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Vorwort 


Vorliegendes  Glossar  soll  ein  Hilfsmittel  sein  zum 
Verständniss  der  in  meinen  Analecta  norroena  (Lpz.  1859), 
in  K.  Maurers  Gulljxiris  saga  (ebd.  1858),  in  Gudbr.  Vig- 
fussons  Fomsögur  (ebd.  1860)  und  Eyrbyggja  (ebd.  1864) 
gebotenen  Prosatexte.  Die  Ausdehnung  des  zunächst  nur 
für  die  Anall.  norr.  versproehnen  und  bestimmten  Buches 
auf  die  letztgenannten  Saga's  möge  sein  späteres  Erscheinen 
erklären  und  zugleich  rechtfertigen. 

Die  Verse ,  deren  einige  in  den  genannten  Texten  vor- 
kommen, habe  ich  unberücksichtigt  gelassen;  ich  darf  den 
Leser  auf  die  vom  Herausgeber  beigefügten  Erklärungen 
und  auf  Svbj.  Egilssons  Lexicon  poeticum  verweisen. 

Dagegen  habe  ich  den  aus  An  Qp  Fs  Eb  gesammelten 
Wörtervorrath  vermehrt  theils  durch  die  einfachen  Wörter, 
die  er  nur  in  Ableitungen  oder  Zusammensetzungen  enthält, 
theils  durch  eine  Anzahl  andrer,  deren  Aufnahme  irgendwie 
wünschenswerth  oder  auch  nothwendig  erschien;  ausser 
dem  etymologischen  Interesse  und  dem  Umstände,  dass 
die  Composita,  ächte  wie  unächte,  nicht  überall  als  solche 
gedruckt  sind,  "bestimmte  mich  die  Absicht  :4"^ni; Glossare 
dadurch  eine  weitere  Nutzbarkeit  zu  verleiheji;   .•'• .'    r 

Bei  der  Bearbeitung  habe  ich  auf  VeygteiqjMjng /fnit 
den  verwandten  Sprachen  so  gut  wie  keine  ^RticKsitAt  .ge- 
nommen, auf  Orthographie,  Flexion,  übörhäqj^^-Gramijha- 
tisches,  selten  mehr,  als  die  Texte  in  An  Gf)-F^<^  Efe.zu 
erfordern  schienen ;  Beides  gedachte  ich  in  Verbindung  triit 
Paradigmen  zur  altnord.  Grammatik  zum  Gegenstand  einer 
besondem  Darstellung  zu  machen.  Das  Hauptgewicht  legte 
ich  auf  die  Bestimmung  des   Sinnes  und    der  Bedeutung 


VI  Vorwort 

der  Wörter.  Von  den  drei  Wegen,  auf  denen  ich  sie 
suchte,  der  Etymologie,  des  Gebrauches,  der  von  Andern 
gegebenen  Erklärung ,  habe  ich  keinen  unbenutzt  gelassen, 
vorzugsweise  jedoch  den  mittelsten  einzuhalten  gesucht,  sei 
es  um  auf  ihm  allein  das  Ziel  zu  erreichen  oder  doch,  was 
ich  auf  den  beiden  andern  gefunden,  auf  ihm  zu  prüfen 
und  bestätigt  zu  erhalten.  Solcher  Bestätigung  bedurfte 
es  zwar  nicht,  wo  ich  auf  die  Werke  Jacob  Grimms  und 
K.  Weinholds,  K.  Maurers  und  P.  A.  Munchs  und  die  dort 
gegebenen  und  meist  auch  begründeten  Wort-  und  Sach- 
erklärungen verweisen  konnte,  umsomehr  jedoch  in  allen  den 
vielen  Fällen,  einmal  wo  ich  die  Bedeutung  aus  den  Wörter- 
büchern des  Bj.  Haldorsson  oder  Er.  Jonsson  zu  entnehmen 
hatte,  andrerseits  wo  bei  der  zufalligen  Verwandtschaft 
der  erklärten  und  der  erklärenden  Sprache  die  Gefahr  so 
nahe  lag  durch  das  deutsche  Wort  zwar  die  Form  Hes 
nordischen ,  aber  nicht  seinen  Gehalt  zu  deuten  — ■  eine 
Gefahr >  vor  der  ich  mich  wie  meinen  Leser  auch  dadurch 
zu  schützen  suchte,  dass  ich,  wo  irgend  ein  Missverständ- 
niss  zu  befürchten,  die  lateinische  Sprache  wählte  oder 
Umschreibung  oder  auch  Beibehaltung  des  nordischen  Aus- 
druckes ,  ja  sogar  solche  etwas  schulmeisterliche  ^Bemer- 
kungen hinzufügte,  wie  unter  bälkr,  berg,  gjöta  u.  a. 

Um  die  Bedeutung  des  Wortes  aus  seinem  Gebrauch 
zu  erkennen,  d.  h.  aus  solchen  Stellen,  in  denen  sie  sich 
durch  den  Zusammenhang,  durch  Synonyma,  durch  Gegen- 
satz^ durch  Varianten,  durch  Glossen  udgl.  mehr  oder 
minder  vollständig,  mehr  oder  minder  sicher  ergiebt  — , 
dazu  reichten,  natürlich  die  Texte  in  An  G\)  Fs  Eb  bei 
weitem  nrcJ^Lva^s.  War  ich  schon  wegen  jener  aus  Ab- 
leitungen^ und  Zusammensetzungen  gelösten  Wörter,  una 
^  •im'best^^  F«lle  ihr  Vorkommen  zu  belegen,  auf  möglichst 
.'v  \TCimfasX<qiUe^L^t!^'e  angewiesen,  so  nicht  weniger,  ja  noch 
viöl*^ringjifchei'';wtigen  der  mir  zunächst  vorliegenden  Wörter 
me'l^t^  T^xte!'  Das  Gebiet  aber,  auf  dem  ich  suchen  mochte 
uixÄ  l^öfinte,  war  nach  manchen  Seiten  hin  ein  beschränktes; 
nicht  das  ganze  der  alt -isländischen  und  alt -norwegischen 
Literatur,  sondern  mit  principiellem  und  consequentem  Aus- 
schlüsse des  poetischen,   das  ich  allein  durch  Verweisung 


Vorwort  VII 

auf  Svbj.  Egilssons  Lex.  poet.  berührt  habe,  nur  das  der 
Prosa,  möglichst  der  originalen,  der  klassischen  Prpsa,  und 
auch  hier  im  Hinblick  auf  die  Mehrzahl  der  Texte,  für 
die  das  Glossar  zunächst  bestimmt  ist,  am  liebsten  die  Islend- 
inga-  und  die  Noregskonunga  sögur,  vor  allem  die  Eigla, 
Laxdoela,  Njäla,  Grettla ;  leider  musste  ich  auf  Heimskringla, 
weil  Ungers  Ausgabe  erst  begonnen  und  noch  nicht  vollendet, 
ganz  und  gar  verzichten.  Die  Mannichfaltigkeit  der  in  den 
'Anall.  norr.  vertretnen  Werke  gestattete  allerdings  einen 
weiteren  Bezirk,  und  so  sind  es  namentlich  Snorra-Edda, 
Speculum  regale,  die  Biskupa  sögur  und  die  Grdgds,  die 
ich  hier  benutzt.  Unbenutzt  dagegen  liess  ich,  ausser  den 
mir  femer  liegenden  norweg.  Gesetzen,  Urkunden,  Ueber- 
setzungen,  dieFomaldar  sögur  Nordrlanda,  obwohl  ^ — wenn 
ich  überall  vergebens  gesucht  —  ich  mich  wohl  selbst  zu 
diesen  bequemen  musste.  So  figurieren  denn  auch  sie  in 
dem  Register  der  Abkürzungen ,  wie  so  manches  Buch ,  das 
höchstens  ein  paar  mal  angeführt  den  arglosen  Leser  eine 
viel  umfänglichere  Benutzung  vermuthen  lassen  könnte. 

Bei  weitem  nicht  alle  Belege  habe  ich  selber  gefunden ; 
viele  derselben  sammt  den  betr.  Erklärungen  verdanke  ich 
verschiedenen  Glossaren,  so  dem  hluta-  und  orda-registr 
in  Ems  XII,  dem  Gloss.  zur  lat.  Njäla,  C.  Ungers  Glossaren 
zu  Oh,  Bari,  Alex,  den  Gloss.  und  grammat.  Schriften 
K.  Gislasons  und  H.  Fridrikssons ,  u.  v.  a.  Die  Glossare 
meiner  verdienten  Vorgänger,  Dietrich  und  Frd.  Pfeiffer, 
deren  ersterem  wir  das  erste  altnord.-deutsche  Glossar  ver- 
danken, habe  ich  leider  nicht  so  benutzen  können,  wie  ich 
es  gewünscht,  da  sie,  nach  einem  andern  Plane  als  das 
meinige  gearbeitet,  die  Poesie  und  Prosa  nicht  geschieden 
und  nur  höchst  selten  Belegstellen  aus  der  Prosa  angeführt ; 
gleichwohl  verdanke  ich  beiden  manche  schätzbare  Belehrung. 

Sehr  zu  bedauern  habe  ich  es,  dass  ich  das  vortreffliche 
Wörterbuch  Joh.  Fritzners  nicht  als  ein  bereits  fertiges 
während,  oder  noch  lieber  vor  der  Ausarbeitung  meines 
Glossars  benutzen  konnte;  so  aber  konnte  ich  diess  nur 
zum  Theil  und  nur  während  des  Druckes,  und  wenn  es  auch 
da  nicht  mehr  und  nicht  öfter  geschehen,  hinderte  mich 
eine  gewisse  Scheu  und  Unsicherheit, .  inwieweit  ich  ohuQ 
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'Verletzung  fremden  Eigenthmnes  diess  thuen  dürfe;  nur 
dass  ich  mir  hier  und  da  eine  *  Stelle'  zugeeignet  und  auch 
diess  nicht  leichten  Muthes,  wenn  ich  bedachte,  was  es  mir 
oft  für  Zeit  und  Mühe  gekostet  im  gegebenen  Falle  eine 
solche  ausfindig  zu  machen. 

'Berichtigungen  und  Nachträge'  wird  selbst  das  beste 
Wörterbuch  gestatten;  imi  wie  viel  mehr  diess  Glossar, 
das  nach  Inhalt  und  Umfang  bei  uns  wenigstens  als  erster 
Versuch  seiner  Art  gelten  darf.  Einen  reichen  Schatz  der 
trefflichsten  Bemerkungen  für  den  ursprünglich  beabsich- 
tigten Anhang  stellte  mir  bereits  mein  werther  Freund 
Professor  Konr.  Maurer  in  München,  nachdem  er  die  fertigen 
Bogen  einer  Durchsicht  unterworfen,  in  uneigennützigster 
Weise  zur  Verfügung.  Da  ich  mich  jedoch  nicht  entschliessen 
konnte,  diese  werthvoUen  und  inhaltsreichen  Mittheilungen, 
wie  ich  es  des  Raumes  wegen  hätte  thuen  müssen,  irgendwie 
zu  kürzen,  wird  er  sie  nun  auf  meine  Bitte  in  andrer 
Weise  und  nur  vollständiger  und  ausführlicher  veröffent- 
lichen. Was  mir  mein  Freund  Gudbr.  Vigfussoi^  berich- 
tigt hat,  was  ich  selber  bisher  an  Nachträgen  und  Berich- 
tigungen gefunden  und  noch  zu  finden  hoffe,  soll  mit  dem, 
was  Andre  finden  und  mir  auf  öffentlichem  oder^privatem 
Wege  mittheilen  wollen,  den  Inhalt  eines  spätem  Supple- 
mentheftes bilden.  Für  jetzt  habe  ich  am  Schlüsse  des 
Buches  ein  kleines  Verzeichniss  von  Druckfehlern  und  eini- 
gen andern  Fehlern  zusammengestellt,  um  dessen  Berück- 
sichtigung ich  den  Leser  hiermit  recht  angelegentlich  ge- 
beten haben  möchte« 

Kiel,  Anfang  Juni  186B 

Thd.  Mbs 


Alfabet 

a  (ae)  bd(5)efghijklmno  (ce,  ö)   p  r  s  t  })  u  v  x  y  (z) 

NB.    Der  Umlaut  von  k  und  6,  in  Gp  Fs  Eb  m,  ä.  ,  gleickmässig  mit  se 
bezeichnet,  ist  im  Glossar  gesondert  in  se  und  oe 


1.  Grammatische  AbktLrznngen 


acc,    —  accusatiüus 

ligr  kgs  kgi  kng  =  konungr  usw 

add:         addatur 

m.      —  masculinum  od.  mit 

adj.    —  adjectivum 

n.      =  neutrum 

adv,    =  adverbium 

nom.  —  nominativus 

bes:          besonders 

num.  —  numerale 

bez.     =  beziehentlich 

obj.   =  objectum 

comp. —  comparativus 

od.    =  oder 

conj.  —  conjunctio 

oft.    =  öfter 

d.  h:  —  das  Jieisst 

opp:       opponitur 

d.  i:  —  das  ist                                   , 

part.       participium 

dass.         dasselbe 

pl,     c=i  pluralis 

dat,           daiivus 

ppr.        part.  praet. 

del:    —  deleatur 

ppraes.  =  part,  praes. 

dem.  —  demonstratiüum 

praep.      praepositio 

ebd     — .  ebendaselbst 

praes,       praesens 

einn   —  acc,  sing,  masc. 

praet,  =>  praeteriium 

einnar  —  gen.  sing.  fem. 

s.               Seite 

eins         gen,  sing.  masc.  od.  neutr. 

s:              siehe 

einu         dat.  sing,  neutr. 

sing.          singularis 

eitt    —  acc.  sing,  neutr. 

stv.            starkes  Verbum 

Etw    t=  Etwas 

swv.     =  schwaches  Verbum 

f.        —  femininum 

sup.           superlativus 

gen,    =  geneiivus 

trans.  —  transitivum 

i.  e:  —  id  est 

u.              und 

imp.          imperativus 

udgl          und  dergleichen 

inf.     —  inftniävus 

usw           und  so  weiter 

intr,   =  intransitivum 

vgl:     —  vergleiche 

Jem          Jemand 

*  :       =5.  Verszeile  (z.  B.  62«*) 

2.  Abkürzungen  der  (tuellen  nnd  Hilfsmittel 


NB.  Jedes  Zahlencitat  bezeichnet  Seite  und  Zeile  einer  bestimmten  Aus- 
gabe; ohne  vorgesetzte  Abkürzung  bezieht  es  sich  auf  An;  An  nur  ange- 
wendet, um  das  daraus  entnommene  Citat  von  dem  vorausgehenden  zu  unter- 
scheiden {z,  B.  13»  Fs  26'  aber:  Fs  26'  An  13*).  Vollständige  Titel 
der  nachstehend  verzeichneten  Bücher  enthalt  C  (=  Cat). 


(An)  1 — 300  =  Analecta  norrcena. 

Lpz.  1869 
1_31«>  =  Sß  88  ...436 
1   —  2»  =    88»  —  90*3 
2*  — 10»o  =  142*  —166* 
103i-^12»9  =  166*5—170« 
1220—15*0  =  270'  —278' 
15«'— 17"  =  2849— 29(M 
17i8_i726_    90"^—  92* 

18   -21»«=  172*  —188«* 
21»»— 28'o  =  352«  —370' 
28»'— 30"  =  392«  —398»» 
3019—31*0  =  432"— 436» 
34i7__  375   ^  Hkr,  formäli 
376  —  74     =  Ynglinga  saga 
75   —  82»»  =  Oh  23—28»'  {k.  31 

—38) 
82»«—  98"  =  OH  2041«  ..223  ( k. 

201  . .  235) 
98'8— 111*0  =  l8lendingabök  ^jgi 

I,  1—20) 
111*»— 134    =iNJ    (Rask,    oldn. 

Lflßseb.) 
135  —166    =  Gunl  (Ist  11,  187— 

276) 
167   —168     =  Hallfr  (=  Fs  113'— 

115»») 
169  —184*3  =  l».  SiÖ.  saga 
184**-186'9  =  t>.  Sib.  draumr 
186*0—203    —  Hemings  |)ättr 
204  —234    =  Didr  306'»  — 334»* 

(Ar.  356—394) 
235   —240'»=  Bari  llO^*  -  115»* 

[k.  118—119) 
240*0—243«  =  Bp  /,  227*«— 229« 
243'»— 245'  =  Bp  /,  236*«— 238'o 
245«  —255*5  =  Spec  57^—643« 
225*6— 261'6  =  SB  11,  11—28* 
261»'- 270«  =  Grdg  (reg.) 

261»'— 262  =  /,  17'»— 19*  (Krp) 
263  —264»»  =  /,  38—39*0  (psk) 
264»*— 265«  = /,  167»'  — 168*3 

(Vsl) 
265»— 268    =  /,  237«  —  242' 

(Arfap.) 
269  —270«  =  //,  208  —  209»« 
270»— 281  =  NgL  /,  29  — 37  (§  57 

-71)    . 
282  —283  =  öriöamäl  {Hdo  k.  33) 
284  — 300  =  OrMo^rr.  Proben,  XII 

— XF.  Jh. 


284»  — 284»o= 


Gislfrmp  XVII 

—XVI II 
-285»*=/*//.  385»-»« 
-286'»=  /«//,  386»*— 3875 
-286*«=OÄ85'-»* 
-287»*=  NgL  /,  113  (§225) 
-288*  =  NgL  II,  523^'* 
-288» ' = Dipl.  Norv.  /,  nr.  3 
-289'*=  Dipl.  Norv.  1,  nr.  7 
-290«  =  Fms  X ,  382 »»  — 

383'« 
290**  =6isl.frmp.p.hXlV 
-291'  =ÖA85»*-*3(it.ll8) 
-292»»= öl«/,  frmp.  p.  CI 

— CII 

Strengt  81  —  82 

(Ar.  18) 
-294«*= Z)lpZ.^ort;./,nr.93 
-296*^=  Dipl.  Norv.  /,  nr. 

103 
-296»'=/«//,  244*'— 246'* 
-297*^=  Fas  1,  527**  — 

528«« 
-298 '0 = 3  7«-"  f Äifcr,^n/:; 
-298*'=ör/i;»f /,214»»  — 
216* 
.299»'=/«///,476»«~477» 
-300'«=  ^nö  1854,  26'«  — 

28' 


284»»- 
285'*- 
286»*- 
287»  - 
287'*- 
288*- 
288»«- 
289«»- 

290'- 
290««- 
291»- 


292»«— 293««  = 


293«3- 
294«3- 

295»«- 
296'«- 

297«*- 
298"- 

299»- 
299'«- 


^/ea;= Alexanders  saga  1843  (C  56) 
AM  =  Arna-Magnsean.  Ausg.  od. 

Handschr.  (C  3) 
An    =  Analecta  norroena,  s:  oben 
AnO  :=  Annaler  for  nordisk  Old- 

kyndighed  (C  8) 
Band=  Bandamannasaga  1850  (C 

60) 
Bari  =  Barlaams  saga  1851  (C  60) 
BJ.  Hld.  =  Lexicon  Björn.  Haldor- 

sonii  1814  (C  25) 
Bp  =  Biskupa  sögurl.  II,  1.  1858. 

1862 
Cat  =    Catalogus    libror.    Isl.   et 

Norv.  aetat.  med.  Lips. 

1856 
Didr  =  Didrikssaga  1853  (C  151) 
Dipl.  IsL  =  Diplomat.  Islandic.  I. 

Kprah.  1857  ff. 


2.   Abkürzungen  der  Quellen  nnd  Hilfsmittel 


XI 


Dipl,  Norvt  =  Diplomat.  Norveg. 

(C  60) 
Dropl = Droplangar-sona  saga  1847 

(C  66) 
£b  =  Eyrbyggja  saga  Lpz.  1864 
Eg  =  Egits  saga  Skall.  1866 
Eg  AM  =  Egils  saga  Skall.  1809 

(C  77) 
£hic  =  Elncidarius,  in :  AnO  1868 
Fas  =  Fornaldar    sögur,   I— III 

(C  39) 
Fbr  =  FöstbroeÖra  saga  1862(C86) 
Fiat  =  Flateyjarbök  I.  II.  III,  1 
Flöam  =  F16amanna  saga,  in:  Fs 
Fms' =:  Fornmannasögur,  I — XII 

(C  36) 
Fs  =  Fornsögür  Lpz.  1860 

-II jggl  =  Vatnsdoela  saga 

81—116  =  HallfreÖar  saga 

117—161  )        ^w 

j^gg 1 057}  ==  Floamanna  saga 

186«o— 204  =  LandnÄmabök 
Fsk  =  Fagrskinna  1847  (C  82) 
Gisl  =r  Gisla  saga  1849  (C  88) 
Gisl.  frmp,  =:  Konr.  Gislason  um 

frumparta  (C  24) 
Gr  =  JGrimms  Grammatik  ^ 

Gr  GDS  =  Gesch.  der  deutschen 

Sprache  (1848) 
Gr  Myth  =   deutsche  Mythologie 

(1844) 
Gr  RA  =  deutsche  Rechtsalterthü- 

mer 
Gr  Wb  =  deutsches  Wörterbuch 
Graag  s:  Maurer^  Graag 
Grdg  =  GrdgÄs  (cod,  reg,)  1860  ff. 

(C89)  s:  ^n  261 '7—270^ 
Grdg  AM  =  GrigAs  (edit,  u.  cod. 

AM.)  1829  (C  89) 
Grett  =  Grettis  saga  1863  (C  90) 
GrhM  =  Grönlands  histor.Mindes- 

mserkerl— in  (C44— 46) 
Gp  =  Gull{)öris  saga  Lpz.  1868 
Gut  =  Gula{)ingslög  hin  eldri  (§  67 

—71  in:  An  2709—281) 
Gunl  =  Gunnlaugs  saga  {in:  An 

136—166) 
Hdifs  8,  =  Hdlfs  saga  1864 
Hallfr  =  HallfreSar  saga  {in  Fs  81 

— 116,    auch    in:   Pröv.j 

nr.  II) 
Hauksh  =  Nokkur  blÖ5  or  Hauksb. 
,      1866  * ;  Germania  X,  476  ff. 
Hdv.  Isf.  =  HävarSar  saga  IsfirS. 

1860 
Z^rfr =Hei»arviga  saga  1847  (C 169) 
Zrm=Heming8  J)attr,  in:  An  186«° 

—203 


Ilgv  =  Hungrvaka,  in  Bp  /,  67—86 

Hitd  =  Bjarnar  saga'  Hitdoela- 
kappa  1847  (C  61) 

Hkr  =  Heimskringla  (C  101) 

Hrafnk  =  Hrafnkels  saga  1847 
(C  112) 

/^o;/2==:Homiliebog,  gammel  norsk. 
Christiania  1864 

Isl  =  Islendinga  sögur,  I  (1843) 
II  (1847)  C  33—34 

Islendingabök,  in;  An  98'^— lll«o 

Korm  =  Kormakssaga  1832  (C 122) 

Krs  =  Kristni  saga,  in:  Bpl,  1 — 32 

Krp^=^  Kristinna  laga  I>Ättr,  in: 
Grdg  /,  3—37 

KrpAMz=Kvi  ed.Thorkelin  1776 
(C  124) 

LJosv  =  Ljösvetninga  saga,  in: 
Isl  77.(1830) 

Lrp  =  Lögr^ttu  {>Ättr,  in:  Grdg  7, 
211—217 

Lsp  =  Lögsögumanns  I>^ttr,  in: 
Grdg  7,  208—210 

Lxd  =  Laxdoela  saga  1826  (G 127) 

Maurer,  Beitr. = Beiträge  z. Rechts- 
geschichte des  german. 
Nordens.  1.  Münch.  1862 

— ,  Bekehr,  =  die  Bekehrung  des 
norweg.  Stammes  zum 
Christenthum  Bd.  I.  II. 
Ebd  1866—66 

— ,  IsL  Folkss,=IsVind.  Volkssagen 
der  Gegenwart  Lpz.  1860 

— ,  Chraag  =  Artikel  'Graagaas'  in 
d.  Hallischen  Encyklo- 
pädie  1.  Sect.,  Bd.  77, 
8.  1—136 

Munch=^T)&i  norske  Folks Historie 
•  af  P.  A.  Munch  1, 1.  2  II. 
III.  IV,  1. 2  Chra  1862— 
1869 

MunchCl  =  Die  nord-german.  Völ- 
ker (I)  ..  und:  Das  heroi- 
sche Zeitalter  (II)  . .  von 
Munch,  übers,  von  G.  F. 
Claussen.  Lübeck  1863 
—1864 

Munch,  Norge  i  Midd  =  Histor.- 
geogr.  Beßkrivelse  over 
Kongeriget  Norge  i  Mid- 
delalderen.  Moss.  1849 

NgL  =  Norges  gamle  Love  I — III. 
(C  60-61) 

Nj  =  NjÄla  1772,  lat.  c.  gloss.  1809 
(C  132) 

OH  =  Olafs  saga  helga  1863  (= 
Hkr  VII  od,Fm8lV—V, 
164  (C  136) 

Oh  =  Olafs  saga  helga  1849  (C136) 


XII 


2.  Abkürzungen  der  Quellen  und  Hilfsmittel 


Ol  Tr,  =  Olafs  saga  Tryggv.  1853 

•       (C  137) 
Orkn,  =   Orkneyinga   saga    1780. 

(C  139) 
PrÖv  =  44  Pröver  af  oldnord.  Sprog 

og  Literat.,  udg.  af  K. 

Gislason  Kbh  1860 
Safn  =  Safn  til  sögu  Islands.  I.II. 

(C12) 
SE  (1)  II  =  Snorra-Edda  I.  IL 

edit.  AM.  (C  74—75) 
ShI  =  Scripta  histor.  Islandor.  I — 

XIL  (C  37) 
Spec  =  Speculum  regale  1848  (C 

122) 
Stj  =  Stj6rn  1853  (C  147) 
Strengt  =  Strengleikar  1850  (C 148) 
Sturl  =  Sturlunga  I,  1.  2  II,  1.  2 

1817—20.(0  149) 
Svarfd  =  Svarfdcela  saga,  in  Ist  II 

(1830) 
SvbJ.  Egilss.  =  Lexicon  poet.  (C  26) 
Tgj  =  um  tiundar  gjald,  in:  Grdg 

/,  205—218 
pj  =  {>orläks  bisk.  jarteinabök, 

in:  Bp  I,  333—366 
börÖ  =  J>örÖar  saga  hre5u  1848 

(C  153) 


porskf=  Gp  {d.  i:  6ullf)6ris  saga) 

Lpz.  1858 
p.  Sid.  =3    saga   |>orstein8  SiSn- 

Hallssonar,  in:  An  169 — 

184  (auch  in :  Pröv,  nr.  III) 
pik  =^ingskapa  {»dttr,  in:  Grdgl, 

38—143 
Vallalj  =  Valla-Lj6ts  saga,   in: 

Isl  II  (1830) 
Vdpnf  =  VäpnfirMnga   saga  1848 

(C  157) 
Vdpnf.  meiner.  =3  Vapnf.  fragm.  mbr. 

in:    N^    Ffelagsrit  XXI, 

122—125 
Vatsd  =  Vatnsdcela  saga,   in:  Fs 

1—80  u.  162—168 
Vem  =  Vemundar  saga ,  in :  Isl  II 

(1830) 
VigaGl  =  Viga-Gldms  saga,   in: 

Isl  II  (1830) 
Fsl  =  Vfgsl65i,  in:  Grdg  I,  144— 

192 
Weinh,  =  Altnord.  Leben  von  Karl 

Weinhold.   Berlin  1856 
yngl  =  Ynglinga  saga,    in:   An 

376—74 


A 


-a  (od.  -at),  part,  neg.  dem  Verhum  angefugt  {vgl  -gi,  1.)  era.  d.  i:  er-a 
ist  nicht  Lxd  126  »^  erat  dass  266  »*  Fs  39*  varat  war  nicht  Fs  169*7 
ek  s^kka  ich  sehe  nicht  SE  II,  36*  kannka  ebd  SS'';  s:  Konr,  Glsl,, 
fnnp,  s.  222^.;  häufig  in  Grdgds  s:  Maurer,  Graag.  66'»^. 

1.  &y  adv.  u,  prcep.  m.  dat.  u.  acc.  in,  an;  m.  dat.  (wo'?  wann?)  in,  aufy  an, 
bei;  m.  acc.  (wohin?  wann?)  nach,  auf^  gegen;  ä  skipl  eÖr  at  skipi  266'' 
{)ar  er  nii  heitir  ä  |>6risBtö9nm  öj5  57  * ;  ä  vetrum  (opp :  um  sumrum) 
während  d.  W.  -ßö  3*^;  in  Bezug  auf  ungr  at  aldri  ok  grannligr  & 
YÖxt  28*^;  bisweilen  acc,  wo  wir  dat.  erwarten  kann  sä  marga  menn  ä 
tvÄ  bekki  5*^  16 1^;  gegen  (contra)  kviÖr  berr  ä  hinn  psk  74*  kve9a 
ä  gögnin  ebd  74^;    adv.  9"  14*6  1919  278*  29*^  9928  103*  145*«  u.  ö. 

2.  ky  är,  pl.  dr,  /*.  /7m5ä  ä  mikil  181*"  allra  ä  mest  16*^  milli  k  tveggja 
Gp  55*^  {>ar  er  breitt  er  ärnar  hittaz  210^  eiustigi  J)at  er  var  viÖ 
Ana  Q5  65« 

3.  &  s:  aer,  f.  Schaf 

4.  ä  «:  eiga  (ätta),  haben 

abbast  (ab),  erzürnt  sein  auf — ,  gegen  Etw  (upp  k  eitt)  hon  abbaSist 
upp  ä  arfasätuna  127« 

db6ti,  m.  abbas,  Äbt  Fs  115* 

d-briiöigr  {od  af-bru5.),  adj.  eifersüchtig  hefir  bann  vel  hefnt  sin 
sem  Äbrübigr  herra  293*«  vgl  afbr^Öi,  n. 

d-bdb,  f.  Bebauung^  Cultur  des  Bodens  nema  land  ser  til  äbiiöar  Fs 
20^^;  d.  Wohnen  an  einem  Orte,  d.  Bewirthschaften  desselben  ef  land 
spilliz  f  äbiib  bans  während  er  darauf  wirihschaftet  Tgj  217  ^^ 

ä-burÖr,  m.  das  Auffallende  im  Aeussern,  z,  B.  in  Tracht  udgl,  in:  äbiirÖ- 
ar-mabr,  m.  der  sich  prächtig  kleidet  bann  var  ab.  mikill  Fs  li* 
ebd  126**  vaenn  ok  ab.  mikill  Lxd  90*°  vgl  blatgjarn  ok  äburbar- 
mikill  e^rf  248  *' 

4-byrgb,  f.  Verantwortung,  periculum,  Risico  fei  ek  honum  ä  hendr  alla 
i^ijt^  h^r:  ich  schiebe  auf  ihn  alle  Verantwortung  hier,  ich  mache  ihn 
durchaus  verantwortlich  hierbei  195**  ek  vilda  eigi,  at  honum  ykist 
äbyrgb  i  um  dauba  })inn  200*^  er  {)at  {näml:  z6  brenna  {)d  inni) 
8t6rr  äbyrgbar-blutr  fyrir  gubi  ein  Ding  schwerer  Verantwortung  vor 
Gott  129**  halda  od.  leggja  dbyrgb  d  d.  Verantw.  übernehmen,  sich  ver- 
bürgen (=  äbyrgjask)  Krp  16*»;  270**  (**)  266*  taka  eitt  til  Äbyrgbar 
auf  eigne  Gefahr  267  **  {)6ttust  J)eir  hafa  mikit  f  äbyrgb  in  Gefahr 
haben  d,  h,  aufs  Spiel  setzen,  riskieren  13*' 

MÖbius,  altnord.  Gloss.  1 


2  dbyrgjast  —  »br 

ä-byrgjast,  swv,  sich  verbürgen,  das  Risico  übernehmen,  verantwortlich 
sein  für  Etw  (eitt  od.  vi5  einn);  skyldr  äbyrgjaz  f>at  f^  266'^  äbyrgjask 
vib  leynanda-löstum270'^  Grdg  II,  187*0-188««  ßr  Etw  Sorge  tra- 
gen ab.  vitni,  at  .  .  277  ^S;   auch:  äbyrgjaz  sik  Grdg  II,  187»-188*» 

Aba  s:  8BJa 

abal,  n,  natura ^4ndoles  ...  s:  Svbj.  Egilss.  Lex,  34';  kaum  in  Prosa,  wo: 
eöli,  Tl.;  abal —  zur  Bezeichn.  d,  Vorranges,  so  in: 

abal-hending,  /*.  ^ volle  Assonanz*  od  derj.  Silbenreim  innerhalb  der  (je 
zweiten)  Verszeile  der  Drottkvwtt'Strophe,  in  welchem  gleichen  CJonso- 
nanten  auch  gleiche  Vocale  vorausgehen  {vgl  skot-hending)  z.B:  Fribroff 
konungr  ofsa  SE  698 **  ebd  II,  82**  s:  An  302 

abal-skäli,  m.  d.  Haupt-  oder  eigentliche  Wohn-,  Trinkhalle  (opp:  for> 
hiis)  Eb  78" 

ab  an.,  adv.  vorher,  vorhin,  vor  kurzem  mds  hlj6p  iban  &  kinn  m^r  Fs 
UO^  sem  äban  talda  ek  psk  61  •*  Grdg  II,  178" 

abild,  f.  Recht  od  Pflicht  des  abili;  Inbegriff"  der  abiljar:  {>essir  menn 
eru  til  abildar  taldir  diese  Leute  bilden  die  abiljar  264'«  vom  konur 
til  erfbar  ok  abildar  Eb  69* 

abili,  m.  der,  dem  es  zunächst  (sei  es  durch  die  natürt.  Umstände  oder  nach 
gesetzt,  Bestimmung)  zukommt  eine  Sache  vor  Gericht  zu  fuhren,  söknar- 
abili:  als  Ankläger,  oder  vamar-abili:  als  Vertheidiger  263**  {opp: 
soekjandi)  Eb  19  *«  Bonr  manns  er  abili  vigsakar:  wenn  Jem  erschla- 
gen, so  ist  dessen  Sohn  der  abili  vigsakar  {od:  at  vigsök)  d.  h:  der, 
dem  es  zunächst  obliegt  die  vigsök  zu  führen  26i^^  log  ä  {>v£,  at  aldri 
siban  skyldi  kona  vera  vigsakar  abili  .  .  .  j^6  69  «  hann  er  abili  at 
sök  {>eirri  bsebi  soekjandi  ok  seljandi  269**;  abiljamir  264'^  abilja 
als  nom.pl.  (=  abiljar),  ganz  wie  broebra  Vsl  147*«  psk  40*  u,  ö. 

äbr,  adv.  vorher,  Fs  123  *  früher,  vorhin  at  nd  s^  Isegra,  en  äbr  7** 
äbr  {opp:  nü)  vas  I>ing  &  Kjalamesi  100^'  hit  nsesta  sumar  äbr  den 
nächstvorausgegangenen  Sommer  104  **•  ** ;  schon,  bereits  er  hon  eigi  äbr 
heitkona  Gunnlaugs?  162*'  {vgl  hon  er  äbr  h.  G.  152'*)  —  seltner 
als  conj.  =  äbr  enn  bevor  gakk  at  finna  hann,  äbr  {>d  farir  NJ  7  *' 
J)ä  gerbist  . .,  äbr  hann  g^kk  .  .  Bropl  13*«  ebd  auch:  17»  22  **  29*' 

ä-drykkja,  f.  das  Zutrinken  Kf^s  19^« 

äe-fangr  Vsl  160*^  s:  äi-vangr,  m, 

ä- egg  Jan  {od.  -un),  f.  Anreizung,  Aufforderung  heldr  at  hl^ba  minnm 
fortölnm  en  }>e3S  hins  gamla  karls  h^gomligri  äeggjan  236  ^  Fs  186  *^ 
ebd  189  2*    . 

88  {od.  ei),  adv*  =  aetib  immer  39*  252  **  »e  svä  sem  immer,  jedes  Mal, 
so  wie  .  .  250* 

8B,  interj.  ach!  sb,  {)at  erveinon:  ^ae  est  ejulaüo,  interjectio  dolentis^  SE 
II,  50*9 

86  br  {od.  ash),  f.  Ader,  SpeclSl^  Bari.  Gloss.  —  seba-blöb,  n.  =  blöb;  hann 
l^t  slä  s^r  8eba-bl<Sb  er  Hess  sich  zier  Ader  Fms  IX,  76  **  197  * 

sebr,  f.  Eidervogel  svä  var  mörg  sebr  f  eynni,  at  varla  mätti  ganga 
fyri  eggjum  GhM  /,  412  *«  eigi  skal  veita  gaess  nd  andir  nd  sebar  .  .  . 
Grdg  AM  II,  347  * 
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SBÖra  —  eetr  3 

aedra,  f.  Furcht;  msela  SBÖru  durch  Worte  seine  Furcht  zeigen  vei^it  vel 
viÖ  ok  mselit  eigi  sebru !  .  .  «.  seid  nicht  furchtsam  130  ^ 

sedrast  (a9),  bange,  furchtsam  sein  hann  ba9  |)ä  eigi  seSrast  203^ 

sefi,  f.  Lebenszeit j  Leben  hinn  siSara  hlat  sefi  sinnar  Gp  49^  euda  sefi 
sfna  (Leben)  i  helgum  lifna^i  (Lebenswandel)  203*^;  rita  eefi  Ynglinga 
das  Leben  der  JT.  (be')sckreiben  35  *®  at  hans  sögu  es  skrifu5  ssfi 
allra  lögsögumanna  ä  bok  I)es8i  (Lebensdauer)  108  *^  ü^/  settartala 
ok  konunga  sßfi  98**,  geradezu:  Biographie  sem  segir  i  sefi  J)eirra 
(Orkneyja-jarla,  rf.  i;  in  der  Orkneyinga  saga)  Fs  17^* 

aefin  {od.  aevin)  —  in:  sevin-trygÖ,  f, 

sefint^rr,  m.  d.  t.  Abenteuer  (mlat:  adventura)  nd  skal  segja  |)ann 
aefint^r,  er  gjöröist  .  .  .  Fms  II I^  89  *  F^,  300®;  awcÄ  sefintyr,  w.  segja 
mörg  sefintyr  (acc.  pL)  Fms  III,  153  "  und  sefintj^ri,  n. 

segja  (rf.  t,  SBJa)  Ist  II,  308*  s;  seja 

seja  (äSa),  ausruhen,  weilen  seja  ok  eiga  dvöl  282  *^  hann  &tSi  ok  sofnaSi 
296  *  Jeir  riöu  til  A-stapa  ok  äöu  J)ar  ^orÖF.  -Ä^r  32  *  {)Ä  stf ga  {)eir  af 
baki  ok  seja  Gisl  35'  {)eir  lata  nii  taka  niSr  hesta  sina,  ok  segja 
IslII,^S^  seja  i  engjum  ^^«51*®***;  seja  hestum  die  Pferde  grasen  lassen 
J)d  A5ir  |)d  hestum  f)inum  i  engjum  minum  Fs  67^^;  s:  GrdgAM  II,  233 

-aeligr,  adj.  (s:  serr,  adj.)  in:  lang-seligr 

aer,  ser,  dat,  u.  acc.  ä,  pl.  ser,  f.  weibl.  Schaf  ein  aer  m6koll6tt  Grett  141  ** 
pl.:  hrutar  ok  ser  cÄd  160 »^  Gräg  II,  193 ««-195  2  pj  SU^"- 

-aeri,  «.  {von  är,  n.)  in:  hall-seri 

-  serin  gr,  m.  -rüderer,  zur  Bezeichnung  der  kleineren  Schiffe,  z.  B.  ätt- 
aer.  von  8  Rudern  Fms  IX,  475  **  so  auch:  sex-aeringr,  tein-seringr 

-aerr,  adj. -{von  dr,  n.  od.  är,  f.)  in:  skammserr,  langserr  —  ättaerr,  sexaerr 

aerri,  comp,  junior  s:  cerri 

aes,  /".  Kante,  äusserster  Rand;  von  einem  Saum:  (pl.)  SE  346^ 

aesta  (st),  verlangen  Etw  (eins)  aesta  taks  Sicherheit  verlangen  Grdg  IIj 
196**;  aesting,  f.  d.  i:  t6  aesta;  aest.  taks  ebd  196***^ 

aeti,  n.  edulia,  in:  ü-aeti,  n. 

aB-tf5,  adv.  =  ae,  allezeit,  immer  Fs  110 "^ 

aetla  (a5),  glmtben,  meinen;  beabsichtigen,  sich  vornehmen,  wollen  hann 
kvazt  ekki  aetla  at  rjufa  saettir  119**  104*  7*^;  auch  aetla  s^r:  hvergi 
aetla  ek  m^r  af  at  bregöa  keineswegs  will  ich,  nehme  ich  nur  vor,  ab- 
zuweichen 118  *^  subr  aetla  ek  mer  at  ganga  ich  will  nach  Rom  200  ** 
|)etta  sumar  setlabi  hann  utan  {näml.  at  fara)  diesen  Sommer  wollte  er 
nach  Norwegen  {s:  utan)  169*  144''  ebenso  hann  setlar  &  Breidab61sta5 
282  ** ;  bestimmen,  aufgeben  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  ferÖ  hefi  ek  aetlat 
ybr  190^*  {)^r  aetla  ek  at  fyrirkoma  honum  &  sundi  195^*  honum 
vär  lengra  lif  aetlat  viia  longior  ei  destinata  ercU  Fs  131**  {vgl:  {>eim 
var  lengra  Iffs  aubit  pörö,  Hr  11  ^*) 

aetlan  {od.  aetlun),  /*.  Meinung  ekki  er  {)at  min  aetlan,  at  svä  s^  137* 
at  aetlun  ok  tölu  {)eirra  Teits  .  .  ok  f>orkels  nach  der  Ansicht  und 
Angabe  des  T.  u.  Th.  u.  a.  99**;  Forhaben,  Absicht  190**  Fs  85« 
Vera  fyrir  starfi  ok  til  setlanar  .  .  und  zur  Anordnung  Fs  72  * 

83 tr,  adj.  essbar  hold  aett  essbares  Fleisch  233  "^ 

1* 


4  8ßtt-  —  afarkoBtr 

sett-  s:  mich  ätt- 

sett  {od,  ätt),  /*.  Geschleckt  j  Herkommen  hon  spurM  hann  atl  nafni  eS$a 
8Btt  20  ^*  hann  var  soenskr  at  «tt  er  war  ein  Schwede  von  Geburt 
Gp  53**  Isfirzkr  at  aett  ok  kynni  ehd  63*  leiÖa  einn  1  seit  Jem  in  d. 
Geschlecht  einßihren  d.  h.  ihn  adoptieren  («;  aettleiding,  f.)  272***;  — 
Himmelsgegend  sidan  flugn  (fnglamir)  i  brott  .  .  i  sömu  sett  137  ^  ^^ 
(pl.  137  *•  10)  ur  öUum  ättum  54*3  g.  höfuÖ-Att,  noi-Ör-aett 

se  1 1  a  9  r ,  adj.  herstammend  hann  var  settadr  af  Mel$alf ellsströnd  Eb  49  " 
.  .  f  England!,  er  hann  var  |)a5an  settabr  146  ^^  s:  stör-»etta5r 

settar-tala,  f.  (od.  -tal,  n.)  Geschlechtsregister  konunga  settartala  ok  sefi 
98**  biskupa  kyn  ok  aettartala  110*» 

astt-bälkr,  m.  Familie ,  Sippschaft  svä  margir  eettmenn,  at  engl  aett- 
bälkr  var  ^&  jafn  mikiU  Eb  10  * 

sett-bogi,  m.  Geschlechtsreihe ,  Nachkommenschaft  frä  honum  er  kominn 
mikill  settbogi  Fs  161«  Lxd  100  <« 

cett-borinn,  ppr.  einem  GeschJechte  (d.  h.  einem  freien  Geschl.)  durch 
Geburt  angehÖrig  maSr  frjäls  ok  fulltiba  ok  aettborinn  280'*  nii  faer 
leysingi  konu  aettboma  (rf.  i,  frjäls-borna)  275**  aettborinn  ma5r  280*® 

aetterni,  «.  =  aett,  /*.  Abstammung ^  Herkunft  mikill  mabr  fyrir  s^r  sem 
aetterni  hans  var  til  Fs  28**  sygnskr  maÖr  at  aetterni  Fs  15*  «^^63** 

sett-leiöing,  f.  Adoption  (s:  aett,  f.)  272*8"- 

aett-mabr,  m.  Geschlechtsgenosse  {von  den  aettmenn  des  Konig  Danr 
mikilUti)  35*8 

aett-st6rr,  adj.  von  grosser,  ausgedehnter  Verwandtschaft  Bdii^ibtr  msSSr 
ok  ä  (hat)  marga  fraendr  299*'  feögar  v^Sru  miklir  fyrir  s^r  ok  aett- 
störir  Gp  42» 

asvin-  {od.  aefin-)  in: 

aevin-trygb,  /*.  ewige  Bürgschaft  veita  trygöir  ok  aevintrygöir  283** 
aevintrygbir  ok  aldartrygbir  ChragAM  //,  171* 

sezl,  n.  Atzung  nu  er  örninn  gamli  floginn  ä  aezlit  Eb  66** 

af  =  ef  Vsl  165**  Grdg  II,  204» 

af,  adv.  u,  praep.  m.  dat.  von;  {)d  er  nokkut  er  af  nätt  wenn  ein  Theil 
der  Nacht  vorüber  ist  191*^  ef  iinnz  af  Uki  si  partes  cadaveris  inveniun- 
tur,  si  quid  cadaveris  inv.  Tgj  215*^  henda  ok  af  selum  aliqiäd  pho- 
carum  Fs  143**;  af  hafi  vom  Meere  her  />  92';  af  {)vf  seitdem,  darauf 
105'  af  afli  mit  Kraft  d.  i:  kräftig,  af  reibi  aus  Zorn  d.  i:  zornig  usw; 
—  adv.:  ef  i  einum  drykk  gengr  af:  wenn  (es)  in  einem  Zuge  weg-, 
aus-getrunken  wird  7 ''  "•  mun  skina  af  i  dag  den  ganzen  Tag  (bis  zum 
Untergang)  wird  heute  die  Sonne  scheinen  Eb  53*' 

Ä-fall,  n.  die  auf  das  Schiff ' stürzende  Woge,  Seesturz  laust  afall  hann 
nibr  i  skipit  Fs  113*^  {)ä  höfbu  gengit  VUI  dföll  .  .  .  |)ä  kom  dfall 
hit  IX.  Fs  153  *2-  13  —  Urtheilsfäilung  doema  äfall  ein  VrtheÜ  fäUen 
über  Eiw  (eins)  psk  123* -75» 

Ä-fang,  n.  das  Anfassen',  da^  widerrechtliche  Erfassen,  Wegnehnen  gjalda 
äfang  einum  281'* 

afar,  adv.  sehr,  in  hohem  Grade  a.{8i,T  vel  188**  standa  afar  breitt  SE  68*' 

afar-kostr,  m.  schlimme  Lage,  hartes  Verhängniss  maeta  miklum  afar- 


afarmenni  —  afhüs  5 

kostum  af  einum  Locd  170"  er  til  afarkosta  es  steht  ein  schlimmer 

Zustand  bevor  ebd  222" 
a  f  a  r  -  m  e  n  n  i ,  n.  ein  (irgendwie)  hervorragender ,  ausgezeichneter  Mensch 

hann  yar  it  mesta  afarmenni  ok  vinsaell  af  allri  al}>^5a  135^ 
ä-fdtt,  adj,  n.  mangel-y  fehlerhaft  {)ötti  mart  J>at  er  dfdtt  var  114*' 
af-bera,  stv.  weg-^  abtragen  (die  Speise  vom  Tische):  })ä  var  hann  mettr 

ok  afborit  af  borSinu  126*^ 
af-brag5,  n,   das  was  sich  vor  andern  auszeichnet,  m,  gen.  hann  })ötti 

mikit  afbrag9  annarra  manna  er  schien  vor  den  andern  Menschen  im 

hohen  Grade  ausgezeichnet  157'' 
af-bragöligr,  adj.  auffallend ^  ausgezeichnet  kvennbiinaÖr  afbragMigr 

Eb  92«8 
af-brigö,  /*.  Verletzung^  Vernachlässigung  afbr.  laga,  z,  B,  soekja  menn 

um  laga  afbrigö  Tgj  206  *6  afbrigö  mäls  Grdg  II,  178«' 
af-brigöi,  n.  Abweichung  (vom  Rechten) ,  Unrecht,  Sünde  biör  hann  fyr- 

irgefa  s^r  .  .  {)essi  afbrigöi  139*   {vgl  eigi  man  l^Msamt  verba  ef  af 

er  bmgbit  137  «2) 
af-br^bi,  n.  Eifersucht  fyrir  afbr^Ms  sakir  Hkr  III,  Ar.  34 
af-bnrbr,  wi.  excellentia;  afbiirbar  —  u.  afburba — ,  (gen,  sg.u,pl.)  in 

hohem  Grade  mabr  afburbar-mikill  Fms  V,  181*  vig. afburba -froekn- 

Ugt  Hdv  369" 
af-dalr,  i».  abseits  liegendes  Thal  afdalr  eba  dtey  76*°  Grdg  I,  12  ^^ 
af-drekka,  stv.  austrinken  hann  haH)!  alt  afdrukkit  kalkinum  Gp  4t9'' 

(vgl  drekka  af  fuUit  65*3) 
ä-felli,  n,  Unglück  hann  sagbi  {)ar  fyrir  hverju  äfelli  hann  var  vorb- 

inn  Fs  134 "  vandrasbi  ok  äfelli  Siurl  II,  1,  259  ** 
d-fengr  (od.  dfenginn),  adj.  fassend,  packend,  von  Getränken:  berau- 
schend eigi  skorti  ^k  äfengan  mjöb  26"  })ar  var  ok  äfenginn  mjöbr 

ok  (var)'mjök  drukkit  SE  208  <o 
af-gerb,  /*.  Unihai  {vgl  afbrigbi,  n.)  st6rar  afgerbir  Fs  53*' 
af-glapa,  svw.  zerstören,  zunichte  machen,  in  Unordnung  bringen  afglapa 

sÖkina  fyrir  einum  Vsl  169'  vÄrJ)ing  verbr  afglapat  psk  100*' 
af-glapi,  m.  Tölpel,  blödsinniger  Mensch  hann  var  .  .  eldssetr  ok  J)ötti 

Vera  naer  afglapi  Gp  58**  Svarfd  177  extr. 
a  f  -  gl  ö  p  u  n ,  /".  =  ro  af-glapa ;  afglöpun  {)ings  ^ÄÄr45*-48**-69^  vgl  Lrp2i7^ 
af-henda,  swv.  aushändigen  afhendi  hann  honum  dükinn  201*^ 
af-hendr,  a^.  los,  frei  segja  einn  afhendan  Jem  verabschieden  (ihm 

aufsagen)  leitt  er  mer  at  segja  }>ik  afhendan  Fs  34*^  segja  ser  e.  a. 

sich  von  Jem  lossagen  {)^r  h^tub,  at  segja  mik  aldri  ybr  aldri  afhend- 
an dass  ihr  euch  nie  von  mir  lossagen  wolltet  Fs  96*^ 
af-huga,  adj.  indecl.  uneingedenk  eru   Jieir  eigi  afh.  vib  mik  sie  ge- 
denken meiner  recht  wohl  FsH  *  verba  afh.  hörmum  sinum  seinen  Schmerz 

vergessen  Ilgv  78^  hon  verbr  aldri  afh.  Gunnlaugi  nie  kommt  ihr  G. 

aus  dem  Sinne  166*' 
af-hiis,  n,  abseits  gelegenes,  von  den  übrigen  getrenntes  Haus,  Zimmer 

afhüs  i  mibjum  skälanum  3'*  ^postica'*  im  Tempel  umhverfis  stallann 

var  gobunum  skipat  i  afhüsinu  Eb  6** 


6  afi  —  afrendr 

afi,  m.  Grossvater  faMr  —  afi — ki  SE  534*^  vgl  amma,  f. 
af-klseba,  swv.  entkleiden  kömu  |)eir  i  lopti5  (Schlafgemach)  ok  setlaSu 

at  afklsedast  Fs  85^» 
af-kvsemi,  n.  Nachkommenschaft  öU  aett  ok  afkvsemi  Gjiika  28^^ 

1.  afi,  m,  Feuerherd  zum  Schmieden  SE  340*« -342«"-  lögöu  ^eir  afla  ok 
Jar  til  gerbu  J)eir  hamar  ok  töng  ok  ste&ja  SE  62** 

2.  afi,  n,  Kraft,  körperl,  Kraft  bsBÖi  afls  ok  vsenleiks  ok  yaxtar  157*' 
reiba  hamarinn  af  öUu^afli    mit  ganzer  Kraft,  aus  allen  Kr.  4-"^;  Bei- 

.  stand  afl  ok  traust  250*  —  Stärke,  numerische  Stärke,  Stimmenmekr' 
heil  skal  |)ä  afl  räba  meb  {)eim:  soll  da  Stimmenmehrheit  unter  ihnen  ent- 
scheiden Lsp20S^''  Lrp2lV^  U  afl  til  eins  Stimm. erhalten  zuEtwLrp2i6* 

afla  (ab),  ausführen,  bereiten,  herrichten  Etw  (eins)  hann  Isetr  skemtanar 
afla  188**;  erwerben  Etw  (eins)  afla'  fjär  ok  s6ma  Fs  ^^  guUs  Gpb6'' 
fara  kaupfömm  ok  afla  svä  s^r  fjär  246^  afla  fjär  ebr  kaupa  277^^ 
afla  mikillar  framkvsemdar  Eb  39^ 

af-laga,  aey.  indecl.  ungesetzlich  eptir-leita  afl.  Eb  22** 

afla-munr,  m.  Unterschied  in  der  Kraft  engi  var  |)eirra  aflamunr  sie 
waren  an  Stärke  nicht  verschieden  Fs  42  *8 

af-ldt,  n.  Aufhören  (zo  lata  af)  snii  (t>ü)  {>eim  til  afldts  sins  grimleiks 
Spec  134'  bi^t  {>^r  fyrir  an  afläti  ohne  Unterlass  Bp  ly  97*  —  Ver- 
lust taka  aflät  stör  Eb  106*« 

a  f  - 1  ä  t  a ,  slv.  ablassen  von  Etw  (einu)  hon  yill  ei  afläta  ofstarki  sinn  293  '•  * 

af-leiba,  swv.  hingehen,  verlaufen  hann  kvab  illa  mundu  afleiba  172** 

af-leibis,  adv,  abseits;  foera  eitt  afl.  Etw  schlimm  auslegen  Krs  7**; 
afleibiB-{)okki,  m,  abweichende,  missgünsiige  Meinung  (?)  taldi  hon  af- 
leibis  |)okka  um  kurteisi  karlanna  pj  340* 

af-leifar,  f,  pl.  reliquiw,  Ueberbleibsel  i  kristninni  miklar  ok  illar  af- 
leifar  heibins  sibar  244*»  bds  afleifar  Tgj  205 '^ 

afli,  m,  Machif  Schutz  fraenda  afli  mikill  ok  vina  152'^ 

af-neyzla,  f,  Nutzung ^  Niessbrauch  banna  einum  afneyzln  skögarins 
Fs  125*8 

afr,  n.  ein  Getränk  aus  Hafer  'sorbiHo  avenacea'*  hann  Mt  bera  inn  afr 
ok  drukku  I)eir  |)at  Eg  M"" 

af-räb,  n.  Schaden,  Verlust  gjalda  afr.  Schaden  erleiden  en  |)at  afrib 
manu  v^r  gjalda,  at  .  .  .  127*®;  afrdbs-koll  im  Beinamen  J>orgeirr  af- 
rdbskoU  (?)  36** 

i-fram,  adv.  vorwärts  reyna  kappsund  dfram  langt  (gerade  aus  schwim- 
men) 196*0  falla  dfram  Fs  528* 

af-rek,  n.  hervorragende,  ausgezeichnete  Leistung ^  Heldenthat  J>r6tt  ok 
djarfleik  mundi  til  |>urfa  at  vinna  slikt  afrek  Fs  6*°  ekki  afrek 
megum  ve'r  vinna,  ef  eigi  megum  v^r  njöta  vdrra  höggvdpna  vib 
Hüna  225^;  afreks-verk,  n.  dass,  gera  mörg  afreksverk  Fs  149**; 
afreks-mabr,  m,  der  hervorragende  afr.  um  vöxt  eba  afl  135«  afr.  at 
vexti  ok  afli  Fs  23«* 

af-rendr,  c^y.  vollkommen  (vollendet,  eig.  abgerundet  Dropll^*  -gloss 37) 
afrendr  at  afli  Fs  48*  harbr  ok  afr.  a.  a.  ebd  33**  (dafür  afreyndr 
a.  a.  vollbewährt?  ebd  162 *'  ebenso  Fiat  i,  341  *«) 


afrettr  —  agn  7 

af-rettr,  m.  ^tesqua  compascua^  i  afrettum  eöa  i  almenningum  Gräg  /, 

11  »6  ehdll,  113  (§201 /f.)  Eh  378 
af-skiptinn,  adj,  theilnehmend,  sich  kümmernd  um  Eivo  (am  eitt)  var 

hann  afskiptinn  um  flesta  hluti  Lxd  66'^ 
af-skrsemiliga,  adv,  erschrecklich,  (Schreck  u.  Furcht  erregend)  von 

einem  TMere:  \ii  hann  störum  afskraemiliga  Eb  117^ 
af-springr,  m.  Abkömmling  afspringr  Sems  SE  8® 
af-stigr,  m.  Seitenweg  .  .  afstig  einn  er  \k  af  I)j65götanni  Fs  5*° 
af-svara,  swv.  abschlagen  J>ä  falar  hon  oxann  .  .  .,  |>.  afsvaradi  ok  vil 

ün^a  oxann  Fs  173»* 
af-taka,  stv.  wegnehmen,  impers:  (der  Hieb)  kom  ä  hönd,  svä  at  aftök  so 

dass  es  (die  Hand)  abschlug  116  ^''  svö   at  aftok  höfudit  (rijv  7isq>a- 
.  X^v)  Gp  75« 

af-taka,  /*.  Verlust  mikil  aftaka  ok  missa  .  .  i  fräfalli  Baldrs  19 ^ 
I  af-tekt,  /*.  Einnahme,  Einkünfte  setja  .  .  allan  (fjorbung)  at  aftektum 

(d,  h.  das  ganze  Nordviertel  zinsbar  zu  machen)  Bgv  68 '^ 
f  aftr  =  aptr,  adv.  zurück  hverfa  a.  76^ 

af-vinna,  /*.  Ausgabe,  Unkosten  afvinna  varÖ  engu  minni  Bgv  84*^ 

1  1.  ä-gseta,  adv*  sehr,  vorzüglich  taka  einum  vib  ägaBta  vel  Fs  129^ 

2  2.  ä-gseta,  suw.  preisen,  rühmen  Lxd  220'^  menn  ägsetta  vorn  hans 
I  Bdv.  isf  163» 

ä-gseti,  71.  Treffliches,  Hühmenswerthes ,  Ruhm  J)a  var  ägaeti  mikit  frd 

{>eim  sagt  SE  24»^  hefir  hverr  til  sins  agsetis  nökkut  der  Ruhm  hat 

bei  Jedermann  irgendwie  seinen  guten  Grund  124*' 
ägsetis-mabr,  m.;  hann  |)ötti  enn  mesti  ägsetis-mabr  er  galt  für  einen 

höchst  vornehmen,  angesehenen  Mann  171*»   äg.  &  vöxt  eÖr  afl  Fs  3'° 
ä-gsetr,   adj,  ausgezeichnet,    vornehm  {)ii    I)ykkir  ägsetr  mabr  um  alt 

land  118^    ägaBtastr  allra  herkonanga  af  8Btt  ok  afli  ok  hug  23'» 

mildastr  ok  ägseztr  at  g6bu  107»* 
Ä-gangr,  m.   Angriff,    Gewalithätigkeit   frjäls    af  dgangi  konunga  ok 

illrsedismanna  Fs  20»®  veita  ägang  einum  injuriam  inferre  alicui  Ebhh^^ 
ägang-samr,  a^j,  händelsuchtig  {s:  ägangr,  m.)  ägangsamr  einum  ok 

eigi  göbviljugr  Fs  9»^  glettinn  ok  ä.gang8(s)amr  ebd  30*®  s:  li-äg. 
ägangs-mabr,  m,  der  Jem  Gewalt  anihut  Ag.  eör  tyrrinn  Fs  20»  ebd  21  ^ 
äga-samr,  a^\  unruhig,  unfriedlich  agasamt  mun  {)ä,  verba  iherabinu: 

da  wird  viel  Unruhe  und  Streit  im  Bezirk  entstehn  Eb  83* 
agi,  m.  Unruhe,  Tumult  üfribr  ok  agi  Fms  FI,  286*»  ebd  298»«  Schrecken, 

Furcht  var  l^r  undir  aga  miklum  ok  ötta  ebd  X,  409** 
Ä-gildr,  «4;.  den  Werth  eines  Milchschafes  (ser,  f,)  habend  hrutr  tvfvetr 

(er)  ägildr  Grdg  II,  193*^ 
Ä-girnd,  f,  Habsucht  ganga  d  meb  kappi  ok  ägimd  288»*^ 
ä-girni,  f.  (auch  n.)  Begier  nach  Etw  (eins  od  til  eins)   äg.   fjär  ok 

metnabar  SE  2»^  &g.  til  fj.  ebd  8*  Habsucht  ^&  drepast  broebr  fyrir 

Ägimi  sakar  SE  186®  dgimi  er  mikit  i  skapi  f)es^um  syeini  Oh  22* 
^~gJArn^  (uHj.  in  ü-dgjarn 

^-gisirnligak,  adv,  heftig  grimmliga  ok  ägj.  reibr  240»® 
agn,  n,  Lockspeise,  bes.  ßr  Fische  agn  {)essa  önguls  .  . .  Bari  123 ^^ 


8  agnsax  —  4kefd 

agn-sax,  n.  das  Messer  zum  Schneiden,  der  Lockspeise  'culter  escaritts'* 

12^8  Nj  19^1 
ä-grip,  n.  ^compendium^  epiiome'*  z,  B,  statt  4grip  af  Noregs  konunga 

sÖgum  s:  Catäl  p,  55 
Ä-hald,  n.  =  t6  halda  ä,  d.  Anfassen,  Ringen  ok  helt  {>eim  viS  dhöld 

und  es  fehlte  nicht  viel,  dass  sie  einander  in  die  Haare  fuhren  Eb  53^ 
ä-heit,  n.  Anrufung,  Gebet  h6iz  {)ä  ..  dtrünaÖr  viÖ  ÖÖin  ok  dheit  43 ** 
ä-hlaup,  n.  Anstürmen  ählaup  {)iii  üvitrlig  Fs  4:1^^  meö  räbum  en  eigi 

meö  dhlaupum  Fs  38^^ 
Ä-hl^Öast,  swv.  horchen  auf  Etw  (viÖ   eitt)  hann  dhl^ddist  litt  viÖ 

|)at  Fs  141*^ 
ä-horfast,  «t<n;.  etn  Aussehn  hohen,  aussehen  {)at  {)6tti  frekliga  ähorfast 

{nachher:  it.  horfa)  Fs  431»  (43«o) 
ä-hugi,  m.    Verstand,   Denken  an  Etw  segir   hann,    hver   fyrirsetlan 

hans   er  i  ähuga  im  Sinne   Hdv  355^  Bekümmerniss  in:  ähuga-fallr, 

adj:  viÖ  {)ik  hefi  ek  lengi  ähaga-fullr  verit  ich  bin  deinetwegen  lange 

in  Besorgniss  gewesen  Fs  98** 
&i,  m.  ürgrossvater,  ^Ahn"*  (Gr  Wb)  faöir  —  afi;  äi  er  hinn  J)riÖi  SE  534" 
äi-vangr,   m,   Aufenthalts-,    Ruhestätte  (s:    seja)    taka    hross    sitt   & 

äefangi  hept  Vsl  160  *7  taka  äifang  (atf.  ist  Druckfehl.)  Hdv  309 1« 
aka   (6k),    fahren  d.   i.   curru  vehi  Freyr   6k   i  kerru  meÖ  gelti  20^ 

ekr  hon  köttum  ok  sitr  i   reib  SE  96^^  ebd  464*^;   fahren,  bringen 

Etw  (einu)  baö  hann  })ä  aka  heyi  i  gar5  sinn  Eb  53*^  übhpt.:  sich 

bewegen ,  leitu(m)  v^r  J)Ä  til  leyna  värra  ef  at  oss  ekr  wenn  es  gegen 

uns  loszieht  Fs  60^ 
d-kafa,  adv.  in  hohem  Grade,  sehr  {>eir  v6ru  äk.  m6bir  Gp  47**  mey- 

barn  äk.  fagrt  137'*;   hann  flaug  sem  dkafast  ^quam  vehementissime'* 

SE  222*3 

ä-kafi,  m.  Heftigkeit,  Hitze,  von  einem  streitlustigen  Heere  dkafi  1^5sins 

84*3    {)eir  f^ngu    {)6    ekki    atgört    fyri   äkafa    {)eirra    själfra    161'' 

soekjast  orf.  berjast  i  äkafa  163»'  164"  Gp  59**  ebd  65<»  meÖ  äkafa 

Fs  48*8;  äkafa-maör,  m.  Eb  14'« 
ä-kafliga,  adv.  =   äkafa  sehr  äk.   hraeddr  77*°  byrbar  Ak.   miklar 

Fs  m"^  mit  Eifer,  Heftigkeit  hann  drekkr  sem  äkafligast  mä  hann 

7^*  kalla  äk.  heftig,   laut  rufen  2*'  flytja  b6norÖit  äk.   angelegentlich, 

eifrig  153® 
ä-kafr,   adj.  heftig,  ungestüm  äkafr  mabr  ok  eigi  mjök  stiltr  173 »^ 

im  Beinamen  {>6rarinn  äkafi  Gp;  äkaft  c=i  adv:  hann  s6tti  äk.  r6brinn 

er  ruderte  aus  allen  Kräften   Gp  70' 
ä-kall,   n.   Anrufen,  im  Gebet   til  äkalls   ok  boena   fyrir  själfnm  se'r 

SE  88*;  Forderung  =  tilkall,  n.  veita  äkall  um  eitt  (vorher:  tilkall) 

Eb  58**  (58*0 
akarn,  n.  TValdfrucht,  Ecker  f)eir  lifbu  vib  akam  ok  vib  gros  ÄÄ  18'* 

f^ll  akarn  nökknt  i  höfub  m^r?  SE  148** 
ä-kast,  n.\   äköst,  pl.   Wortstreit,    Vorwurf  vorn  j)ar  engl  äköst  meÖ 

})eim  sie  richteten  keine  feindl.   Worte  gegeneinander  Eb  35** 
ä-kefb,  f  Heftigkeit^  Ungestüm  riba  i  äkefb  Fs  78 »» 


äkenning  —  aldam6t  9 

Ä-kenning,  /*.  Ermahnungy  Tadel  göra  äkenning  pj  341^ 

akkeri,  n.  Anker  draga  upp  akkerit  Fs  92^^  svä'at  eigi  hrifa  akk- 
erin  viÖ  ebd  92^;  akkeris-strengr ,  m.  Ankerseil  ebd  92**  A^keris- 
frakki  {wie  sich  König  Olaf  nennt  s:  frakki,  m.)  e6c?92*®-** 

akr,  akrs,  pl.  akrar,  m.  Acker  49®  bleikir  akrar,  en  siegin  tun  120 ■* 
or  gabligum  akri  244  **  J)ar  er  hydrki  s^  akr  n^  engl  ßsk  84  •• 
GrRA  8-9 

akta  (aö),  achten  auf  Etw,  sich  befieissigen  einer- Sache  (eitt)  hann  aktaM 
mjök  ^islegar  ij)r6ttir  Bp  I,  680** 

ak-taumr  (od  attanmr),  m.  ein  Schiffsseil  (am  Segel,  od  am  Ruder) 
Lxd  56*^;  vera  einn  i  aktaumum  Eiw  auf  seine  Hand  allein  unter- 
nehmen  Isl  11,  44*' 

ä-kvsebi,  n.  Bestimmung,  prophet.  Aussage;  {)at  yilda  ek,  at  mfn 
äkveedi  stoeöist  (in  Erfüllung  ginge)  Äft34*' 

d-kvdma  {od  ä-k6ma),  f.  zugefügter  Schaden,  Wunde  äkyämur  i>8er, 
er  f^ngu  menn  Mäs,  smär  ok  störar  Fs  49*^-*® 

Ä-kve5a,  siv.  aussprechen,  pronunliare  J)at  sem  er  eigi  sk^rt  äkvebit 
deutlich  (distincie)  ausgesprochen  257*®;  bestimmen ,  festsetzen  Fs  68*^ 
ä  j)eirri  stand  er  J)^r  hafit  ^kvebit  190**  {vgl  at  äkvebinni  stundu 
SE  210**)  at  dkveönu  zur  festgesetzten  Zeit  Fs  133*  ebd  71  ^ 

al-  ganz,  unumschränkt,  vollständig;  —  all-  sehr,  in  hohent  Grade  z.  B.  al- 
vitr:  omniscius,  all-vitr:  sapienlissimus  {Gr  11,  650) 

äl  {od  61),  älar,  pl.  -ar,  f  Riemen,  Band  &i  (61)  heitir  band  269**; 
Älar-endi,  m.  Ende  des  Riemens  4® 

-ala  {von  ala,  61)  in:  sjdlf-ala,  adj, 

ala  (61),  zeugen,  hervorbringen  alinn  ok  üborinn,  getinn  ok  dgetinn 
283*'  ef  barn  elsk  (nascitur)  i  üteyjum  Krp  5*  ebd  3'  nu  elr  hverr 
I>essa  stafa  nin  annan  staf  undir  s^r  ein  jeder  dieser  9  Buchstaben 
zeugt  von  sich,  aus  sich  noch  einen  zweiten  258*';  alinn  til  arfs  erb' 
berechtigt  Vsl  170**;  —  ernähren,  füttern,  beköstigen  hestrinn  var  alinn 
ä  korni  Gp  57**  beköstigen  ala  einn  eldi  (eldinu)  Grdg  11,  178*'"- 
büandi  er  skyldr  at  ala  {)d  menn,  er  .  .  Krp  4*-5*^  ala  prest  at  dag- 
veröi  ok  ndttverbi  den  Priester  mit  Frühstück  u.  Abendbrod  versehen 
Krp  16**;  ala  aldr  d.  Alter  nähren  d,  h.  die  Lebenstage  zubringen  ek 
mun  eigi  d  fslandi  aldr  ala  Fs  179** 

alabr,  m.  Unterhalt,  in:  alaÖs-festr,  f.  Geldsumme,  die  der  Verurtheilte 
zur  Milderung  seines  Zustandes  erlegt  fjörbaugr  ok  alaSsfestr /«A;  88*®-  ** 
118*'' 

ä-lag,  n,  das  Auferlegte,  von  Widerwärtigkeiten,  Gefahren  ek  spari  {>ik 
til  harbra  älaga  fyri  okkarn  vinskap  Fs  18*®  vitr  maSr  ok  dgsetr 
i  öllom  älögum  ok  allri  karlmensku  Fs  120**  von  der  auferlegten 
Geldstrafe  Tgj  211  *o- 211** -213** -214** 

al-bl65ugr,  adj.  165®  s:  al-  u,  bl65agr 

41-büinn,  ppr.  5^*  146^  147«*  159«  Fs  46«o  u.  ö.  s:  al-  u.  büinn 

al-bygÖr,  ppr,  101**  s:  al-  m.  byggva 

alda-  und  aldar-  s:  öld,  f. 

alda-m6 1,  n.  Grenze  zweier  Jahrhunderte  en  II  vetrum  siöar  {d.  i.  1120) 


10  aldarfar  —  älfreki 

yarb  aldamöt  d.  h.  endete  das  eine  (XI.)  Jahrh.  und  begann  das  andre 

(XII.)  110*®  (NB.  Are,  vom  J.  1000  ausgehend,  berechnet  hier  das  XL 

Jh,  fils  ein  Grosshundertf  zu  120  JJ,) 
aldar-far,   n.   ^temporum  historia'*    segja    fram  aldarfarit  S£  204'^; 

aldarfars-bök ,  f,  Chronik,  von  Bedd's  Werk:  de   VI  mundi  (BtcUibus 

Ist  I,  23» 
aldar-tal,  n.   (seculi  i.  e:)   annorum  numerus  jörMn  .  .   yar  furSoIiga 

gömul  at  aldartali  SE  4<« 
al-dauöa,  adj.  indecl.  ganz  tod  y6ru  })eir  eigi  aldau5a  Hdv  310*' 
aldin,  n.  Baumfruchi  gras  ok  aldin  ok  jarbar  dyöztr  allr  Krp  36" 
aldir,  f.  pl.  homines,  s:  öld,  f. 
-aldr,  adj.  -alterig  in:  jafnaldr  63 <^  140»  (??  45»' 
aldr,  aldrs,  pL  aldrar,  m.  Alter,  LehenscUter  ungr  at  aldri  28**  yera 

viÖ  aldr  bei  Jahren,  bejahrt  sein  149»*  Fs  100**  jB6  9"  eigi  rse&r  aldr 

med  jafnnänam  mönnum  .  .  das  mehr  od  minder  hohe  Lebensaiter  265» 

mörgum  öldmm  siSar  ^multis  post  seculis"*  SE  20*^  um  aldr  jemals 

239^;    Alter,   Greisenalter  aldr  fcerdist  yfir  hann  das  Alter  überkam 

ihn  Fs  3« 
aldraSr,  a(^j,  bejahrt  hann  gerMst  nokkut  aldraSr  Fs  28»* 
aldri  od.  aldri-gi  {d.  i:  aevo-  non  =  nunquam,  abgekürzt  zu  aldri,  vgl: 

ei  d.  i:  ei-gi,  s:  -gi,  1.),  adv.  niemals;  aldri  9»®  aldrei  Gp  65»^  auch: 

aldrigin  76**  82* 
ald-roenn,  adj.  alt,  betagt  Fms  VI,  65  extr.  ebd  96««  Bari  76« 
aldr -tili,  m.  vitae  pernides,  Verderben,  Tod;  hlj6ta  aldrtila  af  einnm 

Eg  9^  hefir  lokit   |)eirra  skipti  med  üssetti,   en  snmum  stööum  meÖ 

(fjändskap  eör)  aldrtila  Fms  VIII,  153«* 
^'leggJA»  ^^V'  anlegen;  hann  man  ok  lif  dleggja  ok  yera  f>^r  trdr, 

das  Leben  einsetzen  118* 
i-lei5is,  adv.  fürderhin  bera  til  ins  naesta  boejar  dleibis  Krp  27^ 
ä-leitni,  /*.   Anfeindung  msela    yiÖ   einn  til  frjju   e5r  dleitni  Fs  S^ 

Lxd  214*8 

d-lengöar  {d.  i.  d  lengÖar  acc.  pl.  von  lengb,  f.)  auf  die  Länge,  lange 
Zeit,  lange  noch  at  hann  msetti  älengbar  Ufa  Fs  145»  Hdv  304*^ 

a-lengr  {s:  lengr,  comp.),  noch  weiter,  öfter  ßsk  55**;  älengr  er,  conj. 
nachdem  älengr  er  lokit  er  feyirbingunni :  nachdem  dass  geendet  ist  . . . 
266»  oft.  in  Gräg  (ßsk  95»  Lrp  214'  usw)- 

1.  al-eyba,  swv.  ganz  Öde  machen  |)ar  var  aleytt  Eb  114*» 

2.  al-eyba,  /*.  Wüstenei,  voll. Mangel  yfba  yar  aleyba  at  yigjnm  mönnum 
weit  umher  fehlte  es  gänzL  an  streitbaren  Männern  83»° 

3.  al-eyba,  adj.  indecl.  wüst  gÖra  aleyba  verwüsten  hann  görir  mjök 
aleyba  landit  58»» 

al-fari,    adj.    der  ganz,   auf  immer  fortreist    at   hann   myndi  rfba  i 

brot  alfari  120**  Vsl  173** 
älfr,  ilfs,  pl.  -ar,  m.  der  Alb,  Elf  (Gr.  Mythen  ff.  Maur.,  Bek.  II,  699 

u.  Isl.  Volkss.  2),  von  Högni:  älfs  son  232»»  h611  einn  .  .  er  ilfar  biia  i 

Korm  216*4  ff. 

dlf-reki,  m.  {od  dlf-rek,  n.?)  der  (od:  das^  was)  die  Alfen  vertreibt; 


alhugi  —  alls  H 

in:  ganga  älfrek  {dafür:  hafa  älfreka  Isl  I,  97*^)  seine  Nothdurft  ver- 
richten Ebl"^  ganga  til  älfreka  ^610^*  s:  Maur.  Beiir.l6Q,?i.l  ('älfrek 
t.  e:  äl-rek:   ro  exprimere   angmllas  aeu  anguillis  similia'*   Eir*  Magn.) 

al-gerla,  adv,  s:  al-  u.  gerla;  kanna  eitt  alg.  242^ 

al-g6Ör,  adj.  s:  al-  u.  göbr;  Fs  55* 

al-heibinn,  adj.  s:  al-  u.  heibinn;  land  alt  alheibit  137**        • 

al-hugaör,  adj.  ganz  aufrichtig  (s:  al-hugi,  m.)  ei  J)er  er  J)at  al- 
hugat  114* 

al-hugi,  »i.  voller  Ernst  {)etta  er  alhugi  minn,  en  eigi  häg6mi  143*^  £6  46^ 

ali-  {von  ala,  61)  in: 

ali-björn,  m.  zahmer  Bär  Vsl  156«  Grdg  1,  188««^-189" , 

ä-libinn,  ppr.  zum  Ende  neigend  at  ,älibuum  degi  d.  i.  Abends  191'' 

alin  {od.  öln),  alnar,  pl.  alnir,  f.  Elle  ker  mikit  margra  alna  44 ''^  oxi 
naer  alnar  fyrir  munn  («;  nuinnr,  m.)  Gp  64^*  Eg  212*^;  die  Elle  des 
vabmil  {s:  vabm.),  als  Werthbesiimmung  re'ttar  alnir  265'^  kaupa  eitt 
alnum  Etw  nach  Ellen  kaufen  265*''  kaupa  öln  eitt  für  1  Elle  Etw 
mieihen  od  mit  1  Elle  bezahlen  psk  129*®  III  hundrub  sex-alna  aura: 
300  sechsellige  Unzen  26232  {s:  Hpt,  Ztschr.  X,  223) 

ä-lit,  n.  Aussehen  fagr  älitum  schönen  Aussehens  17*°  göfugligr  älitum 
40*^  vaenn  at  äliti  112^*  {s:  yfir-lit);  41ita-mäl  Dinge  die  ein  Ansehn 
haben,  der  üeberlegung  werth  sind  hann  kvab  {>etta  vera  älitamäl 
Fs  53** 

ä-lita,  stv.  auf  Etw  sehen,  Rücksicht  nehmen  er  f)at  ekki  jafnraebi  .  .  ok 
man  |>yf  ekki  verba  älitit  143*'';    behüten^   beschützen  Etw  (eitt)   sä 

_    (deus)  mun  me'r  hjdlpa  ok  Älita  ferb  vära  Fs  172** 

ä-lj6t,  n.  Verletzung  durch  Wort  oder  That,  msela  dljöt  einum  Grdg  11, 
182*^  yggja  s^r  41j6t  eba  fjarrän  ebd  189**^  haett  vib  äljöt  eba  bana 
ebd  191*»;  älj6ts-räb,  n.  pl.  Nachstellung  auf  d.  Leben  Jem's  FäZ183»»"- 

alka,  /*.  ein  Seevogel  fugl  {»vi  Kkastr  sem  alku-ungi  Fs  147*° 

al-keyptr,  ppr.  .  .  theuer  bezahlt,  hoch  zu  stehen  at  J)dr  |)ykki  alkeypt, 
Sit.  .  .  Eb  97*3  ß^ff^  /x,  302«* 

al-kristinn,  a(^.  s:  al-  m.  kristinn;  {)ä  var  alkristit  £  Noregi  75® 

al-langt,  adv.  weitweg  fljüga  allangt  194*'' 

all-  s:  al- 
NB.  die  mit  all-  zusammengesetzten  Wörter  s:  unter  dem  zweiten  Worte 

ill,  m.  Aal  dll  ok  karfi  SE  5803* 

al-Htill  {auch  all-Ut.  7**),  adj.  s:  al-  u.  HtiU;  82»  140* 

allr,  öll,  alt  {od  allt)  ganz,  vollständig  &&  mäldagi  ä  at  haldaz  allr 
261*°  {>ribja  dug  var  {)ar  allr  mabr  am  3.  Tage  war  der  Mensch  voll- 
ständig, fertig  SE  46^3.  hann  var  allr  i  brottu  vollständig  verschwun- 
den Eb  112*;  allr  einn  ganz  derselbe  en  ef  sd  er  allr  einn  F'sl  172^- 
173^*;  allr  d.  i.  daubr  Hdv.  /s/*50*^;  allan  {»ann  dag  den  ganzen  Tag 
hindurch  224*®  fara  {>ä,  nätt  alla  ok  daglnn  eptir  242'';  at  öllu  od. 
meb  öllu  durchaus,  ganz  u.  gar  188**  189*3  Fs  33*«  meb  ö.  2443° 
Fs  85*  ebd  41 1* 

allra-handa:  allerhand  var  |)ar  n6g  .  .  allrahanda  drgoezka  SE  14** 

alls  {d.  i.  navtog)^  adv.  in  Ganzem,  üherhaupt  alls  v6m  {)eir  YIU  sam- 


12  allsherjar  —  altari 

an  Eb  84*<*  hann  haföi  alls  verit  biskup  IV  vetr  ok  XX  er  vhjt 
24  Jahre  im  Ganzen  Bischof  gewesen  107*^;  —  conj.  da,  da  ja,  quo- 
niam  alls  v^r  erum  einnar  tnngn  da  wir  Ja  eine  Sprache  reden  256*® 
alls  hann  trdir  mdr  til  Fs  90^^  Hdv  317  «-386» 

alls-herjar  —  des  ganzen  Volkes  {s:  Maur,  Beitr,  147),  in:  allsherjar- 
f^,  n.  Gemeingut  land  {)at  var5  si5an  a.  101®  allsherjar-goM,  m.  Gode 
im  Althingdistrikt  Fs  199^ ;  aUsherjar-lög,  n.  pl.  d.  allgemebte  Landrecht 
'at  al{)ingismäli  ok  allsherjarlögum'  s:  Maur.,  Graag.  17«  m.  32*»,  n.  67 

alls-konar  od.  alls-kyns:  jeder  Art,  allerlei  ij-nx  allskonar  häska  18* 
meb  allskonar  föngum  218^^  in  jeder  Weise:  allskonar  er  {)er  illa  farit 
Fs  33»*;  —  {)eir  höföu  leika  ok  allskyns  gleöi  Fs  25  »^  halda  alls- 
kyns  vörÖu  yfir  konungi  249® 

alls-valdandi,  ppraes:  omnipotens  allsvaldandi  gub^240*°. 

al-mseltr,  adj.  allgemein  — ,  überall  besprochen  spyrja  almseltra  tiMnda 
de  publicis  novis  Eb  91*  Lxd  80*;  —  wer  vollständig  sprechen  kann, 
von  einem  Kinde  Lxd  34** 

al-msetti,  n,  ganze  Kraft  (opp:  hdlf-maetti)  257» 

al-manna  d,  i:  allra  manna;   at  almanna  tali  nach  der  allgemeinen, 
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gewöhnlichen  Zählung  110*'';  vgl:  almanna-gjä  die  für  Alle  bestimmte 
Kluft  (s:  gjä,  f,)  121^;  almanna-vegr,  m.  Haupt-,  Heerstrasse  Fs  4»° 

al-menning,  /*.  od.  al-menningr,  m.  Allmende,  der  zu  allgemeiner 
Nutzung  bestimmte  Grund  u.  Boden  (s:  Grdg  §  240  Munch-Cl  I,  tQ2  ff.) 
af  |)vi  es  })ar  almenning  (f)  at  viöa  i  skögum:  seitdem  (od.  des- 
halb) ist  dort  Almende,  um  auf  ihr  (u.  zwar  auf  — ,  in  ihren  waldigen 
Theilen,  in  ihren  Wäldern)  Holz  zu  schlagen  til  alf)ingis  {d.  i.  til  al- 
{)ingis-neyzlu)  101®;  allgemeines  (Kriegs-)  Aufgebot  Grdg  II,  196» 

almennings-hns,  n.  ein  für  Jedermann  bestimmtes  Wohnhaus  {)eir 
f6ru  J)egar  i  TraÖarholt  ok  v6ru  eigi   i    almenningshiisnm  Fs  160" 

älmr,  m.  üfme  at  sk6gi  litlum  älms  eöa  olifa  viöar  KarlaM  310*®; 
älm-tr^,  n.  dass,  ebd  166^0 

al-mdgi  {od.  almiigr),  m.  das  Volk,  d,  grosse  Menge  Hgv  74** 

almusa  f.  s:  ölmusa,  f. 

alnar-kefli,  n.  Stock,  der  eine  Elle  (öln,  f.)  lang  ist  alnarkefli  ok 
digrt  mjök  Fs  137»« 

ä-lögb:  log  älögö  108*«  vgl  log  leggja  ä  |)at  ebd  108*^ 

dlpt  (od  Älft),  f.  Schwan  136*»  Fs  146« 

alr,  w.  Ahle,  Pfrieme  SE  346»** 

al-räbinn,  ppr,  fest  bestimmt,  beschlossen  {)at  (er)  alrdöit,  at  .  .  79» 

als  s:  alls,  adv. 

al-s^kn,  adj,  völlig  straffrei  Vsl  187** 

alt  {näv,  acc),  adv,  durchaus,  ganz  u,  gar  J)at  eru  alt  stefnusakir 
Lrp  212**-2l7»{?)  alt  eins  (s;  einn)  144»  alt  at  einu  ganz  nach  wie 
vor  Eb  63»;  häuf,  vor  Präpp,  u.  Advv.  alt  fyrir  .  .  Gp  50^^  alt  ofan 
i  .  .  164*6  alt  til  .  .  (alt  |)ar  til)  30*»  alt  üt  tu  37»  Gp  49*^  alt  um- 
hverfis  222" 

altari,  m.  Altar  kesja  stendr  i  Kristskirkju  viÖ  altara  90**;  —  al- 
tari, n,  dass,  in:  altaris-kldsbi,  n.  Altardecke  Fs  115» 
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altiÖ  —  äminnin^  13 

al-tf5,  adv.  allezeit,  immer  199*®  201* 

alt-jafnt,  adv,  fortwährend  immer  300^* 

al-f>ingi  {od  al-{)ing),  n,  das  AUhing  d.  h:  die  älljäkrl.  abgehaltene^  all' 
gemeine  Landesversammlung  auf  Island  (Maur.Beitr.  1^1  ff.  u»  Ghraag  Vl^ff.) 
alf>iiigi  vas  sett  at  räöi  Ülflj6ts  ok  allra  landsmanua  100^*"- 

al|>iiigis-mäl,  n,  die  gemeinen  Satzungen  des  Landrechts  {vgl  allsherjar- 
lög,  n,  pL)  taka  (derogare)  af  al{)ingi8mÄli  ßsk  98*^  {)at  er  fjdrlag 
at  (nach)  al{)ingismäli  Grdg  II,  192** 

al{>ingis-nefna,  /*.  Ernennung  der  Männer,  welche  die  lögr^tta  auf 
dem  Althing  bilden  sollen  Lrp  211** 

al{>iiigis-rei9,  f,  d.  Reiten — ,  d.  Reise  zum  Althing  Vsl  175** 

al-f)^ba,  f,  das  Volk,  die  Leute  79 **  98*  at  alj)^bu  tali  {vgl  at  almanna 
tali)  106**  (110*'')  vgl  alJ)5^Öu-mäl  Eh  60**  alj)5röa  manna  Fs  67  ^  samna 
saiuau  allri  alJ)yÖu,  |)egn  ok  J)raBl  91 3*  smserri  menn  ok  al{)^Öa  179* 
J)at  eru  einkumenn,  en  eigi  alf)^9a  262 ^^ 

al-J)ybligr,  adj,  vulgaris  mal  al J)^Öligt  ( opp :  skdldskap )  sermo  vul- 
garis SE  II,  96*8 

al|>79u-skap,  n.  Sinnesart  des  Volkes  vera  viÖ  al{>^l$askap  nach  dem 
Sinne  des  Volkes  sein,  ihm  zusagen  hon  var  eigi  viÖ  al{)^äuskap  299** 
Eb  IS''  hann  var  liyinsaell  ok  litt  viÖ  al{>^buskap  Fs  63**  vgl  hann 
var  vinssell  af  allri  alf)^9u  135  ^ 

al-üb,  /*.  s:  ölüÖ,  /*. 

al-vsepni,  n.  volle   Waffenrüstung  83 ^^  104 3* 

al-vara,  f  voller  Ernst  {vgl  alhugi,  alhugabr)  hann  segir  s^r  j)at 
alvöru  114*  me5  nokkurri  alvöru  einigermassen  mit  aufrichtigem  Wil- 
len Fs  1423* 

al-vätr,  adj.  ganz  feucht,  durchnässt  Eb  73 ''-100' 

ä-lykt,  /*.  Entscheidung,  Schluss  in: 

älykta(r)-|)ing,  n.  =  almannaf)ing  {opp:  fylkis-j>ing)  288^ 

älyktar-vitni,  n.  Zeuge,  der  den  Ausschlag  giebt  J)at  heitir  älyktar- 
vitni,  }>ar  skal  ok  ekki  andvitni  &.  m6ti  koma  274* 

ama  (aö),  belästigen;  amast  lästig,  beschwerlich  werden  Jem  (viÖ  einn) 
j)eir  taka  nsesta  at  amast  viÖ  mik  Fs  32 ''^  Fbr  6** 

ä-meelA)  swv.  Vorwürfe  machen y  schelten,  tadeln  Jem  (einum)  hann 
Ämselti  honum  mjök  Fs  152*  Eb  66*  {>eir  ämseltu  skäldskapnnm 
hans  Fms  V,  209  ^ 

ä-mseli,  n.  Tadel  fekk  hann  af  {>yi  nokkut  dmaeli  298**  hann  hafbi 
beMt  ämseli  af  konu  sinni  Fs  58**;  leggja  einum  eitt  til  ämselis 
aliquid  alicui  vitio  vertere  i^«  40**  Eb  111'*  mikit  orö  gera  ä  til  ämaelis 
sich  in  hohem  Grade  tadelnd  iiber  (Etw)  aussprechen  Fs  4c^ 

ambätt  {od.  ambdtt),  pl.  -ir,  f.  Dienerin,  Magd  (Munch-CL  I,  181)  59^' 
270**  J)rsell  und  ambdtt  274**  276*«  Gisl  46*7;  ambättar-son,  m.  Fs  68** 
ebd  69* 

Ä-me5an,  adv,  unterdessen;  conj,  (=3  Am.  er)  so  lange  als  .  .,  Eb  77** 

d-milii,  ä-millum  s:  milli,  millum 

ä-minning,  f.  Erinnerung,  Hinweisung  kenna  eitt  einum  liieb  iSuligum 
äminniugum  244^;    dminningar-yisur,  f.  pl.  yrkja   a.  nökkurar  unl 


14  amma  —  andsoelis 

J)au  tibindi  einige  Strophen  zur  Erinnerung  an  diese  Begebenheiten 
dichten  86 « 

amma,  f.  Ghrossmutter  131"  m6Mr —  amma  —  edda  SE  538*  vgl  afi,  m. 

amra  (ab),  jammern,  heulen ^  (von  Katzen)  miauen  ^&  t6ku  kettimir 
{)egar  at  amra  ok  illa  lata  Fs  45' 

an-  s:  and- 

4n,  adv.  u,  praep.  m.  gen.,  auch  dat.  u.  acc:  ohne;  m.  dat.  SE  II,  14^  m.  acc, 
selja  eitt  an  r&Ü  eins  Grdg  II,  45**  an  vera  einn  od  eitt  privatus 
esse  aliquo,  aliqua  re  mun  hann  f>ik  eigi  f)7kkjast  mega  an  vera  er 
wird  nicht  ohne  dich  sein  zu  können  glauben  Fms  VII  ^  26*®;  Sprchuo: 
^äu  er  ilt  gengi  {dafür:  er  &n  ills  gengis  Dropl  23^ ){  nema  heiman 
hafi'  d.  h:  die  Schlimmsten  unter  unsem  Begleitern  bringen  wir  uns  ge» 
wohnlich  selber  mit  NJ  27 '« 

ä-nau9,  /*.  Noth,  Drangsal  y4t  höfum  lag^  08&  i  mikla  4naa5  /"«  22**; 
Knechtschaft  {MunchCL  /,  181  vgl  GrRA  311)  änauö  ok  Jraelkan  92» 
ganga  i  änaub  ok  gjörast  f>r8elar  Eg  4*' 

4-naubigr,  adj.  in  Knechtschaft  befindlich  änauMgt  f61k,    karlar  ok 

konur  59 '^  nü  eni  broe5r  11  foBddir  upp  änaubgir  'at  eins  manns 
276  «6.» 

and-  1.  {od.  ann  [an]-  od.  önd-)  d.  i:  dvxi-  z.  B.  in:  and-lit,  and-nes, 
ann-skoti,  önd-verör,  önd-vegi  usw  2.  {od.  andar-)  *;  1.  önd,  f.  z,  B. 
in:  and-lät,  and-yarpa,  andar-drättr  usw 

anda  (ab),  hauchen,  athmen;  andast  aushauchen,  sterben  hann  andaMst 
sfban  ok  var  J)ar  jarbabr  at  kirkju  164*8  36*«  106«8  262»  hon  var 
{>ä  öndut  da  war  sie  gestorben  181'^  andast  or  s6tt  an  einer  Krank- 
heit sterben  Eb  95*'' 

andar-drättr,m.  Athemzug,  Lebensodem  gab  gaf  honnm  Ufligan  andar- 
drÄtt  237  «4 

and-dyri  {od.  andyri),  n.  eine  Art  Forzimmer  Fs  72**  {)ar  var  andyri 
breitt  ok  mättu  margir  menn  standa  ja/nfram  NJ  140 ^  vgl  3.  önd,  f. 

andi,  m.  Geist  {vgl  1.  önd,  f.)  hinn  helgi  andi  St.  SpiHtus  292»  Fs  77*« 
Clemens  kallar  hann  (Öbin)  fjända  ok  dhreinan  anda  290*' 

and-iät,  n.  Tod  {ro  Uta  önd  vgl  ^ den  Geist  aufgeben"*)  k  hinum  X. 
vetri  eptir  andUt  Isleifs  biskups  108«  110** 

and-lit,  n.  Antlitz,  Gesicht  95^  129*  langt  andlit  ok  bleikt  sem  aska 

21938 

and-marki  {od.  anm.),  m.  id  quod  offendit,  Fehler,  Mangel  leyna  an- 
mörkum  sinum  fyrir  mönnum  Hgv  73^  dbyrgjaz  yib  andmörkum  ok 
auvirbum  Grdg  11,  154*»  ebd  153  8*3 

and-  nes  {od.  annes),  n.  Forgebirge  herja  um  eyjar  ok  annes  Fiat  /,  140*^ 

andri  {od.  öndr),  m.  eine  Art  Schneeschuh  (skib,  n.)  snsBÜga  skugg^  (es 
sieht  nach  Schnee  aus),  kväbu  Finnar  (}>eir  er)  ättu  andra  fala  Fms 
FII,  20*  {vgl  ShI  FII,  21  n.  2  u.  Mch  II,  492  n.  2) 

and-skoti,  m.  Gegner,  adversarius  104 ^'^  livin  ok  andskoti  236*  1  an- 
skota  flokki  Fsl  151 « 

and-soelis,  adv.  der  Sonne  entgegen,  von  rechts  nach  links  {opp:  s61- 
sinnis)  ganga  a.  um  hüs  Fs  59*  ebd  78^  öfugt  ok  a.  Eb  98^ 


andsyar  —  annar(r)-hverr  15 

and^svar,  n,  Antwort  hann  f^kk  f)au  andWör,  at  .  .  55^^  hl^it  tu 
andsvara  minna  237^^ 

and-svara,  suw.  antworten  j>arf  fyrir  J>vi  at  andsvara  at  (d.  i.  er) 
spurt  er  251** 

and-varpa,  stov.  Seufzer  ausstossen^  seufzen  hann  andyarpa&i  mjök 
F9  lOV  Eb  95* 

and-virki  {od,  ann-v.)»  n,  Arbeit,  bes.  Heuarbeit,  das  was  dazu  gehört^ 
WirtJischaftsgeräth  at  sjä  um  andvirki  sitt  J)at  er  J)ar  st6b  JEiöS*®  ef  eldr 
kemr  i  hüs  manns  eöa  i  andvirki  hvertki  sem  er  Krp  23^'  fara  meÖ 
byttur  eöa  meÖ  sleÖa  eöa  meÖ  andvirki  sitt  ebd  24  *o  {beidemal  and-y., 
nicht  ann-y.,  vgl:  antwerk  mhd  Wb  HI,  588*) 

and-yitni,  n.  Gegenzeugniss  f)at  er  andvitni  er  menn  bera  i  gegn 
{d,  i:  i  m6t)'{)vi  sem  äÖr  er  borit  .  .  .  ßsk  68  ^8"-  foera  andvitni  d 
m6ti  274^0 

angi,  m.   Wohlgeruch  ilmr  ok  angi  Stj  72'^  u,  ö. 

angr,  m,  schmale  Bucht,  z»  B.  in  Augr,  Angrar,  HarÖ-angr,  Kaup-angr, 
s:  MchNG  XIV.  29.  222« 

angr,  m,  Kummer,  Betrübniss  239^* 

angra  (ab),  ängstigen,  bekümmern  Jem  (einn  od.  einum)  mjök  angraöi 
hann,  at  .  .  seJir  bekümmerte  ihn,  dass  .  .  293'  hvärt  sem  m^r  angrar 
(molestat)  reykr  eÖa  bruni    131*';    angraör  bekümmert,   im  Sprckw: 

■  'angraör  er  gumi  hverr,  ef  .  .  .  194** 

angr-samr,  adj.  kummervoll  sorgafult  ok  starfsamt  ok  angrsamt 
meinl»tis-lif  236» 

äning,  /*.  =  x6  «eja;  göra  auvisla  i  äningu  GrdgAM  II,  233 

ann-  1.  s:  and-    2.  s:  önn,  f. 

ännäll,  m,  /t6er  an7t^^/^>  frööir  annälar  ok  aÖrar  vfsindaboBkr /Vö»  403*^ 
annälar  islenzkir  s:  Catal  p.  56 

an  narr,  önnur,  annat  (aör..,  öÖr..)  ein  andrer,  der  zweite;  der  eine 
von  zweien  hann  höggr  til  annarrar  d.  i:  nach  der  einen  der  beiden 
Frauen  Fs  177®  ann..  -ann..  der  eine,  der  andre  settist  Loki  at 
öörum  enda,  en  Logi  at  öbrum  6*  Fs  66'*  SE  182**';  annarr  en  . . 
der  nächste  nach . .  139  *^  j>örarinn  var  knästr  ma5r  annarr  en  j>orgils 
Thor,  stand  dem  Thorg.  an  Tüchtigkeit  am  nächsten  Fs  143  ^  honum  fe'kk 
hann  LX  hundraba...,  annat  en  staäfestur  ausser  dem  Grundbesitz 
Fs  141^*  ohne  en  Fs  28 'O;  at  ööru  im  ü ehrigen,  sonst:  fjölkunnigr 
mjök  ok  J)6  at  ööru  illa  /'ä  46';  —  annars,  dass.  262^  at  öUu  ann- 
ars,  nema  J)Vi  . . .  durchaus  im  üebrigen,  nur  mit  der  Ausnahme  . . . 
Krp  28'®;  annarsstabar  anderswo,  anderwärts  132**  148*  annarsyegar 
(s:  vegar)  Fs  b^^ 

annarr  einn  nur  der  eine  von  beiden  ef  annarr  einn  fo^bir  hann 
Vsl  160*  ganga  annan  veg  einn  (at  eins  AM)  nur  den  einen  der  bei- 
den Wege  {opp:  hvärn  tveggja  veg)  Vgl  153**-*^ 

annar(r)-hvä,rr  der  eine  von  beiden  hann  kvaÖ  annanhväm  veröa  at 
hniga  fyri  öbrum  161**;  annat-hvärt  —  eÖar  entweder  —  oder  annat- 
hvirt  sigraz  eba  falla  89  *6  75''  199 «»  Fs  121« 

annar(r) -hverr,  dass.;  at  ööru  hverju  {d.  i:  sinni)  ein  u.  das  andre 


16  annar(r)-tveggja  —  aptrganga 

Mal,  ab  u.  zu  dragast  {>öir  nii  meS  jöklunum  fram  ok  &  isinn  at  (Hira 
hverju  Fs  177*^ 

annar(r)-tveggja  {od.  -tveggi)  einer  von  beiden  önnur-tveggja  eöa 
(aut)  bÄ5ar  256''';  annat-tveggja  —  eÖa  entweder  —  oder  256*®  />  4^ 

annast  (ad),  Sorge  tragen  pur  Etw  (eitt  od.  um  eitt)  bann  4tti  land 
at  annast  Fs  153'^  (h.  ä.  skipit  at  a.  Bp  /,  338^)  annast  varnab 
Hutari  merces^  Lxd  82*°;  skaltu  engan-hlut  (neutiquam)  um  {)at  ann- 
ast Fs  27*9  annast  um  büit  Lxd  70«  (annast  &  eitt  eft<«  86'') 

an-nes,  n.  «:  and-nes,  n, 

ann-kostr«  m.  in:  fyrir  annkost  mit  Absicht,  mit  böser ,  feindlicher 
(ann-  =  and-  ? )  Absicht :  bann  sigldi  skipi  sinu  &  sker  f.  a.  ok  vildi 
brj6ta,  sem  var  Fms  FI II,  367 « 

(annr),  annt,  adj.  neutr,;  annt  er  m^r  es  liegt  mir  daran  ..,  ich  habe 
Lust  zu  . .  m^r  er  eigi  annara  at  yita  min  forlög,  en  . .  mir  liegt 
ebensowenig  an  der  Kenntniss  meines  Schicksals,  als  , ,  Fs  19*°  vgl: 
li-annara 

ansa  od.  anza  (ab),  sich  kümmern  um  Etw  (einu  od.  til  eins);  vgl  ^au  böm 
.  .  sem  bon  (ap^njan)  elskar  .  .  opp:  en  bin,  sem  bon  ansar  minnr 
ok  vanroekir  (negligit)  S{j  95*^ 

anti-cristr,  m.  Antichrist  286*' 

anza  s:  ansa 

apaldr,  m.  (d.  i:  Affolteri  s:  GrWB)  Apfelbaum;  apaldrs-gardr,  m. 
Ap f. -garten  220''  221**  223  ^^  (Thidriks  s.) 

apal-grär,  adj,  apfelgrau y  mlat:  pomelatus,  von  Pferden  u.  Rindern 
bestr  a.  (gloss:  grÄ-epl6ttr)  Isl  I,  93"  naut  apalgrätt  at  lit  Eb  116** 
uxi  ap.  at  lit  Lxd  120** 

api,  m.  simius,  homo  fHtuus;  apynja,  f.  simia  Bari  139*  Spec  27 3*  Stj  95*' 

apne  {d.  i:  aptne  d.  i:  aptni  s:  aptann,  m.)  ßsk  128** 

aptan,  adv.  von  hinten  her  örin  kom  aptan  i  spj6ts-balann  193'^ 

aptann,  m.  Abend;  einn  aptan  at  kyeldi  ^vespere  quodam  ad  crepuscu- 
lum*  11*  um  aptna  an  den  Abenden,  Abends  51^* 

aptan-söngr,  m,  262**  s:  söngr,  m. 

aptr,  adv.  rückwärts  hlaupa  aptr  {opp:  fram)  rückwärts  springen  112* 
sumarit  (aestatem)  muna5i  aptr  til  värsins  101**  fyrir  löngu  aptr 
lange  zurück,  vor  sehr  langer  Zeit  Fs  125**;  zurück  leiöa  a.  285**  gefa 
a.  126**  koma  a.  6^j5  49*^  fara  a.  20**;  segja  od.  msela  aptr  mit  den 
Worten  etwas  zurücknehmen  eigi  skal  nii  aptr  msela  Bandam  3S^  segja 
aptr  friÖi  ok  berja  i  bina  sömu  vfk  NgL  I,  103  (§  314)  vera  aptr 
(von  der  Thüre):  geschlossen  sein  er  J)eir  k6mu  k  boe  bans,  vorn  aptr 
burbir  Gp  60*« 

aptra  (ab),  zurückhalten,  hemmen  z.  B.  das  Unwetter  {)eir  bäbu  Mtinn 
aptra  vebrit,  |)viat  bann  var  margkunnigr  (Zauberer)  Fs  78'' 

aptr-elding,  /*.  Tagesgrauen,  das  Wiederhellwerden  i  morgun  um  aptr- 
elding  193« 

aptr-ganga,  f  das  Zurückkommen  Gestorbener  als  Gespenster  (s:  Mau- 
rer, Isl.  Volkss.  326*>,  Jon  Ärnason,  isl  pjööss.  I,  222)  Fs  144«"- 
Eb  kap.  34  Lxd  54*3. *«  ^^^  ^qO«  {vgl  bann  g^kk  mjök  aptr  e*rf  54**) 


aptrhiaup  —  ärgljüfr  17 

aptr-hlaup,  n.  d.  Zurückspringen,  -prallen  verör  aptrhlaupit  (desAsgrim) 

hart  Fs  158« 
aptr-mj6r,  adj,  hinten — ,  am  Ende  schmächtig  SE  184' 
aptr-reka,   adj,  indecL  zurückgetrieben y    mit  veröa;    von  Schiffern   ef 

J)eir  veröa  a.  eÖa  halda  (retinent)  {)eim  vebr  . . .  psk  90*^-*^ 

1.  är,  n.  Jahr  at  r^ttu  tali  eru  i  hverju  äri  V  dagar  hins  IV.  hundraÖs 
(365  T.),  ef  eigi  es  hlaupär,  en  J)ä  einum  fleira  (366  T,)  102«;  gu- 
tes, fruchtbares  Jahr,  Fruchtbarkeit  J)ar  var  g6b  jörÖ  ok  hrä  ok  gjörbist 
{)ar  skj6tt  är  mikit  SE  18  «^  är  ok  friör  g6br  SE  26«*  bl6ta  til  ärs 
42^4  70*3  (ö^p;  hallffiri,  n.)i  70  ^ 

2.  är,  n.  Beginn  (rücksichtl.  der  Zeit)  s:  SvbJ.  Eg;  in:  är-degis,  adv. 

3.  dr,  ^rar,  pl.  ärar,  f.  Ruder  hann  leggr  sinar  ärarüt  ok  rcer  at  landi 
21110  bsebi  ärar  ok  {)iljur  Eb  85« 

ära-bur.Ör,  m.  Ruderführung  ^ modus  remigandi^ ;   räbast  uudir  äraburÖ 

eins   sich  unter  den  Schutz  von  Jem  begeben  Lxd  140**  koma  undir 

ärabnrb  eins  f>j  335^*  ■ 

ä-raebi,  n.  Muih,  ä'mämäciV  fyrirmaÖr  sakir  ärseöis  ok  karlmensku /«  8^ 

ebd  62*0  ^^^  175  „^^  Thor:  hinn  sterksti  äss,  ärseMs  fuUr  290»  bera 

ärseöi  til  .  .  Muth  haben  zu  .  .  Gp  6S^ 
ärar-stiifr,  m.  Bruchstück  eines  Ruders  Fs  177*' 
ä-räs,  f.  Anlauf,  Angriff  J)ä  t6kz  eigi  skjött  äräsin  92*^ 
ära-tal,  n,  Jahresberechnung  hann  (Ari  frööi)  haföi  J)at  äratal  .  .  .  er 

berechnete  die  Jahre  36*  vorn  doegr  greind  ok  äratal  SE  50® 
är-bakki,  m,  Flussufer  499- 49*«  Fs  37** 
är-degis,  adv.  früh  am  Tage  psk  126*'  ebd  128** 
arbr,   ar5rs,   m,  Pflug  le't   hann   {)rselana   draga   arbrinn  Fs  197*^;   — 

arbr-öxi,  m,  Pflug-Ochse  Grdg  11,  193*» 
är-ferb,  f.  Jahresertrag  (s:  är,  n.)  batnabi  ekki  ärferb  47**  SE  14** 

1.  arfi,  m,  der  Erbe,  heres;  heitir  sonr  ok  arfi,  arfuni  .  .  .  SE  534** 

2.  arfi,  m,  Vogelgras  ('alsine  media^),  tw ;  arfa-säta, /*.  ein  kleiner  Haufen 
von  r.  127*  1293*  130* 

arf-gengr,  ac^.  erbfähig  Grdg  1,  222«"-;   dann  (ebenso  wie  alinn  til 

arfs  ebd  11,  203*^):   der  ehelich  geborne  {opp:   eigi  til  arf»  alinn  der 

uneheliche)  s:  Maurer,  Graag  80*,  n.  64 — 66, 
arfr,  arfs,  m.  das  Erbe,  die  Erbschaft  honum  tcemdist  arfr  142*  267*® 

hann  ä  allan  arfinn  265**  leiba  til  arfs  in^  Erbe  einführen  65  ^^^  sä  er 

arfi  er  naestr:  der,  welcher  dem  Beerben  zunächst  steht,  d.  i.  der  nächste, 

erste  Erbe  272*® 
arf-svik,   «.   Erb-betrug  veita   arfsvik  einum   Jem  am  Erbe  betrügen. 

27280  jsb  639 
arf-taka,  f,  das  Beerben,  in:  arftöku-mabr,  m.  85«  r^ttr  arftökumabr 

hins  andaba  266  *' 
arfuni,  wi.  =  arfi  {vgl  SE  534**  u.  561*«)  in:  skap-arfuni  Krp  3* 
arf-vän,  f.  Aussicht  auf  Erbschaft  267*® 
arga  {od  arbga)  s:  örbga 
är-gljüfr,  71.  Felsenkluft,  durchweiche  ein  Fluss  (ä,  f.)  stürzt  — (plur.) 

Fs  50**  ebd  62** 

o 

Mübius,  altnurd.  Gloss.  ^ 


18  drgoezka  —  äsättr 

är-gcezka,  /*.  fruchtbare  Ernte  {s:  är,  n.)  SE  14k^^ 

argr,  örg,  argt  feig  ^]^rs&ll  einn  {)egar  hefnist,  en  argr  aldri'  Greti  28*; 

abscheulich  j  nequam  |)u  it  argasta  d^r  Fs  147^ 
ari,  m.  Adler,  Aar  {vgl  örn,  m.)  aiinarr  arinn  {vorher  ernir  II)  Fas  I, 

517^*  ari  af  gulli,  als  Zierde  eines  Scepters  Fms  X,  15*' 

NB.  als  nom.  propr,  der  Name  des  berühmten  isländ.  Historikers  Ari 
j>orgilsson,  Cai  p.  177 
arinn,  arins,   pl.  arnar,  m.  eine  zum  Opfer  bestimmte  Feuerstätte,  Herd 

bjartr  eldr  ä  ami  Fs  42  ^  hann   t6k  gloeör  af  ami  Sturl  /,  2,  101*; 

hann  drakk  aldri  at  arins-horni   an  des  Herdes  Ecke  (=  am,  hinter 

dem  H.)  ßV 
ärla   {d.  i:  är-liga),    adv.   frühzeitig   ärla   morguns  früh    am    Morgen 

Fs  1767 
är-mabr,   m.   1.   Oberaufseher  auf  den  königl.    Gütern  in  Norweg.,    vgl 

ministerialis  in  Deutscht.  {Munch  /,  1,  573  Anm.  1     //,  988)  280*«  Eb 

4 16.  —  2.  ein  hilfreicher  Geist,  ein  Halbriese  {Maur.  Isl.  Volkss.  321^) 
'  at  Giljä  st6b  steinn  sä  er  J)eir   fraendr  höföu  bl6tab  ok  kölluÖu  {)ar 

büa  i  ärmann  sinn  Krs  5**^^-  vgl  Ärmannssaga  Cat  p.  58 

1.  armr,  arms,  pl.  -ar,  m.  Arm,  brachium  SE  542*  {vgl,  hönd,  f.  u.  hand- 
leggr,  »^.);  Artn,  Flügel  eines  Schlachtheeres  94*  Oh  67*'' 

2.  armr,  örm,  armt  elend,  unglücklich;  schlecht,  verächtlich  mael  J)ii  manna 
armastr!  sprich,  du  elendester  Wicht  Fs  149*® 

arm-vitigr,  adj,  barmherzig,  mitleidig;  a.  viÖ  fätoekja  menn  ßj  SSB* 

arnabr,  m.  Vermittelung ,  Fürbitte,  in:  arnabar-orb,  n,  pl.  preces  allra 
heilagra  arnabarorb  Grdg  1,  205** 

ami:  foco,  s:  arinn,  m. 

arning,  /".  das  Pflügen  des  Erdbodens  verkmenn  vorn  at  amingi  pj  350*® 

drr,  pl.  ärar  {od.  asrir),  m.  Diener  {MunchCl.  /,  181);  in  Prosat  hann 
(der  Teufel)  meb  sinum  ärum  ok  erendrekum  Fms  II,  137**  ebenso: 
fjändinn  ok  hans  Arar  Fms  VII,  37**  vgl:  ärr,  m.  od.  Äri,  m.  ^minister 
diaboli,  malus  daemon^  BjHald 

är-ssell,  adj.  gesegnet  durch  gute  Ernte,  reich  an  Gütern  vinsaell  ok 
ärsaell  4333 

dr-salr  {od  arsali),  m.  Bettvorhang y  Bettdecke  (Bettzeug?)  rekkjurefill 
ok  allr  ärsalr  meb  Eb  93*»  blaejur  ok  ärsalr  allr  ebd  96  *9  SE  106  *<> 
{vgl  ebd  II,  271  *») 

dr-tib,  f.  Jahrestag,  namentl,  Todestag  Hgv  85* 

är-vöxtr,  m.    Wachsen,  Anschwellen  des  Flusses  16*^ 

d  -  s  a  k  a ,  swv.  Vorwürfe  machen  weg.  Etw  (um  eitt) :  ekki  kann  ek  ykkr 
at  äsaka  um  |)etta  139^ 

ä-samt,  adv.  zusammen;  j)at  kemr  äsamt  meb  J)eim  sie  kommen,  stim- 
men darin  überein  Hgv  70*»  Fs  102*'  SE  136  3 

asa-öl,  n.  Asenbier  13'' 

ä-sättr,  adj.  =  sättr,  einig,  in  verba  äsättr  sich  vergleichen,  einig  od. 
eins  werden  über  Etw  nii  roeba  {)eir  um  goborbit  ok  verba  eigi  äsdttir, 
vildi  hverr  sinn  hlut  fram  draga  Fs  68**  ebenso  Lxd  210***-212**- 
284*' 


äsanSr  —  ästssell  19 

ä-saii5r,   m.   coli.  Schaf  (weibliches,  s:  ser,  f.)  XX   k^r  ok  C   (tov) 

äsandar  Fs  154^* 
ä-sjÄ,  f,  Aufmerksamkeit,  Berücksichtigung,  Hilfe  viÖtaka  ok  äsjä  gastl. 

Aufnahme  u.  Beistand  Fs  63*^  dsjä  ok  fuUting  ehd  73 ^^  veita   einum 

äsjä  Fs  629  ebd  140 ^  bibja  einn  äsjä  Fs  62*4  ^bd  98« 
4-sj6n,  /*.  Aussehn  meö  svä  björtum  bl6ma  ok  fagri  äsj6n  244^^  vom 

menscht,  Angesicht  SE  52 *«  (äsjäna,  f.  dass.  Fbr  62*9) 
aska,  f,  Asche  42««  Eb  115^0  brenna  at   ösku  SE  38 ^i  andlit  bleikt 

Sem  aska  219^' 
ä-skorun,  f.  Aufforderung,  dringliches  Bitten  fyrir  J)fna  äskorun  viljum 

v^r  pr6fa  Fs  22  ^'^ 
askr,  pl.  -ar,  m.  Esche  askrinn  er  allra  trjä  mestr  ok  beztr  SE  68** 
ä-skynja,  adj.  indecl,  unterrichtet  von  Etw,  interessiert  für  Etw  J)eir  er 

heizt  verÖa  äskynja,  hvat  g6bir  siöir  eru  .  .  253*  vgl  245*'' 
äs-megin,  n.  Asenstärke,  -kraft  J)ä  vex  honum  (dem  Thor)  äsmegin  1*® 
ds-m6$r,  m.  Asemvuth  j>6rr  i  äsmoöi  14*'' 

1.  Äss,  dss  {od.  äsar),  pl.  sesir,  m,  Ase,  Name  der  nordischen  Götter  im  ffei- 
denihum  (Chr.  Myth.  22  ff.),  NB.  Isländische  Gelehrsamkeit  des  13.  und 
14,  Jhs,  bezieht  das  Wort  äss  auf  Asien  (z.  B.  feröar  })eirra  Asia- 
manna,  er  -^sir  voru  kallaöir  SE  fVorr.]  26**  u.  oj,  wie  sie  Brimissalr 
als  Saal  desPriamus,  Oku-{>6rr  als  Jlec-tor,  Frigg  als  Pkrygia  udgl  erklärt 

2.  äss,  äss,  pl.  äsar,  m.  Balken  undir  s6tkum  äsi  61  *ß;  äss-endi,  m.  Ende 
des  Giebelbalkens  123^*  s:  brünäss,  vindäss;  vom  Thürpfosten  haun  bj6  i 
äsinn  er  fram  t6k  or  vindskeibunum  Fs  62**;  von  der  Segelstange 
(beiti-äss)  settist  bann  ni5r  ä  dsinn  .  .  .  laust  (es  schlug)  äsinn  ofan 
ä  hann  Fs  113*5*«;  —  Bergrücken  Eb  84  **  för  ek  um  fjöll  ok  um 
äsa  Spec  138^  Äs  {d.  i.  äss)  i  Vatnsdali  Fs  234«  An  142* 

äst,  pl.  ästir,  f.  Liebe,  amor  ä  hana  {die  Freyja)  er  gott  at  heita  til 
ästa  SE  96**  ekki  voru  miklar  ästir  af  hennar  hendi  viÖ  Gris  Fs  90** 
von  Ehegatten:  ästir  gööar  meö  |)eim  j>orsteini  ok  J>6rdisi  Fs  11 '^ 
Ovidius  um  kvenna-ästir  (de  amoribus  feminarum)  244**  munublifi  ok 
holdlig  äst  iß:  munuölifi,  w.)  245*  (ästargyöja  =  Venus  SE  18**) 

ä-standast  d,  i:  standast  ä  {s:  standa  u.  vgl  fallast  i  fa5m)  yig 
{)eirra  Helga  skyldu  ästandast  beimsokn  ok  fjörräÖ  viÖ  J>6ri  eins 
sollte  in  das  andre  aufgehen  Gp  73*^ 

ästar-auga,  -n.  Blick  voll  Liebe  ok  {)eim  ästaraugum  renni  ek  til 
bams  |)essa,  at  .  .  {etwa:  und  mit  solcher  Liebe  ruht  mein  Auge  auf 
diesem  Kinde ^  dass  .  .  s:  renna)  138  * 

ästar-J)okki,  m.  =  äst,  f.  {)ii  hefir  lagt  ästar{>okka  til  hennar  du 
hast  ^ein  Auge  auf  sie  geworfen*  Fs  137  * 

äst-mat$r,  m.  der,  welcher  Jem  (eins)  fwm^ /ieö^  voru  ok  löngum  {  hörÖ- 
um  hugum  ästmenn  hennar  pj  351** 

äst-räd,  w.  freundschaftl,  Rath  j)ä  vil  ek  hafa  ästräö  Katönis  261® 

äst-sseld,  f.  Beliebtsein  af  ästsseld  hans  in  Folge  der  Liebe,  der  Zu- 
neigung, die  er  bei  andern  genoss  108*^ 

äst-sssll,  adJ.  beliebt  Gizurr  biskup  vas  ästsselli  af  (bei)  öUum  lands- 
mönnum  en  hverr  maSr  annarra  108*«  vom  Gotte  Baldr  20^° 

2* 


20  dstsamligr  —  atburÖr 

dst-samligr,  adj.  liebevoll;  — a,  adv.  bera  kveöju  einum  k.  Jem.  in, 

mit  Liebe  Grüsse  bringen  Fs  7*' 
äst-semd,  f.  AnhängUchkeit,  Ergebenheit  roekja  ä,8tsemd  viÖ  eiim248'' 
äst-üÖigr,  adj.  von  freundlicher,  liebevoller  Gesinnung  dstiiMgt  var  me5 

(ztvischen)  J)eim  broeörum  Fs  59^^ 
Ä-stundan,  f.  Streben,  Eifer  kristinna  manna  trü  ok  ästundan  237 '' 
äst-vin,  m.  Liebling,  Auserwählter  bann  (Jesus  Chr.)  setti  f  himinsrikis- 

sselu  sina  sauna  ästyini  238'' 
Ä-s^hd,  /".  Aussehn  vera  äs^ndum  aussehen  eptir  {)Vi  sem  j)ü  ert  äs^d- 

um  Fs  4*'' 
äsynja,  /*.  Asin  {s:  &SB,m.)jnord.  Götiinn  hverjar  eru  dsynjumar?  SE\14^ 
ä-synn,   adj,  in:  verÖa  äsynt  sichtbar  werden,   zum  Vorschein  kommen 

Vsl  149«-*^-*8 

1.  at,  adv,  u.  praep.  m.  dat.,  acc,  gen.  zu,  bei,  gegen,  nach;  m.  dat.  (wo? 
wohin?  wann?)  vera  at  byb^lum,  koma  at  boe  einum,  at  j)eirri  n6tt; 
in  Hinsicht  auf,  rucksichtlich  vsBnn  at  yfirlitum ,  dgsetr  at  sett  ok  afli, 
ungr  at  aldri;  mit  adj.  =  adv.  at  sÖnnu,  at  r^ttu  d.  i.  in  Wahrheit, 
mit  Recht;  öfter  at  wo  wir  af  erwarten,  namentl.  bei  {>iggia  nehmen, 
ysenta  erwarten  Etw  von  Jem:  at  einum  {so  auch:  hon  var  at  {nicht 
af)  Äsa  sett  SE  30**);  mit  dat.  abs.  des  partic.  praes.  u.  praet.  at 
honum  lifanda  eo  vivente,  at  svd  biinu  (re)  ita  comparata,  at  loknum 
tibum  ecclesiä  missä;  veröa  at  einu  werden  zu  Etw  {s:  veröa),  senda 
at  gjöf  zur  Gabe  d.  i:  als  Gabe  bera  einn  at  syni  zum  Sohne  d.  i: 
als  Sohn  z.  B.  meyjar  niu  bdru  Heimdall  at  syni  SE  100®  hin  gamla 
g^gr  fcBÖir  at  sonum  marga  jötna  ebd  58'*.  —  m.  acc.  nach  (post) 
at  {)at  darauf,  at  fööur  dau5an  patre  mortuo.  —  m.  genit.  ellipt.  (wie 
iv  und  sig)  at  Hafliba  Märssonar  im  Hause  des  H.  M.,  bei  H.  M.  109  * 
gista  at  auöigs  b6nda  142«-276«6  Fs  195^-5217-06«  Tgj  208«-2093.«7 
psk  84^-**  at  sin  Krp  15*.  —  adv.  in  vera  at  da,  vorhanden  sein  J)ä. 
var  J)ü  at  258**  sHks  var  at  vän  talis  {toiovzov)  aderat  spes,  bera 
at  sich  zutragen,  verba  at  dass,,  u.  a.;  beim  Comparat.  at  heldr  desto 
mehr,  eigi  at  sibr  nichts  desto  weniger 

2.  at,  conj.  1)  vor  dem  Inf:  zu  —  2)  mit  Indic.  od  Conj:  dass;  öfters 
(wie  oxi)  vor  orat.  dir.  und  vor  Imperat.  hann  svarar,  at:  ek  skal 
...  20 1^  görum  J)A  annattveggja,  at:  verum  .  .  eöa  haldum  .  .  79**; 
in  Grdg  öfters  ein  Satz  mit  at  .  .,  vor  dem  ein  J)at  er  maelt  ausgelassen 
z.  B.  sä  mabr,  er  .  .,  at  hann  .  .  wenn  Jem  .  .  .,  so  ist  bestimmt,  dass 
er  .  .  Vsl  191**^.  Nicht  selten  at,  wo  wir  eine  RelcUivpartikel  (er)  er- 
warten  z.  B.  andsvara  fyri  {)vi,  at  {statt  er)  spurt  er  251'*  Fs  29** 
Lxd  547;  auch  =  ef  SE  58^  Gp  48*9 

3.  -at,  part.  neg.  s:  -a 

4.  ät,  n.  Essen,  Speise  hrossakjöts  ät  106*  at  äti  ok  at  drykkju  253*^ 
at  öl  vi  ok  at  äti  282"  at  öldri  ok  at  äti  Grdg  I,  206» 

at-burör,  m.  das  was  sich  zuträgt  (berr  at),  Ereigniss,  Begebenheit, 
Hergang  106*  sagöi  hann  allan  atburÖ,  hvernig  farit  hafbi  die  ganze 
Begebenheit,  wie  sie  sich  zugetragen  201**  })eir  uröu  svä  hrseddir  vi5 
I)enna  atburÖ  .  .  81*<*  auch  im  pl.  96**  234**  meö  J)eim  atburiJum  sem  .  . 
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bei  einem  ff  ergange,  une  er  .  .  164  5^;  Anfall,  Angriff  eigu  v^r  sigrs 
y^n  af  skj6tum  atburöum  90^ 

at-drdttr,  m.  d.  Herheischaffen,  namentl.  von  Lebensmitteln  eigi  mega 
missa  einn  fyrir  sakir  starfa  ok  atdrättar  Grett  28*®,  i«;  atdrätta- 
mabr,  m.  ein  tüchtiger  Hauswirth  Eb  12^''   GrcU  61^® 

at-fang,  n,  in:  atfanga-  {od.  atfangs-)  dagr,  ira.;  atfangadagr  j61a 
der  dem  Jülfest  vorausgehende  Tag  160^  in:  atfangakyeld,  n.  vom  vor- 
ausgeh.  Abend  atfangakveld  j61a  Grett  79" 

ät-fär,  adj.  der  Speise  mangelnd^  in:  verÖr  ätfätt  ok  drykkfdtt  es  tritt 
Mangel  an  Speise  und  Trank  ein  Fs  172*^  vgl  mat-fär,  adj. 

atfara-lanss,  adj,  ohne  V eberfall  (at-för,  /*.);  var  atfaralaust  meft 
mönnum  vetrinn  {)al$an  i  frä :  den  übrigen  Theil  des  Winters  fand  kein 
feindt.  V eher  fall  unter  den  Leuten  statt  Eb  8826-109*® 

at-fer8,  f,  Aufführung,  Benehmen,  Handlungsweise  gseta  hoeveski  ok 
g6Örar  atferbar  253'^  237*°  atferÖ  ungra  manna  Fs  4"'  {plur:  ebd 
4  a.  16).  Beschädigung,  Venvundung,  die  Jem  im  Kampfe  erhält  at  manna- 
lätum  ok  atferöum  {var:  äverkum)  Eb  89^ 

at-ferli,  n.  Hergang,  Verfahren  bei  einer  Sache  140^*  kunna  orÖ  til 
eöa  atferli  die  (zu  der  Taufhandl.)  nöthigen  Worte  u.  Manipulationen 
verstellen  Krp  l,  6*®"- 

at-foerr,  adj.  fähig,  im  Stande  ef  sÄrr  maÖr  er  eigi  atfcerr  at  l^sa  .  . 
Vsl  151" 

at-fcersla,  f.  Verrichtung,  Arbeit  Krp  26 *8 

at-för,  f.  Angriff,  Ueberfall  räöa  atför  viÖ  einn  121' 

at-ganga,  f.  (=  atgangr,  m.)  yeita  atgöngu  (honum  ok  drepa  hann 
sie  gehen  auf  ihn  los  und  .  .)  47'®  90*  SE  136"'  etja  einn  til  atgöngu 
viÖ  einn  gegen  Jem  224'*;  —  atgöngu-mikill ,  adj.  wer  eine  Sache 
kräftig  in  Angriff  nimmt  {)eir  brceör  eru  basöi  rädugir  ok  atgöngu- 
miklir  Fs  41* 

at-gangr,  m.  Aufeinander-losgehen,  Angriff,  Anfall  berjast  meÖ  störum 
höggom  ok  öraggum  atgangi  163^  börÖust  J)eir  allir  ok  varö  |)at 
harSr  atgangr  Gp  53'*  af-räba  ilbnenni  {)es8i  meb  ySrum  atgangi 
wenn  ihr  angreifen  wollt  Fs  77* 

at-geirr,  m.  Lanze  {Weinh.  195)  115*«  116** 

at-gera,  swv.  unternehmen,  ausfuhren  117*  gätu  {od.  f^ngu)  {)eir  ekki 
atgert  *te  konnten  nichts  ausrichten  1237.«- '*  (129 *«  161  «^  218«  226») 

at-gerö,  f.  Veranstaltung,  Verrichtung  .  .  til  ämselis,  at  engar  atgerMr 
skyldi  i  m6ti  koma  slfkum  lihoefum  dass  nichts  geschehen  sollte  gegen  . . 
F«  4'  büinn  til  allra  atgerba  /'s  57* 

at-gervi,/".  {od.n.)  Geschicklichkeit,  Tüchtigkeit  koenn  yiÖ  alla  leika  ok  at 
allri  atgerfi  yel  foerr  Fs  14*  hann  yar  i  leiknum  ok  s^di  J)ä  enn 
atgeryi  sina  ebd  60**  yaskleikr  ok  atgerfi  Fs  133*;  hafa  atg.  yfir 
flesta  menn  ebd  60*';  atgeryi-maör,  m.  od.  atgeryis-maÖr,  m.  ein  ge- 
schickter, tüchtiger  Mensch  Eb  14**  atg.  um  aUa  hluti  49'°  argerfis- 
menn  hinir  mestu  SE  16** 

at-hlaup,  n.  {vgl  at-för  u.  at-gangr)  Angriff  yeita  einum  hart  at- 
hlaup 94'  tdkst  {>ä  j[)egar  athlaup  Gp  56** 
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at-hoefi  {od.  at-[h]oefi),  n,  Aufführung ^  Handlungsweise  athoefi  hans  ok 
allr  foerleikr  Fs  3"  um  sinn  hag  ok  athoefi  237^3  292»^  25432  224" 
235*°  pl:  {)at  sem  honum  mislikaöi  i  atsevom  (rf.  i:  athoefum)  hennar 
2936  ^essi  hin  eskulig  athoefi  .2369 

at-höfn,  f.  Beschaffenheit,  Natur  at  {)ü  fylgir  {)ar  eptir  j)inni  athöfn 
Fs  V^  Handlungsweise  hans  tiltekt  ok  vänd  athöfn  Fä  9**  Handlung^ 
That  2395*  SE  336» 

at-hyggja,  swv.  aufpassen»  Acht  geben  nii  skulu  ver  athyggja,  hvät .  . 
127  2*  hann  athugöi  siövenju  hennar  er  beobachtete  .  .  292** 

at-hygli,  f,  Aufmerksamkeit  bsebi  |)arf  viÖ  nsemleik  ok  athygli  251* 
fara  meÖ  forsjo  ok  Äthygli  Fs  13*^ 

at-hyllast,  swv.  sich  die  Huld  Jem's  verschaffen,  sich  Jem  (einn)  zum 
Freunde  machen  (Worte  des  Thor:)  ei  ^u  vilt  mik  athyllast  Fs  173*' 

at-koma,  stv»  hinkommen  hann  var  {)ä  atkominn  dauba  ebr  daubr  nahe 
dem  Tode  oder  (bereits)  tod  54^* 

at-kveba,  stv.  s:  kveöa  at 

at-kvsBÖi,  n.  Aussprache  stafir  {)eir  er  eigi  gegna  atkvaebum  vdrrar 
tungu  (d,  h:  Buchstaben^  für  die  wir  im  Island,  keinen  entsprechenden 
Laut  haben)  256  «^'f-  vgl  hlj6Ö  eöa  atkvaeöi  SE  II,  28 «;  —  Geheüs, 
Bestimmung,  ürtheil  mega  mikit  atkysebi  finnunnar  Fs  22*'  gera  viÖ 
(gegen)  atkvseöum  e^«?  23*  af  atkvaeöi  gubanna  ^Jussu  deorum"*  SE%4:^ 
skyldi  {)at  atkvaeöi  standast  sem  segbi  Obinn  SE  342*^ 

at-laga,  f.  Anlegen  eines  Schiffes  an  das  andre  um  zu  kämpfen,  Angriff 
in  der  Seeschlacht  {)ar  fe'll  jarl  i  {)eirri  atlögu  •  ok  mart  lib  meb 
honum  170^^ 

d-trunabr,  m.  Glaube  ätr.  vib  gub  GL  an  Gott  dyrka  gub  ok  veita 
f>angat  allan  ätrdnab  82  **  h6fz  j>ä  dtrünabr  vib  Öbin  ok  äheit  43** 
(Worte  des  Thor:)  nema  I)u  hverfir  aptr  til  mins  ätrdnabar 'zum 
Glauben  an  mich  Fs  142^  hafa  ätrünab  k  ITest  Fs  55*^  ätninab  k 
fjalli  (abergläubische  Verehrung  für  einen  Berg)  Eb  6*®  (ätr.  k  fjall 
(acc.)  Isl  I,  97^^);  vom  heidn.  Glauben  (opp:  Christenth.)  fom  ätrünabr 
14180  forneskja  ok  illr  ätrünabr  Fs  923*-149*°  he'gomligr  ätr.  {opp: 
kristinna  manna  trü)  237' 

at-sseta,  f.  Wohnsitz  konungr  hafbi  atssetu  k  GeirstöWm  74^* 

at-seta,  f.  ==  atsaeta,  f,  lU^  SE  374*^ 

at-soekja,  siiw.  angreifen,  agqredi  (s:  soekja  at)  127*^-** 

ät-sokn,  f.  Angrifft,  impetus  hin  harbasta  ats6kn  Gp  76*^;  ats6knar- 
mabr,  m.  Fs  70* 

at-stob,  /*.  Beistand,  Unterstützung  Fs  73** 

kit,  f.  (familia  VsU  178 '3  regio  54 *3  65*8)  s:  sett,  f 

ätta,  num.  acht  Krs  30**  —  ätti  {od:  ättandi,  od:  ättundi),  num.adj: 
der  achte 

-dtta,  f.  Ableit,  in:  kunn-ä.,  vebr-ä.,  vin-ä. 

ätt-hagi,  w.  Geburtsgegend,  Heimath  frsendr  i  ätthaga  sinum  Fs  61 '^ 
Lxd  40  5 

Ätt-jörb,  f,  der  von  den  Vätern  ererbte  Landbesitz,  Familiensitz  ef  ek 
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sei  ättjarbir  minar  margar  ok  g6Öar  Fs  19*^   fara  til  ättjarQa  siana 
ok  rikis  ebd  12' 

ätt-roeör,  adj,  von  der  Zahl  80,  ociogenarius  (s:  rceÖr,  ädj.)  von  Jah- 
ren 100^;  —  achtrudrig  (vgl  roÖr,  m.)  skip  ättroett  Eg  194*^  nachher: 
&  ätteeru  skipi  («;  dr,  /*.)  ebd  194'^ 

attu  M  attu)  d.  i:  at  {)u  88 ^  Eb  69»  s:  (?iä/.  /W«p.  234» 

dtt-visi,  /".  Genealogie,  Geschlechis-kunde  256*® 

at-J)reyttr,  ppr.  (5;  Jreyta)  sollicitatus  117® 

at-veita,  «i;ü.  Äi7/e  bei  Etw  leisten  vera  skal  ek  atveitandi  Eb  43*® 

at-verknaÖr,  m.  Besorgung,  Arbeit  aetia  einum  eitt  til  atverknadar 
Eb  94*5 

at-vinna,  /*.  Lebensunterhalt  mjöl  nokkut  höfÖu  {)eir  til  atvinnu  s^r 
Fs  143»* 

at-vist,  /*.  Anwesenheil,  Anw.  bei  einem  Kampfe,  Theilnahme  daran 
Vsl  157**   Vera  i  atvist  ok  atsokn   J)ä  er  bann  var  veginn  NJ  100** 

at-yröi,  n,  pl.  unfreundliche,  kränkende  Worte  skaup  eör  atyröi  {opp: 
glebi  ok  gaman)  Fs  72''  veröa  fyrir  atyröum  eins  von  Jem  gescholten 
werden  Fs  b^ 

aub-,  part,  vor  Parlicc.  u.  AdJJ.:  leicht  —  (opp:  tor  —  schwer).  • — 
NB,  wohl  kaum  von  aubr,  m.  Reichthutn  {ags:  eäd,  n.),  womit  häußg 
Personennamen  gebildet  sind,  z.  B,  AuÖdlfr,  Aubunn,  Aubfinnr,  Aub- 
yarbr  u.  a. 

aub-eg^jabr,  ppr,  leicht  gereizt  zu  Etw  (eins)  88** 

aub-fenginn,  ppr.  {auch  aubfengr,  adj.)  leicht  zu  erreichen  Fs  62*^ 

aub-fyndr,  adJ,  leicht  aufzufinden,  zu  erkennen,  deutlich  aubfynt  1)6 tti 
m^r  l)at  &  Lxd  214  ** 

aubigr,  ßflE/.  reich,  wohlhabend  {opp:  fe'lauss):  {)a  taka  hinir  aubgu 
traust  af  f^  sinu  ok  beegja  |)eim  er  f^lausir  eru  da  pochen  die  Rei- 
chen auf  ihr  Geld  und  verdrängen  die  Armen  247®  aabigr  at  fe'  135* 
112®  bloss  aubigr:  142«  43  «0  hann  ätti  mjök  rika  ok  aubga  föburleifb 
292*^  reich  an  Etw  (af  einu)  aub.  af  fribinum  ok  äri44^;  im  Beinami 
Njörbr  hinn  aubgi  38**  Eyjülfr  hinn  anbgi  Gp  41^ 

(aubinn,  ppr.)  in:  vertJr  aubit  es  ist  (vom  Geschicke)  bestimmt,  gewährt, 
vergönnt  Etw  (eins)  Jem  (einum)  ef  J)e'r  verbr  lifs  aubit  .  .  198'* 
mikils  man  J6ni  {)e8sum  aubit  verba  243'  ef  {)ess  verbr  aubit  127** 
128**  honum  var  annarra  forlaga  aubit  en  vera  J)ar  drepinn  für  ihn 
war  ein  andres  Schicksal  bestimmt,  als  das  erschlagen  zu  werden  Fs  6  ** ; 
at  })er  verbi  aubit,  at  verba  .  .  180*^  m.  gen  und  at  m.  inf.  .  .   240  *o 

aub-kendr,  ppr.  leicht  erkennbar  HÖgni  er  at  I)essu  aubkendr  219^* 
SE  106« 

aub-kumall,  adj.  empfindlich,  leicht  verletzbar  fj  353^  s:  aubskoebr,  adj, 

aub-mabr,  m.  ein  reicher  Mann  141*° 

anbn,  pl.  aubnir,  f.  Leerheit,  Oede  mikil  aubn  st6rmennis  i  Hiinalandi 
234**  s:  landaubn,  /*. ;  Mangel,  Unzulänglichkeit  des  zur  Ernährung  der 
Familie  nothwendigen  ef  |>ar  berr  aubn  wenn  sich  Unzul.  herausstellt 
ßsk  70*® 

aub  na,  f.  Geschick  ^i.  mun  aubna  rdba  sigri  89*'   Glück,  VortheÜ  fram- 
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kvsemd  ok  au9na  Eh  41^  in:  aa5nu-ma5r,  m.:  ekki  ertu  anbnumaftr 

du  bist  kein  Mann  des  Glückes  Gp  74'* 
auSna-hüs,  n,  einsam  gelegenes  Haus  Vsl  187 *  aubnahüs  eÖa  sei  libygb 

Vsl  186  «3 
auÖ-nsemr,  adj.  leicht  zu  verstehen,  zu  lernen  {)eir  nema   {)at  af  {)eim 

er  f)eim  er  aaönaemast  245'^ 
aub-oefi,  n.  pl.  Schätze,  Reichthum  42'*;   land  ok  margra  kynja  aub- 

cefi  önnur  bsebi  i  löndum  ok  i  lausum  aurum  108^  soemdar  ok  aub- 

cefi  konungligrar  tignar  236'*  i   fjdrhlutam   ok  auboefum  Fs  12'®  at 

skipta  auboefum  276'® 

1.  aubr,  aubs  {od.  aubar),  m.  Beichthum,  Besitz  aubr  fjär  152'®  aubr  landa 
eba  lausa-fjär  SE  92  '*  von  einem  Sack  voll  Silber  186*^  Uppsala-aubr 
(MunchCl.  /,  204)  44»  46«  vgl  '  AUod'  Gr  Wb 

2.  aubr,  aub,  autt,  adj.  leer,  öde  hdsseti  autt  unbesetzt  65^  land  autt 
af  (von)  fugluiu  209'  hinn  sybri  hlutr  Biolands  er  aubr  af  (durch, 
wegen)  sölarbruna  37" 

aub-räb  {od.  aubrsßbi),  n.  Vermögen,  Reichthum  grundvöllr  aubräba  ok 
hoeginda  ffgv  68'®    gefa  aubrsebi  J)eiin  er  fätoekir  vom  Oh  22*® 

aub-saer,  adj.  leicht  zu  sehen,  zu  verstehen  aubssett  er  {)at,  a.t  .  .  Fs 
88"  An  178'*  vgl:  aub-seinn,  ppr. 

anb-se'b  {d.  i.  -se'ib  rf.  i.  -sein,  s:  -se'inn)  190'* 

aub-se'inn,  ppr.  =  aub-sser,  ac^\  öUum  mönnum  var  aubsdb  reibi- 
I)ykkja  konungs  190'*  aubse't  {od.  aubs^tt)  er  nu,  at  .  .  offenbar  ist 
nun,   dass  .  .  8* 

aub-skilinn,  ppr.  leicht  erkennbar  260" 

aub-skoebr,  adj.  leicht  zu  beschädigen,  zu  verletzen,  empfindlich  hon  var 
(wegen  ihrer  Krankheit)  aubskoeb  ok  aubkumal  pj  353* 

aub-s6ttligr,  adj.  leicht  zu  erreichen,  leicht  })ikkir  eigi  aubs6ttligt  at 
fara  .  .  Fs  149«  eigi  er  j)at  all-aubsöttligt  Fs  40« 

aub-velligr  {d.  i:  veldligr),  a(y.  mit  leichter  Mühe  herzustellen;  — a, 
adv.  leicht,  ohne  Mühe  Eb  47* 

aub-vitabr,  adj.  leicht  zu  wissen,  deutlich  anbvitat  er  f)at  ^manifestum 
esV  Lxd  206»* 

au-fiisa  {od.  ä-fdsa),  f.  s:  öfusa,  f. 

auga,  R.  Auge;  {>at  er  s4  augnanna,  f)i  hugbist  bann  .  .:  id  quod  vi- 
debat  oculorum,  putabat  .  .  d.  h.  quum  quid  ocülor.  videret,  als  er  (Thors 
blitzende)  Augen  erblickte,  meinte  er  ...  2**  |>6rr  hvesti  augun  & 
orminn  77i,  warf  scharfe  Blicke  auf  .  .  12®;  fara  frä  augum  konungs 
aus  dem  Angesichte  des  Königs  200  * ;  kvernar-auga  vom  Zjoch  im 
Mühlstein  SE  378';  von  Morastlöchem,  Pfützen  augu  djup  ebr  fen 
Fs45*' 

aug-lit,  n.  Angesicht  i  angliti  almdttigs  gubs  243 •• 

augna-bragb  {od.  auga-br.),  n.  das  Blicken  des  Auges,  sein  Ausdruck 
hyggiligt  a.  F«  23»®  Augenspiel  (s;  augna-skot)  ufagriigt  var  hennar 
augnabragb  F«  43»  &  einu  augabragbi  in  einem  einzigen  Augenblicke 
SE  8 '9 

a  u  g  n  a  -  s  k  o  t ,  n.  =  t6  skj  6  ta  augum ;  v.  d.  Augenrollen  wilder  Katzen  Fs  44»^ 
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aug-sj^n,  f,  conspectus;  koma  einiim  i   augs^n  Jem  vor  d.  Angesicht^ 

vor  d.  Augen  kommen  Eh  58® 
auk,  n.  augmenium,  inank  od.  at  auk  od.  at  auki  =  adv.  überdiess,  ausser  - 

dem  XXX  karla  ok  konur  at  auk  Ch'sl  89'^  gefa  at  auki  soemiligar 

gjafir  Fs  135^*;   auk  am/*  Runen  u.  in  alten  Hdss.  =  ok,  s:  K,  Gisl. 

in  AnO  1858,  161  n.  1. 

1.  auka  (j6k),  vermehren  200^'  250^-^*,  hinzufügen  {opp:  nema  af)  100** 
svd  hafa  eöa  })ar  viÖ  auka  (in  unveränderter  oder  in  durch  Zusätze 
erweiterter  Gestalt)  98  ^^  vermehren^  grösser  machen  Ettv  (eitt  od.  einu) 
konungar  j6ku  riki  sitt  64*'*  hann  eykr  veizluna  er  verlängert  sie, 
setzt  sie  fort  Fs  132*''  {)Ä  skrifaba  ek  .  .  ok  jokk  (d,  i:  jok  ek)  })vi, 
es  .  .  et  addebam  id,  quod  .  .  98**;  vermehren  um  Etw  (at  einu)  {)A  es 
eyksk  .  .  et  sjauuda  hvert  at  viku  wenn  jedes  7.  (Jahr)  um  eine  Woche 
verlängert  wird  102*® 

2.  auka  (a5),  vermehren  ä<5r  en  aukaöist  mannfölkit  SE  42* 
auka-nafn,  n.  Zunamen  {)eir  hafa  {)au  aukanafn  meÖ  hüskarla  nafni, 

at  j)eir  heita  HirÖmenn  sie  heissen  nicht  bloss  hüskarlar,  sondern  auch 
hirSmenn  253®-*  s:  auk-nefni,  n. 

auki,  m.   Vermehrung y  Zuwachs  Spec  111®  Alex  14*^;   in:  sak-auki,  m. 

auk-nefni,  n.  =  aiika-nafn;  248*^ 

anmingi,  m,  armer ,  elender  Mensch  örr  viö  aumingja  Hgv  74**  Frifis  Vy 
212** 

aumr,  adj.  unglücklich,  heklagenswerth  Fms  V,  145** 

aurar,  m.  pl.  s:  eyrir,  m. 

aurr,  m.  grober  Sand,  sandige  Erde,  argilla  (SE  76®)   i«:  aur-skriöa, /*. 

aur-skota  (od.  örskota),  f.  Fs  180*^  s:  aus-ker,  n. 

aur-skriba,  f.  Sand-lawine,  -stürz,  {)Ä  hlj6p  aurskriba  ä  boeinn  />  59® 
vgl  ebd  194» 

ausa  (jös)>  schöpfen  fyldist  skipit  undir  {)eim  ok  j6su  {)eir  upp  u.  schöpf- 
ten sie  (das  eingedrungene  Wasser)  herauf,  heraus  182**  Grett  35*^-** 
Fs  113*^-153*®;  begiessen  Jem  (einn)  mit  Wasser  (vatni),  von  heidn. 
wie  christL  Taufe  ( Weinh.  262)  hann  var  Grimr  nefndr,  ( J)Ä)  er  vatni 
var  ausinn  Eb  12*®  {)ö  er  re'tt,  at  um  sinn  bamit  s^  i  drepit  eöa 
helt  vatni  ä  eÖa  ausit  Krp  6''  ausa  einn  moldu  Jem  begraben  Eg  114** 

aus-ker  (d.  i:  aust-ker),  n.  Schöpfgefäss  (auf  dem  Schiffe)  Fs  147*«** 
(dafür  ör-skota  und  aur-skota  ebd  180*®«*^) 

au  st  an,  adv.  von  Osten  her  (d.  i:  westwärts)  fara  austan  d.  i,  frä 
Noregi  til  Islands  104**;  fyrir  austan  östlich  von  Etw  (eitt)  99** 

austan- fjarbar:  in  den  ^ostwärts  von  der  (Christiania)  Bucht"*  geleg- 
nen Landschaften  des  südlichen  Norwegens  Fs  100®  s:  Fms  XII,  263^ 

austan-verÖr,  adj,  östlich  &  austanveröum  Taurinum  50*^ 

aust-firzkr,  adj.  aus  den  AustfirÖir  (dem  Ostlande)  Islands  Eb  64'' 

austisk  (d.  i:  eystisk  d.  i:  oestisk)  289*^  s:  oesa  (st) 

aust-ker,  n.  s:  ausker;  bseöi  ärar  ok  au«tker  ßj  338*® 

aust-mat$r,  m.  Mann  aus  Osten  d.  i.  (in  der  Regel):  aus  Norwegen,  ein 
Norweger  100*®  ebenso  116*^  122  3*  ef  austmaÖr  deyr  lit  h^r  (ä  fslandi) 
Gidg  II,  197*« 


26  austr  —  ävit 

1.  austr,  ?i.  Osten  stefna  i  austr  nach  Osten,  o&twärts  5^^ 

2.  austr,  adv.  ostwärts  (gewöhnt:  nach  Norwegen) ;  byggva  austr  ä  SiÖu 
100^*  ?iach  od.  in  Norw:  104«-6  (austan  nach  Ist,  104^*)  265"  266«^ 

3.  austr,  m,  das  Schöpfen  des  ins  Schi/f  gelaufenen  Wassers  bann  g^kk 
frä  austri  er  ging  weg  vom  Seh.,  hörte  auf  zu  schöpfen  Fs  113  2''- 153*^ 
bann  var  foccupatus  erat)  II  doegr  i  austri  ebd  153'^;  —  das  Kiel- 
wasser 258  2^  varÖ  bann  alvätr  ok  bleypr  or  austrinum  Fbr  81*® 

austr-biti,  m.  der  am  Schöpfraum  im  Schiffe  befindl.  Querbalken  Fs  153'* 
austr-lönd,  w.  pL  u.  aust-riki,  n.  ==  austr-vegr,  m,  von  den  osteurop» 

Ländern  Fms  XII,  263 » ^^■ 
aust-rcenn,   adj.  von  Osten  her  kommend  d.  i.  norwegisch  büs  gera  or 

austrcenum  viöi  aus  norweg,   Zimmerholz  psk   130**    maör  austroenn, 

ein  Norweger  100*^  (von  Norwegen  aus:  von  der  Ostsee,  von  Garbariki 

(Russland)  herkommend,  s:  austrvegr,  m.) 
austr-rüm,  n,  Schöpfraum  im  Schiffe  11^ 
austr-vegr,  m,  östl.  Land  J>6rr  var  farinn  i  austrveg  {od.  i  austr- 

vega)  at  drepa  troll  12*^  SE  336^^  (häuf:  die  Länder  um  die  Ostsee^ 

Russland  u.  a.  s:  Fms  XII,  264*) 
au-virb  od.  auviröi  (d.  i:  auÖ-virÖ  von  leichtem,  geringem  fVerthe?),  ?i. 

Schade  dbyrgjaz  vib   andmörkum  ok  auvirÖurn   Grdg  II,  164*^;    ein 

verächtlicher  Mensch  bygg   ek,   at   engi   mabr   eigi  jafnmikil  auvirbl 

(acc.  pl.)  at  fraendura  Ilrafnk  iV-^ 
auvirbligr,  adj.  verächtlich,  niedrig;  — a,  adv.  auv.  {)ykki  mer  bouum 

tekizt  bafa  mir  scheint  es  als  habe  er  sich  wie  ein  Lump  benommen 

Fs  71*®  .  .  at  {)eiin  toekist  auv.  dass.  Eb  107*^ 
auvirb-skapr  {od  övirb-sk.),  m.  Schlechtigkeit,  Gemeinheit  Gp  56^ 
auvisli  {d.i:  aub-virbsli?)  od.  ausli,  m.  Schaden  mundi  ekki  vera  gert 

til  auvisla  Lxd  76*^    setja   öllum  auvisla   vib   einn  Fms   III,.  144  •* 

gjalda  auvisla   Grdg  II,   188**;    auvisla -boetr,  /*.  pl.  Schadenersatz 

Vsl  1873  Grdg  //,  188* 
ävalt  {d.  i:  of  alt),   adv.  immer,  stets  47"    127 '^   137*''  u.  ö.  Fs  29^ 

(of  alt  Fms  V,  158*9*o  ebd  301  ^^  ^fvalt  pj  349 *3)  vgl  AnO  1858,  86 
d-vanr,    adj.   mangelnd   I)ar    er   mestra    umbota    var    äbr   ävant   um 

kristniua  da  wo  es  noch  der  grössten  Aufhilfe  rücksichtl.  des  Chinsten- 

thumes  bedurfte  75^® 
ä-varp,   n.  Ansicht,   Meinung  {vgl  at  verpa  orbi  ä:   ^adjicere  verbum, 

sententiam  ferre'*)  at  ävarpi  flestra  manna  Hgv  72  *3 
ä-vaxta  (ab),  wachsen  — ,  sich  mehren  lassen  bann  bafbi  ävaxtat  feit 

(durch  Verzinsung)  119**  s:  ävöxtr,  m. 
d-verk  n.  od.  dverki,  m.  Schaden,  den  man  Jem  zufügt,  sei  es  Tod  od. 

Wunden  Fs/ 146*3  "-156  *<"•  i?>99*  scekja  einn  of  äverkin  Vsl  147  »^  ff. 

drep  annat,  er  äverk  beitir  Vsl  149*  (dverkadrep,  n.  ebd  149*®)  binn 

säri  mabr  maelti:  bverr  er  sjä  mabr  er  mer  befir  äverka  veittan? 

Fsl'^  Gp  51*8-61''  setja  äverkum  vib  einn  Jem  einen  Schaden  zufügen 

Gp  72*  boBta  engi  vig  ebr  dverka  Eb  11*8;  äverka-mäl,  «.  Eb  37  *8 
d-vinnr,  adj.  beschwerlich,  mühsam  Orkn  408**  Ftus  II,  308* 
ä-vit,  n.  pl.   Vorwürfe  berja  einn  miklum  ävitum  Oh  83  ^^ 


dvita  —  bak  27 

Ä-vita,  stov.  Forwürfe  machen ^  tadein  Jem  (einn)  Fs  58**- 104*  Gp  4Q^ 

ä-vöxtr,  m.  Ertrag y  Fruchtbarkeit  Avöxtr  jarbarinnar  SE  6**  Zins- 
ertrag 267*  feinu  verja  til  ävaxtar  das  Geld  sich  durch  Verzinsung 
vermehren  lassen  200*^  vgl:  ävaxta  (ab) 

axlar-bein,  n.  Achsel-,  Schulter-knochen  Gp  69** 

&zt  d.  i:  Att-st,  ppr.  von  eiga  Eb  27** 


B 

bab,  n,  Bad  (TVeinh.  393)  fara  i  bab  ok  hvila  sik  eptir  ^SLiEb^S^"-; 
bab-stofa,  f.  Badestube  ebd  47' 

bdbir,  bäbar,  bsebi  (gen:  beggja)  beide;  yfir  okkr  baebi  {d.  i:  Njäl  ok 
BergJ)6ru)  131»6 

baebi  —  ok:  sowohl  —  als  auch  (vgl  Gr.  Wb  1  1364  «r.  7)  bsebi  meb 
storum  skipum  ok  smäm  navibus  et  magnis  et  parvis  54^  bsebi  {)eim 
ok  SfiBmnndi  et  us  (i>orUki  ok  Katli)  et  Saemundo  98"  256»  (*^)  baebi 
—  enda,  dass.  Eb  81*^  auch  nachgestellt:  m6br  ok  särr  baebi  232*^ 
mörg  högg  basbi  ok  stör  d.  i:  h.  b.  m.  o.  st.  Fs  17  ^^ 

baegi-f6tr,  adj,  mit  verrenktem  Fuss  baegbum  foeti  (?);  j>6r61fr  varb 
sdrr  A.  foeti  ok  gekk  jafnan  haltr  siban ;  af  {)essu  var  haun  kallabr : 
baegifotr  Eb  9*« 

baegja  {^"6)^  stossen  baegja  hendr  (die  Hände  d.  i:  mit  den  Bänden) 
vib  einum  Ifdv  312  ®  wegbringen,  Örtl.  verändern  baegja  herabsvist 
sinni  seine  Wohnung  im  Uerad  verändern  Eb  91*'^  belästigen,  drängen, 
verdrängen  Jem  (einum):  hinir  aubgu  .  .  baegja  {)eim  er  f^lausir  eru 
247^^  hann  baegbi  henni  ok  var  hon  fyrir  {)vi  üvin  hans  Gp  44* 
baegjast  streiten  mit  Jem  (vib  einn)  Fs  ^l""  {vgl  Fms  VII,  25'') 
Lxd  56« 

baerr,  adj,  berechtigt,  zu  Etw  baerr  J)ykkjumst  ek  at  rdba  192'*  baerr 
er  hverr  at  räba  sfnu  Isl  II,  145^ 

baesa  (st),  in  den  Stall  (bdss,  m.)  bringen  ^fyrr  ä  gömlum  nxanum  at 
bsesa,  en  kdlfinum'  (erst  hat  man  den  alten  Ochsen  einzustallen,  dann 
erst  das  Junge  Kalb)  Fms  VI,  28 '« 

bagall,  pl.  baglar,  m,  baculus,  Bischofsstab  biskupr  hafbi  mitru  ä  höfbi 
ok  bagal  i  hendi  79 "  993» 

baggi,  m.  Packet y  Bündel  f)Ä  batt  bann  nest  {)eirra  alt  i  einn  bagga 
ok  lagbi  &  bak  sdr  4*  (s:  nest-baggi  3'*)  langan  bagga  hafbi  hann 
d  baki  ok  var  f)ar  i  sverb  hans  Fs  98* 

1.  bägr  {od.  bägi),  m.  Schwierigkeit;  in  brj6ta  bäg  i  m6ti  einum  sich  Jem 
widersetzen  Fas  I,  43^*;  fara  i  bäg  meb  einum  mit  Jem  in  Streit  ge- 
rathen  f6r  i  bäg  meb  i)eim  ffitd  2S^ 

2.  bägr,  adJ.  schwierig,  lästig  J)at  verbr  mer  bdg^,  at  .  .  .  189* 

bak,  n.  Rücken  leggja  bagga  ä  bak  sdr  4*  f^U  hann  &  bak  aptr  129* 
hann  stybr  sinu  baki  vib  hurb  hallarinnar  225**;  häuf,  vom  Pferde- 
rücken  Btiga  (fara-,  hiaupa-)  af  baki  174**  Fs  37**  An  116*  hlaupa 


28  baka  —  band 

&  bak  157  **;  ä  bak,  im  Rücken  von  — ,  hinter  Etw  (einu)  laundyr  &  bak 
hüsum  Gp  60®  komast  &  bak  einum  Jem  (um  ihn  von  hinten  anzugreifen)  in 
den  Rücken  kommen  Fs  60'®;  ganga  &  bak  (einu)  Etw  umgehen,  z.  B. 
ein  Gelübde  nicht  halten  sA,  er  &  bak  gengr  (gribmÄlum) ,  er  at  visu 
griöniöingr  283 »^  d  bak  von  der  Zeit:  &  bak  jolam  Fs  1433* 

baka  (a8),  braten,  intr.  skaltu  eigi  {>arfa  heitara  at  brata  du  wirst  es 
(d.  Feuer)  nicht  heisser  brauchen^  um  daran  zu  braten  129*® 

bak-boröi,  m.  die  linke  Seite  des  Schiffes  34" 

bak-eldar,  m,  pl,  Herdfeuer ,  an  dem  man  'bratef  sitja  viÖ  bakelda 
ok  k^la  YÖmb  sina  &  mjöi)  Fs  4'^ 

bak-hlutr,  i».  Rücken-,  Hinter-theil  {)j6napparnir  bäMr  alt  yi8  bakhlut 
Fs  48«' 

bakki,  m.  niedriges  Flussufer  {s:  dr-bakki)  Fs  37*' -90* 

bak-maeli,  n.  Verläumdung  Grdg  II,  182* 

bäl,  n.  ScheiterJiaufen  J)eir  toku  nd  eld  ok  geröu  bÄl  mikit  129*^  54'* 
vom  Feuer  überhpt  bälit  t6k  at  vaxa  Fs  45** 

bdl-för,  f.  das  Hinbringen  eines  Leichnam  auf  den  Scheiterhaufen,  das 
Verbrennen  desselben  auf  ihm  gera  bälf ör  Baldrs  &  skipinu  19  *® 

bälkr,  m,  Scheidewand  bdlk  mikinn  sä,  bann  standa  um  J)veran  hell- 
inn  ok  st6rt  gat  (Loch)  d  miöjum  bälkinum;  jdrnsüla  stöÖ  .  .  fyr 
framan  bälkinn  Fms  III,  217**;  übhpt  Abtheilung,  Abschnitt,  z.  B,  in 
Gesetzbüchern  ümaga-bdlkr  Grdg  §  128  ff.  Art,  Klasse  hinn  IV.  bälkr 
runhendinga  SE  706®;  grössere  Anzahl,  Haufen  in:  settbälkr,  fraenda- 
bälkr  (LxdWZ^)\  im  Namen  von  Gedd.  [z.  B,  SigurÖar-b.,  Cot  p.  143, 
Vikars-b.,  Cat  p.  159)  =  visna  bälkr? 

NB.  Der  Balken,  trabes,  heisst:  bjalki,  m.  s:  Jdrnsida  (1847).  Gloss. 

bana  (a8),  töden  Jem  (einum)  ef  bann  banar  mann!  Grdg  II,  188'®  ef 
manni   er  svä  banat    Vsl  156'* 

bana-högg,  n.  Todbringender  Hieb,  tödlicher  Schlag  höggva  bana- 
^'^^^  erschlagen  Jem  (einn)  52®  Kolskeggr  höggr  bann  banahögg 
meb  saxinu  116  «>  148®  ^ 

bana-mabr,   m.   der  welcher  Jem  tödet  (nicht:  Mörder)    verba   eins 
banamabr  Jem  töden  Fs  9*''  {)ess  streng!  ek  beit  at  verba  {)ess  manns, 
bani  er  J)inn  banamaSr  verbr  28*® 

bana-orb,  n.  Todesbotschaft  segja  banaorb  värra  manna /Im«  K/,  415** 
bera  banaorb  af  einum  für  den  Töder  von  Jem  gelten,  dann:  Jem  tö- 
den Ol  70**  J>6rr  berr  banaorb  af  Mibgarbsormi  SE  190** 

bana-sär,  n.  tödliche  Wunde  fä  banasär  231^* 

bana-skot,  n.  tödlicher  Wurf,  Schuss,  in:  banaskot-mabr,  m.  b.  eins 
der,  welcher  Jem  durch  einen   Wurf  od  (Pfeil-)  Schuss  tödet  203** 

bana-sott,  f  tödl.  Krankheit  Fs  199 '^  liggja  i  banas6tt  Fs  80®  taka 
banas6tt  tödlich  krank  werden  Gp  54* 

bana-|)ufa,  f.  Tod-bringender  Hügel  drepa  f6tum  i  bana^iifu  ok 
{>rotna  |)ar  mit  den  Füssen  stossen  an  — ,  stolpern  über  einen  Hügel 
und  damit  den  Tod  finden  179*® 

band,  n.  Fessel,  von  einem  Gefesselten:  bann  var  stirbr  af  böndum 
Fs  103*  von  der  Hundekette:  ganga  i  band  hundinum  an  die  Kette 


bandingi  —  bati  29 

des  Hundes  herantreten  Grdg  II,  187^;    das  Band,  die    Verpflichtungy 

pl.  ganga  i  bönd  ok  eiöa,  daher  die  so  verbundenen:  banda-menn  s: 

Bandamanna  saga  (Cat  p.  60)  ehd  20  («"•).*»- 22* -83^« 
bandingi,  m.  ein  Gefangener,  der  gefesselt  ist  Oh  37* 
bani,  m.  Tod  bregÖa  s^r  hvärki  viÖ  sär  n^  viö  bana  124*®  lj6sta  einn 

til  bana  49  ^  verba  at  bana  tödlich  werden^  Tod  bringen  var  J)ä  komit 

at  bana  gekommen  zum   Tode,    beinahe   gestorben    Fs  60®;    häuf.  = 

bana-maör,  m. 
bann,  n.  Verbot  i  banni  J)inu  {opp :  i  lofi  minu  mit  meiner  Erlaubniss) 

Fs  22**<***)    leggja  bann  fyrir  verbieten  162**   allir  hl^ddu  hans  boöi 

ok  banni  Fs  14*® 
banna   (aÖ),   verbieten,  verwehren  Jem  (einum)   Etw  (eitt)   100*  285** 

Lappir  vildu  banna  {)eim  yfirför  32***  vgl  banna  stfga  die  Wege  ver- 
bieten (durch  die  ThaJt),  sie  unzugänglich^  unwegsam  machen  Fs  5*' 
ban-vsenligr,  adj.  todesgefährlicK  tödlich  ^iJ^^^  banvaenligt  ^SÄJ  226*® 
bära,  /*.   Woge  bäran  kastaÖi  inn  aptr  honum  (worÄcr  bylgja)  F*  153 *® 

'vant   verör  at   sigla   milli    skers    ok  bäru'   Sprchw,   i.   e.   incidii  in 

Scyllam  etc,  Fms  II ,  268*°  ebenso  189'';  —  bärur,  pl.  die  äussere  Rinde 

(vom  Käse)  .  .  ost-hleif  ok  v6ru  af  bärurnar  Fs  146 **  {dafür:  börurnar 

ebd  179*9) 
bar-dagi,   m,  Kampf  32^^-^  u.  ö.    falla  i  bardögum  Fs  39^*;  Schlag 

(=  baming, /*.)   ef  })rsellinn  verÖr  omaga  af  {)eim  bardaga  Vsl  191** 
barki,   m.   Luftröhre   Gilli   brA   saxinu  &  barka  honum  186';    sneiÖ   i 

sandr  kjälkana  ok  barkann  Fms  VII,  191^ 
barn,  n.  Kind  konum  ok  börnum  ok  hdskörlum  130*^  vera  meb  barni 

schwanger  sein  137*^;  s:  mey-barn,  svein-bam 
barna-eign  {od,  barn-eign),  f.  Kinderhaufen  Loki  gat  furöu  illa  barna- 

eign  SE  114* 
barna-skap,  n.   Art  eines  Kindes  bann  kvabst  eigi  bafa  barnaskap 

er  meinte  er  sei  kein  Kind  Fs  138  '^ 
barn-fülga,  f.  Zieh-geld  (zur  Auferziehung  von  Kindern)  270^® 
barning,  f.  Schlag,  in:  lama-barning,  f. 
barn-leikr,  m.  Kinderspiel  Idkumst  vit  barnleikum  ich  und  er  spielten 

als  Kinder  zusammen  189'* 
barn-oeska,  f.  Kindheit  komast  or  bamoeska  die  Kindheit  überleben, 

gross  werden  Eb  125* 
bar-smfb,   /*.    Prügelei,  Schlägerei  Grdg  II ^  179*°  at  J)aer  barsmibir 

görbiz  k  mibli  manna  105*°  of  wi^  eöa  barsmiÖir  106*'' 
bardnn,  m.  baro  greifar  i  Saxlandi,  en  barünar  i  Englandi  ÄÄ  456^; 

über  diese  Würde  in  Norwegen  (seit  1277)  s:  Munch  IV,  1,  590  /f. 
biru-skot,  n.  Sturzwelle  71®° 
basön,  f.   Posaune  Högni   (Hagen)  betr  nü  ViÖ  kveöa  sin  bas6n  (od. 

acc,  pl  neutr.?)  227  «* 
bis 8,  bäss,  pl.  — ar,   m.   Stall  küna   (vaccam)  leiöa   a  bäs   ok   binda 

jBdll6®°  davonhasQ&  (st)  einstallen  {£aichh&6&  (aö),  so:  basar  hon  nautum 

Gisl  104*) 
bati,  m.  Besserung  (von  einer  Krankheit)  Fä/160*°  Vortheil,  NutzenFslbb'' 


30  bdtlauss  —  beiöa 

bät-lauss,  adj.  ohne  Boot  sigla  bdtlaust  Eh  49** 

batna  (ab),  besser  werden  batnabi  drferÖ  47**  at  .  .  batni  büsifjar 
vdrar  Fs  31*^  VeÖr  batnar  Fs  54^  ef  hänum  batnar  wenn  es  mit  ihm 
(dem  Kranken)  besser  wird  262**  Vsl  153*  auch  m.  Gen:  batna  besser 
werden  mit  Etw  (eins),  impers:  henni  batnabi  söttarinnar  Eb  102*^ 

bÄtr,  bäts,  m,  Boot  bann  var  lagibr  i  bdtinn  frä  skipinu  Fs  38**- 
143"  Gp  56*0 

bauga-tal,  n,  Verzeichniss  u,  Bestimmung  der  verschiedenen  Wergelder 
(baugar),  ^ein  ScJiema  für  die  Vertheilung  der  Verwandtschaftsbusse,  je 
nach  der  grössern  oder  geringeren  Nähe  der  Ferwandtschaft^  Maurer; 
s:  Grdg  §  113—115 

baiig-boetandi,  ppraes,  der,  welcher  Busse  {s :  baugr,  m.)  zahlt  Grdg  §  113 

baugbi,  d.  i,  beygÖi  s:  beygja 

baug-gildi,  n.  Wergeid y  weis  den  männlichen  Verwandten  des  Er- 
schlagenen zu  entrichten  war  (nefgildi,  was  den  weiblichen)  Grdg.ly 
19016.17  ^nO  1850,  262  Munch  II,  970 

bauggildis-maör,  m,  der  welcher  ein  banggildi  zu  entrichten  oder  zu 
erhalten  hat,  hiernach:  Verwandter  von  männlicher  Seite  (nefgildis- 
maör.   Verwandter  von  weiblicher  Seite)  274* 

baugr,  baugß,  pl.  — ar,  m.  Ring  {s:  gull-b. ,  silfr-b. )  klappa  holan 
baug  um  eitt  {s:  klappa)  192*'';  Busse ^  Wergeid  til  b6ta  ok  til  bauga 
2736  {Weinh.  117  ff.  Mch  II,  669 /f.)  s:  baug-gildi,  »,  fjör-baugr,  m. 

baug-r^gr,  f.  ^ Erbtochter,  so  weit  sie  cds  solche  ausnahmsweise  an  der 
Zahlung  u.  Empfangnahme  der  Geschlechtsbusse  Antheil  nimmt  ^  Maurer 
s:  Grdg  /,  201* 

baug-})ak,  n.  Ring-dach  d.  i.  Vermehrung,  Zuschlag  der  Busse  (baugr, 
w.)  höfuö-baugi  fylgja  VI  aurar  baug{)ak  zum  eigenil,  Wergeid  kom- 
men noch  0  Örenj  als  Zuschlag  Grdg  I,  193^^^-  {bloss  ])ak  e6rfl95^'^); 
at  baug{)aki  zuschlagsweise,  ausserdem  ßj  336 ^ 

baug-J)iggjandi,  ppraes,  der,  welcher  Busse  (s :  baugr,  m.)  empfängt 
Grdg  §  113 

bauta,  schlagen,  erschlagen  svä  bautu(m)  v^r  björnuna  sie  percuiimus 
ursos  97** 

bauta-steinn,  m.  Denkstein  zur  Erinnerung  eines  im  Kampfe  Gefalle- 
nen brenna  alla  dauöa  menn  ok  reisa  eptir  bautasteina  35**  46** 
göra  eigi  siÖr  bauga  en  bautasteina  til  minningär  eptir  fraendr  sina 
Eg  42**  (awcÄ;  bautabar-st.  Fsk  19**;  bautar-st.  Hdvamdl,  str.  72) 
NB.  Den  Bautasteinen  ist  der  Mange'l  an  Runen  charakteristisch;  irre- 
führend ist  daher  der  von  J.  Göransson  für  seine  Samml.  von  Runenin- 
schriften {Cat  p.  18)  nach  solchen  Steinen  eigens  gebildete  Titel:  Bautil 

bazt,  adv.  d.  i.  bezt;  baztr,  adj.  superl.  d.  i.  beztr^ 

bebr,   bebs  {od.  bebjar),  pl.  bebir,  m.  Bett-decke  Fs  1^ 

begja  Isl  II,  312  ß  d.  i:  bsegja 

beiba   (dd),    verlangen,    fordern  Etw    (eins)    beiba   böta   (mulctarum) 

.  fyri  .  .  .  142*  165*°  Gp  60''  auch  m.  acc.  in  beiba  lögbeibing  eine  ge- 
setzmässige  Forderung  an  Jem  richten  fsk  49  *o  Lrp  213**;  bitten  um 
Etw  (eins)  Jem  (einn)   Vsl  146  *6   beiddi  J>orsteinn  Atla,   at  .  .  136* 
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beiddi  bann  Gannlang  (at)  fara  meö  s^r  142*,  zur  Eidesleistung  auf- 
fordern 7^/206*0-207*;  beiöast  für  sich  fordern,  begehren  264.^  Fäfnir 
ok  Reginn  beiddust  af  (sonargjöldunum)  nokkurs  i  br6bnrgjöld  23*; 
beidast  laga:  um  (Berücksichtigung)  der  Gesetze  Lxd  76**;  bann  beidd- 
ist  {)angat  er  verlangte  dorthin  (zu  reisen)  135**;  beiddr  petitus  bann 
kvaÖ  sveininn  bafa  verit  illa  beiddan  der  Junge  sei  bös  aufgehetzt 
worden  Fs  69* 

beibing,  f.  Forderung  in:  lög-beiöing,  f. 

beils  s:  beitsl,  n. 

bein,   n,   (os  u.  crus)  Knochen  2^*   Gebeine  (von  Menschen)  131*^  189** 

Eb  124*  fa- 
beln a  (nd),  in  die  richtige  Lage  bringen,  fördern ^  unterstützen;  bann 
beinir  fluginn  *alas  expandif  15**  {SE  284**)  ebd  SO**'  beina  at  meÖ 
einum  unterstützen  Jem  132"  beina  fyrir  einum,  dass.  Fs  142*® 

bein-brot,  n.  Knochenbruch  beinbrot  eÖr  önnur  meiösl  Fs  31* 

beini,  m,  Förderung,  die  Aufwartung  dem  Gaste  erwiesen,  Gastfreund- 
schaft {s:  forbeini)  vinna  beina  einum  Fs  72*  er  })eini  veittr  g6br 
beini  191**  bann  gdkk  mjök  um  beina  er  maehte  sich  viel  mt  der  Be- 

_    wirthung  der  Gäste  zu  schaffen  Fs  72* 

bein-leiki,  m.  =  beini,  m.  gastliche  Aufnahme  vinna  einum  beinleika 
Fs  52** -55*  Vera  i  g6Öum  beinleika  Fs  40** 

beinn,  adj.  richtig  (opp:  schief),  förderlich  günstig ;  häuf .  vom  Fahrwinde 
beinn  byrr  283*  beinasti  byrr203*;  gastfreundlich  bann  var  all -beinn 
vib  bann  Fs  102*;  beint  =  adv.  ganz  und  gar,  gerade  beint  er  j^e'r 
farit  sem  61mum  dj^rum  181  **  beint  yfir  boeinn  gerade  über  die  Woh- 
nung Eb  94*^" 

beiskjaldi?  im  Beinamen  {»orleifr  b.  Fs  191**  {vgl  Ist  I,  74,  not.  15) 

1.  beita  (tt),  beissen  lassen,  vom  Weiden  der  Thicre  Grdg  U,  186**  beittu 
J^eir  bsebi  tun  ok  eng  sie  Hessen  ihre  Heerde  sowohl  auf  dem  Grasplatz 
als  auch  der  Wiese  weiden  Gp  64* -63**  beita  upp  i  dalinn  die  Heerde 
aufwärts  ins  Thal  zur  Weide  führen  Eb  61*'';  vom  Anspannen  der 
Zugthiere  beita  fyrir  (sleba)  tvä  sterka  yxn  Eb  62**;  die  Segel  wen- 
den, kreuzen  j^eir  koma  ä  Eirlksfjörd,  beita  fyrir  landit,  h^ldu  siban 
inn  1  fjörbinn  Fs  181**  vgl  beita  ä  brott  frA  landinu  Lxd  76* 

2.  beita,  f.  Imbiss,  Speise  bafa  eitt  at  beitum  lli5*6 
beiti-Äss,   m.    Segelstange ^    die    man   anwendet,  wenn  man   will   beita 

(s:  diess)  71** 

beiting,  f.  das  Grasen-lassen  der  Heerde  fyrir  beitingum  Helga  weil 
Helge  seine  Heerde  .  .  grasen  Hess  Gp  63**  vgl  ebd  63**  u,  64*;  — 
beitingamäl  n.  Rechtssache  in  Betreff"  der  beiting  Fs  200* 

beitsl  {od.  beizl  od.  beisl  od.  auch  beils),«.  Pferdezäum  Fs  62^^  -  12S^'^ 

bekkju-nautr,  m,  Bankgenosse,  Kumpan  Fs  97** 

1.  bekkr,  bekks  {od,  bekkjar),  pL  -ir,  m,  Bank  sitja  ä  bekkinum 
138**  6*  12f5**  mabr  st6b  upp  af  binum  ücebra  bekk  {niedriger  im 
Vgl  zu  der  des  bdsseti)  151  * 

2.  bekkr,  bekks  {od.  bekkjar),  m,  Bach  eitrormr  svaf  vib  einn  bekk 
er  flaut  um  dfflissuna  (Gefängniss)  f^ms  VI,  164** 
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-beldi,  «.  {vgl  ahd:  palt,  balt,  adj.  muthvoU,  kühn,  verwegen)  in  of- 
beldi,  n, 

belgja  (gÖ),  außauschen  nd  belgir  upp  dükinn  (vom  Winde,  der  das 
Tuch  außauscht)  200" 

belgr,  belgs,  pl.  -ir,  m.  abgestreifte  Thierhaui  22"''-  vom  Blasebalg 
medan  belgr  lagdist  niör  SE  342^*;  s:  hafr-b.,  otr-b.,  refs-b. 

b  elj  a  (aö),  briülen,  von  einem  Kalbe:  bann  beljabi  hAtt,  sem  gradungr  gjlli 
Eb  116"  graöungr  tok  at  belja  ok  gjalla  dkafliga  hätt  GrhM  /,  240" 

bella  (ball),  stossen,  treffen  auf  Jem  (einum),  impers:  ball  J)^r  nü? 
traf  es  dich  Jetzt  (etwa:  sass  der  Hieb)?  Eb  86*'';  tödlich  treffen,  tÖ- 
den  'eigi  mä  üfeigum  bella'  Sprckw:  vergebens  wird  man  den,  der 
nicht  sterben  soll,  tödlich  zu  verwunden  suchen  Hdv  305 '';  gewaltthätig^ 
frech  unternehmen  Etw  (einu)  gegen  Jem  (viÖ  einn):  hvar  viti  menn 
sliku  belt  vi5  konungmann?  Eg  145' 

belti,  n.  Gürtel  {Weinh,  165.'  175)  192»  197"  knff  ok  belti  Fs  98 «^ 

ben,  benjar,  pL  -ar,  f.  Wunde  (gefährl.,  tÖdl.)  sÄr  eöa  ben  Vsl  174'* 
l^sa  ben  ef  at  vigi  göriz  ebd  148^®  benjar  vom  k  enum  dautta  ebd 
152  8  ff.  J)eir  fundu  ben  litla  undir  hendinni  sem  .  .  .  heföi  stungit 
verit  Fs  1448« 

benda  (nd),  winkendem  (einum):  bendi  bann  honum  leynilega  til  sin 
Bari  53*  bedeuten  Etw  (eitt),  verkünden,  portendere  bvat  hon  SBtlar 
at  undr  {>etta  man  benda  Eb  94  ^  vgl  bvat  er  täkna  mundi  e5r  fyrir 
benda  j)essi  in  miklu  undr  Fms  XI,  12  ^ 

bending,  /*.   Wink  hon  görir  })d  bending  konungs  mönnum  Fms  1,10* 

Vorzeichen^  portentum   {)ä  kom   6tti  yfir  heibingja  af  J)eirri  bending, 

er  yfir  konungs  skipit  kom  hiti  svil  mikill  Fms  VII,  195* 

ber,  n.  Beere,  bacca  at  lesa  her  Beeren  aufsammeU^  Krp  24«®  Fms  V, 
201 20  ff. 

bera  (bar),  tragen,  bringen;  tragen  bar  bann  at  landi  (es  trug  ihn  zum 
Lande f  zum  Ufer)  er  gelangte  ans  Land  16 '^  bann  var  borinn  at  feÖr 
sinum  (von  einem  neugebornen  Kinde)  Fs  23**;  mit  sich  tragen,  haben, 
besitzen  bera  ärseÖi  {od.  traust)  til  .  .  Muth  haben  zu  .  .  Gp  47  "-58® 
{ebd  50*);  ertragen,  ferre  mannfölkit  var  meira  en  landit  mätti  bera 
70**;  bera  skaba  ein  Unglück  zu  tragen  haben  19';  überwältigen,  über- 
treffen Jem  (einn)  mit,  durch  Etw  (einu):  J)er  munu(t)  bera  mik  räÖ- 
um  ok  virba  mik  engis  128**  hina  stoerri  menn  bar  bann  opt  ofriki 
die  vornehmeren  duckte  er  oft  durch  sein  Uebergewicht  171*';  vortra- 
gen d.  i.  vorbringen,  darlegen,  verkünden  bera  vaetti  119*-'^  bann  bar 
|>etta  mal  fyrir  konu  sina  Fs  12*  |)eir  ge'ngu  til  lögbergs  ok  bäru 
upp  erindi  sin  105*;  bera  kviÖ  od.  bloss  bera  s:  kviÖr,  m. ;  bera  sik: 
sich  benehmen  bann  bar  sik  eigi  all-vel  Eb  295;  sich  befinden  ef  ^4r 
berit  yör  eigi  vel  Eb  31  *0;  impers:  bar  svä  rikit  (acc.J  undir  Hdlfdau 
es  brachte,  gelangte  auf  diese  Weise  die  Regierung  .  .  Fs  119';  berast 
sich  ereigneiiy  eintreffen  af  f)visa  bornu  cf.  ab  hocce  facto  i.  e:  quae 
quum  ita  sinl  294**  berast  zugehören  Fs  46^;  —  mit  Präpp,  bera  d 
auf  Etw  fallen,  treffen  nema  bann  (gangdagr)  beri  &.  ä  pascbaviku 
wenn  er  nicht  in  die  Osterwoche  fällt  Krp  30*«  u.  ö.  berast  &  sich  mit 
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ßtw  (reichen  Kleidern  udgl)  sehen  lassen  {)6at  Jd  berist  k  mikit  Eb 
93**;  berr  {od.  berst)  at  («^^  atburÖr,  m,  Begebenheit)  es  trägt  sich  zu, 
es  ereignet  sich  svä  bar  at  eina  n6tt,  at  .  .  Fms  IV ^  274^  u.  o.  J)Ä 
berr  brdtt  at  da  trägt  es  (sie)  schnell  herbei  d.  i:  (sie)  kommen  sehn, 
herbei  Fs  152**  Eb  49*®;  b.  af  einum  Übertvinden  Jem  (vgl  vicioriam 
auferre  ab  aliquo)  Gunnlaugr  bar  af  Hrafni  ok  l^t  Hrafn  {)ar  lif 
sitt  164"  Fs  37*-160*-«  übertreffen  Jem  (af  einum)  in  od.  an  Etw 
(einu)  b.  af  einum  tign  an  Würde  257''*;  b.  frä  hervorragen,  sich  aus- 
zeichnen in  at  Jat  bseri  frä,  hvf  vel  .  .  .  dass  es  auffiel,  wie  trefflich  .  . 
105";  b.  saman  zusammentragen  sam.  bera  fund  zusammentreffen  hvar 
fund  vÄm  berr  saman  wo  wir  zusammentreffen  Fms  IV y  96**  auch  m. 
dat.  fundi:  ef  saman  msetti  bera  fundi  })eirra  {d.i:  |>6rs  ok)  MiS- 
garSsorms  10 **  Eb  75 *8  eintreffen  ef  |)etta  berr  saman  ^  si  hoc  evc 
neriV  117*°;  b.  til  zubringen  sem  log  berr  til  wie  das  Gesetz  bestimmt  (?) 
Grdg  I,  203**  sich  zutragen  svd  kann  optliga  til  at  bera,  at .  .  254*' 
hvat  sem  til  handa  kann  at  berask  was  auch  vorkommen  mag  247*^ 
en  Jat  bar  til  j)ess,  at  .  ,  das  hatte  darin  seinen  Grund,  dass  .  .  40^* 
(vgl  {)4  bäru  {>es6ir  hlutir  til  40*®)  hvat  berr  til  J)ess,  at  .  .  wie  kommt 
eSy  dass  .  .  187'*  192*  Veranlassung  sein  zu  Etw  {)at  berr  ok  annat 
til  {)essa  rits:  eine  andre  Veranlassung  zu  dieser  Schrift  ist  die,  .  . 
ffgv  59*°;  b.  um  Zeugniss  ablegen  von  Etw  i)eir  bera  um,  sem  viö 
handsalit  v6ru  Eb  69^"^;  b.  undan  forttragen  gekk  bann  fyrstr  ok 
bar  undan  üt  i  dyrrin  es  trug  ihn  fort,  er  entkam  Eb  42*^  freimachen, 
freisprechen  Jem  (einn)  von  einer  Anklage  J)ü  vill  {)ik  eigi  undan  bera 
meh  rannsökninni :  du  willst  dich  nieht  mit  (d,  h»  mit  Hilfe  von)  Haus- 
suchung von  der  gegen  dich  erhobenen  Anklage  freimachen  lassen  Eb  22**; 
b.  undir  bringen  Etw  (eitt)  in  den  Besitz  Jem's  (undir  einum)  bera 
f^  undir  einum  ^  pecuniam  largiri  alicuP  Lxd  114*°  berr  eitt  (acc.) 
undir  einn  es  fällt  Jem  zu  berr  vöxtu  undir  einn  af  fenu  es  trägt, 
giebt  Zinsen  für  Jem  von  d.  Gelde  TgJ  212*^-*®;  b.  viÖ  zu-tragen,  sich 
zutragen  J)at  sem  ei  hefir  fyrr  viÖ  borit  Lxd  72*' -256**  hvat  her  nu 
J)at  viÖ,  er  .  .  was  ist  der  Grund,  dass  .  .  .  Lxd  132*°  impers:  J)essi 
tibindi  (acc,  pl.)  bar  {)ar  viÖ  .  .  diese  Geschichte  trug  sich  zu  .  .  Eb  98  ** ; 
—  borinn,  ppr,  natus;  versehen,  ausgerüstet  mit  Etw  (einu):  til  aldrs 
komnir  ok  svd  hyggjandi  bornir  Vsl  160*®  vel  viti  bornir  Eg  11*^ 

2.  b  e  r  a ,  /;  Bärin  Fs  191  *  (=  Isl  1, 176  7) ;  berr,  m.  ursus  (?)  s :  SvbJ.  Egilss. 

ber-foettr,  adj.  baarfuss,  im  Beinamen  des  norweg.  Königs  Magnus 
berfoettr  (f  1103)  Magnus  konungr  haf5i  J)ä,  siöu  .  .  ok  margir  bans 
menn,  at  J)eir  g^ngu  ber-leggjaöir  (mit  blossen  Beinen)  .  .  ok  köUudu 
margir  menn  hann  ber-bein  etJr  ber-foett  Fms  VII,  63  extr, 

berg  (=»  bjarg),  n,  Felsen  Gp  49**"-  von  einem  Hause,  das  auf  Felsen 
steht  ok  var  viÖa  berg  undir  Fs  136  *.  NB.  Der  ^Berg^  heisst  fjall,  n. 
od,  hvÄll  {od.  h611),  m.  od.  haeÖ,  f. 

'bergi,  n.  Wohnstätte  («;  1.  bjarga)  in:  her-bergi;  Felsen  («;  berg,  w.) 
in:  lög-bergi 

bergja  (gÖ),  schmecken,  kosten,  gemessen  Etw  (einu)  hon  viWi  engum 
mat  bergja  jEJ  96  ^ 

Möbius,  altnord.  GIoss.  ^ 
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berg-risi,  m.  Riese ^  der  in  den  Felsen  hausst  {Gr  Myth  499)  hrim- 
{)ur8ar  ok  bergrisar  1"  SE  72^^-100" 

berg-snös,  f,  Felsenvorsprung  Gp  60** -61" 

ber-högg,  n.  offenbare  Feindschaft  ganga  i  berhögg  vi5  einn  um  eitt 
Jem  wegen  Etw  offen  befeinden  176"  Lxd  142  ^ 

-beri,  m,  (von  bera,  bar:  tragen)  in:  reyk-beri 

berja  (barba),  schlagen  Jem  (einn)  ber-{)U  hundinn,  er  eigi  bita  j£m 
977  f^g  776  jEb  9917  hann  hlj6p  til  nautanna,  barW  ok  elti  iSt  Gp  65* 
j>6rr  var  farinn  at  berja  troll  12*®  sumir  höggya  til,  sumir  berja 
grj6ti  schmeissen  mit  Sieinen  18^°  berja  einn  grj6ti  i  hei  Eb  33'^  berja 
einn  lama-bamingu  Jem  lahm  schlagen  Fsl  191  ^^  berjast  lama-baming 
sich  lahm  schlagen  (ef  {>rselamir  berjast  lama-baming)  ebdX^l^^;  vom 
Hahne,  der  die  Henne  *  schlägt^  baninn  leggr  at  henni  (hoennnni)  ok 
berr  bana  Fs  lö6*®  als  Forwurf  der  Feigheit:  6r  er  J)dr  bart  alt 
hjarta  dir  ist  dein  Herz  ganz  herausgeschlagen  77*';  —  berjaöt  sich 
schlagen,  kämpfen  SO^  102««  hann  barbist  alldjarfliga  Gp  69^  -4n  92« 
berjast  meÖ  einn  (im  Verein  mit  Jem  kämpfen  gegen  .  . . J  Gp  &S''  berj- 
ast moti  einum  gegen  Jem  83**  od.  b.  viÖ  einn:  berst  vi5  liÖ  mitt 
kämpfe,  schlage  dich  mit  meinen  Leuten  I  Fs  134^ 

berliga,  adv.  offenbar,  deutlich  |)ii  hefir  berliga  d  mik  {opp:  k  annan) 
kvebit  Isl  II,  317"';  birta  b.  237"  {nachher:  birta  opin-berliga  237*'') 

-berni  {od.  -bimi),  tl  von  barn,  n.,  in:  einbemi 

bernska,  f,  Kindheit ^  Kindesalter  hann  var  {>4  {  bemsku  112 ''; 
bernsku-rdb  ein  kindisches,  unverständiges  Benehmen  235** 

berr,  adj,  entblÖsst,  bloss;  vom  gezogenen  Schwerte  31 ''  vaba  herum 
f^tum  baarfuss  Fs  76**  unbekleidet  SE  370*'  aldri  stfgr  hann  ä  bera 
jörb,  heldr  buk  af  biik  {s:  bükr,  m.)  231*;  —  deutlich,  bekannt  gerbu 
Jeir  J)d  bert,  at  .  .  promulgarunt  Fms  I,  62*  auch  subj:  deutlich  er- 
blickend gera  einn  heran  Jem  überzeugen  von  — ,  bekannt  machen  mit 
Eiw  (at  einu)  Fs  41*«  svä  at  hann  yrbi  eigi  berr  so  dass  er  nichts 
erführe  Pröv  257**  ebenso  hann  varb  eigi  berr  at  Oh  42*^ 

ber-serkr,  m,  Berserker ,  ein  Mensch  der  namentl,  im  Kampfe  in  bc' 
Sinnungslose  JVuth  u,  Rederei  geräth,  wodurch  er  Uebermenschliches  zu 
leisten  vermag  (s:  Maurer,  Bek,  11^  lOS  /f.)  19**  Fs  17"-54*''  Eb 
k.  25  u.  28. 

berserks-gangr,  m,  der  Zustand  der  Raserei  beim  Berserker,  Ber- 
serkerwuth  &  {>6ri  kom  stundum  berserksgangr  Fs  50^-59*^  vgl:  {>eim, 
er  hamrammir  eru,  eba  J)eim,  er  berserksgangr  var  &  Eg  66^ 

bersi  {od.  bessi),  m.  Bär  björn  heitir  .  .  ok  bersi  SE  442**  göltr  ok 
svä  bessi  {vorher:  g.  ok  hvitabjöm)  Svarfd  165*^ 

betr,  adv.  comp,  (zu  vel,  als  posit.)  besser  ek  em  yä.pnabr  betr  en  J)il 
Eg  214'  einn  mabr  var  miklu  betr  sundfcerr  en  abrir  Krs  18**; 
bezt,  adv.  superl.  aufs  beste  menn  er  m^r  {)ykkja  bezt  mentir  af  Is- 
lendingum  Krs  19** 

betrast,  besser  werden  mä  vera  at  betrist  um  hag  |)inn  Fs  172** 

betr-februngr,  m.  s:  februngr. 


betri  —  birta  35 

betri,  betra,  comp,  melior,  melius  f)d  kom  inn  draomkona  min  bin 
betri  Gisl  41*°;  beztr,  superl.  optimtts 

hejgja,  (gÖ),  krümmen,  biegen  köttrinn  beygM  (bang^i  c<f.  reg.) 
hangit  8" 

beztr,  superL  s:  betri,  betra;  bezt,  adv.  superl.  s:  betr 

bfÖa  (beiÖ),  warten  bföa  131  vetr  d.  i:  drei  Winter  lang  144**  warten 
auf  Etw  (eins):  bfÖa  ragnarökrs  31*®  bann  beiÖ  |)ess,  er  .  .  darauf, 
dass  .  .  32*''  132**;  —  erhalten,  zuertheilt  bekommen  Lxd  256**  bann 
bafbi  beMt  dmseli  af  konu  sinni  Fs  58**  |)ar  bei5  enginn  fisk  {  man 
bekamj  fand  keinen  Fisch  darin  (sondern  nur  Fischhäute)' Eb  101** 

bibill,  m.  Freier  Fs  88**  Gp  57** 

bidja  (baÖ),  fieissen  Jem  Etw,  auffordern  zu  EiWy  verlangen,  auch: 
bitten;  bitten  109*****  Jem  (einn)  um  Etw  (til  eins):  vil  ek  biSja  yör 
til  ssetta  Fs  11  *<^  bitten  zu  Gott,  beten  bann  bab  til  ga5s  fyrir  s^r 
87**  {ohne  til  gu»s):  86*  202**;  —  freien  um  Jem  (einnar)  113*8  24** 
Gp  57**  u.  ö. 

bifast  (a5),  erbeben  jörMn  bifaMst  viÖ  Gisl  60**  sich  rühren,  sich  be- 
wegen ok  bifaöist  hverg^  feldrinn.  G're«  84** 

bifra,  /*.?  im  Beinamen  Ketill  bifra  Fs  120** 

bik,  n.  Pech  dökkälfar  svartari  en  bik  SE  78®  gr^tur  (Pfannen)  fuUar 
af  biki  vellanda  Fms  VII,  232  ^ 

bikkja,  f.  Hündin,  Betze  £6t  Bergr  Ja  lütari  (en)  bikkjan  jF«  54'; 
öfter  als  Schimpfwort 

bil,  n.  Aufenthalt  (mora),  Zeit;  Augenblick  i  |)v£  bili  4**  81**  f  |)essu 
bUi  124«  220«  £  Jat  bil  dass.  Eb  88*« 

bila  (a5),  säumen  bann  yill  fyrir  Öngan  man  bila  at  koma  til  einvigis 
13**  SE  344*°;  Säumniss  verursachen,  verhindern,  hemmen  hvatki  er 
at  bUar  siban  Fsl  162* 

bildr,  m.  ^scalprum'*  Svbj.  Egilss.;  im  Beinamen:  Önundr  bildr  Fs  126'' 

bilt,  adj.  neutr,  in:  einum  verÖr  bilt  es  wird  Jem  überrascht,  verdutzt 
]^6r  varÖ  bilt  .  .,  at  sld  Thor  ward  (zu  sehr)  verdutzt,  als  dass  .  .  3*' 
{>eim  varb  öllum  bilt  vib  (über)  Hermund  166'  ebenso  Fbr  85® 

binda  (batt),  binden,  fesseln;  bann  batt  um  .  er  band  (einen  Strick)  um  .  . 
SE  214'  binda  8&r  verbinden  Fpnf29^  bann  l^t  binda  J)ä  fesseln  175** 
J)ä  vdm  bundnir  bestar  |>eirra  angebunden  125**  La:d  98*°-**;  binden 
(metaph.)  Jeir  binda  vel  vinfengi  sitt  (von  einem  Freundschaftsbünd- 
niss)  ^n/*10**-*«  binda  eitt  (meb)  fastmselum  über  Etw  eine  be- 
stimmte Verabredung  treffen  Lxd  52^  Nj  170'  bindast  fyrir  sich  zu 
Etw  verpflichten  Krs  19** 

birgja  {^)<,  versorgen  Jem  (einn)  mit  Etw  (um  eitt  od,  at  einu)  bann 
birgbi  {>aa  um  büf^  Lxd  144**  skal  ek  vist  birgja  bann  at  nokkuru 
Nj  73  extr, 

birki-raptr,  m,  Knüttel  von  Birkenholz  Ä6  118**;  birki-  {s:  björk, /*.) 
auch  in:  birki-vibr,  m.  Birkenbaum  Grog  Ily  124* 

birna,  f.  Bärin  |)Ä  fundu  menn  bimu  eina  ok  meb  henni  hiina  tvA 
Fs  26** 

birta  (rt),  klar  machen,  erhellen  Ij^siguU  {)at  er  birti  ok  l^sti  böllina 

3* 


36  birti  —  bjargnöf 

SE  336*0  (birtast  erglänzen  SE  120")  aufklären,  erläutern  6»»  vil  ek 

nü  birta  jtir  mina  fjriraBtlun  fS03^    birta   ok   B^na  .  .  alt  f)at  8em 

Bannast  var  237^^ 
birti,  /:  Glanz,  Licht  eldr  en&  Ijös  e8a  birti  (Egis  SE  338« 
birting,  /*.  Erglänzen  (O/fenbar-werden)  birting  ok  skilning  ok  dags- 

brdn  alls  Ij6s8  238*«' 
bisknp  ipd,  byskup),  m.  Bischof  99^^-^^ 
bit,  n.  Beissen,  Bisa  at  tönnnnnm  er  bitsins  yän  259^'  hestar  g^ngu 

d  bit  zum  Fressen  Fs  64^  vom  Schwerte:  allikligt  til  bits  Fs  6" 
bfta  (beit)/ Äew«en;  «on  grasenden  Pferden  Fbr  41*'  »om  Anbeissen  der 

Fische  bitr  vel  um  daginn  Locd  40 •  »om  Schwerte:  Gramr  syerfi  beit 

nd  svä  vel  230*^  jimin  bita  97 ^  vom  Bohrer  nafarrinq  bitr  SE2^^; 

verwunden,  Schmerz  bereiten  Jem  (einn  od,  &  einn)  Ingjaldr  baS  hann 

Vera  gla5an  ok  lata  }>etta  eigi  &  sik  bita  Fs  20^    hafa  mik  nii  at 

fallu  bitib  hans  räS  seine   Anschläge  haben  mich  nun  genug  gequält  Fs 

8 '  vgl  Lxd  204  *®- " ;  eingreifen,  wirksam  sein,  anschlagen  beit  {>etta  r^ 

/*«  153''  von  dem  Schiffe  Stigandi:  er  v^r  köllam  bita  i  siglinga  allra 

skipa  bezt  Fs  27" 
biti,  m,  eine  bestimmte  Art  Balken  auf  dem  Schiffe  (skip  var  {>rennam 

bitum  ütbitat  Sturl  II,  1,  61»)  in:  austr-biti 
bitr,  bitr,  bitrt,   beissend,  scharf,  von  König  Olafs  Schwerte  Hneitir, 

hit  bitrasta  svert  Fms  IV,  65";    begehrlich  bitr  ä  f^boetr  Hdv  886» 
bitrligr,  adj,  c=  bitr;  snarpri  ok  bitrligri  hirtingar- {>el  244*» 
bitull,  m,  Gebiss,  Zaum  nema  bitlana  af  hestunum  51' 
bjdlfi  {od.  bjdibi),  m,  Pelz  ermr  sköm  (kurzer  Aermel)  &  bjdlba  j)eim 

er  ek  hafSa  Fms  V,  207";  in:  hrein-bjdlfi 
bjalla,  /*.  Glocke,  nola  99»o  Bgv  65"  vgl  klukka,  f. 
bjannak   (?)    Segen   hann   lagM   hendr  i  hÖfu5   |)eim  ok  gaf  {>eim 

bjannak38**  frisch:  beannachd,  benedictio^  Or  Myth  121*,  vgl  skJAÜ- 

ak|  krafak  u,  a,  Bp  I,  64,  not,  1 
bjarg  {od,  berg),  n,^Fels,  Klippe  SE  134«  björg  ok  steinar  42*  178« 

d   framanveriJum   björgunum   198*»;    von   Klippen  im  Meere   8J6far- 

stranmr  brast  i  björgom  Fs  142** 

1.  bjarga  (barg),  schützen,  retten  Jem  od,  Etw  (einum  od.  einu)  hann 
md  hvdrki  bjarga  s^r  n^  öSrum  81  *ö  bergen ,  verbergen,  Schutz  ge- 
währen Gp  58*'  bjarga  björg  allri  vi5  skaöa  allen  Schutz  gegen  den 
Schaden  anwenden  Krp  23»»  retten  Gp  59*»  varö  svÄ  borgit  hinum 
mesta  hlut  borgarinnar  (vor  dem  Feuer)  286»^  bjargast  sich  retten 
87**  bj.  viÖ  eitt  sich  von  Etw  ernähren,  Etw  gemessen  nafni  hans 
bargst  litt  vi5  ostinn  Eb  88*  vgl  d,  folg. 

2.  bjarga  (a5),  dass,  hon  bjargaSist  Utt  viS  {>d  foe5u  er  til  var  sie 
rettete  sich  —  fristete  ihr  Leben  kaum  von  der  vorhandenen  Nahrung 
Fs  143** 

3.  -bjarga,  adj,  indecl,  {s:  1,  bjarga)  in:  sjdlf-bjarga 
bjarg-hyma,  f.  Felsenvorsprung  200** 
bjarg-kvibr,  m.  Vertheidigungszeuge  119®  psk  56 ** 
bjarg-nöf,  /*.  Felsenvorsprung  200*» 


bjargrdb  —  björn  37 

bjarg-rÄÖ,  ».  Beisiandy  den  man  dem  Verurtheüten  erweist  rAÄa  bjarg- 
rdö  einum  Vsl  189*» 

bjarg-skoray/*.  Felsenkluft  177" 

bjarg-snös,  f,  (=  berg-sn.)  199** 

bjarkeyjar-r^ttr,  m.  Stadt-,  Markt-recht  me^an  er  Jii  vilt  kaiip- 
mabr  vera,  {)d  {»arfta  engan  rett  per  meir  annan  kunnan  gera  en 
Bjarkeyjar  r^tt  Spec  6*^  sesta  taks  at  Bjarkeyjarr^tti  Gräg  II, 
196"  Fms  VII,  130" ;  s:  Catal  p,  61  und  Mch  IV,  1,  569.  NB.  bjark- 
ey  d.  i:  Birkeninsel  (mehrere  dieses  Namens  an  der  Küste  Norwegens, 
s:  Fms  XII,  267*)  d,  i,  eine  für  den  HandelsverkeTvr  bestimmte,  viel- 
leicM  mit  Birkenstäben  abgegrenzte  Stätte,  Handelsplatz,  s:  MchNG29 

bjarki  im  Beinamen  BöSvarr  bjarki  (von  der  Birkenrinde,  aus  der  er 
für  sein  Schwert  eine  Scheide  machte  s:  Saxo  Gramm,  ed,  Müll.  Velsch.  II, 
p.  99,  {I,p- 103 '^)  hiernach  d.Name  der  Bjarkamäl  (hin  fornu)  Catal p.Ql 

bjarnar-li5  {d.  i:  hlicJ?),  n.  Bärenhohle  yisa  eiuum  eigi  d  är  üfoerar 
e5a  &  isa  lifoera  ne  til  bjamar  liba  278** 

bjarn-d'Jr  {od.  -d^i),  n.  =  björn,  m.  Fs  148'^  her  m^ttu  sjä  bjam- 
dfri  Fs  27»*« 

bjarn-gjald,  n.  die  an  Bärenfellen  zu  entrichtende  Abgabe  gjalda 
bjamgjöldin  Fs  150* 

bjarn-svi&a,  f.  Bärenspiess  d.  i:  um  Bären  damit  zu  töden  Eb  108"* 

bjarn-ylr,  m.  natürliche  Wärme  des  Bären;  svä  segja  menn,  at  Ölafr 
HävarÖsson  hafi  haft  bjamyl,  {)yfat  aldri  var  {>at  frost  e9a  kuldi,  at 
Ölafr  foeri  i  fleiri  kUeM  en  eina  br6k,  ok  skyrtu  gyrda  £  broekr 
Hdv.  isf  3« 

bjartr,  bjÖrt,  bjart,  licht,  hell  hann  er  bjartr,  svd  at  IJsir  af  honum 
17«»  SE  2082  Ijös  skirt  ok  bjart  238"  200^9 

bj65a  (bauft),  Heien,  sich  erbieten  hann  bau5  at  gjalda  bonda  mörk 
142  *«•  **  })d  fikal  ek  bo5inn  ok  büinn  til  I)e88  starfs  .  .  einer  der  sich 
erboten  hat  (od,  erbietet)  und  bereit  ist  zu  .  .  169**;  gebieten,  befehlen 
b^br  J)d  konungr  at  taka  Odd.  .  .  199  2'';  einladen  Jem  (einum):  ÖMnn 
bauS  honnm  til  drykkju  13**  bloss  bj.  mönnum  115*  häuf:  bj6Öa 
heim  einum  Jem  zu  sich,  nach  Hause  einladen  206 **  207*^  Eb  20"; 
auffordern,  einladen  Jem  (einum)  Etw  zu  thun  (at  m,  inf)  od,  zu  Etw 
(til  eins):  hann  bau5  Gunnari  at  hl^9a  til  eiSspjalls  eins  118*»  121* 
vil  ek  bj69a  syni  J)inum  til  fostrs  Lxd  50'*  at  ek  bj68a  yör  til  erfis 
eptir  .  .  Lxd  106*;  anbieten  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  hann  bauU  hon- 
um fyrir  f^  er  bot  ihm  dafür  Geld  an  Eb  20'*  hvi  bJ'Ör  m^r  {)ü  eigi 
J)at,  er  ek  vil  {)iggia?  143*;  bj65ask  sich  verbürgen  für  Jem  (einum) 
279*9  Fms  XI,  121»«  . 

björg,  bjargar,  pl.  — ir,  f.  Bergung,  Schutz  reynir  er  björg  |>6r8  16^0 
y«enti  hann  s^r  öngrar  bjargar  etSr  hjdlpar  af  ö5rum  mönnum  Ftns 
V,  212';  bjargir,  pU  von  dem  einem  Verurtheilten  gewährten  Schutz 
Vsl  146» 

björk,  bjarkar,  f,  Birke  sk6gr  er  |)ar  (auf  Island)  engl  utan  björk 
Bp  II,  6" 

bjorn,  m,  Bär  97**  8k6gar-björn  Fs  197"   hvat  sem  er  viÖ-bjöm  eöa 


38  ^i^rr  —  bUr 

hvfta-björn  (Watd-  od.  Eisbär)  Krp  34«  (s:  Maur.  *  Waldbär  u.  Was- 
serbär^  im  Anz,  /*.  Kunde  d.  deutsch.  Vorzeit,  1863  nr.  11  u,  12J 

1.  bj6rr,  m.  Bier  {früher:  bifr  =  mlat:  biber,  s:  Gubbr.  Vig^dsson 
in  Eb  S.  132,  not,  6;  später  und  gewöhnlich  öl,  engl:  ale;  9^/:  öl 
beitir  me5  mönnum,  en  me6  äsum  bj6rr  Alvissmdl,  str  34)  t'n;  bj6r- 
salr,  m.  &&  salr  hinn  dgaßti,  er  sesir  köUnbu  Brfmis  sal  e6a  bj6r8al 
S^  226« 

2.  bj6rr,  »i.  Streifen,  abgeschnittner  Fetzen  .  .  bj6rar  |>eir  er  menn 
gniba  or  sk6m  sinum  SE  192*'^*;  von  einem  Stück  Land  bj6rr  li 
üuuminn  .  .  milli  Kross-Är  ok  Joldu-steins ;  {)at  land  f6r  Jörandr 
eldi  ok  lagM  til  hofs  Isl  I,  284**;  Scheidewand  =  bj6r-{)ili,  n.  (bj6r- . 
|)ili  var  d  milli  ok  v6ru  gluggar  tveir  &  VdpnfirÖ.  s,  mbr.  in:  NJ  fMags- 
rit  XXI,  124^)  annar  hlutrinn  (af  legginum)  stökk  üt  i  bj6rinn  «vi 
at  Jar  var5  fastr  Bäv,  Isf  6' 

3.  bj6rr,  m.  Biber ^  Biberfell  'bj6rr  ok  safali'  Biber-  u,  Zobel- feil,  als 
Handelsartikel  Eg  32»«  Ems  IF,  298''-329«8  ebd  V,  274* 

^j^&*>  stv.flecfere;  nur  hngaat  flectebant  se  SE  4S%^^*  u.  hoginn  fieams 

bann  var  nd  boginn  mjök  af  elli  Alex  8*'';  gewöhnl:  beygja  (gÖ) 
bjügr,  adj.  krumm,  gekrümmt  vebrarhoru  bjiig^  79*^    vor  Kälte  bann 

var  all-bjdgr  d  baki  |)viat  veör  var  kalt  Fs  159*^ 
blab,  n,  Blatt  s:  laufs-blaS,  her5ar-bla5;  der  herabhängende  Zipfel  des 

Kleides,  in:  drepa  blöSanum  undir  belti  die  Rockzipfel  unter  den  Gür^ 

tel  schlagen,  befestigen  192  ^  Eb  81* 

1.  blabra,  f.  Blase  f)d  var  likami  bans  at  sjä,  sem  bladra  vseri  vi5 
blöÖru  Blase  an  Blase  Bp  I,  182«;  blööru-skalli,  m,  Blasenkahlkopf  (?) 
im  Beinamen  i>6r61fr  bl.  Eb  8" 

2.  blaöra  (aö),  zittern  tungan  var  dti  ok  blaöraöi  Fbr  77"  Oh  79«* 

b  1 83 j  a ,  f  Decke  breyddi  hon  jfir  rekkjana  enskar  blsejur  ok  silkikult 

Eb  93*®;  vom  Leichentuch  liksöngr  ok  blseja  ok  kista  266** 
blser,  m.  Wind,  Luft,  Zug  blser  Mtans  SE  42*«  kaldr  blser  Fem  319» 
bld-eygr,  a(^j.  mit  blauen  Augen  112« 
blä-ma5r,  m.  von  dunkler  Baut  färbe  (von  den  AetMopen)  37*^  ebenso: 

Bldland  hit  mikla  {vgl  ShI  XII,  82)  37  ** 
bläna   (ab),   blaue,   dunkle  Farbe  bekommen    {)riitna  mjök  ok  bldna  i 

andliti  Fms  VII,  172';  von  dem  mit  Blute  gefärbten  Schwerte  134** 
bland,   n.  Mischung;   i  bland  viö   einn  od,  me5  einnm  zusammen  mit 

Jem;  in:  viÖ-bland,  n. 

1.  blanda  (bl^tt),  mischen  26**  45»  blöndum  (v^r)  eigi  giptu  viÖ 
dgiptu  Fs  99* 

2.  blanda  (a<5),  dass.  f)eir  bafa  blaüdat  Baman  sj6  ok  hlandi  ^^9 147** 

3.  blanda,  f.  Mischung,  gemischte  Feuchtigkeit  f6r  fyrst  or  (geirvört- 
unni)  bl6l5,  si9an  blanda  .  ,  ,  Fs  145  *  [namentL  die  Mischung  von  sau- 
rer Milch  u.  Wasser,  ein  noch  heutzutage  auf  Island  vielfach  genossenes 
Getränk  ekki  var  at  drekka  nema  blanda  Fms  IX,  360**] 

blandinn,  ppr.  von  gemischter  Gesinnung,  falschhon  er  blandin  mjök  114*' 

blÄr,  blä,   blÄtt,   blau  blär  logl  (über  verborgnen  Schätzen,  vgl  Maur,, 

Isl.  Sagen  70  ff.)  Gp  47*'^-    dunkel,  schwarz  stundum  fölr  sem  gras. 


bUsa  —  bligr  39 

stnndum  bUr  sem  hei  (vgl  SE  106")  126«*;  häuf,  von  (den  auf  Is- 
land noch  jetzt  nationalen,  schwarz-blauen)  Kleidern  i  blärri  käpa  Fs 
3718.127* 

bldsa  (bMs),  blasen;  bann  bl^s  i  kross  yfir  drykk  sinum,  äbr  bann 
drakk  durch  kreuzweises  Blasen  über  den  Trank  ihn  segnen  Fs  103** 
bläsa  1  eggjamar  die  Sehwertschneide  des  Gegners  durch  Beblasen 
(wie  man  sich  einbildete)  stumpf  machen  Gp  59^^;  ausblasen,  ausströ- 
men Etw  (einn)  ormr  hl4s  eitrinu  12^  SE  188  *8;  vom  Anblasen  des 
Feuers  (in  der  Schmiede)  bUsa  at  177**  vgl:  SE  342*;  blasen  ein  Blas- 
instrument (einu):  bldsa  öllnm  sinum  lü5rum  byärir  228 '^  bloss  hliB&i 
bUsa  til  m6ts  zum  Angriffe  in  der  Schlacht  78*;  bUsa  vi5  aufpusten; 
seufzen  bann  bMs  |)ä  vi5  moeöiliga  ok  meßlti  Fs  10**  Bäv  14:"-188 
Lxd  236  * ;  impers:  aufschwellen  bl^s  höndina  äkaflega  pj  341  '* 
maSr  t6k  s6tt  mikla,  ok  bl^s  bann  allan  .  .  er  schwoll  ganz  auf,  ebd 
339^  vom  Winde:  &  honum  bl^s  üt  öll  kUeSin  es  blies  an  ihm  das 
Kleid  ganz  aus  od.  auf  200  *<) 

bidstr,  bUstrs,  — rar,  m.  das  Blasen  (vom  GJallarhom)  SE  100**  (vom 
Bl,  des  Feuers)  eÄd342*  von  den  keuchenden,  stöhnenden  Drachen  J)eir 
beyr9a  bldstr  til  drekkanna  Gp  51' 

blÄstr-jdrn,  n.  ^das  erste  Eisen,  das  beim  Schmelzen  des  Erzes  er- 
scheint^ Grdg  II,  193 '^ 

blan5r,  adj.  feig  f)ä  Tar  blaudum  mann!  eigi  ysert  er  saman  komu  i 
yfg  {>i8rekr  ok  Niflungar  231**  gakk  nsest  m^r  ef  |>d  ert  ekki  me)) 
öUu  blauör  Gisl  69  «-63« 

blantligr,  adj.  weichlich  blantlig  kyseM  ok  regilig  244*^ 

blaut  r,  adj.  weich,  sanft  fjötnrrinn  sl^ttr  ok  blautr  sem  silkirsema 
SE  110®;  weichherzig  Hdv  365**;  s:  brd-blautr,  adj. 

ble9ja  (bladda),  blättern,  abblättern,  übertr:  bleöja  hirbina  den  Hof 
d.  i:  die  Hoßeute  nach  u.  nach  bei  Seite  bringen,  verjagen  Fs  96* 

bleik-bärr,  adj.  von  hellem  Haare  Eb  17** 

1.  bleikja,  /".  weisse  Farbe^  den  Schild  überziehen  meÖ  bleikju  83*« 

2.  bleikja  (kt),  bleichen  Brynbildr  ok  GuÖnin  g^ngu  til  vatns  at 
bleikja  badda  sfna  25*'' 

bleikr,  adj.  bleich  bleikt  andlit  sem  aska  219'^  bleikir  akrar  ^flaven- 

tes'  120*9 
blessa  o^.  bleza  (ab),  segnen,  benedicere  bann  bafbi  bsBbi  vigt  krism- 
ann ok  blessat  bann  300**    konungs  sunr   hit  blessaba  ungmenni 
237»  244** 
bleybi-mabr,  m,  Feigling  bleyMmabr  er  eigi  bersk  92** 
bliba,  f.  Freundlichkeit  skiljast  meö  hinni  mestu  blibu  202** 
blib-laeti,  n.  Sanftmiäh,  Zärtlichkeit  meb  fööurligu  bliblaeti  235* 
blibliga,  adv,  sanft,  einschmeichelnd  136*^  von  LiebesbUcken  bann  litr 

opt  til  bennar  blibliga  Fs  121*  von  Gastfreundschaft  Fs  151^^ 
blibr,  adj.  freundlich,  sanft  bliör  ok  boegr  öllum  göbum  mönnum243** 
meb  blibum  orbum  Fs  8*®;    blitt  =j  blibliga,  adv,  Uta  blitt  vib  einn 
es  mit  Jem  freundlich,  zärtlich  meinen  136  3*  vgl  Fs  146« 
bligr,  a4J-(?)  starren  Blickes?  {vgl  bligja  (gh)  in:  skurbgobit  bligir 


40  Wik  —  blöt 

augum  ok  mselir  ekki  Mirm.  s.  in:  Üngers  Oktn»  Lwseb,  70**)  mßei^ 
namen:  {>6r8r  bli^r  Eb  14^' 

blika  (aö),  bhnken,  erglänzen  skildir  blika  283'' 

blikja,  bleik,  dass.  in:  blikjanda-böl  ^mcUum  praesentissimum^  {vgi: 
skinandi  dauöi)  SE  106*0 

blikna  (ab),  erbleichen FbrS^^  (opp:  bUna  (ati)  dunkel  werden)  Pms  11^4:2^ 

blinda  (a5),  blind  machen,  blenden  skaltu  drepa  bann  e9a  blinda  ella 
Fs  eT^'^-ÖS«^ 

blindingr,  m,  einer,  der  tpie  ein  Blinder  tappt,  in:  blindlinga-trj<SaA(?), 
als  Beinamen  von:  Bölverkr  bl.  Eb  9® 

blindr,  ddj,  blind  Hödr  blindr  18^  bann  yar  {>d  gamall  ok  naer  blindr 
Fs  37«* 

bl6ö,  n.  Blut  blöö  ok  vdgr  145' 

bl6Ö-flekkr,  m.  Blutflecken  Eb  87 «* 

bl65-ndtt,  f,  Blut-nacht,  Nacht  der  blutigen  That  'blöönaetr  eru  brdö- 
astar'  so  lange  der  TodscJdag  noch  in  frischer  Erinnerung,  ist  auch  die 
Begierde  zur  Rache  am  grössten  Fs  39*®  ebenso  Viga-Gl  344*®  und 
(bl658e8ir  (?]  eör  bl65n8ötr  eru  usw)  Bp  /,  142® 

blöÖ-öx,  f.  Blutaxt  Beinamen  des  Norweg,  Königs  Eirikr  bl6döx  (931 
— 935)  Fs  126  Eirikr  var  snemmendis  hinn  meati  bermaftr,  })Yi  var 
bann  kallaör  E.  bl6böx  Fms  I,  8'*  vgl  Fsk  17  extr, 

bl65-refill,  m.  Schwertspitze  (opp:  hjölt  SE  li2«*)  169»  Gp  68» 

bliSb-risa,  adj,  indecl,  blutig  verwundet,  mit  Blutstriemen  bedeckt  bann 
.var  allr  bl.  um  bertJarnar  Eb  19®  bei  einem  Ringkampfe:  hvervetna 
var  blätt  ok  bl65risa  Greti  167*®  , 

bloÖ-sp^ja,  f,  Blutsturz  bloösp^ja  kom  at  sveininum  ok  andabist  bann 
Fs  153*9 

blob-tjörn,  f.  Blutlache  Eb  71«® 

bl6öugr,  adj.  blutig,  mit  Blut  bedeckt  165*  229 *' 

bloeba  (dd),  bluten,  Blut  vergiessen  {)at  sä  ek,  at  bvärrtveggja  bloeddi 
136'®  230'';  bloeöir  es  blutet  Jem,  es  kostet  Blut  Jem  (einum)  {)6tt 
einbverjum  bloeöi  Fs  33® -162*®  Eb  87  *'    f^sl  165«* -148*7 

bl6m,  n,  coli.  Blume  vex  ä  jöröunni  gras  ok  bl6m  ÄiE  4*®  fldr  ok  vibir 
ok  allskyns  bl6m  I)at  er  &  jöröu  vex  Fms  V,  345  extr. 

bl6ini,  »i.  =  bl6m,  n. ;  vom  blühenden  Zustand  des  Christenthumes :  kristni 
befir  skinit  meÖ  svä  björtum  bloma  ok  fagri  äsj6n  244*® 

blomstr,  m.  =  blom,  n*\  gaf  ek  scetan  bl6mstr  aldinberanda  viM 
Spec  138®;  f)enna  fagra  voll  kalla  latinumenn  Flos  mundi,  J)at  köll- 
um  v^r  B16mstr-völl  die  hiernach  benannte  B16mstrvalla  saga  (11**) 
s:  Catal  p.62\  Bl6m8ir  späterer  Name  der  Sturlunga  saga  s:  Catal  pA4S 

bl6t,  w.  Opfer  (s:  Gr  Myth  31,  Maur.,  Bek.  11,  196 /f.);  gera  bl6t, 
fremja  bl6t  ein  Opfer  herrichten  55*''  Fs  41«®  J>orri  var  bl6t-mabr 
mikill,  bann  bafSi  blot  ä  bverju  äri  .  .  31«®  {s:  manna-bl6t>  s6nar- 
bl6t)  kom  äsamt  meS  I)eim,  at  bafa  HallfreÖ  til  bl6ta  den  H,,  -wie 
ein  Opferihier,  zu  töden  Fs  102*';  —  Verbot  (vgl  bannast  eöa  bl6ta8t 
Fms  VIII,  294  9)  mun  ek  halda  minni  sjslu  fyrir  bl6ti  J)inu  trotz 
deines  Verbotes  Fs  36«* 


bl6ta  —  boba  41 

1.  blota  (ble't),  opfern,  Opfer  bringen;  bl6ta  ä  laun  heimJU  den  heidn.  Göt- 
tern opfern  106^  hof-bl6ta  {opp:  kirkjur  eoekja)  in  den  heidn,  Tem- 
peln opfern  283®  bl6ta  i  m6t  sumri  dem  Sommer  entgegen  opfern  d,  h. 
das  zur  Begrüssung  des  Sommers  bestimmte  Opfer  bringen  Fs  41  *^ ; 
opfern  wegen  Etw  d.  h.  zur  Erreichung  von  Eiw  (til  eins)  bann  bl^t 
til  langlifis  s^r  auf  dass  er  lange  lebe  66  ^^  70*«  bl.  til  byrjar  Fs  173*; 
blota  einn:  opfern  Jem  d,  h:  durch  Opfer  Jent  verehren,  daher:  bann 
er  blotinn  ihm  (dem  Gotte)  wird  geopfert  290*"  Ist  /,  47,  n,  1  {da" 
gegen:  bann  gaf  05ni  son  sinn  ok  var  bonnm  blotinn:  er  weihete 
seinen  Sohn  dem  0.  und  diesem  wurde  er  als  Opfer  dargebracht  55*^) 
bl6ta  einn  mit  Etw  opfern »  Eiw  als  Opfer  darbringen  grunaSr  var 
bann  um  f>at,  at  bann  mundi  bl6ta  mönnum  dass  er  Menschenopfer 
brächte  Fs  28*«  Krs  23^ 

2.  bl6ta  (ab)  =  blota  (biet);  J)eir  reistu  bof  ok  bl6tubu  Jsl  /,  322« 
bl6ta  einu:  Etw  als  Opfer  darbringen  bann  bl6tabi  bseM  mönnum  ok 
f^  Fs  50*  An  55*^^''  blota  einn  Jem  durch  Opfer  ehren  bann  bl6taM 
skurSgob  Fms  II,  263*  l)au  (Hölgi  ok  J>orgerbr)  vom  bseÖi  bl6tuÖ 
beiden  brachte  man  Opfer  SE  400' 

bl6t-f^,    w.    Opferschatz,    das  als   Opfer   dargebrachte   Gold  u,  Silber 

SE  4008 
bl6t-gobi,  m»  Opferpriester  NjörÖr  ok  Freyr,  bl6tgobar  39**  s:  bl6t- 

gy^ja,  f. 

blöt-gröf,  f.  Grube,  Hohle,  um  darin  (heimlich)  zu  opfern  (pL)  />49^* 

bl6t-gybja,  f  Opferpriesterin  Freyja,  bl.  39**  «:  blöt-go5i,  m. 

bl6t-hÜ8,  n.  Opferhaus  Fs  42**  Fms  11,  263'' 

bl6t-klse5i,  n,  Gewand  des  Opfernden  Fs  42' 

bl6t-mabr,  m.  Opferer  31  «^  Gp  42*'  ef  Ju  ert  beibinn  ok  {)6  engl 
bl6tmabr  Fms  II,  265*« 

blotna  (ab),  weich  (blautr,  adj,)  werden  blotna  ok  bbgna  sem  yax  fyrir 
eldi  Bari  181**;  sich  einschüchtern  lassen  bann  kvebst  opt  bafa  beyrt 
b6t  bans  digr,  ok  blotnar  bann  ei  vib  HdvSSO^^ 

bl6t-stabr,  m.  Opferstätte  38* 

bldt-trygill,  m.  Blutschüssel  beim  Opfern  Fs  108** 

bl6t-veizla,  /*.  feierliches  Gastmahl  beim  Opfer  bafa  inni  (i  hofi)  bl6t- 
veizlur  Eb  6**  bl6tveizla  mikil  um  haustit  at  vetrnöttum  Fms  /,  36^ 

b  1  u  n  d  a  (ab) ,  blinzeln  2 1  ** 

bob,  n.  Einladung,  Aufforderung  13*®  149*^  jarl  baub  bonum  meb  aer 
at  vara;  Gunnlaugr  {)akkar  bonum  bobit  154*^;  Gastgebot  (vom  Hoch- 
zeitsmahle)  114«'  bjöba  til  bobs  115«  Gp  57«*  s:  vina-bob;  Botschaft, 
Kunde  ek  vil  eigi  at  bob  fari  fyrir  i  Hunaland  vArri  ferb  211'*;  Ge- 
bot (von  Gottes  Gebot:)  238«*  allir  blj^ddu  bans  bodi  ok  banni  Fs  14*® 
Krs  (28*)  s:  bob-orb,  n. 

boba  (ab),  verkünden  Ölafr  Tryggv.  hafbi  mönnum  kristind6m  bobaban 
i  landinu  75*  {>ä  sömu  trü  boba  ek  meb  {>eirri  grein,  at  trüa  &  einn 
gub  ...  Fs  77**;  gebieten  Jem  (einum  od^  einn)  boba  einum  af  lönd- 
um  Jem  gebieten  das  Land  zu  verlassen,  ihn  durch  Gebot  aus  dem  Lande 
weisen  Eb  5*"  Fms  VII,  21 ' 


42  boÄan  —  boeta 

-boSaiiy  f.  Verkündigung i  in:  fyrir-boÖan 

1.  boÖi,  m.  Verkünder  (vom  Anstifter  eines  Gerüchtes)  176* 

2.  bo9i,  m,  brandende  Woge  sem  boM  nökkurr  lysti  oss  i  bjargskoru 
nökkura  177«»  boöi  feil  yfir  skipit  182»  vgl  Lxd  142  "-76*  röru 
dyergamir  d  boba  ok  hvelfSi  skipinu  SE  218* 

bob-orÖ,  n,  Gebot  guÖs  boÖorÖ  237"  rar  Ölafr  Tryggv.  koxninn  metJ 
njjum  siÖ  ok  boSoi^um  Fs  91'® 

bo8-skapr,  m,  Auftrag  brj6ta  konungs  boÖskap  Fs  98** 

boÖB-mabr,  m.  eingeladener  Gast  221  *'  Gp  68'  fyrir-botJsmaUr :  der 
schon  vorher  eingeladene  oder  zum  Empfang  Jemandes  bereits  anwesende 
Gast  Fs  62  w 

boejar-b6t,  f.  das  was  zur  Verbesserung  einer  Wohnstätte  dient  hann 
göröi  })ar  mörg  hiis  ok  st6r  ok  marga  a5ra  boBJarb6t  Bp  I,  645''; 
als  Beiname  s:  bot,  f, 

boejar-brenna,  /*.  Anzündung  des  Gehöftes  Eb  66* 

boejar-maSr,  m,  Bewohner  eines  Handelsplatzes,  Stadt  d,  i:  homo  mu- 
nicipaliSy  in:  boejarmanna-lög,  n.  pl.  s:  Catal  p,  63 

boeklingr,  m.  Ubelhis  2b^^  Hgv  69»"- 

boeli,  n.  Aufenthalts-,  Zuftuchts-stätte  Lxd  260^  hann  f6r  i  bocli  sitt  ok 
sat  l)ar  um  vetrinn  Grett  140^;  namentlich  von  Thieren:  bjamar-b., 
dreka-b.,  svfn-b.  usw 

boen,  f.  Bitte  su  er  boen  min,  atta  .  . .  darum  bitte  ich,  däss  du  ,  ,  » 
88*  108*  130"  Gebet  2361»  86»  (vgl  SE  88«)  boenar-orö  Worte  des 
Bittens,  des  Flehens  286«  Bitte,  Gebot  />  10«;  =  b6n-orÖ,  «.  OA  4»-5' 

boena  (nd),  bitten,  auffordern  hodnir  h&imy  at  .  .  Alex  S3^^  boendi  hann 
til,  at  .  .  Fms  X,  387'*  sä  er  boendr  er  der,  welcher  (darum)  ange- 
gangen  worden  Krp  10*® -13*'  (grdt-boena,  s£r-boena  cum  fletu-^  enixe 
efflagitare,  bei  Bj,  Hald,) 

boena-hds,  n.  Bethaus,  Kapelle  Krp  19*« 

beer,  boejar,  pl,  boeir,  m.  Gehöft  {si  Mch  I,  1,  116.  346)  biistaSr  &  {>eim 
boe  174«  120«  162*«  ^'«20*«;  Stadt  d,  i:  mehrere  boeir  zusammen 
i  boenom  rf.  {;  Ni5ar6si  (Drontheim)  202*« 

boeta  (tt),  bessern  Etw  (eitt)  sloe5a  um  vär  ok  boeta  tdngarb  ßsk  129** 
boeta  rd5  sunar  eins  272  *^  ausbessern,  wieder  gut  machen  {>eir  boeta  k 
(skipinu)  I)at  sem  brotit  var  212^'-«  boeta  yfir,  dass,  {s:  yfirböt,  f.) 
allill  er  vfsa  ok  boet  yfir;  und  mache  es  besser!  Fs  94*«  {vgl  ebd  95«) 
nü  skaltu  boeta  yfir  yi5  gub,  er  |>ü  .  .  nun  sollst  du  gegen  Gott  es  wie- 
der gutmachen,  dass  du  .  ,  .  Fs  104**;  boeta  aptr  schliessen  (von  einem 
Gitterthor):  kemr  hann  at  {)ar  er  lög-hliÖ  er  aptr  boett,  ok  &  hann 
at  brj6ta  upp  Krp  26*;  —  büssen,  abbüssen  Jem  (einn)  od,  Etw  (eitt) 
d.  h,  den  Jem  od,  Etw  zugefügten  Schaden,  mit  od,  durch  Etw  (einu)  287  *^f- 
hverju  viltu  boeta  me'r  son  minn?  womit  (wodurch,  wiehoch)  willst  du  mir 
meinen  Sohn  bezahlen?  d,  h,  welches  Wergeid  willst  du  mir  für  meinen 
Sohn  geben  165*«  Jser  (sakar)  skal  f^  boeta  solchen  Streit  soll  man 
mit  Geld  ausgleichen  283*  Vsl  192*®  munt  {)ii  jafnan  boeta  fyrir  henni 
du  wirst  immer  für  sie  (für  das  von  ihr  begangene  Unrecht)  Strafe  zah- 
len müssen  115»  Fs  60«*  An  271* 


boetir  —  böl  43 

-boetir,  f».   der  welcher  verbessert,  vermehrt  usw  z.  B,  in:  laga-boetir 

f Beiimmen  des  norto.  Königs  Magnus):    legum    emendator,   vi^-boetir: 

additamentum  tu  a. 

boexl  (rf.  i:  boegsl),  n,  s=3  b6gr,  m. ;  von  den  Flügeln  eines  Drachen  Gp 
517.48« 

bol,  böls,  rfa/,  bölvi,  n.  Uebel,  Unglück;  im  Sprchw:  ^svd  skal  böl  boeta, 
at  biSa  annat  meira'  Grett  108^^  vgl:  en  I>6  kann  vera,  at  |)etta  s^ 
eigi  mikils  yert  nser  I>yf  (im  Vergleich  dazu:)  ef  kemr  annat  böl  meira 
Oh  63» 

bollr,  ballar,  pL  -ir,  m,  Kugel  bÖUr  jarl^aiinnar  Spec  47**;  testiculus 
lostinn  &  böU  Fsl  149 «' 

bölva  (ab),  fluchen  Jem  (einum)  bölvar  bann  Baldri  290*®  opp:  blessa 
segnen,  vgl;  gu5  vill  f>iggja  blessaSa  f6m  (Opfer),  en  eigi  bölvaba  Speo 
152'*;  verbieten  bann  bölvar  (üßr.'bannar)  |)eim  . .  Fbr%4?^  (ö^Äitf  324') 

bötu  d,  i:  bautu  s:  banta 

b6fi,  m.  Schuft  {^Kjeltring^  EJ),  im  Beinamen:  Freysteinn  böfi  ^6  64" 

boga-skot,  n,  t6  skj6ta  af  bogum  Eb  113* 

boga-strengr,  m,  Bogensehne  124''-*® 

bogi,  f».  Wölbung,  Bogen,  z,  B,  in:  regn-b.,  söÖul-b.  «•  a,;  Schiess- 
bogen  8kj6ta  af  boga  111»  SE  94*7  An  194«6 

bog-ma5r,  m.  Bogenschütze,  vom  UUr  SE  102**  bogmenn  Fms  413" 

bogna  (ab),  sich  beugen  fylking  büanda  bognabi  fyrir  (vor  den  an- 
dringenden  Feinden)  94*® 

bögr,  m.  Bug,  armus  undir  b6gam  hestanna  SE  66*' 

bog-sveigir,  m.  Bogenspanner*  im  Beinamen  Ann  bogsveigir  Fs  S^ 

bök,  bökar,  pL  boekr,  f.  Buch  nema  nytsemi  ä  b6k  Nützliches  lernen 
'am'  —,  aus  dem  Buche  (Gr  TVb  11,  467)  SE  11,  42**  ritabi  bann  i 
nppbafi  sinnar  b6kar  um  .  .  35'*  skrifa  eitt  ä  bök  (vgl:  'Etw  zu  Pa^ 
pier  bringen',  schriftlich  aufzeichnen)  109'  ähnl.:  setja  eitt  d  boekr 
255**;  das  heilige  Buch  d,  i:  Bibel  vinna  eiba  at  b6k  })eirri  er 
heilug  orb  eru  ä  ritin  ok  meiri  en  häls-bök  psk  80*»* -76*8 -79*» 
skal  Jau  til  kirkju  fcera  ok  leggja  b6k  ä  höfub  J)eim  275'  viiba 
eitt  vib  bök  eine  Schätzung  angeben,  indem  man  dabei  die  Bibel  an- 
fasst  265*®  s:  Mawr,,  Graag  69«,  n,  78 

böka-steinn,  m,  Farbe  (Färb'Stein?),  um  den  Schnitt  der  Bücher  zu  fär- 
ben ranbr  bokasteinn  fj  341* 

b6kfell,  n.  Pergament  SE  11,  30«-408 

bokkr,  m.  in:  stör-bokkr  *;  bukkr,  m, 

b6k-mdl,  n,  Sprache  der  heil,  Schrift,  d.  i:  latein,  Sprache  jamdoegri 
J)vf  er  at  bökmili  verbr  benedicti-dag  291  *8 

b6k-stafr,  m.  BucTistabe  ü,  bfe  J)at  eru  II  nöfn  tveg'gja  bökstafa 
SE  11,  42* 

b6k-v£si,  acy,  schriftgelehrt  (?)  Bjarnharbr  hinn  bökvfsi  106** 

böl,  n.  Wohnstätte  Fdfnir  för  upp  d  Gnitaheibi  ok  gerbi  s^r  })ar  böl 
2S"  (=  böl-stabr,  m.  40**  vgl:  ndtt-böl,  n.);  Wohnung  eines  norweg. 
Bonden,  ein  Stück  Land  mit  Wohnung  u.  Acker,  der  kleinste  7%eü  in 
der    administrativen    Eintheilung    Norwegern    ( vgl  MunchCl.   1,    161 
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MunchNG  X.  xx.  10) ;  seine  Grösse  wird  nach  der  von  ihm  tu  eniricJUen- 
den  Steuer  angegeben  z,  B,  markar-  {od.  merkr-)  b61:  ein  Landgut, 
das  eine  Mark  bezahlt,  ebenso  eyris-,  örtuga-bol,  so  288"**  293*' 

bolli,  1».  Schale  zur  Aufnahme  des  Opferblutes  Eb  Q*^  (=  hleytbolli 
ebdQ^^)  &  {)eim  stall!  ßkyldi  standa  bolli  mjök  af  koppar;  i>ar  skyldi 
i  Uta  bl6ö  usw  Ist  1,  336  *< 

bol-öxi,  f  Bolzaxt,  Zimmeraxt  Fs  144««-158«-1608 

bolr  {od.  bulr),  m.  Stamm  {s:  bolungr,  m.);  Rumpf  des  menschL  Kör- 
pers {vgl:  bann  var  mikill  mabr  vexti  ok  vel  bols-vexti  Hgv  66') 
^ganga  i  nulli  bols  ok  höfuSs  ä  einum':  Jem  den  Kopf  vom  Bxanpfe 
trennen,  ihn  iöden  Grett  130'  Eb  86«» 

b61-sta»r,  m,  Wohnsitz  {s:  b61,  n.)  40"  Gp  72«>  SE  106« 

bolungr  {od,  buL),  m,  grosser  Knüttel  in  viöar-bolungr 

bölutr  Fsl  159*',  d.  i:  bü-hlutr,  m. 

b6ndi  {d.  i:  boandi  =  büandi),  pl.  boendr,  m^^der  Bonde,  freier  Grund- 
besitzer { MunchCl.  I,  161 ) ,  die  gegen  König  Olaf  d.  Beil,  ziehenden 
'Bonden'  82""-;  als  eine  Art  Titel:  ^Njäll  b.'  1278  ^Hlugi  b.'  140* 
'j>orßteinn  b.'  135*°;  Bausvater,  Ehemann  Freyja  var  .  .  .;  ÖÖr  h^t 
böndi  bennar  44**  25*°  206*°  292"  bann  er  veginn,  b6ndi  minn! 
Gisl  29'*  auch  pl.  boendr  (maritos)  Lxd  128»  baebi  boendr  ok  lausir 
menn  et  mariti  et  caelibes  Fs  23*' 

bön-orÖ,  n.  Werbung,  das  Freien  J)d  höf  bann  upp  bonorÖ  sitt  ok 
bab  hennar  66**  143**  flytja  b6nor5  153'  vekja  bönorÖ  viÖ  einn,  at 
bibja  döttur  bans  eine  Werbung  anbringen  144*^ 

1.  bora  (ab),  bohren,  durchbohren  Etw  (eitt)  EbU^  SE  222*"-  Lxd  116*' 

2.  bora,  f.  das  (gebohrte)  Loch  bann  rak  borur  störar  d  borbstokktm- 
um  Grett  114'  von  einem  naiürl.  Böhlenloch  er  |>ar  bora  i  gegnom 
fjallit  ebd  132';  in  vaga-bora,  f. 

borÖ,  n.  Rand,  Kante,  namentl.  des  Schiffes,  Bord  kasta  ser  fyrir  borÖ 
(ins  Meer  herabspringen)  Fs  92*'  fundu  J)eir  J)ar  borÖ  st6rt  n^rekit 
(txon  den  Planken  eines  gestrandeten  Schiffsbordes)  Fs  25*;  veröa  allr 
fyrir  borM  in  grösste  Verlegenheit  kommen,  unierliegen  Eb  53**  bann 
kvab  allt  sitt  mdl  fyrir  borbi  verba  ebd  44 'o,  koma  sinni  &r  fyrir 
borb  sein  Ruder  über  Bord  bringen  d,  h:  Etw  erreichen,  durchsetzen 
Eb  60  ** ;  der  Rand  eines  Trinkgefässes^  vielmehr  der  zwischen  dem  Rand 
u.  der  Oberfläche  der  Flüssigkeit  befindl.  Raum  er  nd  gott  berandi  borb 
ä  horninu  jetzt  Idsst  sich  der  '  Bord '  am  Borne  gut  tragen  (nähmL 
ohne  etwas  zu  verschütten)  7**;  Tafel,  Bret,  Tisch,  namentl,  Speisetisch 
125*'  |>ar  ßt6b  jafnan  borb  ok  matr  d  Ä6  9'  var  Flosi  mettr  ok 
afborit  af  borbinu  126  *»  häuf,  plur:  J)eir  ganga  nü  til  borba  ok  drekka 
gott  vin  215'  sitja  yfir  borbum  bei  TiscJie  sitzen  Fs  36'  sitja  undir 
borbum  dass.  Fs  41*'  {ebd  165*»)  Eb  112'  setjast  undir  borb  sich  zu 
Tische  setzen  bann  settist  undir  borb  ok  bab  menn  eta  125'*  stfga 
yfir  borb  dass,:  yfir  borb  stiga  til  matar  eba  drykkjar  249 ^°;  —  vom 
Spielbrett  Gp  64* 

orb-bünabr,  w,  Tischgeräth  gseta  borbbünabar  ok  ölgagna  Ä^  118*' 
»iban  vorn  teknir  brott  ddkarnir  ok  allr  borbbiinabrinn  Fms  IV,  262*° 
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borS-ddkr,  tn.  Tischtuch  125**  *;  borÖbünaÖr,  m. 

borb-fastr,  at^f,  der,  welcher  seine  Beköstigung  an  einem  bestimmten 
Orte  erhalt;  von  Hoßeuten  des  norweg,  Königs:  {)e88ir  menn  eru  ekki 
boi^faatir  innan  hir5ar  med  konungi,  heldr  eru  {)eir  i  heniSum  .  .  . 
250  7  249«*^- 

borÖ-foeri,  n.  ^abstersorium'*  Grdg  II,  187^^ 

borS-hald,  n,  Mahlzeit,  Beköstigung  SE  126^  bann  veitti  {>eim  at 
bortihaldi  fiska  ok  mj61k  Fms  IV,  81«» 

borbi,  m,  Vorhang,  Umhang  bann  l^t  tjalda  kirkju  borÖa  J)eim  er  bann 
baflJi  tit  haft  Hgo  77 " 

borÖ-ker,  w.  Trinkgefdss  für  den  Speisetisch  (?) ;  Gudrun  lässt  aus  den 
Hirnschalen  der  Knaben  Atle's  ein  borbker  fertigen  26**  vgl:  Olafr 
konungT  (kyrri)  let  standa  fyrir  bor5i  sinn  skutilsveina  ok  skenkja 
s^r  meÖ  borÖkerum  ok  öUum  tignum  mönnum  .  .  .  Fms  VI,  442' 

borg,  ar,  pL  -ir,  f.  erhöhter,  hügelförmiger  Platz  {wonach:  Borg  ä.  Myr- 
nm,  Borgarfjörbr)  144";  Burg,  arx,  Stadt  til  borgar  Vemizu  (d.  i: 
Worms)  205**  von  Nowgorod  286  *8;  borgar -veggr,  m.  Burgwand, 
-mauer  218"  220*  SE  212" 

borg-hliö,  n,  Burgthor  5"  SE  134" 

brot  {od,  brott),  adv,  s:  braut,  f. 

bort  s:  brot,  adv. 

b6t,  b6tar,  pl,  bcetr,  f.  Besserung  {vgl  beraös-b.,  nafn-b.,  yfir-b.),  Ab- 
hilfe nü  {)6tti  sd  framaferd  mest  at  räÖa  b^r  boetr  &  um  hiergegen 
Abhilfe  zu  beschaffen  Fs  4**  vandraeÖi  mundu  veröa,  ef  eigi  r^Öisk 
boetr  ä.  lOS*;  Schadenersatz,  Busse ^  vom  Wergeid  287^  beiöa  b6ta 
fyrir  einn  16ö«>  Öj5  60'^  bj6ba  saett  ok  mikit  guU  at  b6tum  31*  vig- 
sök  ok  boetr  265*  til  böta  ok  til  bauga  273* 

NB,  In  den  Beinamea  z.  B,  I>yri  Dana-  {od,  Danmarkar-)  b6t  Fms  XI, 
8«  ^  Ölöf  Är-bot  Fms  I,  13 «»  —  {»orbjörg  boejar-  {od.  bekkjar-böt) 
Fs  191*®  u,  a,  scheint  -b6t  nicht  sowohl  emendatio,  als  decus  zu  be- 
detäen 

b6ta-lauss,  adj.  ohne  Busse  f>at  (bögg)  skaltu  bafa  botalaust  der 
Hieb,  den  du  empfangen,  soll  dir  nicht  entschädigt  werden  Fs  67»* 

botn,  botns,  pl,  -ar,  m.  Grund,  Boden;  von  den  untersten  Flächen  der 
Heuschober  Eb  118**;  der  innerste  Theil  einer  Bucht  (fjaröar-botn) 
yar  I>ar  f)ä  fjörSr  ok  borf&i  botninn  inn  at  höföanum  und  ihr  inner- 
ster Theil  lag  dem  Vorgebirge  gegenüber  Fs  197  **  opp :  mynni  der  Aus- 
gang der  Bucht,  vgl:  .  .  at  {  austr  horfi  botninn  d  Hjörungavdgi, 
en  mynni t  i  vestr  F7ns  XI,  125*;  Helsingja-botn  31**  {»orska  fjaröar- 
botn  Gp  63» 

b6t-sama  (ab),  wieder  herstellen  Etw  (um  eitt);  l)eir  eigu  b6tsama 
um  {>8er  bdÖir  ßsk  112*» 

brd,  pl,  brdr,  f.  Augenbraue,  cilium,  palpebra;  auga  skal  kenna  til  brda 
eb  brdna  SE  II,  499^"'  brdrnar  (voru)  brottu  af  grdt  ok  tdrum  Bari 
199" 

1.  brdb,  f.  Schnelligkeit;  ^i  brdb'  in  der  nächsten  Zeit  i  brdb  ok  lengbar 
für  den  Augenblick  und  für  späterhin  Fms  VII,  88  extr,  nd  vita  menn 
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6glöggt,  hvat  er  Gesti  er  oröit  fyrst  i  briÖ  ßr  den  ersten  Augen- 
blick Hdv  303" 

2.  brdb,  n.  das  mit  Theer  hestrichne  Holz  J>at  myndi  ekki  eira  bam- 
inu  heldr  en  bruninn  i  bräÖ  pj  341  exlr,  14t  standa  skipit  undir 
bräbi  um  vetrinn  Spec  8*  (brssÄa  (dd)  theeren:  braeÖ  vel  akip  Jitt 
um  sumarit  ehd) 

3.  brdb,  pl.  -ir,  /*.  Jagdbeute ,  Fleisch  der  jagdbaren  TJdere  (s:  'Brat' 
Gr  Wb)  {)d  er  maör  stelr  })vf  er  »tt  er  eÖa  bl65ngri  brd5  öra^ 
11,  165  T 

brdSa-fangs  (o^.  bräS-fengis) ,  adv,  schnellen  Fanges,  in  Hast  f>aa 
doemi  er  brÄ5afangs  fundust  exempla  per  saturam  collecta  SE  II,  40  *' 
yfirkomast  bräbfengis  Fms  XI,  36*^ 

brÄS-daa5r,  ac^,  schnell-tod  verSa  br.  schnell,  ganz  plötzlich  umkom- 
men 286*  2978 

brdb-feigligr,  adj.  zu  schnellem  Tode  bestimmt  eigi  sjnist  Jil  m^r 
brdöfeigligr  Fs  74" 

brd8-ge5r,  adj.  schnell,  voreilig  'brdögeö  er  bemskan'  Sprchw.  Fms 
VI,  220*0  ^gi  cbd  195  M 

bräb-gjörr,  adj.  schon  frühzeitig  entwickelt^  fr&hreif  hsum  var  snemm- 
endis  brdögjörr  139*6  bann  var  all-brdögjörr  Gp  68«  M  9* 

bräbliga,  adv,  eilig,  schnell  ganga  br.  146^*  sehr  bald  140** 

bräbr,  brä5,  brdtt,  schnell,  hastig  veita  einum  brdSan  bana  Fms  V, 
280  ** ;  brdtt  s=  adv.  eüig,  bald  136  "  löl  **  201  «*• "  ebenso  brÄbum  Oh  22  " 

brdb-rasSi,  n.  Ungestüm  Fs  53' 

brä5-8keyti,  n.  Unbesonnenheit,  Uebereiktng  246*'  (brÄÄ-skeyttr,  adJ, 
Hdv  316*8) 

brÄb-{)roska8r,  ß^y.  /WiÄ  gereift  vom  Wüchse  des  Körpers  bann  var 
br.  ok  mikül  fyrir  s^r  Fs  126** 

brseSa  (dd),  schmelzen,  auflösen  Etw  (eitt)  brae5a  snaBinn  nie5  böndum 
Krp  6**  {vgl:  brddna  (aÖ)  schmelzen,  intrans.  svd  at  hrim  bräSnaSi  ok 
draup  SE  42*®)  vgl  brseSa  unter  2.  brdÖ,  n, 

bragar-laun,  n.  Dichterlohn  gefa  einum  eitt  at  bragarlaunum  zur 
Belohnung  für  das  vorgetragene  Gedicht  146^9  149** 

bragar-mäl,  n.  syncope,  z,  B,  {)ars  t=>  {)ar  es,  emk  =:  em  ek  SE 
610*9  ebd  II,  134*0;  s:  Gu&br.  Vigfdsson,  Vorr.  zu  Eb  p.  XLVH 

bragS,  pl.  brögb,  n.  schnelle  Bewegung  (s:  breg5a)  von  der  Zeit  skamms 
bragSs:  sehr  bald  pj  336*0-340**  veröa  fyrri  at  bragSi,  en  J)eir  .  . 
ihnen  zuvorkommen  SE  II,  40**;  Aussehen,  das  Aeussere  (s:  yfir-bragÖ) 
J)ü  hefir  illsligt  bragd  &  J)^r  Fs  64**  vera  i  brag5i  ein  Aussehen  ha- 
ben, aussehen,  sich  benehmen  Fs  91*0-93*  etwas  was  Aufsehen  erregt, 
auffallend  ist  Fs  51*'';  Aufführungs-^  Handlungsweise,  That  skal  neyta 
g6Ös  bragÖs  Eyvinar  vinar  mins  (d  h.  ich  will  ebenso,  wie  E.»  mir 
selbst  das  Leben  nehmen)  Fs  39  *o  ähnl:  ofmikit  brag9  {opp:  stilling) 
ebd  36'^;  taka  eitt  (til?)  bragSs  {od.  bragöa)  versuchen,  unternehmen 
Eiw  129**  t.  bragöa  J)at,  at  .  .  F«  132  ^*- 145*;  brögö  Zauberkünste 
Fs  39*'  i  brögÖum  ok  sj6nhverfingum  40*';  Ringkünste  («:  fang- 
brögö),  artes  luctatoriae  8'*;  s:  viÖ-bragÖ,  n. 
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bragS-vfsi,  /*.  Zauberkunde,  von  einem  Astrologen:  hann  sigrar  mik  nü 
{  stjömni{)r6tt  ok  bragSvisi  sinni  243^ 

bragr,  at,  pl,  >ir,  m,  Dichtkunst  af  honum  {dem  Gotte  Bragi)  er  bragr 
kallaSr  skäldskapr  SE  98"  {in:  bragar-böt,  n.  SE  642,  str.  31,  bragar- 
hMtr,  m,  SE  694,  n.  1,  in  bragar-laun,  n.  und  bragar-mdl,  n.) 

braka   (a9),  prasseln,  kracken  tekr  at  braka  mjök  i  kistunüi  Fs  132^^ 

brandr,  brands,  p/.  -ar,  m.  Brand  d.  i,  ein  brennendes  Stück  Holz  132® 
233^®  hann  stingr  brandinum  loganda  i  munn  honum  {s:  log-brandr) 
233** 

brattr,  brött,  bratt,  JöÄe,  schroff  1^1^*  at  björgum  nokkurum  bröttum 
Fs  178«-145«> 

brauS,  n.  Brod  yiS  fleira  Ufa  menn  en  yiS  brauÖ  eitt  Spec  44'  hälfr 
leifr  brauSs  180**  79*®  brauö-sufl,  n.  {s:  sufl)  Zukost  %um  Brod,  z.  B, 
Butter  oder  dgl  180*® 

braut,  braut  ar,  pL  -ir,  f.  Weg  (eigentl:  [via]  fr  acta  od,  rupta,  vgl 
franz :  route)  brautin  liggr  I)ar  fram  i  milli  ok  er  eigi  breidari  en 
götu-breidd  Eg  188*®;  braut  od.  &  braut,  &  brautu,  brot,  brott,  i 
brottu  od.  bort,  hurt,  burtu  u.  a.  {s:  K,  Gisl  frmp,  192*)  =  adv,  fort, 
^weg^  vera  ä  brautu  weg  sein  Fs  6^*  vera  i  brottu  38*'  wegbleiben 
119*'  154**  entfernt  sein  121**  fara  braut  od.  &  braut  sich  wegbegeben 
99**  f6r  hann  braut  leiÖ  sina  er  zog  seines  Weges  fort  13*®  komast 
burtu  200**  doema  einn  burtu  Fs  122*®  draga  i  braut  wegziehen  3*^^ 
hverf a  i  brot  hinweg',  verschwinden  32  *  nema  &  brott  wegnehmen,  ent- 
fuhren 33*^  heita  einn  ä  brot  Jem  (aus  dem  Dienste)  weisen  psk  ISO  ^^ 

brautar-gengi,  «.  Reisegesellschaft,  Beistand,  Hilfe  biSja  einn  föru- 
neytis  ok  brautargengis  Hdv  322^  liösinni  ok  brautargengi  Lxd  238*- 
26**  bj6ba  einum  brautargengi  193**  nj6ta  sins  brautargengis  Fs  Ö7** 

braut-ferö,  f.  Wegfahrt,  Abreise  biiast  til  brautferöar  Fs  18 *' 

br^f,  n,  Urkunde  'breve'  288*»  293«»  Brief  207'''^  300* 

bregda  (brd),  in  schnelle  Bewegung  setzen  Etw  (einu);  schwingen,  z»  B, 
das  aus  der  Scheide  gezogne  Schwert  24**  Niflungar  bregSa  nii  sverö- 
um  sinum  223^'  hann  brA  sverÖi  ok  sneiS  a.i  .  .  Fs  öl***  von  Thor's 
Hammer  2*^"  bregÖa  viÖbrögÖurn  Schwingungen  schwingen  (sich  zu  be- 
freien) Lxd  156**;  verändern  hann  brä  s^r  i  konu  liki  er  nahm  Weibs- 
gestalt an  18**  39^  bregSast  {d,  i.  bregÖa  s^r)  23*';  verlassen  ^  auf- 
geben aldrigi  skal  ek  brigSa  sättmäli  Jes.  Erist(s)  240*  bregSa  mäli 
sein  Wort  brechen  geg.  Jem  (viÖ  einn)  psk  130**;  bregöast  zurück- 
weichen, sich  entziehen  hverr  mun  m^r  |)d  triir,  ef  faMrinn  bregöst? 
wenn  mich  der  eigne  Vater  im  Stiche  lässt  Fs  90*'  ähnl.  ebd  140®*;  — 
bregda  af  abweichen  z,  B.  von  einer  Forschrift  118'*  eigi  man  l^Öi- 
samt  veröa,  ef  af  er  brugSit  wenn  mein  Befehl  nicht  ausgeführt  wird 
137®*  Eb  95**  abweichen  von  dem  Gewöhnlichen^  dadurch  auffällent 
wunderbar  erscheinen  {)at  {>6tti  honum  mest  af  bregöa,  er  (=  at)  ... 
Fs  11^'';  —  bregbaz  um  verschiedener  Meinung  sein  Vsl  182**  psk 
60*®;  —  bregba  vib  aufbrechen ,  sich  schnell  erheben  J>6rir  baÖ  hann 
»kjött  vi5  bregba,  ef  hann  vildi '  Steinölf  finna  Gp  11^  bregbast  viÖ 
dass,  ebd  63**;  entgegenschwingen  Etw  (einu)  hann  brd  viÖ  bl6ttrygli 


48  breiÖa  —  bresta 

(um  sich  zu  schützen)  Fs  lOS**«**  ebenkierher  wohl:  bann  Wd  viö 
grönum  (er  verzog  die  Lippen)  ok  glotti  at  129®  bregl^az  frumhlaup- 
um  vib  sich  gegenseitig  angreifen  Vsl  147*^ -167** -166®;  —  bregör 
eina  yib  es  passirt  etwas  |)d  brd  })ya  yi5  er  m^r  {>6tti  undarligt 
177*®  en  ^6  bregör  nü  kynlig^  viÖ  aber  es  geht  doch  wunderlich  zu 
Hdv  262®;  bregSr  einum  viÖ  eitt  es  geräihJem  Über  Etw  in  (gemüthU) 
Bewegung  y  er  erschrickt  darüber  (bonum)  bregÖr  J)v{  viÖ  202®*^  brÄ 
(Stein61fi)  mjök  viÖ  (Jat),  er  bann  84  .  .  .  6J  64®  Grett  91*®  at 
bann  brygÖi  s^r  hvarki  viÖ  sär  n^  viÖ  bana  dass  er  sich  weder  durch 
(die  Aussicht  auf)  Wunden  noch  Tod  beunruhigen  Hesse  124  *^ ;  brag5inti 
viö  eitt  für  Etw  geeignet,  tauglich  munu  Jit  brätt  brugÄnir  viÖ  meira 
Fs  84*7 

breiöa  (dd),  breiten,  bedecken  breiöa  klaBÖin  yfir  97*^  e'^71^  ^«105« 
131®*  ausbreiten  väru  breiddar  .  .  nauta  büöir  223®^  vgl  Eb  48"''- 
sd  J)eir  at  breitt  bafÖi  verit  yfir  andlitib  dass  (Etw  z.  B,  eine  Decke) 
ausgebreitet  gewesen  war  .  .  />  60*  breifiast  sich  ausbreiten,  breit  wer- 
den j)4  r^mdist  fssinn  ok  breiddust  sundin  Fs  180* 

breib-öxi,  f.  breite  Axt  149*® 

breibr,  breiÖ,  breitt  breit  bann  var  IX  rasta  här,  en  HI  breiÖr  13*® 
von  einem  Wege  l^X^  Axt  (t)^/;brei5-öxi,/',)  289 'ö;  s:  spannar-breiÖr,  «y. 

brek,  n,  ^petitiunculae  crebrae^  in:  brek-vfsi,  f,  fortwährende^  Bitten  u. 
Beiteln  Lxd  134**;  —  Trug,  List  in:  brek-lauss,  adj.  v^l-lanst  ok 
brek-laust  />«/:  122**,  in:  brek-sekt, /l^  «o;  sekja  einn  breksekt  Jem's 
yerurtheilung  auf  eine  betrügerische  Weise  zu  Wege  bringen  psk  111®-*® 

brekka,  f.  Bügel  ofan  fyrir  brekkuna  Fs  42*®  Gp  66*''  meÖ  brekkum 
nökkurum  löngum  180**;  oft,  c=t  {>ingbrekka  (s:  diess):  leiSa  einn  i 
log  eöa  i  brekkn  Vsl  192** 

1.  brenna  (brann),  brennen,  flagrare  brenna  inni  im  Hause  verbrannt 
werden  128*^  176®  I)ik  skal  dt  bera  ok  skaltu  eigi  inni  brenna  131** 

2.  brenna  (nd),  anzünden,  adurere  brenna  einn  inni:  Jem  das  Haus  über 
d,  Kopf  anzünden  und  so  diess  sammt  seinen  Innwohnem  verbrennen 
Vsl  184*«"-  An  101*  123**  129*"  brenna  eitt  upp  Etw  aufbrennen 
d.  i.  gänzlich  verbrennen  127  ***  br.  fyrir  einum  Brand,  Feuersnoth  über 
Jem  ergehen  lassen  84*®-*'';  brenna  einn  meÖ  eldingum  Jem  durch 
Blitz  vernichten  236*®;  schmelzen  u.  dadurch  reinigen  brent  silfr  (s:  silfr) 
265**  aurar  brendir  266*® 

3.  brenna,  /*.  Brand,  das  Brennen  19®*  bann  vas  at  brennu  j>orkels 
er  war  dabei  {als  brennumaör,  «:  diess),  als  man  bei  Th.  Feuer  an- 
legte 102*® 

brennu-maÖr,  m.  der  welcher  Feuer  anlegt,  incendiarius  134:*^'^  (doch: 
Brennu-Njäll  insofern  Njäll  u.  sein  Haus  durch  angelegtes  Feuer  um- 
kamen) 

brennu-staör,  m.  Brandstätte  Vsl  186' 

bresta  (brast),  bersten,  auseinander  brechen,  springen,  gewöhnt,  bresta 
sundr  od,  i  sundr;  von  einem  holz,  Götzen  81**  sverMt  brast  sundr 
159**  brestr  i  sundr  stjömviöin  212*  14**  133";  brestr  es  mangelt, 
gebricht  Einem  (einn)  an  Etw  (eitt)  eigi  brestr  mik  dreeÖi  Fs  62  *^ 
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brestr,  m,  Gekrach  varö  Ja  brestr  mikill  ok  fylgÖi  skrsekr  mikill 
17«  133*9 

breyskligr,  adj.  schwach,  schwächlich  mannsins  nättiira  brey skiig 
245*  {vgl  breysk-leikr,  m,  imbedHitas,  in:  svd  sem  nättiira  mannsins 
mä  bera  fyrir  sinum  breyskleik  Alex  106*) 

breyskr  (d.  i:  breyt-skr?),  adj.  gebrechUch,  von  einem  irdnen  Topfe 
breyskr  leirpottr  Spec  116® 

breyta  (tt),  ändern,  eine  Aenderung  treffen  breytt  ä,  fleiri  vega  {opp: 
r^ttr  SE  594^)  42"  Fs  15*5  Etw  (einu)  SE  882-2301-350^2;  cm- 
richten,  anstellen,  thun  132*®  Fs  105*^-218  breyta  räbahag  sinum  seine 
Einrichtung  treffen  jP«  24**  hversa  sem  sliku  er  breytt:  %de  auch  der- 
lei angestellt  wird  Eh  96** 

braytiliga,  adv,  wunderbar,  seltsam  Fs  42 ^^  {)etta  berr  breytiliga  til 
I4JÖSV  77^ 

breytinn,  adJ,  in:  marg-breytinn 

breytni,  /*.  Veränderung  («;  räÖa-breytni, /*.)  bann  gerSi  mikla  breytni 
ä  yfirlitum  sinum  Fs  98*  var  {)ar  engi  breytni  d  h^b^lum  keine  auf- 
fällige Veränderung  Eh  79**  Handlungsweise,  die  auffällt,  ahweichl  vom 
GewöhnL  at  hafa  breytni  eine  solche  vornehmen  Fs  77  *^ ;  ef  kona  ferr 
meÖ  yäpnum  fyrir 'breytni  sakir  Grdg  II,  204* 

breyttr,  ppr,  in:  van-breyttr 

brigö,  f.  Veränderung  (engi  brigÖ  mun  ek  h^r  k  gjöra  Fms  II,  2')  in: 
af-brigö ;  Einlösung  in :  landa-brigÖ 

brigöa  (gÖ),  verändern  =  bregÖa  (brä)  240*  hon  hefnir  i>eim  er  brigSa 
üs  qui  pacta  violant  SE  116  *;  einlösen  ä  bann  fleiri  lönd  at  brigba 
en  eitt   Grdg  II,  7Q^"- 

brigöi,  n,  pl.  t=  brigb,  n,  in:  afbrigöi,  heillabrigSi,  landabrigSi 

brigzli,  n,  Vorwurf,  Schimpf  foera  einum  eitt  i  brigzli  Jem  Etw  zum 
Vorwurf  vorfuhren,  es  von  ihm  beschimpfen  lassen  foeri  nü  hvärrgi  ö5rum 
i  brigzli  sina  sett  232*'  svÄ  opt  er  i  brigzli  foert  hans  m65erni  so 
oft  hai  man  ihm  seine  mütterl.  Abkunft  vorgeworfen  208  *® ;  breg5a 
brigzluna  Vorwürfe  machen  Jem  (einum)  Grdg  II,  182** 

brim,  n.  Brandung  vebr  ok  brim  Isl  /,  276*  brim  mikit  viÖ  eyna 
Grett  113*^  veörit  tök  minka  ok  Isegja  brim  Eg  442^-** 

bringa,  f,  Brust  hefja  einn  upp  &  bringu  s^r  Jem  an  seine  Brust  he- 
ben, ziehen  Eh  64*^  härit  tök  ofan  ä  bringu  henni  113*® 

bring-spelir,wi.p?.  {od,  -spalir,  fpl.)  die  untersten  Brustknochen  Gp  66 *'' 
lostinn  fyrir  bringspölum  Vsl  149  •''  fyrir  neöan  bringspalirnar  Isl  II,  55* 

brj6sk,  n.  Knorpel  bita  i  brj6sk  eöa  bein  ^5/187*®  en  {)d  er  skorit, 
er  nemr  (wo  es  trifft  auf)  brj6sk  eÖa  bein  ehd  148 2,  in:  flag-brjosk 

brjöst,  n.  Brust  Gp  65*®;  Vorderseite  eines  Schlachtheeres  brj6stit 
konungs-fylkingar  94*°;  Gemüth  er  eigi  sorg  or  brj6sti  m^r  horfin 
239  «0 

brj6st-barn,  n,  Säugling,  von  den  eignen  Kindern  im  Gegens,  zu  an- 
dern Unna  brjöstbömunum  meira  en  öörum  mönnum  Fs  154* 

brjöta  (braut),  brechen  brj6ta  f6t  Beinbruch  erleiden  Vpnf  23*'-** 
{>6rs   steinn,   er  J)eir  menn  v6ru  brotnir  um  .  .  .  ein  scharfkantiges 

Möbius,  altnord.  Gloss.  ^ 
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Felsstück,  über  welches  die  zu  Opfernden  (am  Ruckgrad?)  gebroeken 
wurden  Eh  12";  von  den  sich  brechenden  Wellen  des  Flusses  16"; 
häuf,  vom  Schiffbruch;  brjöta  konu  til  svefnis  eine  Frau  nothxüchtigen 
Vsl  164";  übertr:  brjöta  bobskap  einen  Auftrag  breiten  d,  h,  unausge- 
führt lassen  (vgl  'das  Wort  brechen'')  Fs  98»*  brj6ta  guös  boöor»  237** 
brj6ta  {)j68ir  undir  sik  sich  unterwerfen  39*^  zwingen:  vildi  hann  mik 
til  trüar  brjöta  Fs  98";  —  brjötast  sich  sträuben,  ankämpfen  gegen 
Etw  (vib  einu)  brj.  vib  forlöguuum  Fs  20";  sich  tummeln,  sich  aus 
Etw  herauszubringen,  zu  befreien  suchen  bjöm  einn  braiizt  um  i  yök 
{vgl  SE  112")  ok  var  brotinn  i  (eingebrochen)  hranunrinn  ^«  146»**** 

-brjötr,  m.  in:  laga-brj6tr 

broddr,  m,  Spitze;  von  den  eisernen  Spitzen  der  Eisschuhe  hann  8t6S 
fast  &  broddum  {d,  i:  sk6-broddum)  Eb  86**-  (")  vgl  mannrbroddr, 
wi.  dass.  Vpnf  3*^ 

bröbir,  m.  Bruder  broeör  fratri  217"  fratres  207« 

br6bur-gjöld,  n,  pl,  Busse  für  den  Bruder  23* 

bröbur-hefnd,  f.  Rache  (d,  i.  Rächung)  des  Bruders  Fs  160" 

-broebra,  nom.  pl,  in:  nsBSta-broe5ra  (=3  fj6r-  od.  fer-menningar) 
Verwandte  im  4,  Gliede  psk  47"  Vsl  158";  annarra-broeöra  (=  sex- 
menningar)  Verwandte  im  6,  Gliede  Grdg  I,  194^;  |)ri5ja-broa5ra 
(c=:  ätt-menningar)  Verwandte  im  8,  Gliede  Grdg  I,  194*;  vgl  Fms  I, 
285"  Bp  I,  10  n.  5 

-broBÖri,  pl,  brceörar,  m,  in:  nsesta-bro^ri  Grdg  1,  239*^  (=-^^a266**) 
ebd  194*;  annarra-brceöri  Grdg  II,  26»;  triöja-broeöri  Vsl  173"  fsk 
136"  s:  -broebra 

brcebrungr,  m.  des  Bruders  Sohn,  Neffe  287'  Grdg  /,  193"-//  60* 

br6k,  brökar,  pU  brcskr,  f  Hose  {Weinh.  163)  hann  skyldi  kippa 
br6kinni  er  sollte  ihm  die  Hose  (des  einen  Beines)  ausziehen  Eb  87  **•  *" 
hvftar  brcekr  Gp  68";  hon  (Hallgerbr)  var  mikil  vexti  ok  J>vi  var 
hon  langbr6k  köUub  NJ  16"  (HallgerÖr  langbrök  Lxd  24*);  Haukr 
hdbr6k  Eb  4";  Ragnarr  loöbrök  Fs  I,  238  extr. 

br6k-lindi,  m.  Hosengürtel  Fs  53*'  jP*r  94* 

brosa  (st),  lächeln  Fs  107*  ^hann  brosti  at  ok  mcelti'  er  lächelte  dazu 
und  sprach  .  .  z,  B.  Fms  V,  178* 

1.  brot  (od.  brott),  adv.  s:  braut,  f. 

2.  brot  n,  Bruch ^  x6  brj6ta,  in:  frib-brot,  laga-brot,  skip-brot  «.  ä.; 
Abbruch  verbr  bübin  dheilög  vib  broti  Habema  demoUtioni  obnoxia  /Ö* 
Vsl  176*;  Bruchstück  (s:  keipla-brot)  flugu  fjarri  brotin  (der  zer- 
sprengten Fessel)  SE  108*  i  hverja  vik  voru  rekin  brot  af  |)essu  tr^ 
Fms  VII,  163»  deila  brotum  (*;  deila)  Eb  66**;  Brech-,  Hebestange 
foera  brot  undir  einn  (um  ihn  wegzuschaffen)  Eb  115* 

brotna  (ab),  zerbrechen,  entzweigehen  brotna  ok  slitna  SE  188*  An  124** 

brotna  sundr  14** 
brott  .  /==  brot,  adv, 
brott-biiinn,   ppr.    zur   Abreise   gerüstet,    im  Begriffe    aufzubrechen 

Eb  40** 
brott -büningr,  wi,  Rüstung  zur  Abreise  157** 
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brott-fall,  n.  Epilepsie  fj  335"-336<'-" 

brott-ferö,  /*.  Jbreise  1526-7  243' 

brott-  (od,  braut-)  höfn,  f,  das  mit  sich  fortnehmen  Grdg  II,  200* 

brottu  {od,  brotu  od,  i  brotu)  s:  braut,  /*. 

brd,  pl,  -ar,  f.  Brücke  gera  briiar  um  är  psk  130**  gera  brd  til  himins 
af  jörbu  SE  60^^;  brüar-sporÖr,  m.  Brücken^ende  ^caput  pontts^  SE  78*' 

briib-gumi,  m,  Bräutigam  167^ 

briib-hlaup  {od.  -laup),  n.  Hochzeit  153"  Grdg  I,  222""-  gera  brdö- 
hlaup  til  einnar  Hochzeit  machen  mit  Einer,  sich  mit  ihr  vermählen 
eO*  668«  73«  {daher:  briiöhlaups-gerö,  f.  dass.  Fs  21*«)  s:  GrRA  434 
Weinh,  246  {vgl  ok  var  brübkaup  |)eirra  at  Grfms,  ok  var  J)at  sagt, 
at  bon  blj6p  lir  bvilu  ena  fyrstu  nätt,  er  Hrafn  var  innar  leiddr. 
Sturl  /,  1,  139"  AnO  1849,  236  n,  5)  s:  Weinh.  238 /f.   ^ 

brüQ-katip,  n,  (eigentL:  das  Kaufen  der  Braut),  dass,;  von  d.  Hoch- 
zeitsfeier: {>etta  brdbkaup  {kurz  vorher:  brdbhl.)  var  veitt  meÖ  hinni 
mestu  virbingu  Fs  21  *^  W 

brüS-laup,  n.  s:  brdÖ-hlaup 

brüö-maör,  m.  Hochzeitsgast  Fs  73"  Krp  27"  Eg  82*7 

1.  briiÖr,  ar,  pL  -ir,  f.  Braut  157*  Krp  27^^  {sonst  in  Grdg:  kona, /l); 
Stuhl-rücken  Fbr  98*-99"  s:  st61-brüÖr 

2.  bru5r  d,  i:  brunnr,  m.  SE  40' 

brükaSr,  a^,  (ppr.?)  dienlich,  brauchbar  dükrinn  bins  helga  Stepbani 
til  margra  bluta  brdkaSr  203^  (briika  (a$),  entlehnt,  statt  des  ge- 
wöhnlichen neyta  od,  n^ta) 

brullaup  d,  i:  bniÖ-hlaup,  n. 

brumr,  m.  Zeitpunkt  i  {>enna  brum  hoc  momento  96" 

brün,  -ar,  pl,  brj^nn,  f^Rand,  Kante  {s:  brün-äss,  m.);  Augenbraue 
j>6rr  l^t  siga  br^nnar  {d.  i,  brjnn-inar)  ofan  fyrir  augun  2*'  lypti 
})ä  mjök  brünum  manna,  etwa:  sie  sperrten  weit  die  Augen  auf  (vor 
Erstaunen)  Fs  26«  vgl  hefja  upp  br^n  viö  eitt  Fbr  18«*  Eg  26"  bera 
einum  d  brjnn,  at .  einem  geradezu  unter  die  Augen  sagen,  dass  .  Fs  124'*^ 

bruna-öld,  f,  das  Zeitalter,  in  dem  man  die  Leichen  verbrannte  hin 
fyrsta  öld  er  köllub  brunaöld,  f)ä,  skyldi  brenna  alla  dauSa  menn  35  " 

brün-dss,  wi.  Seitenbalken  am  Hause  {Weinh,  %i%)  133"  122«« 

bruni,  m,  Brand,  das  Brennen  reykr  eÖa  bruni  131  *'  186**;  s:  hüs- 
bnmi,  s61arbruni 

-brdni,  adj,  (brün,  f,)  in:  tvennumbrdni 

brünn,  adj,  1.  braun  {auch:  brünabr,  adj.)  brün  od.  brünu9  klseM 
Spec  66 6- •  Bp  II,  800";  in:  rauÖ-brünn,  söl-brünn  2.  von  brün,  f, 
in:  l^ttbrünn,  svartbrünn 

brunnr  {od.  bruÖr),  m,  Brunnen  bera  fötur  tvser  vatns  frd  brunni  270** 

brü'Steinn,  m.  Brückenstein;  pl:  brüsteinar:  Stratum  lapideum,  ge- 
pflaaterter  Weg  (Svbj,  Egilss,)  Eb  42^0 

-br^Öi  (?),  n.  in:  af-br^Öi 

bryggja,  f.  Brücke,  Schiffbrücke  (skips-bryggja,  f  Fbr  ß2^''),  Ort  zum 
Landen  ofan  A  bryggjur  146''  Lundüna-bryggja  (London)  291* 

bryggju-sporUr,  m,  Brücken-ende  {s:  brüar-sportJr,  m,)  73"  266* 
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brjrn  {d.  i.  brjnn)  Fs  124»o  s:  brün,  /*. 

br^na  (nd),  (kantig  machen)  schärfen,  schleifen  brjna  vdpn  Ärfo  348** 
brfnt  var  at  siSan  ok  var  it  bezta  vÄpn  /«  62**  üö«  der  Sense  SE 
218*^-220*;  ziehen  an  die  Kante  (d.  i.  das  Ufer)  Etw  (einu),  br^a 
skipinu  upp  das  Schiff  ans  Land  ziehen  Gp  69  "  Fs  145*»  - 147**  Frh  103 "^ 

brj^ni,  n.   Wetzstein  {nachher  harÖ-steinn,  m.)  Hdv  348''''^- 

brjning,  f.  =  zo  br^a,  adhortatio  Lxd  240"  brjningin  hefir  \k 
tekit  da  hat  also  unsre  Aufreizung  Erfolg  gehabt  Eh  25** 

1.  brynja,  /*•  Panzer  24«*  SE  420» 

2.  brynja  (aÖ),  mit  einem  Panzer  bekleiden  J)d  68  kappinn  at  fram, 
hjälmabr  ok  brynjaör  Fms  X,  383** 

brynju-hringr,  m.  Ring  des  Ringpanzers^  (pl.)  233* 

brynju-laus8,  adj,  ohne  Panzer  41' 

brj^nligr,  adj,  =  brjnn,  üdj.\  sjd  menn  ekki  um  vistaföng  brjnligt 

man  entdeckte  nichts ,  was  einen  leichten  Erwerb  der  Lehensmittel  er- 

warten  Hess  Fs  177' 

1.  brj^nn,  at^'.  hervorstechend,  auffcdlend,  ganz  deutlich  br^n  mdlaefni 
Lxd  66';  anreizend,  fördernd,  von  gutem  Fahrwinde  byrr  bi^nn  {d,  i: 
byrr  brfnandi)  259*^  s:  br^na  (nd) 

2.  bry^nn  {d.  t.  brj^nr):  supercilia,  's:  briin,  f. 

brynna  (nt),  aus  dem  Brunnen  zu  trinken  geben,  tränken  Jem  (einum): 
styrimabr  l)arf  byrinn  br^na  (ventum  secundiorem)^  en  s&  er  nautun- 
/um  skal  brynna  259**  er  hdnum  (hafrinum)  |>ar  brynnt  Dropl  34** 

bryn-tröll,  n.  Streithammer  Grdg  //,  216*°  gg^^^'^'^^  bryntröU  guU- 
rekit  Lxd  148**  bryntröll  rekit  Falla-Lj  208** 

bryti,  m.  Vorschneider,  vornehmster  unter  den  Knechten,  Haushalter 
131**  280*  Fs  144** 

brytja  (aÖ),  abschneiden,  in  Stücke  schneiden^  vom  Fleische  230®  brytja 
fyrst  höfuMt  ok  velja  stykkin  fyrir  J)ik  Fs  72*** 

brytjun,  f,  Austheilen  von  Speise  brytjun  fyrir  X  menn  fsk  129** 

bii,  71.  Wirthschaft y  Haushalt  j)at  er  bd  er  maSr  hefir  mdln^tan  smala 
psk  136**  sd  heitir  hdsfreyja,  er  bd  k  44**  171  «<>  288**  slatra  od. 
drepa  fe  f  bd  sitt  172*»*«  setja  saman  mikit  bd  (r^  57*;  Wohnort 
Njäll  bj6  at  Berg})orshväli ,  annat  bd  dtti  hann  i  j>6r61fß-felli  112** 
SE  210**;  das  zur  Wirtschaft  gehörende  Vieh,  Hausthier  höggya  bd 
85**  ef  ma5r  höggr  bd  fyrir  manni,  l)6at  eigi  höggvi  meira  en  eina 
kd  287** 

bda  (bj6),  wohnen  111**  u,  ö.  sich  niederlassen  Fs  31**;  —  etwas  in 
Stand  bringen,  versehen  mit  Etw,  schmücken  bda  höfuÖ  meÖ  höfubbdnabi 
292*8  ausrüsten  bda  skip  142*«  bda  her  Eb  3*«  Fs  196**  u.  ö,;  bdast 
sich  rüsten  til  feröar  zur  Reise  27**  b.  at  fara  dass,  Fs  196*°  hann 
haföl  eigi  viÖ  bardaga  bdizt  er  hatte  sich  nicht  auf  einen  Kampf  ein- 
gerichtet^  —  vorbereitet  Fs  127'  hann  bj6st  mjök  at  väpnam  ok 
klsebum  er  legte  viel  Werth  auf  seine  Waffenrüstung  u,  seinen  Anzug 
Fs  29*  sich  anschicken  zu  Etw  hann  bj 6 st  til  at  eta  dögur5  3'*;  bda 
um  Hk  {od.  um  dauSan  mann)  einen  Leichnam  zur  Bestattung  aus- 
rüsten /'ä  132* -131*6 -132*  bestatten  164**  taka  lerept  eöa  vaöm^l  ok 
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biia  um  lik  Grdg  /,  8^  {vgl:  um-bünaÖr,  wi.);   biia  viÖ  einn  sich  geg, 

Jem  betragen  bann  mun  vilja  bda  viÖ  oss  sem  (viÖ)  aöra  fyrr  Fs  3Q^; 

s:  büinn,  ppr. 
büandi  (ppraes,),  m.  206 *o  pL  bdendr  82*'  s:  böndi,  m. 
b  ü  a  u  dl  i  g.r ,  «<(/•  ^^  ^^  Bonde  Fs  101  ^^ 
büand-mabr,  m,  =  b6ndi,  m^   fram,   fram  büand-menn .'   {Kriegsruf 

der  ^buendr')  93*;  auch  büand-karl,  m.  Eg  22** 

1.  büÖ,  pl,  -ir,  f.  =  x6  biia;  Wohnung ^  Aufenthalt  bann  var  |>ar  um 
nöttina  ok  ba:föi  kalda  büÖ  Eb  73*°;  Bude  od.  Zelt,  von  den  während 
des  Thing  auf  dem  Thingplatze  errichteten  Buden  ({)ingbüÖir  t;^/  senda 
menn  fyrir  til  {)ings,  at  tjalda  bübir  sinar  Fhr  26")  105"  113^ 
Fs  60*0  s:  psk  1128"- 

2.  büd,  adv,  s:  biit 

bdtSar-hamarr,  m,  Felsen,  auf  dem  die  Bude  steht  Eh  69*® 

bnSar-ketill,  m.  Buden-kessely  zur  Zubereitung  der  Speisen  auf  der 

Reise  Eb  70' 

bdbar-t6pt,  /*.  Platz  wo  die  Bude  steht  oder  stehen  soll  136 ^  P^em 
274 18  ff. 

btibar-veggr,  m.  Wand  der  Bude  135*® 

bubar-vörör,  m.  das  Amt  für  die  Mahlzeit  der  Genossen  einer  Bude 
zu  sorgen  mötunautar  hlntuSu  meÖ  sdr,  hverir  bdÖarvörÖ  skyldu 
halda  dag  frä  degi  Eb  69*» -70  «-78*° 

bnökr,  m.  Büchse,  von  einer  Salben-büchse :  bann  ha^^i  einn  buök  fuUan 
af  krisma  300*  tveir  buSkar  meÖ  balsamum  Bp  I,  872** 

bii5-seta,  f  das  Wohnen  in  einer  Bude,  Hütte  sitja  büdsetu  eine  Hütte 
bewohnen  Grdg  II,  198'* 

bü5a-nautr,  m.  (büöa,  f,  =  bdÖ,  f?)  Zeltgenosse  Grdg  I,  6*o 

bü-f^,  n.  HaustMere,  das  Vieh  der  Wirthschaft  268**  Gp  55** 

bii-ferli,  w.  das  Vieh  u.  Mobiliar  der  WirthscJiaft  Gp  65*'  hafa  meÖ 
B^r  skuldaliö  ok  biiferU  Eb  6** 

bagr,  7».  Biegung,  Krümmung  gera  mikinn  bng  &  fylkingu  Fms  XI, 
131'«**  man  erblikte  vom  Land  aus  bug  allra  seglanna  Fms  VII,  94** 

bu-hlutr,  m,  Wirthschaftsgeräth  net  eöa  skip  eÖa  bds  boluti  {d,  i:  bü- 
hluti)  Vsl  159*7 

büi,  m,  Bewohner  {s:  stafn-biii,  »i.)>  Bauer  2**;  Nachbar  {d,  i:  näbüi, 
m.)  Fs  31*'  134*0  118*»  IW*-*"- 

büinn,  ppr,  {s:  bda,  bjö)  ausgerüstet,  paratus,  comparatus;  von  der 
Waffenrüstung,  dem  Anzüge  bann  var  svä  bdinn,  at  bann  haföi  hjälm 

-gyltan  ä  höföi,  en  hvitan  skjöld  .  .  .  90**  113*  Gp  64**;  fertig,  reif 
für  Etw  sverÖ  bdit  vom  gezognen  y  zum  Gebrauch  bereiten  Schwert  Gp 
47*®  sök  eöa  vom  bdin  til  |)ings  (reif  zur  Verhandl,  am  Thing)  263*^; 
s:  al-bdinn,  viö-bdinn  —  bdit  er  vi5  einu  es  ist  fertig  bis  zu  .  ., 
es  ist  nahe  an  . .  bdit  var  viÖ  skipbroti  beinahe  gab  es  Schiffbruch  165' 
ähnl:  {>d  var  bdit,  at  .'.  11**  var  {)d  bdit  mart  bdanda  liöit  at  fl^ja 
viele  von  den  Bonden  wollten  bereits  (waren  im  Begriff)  die  Flucht  er- 
greifen 94**  bann  vildi  eigi  svä  bdit  hafa  er  wollte  es  nicht  dabei 
fertig  sein  d,  A.  bewenden  lassen  142^;    häuf:  viÖ  svd  bdit  od,  bloss 
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svä  büit  od,  at  svä  bünu  re  ita  comparata,  unter  diesen  Umständen 

^Ti^  226"  Eb  35";  buit,  adv.  s:  biit 
bii-karl,  «i.  =  b6ndi,  m.  Fs  33" 
buk  kr  {od,  bokkr),  m.  Bock,  caper  .  ,  {>ar  til  sem  8t65  einn  mikill 

bukkr;  konungr  hj6  ä  bdisinn  hafrinum  (rf.  i:  bukki)  Fma  K/,  96"* 
biikr,  m.  Körper,   Leih,    der  menschl.    Körper  230*^    U   f)ä   bdkrinn 

sem  sofinn  e9a  daubr  41"    von  den  Erschlagnen,   die  auf  dem  Boden 

liegen:  aLdri  stigr  bann  ä  bera  jörl),  beldr  buk  af  buk  231'  s:  nauts- 

biikr,  m. 
bii-land,  n.  anbaufähiges  Land  honum  {)6tti  {>at  litiS  büland  Eb  9^* 
bülki,  m.   Gepäckhaufen  auf  dem  Schiffsverdecke    skip  var   albdit   ok 

bundinn  bnlki  ok  vara  Gauts  komin  i  bülka  Fbr  27'^  brel^a  tjöld 

grÄ  yfir  biilkann  stafna  i  miUi  Oh  61 "  An  266  »^  ÄÄ  69*^ 
bulungr,  m.  «:  bolungr,  m, 

buna,  f,  ^scaiurigo^  Bj.  Hald.  im  Beinamen  Björn  buna  (?)  JS6  3* 
bünaör,  m,  Kleidung,  Anzug,  Rüstung  210"  79**  282*  219*»    von  der 

weibl.  Kopßedeckung    tök    hon   büna5inn  af  höfSi  se'r  Fs  76'    {vgl 

höfuÖ-bilnabr,  m.  292*^)  vom  Schmucke  der  Pfeile  bünaö  taka  af  örv- 

unum  194** 
büningr,  m.  =  bdnabr,  m. ;   bann  gekk  me5  {>eim  büningi  in  diesem 

Anzüge  {vorher  bann  var  svd  bdinn,  at  bann  var  £  gräm  kyrtli  .  .) 

146  8  hvers-dags-buningr  All-tags-kleidung  Tgj  206' 
bur,  n.    Vorrathshaus  Eb  32*8-97*-*  vgl  handr  bundinn  fyrir  bdri  til 

varöar  Grdg  II,  187«  (bnrhundr,  m,  F«89"*);  s:  dti-bür,  svefn-bdr 
burÖa-munr,  m.  Unterschied  des  Herkommens,  der  Abkunft  Fs  125'* 
burbar-tiö,  f,   Geburtszeit  i  I)inni  burSartiS   als  du  geboren  wurdest 

235" 

burör,  m.  Geburt  eptir  buH>  Krists  99*®  eiga  burÖ  til  .  .  durch  Geburt 

zu  Etw  berechtigt  sein  280*°;  s:  at-bur5r,  höfuÄ-b.,  üt-b.,  vitnis-b. 
bürrisna,  /.  Wohlstand,  Ueberfluss  in  der  Wirthsehaft  h^lt  bann  ivalt 

bürisnu  sinni  F*  29* 
bur  st  {od,  bust),  f,  Borste,   seta   si5an  t6k  bann  bust  af  geltinam 

Oh  14*9  burstin  or  guUi  SE  342*  Ifsti  af  burstinni  ebd  844' 
burt  {od.  burtu),  adv,  s:  braut,  f. 
burt-flutningr,m.  Weiterbeförderung  büa  einum bartflatm&g  i  skip- 

um  193^8 

burt-sigling,  f  Abreise  zu  Schiff  302*» 

burtu,  adv.  s:  braut,  f, 

bds-gögn,  n.  pl.  Hausgeräihe  öU  biisgögn  höfSu  I)eir  («simir)  af  goUi 

SE  62*8 
bd-sifjar,  f  pl,  Nachbarschaft  Fs  31*8.*8  v6ru  J)»t  iUar  büsifjar  viö 

alla  {>ä  er  i  ndnd  y6ru  Fs  35** 
bd-smali,  m.  Bausvieh  baebi  naut  ok  sauöi  ok  annan  büsmala  i>  26** 
bd-stabr,  m.   Wohnort  taka  s^r  bdstaö  £  ey  einni  39'o  174«  />  190*' 
bd-stjörn,  f.  Ferwaltung  der  Wirthsehaft  taka  büstjöm  Eb  72** 
bd-stjra,  f.  Wirthschafterin,  Aufseherin  Gp  bT' 
bdt  {od.  bdö)  d.  i:  buit,  ppr,  n.  =  adv.  jawM,  freilich  bdt  {>ykkimifr 
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sem  f>er  hafit  viÖ  dzt  ei  gewiss  seid  ihr,  wie  mir  scheint,  hart  aneinan- 
der getroffen  Eh  27  ^^  buit  ebenso  Ems  III,  97«  Ist  II,  90^  bd5 
NJ-gtoss  654 

butr,  m.  unbehauenes  Stück,  Klotz  in:  jdm-biitr,  m. 

bii-{)egn,  m.  =3  b6ndi;  hann  var  gdtir  bd{)egn  ok  mikilhoefr  maÖr 
Fs  12«! 

bd-verk,  n,  Arbeiten  in  der  Hauswirthschaft  Fs  72*''' 

bygÖ,  ar,  pt.  -ir,  f.  Besiedelung  bök  um  Islands  bygÖ  36*  99''  lands- 
f61kit  gn<Sgt  til  lands  byglJarinnar  t<m  das  Land  zu  besiedeln  63^ 
Niederlassung^  Wohnen,  Aufenthalt  |)6tti  mönnum  meÖ  störmeinnm 
bans  by^  Fs  44***  bewohntes,  angebautes  Land  {s:  dbygÖ,  f.  Einöde) 
{)ar  liggr  vata  .  .,  en  byg5in  mikil  öUam  mögin  at  vatninu  alle  Kü- 
sten des  Sees  sind  stark  bevölkert  j  vielfach  angebaut  76*  Wohnung, 
Wohnsiäite  |)ar  ¥oru  bygöir  miklar  32  ^  Bevölkerung,  Einwohner  bann 
^^&^  gjald  &  Manar-bygÖina  Eb  49** 

bygbar-lag,  n,  Gegend,  Disirict,  wo  sich  Leute  niedergelassen  Fs  60' 

bygöar-mabr,  m,  Einwohner  Fs  8**-31*' 

byg^ar-leyfi,  n.  Erlaubniss  zum  Anbau,  zur  Niederlassung  biSja  s^r 
by^arleyifis  Fs  31  *» 

bygg,  n.  Gerste^  hordeum,  Alvissmdlstr. 32,  in:  bygg-hlaÖa, /*.  F&r  HO'- 112^ 

■^y&gi  {od,  -byggvi),  m.  Bewohner,  in:  Eyr-byggjar  die,  welche  das 
Vorgebirge  Eyrr  {od.  Eyri)  bewohnen  Eb ;  Falstr-byggjar  {od,  -byggvir) 
/iiwX77,  283  Pj6nbyggjar  tfjrf284  Saelundbyggjar  edif  359;  m:  aptr- 
byggjar  in  puppt  versautes  Fms  VII y  94'  frambyggjar  in  prora  ver- 
santes  Fms  IV,  100*«  Eg  16*^  skutbyggjar  dass.  Fms  VIII,  224* 

byggiligr,  adj,  zur  Besiedelung  geeignet  bvammr  byggiligr  Fs  22*' 
dalr  byggiligr  Hrafnk,  4* 

byggja  od.  byggva  (gÖ),  besiedeln  |)jö8  (sd)  «s  Vfnland  hefir  bygt 
108**  JA  bygöisk  Island  99**  36**;  bevoohnen  kringla  heimsins  sii  er 
(ea  quam)  mannfölkit  byggvir  37'  283'  man  bans  vom  uppi  meSan 
landit  er  bygt  so  lange  hier  Menschen  wohnen  (=  sig  dsl)  125*;  sich 
niederlassen,  anbauen  bann  bygÖi  suÖr  i  Reykjarvik  99  *«  eine  Woh- 
nung bereiten  für  Jem  (einnm),  ihm  anweisen  bann  bygbi  {)eim  Hrol- 
leifi  Fs  34**  bann  byg5i  Jar  skipverjum  sfnnm  Eb  Q^ 

byggva  s:  byggja 

bylgJÄ,  /*.  Welle  Fs  163**  bon  gdkk  i  bylgjum  sem  &  landi  Fs  114** 

-bjli,  n.  {von  böl,  n.)  in:  b^bj^li,  tvlb^li  u.  a. 

-b^ll,  adj.  {von  b61,  «.)  t»;  baröb^ll,  ärb^U  {Fms  V,  814**),  j)ungb^ll 
{Lxd  26«) 

bjr,  m,  {vgl  dän,  by  Stadt)  =  boer,  m. 

byrdingr,  m.  Handels-,  Lastschiff'  var  ]^&  fyrir  {>eim  samflot  nokknt, 
byi^ingar  ok  röörarferjur  ok  skdtur  Fms  VII,  310**;  in  byröings- 
ma5r,  m.  Kmiffakrer  taka  s^r  farl  me8  byrdiagsmönntim  Eb  70** 

-byrbis  {od.  borbs)  in:  dt-byr5is  (utan-borÄs) 

byrbr,  pL  -ar,  f.  onus.  Bürde  byröar  af  lokarspännm  SE  212*^  Bün- 

.  del  f>8er  bundn  byr5ar  miklar  Fs  146*°^'-  me5  mikla  byrbi  ok  {)unga 
Fbr  62«* 
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-byrgb,  f.  (von  byrgja)  in:  d-byrgö 

byrgi,  n.  ein  umhegter  Platz,  Burg  Eh  47* 

^yi^gj*  (&^))  bergen f  verwahren f  schliessen  byrgja  kvia-dyrnar  Fb26^ 
einschliessen  nd  skal  oss  byrgja  eina  saman  i  hüsi  Fs  22*'' -101^' 
byrgja  baSstofuna  von  aussen  her  fest  umschltessen  Eh  48  *^  byrgja  yfir 
durch  üeherstülpen  Etw  einschliessen^  überstülpen  Fs  137**'" 

1.  byrja  (aÖ),  zu  Wege  bringen,  einleiten  Etw  (eitt):  byrja  mal  die 
Sache  hei  Jem  (viÖ  einn)  vermitteln  Fs  10''  bans  mal  byrjaÖu  fleiri 
Oh  6*  bann  byrjabi  hennar  mdl  yi5  Olaf  konung,  at  bann  vsBri 
benni  til  blifSar  imöti  uvinum  sinnm  Fms  X,  310**;  —  anfangen^  be- 
ginnen byrja  ferö  3*  5J5  26*« 

2.  byrja  (aÖ);  byrjar  es  ziemt  sich  eigi  byrjar  oss  })at  Fms  V,  293* 
sem  byrjar  nafni  {>eirra  wie  es  sich  ziemt  für  — ,  passt  zu  ihrem  Titel 
253" 

3.  byrja  (aÖ);  byrjar  es  weht  guter  Fahrwind  (byrr,  m.)  für  Jem  (einiun), 
er  hat  guten  Fahrwind  'byrjaÖi  bonum  vel'  Eh  b^ 

byrr  {od,  byr),  byrjar,  pl.  -ir,  m.  günstiger  Wind  ok  er  {)eim  gaf  byr, 
letu  f)eir  i  baf  144*»  154 *«  pl:  gaf  ^eim  byri  Fhr  28*»  J>ä  tök  af 
byrina  (ventos)  ok  kom  &  noröanveör  hyast  .  .  ,  Fs  153»  beinn  byrr 
283«  höfbu  J>eir  baröa  r^ttu  ok  litla  byri  Fs  173»*  sigla  g6ban  byr 
guten  Windes  Fs  172*®  bann  U  Jar  til  byrjar  (wartend  auf .  .)  Eg  75*» 

byskup  {od,  byskupr),  byskups,  pL  -ar,  m.  s:  biskup,  m, 

b^sn  {od.  bisn),  n.  Wunder  I>ar  manu  eigi  b^sn  eptir  koma  da  wer- 
den  sich  keine  Wunder  einstellen  Eh  96**  |>etta  {xStti  öllum  hit  mesta 
b^sn  Fms  X,  10»-64*o 

bysna  od.  bisna  (aÖ),  von  dem  Vorausgehen  wunderbarer  Begehenheiteny 
wenn  irgendwie  eine  Besserung  eintritt ^  im  Sprichw:  b^sna  skal,  at 
betr  veröl  {od.  til  batnaöar)  Fms  X,  261*»  ebd  Vy  199^ 

bytta,  f  Kübel,  Fass  fara  til  sels  meö  byttur  Krp  24*°  Fhr  81*»'^- 
Grett  35**"- 


D 

dd,  n.  hewusstloser  "Zustand  liggja  i  ä&i  ßj  336* 

däÖ,  pl.  -ir,  f.  That  {s:  mann-dd$,  u-däÖ);  Tüchtigkeit  reyna  ddÖ  ok 
karlmennsku  Fs  133** 

daell,  adj.  mit  dem  leicht  zu  verkehren  ist^  umgänglich^  leutselig  dsell  i 
skaplyndi  {dafür:  hoegr  i  sk.)  Fs  34 ^  {ebd  163**)  daell  viö  einn  freund- 
lich gegen  Jem  daell  viÖ  al})^bu  Gp  42*  högvaerr  ok  daell  i  öUu  viÖ 
folkit  Orkn  146  *7;  /eicÄ^  daella  vaeri  at  draga,  ef  hdlft  bleypti  Fhr  38** 

daelligr,  adj.  dass.  14«  Fs  156*» 

daga  (aÖ),  tagen,  Tag  werden  en  at  momi,  f)egar  dagaÖi  9*  228*» 

daga-kaup,  n.  Tagelohn;  fara  meÖ  dagakaup  /ur  Tagelohn  arbeiten 
fsk  133» 

dagan,  /*.  das  Tag-werden,  Morgendämmerung  3*^  i  dagan  hei  Anbruch 
des   Tages  SE  126  *ö    en  i  dagan  st6Ö  bann  upp  ok  klaeddist   11* 
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sigla  tun  n6ttina  viÖ  n^l^si  ok  i  dagan  soekja  J)eir  vestr  Oh  51** 
fyrir  dagan  228« 

daga-tal,  n.  Zählung  der  Tage,  (in  der  Woche)  244»*  174**«8 

dag-fasta,  f.  das  Fasten  am  Tage  Krp  29*° 

-dagi,  m.  (schw.  Form  von  dagr,  m.  s:  Gr  II,  490)  in:  bar-dagi,  dau8- 
dagi,  ein-dagi,  gjald-dagi,  mil-dagi,  skil-dagi,  spur-dagi  u.  a. 

dag-langt,  adv.  einen  Tag  über  sitja  daglangt  193** 

dag-leiö,  /*,  Tagesreise  62**  «fara  od.  riÖa  fuUum  dagleiSum  Fs  41  ^'^ 
£b  1095  P^sl  160" 

dagligr,  adj.  täglich  dagligt  erfiöi  Spec  11** 

dag-mäl,  n,  die  Morgenzeit,  gegen  8  oder  9  Uhr;  jafnnaer  rismälum  ok 
dagmälum  Hrafnk  25**  Oh  18*®  um  morguninn  fyrir  dagmÄl  c6rf28** 
fyiir  dagmäl  dags  Hdv  354* 

dagr,  dags^  dat:  degi,  pL  -ar,  m.  Tag  jafnt  nött  sem  dag  (acc.)  SE 
100**  Lehenszeit  y  Zeit  k  dögnm  Haralds  hins  hdrfagra  99**  d  |)eim 
dögum  damals  107  *o  der  letzte  — ,  der  Todes-tag  Fs  8*0 -11«*  ä  hinum 
m  degi  i  viku  {d.  i:  am  Dienstage  ^  ftüher:  j>^rsdegi,  *;  viku-dagr, 
«I.  u.  Weinh,  374)  110^;  —  £  dag  heute  11^  93*»  i  dag  ok  ä  morgin 
hodie  et  cras  fsk  78**  (wra  j>8k  überall  1  dag:  heute ^  am  Eröffnungs- 
tage des  Althing,  Freitag  in  der  11.  Woche  des  Sommers,  s:  Maurer, 
Graag  50*»  s:  {)vätt-dagr,  m.)  enn  i  dag  noch  heute y  noch  heutigen 
Tages  230*°  225  *«  of  daginn  bei  Tages  Anbruch  136**  um  daga  am 
Tage,  interdiu,  um  daga  optliga  häufig  den  Tag  über  57  **  vgl  opt  um 
daga,  dass.  SE  182  * 

dags-briin,  f.  Tagesanbruch  1  m6ti  dagsbrdninni  Fms  VIII,  126 
metaph:  238  **> 

dag-setr,  n.  occasus  diei  {)at  var  eptir  dagsetr,  en  tunglskin  var  & 
Lxd  156*8  heim  ganga  fyrir  dagsetr  Grett  25® 

dags- Ij 6s,  n.  Tageslicht  {)eir  f6ru  i  dagsljösi  1  rekkju  noch  während 
es  Tag  war  Eb  97' 

dag-stund,  f,  Weile  -,  Zeit  des  Tages  eigi  skemr  en  dagstundar 
Iei5  ok  eigi  lengr  en  tveggja  nätta  leib  psk  111*^ 

dag-verbr,  7».  s:  dögurör 

d  a  g  -  V  ö  X  t  r ,  »8. 171 ;  vaxa  dagvöxtum  von  Tag  zu  Tag  grösser  werden  j^^ö  1 16  ** 

dünn,  ppr.  s:  deyja  (dö) 

dälkr,  m,  Mantel-spange  bann  snyr  dälk  or  skikkjunni  {so  dass  nun 
die  skikkja  ganz  lose  auf  den  Schultern  hängt)  199^  {vgl  199*''-*®)  stal 
maSr  frä  Kormaki  ddlki,  er  bann  haM  lagt  af  ser  feldinn  Korm 
232**"-  vgl  Viga-Glums  s.  (1786),  p.  189  >f. 

dalr,  dals,  pl.  -ir  {od,  -ar),  wi.  Thal  fara  ofan  eptir  dalnum  85**  33' 
dalr,  bÖmrum  luktr  ok  8k6gi  yaxinn  mjök  tveim  megin  191'  dalr 
var  f  hvälinum  ein  Wäldchen  (?)  127*' 

dals-botn,  m.  Thalgrund  33* 

dal-verpi,  n.  kleines,  enges  Thal  Fs  31**  Gisl  51*  var  milli  I>eirra 
dalverpi  nokkut  ok  bittust  (})eir)  {)ar  £  dalinum  Fms  VIII,  407** 

dimr,  m.  Geschmack  gerSi  s£9an  af  däm  ekki  gööan  (von  schlechtem 
Biere)  ßj  340*» 


58  dAnarfi^  —  danSr 

dänar-f^i  n.  HinterloMenachaft  eines  (ausser  Lands)  Verstorbnen  (dän, 
f.  mors?  vgl  Q-dv-atog)  ef  maSr  tekr  dinarfe  austr  265 ••  (=  Chräg  /, 
238 >)  ek  skal  heimta  d&narf^  nökknt  i  Vik  austr  Fms  Fl,  S^^^ 
auch  in:  dänar-dcegr,  n.  Todestag  til  dinardoegrs  sfns  usgue  ad  mor^ 
tem  suam  Fms  I,  219^ 

dindi  d.  i.  dngandi  {s:  dnga),  in: 

d Ä n d i - m e n n,  m.  p^  tüchtige  Leute  Fs  166^*  (dafür:  dagandi  menn  ebd$7^) 

dans,  m.  Tanz  (Weinh,  464 yf.)  {>at  var  einn  dröttinsdag,  at  {>ar  vmr 
dans  mikill  Sturl  II,  1,  258**  (vgl  dansleikr,  m.  ebd  Ij  1,  ld<);  sU 
dans  einen  Tanz  schlagen  d.  i.  aufführen  ^&  var  sleginn  dans  i  stüfa 
ebd  II,  2,  117^;  Tanzlied  hann  kvaS  dans  {>eima  vi5  röst  ebd  II,  1, 
317"  Bisch.  Jon  Ögm.  (f  1121)  verbot:  kveöa  kviebi  i  dans  -<^ji244«» 

dans  kr,  dönsk,  danskt,  dänisch  y  aus  Dänemark  danskir  menn  153'* 
menn  danskir  eSa  soenskir  eSa  norroenir  Vsl  172^°  {>75yer8k]T  menn 
ok  danskir  {ppp:  islenzkir)  8E  II,  134'®;  nordisch,  skandinamsch  in: 
'dönsk  tunga'  34  <«  48*^  257  <*  263 '^  266»  meist  zur  Bezeichnung  der 
Länder  ^nordischer  Zunge"*  d.  h,  der  skandinavischen  Länder  z.  B.  f>Ä 
var  honum  {d,  i.  Fr58a  konungi)  kenndr  fri5rinn  am  alla  danska 
tnnga  (im  ganzen  Norden)  ok  kalla  Norttmenn  {>at  FröSa-friS  SE  374** 
(s:  C,  0.  Rafn,  Antiqu.  de  V  Orient  (1856)  p.  xii— xlviii) 

dapr,  döpr,  daprt,  traurig,  betrübt  156''  165*» 

daprast  (a5),  beschwerlich  werden  honnm  dapraz  snndit  fbr  94'  Isl 
II,  107' 

daprligr,  adj.  von  traurigem  Ansehn  ilptin,  hnipin  mjök  ok  daprlig  136** 

da  säst  (aS)^  müde,  erschöpft  werden  k6ma  {)eir  allsiS  til  f>.  ok  vom 
mjök  dasaSir  Fpnf  If 

datta  (ab)|  schlagen,  intr.  (vom  Herzen):  t>Akemr«Bbra  £  brjöst  honnm 
ok  dattaM  hjarta  hans  vid  Fbr  20" 

-dauSa,  adj,  indecl,  in:  al-daa8a 

dau5a-dagr,  wi.  Todestag  68^  118«*  Fs  49*« 

danba-drukkinn,  ppr.  todestrunken  d.  h.  bis  zur  Bewusstlosigkeit  be- 
trunken {>aa  gerSu  alt  fölk  danSadrukkit  68**  srefnoerr  ok  dänSa- 
drukkinn  45' 

danSa-dvöl,  /*.  Verzögerung  des  Todes  litil  er  m^r  dauttsdröl,  at 
gjöra  |>enna  ySam  vilja  wenn  ich  Euem  Willen  thue,  werde  ick  mcht 
lange  auf  den  Tod  zu  warten  brauchen  198'" 

danSa-rög,  n.  Tod  bringende,  abscheuliche  Verläumdung  Fs  97*®  j^eir 
höf5a  hann  rosgSan  daa5ar6gi  Isl  I,  281'' 

danSa-stofnan,  f  Vorbereitung,  Veranstaltung  zum  Tode  198** 

daub-dagi,  m,  Tod  fd  I>yilikan  dauSdaga,  sem  .  .  so  umkommen,  wie  .  . 
146'  hafa  slikan  dauddaga,  sem  .  .  dass.  Lxd  4* 

dandi,  m.  2b<f  sagt  er  ixk  dauSa  hvers  j^eirra  ok  leg^taS  35*  200*^*' 

dauS-leikr,  m.  Sterblichkeit,  Tod;  (metapk:)  239* 

1.'  dftuSr,  m.  Tod  kasta  einum  til  daubs  (ut  moriatur)  199'® 

2.  danSr,  acy,  tod  {opp:  kvikr)  20*'  .  .  alba  sira,  sem  hann  h&fbi  & 
8^r  danSum  di^  er  an  sich  hatte,  als  er  starb  126**  hinn  dantti  der 
Verstorbene  (d.  i.  Erblasser)  265'®  s:  al-daa9r,  sött-danSr 


daufligr  —  deyja  '  *  59 

daufligr,  adj,  still,  traurig  vom  hib^li  heldr  dauflig  eptir  Eb  100*^ 
honnm  fiikkir  daufligt;  {)yi  i&ti  var  til  skemtunar  4  Langaböli  Fbr 

daafr,  a4j'  tixub  hon  var  dauf  ok  mällans  Lxd^^^  blindir  eSa  daufir 
41^  81*  dumbom  Ifkneskjum,  dauSum  ok  daufum  238'* 

dannn,  wi.  Genich  reykjar  dannn  Fms  11,  98*,  schlechter  Geruch,  Ge- 
stank {daher  =  li-daunan,  f.)  hrsefa-daunn  af  valinum  Leichengeruch 
vom  Schlachtfeld  Fms  VIII ,  230  extr,  metaph:  daunn  ok  dauMeikr 
239» 

dannsna  (a8),  schnobern  gekk  Glsesir  ( graSangrinn )  at  honnm  ok 
daunsnaM  um  hann  ^6  117* 

-degi,  n.  (von  dagr,  m,)  in:  skamm-degi,  miS-degi;  -degis,  gen,  in: 
dr-degis,  €^, 

deigr,  adj.  weich,  vom  Metall:  |)ü  roBÖr  deigum  brandi  Eb  Sb^ 

1.  deila  (Id),  theilen  or&  deilt  i  II  samstöfnr  261*  go5or9  smserra  (in 
minores  partes)  deild  268*;  streiten  um  Etw  (um  eitt)  Gp  67**  deila 
(od.  deila  kappi)  viÖ  einn  (mit  Jem)  120«  148*8;  ^eiUr  es  findet  Thei- 
btng,  Nicht- Uebereinstimmung  statt  til  f)e8s  hvat  i  deilir  me5  j^eim 
Lrp  214"**;  deila  eitt  brottum  Etw  in  seine  einzelnen  Bruchstücke 
zerlegen  d.  h.  Über  Etw  eine  detaiÜirtey  endgittige  Meinung  fassen^  -  aus- 
sprechen Eb  65** 

2.  deila,  f.  Zwiespalt,  Streitigkeit  Eb  95'®  Krieg  mit  Jem  (vi5  einn) 
60*^  mikil  deila  millnm  I.  ok  H.  68*  ganga  £  deilu  me5  einum  sieh  mit 
Jem  in  Streit  einlassen  Eb  55** 

deild,  f,  Theilung,  EintTieihing  frä,  fj6r9nngadeild  von  der  Theilung  Is- 
lands in  Viertel  99^;  Streit  deild  manna  at  öldrhüsi  273**  deildir  vi8 
eigast  mit  einander  im  Streite  Hegen  Eb  88**   s:  ill-d.,  ^inga-d. 

deildar-li5,  n,  vertheilbare  Mannschaft  90'' 

deili,  n,  pl.  Kennzeichen  vita  deili  die  Kennzeichen  wissen,  genaue  Kunde 
haben  von  Etw  (&  einu)  SE  ^^  vitum  ve'r  deili  ä  {)vl,  at  . .  76*  ^eir 
menn  hafa  oss  sagt  Uri  ^essu  .  .  .  ok  engl  {>eirra  vissi  deili  i 
öSram  ohne  dass  Einer  unter  ihnen  Etwas  von  dem  Andern  (d,  h:  dem 
Berichte  des  Andern)  wusste  d.  h:  indem  sie  ganz  unabhängig  von  ein" 
ander  berichteten  234'*  yita  öll  deili  &  einum  Jem  genau  kennen  Eg 
76*' '194*^;  segja  deili  genau  berichten  von  Etw  (d  einu)  f)eir  sögSu 
honum  deili  k  s^r  ok  sögSu  hann  frsenda  sinn  Fs  30**  vgl  sagSi 
hann  deili  k  um  erendi,  at  .  .  .  Lxd  112* 

-deilinn,  adj»  in:  hlut-deilinn 

des,  pl.  desjar,  f.  Heuhaufen  menn  eru  vi5  heygarS  ok  reyna  desjamar 
Lxd  348  extr. 

detta  (datt),  schwer  und  hart  niederfällen  brandar  ofau  duttu  132^ 
metaph:  littu  niSr  detta  (mälit),  engu  er  n^tt  Fs  159** 

deySa  (dd),  töden  Jem  (einn)  46*'  Lxd  54**  hverjumgi  dauba  er  f)eir 
deyba  hann  auf  welcherlei  Weise  sie  nur  immer  ihn  töden  Vsl  156** 

deyfa  (fÄ),  stumpf  machen  deyfa  vdpn  147 *' 

deyja  (d^),  sterben  d6  (d,  i:  döu)  flestir  diar  43*^  ek  reit  enga  i)i 
skepnn  ddit  hafa,  er  .  .  scio  nullam  eam  creaturam  mortuam  esse,  quae  .  . 


60  *  ^^^  —  dcegr 

198*'   fyrir  |>vi  at  deyja  veröa  allir  ör  heiminnm  ^essmii'  weil  alle 

aus  dieser  Welt  Mnweg-sierhen  müssen  285*^  dagegen  deyja  6r  särom 

st.  an  den  Wunden  Fs  120*    ef  ina5r  deyr  or  }>eim  sdrum  er  hann 

f^kk  {)ar  Fsl  177';  &.  deyjanda  degi  am  Todestage  Lxd  106*^ 
diar,  m,  pL  Benennung  von  Opferpriestern:  skyldu  ^eir  (XII  hofgo5ar) 

räSa  fyrir  blötum  ok  dömum  manna  i  milli;   f)at   eru  diar  kalla5ir 

eör  drottnar  38*  43«'  (=  yngl  kap.  2.  11)  vgl  Gr  Myth  82 
digna  (ab),  weich  (deigr,  adj.)  werden  (opp:herÖa)  von  einem  Schwerte  1^^^ 
digr,   digr,   digrt,  dick,  umfänglich   Eb  115*   dlnar  kefli  digrt  mjök 

Fs  137"  digrt  belti  Gp  47««  von  einem  Götzenbilde  hirr  ok  digr  79»; 

vom  Könige  Olaf  dem  Heiligen:  Ölafr  hinn  digri  100**  (hann  var  kall- 

aör  Ölafr  digri  Fms  IF,  39*);   —  digrleikr,  m.  crassitudo  SE  110^^ 
dikt,  w.   Gedicht,  von  der  ars  des  Ovid^:  tendra  hug  upp  meÖ  saurug- 

lig^um  ok  syndsamligum  diktom  245' 
diu,  m.  Flecken  (c=:  flekkr,  m.)  hon  var  öU  al-loMn,  nema  einn  dili 

undir  hinni  vinstri  henni  .  .  .;    hann  leggr  sverdinu  &  |>essam  sama 

flekk  Fms  II J,  125';  s:  grautar-dÜi,  m. 
dilkr,  dilks,  pL  -ar,  m,  Lamm^   das  den  Sommer  über  mit  der  Mutter 

läuft  Grdg  II,  1568"- 
dimma  (a5),  dunkel,  finster  ^werden  Hdv.  Isf  26*' 
dimmr,   adj.   dunkel  var  lj6st  hit  efra,   en  dimmt  hit  neSra  Hdv.  Isf 

6«'  dimmt  at  sjä  vor  Dunkelheit  nicht  sehen  können  Fbr  10*^-16" 
dirfa  (fÖ),  kühn  machen;  dirfa  sik  sich  erdreisten,  erkühnen  j)u  dirfir  I)ik 

at  J)vi  at  jafnast  viÖ  oss  F«53*'  dirf  J)ik  eigi  at  J>reyta  viÖ  oss]  i^«36** 
dirfÖ,  /:  Kühnheit,  Dreistigkeit  Eg  212»  Fms  IV,  161« 
dis,  pl.   disir,  f.   Göttin  {Gr  Myth  373,  Maurer y  Bek,  II y  703)   AÖils 

konnngr   var   at    disa    bl6ti,    ok   reib   hesti   am   disar-salinn  60'* 
diskr,  pl.  -ar,  m.  Teller  hann  tekr  mat  af  diskinum  223*«   lag^r  var 

matr  &  borÖ  fyrir  menn,  en  J)ä  v6ru  öngvir  diskar  Hdv  337* 
djäkn,  m.  diaconus  Bp  I,  154«' 

d  j  a  r  f  1  e i  k r ,  ffi.  Kühnheit,  Verwegenheit  J)r6ttr  ok  djarfleikr  Fs  6  *'  SE  98  ' 
djarfliga,  adv,  kühn  (s:  djarfr,  ad(/.)   ganga  dj.   fram  89«*    berjast 

dj.  Gp  78 «5  (all-dj.  95*'  17030  Gp  61')  msela  dj.  til  eins  113** 
djarfr,  djörf,  djarft,  kühn,  dreist,  keck  Tft  er  djarfastr  ok  bezt  haga5r 

SE  98«  An  173««  verÖa  djarfr  sich  erkühnen  288**    scekja  at  djarft 

(=  djarfliga)  57 » 
djöfull,  m.  Teufel,  vom  Satan  285*®,  vom  Dietrich  von  Bern  232'*,  von 

der  GrimMlde  233*' 
djiip-aubigr,   adj.  unermesslich  reich,   im  Beinamen:  Aa8r  hin  djiip- 

aubga  {s:  Isl  I,  117 *ff)  Eb  3* 
djdpr,  djüp,  djüpt,  tief  hafit  ^&i  it  djupa  das  Meer,  das  tiefe  3'  i  enn 

djdpa  886  SE  106*    (djüp,  n.  Meerestiefe  Eg  80«») 
djüp-saer,  ady,  tief-j  scharfsichtig,  klug  171**  djdpsaar  i  räSanum  Eb  80*° 
dobna  (ab),  ermatten  hann  doSnaM  mjök  ok  var  honum  |)ä,  I>rotit  alt 

megn  196«* 
doegr,  n.  (Tag-  od.  Nacht-)  Hälfte  des  Tages  (vgl:  mißseri,  n.)  Tag  od. 

Nacht,  Tag  &  J>vf  doagri  hoc  die  96'    sol  er  meira  hlut  doegra  (die- 


doegri  —  d6mr  61 

rum  i.  e.  diei)  fyr  ofan  jörÖ  en  undir  jörÖu  291**  &  XI  doegrum  61 '^ 
f>eir  sigldu  tvau  doegr  at  landinu  Fs  163*^-**  vom  doegr  greind  ok 
äratal  SE  50^  en  nsestu  doegr  Lsp  209 2°;  s:  skapa-dcegr 

-dcegri,  n.  dass.  in  jafn-doegri|  sam-doegris 

-dcelar  (od.  dcelir),  m.  pL  Bewohner  eines  Thaies  (dalr,  m,)  z.  B:  Eaum- 
doelir,  VfÖ-doelir,  Vatns-dcelir  u,  a,  (-doelskr,  adj'  in  Vatn-dcelskr 
Hdv  335**);  Dcelir  Bewohner  der  Landschaft  GuÖbrands-Dalir  in  Nor- 
wegen 75** 

doema  (md),  urtheilen;  zuerkennen  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  doema  einum 
danSa  Jem  zum  Tode  verurtheilen  193*^  auch  doema  til  eins:  menn 
v6ru  doemdir  til  bl6ts  Eh  12^*  lögre'ttumenn  doemdu  Botildi  VI 
aura-b61  sie  erkannten  der  Bot,  ein  Landgut  von  6  Ören  zu,  erklärten 
sie  als  Besitzerin  desselben  294  ^'^ 

doemi,  n.  Beispiel,  exemplum  vita  doemi  til  fess,  at  .  .  34*^  258^  taka 
doemi  af  oss  ein  Beispiel  nehmen  an  uns  236^^  (häuf,  in  SE  s:  daselbst 
252 9  22610  230*«  2601«  u.  ö.)  Kennzeichen,  Kriterien  36*;  s:  r^tt- 
doemi,  li-doemi 

^ögg,  g,  u.  pl.  döggvar,  f.  Thau  Lff  ok  Leif{)rasir  .  .  hafa  morgin- 
döggvar  fyrir  mat  SE  202"  döggvar-drep  4  grasi  Ems  II,  278* 

dögg-sk6r,  m.  Beschlag^  Buckel  auf  der  Schwertscheide  hann  stakk  k 
honum  döggskönum  Gp  47  ^^  Gisl  116^ 

döggva  (gÖ),  bethauen,  irrigare  döggvir  hann  jÖrÖina  af  meldropum 
sinum  SE  56  ^ 

dögurbr  («?.  i:  dag-verÖr,  vgl  nätturÖr),  m.  Früh-mahlzeit  eta  dögurÖ 
332  125^5  Fs  72*3  at  dögurijar  mäli  tempore  prandii  SE  126** -1323 

dökk-blär,  «<(;.  dunkelblau  skjöldr  dökkblär  at  lit  215** 

dökkr,  aty,  dunkel,  dunkelfarbig;  hann  reiS  dökkva  dala  ok  djüpa 
20"  hon  (Nött)  var  svört  ok  dökk  SE  54  ^^  hann  var  dökkr  &  hdr 
112*» 

dofinn,  a^'.  empfindungslos,  steif  dofinn  er  m^r  f6tr  minn  Vpnf  21^^; 
im  Beinamen:  {>6rÖr  enn  dofni  Fs  202** 

dofna  (a5),  kraftloswerden,  ermatten  {>örM  dofnaSi  höndin  ok  l^t  hann 
laust  Ems  VI,  203«;  von  einer  Begebenheit:  dofnar  yfir  sie  wird  ver- 
gessen pj  348^3  um  sfÖir  dofnar  enn  yfir  |)essu  Band  11*' 

dölgr,  m.  Feind  s:  SvbJ.  Egills.;  in:  saka-d61gr,  m. 

-d6ma,  adJ,  indecl.  in:  samd6ma 

d<Smandi,  ppraes.  judex  =  d6mari,  m.  264*  vgl  ^eir  er  dömendr 
(=  dömarar)  skyldu  vera  SE  208* 

d6m-hringr,  m,  Gerichtsring,  wohl  ein  von  Steinen  gelegter  Kreis,  in- 
nerhalb dessen  das  Gericht,  bez,  Opfer  (Menschenopfer)  vollzogen  wurde 
Eh  12" 

d6m-nefna,  f,  Ernennung  von  Richtern  d6mnefna  ok  lögr^ttu  skipun 
103  7 

d6mr,  d6ms,  pl.  -ar,  m.  Urtheilung,  Entscheidung  hann  bauÖ  d6m  J>ör- 
disar  k  mdlinu  er  erklärte  sich  bereit,  sich  der  von  Th,  in  dieser  Sache 
gefällten  Entscheidung  zu  unterwerfen  i^5  74^;  Gericht,  räÖa  fyrir  blötum 
ok  d6mum  manna  1  milli  (wenn  die  Leute  untereinander  Gericht  ab- 
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hielten)  38^  Judicium  i.  e.  judices  (dömarar)  nefna  mann  i  d6m  Jem 
als  Richter  (in  Judicium)  ernennen  263*  d6mar  (</.  t.  dömarar)  fara  lit 
(»;  fara  üt)  118  «^  264*0;  —  d6mr  heilagr  ReKquie  bar  prestr  vfgt 
vatn  ok  helga  d6ma  um  öll  hÜB  Eb  102^    at  soekja  helgan  d6m 

hins  B8ßla  f>orUks  biakups  pj  343 "-344*; ddmr  -thum  in:  rfk- 

d6mr,  sjük-dömr,  tr6ll-d6mr  u.  a. 

d6m-rof,  n.  Verletzung  des  richterlichen  C/rtheils  296" 

döms-orS,  n.  Richterspruch,  gerichtliche  Entscheidung  lüka  d6ms*orfti  & 
einn  einen  solchen  gegen  Jem  fällen  Eb  102  **• " 

d6m-8taÖr,  m,  Gerichtstäiie  SE  70"-102«^ 

d6m-9t611,  m,  Gerichtstuhl  settast  goMn  ä  d6mst61a  sina  SE  134*^ 

d6ttir,  d6ttar,  pl.  doBtr,  f,  Tochter 

d6ttur-sonr,  im.  Tochtersohn  101»  Gp  79" 

drsepr,  a^,  der  getödet  werden  kann  u.  darf  119^^  gjöra  einn  ütlsßgan 
ok  draspan  Jem  für  vogelfrei  erklären  200*  gj.  einn  drsepan  ok  til- 
toekjan  dass.  Eb  A^  driepr  ok  üoell  psk  91';  des  Schlachten»  werth, 
schlachtbar  k^  drsep  Eb  115*^-116« 

drag,  n.  Unterlage  bei  einem  ^gezognen"*  Gegenstand ^  z.  B.  Boot,  Schüt- 
ten, in:  leggja  drag  undir  eitt  Etw  unterstützen,  befördern  . .  at  |)eir 
mundi  eigi  leggja  drag  undir  ofmetnaK  f>6rsne8inga  Eb  10*^ 

draga  (dr6),  ziehen;  das  Schwert  aus  der  Scheide  31*  draga  sanbi 
die  Schafe f  nach  ihren  verschiedenen  Zeichen,  aus  dem  Gehege  heraus- 
ziehen Eb  37*''  dr.  upp  den  Anker  aus  dem  Meere  herauf  Fs  92** 
überziehen  mit  Farbe  draga  skjöld  me5  bleikju  83**;  —  metaph:  ab- 
ziehen, ableiten  nöfn  sona  draga  af  nöfnum  guSanna  (Eb)  126^;  hin- 
ziehen (in  die  Länge)  vil  ek  eigi  ^essi  svör  Uta  draga  fjrir  m^r 
lengr  Eb  46*»;  ausdehnen,  erweitem  draga  riki  einom  (d.  L  für  Jem) 
Eb  4i^\  hinziehen,  veranlassen  mikit  dregr  mik  til  |)e8B  Fs  9**;  impers: 
dregr  at  .  .  dregr  at  j61um  es  naht  die  Jul-Zeit  Fbr  84®;  dregr  til  .  . 
es  zieht,  neigt  sich  nach  .  .  ok  er  üyist  til  hvers  um  dregr  wohin  es 
sich  wendet,  was  daraus  wird  Fs  6**  varS  {>at  fram  at  koma  sem  til 
dr6  es  musste  seinen  (vom  Schicksal  bestimmten)  natitrlichen  Verlauf  ha- 
ben 161**;  dregr  saman  es  zieht  zusammen^  vereinigt,  bewirkt  saman 
dr6  kaupmäla  (acc.  sg)  me$  {>eim  sie  wurden  Handels  einig  114**; 
dregr  und  an  es  ent-zieht  ef  oss  dregr  undau  wenn  wir  davon  kom- 
men 128^*  litt  dr6  (bann,  eum)  enn  undan  vi5  |>ik  (der)  entkam  dir 
wenig  (d,  h,  gar  nicht)  129*;  —  draga  st  sich  begeben  dragast  fram 
meö  jöklinum  (von  Schiffen)  dem  Gletscher  entlang  vorwärts  schiffen 
Fs  145*°  bann  ba5  |>d  dragast  d  brott  er  forderte  sie  auf,  sich  aus 
dem  Staube  zu  machen  (vgl  ^sich  verziehen'')  Fs  S6*^  I>ü  dregst  til  fjdnd- 
skapar  viS  mik  du  trittst  in  Feindschaft  zu  mir  158'*  dragast  til  livissu 
viÖ  einn  ein  zweideutiges  Benehmen  gegen  Jem*  zeigen  Fs  57»®  dregst 
sü  mannf^la  .  .  at  reita  oss  dieser  Lump  geht  darauf  aus  .  .  uns  zu  be- 
leidigen (reizen)  Fs  46^*;  dragast  sich  mehren  I>egar  bonum  drögst 
aldr  €Us  er  älter  wurde  Fs  129  ^^ ;  dragast  vel  bene  procedere  mun  }>at 
|>6  vel  dragast  Fs  146»  {ebd  178»») 

dragna  (a5),  nachschlappen,  von  einem  losen  Schuhband  Eb  78*^    von 
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einem  Kleide  Fi'ga  Gl  329  ^    sich  mühsam  hinschleppen  hann  dragnar 

siSan  heim  at  bürinu  Hav.  Isf  42^' 
dramb,  n,  Prahleny  ?iochmüihiges  Gebaren  i  einkenniligu  drambi,  er  hon 

bar  &  s^r  292  «> 
dramb-lsBti,  n.  Haffahrt,  Stolz  dramblsetis  kona  292^^ 
dramb-visi,  /*.  dass,  metnalSr  ok  drambyisi  292** 
drdp,  n.  Schlag ,  l'odschlag,  Tödung  LX  vetrum  eptir  dräp  Eadmundar 

konungs  101^*  hann  er  saklauss  af  dräpi  Sigurdar  syeins  232^  leiSa 

einn  til  dräps  zum  Tode  (ut  interficialur)  Fs  96*  dcema  einn  til  drips 

ok  reisa  honum  gälga  Fbr  3**^ 
dräpa,  f.  die  Drapa,  ein  mit  Kehrreimen  (s:  stef,  n.)  versehenes^  längeres 

Lobgedichi  (im  Ggs,  zu  dem  kürzeren  flokkr  od,  draeplingr,  s:  Egils 

saga  AM,  p.  427  *  m.  ShI  Uly  p,  224  ff,)  hvf  ortir  |)u  flokk  um  konunginn, 

eÖr  |)6tti  |)^r  hann  eigi  dräpunnar  veriJr?  152*  vgl:  Fms  Vy  5^°'^- 
dripu-mä.1,  n.  Rechtssache ^  betreff,  eine  dräpa  Fs  87** 
drdttr,  m.  d,i:  zo  draga  in:  skips-drdttr,  undan-drdttr 
draugr,  m.  Gespenst  (s:  Gr  Myth  867  Maurer,  isl,  Volkss,  329»»)  41** 

Fs  131*0"- 
drauma-madr,  m,  der,  dem  sich  die  Zukunft  in  Träumen  offenbart  und 

der  die  Träume  deuten  kann  180 *°"'  vgl:  draum-maör,  m, 
drauma-rddBing,  f,  Traumdeutung  177*^ 
draum-kona,  /*.   Weib,  das  im  Traum  erscheint  {Maurer,  Bek.  I,  195) 

185'  vgl  184«*  185 1'' 
draum-maSr,  m.  Mann,  der  im  Traume  erscheint  Fs  14:^^  Fbr  10^^^  vgl: 

drauma-maSr,  m. 
draumr,  m,  Draum  209*  135**  dreyma  drauma  st6ra  ok  haettliga  um 

lif  sitt  18*    berast  i  drauma  (in  somnia)  im  Traume  erscheinen  barst 

f>6rr  1  drauma  honum  Fs  141^  rdSa  draum  IVeuan  deuten  136*^  u.  ö, 
dregill,  m.  Band  (:=:  band,  n.)  SE  110^^  von  Hosenschnüren  yafit  at 

ydndum  dreglum  Nj  214**  hafa  dregla  um  höfuÖ  Oh  65'®  . 
dreif,  f,  =  %o  dreifast  in:  at  drepa  d  dreif  =  ^at  {)egja  yfir'  Hdv 

{Isl  11^  481*)  |)eir  drdpu  öUu  d  dreif  um  f>essa  fyrirastlan  Eg  22  *» 
dreifa  (fb),  bespritzen  Elw  (eitt):  hann  drelfir  (mit  Gifte)  lopt  öU  ok 

log  SE   188*''';    dreifast   sich  zerstreuen,  verbreiten  J)elr  dreif5u8t  i 

sk6ginn  Fs  197  ^^    jjjj   öttars  dreifdist  nor5r  til  syeita  Fs  76*<*    von 

einem  Gerüchte:   yar    {)etta   mjök   yiöa   dreif t    ok   fregit   hyeryitna 

293*9  42»  sich  spalten  dreifaz  £  «ttir  64*«  SE  2* 
dreifr,  adj,  in:  dreift,  adv,  zerstreut^  gesondert  fara  dr.  üt  eptir  bygÖ- 

inni  85**  för  J)at  liÖ  dreift  mjök  sehr  zerstreut  88** 
dreita  (tt),  facere  cacare  hann  dreitti  }>au  inni  er  nöthigte  sie  im  Hause 

at  drfta  Lxd  208  »<> 
dreki,  m.  Schlange  37«°  206*8  s:  flug-dr.;  eine  Art  Kriegsschiff  Eg  20^ 

Fms  IV,  354*0 
1.  drekka  (drakk),  trinken,  Trinkgelage  halten  188**   drekka  tyimenn- 

ing  {opp:   drekka   se'r  allein  für  sich  trinken,  s:  tvim.)  66*;   trinken 

Etw  (eitt)   164'    drekka  kfr  an  den  Kühen  die  Milch  saugen  270** 

drekka  spenann  an  der  Brustwarze  saugen  Fs  71** 
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2.  drekka,  f.  =  t6   drekka,    conmvium,    z.  B.  in  (E^adrekka  u.  a. 

dverga  drekka  d.  t.  skAldskapr  SE  218  ^ 
drekkja   (kt),   ertränken  Jem  (einum)  J6n  hefir  drekt  KoU,   f6stra 
minum  242*'  von  d.  Sinfluth  drekti  guö  heiminum  i  ßj6vargangi  SE  2' 
drengiligr,   acU,  mannlich,  bravy  tapfer  219"  170«»  Fs  10"  Gp  47*^ 

drengiUga,  adv,  225 «  all-dr.  226«  Gp  66  »-62««^ 
dreng-lyndr,  ac^,  brauen^  biedern  Sinnes  högvserr  ok  drenglyndr  112" 

drenglyndr  ok  vinhollr  Fs  116** 

drengr,  m.  ein  jüngerer  Mann  (^ ein  Junger  Kerl^  Bursche"^)  112*®  217* 

von  einer  Frau:  kvennskörungr  mikill  ok  drengr  g6Ör  112**;  namentl. 

ein  braver,  ächter  Mann  {s:  dreng-skapr,  m.)  {)at  er  drengs  verk  232* 

dreng-skapr,    m.   Bravheit ,    Männlichkeit ,    Heldenart   2 12 ''    Fs  76 *' 

yinna  einvigi  meö  drengskap  232**  opt  verör  üdrjdg  til  drengskap- 

arins  hin  üfrjälsu  settin  ^serviles  naturae  viriutem   aegre   admittunV 

Fms  II,  69» 

drep,  «.   Schlag,  Stoss  |)at  er  drep  ef  maSr  l^str  annan  metJ  öxar- 

hamri  usw  Vsl  147«"- -149  6"- 
drepa  (drap),  schlagen,  stossen;  dr.  i,  dyrr  an  die  Thüre  pochen  Fs  4:1^^ 
&  dyrr  er  drepit;   gangit  dt  nokkarr  sveina!  Fbr  9®  dr.  fingrinam  i 
mann  s^r  den  Finger  in  seinen  Mund  stecken  24*  dr.  barninu  £  vatnit 
das  (zu  taufende)  Kind  ins  Wasser  tauchen  Krp  6^    dr.   foeti,   fötam 
mit  dem  Fusse  anstossen,  stolpern  120*®  f)6ttamst  ek   drepa  f 6 tarn  i 
{)afa  ok  falla  179**    beschlagen  mit  Nägeln,   Zierrathen  udgl  ok  (var) 
drepit  hlööanam  und  es  war  (der  Scharlachrock)  beschlagen,  verziert 
mit  ,  .  .  192®;  —  erschlagen,  töden  Jem  (einn)  99*^  hann  drap  fä  bäöa 
163**  u,  ö.;    drepast  umkommen    f^   drapst  aldri  af  megri  ok  drep- 
hriöum  Eb  62*o 
drep-hriÖ,  f.  entsetzliches  Unwetter  (Hagelschlag?)  Eb  52*° 
dreyma  (md),  träumen;  mir  träumt  von  Etw:  mik  dreymir  eitt  (aliquam 
rem)  91*°  136**    mik  hefir  mart   dreymt  andarligt  (multas  miras  res) 
176**  Baldr  hinn  g6Öa  dreymdi  drauma  st6ra  18*  hann  dreymdi  {)at, 
at  .  .  101*'  77**  {doch  auch:  sä  mabr  dreymir  mik  jafnan  von  dem 
Manne  träumt  mir  fortwährend  Fs  98**) 
dreyra  (rö),  bluten-,  dreyröi  es  blutete  Hdv  364*'  Fms  V,  185 ^^ 
dreyri,  m.  Blut  229*^  manna-dreyri  ok  bl6Ö  Fms  XI,  233*«  (von  Chri- 
stus): sd  sem  alla  leysti  meÖ  sfnam  dreyra  Fs  142** 
dreyr-rauÖr,  adj,  blutroth  setti  hann  (es  machte  ihn)  dreyrraaÖan  & 

at  sjd  Eg  49*«  Fms  VII,  145** 
dreyragr,   adj.   blutig  hon  batt  k  höfuÖ  mer   dreyraga  hdfu  ok  J)v6 
dör  höfaö  mitt  i  bl6M  Gisl  64 *» 

1.  drifa  (dreif),  sich  schnell  vorwärts  bewegen;  vom  Schneewetter  J)d  drifr 
snaer  or  öUam  ätttwu  ÄÄ  186*  t6k  at  drifa  Viga  Gl  329*«,  von  hastig 
herbeieilenden  Menschen ,  bloss  drifa  88*°  221**  od,  drifa  til,  soi  drifa 
[)eir  til  ar  öUam  ättum,  baebi  meS  st6ram  skipam  ok  smäm  54*^ 
56'°  224*'''-*';  drifa  at  einum  sich  Jem  anschliessen  Lxd  94*' 

2.  drifa,  f,  Schneewetter  {s:  1.  drifa)  Fms  V,  338*';  im  Beinamen  |>6rir 
drifa  Fs  203*' 
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drikkin  {d,  i.  drit-kin?  s:  drita  u,  kinn)  im  Beinamen:  j>uriÖr  dr.  Gp  42^® 

drita  (dreit),  cacare  Sturl  1,  2,  39*®  davon:  Drit-sker,  n.  Namen  einer 
Klippe,  auf  der  man  seine  Noihdurfi  verrichten  sollte  Eh  7® 

drjügr  (od.  dr^gr),  adj.  langhin  -,  weit  -  ausreichend  til  ^ess  at  veröi 
b6kfell  drjiigara  damit  das  Pergament  länger  ausreiche  SE  II ^  30®- 
40*;  voll,  stark  var  J)ä  landherrinn  svä  drjugr,  at  Sviar  f^ngu  eigi 
m6tstöÖa  veitt  .  .  war  so  mächtig,  dass  die  Schweden  weichen  mussten 
62";  verba  drjügari  die , Oberhand  gewinnen  .  .  .  hvärt  drjiigara  verör, 
vitsmunir  hans  ok  gipta,  eÖr  brögö  min  Fs  39^*;  drjügum,  adv.  sehr, 
valde  Nj  96"  {auch:  drjdgt  od.  drjügan  ebd  108 8);  beinahe,  fere  Fbr  79  ^« 

drjiipa  (draup),  tröpfeln  Fms  VI,  351**-"  drupu  af  honum  {vom  Ringe 
Draupnir)  8  gullhringar  20"  vom  herabrinnenden  Regen  t6ku  hüsin  at 
drjüpa  Gisl  22  !<>•  i« ;  sich  neigen  (d.  i.  ^vergere  ad  interitum^)  J)6tti  drjüpa 
tsland  eptir  fräfall  Gizurs  bps  ffgv  71** 

dropi,  m.  IVopfen  SE  42** -128*'  auga  {)itt  kannar  alla  dropa  Begn- 
ligrar  döggvar  Spec  132 '^ 

dr6tt,  f  Leibwacht,  Gefolge  (MunchCl.  1,  171  n.  2)  =  hirÖ-sveit  48»* 

dröttin-hollr,  adj'i  seinem  Herrn  zugethan,  treu  J)at  kalla  ek  gott 
hvert  er  dröttinholt  er  31  *ö 

dr6ttinn,  pl.  dr6ttnar,  m.  Fürst  {MunchCl.  I;  171/*.)  der  frühere  Name 
der  Könige  48'°,  im  Sprchw:  ^d^rt  er  dr6ttins  orö*  des  Königs  Wort 
hat  viel  zu  bedeuten  Fms  II,  269''*^  Lxd  212®  von  Opferpriestern 
(hofgobar)  diar  eör  dröttnar  38*;  von  Gott  dröttinn  guö  minn!  244'* 
von^  Christus  värr  dröttinn  talar  i  guöspjallinu  243*®;  vom  Herrn  {opp: 
J)r8ell)  271»  drottinn  ^raelsins  F«/ 190*° -178'' "-188*5".;  skips-dr6tt- 
inn  Schiffsherr  Grdg  II,  197«* 

drottins-dagr,  m.  dies  dominica,  Sonntag  107**  264**  291® 

dr6ttin-svik,  n.  Betrug  gegen  den  Herrn  Fs  18*^^ 

drött-kvaeör,  adj.  in:  dröttkvaeör  hättr,  m.  SE  598*-**- 676 *o  {od. 
dr6ttkvseÖa,  f  SE  684**-676«*  od.  dröttkvsett,  n,  SE  614*4-676*®  u.  o.) 
^metrum  collatatum'*  SvbJ,  Egilss.,  das  für  die  kunstvollen  dräpur  sowohl 
als  auch  die  improvisierten  lausavisur  weitaus  üblichste  Metrum;  we- 
sentlich sind  ihm  die  Zahl  von  6  Silben  in  jeder  Verszeile  und  der  in- 
nere Silbenreim  (aöal-  und  skot-hending,  f)  s:  SE  598*?  "•-634*-'*; 
drött-  ob  von  der  vortragenden  drött,  f  oder  von  dem  besungenen  drott- 
inn, m.?? 

dr6ttning,  /*.  Herrin,  Fürstin  4S^^  von  der  Svanhilde  27**  von  der  Frau 
eines  engl.  Königs  (dröttning  hans  'seine  Königin^)  201**  eines  Jarlen 
Fs  10®;  von  der  Frau  des  Herrn  {opp:  J)r8ell)  Vsl  178*"-  {s:  drott- 
inn, m.) 

drukna  (ab),  ertrinken  181*®  hann  haföi  druknat  i  fiskir6Öri  Eb  13®; 
druknan,  /.  ^Tod  durch  Ertrinken  Lxd  588-128'® 

drüpa  {ij^t),  über  Etw  hangen,  sich  herabneigen  s:  Svbj.  Egilss.;  sich  nei 
gen  {vgl  drjüpa)  von  Island  värt  land  drüpti   eptir  fräfall  Gizurar 
bps  Bp  I,  145** 

dr^gja  (gb),  vollziehen,  ausüben  dr^gja  vilja  sinn  «Spec  36^^-37*  dr^gja 
misroebu  vib  eina   Vsl  164**  dr^gja  hernab  ebd  174*^ 

Mob i US,  altnord.  Gloss.  ^ 


•  66  drykkfär  —  duna 

drykk-fdr  {od,  drykkjar-f.),  adj.  des  Trankes  ermangelnd;  baebi  verör 
dtfätt  ok  drykkfätt  es  tritt  Mangel  an  Speise  wie  an  Trank  ein  Fs 
17229. 142  «0 

drykkja,  f,  das  Trinken,  das  Trinkgelag  hann  sat  viÖ  drykkju  lengi 
um  kveldum  51*®  setjast  til  drykkju  SE  132*  vera  jafnan  meÖ 
konungi  at  ati  ok  at  drykkju  253^^  drykkjur  miklar  50**;  s:  sveitar- 
drykkja 

drykkjar*  fär,  adj.  s:  drykk-fir 

drykkju-maör,  m.  Zechbruder,  compotor  7^ 

drykkju-mäl,  n.  Trink-makl?  die  Morgenzeit j  an  der  man  zu  trinken 
pflegte,  eine  Art  Frühstück?  en  er  drykkjumäli  var  lokit  195 ''^  {vgl 
um  morgininn  eptir  tibir  drekka  I)eir  allir  samt  188**) 

drykkju-skäli,  m.  Trinkhalle  mikill  dr.  188«"- 

drykkju-stofa,  f.  Trinkstube  Fs  9'* 

drykk-leysi,  w.  Mangelan  Trank  vatnit  var  livergi  i  nänd  ok  verör 
})eim  nserr  farit  af  drykkleysi  nirgends  in  der  Nähe  war  Weisser  und 
sie  gerathen  fast  in  Gefahr  durch  den  Mangel  an  Getränk  Fs  180^ 

drykkr,  drykkjar  {od.  drykks),  pl.  -ir,  m.  Trank  Gp  4Q^  taka  .  .  mat, 
drykk  eÖr  svefn  essen,  trinken  oder  schlafen  243'*  baßÖi  drykkr  ok 
matr  SE  126  *»  An  249"  drekka  tvÄ  drykki  zwei  Trünke  thun  Gp  49* 

dubba  (aÖ),  anziehen,  ausrüsten  tok  hann  goÖ  vabraäls-klseM  ok  dubbaöi 
sik  vel  Fms  VI,  208  extr.;  d.  einn  til  riddara  Jew  zum  Ritter  schla- 
gen 219*'  riddarar  dubbabir  Fms  X,  109^''-  {vgl  ny-dubbaör  Alex, 
gloss,  208) 

duga  {g}i)y  von  Nutzen  sein,  helfen,  taugen  Eb  S2^^  Fs  SO^  An7ß^^  123*^ 
Gp  59*  mundi  me'r  vel  duga,  ef  ek  fe'nga  at  drekka  nökkut  es  würde 
mir  wohl  thun,  wenn  ich  .  .  164®  vel  duga  sich  wohl  bewähren,  duga 
verr  sich  minder  bew.  (von  Freunden)  Fs  56**^-^;  dugi  J)ii  mer,  Hvita- 
Kristr!  hilf  du  mir  .  .  Fs  101^;  dugandi  menn  rechtschaffne  Leute 
295*''*    vgl:  dÄndi-menn,  m,  pl. 

dugnaÖr,  m.  V ortheil,  Nutzen  veita  dugnaÖ  einum  Krs  11**  Beistand 
fara  til  dugnaöar  viÖ  einn  F-br  66* 

dükr,  m.  Gewebe,  Zeug  saman  vefja  eitt  sem  dük  41  ^^  SE  140'  von 
einer  leinenen  Binde  {auch  lin-diikr)  198*'  von  einem  Leichentuche  297*® 
gizki  eÖa  dükr  {s:  gizki)  Fs  69® 

dul,  f.  Einbildung,  Wahn  J)at  er  fnikil  dul,  at  J)u  J)ikkir  .  .  .  Fpiif  10*^ 
dul  ok  vil  ^caeca  opinio^  259*^ 

dul-höttr,  m.  ein  mit  einem  Visir,  Maske  versehener  Hut  290® 

dulr,  m.  Verbergung,  occultatio  draga  dul  &  einu  Etw  verbergen  Fms 
IV,  207**  ganga  duls  verbei^gen  Etw  (eins):  Jjarf  eigi  lengr  at  ganga 
duls  hins  sanna  h^r  um  Fms  V,  265^ 

dumbr,  adj.  stumm  dumbum  likneskjum,  dauÖum  ok  daufum  238^ 
gefst  daufum  heyrn  ok  dumbum  mdl  Bari  17*^ 

1.  duna  (ab),  dröhnen  hann  hr^tr  .  .  fast  svä  at  dunar  i  skoginum  ... 
^adeo  ut  silva  resoneV  4*^  (=  SE  148*°)  s:  dynja  u.  dynr,  m, 

2.  duna,  f.  fragor  heyra  dunur  miklar  Eb  61'®.  NB.  Der  ^Doniier'' 
heisst  })ruma,  f.  od.  reibar-  {od.  reibi-)I)ruma,  f.  s:  diese   WW. 
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« 

dupt,  n.  Staub  lata  veröa  at  dupti  SE  8** 

diira  (rÖ),  schlummern  259*®  s:  dürr,  m. 

dura-  {od.  dyra-)  d6mr,  m.  Thürengericht  d.  h,  ein  Gericht,  vor  den 
Thüren  desj.  Hauses  niedergesetzt,  dessen  Schädigung  (durch  Diebstahl 
udgl)  uniersucht  werden  soll  Eb  2226"-25««-102*off. 

dürr,  m,  Schlummer  f^kk  hann  dür  nokkurn  ok  sofna&i  hann  Oh  80'' 

dusil-  (?)  in:  dusil-hross,  n,  Schindmähre  Hdv  333'*  au^h  in:  dusil- 
menm,  «.  SE  532  * 

dust,  71.  Staub  svä  syndist  sem  dust  ryki  or  hreinbjälfanum  96*^  rjkr 
{)ar  or  dust  mikit  Oh  39*9 

dvelja  (dvalda),  aufhalten,  hemmen  ha^n  dvaldi  J>ä  ekki  feröina  ok 
f6r  }>egar  um  nättina  163*  far  ^ü  eptir  honum  ok  dvel  hann!  Gp 
62'  Fs  70'  dveljast  munu  stundirnar,  äÖr  en  sagt  er  alt  die  Zeit 
muss  (in  ihrem  Laufe)  aufgehalten  werden,  ehe  .  .  2';  dveljast  *tcÄ  öm/"- 
halten,  verweilen  hann  dvaldist  J)ar  of  nättina  2*^  127  *s  241*4  ^on 
baÖ  hann  me5  se'r  dveljast  bei  ihr  zu  bleiben  Fs  128'* 

dvergr,  dvergs,  pL  -ar,  m.  Zwerg  {Gr  Myth  415  ff,  Maurer,  Bek,  II,  8  ff^ 
er  r^tt  at  keQna  dverga  til  steina  eSa  uröa,  en  jötna  til  fjalla  eöa 
bjarga  SE  11,  428*» 

dvfna  (aÖ),  schwinden^  abnehmen  dvinar  allr  {^roti  f)j6tanda  hafs  Spec 
54 4;  sistercj  aufhalten  dvina  munda  ek  lata  ferÖlna  ich  würde  lieber 
nicht  reisen  Fs  172*° 

dvol,  f.  Verteilen,  Ausruhn  aeja  ok  eiga  dvöl  282*°  Fs  26*  afhvarf 
manna  edr  dvalar  Lxd  204*;  Verzögerung  ef  nokkur  dvöl  yröi  ä 
wenn  man  zögerte  Gp  78'  var  ^at  ekki  long  dvöl  das  war  bald  abge- 
macht Fbr  995 

dyg5,  /*.  Bravheil  dygÖ  mannsins  Fs  10**  veita  einum  af  enni  mestu 
dygb  nach  bestem  Vermögen  Fs  131** 

d^ja  (diida),  bewegen,  schütteln  hann  düöi  spj6tspikuna  Lxd  278*^ 

dykr  {od.  dynkr),  m.  Getös,  durch  einen  niederfallenden  schweren  Gegen- 
stand verursacht  Eb  78*«  Grett  38  «* 

dylgja,  f.  Streit,  Feindschaft  {s:  dolgr,  m.)  vom  af  {)vi  dylgjur  miklar 
meÖ  {)eim  Gp  hb^  Eb  11*°  Bandam  39** 

dylja  (dulda),  verbergen;  ableugnen  hann  kvaöst  eigl  mega  dylja 
frsendsemi  viÖ  Hr.  er  könne  nicht  in  Abrede  stellen,  dass  er  mit  Hr. 
verwandt  sei  Fs  30**  eigi  dyl  ek,  at  .  .  ich  will  zugeben^  dass  .  .  191*^ 
ek  dylst  eigi  viÖ,  at .  .  dass^  jß6  91*  ebenso  dyljast  viÖ  eitt  Eiw  ab- 
leugnen psk  43**  i/a;rf  48*-72';  auch  mit  gen.  \  hann  duldi  {)ess  er 
leugnete  diess  Fs  126*  Eg  72*;  dulinn  {od.  duliör),  ppr.  unwissend^  in 
Unwissenheit  über  Etw  (at  einu  od,  eins)  ertu  of  mjök  dulinn  at  hon- 
um Fs  97**  en  {)u  gangir  duliÖr  {)ess  SE  82" 

dylla?  im  Beinamen:  J>uriÖr.  dylla  {var:  dilla  Isl  I,  45*)  139*'' 

dymbil-dagar,  m.  pl,  die  drei  nächsten  Tage  vor  Ostern  Krs  30**- 
71*;  dymbildaga-vika,  f.  die  Charwoche  Fms  X,  72* 

d^na,  /*.  eine  {mit  dünn,  m.  Dun  gefüllte)  Decke,  Pfühl  dynur  ok  hoeg- 
indi  Eb  96*8 

dyngja,  /*.   Haufen  hestar  vorn  i  dyngju  (?)   Fs  194 *8;    Frauengemach 
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Eh  lj03*  Gisllb^  fara  til  dyngju  Kolfinnu  Fa  88";  dyngju-veggr,  m. 

Wand  eines  Fr.  Fs  88" 
dynja  (dunda),  dröhnen  20^^  (o^/duna);  heftig  vorwärts  dringen  spj6tiH 

dundu  &  {)eim  eöa  i   gegnum  {)i  .  .  Fms  XI,  334^    dundi  f)i  bl6&it 

um  hann  allan  stürzte,  strömte  über  seinen  ganzen  Körper  126^^ 
dynr,  m.   Geräusch,  Lärm»   Getös  {vgl  duna,  f.)  heyröi  hann  üt  dyn 

mikinn  Fs  5'^  SE  204"  riöu  {)eir  heim  mikinn  dyn  (mit  lautem  Lärm) 

i  tiinit   eptir  höröum  velli   Hdv  333  **    engl    dynr    verör   af  hlaupi 

kattarins  (von  dem  unhörbaren  Laufen  der  Katze)  SE  110* -108" 
d^r,  n.  Thier  57'^  olmum  d^rum,  er  smäd^^rum  veröa  at  skaSa  181** 
dyra-d6mr,  m.  s:  dura-domr 
d^rÖ,  f  Herlichkeit  i  himinrikis  d^rÖ  291*'  til  sinnar  (Christi)   dj^röar 

238* 
dj^r-gripr,   m,  Kostbarkeit,  Kleinod  Eg  2^    i  gulli  ok  mörgum  d^r- 

gripum  Gp  51** 
dj^r-hundr,  m.  Jagdhund  d.  mikill  Eb  76*® 
-d^ri,  n.  =  d^r,  n.,  in  bjarn-d;^ri,  ill-djri  m.  a, 
dj^rka  (aÖ),  verehren,  glorificari,  von  Gott  honum  jdta  ek  ok  hann  d^rka 

ek   einn  sannan  guö  238**  243**  80'^*    Freyr  var  meir  dyrkabr  en 

önnur  goöin  44* 
d;yrligr,  adj.  kostbar,  von  einer  Frau  209**  292**    von  einer  Mahlzeit 

hin  dj^rligsta  veizla  206* 
dj^rlingr,  m,  Liebling  d^rl.  guös  von  Heiligen,  z,  B,  vom  heil.  Thorlak 

pj  333** 

1.  djrr,  adj.  theuer,  kostbar,  in:  jafn-djrr  280*°  djrt  er  dröttins  orÖ 
s:  dr6ttinn,  m.;  vornehm  dj^rar  konur  Grett  202' 

2.  dyrr,  gen.:  dura,  f.  pl.  (od.  n.  pl.  Eb  42**),  porta,  Thor-  od,  Thür- 
Öffnung  hurÖ  fyr  durum  (s:  hurÖ,  f.)  284*  128*«  229**;  Thüre,  z.  B, 
häuf,  drepa  od.  berja  ä  dyrr  klopfen  an  d.  Th,  (um  Einlass  zu  for- 
dern); norbr-dyrr  u.  suör-dyrr,  f  pl.  Fs  72*''- *8;  s:  verkmanna-d., 
laun-d. 

d^rs-horn,  n.  Hörn  eines  Thier  es,  als  Trinkgefäss  30'  {pl:  d^ra-horn, 

so:  drekka  af  d^rahornum  Fm3  Fl,  442**) 
dys,  dysjar,  f  Grabhügel  Eb  61  s"- -62** -63' 
dysja  (ab),  wn/er  einer  dys  begraben  Jem  (einn)  Eb  60*' -61***' 


E 

edrn  260*-'  s:  järn,  n. 

ebreskr,  adj,  hebräisch  256 ^  291** 

eöa  {od.  eör),  conj.  oder;  'annat-hvärt  .  .  eöa  entweder  .  .  oder;  heim 
Beginn  einer  Frage  145** 

ebli  {od,  ööli),  ».  Beschaffenheit,  natürl.  Besch.  J)d  ert  eigi  i  ööli  J)fnu 
sem  abrir  menn  du  bist  nicht  so  geartet  wie  Andre  Fs  59**  von  den 
Engeln:  ceztir  allrar  giiöskepnu  i   eöli   sinu  292'    hendr  väru  lengri 
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en  at  haatti  ok  eöli  die  Hände  waren  länger,  als  sie  es  ihrer  natürl, 
Art  u.  Beschaffenheit  nach  sein  sollten  178*  vom  Buchstaben  260'  J>8er 
(sjökonur)  eigu  eöli  d  sj6  eÖa  vötnum  sie  haben  eine  dem  Meer  oder 
den  Seen  entsprechende  Natur  210'^  alt  er  me5  lfkin5um  ferr  ok  eMi 
alles  Wahrscheinliche  m.  Natürliche  SE  338 «« 
ebr  =  eba,  conj. 

1.  efy  conj.  wenn;  im  a^häng,  Satze:  ob  bann  hugsabi  {)at,  ef  .  .  4*^ 

2.  ef,  n.  Zweifel  (efa  (ab),  ef-laass  u,  a.)  s:  if,  n. 

efla  (Id),  stark,  kräftig  machen  efla  einn  mjök  til  virbingar  um  alla 
hluti  Jem's  äussere  Stellung  in  jeder  Beziehung  recht  fest  u.  sicher  ma- 
chen Fs  75*  vgl  Fs  10**  efla  kristindom  befestigen  75';  ausführen^  zu 
Wege  bringen  efla  blöt  stör  47  '^  e.  flokk  i  m6ti  einum  Fs  152  *''  efla 
til  .  .  auf  Etw  anlegen,  Eiw  beginnen  J)eir  efldu  til  sveina-leiks  63  *' 

efling,  f.  Stärkung y  Förderung  til  eflingar  kristni  gubs  zur  F.  von  Got- 
tes Christenthum  {d,  t.  des  göttlichen  Chr.)  Fs  93" 

1.  efna  (ab),  Vorbereitung  treffen,  vorbereiten,  einrichten  Etw  (til  eins) 
hann  kaus  ser  biistab  ok  efnabi  til  bcejar  und  richtete  ein  Gehöft  ein 
Fs  26®  hann  efnar  til  brdbhlaups-gerbar  er  trifft  Anstalten  zur  Voll- 
ziehung der  Hochzeit  Fs  21*^  efna  til  kaupangs  36**;  auch  haustbob 
var  efnat  Fs  86**  hann  kvab  {)at  vel  efnat,  at  .  .  bene  comparatum, 
quod  ,  .  Fs  20«« 

2.  efna  (nd),  ausfuhren,  leisten  efna  f)at  sem  ek  hefi  heitit  mein  Ver- 
sprechen erfüllen  148*'  vgl  174**  efna  heit  200'*  201**  e.  orb,  dass, 
Eb  54*®  i|)r6tt  er,  ef  ^li  efnir  etwa:  da  kannst  du  etwas,  wenn  du 
diess  leistest  6*;  efna  seib  Zauberei  treiben  Fs  19*° 

efni,  n,  Stoff  (namentl,  im  Hinblik  auf  das,  was  aus  ihm  gemacht  werden, 
hervorgehen  kann);  Gott  schuf  die  Welt  af  engu  fyrirliggjandi  efni 
aus  keinem  vorhandenen  Stoffe,  aus  Nichts  237*'  oerin  efni  til  mäls 
hinreiche  Stoff  zu  einer  Abhandl.  260  **,  häuf.  m.  gen. :  ...  er  höfbingja 
efni  erat  die  ihr  Hof  dinge  wercfen  wollet  Fs  87*°  hon  kvab  Egil  vera 
Yikings  efni  .  .  dass  Eg.  ein  Viking  werden  solle,  das  ^Zeug^  zu  einem 
Vik,  habe  Eg  78**  {vgl  konungs-efni  Kronprinz)  ills  manns  efni  ertu 
du  hast-  Anlage  zum  Bösewicht  Gp  47'*  nd  eru  ills  efni  i  nun  schaut 
es  schlimm  aus  Fs  47**  vgl  mä  vera  at  eigi  s^  g6bs  efni  i  177**;  Lage, 
Standpunkt,  Verhältnisse  foera  sibu  nianna  i  annat  efni  die  Sitten  der 
Menschen  umgestalten  243  **  hann  skildi  i  hvert  efni  komit  var  mdlinu 
er  erkannte,  wohin  (wie  weit)  es  mit  der  Sache  gediehen  Fs  74*^  koma 
i  un^t  efni  105  *'  koma  i  allövsent  efni  in  eine  sehr  schlimme,  ge fährt, 
Stellung  gerathen  147  «^  Krs  24**  j)6tti  i  vant  efni  komit  Eb  88*^ 
vita  hvert  efni  honum  ^setti  i  vera  erfahren,  wie  ihm  die  Sachlage 
scheinen  möchte  Fs  5**  at  hverr  geflst  eptir  efnum  gemäss  den  Um- 
ständen (od,  pro  viribus)  Fs  47'*  ek  veit  eigi  gjörla  efni  Gunnlaugs 
ich  weiss  nicht  bestimmt,  wie  es  mit  G,  steht  (was  er  vorhat  od.  dgl) 
153*« 

efniligr,  adj.  vielversprechend,  von  dem^  sich  Etw  erwarten  lässt,  von 
Jünglingen  139«*  141  <* 

efri  {od.  öfri  od.  yfri),  comp,  u,  efstr,  superl.  superior  u.  supremtis;  at 
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Mosfelli  hinu  efra  zu  Ober-Mosfell  {opp:  M.  hit  neöra  Nieder-M.) 
100^*  hit  efra  oherwärts  fara  h;  e.  Gp  hh^''  it  öfra  {unrichtig:  inöfra) 
289^'  var  lj6st  hit  efra,  en  dimt  hit  neöra  Hdv,  Isf,  6*^  alskipat 
var  hit  efra  ok  hit  fremra  toto  triclinio  a  summo  äd  imum  insesso  Eg 
20*'  von  der  Zeit:  kominn  mjök  {od,  hniginn  nokkut)  a  hinn  efra 
aldr  vorgerückten  Alters  Hdv,  Isf  So** -2*  hinn  efra  hlut  naetr  den 
spätem  Theil  der  Nacht  Krp  28**;  —  l)eir  er  efstir  stoöu  i  liöi  am 
vordersten  94**  kominn  i  hit  öfsta  stig  auf  die  oberste  Stufe^  91^^ 
koma  ä  efsta  boe  i  dalnum  162^*  mibvikunött  hin  fyrsta  ok  hin  efsta 
d,  erste  u,  letzte  Mittwochsnacht  Krp  32*'  samam6tt  hin  efsta  Gisl  154:** 

eft  .  .  s:  ept  .  . 

1.  eggj  n.  Ei  (des  Vogels)  Fs  145 *''(*');    andar-egg  E«/c«ei  Eg  64* 

2*  6??}  eggjar,  pl,  -ar,  f.  Ecke,  Kante  taka  III  hellur  ok  setja  k  q^^ 
SE  184'  Schneide <,  Schwertschneide  hann  brA  sveröinu  ok  bl^s  £  eggj- 
arnar  Gp  59*°  Schwert  {s:  sverÖs-egg,7*.)  hann  f^kk  stör  hÖgg  af 
Mimungs-eggjum  215*' 

egg- elningr,  m.  in  \i  eggein.  eine  Sichel,  deren  Eisen  eine  Elle  lang 
ist  Grdg  II,  193* 

eggja  (aÖ),  hetzen,  anreizen  129**  181**  eggjaM  hverr  annan  Jeder 
trieb  den  Andern  an  90*'  23*'  eggja  liöit  Gp  65**  e.  einn  til  atgöngu 
224**-*®  ohne  til:  muntu  eggjaSr  verit  hafa  (til)  I)essa  verks  af  feÖr 
i)inum  F%  8* 

eggjan,  f.  Anreizv^g,  exciiatio  varö  J)ä  kall  mikit  ok  eggjan  um  allan 
herinn  92**  eggjan  hans  (von  Seiten  .)  Fs  6*«  An  223**  vgl:  d-eggjun,  f. 

egg-skurn,  f.  Eierschale  SE  76*^  böllött  eggskurn  Sij  12*« 

egg-teinn,  m,  Schneide-stange  d.  h.  der  vorn  an  der  Schneide  des 
Schwertes  oder  der  Axt  angeschmiedete  Stahlrand  134**  s:  eggvölr,  m. 

egg-ver,  n.  Stelle  wo  man  Eier  sammeln  kann  *ßj  350**'*  Eg  19** 

egg-völr,  m.  =  eggteinn,  m.  hon  (eyx)  var  siegin  ofan  öU  af  ok 
fram  til  eggjar;  eigi  var  eggvölr  fyrir  henni  Fbr  86* 

egna  (ud),  als  Lockspeise  (agn,  n.)  gebrauchen  Etw  (einu):  {>6rr  egndi 
oxahöfbi  SE  226*» 

egning,  f.  Verlockung,  Täuschung,  in:  egningar-kviÖr,  m,  psk  65 ** 

ei,  adv.  immer  s:  »;  ei  {d.  i.  ei-gi),  adv,  nicht  34**  Gp  ö6*-®  (ei:  ei-gi 
=  aldri:  aldri-gi) 

ei5  {od.  eiÖi),  n.  Landenge,  Isthmus  Eb  84** -86*  eiÖ  mj6tt  fyrir  ofan 
nesit  Eg  66*8  i^;  j>r8ela-eiÖ  Fs  198** 

eiÖ-fall,  n.  Unterlassung  des  Eides  272' 

eiör,  eiös,  pl.  -ar,  m,  Eid  vinna  eiö  einen  Eid  leisten  118'*  v.  eiÖa  (pL) 
18***;  epexeget:  vinna  eiÖ,  ..  lögeiö  Eid,  näml.  den  gesetzt,  Eid  Vsl 
192®  V.  eiö,  .  .  fimtard6mseiÖ  .  .  .  psk  80'  u.  ö.\  s:  lyrittar-eiÖ,  settar- 
eiÖ,  lög-eib 

eiÖ-rofi,  m.  der  welcher  den  Eid  bricht  eiÖrofar  ok  morÖvargar  SE  200* 
eibrofi  ok  konungsnibingr  Fms  VII,  387*° 

eib-spjall,  n.  Ablegung  des  Eides  hl^Öa  til  eibspjalls  118'°  /ää?54*° 

eib-svari,  m.  ein  durch  Eid  verbündeter,  von  Gunuarr  u.  Högni,  als 
eibsvarar  Sigurbar  25" 
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eiö-unning,  /*.  =  t6  vinna  eiÖ  psk  66*^ 

1.  eiga  (dtta),  kaf)enj  besitzen  hann  hafbi  i  hendi  öxi  mikia  er  hann 
ätti  er  hatte  in  der  Hand  eine  grosse  Axt,  die  er  besass,  -  die  sein 
Eigenthwn  war  Fs  50*^-127*  sä  ek  alpt  eina  ok  {)6ttist  ek  eiga  und 
es  schien  mir,  als  gehöre  sie  mir  136**  eiga  eina  Eine  als  Frau  be- 
sitzen, mit  Einer  verheirathei  sein  hann  ätti  Ingibjörgu  139*°  u.  oft. 
eiga  son  76**  eiga  son  viÖ  konu  mit  -,  von  seiner  Frau  einen  Sohn 
haben  Gp  57^  eiga  tal  viö  einn  sich  mit  Jem  unterhalten  {s:  tal)  eiga 
eitt  das  Recht  zu  Etw  haben  Loki  sagöi,  at  hann  ätti  höfuÖ,  en  eigi 
hälsinn  ^ eum  capitis,  non  colli  jus  habere"*  SE  344**  so  häufig  in 
Grdg,  namentl.  mit  adjj.  verbb.  eiga  IsBgt,  e.  vigt,  e.  ütkvaemt  u.  a. 
(s:  diese);  eiga  bot  zur  Erhebung  von  Wergeid  berechtigt  sein  Vsl 
171*-*  eiga  gjöld  eins  (für  .  .)  Fä/190**;  —  eiga  eitt  at  einum  ver- 
dienen Etw  von  -,  an  Jem  dttu  annat  at  m^r  du  hast  dir  andres  bei 
mir  verdient  121**  Etw  von  Jem  zu  fordern  haben,  beanspruchen  dürfen 
Eb  66*  sä  er  f^it  ätti  at  enum  vegna  Vsl  172*-192*;  eiga  eptir 
hinterlassen  Etw  (eitt)  ätti  hann  fe'  eptir  262^*  hann  ätti  eptir  III 
sonu  Fs  120*;  eiga  i:  Antheil  haben  an  Etw  Eb  106**;  eiga  undir 
.  .  .  unterwerfen  {)eir  vilja  eiga  undir  s^r  meira  d.  h.  sie  erstreben 
eine  grössere  Gewalt  Fs  121*  Eb  17**;  eiga  viÖ  einn  verkehren,  zu 
thun  haben  mit  Jem  eig  ekki  viÖ  hann!  147^  heizt  vilda  ek  viÖ  hann 
eiga,  ef  ek  setta  viÖ  nokkurn  196^  |)egar  er  hann  ä  eigi  viÖ  oss 
eina  um  sobald  er  nicht  mit  uns  allein  deshalb  zu  thun  hat  82®;  — 
eiga  st  viö  mit  einander  zu  thun  haben,  namentl.  von  Kämpfenden  40** 
J>.  sötti  at  honum  ok  dttust  viÖ  um  hrfö  183**  158**  sem  J)e'r  hafit 
vib  äzt  wie  ihr  mit  einander  gekämpft  habt  Eb  27*®;  —  eiga  m.  Inf. 
mit  (od.  ohne)  at:  dürfen,  das  Recht  haben,  müssen  eigi  d  (nicht  darf 
man)  tiund  or  hrepp  at  gefa  269®  ek  d  (ich  muss)  hendr  minar  at 
verja  116®  haldaz  eigu  (haberi  debent)  |)ar  önnur  kaup  öll  sem  h^r 
267*0  ^ttu  nii  {näml.  at  hefja'j)enna  leik)  Fs  12t8 

2.  eiga,  f.  Eigenthum  44*°  86*°  89*®;  Eigenthumsrecht  leggja  eigu  ä  eitt 
Etw  als  sein  Eigenth.  erklären  99*®  hann  lagöi  eigu  sina  ä  jaröir  |)8er 
allar  Eg  60*  {s:  eigin  u.  eign) 

eigandi,  ppraes.  Besitzer  Freyr  er  eigandi  Skibblabnis  SE  262*^  m.  o. 

lata  hestinn  koma  i  hendr  eiganda  Fbr  26*° 
eigi,  adv,  nicht  s:  ei 

eigin,  n.  Eigenthum  Oh  5*®  Grdg  II,  99**-164*7 
eigin-kona,  f  Ehefrau  mey  gefa  einum  til  eiginkonu  216** 
eiginn,  adj.  eigen,  eigenthümlich  var  eigin  tunga  um  öll  {)essi  lönd  SE  30  * 
eigin-orÖ,  n,  Eigenthumsrecht;  Eigenthum  f^  j sliüt  a,t  eiginortSi  Eg  IQß'' 

von  der  Ehe  =  eiginkona:  fä  systur  til  frillu  eÖa  til  eiginorÖs  Fs  134^ 
eign,  pl.  -ir,  f.  Eigenthum;  von  Land- eigenthum  (pl.)  39*®**  82*^  166* 

Eb  4*^^-  um  eign  })ä  ok  litveg  .  .  288^  s:  land-e.,  viör-e. 
eigna   (aÖ),  zueignen  hann   sä  landskostinn  ok  eignaöi  s^r  Fs  46*° 

eigna  daga  vitrum  mönnum  heiÖnum  die  Tage  diesen  zueignen,   nach 

ihnen  benennen  244*°;  eignast  sich  zueignen  Etw  (eitt)  19*°  Gp  58*'' 
eiguligr,  adj.  besiizenswerth  kälfr  all-eiguligr  Eb  116'' 
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eik,  eikr,  pl  eikr,  f.  Eiche  171«  Fs  69»*  SE  208«;    im  Sprckw:   Jiat 
hefir  eik  er  af  aniiarri  skefr  Grett  63"  (Härbarbslj.,  sir.  22)  «;  fäga 
ei-lifi,  Vi.  Ewigkeit  heimboö  til  eilifis  fagnabar  Bari  76"-93« 
ei-lifligr,  adj\  ewig  238" 

ei-lffr,  a<if,  ewig  285**  291";  at  eilifu  setnper  lifa  at  eilifu  43" 

ein-angr,  m.  Hohlweg y  Kluft;  Klemme,  Verlegenheit  'margir  verba 
vaskir  i  einangrinum '  (wenn  sie  müssen)  Eb  23^'  litilleitinn,  en  {)6 
öruggr  i  einangri  ö^rc^/  100*° 

ein-&rb  {od.  einörÖ  od.  einurÖ),  /*.  Einfalt^  Aufrichtigkeit  lieldr  trua 
lygi  vändra  manna,  en  sannindum  ok  einurÖ  Eg  28*®  Treue  einörb 
ok  vinätta  150*';  Ausdauer,  Muth  in:  hafa  -,  halda  einurb  194=**  195** 

ein-arÖr  u.  einarbligr,  a4j*  aufrichtig,  freimüthig,  kühn  peir  s6ttust 
einart  i  äkafa  163'*  einarbligr  mabr  ok  sköruligr  Fs  93®  einarbr  ok 
allvel  stiltr  Eb  68**;  einart,  adv.  ununterbroche^jYortwährend  Eg  158**; 
einarbllga,  adv.  ohne  Vorbehalt,  offen  Vpnf^O^ 

ein-berni,  n.  einziges  Kind  Grdg  I,  200»  Eg  ll'*-37« 

ein-daga  (ab),  einen  Termin  (eindagi)  festsetzen  stefna  am  eindagat 

'  f^  Geld  was  zu  bestimmter  Zeit  {am  ykr^m^)  eingezahlt  werden  soll 
psk  98''- 100*8 

ein-dagi,  m.  bestimmter  Tag,  Termin  fara  i  [)ann  eindaga  er  kann 
hafbi  honum  heim  stefnt  271** 

ein-doemi,  n.  Recht  der  eignen  Entscheidung  (=  sjAlfdosmi)  nnna  ein- 
doemis  einum  fyrir  eitt  Jem  gestatten,  dass  er  nach  seinem  eignen  Gut- 
dünken über  Eiw  entscheide  Fs  90®  Oh  36^*;  das  was  in  seiner  Art 
allein  dasteht  {vgl:  endemi,  w.)   'eindoemin  eru  verst'   Grett  29*®      ' 

ein-faldr,  adj,  simplex,  einfach  {opp:  marg-f.)  Spec  70**- »3- 71»-'' 

ein-foerr,  af^f,  allein,  ohne  Begleitung  196 *8 

ein-gi  (til  eingis  Fs  22*)  s:  engi 

ein-hama,  adj.  indecL  od,  ein\ia.mr,  adj*  nur  von  einer  Gestalt;  in  der 
Verbind.:  eigi  einh.  von  solchen,  die  mehrere  Gestalten  annehmen  kön- 
nen {vgl:  hamramr,  ac^.  u.  s:  Maurer,  Bek.  II,  101  ff.  109)  iS:6  48^-lll** 

ein-hendr,  adj,  einhändig,  vom  Tyr  <SÄ266*  Qautr  var  einhendr F*  189* 

ein-heri,  pL  -herjar,  m.  ^qui  unice  pugnis  operam  dat^  SE  84*^  0€Uns 
Gäste  in   ValhÖll   und  einstige  Kampfgenossen  {s:   Gr  Myth  778) 

ein-hleypi,  n.  =  x6  coelibem  esse,  in:  einhleypis-mabr,  m,  od:  ein- 
hleypingr,  m.  coelebs  II dv  325* 

ein-hlftr,  adj,  allein  im  Stande,  ausreichend  {>ikkist  kann  nu  eigi 
einhlitr  um  vamir  mälsins  er  hält  sich  nicht  für  stark  genug,  um  allein 
die  Vertheidigung  zu  unternehmen  Fs  125*  Eb  31*** 

ein-hiigsa,  swv.  sich  Etw  bestimmt  vorsetzen,  emstlichst  vornehmen  {)at 
hefi  ek  einhugsat,  at  koma  .  .  Fs  1^^ 

einir,  einis,  pl.  -ar,  m.  Wachholder,  juniperus  communis;  svd  var  hanit 
sökum  horfinn  sem  hrisla  eini  .  .  wie  ein  Busch  durch  die  Stacheln 
des  Wachh.  Lxd  62** 

einka —  {od.  einkar  od.  einkam,  von  eink,  einkar,  /".  ?)  besonders  — 

einka-lof,  n,  Privilegium  beiba  einkalof s  ok  margra  lofa  annarra 
Lrp  212*8 
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einkamaSr  —  einn  73 

einka-mat$r,  m,  Jem  der  sich  in  der  J^nge  auszeichnet  {)at  eru  einka- 
menn,  en  eigi  alI>JÖa  252^* 

einka-mdl,  n.  pl,  besondere  Verträge  Eg  17^*  binda  griÖ  at  einka- 
mdlum  Sin  d  millum  78^^  vgl  Vdr  hlyöir  'k  eiÖa  manna  ok  einka- 
mäl  ^juramenta  et  pacta  pHvata'*  SE  116'' 

ein-kannligr,  adj.  besonders,  eigenthümlich;  ein-kannliga ,  adv.  vor- 
zugsweise SE  12»  pj  337« 

einkar  {s:  einka-)  besonders  kurteis  kona  ok  ekki  einkar  vaen  ^ nicht 
besonders'*  Fbr  Z&^^  husin  einkar  liifl  ebd  99* 

einka-vin,  m,  etwa:  Herzensfreund,  im  Sprchw:  illt  er  at  eiga  {irael 
at  einkavin  Grett  184  ^^  Nj  77  extr. 

ein-kenniligr,  adj,  au/fallend,  hervortretend  i  svä  einkenniligu  drarabi 
292*^  halda  einh  meÖ  .  .  einkenniligum  kaerleik'-S^^Mr/  39*' 

einkum  {s:  einka-)  besonders  bauÖ  hann  til  sin  vinum  sinum,  einkum 
(speciell  aber)  mägi  sinum  Fs  76*^-21*''  yrkja  um  engi  mann  einkum 
(namentlich)  Grdg  II,  185** 

ein-kunn,  /*.  Viehmarke  hverr  maör  skal  einkunn  eiga  ä  fe'  sinu 
bseÖi  nautum  ok  sauSum  Grdg  II,  154*^^^-;  davon:  ein-kynna,  swv, 
das  Vieh  mit  einer  solchen  Marke  versehen  ebd  164*^  f^- 

ein-lyndr,  adj,  eigensinnig,  eigenwillig  Fs  69*^ 

ein-meeli,  n,  Sondergespräch  gengr  Grimhildr  i  höll  J>ibriks  ok  til 
einmdßlis  vib  hann  itm  sich  mit  ihm  allein,  von  den  Uebrigen  gelrennt, 
z^  besprechen  220^  SE  216*^*;  einstimmige  Rede^  allgemeine  Ueberein- 
stimmung  mikit  mun  til  haft,  er  einmseli  er  um  da  es  so  allgemein 
anerkannt  ist  282*'' 

1.  ein-mseltr,  ppr,  einstimmig,  in:  vera  einmselt  Oh  30** -33*^;  at  J)at 
yseri  einmselt,  at  hann  yrbi  banamabr  hans  (dass  gesagt  würde,  dass 
nur  er  ,  .  .)  Eb  113*^ 

2.  ein-meeltr,  adj.  in:  eta  einmselt  nur  eine  Mahlzeit  des  Tages  hal- 
ten, fasta  einmselt  nur  eine  der  beiden  Tagesmahlzeiten  aussetzen  Krp 
29*0  vgl:  tvi-mseltr 

ein-mäll,  adj,  eigensinnig^  auf  seiner  Meinung  behairend  einmal^  ok 
hjämäU  261 4 

ein-mänadr,  m,  der  letzte  JVintermonat  {vgl  Weinh.  377:  Merz)  fundr 
lagibr  at  einmänaöi  Fs  67'*  J)at  var  vandi  i  heraMnu,  at  menn  höföu 
samkvömu  i  öndveröan  einmänab  usw  Vpnf  mbr,  in:  Ny  felagsrit 
XXI,  124*6  vgl  ebd  125*"- 

ein-mani  {od,  -mana),  ady,  alleinstehend  einmani  sem  J)ii  ert  Fbr  91' 

einn,  ein,  eitt,  einer  (Zahlw,  Adj,  Pron.  Art.);  varÖ  einn  hlutrinn 
ävalt  mestr  einer  von  den  Theilen  Gp  62^  HöÖr  heitir  einn  dssinn 
einer  von  den  Äsen  SE  102*  J)eir  taka  ein  uxann  einen  von  den  Ochsen 
SE  208*';  —  unus,  solus,  unicus:  hann  varö  einn  konungr  at  öUum 
Norve^  (der  allein  über  das  ganze  N,  regierte)  99 '^  ok  er  sä  einn 
{sc.  kostr)  til,  at  v^r  .  .  .  hier  bleibt  nur  übrig  ^  dass  wir  ,  .  .  Eb  67* 
verum  allir  einna  manna!  lasst  uns  alle  (von  der  Art  eines  Mannes) 
wie  ein  Mann  sein  78*^  einn  viÖ  sik  allein  -,  an  u.  für  sich  256'*; 
eigenartig  ein  var  hon  se'r  i  l^Ösku  {s:  l^Öska,  f.)  Fs  30*'    hann  var 
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mjök  einn  um  sitt  =  eiulyndr  ebd  29''*;  alleinig  (nur,  bloss)  skäli 
var  gerr  af  viöi  einum  aus  purem  Hohe  122  ^'^  hirb  hans  er  skipub 
afreksmönnum  einum  aus  lauter  Helden  Eg  9'^  I^att  eitt  finn  ek 
lionum  nur  das  -,  das  allein  -  144'®  eigi  fara  nema  ])essa  einu^  ferÖ 
ire  non  nisi  hoc  unum  iter  198**  ilt  eina  man  af  standa  nur  Ucbles 
tvv'd  daraus  erstehen  209^  130^;  —  ein  und  derselbe  (=  einn  ok  hinn 
sami)  vorn  uppi  allir  einn  tima  alle  lebten  zur  selben  Zeit  141*'  at 
eitt  skyldi  ganga  yfir  okkr  baeöi  (dasselbe  ScJdcksal  fä>er  dich  u»  mich) 
131'^  tungur  ülikar  I>£er  er  or  einni  ok  hinni  sömu  tungu  hafa 
gengit  266^  {nachher  bloss  alls  ve'r  er  erum  einnar  tungu  ejusdem 
linguae  256''');  —  quidam^  eine  Art  von  {)ä  eru  J)eir  enn  einir  hiiskarlar, 
er  .  .  .  da  giebi  es  noch  gewisse  Hausleute,  welche  (J>eir  er)  ...  249'® 
250^;  —  einer  (unbestimmter  Artikel  od.  aliquis)  sä  ek  älpt  eina  vaena 
ok  fagra  136*°  Fs  191 '^  fyrir  me'r  skal  standa  .  .  einn  älfs  son  232^^ 
SE  206'3-214*-216';  Ubbe  J)at  er  eins  manns  eitt  nafn  ÄÄ  77,42*; 
—  eins  und  einna,  gen,  sg.  u,  pL,  zur  Verstärkung^  wie  allra,  meist 
bei  Superlativen  eins  mest  ^ar/90'^  einna  sizt  am  allerwenigsten  Fms 
1,  37'*  at  engi  viti  einna-miklugi  görr  Lsp  209'®  s:  eins 
NB.  Schwache  Declination  in:  fara  {)essa  einu  ferÖ  198**  ilt  eina  man 
af  standa  209®  ekki  ysenta  at  honum  nema  goÖs  eina  Eg  28*® 

einn-hverr,  pron,  irgend  einer  einnhverr  skal  halda  vöku  191**  ein- 
hvern  föstbröÖur  hans  Gp  59''  einhvern  morgin  eines  Morgens  140* 
ä  einhverju  sumri  54"'  or  einumhverjum  öörum  (fjoröungi)  aus  ir- 
gend welchem  -,  jedem  anderen  103® 

e innig  od.  einnug,  {d.  i.  einn  veg  Fs  174",  s:  vegr,  m.)  auf  dieselbe 
Weise,  ebenso  193**  eigi  J)6tti  öllum  einnug  (omnes  inter  se  disside- 
bant)  Hdv  352 '» 

einn-saman,  adj.  allein  mit  sich,  einsam,  allein  Fs  5*  An  123*'  232^ 
181**  Fs  7**  ef  vit  erum  einir  saman  wenn  ich  u.  du  allein  sind'i^i^ 

einn-samt,  adj.  dass,  konungr  er  kominn  einnsamt  226*®  falla  fyrir 
8J6ninni  einnisamt  vor  dem  blossen  Anblick  2** 

ein-örÖ,  /*.  s:  einarÖ,  f. 

ein-roenn,  adj.  eigensinnig ,  morosus  Fbr  95'®  Eg  184**  einroenn  ok 
undarligr  ok  nökkut  bräör  i  skaplyndi  Fms  II,  161**  Eg  184** 

eins  in:  eins,  at  eins,  j)viat  eins,  alt  eins,  eins  ok;  eins  in:  vera  eins 
einig  sein  z.  B,  ssettast  ok  v.  e. ;  —  at  eins  nur,  bloss  sjaldan  at  eins  nur 
selten  249'®  251'*  or  j)inu  landi  at  eins  (nicht  v07i  anderer  Seite  her) 
Fs  46  ®  at  eins  at  nafni  allein  des  Namens  wegen  251  *^ ;  —  J)viat  eins 
nur  so,  nur  in  dem  Falle  {)Viat  eins  &  bann  .  .,  ef  .  .  nur  dann  .  ., 
wenn  .  .  266 '®  vgl  svd  at  eins,  at  .  .  nur  insoweit j  dass  .  .  svd  at  eins 
ertu  ung,  at  eigi  J)arftu  bregöa  henni  elli  du  bist  nicht  mehr  so  Jung, 
um  Jener  ihr  Alter  vorhalten  zu  können  Eb  18'*;  J)ar  at  eins,  dass. 
psk  42'*;  —  alt  eins  {od.  alt  at  einu)  nichts  desto  weniger,  gleich- 
wohl 144®;  —  eins  ok  ebenso  wie  item  atque  300*° 

ein-S8Brr,    adj,   selbstverständlich,   klar    J)d   er  ok  einsäet t,   at  .  .  Fs 

IQ  30 

ein-staka,  adj.  indecl.  hier  u.  da,  vereinzelt  verba  {>ä  einstaka  kossar 
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Fs  88*^    sprettr  (d.  i:  spretta)   upp    af   honum  einstaka  mansöngs- 
visur  Fbr  37*  i  einstaka  Visum  Hn  monostrophis^  SE  612* 
ein-stig,  n.  Pfad  für  nur  einen  Menschen  197^ 

ein-stigi,  n.   dass.   fyrir   einstig!   I)at   er   var  viÖ  dna  Gp  65®'*    Vsl 
146  *5 

eins-vegar  (unius  viae)  zugleich  hlupu  e.  frd  hüsunum  gy Itr  ok  griss 
Gp  60«o 

ein-tala,  siov.  gesondert  von  Andern  über  Eiw  sprechen  var  I>eim  ein- 
talat  um  Helgu  155* 

ein-urÖ,  f,  s:  ein-arÖ,  /*. 

ein-vaenn,  adj.  nur  noch  auf  Eines  (d.  i.  den  Tod)  wartend  hon  lä 
einvsen  ßj  353®-'* 

ein-vala,  adj.  indecl.  ausgewählt;  häuf,  einvala  liÖ  ausgesucht^  Leute 
Gisl  70»*  Eb  10*9-79"  Hdv  370®  u.  ö, 

ein-vald,  n.  Herrschaft^  uneingeschränkte  Macht  69'^;  einvalds-höföingi, 
m,  Alleinherrscher  64'®  einvalds-konungr,  m.  dass.  75* 

ein-valdi,  m,- Alleinherrscher  Eg  3'* 

ein-vigi,  n,  fiovo-fiocx^oc,  Zweikampf  13**  229^  249'*  ef  J^eir  veröa 
drepnir  i  einvigum  247*° 

ein-yirki,  m.  Jem,  der  ohne  Dienstleute  alles  allein  zu  verrichten  hat 
Vsl  159*»  "-160* 

ein-voldugr,  adj.  alleinherrschend  hann  varÖ  einvoldugr  yfir  öUum 
Noregi  Fs  17*« 

eir,  n.  Erz,  Kupfer  260*  tabula  af  eiri  Fms  FIII,  448*  eir  sortnar 
brdtt  ok  verbr  sdmleitt  um  siöir  Bari  166^*;  eir-teinn,  m.:  eirt.  i 
gullhringi  ^/ilum  aereum*  {vgl  egg-teinn,  wi.)  Fms  II,  129*' 

eira  (rÖ),  schonen,  verschonen  Jem  (einum)  at  eira  skyldu  Baldri  eldr 
.  ok  vatn  dass  Feuer  u,  Walser  dem  B,  Schonung  angedeihen  lassen 
sollten  18*;  eirar  vel,  -  illa  es  passt  -,  gefällt  Jem  (einum)  woM, 
-  übel:  en  honum  megi  vel  eira  inni  at  vera  als  dass  ihm  der  Auf- 
enthalt im  Hause  behagen  könne  Fs  A^h^  honum  eirir  illa  ef  hann  hefir 
eigi  sitt  mal  er  ist  sehr  unzufrieden,  wenn  er  nicht  .  .  151**  Bergi 
eirbi  it  versta  Berg  war  aufs  höchste  entrüstet  Fs  53*  129" 

eir5,  /*.  Schonung  engrar  eiröar  settir  {)ü  af  m^r  von,  ef  .  .  rfw  hättest 
keine  Schon,  von  mir  zu  erwarten  Gp  48'*  biöja  eirÖar  einum  Oh  40^; 
s:  ü-eir5 

eirinn,  adj,  nachsichtig  eirinn  i  skaplyndi  Fbr  19" 

eir-penningr,  m,  Kupferpfennig  44'® 

eitr,  n.  Gift  SE  184i6ff-  öj&  51"  "var  kastat  citri  i  drykk  |)eirra  ok 
d6  beir  l)ar  allir  Fms  VllI,  303'* 

eitr-ormr,  m,  giftige  Schlange  1S''.SE  184'* 

ek,  min,  m^r,  mik  pron,  1.  pers. 

ekja,  /*.  Karren  (zum  Heufortschaffen,  at  aka  heyinu)  t6ku  j)ä  sumir  til 
ekju,  en  sumir  hl6bu  heyinu  Ä6  94'* 

1.  ekki,  n.  adv.  nihil,  non  s:  engl 

2.  ekki,  m,  Schmerz,  Betrübniss  O.  spyrr  hvat  honum  vaeri  til  ekka 
Lxd  72^9 


76  ekkja  —  eldssto  • 

ekkja,  f.   Wxtlwe  135**  179*3  Vsl  170*  Grdg  /,  225*«  ehd  II,  29*3ff- 

ekla,  f.  Mangel.,  i«.*xland-ekla,  vell-ekla 

el  {od,  jel),  n.  Sturm  hagl  eöa  regn  eöa  jel  .  .  SE  350  *3;  j^viat  el  eitt 
mun  Vera  denn  es  wird  bloss  ein  (vorübergehendes)  Unwetter  sein  130* 

elda  (Id),  Feuer  anzünden,  vom  Kochfeuer  hann  eldir  undir  katlinum 
F6r51*»-72*«  ans  Feuer  bringen  Etw  (einu):  elda  viM  Grdg  II,  137** 
{vgl:  lieldr,  ppr.)  glühen,  schmelzen  Etw  (eittj  in:  elda  grätt  silfr  Eb 
106*3  s:  grär,  adj. 

eldast,  swv,  alt  werden  Fs  4*-61«  SE  98»^ 

elda-skäli,  m,  d,  tägliche  u.  allgemeine  Aufenthaltsort  im  Hause,  wegen 
des  fortwährend  unterhaltenen  Feuers  (die  grosse,  allgemeine  Wohnstube) 
1662«  191  *«*  Fs  38*5  Eb  98*"-  Eg  92  »o 

eld-hiis,  n.  dass.  öndvegissiilur  i  eldhüsi  Fs  198**  Kochhaus?  186*; 
eldhüs-g61f,  71.  Eb  99** 

eldi,  n.  Nährung,  Beköstigung  Fsl  16S^  |)eir  eru  viÖ  manna  eldi  skyldir 
{vorher  hann  er  skyldr  at  ala  J)au)  Krp  27**'(**);    s:  kälf-e.,  själf-e. 

eldi-brandr,  m.  von  einem  brennenden  Holzstücke  z.  B,  Jem  ein  sol- 
ches in  den  Mund  slossen  233**  Fs  45*';  Brennholz  =  eldiviör,  m. 
Fbr  51 6  ff- 

elding,  f.  Blitz  sä  hann  eldingar  ok  heyröi  |)rumur  st6rar  14** 
reibi|)rumur  meÖ  6gurligum  eldingum  Spec  52*®  gu5  IJ^str  anticrist 
(diabolum)  meÖ  eldingu  286*;  rf.  Leuchten,  Flamme  Gp  51* ff-  Glühen 
guUs  J)ess  er  stendz  elding  das  die  Glühung  aushält  Grdg  II  y  193«; 
das  Anbrennen  (=  eldsgerb,  f,  Fs  45*®)  hafa  efni  til  eldingar  Feue- 
rungsmaterial haben  f>  45®  • 

eldi-skfÖ,  n.  brennendes  Höh  (zum  Leuchten)  Fs  ß""  ' 

eldi-viör,  m.  Brennholz  Fs  lOO««  Fbr  51  *  ff- -  72  *  ff- 

eld-kveykja,  /*.  Zunder  127" 

eldr,  elds,  pl.  -ar,  m.  Feuer  bera  eld  at  hiisum  Feuer  anlegen  175  *  ff- 
fara  eldi  um  landit  d.  Stück  Land,  das  man  besiedeln  will,  mit  Feuer 
d.  i.  mit  brennender  Fackel  umfahren  und  hiermit  seine  Besitznahme  des- 
selben erklären  eptir  {)at  f6r  J>6r61fr  eldi  um  landndm  sitt  Eb  6* 
{s:  Maurer,  Beitr.  56  ff.)\  vom  Feuer  auf  dem  Altare  |)ar  skyldi  ä 
Vera  eldr  sä  er  aldri  sloknabi,  {)at  köUuÖu  {)eir  vigöan  eld  Isl  /, 
336*«;  —  eldar  Brandstätten  133'«  von  Herdfeuern  svä  vföa  sem  eldar 
upp  brenna  283*  j)ar  voru  eldar  st6rir  eptir  eudilangri  höllinni  {s: 
eld8t6,/*.)  17** 

eldri  {od,  ellri  s:  diess)  comp,  und  eldstr  {od.  elztr),  superl,  zu  gamall, 
adJ,  alt 

eld-88etr,  adJ.  einer,  der  gern  am  Feuer  hockt  Gp  58*^ 

elds-gangr,  m.  Brand,  das  Lohen  der  Flammen  komast  undan  fyrir 
gn;^  ok  eldsgangi  Fs  84«  varÖ  {)d  eldsgangrinn  svä  mikill,  at  hvat 
logabi  at  ööm  Fms  I,  128  ** 

elds-gerÖ,  f.  Anmachen,  Unterhalten  des  Feuers  {s:  elding,/*,)  F«45*« 

elds-hiti,  m,  Hitze  des  Feuers  Fs  77® 

elds-st6,  f,  Feuerstelle  (d.  h.  der  durch  die  Mitte  des  Wohnraumes  lang- 
hin gepflasterte  Steinweg,  auf  dem  die  Feuer  brannten)  Fs  6««  Fbr  51** 


eldstokkr  —  embsetti  77 

eld-stokkr,  m.  ein  brennendes  Stück  Bolz  133^ 

eljan  {od.  eljun),  f,  Standhaftigkeit^  Kraft  Fs  4**  eljan  ok  styrkr  Fms 

VII,  228*   eljunar-maÖr,  m,  Fs  184**  eljunarm.  viÖ  (standhaft  gegen) 

väs  ok  vökur  Fms  FIII,  447« 
ella  u,  ellar  d.  i:  (elliga  u.)  elligar 
elli,  /*.  Alter,  senectus  10«''  203"  111  »^  236"  hann  bj6  J)ar  til  elli  Gp 

56«  deyja  af  elli  56*o 
elli-dauör,   adj.  an  Altersschwäche  gestorben  sottdaubr  eÖa  ellidau5r 

SE  1065 
ellifu,  nunu  elf  nefna  ellifu  die  Zahl  Elf  sagen  Lxd  290** 
elligar  {od,  qWb.  od,  ellar),  adv,  sonst,  im  andern  Falle,  oder  ella  122'* 

117"  Fä  40" -120" -154"  ellar  272&278»5  elligar  89«»  240* »  />36««; 

häuf,  eÖa  .  .  ella  {od,  elligar)  65*^  126**  147**   annathvart  —  eöa  .  . 

eil.  199  «>  89*5 
elligr,  adj.  mit  Sturm y   Hagelwetter  (el,  n.)  drohend  j)ötti  nökkut  el- 

ligt  yera  ok  allkalt  Vpnf  21»« 
elliyn65r,  adj,  altersschwach  Lxd  12**  Grett  16« 
ellri  {d.  i.  eldri),  comp,  zu  gamall,  adj.  alt  nefna  f  d6m  karlmann  XII 

vetra  gamlan  eÖa  ellra  263**  264'*  258** 
-ein,  adj.  {von  alin,  f.)  in:  tvieln 
elna  (a9),  wachsen,  überhand  nehmen  s6tt  elnaSi  d  hendr  honum  (gegen  ihn^ 

wie  ihren  Feind)  Hgv  69**  ebenso  Eg  66**  {ohne  k  hendr)  Bandam  41® 
-elningr^  m,  {von  alin,  f,)  in:  egg-elningr 
elri,  n,  od.  elrir,  m.  Eller,  Erle  s:  Svbj,  Egilss.;  in:  elriö-hundr,  m. 

poet.  Benenn,  des  Sturmes  go  elrishundr  alla  J)Ä  n6tt  ö|>rotnum  kjöpt- 

um  usw  Fbr  14** 

1.  elska  (ab),  lieben  hverir  hlutir  elskandi  eru  (quae  res  diligendae 
sunt)  fyrir  soemdar  sakar  eba  hv.  hl.  hatandi  eru  fyrir  lisoemdar 
aakar  253**  von  der  Liebe  zu  Gott  235**  Fs  80*"  zum  (geist,)  Lichte 
237*» 

2.  elska,  f,  Liebe,  dilectioy  von  der  L,  zu  Christus  238*";  vgl  äst,  /. 
elskr,  adj.  von  Liebe  erfüllt  gegen  Jem  od,  Etw  (at  einum  od.  einii) 

Egili  unni  honum  mikit,   var  BöÖvarr  ok  elskr  at  honum  Eg  194** 

ebd  11''  von  Pferden  elskir  hvÄrr  at  öbrum  Nj  81*";  in:  heima-e. 
elskugi  (d,  i,  elsk-hugi),  m.  'amor'  SE  116*  {s:  ebd  117  n,  a)  ebd  540*« 

Bari  6« 
elskuligr,  a(y,  Hebenswerth,  behaglich  elskulig  athoefi  {opp:  snarpt  ok 

hart  .  .  Uf)  236» 
elta  (It),   treiben,  jagen  konungr  haftSi  elt   äfr  eitt  lengi  67**    hann 

barQi  ok  elti  (nautin)  lit  med  8J6num  Gp  65* 
elt  in  g,  f,  das  Treiben,   Verfolgen  eltingar  miklar  Fs  50*® 
embsetta   (tt),   bedienen    emb.    f^   d,    Vieh  beaufsichtigen,  füttern  usw 

kona  sü  er  embaettir  fe  Hdv  308*  fe  var  embaett  at  morgunmäli  ebd 

334*8 
embaetti,  n.  Amt  {von  ambätt,  f.)  namentl.  von  den  gottesdienstlichen 

Verrichtungen  {>ar  söng  hann  messur  ok  flutti  fram  gubligt  embsetti 

Fms  II,  198*0 
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•  78  emja  —  euginn  ^ 

emja  (aÖ),  heulen  hann  för  grenjandi  ok  emjandi  289'® 
emjun,  f.  Geheul,  vom  Miauen  der  Katzen  Fs  44*^ 
en  {od,  enn),  conj.  1.  aber    2.  (nach  Comparat.)  als 

1.  enda  (nd  od,  aÖ),  enden;  zu  Ende  bringen  Etw  (eitt)  hann  hefir  ent 
sina  8efi  203**  6tti  er  nü  af  räöinn  ok  endabr  mit  dem  Schrecken  ist 
es  nun  vorbei  u.  hat  es  ein  Ende  genommen  Fs  d^',  endar,  impers.  endar 
h^r  ^enna  8öguJ)ätt  203'^;  endast  ein  Ende  nehmen  mer  miindi  endast  til 
bana  (ein  tödliches  Ende)  9*^  endast  (vel)  ein  gutes  Ende  nehmen,  ge- 
lingen, glücken  143  ^  Fs  36  *''  Eg  37  **  endast  til  ausreichen  meSan  m^r 
endast  föng  til  Eg  28^0  ef  honum  endist  aldr  til  Eg  1319-156'« 

2.  enda,  conj,  überdiess,  wie  auch  (hinzufügend^  anreihend)  152**;  102'* 
105 «5  12522  174»«  265*7 

endemi  {od,  endimi,  d.  i:  ein-dcemi,  vgl  eindimi  Oh  41'),  «.  etwas 
ganz  Ausserordentliches  {s:  doemi )  "*  hann  kva5  slikt  mikil  endemi 
(vera)  Fs  61*  kvaÖ  aldrigi  slik  undr  ne  endemi  maelt  hafa  verit  Oh 
41';  im  Ausrufe  heyr  d  endimi!  od.  heyr  k  firn  ok  endimi!  hat  man 
je  dergleichen,  so  Etw  gehört!  Fs  87*''  Fms  VII,  21 8;  endemi«-maÖr, 
m,  ein  ganz  ausserordentlicher,  ungewöhnlicher  Mensch  Fs  38  ** 

endi  {od,  endir),  m.  Ende  (von  Stricken)  festa  endana  123'*  fyrir  utan 
allan  enda  slg  äsl  238  **  .  .  likast,  at  me5  {)eim  enda  slitni  8efi 
min  Fs  21  *  ok  gerum  ver  j^ar  ^nda  ä  VatnsdoelasÖgu  Fs  80  ** 
.  .  likast,  at  illan  enda  eigi  dass  es  ein  schlimmes  Ende  nehme  176 7; 
Fuss  eines  Berges  s:  fjalla-e.,  HliÖar-e. 

endi-langr,  adj,  lang  von  einem  Ende  zum  andern  eptir  endilangri 
höllini  der  ganzen  Halle  entlang  {s:  eldst6)  17**  ütlsegr  fyrir  endi- 
längan  Noreg  verbannt  in  N.,  seiner  ganzen  Ausdehnung  nach  200* 

endiligr,  adj,  in:  ü-endiligr 

endi-mark,  n.  Grenze,  Grenzlinie  gasta  endimarka  jafngimdar  253*' 

endimi  s:  endemi 

l.'endr,  adv,  wiederum;  endr  ok  sinnum  {od.  stundum)  ab  u,  zu  Fbr  91** 
Spec  48  4 

2.  -endr,  adj.  {von  andi,  m.)  in:  ör-endr 

endr-nyja,  suw.  erneuern^  wiederholen  Etw  (eitt)  Fbr  30**  impers:  j)ä 
endrn^jabi  s6ttina  i  annat  sinn  Eb  101*^ 

eng,  g,  u.  pl,  engjar,  f.  od,  eng  (engl),  n.  Wiese  bseöi  tun  ok  eng  Gp 
64«  hvärtki  akr  ne  eng  Hrafnk  21«  aeja  1  enginu  Fs  51**  (1  engjum 
ebd  28);  in:  Eyjar-engi  Fs  51*'* 

1.  engl,  engl,  ekki  (engl  u,  engr  od.  öngi  u,  öngr,  auch  eingi  u. 
enginn),  adj.  keiner;  engi  venti  ek  at  .  .  (nullus  spero)  ich  erwarte 
nicht,  dass  .  ,  235**  engi  nemo  101**  eingi  dass.  5"  engan  (acc.j  nuf- 
tum  Fs  51*  engi  (engi  alarendann)  dass.  4«  öngvir  (nuUae  literae) 
256*«  öngu  od.  1  engu  non,  nihil. 1^^  114*'  {vgl  aukask  öngu  vermehrt 
werden  um  nichts  102**) 

2.  engi,  n.  =  eng,  /*.  Eb  53'  ßdv,  /s/*35**  hvärki  akr  ne  engi  {s: 
akr)  psk  84** 

engill,  m,  Engel  englar  ceztir  allrar  guÖskepnu  292* 
enginn  =  engi  nemo  Fs  4" 


engiverk  —  eptirmÄl  79 

engi-verk,  n.   Wiesen-,  Heu-arbeit  Krp  35*2"-  psk  130«^  Eh  53» 
engr  {od.  öngr)  nullus  s:  engl,  adj. 

1.  enn,  en,  et  {od.  ett)  s:  hinn,  hin,  hit,  pron.  u.  ari. 

2.  enn,  adv.  noch;  enn  eigi  nondum  190**;  beim  Comp,  vgl :  ekki  er  enn 
(nondum  ullum)  mark  at,  nserr  mun  viÖ  gangast  enn  (noch  näher), 
Äbrl^kr  125***^  wiederum,  rursus  6*8  102*»  190*»  /ä  538-133'«  auch, 
etiam  Fs  83  ^ 

enni,  n..  Stirn  Gp  66 »^  Lxd  120** 

enskr  (rf.  t.  engilskr),  adj.  englisch  enskir  menn  (d.  Engländer)  rita  ensk- 
una  (die  engl.  Sprache)  256'*  enskt  lerept  Grdg  11  (194'®)  enskar 
blsejur  Eb  93*®  ensk  klaeöi  me&  mörgiim  litum  Eg  168® 

epli,  n.  Apfel  lÖunn  varÖveitir  i  eski  sinu  epii  SE  98*^  Spec  16 'f'- 
hon  (Eva)  t6k  \k  eitt  epli  .  .  ok  ät  Ä<;  35*3ff- 

eptir,  ßrf».  u.  praep.  mitacc.u.  dat.  nach;  mit  dat.:  senda  eptir  einum 
nach  dem  schicken  192  ^  fara  eptir  einu  nach  Eiw,  um  es  zu  erreichen 
Eb  103^  entlang  renna  eptir  sl^ttum  velli  6'«  SE  74®  flytja  herinn 
ut  eptir  dahium  88*«  gemäss  hann  gaf  s^r  fätt  um  (er  machte  sich 
wenig  aus  diesem  Gerücht),  en  I)6tti  J)6  eptir  I>vi  sem  {)eir  sö-gÖu 
«Ä^r  CÄ  (der  Saclwerhalt)  schien  ihm  gemäss  dem  was  jene  sagten  d.  h : 
gleichwohl  hielt  er  bei  sich  den  Vorwurf  pir  begründet  Fs  4'*;  m.  acc. 
Oft.:  drekka  erfi  od.  maela  eptir  einn  in  Erinnerung  an  einen  Ver- 
storbenen; eptir  I>at  von  der  Zeit:  post  hoc;  —  adv.  nach,  zurück, 
hintennach  um  morgininn  eptir  de?i  Morgen  darauf  105"*  ek  s;fni  her 
eptir  deinceps  (von  nachfolgenden  Beispielen)  258 '« ;  häuf,  ellipt. :  reisa 
bautasteina  eptir  hinterdrein  (näml.  nach  — ,  zum  Andenken  an  die 
Toden)  35**  riba  eptir  hinterdrein  reiten  115'*  vera  eptir  zurück  (zu 
Hause)  bleiben  169**  Eb  100'^  auch:  übrig  (m,  gen.)  bleiben  J)at  er 
eptir  er  vetrar  den  liest  des  Winters  Fs  14^  hvat  verör  J)d  eptir, 
er  .  ^  was  bleibt  da  noch  übrig,  wenn  .  .  SE  198'«  s:  sitja  e.,  ganga 
e.,  lata  e. ;  eptir  sem  postquam,  seitdem  tre'it  hafbi  rekit  ä  lahd  hans 
eptir  sem  (hann)  blotaM  Gp  55''  eptir  er  dass.  Krp  lO*'* 

eptir-bätr,  m.  ein  vom  Schiff  nachgeschlepptes  Boot;  metaph.  von  dem, 
der  sich  nach  dem  Willen  eines  Andern  zu  richten  hat  .  .  at  faöir 
minn  vaeri  eptirbätr  fööur  {)ins  151** 

eptir-ferU,  f.  Nachfahrt  d.  i:  die  Verfolgenden  {vgl  eptir-reiÖi,  f.) 
Eh  108'* 

eptir-ganga,  f.  Begleitung,  ehrenvolles  Geleit  veita  einum  soemd  ok 
eptirgöngu  Fs  16  *o  ilt  varÖ  honum  til  eptirgöngu  manna  {)eirra  er 
göÖir  vom  es  fiel  ihm  schwer  tüchtige  Männer  zur  Begleitung,  —  Ge- 
nossenschaft zu  erhalten  Fs  50*;  eptirgöngu-maör,  m.  Genosse,  Beglei- 
ter Eb  S9^ 

eptir-lätr,  adj.  nachgiebig,  gehorsam  verit  m^r  hl^Önir  ok  eptirlätir! 
Fs  80*2  yj  681 

eptir-leit,  f.  =  to  leita  eptir,  Nachforschung  fara  i  eptirleit  Eb  77** 

eptir-leitan,  f.  =  eptirleit,  f.  180^;  eingehende  Untersuchung,  -  Be- 
sprechung spyrja  meÖ  eptirleitan  252*° 

eptir-mäl,   n.  gerichtl.    Verfolgung,    Untersuchung  von  Etw    (um  eitt) 


80  eptirmseli  —  erfiÖliga 

134**    wegen  eines  Gelödeten:  um  einn  ffild  73'  od.  eptir  einn  Dropl 

18*  vgl  msela  eptir  einn  Eb  43" 
eptir-mseli,   «.    Vertheidigung  hvert   eptirmaeli   skal   ek  af  J)^r  hafa 

eöa  libveizlu?  (ept.:  liöv.  =  Wort:  That)  126*  vgl  126»  formaör  eptir- 

mselis  Eh  4A\ 
eptir-mäli,  m.  (ob  alt?)  epilogus  z.  B.  SE  224 
eptir-reibi,  f.   Nachritt  d.  i:  die  Nachreitenden  {vgl:  eptir -ferÖ,  /*.) 

Fs  89" 
eptir-r^ning   {vor:  -reyning),  f.  in:  eptirrj'ningar-mabr,  m.  Jem,  der 

Ettv  auf  die  Spur  zu  kommen  sucht  frams^n  ok  ept.  Eb  21** 
eptri  {od.  eftri),   compur.  von  aptr,  posterior,  hinterer  hafr  .  .   haltr 

eptra  foeti  lahm  am  Hinter fuss  2*^   von  der  Zeit  J)eir  er  eftri  {als  die 

spätem  opp:  fyrri)  bÄru  vitni  274^' 

1.  er-  {in  er-endi,  er-lendis  u,  a.)  s:  ör- 

2.  er  {od.  es),  partic,  relat.  meist  mit  vorausgehend,  pronom,  demonstr. 
(sä,  8Ü,  |)at)  od,  adv.  pron.  demonstr,  (})ä,  J)ar,  h^r)  zur  Bitdung  des 
entsprechend.  Relativ.;  allein  (er  c=a  {)Ä  er):  als,  da,  wann  Fs  136'  Eb 
6**  so  lange  als  Fs  143®;  andrerseits  er  ausgelassen  I>at  mest  (er)  bann 
mdtti  Hgv  83"  |)eim  (er)  .  .  verÖa  Krp  33*;  dass  (=  at)  svd  er 
sagt,  er  .  .  Krs  4^*  fyrir  {)at,  er  .  .  deshalb,  dass  Eb  11**  hann  r^Ö 
I>vf,  er  .  .  er  war  Ursache,  dass  .  .  89*^  en  j)6  kom  j)ar,  er  allir 
vissu  (es  kam  dahin,  wo  -,  od:  dass  Alle  es  wussten)  114*^  em  ek  J)e8S 
ssell,  er  .  .  darüber  glücklich,  dass  .  .  Fs  141^-126*^  hann  smurSi 
urtum  })eim  er  eigi  mätti  fiina  .  .  derartigen,  durch  welche  oder: 
dass  in  Folge  derselben  .  .  39^  ^6tti  1)6  illa,  er  hann  var  .  .  es  war 
ihm  ärgerlich,  dass  er  .  .  Fs  128*^  Eb  55*  fundu  J)eir  |)at  es  af  {)vf 
mk  skilja  sie  fanden  solches,  dass  man  aus  ihm  .  .  {od.  statt:  {)at  es 
mä  skilja  af  ?)  103'*  vgl  I)Ä  (eos)  er  ^eir  (qui)  123*^  ähnlich:  sä  maör, 
er  honum:  is,  cui  Vsl  192**  hann,  er  hann  is,  qui  ebd  192**  -cunque, 
nach  d.  Relativ  78*  {vgl  -gi) 

3.  er  {od.  es):  ist,  s:  vera 

4.  ^r  {od.  I)^r)  vos 
erbiÖ  .  .  s:  erfiÖ  .  . 
er-endi,  «,  s:  er-indi 

erfa  (fÖ),  ein  Leichenmahl  (erfi,  w.)  halten,  durch  ein  solches  Jem  (einn) 

ehren  at  erfa  fö?Jur  sinn  64*'  {)at  hl^Öir  eigi  (non  decet),  at  hann  se 

eigi  erftJr  Eg  196  extr. 
erfb,  /*.   das  Erbgut,  heredium  skipta   erfö  viö   einn  Fs  121*®  (plur,) 

ebd  123*5 
erfi,  71.  Leichenmahl  {Weinh.  500)  s:  Fsk  44 *o"-;  An  26**  Gp  67 »  drekka 

erfi  eins  ein  Trinkgelag  zu  Ehren  eines  Ferstorbenen  ludten  Fs  132** 

gera  erfi  eptir  einn  65®"-  Fs  50* 
erfiÖa  (aÖ),   arbeiten  I)j6bir  sem  ekki   erfiSadu   ok  lifiSu  vi5  akam  ok 

gros  SE  18  <* 
erfibi,  n.  Mühsal,  Arbeit  hafa  hit  mesta  erfiöi  fyrir  210*'  Anstrengung 

hafa  ndttleika  meÖ  miklu  erfiöi  ok  häreysti  Fs  174*® 
erfiöliga,  adv.  {s:  erfiör,  adj.)  soekja  e.  til  eins  15®° 


erfiör  —  erkibiskup  81 

erfi5r,  tidj,  beschwerliche  mühsam  fä,  einum  ferÖ  orüSa  Ems  V,  20** 
hon  var  erfi5  (molesta)  i  gripa-kaupum  Lxd  134';  erfitt  (me  erfiöi, 
«.)•  verUr  erfitt  einum  Jem  erleidet  Mühsal,- Beschwerde  136®«**  Fs22^- 
113*^  var  foetinum  oröit  erfitt  af  langri  göngu  pj  344**  hefir  (hann  od. 
^at)  oss  erfitt  veitt  124'^  vgl  erfitt  hafa  draumar  veitt  i  n6tt  Lxd  270*^ 

erfi-drdpa,/*.  Drapa  zu  Ehren  eines  Verstorbenen  z,  B.  die  des  Sighvatr 
skdld  auf  König  Ölafr  helgi  90*^,  des  HallfreÖr  vandr.  auf  dens,  Fs 
207  u.  fl. 

erfi-kvaebi,  n.  Gedicht  zu  Ehren  eines  Verstorbnen  z.  B.  Egils  Sonar- 
torrek  Eg  196 « 

erfingi,  m.  der  Erbe  236«  u,  d,  265"  283"  erfingjar  f  dmegö  unmün- 
dige Erben  Fs  67" 

er  gl,  f.  Eigenschaft  des  argr,  adj,\  Schamlosigkeit  41'*  epenso:  meÖ 
allri  ergi  ok  skelmiskap  Gisl  31'*  at  lifa  eptir  gu5um  sinum  (nach 
dem  Beispiele  ihrer  heidnischen  Götter)  ok  fylgja  svä,  fdl-Ufi,  ilsku  ok 
ergi,  h6rd6m  ok  ragskap  Bari  138® 

ergjast  (gÖ),  schwach  und  kraftlos  werden,  im  Sprckw:  'svä  ergist  hverr, 
sem  hann  eidist'  Je  älter,  um  so  kraftloser  Fms  IF,  Si^Q^^-IIIy  192*" 

erindi  (od.  -endi,  od.  ör-,  od.  eyr-),  n,  Geschäft,  Verrichtung  J)at  er 
eyxindi  mitt  hingat,  at  das  Geschäft,  das  mich  hierher  führt,  ist  das,  dass . . 
161'  Fs  9'®  Eb  22*^  gef  |)er  j)at  til  erendis  mache  dir  es  zum  Bewerb 
(stelle  dich  so,  als  ob  .  ,)  Fs  41  *®  ek  &  önnur  eyrendi  viÖ  |)ik  ich  habe 
andre  Geschäfte  mit  dir  vor  176*°;  ganga  erinda  sinna  seine  Nothdurft 
verrichten  Fs  75**  ganga  öma  {d.  i:  örinda)  sinna,  dass.  Eb  10**; 
Auftrag  bera  upp  erindi  sin  105*  Eg  155*°  koma  {)ess  erindis,  at  mit  dem 
Auftrage  kommen  192  *''  Eg  50**  senda  einn  erinda  (gen,  plur.)  in  -,  mit 
Aufträgen  Jem  schicken  ek  em  sendr  erinda  frd  fööur  {)inam,  hann 
\)S^T  usto  192**  fara  slikra  erenda  Vpnfl4t^^;  Botschaft  boöa  od.  flytja 
guös  erinÖi  die  Botschaft  Gottes  d.  i:  den  wahren  Glauben  Krs  10"*- 
12*^;  —  Rede  hann  mselti  langt  erendi  Fs  136''  ef  svä  berr  at  i  erindi 
minn  (dafür:  i  roeöu  minni  Fms  IV,  247*®)  81'  skaut  hann  ä  erendi 
(begann  er  mit  seiner  Rede),  talaM  hätt  ok  hvelt  ok  segir  svä:  .  . 
Fms  I,  215*®  vgl  id\B.  tni  fyrir  mönnum  langt  erindi  ok  snjalt  ^  de 
religione  multa  atq.  diserta  verba  facere^  Lxd  170^-174*''- 182®;  — 
Strophe  eines  Gedichtes  =i  vfsa,  bestehend  aus  8  Versen  (visuorÖ)  SE 
612** -594*°".  hann  sn^r  {)eini  erindum  {od.  Visum)  til  lofs  J>ordisi, 
er  mest  vom  äkvebin  orÖ  um  J>orbjörgu  Fbr  63**  {ebd  38*')  vgl  ebd 
64**  sndum  sumum  erindum  ok  fellum  6r  sum  Oh  46*';  —  Athemzug, 
Spiritus  er  hann  f)raut  eyrindit  als  ihm  der  Athem  (beim  Trinken)  ausging 
7  **  vgl  (von  einem  Ertrinkenden) :  J)d  var  ^rotit  örendi  hans  pj  355**  sem 
honum  vannst  til  eyrindi  in  dem  Grade  als  ihm  der  Athem  wiederkam  7  *° 

erindis-lauss  {od.  erind-1.),  adj.  unverrichteter  Sache  fara  ä  erindis- 
lausu  (=  adv.)  Fs  6^  fara  erind-laust  Fms  VI,  248  extr. 

erind-reki,  m.  (der  Etw  verrichtet),  Bote  sendu  sesir  um  allan  heim 
erindreka  21'  A'^  106**  biskop  eöa  hans  erindreki  NgL  /,  8  (§  11) 
von  den  Geschäftsträgern  des  Teufels  Bari  52  **  vom  Teufel  selbst  ebd  157  ' 

erki-biskup,  m.  Erzbischof  26^^^ 

Möbius,  allnord.  Gloss.  ^ 


^ 
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er-lendis,  adv.  ausser  Lands  ef  maftr  andaz  erlendis  265^  fisk  96® 

(er-lendis  d,  i:  el-lendis  vgl  ahd:  ali-lanti,  auch  im  Namen  Erlendr) 
ermskr  {od.  hermakr  Grdg)^  adj.  armenisch  III  biskupar  ennskir  106" 

(fi?ö/ttr;/III  af  Armenia  Ist  1,  332')  biskupar  hermskir  eÖa   girskir 

Krp  22« 
ermr  {od.  ermi),  gen.  u.  pl.  -ar,  f.  Aermel  {s:  unier  bjdlfi)  m.)  bann  reif 

af  (käpunni)  ermina  aUra  Fms  XI,  332**;  in:  kapu-ermr 
ern,   adj.  frisch,  muthig^  kräftig  {vgl:  erriligr,  a^j.)   ernastr  madr  Gisl 

117*  dafür:  sterkastr  at  leikunam  ebd  32**    {)ä  (damals)  var  ek  sem 

ernastr  ma5r  ok  f6r  ek  landa  i  miili  usw  Fms  V,  300* 
erriligr,  adj,  von  frischem  Aussehn;  von  einer  Frau:  obgleich  scfion  in 

den  Fünfzigern,  var  J)6  konan   bin  erriligsta   {vor:  ernasta)  Eb  94* 

kona  mikil  ok  errüig  Fms  III,  222  ^ 
erru-beinn,  adj,  Fs  203**  s:  örru-beinn 
erta  (rt),  aufreizen,  lacessere  j)eir  ertu  hana  J)vf  meirr,   sem  hon  var 

angräbari  Fbr  71**    {dafür:   en   |)eir   glettuz    {)vi  meir  viÖ  kerling^, 

sem  bon  angrabiz  meirr  vi5  ebd  50**)  I)6tti  mikit  gaman  at  erta  bann 

Fms  FI,  323**  —  erting,  f,  =  to  lacessere,  in:  ertinga-maör  Eg  145** 
es  =  er  1.  ^isP  2.  pari,  relai,  98**"- 
eski,  n.  ein  von  Eschenholz  (askr,  m.)  gefertigtes  Behältniss,  für  Idunns 

Aepfel  SE  98*»    für   den  Schmuck  der  Frigg  SE  114*^;    davon  eski- 

mser,  f.  ^ cistellatrix''  Grimnismdl,  proL 

1.  eta  (ät),  speisen  125'*  177**  eta  eöa  drekka  246*®;  verzehren,  ver- 
nichten eta  f^  (das  Vermögen)  275*^ 

2.  eta,  f.  Krippe,  in:  nd  j)ykkist  J)ii  öUum  f6tnm  i  etu  standa  mit 
allen  beiden  Füssen  in  der  Krippe  zu  stehen  d.  h.  obenauf  zu  sein  Gisl 
468  {dafür:  i  jötu  ebd  131*'') 

1.  et  ja  (atta),  aufreizen  zum  Kampfe  Jem  (einnm)  so  von  Pferden:  besta- 
J)ing  {)at  er  bestum  skal  etja  Viga-Gl  366**'f';  in  Gang  bringen,  an- 
wenden Etw  (einu)  häuf:  etja  kappi  viÖ  einn  gegen  Jem  streiten  Eg 
37^  Lxd  64*'  ohne  kappi  (odgl)  etja  viÖ  .  .  kämpfen  gegen  .  .  viÖ 
mikinn  liösmun  ättu  nii  at  etja  Fs  122*-125^  {vgl  Lxd  50**)  etja 
vandrsebum  viÖ  einn  Eg  151** 

2.  etja,  f.  =  TO  etja  in:  etju-bundr,  m,  «,  etju-tfk,  f,  von  Jagdhun- 
den; Zwang  in:  etju-kostr,  m. 

etju-kostr,  m,  erzwungene  Bedingung,  gjöra  etjnkost  einnm  Jem  Etw 
vorschreiben,  ihn  zu  Etw  zwingen  Eb  112**  v^r  gjörbum  f>eim  tvä 
etjukosti  Isl  N,  89  •' 

ex,  f.  s:  öx 

1.  ey,  g.  u.  pl.  eyjar,  f.  Insel  ey  beitir  {)at  land  sem  sj6r  eÖa  va$n 
fellr  nmbverfis  SE  II,  366*«  i  J)eirri  ey,  er  Island  beitir  Spec  36**; 
ey-land,  n.  dass.  Isl  I,  27* 

2.  ey  {d.  i.  ei  od.  ee),  adv.  immer  {)at  er  kallat  ey  e\i&  se  er  aldri 
{)rjtr  (was  nimmer -auf hört)  SE  II,  366**  vgl  (sey  od.  sei)  ebd  50**; 
ey  ok  ey  immer  u.  immer  Hdo  349** 

1.  -eyba,  f.  {von  2.  auör)  in:  al-eyöa 

2.  eyÖa  (dd),  verwüsten,  vernichten,  zerstören  Etw  (einu  od.  eitt)  bann 


eybi  —  eyrir  83 

hefOi  eytt  allan  fjöröinn,  bseÖi  at  mÖnnum  ok  f^  £b  114**  hann 
eyddi  öUnm  penningum  sinum  er  vergeudete  .  .  Fs  79*'-**  Eb  15** 
|)eir  eyddu  mjök  ill{)^5i  sie  vernichteten  ganz  gehörig  d.  schlechte  Pack 
Fs  135 2^  land  eyddisk  (durch  Krieg)  105"  fd  eyddist  FpnfS'^;  skip 
eytt  seiner  Mannschaft  beraubt  psk  90*^;  eyUa  mal  {vor  Gericht,  = 
dn^ta  mdl)  zerstören,  aufheben  Fs  61^-125*«  Vpnf  13*^  psk  111» 
(eyÖa  sok  ebd  111*'),  auch  mit  dat.:  eyJJa  bjargkviönnm  (für  ungiltig 
erklären)  Eb  66* 

eyöi,  n,  =  auSn,  f, 

eyöi-bygö,  /*.  Wüstenei,  von  Island:  fara  i  eyÖibygMr  {)aer  Fs  19*' 

eyÖi-fjörÖr,  m.  Öde,  unbewohnte  Bucht  Fs  24^* 

ey5i-mörk,  /*.  Haidestrecke ,  unbebautes  Land  62'*  fara  um  fjöU  ok 
eyMmerkr  SE  208** 

eyÖi-sker,  n.  Öde  Klippe  {s:  eyÖi-bygÖ),  von  Island  Fs  18** 

eyÖla  (od.  eöla),  f,  Natter  eyölur  ok  pöddur  ok  ormar  81*' 

eybsla,  /*.  Verschwendung,  in:  eyÖslu-maÖr,  m.:  hann  var  eyÖslum.  ok  örr 
ok  g^kk  brätt  upp  f^  hans  Krs  9*^  vgl:  fjdr-eybslumaÖr,»i.  Fms  III,  83' 

eyfit  (?)  =  ekki;  eyfit  hef  ek  .fd  Fbr  49*« 

eygbr,  adj.  oculatus  hann  var  eygör  vel  er  hatte  hübsche  (?),  scharfe  (?) 
Augen  112**  eygör  mjök  ok  vel  -mii  grossen  m.'  hübschen  (od,  scharf- 
sichtigen?) Augen  Eb  14«  eygör  manna  bezt  Fms  XI,  79*  vgl:  eygör 
forkunnar  vel,  fagreygr  ok  bjarteygr  Fms  IV,  38*';  in:  bjart-eygör 
ok  nokkut  opineygör  Hgv  66  ^  Oh  22**  fast-eygör  ebd  22** 

®ygr,  adj.  s=2  eygör,  adj.,  eygr  manna  bezt  135*;  in:  snar-eygr,  siir- 
eygr,  svart-eygr 

eyja-maÖr,  m.  Inselbewohner  Eb  115*° 

eykr,  eykjar,  pl.  -ir,  m,  Lastthier,  bes.  Pferd  (eykhestr,  m,  Eg  63**) 
80*  81«*ff.  Gp  52*8  £f,  53*7-62*8  Eg  190** 

eykt,  f.  Zeitraum  von  3  Stunden;  Zeit  «m  3*/2  Uhr  Nachmittags  (=  nön, 
f.)  |)ä  er  eykt,  er  litsnÖrs  aett  (d.  südwestl.  Himmel)  er  deild  i  J)ribj- 
anga  ok  hefir  s61in  gengna  tvd  hluti,  en  einn  li-genginn  Krp  26  *o 
vsettir  mik,  at  {)ar  komi  j)^r  naer  eykÖ  dags  ich  hoffe,  ihr  werdet  ge- 
gen 3*/2  ÜJir  dorthin  kommen  Hdv  345**  {)eir  gengu  til  eyktar  {bis  es 
eykt  wurde)  Fs  176« 

ey-land,  n.  Eb  115 *8  s:  ey,  f. 

eyra,  n.  Ohr  12  *8  svört  eyru  (von  e,  Pferde)  Hdv  332**  marka  svin  ä 
eyrum  Grdg  II,  155*°  setja  einn  viÖ  eyra  einum  Jem  Einem  ^aiif  die 
Nase'*  setzen  Lxd  100**  flytja  einum  eitt  til  eyrna  Jem  Etw  zu  Ge- 
hör bringen  22**  hneigja  sin  eyru  til  {)eirra  oröa  254*  tiÖindi  eru 
m^r  fyrir  eyru  komin  sind  mir  zu  Gehör  gekommen  235*°  Vpnf  15* 
im  Sprchw:  'mörg  eru  konungs  eyru'  Fths  IV^  374*''  ebd  XI,  20* 

eyri,  f.  s:  eyrr,  f. 

eyrindi  s:  erindi,  n. 

-eyringr,  m.  [von  eyrir,  m.)  in:  t61f-eyringr  Grdg  I,  193*,  tvf-eyringr 
(s:  diess) 

eyrir,  eyris,  pl.  aurar,  m.  ^Öre'  sowohl  ein  Gewicht,  als  auch  eine  Münze; 
Gewicht:  .  .  guUhring,   er  st6Ö  6  aura   der  6  Oren  wog  148*®;  eyrir 

6* 
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veginn  Grdg  II,  192';  Münze:  boeta  einn  .  . .  eyri  (dat.  sg.)  für  Jem 
den  Busssatz  einer  Ore  leisten  287"  gjalda  konungi  B  aura  fünf  Oren 
an  den  König  bezahlen  100*  sex  älna-eyrir:  ^sex  ulnantm  uncia  (haec 
tanium  legitima)^  Grdg  AM  Gloss  {vgl  alin,  f.  u.  vaÖ-mAl,  n.)  268*° 
262'*  skipta  tfund,  nema  minni  s^  en  eyris-titmd  den  Zehenten  ver- 
theil^,  sofern  dieser  Zehent  mindestens  im  Betrag  einer  Ore  ist  269*; 
aurar  brendar  geschmolzene  Oren  d.  h.  Oren  von  geschmolzenem  d.  t. 
reinem  Silbef  gjalda  hälfu  faeri  aura  brenda  h^r,  en  hann  (austr) 
toeki  nur  die  Hälfte  der  Oren  reinen  Silbers,  die  er  in  Norwegen  er- 
hielt, bezahlen  266*';  —  au'rar,  pl.  häuf:  Besitz,  Vermögen  lönd  eör 
abrir  aurar  Fs  24*®  baeöi  lönd  ok  lausir  aurar  bewegt.  Besitz  90* 
auch  sg:  leggja  |)ar  til  allar  skyldir  sinar,  lönd  ok  lausan  eyri  44* 
s:  kaup-eyrir 

eyrr  {spät,  eyri),  f.  flache  Küstenstrecke  Gp  69**  An  116"  rak  skiplt 
d  eyrar  upp  Eg  80*';  Stoks-eyrr  Fs  123*  BorÖ-eyri  Fs  25';  Eyrr 
Eb  141«  {od.  Eyri)  u.  pl.  Eyrar  (Isl,  u.  Norw.)  s:  Fms  XII,  281—282 

-eyskr,  adj.  {von  ey,  f.)  in:  fser-eyskr,  suÖr-eyskr 

eystri,  adj.  Östlich  haffti  O.  hinn  eystra  hlut  (rfkis),  en  H.  hinn  syÖra 
74  <*  226*6  234*';  Eystra- sali,  n.  Ostsee  Fms  XII,  282 

eyx,  f.  Beil  (=  öx)  höggväpn,  eyxar  eJJa  sverö  SE  420  ****®  in: 
hand-eyx 


F 

i&-  s:  fär,  ««{/. 

i&  (f^kk),  erhalten;  fassen,  ergreifen  m»  acc:  hann  gat  fengit  väpn  sin 
161*  hafa  f^  {)at'er  f^ngi  Gp  50^-*  fast  viÖ  einn  sich  mit  Jem  fas- 
sen,  mit  ihm  ringen  8**'^«;  erreichen,  erlangen  nü  hefi  ek  fengit  mitt 
erindi  216  *ö;  (vom  Orte)  fä  keldur  auf  Sümpfe  stossen  Eb  96**;  impe- 
trare  ab  aliquo,  ut  .  .  (af  einum,  at  .  .)  hann  skal  fä  af  Svartälfnm, 
at  J)eir  skulu  gera  af  guUi  Sifju  hadd  SE  340**  fdkksk  {)at  af  Jvi, 
Sit  .  .  es  gelang  109**  119*^;  häuf,  {wie  geta)  mit  dem  pari.  pass. ,  er- 
langen,  bekommen,  können  hann  f^kk  engi  kndt  leyst  er  bekam  (^kriegte'*) 
keinen  Knoten  gelöst  d.  i:  er  konnte  keinen  Knoten  lösen  4®  (von  einem. 
Toden):  hann  yar  svä  stirer,  at  menn  f^ngu  hvärtki  rdtt  hann  n^ 
hafit  dass  man  ihn  weder  bewegen,  noch  heben  konnte  Eg  139**  hagit 
(it)  svä  til,  at  f)it  fäit  drepit  annanhväm  dass  ihr  eifien  von  beiden 
zu  iöden  vermöget  Eg  98*^-80*6  fengu  J)eir  honum  ekki  ndt  {d.  i: 
näit)  sie  konnten  ihn  nicht  einholen  Fsk  167 **  usw;  erhalten,  erlangen 
m.  gen.:  sau5rinn  fser  lambs  ovis  concipit  agnum  268**,  besond.  £& 
einuar  eine  Frau  nehmen,  heirathen  hon  var  XVIII  vetra,  er  hann 
f^kk  hennar  135  *<^  27*  betr  er  j)ä  s^Ö  fyrir  kosti  systur  minnar  at 
j)ü  fair  hennar  (wenn  du  sie  zur  Frau  nimmst),  en  vfkingar  fdi 
hana  at  herfangi  (als  wenn  Seeräuber  sie  als  Beute  nehmen)  Fs  S''; 
faer  mikils  es  mac?U  grossen  Eindruck  auf  Jem  (einum)  ßj  343*' -352"; 
—  geben,  verschaffen  Jem  (einum)  Etw  (eitt):  honum  f^kk  hverr  ma&r 
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penning  til  100«'  f^kk  Fr6Öi  honum  her  ok  kappa  sina  57*6  134" 
hann  fdkk  {)eim  annan  mann  (als  Geissei)  i  m6ti  79^  fä  einum  f^ 
til  yar5yeizlti  119 '^  ek  skal  fä  mann  til  at  bibja  hennar  ich  will 
einen  Freiwerber  beschaffen  Fs  88*;  i&  einum  eitt  i  hendr  einhändi- 
gen, übergeben  z.  B.  margar  merkr  silfrs  87^  bd  121*  goÖorÖ  169'; 
auch  m.  gen,  at  verr  s^  f)^r  fengit  m6$ur  en  fö5ar  dass  du  mit  der 
(dir  gewährten)  Mutter  schlimmer  daran  bist,  als  mit  .  .  Fs  30**;  fä  at 
einu :  beschaffen  (das  noihwendige  Material  odgl)  zu  Etw  hann  f ^kk  at 
bliSti  miklu  er  verschaffte  - ,  er  veranstaltete  ein  grosses  Opfer  Eb  5  ** 
Idt  hann  fä  at  bl6ti  ok  blota  til  I)eBS  32'  J)d  var  fengit  at  sei5  ok 
simt  til  |)ess  47» 

fa5erni,  n.  Vaterschaft,  das  Vater-sein  ganga  vi5  fa^erni  eins  einge- 
stehen dass  man  der  Vater  von  Jem  sei  iTs  67"-68®-69''  segja  faÖemi 
k  hendr  einum  Jem  als  Vater  erklären  271';  väterliche  Abstammung 
SE  56«  (ppp :  m6Urm)  Fms  VI,  223" 

faöir,  fööur,  dat,  feör,  pL  feör,  m,  Vater  hann  (Christus)  meÖ  sfnum 
helga  febr  238'*  heilagir  fe$r  ss,  patres  af  heilagra  feOra  setningum 
244^  sem  heilagir  febr  hafa  sett  i  ritningum  244*' 

fabm-lag,  n,  Umarmung  ek  ann  f)^r  eig^  fabmlagsins  Helgu  hinnar 
fögru  164'^  vgl  mun  hon  leggja  J)ik  s^r  i  fabm  sie  wird  dich  um" 
armen  Fbr  16*^ 

fal(mr,  fabms,  pL  -ar,  m.  ampleocus.  {vgl:  fang,  n.)  nii  tekr  Gunnarr 
konungr  sveininn  Aldrian  ok  berr  i  fabmi  s^r  üt  u.  trägt  ihn  in  sei- 
nen Armen  hinaus  218  **  von  einem  weitbauschigen  Kleide  ek  *{>6ttumst 
.  .  .  hafa  svä  mikinn  fabm,  at  ek  {)6ttumst  mega  vöndla  upp  alt 
heraMt  179^  (vgl  179');  fallast  i  fabma  in  einander  aufgehen  Ht  hann 
^ä  £  fabma  fallast  yig  {»orbjamar  ok  gripatakit  er  bestimmte  weder 
für  die  Tödung  des  f.  noch  für  den  Raub  der  Schätze  eine  besondere 
Strafe,  sondern  bestimmte,  dass  eines  das  andre  ausgleiche  Gp  63'''  var 
siban  sfiBzt  k  mälit  ok  fellust  vigin  i  faöma  Fs  139* -127" 

fd-doemi,  n.  seltne,  wunderbare  Ereignisse  (pL)  Fs  143'*  vgl:  ein-doemi 

faeb,  f.  unfreundliches,  verschlossenes  Wesen,  Kälte  {s:  i&t,adj.)  leggja 
fseb  &  einn  gegen  Jem  ein  solches  annehmen  137 «'  er  nii  faeÖ  meÖ  okkr 
wir  sind  jetzt  auf  gespanntem  Fusse  169^  gerum  svä  vel  ok  setjum 
nibr  fceÖ  |)ä,,  sem  k  hefir  verit  meÖ  okkr  169**    ^ 

fsegja  (gb),  glänzend  machen  (s:  fä,ga),  reinigen  z,  B,  Wunden  hann 
faegir  sär  ok  bindr  Fbr  96»  Viga-Gl  383*» 

fsekka  od,  faetka  od,  faetta  (ab),  vermindern  Etw  (eitt)  munu  y^r  \k 
fyrst  drepa  ok  faetta  syA  lib  J)eirra  Fbr  74«';  faekkubust  honum 
skotyäpnin  sie  gingen  ihm  aus  Eb  90  ** ;  fsekkabist  siban  meb  {)eim  es 
war  seitdem  wenig  Verkehr,  es  trat  Kälte  u.  Misstrauen  zwischen  ihnen 
ein  (s:  firr,  a(fj.)  Fs  149** 

faela  (Id),  verscheuchen  ek  man  faela  |)d  f  braut  Nj  104**  Vsl  156*^-*'; 
faelast  scheu  werden  über  Etw  (eitt  od.  yib  eitt)  yib  f)at  faeldust 
hestar  Krs  8^  hestr  faeldist  (her-)6pit  Fms  VI,  385» 

faer,  m,  (?)  Schaf  saubrinn  heitir  faer  258**  (davon:  Faer-eyjar  Schaf- 
inseln,  s:  Winther,  Foiröernes  Bist.  «.41;   Faereylngar  Bewohner  der- 
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selben;  faereyskr,  «<^'.);  gewöhnlicher  ist  fsßrsaubr,  m.  z.  B.  Uta  af 
naut  eba  fseraaubi  Krp  34* 

faera  (rÖ?),  Gefahr  bringen  (fär,  n.),  schaden  Jem  (einum)  ßsk  67'® 

fsBtta  s:  fsekka 

fäga  (aÖ),  glänzend  machen,  putzen,  pflegen  'J)d  verÖr  eik  at  fäga,  er 
undlr  skal  bÄa'  ^i'e  Eiche,  unter  der  man  wohnen  will,  muss  man  pfle- 
gen Eg  169  ^^  nema  {)ü  fägir  hana  (den  Erdboden)  meÖ  verknaöi  Spec 
117*^  verehren,  anbeten  B^arl  134*^ 

fagna  (ab),  begrüssen  Jem  (einum)  ÄsUkr  gengr  ä  m6ti  konungi  ok 
fagnar  honum  afar-vel  188 1^  16*  150«  138«« 

fagna5r  {od.  fögnubr),  m,  Freude  ger$u  eigi  {)ann  dvina  fagnad,  at  ge- 
währe deinen  Feinden  nicht  die  Freude,  dass'.  ,  120**  von  gastlicher 
Aufnahme  y  Bewirthung  {>ä.  er  bann  kom  til  yeizlunnar  J)d  var  {>ar 
fagnabr  mikill  66'  dveljast  aättlangt  i  göSum  fagpiabi  9'*  bann  b^Ör 
{)eim  meb  ser  til  faguabar  213'«  drekka  med  binum  beeta  fagnabi 
214 1» 

faguabar-fundr,  m.  freudige  Begegnung  arbu  {>ar  binir  mestu  fagn- 
abarfundir  inteb  öllum  f)elm  febgum  201"  {s:  fagna-fundr,  im.) 

fagnabar-öl,  n.  ein  fröhliches  Gelag  Fs  132*^ 

fagna-fundr,  m.  (c=3  fagnabar-funbr,  m.)  Fs  19^ 

fagr,  fögr,  fagrt,  hübsch,  schön,  vom  Gotte  Baldr:  bann  er  äsanna 
fegrst  talabr  17**  von  Mädchen  maer  ein  undarliga  fögr  (Yrsa)  69«* 
von  der  Helga  {»orsteins  döttir:  Helga  var  syd  fögr  at  {)at  er  sögn 
frobra  manna  at  bon  bafi  fegrst  kona  verit  k  Islandi  140**  (^H.  hin 
fagra'  139'  Ä^  211  ^«) ;  vom  Haar  bÄrit  .  .  svä  fagrt  sem  guUband  140** 
vom  IVetter:  vebr  var  fagrt,  skein  861  i  beibi  94*  vom  grünen  Sommer 
217^;  von  einem  Gedichte  fagrt  kvsebi  151«^;  boBveskliga  eba  meb 
fögrum  sibum  feines  Benehmen  265^  meb  fögru  nafni  ok  soemiligu  266** 

fagrligr,  adj,  von  hübschem  Aussehn,  erfreulich  fagrligir  penningar 
/>  6*0;  fagrliga  {od.  fagrla  90*°*),  adv.  bann  {>akkabi  {>eim  fagrUga 
mit  hübschen  Worten  Fs  146«* 

fä-beyrbr,  ppr.  parum  auditus,  unerhört  fdbeyriS  ok  undarUg.  upp- 
lostning  176* 

fd-kunnligr,  a(y,  seltsam  {vgl  fdbeyrbr,  ppr,)  atburbr  fdk.  pj  348«* 
|)ä.  varb  blutr  fäk.  ebd  366«* 

fala  (ab),  Etw,  das  verkäuflich  (fair,  adj.)  ist,  sich  zu  erwerben  suchen, 
feilschen  um  Etw  (eitt)  bei  Jem  (at  einum)  bann  falar  sverbit  at  |>öri 
Gp  64*«  St.  falabi  j)r8el  ok  baub  vib  verb  mikit  usw  Eg  212»  An  198«* 
Fs  143«  SE  220«  Lxd  28** 

fd-lätr,  ö<^*.  wortkarg,  schweigsam  162**  bann  var  fdlätr,  ümjükr  ok 
üdsell  /:?  23«* 

1.  falda  (f^lt),  verhüllen  Brandr  var  faldinn  ok  komst  bann  svd  üt 
Fs  109«* 

2.  falda  (ab),  mit  einem  faldr  bedecken,  den  Kopf  verhüllen  konur  föld- 
ubu  se'r  Fs  72««  mun  ek  kasta  yfir  j)ik  kvennskikkju  ok  falda  j>ik 
meb  böfubdiiki  130  *8  bon  bafbi  faldat  sik  meb  motrinum  Lxd  210»  . 

-faldligr,  a<^j,  in:  margfaldligr 
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1.  -faldr y  adj,  in:  einfaldr,  margfaldr 

2.  faldr,  nu  Falte,  Knoten  fald  aptr-falda  pHcam  explicare  Strengt 9^- 
13'^  leysa  faldinn  ebd  13*^  {davon  falda  (a9):  falten  ehd)\  der  den 
üländ,  Frauen  (noch  jetzt)  eigentkümliche  Kopfputz,  in  Gestalt  einer 
weissen,  hohen  u.  steifen  phrygischen  Mütze  {Weinh,  177  s:  Ny  Felags- 
rit  XVII  (1867)  s.  4—10)  hon  vildi  ok  hafa  fald  eptir  hdsfriinni, 
en  skautaQi  s^r  me5  hvals-gömum  /  Wallßschdärmen,  statt  der  Lein- 
wand)  GrhM  III,  438"  Orkn  144*«;  krök-faldr,  m,  Lxd  126  «f^- 

fall,  n.  Fall  (=  xo  falla  s:  Vsl  144 1')  Gunnlaugr  feldi  kann  mikit 
fall  (s:  fella)  155**;  um  kveldit  eptir  s61ar  fall  Sonnenuntergang  45** 
Untergang,  d.  Sterben  eptir  fall  Haralds  36"  von  TMeren  Fs  141*^ 

falla  (f^U),  fallen,  niedersinken  J^aaSr  f^U  fyrir  |>6ri  Gp  61*  unter- 
gehen,  umkommen  ttt  Gamla  fallinn  post  Gamlü  mortem  289*'  {vgl:  feldu 
289");  vom  abwärts  fliessenden  Wasser,  Fluss  &  fellr  Fbr  61'  {vgl 
yatnfall,  it.);  verfallen  dcemi  ek  fallnar  eignir  jkkrar  Fs  122**  . .  riJJa, 
at  vebrit  felli  ei:  dass  das  (Un-) weiter  nicht  fiele  d.  h,  dasselbe  bliebe, 
ankielte  Gp  78»  {vgl  ebd  77 »)  f^U  veörit  ok  gjörM  logn  Eg  133«  {doch 
felli-veör,  n.  {von  fella)  turbo  Fms  I,  286"*)  J)Ä  f^U  byrrinn  er  hörte 
auf,  blies  nicht  mehr  Eb  6^;  falla  niör  aufhören  eigi  mun  fyrri  niör 
falla  illmsßlit  182  * ;  —  f^U  es  faUt,  es  ereignet  sich  m^r  f^ll  svä  giefu- 
samliga,  at .  .  ich  war  so  glücklich,  dass  .  .  239  **  f^ll  einum  eitt  nserr 
es  geht  Jem  Etw  nahe,  er  wird  sehr  davon  betroffen  Hdv  70*' 

fall-hffittr,  €U^.  der  Gefahr  des  Fällens  ausgesetzt  yar5  honom  fall- 
hiett  (wegen  des  glatten  Eises)  Eb  86*^ 

fallinn,  ppr»  beschaffen,  geeignet,  passend  zu  Etw  (til  eins)  Eg  9*«  til 
^688  er  kann  fallinn  allra  manna  bezt  dazu  ist  er  der  tdlergeeignetste 
Mann  Eg  23*  all-vel  til  höfSingja  fallinn  38>*  bloss  f.  til  od,  til  f. 
250**  8&  (dieser  Sohn)  var  betr  til  fallinn  melioris  indolis  (^ausgefal- 
len^ ?)  Eg  8*°;  })at  var  betr  fallit,  at  .  .  e«  eignete  sich  besser,  dass .  . 
27*  ^at  vaeri  vel  fallit  at  yrkja  es  ziemte  sich  wohl  . .  86 »  198*  Fs  25' 

f^lma  (ad),  die  Hände  nach  Etw  tappend  ausstrecken  hon  fdlmaOi  hönd- 
unam  Fms  III,  125*';  Mnsckwanken  nach  Etw  (til  eins)  hann  vildi 
fälma  til  min  Lxd  98*»;  i>i  fälmaM  jötonninn  til  agnsaxinn  {SE  170** 
cod.  reg.)  ^gigas  aätrum  escanum  coeca  manu  vibravit^  {d.  i.  til-fälma 
einu)  12** 

4.  fair,  fals,  pl  -ir,  m.  ^der  am  Spiess-blatt  befindliche  hohle  CyHnder, 
in  welchen  der  Schaft  gesteckt  und  durch  den  querdurchgehenden  Spiess- 
nagel  (geimagli)  befestigt  wird"*  gullrekinn  falrinn  &.  spjoti  Fs  127* 
GreH  109*'  Eg  109** «-216**  auch  am  Pfeile,  s:  örvarfalr 

2.  fair,  adj.  venalis,  feil  ei  eru  föl  hrossin  Lxd  146*';  vgl  gjaf-falr, 
aty,  verschenkbar  f>essi  hringr  er  nü  gjaffalr  Fms  VII,  124' 

fals,  n.  Irrthum  fals  ok  h^gomi  Bari  144'*  meb  illu  falsi  ebd  197**; 
Betrug,  Hinterlist  in:  fals-lauss,  adj.  gjöra  eitt  falslanst  SE  112'.  — 
fals  (u.  falsligr),  adj.  fälsch  {d.  i.  unrichtig)  von  den  heidn.  Göttern 
Bari  gloss,  —  falsari,  m.  Betrüger  f.  ok  svikari  ebd 

falsa  (aS),  verfälschen;  fälschen,  entstellen  falsa  fräsagnir  SE  226*; 
täuschen^  beihören  Jem  (einn)  239*®    sßsir   mnndi   hafa  falsat  {)ä  i 
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mannaskiptinu    die   Äsen    mochten  sie   ( d.  Vanen)    getäuscht   haben 
hei  .  .  396 

fÄ-mälugr,  adj,  der  wenig  von  sich  gieht,  schweigsam  hann  var  engl 
dbarbarmaSr  ok  (?)  fÄm^lugr  um  flesta  hluti  Ehll^  {vgl:  engl  yar  hann 
skartsmalJr  ok  heldr  fÄmÄlngr  Fms  IV,  76*") 

fd-mennr,  adj.  paucorvm  hominum  {>ar  yar  fdment  heima  da  waren 
wenige  Leute  zu  Hause  Fs  11^ 

fang,  9t.  =:  x6  fd;  vom  Fischfang:  hann  f6r  üt  til  fangs,t<iR  zu  fischen 
Eh  12'^  {vgl:  fang  Beute,  in:  herfang)  ik  fang  &  einum  Jemandes 
hahhaft  werden  Vpnf  ll**  Lxd  54';  das  womit  man  fängt ,  -  auffängt 
{vgl  faömr,  m,)  179'  J)Ä  gripr  hann  f  fang  s^r  likneskju  (er  ergreift 
das  Bild,  was  er  in  seinem  Busen  zu  bewahren  pflegte)  286 ••  von  der 
Brust j  od.  ausgestreckten  Armen  kom  8pj6tit  f  fang  honnm  ok  |>egar 
{  gegnum  hann  Gp  68^^  hlj6p  gyltr  .  .  hart  i  fang  henni  ebd  73* 
vom  Schooss  hann  kastaÖi  af  s^r  skikkjanni  ok  rak  1  fang  henni 
^in  gremiwR*  126'^  hn^  hon  aptr  i  fang  b6nda  sinum  166*^;  Kampf, 
Ringkampf  '{)ar  er  fangs  yAn  af  {od.  at)  frekum  ülfi'  da  ist  ein 
Kampf  (Seitens  -,)  mit  einem  gierigen  Wolfe  zu  erwarten  Lxd  66' 
Eb  90**  Fms  V,  294»*  {aus  SigurÖarkviÖa  II,  str.  13);  fA  fang  einen 
Ringkampf  unternehmen,  bestehen  mit  Jem  (viÖ  einn)  mikit  andr  um 
fangit  er  I>ü  f^kkst  yib  ElU  10**  taka  fang  yiS  einn  dass,  8<' 
])Ä  yar&  komit  saman  fangi  me^  {>eim  es  wurde  zwischen  ihnen 
ein  Ringkampf  verabredet  156*';  —  f<$ng,  pl»  ea  quae  capiuntur,  capi 
possunt;  von  Reisegepäck,  Waaren:  hann  laetr  flytja  vöru  .  .  til  skips 
ok  {)Ä  er  öU  föng  Gunnars  y4ru  komin  120^  {s:  yibfÖng)  namentU 
von  dem,  was  zur  Bewirthung,  zur  Mahlzeit  udgl  gehört,  Vorräthe,  Le- 
bensmittel {s :  yista-föng)  meS  kostnaSi  ok  föngum  SE  12  *^  föng  })au 
er  herrin  J)yrfti  at  hafa  Eg  105*'  veizlu  hefir  ek  nii  biina  meb  öll- 
um  J)eim  föngum  sem  ek  hefir  til  Fs  19'  218"  188*'  1^";  Mütel^ 
Gelegenheit  zum  Angriff  engl  hafl^i  fÖng  ä  im6ti  honum  289'*  hann 
{>6tti8t  ei  föng  k  hafa  at  soekja  hann  Gp  77"  hafa  föng  ä  Mittel 
zu  Etw  haben,  im  Stande  sein  Eh  AQ^ 

fanga-rdÖ,  n.  Kampf-,  Angriffsplan  Eb  90'*'* 

fang-brögS,  n.  pL  von  den  künstlichen  Wendungen  beim  Bingen  takast 
J)eir  fangbrögSum  sie  ringen  mit  einander  Fs  131  •• 

fang-ssell,  adj.  der  welcher  einen  glücklichen  Griff,  der  Glück  hat 
Eb  91*0 

far  .  .  s:  far,  n.  und  för,  f. 

1.  far,  n.  Fahrzeug,  Schiff  far  heitir  skip,  en  fAr  nokkurskonar  nau5 
{s:  fär)  259*0  f^kk  hann  s^r  far  ok  sigldi  til  Englands  201*«  Eng- 
lands-far,  Islands-far  ein  Engl.-,  Isl.-Fahrer  d.  h.  ein  zur  Fahrt  nach 
E.,  Isl.  bestimmtes  Schiff  146«  Fj  86*;  Fahrgelegenheit,  Platz  im  Schiffe 
{s:  fari,  «.)  biöja  einn  fars  G¥«;54";  —  Art,  Weise  skrifa  (bökina) 
of  hit  sama  far  in  derselben  Weise  98'^  rA5a  landamerkjum  at  fomu 
fari  nach  alier  Weise  Eg  211'  die  Art,  Eigenthümlichkeü  von  Etw  far 
yebranna  Eb  77*® 

2.  fär,  n.  Gefahr,  Noth,  Drangsal  fdr  heitir  nokkurskonar  nau5  («;far, 
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n.)  269";  Zorn  Hr  er  reiöi  (ira),  far  er  skip  SE  544 »«  meö  miklu 
fÄri  ok  fjAndskap  Gi'sl  125*^;  s:  färs-maör,  fär-sott,  fär-viÖri 

3.  fär  (od,  fÄrr),  fd,  fdtt,  wenig  ^au  Ättu  börn  saman,  ekki  all-fä  166 *•* 
faeri  pcmctores  Lrp  215**-*^  it  faesta  wenigstens  Lrp  215*^;  fdr  viÖ 
einn  unfreundlich,  kalt  gegen  Jem  {d.  i,  paucorum  verborum,  vgl  Hall- 
gerSr  verSr  fegin  Gnnnari  er  iion  kom  heim,  en  m69ir  hans  lagM 
fätt  til  .  .  .  'mater  silentio  ferme  irandiV  120»*  118")  183*  Fs  154  »7- 
96***  An  176'  fätt  var  meÖ  {)eim:  es  war,  ein  gespanntes  Verhältniss 
zwischen  ihnen  Gp  58*^  {vgl  meÖ  okkr  hefi  verit  ekki  mart  Lxd  106** 
ähnl:  bann  var  nokkura  fleiri:  etwa^  zuthtäicher,  gesprächiger  ebd 
36»*  Bandam  20**)  s:  fsekka  und  faeö,  f. 

fara  (f6r),  sich  wohin  begeben,  zu  Fuss  od,  zu  Pferde  zu  Land  od.  zu 
See,  gehen,  reisen,  mit  Ang.  des  Weges  im  gen.,  dat.,  acc.  ek  {)6tta]nst 
fara  leiSar  minnär  ok  fara  bjästig  .  . :  mich  dünkte ,  ich  zöge  meines 
Weges  und  ginge  einen  Nebenpfad  .  .  178**  fara  ferSa  sinna  Eb  62* 
f.  fertJar  iBinnar  Eg  83*'  fara  kaupförum  ok  afla  s^r  fjär  eine  Han- 
delsreise machen  und  .  .  246"  fara  byg5um  d.  i.  meÖ  b.  übersiedeln 
Fbr  19*  f.  herskildi  (s:  herskjöldr,  m.)\  farandi  kona  circulatrix  SE  30.'° 
Häv.  Isf21  **;  farinn  vegr:  begangener  Weg,  Hauptsirasse  fundust  {)eir  ä 
fömum  vegi  upp  frä  Mörk  Fs  138»*;  bi5ja  einn  vel  fara  Jem  glückt. 
Reise  urnnschen,  Lebewohl  sagen  191*'  })d  ba5  frd  GuSelinda  })4  fara 
vel  ok  beila  ok  koma  svd  aptr  med  soemd  ok  vir5ing  215»*;  dahin- 
gehen, sterben  J)ar  f6r  n^tr  mabr,  ebr  hvat  var5  honum  at  bana?  Fs 
39**;  —  vor  sich  gehen,  sich  zutragen,  beschaffen  sein  ef  {)au  (frum- 
hlanp)  faru  einsaman  wenn  sie  allein  geschehen  Vsl  150*^  segir  siSan 
alt  sem  farit  baf5i  tote  es  zugegangen  wäre  139 »  ef  presti  J)ykkir  eigi 
ddr  me5  fuUu  r^tt  at  skim  farit  .  .  .    dass  es  vorher  bei  der   Taufe 

• 

nicht  durchaus  richtig  zugegangen  Krp  7^  farit  at  lögum  gesetzmässig 
zugegangen  Eb  63"  enda  ferr  svä  erfiJ  ebenso  verhält  es  sich  mit  der 
Erbschaft  Vsl  169*'  l^tu  f)eir  .  .  .  talat  um  herabsstjöm,  bversu  fara 
setti,  wie  (sie)  beschaffen  sein  müsste  179**  bversu  farit  bafbi  me5 
|>eim  wie  es  sich  zwischen  ihnen  zugetragen  140**;  ferr  einum  vel,  -  illa 
es  ergeht  einem  tooU,  -  übel  vel  mun  })e'r  fara  bene  valeas  114**  130** 
illa  er  oss  })d  farit  da  steht  es  schlimm  mit  uns  147*^  illa  ferr  |>^r  ok 
mun  {>fn  skömm  lengi  uppi  dir  ergeht  es  schlimm  (mit  deiner  Hand- 
lungsweise), d,  i:  du  handelst  schlecht  und  .  . .  124**  illa  sveiktu  mik 
nd  ok  lidrengiliga  f6r  {)e'r  .  .  und  du  fiandeltest  wie  ein  Schuft  164** 
eigi  man  |)^r  mer  {>7kkja  fara  mikilmannliga  um  » , ,  es  mag  dir 
scheinen,  als  wenn  ich  nicht  edel  handelte  wegen  .  .  Eb  29**  fara  vel 
häuf,  von  Kleidern,  vom  Haar  usw:  kleiden^  passen  klseM  sem  bezt 
farandi  Eb  93*  bArit  för  vel  139*''  112'  Fs  86»  svä  var  til  farit,  at . . 
ita  erat  compaj^atum,  ut  .  .  Isl  II,  481*;  farit  er  einu  ...  es  ist  be- 
schaffen mit  Etw  ...  |>ä  var  sv4  farit  frsendsemi,  at  .  .  mit  unsrer 
Verwandtschaft  verhielt  es  sich  so,  sie  war  diese,  dass  , .  .  Fs  165  *'  var 
vebrinu  svä  farit,  sem  G.  bafUi  fyrir  mselt  79**^;  farinn  beschaffen:  vel 
orbum  farinn,  vel  &  mdli  farinn  beredt  59»*  187®;  farast  ergehen  at 
bonum  befbi  übeppiliga  meb  feitfarizt  dass  er  Unglück  gehabt  mit,.  Eblb^^ 
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(fara)  Irans,  m.  dat.  (=  fyrirfara)  verderben  Etw  (einu)  Fs  10*  heldr 
eta  en  fara  önd  sinni  fyrir  matleysi  ais  sein  Lehen  aus  Speisemangel 
gefährden  Krp  33'*  hann  hafdi  mörgum  manni  farit  multos  interfecii 
Oh  11'°;  fara  s^r  od.  farast  uniergehen  hann  mnndi  vilja  fara  sei 
Bjälfr  Fms  111^  69'  farast  af  snlti  wr  Hunger  sterben  Ftns  II,  226*^ 
fersk  hann  i  YÖtnum  Krp  34^^  ])d  er  himinn  ok  jört^  hefir  farizt  SE 
78'* ;  —  m.  ojcc.  erleiden  Etw.  (eitt)  menn  hans  höf)(u  farit  lisigr  fjri 
konungi  33 ';  einholen  Jem  (einn)  f>6rir  vaHi  skjötastr,  hann  gat  farit 
IV  menn  .  .  ok  drap  {lä  alla  Gp  76*^-76*^  hann  gat  farit  (var: 
fundit)  H  Eb  63  ^ 

fara  af:  hann  f6r  af  klssbum  ok  gjörbi  sik  Wttbiiinn  er  entkleidete 
sich  und  machte  sich  leicht  (ok)  for  i  kyrtil  .  .  und  zog  einen  Rock  an  .  . 
Gp  60"  fara  af  ^abfahren*  interire  Krp  34***;  —  f.  at  angreifen  {vgl 
atför,  /".);  sich  um  Etw  (at  einu)  bekOmmem  Fs  83**;  ferr  |>at  (rAns- 
fe')  at  spjöUum  es  gereicht  zum  Verderben,  bringt  Schaden  86";  — 
f.  fr  am:  vor  sich  gehen  {letta  for  fram  Fs  136",  verlaufen  aldrigi 
{)6tti  {)eim  soemiligri  veizla  fram  hafa  farit  190*';  —  farast  fyrir: 
perire,  interire  forst  J)at  fyrir  dvalt  immer  unterblieb  diess  127**;  — 
f.  h  j  4  s^r  mit  sich  selber,  allein  verkehren  hann  f6r  hjd  s^r  ok  taladi 
vi5  sjÄlfan  sik  Eb  98*';  —  f.  i  sich  auf  Etw  einlassen  ekki  fer  ek  i 
mannjöfnub  ich  lasse  mich  nicht  darauf  ein  (deinen  Vater  mit  dem  mei- 
nigen zu  vergleichen,  s:  mann-jöfnuör,  m.)  143***;  —  f.  me5  sich  mit 
Etw  befassen  y  bei  Etw  belheüigt  sein  hann  haf5i  lögsöga  .  .  ok  f6r 
meS  (lögfiöguna)  IV  snmur  ok  XX  und  verwaltete  d.  Amt  des  Gesetz- 
sprechers 24  Sommer  108***  264  *3;  fara  meö  sök  eine  gerichtl,  Sache 
anlegen  Vsl  171  *•  - 173  *  meJJ  k  at  fara  man  darf  sich  (da-)mit  be- 
fassen Krp  8**;  —  f.  üt:  dömar  fara  üt  die  Richter  verlassen  ihren 
Sitz,  um  ihre  Entscheidung  zu  verkündigen  Wir  nü  {>ingit  }>ar  til  er 
dömar  fara  dt  118*«  Eg  216*«;  —  f.  yfir  eitt  (ein  Buch)  überlesen 
Hgv  69*  {dafür:  lesa  yfir  ebd  74**") 

fara-efni  {od.  farar-e.),  n,  pL  Mittel,  Ausstattung  zur  Reise  140** 
bi5ja  einn  faraefna  139»*  142*8  Eb  16' 

faraldi,  f.  Fahrgelegenheit  })eir  spyrja  hann  me2t  hyerri  faraldi  hann 
hafl$i  {)ar  komit  Fs  147*^  {gewöhnt:  farald,  n.  dass,:  mätti  |>at  engi 
ma5r  vita,  hverju  faraldi  {)angat  mundi  farit  hafa  fj  338*) 

farangr,  m.  Reisegepäck  Hdv  362** 

farar-greiÖi,  m.  Beförderungsmittel  (auf  der  Reise)  J>ar  var  öUum 
mönnum  matr  heimill  ok  hesta-skipti  ok  allr  annarr  farargreit^i  Fs 
61**  nj6ta  eins  um  flutning  ok  farargreiSa  ebd  24 ** 

farar-leyfi,n.  Erlaubniss  zur  Reise  Eb  121  **  {opp :  farbann,  n.  Eg  141  *^) 

far-dagr,  m.  Reisetag  d.  h,  Ziehtag,  an  dem  man  seinen  Wohnort  ändert 
vär  er  til  fardaga  SE  610  *8  taka  s^r  lögheimili  at  fardögum  Krp 
20*7  foBra  bii  sitt  i  fardögum  ebd  24'*;  fardaga-I)Ättr  {Gräg  §  78— 
83) :  ^von  den  Fahrtagen  d.  h.  vom  Heimaihswesen  und  den  für  den  Do- 
ndcihoechsel  geseizl.  bestimmten  Ziehtagen*  Maurer,  Graag  61^ 

far-f^si,  f.  Reiselust  4^^'  {vorher:  {>&  gerM  hann  füsan  at  fara  til 
46«)* 
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far-gervi,  /*.  Reisemobüiar  (s:  reibi,  /".)  bera  iun  fargjörvi  i  bü8,  en 

reka  hesta  i  haga  Eg  217' 
fari»  n.  Fahrgelegenheit,  zu  Schiffe  hon  skal  fä  {ler  fari  vestr  138^  hon 

t6k  f>orvar5i  fari  sie  mielhete  für  den  Th,  einen  Platz  auf  dem  Schiffe 

138*3  Eb  69^^  Fhr  27«6-34"-3ö« 
-fari,  adj.  in:  al-fari 

far-lj6s8,  adj.  hell  genug  zur  Reise  n6tt  farljös  Fbr  97'  Eg  39** 
far-maÖr,  m.  Seemann  ^  Schiffer  Fs  75*^    hann  yar  farmabr  mikill  ok 

atti  skip  165^  vgl  farmanna-lög:  leges  nauticae  Catäl  p.  82 
farmr,  farms,  pL  -ar,  m,  Schiffsladung  kaupskip  me5    farmi   Fs  70  ^^ 

{)röngt  var  k  skipinu,  var5  hirzlum  mest  hlabit  ok  yarb  harr  farmr- 
inn Lxd  66*8-33**    skip  meb  vibar farmi  mit  einer  Fracht  Holz  ebd 

187* -27** 
farnabr,   m.   Aufführung ,   gute  Auff,  kunna  nokkurn  fama5  ^nancisci 

aliquam  educationem^  Lxd  116^;  Glück,  Heil  in:  ü-famabr 
far-nest,  n,  Reiseproviant  Eb  70*  SE  II,  60^ 
fa^ning,  /*.  {od.  famingr,  »i.  Gisl  48^)  Fortschaffung  {zu  Land  od.  See) 

ßsk  95®  fe  til  farningar  Hdv  302** -386*°;    farningar-mabr ,  m.  (vom 

Fährmann^  den  Hagen  erschlägt)  211^* 
färrammr  (rf.  t:  fi-rammr),  atHj.  geschwächt,  kraftlos  (von  einem  schwer 

Verwundeten)  Fs  1^ 
far-rek,  n.  ReiseMnderniss  ])at  hafbi  orbit  til  farreks  Hdv  318 *8 
far-8sell,   adj.  glücklich  auf  der  Reise,  von  einem  Schiffe  farssella,   en 

hyert  annarra  Fs  27^* 
far-ssela  (Id),  glücklich  machen;   farsselast  glücklich  werden  SaBmundr 

kyab  hann  hamingjn-drjügan   yera  mundu  ok   flesta   farsaBlast   af 

honum  und  dass  die  Meisten  durch  ihn  glücklich  werden  würden  Fs  34  *^ 
färs-mabr,  m.  wer  Gefahr,    Verderben  bringt,  von  Verläumdern:  väru 

J)eir  enir  mestu  färsmenn  i  orbum  175*°  {vgl  fdrs-kona,  f.  ein  böses 

Weib  Gisl  52  *») 
fär-sött,  /:  gefährl  Krankheit  hann  f^U  i  färsött  Bp  /.  325«  An  270*3 
far-{>egi,  m,  Passagier  (sä  er  far  J)iggr)  Lxd  112** 
fär-verkr,  m.  entsetzlicher  Schmerz  ßj  339*® 
fär-vibri,  n.  gefährl.,  entsetzl.  Wetter  laust  i  m6ti  ])eim  sy6  mikla 

fdrvibri,  at  hvärrgi  mdtti  upp  standa  Gp  47**  Gisl  106* 
fasta,  /*.   Fasten,  Fastenzeit  um  langa-föstu  ok  j61a-föstu  ok  imbru- 
.   daga  alla  262**    langa-fasta:  die  6  Wochen  vor  Ostern,  jöla-f.:  die 

4  Wochen  vor  Weihnachten  s:  GrdgAM  gloss. 
fasta  (ab),  fasten  285*»  Eb  99^ 
fastligr,   a^.  =  fastr,   adj.  in:  stabfastl.;  -a,  adv.  fastligarr,  adv. 

Lxd  528 
fastna   (ab),  verloben  fastna  s^r  konu  140*°  141^    hon  yar  föstnub 

konui^gi  {vgl  festa,  dass.  140^3)  ok  gerbi  hann  brdblaup  til  hennar  66*® 
fast-nssmr,  a^j-  anhänglich,  treu  ergeben  Jem  (yib  einn)  yinhoUr  ok 

göbgjam,  fastnsBmr  yib  yini  sina  Fs  13**;  standhaft  Oh  4*^ 
fastr,  fö9t,  fast,  fest^  unverrückbar  örin  stendr  föst  194*^  fastr  i  föt- 

mn  vom  ^rsell,  der  an  seine  Heimath  gebunden  ist  ek  em  einn  göngu- 
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maSr,  fastr  &.  fotum  F&r  92^^  bomir  at  vera  f)r8elar,  fastir  &  f6tiim 
Alex  1193<>;  fast  =  adv.  spenna  hjdlminn  fast  217'*  221»  sofa  fast 
fest  schlafen  4*^  J)yrsta  fast  heftig  dursten  Fs  146*'  varb  fast  drukkit 
Eb  65'  varpa  fast  öndinni  tief  (laut?)  seufzen  Fs  22*®  vgl  stynja  fast 
Gisl  47*^  skora  fast  &  dringlich  fordern  282*'  scekja  at  {>eim  all-fast 
226»  eldast  f,  i»  hohem  Grade,  sehr  Eb  52** 

fat,  n.  Decke,  stragulum  bäru  {)eir  fot  ä  väpn  hans  sie  warfen  Decken 
über  seine  Waffen  (um  deren  Gebrauch  zu  hindern)  186'  Zetigy  namentl. 
von  Kleidung  Oh  10^*   fyrir  utan  föt  sin  hvers-dags  büning  (Alltags- 
kleid) Tgj  205'  göngumanna  föt  Krp  24®  {>ingf(>t  ebd  24®  s:  messn- 
fat)  hüb-fat 
fata,  f.  Kanne,  Kübel  bera  fötur  tvoer  vatns  frÄ  branni  270** 
fd-talaör,  adj.  der  wenig  spricht  (opp:  langtalabr  Fms  I,  288*®)  135" 
striSmaeltr  ok  hagorSr,  en  mjök  fätalabr  Fms  III,  152*;    von  wenig 
Vocällauten,  von  der  latein.  Sprache  im  Ggs.  zur  isländ.  SE  II j  6*  k. 
Svbj.  Egilss.,  ebd 
fÄ-toeki,  n.  Armuth  Alex  61"  in:  fdtoekis-liS,  n.  arme  Leute  ßj  S6%^ 
fä-toekr,  adj.  arm,  inops  28**  Fs  84«  fdtoekr  at  f^  arm  an  Geld 241^ 
fä-toekt,  f,  Armuth  eigi  er  kaupfarar  kostr  fjTir  fätoektar  sakar  247^ 
f  au  skr  (od.  fauski),  m.  dürres  Holz  tov£  fanska  ok  fiina^a  hlati  Bari 
134*^-206*°,    in:  fanska -greptr,   m.   das  Graben   nach   dürrem  Holt 
Fs  123*« 
fä-viss,  a4J,  unerfahren  SE  82*° 

fax,  n.  Mähne  {s:  mön,  f.)  des  Pferdes  ai  hestr,  er  Dagr  d,  heitir 
Skinfaxi  ok  l^sir  alt  lopt  ok  jörMna  af  faxi  hans  SE  56',  davon:  ^ 
faxi,  als  Pferdename  in  Faxi,  Hrim-f.,  Skin-f.,  Freys-f.  (ein  dem  Gotte 
Freyr  geweihtes  Pferd  s:  Fs  55*'  Hrafnk  5')  usw,  s:  Svbj,  Egilss» 

f  e,  fjdr,  n,  Vieh  (s:  bü-£d,  slAtr-f^),  ganganda  ii  lebendiges  Vieh  margt 
ganganda  f^,  bseSi  naut  ok  sauMr  Fs  26*®;  Gut,  Schatz,  Geld  I>eir 
(föstbroeör)  skyldu  saman  eiga  fengit  f^  ok  lifengit  d.  h»  alles  (ohne 
Ausnahme)  Gut  Gp  46*  J)eir  brutu  hang  til  fjär  ser  nach  Schätzen 
Fs  129*8  Gp  47*1"-  Geld:  hdnum  f^kk  hverr  maör  penning  til  .  . ., 
en  bann  gaf  f^  I)at  sfban  til  bofa  100'®  telja  ok  virba  alt  fe  sitt 
108*®  greiba  f^  af  höndum  Geld  auszahlen  142'  selja  einam  fä  at 
lÄni  Jem  Geld  leihen  147'  leggja  til  önnur  fe  andere,  weitere  Sum- 
men  Hdv  317*' 

f^-boettr,  ppr.  durch  Geld  (d,  t.  Wergeid)  gebüsst  sä  er  (is  quem) 
|>6rir  v6  var  fe'boettr  für  den  durch  17i.  Erschlagenen  war  Wergeid 
erlegt  worden  Gp  56*® 

f^-b6t,  f.  Geldbusse  (s:  f^boettr)  bjoöa  f^boetr  (ßr  den  Erschlagenen) 
Fs  63*  taka  f^bcetr  ebd  74' 

f  ebgar,  m.  pL  Vater  und  Sohn  (Gr.  Gesch,  654)  J)eir  feögar  H.  ok  E., 
bdMr  febgar  sowohl  der  V.  als  der  S.  71"  Gp  69*  annarrbvArr  J)eirra 
febga  Eg  S^  okkr  febgum  mir  und  meinem  Sohne  144**  |>eim  febgum 
ihm  tt.  seinem  Vater  140*«;  Vater  u.  Söhne  22*  Fs  30®  allir  {>eir  febgar 
180*;  Vorfahren  s:  lang-febgar 
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feSgiü)  n.  pl.  Vater  u»  Mutier,  Eltern  {gewöhnlich:  foreldrar,  m.  pl,) 
Bari  122'*-*'  vgl  m<B&gin,  «.  pl. 

fedrangr,  m.  Abkömmling  des  Vaters  d.  i:  Sohn  in  verrfe^rungr :  hann 
streng^!  {>e88  heit  at  vera  eigi  verrfebrungr  .  .  zu  sein  nicht  ein 
schämmerer  Vaterssohn  d,  t.  nicht  schlimmer  als  sein  Vater  d.  t.  seines 
Vaters  nicht  unwürdig  Fs  121*^;  rar  hann  betrfebmngr  besser  als 
sein  Vater  Gp  11^^  vgl:  febrbetrungr,  m.  dass.  Greit  75** 

f^-fang,  n.  Plünderung  rdSa  til  f^fanga  Plünd.  vornehmen^V^  Erbeutung 

feginn,  adj,  froh,  erfreut;  gera  einn  feginn  Jem  erfreuen  vildi  hann 
launa  Gr6  Isekningina  ok  gera  hana  fegna  u.  ihr  dadurch  eine  Freude 
machen  15*®;  häuf  ver5a  feginn  froh  werden  245'*  üb,  Etw,  Jem  (einu, 
einom)  Eb  108**  litlu  verör  Vöggr  feginn:  V.  freut  sich  über  Weni- 
ges 28**  er  fegit  or^it  hjarta  mitt  tilkomu  f>inni  mein  Nerz  ist  froh 
geworden  ob  deiner  Ankunft  125**;  hann  f6r  heim  til  biiss  sins  ok 
uröu  honum  fegnir  frsendr  hans  ok  vinir  . . .  171*^ 

fegin-samliga,  aäv.  froh,  mit  Freude  taka  f.  einum  Eg  70 *3 

fegins-hönd,  /*.  in:  taka  Ti5  einum  feginshendi  Jem  mit  Freude, 
freundschaftlich  empfangen  117*® 

f^-girni,  f  Habsucht  Fs  125**  Fms  V,  35** 

f^-gjald,  71.  Geldhusse  {vom  Wergeid,  s:  gjald,  «.)  var  kveMt  ä  f^- 
gjÖld  ok  skyldi  alt  greitt  {»egar  d  t>ingi  119**  handsala  f^gjöld 
Bandam  33** 

f^-gjarn,  adj,  habgierig  Fs  133*  Fms  V,  35*  Attila  konungr  allra 
manna  f^gjamastr  206** 

f^-gjöf,  /*.  Geschenk  an  Geld,  Geschenk  übhpt,  namentlich  ßr  Gäste  Fs 
21*0-11*0  An  150*9 

fe-glöggr,  adj,  genau  mit  dem  Gelde,  geizig  Eb  55 *9 

fegra  (a8  od,  r)S),  schön  machen,  verzieren  'ügv  60**  sannkenningar 
fjUa  ok  fegra  mal  SE  608* 

fegrÖ  {od,  fegorb),  pl.  -ir,  /*.  schönes  Aussehn  {>ar  eptir  mdtta  marka 
hans  (Baldrs)  fegurlS,  bsebi  här  ok  Uki  17*'  biia  höfuS  sitt  med  hyers- 
konar  .  .  .  höfudbiinaM^  er  hon  fann  til  fegr5ar  var  ok  kvenna- 
prü51eik8  (, .  mit  allerlei  Kopfschmuck,  wovon  sie  fand,  dass  er  zu  schö- 
nem Aussehn  gereichte  und  zu  ,  .  .)  292** 

f^-hirdir,  m.  Schatzmeister  rÄ5agjör5ama)Sr  ok  fdhir&ir  konungs  56** 
149  9;  üb,  d,  norweg,  fe'hiröar  {saec.  XII)  s:  Munch  II,  991  und  üb.  die 
von  ihnen  verwalteten  Steuerdistricte :  f^hirzlur  (^  thesaurariae'* ),  deren 
fünf  in  Norwegen  waren^  s :  MunchNG  9 

feigb,  f,  Tod,  sofern  er  Jem  bevorsteht,  bestimmt  ist  {s:  feigr,  adj.) 
setla  ek  f)etta  munu  vera  fyrir  feigb  I)innl  ich  glaube,  dass  diess  (bez. 
dieser  Traum)  deinen  Tod  bedeuten  möge  91**  vgl  valkyrjur  kjösa  feigö 
d  menn  d.  h,  sie  wählen  die  Männer  aus,  welche  sterben  sollen  SE 
120«;  Nj  103*» 

feigligr,  ady,  =  feigr,  adj.  |>ii,  enn  feigligi  fjöldil  Alex  30'®  in: 
brd9-feigligr 

feigr,  aey.  für  den  Tod  bestimmt,  moriturus  'mun  hverr  deyja  er  feigr 
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er»  Vera  248  *5  J)eir  veröa  at  falla  er  feigir  eru  Didr  294*»  foröa  (f>ü) 
lifi  {)inu,  {)Vi  konungr  vill  {)ik  feigan  197*  'eigi  mä  feigum  foröa' 
Isl  11,  103»  Fw5  VI.^VI^^'VIII,  WV  ^nl28<»*»  (J)Ä)  er  J)eir  yoru 
eigi  feigir,  |)ä  komast  |)eir  undan  da  sie  (diesmal  noch)  nicht  sterben, 
sondern  noch  länger  leben  sollten,  entkamen  sie  .  .  />  84'  ^hverjum 
bergr  nakkyat  er  eigi  er  feigr*  Fbr  100* 

feilan(?)  im  Beinamen:  Öleifr  feilan  102»« 

feita  (tt),  fett  machen  feita  svln  Krp  34^;  feitast  fett  werden  Ut  Jat 
(das  Schwein)  feitast  Fs  72 »» 

feitr,  ö<;j.  fett  Eg  59"  hundraö  yxna  feitra  2363» 

feiting,  f  Mästung  kyr  var  foerö  üt  til  feitingar  Eb  115»'' 

fela  (fal),  bergen,  verbergen  {)d  fälu  |>eir  guUit  Fäfnis-arf  i  Rfn  26»» 
hann.fal  mikit  f^  i  jöröu  Fs  127 «»  210»'  fela  eitt  {  ninum  eöa  i 
skdldskap  (von  beabsichtigter  Dunkelheit  des  poet,  Ausdruckes)  SE 
214**  Vera  vel  f61git  i  rünum  ebd  216 »  vgl  yrkja  fölgit  (obscurate)  ok  er 
{)at  kallat  mjök  oflj6st  e6^544»^  hefir  I)ü  f61git  nafn  hennar'i  visu  |>e8si? 
Eg  119**;  felast  sich  verbergen  Fs  48 «  hann  f alert  i  Kröfluhelli  nndir 
forsi  VatnsdalsÄ  Fs  194**  I)angat,  er  .  .  bamit  yar  fölgit  wo  das 
Kind  verborgen  war  Fs  60'  |>onn6Ör  var  f<^Iginn  i  i)angi  Gp  72'; 
felast  undir  darunter  verborgen  sein  d,  h.  davon  abhängig  sein  Eb  46'; 
—  fela  eitt  ä.  hendi  einum  Jem  Etw  übergeben,  *be fehlen'*  |)Ä  signdn 
|>aa  sik  ok  fälu  gu5i  önd  sina  k  hendi  131'*  Fs  199«  (ahnt:  nndir 
hans  (Gottes)  vald  vil  ek  alt  mitt  räö  fela  239»*)  fei  ek  Haraldi 
&  hendr  alla  dbyrgÖ  h^r  («?  äbyrgb,/".)  196»*  (auch  f,  db.  einum  d  hendi 
271»*)  fela  eitt  af  hendi  ser  ausliefern,  von  sich  geben  hörn  281  *•*•*»; 
fela  undir  ei»  Eid  ablegen  auf  Etw  (eitt)  Lrp  214*»  Gräg  11,  196*«  maör 
fölginn  inni  Jem,  dessen  Ernährung  einem  Andern  empfohlen  ist  ßsk  135» 

fe'-lag,  71.  =  to  leggja  f^  saman  (*.*  felagi,  m.)  Genossenschaft  gjöra 
f^lag  meÖ  se'r  sich  mit  einander  verbinden  267  »^  hann  hafSi  fälag 
Olafs  konungs  er  hatte  Gesellschaft,  Umgang  mit  .  .  36*^ 

f^-lagi,  m,  Genosse,  Gefährde  9»  119*' 231«  s&  er  f^lagi  at  lögnm,  er 
hinn  ükerskari  {)eirra  (quorum  is  qui  infirmior  est)  leggr  alt  sitt  ii 
til  lags  Vsl  172»»  vgl  Gräg  II,  197""- 

f^lags-skapr,  m,  =  f^lag,  n.  Fs  lÖ'** 

f^-lauss,  adj.  ohne  Geld  hann  eyddi  öUum  penningum  sinum  svA  at 
hann  var5  näliga  f^lauss  Fs  79»^  Gp  46»* 

1.  feldr,  feldar,  pl.  -ir,  m.  (vgl  Weinh.  166.  175)  ein  inwendig  mit  Pelz 
gefüttertes  Ueberkleid  =  \6}S\x.ki^B.  Grettbl^^  {vgl  e6J51*»*)  hann  breiddi 
feld  sinn  ä  sik  105»*  202*  auf  der  einen  Seite  weiss,  auf  der  andern 
schwarz  Fbr  87*« -89*-»*;  *;  grä-feldr,  varar-feldr 

2.  feldr,  adJ,  passend,  geeignet  zu  .  .  {vgl  fallinn  ppr.)  ertu  eigi  til 
|)ess  feldr  Fs  67*«  {darauf:  hann  f)6tti  bezt  til-fallinn  29)  in:  tor- feldr 

f^-lftill,  adJ,  arm  {)ar  bj6  einn  maör  f^Htill  136«  137*« 
fella  (Id),  zu  Falle  bringen,  fällen  Jem,  Etw  (einn,  eitt)  heyrM  hann 
viö  feldan  er  hörte  Holz  fällen  Fs  101'»    fella  jörö  undir  einum  ma- 
chen, dass  sich  d.  Erdboden  unter  Jem  klüfte,  spalte  Krs  12»';   nieder- 
werfen, niederstrecken  8*«  19**  besiegen  im  Kampfe  |)eir  s6ttu  A  m6t 
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honnm  ok  felda  (hann)  i  Ganlf^rdali  289^^    beiseite  scJiaffen,  töden 
£irikr  kopungr  feldi  ])Ä  bä&a  broebr  sina  Eg  131'^    fella  faU  einn 
(wie :  höggva  högg  einn)  so :  feldi  hann  mikit  fall  er  (G.)  warf  ihn 
(Th.)  nieder  y  so  dass  diess  ein  tüchtiger  FaU,   e.   U  Niederwerfen  war 
155*^;  fella  eitt  &  einn  auf  Jem  Etwas  fallen  lassen^  werfen  FsZ  147" 
fella  niÖr  eitt  Eiw,  das  man  trägt ^  verlieren  Lxd  206  ^  fella  tär  Thrä- 
nen  vergiessen  Fs  96**    fella  niör  mdlit  den  Recktsliandel,  Prozess  nie- 
derschlagen Fs  125*®;    Etw  wenden,  richten  wohin  fella  boen  at  einum 
Bitter^  an  Jem  reichten  Hdv  305**  fella  {)angat  hugi  sina  Fs  173^  hefi 
ek   feit  mikinn  ästarhug  til  hennar  Eb  45*^    fella  yirding  til  eins 
Jem  seine  Hochachtrmg  zviwenden  Fs  154  ^^ 
-felligr  (d,  i.  feldligr  von  fald-),  ä£(/.  in:  skap-felligr 
felling,  f  Fallenlassen,  Werfen  Vsl  150*8  vgl  fella  ebd  147** 
felli-vetr,  n,   Winiet,  in  dem  das  Vieh  fällt^  stirbt  Lxd  120 *'^ 
fellu-järn,  n,  halbgereinigtes  Eisen  {opp:  blAstrjärn)  Gräg  II,  193^'' 
felmr,  adj.  in:  verÖr  einum'  felmt  Jem  wird  erschreckt   ekki  varö  m^r 
{)etta  svä  mjök  um  felmt,  at  .  .  ich  erschrak  nicht  in  dem  Maasse 
darüber,  dass  ,  .  Lxd  272*  {vgl  got:  usfilma,  adj.) 

felms-fullr,  adj.  voll  Angst  und  Schrecken,  allhrseddr  ok  felmsfuUr 
Fbr  67»*  Gisl  60«^  mjök  felmsfuUr  ok  6tta  sleginn  200*»  bei  einem 
Brande:  fl^Öu  allir  menn  felmsfullir  286*'  Fs  198**  vgl  fjälms-fullr 

fd-mikill,  adj,  von  grossem  Werthe,  theuer  gripir  eigi  f^miklir  Eb9S* 

knifr  einn  harSla  f^mikill  Fms  V,  257**;   von  grossem  Besitze,  prae- 

dives  |>ar  eru  {)ar  margir  fe'meiri  viel-reichere  247'' 
fe-mildr,  adj.  freigebig  112» 
f^-miita,  /.  Geschenk  an  Geld  Gp  48** 
fen,  «.  Sumpf  Eb  119*''  Eg  186*'  sökkva  eitt  i  fen  Eiw  in  einen  Sumpf 

versenken  168*®  186*»  von  grossen  Pfützen:  augu  djup  eÖr  fen  F«45*» 

elta  &  kaf  einn  i  fen  (f  fen  fied?)  /^ä  193»* 

f^nabr,  m.  Vieh  (opp:  Mensch)  Gisl  47*  drepr  björn  baeöi  menn  ok 
f^nab  Eg  134**  f^naör  margr,  naut  ok  sauÖir  Eg  87** 

fengi,  n.  Vortheil,  Gewinn  sy&  er  fenglt  {)ess  manns  (OsiSs)  at  reka 
hans  (tov  Attila)  erindi  205**  s:  fuU-fengi,  harÖ-fengi,  vin-fengi 

fengiligr,  adj.  werth  zu  besitzen,  iaf  allmikil-feng(i)ligr:  J)essi  sveinn 
er  allm.  .  .  .  ist  ein  gar  in  hohem  Grade  werther  Besitz  (sagt  Jem  von 
seinem  neugebornen  Sohne)  Fs  29*» 

fengr,  m.  Beute  veröa  -,  balda  til  fengjAr  Viga  Gl  361**- 392 *' 

-fengr,  adj.  in  harÖ- fengr 

f^-n^ta,  swv.  Geld- Vortheil  ziehen  von  Jem,  Etw  (einn,  eitt),  benutzen 
J>Ä  skula  eigendr  f^n^ta  bäMr  hinn  heila  {)r8Bl  Vsl  191*® 

f^-rdn,  n.  Plünderung  {s:  fdskaM)  manndräp  ok  f^rdn  (pl.)  Fs  9*» 
me5  mannskaöa  ok  f^ränum  Fms  VI,  263» 

f^rdns-dömr,  m.  Executionsgericht ,  wodurch  Jem  seiner  Güter  verlu- 
stig erklärt  wird  s:  psk  %  4Ä  Eb  110  •*  hefja  f^rdnsd6m  eptir  einn 
Greti  190*» 

ferö,  pl.  -ir,  f.  Weg,  Reise  hann  var  k  ferÖ  til  hans  er  wollte  ihn  be- 
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suchen  236'  segja  ir&  fert^om  sfnum  113^";  s:  heim- f.,  heiman-f., 
skipa-f. ,  subr-f. ,  R6ma-f.;  Aufführung,  Benehmen  in:  at-f.,  meÖ-f. 

-feröi,  n.  in:  skap-fer5i,  viga-feröi 

f^-rikr,  a^j.  reich,  wohlhabend  (opp:  fätoekr)  247« (")  Gp  48« 

ferill,  »I.  Reise  vera  &  ferli  Nj  55";     Weg,  Richtung  siSan  fara  {)eir 

ok  h^lzt  feriUinn  Eg  187^9  gera  feril  um  heiMna  Tp»/*  26»-27""• 
l.  ferja,  /".  Fahrzeug  (zu  Wasser)  182*°  s:  röörar  -  ferja ,  sild-ferja; 
Fährstättey  Ueber fahrt  pj  356*"- 

2.  ferja  (farÖa  od.  ferjaöa),  auf  einer  ferja  fortbringen  Jeir  sknla  ferja 
menn  aptr  tvieder  nach  Hause  bringen  (zu  Kahn)  Krp  5«  hann  vei^r 
ferjandi  er  darf  atis  dem  Lande  gebracht  werden,  -  sich  fortschaffen 
lassen  Vsl  187"  {vgl  {)eir  skyldl  vera  ferjandi,  en  eiga  ei  dtkyseint 
usw  Lxd  2308)  psk  121« 

ferju-mabr,  m.  ^Fährmann'*  (den  Hagen  erschlägt)  211*'  (DiÖr.) 

f^ju-skattr,  m,  Fährlohn  211' 

-ferli,  «.  in:  at-ferli,  bü-ferli,  mäla-ferli,  viga-ferli 

ferligr,  adj,  verderblich,  abscheiäich  orö  f erlig  (von  Verläumdungen) 
1793«  ferUga  (orf.  ferla),  adv.  ßj  3491*  Fbr  lOO'» 

ferma  (md),  ein  Schiff  mit  farmr  versehen,  bepacken,  belasten  ferma 
skipit  Lxd  32'*  f.  sk.  me9  vidi  ok  bda  meb  öUum  reiSa  ebd  86^ 
f.  sk.  af  einu  mit  Etw  Eg  130  «^  Lxd  112" 

fern,  adj.  vierfach  fernar  t^lptirnar  psk  77*^  Lrp  211^ 

fer-skeyttr,  adj,  vierkantig  dalir  ferskeyttir  (quadratisch)  9** 

fer-strendr,  adj.  dass.  broddr  f.  Eg  109** 

fer-tÖgr,  adj.  von  der  Zahl  40;  von  Jahren  hann  vas  fertögr  109*" 
{ygl  fertugr  at  aldri  Hgv  67*^)  })ä  var  hann  naer  fertugum  manni 
beinahe  ein  Vierziger  Fs  113** 

f^-ssela,  f  Wohlstand  NjörÖr  r^M  fyrir  äri  ok  fesseln  manna  43** 
vgl  SE  96^^ 

fd-saell,  adj.  mit  Hab  u,  Gut  gesegnet,  vom  Njörd:  svd  auöigr  ok  fe- 
sasU,  at  hann  mä  gefa  {)eim  aub  l^nda  usw  SE  92*^;  der  mit  seinem 
Besitze  (Vieh)  Glück  hat  svd  fesaell,  at  f^  hans  drapst  aldri  EbhV^ 

fe-sekt,>/*.  Geldstrafe  vorn  J)ä,  gervar  miklar  f^sektir  Eb  45*' 

f^-sj6Ör,  m.  Geldbeutel  Fs  14026-80-159*  Fbr  18«* 

f^-skabi  {od.  fjär-skaöi),  m.  (==  fe'rdn,  n.)  Vermögensverlust  yei^a 
fyrir  manndrdpum  ok  fdsköÖum  Fs  4*  gjalda  10  merkr  fyr  rdn  ok 
f^skaöa  Fms  IV,  327*« 

f^-skylfr,  adj.  in  verÖr  einum  f^skylft  es  geräth  Jem  in  Geldverlegen- 
heit Eb  34«*  varö  honum  J)d  f^skylft  mjök  Grett  20« 

f^-snaubr,  adj.  ohne  Besitz,  arm  pj  334^ 

1.  festa  (st),  fest  machen,  befestigen  hds  festa  me5  strengum  133 «• 
Gp  50*  festa  hey  das  Heu  binden  Gp  78*«  festa  yndi  seinen  Wohn- 

•  sitz  gründen  Ingimundr  festi  nii  yndi  i  Yatnsdal  Fs  27*  festa  ^uga 
k  eitt  den  Blick  auf  Etw  heften,  ruhen  lassen  116*^  festa  heit  ein  /<?- 
stes  Gelübde  thun  nd  mun  ek  heit  festa  ok  heita  .  .  .  200*®  ähnl.  festa 
eiÖ  einen  Eid  ablegen  271  *0;  festa  konu  se'r  sich  (sibi)  ein  Mädchen 
verloben  Fs  52 *ö  An  140''  (=  fastna  30);    von  dem  Mädchen:  \4iv 
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\ 
f)eir  sem  fyrr  at  hon  festi  sik  sjdlf  114'*;  —  intrans:  haften,  fest- 
sitzen, bes.  von  Waffen  .  .  .  hjälma  svä  sterka,  at  eigi  mundi  jdrn  & 
festa  27**  29*^  218*  Fs  33";    festaz:  md  nii   ekki  vi5  hann  festaz 
nichts  kann  vor  ihm  Stand  halten  227* 

2.  festa,  f.  Bürgschaft  bjöba  festu  sfna  sich  verbürgen  (für  Jem)  Eg 
89»  ik  einum  festu  B.  leisten  Jem  Fms  IV,  268*« 

festar-garmr,  m.  Kettenhund :=«  ' f e starhundr' ;  im  Beinamen :  AuÖunn 
f.  Lcud  230*®'*'';  derselbe  AuÖunn  heisst:  f.-gramr  142*' 

festar-hsell,  m.  Pfahl,  um  den  das  Schiffstau  gewunden  wird  ßsk  131  *•  ** 
Gräg  II,  200*  keyra  nibr  (einschlagen)  festarhsela  Isl  II,  46*;  — 
festar-steinn,  m.  ein  Steinblock,  zu  ähnl,  Zwecke  Krs  15* 

festar-kona,  f.  Verlobte  {vgl:  heitkona  en  eigi  festarkona  144**) 
Fs  88  «0  ^«205*« 

fe'-sterkr,  adj.  vermögend,  wohlhabend  Eb  46*  af  kyngöfgum  eettum 
eba  f^sterkum  253** 

-festi,  f.  {s:  fastr,  adj.)  in:  uafn-festi,  J)ing-fe8ti 

festr  (od.  festi),  g.  u.  pl.  -ar,  f  Band,  Kette  SE  112**  Stnck  Gp  60^'' 
namentl.  von  Schiffstauen  u.  Ankerseilen  Fs  157 *o  hann  leysir  festar 
ok  sez  til  Ära  Fbr  103  ^^  Eg  80  *^  ''• ;  Verlobung,  pacta  sponsalitia  f6ru 
{)d  fram  festar  ok  (var)  äkyeMn  bruUaupsstefna  Eg  17'" -82*''  vgl 
festa- J)dttr  Abschn.  von  den  Eheverlöbnissen  Grdg  §  1^  ff. 

feta  (fat),  in:  feta  leiÖ  den  Weg  finden  Vsl  160**  f.  heim  den  Weg 
nach  Hause  Grett  46*^  feta  til  die  Spur  von  Etw  finden  Isl  I,  146** 

-fetabr,  adj.  Schritte  (fet,  n.  passus)  machend  in:  st6r-fetabr 

fe-taka,  f.  rapina,  vom  Kirchenraub  Krp  16**^  (*^);  Einnahme  auka  f^- 
töku  prests  Krp  21  *» 

fetill,  pl.  fatlar  (od.  fetlar),  m.  Band,  Binde  bera  höndina  i  fatla  den 
(verwundeten)  Arm  in  der  Binde  tragen  Eb  37**.  NB.  Die  ^FesseV, 
vinculum,  catena  heisst  hlekkr,  m.  od.  fjöturr,  m. 

f^-I)urfi,  adj.  arm,  besitzlos  Fs  29**  Eb  57** 

f^-vdn,  f.  Aussicht  auf  Reichthum  Gp  48*® 

fe-vana  (od.  -vani),  adj.  indecl.  des  Geldes  ermangelnd,  ohne  Geld  Eb 
16*8-22* 

f^-v^l,  f.  der  auf  Geld  gerichtete  Betrug  eigi  skal  hann  i  f^v^lum  n^ 
i  fjorv^lum  viÖ  hann  vera  weder  seinem  Geld  noch  Leben  nachstellen 
277» 

f^-virÖing,  f,  Schätzung  des  Vermögens  266* 

fe'-viti,  n.  Geldstrafe  Grdg  II,  37*  sex  marka  viti  ebd  37** 

fi&lari,  m.  Fiedler  (s:  gigjari  u.  harpari)  52** 

fibr  d.  i.  finnr  1.  Finne  2.  findet,  invenit  . 

fibri  (od.  fiÖr),  n,  Gefieder  fiöri  arnarins  SE  212*®  hoensna-fiöri  (als 
Fülle  eines  Küssens)  GrhM  /,  374® 

fffil-bleikr,  adj.  lichtgelb,  von  Pferden  Vpnf  19^^ 

fffl,  n.  ein  Mensch  von  narrenhafter  oder  tölpischer  Auffuhrung  gaman 
{>ykkir  oss  at  fiflinu  ok  horfa  d  {)at  svo  sem  {)at  getr  oeriliga  lätit 
GUI  50 5 -49*« -51* ff-  afglapi  ok  fifl  ebd  46*®  meöal-fifl  (od.  meöal- 
föl)  ebd  139 **•«>;  in:  leiM-fifl,  skäld-fffl 

Möbius,  altnord.  Gloss.  < 
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fifla  (Id  od.  aÖ),  Jem  als  ein  fifl,  als  einen  Thor  bezeichnen  SE  II, 
40«;  bethören,  verrühren  ein  Weib  (eina)  Fs  60««-187«>-192»6 

fifling,  f.  unerlaubtes  Verhältniss  zwischen  Mann  u.  Frau  at  meÖ  {)eiin 
vseri  fiflingar  Eb  15  ^^ 

fiflska,  /.  thörichtes  Betragen  iarsk  meÖ  fiflsku  sich  wie  ein  TJwr  be- 
nehmen Eg  217** 

fill,  fils,  pl.  -ar,  m.  Elephant  Alex  528;  f£ls-bein,  n.  Elfenbein  SE  22*^ 

-filla,  /".  {von  feil,  n.)  der  fleischige  Theil  von  Etw,  sammt  seiner  Haut 
in:  hnakkar-filla,  kinn-fiUa  u.  a. 

fimm:  fünf 

fimr,  a^'.  gewandt,  behend  mit  Etw  (vi9  eitt):  kvaÖ  hann  fimastan  viö 
matreibuna  Fs  72*3.  fimli^a,  adv,  Fbr  42  ^ 

-fimi,  f.  Gewandtheit,  dexteritas  in:  orÖ-fimi 

fimt,  f.  die  Zahl  Fünf,  in: 

fimtar-d6mr,  m.  das  Fünfgericht,  das  auf  NJ als  Vorschlag  im  J.  1004 
neben  den  vier  bisherigen  als  oberster  Gerichtsstuhl  beim  Althing  er- 
richtete Njäll  mselti:  .  .  .  fxstti  me'r  |>at  räöligra,  at  ver  settim  einn 
fimtardöm  ok  soektim  {)au  mal  ])ar  i  er  eigi  mega  lyktast  i  fj<SrS- 
ungsdömi  Nj  150  {si  Maurer,  Beitr.  192)  An  106«»  262"  ßsk  §  43 

fim-tugandi:  quinquagesimus  292^ 

fim-tögr,  adj»  von  der  Zahl  50;  von  Jahren  hann  vas  fimtÖgr  107** 

fimtungr,  m.  Fünftel  NorÖhymbraland  er  kallat  fimtungr  Englands 
Eg  102*5 

fingr,  fingrar,  pl.  fingr,  m,  {od.  fingr,  n.)  Finger  24*-'*  })d  t6k  hann  at 
hroera  fingrna  pj  337®  fingr  hans  vom  af-höggvin  Oh  73*^-74*; 
oft.:  leika  viÖ  fingr  ser  {od.  sina),  mit  seinen  Fingern  spielen,  als  Zei- 
chen frohen  Sinnes,  heiter  u.  vergnügt  sein  hann  var  elnteiti  ok  svd 
glabr  ok  kätr  at  hann  l^k  viÖ  fingr  s^r  ok  fdkk  hvatvitna  til  skemt- 
unar  Fms  IV,  167  ^ 

fingr-gull,  n.  goldner  Fingerring  21*  Gp  76®  Fs  138*»  Fbr  37** 

finna  (fann),  finden;  besuchen,  aufsuchen  Jem  (einn)  113**  187**  oft. 
finnast  sich  treffen,  begegnen;  wahrnehmen,  entdecken  hann  fann,  at  .  . 
2*9  162***;  finna  eitt  einum  an  Jem  Etw  (Tadelnswerthes)  finden  J)at 
eitt  finn  ek  honum,  at  m^r  j)ykkir  hann  üräbinn  144*'  auch  &  einam 
z.  B.  fann  litt  d  honum,  hvärt  .  .  man  konnte  nicht  deutlich  an  ihm 
sehen,  ob  .  .  Eb  17*^-63'';  finna  til  eins  meinen  zu  Etw  hvat  finnr  {)u 
til  J)ess?  114***;  finnst  m^r  um  eitt  od.  til  eins  od.  at  einu  ich  habe 
über  Etw  eine  Meinung  ekki  fanst  £ireki  til  {)essa  verks  E.  mcLchte 
sich  nichts  daraus,  blieb  dagegen  gleichgiltig  Fs  149 ^  litit  get  ek  yör 
um  finnast  ich  glaube,  ihr  werdet  euch  wenig  daraus  machen  193**  hon 
le't  se'r  fätt  um. finnast  sie  Hess  sich  wenig  merken,  was  sie  darüber 
dachte  Eb  13^-15*^;  entrichten  j  bezahlen  finna  fuUa  veröaura  fyrir 
(^raelinu)  =  kaupa  eitt  fullu  veröi  Vsl  192 *6  finna  fe'  ^5*81«*'^  vgl 
ebd  82*®  iV;  242  ^  daher:  finna  sik  fyrir  sich  selbst  für  Etw  bezahlen 
d,  h:  die  verdiente  Strafe  für  Etw  leiden  Eb  54  •* 

finnr  {od.  fiÖr  283 '^  Oh  16 *5),  m.  u.  finna,  f.  Finne  u.  Finnin,  nicht  so- 
wohl Bewohner  Finnlands,  als  der  norweg.  Finn-  u.  Lappmarken;  Öfter 
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als  Zauberer  u.  Wahrsager  erwähnt  Fs  I9iiff.-22^ff-;  finn-för,  f.  Reise 
zu  den  Finnen,  um  sich  wahrsagen  zu  lassen  {s:  Maurer,  Bek.  Ily  All  ff.)*, 
finn-ferÖ,  f.  od,  finn-kaup,  n.  Handelsreise  zu  -,  Handel  mit  den  Fin- 
nen, finn-skattr,  m,  die  von  den  Finnen  erhobenen  Steuern  s:  Eg  kapp. 
7.  8.  10.  13.  16—17 

fir  {od.  firi  od,  firir)  d.  i:  fyr,  fyri,  fyrir,  adv.  u.  praep, 

firn,  71.  pl.  Wunderbares,  Ausserordentliches  kvaÖ  sllk  mikil  firn  er 
meinte,  dgl  sei  sehr  (mffällig  Fs  62 "-46^^  hann  kvaÖ  firn  1,  at  .  .  Gp 
Ö8'  koma  fram  svd  miklum  fimum  Eg  227**;  im  Sprchw  firnum  n^tr 
J)e8s  er  fimuin  faer  ^male  parta  male  dilabuntur*  Fbr  16  *8 

firnari,  comp,  entfernter,  von  Verwandtschaft  \opp:  nänari)  Krs  11* 
at  {)eir  s^  firnari  en  naesta  broebra  psk  48*^-47^ 

firr,  comp,  ivon  fjarri):  weiter  weg  {opp:  nserr),  at  hinn  s^  {)d  bana 
at  nsBrr,  en  heilindi  at  firr  Fsl  184**  eigi  firr  en  i  örskotshelgi  psk 
84*  er  at  firr,  at  ek  munda  .  .,  at  ek  vil  miklu  heldr  . .  tantum  (eo 
plus)  übest  ut  .  . ,  ut  .  .  Eg  27*^;  doch  auch  posit:  weit  weg\  miklu 
sitr  hann  firr:  er  wohnt  sehr  weit  von  hier  190^  firr  er  {)at  minu  skapi 
Eb  72^^  • 

firra  (rö),  entfernen,  freimachen  Jem  (einn)  von  Eiw  {einn)  firba  ek  })ik 
bana  ich  errettete  dich  vom  Tode  Fs  109*®  firra  d<Sttur  tw  ämseli  fern 
halten  von  Fbr  30^®  hafi  {)it  firt  mik  miklum  gloep  ihr  habt  mich  an 
einem  grossen  Vergehen  gehindert  Fs  178";  berauben  firra  menn  bsebi 
lifi  ok  heillum  Eb  102®  Vpnf  13*;  firraz  sich  entfernen,  fem  halten 
von  Etw  (eitt),  firrast  fund  frsenda  sinna  Hdv  319^^  hann  skal  firrast 
kirkjur  ok  kristna  menn  283^^  ef  prestr  flaer  (d.  t.  fl;fr)  kirkju  .  . 
eba  firriz  262*'  firrask  f6str  sich  der  Pßege  entziehen  276*^ 

-fir ring,  f.  in:  vit-firring 

fisa  (feis),  pedere.hAun  feis  vib  Isl  II,  177  not,  10 

fiska  (ab),  Fischfang  treiben  psk  132'  vgl  fiskja 

fiski,  fiskjar,  f,  Fischerei,  das  Fischefangen  r6a  &.  sae  til  fiskjar  11^  Gp  47* 

fiski-mabr,  m.  Fischer  Gp  46** 

fiski-röbr,  m.  Hinausrudem  in  die  See  um  Fische  zu  fangen  var  hann 
jafnan  i  fiskiröbrum  Eb  12  ^^  * 

fiski- skäli,  m.  Fischerbude,  -wohnung  psk  132*«*^ 

fiski-vatn,  n.  Fischteich  294*' 

fiskja  (kt),  Fischfang  treiben  fiskja  ok  fygla  Grdg  II,  186*3  jSää  132'» 

fiskr,  fisks,  pl.  -ar,  m.  Fisch  233 '^  Fs  35***  flatr  fiskr  (=:  ^pleuronectes^ 
engl,  ^flatfish')  Fs  129*8 

fisk-reki,  m.  Fischvertreiber,  Name  einer  isländ.  Wallfischart  Spec 
29«*,  im  Beinamen:  Örnölfr  fiskreki  Eb  4*® 

fit,  gen.  u.  pl.  fitjar,  f,  die  zwischen  den  Klauen  befindliche  Haut  von 
Vögeln:  fogla  skal  marka  d  fitjura  Grdg  II,  155**  von  Ochsenklauen: 
flä  af  fit  af  fremra  foeti:  die  Klauenhaut  des  vorderen  Fusses  abschin- 
den 272**;  —  feuchte  Wiese,  namentl.  an  einem  Strande  Fbr  43'** 
Krs  15**—**  hann  (Agni  konungr)  setti  tjöld  sin  subr  &  fitina  50' 
daher:  Agnafit  50*'  vgl:  fit  ein  g^kk  einum  megin  fram  hjÄ  vatninu 
er  heitir  Agnafit  ok  er  J)at  nes-tangi  langr  usw  Oh  12 — 13 

7* 
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fjÄ  (hann  fjär):  hassen  s:  SvbJ.  Egilss.;  in:  fjändi,  m. 

1.  fjdör,  ««y.  versehen  mit  Gut  (f^,  w.  daher  f^aSr  in:  kynst^rir  menn 
ok  vel  f^aMr  Oh  79*«),  begütert,  reich  258*'  jafn-fjäö  kona  Lxd  132» 

2.  fjabr  .  .,  fjaÖra  .  .,  fjaörar  .  .  s:  fjö5r,  f, 
fjadr-lauss,  adj.  ohne  Federn  haukr  lifleygr  ok  fjabrlauss  27^* 
fjabr-särr,   adj.  federlahm ,  von  gefallenen  Vögeln  fogla  .  .  fjaSrs^ra, 

ef  höndum  mä  taka  Krp  32^ 
fjaör-spjöt  {od.  fjaöra-spj.),  n.  Spiess  mit  breiter  fjö&r  (s:  diess)  J)at 

var  fjaöraspjot,  ok  breiÖ  mjök  fjöÖrin  Grett  102**    fjaÖrspjöt  lang- 

skept  F«  64*5  fi^.  gas  („^^  Weinh.  194) 
fjal-h ögg,   w.  Backeklotz    fjalhögg  mikit    ok    }>rifoett    Fjpn/*  24 "  s: 

fjöl,  f 
fjall,  p/.  fjöU,  n.  Berg,  Gebirge;  reka  f^  af  fjalü  172*o  ofan  frä  fjöU- 

unum  136**    midli  fjalls  ok  fjöru  (d.  t.  auf  dem  breiten  Kttsienrande) 

99*7  Eg  45 «^  a  fjöUum  eöa  ä  fjörbum  {od.  &  firöi)  Fsl  153*« 
fjalla-eudi,  m.  Fuss  des  Gebirges  yndi  nema  i  fjallaendnm  Fs  20*® 
fjall-bygÖ,  /".    bewohnte* Gebirgsstrecke    eru   viÖa    fjallbyg^ir   upp    ä 

mörkina  Eg  26*« 
fjall-dalr,  m.  Gebirgsthal  fjalldalir  {)röngvir,  en  hi  fjöll  tveim  megin 

64* 
fjall-ferö,  f.  Bergwanderung  F«  71**  {vorher:  hann  bandst  til  at  fara 

meb  verkmönnnm  k  fjall  10) 
fjall- gang a,  f.  =  to  ganga  ä  fjöll  d.  i,  sei  172** 
fjall-gardr,  m.   Gebirgskette,  montium  jugum:  fjallgar^r  mikill  gengr 

af  landnorbri  til  ütsuörs,   si  skilr  Svi|)jöb  ,  .   ok  önnur  rfki  39  *7 

Italia  heitlr  riki  {)at  er  liggr  fyrir  sunnan  fjallgarS  {>ann  er  menn 

kalla  Mundio  (Mundia  od.  MundiufjöU  =  ^Montes"*  =  Alpes)  Symb. 

geogr.  11* 
fjall-hagi,  m,  Bergweide  stööhross  standa  i  fjallhögum  Eb  21** 
fjall-rapi  {od.  -hrapi),  m,  Zwergbirke »  betula  nana  kvey^a  eld  meb 

J)urrum  fjallrapa  Krs  7**  Fms  /,  268  extr. 
fjalls-hlib,  f.  Bergwand,  -halde  Gp  A:!^  ofan  or  fjallshlibinni  Fms  I, 

211*9 
fjall-stöng,  f.  Bergstock,  Hirtenstab  Eb  37 ^^ 
fjalls-vegir,  m,  pL  Gebirgsland  brjöta  vegu  (vias)  .  .  nm  markir  ok 

mj^rar  ok  fjallvegu  (montana)  63  * 
fjalm  .  .  =  felm  .  .  in  fjalms-fullr,  adj.  angstvoll,  schreckhaft  eru  |)^r 

nü  fjalmsfullir  ok  |)orib  nü  elgi  augum  upp  at  sjä  Oh  27* 
fjänd  ...  s:  fjändi,  m. 
fjänd-flokkr,  m.  Feindesschaar  fylla  fjdndflokk  eins:  sich  Jemandes 

Feinden  zugesellen  277  ^ 
fjändi,  pl.  fjändr,  m.  Feind  sem  hsendr  en  eigi  fjändr  283*  fj&ndi  od. 

fjändinn:  'der  böse  Feind',  der  Teufel  199**  jP«  93*  skurguÖ^ök  fjända 

vil  ek  frä  m^r  skilja  237  *» 
fjänd-maör,  m.  Feind  68^0  Fs  17* 
fjänd-skapr,  m.  Feindschaft  282^0  114**   fj.  vi5  einn  gegen  Jem  92^; 

fjändskapar-orb,  n.  pl.  feindselige  Worte  179* 
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fjär  ...  s:  i4,  n.;    fjar  .  .  ,  s:  fjarri,  adv. 

1.  fjara  (aÖ);  fjarar  es  ebbet,  das  Wasser  fällt  Lxd  56*'  fjarar  w.  acc. 
es  legt  trocken  -  od,  d.  See  verlässt  Etw  (aliquam  rem)  fjarar  fjörSinn 
allan  at  {)urru  d,  t.  die  Bucht  wird  durch  die  Ebbe  vollständig  trocken 
gelegt  Eb  84*®  ebenso  fjaraÖi  skip  uppi  Oh  13^''  fjarat  er  frd  .  .  das 
Meer  ist  zurückgetreten  von  .  .  Lcbdl^^^  skipit  var  uppi  fjarat  {opp: 
flotat):  das  Schiff  war  durch  die  Ebbe  aufs  Trockne  gesetzt  öj5  69**0") 

2.  fjara,  f.  der  zur  Ebbezeit  trockne  Strand  {vgl  10^),  vas  fsland  viÖi 
yaxit  &  mibli  fjalls  ok  fjöru  99*';  —  Ebbe  (opp:  Fluth)  hvort  er  var 
fl6Ö  e5r  fjara  Gp  57  '*  pyttar  voru  fullir  meö  vatni  {)6at  fjaran  vsBri 
trotz  Ebbezeit  Fs  157 'o  vgl:  lit-firi,  n. 

fjdr-afli,    m.   erworbenes  Gut  beiba    sliks  af  fjäraflanum   ok  neyta 

J)e8s  .  .  Fs  13*» 
fjdr-drättr,  m.  das  Zusammenziehen,  Anhäufen  von  Schätzen  Eg  32** 
fjar5  .  .,  fjarSar  .  .  «:  fjörör,  m. 
fjarbar-botn,  m.  der  innerste   Theil  einer  Bucht  182*»    koma  inn  f 

fjaröarbotninn  Eb  66*^-112'''  s:  botn,  m. 
fjarftar-kjaptr,  m.  Mündung^  Ausgang  einer  Bucht  leggja  langskipum 

i  fjar{5arkjaptina  202'* 
fjaröar-mynni,«.   Buchtmündung    koma   fyrir  eitt   fjarSarrnyiini  Fs 

146»* 
fjär-eign,  f.  Besitz  von  Geld  u,  Gvt  er  J)dr  kunnig  astt  hans  ok  fjAr- 

eign  vÄr  144*'' 
fjär-far,  w.    Vermögensangelegenheit ,    Vermögen  fara  at  fjärfari  sfnu 

eine  Reise  wegen  seines   Vermögens  machen   181*'    gera   i    kunnleika 

elnnm    fjärfar    sitt    Jem   von   seinem    Vermögen    in   Kenntniss   setzen 

Fs  216 
fjdr-forrdb,   n.    Verwaltung  des  Vermögens  lata  af  höndam  öll  fjdr- 

forrdb  (fjärforraööi  Fs  166«')  ok  svA  bü  /ä37**;   Vermögen,  Gut  taka 

vib  fjä-rforräöum  ok  öllum  eignum  Fs  21  **  setja  menn  yfir  fjärforräÖ 

ebd  27  *<> 
fjdr-hald,  n,    Vieh-y   Hausstand  Baugi  kallaSi  illt   fjärhald  sitt  SE 

2208  in:  fjärhalds-maUr,  m.  Bevollmächtigter,  Aufseher  278*» 
fjär-heimta,  f.  Einforderung  von  Geld  taka  fjärheimta  171*® 
fjdr-hlutr,  m.  Theil  des  Vermögens,  Aniheil  daran,  Vermögen  übhpt;  201*' 

{vgl  200**«)  201'^  288*«    meÖ  litlum  fjärhlut  247^*    i  fjärhlutum  ok 

audoefnm  Fs  12*»  at  riki  ok  (at)  fjärhlutam  248*  bdi  slnu  ok  öörum 

(ceteris)  fjdrhlutum  Fs  154*® 
fjar-kominn,  ppr,  weit  entfernt  d,  i.    facht  verpflichtet  zu  Etw  (til 

eins) :  fjarkominn  {)ykki8t  ek  til  {)ess,  at  boeta  .  .  ich  brauche,  däucht 

mir,  durchaus  nicht  Wergeid  zu  zahlen  165*®  vgl:  fjartekinn 
fjar-lsßgr,  ädj.  fernliegend  fara  i,  fjarlaeg  lönd  41*'  skögar  fjarlaegir 

Eg  61*0 
fjär-lag,  n.  der  gesetzlich  bestimmte  Geldwerth  einer  Sache  Grdg  §  246 
fjär-län,  n,  Ausleihen  von  Geld  147' 

fjÄr-reiÖa,  f.  gewöhnU  fjärreiöur,  pl.   Geldangelegenheiten  eiga  fjdr- 
•    reiöur  saman  Hitd  39**  Lxd  212*' 
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fjarri,  adv.  fern,  weitweg  vera  fjarri  160^  j)d  var  hann  viös  fjarri  SE 
344'^  fjarri  flugu  brotin  SE  108^;  überir:  {»at  er  ekki  fjarri  hennar 
skapi  sie  ist  damit  zufrieden  114^^  .  .  .  at  eigi  hefir  fjarri  farit  hans 
hugboM:  dass  er  richtig  ahnete  Fs  18^^  ferr  fjarri:  muUum  abest  fjarri 
f6r  |)at:  minime  133' 

fjÄr-ska5i,  m.  Fs  141^  =  f^skaM,  m. 

fjär-skipti,  n.  Theilung  des  Vermögens  Fs  130*-* 

fjär-taka  {od,  f^-taka),  /*.  Besitznahme  des  Vermögens ^  der  Erbschaft 
265«» 

fjar-tekinn,  ppr,  in:  fjartekit  er  einum  til  eins  es  steht  Eines  zu-, 
von  dem  Andern  weit  ah  er  ok  eigi  all-fjartekit  til  {)ess  vaxtar  honur 
dihe  Gestalt  ist  ihm  (der  seinigen)  ziemlich  gleich  SE  II,  32  ^  vgl  fjar- 
kominn,  ppr, 

fjdr-tekja,  /*.  268*V=  fjärtaka 

fjär-tillag,  n.  Unterstützung  mit  Geld  178*' 

fjär-tjön,  n.  Verlust  von  Hab  u.  Gut  Fs  100** 

fjdr-varbveizla,  f,  Verwaltung  des  Vermögens  Fs  124*^-130* 

-fjat,  n.  in:  (üfjat,)  üfjöt,  n.  pL 

fjöÖr,  fjaSrar,  pl.  -ir  {od.  -ar),  f,  Feder  l)ä  t6k  hann  hauk  sinn  ok 
plokkabi  af  fjabrarnar  27  '^  dynja  hana  fjaörar  es  rauschen  des  Hah- 
nes Federn  87*'*;  fjöbr  spj6tsins  {s:  fjabrspjot,  n.)  das  breite  Blatt 
zwischen  der  Spitze  (broddr)  und  der  TiÜle  (fair)  des  Spiesseisens  s: 
Eg  109*3'^-  Lanzenspitze  hann  styör  niör  fjöÖr  spj6tsins  199^ 

1.  fjöl-,  adv,  viel,  nur  in  Zusammensetzungen 

2.  fjöl,  fjalar,  pl.  -ar  {od,  ir),  f,  Bret,  Diele;  von  den  Dielen  des  Fuss- 
bodens  rfma.  fjalir  or  g61£inu  Eb  42^  von  den  Schneeschuhen  (ski5) 
biuda  fjalar  nndir  foetr  se'r  Spec  20^ 

fjÖl-bygÖr,  a4j»  reich  bevölkert,  vielfach  angebaut  J)d  gerMst  fjölbygÖr 
dalrinn  Fs  28" 

fjöldi,  m.  Menge  (von  Menschen):  fjöldi  liös  6338  mikill  fjöldi  88*9 
fjöldi  b6nda  179*^  l)at  I)ykkir  skemtan  at  vera  jafnan  i  fjölda  im- 
mer in  Gesellschaft  zu  sein  247  *®  leysings  börn  md  taka  i  fjölda 
hverjum  er  vill  so  viel  Kinder  als  er  will  280' 

fjölga  (aÖ),  vermehren;  fjölgast  sich  vermehren  fjölgabist  f)eirra  (Adams 
ok  Evu)  kynslöÖ  SE  2'  J)j6birnar  fjölguöust  ebd  10'  {opp:  smsgkk- 
ast):  t6ku  svä  riki  at  smaekkast,  sem  konungar  töku  fjölgast  34' 

fjöl-kunnigr,  adj.  {vielkundig,  wie  marg-k.,  nur:)  zauberkundig  21*^ 
seibmenu  ok  allskonar  fjölkunuigt  f61k  52*^  Finna  ein  fj  ölkannig 
Fs  19  *i 

fjöl-kyngi,  /".  Zauberkunde,  Zauberei  SE  UO^-^*  F«47i«-137*2  vekja 

einn  upp  me5  fjölkyngi  31  •'    kraptr  ok  fjölkyngi  32'*  fjölkyngi  ok 

fordaeSuskapr  244*'  s:  fjöl-kunnigr,  adj. 
fjöll-6ttr,  öcy.  gebirgig  Numidia  .  .  hälsuö  eör  fjöll6tt  Stj  94'*   in: 

st6r-fjöll<5ttr 
fjöl-menna,  swv.  ein  Gefolge  sammeln  IfÖr  nü  til  I>ings  ok  fjölmenna 

hvärirtveggju  mjök  u,  beide  Parteien  sammeln  sich  ein  grosses  Gefolge^ 


fjölmenni  —  fjörÖr  103 

suchen  sich  vielen  Anhang  zu  verschaffen  118"  />49®-73'®;  fjölmenn- 
ast  {s:  fjölgast):  {)ä  er  fjölmentist^ok  bygÖist  veröldin  SE  2^* 

fjöl-menni,  n.  zahlreiches  Gefolge  159''  Fs  44**  viele  Leute  183^ 

f  jöl-mennr,  adj.  multorum  kominum,  von  vielen  Leuten  begleitet f  mit 
zahlreichem  Gefolge  versehen  hvdrrtveggi  {)eirra  broeöra  var  fjölmennr 
32*®  |)6tt  {)^r  8^t  fjölmennari  en  ek  Fs  33'  m6t  fjölment  zahlreiche 
Versammlung  178^*  hann  dtti  bü  mesta  ok  fjölmennasta  für  ein  sehr 
zahlreiches  Gefolge  Fs  75**  varö  hann  af  l)vl  vinsaell  ok  fjölmennr 
ein  Mann  für  viele  Leute,  Vielen  zugänglich y  von  Vielen  gesucht  57*°; 
fjölment,  als  Sübst:  viele  Leute  var  fjölment  komit  til  Uppsala  63*® 

1'  101^°  Fs  154*8  hann  J)urfti  mikils  viÖ  um  slätrf^,  er  hann  hafbi 
fjölment  da  er  einen  zahlreichen  Hausstand  (magnam  familiam)  hatte 
Gp  67^;  fjölment,  als  Adverb:  in  grosser  Anzahl  k6mn  Sviar  fjöl- 
ment til  Uppsala  47*®  koma  menn  til  I)ings  fjölment  Fs  159*^ 

fjöl-orbr,  adj.  wer  viele  Worte  macht,  in:  all-fjölorÖr  Fs  36* 

fjÖl-rceddr,  ppr.  in:  all-fjölroeddr:  er  um  {)etta  allfjölroett  ä  |)ingi, 
hversu  .  .  und  es  vnrd  auf  dem  Thing  sehr  vielfach  darüber  geredet, 
wie  .  .  .  118« 

fjöl-skriibigr,  a^\  reich  mit  Putz,  prächtigen  Kleidern  (skrdÖ)  ver^ 
sehen  {»orgunna  var  fjölskrüMg  Eb  93^ 

fjöl-skyld,  /".  vielfache  Verpflichtung  hann  mdtti  ekki  fara  .  .  sakir 
fjölskylda  sinna  Fms  1,  53*®;  in:  lands-fjölskyldir,  pl.  (von  Amtsver- 
richtungen des  Bischoffs)  selja  af  hendi  landsfjölskyldir  Hgv  84* 

fjöl-skyldr,  adj,  mit  vielfachen  Pflichten  versehen  nafn  fä  af  fjöl- 
skyldri  sj^slu  248*® 

fjör,  dat.  fjörvi,  n.  Leben  ef  J)ar  er  hsett  f^  bans  eÖr  fjörvi  wenn  da 
sein  Vermögen  oder  sein  Leben  gefährdet  ist  266'* 

fjör-baugr,  m.  Lebens-ring  (d.  i,  -geld^s:  baugr,  m,),  wodurch  man 
sein  verwirktes  Leben  wieder  einlöst;  {)ar  skal  gjaldaz  mörk  lögaura 
at  f^ränsd6mi  go5a  {)eim  er  f^ränsd6minn  nefndi;  |)at  fe  (diese  vom 
Verurtheilten  dem  Goden  zu  entrichtende  Mark)  heitir  fjörbaugr .  .  . 
ef  |)at  £4  (diese  Mark)  geldz  eigi,  {)d  verbr  bann  skögarmaör  üoell 
fsk  88*0"- 

fjörbaugs-garbr,  m.  ein  den  Tempel  od.  andre  heilige  Stätten  umge- 
bendes Gehege,  das  dem  fjörbaugs-maÖr  zu  betreten  versagt  war  menn 
k6mu  til  mannam6ts  i  fjörbaugsgarÖ  til  L6ns  Fs  128  *®  (vgl  ebd 
Vorrede  s.  XXVIII);  —  Strafe  der  Verbannung  u.  Friedlosigkeit,  auf 
3  Jahre  besiimml  (und  dadurch  verschieden  von  dem  sk6ggangr  auf 
Lebenszeit)  J)at  skal  varÖa  fjörbaugsgarÖr  {häufiger  acc,  -garÖ):  das 
soll  Verbannung  kosten,  mit  Verbann,  bestraft  werden  106 '  Eg  215*'  u.  ö. 

fjörbaugs-maÖr,  m.  ein  zur  Verbannung  Verurtheilter  (vgl  GrRA  736) 
104*«  Vsl  187*4  ßsk  §  51 /f. 

fjörbaugs-sök,  f.  ein  Vergehen ,  welches  mit  fjörbaugr  zu  bestrafen 
ist  jafnt  skyldu  metast  tvser  fjörbaugs-sakir  ok  ein  skoggangsök 
Eg  215** 

fjörbr,  fjarÖar,  pl,  firÖir,  m.  Bucht  leggja  skipi-inn  i  fjörÖinn  202*'' 
182*»  vgl  Fs  22** 


104  fjörlausn  —  fjüka  , 

fjör-lausn,  f,  Lehensretiung  til  fjörlausnar  yann  hann  eiSa,  um  sein 
Leben  zu  retten  16'  Sß  218" 

fjör-räö,  n.  Anschlag  aufs  Leben,  Mordanschlag  gegen  Jem  (vi5  einn) 
Fs  65*8"-169''  Gp  78'8;  fjörrdös-mdl,  n.  Eb  45« 

fjör-svafnir,  m,  ^ qui  vitam  consopii  L  e,  interfector'* ,  Name  eines 
Schwertes  134" 

fjör-v^l,  f.  Nachstellung  nach  dem  Leben  {s:  fd-v^l,  f,)  277* 

fjötra  (ab),  fesseln  taka  einn  ok  fjötra  Fä90«»-112«»  fjötra  ok  binda 
Eg  93" 

fjötrar-rauf,  f.  Loch,  in  welchem  der  fjöturr  steckt  Eb  67*® 

fjöturr,  fjöturs,  pL  fjötrar,  m,  Fessel  sitja  i  fjötrum  Fs  90«*  leggja 
fjöturinn  (Gleipni)  &  Fenrisulf  SE  98 »  hann  (J,  Christus)  leysti  af 
oss  synda-fjötur  238';  =  slebmeibr  in  fjötrar-rauf,  f. 

fj6n,  n.  Hass  s:  SvbJ,  Egilss,;  Gybingar  räku  fj6nnm  alla  gabsyini 
Fröv  82" 

fj6rbi,  adj.  num.:  der  vierte 

fjörbungr,  fjorbungs  {od.  -ar),  pl.  -ar,  m.  Viertheil;  von  'den  Vier- 
teln, in  welche  Island  getheilt  war^  s:  frd  fj6rbunga  deild  99^  I>d  yas 
landina  (fslandi)  skipt  i  fj6rbanga  103*;  jeder  fj6rbungr  war  wieder 
getheilt  in  3  l)ings6knir:  Thingbezirke  (deren  jedoch  das  Nordviertel 
od,  ^Nordland^  ausnahmsweise  vier  hatte),  jede  I)ings6kn  wieder  in  drei 
goborb:  Bäuptlingschaften;  sonach  im  Ganzen  4  fjorbungar,  13  I>ing- 
s6knir,  39  goborb  {letztere,  im  Gegensatz  zu  den  später  entstandenen, 
Messen:  forn  ok  fuU  goborb);  eine  weitere  Eintheilung  in  hre-pp&r  ohne 
politische  Bedeutung;  vgl  Maurer,  Beitr.  160  ff,  u.  Graag  33* 

fj6rbung8-d6mr,  m.  eines  von  den  4  Gerichten,  in  welche  das  oberste 
Gericht  des  Althing  getheilt  war  {Maurer,  Beitr,  163)  263  ff.  vgl  fimtar- 
d6mr,  m. 

fj6rbungs-mabr,  m.  der  durch  seine  Wohnstätte  einem  fjörbungr  An- 
gehörige; einander  entgegengesetzt:  innan-fjorbungsmabr  Vsl  188"-** 
und  utan-fj.  ebd  188" 

fjorbungs-  {od.  fjorbungar-  od.  fj6rbunga-)  {)ing,  n.  das  jedem  ijörb- 
ungr  eigenthümliche  Thing,  eingerichtet  im  J.  964  von  Thord  geltir  103^ 
Eb  129  „,  127 

f^6rir,  fjörar,  fjögi^r,  num,  vier 

fj6s,  n.  Kuhstall  Krp  28««  Fbr  61"  Eb  llö«»  fjösit  yar  brott  f  sk<Sg 
ei  allskamt  frA  boenum  Lxd  98 1«  f'- 

fjös-dyrar,  f,  pl,  Eingang  zum  fjös  Eb  116«®  Lxd  98«^ 

fjük,  n.  Schneegestöber  hafa  mikinn  häska  af  fjüki  ok  frosti />  179*^ 
|)Ä  var  frostvibri,  yar  J)ä  ok  fjük  nokkut  Fbr  20^-13«® 

fjdka  (fauk),  fegen,  vor  dem  Winde  dahin  getrieben  werden,  vom 
Schnee  t6k  J)ä  at  fjüka  Grett  11^^ 'von  Asche  Eb  115 "«^  ferr  flokkr 
|)eirra  (d^ra)  yiba  ok  f^kr  fyrir  yindi  181"  von  einem  Kopfe,  der 
abgehauen  wird  höfubit  f;^kr  af  er  fliegt  herunter  231«®  Oh  36«''  kom 
höggit  ä  hdlsinn  vib  herbamar  ok  fj^kr  af  hÖfubit  Za?rf40**  von  den 
Spähnen  gebohrten  Holzes,  die  durch  ein  Loch  geblasen  werden  fuku 
iun  spoenimir  SE  222  <^ 


flä  —  flettir  105 

fld  (fl6),  die  Haut  abziehen y  schinden  «etlnSu  {)eir  at  ü&  hann  kvikvau 

ok  klafu  svörSinn  i  höfbina  sie  wollten  ihn  bei  lebend.  Leibe  schinden 

u.  rissen  ihm  die  Kopfhaut  ab  Fms  VII,  227*    von  Böcken  väru  I)eir 

fl^gnir  2^    hafrbelgr  fleginn  homafleettl  186*^;    abziehen  Etw  (eitt) 

fld  öldungs-hiib  193 1<>  flä  af  (oxanum)  fit  272*4 
flsemingr  (floem.?),  m.  Flucht  hann  f6r  undan  £  floBmingi  Grett  44*^ 
flsBr  d.  i.  flyr:  /m^R  262*6  (Grdg) 
flserÖ,  /*.   Betrug  SE  104"*   Fjp«/'  19^,    tn;  flsBrÖsamligr,   adj,  trugvoll, 

trügerisch  ätrünaÖr  falsligra  ok  flserÖsamligra  skarga9a  Bari  2  ^ 
-flättr,  m,  in:  hom-flättr 

flag-brj6sk,  n.  Knorpel  am  Brustbein  ^abdomen"*  26** 
flagd,   n.   Unholdin  (=  tröUkona,  /".)   eru  ok  opt  flögö  i  fögru  skinni 

Eb  18«6  vgl  Fms  III,  125*-133**  flagö-kona,  /*.  dass,  Gp  64« 
-flak,  n.  {od.  flaki,  m.)  ^rates"*  in:  skip -flak 
fldr,   adj'  schlau,  hinterlistig  J)vi  flärra  man  J>6rbr  hyggja,  sem  hann 

talar  sl^ttara,  ok  trü  fii  honnm  eigi  Hi'td  21  «^ 
flä-räb,  n,  pl.  insidiae  sseta  fldräSum  viÖ  einn  Lxd  348'' 
flat-nefr,  m.  Plattnase,  im  Beinamen:  Ketill  flatnefr  100*«  Eb  3*"- 
flatr,  flöt,  fiatt,   platt  heyit  })at  er  flatt  Id  ^6  93««    skjaldl)ili  flatt 

Eg  91*^  hann  f^U  flatr  er  fiel  platt,   der  Länge  nach  nieder  68*  flatr 

fißkr  {s:  fiskr)  Fs  129 's  An  11  «^ 
flaug,  /*.  volatus  sigra  fagla  at  flang  Spec  20«  tn;   grj6t-flaug,  mälm- 

flaag,  ord-flaug 
flaum-6sa  {od.  -ösi),  adj»  indecL  heftig,  innerlichst  aufgeregt  |)eir  f6ru 

fianmosa;  I.  spyrr  hv£  |)eir  fara  svä  hrapalliga  ...  i^«  36®  var  hann 

allmjök  flaumösi  Gisl  30  *« 
flaumr,  m.  Strömung,  Fluth  striÖr  atraumr  med  frdbaerum  flaum  Bp  7/,5*o 
fiel  ginn  {d,  i.  fleginn,  ppr,  von  fid")  tä  nautsbük  fleignum  Eb  78  *« 
fleinn,  m.   Wurfspiess  {>d  fl6  ör  ein,   er  flein  er  kallaSr  Fms  I,  46*' 

J)a3r  (sakar)  skal  f^  boeta,  en  eigi  flein  rj6ba  [d.  i:  flein-rj6Öa?)  283« 
fleiri,   comp.  —  flestr,   superl.  zu  margr,  adj,  viel;    fleira  bama  plus 

liberorum  Fs  75*«  degi  einum  vas  fleira:  es  betrug  um  einen  Tag  mehr 

101«^  102***    Vera  fleiri  gesprächiger,  zuthidicher  sein  {vgl  fdr,  adj») 

flestum  manni  den  meisten  Leuten  SE  48  ^'  hann  knnni  allar  (i{)r6ttir) 

ok  {>6  flestar  alle  oder(?)  doch  mindestens  die  meisten  40«®  vgl:  flest- 

allr,  adJ. 
flekkr,  m.  macula  bl6b-flekkr  Eb  87**  synda  flekkar  284 «^ 
flesk  {od.  fleski),  n,  Speck,  Schweinefleisch  SE  124**    bera  fyri  borb 

malt  ok  hveiti  ok  flesk  Fms  VI,  263*« 
flestr,  adj.  superl.  s:  fleiri 

flest-allr,  adj.  paene  iotus  fe  Jeirra  var  dautt  flestält  Fs  174* 
flet,  gen,  pL  fletja,  n.  Fussboden  im  Hause  hann  reis  or  fleti  Gp  58*« 

at  |)ii  risir  upp  or  fletinu  Svarfd  116  extr.  liggja  h^r  i  fletinu  ebd  117' 
fletta  (tt),  entkleiden  {vgl  fld)  Jem  (einn)   einer  Sache   (einu  od.  a,i 

einu)  flettu  |)eir  hann  af  klsBbum  Fms  VII,  227* 
flettir,  m.  Plünderer,  im  Beinamen:  Saxi  flettir  68*«  {auch  Haraldr 

flettir  Fagrsk) 


106  fleygja  —  fl6i 

flßyffj*  (S^)i  fliegen  lassen  y  werfen  Eiw  (einu)  vgl  hleypa:  hlaupa  =j 
fleygja:  fljüga;  fleygja  eldi  upp  at  hiisunnm  Fs  45'*'**  j)ä  fleygir 
hann  til  hans  saxi  Ok  73*^  fleygja  s^r  üt  &  dna  sich  in  den  Fluss 
(zum  Schwimmen)  werfen  Lxd  166*^ 

-fleygr,  adj.  flügge  in:  ü-fleygr 

fleymingr,  m.  Spott  hafa  eitt  i  fleymingi  über  Etw  spotten  Lxd 210^ 
Grett  34« 

flim,  n.  Spott,  Spottverse  kveÖa  flim  um  einn  Nj  70''  yrkja  flim  u.  e. 
—  en  J)etta  er  i  fliminu:  'Fiskr  usw  Hitd  42  «-43" 

flimta  (mt  od,  aU),  Spott  (s:  flim,  n.)  treiben  mit  Jem  (einn):  flimtir 
hann  Frigg,  en  hann  geyr  Gefjon  290*'  Fs  89«  Fms  VI,  194* 

flimtan  {od.  -un),  f  Verspotten  durch  Verse  Eg  85*'  Nj  50  extr. 

flj  6b,  71.  Eheweib  vif  ok  brübr  ok  flj65  heita  J)8Br  konnr,  er  manni 
eru  gefnar  SE  536« 

flj6ta  (flaut),  fliesseny  schwimmen  srf  fü  hve  flotinn  flj^tr,  er  BSßkarlinn 
flytr:  siehe,  wie  das  Floss  schwimmt,  das  der  Schiffer  leitet  269*''  i  {)ess- 
um  saefargang  fl^r  Naglfar(-ßkip)  SE  188"  Uta  flj6ta  skiplt  Fbr  103'' 

flj6tr,  adj,  schnell,  eilig  flj6tt  skip  schnellsegelnd  F»  2S^  menn  til  J)ess 
verks  flj6tir  88*';  flj6tt  =:  adv.:  f^kk  hann  flj6tt  fregn  af  Oddi  202*» 

flj6tligr,  adJ.  dass.  hann  var  vel  flj6tligr  ^velocitate  praestans^  Lxd 
232 '0 

fljüga  (flaug  od.  fl6),  fliegen  örninn  fl^gr  hätt  SE  210^  von  einem  Ski- 
läufer: hann  flaug  fram  af  berginu  200^  von  gesprochnen  Worten:  ef 
vdr  roeba  msetti  svä  langt  fljüga  .  .  Spec  19** 

fl6,  fl6ar,  pL  floer,  f.  Lage,  Schicht  var  haugr  kastabr,  önnur  fl6  af 
guUi  eba  silfri  .  . ,  en  önnur  fl6  af  moldu  ok  grj6ti  SE  400®» 

fl6a  (fl6ba),  fliessen  von  Etw  (af  einu)  hann  s^r  vfgvöUinn  fl6a  af  blobi 
sinna  manna  Alex  43«  Walser  haben  fjörbr  sd  er  fl6ir  allr  af  vötnum: 
die  Bucht y  die  ihr  Wasser  durchaus,  nur  von  den  betr,  Flüssen  erhält 
Fs  26« 

flöb,  ».  Fluth  Ü6}i  sj6var  Eg  80«  N6a-fl6b  SE  2«  hvort  er  var  ü6n 
ebr  fjara:  Fluth  od.  Ebbe  Gp  57«  vgl:  floeb,  f 

floeb  {od.  floebr),  f.  Fluth,  üeberschwemmung  {vgl  land  lägt,  ok  gengu 
J)ar  yfir  hä-flo^ar,  en  ekki  .  .  8J6r  Fbr  103**);  Fluth  (opp:  Ebbe)  I)ä 
bibu  J)eir  floebar  Eg  56*  })ä  var  floebrin  sib  dags  Eg  194  extr. 

floebar-mdl,  w.  der  Theil  des  Strandes,  der  zur  Fluthzeit  überfluthet, 
zur  Ebbezeit  trocken  ist  196  ^  |)eir  drogu  upp  skip  sitt  or  floebar- 
mäli  Eg  83**  ef  tr^  er  svä  mikit,  at  hann  kemr  eigi  or  floebarmÄli 
Gräg  11,  123  extr. 

floebar-pyttr,  m.  Fs  158*  s:  pyttr,  m. 

floebar-sker,  n.  eine  der  Fluth  ausgesetzte  Klippe  SE  218** 

flökkun,  f.  Herumstreifen  in:  flökkunar-mabr ,  m.  Herumstretfer,  Va- 
gabund 175** 

flöi,  m.  feuchter,  sumpfiger  Ort;  so  hiess  die  Landschaft  an  der  Süd" 
Westküste  Islands,  die  von  den  Flüssen  Olfüssd  und  ßjörsd  begrenzt 
unrd.  In  ihr  hatten  sich  die  Vorfahren  des  ^orgils  örrabeinsstjiipr 
niedergelassert  und  Messen  davon :  F 1 6  a  -  m  e  n  n  Fs'y  Meeres-bucht  sigla 
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inn  eptir  fl6anum  Grett  13  «^  halda  inn  d  flöann  ehd  113*»  vom  Flöi 
{od,  Hiina-flöi)  an  der  nordwestlichen  Küste  Islands  Eh  110*^"- 

floka-hetta,  /*.  Filzhid  Eb  86«o 

floki,  m.  Filz,  von  den  Haarzotten  eines  Bockes  hon  greiddi  (sie  fitzte 
auseinander)  fl6ka  bans  Eh  32^;  in:  Bk^-fl6ki,  m. 

flokkr,  flokks,  pL  -ar,  m,  Haufe,  grosse  Anzahl  von  Leuten  mikill 
flokkr  b6anda  80 *»  («:  st6r-flokkr)  von  Thieren  181"  flokkum:  hau- 
fenweise Hiinar  berjaz  viÖ  {)d  flokkum  227*'';  vom  Gefolge  nämu  I)eir 
{)ä  staSar  meÖ  flokkinn  122**  efla  flokk  f  m6ti  einum  Fs  152*'';  —  ein 
kürzeres  Ehrengedicht  {vgl  dräpa,  /*.)  152  *  149««  Fs  93«*  Fms  VI,  391  *3ff- 

flot,  n,  das  Fliessen,  von  Schiffen  vera  &  floti  Oh  14 *o  in  sam-flot,  n. 

flota  (ab),  flott  machen  Etw  (einu),  das  Schiff  ins  Meer  hringen  ok  er 
vÄrar,  flota  {)eir  skipi  sinu  Fbr  18*^  bann  bafÖi  flotat  skipinu  Gp 
69**  Ja  er  flotat  var  skipnnnm  ok  ferMu  albüin  Fms  II,  107*^ 

floti,  m.  Floss,  Fahrzeug  flotinn  flj^tr  269*'';  Flotte,  classis  |)ä  sigldu 
skip  i  m6ti  {)eini  Jau  er  vorn  af  Väga-flotanum  Fms  IV,  277  •^  s: 
skipafloti 

flotnar,  m.  pL  classiarii  yikingar  ok  flotnar  I)at  er  skipaberr  SE 
528  exir. 

-fI6tta,  adj.  indecl.  flüchtig  in  land-flotta,  for-fl6tta  Eg  108** 

fl6tti,  ?n,  Flucht  leggja  ä  flotta  die  Flucht  ergreifen  32*'  koma  nndan 
&  fl6tta  durch  die  Flucht  entkommen  224  *°  Fs  33  *^  bann  komst .  .  .  ä  flotta 
til  skipa  sinna:  er  erreichte  fliehend  seine  Schiffe  67*3;  die  Fliehenden 
reka  flöttann  verfolgen  die  Fliehenden  57®  Eg  114**  Frisir  fl^Öu,  en 
vikingar  räku  flöttann  ehd  172*® 

fing,  n.  {od.  flugr,  wi.),  äw  Fliegen  bann  beinir  flug  ÄE  80*^  bann  sä 
flug  amarins  ehd  222**  mcetir  bon  (d,  geworfene  Stein)  bamrinum  ä 
flngi  in  volando  14 *o  das  Fliegen  {s:  flugr,  wi.),  in  flug-dreki,  m.;  — 
jäher,  abschüssiger  Ort  reka  einn  ofan  fyrir  flugin  199***^  200*°  *; 
flug-bamarr,  m. 

fluga,  f.  Fliege  SE  340 **f^-;  gina  yfir  flugu  wie  der  Fisch  nach  einer 
Fliege  schnappen,  d,  h.  sich  zu  Etw  verleiten  lassen  ok  yfir  |>essa  flugu 
gein  hann  175*''  taka  viÖ  flugu,  dass.  Eh  57** 

flugbi  Eh  116*8  g,  flygja 

flug-dreki,  m.  fliegender  Drache  Gp  48*^  Alex  37'  Spec  19*® 

flug-bamarr,  m,  jähe  Klippe  flugbamrar  vom  fyrir  neSan,  en  bdtt 
fjall  fyrir  ofan  197'* 

flugr,  m.  =  flug,  n.  bann  üfgr  ok  drö  arnsüg  i  flugnum  SE  212** 
tök  i&  af  fluginn  ehd  212  *• 

flugu-mabr,  m.  Wegelagerer,  Bandit,  gedungen  gegen  Jem  (til  eins) 
bann  var  flugumaör  til  Ingölfs  Fs  194**  Viga  Gl  361** 

flugu-mannligr,  adj.  von  der  Art  eines  flugumabr;  lizt  maörinn 
flugumannligr  ök  illa  mun  bann  reynast  Fs  65* 

flutningr,  m.  =  x6  flytja,  d.  Befördern  von  Personen  wie  Sachen  nj6ta 
eins  um  flutning  ok  farargreiba  Fs  24***;  Vermittelung  einer  Ange- 
legenheit durch  Worte,  Fürsprache  Fs  10**^;  in:  flutnings-mabr,  m.  Ver- 
mittler hei  Jem  (viÖ  einn)  Eg  153  *' 
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flygja  (flugOa),  in  rascher  Bewegung  hin  und  herfahren,  von  einer  auf- 
geregten alten  Frau  hon  flngM  öU  (ganz  u.'  gar,  iUfer  u.  über)  Eh  116*® 
{var:  hon  fleygöi  öU) 

f l^j  a  (€^5a) ,  fliehen  fl^Su  {d,  i.  üftin)  allir  menn  felmsfullir  til  clerks 
eins  286"  174"  171*  226«  fl^ja  undan  entfliehen  170»  f61kit  fl^M  yfts 
vegar  nndan  die  Leute  entflohen  weit  weg  49**  fl^ja  braut  fort-,  weg' 
fliehen  23*®;  träne:  fliehend  verlassen  Eiw  (eitt):  })eir  fl^8a  65al  ein 
fyrir  ofriki  Haralds  konungs  Fs  123*  Eb  3*» 

flykki,  n.  {von  flokkr,  m,)  Stücke  Masse,  in: 

flykkis-stufr,  i».  Ueberbleibsel  von  einem  Stück  (Fleisch)  Fs  176» 

fl^ta  (tt),  beeilen,  accelerare  fl^a  s^r  {od.  fl^a)  sich  schnell  wohin  be- 
wegen hann  hs^  \k  fl^a  s^r  at  landi  Grett  47'*  fl^ta  s^r  or  Hmta- 
firöi  ebd  111*« 

flytja  (flutta),  fortbringen,  'Schaffen  von  einem  Ort  zum  andern  Etw  od. 
Jem  (eitt,  einn)  flytja  vöru  til  skips  120«  142"  Ülflj6tr  flutti  log  til 
f slands  üt  U.  brachte  die  Gesetze  heraus  nach  Isl.  ö^  71  *®  viltu  flytja 
okkr  til  lands  lüillst  du  uns  beide  (übers  Wasser)  ans  Land  bringen? 
Fs  84*°-**  -4nl54*®  sesimir  t6ku  lik  Baldrs  ok  fluttu  til  seevar  und  schaff- 
ten die  Leiche  ans  Meer  19*''  flytja  herinn  88*«  86»;  —  fl.  od.  fl. 
fram  eine  Sache  fördern,  ihr  zu  glückl.  Gedeihen  verhelfen  mAl  249» 
170*^  Eg  164^-2167  ebenso  flytja  bönorö  153«;  flytja  erindi  Eg  16S^; 
unter  die  Leute  bringen  (mit  Worten),  verkünden  flntti  hann  J)at,  at .  . 
Eb  19«  I)eir  flytja  j)at  lygiliga,  at  .  .  .  236«*  fluttist  ütkväma  hans: 
seine  Rückkunft  nach  Island  wurde  bekannt  166»;  häuf:  flytja  (od. 
fl.  fram)  kvseSi  ein  Gedicht  vortragen  hann  flutti  fram  kysddit  yel  ok 
sköruliga  146«*  149»  161*«"- 

f6arn,  n.  Kropf  des  Vogels  ekki  yar  hjarta  hans  sem  f6am  i  fugli 
Fbr  8*« 

f6Ör,  n.  Viehfutter  {s:  nauts-f65r)  Isl  II,  134*;  davon:  f65ra  (aö), 
füttern  eigum  y^r  margt  f^  at  f6dra,  en  hey  fast  litil  ebd  132* 

1.  foeSa  (dd),  nähren,  ernähren  skulu  menn  ok  höggya  bü  eSa  taka 
adra  yist,  sem  menn  I)urfu  til  at  foe^a  sik  85*«  })eir  t6ku  fiska  or 
yatninu  ok  bäru  i  loek  .  .  ok  foeddust  f>eir  {)ar  Gp  46*^  ncera  einn 
ok  fo^a  meö  allskonar  g68ri  gsezlu  235»;  —  auferziehen,  von  Kin- 
dern, gewöhnl:  foeöa  upp  {vgl  f6stra):  J)ar  foeddist  upp  Syanhildr 
döttir  Sigurbar  syeins  27*  135*«  139**  upp  foeba,  ef  syeinn  er  137» 
138*-**  auch  bloss  foeöa:  Teit  foeddi  Hallr  107*«;  —  gebären  137«» 
skal  {>at  bam  üt  bera,  ef  f>ü  foebir  (paris)  meybarn,  en  upp  fc^a 
(educare),  ef  sveinn  er  137 2*  Fs  26« -104«  hon  foe5ir  at  sonum  (als 
Söhne)  marga  jötna  SE  58*'  ok  er  syeinninn  yar  foeddr,  yar  hann 
borinn  at  feör  sinum  Fs  12» 

2.  foeöa,  /*.  Nahrung,  Speise  Fs  143«* 

foeSingi,  m.  Eingeborner  ok  })ar  yar  hann  foeSingi  dort  hatte  er  seine 

Heimath  Lxd  24** 
füsla  (Id),  für  einen  Narren  (fpl,  n.)   erklären  Jem  (einn):   foelir  hann 

Frey,   en  hroepir  Heimdall  290*«    hann  foelir  öll  gob  yAr  ok  lastar 

|)au  mjök  290*« 
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1.  foera  (r5),  bringen  Jem  od.  Etw  (einn,  eitt)  skyldi  hanu  foera  hana 
(die  Svanhild)  Jörmunreki  27®;  skaltu  foera  harn  {)etta  .  .  ^orgeröi 
ok  biö  hana  upp  foeöa  138*  hann  s6tti  (vatnit,  Trinkwasser)  i  hjälm- 
inoiu  ok  foeröi  honum  164**  J)d  var  fötrinn  f  libinn  foerör  eingerich- 
tet 165";  verändern,  translocieren  kirkjan  var  foerÖ  Eb  124*  (s:  feer- 
ing, /*.);  herunterbringen  f  -werfen,  ef  hross  foera  menn  af  baki  Vsl 
155*'';  foera  kvseöi  einum  ein  Gedicht  Jem  vortragen  148*®  149*°  kvceöi 
hefi  ek  at  foera  ydr  ok  vilda  ek  at  {)er  hl^ddit  .  .  til  151^;  foera 
fram  vorbringen,  darlegen  f.  fn  s6knar-gögn  118^*  versorgen  hann 
skal  böm  hans  fram  foera  Vsl  191 '"^  hann  ä  fram  at  fara  skalda- 
hjü  ebd  159*®;  foerast  undan  sich  entziehen,  ausschlagen,  verweigern,. 
foerast  undan  at  gjöra  veizluna  187^ 

2.  -foera,  /*.  in:  üfoera 

foeri,  n,  Gelegenheit,  passender  Ort  ^  Zeitpunkt,  Umstand;  veita  einum 
umsätir,  ef  foeri  yrÖi  d  sobald  sich's  machte  Gp  59*  gefa  einum  foeri 
d  s^r  sich  dem  Angriffe  Jemandes  aussetzen  Fs  140**  naer  bezt  gsefi 
foeri  d  honum,  dass,  121  **  Eb  90*  koma  i  foeri  in  die  Lage  kommen, 
in  den  Stand  gesetzt  sein  4*®  Gp  72*  komaz  i  f.  sich  eine  Gelegenh, 
verschaffen  |)eir  mundu  eigi  komaz  i  betra  foeri  at  hefna  ...  92  "*•**; 
was  sich  passtt  geziemt  hon  kvab  eigi  hans  foeri  at  keppa  .  .  sie  meinte, 
es  zieme  sich  nicht  für  ihn,  zu  streiten  .  .  Fs  138^;  —  Geräthschaften 
zu  Etw ,  von  d,  Angelschnur  hann  kastabi  foeri  sinu  fyrir  borö  ok  dr6 
einn  mikinn  fisk  Fs  129*®;  s:  högg-foeri,  tor-foeri 

foering,  f,  Ortsveränderung  hann  gaf  fe  til  foeringar  |>eim  Hitd  73'; 
Gelegenheit  (=  foeri,  n.)  in: 

foeringar-riim,  n.  gelegner  Platz,  Gelegenheit  ef  ek  komumst  i  foer- 
ingarriim  til  I)ess  201  "^ 

foer-leikr,  m,  Tüchtigkeit  athoefi  hans  ok  allr  foerleikr  Fs  3** 

foerr,  adj,  fahr  fähig,  wer  fahren  kann  {s:  ü-foerr),  von  einem  Schwimmer 
(=  sundfoerr)  Krs  18*®-**  ef  öUum  vseri  foert  d  .  .  wenn  alle  gehen 
könnten  nach  .  .  SE  72®  pass:  was  gefahren  werden  kann  .  .  skip  {)au 
er  foer  vseri  {vorher:  höggva  skipin  svA  at  ekki  var  foert)  ^^50**** 
von  unwegsamer  Gegend  er  {>ar  hvdrki  foert  mönnum  n^  hrossum 
Oh  56**;  fähig,  geeignet  zu  Etw  vinna  {>eim  slikt  föruneyti  sem  I)eir 
eru  til  foerir  so  weit  sie  es  im  Stande  sind  249*''*  hann  var  J)d  til 
engis  foerr  Gp  60*  koenn  vib  alla  leika  ok  at  allri  atgerfi  vel  foerr 
Fs  14*  hann  kva5  Jat  eigi  foert,  at  skera  kdlfinn  Eb  116*®  s:  üfoerr, 
vanfoerr,  varfoerr 

foersla,  f.  transportatio,  ^translatio''  foersla  hins  helga  Nicholai  biskups 
Hgv  72*  in:  lik- foersla,  fram- foersla 

foettr,  adj.  -füssig  (s:  fötr,  m.)  vel  limabr  ok  litt  foettr  mit  kleinen 
Füssen  Oh  22  ^*;  in:  lit-foettr  auswärts  gehend  (?)  Fbr  36*®,  in:  ber- 
foettr  (s:  diess)  u,  a. 

foezla  (d,  t.  foebsla),  /".  Nahrung,  Speise  engl  foezla  nema  fugla-hold 
Fms  VIII,  31*  sem  ver^  foebum  oss  itarligri  foezlu  284'';  Erziehung 
s:  upp-fcezla 

föbr  d.  i.  fabir,  m.  in:  all-föbr,  Nafne  des  Odin  SE  54** -84*« 
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fööur-arfr,  m,  väterliches  Erbgut  Eh  58*^ 
föÖr-  (z.  B.  in:  fö5r-leif5  w.  a.)  d,  i:  fööur-  a:  faÖir,  m. 
fö!yur-bani,  m.  f.  |)inn  der  welcher  deinen  Vater  getödet  Fs  41*' 
föÖur-br6Öir,  m.   Vaters-bruder,  Oheim  99*® 
fö5ur-fabir,  m.  Vaters-vatery  Grossvater  107** 
föbur-frsendr,  m,  pL  Verwandte  von  Vaters  Seite  />  8' 
föbur-gjöld,  n.  pl.  Wergeid  ßr  den  erschiagnen  Vater  SE  218** 
föÖur-hefnd,  f.  die  für  den  Vater  zu  nehmende  Rache  (pl.)  Fs  37*® 
föÖur-leifÖ,  /*.    väterliche  Hinterlastenschaft    hann    haf5i   nj^tekit   vi5 

föÖrleifÖ  sinni   153**   Fs  12*®  An  292**  namentl.  vom  ererbten  väterl. 

Landbesitz  settast  i  bü,   hyärr  &  sina  föörleifb  243  "^    hafa  atsetu  .  . 

at  föörleifb  sinni  145*  Gp  63  ^ 

föburligr,   cu^j,  väterlich  meÖ  föÖurligu  bliMseti  235 '^    hl£ta  föÖurligri 

kenning  235" 
fögnuör,  m.  285*®  =  fagnabr 

föl-leitr,  adj,  von  bleichem  Aussehn  112*®  Vpnf  29** 
f  ölna  (ab),  bleich  werden,  vom  Laube  fellr  {)at  alt'  ok  folnar  SE  4*^^ 

vor  Angst  hann  fölnabi  ok  hrseddist  12*<* 
fölr,  adJ.  bleich,  fahl  fölr  ok  litlauss  Fbr  112* 
fölska    (ab),    zu  Asche  werden,  erlöschen,  vom  Feuer:  eidrinn  ^r  nii 

raeirr  fölskabr  en  ek  hugba  (dem  Erlöschen  näher)  Fs  Q*    vorn  J)d 

fallin  hiisin  ok  fölskabr  mjök  eidrinn  Isl  II,  153*^  s:  fÖlski,  m. 

fölski,  m.  ^ forma  rei  exustae  in  favilla"*  BJ  Hld  gerbu  j^eir  ser  net 
eptir  |)vi  sem  {)eir  sä  d  fölska  sie  fertigten  sich  ein  Netz  nach  dem 
Vorbilde,  was  sie  an  dem  zu  Asche  verbrannten  (aber  noch  nicht  zer- 
fallnem)  Netze  sahen  SE  182  ^®  (*^)  Asche,  vom  Dochte  der  Kerze  kerti 
V  v6ru  d  kn^  mer  .  .  ok  fölski  ä  hinu  mesta  Fs  179* 

-fölva,  f.  von  fölr  (fölv..),  adj\  in:  snae-fölva,  f. 

fünn,  fannar,  pl.  -ir, /*.  fest  zusammengepresster  Schneehaufen  Fbr"^!^^^^' 

för,  g,  M.  pl.  farar,  f.  Her,  profe^iiio.  Reise,  Fahrt  I)ä  varb  för  manna 
mikil  mjök  lit  hingat  or  Norvegi  100*  50**  127*^;  von  den  Wande- 
rungen, die  ein  Armer  od.  ein  Knecht  des  Unterhaltes  wegen  unternimmt 
nü  ferr  {)r8ell  frjÄls  manns  forum  XX  vetr  .  .,  ok  illir  engi  mabr  farar 
hans  274*'  vgl  doema  för  einum  Jem  eine  solche  Beltelwanderung  ge- 
richtlich zuerkennen  psk  86*^-87* 

förla  (ab),  ^deficere\'  die  beschädigte  Kirche  soll  in  12  Monaten  wieder 
hergestellt  werden,  ef  hann  (landeigandi)  of  förlar  wenn  er  die  Arbeit 
ohne  Hinderniss  fortsetzen  kann  (V.  Finsen)  Krp  14** 

-för-6ttr,  adJ,  in:  lit-föröttr,  adj. 

förull,  adj,  viel  umherstreifend  hann  var  förull  mjök  ok  var  aldri 
heima  Nj  131*;  in:  vib-förull 

föru-nautr,  m,  Reisegenosse,  Begleiter  Gp  4:S^^  Hallfrebr  ok  fÖrunautr 
(förunautar  Druck f)  hans  Fs  88**  vgl  ebd  89*^   (föru-nauti,  wi.  dass. 

2918) 

« 

föru-neyti,  n.  Reisegesellschaft,  Begleitung  Skr.  spurbi  ef  Jörr  vildi 
hafa  foruneyti  hans  3'^    alt  lib   J)at  er  hann  hafbi  til  föruneytis  vib 
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oss  83®  yinna  föruneyti  einum  Jem  Begleit,  leisten  249^*  g6bir  siöir 
1  konungs  föruneyti  in  der  Gesellschaft^  Umgebung  des  Königs  253  ^ 

föstu-dagr,  m,  (Fasi-iag  d,  i:)  FreUag  ßsk  128*«  Krp  33^* 

föstu-tiö,  f.  Fastenzeit  291»  Krp  33** 

föxöttr,  adj,  (mähnicht)  ^discolorem  Jubam  habens"*  hestr  f.  Fs  55*^ 

f61,  n.  {od,  i6\i,m,)  Thor,  Narr  146*  FigaGl  336«0-338«  £61  ok  fuU- 
komit  fifl  Bari  39»«  £61  ok  fävitr  ebd  622;  f^^jj^  ^^  Svarfd  178«  in: 
manii£61i 

£61ginn  ppr.  von  £ela  (£al) 

£61i,  wi.  gestoJüner  Gegenstand  bera  £61a  ä  hendr  einum  rem  furtivam 
in  aliguem  transferre  Grdg  II,  167  *®'  ^s  finna  inni  {)ar  £61a  ebd  167  ^^ ; 
tn:  £61a-gjöld,  n,  pl,  ^rei  furtivae  reparatio^  doema  £61agjöld  e£  J)j6fsök 
er  ßsk  85*6-1143 

£61  k,  n.  (eig.  Inbegriffe  von  Kriegsschaaren  unter  einem  gemeinsamen  An- 
führer, f61k  =  exercitus  51 1^*,  vgl  MunchCl  /,  126  s:  £ylk  .  .)  Volk, 
Leute  {s:  mannf61k);  von  den  Hausleuten,  Weibern  u.  Kindern  26*^ 
130*8-33  vgl  üJ)j6Öa-f61k  (von  Räubern  udgl)  170'' 

£61ska,  f.  d.  Eigenschaft  des  £61,  Thorheit  Fbr  332^-53'*  £61ska  eöa  villa 
Bari  13731  in:  £6l8ku-verk,  «. 

£6l8kr,  adj.  thöricht,  unvernünftig  £61skra  manna  fortala  235^*  £61skr 
ok  heimskr  Bari  138'* 

£61sku-verk,  «.  thörichter  Streich  13^0 

1.  £or-  (goti  £aiira  ahd:  £ora  nhd:  vor)  nur  in  Zusammensetzungen 

2.  £or,  g.  u.  pl,  £orar,  f.  Furche  e£  £^  £aer  skaba  i  £orum  J)eiin  er 
kann  grefr  Grdg  II,  95" 

£ora5,  n.  was  Verderben,  Lebensgefahr  bringt,  von  Orten  (Morast, 
Sumpf) :  fräsögn  um  liflat  Hra£ns,  at  honum  lie£Öi  visat  verit  ä  £oraÖ, 
ok  t^nzt  j^ar  Vpnf  8»  Visa  einum  .  .  .  d  sse  üfoeran  eba  k  annat 
£oraÖ  278*6  g:  Vsl  184 *&  Grdg  II,  187*6  pj  334*;  von  Menschen:  l)ü 
er  hit  mesta  foraÖ!  126  *8  vgl  {vom  Höllenhunde  Garmr):  hann  er  it 
mesta  £orab  ^immanissima  pestis"*  SE  190*^ 

£or-Ätta,  f.  Vorwand,  Grund,  Beschuldigung  hann  £ann  j^at  til  £orättu, 
at  .  .  Eb  173  Nj  15*8;  £orä,ttu-laust,  adv,  ohne  Grund  psk  133  *<> 

for-beini,  m,  Gefälligkeit,  Zuvorkommenheit  veita  einum  £orbeina  181** 

for -beeil,  f.  Verwünschung,  böser  Wunsch,  Fluch  .  .  at  |)ii  bseÖir  m^r 
engra  £orbcena,  en  bseÖir  sjÄl£um  J)^r  hallkvaemri  bcena  1453**® 

forba  (aö),  fort  -,  in  Sicherheit  bringen,  retten  Etw  (einu)  £or9a  fjÖrvi 
eins  Vsl  146**  haltu  undan  ok  £orÖa  lifi  J)inu!  197*  £orÖa  se'r  sich 
retten  Geirröbr  hlj6p  undir  jämsiilu  at  £orÖa  ser  17*^  191**  £orÖast 
sich  retten  vor  -,  entgehen  Etw  (eitt)  tors6tt  er  at  £orÖast  £orlögin  Fs 
24  ^'^  vildi  guö  at  v^r  £orbadimst  {>essa  skömm  Fs  180**  sich  scheuen 
vor  Etw  mundi  hann  eigi  £orbast  £und  j^inn  Eb  32  **  foröast  man  ek 
log  Grett  108^ 

£or-dfie5a,  f.  Unhold  kalla  einn  {jiichl  eina)  tröU  eÖa  fordseöu  NgLI, 
70  (§  196)  ebenso:  at  gjöra  mik  at  üdäbamanni  eÖr  fordaeöu  Grett  188** 

fordaebu-skapr  (fordaes  skapr  Krp  23*- 3),  m.  Hexerei  £jÖlkyngi  ok 
fordsBbuskapr  244** 
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forÖum,  adv.  einst  hon  (Tanais)  var  f.  köUuS  Tanakvfsl  87**  forÖum 
daga,  dass.  Fms  IX,  497*» 

for-eldrar,  m,  pl.  Eltern,  For fahren  76^  fraendr  {>inir  ok  forellrar 
Fms  IV,  163^0 

for-faöir,  m.  Ahn  Tr6jumenn,  forfeÖr  |)eirra  (Römverja)  SE  20" 

for-fl6tta,  a(y.  indecU  flüchtig  verÖa  forfl.  Eg  108**  v.  forfl.  fyr  einum 
Fms  i,  212** 

for-gangr,  rw.  Anführerschaft  {)akka  einum  fyrir  forgang  Hdv,  Isfbi^^ 

for-gipt,  f.  Ersatz,  Bezahlung  für  genossenen  Unierhalt  Fs  29** -64^^ 

foringi,  m,  Anführer  hverr  er  foringi  {)essa  manna?  Fs  57*®  for. 
feröar  Fpw/'"26«  for.  flokks  Fbr  15»*  skips-foringi  Lxd  78*^ 

forkr,  pl.  -ar,  m.  ^furca\  Stange,  namentl.  Schiffsstange  Lxd  56***** 
skutu  {)eir  Ja  viö  forkum  Gp  70**  Eg  88* 

for-kuör  {od.  -kunnr),  -kunnar,  f.  ^ curiositas'*,  Lust^  Verlangen  nach 
Etw  (ä  eitt)  var  mönnum  nü  forkubr  k  skemtan  Hdv  326  *';  gen. 
forkunnar  c=:  adv.  in  hohem  Grade  forkunnar  margir  überaus  viele  Hdv 
322 s^  garöar  f.  häfir  ok  grindr  störar  SE  106«  viör  f.  g6Ör  ebd  i2S^^ 
f.  vel  21530  Fs  14»;  forkunnliga,  adv.  dass.  f.  vel  79**  Fs  60*»  Oh  18** 

for- log,  71.  pL  tä  nsnQcaiiiva,  Schicksal^  Bestimmung  {vgl  Maurer,  Bek. 
II,  162  ff".)  honum  var  annarra  forlaga  auSit  Fs  6  **  verör  hverr  eptir 
sfnum  forlögum  at  leita  ebd  11** -20*  eigi  mun  tj6a  at  brj6tast  vi6 
forlögunum  Fs  20**  vgl  ebd  20** -24*^-141»* -84» 

for-maör,  w.  Anführer  formaSr  {)essa  liÖs  Fs  14"  {vorher  forrdÖs- 
ma8r  30)  von  einem  Vikinger-hauptmann  Fs  151**  formaör  eptirmselis 
der  das  eptirmaeli  leitet  Eb  44*;  der  vor  andern  den  Vorrang  hat, 
ceteris  superior,  melior  hann  er  vdr  vitrastr  ok  värr  formaSr  at  öllu 
und  unter  uns  durchaus  der  erste  Fs  121*®  Fürst  formenn  norörhälf- 
unnar  (von  den  nordischen  Königen)  SE  12*' 

for-mselandi,  ppraes.  Fürsprecher,  patronus  causae  J)d  vdrt  J)eirra 
formaßlandi  179* 

for-maeli,  n.  Vortrag,  Rede,  von  einer  Einsegnung  Hgv  82*'' 

for-mdli,  m.  Voraussagung,  Bestimmung  22**  Anrede  (als  I'rinkspruch) 
Eg  179**  von  der  Hohnrede  auf  der  Neidstange  reisa  niö  meö  J)eim 
formdla,  at  .  .  Fs  54* -56*  Eg  137**«**;  Vorrede^  praefatio  {s:  eptir- 
mdli)  34 

1.  forn,  adj.  alt,  vetustus  u.  priscus  {opp:  neu,  vgl  gamall,  adj.)  forn 
fjdndskapr  114**  forn  siSvenja  Eg  164** -204**  j^ar  sem  nd  eru  kall- 
abar fornu  Sigtdnir  40'*  234*'  forn  landsheiti  SE  SO^  forn  heiti  ebd 
224*;  durch  Alter  ehrwürdig  at  f)j6na  fornum  guöum  feöra  vdrra 
236**  fomir  menn  d,  Altvordern  {vgl  forn-maÖr,  m.)  Eb  46*»  als  Aucto- 
rität  'd.  Alten*  SE  II,  4*0;    vom  Heidenthum  {opp:  Christenth.)  forn 

/  dtrdnaör  141*«  forn  siör  Fs  21**  hin  fornu  log  106*  fomir  menn 
d.  i:  Heiden  244*»,  daher:  hexenartig,  zauberkundig  {vgl  fomeskja  w. 
fyrnska,  /.)  hon  var  froö  ok  forn  i  skapi  Hdv  332*  {vgl  fornfröör, 
adj.  von  einer  medica  Fbr  95**);  —  at  fornu  ehemals,  olim  Eg  102**- 
211**  at  fornu  eöa  n;fju  einst  od.  Jetzt  288'* 

2.  förn,   fömar,  pl,  -ir,  f  Opfer  {vgl  bl6t,  n.)  Opfergabe,  -thier  ofra 
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miklar  £6 mir  gnSam  sfnum  til  |)okka  Bari  149^^'-  foera  f6rn  goSun- 
um  Fms  /,  97" 

förna  (a5),  opfern  ofrum  J)eim  (guöum  värum)  ok  förnum  hundraS 
yina  feitra  236'*  {)au  kvikendi  er  go5unam  var  f6mat  TMere  (mit) 
welchen  den  GÖtiem  geopfert  war  Eb  Q^ 

forneskja,  f,  Altertkum,  alte  Zeit  SE  334*^  hafa  margs  doemi  vorÖit 
i  fomeskjunni  Fms  /F,  172";  Beidenthum,  Zauberei  244**  forneskja 
ok  ülr  dtrdnaör  Fs  92  3» 

forn-konungr,  iw.  JCÖnig  aus  der  Zeit  des  AUertJmms  28**  Fs  21*"^ 

forn-kvsebi,  n.  Gedichte  aus  alter  Zeit  SE  Qt2^  sem  v^r  höfum  numit 
af  fr6Äum  mönnum  ok  enn  er  sagt  i  fornkvaeSum  «am?  Fms  IV,  S^  {vgl 
eptir  fomum  kvae^nm  eÖa  söguljööum  34**)  eptir  |>vf  sem  segja  fom- 
kvaebi  i  |)JÖeskri  tungu  234 »^  (Didr.) 

NB,  Die  islandischen  'fomkvseÖi'  sind  die  den  dänischen  Kämpeviser, 
engl,  Balladen  udgl  entsprechenden  Erzeugnisse  der  Volkspoesie  des 
13.  Jahrh.  u,  der  folgg,;  eine  Samml.  derselben  y  begonn.  von  Svend 
Grundtvig  und  J6n  SigurÖsson  Kjöb  1854 /f.  Cat  p.  31  vgl  GrhM  /,  301 

forn-kveSinn,  ppr^  olim  dictus,  gewöhnlich  bei  der  Anfuhrung  von 
Sprchww.  satt  er  hit  fornkveSna,  at  .  .  wahr  ist  die  alte  Rede,  Sprich- 
wort, dass  .  .  Fs  140*  u,  ö. 

forn-maÖr,  m.  {s:  fom,  «((/.);  fornmenn,  pl.  die  Vorfahren,.!.  B,  im 
Titel:  Fornmanna  sögur  (d.  isländ.  Saga's,  die  d.  Geschichte  Norwe- 
gens u,  Dänemarks  seit  d.  Ende  des  9.  Jhs.  erzählen)  s:  Catal  p.  35  u.  15 

forn-öld,  f.  anliquitas  z.  B,  im  Titel:  Fornaldar  sögur  NorSrlanda 
(d.  isländ.  Sagä*s,  die  d.  Sagen  u.  Geschichten  des  nord.  Heidenthums 
erzählen)  Catal  p.  39  u,  15 

forn-saga,  f.  Begebenheit  in  alter  Zeit,  deren  Erzählung;  skjöldrinn 
var  skrifabr  ßemali  mit)  fornsögum  Eg  207  *®  engl  orrosta  hefir  verit 
frsBgri  i  fornsögum  234 ^3;  so  auch  im  Titel:  Fornsögur  {^Leipz,  1860) 

forn-yrbi,  n.  Archaismus,  in: 

fornyr5a-lag  (ob  alt?)  od.  forny röis-lag ,  n,  SE  712^^  ^metrum  anti- 
quum*  {vgl  kTi9u-hÄttr  u,  lj69a-hÄttr,  m.),  das  älteste  u,  wohl  lange  Zeit 
einzige  Metrum  der  nord.  Poesie,  doch  auch  neben  dem  späteren  dr6tt- 
kysett  u,  a.  theils  in  freierer,  theils  in  strengerer  Form  vielfach  ange- 
wendet; wesentlich  sind  ihm  in  Jedem  Zeilen- paar  seiner  meist  achtzei- 
ligen  (od.  vierpaarigen)  Strophe  vier  gehobene  Silben,  deren  i,  oder  2. 
oder  beide  {s:  stuÖill,  m.)  mit  der  3.  {s:  hÖfuÖstafr,  m.)  alliterieren 

for-rdb,  n.  Vorsteherschaft ^  namentl.  des  Hauses,  des  Vermögens,  der 
Wirthschaft  H,  fekk  honum  biifd  ok  d6ttur  sina  til  forriba  (bii- 
fjdrins)  Gp  55  *«  taka  forräö  fyrir  büi  eins  Eb  17  *«  JE^  38*;  manna 
forräö  hondnum  praesidium,  vom  Godenthum  Hrfnk  14*^-31'  { Maurer ^ 
Beitr,  83  u,  89*)  hann  fe'kk  ser  ok  goöorö  ok  manna  ioxrkh  Fs  28*° 
Hrfnk  17*  eberiso  staöfesta  ok  manna  forräö  144  *^  {auch  manna- 
forrseöi  Lxd  330") 

forr&8s-madr,  m.  Anfuhrer  {s:  for-maÖr)  Fs  14*° 

for-rseöi,  n.  Aufsicht,  Verwaltung  hon  hefir  bü  i  jöröum  ok  ä  |)eim 
alt  forr»5i  Fs  130«> 

Q 

Mob  ins,  altnord.  Gloss.  ^ 
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fori  (od.  foss),  fors,  pL  forsar,  m.  Wasserfall  21«   ei  mdtti  naer  vera 

fossinum  fyrir  (prae)  skjälfta  ok  vatnfalli  ok  regni  Gp  ÖO**-"  hann 
'falst  i  belli  undir  forsi  i  Vatnsdalsä  (d,  h,  des  Wasserfalles  y  den  die  F, 

an  dieser  Stelle  bildete)  Fs  194" 
for-sending,  f.  gefährliche  Sendung  {>eim  er  J)at  forsending  at  fara 

d,  h:   diese   Gesandtschaftsreise   ist   für   sie   eine   gefährliche  Fs  fe  ** 

Eg  176»» 
for-8Jä  {od,  -sj6),  f.  Fürsehung,  Fürsorge  vald  ok  forsjd  (guÄs)  237** 

238»«  fara  meÖ  forsjö   ok  athygli  Fs  18 1*    hafi  {)dr  vel  hUtt  minni 

forsjä  Fs  80";  Rücksicht,  (Sparsamkeit)  J)6tti  Jarvist  jjeirra  eigi  me5 

fullri  forsj6  Fs  13"  Bart  71*7 
for-sjdll,  adj\  klug,  vorsichtig  Hgv  72 »^  Eg  33'» 
for-skepti,   n,  manubriunif   Griff,  von   Thors  Hammer  forskeptit  var 

heldr  skamt  SE  344  ^^ 
for-sögn,  f.  gerichtl,  Einsprache  d.  h.  Erklärung,  dass  man  sein  Recht 

verfolgen  wolle,    in:  f orsagnar-vitni ,  n.  ein  Zeuge  solcher  Einsprache 

273» 
for-apÄr,  adj,  der  in  die  Zukunft  sehen  kann  vitr  ok  forspär  Eb  17*'' 

j4n  112  **    von  einer  Frau :    framsyn   ok  forspd  ok  margknnnig  um 

flesta  hluti  Fs  64"  Eg  9"  ÖÖinn  forspdr  ok  fjölkunnigr  39«« 
for-8tj6ri,  m.  Verwalter,  Aufseher  Fs  10^'^  forst.  ok  rd9ama9r  Eg  91^^ 

forst.  fyrir  biii,   fyrir  li»i  ok  landvöm  Eg  249-201**    g6»r  forstj6ri 

herabsins  Fs  128*« 
for-stofa,  /*.  Vorzimmer,  -räum  Eb  48*'  Fms  F7,  34»» 
for-streymis,  adv,  abwärts  mit  der  Strömung  f)eir  letu  hefja  skipin  ofau 

f.  Fms  VII,  253»o  {vgl  forvindis,  adv.)  hann  studdi  f.  GriÖar-völ  16*« 
for-tala,  f,  Zureden,  Ermahnung,  um  dadurch  Jem  zu  Etw  zu  bewegen 

130»  üvitrlig  kenning  af  fölskra  manna  fortölu  236»*    hl^9a  minum 

föSurligum  fortölum  236®    kenna  f61kinu  meb  göbum  fortölum  243*« 
forusta,  /*.  s:  forvist,  f. 
for-verk,   n.  Arbeit,  bes,  Heu-Arbeit  sumar    j^etta   var  Htit  forverk 

Vpnf  29«*   at  reiöa  forverk  heys  den  Heuvorrath  fortschaffen  Krp  29* 

in:  forverks-maör,  m.  der,  welcher  wohl  mit  dem  Heu  umzugehen  ver- 

steht  Eb  62*8 
for-viba,  a^.  indecl.  der  sich  in  seiner  Stellung  nicht  halten  kann  h&nn 

varÖ  all-forviöa  203**  Nj  228« 
for-vindis,  adv.  in  der  Richtung  des  Windes  {opp:  i  gegn  vindi)  Krs  22« 
for-vist  {od,  forvista  od.  forysta  od.  forusta),  f.  Beaufsichtigung,  prae- 

sidium,   in  der  Wirthschaft    {»urfa  mjök   forvistu  Eb  50«;    forvistu- 

geldingr,  m,  Leithammel  Hdv  330«  Grdg  II,  193»«  forvistu-lauss  ohne 

Aufsicht,  Leitung,  Schutz  boendr  mjök  forystulausir  174«    drepa  niör 

forystulausa  menn  Gp  69*«    eigi   eru   |)eir  forustulausir ,   er  J)d   ert 

fyrirmaÖr  />  8«    hann  kvaS  forystnlanst  heima,   en  kvabst  eigi  vel 

trüa  {)rs9lum  Fs  144»* 
for-vitinn,   adj.  wissbegierig  vitr  ok   forvitinn  Bari  163*«   in:  ü-for- 

vitinn 
for-vitna  (aö),  zu  wissen  verlangen:  forvitnar  mik  mich  verlangt  zu 
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wissen  Etw  (eins)  i)ik  forvitnar  slikra  hluta  248««  246  «8  251";  for- 
yitnast  sich  erkundigen  nach  Etw  (um  eitt)  aldrigi  hefi  ek  forvitnazt 
um  hann  .  .  ok  eigi  veit  ek  189**  forvitnask  menn,  hvi  .  .  286' 

for-vit.ni,  /".  Neugierde  15*®  er  m^r  forvitni  at  vita,  hversu  .  .  176** 
Fs  25" 

for-vitra  {od,  forvitri),  adj*  klug,  weise  forvitri  ok  gamall  36'  hon 
var  forvitra  ok  framsj^n  Fs  IV  Hgv  67** 

forysta,  /".  s:  forvist,  /*. 

foss,  m.  s:  fors 

föst-  od,  föstr-  s:  föstr,  n, 

f6st-bröbir,  m,  der  welcher  mit  Jem  zusammen  erzogen  isty  oder  auch: 
wer  mit  Jem  das  Gelöhniss  treuester  Freundschaft^  namentl.  gegenseiti- 
ger Bluirache  eingegangen  {s:  föstr,  Weinhl.  c.)\  63**  100*'  146** 
252**  Fs  139*';  föstbroeÖra-lag,  n,  die  Verbindung  zw,  f6stbroe!)r 
Gp  45**»  s:  Maurer,  Bek.  11,  170;  —  F6stbroeÖra  saga  Cat  p,  86 

föstr,  n.  Erziehung  {s:  Weinh,  285  ff.);  lata  börn  sin  i  föstr  seine 
Kinder  Jem  zur  Erziehung  geben  188*®  taka  einn  til  föstrs  ein  (Kind) 
zur  Erziehung  übernehmen  23  *®  vera  at  föstri  meÖ  einum  bei  Jem  auf- 
erzogen  werden  36 *s  Fs  139  *<*  fä  einum  kenslu  ok  föstr  261*' 

1.  föstra  (aÖ),  aufziehen,  erziehen  let  ek  I)ik  upp  ^östra,  noera  ok 
fo^a  .  .  235*'  Fs  86* 

2;  föstra,  f  1.  =  föstr-mööir  8**  Fs  148*^  2.  =  föstr-döttir  127» 

föstr-faÖir,  m.  der  welcher  Jem  aufzieht  63*' 

föstr-laun,  n,  Lohn  für  Erziehung  von  Kindern  277*® 

föstr-sonr,  m.  der,  welcher  von  Jem  wie  sein  Sohn  auferzogen  wird  Fs  39® 

föstr-systir,  /*.  das  mit  den  Kindern  des  Hauses  auferzogene  Mäd- 
chen Fs  139** 

föstri,  m.  1.  =  föstr-faMr  (fööurfaöir  minn  ok  föstri)  107**  %  = 
föstr-son  85*9  19134  3.  _  föst-brööir  99**  107*^  Fs  139*« 

föta-hlutr,  m.  der  untere  Theil  des  menschl.  Körpers  Eb  119**  {opp: 
höfub-hl.)  Eg  140^  Fms  XI,  277® 

fötar-verkr,  m,  Schmerz  im  Fusse,  Fussübel  hann  tök  fötarverk  ok 
andaMz  {)ar  af  74** 

föt-borÖ,  n.  Fussdiele  (vom  Untersatz  einer  Bildsäule)  79*^ 

föt-brotinn,  ppr,  gebrochnen  Fusses  kfrin.  hin  fötbrotna  Eb  115*® 

föt-här,  adj.  hochbeinig  Eg  210*® 

fö  t-h 5  gg,  n,  der  auf  den  Fuss  erhaltene  Schlag,  Hieb  Eb  89*' 

föt-höggva,  swv,  den  Fuss  abhauen  Jem  (einn)  hann  Mt  föthÖggva 
|>orgrim  165*^ 

föt-hvatr,  ß<^'.  schnellfüssig  6*'  112** 

föt-leggr,  m.  Schienbein  46** 

fötr,  fötar,  pl.  (n.  u.  acc.)  foetr,  m.  Fuss  ssera  einn  ä  foeti  Fs  192*' 
honom  skruppu  foetrnir  122  '*  taka  um  föt  einum  Jem^sFüsse  (bittend) 
umfassen  Eg  143*'  leggjast  fyrir  foetr  einum  118*;  übertr:  standa 
fötum  wohl  begründet  sein  stöÖ  Jar  d  mörgum  fötum  fjärafli  hans 
£g  59*®  vom  Geschlecht,  Familie  viöa  stendr  kyn  mitt  fötum  Fbr4:9^' 
62**;    kominn  af  fötum  fram  (von  einem  alten  Manne)  schwach,  ent- 

8* 
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kräftet  Hdo  319*''  komnir  af  f6tum  fram  fyrir  aldrs  sökum  Ems  XI, 
155  •;  drepinn  hverr  d  foetr  öbram  der  eine  über  den  andern  Eg  91* 

.    Hdv,  isf^b^^;  als  Maass  hof  mikit,  C  föta  langt  F«  26» 

f6t-skemill,  m.  Sckämel  79»» 

f6t-spor,  n,  die  vom  Fusse  zurückgelassene  Spur  siiga,  i  fötspor  frsend- 
um  sinam  seinen  Ferwandten  nacheifern  Fs  4** 

f6t-veill,  adj,  mit  schwächlichen  Füssen  ßj  344* 

frd,  adv.  u.  praep.  m.  dat,  von,  ab  u.  de  {vgl  ifri):  m,  dat.  weg  von 
ganga  frd  lögbergi  105«  riöa  frd  Njäls  (hüsi?)  Hdv  345»  vgl  Fms  V 
212«o-/X,  284«»;  skiliör  frä  Jvi  exceptus  ab  hoc  100*;  von,  über,  mit 
segja  u.  a,  haun  sagM  frä  {)vf  de  hoc  106*»  99'"-;  adv,  visa  frd 
wegweisen  143**  koma  frd  abstammen  100  *»  nema  frä  ausnehmen  100*» 

fraß,  n.  Samen,  f)at  er  })ä,  säit  me9  hinu  mesta  üArans  frsei  ok  üfri5ar 
komi  Spec  75»* 

frsegS,  /*.  i^M^m  af  }>eBSu  fekk  kann  mikla  fraegS  148»  Worte  des 
König  Magnus  berfoettr:  til  frsegSar  skal  konung  hafa  meir  en  til 
langlifis  (rex  habeatur  ob  gloriam  potius  quam  ob  longam  vitam)  Fms 
Vlly  73*^;  freegÖar-skot ,  n.  Meisterschuss  194*^;  frsegÖar- verk ,  n. 
Heldenthat  228»* 

frsBgr,  a(y,  berühmt,  von  vielem,  von  gutem  Rufe  14*    hann  var  or^inn 
frflßgr  mjök  171**^    fraegir  drengir  202»*    all-frsegr  hoch-,  weltberühmt 
för  allfraeg  13*»  50»»  SE  212*»  s:  nafn-fraegr,  vß-freegr 
frsenda-gipta,  f.  Glück,  Freude  für  die  Verwandten  Fs  15*® 
fraend-b6t,  /*.;  fraend-boetr,  pl,  die  Wergelder,  die  die  Verwandtendes 
Schuldigen  zu  entricTUen  haben  um  fraendboetr  287 

fraendi,  pL  fraendr,  m.  Verwandter,  Vetter,  Freund;  Attila  senMr  eptir 
sinum  fraenda  OsiÖ  204*    fraendr  die  Angehörigen,  Verwandten  261**; 
Freunde  (opp:  Feinde):  v^r  skulum  deila  .  .   alla  hluti  vdr  £  milli 
sem  fraendr  en  eigi  fjdndr  282»»;   froendi  vom  Sohne  144»*  vom  Bru- 
der Fs  57* 
fraend-kona,  f.  Verwandte,  Muhme  126*  233»» 
fraend-liÖ  (rf.  i.  fraenda-liÖ),  /i.  cognatorum  cohors  84»'* 
fraend-semi,  f.  Verwandtschaft  {)at  var  bannat  meÖ  äsum  at  byggja 
svä  näit  at  fraßndsemi  39»»    frsendsemi  Jeirra  i  milli  169*'  240»*; 
die  Verwandtschaft  (=  fraendliö)  yinätta  mikil  meö  fraendsemi  grosse 
Freundschaft  herrschte  unter  den  Verwandten  141  *»  vgl:  goÖ  var  fraend- 
semi TnofS  {)eim  Ingimundarsonum  Fs  45»* 

frä-fall,  n.  das  Hinwegscheiden,  Tod  mlkil  aftaka  ok  missa  dstmitin 

.  .  1  fräfalli  Baldrs  19»  69»'  166»»  Eg  16*' 
frd-ganga,  f  das  Weggehen,  das  sich  Entfernen  Vsl  146»» 
frä-gerb,  f  das  was  ungewöhnlich,  ausserordentlich  ist,  in:   frdgerlSa- 

maSr,  m.  (von  einem  Räuber,   der  viel  Unheil  stiftet)  Fs  3»'    frag,  um 

afl  ok  vöxt  Fms  X,  192*»-///,  114»» 
frd-hverfa,  stv.  sich  wegwenden  123»^ 
frakkr,  acy,  in:  frakki,  m.  vir  strenuus,  in:  Akkeris-frakki   (wie  sich 

König  Olaf  nennt)  ^vir  ttremuis  in  ancoris  trahendis^  Fs  92»»-»»'«* 
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fri-leikr,  m.  Behendigkeit,  Raschkeit  (s:  frir,  adj.)  at  yezti  ok  frä- 

leik  Fa  41« 
frdligr,  adj,  rasche  flink  garpar  miklir  ok  frdligir  menn  Fbr  SS'''** 

ungr  ok  frdligr  Fms  VI,  354  «> 
fram,    adv,    vorwärts;    als    Zuruf  fram   fram    bdandmenn!    98  ^- **•  ^ 

88*^;   gauga  fram  89"  fram  d  leiÖ  vorwärts  des  Weges  6"  289*  s: 

framar  u.  fremr,  comp, 
frama-ferÖ,  /*.  rükmliches  unternehmen  Fs  4'* 
framan,  adv,  vorwärts,  von  der  Zeit:  leiS  framan  til  leiSar  es  ging 

aufs  Herbstthing  los  172  *<  li5r  nd  til  I)ing8  framan  Lxd  88*^ 
framan-yerdr,  adj,  vorwärts  gerichtet,  was  vorn  ist    &  framanveit^um 

björganum  198  *'    at  framanver^nm   bjargsuösnnam   199  **   Op  64  *' 

hann  yar  själfr  i  framanyeröri  fylkinginni  vorn  an  der  Spitze  der  f. 

77^^;  f  framanyert  vorwärts;  aufwärts  von  einer  Nase:  hafit  upp  i  fr. 

112» 
framar  (od.  framarr),  adv.  comp,  weiter,  weiter  vorwärts  6*'  (weiter 

hinaus  ins  Meer:)  196**  hefi  ek  ekki  framar  sagt  non  plus  dixi  189*^ 

vgl  framarr  en  A&r  er  sagt  in  hoherm  Grade  od.  noch  ausfEthrlicher 

240«  besser,  trefflicher  |)eim  I)6tti  Eirekr  miklu  framar  150  *•* 
framarla  (d.i.  framarliga),  adv.  weiter  vorwärts,  -  hinauf  leggja,  £r&m' 

arla  skip  sitt  Eg  15*^;    ihorfa  framarla  um  kyänfangit  ^altiora  ma- 

trimonia  respicere'*  Lxd  88*»    ebenso  setla  framarla  til  nach  Höherem 

streben  ebd  90® 
frama-yerk,  n,  rühmliche  That,  Heldenthai  girnast  ä  uokkur  frama- 

verk  Fs  4^  SE  38*  Eg  214" 
fram-burör,  m.  (mündlicher)  Vortrag  beiöa  r^ttingar  ok  framburSar 

(yättort^sins )  psk  57^    Aussprache,  pronuntiaiio  med  snjöUum  fram- 
*biirtJ  Bari  76«  me&  ferligum  framb.  ebd  148« 
fram-fara,  stv.   {>at  yarS  at  framfara  es  ereignete  sich,  es  kam  dazu 

109*®  s:  fara  fram 
fram-ferS,  f,  Aufführung ^  Benehmen  framferMr  ok  siMr  fölksins  244^- 

bann  segir  })i  allan  atburi)  um  framfer9  dr6ttningar  297'^ 
fram-flytja,  swv,  ausfuhren,   vollführen  ef  |>j6nosta  konungs  yerör 

eigi  boeyeskliga  . .  framflutt  255^ 
fram-foersla,  f.  Auferziehung,  Unterhaltung  framfoersla  (tmv)  ümaga 

psk  43^®    koma  ä  framfoerslu  til  eins  sich  zu  Jem  in  Kost  u.  Pflege 

geben  Eb  94« 
fram-fdss,  €idj,  sehr  geneigt  zu  Etw  mannsins   ndttüra   framfüs  til 

munnSlifis  245» 
fram-ganga,  /*.  das   Vor-sich-gehen   yera  i  framgöngu  sich  zutragen 

Fs  140^;  Vorwärts-gehen,  Angriff  ek  trüi  m^r  eigi  til  framgöngu  Fs 

48^  Muth  framganga  ok  hugr  170» 
fram-gangr,  m.   Fortschritt,   Erfolg,    Glück   Util    yän   framgangsins 

Fs  b'"^  soemd  ok  framgangr  Fms  VI,  133  *» 
fram- gj am,   adj.  vorwärts  strebend,    ehrgeizig   bann    yar   framgjarn 

snemmendis  139^  kühn,  herausfordernd    harSfengr  ok  framgjarn  yib 

sina  uyini  /V  14' 


118  frami  —  frAsögn 

frami,  m.  Vortheil,  Ruhm,  Ehre  er  })at  litill  frami,  at  drepa  hann 
vApnlansan  13^^  afla  s^r  fjir  ok  frama  {vorher  fjdr  ok  vir^ingar) 
Fs  4»M«)  frami  ok  fagrligir  penningar  Fs  6«°  An  180»  Fs  50  *»  vgl 
gera  eitt  til  frama  ^ad  gloriam*  SE  SS^  engi  er  I>at  frami  ^haudsane 
gloriosum  est*  Lxd  148*' 

fram-koma,  stv.  in  Erfüllung  gehen,  geschehen  117^-»»;  v<m,  Zahlen, 
Leisten  einer  Abgabe  })at  skal  goldit  vera  ok  framkomit  269*»-»' 

fram-kvsema,  swv.  ausführen,  vollenden  f)etta  skal  framkvsemt  verSa 
mannhsettalaust  Eb  42^ 

fram-kvflBmd  (od.  -koemd),  f.  Ausführung  at  nokkut  yrbi  af  fram- 
kvsemd  nm  mfna  rd5ager5  (dass  irgendwie  würde  (da)von  eine  Ausfüh- 
rung rücksichtl.  meines  Beschlusses  d*  h:)  dass  mein  Plan  .  .  sich  aua^ 
fuhren  lasse  Fs  39"  Förderung,  Fortheil  j)^r  til  framkvsemdar,  en 
bä]5nm  okkr  til  soemdar  ok  virSingar  Eb  39^  soemd  ok  framkoemd 
Bart  1'^;  framkvaemdar-mabr,  m.  ein  Mensch,  der  Etw  auszuführen 
vermag,  ein  tüchtiger  M.  Fs  84«-133»8 

fram-leibis,  adv,  für  der  fara  sinn  yeg  fr.  242^  vgl:  framyegis 

frammi  u.  i  frammi,  adv.  vorwärts  {s:  fram)  hann  haffii  sik  mest 
frammi  haft  er  hatte  sich  ganz  vom  an  die  Spitze  gestellt  Lxd  64  »3; 
hafa  frammi  od.  i  frammi  anwenden ,  gebrauchen  Etw  (eitt)  haf&u  i 
frammi  kügan  yid  |)ä  143'^  254»*  hafa  frammi  mikla  villu  Bari  66^ 

framr,  adj.  vorn-befindlich,  vorwärts  strebend,  dreist y  unverschämt:  mjök 
era  })eir  menn  f ramer  {d.  i.  framir),  er  eigi  skammast  at  taka 
mina  konu  frä  m.ix  259»^ 

fram-saga,  f.  Vortrag  (gerichtl.)  framsaga  eakar  118'»  framsögur 
saka  psk  41'' 

fram-sala,  f.  Auslieferung  beiba  einn  framsölu  at  honum  Jem  um  die 
Altslieferung  von  ihm  angehen  Vsl  146*'' 

fram-s6kn,  f,  Verfolgung  einer  Sache  vor  Gericht  nii  f restabist  fram- 
s6kn  sakarinnar  ok  dvelst  mjilit  {darauf:  hvi  gengr  eigi  fram  mAlit  ?) 
F«74i«('7) 

fram-stafn,  n.  Vordersteven  fr.  nökkvans  19**  fr.  k  skipinn  />17»* 
Gp  70*0 

fram-s^nn,  adj.  der  Zukunft  kundig  (von  Frauen:)  Eb  116 »^  fr6b  at 
mörgu  ok  frams^  126'*  frams^n  ok  forspd  Fs  54»'*  forvitra  ok  fram- 
s^n  F«  74» 

fram-vegis,  adv.  fürder,  fortan  {vgl:  framleiöis)  sem  nii  skal  fram- 
yegis frä  segja  187»^ 

frär,  adj,  hurtig,  schnell  svd  fr6r  {d.  i.  frär)  sem  Asael,  es  hverjo 
dyre  vas  froforre  {d.  i.  frävarri)  AnO  1858  (Eluc.)  73»'  hann  var 
bsebi  frär  ok  skygn  Gfsl  40*®  mabr  skygn  ok  frär  Nj  268* 

frd-saga,  /*.  Erzählung  SE  266*  foera  eitt  {  fräsögur  eine  Erzählung 
von  Etw  abfassen  Hgv  59»°  Egilssaga  schliesst  mit  d,  WW:  ok  l^kr 
J)ar  {)es6arri  fräsögu  Eg  230»» 

frä-skila,  adj.  indecl.  getrennt  hann  var  fräskila  gerr  er  war  fortge- 
wiesen worden  />  128'° 

frÄ-sögn,  /*.  Bericht  von  Etw  182  *8,  bes.  Erzählung  mikillar  fräsagnar 
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er  |)at  vert  16«^  SE  132*«-2062    |)at  er   mjök  er  foert  i  Msagnir 

w€is  melfach  erzäJdt  wird  28  **    h^r  mä  nd  heyra  fräsögn  {)^eskra 

manna  hversu  farit  hafa  })e6si  tiSendi  234^^   I)dr  skulut  sitja  hjd  .  . 

ok  Vera  til  frdsagnar  um  fand  väm  vm  über  unsern  Kampf  berichten 

zu  können  163*^ 
fraa5,   n,  Schaum  (?),  Fett,   vom  Safte    des  gebratnen  Fafni- Herzens: 

frauöit  rann  or  hjartanu  24' 
fregn,  f  Nacknchi  f^kk  hann  flj6tt  fregn  af  Oddi  202^0 
fregna  (frä),  erkunden,  erfahren  J)eir  frdgu,  at .  .  76'^  236*  Vsl  154**- 

181*9 

freista  (ab),    versuchen  Eiw  (eins);    eigi  veit  ek,  hversu  gengr,   en 

freista  mä.  ek  196^  freista,  hvi  -  102*  freista  skal  {)ä  {)e88ar  f{)r6ttar 

6*   freista  v^la  nokkvorra  SE  220'*;    auf  die  Probe  stellen  vaeri  vel 

at  ver  freistabim  hans  nökkut  145 ''^    freista  stjrks  ok  veldis  hans 

286*9 
freka,  f.  Strenge,  Härte  halda  fram  mdlinu  meÖ  mikilli  freku  {vor: 

frekn)  Eb  46»  halda  log  meÖ  mikilli  freku  Ems  XI,   99**  bestimmen 

Eiw  meö  freku  Ems  VI,  21** 
frekliga,  adv.  gewaltihätig  aflaSa  ek  m^r  fjär  I)6tt  heldr  vflßri  frekligä 

at  ort  obwohl  es  dabei  zieml.  gewaltihätig  herging  Fs  7*®    unverschämt 

(von  einem  Begehren)  Fs  43*^*° 
frekr,  ai^.  gierig,  nach  Speise  Fs  72*^    kühn,    wild  frekt  ganga  at 

Fs  32  «6 
frelsa  (st),  frei  machen  guÖ  muni  oss  frelsa  eigur  värar  89*^  ^jB45*^; 

frelsask  frei  werden:  nü  frelsask  })au  Jjrsell  ok  ambätt.276** 
f  relsi,  n,  Befreiung  lausn  ok  frelsi  240'    Freikaufung  gullhring  send! 

hann  til  frelsis  henni  Fs  70**    Freiheit  gefa   frelsi  einum  274*®**-; 

frelflis-gjöf,  f.   Geschenk  der  Freiheit  hann  vill  nd  launa  frelsisgjöf 

er  will  sich  jetzt  dankbar  dafür  beweisen,  dass  ihm  die  Freiheit  geschenkt 

worden  Fs  126';  —  frelsis-öl,  n.  das  Gastmahl,  das  ein  Freigegebener 

bei  seiner  Freiwerdung  anstellt  274*''"  275»** 
frelsingi,  m.  Freigegebener  {Munch-Cl  /,  184)  hann  haföi  meÖ   ser 

alla  menn  sina,  bseöi  frelsingja  ok  {jraela  Eg  30**    hann  haföi  meb 

s^r  jafnan  LX  frelsingja  Eb  12*' 
fremd,  f.  Förderung,  Vortheilf  Ruhm  afla  ser  fremdar  ok  frama  Fms 

VII,  92« 
fremja  (framda),  vorwärts  bringen,  fördern,  ausführen   fser  hann  e.igi 

framit  |)enna  leik  er  vermag  dieses  Spiel  nicht  zu  Stande  zu  bringen 

8*''  ebenso  fremja  i{)r6tt  193**    {)essi  hefir  h61mganga  sibast  framin 

verit  d  Islandi  ist  der  letzte  gewesen,  der  auf  IsL  ausgeführt  worden 

160» 
fremr,   adv.  comp,  und  fremri,'  adj,  comp.   {vHe  framar)  —   fremstr, 

fl4/«  superl.  {wie  framastr)   von  fram,  adv.  u,  framr,  adj.  —  hyman 

in  fremri  129*  hit  fremra  =  fremr,  adv.  fara  hit  fremra  um  Moerina 

33*;  hann  var  fremstr  der  vorderste,  erste  116' 
frer.  .  s:  frjösa  (fraus) 
fress,  n.?  m,?  Kater  kattbelgir  af  gömlum  fressum  Grdg  II,  192*® 
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frest,  n.  Friste  abgegrenzte  Zeit  koma  aptr  &  III  vetra  fresti  innerhalb 
dreier  Jahre  46'^  261*  Jem  zum  Zweikampf  auffordern  &  III  nätta  fresti 
iriduo  elapso  147"  169*  &  vifcu  fresti  Fs  63«*  vgl  {)vi  naest  &  IX 
vetra  fresti,  siz  .  .,  {>&...  elapsis  IX  annis  289'";  Aufschub  hann 
kvab  s^r  illa  lika  öU  frestin  I)aa  sem  &  jrM  Fs  32** 

fresta  (ab),  aufschieben  Etw  (eina)  fr.  atgön^  92 '^  ef  {>er  vilit  dau9a 
minn,  J)a  {)urfut  I)^r  eigi  at  fresta  J)vi  198**  zögern  eigi  {)arfta  f)i 
lengr  at  fresta  181'*  nii  frestabist  frams6kn  ok  dyelzt  mdlit  Fs 
74««  An  163«»  286' 

fretr,  m,  pedilum,  im  Beinamen:  Eysteinn  fretr  99*;  fret-karl,  m.  af 
fretkarli  {)inum  von  dir,  du  -  kert!  Fs  160'  Bdv  319*« 

fre'tt,  f.  das  Fragen,  Erforschen,  bes.  des  Orakels  udgl  (s:  Maurer,  Bek. 

II,  VS2/f.)  gdkk  hann  I)ä  til  sönarblöts  til  fr^ttar  49»  g^ngu  menn 

til  frdtta  ok  spurbu  at  örlögum  sinum  Fs  19  **  halda  fr^ttum  til  eins 

sich  nach  Jem  erkundigen  Fs  27  ** ;  Erkundigung  höfnm  v^r  g6ba  eina 

fre'tt  til  ybvar  wir  haben  nur  Gutes  über  Euch  erfahren  Fs  16';    er 

mik  J)at  unbir  frdtt  J)eirri,  at  ek  vil  vita  es  liegt  mir  bei  dieser  Frage 

daran,  dass  ich  wissen  will  -  es  veranlasst  mich  das  zu  dieser  Frage  . . . 
ßsk  40«>.»8.4i«2 

fr^tta  (tt),  erfahren y  Kunde  bekommen  von  Etw  (eitt)  122*  160^ 
15421.23  ^gi  jafnan  fre'tti  hann  vingjarnlig  orb  til  sin  frd  jarli  fort- 
während bekam  er  freundliche  Worte  des  Jarlen  gegen  sich  zu  hören 
Fs  11'*;  fragen  fr^ttir  konungr  hann:  hvdrt  .  .?  190*'  fr^tta,  hvaÖ- 
an  .  .  191** 

freyba  (dd),  schäumen  villigeltir  meb  freybanda  mann!  Alex  168** 
vom  Eitern  der  Wunde:  freyddi  or  upp  bl6b  ok  vä^  146' 

freyja,  f.  Herrin  svA  (d.  h.  wie  die  Göttin  Freyja)  heitir  ok  hver 
freyja  yfir  sinni  eigu,  en  sii  hdsfreyja,  er  bii  ä  44*®  {vgl:  frd,  /*.); 
in:  hüs- freyja 

fria  (ab?),  freimachen;  friast  sich  befreien  Fms  XI,  424*' 

frian  {od.  frfun),  f.  Befreiung,  Schonung  veita  nökkura  frfun  86* 

1.  friba  (ab),  friedlich  machen  friba  landit  Krs  29*'  um  Frieden  bitten 
f6r  hann  til  R6ms  ok  fribabi  fyrir  öndubiim  Bgv  66*';  fribast  sich 
versöhnen  mit  Jem  (vib  einn)  93'' 

2.  friba  (dd),  schmücken,  zieren  friba  ok  soema  Bari  104*'  vel  at  s^r 
gjörr  um  alla  hluti  J)ä  er  konung  friba  Fms  VII^  276  extr.  hluti  er 
pr^ba  mdttu  {var:  friddi)  göban  höfbingja  /Vw  IX,  636*' 

frib-brot,    n.    Friedensbruch,    von   der    Verletzung    der   Thingheiligkeit 

kallabi  hann  I)at  eitt  fribbrot  verit  hafa  (eitt;  reiner,  vollständiger?) 

Eb  11'* 
frib-heilagr,   adj.  geschützt,  dem  d.  Frieden  verbürgt  ist  199"    hann 

foerir  fram  s^knu  Hrölfs  svä  at  hann  skyldi  vera  fribheilagr  F«  160* 
frib-land,   n.  ein  Land,    wo  man  in  Frieden  sein  kann   hann   skyldi 

fribland  hafa  i  hans  riki  160**  fribland  opp:  hemabr  Eg  96' 
frib-leikr,  m.  Schönheit,  (eines  Mädchens)  Fbr  38*° 
f ribligr,  adj.  =  fribr,  adj.  I)eim  ^6tti  eigi  fribUgt  Eb  96'*;  fribliga, 

adv.  fr.  lata  sich  friedlich  (opp:  feindlich)  benehmen  93** 


fribr  —  fröör  121 

1.  friSr,  friSar,  m.  Frieden  nd  settu  j)eir  friÖ  ok  griÖ  sfn  i  milli  /> 
16«  (vgl  farit  nü  f  MM  ok  griöum  Lxd  172««)  106"  b^Ö  ek  ykr  üt- 
leg^  mina  til  fribar  föbor  minum  damit  mein  Vater  Frieden  erhaUcy 
geschützt  sei  193*« 

2.  fribr,  adj.  friedlich;  eiga  fritt  Frieden  fiaben,  eiga  illa  fritt  Angriff" 
u.  Kampf  ausgesetzt  sein  ättu  {)ar  i  flestum  stöbum  illa  fritt  Fbr  48^ 
(u,  70**)  opp:  hafa  g6Öan  friÖ  e6<? 

S-  friör,  adj,  gefälligen  Aussehens,  hübsch  {opp:  Ijötr)  Eg  229*«(-230«) 
meybam  fritt  ok  fagrt  137 »  friU  kona  Gp  41  *<>  Yngvi  var  .  .  friUr 
61'^  friör  s^um  112*®"-;  frföir  «urar  *bona  animata^  vom  Vieh  psk 
121«> 

frid-samr,  fl<(/.  friedlich  FröMhinn  friSsami  56^ 

friS-samligr,  ö^*.  von  friedl.  Art  kydma  ])eirra  mun  eigi  vera  friÖ- 

samlig  Fs  4/i^^ 
frib-Btabr,  i».  Asyl,   im  Thors-iempel  des  Thorolf  mostr.  war  fribstabr 

mikill  Eb  6**  vgl  helgi-stabr,  m.  u.  hofs-belgi,  f. 
fr  illa  (d,  i:  friöla),  /*.  Concubine  Fs  64**  frillu-son  filius  illegitimus  ebd 

24'  Sv.  vill  fd  systur  hans   til  frillu  ella  til  eiginorSs  Fs  134*   hon 

var  tekin  frilla-taki  'pro  concubina- abducta'*  Eg  124  **• 
friun,  f.  s:  frian 
frjäls,  adj,  frei  frjdls  maör  freigeborner  Mensch  (frjä.lsborinn  264** 

opp:  JJborinn  Eb  126*-»)  263**  sä  er  frjÄls  fellr  ä  jörö  d.  i:  der  seine 

Freiheit  erhält;  frei,  sicher  vor  Etw  skögar  miklir  en  frjdlslr  af  ägangi 

konunga  ok  illrsebismanna  Fs  20*® 
frjdlsa,  f.  Freiheit,  Sicherheit  sigla  fram  meb  frjdlsu  203**  engl  ndöi 

meb  frjälsu  at  sitja  Brafnk  24  *« 
frjÄls-borinn,  ppr.  s:  frjäls,   a^'.;  opp:  frjdls-gjafi,  m.    (s:  diess) 

Vsl  172» 
frjÄls-gjafi,  m,  der  Freigegebne  (=  frelsingi)   I)d   sök  &  sonr  hans 

frjdlsborinn,  en  ellegar  (aber  in  anderm  Falle)  frjdlsgjafinn  F>/172'; 

der,  welcher  Freiheit  giebt  'patronus^  (=  skapdröttinn)  Grdg  I,  227**"- 
frjösa  (frans  od.  frera),  vor  Kälte  steif  machen,  impers:  frost  var  & 

mikit  ok  frans  nm  hann  klaeMn  {nicht  irvLsvi  klsebin)  Fs  62 *<^;    /We- 

ren,  vor  Kälte  steif  werden   frans  at  hrimi  es  gefror  zu  Reif  SE  42  ^ ; 

pari,  pr,:  erfroren  tä.hans  var  frerin  16**    hann  var   allfrosinn  er 

war  ganz  erfroren  d.  h,  vor  Kälte  ganz  steif  Fs  62  *« 
fr6,  f.  Ruhe,  Erleichterung  in  Gefahr  köUuÖn  ^ir  (f  naubum  staddir  & 

sjä  eba  d  landi)  d  nafn  hans  (Öbins)  ok  f>6ttust  jafnan  fd  af  {>vi 

fr6  38*5 
fr6b-leikr,  m.  Kunde,  Belehrung,  Wissenschaft  til  fröbleiks  ok  skemt- 

nnar  SE  224«  von  der  Geschichte  266*^  von  Zauberkunde  fröbleikr  ok 

fjölkyn^  42''  fymska  ok  fröMeikr  Fs  131*» 
fröbligr,  adj.  nach  Art  eines  Kluqen,  Verständigen;  fr6bliga,  adv.  eigi 

er  nii  spnrt  fr.  SE  60**  {)essa  j)ykki  m^r  eigi  fr<Sbligast  spurt  vera 

af  J)inni  hendi  261** 
fröbr,  adj,  kundig,  wohl-  u.  viel-unterrichtei ,  namentl.  von  hisior,  Wis- 
sen (s=i  doema-fr6br  Fms  IV,  89«)  z.  B,  Ari  (hinn)  fr6bi,  Saemundr 


122  froeM  —  frumvaxta 

fr.,  Stjrmir  fr.  u,  a. ;  engl  er  svÄ  froSr,  at  telja  kunni  öll  störvirki 
f>6rs  1'^  246^^;  zauberkundig  hon  var  fr6b  at  mörgu  ok  frams^n 
126" 

froB^i,  /*.  u.  n.  Kunde<,  Wissenschaft^  namenti  von  Geschichte  Ari  rita2)i 
frce&i,  bsebi  forna  ok  n^ja  35 ''  bann  leerM  Ära  prest  ok  marga  froeJti 
sagM  bann  bonam  f)4  er  Ari  ritabi  8i5an.  Ari  nam  ok  marga  froeM 
at  |>nribi  .  .  .  36*®''-;  pL:  von  Ari's  Werke  {)au  bin  spakligu  froeöi 
256'^  bvat  es  missagt  es  i  })e8sum  froe5um  in  diesen  Kunden,  Mstor. 
Nachrichten,  Mittheilungen  98*"*;  von  Gedichten  i  sumnm  fro^um  (=  i 
Grfmnismälam)  SE  6Q^  froeM  i)at  er  Grettis-foersla  bet  Grett  119"; 
beilug  froedi  von  der  Kenniniss  des  Christenthumes  kenna  einum  beilng 
froeM  Fs  93** 

frcB5i-b6k,  /*.  Buch  z.  Belehrung,  gelehrtes  Werk  SE  II,  8* 

froe5i-maÖr  {od.  froeÖa-m.),  m.  Gelehrter,  der  Vorzeit  kundiger  Mann 
gamlir  froebimenn  34*''  SE  12**  sk^ld  eSa  froeSamaÖr  ehd  216^» 

froekinn  {od.  frcekn),  adj.  muChig,  tapfer  barbr  maör  ok  froekinn  Fs 
171«  An  169«  129^  vaskastir  ok  frceknastir209«o  vgl  Fribl)jöfr  hinn 
frcekni 

frcekn,  a(^f.  169**  jafn-froekn  25*'  *;  froekinn 

froekniligr,  adfj.  =  froekinn  Fs  67*'';  frcekniliga,  adv.  berjast  fr. 
163*»  verja  sik  vel  ok  fr.  124 *7 

froBku-leikr,  m.  Tapferkeit  28**  Fs  70" 

frost,  n.  Kälte,  Frost  übygM  af  frosti  okkulda37*®  vom  frost  mikil 
ok  kuldar  Lxd  168**  froaj;  var  &  (dabei)  mikit  Fs  52  *»  frost  eru  |)d 
mikü  SE  186*  bafa  mikinn  bäska  af  fjdki  ok  frosti  Fs  179  *8 

frovor  d.  i.  friir  s:  fru,  f. 

frü,  früar  {od.  frür  od.  fru)  pl.  frür  {od.  frovor),  f.  Frau  meÖ  bennar 
(Freyju)  nafni  skyldi  kalla  allar  konur  tignar  svd  sem  nd  beita  frovor 
{s:  ireyjsk,  f.)  44*»  af  bennar  (Freyju)  nafni  er  {)at  tignarnafn,  er 
rikiskonnr  eru  kallabar  frovor  SE  96*^  frauva  Fms  X,  421*  svör 
frünnar:  Juramenta  feminae  293  *'' 

fr  um  —  nur  in  Compp.  zur  Bezeichn.  des  Ursprüngl.,  des  Vorrangs 

frum-gagn,  n. ;  frumgögn,  p/.  ^ argumenta  primaria*  od.  einleitende,  vor- 
bereitende (?)  Untersuchungen  in  der  Rechtssache  Grdg  II,  117**  nii  eru 
öll  frumgögn  framkomin  {)au  er  sökinni  eigu  at  fylgja  Nj  234** 

frum-blaup,  n.  Angriff  (als  Initiative  eines  Kampfes)  blaupa  frum- 
blaup  tu  eins  dem  anfallen  Vsl  144^"-  fyrir  frumblaup  {)at,  at  J». 
bafÖi  j)ar  vfg  vakit  Eb  89**  büa  frumblaup  til  übelgi  einum  darauf 
antragen,  dass  Jem  wegen  des  von  ihm  ausgehenden  frumbl.  mit  Ver- 
bannung bestraft  werde  JS6  64* 

frum-kveöi,  m.  Urheber,  von  Loke:  frumkveM  flaerbanna  SE  104* 

frum-kviör,  m.  Hauptzeuge  psk  51* 

frum-sök,  f.  d.  eigentliche  Hauptsache  in  einem  Rechtsstreit  psk  42*- 
5Q 18.  tt  aMli  frumsakar  {opp:  sä  er  vib  sök  ferr)  Nj  235  *'' 

frum-vdttr,  m,  Augenzeuge  ef  sä  er  frumvättr  er  vib  var  274 ''  Gräg 
II,  202*» 

frum-vaxta,  acy,  indech  erwachsen  menn  frumvaxta  120»  Eg  194*» 


fr^ja  —  fuUliÖa  123 

1.  ixfjeL  (fr^s),  vorwerfen  Jem  d.  Mangel  von  Etw,  absprechen  Jem 
(Finnin)  Etw  (eins)  ^4t  frfii  m4r  hugar  ihr  haltet  mich  für  feig  SE 
112*  frJM  engl  mabr  |>orsteini  framgöngu  ok  hugar  170*  Lxd  170*'' 
Eg  98» 

2.  fr^ja,  f.  Vorwurf,  Anschuldigung  til  frjju  eUr  dleitni  Fs  8'*  Lxd 
236" 

fryju-orÖ,  n.  =  frjja,  /*.;  verja   sik   fr^juoröi  eins  sich  gegen  Jem's 

Vorwürfe  veriheidigen  Eb  27*^ 
-fr^nn,  adj.  in:  li-frynn 
frysta  (st),  gefrieren,  von  Kälte  steif  werden  t6k  |)ä  at  frysta  at  hon- 

um  klsebi  Eh  73  ^ 
fugl,  fugls,  pl  -ar,  m.    Vogel  136»««-  192"  209^;   hafa  fugl  af  landi 

ifid.  bloss  af)  einen  Vogel  vom  Lande  haben  d.  i:  sehen,  in  der  Nähe  des 

Landes  sein  sigla  fyri  sannan  Island,   at   {>elr  hafa  af  fugl  ok  hval 

isl  /,  25  not,  15 
füinn,  adj.  verdorrt,'  abgefault,  von  einer  Leiche:  hann  lä  lengi  i  jörSu, 

svd  at  alt  var  hold  fiiit  af  beinum  hans,   ok  svä  mörg  bein  fiiin 

me»  Spec  28*5;  in:  al-füinn  Fms  VI,  164«^  ü-fdinn 
fiilga,  f.  Kostgeld,  Bestreitung  des   Unterhaltes  handsala  fiilgur  fyrir 

einn  psk  124" -134""-  greiUa  fiilgu  eins  Svarfd  149«« 
füll-  s:  fullr,  adj.  » 

1.  füll,  n.  das  Volle  d,i.  Trinkbecher,  vom  BragafuU  {Weinh.  461 /f.): 
drekka  af  fullit  den  Becher  austrinken  65**  Eg  179**"- 

2.  füll,  adj.  putriduSy  faul,  von  übelm  Geruch  fdl  tjörn  Fs  141*  fiil  I>efja 
Fms  VI,  164*^  von  einem  Gefängniss  J)ar  var  bseöi  fült  ok  kalt  Grett  195*^ 

full-fengi,  n.  ein  volles,  tiefes  Fassen  var  margra  manna  fuUfengi  i 

gulli  ok  mörgum  d^rgripum  Gp  51*^ 
full-frsBgr,    adj,   weitberühmt   fundinum   lauk   svä   sem   mörgum   er 

kunnigt  ok  fullfrsegt  er  vorMt  Fs  17** 
full-gera,  swv.  vollführen,  vollenden  239"    hon  hefir  fuUgert  sitt  efni 

Fs  42  ^^ 
fuU-gerr,  ppr,  vollständig,  hinreichend,  genug  oW$  sem  {>^r  maelit  man 

y5r  ^ykkja  aldri  fuUger  177*'' 
füll- hu  gl  {od.  follugi  Gisl  68*®),  m.  muthiger  Mensch  afrendr  at  afli, 

en  hinn  mesti   fuUhugi  Fs  48*  Eg  165^    hinn  mesti  kappi  ok  full- 

hugi  ehd  230» 
full-kominn,  ppr.  vollkommen  fullkominn  vin  Fs  116** 
full-komliga,  adv,  völlig,  durchaus  hefi  ek  f.  heitit,  sönnum  ga5i  at 

J>j6na  239** 
fall-kosta,  adj.  indecl.  vollberechtigt,  vollhürtig  j)ykki  {)^r  hvergi  full- 

kosta?  (fragt  G.  die  H.)  scheint  es  dir,  als  ob  ich  keine  ebenbürtige 

Parthie  für  dich  wäre?  113*«    skal  hon  vera  frilla  min,   ok  er  henni 

^6  fullkosta  und  ist  diess  (d*  Concubinat)  doch  für  sie  eine  durchaus 

passende  Stellung  (d.  h.  zur  Concubine  ist  sie  gut  genug)  Fs  31^* 
fnll-liSa,   a^.  indecl.  auxilii  pleni  mä  vera   at  oss  s^  skj6tt  full- 

liÖa  vielleicht  erhalten  wir  bald  hinreichenden  Beistand  Fs  162  **  ffdv 

347** 


124  fuUmaeli  —  fundr 

fiill-mseli,  72.  vollständige,  letzte  Entscheidung;  von  einem  Fer trage:  var 
I)etta  .  .  meS  öllum  fuUmselnm  gört  289^ 

fnll-mikill,  afl(;.  hinreichend,  gross  genug  gera  einum  fuUmikinn  s6ma 
Fs  16* 

fullr,  fall,  fult,  voll,  gefüllt  {>d  fyldi  hann  otrbelginn  .  .  .ok  setti  npp 
er  fullr  var  22'®;  at  fullu  =  adv,  vollständig  wSl  er  J)at  settleiMng  at 
fuUu  273*  lilfrinn  var  bundinn  at  fullu  SE  112*3.  ^e»  fullu,  dm. 
veita  m.  f.  allar  XII  mdnaba  tiSir  262^  f)6tti  sä  einn  me9  fullu 
heita  mega  seekonungr  vollständig  d.  i.  mit  vollem  Rechte  61**;  til  falls, 
dass.  skulum  ve'r  nü  reyna  .  .  me5  oss  til  fuUs  ganz  gehörig  Fs  36  ** 
trda  ekki  til  fulls  Fbr  53*®  halda  til  fuUs  viö  einn  Jem  die  Spitze 
bieten  Eg  212'*  til  fullra  laga  durchaus  gesetzmässig  soekja  mal  t.  f.  1. 
126« 

fuU-r^tti,  n,  s:  r^tti,  n. 

full-reyndr,  ppr.  zur  Genüge  erprobt,  -  erkennbar  er  J)i  fullreynt, 
hvdrr  af  öörum  berr  Fs  160* 

full-ßteiktr,  ppr.  zur  Genüge  gebraten  24* 

full-tfba  (od.  -tiöi),  «4/.  indecl.  mündig  maör  frjdls  ok  fuUtfÖa  ok 
settborinn  280'*  (opp:  i  ümegb  und  Tialinn)  272«>  s:  Vsl  169*0*''- 
170*4  {auch  fuU-tiÖr  in:  fuUtfÖra  manna  Vsl  173 «7) 

full-ting  {od.  ful-t.),  n.  od.  -tingr,  m,  Hilfe,  Beistand  biöja  ser  full- 
tings  {od.  dßjä  ok  f.)  783*  Fs  73'«  meö  gu»s  fuUtingi  244»^  m.  1J»8- 
ins  f.  289*4  I)itt  fuUting  vUda  ek  hafa  til  kvdnbcenar  152«*  {masc: 
{)inn  fullting  usw  Fms  V,  196*®)  falla  i  fuUting  meÖ  einum  Jem  sei- 
nen Beistand,  bez.  Stimme,  verleihen  Lsp  208*°;  —  fulltings-ma9r ,  m. 
(pl.)  104*6 

full-triii,  m,  ein  des  vollen  Vertrauens  werther  Freund  |>6rr,  fuUtrüi 
värr  290  ö 

full-vel,  adv,  ganz  wohl,  vollkommen  lesa  f.  257*^  yfirvinna  einn  f. 
Fs  160*8 

full-{)urr,  adj*  ganz,  vollständig  trocken  Eb  94 *<^ 

füna  (a9),  verwesen  hann  t6k  höfuöit  ok  smurti  urtum  I>eimer(=at) 
eigi  mätti  fiina  39^  vgl  {>6tt  likaminn  füni  at  moldu  et^a  brenni  at 
ösku  SE  38'*  fdnat  hafa  putre factum  esse,  interire  Nj  263  *<> 

fundr,  fundar,  pl.  -ir,  m,  das  Zusammentreffen,  die  Begegnung  (=  manna- 
möt)  J)e88i  fundr  var  &  Berunesi  179**  hvervetna  J)ar  manna  fjindir 
verba  wo  nur  immer  Menschen  zusammen  zu  kommen^  sich  zu  versammeln 
pflegen  282*»;  Kampf  Eg  223»"-,  von  d.  Schlackt  im  Hafrsfj,  fundin- 
um  lauk  svä,  at  Haraldr  konungr  f^kk  dgsetan  sigr  Fs  17*®  vgl  un- 
ten 93*®;  Begegn.  mit  Jem  (viö  einn,  od.  häuf.  m.  gen.  od,  adj.  pron,) 
ge'kk  hann  til  fundar  vib  hana  er  suchte  sie  auf  125*  kom  ek  til 
fundar  viÖ  yör  9*®  koma  ä  eins  fund:  mit  Jem  zusammenkommen  112*® 
fara  ä  eins  fund  sich  zu  Jem  begeben,  ihn  aufsuchen  30*®  187*®  162® 
242  4  eigi  nd  fundi  eins  Jem  nicht  auffinden  können  Krp  17® -19** 
bj65a  einum  &  sinn  fund  Jem  zu  sich  einladen  191**  192*®  eigi  |)arftu 
at  f;^saz  til  svä  mjök  värs  fundar  {d,  i,  sv.  mj.  t.  v.  f.)  du  brauchst 


..^ 


für  -—  fylgja  125 

dich  nicht  so  sehr  danach  zu  sehnen,  mit  uns  (in  der  Sc/dachi)  zusam^ 
menzutre/fen,  zu  kämpfen  93*® 

für  d.  t.  fyr 

fura,  f.  Föhre,  Fichte  283«  vom  Schiffe  flj6tandi  fura  ßsk  69*  Gräg 
II,  202  »s 

furSa,  /l  Anzeichen,  Vorhedetäung,  von  einem  Traume:  hann  kvaQ  {)etta 
ei  gö9a  far5a  Fs  172*^  {)etta  mundi  (vera)  fnrba  nökkars  {>68S  manns 
er  h^r  er  diess  würde  den  baldigen  Tod  irgend  eines  der  Innwohner  be- 
deuten Eb  94*^;*  Wunder,  Etw  was  in  Erstaunen  setzt.  Auffallen  er- 
regt nii  er  fur5a  mikil  um  Egil,  er  .  .  Eg  124''  hann  \4i  lif  sitt 
me5  svo  mörgum  ok  störom  sdrum,  at  furÖa  {)ötti  i  vera  Gisl  71'® 
ok  er  {>at  farba,  at  honum  skal  hl^a  at  lasta  svä  mjök  .  •  76^'; 
häuf,  in  dieser  Bedeut.  gen.  furöu  s=«  adv,  (s:  furöuliga,  adv,)  hann  & 
fardu  g<S5an  hest  ein  erstaunlich  gutes  Pferd  12^^  drykkr  f.  sterkr45* 
hann  var  mikill  ok  sterkr,  ok  f.  torvelligr  147* 

furbnliga,  adv.  =»  furöu  {s:  furöa,  /*.)  vor  AdjJ,  Zl^  Fsll^  Eg^V- 
228« 

-fdsa,  f,  in:  Öftisa,  varfiisa 

fiiss,  adj.  begierig  nach  Etw  (eins  od,  til  eins)  öxar  em  ek  allfiiss  Fs 
68*«  {>ä  gerM  hann  (eiwi)  füsan  at  fara  til  Finnlands  da  bekam  er 
Lust  nach  F.  zu  reisen  46** 

f  US  tan,  n.  Baumwollenzeug  {Weinh.  161)  fustans  kyrtill  Eg  195*® 

fygla  (Id),  Fögel  fangen  fiskja  eöa  fygla  Gräg  II,  186** 

fyl,  n.  Fohlen  bar  hann  (Loki)  fyl,  {)at  var  gr^tt,  ...  ok  er  sä  hestr 
beztr  meÖ  go5um  ok  mönnmn  SE  138*  Gräg  II,  89"  fyl-merr,  f. 
weibU  Fohlen  ebd  II,  194*«  ^ 

f^la,  f,  {von  f61,  n.  od.  f61i,  m. )  thÖrichler,  verächtlicher  mensch  eru 
{)etta  fj^lur  en  ekki  diigandi  menn  Fiat  II,  364**  in:  mann-f^la,  f. 

^ylg^»  /*•  Begleitung,  Gefolge  hann  var  i  fylgÖ  meÖ  Ölafi  konungi  er 
gehörte  zum  Gefolge  des  K.  0.  79 '*  Gesellschaft  launa  einum  gleöi  ok 
g6ba  fylgb  Fs  130  ** ;  bes.  der  durch  d,  Begl.  geleistete  Schutz  u,  Bei- 
stand, von  einem  Hunde  hann  er  eigi  verri  til  fylgöar  en  röskr  mabr 
117"  fÄ  einnm  mann  til  fylgbar  Fs  64*  g6ba  fylgU  hefir  |)ii  m^r 
veitta  ok  drengiliga  170**  I>ü  hefir  s^nt  mikinn  manndöm  i  fylgö 
j^inni  viö  mik  Fs  17*3 

fylgöar-maör,  m.  ein  zur  Gefolgschaft  (des  Königs,  eines  HÖfding)  ge- 
höriger Fs  33*3-66*»  Gp  66  »0 

fylgi,  n.  Unterstützung,  Beistand  NJ  183»  in:  mdla-fylgi 

^ylgj*  (&^)»  folgen,  naxihfolgen,  begleiten  geröust  j^au  |)ä  skyldir  J)j6n- 
nstumenn  f>6r8  ok  fylgja  {>aa  honum  jafnan  siban  2*''*  103**  er  f>eim 
fylgt  i  drykkjuskäla  mikinn  ok  skipat  i  sseti  188**  von  Sachen  (von 
der  Mitgift:)  fylgöi  henni  heiman  Kamesland  Fs  35®®  An  295*®  mun 
hugr  fylgja  vezti  vom  Muthe,  der  sich  mit  den  Jakren  einstellen  wird 
Fs  4*"^  Jem  den  Weg  weisen,  ihn  geleiten  pj  348  ^'j  verfolgen  (feindl,) 
hann  rak  fl6ttann  ok  fylgl^i  ^eim  lengi  Eg  114*"^;  folgen  d.  t.  gehor- 
chen, gehorsam  sein  nii,  minn  hinn  kseri  sunr,  fylg  fortölum  fö5ur 
J)fn8l  236*®;  Beistand  leisten,  unterstützen  allmjök  fylgir  {)ü  J)essum 
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manni  ok  hefir  {>^r  yel  &  hann  litizt  Fs  11'  von  Sachen  144^  vgl  nd 
sätu  I>eir  at  mälunnm  ok  fjlg&i  Mär  fyrir  hönd  Griss  {dafür:  flntti 
Mdr  b6norÖit  fyrir  hönd  Griss  Fms  II,  8*)  M.  unterstützte  die  Sache 
(mdlinn)  des  Gr.  />  88^*  .  .  at  f>6rliaddr  hefW  vel  fylgt  (mälnm,  räSam 
odgl)  dass  Th.  die  Interessen  des  Thst.  wohl  gewahrt  habe  173  * ;  fylgjast 
sich  durch  Begleitung  gegenseitig  unterstützen  fylgjumst  vel,  mdgr,  svd 
at  engi  skilist  viÖ  annan  128**  196*'';  folgen  d,  i.  (kibei  sein,  verbun- 
den sein  mit  Etw  (einu)  sd  nättüra  fylgir  Baldri,  at  engi  m&  haldast 
d6mr  hans  IT**  vom  seiÖr:  .  .  .  I)ä  fj)r6tt,  er  mestf  mdttr  fylgöi  ^l*' 
246"  248"  Jeirri  sök,  er  Xll.kviÖr  fylgir  eine  gerichtl,  Sache,  zu  der 
das  Zwölferzeugniss  gehört  psk  41  *•  J)at  fylgir  ok ,  at  .  .  accedit, 
quod  .  .  117^*  neyta  {)ess  svä,  at  soemd  fylgi  es  in  wohlanständiger 
Weise  gehrauchen  Fs  1^^ 

fylgja,  f.  Schutzgeist  (s:  Maurer,  Bek.  II,  67  ff.)  hafa  J)eir  broeör 
rammar  fylgjur  jFäöO**  {>inar  fylgjur  mega  ei  standast  (ferre,  tole- 
rare)  hans  fylgjur  Gp  54**;  mar  er  mansfylgja  Fs  68'  fuglar  |)eir 
munu  verba  manna  fylgjur  137^;  fylgja  =  fylgÖ  Hdv  340  ^^ 

fylgju-kona,  f.  ==  fylgja  Fs  114" 

fylgju-samr,  adj,  folgsam,  gehorsam  Fs  69** -29*^ 

fylki,  g.  pL  fylkja  {od.  fylkna),  n.  Krieger-schaar y  Haufen  riöu  um 
brüna  V  fylki  daubra  manna  20'^;  —  jeder  der  grössern  Landbe- 
zirke, in  die  Norwegen  seit  ältest,  Zeit  eingetheüt  war  und  zwar  so, 
dass  mehrere  derselben  durch  ein  ihnen  gemeinsames  Thing  u.  Gesetz  zu 
einem  grossem  Ganzen  vereinigt  waren  (s:  MunchCl  I,  126.  200  Munch, 
NG  hff,)  Sygna-fylki  Fs  119  ^^  f6r  hann  dt  a  Raumariki  ok  herjar 
I)ar  ok  fekk  hann  fylki  {)at  af  hernaM  70*^  ferr  leysingi  er  fylki 
utan  rAb  dr6ttins  277*'  ok  er  hann  (Har.  konungr  härf.)  kern  i 
|>rändh'eim,  stefndi  hann  VIII  fylkja  J)ing  Eh  4*®  vgl  hann  ätti  j^ar 
Atta  fylkna  I)ing  vib  J>roendi  Oh  69»;  —  fylkis-kirkja,  f.  =  höfub- 
kirkja  75**;  fylkis  -  konungr ,  m.  {opp:  einvalds- konungr)  Fs  3*; 
fylkis-mabr,  m,  der  zu  einem  f.  gehörige,  Einw,  des  f.  280*® 

fylking,  /*.  Ahtheüung  des  Heeres  I)unnar  fylkingar  83*';  ScJdacht- 
Ordnung  skipa  sveitum  1  fylking  83**  siban  var  skotit  ä  fylking  ok 
sett  upp  merkin  man  stellte  sich  darauf  in  Schlachtordn,  ...  89'  SE 
190*;  fylkingar-armr,  m.  Flügel  der  Schi.  89* 

fylkir,  m,  Anführer;  fyr  J)vi  er  fylkir  kallabr  konungr,  at  hann  skipar 
i  fylkingar  herlibi  sinft  5^512*8;  fylkir«. her8ir('rfMa?')  MunchClI,  165 ff. 

fylkja  (kt),  in  Schlachtordnug  aufstellen  Jem  (einum)  {)eir  fylkja  libinu 
31'  77';  vertheilen,  Platz  anweisen  Attila  konungr  tekr  vel  vib  sinum 
mägum  ok  er  f>eim  fylkt  i  hallimar  217*'^ 

fylla  (Id),  füllen j  anfüllen  Etw  (eitt)  mit  Etw  (af  einu)  fylla  beiginn 
af  raubu  guUi  22 '  trog  fylt  af  sUtri  6*  fylla  sk6  af  vatni  242**-** 
skjöld  fullan  af  raubu  gulli  sem  mest  fser  {)u  fylt  222  '*  fyldist 
skipist  undir  {)eim  (af  vatni)  182**  vgl  fyllir  (rf.  i.  fyllist)  alt  |)etta 
8kip-211**;  sättigen  Fs  72**  von  einem  habgierigen  Menschen:  seint 
munu  {)in  augu  fyld  verba  d  fe'nu  Gp  48*^;  erfüllen,  hethätigen  fyll- 
andi  |)at  alt  meb  verkum  243*^;    fylla  log  ok  lof  ^leges  constituere^ 
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Lrf  213«  f.  lögr^ttu  vottzäklig  machen  ehd  216*«^  f.  uppsö^  erfm- 
len,  ergänzen,  stützen  ebd  216'^ 

-fylla  {richtiger  -filla,  von  feil,  n.)  s:  fiUa,  /*. 

fyls-enni,  n.  FoJdenstime,  im  Beinamen:  Önundr  fylsenni  Gp  41** 

fyr  {od.  für)  od.  fyri  orf.  fyrir,  adv.  u.  praep.  m.^  dat.  u.  acc,  vor,  für; 
vom  Orte  (wo?  wohin?)  var  grind  fyrir  borghllMnu  5*®  bann  g^kk 
fyrir  jarlinn  145®;  von  der  Zeit  fyri  fdm  yetnim  164'*  Jeirra  es 
väru  fyri  värt  minni  108*'***;  vom  Grunde  fyrir  Jvi  deswegen,  fyrir 
|)vi  at  .  .  weil,  fyrir  sakir  m.  gen,  {s:  sök,  /*.)  fyrir  J)at  Bama  eften 
deshalb  212^;  anstatt,  zum  Ersatz  {s:  b6t,  boeta,  gjalda);  mit  dat. 
comm,  od.  incomm.  Jem  zum  Nutzen  od,  zum  NMhtheü,  in:  biÖja  fyrir 
s^r  u.  a,,  in:  ün^ta  mdlit  fyrir  einum,  drepa,  eySa,  sitja  f.  einüm 
u.  a.;  in  Verbind,  mit  Adverbb,  -  an  m.  acc:  fyrir  ausj^an,  f.  nor5an, 
f.  sunnan,  f.  vestan  im  Osten  von  .  .  37"  99**'*  103*-*  fyrir  utan 
ohne  98**;  in  Zusammensetz,  mit  Verben  hat  fyrir  die  Bedeutung  des 
V ernte Jftens,  Verderbens  ('ver^-)  s:  d.  folgg.  WW. 

fyrir-aetlun,  f.  Vorhaben,  Plan  203*  Fs  23» 

fyrir-bj6Öa,  stv.  verbieten  Etw  (eitt)  fyrirbauÖ  bann  alla  hindrvitni 
244 18  fyrirbaub  bann  at  beyra  245» 

fyrir-boban,  f.  Vorzeichen  fyrirboöan  stoerri  tiMnda  Eb  13* 

fyrir-boÖning,  f,  Verbot,  d.  K  das  was  verboten  ist  {opp:  leyfi) 
SE  594« 

fyrir-bobsmabr,  m.  Fs  52*^  s:  boÖs-maÖr,  m. 

fyrir-bünabr,  m,  Vorbereitung  er  nd  mikill  fyrirbiinaÖr  i  borg  Susa 
216»* 

fyrir-burbr,  m.  Vorfaü,  Begebenheit  Eb  13* -78* 

fyrir' farask,  stv.  auf  dem  Wege  Gefahr  nehmen,  verunglücken  278*® 

fyrir- furöa,  swv.  ein  Vorzeichen  sein  von  Etw  (um  eitt)  J)at  skal 
fyrirfur&a  um  burbamuni  Fs  125»*  {vgl  furÖa  (ab)  anzeigen  Etw  (einu) 
Jvlat  illu  mun  furba,  ef  .  .  Fms  II,  194**) 

fyrir-gefa,  stv.  verzeihen  Jem  (einum)  139» 

fyrir-gera,  swv,  verscherzen,  verlieren  Etw  (einu)  bafa  J)eir  fyrirgört 
allri  eigu  sinni  85  *«  f^  sinn  277**  Hfi  Fbr  18 *7  sinu  mäU  (seine  Sache) 
vib  guö  237*8 

fyrir-beit,  f.  Verheissung  fyrirbeit  kennimanna  Eb  92*» 

fyrir- koma,  stv.  zuvorkommen  Jem  (einum)  in  Elw  {&  einu),  ihn  über- 
treffen, durch  Besiegung  zu  Schanden  machen  setla  ek  at  fyrirkoma 
bonum  &  sundi  195^*  196»»  verderben  Jem  (einum)  meb  slikum  yillum 
fyrirkoma  J)eir  mörgum  üvitrum  mönnum236*^;  verlieren  Etw  (einu) 
engu  fyrirkoma  nema  lifi  eba  limum  (Alles  bis  aufs  Leben  .  .)  288** 

fyrir-kunna  (-kunna),  verübeln  Jem  (einn)  Etw  (eins),  fyrirkunnit 
088  eigi  värrar  framgirni  verübelt  uns  nicht  unsere  Kühnheit  Oh  91** 
zürnen  ef  b6nda  minum  mislikar  ok  (bann)  fyrirkann,  at  ek  .  .  .' 
293** 

fyrir-14ta,  stv.  verlassen  Etw  (eitt)  hafna  ok  fyrirldta  236**  at  fyrir- 
Uta  ÜY&  göfugligan  ok  g6ban  (deum)  238»^  unterlassen,  abstehen  I>ü 
fyrirlaetr  at  |)jöna  . .  .  235** 
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fyrir-liggja,  stv,  vorliegen,  vorhanden  sein  gu5  skapajSi  alt  af  enga 

fyrirHggjandi  efni  d.  h.  aus  Nichts  237" 
fyrir-lfta,  stv,  (vorbei-sehen)  verachten  f.  at  tigna  J)Ä  negUgere  horuy- 

rare  eos  237*  eigi  er  {)at  nafn  fyrirKtanda  252" 
fyrir-mabr,  m.  Anführer  gjöra  einn  at  fyrirmanni  Gf  45*^-46^    an- 
gesehener, vornehmer  Mann  134* 
fyi}l^-niuna  (-munda),  missgönnen  Jem  (einam)  U^t&  (eins)  D6gir  manu 

J)ä|^goÖorb8  fyrirmuna  Fs  68* 
fyriri-skyrta,  /*.  Schürze,  Schurz  kasta  einum  eitt  i  fyrirskyrtu  178^2 
fyrir-3ldt,  f.  d.  Liegen  im  Hinterhalt  Gp  617  bjöst  hann  viÖ  V.  mann 

i  fyrirsät  viÖ  HroUeif  Fs  33*  {ehd  162  »o) 
fyrir-sögn,  f.  Satzung,  Bestimmung  f.  lögmanna  Lrp  213*' 
fyrir-staba,  f.  das  vor  Jem  Stehen,  um  ihn  zu  vertheidigen,  VertTiei- 

digung  Vsl  146 1»-"-«« 
fyrir-verja,  swv,  sich  vorsehen  })ykkir  betri  fyrirvarimi  videtur  melior 

qui  praeviderit  Fs  66' 
fyrn,  n.  pl.  s:  fim 

fyrnast  (nd),  alt  werden^  in  Vergessenheit  gerathen  Tgj  213*^ 
fyrnd,  /*.  Alter thum,  alte  Zeit  siör  i  fyrndinni  Eh  126 ^ 
fyrnska,  /*.  Zauberkunst  hon  yar  margkunnandi  ä  fymskn  ok  fröbleik 

Fs  131 "  Fbr  99  >» 
fyrr,  adv.  comp,  vorher,  früher  sem  fyrr  er  ritit  64"  96*    eigi  sd  ek 

{)ik  slikan  fyrr  115**  w.  dat:  fyrr  var  {)at  mörgum  öldum  vor  vielen 

Jahrhunderten  SE  40* 
fyrri,  «cj/.  comp,   der  frühere  hinn  fyrra  dag  pridie  20**  80**    i  hinu 

fyrra  8inni  das  vorige  Mal  7**  f  fyrra  (d.  i.  Ar)  vorm  Jahre  190' 
fyrri,  adv,  comp,  =  fyrr;  setja  |)d  fyrri  257*  196** 
fyrrum,  adv,  einst  tiMndi  j^au  er  fyrrum  höfSu  verit  SE  202' 
fyrst,  adv.  s:  fyrstr,  adj, 

fyrsta,  f  Anfang  i  fyrstunni  Anfangs  Fs  178**  Eb  57* 
fj^rstr,  a^,  superl,  u.  num,  ord,  erster,  vom  ersten  Hola-bischof  hann 

var  fyrstr  til  st61s  at  H61um  109'*;  fyrst,  adv,  zuerst,  vor  Allen  hann 

var  fyrst  at  mildi  ...  28**  Anfangs  fslendingabök  görSa    ek    fyrst 

biskupum  örum  98*^;    fyrst  i  staÖ  vor  der  Hand,  fürs  Erste  Fs  87** 
f^sa  (st),  Lust  machen  Jem  (einn)  zu  jS^u;  (eins)  hann  kva5,  {>at  mnndu 

f;^sa  menn  ])angat-farar  103*''  Fs  87**;    fj^sir  es  gelüstet  Jem  (einn) 

fjsir  |)ik  ekki  i  brott  h^ban?  241  *S;  f;^saz  Lust  haben  nach  Etw  (eins 

od,  til  eins)  Etw  wünschen  {si  fundr,  m,)  93** 
f^si,  f,  Neigung,  Lust  zu  Etw  meirr  af  forlögum,  en  (af)  fj^si  Fs  23** 
f;^siligr,  adj,  annehmbar,  verlockend  honom  J)6tti  f;^siligt  121* 
f^st,  f,  =  fj^si;   hann  kvab  se'r  f;^st  k  at  vita,  hvdrt  .  .  ^ä  22'  hans 

f^st  själfs  seine  eigenste  Neigung  Oh  22'* 
<fyst  Krs  8*»  u,  ö,  d,  i,  fyrst 
fystr  Krs  9**  u,  ö,  d.  t.  fyrstr 
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Gl 

gd  (gäSa),  Acht  geben  auf  -,  sieh  kümmern  um  Etw  (eins),  {)ess  gd  eör 

g-eyma  152  *ß  bann  gä5i  soemdar  sinhar  Oh  16  ^^ 
-gä  (od.  g<S),  /".  ÄpoW,  Hohn,  in:  goSgd 
gabb,  ;z.  Narrheit  kasta  ä  brott  f)essarri  glennu  ok  gabbi  236'^  Spott, 

Hohn  gabb  ok  bäS  245'^  annatbyärt  til  bdös  ok  gabbs  eSa  Caz/^^  til 

soemdar  254^^  gera  s^r  eitt  at  gabbi  ok  at  gamni  Ok  78^^ 
gabba  (aÖ),  zum  Narren  halten  Jem  (einn)  77*    ekki  hafa  menn  J)at 

mjök  plagat  her  til  at  gabba  mik  Fs  159'^ 
gadd,  w.  {od.  gaddr,  m.)  Stachel ^  Spitze,  vom  Scorpion  })at  hefir  gadd 

i  aptan  Alex  168*;  in:  gadä-bjalt,  n.  Schwertgri/f  mit  Spitzen  (statt 

der  Parier-eisen)  Eh  15*'  Gisl  159® 
gae fa,  f.  Glück  ef  gsefa  vill  til  Fs  131*    reyndr  baeöi  at  viti  ok  gaefu 

ebd  54**  bera  gaefu  glücklich  sein  in  Etw  (til  eins)  Eg  8*^ -21*'* -146^; 

im  Sprckw  'sitt  er  hvärt,  gaefa   eÖa  gjöfugleikr'  Glück  und  Geschick 

sind  verschiedene  Dinge  Grett  82' 

gaefiy  /*.  =3  x6  gefa,  f.  in:  gaum-gsefi 

gsefa -maSr,  m.  der,  dem  es  wohl  u.  glücklich  ergeht  Fs  7*® -115"  Fbr 
49-4817 

gsefu-samliga,  adv,  feliciter  m^r  feil  svä  geefusamliga ,  at  guS  meh 
sinni  miskunn  hefir  mik  .  .  frjälsat  ich  war  so  glücklich  durch  Gottes 
Gnade  erlöst  zu  werden  239*^ 

gsegjast  (gÖ),  mit  dem  Blick  nach  Etw  hinschielen^  ihn  über  Etw  gleiten 
lassen  gsegMst  bann  upp  d  ärsalinn  Eb  99  **  g.  inn  yfir  skÄlann  Grett 
84*  f6r  hon  nü  yfir  (mit  den  Augen)  at  honum  ok  gsBgÖist  ebd  170*^ 

gasr  (od»  gjir),  adv.  in:  i  gaer  (f  gjär)  gestern  154**;  i  gaer-kveld  ge^ 
Stern  Abend  Fbr  33** 

gsera,  f.  Schaffell  mit  der  Wolle  darauf  i4  skal  vera  .  .  i  uUu  eöa  i 
gaemm  Un  lana  vel  pellibus  vettere  hispidis'  269 *o  TgJ  208**-209'»- 
210*^;  lamba-gaerur,  pL  Grdg  JI,  192 ** 

gaeta  (tt),  Acht  geben,  aufpassen;  hann  liggr  nii  ok  gaetir,  ef  .  .4*^ 
mit  at  od.  til:  gaeta  at,  hvdrt  r^tt  vaeri  skotit  195*  til  gaeta  92 *3 
247  *'  {}at  er  likast,  at  gipta  fylgi  rdbi  bans,  ef  til  er  gaett  wenn  man 
darauf  achtet  Gp  46**;  auf  Etw  (eins)  skalta  ganga  upp  ok  IV  menn 
meb  J)^r,  en  aÖrir  skulu  gaeta  skips  auf  d.  Schiff  Acht  geben,  es  be- 
wachen 191*  50*^  253**^^-  mun  hverr  annars  bezt  gaeta  beobachten 
83*'  gaet  {)in,  meQan  {>d  ert  i  Hdnalandi  cave!  nimm  dich  in  Acht 
213*°  gaettu  hesta  okkarra  gieb  auf  unsre  Pferde  Acht  Fs  88*'  {)eir 
l^tu  myrkrit  gaeta  sin  sie  üherliessen  es  der  Finstemiss  sie  zu  schützen 
Fs  85**  ähnl.  (^  69**-78i' 

-gaeti,  n.  in:  d-gaeti 

-gae tr,  adj.  in:  d-gaetr,  naer-gaetr,  sjdld-geetr 

gaezla,  f.  Beaufsichtigung  ( svina-gaezla  Fs  71*^)  foeSa  (educare)  einn 
meÖ  göQri  gaezlu  ok  viröuligri  väröveizlu  235*^  eiga  eitt  undir  gaezlu 
e5r  trünabi  Ibunnar  SE  100*    hir5maÖr  {)^bi3k  svd  sem  hirzlu  maSr 

Mo  bin  8,  altaord.  Gloss.  ^ 
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ok  gsezlu  (-mabr):  hiröm.  bedeutet  so  viel  als  Bewacher  u.  Beaufsich- 
tiger 253  *<> 

gafl,  n.  'Gieber(?)y  Endwand  in  einem  Hause  (=  gafl-veggr,  m.  Nj 
197^)  var  i)ar  J)ekjan  fallin  af  gaflinum  Nj  209';  in:  hüs-gafi 

gaflab  (d.  i.  gafl-hlaÖ  Hdv  352*),  w.  Breterhekleidung  innerhalb  der 
Giebelwand  133  »^ 

gafurlegr  291*  d.  i.  göfugligr,  atif. 

1.  gagn,  n.  Fortheil  (opp:  meinj  Lxd  216«  An  173*  179*  rnsetti  m^r 
verba  at  J)er  gagn  ich  könnte  Vortheil  von  dir  ziehen  Fs  7*'';  opest 
divitiae:  herjabi  {>ar,  t6k  .  .  klsebi  ok  aSra  gripi  ok  gögn  biianda 
71**  Sieg:  i  hverri  orrostu  f^kk  bann  gagn  38';  gögn,  pl.  argumenta, 
Beweismittel  268««  273  «> 

2.  gagn-,  contra,  entgegen-,  nur  in  Zusammensetzungen  z.  B.  gagn-kvöÖ, 
gagn-stabl.,  gagn-vart  u.  a. 

gagn-dagr,  m.  s:  gang-dagr 

gagn-kvÖb,  /*.  'evocatio  contraria^  Vsl  179** 

gagn-leibi,  w.  der  kürzeste  Weg,  compendium  viae  fara  gagnleibi  Fs 
180*  fara  J)ar  er  mest  verör  gagnleidit  i  Persia  Jlex  92*' 

gagn-orör,  adj.  treffend  in  der  Rede  gagnorbr  ok  skj6toH$r  112** 

gagn-samr,  adj.  einträglich,  Vortheil  bringend  hann  var  eigi  f^mikill 
ok  hafbi  {)6  bii   gagnsamt  Eb  18*    gott  bü  ok  gagnsamt  Fbr  83*^ 

gagn-sök,  p/. -sakir,  /*.   Vertheidigungsgründe  Fsl4.^^-nb''  ö^re«  191*» 

gagn-stabligr  {od.  -stoeöligr),  adj.  widerstreitend,  widersprechend  öllum 
vdrum  slbum  gagnstaöligr  235*®  alla  stund  hefir  I)ü  m^r  verit  gagn- 
stoeöligr  Fs  172'  orb  gagnstablig  voces  contrariae^  Worte  der  ver- 
schiedensten Bedeutung  SE  622  *<> 

gagn-vart  {od.  -vert),  adv.  gegenwärts,  gegenüber  m.  dat.  17**  66*  Fs 
148*'  sitja  g.  einum  Eg  63** -84*'  bon  Isetr  setja  sinn  8t61  gagnvart 
konungi  222*®  \4t  hon  gjöra  rekkju  gagnvert  dyrum  Gp  72*® 

gala  {g6l)y  singen  völva  g61  galdra  slna  yfir  I>6r  15' 

galdr,  galdrs,  pl.  galdrar,  m.  Zauberlied  {Gr  Myth  987);  Odin  lehrte 
meb  rdnum  ok  Ijöbum  j^eim  er  galdrar  beita;  fyri  })vi  eru  sesir 
kallabir  galdra-smibir  41*^  gala  galdra  15'  galdrar  ok  forneskja 
Grett  187**  galdrar  ok  gjörningar  244**  bann  var  fjölkunnigr  ok  binn 
margvisasti  ok  gjörbi  margt  meb  göldmm  Hdv,  Isf  45*°  —  vgl  Mau- 
rer, isl.  Volkssagen  3.  332  /f.  «.  Bekehr.,  II,  134  ff. 

galdra-kinn:  incantationum  genae  (?)  im  Beinamen:  |>orgrima  g.  Eb  25** 

galeib,  f.  eine  Art  Kriegsschiff  {ndat:  galeida  vgl  Diez,  W^b  160)  vera 
ä  galeibum  vib  ber  Hdv  394*'  Fms  VI,  134*»- 168**  "• 

gdlgi,  m.  Galgen  {>ä  \ii  Jörmanrekr  taka  son  sinn  ok  leiba  til  gälga 
27*'  Jeir  reistu  bonum  gAlga  ok  setlubn  at  bengja  bann  Fbr  3** 

galinn,  adj.  wüthend;  von  einem  Ochsen  bann  varb  galinn  57*'  von 
Berserkern  Eb  38*^  bans  menn  väru  galnir  sem  bundar  ebr  vargar 
41'  {)eir  g^ngu  })ar  bart  fram  svä  sem  6bir  ok  galnir  vaeri  Fms 
/,  44*« 

galli,  m,  Fehler,  Schaden  en  nd  er  orbinn  galli  d  gjöfinni  der  Werth 
der  Gabe  hat  jetzt  verloren  GrhM  II,  648* 
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galti,  ffi.  Borgsehwevi,  majab's  Fs  71*^-72*®  galta  {d.  i.  gelti,  vorher 
tööugöltr)  Fs  1417(4)    g.  göitr,  m.  u.  gyltr,  f. 

gamall,  gömnl,  gamalt,  ait  {opp:  jung,  vgl  forn,  adj,)  lata  Vera  f 
fri&i  gamlan  mann  Fs  152 ^'-160*^  hann  var5  all-gamall  55^  VII  vetra 
gamall  36^^  gamall  siÖr  187*^;  Sprckw  'j)at  er  opt  gott  er  gamlir 
kveba'  (aus  den  Hdvamdl,  str.  134)  Fms  III,  97 ^ 

gamal-menni)  n.  Greis,  alte  Leute  um  konur  eSa  böm  e5a  gamal- 
menni  84^ 

gamal-oerr,  adj.  'delirus  prae  senectuie''  von  einem  alten,  wahrsagenden 
Weibe  (kerling)  127  *  Eb  117  «^ 

gamal-orar,  f,  pL  d.  kindische  Benehmen  eines  Greisen  viröa  einum 
eitt  til  gamalora  Jem  Etw  als  kind.  Rede  od.  Handlung  eines  Greisen 
auslegen  Eb  116** 

gamals-aldr,  m.  Greisenalter  &  gamalsaldri  als  Greis  Eg  4** 

gaman,  n.  Freude,  Vergnügen,  Unterhaltung  |)at  var  heizt  gaman  Helgu, 
at  .  .  die  grösste  Freude  für  H,  bestand  darin,  dass  .  .  166"  varö 
mönnum  mikit  gaman  at  {)essu  141^  henda  gaman  at  einu  Freude 
an  Etw  finden  135*'*  gera  ser  gaman  af  einu  dass,  293**  tala  se'r 
gaman  sich  durch  Gespräch  vergnügen,  unterhalten  51^° 

gaman-roeba,  /*.  frohes,  unterhaltendes  Zwiegespräch  (bei  Tische:)  gleöi 
ok  gamanroeSur  (opp:  skaup  eör  atyrbi)  Fs  72* 

gang,  n.  Gang,  Weg  honumVoru  gong  kunnig  Svarfd  116 *3;  in:  til-gang 

1.  ganga  (ge'kk),  gehen;  gakk  hingat  ok  sit  h^r  217 '<*  gengit  er  hjä 
dti  es  ist,  tmrd  draussen  vorbeigegangen  192 ''  kann  var  genginn  erinda 
{od,  nanÖsynja)  sinna  er  war  gegangen  wegen  seiner  Geschäfte  (d.  h. 
um  seine  Nothdurft  zu  verrichten)  Fs  75^  gehen,  üblich  sein,  gelten  log 
|)au  er  gengit  höft^u  fyrr  meÖ  äsum  42*^;  —  ganga  d  losgehen  auf 
Etw,  feindl.  at  ^ix  hafit  gengit  ä  meÖ  kappi  ok  ägirnd  sich  aufleh- 
nen 288 '  gangast  k  auf  einander  losgehen  siSan  gangast  ä  fylkingar 
ok  var5  j[>ar  brätt  orrusta  mikil  Eg  113^  g^nga  d  lagit  dem  Stosse, 
Hiebe  entgegenrennen  hann  lagöi  igegnum  Om,  en  Orn  g^kk  &  lagit 
Gp  62  ^-56** -78^  ganga  ä  tvA.  eins  sich  Jem  mit  unbedingtem  Ver- 
trauen überlassen  hvi  munda  ek  svfkja  mina  mäga  er  {>eir  hafa  gengit 
k  mina  trd  221^  ebenso  ganga  upp  k  I)eirra  nd5  Fs  11*';  ganga  af 
abgehen,  deflcere  {)d  er  af  j[>eim  gengr  berserksgangrinn:  wenn  sie 
ihre  Bers.-wuih  verlässt  Eb  48 '  stafirnir  |)eir  er  af  ganga  die  im 
Alphabete  fehlen  256**  abgehen,  als  Ertrag  landskyldir  {)8er  er  af  hafa 
gengit  die  erhoben  wurden,  eingingen  294  ** ;  ganga  a  p  t  r  umgehen  {von 
einem  Gespenst  s:  aptr- ganga,  f.)  Fs  131*"- 144®;  ganga  at  ,  .  od. 
gangast  at  auf  einander  losgehen  (von  Kämpfenden)  siban  g^ngust 
})eir  at  ok  böröust  froeknliga  allir  163*®;  gengr  ©ptir:  es  geht  in 
Erfüllung  1^1^  Fs  146*^;  ganga  frd  verlieren  Etw  (einu)  sumir  munu 
ganga  frd  öllu  f^nu  büssen  ihr  ganzes  Vermögen  ein  134*®;  ganga 
fyrir  in:  lata  eitt  hendi  fyrir  ganga  Etw  aus  der  Hand  lassen  Lxd 
202*^;  ganga  {  gelten  -,  Ersatz  sein  /wr  g^kk  silfr  i  allar  störskuldir 
alles  konnte  in  Silber  bezahlt  werden  Grdg  II,  192^;  ganga  fgegn  etn-» 
gestehen  Vsll^'^  anerkennen  ßsk  4:1*  gangast  fgegn  zuwiderhandeln, 
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widersprechen  at  v^r  Idtim  .  .  eigi  {>ä  räSa  es  mest  vi^a  i  gegn 
gaugask  105*';  ganga  meS  unterstützen  j  befürworten  ok  g^kk  mest 
meb  {)essu  f>onn69r  u.  Thorm.  war  es  besonders,  der  diess  unterstützte 
Eb  IV^  g.  meb  barni  schwanger  sein  270^  g^kk  f)eim  me5  mikilli 
moe5i  (vor:  gjörbist  mikil  moeöi  me5  })eim)  Wß  wurden  sehr  müde  Fs  146'*; 
ganga  d  m6t  einum  widersprechen,  befeinden  Jem  2Sb^;  ganga  nsest 
einum  Jem  unmittelbar  folgen  an  Bedeutung^  Werth  udgl  sd  mabr  (NjÄll) 
hefir  nü  ä  brott  komizt,  er  nsest  gengr  Gunnari  at  Hl.  um  alla  hlati 
134**  bann  gdkk  naest  bonum  um  allan  vaskleik  Gp  45**;  ganga 
til  rikis  die  Regierung  antreten  Fs  119*'  Eb  3®  gengr  til  es  geht  da- 
hin^ hat  seine  Ursache  in  .  .  ok  gengr  f>at  til,  at  . .  und  die  Ursache 
ist»  dass  .  .  239**  hvatki  er  bonum  gengr  til  {>ess  was  es  auch  sei 
was  ihn  dazu  bewegt  Vsl  148*^-155^;  ganga  üt  ausgehen,  ptu  Ende 
gehen,  vei^laufen  gdkk  bon  (veizlan)  üt  me5  enni  mestu  soemd  />  11*^; 
ganga  \itS  eingestehen^  zugeben  Etw  (einu)  Fs  115®  nii  skal  ok  7i$ 
ganga,  at  .  .  /".s  40^^  mun  ek  ganga  vi9  fa5emi  {>fnu  ich  will  mich 
als  deinen  rater  bekennen  Fs  69'  {ebd  67'*)  j[>dr  lizt  vel  i  . .  bitt  at 
ek  ganga  vid  frsendsemi  f>inni  Fs  68**  vi9  gangast  concedi,  an-, 
aufgenommen  werden  |)e8si  skipan  man  b^r  ok  viS  gangast  Fs  77*^ 
vgl  ei  mundi  kristni  yiS  gangast  &  Islandi  Lxd  180^  gengst  einum 
bugr  viÖ  eitt  Jem  lässt  sich  in  seinem  Sinne  zu  Etw  bestimmen  Eb  96*^ 
Lxd  232**  pj  366^;  gengr  yfir  einn  es  ergeht  über  Jem,  als  dulden- 
den bann  kvaS  eitt  skjldu  yfir  {>d  ganga  . .  dass  Eins,  ein  Schicksal 
über  sie  ergehen,  sie  treffen  sollte  Gp  60'®  vgl  An  104' 

2r  ganga,  f.  das  Gehen,  der  Gang  f>ä  brugSu  konur  gÖnga  sinni  Hn 
diversa  secedentes"*  ok  bjuggust  til  beimferbar  157**;  vera  i  göngu 
(med  einum)  im  Gefolge  von  Jem  sein  I)eir  voru  YII  saman  £  göngu 
Fs  85*';  taka  göngu  &  sik  sich  auf  die  Beine  machen  t6k  bann  k  sik 
göngu  ok  för  til  |)ess  er  usw  Fbr  101*';  in:  frd-,  medal-,  upp-,  üt-ganga 

gang-dagr  {od.  gagn-d.),  m.  der  25.  Aprü  Krp  30  *•;  gangdagar 
Christi  Himmelfahrts-tag  nebst  den  drei  vorausgehenden  Tagen,  gang- 
daga-vika  Himmelfahrtswoche  Krp  29* 

gangr,  m,  das  Gehen,  der  Gang  riba  besta  (ok)  temja  ba&M  Yi5  gang 
ok  vib  blaup  51*  var  gangr  bimintungla  üjafn  SE  6*;  =  framgangr 
Auszeichnung,  Ehre  {>6tti  j^eim  HallfreSr  bafa  ofmikinn  gang  af 
konungi  Fs  ^h^  vgl  ShI  II,  51**  {ebenso  Fms  II ^  54**);  heftige, 
starke  Bewegung  (s:  elds-g.,  sj6var-g.,  vatns-g.)  svä  mikill  gangr  at 
aptrgöngum  bans  Eb  61  *5  - 114  *« ;  Abtritt  (=  kamarr,  m.)  Gräg  II ^  187  **•  *^ 

gap,  n.  hiatus,  d.  Klaffen  {in:  Ginunga-gap  SE  4t2^);  das  Benehmen 
eines  thörichten  Menschen  {eines  gapandi)  fara  meb  bldtri  ok  gapi 
NJ  220*  vgl:  gapuxi,  m, 

gapa  (pt),  das  Maul  aufsperren  ülfrinn  gapti  dkafliga  SE  112**  meb 
gapanda  munn  ebd  188*'  sigla  eigi  at  landi  med  gapandi  böfbum  n^ 
ginandi  trjönu  svä  at  landvsettir  faeldist  viÖ  Isl  I,  334*^  Maurer, 
Beitr.  144,  Ann,  u.  Graag,  17*»  n.  37 

gapuxi,  m,  wer  voreilig,  unbesonnen  handelt,  Faselhans  milugr  ok 
üvitF  ok  binn  mesti  gapuxi  />  71^ 
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gar»r,  garös,  pL  -ar,  m.  der  WaU  (Zaun,  Mauer),  womit  das  Gehöft  um- 
schlossen wird  gariüar  hAfir  ok  grindr  st6rar  SE  106^  s:  garSs-hliS,  n.; 
der  innerhalb  des  Walles  die  Häuser  des  Gehöftes  umgebende  Raum; 
das  Gehöft;  —  *  Garten"*  in:  apaldrs-garör,  gras-garör;  —  Gar))ar  = 
aar5a-riki  d.  i.  Russland  {  GörÖum  austr  286**  Tgj  212^ 

gar5-seti,  «i.  das  Ende  der  auf  dem  heygarÖr  aufgesetzten  Heuhaufen 
(GrhM  7,  731,  n.  62)  Eb  67" 

gar»s-hli»,  n,  Hofthor  223"  Fs  108"  Gp  64" 

garmr,  m.  Hund  s:  festar-garmr 

garn,  n,  Garn  {s:  spinna)  Eb  32"-*®  % 

garpligr,  acfj,  der  das  'Aussehn  eines  garpr  hat  Eb  120'^ 

garpr,  garps,  pL  -ar,  i».  ein  tüchtiger^  tapferer  Mann  hsrnn  var  bseM 
mikill  ok  Bterkr  ok  garpr  enn  mesti  183^'  />45'-126««  vom  Grettir 
Äsmundarson :  hdr  höfum  y^r  mikinn  garp  at  velli  lagt  (rrett  187' 

gas,  pl,  gsess,  f.  Gans  J)4  galt  hann  gagl  fyr  gds  anserculum  pro  an- 
sere  Fms  IV,  202*;  heim-gÄs,  f  zahme  Gans  Grett  23*"- 

1.  gat,  «.  Loch  st6rt  gat  &  xnibjum  bdlkinum  Fms  Hl,  217*' 

2.  gdt,  7t.  <f^z9  t&o«  man  nimmt  (getr),  von  Speise  und  Trank,  cibus,  ali- 
mentum  s:  Svbj*  Egilss.;  in:  mun-gät 

3.  git,  pL  gsetr,  f.  Aufmerksamkeit  hafa  gs&tr  &  einn  Lxd  204'^ 

1.  ga.ta,  f  Weg,  Strasse  Fs  69**  116«  hlaupa  yfir  gryfjur  ok  götur 
176*«  engi  skal  bam  bera  d  gÖtur  dt  .  .  hinaus  auf  die  Strasse  271*° 
höggva  götu  sich  eine  Gasse  durch  die  Feinde  hindurchhauen  231 '  gata 
himinrikis,  g.  helvitis  Weg  zum  Himmel,  zur  Hölle  286** 

2.  gÄta,  f  Rdthsel  {'aenigma'  5=3  gdta  SEII,  180»*),  «•  B,  König  Heidrek 
zu  Gest:  {>ii  skalt  bera  upp  gätu  f)d  er  ek  kann  eigi  rdSa  usw  Fas  I, 
464*'  vgl:  Getspeki  Heibreks  konungs,  Catal  p.  88  m.  108 

gatna-m6t,  n,  Kreuzweg  hann  sat  hjd  gatnam6ti  Fs  138** 
gdtt,  pl.   -ir,  /*.  ThürCj  d.  i:  Thüröffnung;  innan  gdtta  innerhalb  der 
Thuren  d,  h,  des  Hauses  (opp:  utan  gdtta)  rsena  f^  öUu  J)vf  er  innan 
gdtta  var  Eb  110*^;    var  hnigin  hurÖ  d  gdtt  der  Thürflügel  war  ge^ 
neigt  nach  d,  gdtt  d.  h,  die  Thüre  stand  halb  offen  Gisl  29*' 
gaukr,  m.  Kukuk  SE  376";  in;,  Gauka-I>6rir  94*« 
gaum-gaefi,  f  Aufmerksamkeit  meÖ  gaumgsefi  til  hl^ba  Bari  16^^;  in: 

dgaumgsefi 

gaumr,  m.  Aufmerksamkeit,  Sorge  gefa  gaum  at  einu  auf  Etw  achten, 

sich  um  Etw  kümmern  ekki  skulu  menn  gefa  at  sliku  gaum  146**  at 

{>vi  gaf  hann  engan  gaum  das  Hess  er  unberücksichtigt  Fs  36**  hverr 

gefi  gaum  at,  hvert  hann  ...  83**  62*  auch  mit  um  c.  acc:  gefa  gaum 

at  um  stölJur  sinar  92' 

gaupn,  f.  d,  hohle  Hand  hon  sd  1  gaupnir  ok  grdt  Fpnf  ^i^  Oh  13** 

geb,  «.  Sinn;  falla  (od.  fallast)  i  geÖ  anmuthen  HgvQO^  Band  9** -26*' 

gefa  (gaf),  geben  Jem  (einum)  Elw  (eitt);  weihen  |)enna  svein  gaf 

J6r61fr  f>6r  vin  sfnum  ok  kallaöi  hann  |>orstein  Eb  8*':    fortgeben, 

verheirathen  ek  var  ung  gefin  Njdli  132**;  häuf:  gefr  |)eim  byr  dat 

iis  ventum  sie  bekommen  Fahrwind  ok   er  J)eim  gaf  byr,  l^tu  J)eir  1 

liaf  144*'  ohne  byr:  ef  J)eim  gcefi  til  Svi{)j6Öar  Fs  91^*    gefr  J)eim  i 
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brott  ne  können  fortfahren  ebd  91^-92^  u.  ö.;  —  gefa  s^r  od.  gef- 
ast  sich  geben  d.  h,  sich  zeigen,  bewähren  nü  mun  oss  gefa  (Ucere) 
til  at  reyna  oss  ok  }>ykki  m^r  nii  rä5  at  hverr  gefist  eptir  efnum 
Fs  47«*  hversu  gÄfust  ^4t  {)eir  Mnir  .  .  .  ?  £6  28"  sich  aufführen, 
gef.  vel,  illa  von  Menschen  Fs  64«<^"-120«>  von  einer ^  Waffe  (Axt) 
hon  heiir  opt  vel  gefizt  sie  hat  sich  oft  bewährt  182*  gefast  illa 
schlimm  werden,  schlimmen  Ausgang  haben  mun  })at  illa  gefast  viö  (bei) 
ofsa  fööur  mfns  172*  'gef st  illa  üjafnaftr'  Unrecht  bringt  Unglück 
Grett  146*  'illa  gefast  ill  rAÖ'  dass.  Fs  6^^-,  —  gefa  &  zulegen  (Hob 
zum  Feuer)  Eb  47*^;  gefa  s^r  at  {od,  um)  sich  kümmern  um  -,  Rück- 
sicht nehmen  auf  -  hann  gaf  s^r  eigi  at  Fs  44  ^^  hann  gaf  s^r  fätt 
um  er  machte  sich  wenig  daraus  />  4*;  gefa  upp  vergeben,  condonare 
Fs  97^^  vgl  at  feim  sd  hdr  riki  alt  upp  gefit  freigegeben,  zugestan- 
den, bewilligt  ebd  12^^  aufgeben,  vei-zichten  hann  vildi  upp  gefa  {>at 
er  {>eir  hÖf^u  fengit  af  f^nu  Fs  136*  gefast  upp  sich  ergeben  (dem 
Feinde)  Eg  36***  gefa  viÖ  dagegen  geben  Etw  (eitt  od,  einu),  als 
Zahlung  Fs  8ö«>  Eb  16«« 

gegn  in:  \  gegn,  adv,  u.  praep.  m.  dat.  entgegen,  zuwider;  riSa  i  gegn 
einum  Jem  entgegenreiten  206^;  masla  i  gegn  contradicere  103 '^ 
{bloss  gegn  109^^)  msela  i  gegn  ok  neita  103**  vera  i  gegn  einum 
adversari  alicui  277*  f^sl  148*«  gangask  i  gegn  sich  bekämpfen  105*'; 
hafa  i  gegn  benutzen  zu  Etw  (einu)  andvirki  {)at  er  hann  {>arf  igegn 
at  hafa  vi&i  .  .  (zum  Hohe  d,  t.  zur  Heimschaffung  des  Holzes)  Krp 
24«  und  24« 

gegn,  adj.  ^cordatus"*  angemessen,  tüchtig  hann  var  gegn  ok  öruggr  Fs 
129**  sannorör  ok  gegn  Band  28*^;  geeignet,  passend  hvat  gegnast 
muni  (vera)  i  }>essu  mäli  Lxd  80^^  for  hann  {)ar  d  land,  sem  honum 
J)6tti  gegnast  öre«  188  *«> 

gegna  (nd),  passen  zu  Etw  (einu),  convenire,  respondere;  berechtigt  sein 
zu  Etw  (einu)  gegna  börn  beggja  (patris  et  matris)   arfi  276*'    ver- 

'  pflichtet  sein  zu  Etw  {)eir  es  eigi  dttu  {)ingfararkaupi  at  gegna  d,  h. 
die,  welche  nicht  das  Thinggeld  zu  zahlen  brauchten  109*  gegna  kostn- 
abi  die  Kosten  entrichten  Vsl  160*«;  entsprechen,  ausmachen  Etw  {einu) 
en  bellum  vikum  gegndi  i  II  misserum  101*®;  oft  in  der  Verbind: 
hverju  gegnir  womit  stimmt  es,  wie  verhält  es  sich,  was  hat  es  zu  be- 
deuten Högni  er  mjök  reibr  ok  vita  eigi  hverju  gegnir  221**  hann 
spurM  hverju  J)at  gegndi  was  der  Grund  davon  wäre  Fs  131*^-140*^ 
5^  208**  hann  kva5  {)at  engu  gegna  er  sagte,  e$  sei  unbegründet,  er 
stellte  es  in  Abrede  Lxd  42*®  Gisl  85*®  ek  setla  at  tfSindum  muni 
gegna.  (bedeuten)  Lxd  272*;  passen,  geeignet  sein,  gut  oder  übel,  zum 
Nutzen  oder  Schaden  gereichen :  g.  "^el  266  *«  g.  betr  89  *'  Hgv  83  ' 
bezt  128  **  Fs  165  *  g.  illa :  hvi  illa  mönnum  gegndi  at  fara  i  likunn 
})ing  102«*  g.  verr  Fs  134**  {)at  er  öllum  oss  gegnir  verst  was  /wr 
uns  alle  das  Verderblichste  ist  126*^ 

gegnt|  adv,  gegenüber  m.  dat,  gegnt  ütidyrum  Eb  32*'  gegenüber  yfir 
gegnt  {)eim  d  bekkinum  sätu  meyjar  138**-*«  167';  hon  dr6  landit 
üt  d  hafit  ok  vestr  gegnt  ÖMusey  40  *  koma  gegnt  einum  Jem  gegen- 
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über  zu  stehen  kommen  Fs  96'*;    geradezu  y    von  einem  Lanzenwerfer 

hanu  hendir  hart  ok  langt  .  .  ok  })6  gegut  und  zugleich  so,  dass  er 

traf  194  •' 
gegnum  (d.  i:  gögnum)  od.  i  gegnum,   adv.  u.  praep,  m,  acc.  durch; 

st6Ö  spjotit  igegnum  hann   Gp  56  '*    riöa  fgegnum  {näml.  skdlann) 

hindurchreiten  Eö  9'^    vgl  gögnum  er  borat  bjargit  u.  bora  gögnum 

bjargit  SE  222  «•& 
geifla  (aö),  schmatzen,  kauen;  von  Jem,  der  bei  der  Taufe  Salz  (vgl  ^Salz 

der  Erde"*)  zu  essen  bekommt:  gömlum  kennum  vdr  uu  go5anum  at 

geifla  d  saltinu  Fms  II,  243«*  u.  Krs  25  *«  not,  1 
geiga  (aÖ),  von  der  geraden  Richtung  abirren  'eigi  veit,  hvar  oskytja- 

ör  geigar'  .  .  wohin  der  Pfeil  eines  schlechten  Schützen  abirrt  Fms  VII, 

262*4 

geigr,  m.  Schaden,  Verletzung  ef  {)eir  fd  geig  af  väpnum  sinuml23'^ 
eldr  st6Ö  eigi  til  minna  geigs  en  borgin  öll  myndi  upp  ganga  der 
Brand  beruhigte  sich  mit  keinem  geringeren  Schaden,  als  bis  -,  als  dass  - 
286'^;  von  Zwietracht  at  {)d  vseri  biiit  viÖ  geig  mikinji  meb  {)eim 
febgum  Eg  66« 

geig-vaenligr,  adj,  was  Unglück  erwarten  lässt  Fms  XI,  132**  m: 
u-geigv. :  sär  ügeigvsenligt  gefahrlose,  leichte  Wunde  Hdv  305® 

geigurr,  adj,  ^terribilis^  Svbj.  Egilss.  in:  geigur-skot,  n.  verderbliches 
Geschoss  skjota  geigurskot  i  119  vdrt  93'* 

geil,  pl.  -ar,  f.  längliche  Kluft  Gisl  136 ^Oj  ein  auf  beiden  Seiten  einge- 
hegter Weg  teygja  rakkann  i  gellar  nökkurar  122'^ 

geirr,  geirs,  pL  -ar,  «.  Spiess  (geirr  die  ältere  und  edlere  Bezeichnung 
für  spjot,  wie  hjörr  für  sverÖ)  Idt  O&inn  marka  sik  geirs  oddi  43*^ 

geir-varta,  f.  männliche  Brustwarze  Fs  145*  Gp  68*® 

geis,  n.  gewaltsames y  stürmisches  Verfahren  illt  mun  mer  {>ikkja  geis 
j^eirra  Einarsfirbinga  Fbr  99* 

geisa  (a5),  ^cum  impetu  ferrV  von  einer  wülhiqen  Frau  hon  geisabi  mjök 
Nj  57  *  vom  Uebermiähe  guö  se'r  hversu  })eirra  ofsi  geisar  hätt  SE  8 '® 

geisan,  f.  =  geis,  ».;  at  hann  mundi  sitja  kyrr  fyrir  geisan  ydvarri 
Band  25  «> 

geisl  (d.  u  geistill),  m.  Stock  des  Ski-läufers  hann  stybr  niör  skiba- 
geislinum  199'* 

geisli,  m,  Strahl  hon  (s61in)  tekr  at  vitja  austrs-tettar  meb  vörmum 
ok  björtum  geislum  Spec  10*'^'- 

geit,  geitar,  pl.  geitr,  f.  Ziege  SE  128*»  Krp  3V  Grdg  II,  193*7"-; 
geit-saubir,  m,  pl,  Ziegen  Grdg  II,  194* 

geit-8k6r,  m,  Ziegenschuh;  von  einem  geschickten  Bergkletterer,  im  Bei- 
namen: Grimr  g.  100^''  J^Maurer,  Beitr.  146) 

gel  da  (Id),  entmannen  Jem  (einn)  gelda  hest  /J345*^  von  Menschen:  r^tt 
er  at  gelda  göngumenn(l)  Gräg  II,  203'»  An  184*«  SE  18«  Vsl  148' 

geld-fd,  n.  oves  non  lactariae  (opp:  mÄl-nJta)  Krp  25^  Eg  221** 

g eidin gr,  m.  Hammel,  verschnittener  Schafbock  172**  Gp  66* 

geld-kjr,  f.  taura;  davon  (?):  geldkj^ri  im  Beinamen:  Ölafr  geldk^ri 
?89" 
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geldr,  ppr.  u.  adj.  castraius,  sterilis  8xi  geldr  (opp:  graör)  Grdg  11, 
193*^;  von  weiht  Thieren:  ohne  Milch  »r  al-  {od.  alls-)  geldar  Grdg 
II,  193'*-'°  194**;    kjr  geld-mj61k  vacca  sierilis  qtädem,  sed  ladans 
^ebd  193" 

gella  od,  gjalla  (gall),  ertönen;  griSungr  gall  dkafliga  hätt:  brOüie 
Eh  117'* -116'^  von  einem  Menschen  hann  stökk  i  lopt  npp  ok  gall 
viÖ  /W  VII,  171*  {auch  gella  (Id):  var  hans  hljömr  ok  rödd,  sem 
griöungr  geldi  Isl  II,  170») 

gellini?  im  Beinamen:  Amlj6tr  gellini  94** 

gellir,  m.  von  gellender,  gewaltiger  Stimme,  im  Beinamen:  |>6rbr  gellir 
102*«  vgl.  gjallandi 

gengi,  n.  Begleitung,  Gesellschaft  NJ  27^^  (s:  dn,  ado,);  Beistand,  Hilfe 
gengi  ehr  li5sinni  Fms  F,  282*^  f)ii  i)ikkist  nokkut  {lurfa  värs  gengis 
ebd  293^8 

gen  ginn,  ppr,  in:  hand-genginn 

gengr,  a^'.  gehbar  d.  i.  was  sich  begehen  lässt  iss  gengr /»/ 356^;  eiga 
gengt  das  Recht  zum  Gehen  haben  hann  iXii  eigi  kirkju-gengt  er 
durfte  nicht  die  Kirche  besuchen  Krp  8*' 

ger-  s:  auch:  gerv-  od,,  gör-  od.  gjör-  od.  gjÖrv- 

ger  {d.  i.  gerva),  adv.  genau,  vollständig;  gerr,  comp,  diligentius  od.  am- 
plius  98  •*  Fms  IV,  111*'  s:  gerr,  ppr.  u.  adj. 

gera  (gerSa),  machen,  thun;  gjör  sem  {)d  vilt  141*  ger  svd  vel,  far 
eigi  sei  so  gut  (und)  reise  nicht  209 '  119  **  169  " ;  periphr.  m,  inf. 
hann  gerr  eigi  kj6sa  er  thut  nicht  wählen  d.  h.  er  wählt  nicht  Vsl  178** 
Grdg  I,  194*6  psk  49«'-92"-69«  Lrp  214*  hon  gerM  ekki  fara  sie 
ging  nicht  pj  340®;  ausführen,  vollziehen  hverr  rditS  |)dr  {>etta  et  illa 
verk  at  gera  186''  gjöra  bü  eine  Wohnung  errichten  36**  gera  ort 
Nachricht  senden  |)eir  göröu  orÖ  {)a9an  til  I)ings  104**  105**;  gjöra 
ojh  &  einu  sich  üb.  Eiw  äussern  Eb  10'  gjöra  einn  at  einum  od.  einn 
Jem  zu  Etw  machen  J)eir  gjöröu  {>6ri  at  fyrirmanni  Gp  45*®  konungr 
gjördi  hann  hirSmann  sinn  zu  seinem  Hofnutnn  146  ^  var  hann  I>egar 
höjRJingi  görr  creatus  39*;  schätzen,  beurtheilen  at  |)eir  gjörM  lönd 
sin  helgari  en  abrar  jarMr  Eb  10**  gjörÖi  hann  mikit  f^  s^r  til 
handa  fyrir  äverkann  er  bestimmte  eine  grosse  Summe,  die  ihm  für  den 
(erlittnen)  Angriff  zu  entrichten  wäre  Eb  16'  hann  gjörÖi  tvau  hnndraS 
silfrs  (fyrir  vig  f>6rarins)  er  bestimmte  als  Wergeid  (für  den  erschlag- 
nen  Th.)  die  Summe  von  ,  .  Gp  56**  bestimmen  (wie  gera  um)  in  gera 
sekt  Strafe  bestimmen,  verhängen  psk  108**  "•-109"'-;  gerir  es  macht 
gjörM  myrkt  sem  um  nätt  es  wurde  finster  wie  zur  Nachtzeit  94'  96'; 
gerast  geschehen,  entstehen  mart  mun  i  gerast  AÖr  v^r  erum  drepnir 
17430  en  I)at  görMsk  af  l)vf,  at  .  .  hinc^Ülud  factum  est,  quod  .  . 
105'  J)ar  gjörist  brätt  vel  meö  {)eim  bald  bildete  sich  zwischen  ihnen 
ein  gutes  Einvernehmen  151**;  hann  geröist  ramr  at  afli  er  war  ge- 
worden .  .  Fs  131*'  ebenso  hann  gjörisk  j)d  hinn  efniligasti  ma^r  er 
ist  geworden  .  .  Hdv.  Isf  11**;  —  gerr,  ppr.  s:  diess;  —  gera  ä  in: 
gera  engan  (sc.  kost)  d  keine  Anstalt  wozu  machen  Eb  64 *6;  gera  af 
einum   eitt  Etw  Jem  absprechen,  Jem  einer  Sache  verlustig  erklären 
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gjörM  Borkr  af  honnm  eyjamar  Gp  68*^  Bafn  kva5  hann  mikit  fe 
annal  af  s^r  hafa  gert  R.  meinte,  das»  er  viel  andres  Geld  eingebiissl 
hätte  Fs  30^  etwas  aus  sich  machen  ef  f)ii  gerir  eigi  meira  af  f)^r  um 
aÄra  leika  7**;  gera  at  (s:  oben);  gera  til  zubereiten  Etw  (eitt) 
hann  let  til  gera  djrit  Fs  149  •-146"  Hdv  (331  &)  gera  einn  tu  eins 
Jem  als  Boten  zu  Jem  senden  gjÖrM  hann  menn  til  hans  Eb  5*^ 
gerask  til  sich  zu  Etw  bereit  finden  -,  herbei'lassen  JA,  er  fyrri  gerö- 
nst  til  äverka  viÖ  aöra  Eb  11";  gjöra  um  entscheiden,  ein  Urtheil 
fällen  über  ,  .  Eb  11  *^  hann  skyldi  einn  (allein)  um  gjöra  Gp  QV 
tolf  menn  skyldu  gera  um  mi.lit  119*^***  i'>74*;  gera  mikit  um  sik 
viel  um.  sich  machen  d.  h.  sich  se/tr  bemerklich  machen  (d.  i:  toben,  lär- 
men) hans  menn  ger^u  mikit  um  sik  ok  höf5u  ndttleika  meÖ  hä- 
reysti  Fs  143*®  {vgl  *^;  gera  viÖ  dagegenhandeln,  verhindern  mun  ek 
eigi  vib  |)vi  gera  128" 

1.  gerb,  gerbar,  pl,  -ir,  f.  Herrichtung,  Ausführung  f)d  söttist  mjök 
borgar-gerbin  (var:  smibin  m.  smibit)  SE  134**  in  briibhlaups-g.,  elds-g., 
mein-g.,  m6t-g.;  —  Entscheidung,  Beschluss  hann  kvabst  eigi  mundu 
gerb  upp  Idka  fyrr  en  &  nokkuru  lögl)ingi  Fs  49  ^  vgl  at  gera  um 
ok  liika  upp  .  .  gjörbinni  Nj  77*, er  J)at  nd  gerb  mfn,  at . .  Fs  49^*; 
—  Gäkrung  kom  J)6  ekki  gerb  £  mungdt  pj  33910-340*' 

2.  gerb,  /*.  {ton  garbr,  m.)  sepimentum  in:  umgerb  vagina  {vgl  gerba 
(gerba):  umschliessen  J>ar  af  gerbu  (faeiebant)  I)eir  sjd  {)ann  er  l)eir 
gerbu  (circumsepserunt)  ok  festu  saman  jörbina  SE  48'*)  s:  megin-gj. 

gerf-  =  gerv- 

gerla,  adv.  genau  vita  g.  153*ö  Fs  38*«  sjd  g.  219«  Fs  160**  s:  al- 
gerla,  li-gerla 

gerningar,  f.  pl.  Zauberei  Fs  37^  at  sverfa  af .  .  galdra  ok  gerningar 
244"  hann  var  fullr  af  gjÖrningum  ok  fjölkyngi  GisllS^^;  gerninga- 
kyrtill,  m,  Fs  163*  {dafür:  g.-stakkr,  m.  ebd  33");  gerninga-vsettir, 
f.  Hexenvolk  Fs  166*';  gerninga-vebr,  n.  ein  durch  Zauberei  eiTegtes 
Siurmwetter  Fs  56*3-78^-108** 

geruingr,  m,  Handlungsweise  in:  til-gerningr,  vel-gemingr 

gerpiligr  {od.  gerpligr),  a^y.  mannhaft,  tapfer  rdb  gerpiligt  178** 
gerpiligr  mabr  Nj  72  extr. 

1.  gerr,  ger,  gert,  ppr.  {von  gera)  factus,  fertig;  hann  var  bezt  at  se'r 
gjörr  um  allar  i|)r6ttir  Fms  IV,  316*  J)rjd  skip  ok  öU  vel  gjör  Gisl 
47**  er  engl  annarr  (kostr)  d  gjörr  keine  andre  Bedingung  hierbei 
gemacht,  -  vorhanden  ebä  61*;  in:  hdlf-gerr 

2.  gerr,  comp,  s:  ger,  adv, 

ger-semi  {od.  -simi),   gersemar,  pl.  -ar,  f,  Kleinod,  Kostbarkeit  {s: 

hnoss,  /*.)  von  einem  Pferde  Gp  57**    von  einem  Kleide  157 *•    gull  ok 

gersimar  81'* 
gersimligr,  adj»  von  kostbarer  Art,  kostbar  gersimligir  hlutir  «SiB  24** 

fagrt  ok  gersimligt  ebd  114*^ 
gervi,  f.  Zurüstung,  Apparat  reibi  heitir  ok  far-gervi  skips  Ä^544*^ 

Anzug,  d.  Aeussere  in  stafkarls-gervi  Fs  98*;  in:  gjörfi-bur,  n. 
gerviligr,  at^.  mannhaft,  tüchtig  |)eir  gerbust  gerviligir  menn  />  $4** 
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sveinn  snemina  vaenn  ok  geriiligr  Fs  23 ''  hann  var  hinn  gjömligasti 
mabr  187*» 

-gerving,  f.  in:  nf-gerving 

gesta-hüs,  n.  das  für  die  Gäste  bestimmte  Wohnhaus  {Weinh.  446) 
var  J)eiin  felögum  yisat  fyrst  i  gestahüs  til  herbergis  16** 

gest-gjafi,  I».  der,  welcher  Jem  bei  sich  bewirlhet  I.  var  goör  gest- 
gjafi  ok  bybr  Helga  gistiug  Gisl  47  •' 

gestr,  ge«ts,  pL  gestir,  m.  Gast  182*^  s:  naetr-g.,  yetr-g.;  gestir  am 
norweg.  König-hof  bilden  eine  Klasse  der  hirbmenn,  mit  dem  besondem 
Amt  etwaige  Feinde  im  Lande  aitszuspähen  und  bei  Seite  zu  schaffen 
(«;  Munchll,  992)  skal  J)ar  fylgja  hirö  min  ok  gestir  83^  «;  248"" 
(=  Spec.  reg.  s.  59) 

gest-risni,  f.  Gastfreundschaft,  hospitalitas  Hgv  81**;  gest-risinii,  o^'. 
gastfrei  goögjarn  ok  gestrisinn  Bp  /,  101*®.  —  NB,  Beispiele  nordi- 
scher Gastfreiheit  s:  Maurer ^  Bek.  II,  184,  n,  129 

get,  n.  Vermxähung  mer  var  get  til  Fms  VI,  383*;  in:  get-speki,/*. 

1.  geta  (gat),  erlangen,  erreichen,  impetrare  ab  aliguo  (at  einum]  [)eir 
gätu  at  honum,  at  bann  vas  .  .  104^^  erlangen  (mit  dem  Geiste),  ler- 
nen, erfahren  'lengi  man  }>at  er  ungr  getr'  {s:  muna)  156*  vermutken 
I)ä  get  ek,  at  .  .  191**  180*  geta  nser  Etw  mit  dem  Verstände  nahe 
treffen,  errathen  mättu  nii  naer  geta,  hvar  .  .  131**  Ö«mundr  kvab, 
bann  mörgu  nser  geta  Fs  18**  (s:  nssr-gsetr,  adj,)  geta  til  zu  errei- 
chen suchen,  aufpassen  257  *^ ;  erwähnen  Etw  (eins  od.  um  eitt)  er  eigi 
getit  um  feröir  J)eirra  193*  kom  hann  ut  ok  getr  eigi  um  und  er- 
wähnt, spricht  nicht  über  .  .  . ,  schweigt  still  Fs  145*^  er  {)es8  eigi  getit, 
at  .  .  5**;  erlangen  (Kinder),  zeugen,  gebären  J)eir  fengu  kvenna  ok 
gdtu  af  J)eim  sunu  Bari  158**  hon  gat  fj6ra  sonu  39*^  skuldarmabr 
getr  börn  281''  hann  gat  barn  viÖ  frillu  sinni  Fs  59**  alinu  ok 
üborinn,  getinn  ok  ügetinn  283**  (.v;  skirgetinn);  häuf,  {wie  ik)  mit 
dem  part.  praet:  erlangen ^  im  Stande  sein,  können  g^tu  I>eir  ekki  at- 
gert  sie  bekamen  nichts  ausgerichtet,  sie  konnten  nichts  ausrichten 
1237.9.11  127**  hann  gat  hvergi  valdit  {nachher  j)eir  f^ngu  hvergi 
komit)  14*''  (**)  .  .  })ann  guÖ  er  })ü  getr  eigi  sdt  den  Gott,  den  du 
nicht  anzuschauen  vermagst  78^°  J6n  .  .  gat  bann  upp  spurt  ok  meÖ 
s^r  baft  es  gelang  dem  Jon,  ihn  (den  Satmund)  aufzuspüren  und  mit 
sich  fortzunehmen  240**  241*;  —  gezt  m^r  ich  finde  Gefallen  an  Etw 
(at  einu)  vel  gezt  mer  at  orbum  f>eim,  sem  .  .  169*^  eigi  gezt  me'r 
at  kvdmum  })inum  deine  Besuche  stehen  mir  nicht  an  Fs  86**  bonum 
varö  at  })essu  illa  getiÖ  er  war  damit  sehr  übel  zufrieden  Lxd  232** -254' 

2.  geta,  f.  Vermuthung  eru  f)ar  margar  getur  at,  hvar  es  entstehen 
darüber  viele  Vermuthungen,  wo  .  .  Eg  228*  illar  getur  (d.  i.  Befürch- 
tungen) Fs  30*'  leiÖa  getum  um  vermuthen  .  .  Vermuthung  über  Etw 
aufstellen  var  })at  sem  annat  f)at  er  f>orsteinn  leiddi  getum  um,  at 
bann  varÖ  nsergaetr  d.  h:  wie  in  andern  Dingen,  worüber  Th,  eine  Ver- 
mtähung  aufstellte,  traf  er,  vermuthete  er  auch  hier  das  Richtige  Fs  52*; 
getu-mdl,  n.  Gegenstand  des  Vermtähens,  Rathens,  Zweifeins  bann  kvaÖ 
})at  eigi  getumdl  Fs  59  *'^ 
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get-Bpeki,  f.  Rätkgelweisheit  s:  g&i&,  /*. 

geyja  (go),  bellen  g6  elrishundr  (s:  elri,  n.)  Fhr  14 ^^  hvelpar  g6  {d.  i: 
göu),  en  greyhundarnir  {>ög9u,  (vorher:  vdr  heyröum  hvelpana  geyja 
i  greyhundunum)  Fms  XI,  12  extr,  (m.  12**);  anbellen  Jem  (at  einam) 
hondriun  mun  ok  geyja  at  hverjum  manni  .  .  .  117'*;  scheltend  an- 
fahren Jem  (einn)  hann  geyr  Gefjon  adlatrat  Gefionem  290'^  vgl  vil 
ek  eigi  goö  geyja  104*** 

geyma  (md),  curare,  sorgen  für  Etw  (eins)  hann  muni  nii  |)es8  gä  ebr 
geyma  152**  geyma  J)es8  at  engl  komist  i  braut  128'*  Eb  104^® 
konur  geyma  hans  (sveinsins)  ok  var  honum  mjolk  gefin  Fs  181^ 
{vgl  hann  er  fenginn  konum  til  geymslu  zur  Abwartung  ebd  147*'') 
»071  gasth  Obsorge  menn  taka  \k  ok  geyma  vel  214* 

geymsla,  f.  cura,  Pßege  Fs  147 *'''-( «:  geyma);  Verwahrung,  Gewahr- 
sam taka  einn  ok  setja  i  geymslu  Fms  IV,  71*^ 

!•  geysa  (ab),  ruere  s:  geisa 

2.  geysa  (st),  in  heftige  Bewegung  bringen;  aufhetzen  var  |)at  liÖ  all- 
mjök  geyst  til  fjändskapar  viö  konung  92*;  geysast  in  Aufregung 
geratken,  tumultuari  gey stist  {)d  at  {)vi  allr  rnngr  Fms  IV,  86**- F,  73* 
J)4  geysist  hafit  d  löndin  das  Meer  brandet  da  gegen  die  Länder  SE 
188*  NB.  von  geysa  {d.  i:  lata  gjösa):  Geysir,  Name  der  bekann- 
ten heissen  Springquelle  {s:  hverr,  m.)  im  sw.  Island 

geysi,  adv,  in  hohem,  starkem  Grade,  mirum  quantum  göltr  geysi-mikill 
ok  illUigr  Fms  IV,  57**  oft.  in  SE  (z.  B,  72**  86*8  124»  128*»  usw) 

geysingr,  m.   Wuth,  von  Kampfesgier  Hdv  347'    af  geysingum  öllum  ^ 
ok  yfirgangi  ab  omni  impetu  et  violentia  Fms  XI,  81** 

gey  st  r,  ppr.  heftig,  hitzig,  impetuosus  hann  hlj6p  geystr  at  honum  Fs 
184^  |)eir  foru  mjök  gey stir  Fms  VII,  326®  geyst,  n.  adv:  hlaupa 
geyst  at  einum  ebd  160®  fara  geyst  Frns  II,  109** 

-gi  {od.  -kl  nach  t,  s),  part,  1.  verneinend,  dem  Nomen  angefügt  (vgl  -a, 
-at)  s:  eigi,  aldrigi,  hvergi,  hvärrgi,  engi,  miklugi,  storugi  s:  Konr. 
GisL,  fmip.  s.  2B1  /f.;  2.  verallgemeinernd:  -cunque  z.  B.  hvargi  ubicun^ 
que  (doch:  hvärrgi  neuter),  hvegi  quomodocunque,  noch  verstärkt  durch 
folgend,  er:  hvargi  er,  hvegi  er  w.  «. ;  1.  und  2.  oft.  in  Grdgds,  s: 
Maurer,  Graag.  66»>(')  und  68«  (®)  vgl:  -gis 

gigja,  f.  Geige  i  hÖrpum  ok  i  gigjum  Strengl  14'®- 1**;  als  Beiname 
('cognomen  diserti  hominis^  Gl  NJ)  in  MörÖr  gigja  Fs  126  *^ 

gi gjari,  m.  Geigenspieler  harparar  ok  gigjarar  ok  fiM'arar  52**  (gfgja, 
Ätw.  die  Geige  spielen,  geigen  hon  kunni  vel  harpa  ok  gigja  Strengt  82*'') 

gil,  n,  Bergkluft,  langgestreckte  Vertiefung  /'ä66*'  fceröir  upp  meb  gili 

.  J)Vi  er  siban  heitir  Haukagil  Fs  77**^  gengr  (es  geht)  gil  ofan  or  fjalli 
Eg  228  ** 

gildi,  n.  Bezahlung  til  skulda  'gilldris'  (d.  i.  gildis)  Grdg  II,  204®; 
Abgabe,  Steuer  in  nef-g.,  baug-g. ;  Gelage,  Schmauss  at  gildi  Asa  13  *' 
{)d  g^ngu  sesir  at  gildi  sinu  SE  208' 

gil  dl  ig r,  adj.  =  gildr;  gildligr  mabr  192** 

gildr,  adj.  von  Werth,  treffHch  gildir  menn  161  *®  /^s  20®;  gültig  in:  ä-gildr 

1.  gildra  (ab),  es  anlegen  auf  £!tw  (til  eins)  ef  mabr  gildrar  til  |)ess, 
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at  .  .  P^sl  184  *^  gildra  til  nokkurra  veiöa  ef  i  hendr  baeri  Fnu  V^IIIj 

63 '«-80  «8 
2.  gildra,  f,  Falle,  um  Thiere  damit  zu  fangen  vera  tekinn  sem  lamb 

or  stekk  e5a  melrakki  or  gildra  Lxd  170'^ 
gildri,  7t.  s:  glldi 
gilja  (ad),  verlocken,  verfuhren  Jem  (eina):  at  gilja  konur  ok  nAIgast 

{)eirra  vilja  245*  vgl  Svbj,  Egilss.  241* 
gilli  (gekürzt  aus  gilli-kristr,  nord.  Form  des  irischen  Namens:  GioUa- 

chrioisd  d.  i:  Diener  Christi)  urspy^üngl.  Name,    späterer  Beiname  des 

norweg.  König  Haraldr  Magnüsson,  gewöhnt,  Haraldr  gilli  (f  1136); 

andre  dieses  Namens  s:  Munch  IV,  ^  (Regist.)  80* 
gim,  n.  Feuer  s:  SvbJ,  Egilss,;  in: 
gim-steinn,  m.  Edelsteinn  gall  ok  gimsteinar  SE  12^  gimsteinar  eba 

glersteinar  ebd  334'^  xov  hjdlm  mjök  gimsteinum  settan  Lxd  128*-130' 
gin,  w.  der  aufgesperrte,  klaffende  Rachen  eines  Thieres,  vom  Fenriswolfe 

SE  192^  von  einem  Drachen:  bann  gapti  munni  er  vindr  bl^s  framan 

i  ginit  ^lex  37* 
gl  na  (gein),  schnappen  mit  dem  Munde  nach  Etw  (yfir  eitt)  ormr  gein 

yfir  öxahöfuMt  (am  Angelhaken)  12*    bann  gein  yfir  |)es6a  fluga  (s: 

fliiga,  f.)  176"  vgl:  gapa 
gin  na  (nt),  täuschen  Jem  (einn)  11^^    vit  skulum  ginna  J)4  alla  sem 

{)ussa  Nj  263'^  ludificari  alqm:  eigi  er  {>at  höfÖingligt  at  ginna  mik 

gamlan  Band  16*^ 
ginning,    f    Täuschung ,    Bethörung   gjalda   einum    svik    ok    ginning 

(VI)  Sögu'pp,  3^  sitja  at  beg6ma  eins  ok  ginningam  Lxd  322**;  in: 

Gylfa-ginning,  s:  Catal  93 
ginnungr,  m.  Thor,  Narr  Fs  87*° 
gipt,  pl.  -ir,  f.  Gabe,  Geschenk  svara  af  gipt  heilags  anda  antworten, 

wie  es  der  h.  Geist  eingegeben  241*°  jarSligar  giptir  irdische  Güter  SE  4* 
gipta,  f.  Glück  mdr  J)ykkir  mikil  gipta  i  at  eiga  jafnfagrt  bam  139'' 

Fs  27*®  Gp  46**;    skal   ek  til  leggja   mina  giptu  {dafür:  mina  gipt 

ok  hamingju  Fms  II,  58**)  Fs  97*®    vgl  bann  gaf  syni  sinum  .  .  ok 

f)armeÖ  giptu  sfna  ok  J)eirra  fraenda  Lxd  104*  über  dieses  persönlich 

gedachte-  Glück,  das  man  auch  auf  andre  übertragen  kann  s:  Lxd  105* 

II.  Maurer,  Bekehr.  II,  67  ff. 
gipta  (pt),  verheirathen  1S7 ^*  143*^  bann  gipti  döttur  sina  {>eim  manni 

er  .  .  166*0  206«  SkaM  giptiz  Ö5ni  42  «> 
giptu-drjngr,  ädj.  von  dauerhaftem  Glücke  begleitet  />  62^  bon  mundi 

giptudrjug  verba  ok  langlif  Fs  142* 
giptu-maör,  m.  der  vom  Glücke  begünstigt  ist  Fs  43 ''-80*® 
giptu-samligr,  adj.  in:  ü-giptu-s. 
giptu-vsenligr,  adj,  wer  Glück  zu  erwarten  hat  Fs  10* 
girnast  (nd),  begierig  sein,  verlangen  nach  Etw  (eins,  til  eins,  d  eitt), 

255*0  sd   er  til  bans  (nach  Gott)  girniz  ok  f^siz  238 «^    }>4  girndiist 

menn  k  nokkur  framverk  Fs  4' 
girnd,  f.  Begierde  eptir  gimdnm  beimsins  nach  den  Lüsten  der  Welt 

Sf^  2^'  in:  d-gimd,  göÖ-girnd,  jafn-gimd 
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girndar-räb,  n.  erwünschte,  ersehnte  Heirath  114*° 

-girni,  /*.  Gierde  in:  ä-gimi,  fe-girni 

girniligr,  adj.  wümchenswerth  girniligt  gistingarb6I  Fhr  55^^-75^^ 

girzkr,  adj,  1.  (rf.  i.  grikskr)  griechisch  eigi  rita  Grikkir  latinustöfum 
girzkuna  die  griechische  j  näinl:  Sprache  256*'  tala  ä  girzkn  {var: 
gricsco)  Fvis  VJIy  96®  biskupar  girskir  Krp  22  ^*  2.  girzkr  {od.  gerzkr) 
rf.  i:  ur  GörÖum  {od,  GarÖa-riki)  russisch,  s:  Fms  XJI,  292  gerskir 
hettir  russische  Hüte,  s:  Weinh,  179—180 

•gis  {d.i.  -gi:  -cumque)  in  hvegis:tt>/c,  einungis  {d.  i.  einum-gis) :  nur, 
öUangis  {d.  i,  öUum-gis):  durchaus 

gisl,  pl.  gislar,  m.  Geissei,  o6«es  seiduz  gislar  38*^  (gislar  od.  -\v,  f.  pl. 
obsides,  ohsidia  hann  t6k  gislar  af  honum  ok  böndum  Eg  191  ^^) 

gisla  (aö),  als  Geissei  gehen  Jem  (einn)  Vanir  gislnbu  hann  (NjörÖ) 
godunum  SE  92*®  gisla  land  sich  den  Besitz  eines  Landes  durch  Em- 
pfang von  Geissein  sichern  Oh  60*^ 

gisling,  7*'  ohsidatus  fara  i  gisling  79^  taka  einn  at  gislingu  als 
Geissei  SE  92" 

gista  (st),  Gast  sein,  als  Gast  einkehren.  Übernachten  })eir  gistu  um 
n6tt  k  Eyri  hjä  SteinJ)öri  Eb  79  »*  ff^^  (343««)  An  173 «^  Fs  138« 
gistu  {)eir  i  Grimstungum  at  auöigs  bönda  er  J)ar  bjo  142 ''  «"gestir' 
{eine  Art  hirömenn  s:  gestr,  m.)  gista  margra  manna  hib^li  lassen 
sich  in  der  Wohnung  vieler  Leute  als  Gäste  nieder  248^® 

gistiug,  f,  d.  Gast'sein,  namentl,  des  Nachts,  das  Uebernachlen  am 
fremden  Ort  hann  dyaldist  {)ar  at  gistingu  of  nättina  11^  einn  aptan 
kom  J)ar  maSr  til  gistingar  175*°  hvar  vfsar  {)ü  oss  til.  gistingar  i 
nätt  213'  dbr  ver  skipum  oss  &  gistingar  bevor  wir  uns  hier  (auf  der 
jffaide)  zur  Nachtruhe  einrichten  282 *•;  ironisch  (vom  Tode)  I992i.«3.86 
ähnlich  engum  J)6tti  girniligt  gistingar-b61  undir  exi  hans  eine  Nacht- 
herherge  unter  seiner  Axt  schien  Niemandem  gerade  wünschenswerth  Fbr 
56^0  {daßr:  eiga  ndttbol  u.  e.  h.  ebd  109^2) 

gizki,  m.  eine  Art  Tuch  hon  veiföi  gizka  eör  düki  J)eim  er  hon  haföi 
kn^tt  i  gull  mikit  ,  ,.  Fs  596-78^0 

gjÄ,  g,  u,  pL  gj^r,  /*.  Schluckt,  Kluft  nes  i  milli  gjärinnar  ok  ärinnar 
Fs  28**  vib  hann  (Kol)  es  kend  gjä  su  es  J)ar  es  köUub  siÖan  Kols- 
gjÄ  101®;  Almanna -gj4>  wwrf  Hrafn-gjä,  die  beiden  Klüfte,  welche 
die  eine  im  Westen,  die  andre  im  Osten,  die  Ebne  des  Althing  auf  Is- 
land begrenzten;  in  der  erstem  schlugen  die  Leute  während  der  Thing- 
zeit ihre  Wohnzelte  und  -buden  auf;  s:  Bufferin,  Briefe,  Braunschw. 
1860,  s,  65^.;  —  gjä-bakki,  m.  u.  gja-hamarr,  m.  Klufthügel  d.i:  die 

höhere,   vom   lögberg   entferntere  Seite  der  Almanna -gjä  psk  45  *® - 
6126.53 1& 

gjaf-  s:  gjöf,  f, 

gjaf-orb,  n,  Verheiratkung,  liicksichtl.  der  Frau  hvar  til  setlar  j)il  um 
gjaforb  d4Sttur  {>innar,  ef  {)ü  vilt  eigi  gipta  syni  lUuga?  143^^  efla 
einn  meb  maegbum  ok  gjaforbi  d6ttur  sinnar  Fs  10  ^®  f)eir  sögbu 
honum  gjaforbit  Ingibjargar  dass  I.  verheirathet  sei  Gp  58^  gjaforb 
allgott  sehr  gute  Part  hie  Eg  11^ 
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gjaf-vinr,  m.  der  sich  durch  Geschenke  Freundschaft  erwirbt  gjafvinr 
ok  j)ingmaÖr  Äsgrims  Fs  169'  vgl  'J)mgma5r  {>orleifs  ok  gjafvin' 
Sturi  /,  1,  S9" 

gjald,  pL  gjöld,  n.  Erstattung,  Bezahlung  {GrRA  649 — 650)  lei5a  einn 
tu  gjalds  ok  til  gjafar  273^  Abgabe^  Steuer  leggja  gjald  k  Tribut 
auferlegen  Eb  49 ''  apphöf  at  gjaldi  {>vi  es  nü  es  kallat  ^landaurar' 
100^;  gjöld,  pl.  Ersatz  gjalda  tvennum  gjöldum  270^  taka  gjöld 
fyrir  Ersatz^  Strafe  nehmen  d.  i,  geben,  bestraft  werden  für  .  .  Fs  46*^^ 
Busse  für  den  Erschlagnen,  Wergeid  {MunchCl  I,  186)  taka  mörk  galls 
i  hüskarls  gjöld  sich  für  den  (erschlagnen)  hiiskarl  eine  Mark  Goldes 
als  Busse  zahlen  lassen  247**  249"" 

gjalda  (galt),  bezahlen,  entrichten  gulda  menn  ÖÖni  skatt  42*®  68**^ 
100^-^  Eg  225*^  f)ä  galzk  stundam^  meira  en  standum  minna  bald 
wurde  mehr,  bald  weniger  bezahlt  100^  auszahlen  gjalda  mund  m68ur 
sinnar  47'  gjalda  f^  upp  Eb  45*^  gjalda  einn  bezahlen  Jem  d,  h.  den 
Werth,  den  Jem  hat  gjalda  J)r8sl  F^sl  190*^;  bestrafen  Jem  (einn)  hann 
bab  ei  üverba  gjalda  ok  ba5  hann  heldr  gjalda  f>6ri  er  hiess  ihm 
nicht  Unschuldige  zu  strafen,  er  solle  es  vielmehr  dem  Thorir  entgelten 
(diesen  bestrafen)  Gpb%^\  —  Strafe  leiden  -,  büssen  für  Etw  (eins)  at 
gjalda  oesku  minnar  dafür  zu  leiden,  dassich  noch  so  jung  bin  Fs  120*® 
hvers  gjöldum  y^r  at  wofür  leiden  wir  Fs  83** 

gjald-dagi,  m.  ZaMungstermin  |)ar  verör  gjalddagi  d  {)vi  f^  inn  V. 
dag  viku  er  IIII  vikur  era  af  sumri  Krp  19*^-9*' 

gjald-gengr,  adj,  giltig  als  Bezahlungsmittel  kjr  gjaldgeng  Grog II,  193 ** 

gjaldhagi   Grdg  II,  190*o-178«o  d.  i:  gjald-dagi 

gj  alla  =  gella,  von  Vögeln  syngja  eöa  gjalla  eöa  klaka  SE  II,  46""*  von 
Seethieren  bUsa  e5a  gjalla  ebd  46*^^;  im  Beinamen  {>orgils  gjallandi 
Fs  194**  vgl  gellir,  m. 

gjalti  {d.  I.  gelti)  s:  göltr,  m. 

gjarn,  gjörn,  gjarnt,  geneigt  zu  Etw,  begierig  auf  Etw  *gjörn  var  hönd 
A  yenjvi^*. vgl  ^Jung  gewohnt,  alt  gethan'*  Grett  174*';  in:  ä^gjarn,  fe'- 
gjarn,  fram-gjarn,  nÄm-gjarn,  69>gjarn 

gjarnligr,  adj.  in:  d-gjamligr,  vin-gjarnligr 

gjarn-samligr,  adj.  =  gjarn;  gjarnsamliga,  adv,  207* 

gjöf,  gjafar,  pl.  -ir  od.  -ar,  f.  Gabe,  Geschenk  leiÄa  einn  dt  meÖ  g68- 
iim  gjöfum  Jem  bei  der  Abreise  reich  beschenken  139**  f)iggja  iaar 
soemiligstu  gjafir  Eb  57*" 

gjöfull,  öfiy.  freigebig  örr  ok  gjöfull  Eg  19**;  in:  st<Sr-gjöfull 

gjöld,  n.  pl.  s:  gjald,  n. 

gjör..,  gjörf..,  gjörv..  s:  auch:  ger.. 

gjörfi-biir,  n.  eines  der  Nebengebäude  zur  Außewahrung  von  Kleidern, 
Geräthschaften  u.  a.  F«  40*  {dafür:  üti-bür  24) 

gjör-k61fr,  m,  Hauptspiess  {s:  k61fr,  m.)  odgl:  itberir:  princeps  od» 
auctor  rei  |)6at  ek  gjörumk  nökknt  gjörkölfr  i  {)essu  bo5i:  wenn  ich 
auch  b^i  dieser  Aufforderung  geunssermassen  die  Hauptsache  zu  thun 
habe  Eb  30**^  {nachher:  fyrirmaör  31*)  ebenso:  forkölfr,  s:  SvbJ. 
Egilss,  471« 
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gjör-samligr,  adj.  sorgfäUig^ genau \  gjörsamliga,flrft;.  heyr  nii  gj.I  239^* 

gj6sa  (gaus),  hervorbrechen,  -strömen  hann  sd  eld  mikinn  gjösa  upp 
Grett  37^  von  Tkränen  gaus  upp  grdtr  pj  337''  von  einem  Unmässigen 
gaus  or  honum  spjja  mikil  Eg  86'®    gaus  upp  spjja  ebd  180* -179'* 

gjöta  (gaüt)  s:  Bj,  Hold,:  'at  gj6ta  augum  limis  oeulis  intuenV  Gl.  gaut 
sinum  sj6num  harbliga  rollte  wild  mit  d.  Augen  Grett  68^.  NB,  ^giessen"* 
heist:  faella  od.  steypa 

glaSel,  n.  d.  i.  gladiolus  l>eirra  skildir  ok  .  .  glaÖel  eru  seid  til  varS- 
veizlu  222"  (DiÖr)  vgl  hann  haföi  glaöel  i  hendi,  sem  titt  var  i  üt- 
löndum  Lxd  330 » 

glabligr,  adj.  von  fröhlicher  Art  ^6^  vist  ok  glablig  Fs  13^;  gkibliga, 
ado,  2353  Eb  97*8 

glabr,  glöÖ,  glatt,  froh,  fröhlich  kdtr  ok  glaör  219 ^  Fs  31«^  veröa  glaör 
vib  eitt  über  Etw  Fs  96^  'angenehm,  erfreulich  |)6tti  glaöara  at  tala 
vib  Helgu,  en  vera  i  starfi  meÖ  kaupmönnum  142*^ 

glsesa  (st),  glänzend  machen,  verzieren  (von  einem  Götzenbild:)  var  J)at 
alt  guUi  glsest  ok  silfri  80  ^^ 

glsesiligr,  adj.  glänzend,  leuchtend,  von  einem  Pferdesattel  söÖuU  steindr, 
all-glsesiligr  Eb  15* 

gldm-sj^ni,  f.  eine  Sehschwache,  welche  die  Dinge  anders  als  in  Wirk- 
lichkeit dem  Auge  erscheinen  lässt  en  nü  gefr  })e'r  gldms^ni  178 ^^  .9; 
Grett  86*^  vgl  ei  er  })at  missjTii,  at  halda  einurö  sinni  .  .  .  . ,  en  lütt 
var  glämsj^ni  i  vär,  er  J)ü  reitt  til  värl)ings  Ö/Aro/ra  j&ß7/r  (1756)  36*'''' 
(fglAmr,  m.  lunä*  Svbj,  Egilss,  vgl  Safn  /,  474  «.  1) 

glap,  n.  verführerisches  Reden  u.  Verkehren  mit  e.  Frau  (viö  eina) 
Bj.  vendi  pangat  kvämur  sinar  til  glapa  {var:  til  glaps)  vi5  hana  £635*^ 

-glapa,  Sfüü.  und  glapi,  m.  in;  af-glapa  u.  af-glapi 

glapna  (aÖ),  verderben,  nutzlos  werden;  von  einem  Greise  glapnabi  hon- 
um bsebi  heyrn  ok  sj^n  Eg  225**  honum  glapnabi  sona  eignin  der 
Besitz  von  Söhnen  wurde  ihm  verleidet  Fms  IF,  321** 

glapp,  n.  'mala  fortuna"*  Bj.  Hold. 

glappa-verk,  ».  unbesonnene  Thal,  dummer  Streich  hann  kvab  |)etta 
vorbit  glappaverk  ok  bräbrsebi  Fs  184®  {ebd  160^) 

glap-vig,  n.  absichtsloser  Todschlag  Fs  188*®  {dafür:  glaBp-vig  ebdl^Z^^) 

glata  (ab),  vernichten  Etw  (einu)  hvi  glatar  J)ü  sdrum  (vulneratis)  ? 
Alex  42*®;  glatast  interire,  umkommen  I)ar  er  .  .  hverfi  fe'  J)at  (wenn 
d,  Vieh  sich  verläuft)  eba  glatisk  annan  veg  Krp  20® 

glaumr,  m.  Lärm,  Getöse  heyra  mikinn  glaum  Eb  13*  Eg  115*' 

glebi,  f.  Freude,  frohe  Stimmung  lata  I)etta  eigi  k  sik  bita  ebr  fyrir 
glebi  standa  sich  dadurch  nicht  bekümmern  und  die  gute  Stimmung  ver- 
derben lassen  Fs  20®  litil  var  glebi  manna  157*'*;  Vergnügen,  Unter- 
haltung Jeir  höfbu  leika  ok  allskyns  glebi  Fs  25*^  glebi  ok  gaman- 
roebur  {opp:  skaup  ebr  atyrbi)  Fs  72^  launa  einum  glebi  ok  göba 
fylgb  Fs  130« 

glebi-mabr,  m.  ein  heitrer,  scherzhafter  Mensch  51*®  Eb  31®  von  einer 
Frau  51*^ 

glebja  (gladda),  erfreuen,  unterhalten  konungr  var  jafnan  glabr  ok 
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margmälagr  viS  menn  sina  ok  gladdi  {)d  jafnan  Fms  F,  49*i  gleSjast 

froh  werden  182'*  gleöjast  af  eina  iiber  Ettv  Eh  60^ 
glenna,  f,  dummes,  närrisches  Zeug  f>essam  glennu  ok  gabbi  236** 
glens,  n,  Jocus,  Scherz;  sie  wirft  ihm  ein  Küssen  ins  Gesteht  svä  sem 

me5  glensi  Hdv  393'*    breg5a  d  glimu  ok  d  glens  luciari  et  Jocari 

Lxd  220*®    ebenso  bregda  &  glens  viÖ  einn  Gisl  6";  —  glens-mikill, 

adj.  wer  viel  Scherz  u.  Neckerei  treibt  J)eir  vorn  mjÖk  glensmiklir  Fbr  71** 
glensa  (aÖ),  jocari  J)eir  glensuSu  hjd  kerlingu  Fbr  71*^ 
glepja  (glapta),  verlocken,  verführen  ein  fFeiÄ  (eina)  bann  glapti  kona 

Sdms  B's  157*  Eb  45*®  Eg  190";  vernichten,  zu  Schanden  machen  z,  B. 

gl.  vorn  fsk  69«  gl.  sakar  Fsl  163 "  gl.  I)ingför  ebdllb^i  glepjast 

fehlschlagen  {»erririnn  mundi  glepjast  Eb  53* 
gier,  n.   Glas  {in:  gler-ker,  n.  Glaskrug  Bari  74^  gler-steinn,  m.  SE 

334 «0),  als  Waffe  der  Belagerten   heitt  gier  eöa  beitt  bl^  Spec  90« 
glettast  (tt),  aufreizen^  necken  Jem  (viti  einn)   }>^r  skolit  skj<Sta  at 

})eim  ok  glettast  viÖ  J)d  Fs  50*«  ÄÄ  75"  Fbr  60'*-*» 
glettinn,  a^^'.  aufreizend,  herausfordernd  Fs  164'  glettinn  ok  dgai)gs- 

samr  e6rf  30*® 
gleyma  (md),  vergessen  Etw  (einu)  {)Ä  gleymdi  bann  f)essu  sdttmäli 

Spec  162*^*^     at  bann  gleymi  öUum  guös  boöoröum   Fms  V,  217** 

{m»  gen:  bann  gleymdi  allra  guÖs  bol$or9a  Oh  86'*)  ekki  er  at  gleyma 

ok  lisanna  ])essar  sogar  SE  224';    f)d  gleymdisk  öxin  (sie  wurde 

liegen  gelassen)  pj  346*' 
gleymr,  adj.  fröhlich  viÖ  {)essi  tiMndi  varÖ  bann  all-gleymr  {vor:  all- 

glaör)  Eb  15*«   varb  bann  viÖ  ^essa  sÖgu  all-gleymr  {var:  all-glaör) 

Sturl  II,  1,  251*« 
gleypa  (pt),  verschlingen  Etw  (eitt)  ülfrinn  gleypir  sölna  SE  186'* 

Fms  VI,  403** 
glik  .  .  s:  Hk  .  . 

1.  glima  (md),  ringen  f)eir  glimdu  k  g61fi/^6r60**  tökust  {>eir  d  fang- 
brögbum  ok  glimdu  Greit  27*' 

2.  glima,  f  das  Ringen,  Balgen,  der  Ringkampf  ganga  i  glimur  viÖ  einn 
155*^  taka  til  glimu  155*®  («;  glens,  n.) 

gljiifr,   n.  Fclsenklufi  16**    })ar  fellr  k  mikil  i  gljüfrunum  fram  af 

bergi  Gp  49**  Eg  58*®  {s:  är-gljdfr,  Kalfär-gljiifr  Gp  66) 
gl 6a  (ad),  flimmern,  glänzen:  {>ä  sä  bann  nakkvat  gl6a  vi9  k  götunni 

pj  348**  glühen  eta  gl6anda  salt  ok  drekka  sjdinn  viÖ  177 *'  setja 

einum  k  kviö  gl6andi  munnlaug  186** 
gl 6 5,  pl.  gloeSr,  f,  pruna,  glühende  Kohle  bann  t6k  gl65  af  eldi  ok 

g^kk  üt  meö  (gl6bina)  Eb  102«   I)eir  böföu  reykelsi  k  gl68  ^r«22* 

bann  Ut  gl6b  undir  foetr  s^r  Fs  176*« 
gloeda  (gloedda),  glühen ,  flimmern;  impers:  gloeddi  or  forsinum  (worin 

feuerspeiende  Drachen  lagen)  Gp  51** 
gloBpa-maSr,  m.  Verbrecher  ^scelesius  homo'*  Fs  102'   grimmir  gloepa- 

menn  ok  neisuligir  nidingar  Alex  107*' 
gloepr,  gloeps,  pL  -ir,  m.  Uebelthat,  Verbrechen  Fs  178*® -180*^    dau5a 

veröir  .  .  .  fyrir  okkarn  gloep  ok  svik  Fms  X,  261® 
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gloep-yrÖi,  n,  lasterhaftes,  lügenhaftes  Gerede  177^ 

g^öggr,  adj,  genau,  deutlich;  von  der  Aussprache  268*  vom  Sehen  11^^^ 

übertr:  ek  veit  I)at  eigi  glÖggt  Gisl  87^^    vom  spracht.  Ausdruck  in 

den  Gesetzen  Lrp  213**;    glöggliga,   adv.  sorgfältig,  genau  spyrja  gl. 

Eg  111» 
glögg-{)ekkinn,  adJ.  scharfsichtig  hygginn  ok  glögg{>ekkinn  Hdv  341^ 
glömmnSr,   m.  von  lauter  Stimme  (glam  od.  glamm',  n.   heller  Klang) 

im  Beinamen:  Grimr  glömmuSr  Fs  lb&^^ 
glöp,  f.  Störung,  Hinderniss  glöpin  kemr  Lrp  215**  gera  glöp  ebd  216*^ 
glöfi,  m,  Handschuh  I)essa  gl6fa  skaltu  ä  höndum  hafa  6r^  48^-47 *<'- 

68*';  in:  jArn-gl6fi 
glott,  n.  Hohnlächeln  gera  od.  draga  glott  at  =  glotta  at  176'  dr.  gl. 

at  ok  ik  einum  mög  hnoefil-yröi  Fms  IV,  334 » 
glotta  (tt),  spöttische  Miene  machen  zu  Etw  (at  einu)  .  .  .  sem  {)4  er 

maör  glottir  at  nokkverju  Fbr  94^    hann  brÄ  viö  grönum  ok  glotti 

at  er  verzog  die  Lippen  zu  spöttischem  Lächeln  129";  glotta  um  tonn 

^suhridere  nudatis  dentibus"*  5**     ebenso  hann  glotti  viÖ  tonn  ok  mselti 

Fms  IV,  25719 
glnggr,  gluggs,  pl.  -ar,  m.  fensterartige  Oeffnung,  Fenster  hann  sd  inn 

of  glugg  {von  einer  Höhle)  15*^    von  den  Fenstern  eines  Hauses  122" 

Fensten^loch  hlj6p  hann  i  hüsit  um  glugg  |)ann,  er  &.  var  rofinn  Fbr  42 
glamra  (aÖ),  dröhnen,  vom  Donner  glumrandi  reiÖiI)rumur  Spec  52*®; 

—  glumra,  m.  im  Beinamen  Eysteinn  glumra  (^streperus'*)  34'^ 
gliipna  (aÖ),  betrübt,  ängstlich  werden,  vor  dem  Anblick  der  Waffen  Eb 

23*^    vor  dem  zornigen   Anblick  des   Vaters    J)4  glüpnuSu  sveinarnir 

Fms  IV,  153* 
glys,  n.  was  glänzt  u,  schimmert  u.  '  gleissf  konu  kenna  vid  gull  eöa 

glys  SE  II,  430**  dragast  eptir  glysi  })es8u  {d.  i:  ägsetum  klseSum 

ok  djrgripum)  Fms  VI,  263* 
glys-gjarn,  adJ.  verlangend  nach  glys,  Putz  udgl    hon  var  glysgjörn 

ok  skartskona  mikil  Eb  92*^ 
gneipr,  adj.  s:  gneypr 
gneisti,  m.  Funken  gneistar  ok  siur  SE  42*' -50*  s:  Spec  47^  übertr. 

margir  gneistar  heibninnar  voru  J)6  j)ä  eptir  Fbr  6';    im  Beinamen 

Jorleifr  gneisti  Fs  200** 
gneypr  {od.  gneipr),  adj.  geneigt^  gesenkt  st6b  höfuöit  gneipt  af  boln- 

um  nakkvat  svÄ  der  Kopf  (wegen  schlecht  operierter  Halswunde)  stand 

etwas  schief  vom  Körper  ab  Ä6  88**  hann  sat  uppre'ttr  ok  var  gneypr 

mjök  (?)  Eg  115  *» 
gnötra  (aö),  klappern,    von   einem   Todkranken   beinin    gnötru5u    viÖ 

hroeringamar  Hgv  69** 
gn6g  . .  s:  n6g  .  .  . 
gn6tt,  pl,  -ir,  f.  Ueberfluss  j)ar  voru  gn6ttir  hversvetna  Fs  65 ''^  miSla 

viÖ  einn  af  gn6tt  sins  au5ar  Spec  10^* 
gniia  od.  nua  (gn^ra  od.  ne'ra),  reiben  Etw  (einu)   an  Etw  (um  eitt) 

gn^ra  ek  vätum  (höndum)  um  augu  me'r  Fms  V,  96 *8  {dafür:  ndra 

ek  vflBtunni  um  augu  mdr  Fiat  II,   367  *7)    gnda    saman  zusammen^ 

Möbius,  allnord.  Gloss.  ^^ 
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aneinander  reiben  sitja  mj6tt  ok  gnda  saman  laerum  mi  engversckloss- 

nen,  sich  aneinander  reibenden  Schenkeln  Band  38*' 
gnj'ja  (gndÖa),  tosen,  rauschen  vindar  gn^ja  SE  58**    gn^auda  gjalfr 

die  tosende  Meeresbrandung  Spec  34** 
gnjr,   gnjs,  m,   Getöse  heyra  ym   mikinn   ok   gn^  3*'  282*  81**  SE 

188*8 

1.  gob  .  . ,  go5a  .  .  s:  1.  goÖ,  n,    2.  godi,  m. 

2.  g6Ö  .  .  s:  g6Ör,  Äcy. 

3.  go8,  neu/r.  <f.  heidnische  Gott,  im  Ggs.  zum  christlichen  (ga9,  masc.) 
s:  Gr  Myth  Viff.»  doch  wechseln  in  den  Hdss  Vocal  wie  Geschlecht  (vgl 

.  Vorr.  zu  Eb  p.  LH);  goÖ  von  den  heidn.  Göttern  z.  B,  Fs  94***' m.  a, 

Wechsel  mit  guö  76**"-  290'"-;    goÖ  vom  christl.   Gott  })eim  s^  goÖ 

grämt  Fsl  192»  {daßr:  guÖ  gramr  Grdg  AM  /,  367,  n.  2) 
goöa-heill,  f.  die  Gunst  der  Gölter  }>d  hafSir  mannviröing.ok  go5a- 

heill4i77« 
goÖa-reiÖi,  f,   Zorn  der  Götter  muntu  ver5a  fyrir  goSareiM  du  wirst 

dir  den  Zorn  der  Götter  zuziehen  Fs  29''*  {vgl  nachher:  ef  bann  soemdi 

gobin  ebd  30*) 
g6Ö-f^8i,  f.  Bereitwilligkeit  zwn  Guten,  Rechtschaffenheit  lif  hans  ägaett 

ok  däsamUg  gööf^si  Fms  V,  239*';   meÖ   gööfjsi  redlich  243*» 
goÖ-gd,  f,  Verhöhnung  der  Götter  104*® 
g65-girnd,  f,   Woldwoüen  Fs  29^-38*8 
g6ö-gjarn,  ojdj.  wohlwollend  112**  Fs  65***  g65gjam  Vinum  opp:  grimmr 

livinum  292  ** 
göö-gripr,  m.  Stück  vöül  Werth^  pl:  g6Ögripir  {vorher:  knff  ok  belti, 

ok  er  hvärtveggja  g6br  gripr)  Fs  98^0 
gobi,  wi.  der  Gode  d.  i,   der  priesterliche  und  wettliche  Vorstand  eines 

bestimmten  Bezirks  auf  Island  {s:  Maurer,  Beitr,  S2  ff ,)  von  Snorre  d, 

Goden:  bann  varöveitti  bof^   var  bann  J)4  kallabr  Snorri  goÖi  Eb 

17**  gobinn  s6r  enn  sorin  258**  goÖar  ok  bofgo5ar  Ist  j,  334**  {auch 

guöi  psk  48*« -72**  neben  goöi);  vgl:  blot-goöi,  hof-goM 
gob-orÖ,  n.  das  Amt  und  die  Würde  eines  Goden  {s:  goM,  »i.  u.  Mcat- 

rer,  Beitr,  83.  106)  vom  goöorö:  veldi  er  J)at,  en  eigi  fd  Tgj  206*  fö 
,     i  bendr  einum  goÖorÖ  sitt  169*    vera  meö   gobbrS  mit  d,   Goden-aml 

bekleidet  sein  178*«  goöorb  fornt  ok  füllt  (*;  fjöröungr,  m.)  263*  psk 

383"-  Lrp  211**;   —  goöorös-maör,  m.  =  goÖi  Fs  67*^;   —   goöorös- 

mAl,  n,  Angelegenheit,  betreff,  d,  G,  Fs  67** 
göör,  goÖ,  gott,  gut;  {)eim  var5  gott  til  fjÄr  es  ging  ihnen  gut  mit  der 

Beute,  sie  machten  viel  Beute  Fs  120**  afla  gott  matar  bonum  cibi  i.  e. 

bonos  cibos  Eb  1^]  all-g6br  43**  m.  ö.  s:  al-,  jafn-g6br 
g6Ös  (od.  gööz  od.  g6ts),  n.  s:  g6z 
g6b-verk,  n.  gööverk  yöur:  ^opera  vestra  bona"*  243*® 
gö5-vild,  f.   Wohlwollen,  Güte  bann  s^ndi  enn  göövild  sina  er  bethä- 

tigte  von  Neuem  seinen  wohlwollenden'  Charakter  Fs  87  ** 
göb-vili,  m.  =  göövild  von  Gott:  bans  binn  mildi  göövili  til .  .  bjälpar 

seine  Geneigtheit  zu  .  .  237**;    at    veröa    fyrir   yÖrum  göövilja   euer 

Wohlwollen  zu  gemessen  Fs  21^ 
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gob-viljugr,  adj.  freundlich  gesinnt:  dgangsamir  ok  eigi  göbviljugir 
Fs  9^0 

goeba  (gcedda),  beschenken  goeÖa  hvem  eptir  sinum  verbleikum  89** 
alla  goBddi  haun  })ä  at  nokkurom  hlutum  Fs  18'  Fms  X,  230?;  goeSa 
ferö,  reib  seinen  Gang,  Ritt  beschleunigen  Eb  76*  J)A  goeddi  hann  räsina 
Eg  135"  goeba  rdÖrinn  {nachher:  auka  enn  röÖrinn)  Fms  11,  180*^-'' 

goebi,  n,  pl.  Güter,  Schätze  hann  fann  })ar  at6rar  kistur  ok  mart  til 
goßda  Fs  6**;  ef  nakkvat  vseri  rekit  (i  fjöru)  til  goeöa  pj  342  ^* 
Vortheil  .  .  at  litil  goe5i  stoedi  af  ...  174*'  vsentir  ek  m^r  })ar  goe5a 
af  Fs  7*1 

-gjjebr,  adj.  in:  lang-goeör* 

göfga  (ab),  verehren,  anbeten  .  .  d^rka  {>ann  guÖ  er  {)u  göfgar  82** 
sü  kona  göfgar  goÖ  259*°  Jupiter  var  oeztr  ok  mest  göfgaör  Isl  1,  336* 

göfug-^vendi,  n,  vornehme,  axtsgezeichnete  Frau  Eb  9^         * 

göfugligr,  adj.  von  vornehmer  Art  mabr  g.  (gafurlegr)  291^  Gisl  55*" 
vonGegensL  stabir  göfugligir  SE  78»  |)6tti  göfugligt  SE  208» 

gÖfug-menni,  n.  vornehmer  Mann,  vornehme  Leute  hann  var  et  mesta 
g'öfugmenni  Eb  7*'  kom  mart  göfugmenni  frä  honum  (es  stammten 
von  ihm  .  ,)  Fs  203* 

göfugr,  adj.  vornehm,  durch  Geburt  u.  äussere  Stellung  hervorragend 
Fs  130*^-19*  An  137*°;  auch  von  den  Göttern  hin  göfgu  gob:  d.  obe- 
ren Götter  290''  Obinn  göfgastr  af  öllum40*^;  ansehnlich  göfugr  boer 
Eg  157*8 

gögnum  s:  gegnum 

göltr,  galtar,  dai:  gjalti,  pl.  geltir,  m.  verres,  Barch,  d.  verschnittne 
männl.  Schwein;  göltr  einn  mikill  ok  gamall  fylgbi  svinunum  Fs  26*^ 
göltr  ok  gribungr  296^  SE  342»  runar  heita  geltir  259";  verba  at 
gjalti  zum  Eber  werden  d.  h.  von  Furcht  und  Schrecken  befallen  die 
Flucht  ergreifen  {s:  Maurer,  Bek.  11,  XOh^^  Gp  35)  32«*  en  l)^r  oerbist 
allir  ok  yrbit  at  gjalti  .  .  />  43^  hann  hljop  fram  ok  varb  at  gjalti 
Eb  23*8 

göngull,  adj.  wer  viel  zu  gehen  hat  göngult  verbr  })er  um  {)ingit 
Ljösv  33**;  in  nä-gönguU 

göngu-mabr,  m.  ein  wandernder  Bettler  Krp  9*^*  psk  140*  Fbr  92*° 
Gisl  542*"-  (göngu-kona,  f.  Bettlerin  Fem  256*) 

gör  . .  . ,  görf  .  . ,  görv .  .  .  s.  auch:  ger  .  . 

gör-allr,  adj.  vollständig  276** 

gör-hugall,  adj.  bedachtsam,  umsichtig  görh.  um  eitt  Eg  6*° 

görr,  ppr.  u.  adj.  (harb-görr  u,  a.)  s:  gera 

gör-toeki,  n.  unrechtmässige  Zueignung  fremden  Etgenthums  Ghrdg  11, 
153*'-154*** 

götu-skarb,  n.  ein  vertiefter,  eingeschnittner  Weg  var  j)d  götuskarb  i 
bakka  ok  vigi  gott  Fs  90* 

götva  (ab),  begraben  götva  j)eir  hann  })ar  i  grjötinu  Gisl  72*  götvabr 
f=  heygbr'  Isl  11,  481«  (Hdv) 

g6i,  /:  ein  Wintermonat  =  20,  Febr.  bis  20.  März  (Februar,  Weinh.  377) 
Vera  .  .  f  mibja  g6i  (acc.)  Fs  144* 

10* 
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gola  {od,  gula),  f.   TVind,  in  haf-gola 

g61f,  n.  Fussboden  im  Zimmer,  im  Hause  (fVeinh.  220)  Fs  68*»  kasta 
of  g61f  l)vert  quer  über  den  Boden  15*°  fundu  Jieir  hurÖ  f  g61finu 
{nachher  hlemmr  var  I)ar  i  gölfjiilinu),  luku  {)eir  upp ;  var  {)ar  undir 
gröf  djiip  Eg  91^';  Gemach,  Zimmer  i  Jieim  sal  eru  D  g61fa  ok  XL  1* 

g61f-l)il,  «.  die  Dielen  des  Fussbodens  opit  (var)  g61fj)üit  45«  Eg  92" 

g6ma-8pj6t,  n.  Gaum-spiess  d.  t.  Zunge  |)at  eru  g6maspj6t  yöur  ok 
orb  sem  Ji^r  maelit  177** 

g6 mr,  g6m8,  pL  -ar,  »i.  Gaumen,  Kinnlade  {vgl  efri  g.  i/nrf  neÖri  g.  SE 
112")  önguUinn  vÄ  i  g6minn  orminum  12*  berr  eitt  (acc.)  &  göma 
einum  es  kommt  Etw  Jem  in  den  Mund,  über  die  Lippen  J)vf  berr  J)^r 
svÄ  margt  &  g6 ma?  wie  kannst  du  nur  so  viel  schwatzen  Grett  170**; 
Fingerspitze  skörÖ  vom  fallin  i  sveröinu  ok  eitt  J)at  er  leggja  mätti 
i  fingrar-g6m  und  eine  Scharte  war  so  tief,  dass  man  die  Ft^gerspitze 
hineinlegen  konnte  Fs  62*' 

gor-vargr,  m.  Viehdieb  288* 

g6z  {od.  g6Ös),  n.  Gut,  Reichthum  G^re«  201» -197*»  alt  mitt  g6z  er  {)^r 
heimolt  Fs  154"    hann  t6k  viÖ  gözum  J>orgil8  ^*  Ul«-142»» 

graÖr,  adj.  unverschnitten ,  zeugungsfähig  {opp:  geldr)  ori  geldr  eÖa 
(aut)  graör   Grdg  II,  193**;    graÖ-hafrar,   m,  pl.  Grdg  II,  194* 

graÖungr  {od.  griÖ.),  m,  Stier,  (vom  Stiere  der  Europa)  SE  16*,  Lxd 
3367.  loff.   VpnfS*''"'  Eg  165»  Eb  116«^"- 

grafa  (gr6f),  graben  {)Ä  er  grafit  vseri  fyrir  öndvegissulum  wenn  nach 
den  Hochsiizsäulen  gegraben  worden  wäre  Fs  22*  grafa  gröf  eine  Grube 
graben  ^k  gr6f  SigurÖr  gröf  k  yeg  Pdfnis  ok  settist  J)ar  1  23*^  von 
einem  Grabe  skal  grafa  gröf  i  kirkjugaröi  276**  Lxd  54*;  eingraben, 
in  die  Erde  verbergen  J)ä  t6k  hann  of  lausafjdr  ok  gr6f  f  jörÖ  ni5r 
56  »5  42  «0  begraben  Ifk  HallfreÖar  var  flntt  til  kirkju  ok  var  grafit 
virduliga  Fs  115^  äbr  Ing61fr  andaSist,  baS  hann  sik  grafa  {  öl^m 
holti  en  Jieir  v6ru  grafnir  fraendr  hans  f'«67*  lik  grafit,  1.  li-grafit 
Vsl  152**-**';  grafast  eptir  durch  Nachforschen  sich  Einsicht  von  Etw  ver- 
schaffen Ja  gröfst  hann  eptir  Gp  47* 

grÄ-feldr,  m.  Graumantel  d.  h.  Pelzmantel  Fms  VI,  52*'  im  Beinamen 
des  norweg.  König  Haraldr  gräfeldr  s:  Heimskr.  Har.s.graf.  kap.  7 

graf-gangr,  m.  das  Gehen  in's  Grab,  in:  grafgangsmenn ,  m.  pl.  in 
Noth  gekommne  Freigelassne  (Mann  u.  Frau),  welche  ihr  Herr  in  ein 
Grab  setzt  und  deren  überlebenden  Theil  er  dann  zu  ernähren  hat  276  ** 

graf-tol,  71.   Werkzeuge  zur  Herrichtung  eines  Grabes  Eb  62**  Eg  i^^ 

grä-gäs,  f.  graue  Gans  DiÖr  347»;  Name  eines  norweg.  (verlornen)  u. 
des  nach  diesem  benannten  isländ.  Gesetzbuches  Grägds,  Catal  p.  89; 
s:  Maurer,  Graag.  s.  1.  94^. 

grÄ-koll-6ttr,  adj.  von  grauer  Farbe  und  ohne  Hörn  gymbrlömb  gri- 
koll6tt  ok  höbnukiS  meÖ  sama  lit  Gp  63** 

1.  gram r,  grams,  pl.  -ir,  m.  ^princeps^  König  i  pann  tima  var  sä  höföingi 
gramr  kallaSr  er  herjabi,  en  hermennimir  gramir  49** 

2.  gramr,  gröm,  grämt,  feindselig,  erzürnt  gegen  .  .;  gramir  d.  i.  guSif, 
dii  irati,  daemonia  {Gr  Myth  942 — 943)   gramir  mann  taka  J)ik!  Fms 


grand  —  greiöa  J49 

VI,  215"    taki  uu  allar  (!)  gramir  viÖ  honum  (gröm,  f.?)  Fs  147** 

(gramendr,  dass*  fari  Jer  i  svä  gramendr  allir!  Dropl  ^V)  vgl  gtemi 
grand,  n.  Schaden,   Nachtheil  gera  mein  eöa  grand  einum  Fms  VI  11, 

1128-^/,  228" 
granda  (aÖ),  schaden ^  Schaden  bringen  Jem  (einura)   eigi  manu  Tä,pn 

eöa  vibir  granda  Baldri  18 ^'^  SE  202  ^  Fs  9» 
grannr,  grönn,  granfr,  schmächtig,  dünn  s:  Svbj,  Egilss. 
grannligr,  adj,  von  schmächtigem  Aussehn  ungr  at  aldri  ok  grannligr 

i  vöxt  28^6  Eh  17*4  Eg  15929. 

gran-rauÖr,  adj,  mit  rothem  Barte  (grön,  /".),  ^ aenobarbus^  im  Beina- 
men: Haraldr  hinn  granrauSi  73*  SE  522** 

grär,  grd,  grätt,  grau  hestr  grär  143 ^  fyl  grätt  ÄiJ  138^  hann  var  i 
grdm  kyrtli  ok  i  hvitum  leistbrökum  145'';  unansehnlich^  gering,  in: 
elda  grätt  silfr  von  feindlicher  Gesinnung  sein  J)eir  eldu  opt  grdtt  silfr 
sie  standen  sich  oft  feindlich  gegenüber  Eb  106*^  {)eir  St.  eldu  löngum 
grätt  silfr,  en  stundum  vorn  meÖ  {)eim  bliöskapir  Fms  111,  207*® 
unfreundlich,  gehässig  gegen  Jem  spottsamr  ok  grdr  viÖ  alla  Hitd  3'* 
{vgl  grdleikr,  m,  Bosheit  illvili  ok  grdleikr  Bari  117  3^) 

gras,  n.  Gras,  Kraut  lifa  viÖ  akarn  ok  gröQ  sich  von  Eicheln  u.  Kräu- 
tern ernähren  SE  18*^  vom  Vieh  ganga  til  grass  Lxd  96 '^  hann  var 
i  andliti  stundum  sem  bl6Ö,  en  stundum  folr  sem  gras  126^*;  gros, 
pl.  Grasplatz  g6Öir  landakostir  at  grösum  ok  sk6gum  Fs  26^  , 

gras-garbr,  m,  Grasgarien  221  ^'^  (DiÖr.j 

grdta  (gre't),  weinen,  Thränen  vergiessen  115**-^*  116^  beweinen  Jem 
(einn)  l)ü  grsetr  godan  mann  126*  215*^  {)at  man  ek  aldri  grata 
156**  biöja  at  Baldr  vseri  grdtinn  or  helju  dass  B.  durch  Weinen  aus 
dem  ßel-r eiche  herauf  gebracht  würde  21  • 

grdt-feginn,  aäj.  hon  varÖ  grdtfegin  sie  vergoss  Thränen  der  Freude 
Lxd  82*9 

grätr,  m,  das  Weinen  grätrinn  kom  upp  19^    vgl  eftir  J)at  gaus  upp  v 

grdtr  pj  337';  in:  Gräts-m^rr,  f  Fs  50^2 

grautä.r'-dili,  m,  Grütz-fleck,  von  einem  durch  heisse  Grütze  eingebrann- 
ten Fleck  Eb  74**  {vgl  ehd  70'*  ähnl:  seint  mun  sä  dili  gröa  er  J)ü 
hefir  {)ar  brennt  Fbr  107*») 

grault r,  g,  u.  pl.  -ar,  m.  Grütze,  als  Gericht  hann  s^r  matsveina  .  .  ok 
höföu  graut  i  kötlum  Fs  150**»  Gisl  72  *'  Eb  15 «>  gjöra  s^r  graut 
sich  ein  Gericht  Grütze  bereiten  ehd  70'"-  . 

gref,  71.  Hacke,  Spaten  in:  gref-leysingr,  m.  ^a  ligone  liber^  der  leys., 
dessen  Freigebung  nicht  durchaus  gesetzlich  erfolgt  ist  Vsl  192** 

greida  (dd),  Etw  los,  frei,  leicht  machen,  expedire;  gr.  vaÖ  die  Angel- 
Schnure  entwickeln,  auswerfen  11**  hon  greiddi  härit  frA  augum  se'r  sie 
strich  sich  da^  Haar  von  ihren  Augen  weg  126*  greiQa  ferÖ  den  Weg  leicht, 
sicher  machen  Fs  92  ^  greiddist  vel  f eröin  die  Reise  ging  wohl  von  Statten 
Eg  154**- 167*'  greiöa  mal,  lögmÄl  in  Ordnung  bringen  Lrp  213*'  J>. 
mselti:  hvi  gengr  eigi  fram  mdlit?  G.  kvaÖ  brdtt  greiSast  mundu 
(mdlit)  die  Sache  würde  bald  erledigt  werden  Fs  74*^;  —  gr.  (af  hendi) 
f^,  verÖ  u,  a,  auszahlen  j  entrichten  greiddu  |)eir  fe'it  af  höndum  142* 


^ 
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119 «8  274**  nü  vil  ck  at  i)u  greiöir  öxarveröit  dass  du  den  Wertk 
für  die  Axt  bezahlest  d.  h.  dir  die  Axt  verdienest  Fs  68*«- ••  greiba 
skatt  Steuern  zahlen  Eg  185  "f'-  mörk  vegins  silfrs  skyldi  greiöaz  i 
hverju  äri  .  .  75»o  bloss:  greiba  {od.  reiöa)  119«6  268«»  279*1  u.  6. 

greiÖi,  m.  Erleichterung,  Beistand  s:  f&rfir-greihi;  Gastfreundschaft,  Be- 
wirthung  gefa  yÄr  mat  ok  gjöra  yÖr  annan  greiöa  {lann  er  I)^r  J)urfit 
Eb  97**  honum  var  I)ar  vel  fagnat  ok  boMnn  greiM  Fbr  95**  An 
191*^  I)iggja  greiÖa  161 '^  gjöra  greiöa  einum  Eb  96** 

greiSligr,  adj.  =  greiör,  adj.\  greiMiga,  adv.  leicht,  ohne  Hindei^niss 
först  I)eiin  vel  ok  greiMiga  243* 

greiör,  greift,  greitt,  leicht,  leicht  zu  bewerkstelligen  honum  f6rst  greitt 
seine  Reue  ging  leicht  von  Statten  Fs  27**- 64«  tökst  hit  bezta  ok 
greiftasta  I)eim  um  sina  s^slu  ihr  Geschäft  ging  aufs  beste  und  leich' 
teste  von  Statten  80' 

greifi,  m.  Graf  greif ar  i  Saxlandi  SE  456'  s:  hersir,  w.;  in:  mar- 
greifi,  m. 

grein,  greinar,  pl.  -ir,  f.  Zweig  kvislask  meÖ  mörgum  greinum  ok 
limura  Spec  188 '«-93^3  Art,  Species  258*  Unterschied  258»- ^  245'«; 
i  annarri  -,  i  J)riÖju  grein  zweitens,  drittens  Grett  189*  ffgv  81'* 

greina  (nd),  verzweigen,  scheiden,  theilen  meö  I)eirri  parteran  (pflr/i/iöj, 
sem  sibarr  greinir  i  liriöjungaskipti  heimsins  SE  8'  greinast  i  fylki 
34*  64**  von  Sprachen:  I)8Br  er  or  einni  ok  hinni  sömu  tungu  hafa 
gengit  eba  greinzt  266  "*  greinisk  tign  ok  vald  meÖ  J^eim  wird  unter 
sie  vertheilt  246*^  menn  greinaz  at  j)Vi,  at  .  .  die  Leute  (d.  h.  ihre 
Meinungen)  scheiden  sich  von  einander  dariny  dass  .  .  97** 

greiniligr,  adJ.  genau,  speciell;  greiniliga,  adv.  segja  gr.  um  alt  Fs 
190** 

greip,  pl.  -ar  {od.  greipr),  f.  Hand  kom'bl6Ö  .  .  ä  hönd  J>6ri  ok  rann 
upp  ä  greipina  97^*  ganga  i  greipr  {)eim  moebginum  dieser  Mutter 
u.  ihrem  Sohn  in  die  Hände  (^Krallen'')  fallen  Fs  37* 

gremi,  f.  Zorn  gremi  guös  {opp:  hylli  guÖs)  283**  bann  ekal  hafa 
goba  gremi  ok  griöniöings  nafn  Fs  54'  vgl  goÖagremi  Eg  126^* 

gremja  (gramda),  erzürnen,  zornig  machen  hann  gremr  (goMn)  at  oss 
er  eiregt  den  Zorn  der  Götter  gegen  uns  290*°  gremja  guö  at  s^r  ok 
jiUa  goba  menn  Frns  XI,  364*«  # 

gren,  w.  Fuchshöhle  melrakki  i  greni  128*' 

grenja  (ab),  heulen;  von  Berserkern:  grenjand?  ok  emjandi  289 *''  feir 
grenjubu  sem  hundar  Fs  76**  £^159*^ 

gren-skolli,  m.  Höhlen- fuchs  (als  Schimpfwort)  Fs  48*' 

greppligr,  adj.  harsch,  von  barschem  Aussehen  hann  s^ndist  honum 
heldr  greppligr  Fs  142* 

greppr,  grepps,  pl.  -ar,  m.  mulhigeri  starker  Mann  gre^p^^T  mikill  {ifoW) 
Frns  X,  174 ' ;  Dichter  —  Mann  übhpt  skäld  heita  greppar  ok  rett  er 
1  skäldskap  at  kenna  svä  hvern  mann  ef  vill  SE  528** 

gjreptr,  greptrar,  m.  das  Graben  «;  fauska-greptr;  das  Begräbniss  yilda, 
ek  fara  meb  hana  til  greptrar  fiun  möchte  ich  sie  begraben  Fs  132* 
vgl  gröptr,  m. 
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gres-järn,  «.  Eisendraht  haföak  bundit  (den  Reisesack)  meÖ  gres- 
jämi  9*» 

grey,  n,  Hündin,  Petze  104 '^^^  ^^^  Schimpfwort  SÄmr,  greyit  Fs  157 ^^ 
grey  {)itt  mundi  ekki  I)ora  .  .  .  du  Hund!  waglest  nicht  .  .  Gisl  68'^ 

greyfa  (fb),  niederbeugen,  -  ducken  Jem  J.  greip  um  hAlsinn  honum 
ok  greyfbi  honum  undir  sik  niör  Fms  FI II,  332";  greyfast  sich 
niederbeugen  hann  greyföist  at  niör  (über  den  Ge/allnen)  ok  beit  i 
sundr  i  honuni  barkann  Eg  165*'  ebenso  Fms  III,  127*° 

grey-skapr,  m. , hündisches  Benehmen,  von  einem  feigen  Menschen:  nü 
synir  {)u  enn  greyskapinn  Fs  99^ 

griÖ,  n.  (meist  pl.)  Frieden ,  Waffenstillstand,  Versöhnung;  setja  friÖ  ok 
gri5  sin  i  milli  F«  15^  An  78*o.i5  bin^a  griÖ  sin  &  millum  dass.  78  ^^ 
gribum  koma  &  Frieden  zu  Stande  bringen  Opll^  gefa  griÖ  einüjn  Jem 
begnadigen  146^  171®  232^  b>6Öa  griÖ  einum  JV?»  Versöhn,  anbieten 
Gp  53*'  msela  fyrir  griöum  für  d.  i.  zur  Erreichung  der  Versöhnung 
pro  pace  282  **f^-  svikja  einn  i  griÖum  gegen  Jem  den  Frieden  bre- 
chen 68**;  Ertaubniss  hverr  seldi  Hrungni  griö.at  vera  i  ValhöU? 
wer  gestattete  .  .  13**;  —  Aufenthaltsrecht,  bes.  des  Dienenden  Xö^-^tiIS 
ßsk  40*^;  Dienst  farft  or  griöi  ok  hafa  ejtki  vistar  Gräg  II,  181** 
ebenso  in  hafa,  fd,  taka  griÖ  ßsk  128**"-  hon  taki  ser  griÖ  J)ar  er 
hon  vill  ebd "129^  s:  griÖ-kona,  griÖ-maÖr,  griÖ-fang 

griba-lauss,  adj.  friedlos,  ohne  Bürgschaft  berserkir,  allir  griÖalausir 
2922  vgl  SE  134«« -184«  I)ä  er  Alt  var  ^riöalaust  meÖ  mönnum  Eb  84'' 

griöa-mäl,  n.  pl.  Versöhnungsformel  {Gr.  RA  s.  38-539)  282—283  J)at 
er  upphaf  gribamdla  värra  282*^*.  NB.  Den  griöa-  {od.  trygöa-)  mdl 
in  der  HeiÖarvigasaga  Isl  II,  379 — 382  sind  10  mehr  oder  minder  ver- 
schiedene aus  Grettissaga,  Grdgds  u.  Jönsbök  ebd  484 — 493  beigefugt. 

griSa-sala,  f.  Zusicherung  des  Waffenstillstandes  Eb  83** 

griba-stabr,  m.  Friedens-,  Freistätte  {Gr  RA  886)  19 *  svä  mikils 
yir5u  goSin  y^  sin  ok  griSastabi  at  eigi  vildu  {)au  saurga  {)ä  meb 
bl6M  lilfsins  SE  114^-22816 

grib-fang,  n.  Heimath  spyrja  einn  at  gribfangi  sinu  ok  J)ingvist  sinni 
ßsk  41 6  s:  heimilis-fang,  n. 

grib-kona,  f.  Dienstmagd  Fs  51«*       • 

grib-mabr,  m.  Arbeiter  in  einem  Haus  (^  domesticus  hospUii  jure  et 
quadra  hospitis  fruens^  Krp  AM  gloss.)  Krp  26*®  Vsl  161® 

grib-nfbingr,  m.  Friedensbrecher  283**  Fs  54® 

gribungr  {od.  grabungr),  m.  Stier  sterkir  sem  birnir  eba  gribungar  41® 
gribungr  til  bl6ts  setlabr  57«* 

grikkr,  m.  der  Grieche  256*  s:  girzkr,  adJ. 

grima,  f,  Maske,  Larve  hann  hefir  grimu  ä.  höfbi  s^r*282^  hann  hafbi 
grimu  fyrir  andliti  Fms  III,  158*« 

grimm-leikr,  m.  Grausamkeit  126* 

grimmligr,  adj.  von  furchtbarem  ^ussehn,  von  der  Hei  hon  er  heldr 
gnüpleit  ok  grimmlig  SE  106*«  furchtbar  40'^  meb  grimligri  grj6t- 
flaug  Fs  17*®;  -^  grimmliga,  adv.  at  {)eir  (unsre  Götter)  refsi  J)e'r 
grimmliga  i  sinni  reibi  236  *'  I)d  varb  h9.nn  grimmliga  reibr  240** 


152  grimmr  —  grön 

grimmr,  adj.  saevusy  grimmig  hann  er  grimmr  motgeröarmönnum  sin: 
um  (opp:  goör  vib  ölmusur)  171**  {vgl  grimmr  üvinum,  gobgjam 
viuum  292**  grimmligr  sinum  uvinum  40  3")  grimmastr  ok  verst 
skaplundaör  63*®  meö  grimmum  hug  (von  erbitterten  Gegnern)  Fs  4:7" 

grind,  grindar,  pl.  griudr,  f.  Gitter,  GUterthor  hestrinn  hljop  yfir 
grindina  20**  d  göröum  eöa  grindum  288**  eru  garbar  h^irnar  (der 
Hei)  forkunnar  häfir  ok  grindr  8t6rar  SE  106'  fe  byrgt  i  grindum, 
Hürden  Eg  iSV 

gringarbr  {d.  i.  grind-garbr) ,  m.  =  tungarbr  Gitter- Zaun  od.  Stocket 
(GrhM  II,  219  "8)  Fs  183 »« 

gripa  (greip),  greifen,  ergreifen  hundr  .  .  gripr  närann  122** 

gripa-tak,  n.  d.  Ergreifen,  Wegnehmen  der  Kostbarkeiten  Gp  63® 

gripi^  pl.  -ir,  m.  Gegenstand  von  Werth,  Schatz,  Kostbarkeit  i  '•  71*^ 
117*9  171*»  215*9  Fs  43*8-51*8  Gp  5?'-63*  psk  119*  u.  ö. 

griss,  griss,  pl.  -ir,  ni.  Ferkel  sfr  ok  IX  grisir  meb  Grdg  Ily  194'^ 
svin  II,  gyltr  ok  griss  Gp  60  *o  taka  grisinn  til  matar  Fs  71**  im 
Wortspiel:  hrsebist  {)u  nii  grisinn  (i.  e.  Gris  Soemingsson)  Fs  111^ 

g  r  j  6 1 ,  n.  Steine  (tapides)  allir  J)eir  er  f ellu  ok  öU  vÄpn  .....  urbu  at 
grjoti  31*8  hlj6p  ofan  skriba  mikil  meb  gFJoti  ok  leiri  64'  smiba 
stöpul  (den  babyU  Thurm)  meb  tigl  ok  grjot  SE  8»*  zur  Belastung 
I)eir  bdru  grjot  k  r6tina  Gp  50 ^  berja  grjoti  18 '^  beYjast  meb  Skot- 
om ok  grjötl  Fs  14*^  {s:  grjta) 

grj6t-flaug,  f.  lapidum  volatus,  Steinewerfen  meb  grimmligri  grjotflaug 
Fs  17*6  ^ 

groa  (gre'ra),  wachsen,  gedeihen,  heilen;  syä  viba  sem  .  .  jörb  groer  die 
Erde  wächst,  bewachsen  ist,  grünt  283®  vib  blandit  naer  eba  groit 
vib  raddarstaf  (vofi  einem  Laute,  der  dem   Vocale  beigemischt  u.  ge- 

m 

Wissermassen  angewachsen  ist)  260**;  häuf,  von  wieder  zusammenwachsen- 
den, heilenden  Wunden  sdr  groer  d.   Wunde  heilt  31 8  Fs  153*  ^»97'' 

'  jp>  67*  Gp  798  übertr:  eigi  mun  heilt  gröa  meb  okkr,  ef .  .  es  kommt 
zu  keinem  Frieden  zwischen  dir  u.  mir,  wenn  .  .  Eb  91*^ 

gröbr,  g.  u.  pl.  grobrar,  m.  Gedeihen,  Wachsthum,  Fruchtbarkeit  blöta 
til  gr6brar  42*^ 

groeba  (dd),  heilen  Jem  (einn)  krypill  einn  er  hinn  helgi  Olafr  konungr 
groeddi  290"  groeba  sdr  (acc.)  die  Wunden  zur  Heilung  bringen  218^ 
groebandi  heilbar:  hann  var  groebandi  ok  var  i  brott  fluttr  Gp  71^ 
hann  spyrr  ef  hann  muni  vera  groebandi  ?33*^;  gedeihen  -,  wachsen 
lassen i  erwerben  (vom  Vermögen)^  hann  groeddi  I)ar  mikit  fe  Lxd 
100*9  f^  J)at  alt  er  lausinginn  hafbi  groett  ebd  102*  groebast  sich 
mehren  mä  her  af  groebast  {sc:  silfr)  Fs  131' 

groenn,  adj.  viridis,  grünjörh  groen  ok  fögr  SE  200**  hit  groena  sumar 
217'  vaentum  enn  at.nokkut  groent  mun  fyrir  liggja  etwas  grünes 
d,  i.  freundliches,  ein  glücklicher  Aufenthalt  Fs  25** 

gröf,  grafar,  pl.  -ir,  f  Grube  {s:  ^rafa}  23*8  133'  Grab  276** 

grön,  g.  u.  pl.  granar,  f.  Ztj^pe  *klappabi  hon  um  granarnar  (grab- 
ungsins)  SE  16  ^  Eg  165**  hann  brä  vib  grönum  ok  glotti  er  verzog 
(spöttisch)  die  Lippen  und  .  .  .  129  8  {vgl  granstoöbi,  n.  die  mit  Bart  be- 
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wachsne  Oberlippe  Ey  115'*);    Barthaar  (granahär  22'**)   vgl  ungligr 
maSr  svä  at  bonum  var  ekki  grön  vaxin  Lxd  272^* 

1.  gröptr,  graptar,  m.  Begräbniss  veita  scemlUgan  gröpt  einum  Eg 
41  «0  Fs  195»;  Grab  at  ek  segöi  I)^r  til  graptar  mms  Fms  /,  254'« 
yfir  grepti  berserkjanna  kvaÖ  hann  visu  Eb  48** 

2.  gröptr,  graptrar,  w.  Begräbniss  fara  meÖ  likit  til  graptrar  ^ä  153** 
vgl:  greptr,  m. 

1.  griifa  (fÖ),  niederkauern  hann  grüföi  at  eldinum  Fs  lOO^'* 

2.  griifa,  /*.;  k  *grufu  auf  der  Vorderseite  des  Körpers  opnu-selar 
symja  eigi  ä.griifu  sem  abrir.selar,  heldr  symja  {ieir  opnir  (auf  dem 
Rücken)  eöa  elligar  ä  hliÖ  (auf  der  Seite)  Spec  41^  falla  ä.  grüfu  «or- 
wärtSy  auf  die  Nase  fallen  Eg  ^1^-''    ' 

grufla  (ab),  sich  am  Boden  mühsam  fort  -,  hinbewegen  gruflar  hann  af 

loeknum  Hdv  340*8  gj^fla  til  lands  pj  3552» 
gruna  (ab),  beargwöhnen  Etw  (eitt)  siban  grunubu  J)eir  J)at  ekki  133* 

gninabr  var  hann  um  {)at,  at  .  .  man  hatte  ihn  im  Verdacht ,  dass  .  . 

Fs  28**  j    grunar  mik  es  däuchi  mir,   ich  vermuthe  4'*  221  ^''  SE  6* 

hann  (eum)  grunar  Björn  er  fasst  Verdacht  auf  Bj,  Fs  102^-140**^ 
grund,  f,  ^planilies  campeslris''  in: 
grund-völlr,  m,   Grundfläche,   Grund y  übertr:  253®    grundvöUr  raba- 

gerbar  Fundament,  Ausgangspunkt  für  unsre  Berathung  241'* 
grunn,  n.  {od.  grunnr,  /».),  Grund,  Boden;  vom  Meeresgründe  f6r  öng- 

nllinn  til  grunns  11 5*  12^  langskipin  sukku  i  grunn  nibr  203  *'  hann 

kafabi  nibr  til  grunna  Eg  61*'' 
grunnr,  adj,  seicht  (opp:  tief),  was  Chrund  hat;    en  J)ar  voro  vatnföll 

tvau  ok  hvdrtki  grybra  {d.  t.  grynnra),   en  tok  i  mibja  sibu  hrossi 

{so  dass  d.  Wasser  dem  Pferde  nur  bis  an  die  Hüften  ging)   pj  349*- 

342'';  vinätta  okkur  stendr  grunnt  (^ steht  auf  schwachen  Füssen^ )  Eg 

169«  vinÄtta  grunn  Fmä  XI,  108 « 
grunn-iibigr,  a(^f.  von  einfälliger  Gesinnung  Hdv  339^ 
grunr,  m.  Ahnung  gnnr  er  mer  nü  &  um  ...  Fs  109'*    henni  kvabst 

grunr  d,  at  .  .  ebd  138*^  ef'manni  verbr  grunr  at  {)vf,  at  .  .  .  Gräg 

II,  199**;  renna  grunum  d  eitt  in  Zweifel  ziehen  Etw  Fbr  101 '^ 
gran-samligr,   adj.  verdächtig  man   {)ykkja   ekki  grunsamligt  241*^ 

j)ötti  J)eim  grunsamligt  Fms  VII,  2*' 
gryfja,  f  Grube,  Graben  hlaupa  meb   stöng  .  .  yfir  gryfjur  ok  götur 

176*8# 

grynnast  (nt),  seicht  werden  J)ä  t6k  din  at  grynnast  pj  335 *«    l)ä  er 

gryntist  yfir  at  landinu  Fms  VIII,  170** 
-grynni,*«.  in:  orgrynni 
gr^ta  (tt),  steinigen  I)d  l^t  hann  hefjast  at  landi  {lar  sem  grj6t«var 

fyrir  ok  gr^ti  at  {)eim  Fs  36'*  Jeir  gr^ta  ok  skj6ta  d  hann  Fs  37*^ 

Eg  188*0 
gub  {od,  gob),  gubs,  masc,  der  christliche  Gott;  auch  {pL  -ir  od,  -ar)  von 

den  heidn,   Göttern    vgl  236**  u,  Bari  kap.  138   (z.  B,   J)d  kalla   {)eir 

eitt  gub  sitt  Ganimedem  ebd  136 «    Vulkanum  kalla   I)eir  enn  einn 

gub  sinn  ebd  136**  m«w);  s:  gob,  n. 
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guS-domr,  in.  Gottheit  d.  i.  Gott  286^ 
gu5-fabir,  in,  Pathe  Fs  96*®  {vgl  gub-sifjar,  vi.  pl.) 
guö-hraeddr,  adj.  gottesfärchtig  Fs  185* 

gub-ligr,  adj.  göttlich  243*^  minnast  &  guMiga  hluti  an  die  ^göttlichen 
Dinge'  />  175*         ' 

gub-niöingr,  m,  Verräther  seines  Glaubens  an  Gott  at  hann  bl6tar  ok 

gerist  gubnibingr  Fs  173'' 
guö-sifjar,  /*.  pL  ^ cognatio  spiritualis"*  Pathenschafi  veita  einum  guÖ- 

sifjar  Fs  115"  (guösifjar,  masc.  pl.  Pathen  Vsl  158"- 159«) 
guÖröpjall  {od.  -spell),  n.  Evangelium  v&rr  dr6ttinn  talar  i  gubspjall- 

inu  243 '7  Oh  84«* 
guSs-skepna,  /*.  Schöpfung  292'  s:  skepna,  f. 
guÖ-vefr,  m.  ein  kostbarer  Kleiderstoff  (?)  menn  skrjddir  guövef  ok  pur- 

pura   Krs   12**    bseöi  i   silkiklaeöuin  ok  gtiövef  Oh   10**    gubvefjar- 

skikkja  ok  skarlatskyrtill  ebd  2* 
gula  {od.  gola),  /.  i«;  haf-gula 
gull,  w.  Gold,  Schatz;  goldner  Fingerring  (=  gull-hringr)   nu  tak  Mr 

-gullit  ok  haf  til  jarteigna  Fs  8'4-9'«-10« 
gull-band,  n.  goldnes  Band  hdr  hennar  svä.  fagrt  sem  guUband  140** 
gull-baugr,  m.  goldner  Ring  22 '*  guUbaugr  settr  steinum  Gp  64* 
gull-brÄ,  f.  Gold'braue,  im  Beinamen:  Gizurr  gullbrd  85'^ 
gull-buinn;  ppr.  mit  Gold  geschmückt  skjöldr  guUbuInn  205*'* 
gull-hjÄlmr,  m.  goldner  Helm  12*' 
gull-hlaÖ,  n.  192»  Fms  VII,  34*»  Oh  179  s:  hlaö,  n. 
gull-hringr,  in.  goldner  Ring  .  .  .  gullhring  {>ann  er  Draupnir  heitir 

20«  hann  t6k  gullhring  af  hendi  s^r  28*«  113**  .  .  .  gullhring  er  stöö 

hälfa  mörk  88*  1481«  u.  Ö. 

gull-kdrr?  im  Beinamen:  J>orkell  gullkdrr  Fs  137'* 

gull-men,  n.  Gold-geschmeide  47* 

gull-rekinn,  ppr.  mit  Gold  geziert,  beschlagen  öxi  gullrekin  170'*  Fs 

70*»  guUrekit  spjöt  Fs  88**  Gp  56'* 
gull-robinn,  adj.  vergoldet  hjälmr  gullrobinn  Eg  216** 
gull-saumaör,  ppr.  mit  goldnem  Saum  i  silkiskyrtu  gullsaumadri  Fs 

7*  Oh  33» 
guU-akeggr,  adj,  mit  gold-gelbem  (?)  Bart,  im  Beinamen  Haraldr  guU- 

skeggr  Fs  119* 
gull-tbnn,  f.  Goldzahn,  im  Beinamen:  Hälfdan  gull  tonn  69*«' 
gulligr,  adj.  goldig  br^f  innsiglat  med  einum  gullig^m  krossi  300« 
gullin n,   fl<^*.  golden,  vergoldet,  tn:.gullin-hjalti,  m.  vergold.  Schwert- 

griff  88'* 

guUs-litr,  m.  Gold-  (färbe)  schein  syä  v&r  hann  fagr  sem  hann  hef&i 
gullslit  />  146"     ,  "        *    ' 

gumi,  m.  Menscht  im  Sprchuc  'angraör  er  gumi  hverr  ....  {s:  angra) 
194'*  s:  gymar,  m.  pl. 

guBsa  (ab),  ausschwatzen,  sich  Etw  merken  lassen   hann   f6r  heim  ok 
gussabi  eigi  174'° 


gustr  —  hseba  155 

gustr,  gusts,  m.  kalter  Wind  ur  ok  gnstr  SE  42**  .  .  ndttiira  jökuls- 
ins,  at  hann  verpr  af  ser  jafnau  köldum  gust  Spec  49' 

gybingr,  m,  Jude  291** 

gyöja,  f.  Priesterin  {s:  goM,  »*.)  41*'  I>uriÖr  gyöja  Fs  44';  in:  bl6t- 
gyöja,  hofgybja;  Göttin  SE  62*'  in:  ädtargvbja  {s:  äst,  f.) 

Sfgr,  g^gjär,  f^Riesin  {Gr  Myth  492)  15*  SE  6S^^'^* 

gyldr  (od,  gyltr),  adj.  golden  hann  haft^i  gyldan  hjälm  &  höfM  Fs  122' 
90«*  gylt  var  alt  hit  rauöa  (s:  rauör,  adj.)  Gp  63«* 

gyltr,  /:  ÄöM  gyltr  ok  griss  {s:  griss)  (7j5  60*°- 2^- 73*  galtanum  {viel- 
mekv  gyltru?)  ebd  60«* 

gymar  d.  i.  gnmar  homines  hann  skal  firrast  .  .  gu5s  hüs  ok  gyma 
283**  {daßr  guma  Grdg  /,  206»)  « 

gy  m b  r ,  /*.  Schaf  (einjähHg,  u.  weiht.)  gymbr  ßü  er  lamb  lei&ir  Grdg  11^  247  *' 

gymbr-lamb,  n.  Mutterlanim  gymbrlömb  II  Gp  63**  (lamb - gymbrar, 
/".  p^.  Grdg  II,  193») 

gyröa  (rb),  festbinden  mit  einem  Gürtel  (gjörÖ,  /*.)»  gürten  st^  hann  af 
hestinum  ok  gyröi  hänn  fast  20*« .  gy rör  sveröi  mit  dem  Schwerte  ge- 
gürtet 80*  90«*  115«*  hann  gyr5i  at  utan  er  band  sie  {die  Steine  s: 
hella,  f.)  sich  von  aussen  an  Fs  66** 


H 


hd-  *:  hdr,  adj. 

-hä,  f.  {von  heyjft,  svn).)  in:  J)ing-hä 

hä-br6k,  {s:  brok,  f.)  im  Beinamen  Haukr  häbrök  Eb  4«' 

hdö,  71.  Spott,  Verhöhnung  gabb  ok  häö  245*»  254««  spott  ok  häÖ  254'* 

162«*  I)at  vaeri  ^k  hdÖ  en  eigi  lof  35'* 
hdba  s:  heyja  (häöa) 
hadda,  f.  der  am  Kessel  als  Handhabe  angebrachte  Ring  SE  II y  42* 

Fms  IV,  300^    hann  kastaM  katlinum  svä  at  haddan  skall  viÖ  Fms 

VI,  364*« 
hadd-blik,  w.   ff  aarbleiche,   d.  i.  der  Ort,  wo  man  die  ff  aar  e  bleicht, 

reinigt,  wäscht,  Uavatio  capillamentoruni*  Svanhildr  sat  at  haddbliki  27  *^ 
haddr^  pl.' -at,  m.  ff  aar,  namentl,  der  Frauen  haddr  Sifjar  (rf.  t.  guU) 

SE  340**    Brynhildr  ok  GuÖrün  g^ngu  til  vatns  at  bleikja  hadda 

sina  25**^  vgl:  haddblikj  n. 
haöna,  /•.  Ziege  Grdg  IL  193«» -194*;  in:  höÖnu-kiU,  n. 
h&bung,  f.  =  hä5,  n.;    gera   eitt  til  hdbungar  einum   Krp  35**   vgl 

maka  häbung  einum,  dass.   OA  45«'-9«    ef  löstr  er  i    eba  häbung 

Grdg  II,  183' -18220«« 
hseb,  f,  fföhe   hann  hlj6p  meir  en  hseÖ  sfna  er  sprang  hoher,   als  er 
^  selbst  war  112*;  fföhe,  Felsspitze  hann  hafbi  fylkt  {)ar  ^r  var  nökkur 

hasö  94' 
hseba  (dd),  Spott  treiben  mit  Jem  (einn  od.  at  einum)  hann  hseddi  ^ä 


L. .  _ 
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&  mot  ok  gabbabi  Bari  54'^    miftr  hseddu  konur  at  pkkr,   ^ä  er  vit 
vdrum  yngri  Eg  225*^ 
hsebiligr,  aiHj.  des  Spottes  werik  räÖ  (Unternehmen)  heeMligt  69*''    svi 
.  hsebiligr    ok    gamall    sem    {ler  {)ikkir    ek  vera  Fs  159^;     Schmach 
bringend,  entehrend  hsebiligr  daubi  256*^  ferb  hsBbilig  Eg  42** 

1.  hsell,  haels,  pl.  -ar,  m.  Ferse  Fs  9S^  laukst  hurb^  &  hsßla  honnm 
SE  34  ^^  I)u  skalt  hlaupa  fyrr,  en  ek  mun  I>egar  &  h«ela  |)er  {nach- 
her: ek  mun  {)egar  eptir)  132 ''  (*')  ä  hsela  (»eim  sobald  sie  nur  den 
Rücken  gewendet  ßj  349^;  fara,  ganga  &  hsbl  {od.  &  hsöU  od.  ä  hsßla) 
zurückweichen  Eg  1 13  »•  - 188  « - 165  'o  Lxd  222  ** 

2.  hsell,  hsels,  pl.  -ar,  m,  Pfahl  mit  spitzem  Ende  ^&  t6k  hann  hsel  ok 
setti  k  augat^resti  Fms  V,  161**;  in:  festar-haell,  m, 

hsengr,  m,  Lachs y  salmo  hj6  ek  einn  hseng  i  mibju  Fas  II,  112^;  im 
Beinamen  Ketill  hsengr  (Hsengr  Fs  199**) 

haera,  f.  capiUitium,  graues  Haar  hvitr  fyrir  hserum  Eb  120*®  gamall  ok 
grär  fyrir  hseram  Fms  VI,  95*";  hceru-kollr,  m.  Graukopf,  im  Beinamen 
Asmundr  haerukoUr  Eb  114^  vgl  (I)Ä)  er  hann  (porgrimr  On.)  yar 
hälf{)ritagr  (25)  at  a]dri,  ^k  hafbi  hann  haBrur  i  höfbi;  I>vi  var  hann 
kallabr  hserukollr  Grett  16' 

hserbr,  adj,  capillatus,  mit  Haaren  versehen  hann  var  haerbr  vel,  dökkr 
k  hä.r  112*«" 

hserum,  at  -  ^quoad  necessitudinem'*  ßsk  62*^  s:  hreyrum,  at  - 

4.  hsBtta,  f.  Gefahr  I)u  lagbir  If^  J)itt  i  haettu  fyrir  mitt  lif  Fs  21"- 
41'  ek  I)orba  at  leggja  mik  f  hsettu  ok  hörb  einvigi  Fs  4*';  haettu- 
efni,  w.  gefahrvolles  Unternehmen  Fs  57*^  haettu-ferb,  f  dass,  Fs  60^^ 

2.  haetta  (tt),  der  Gefahr  aussetzen,  gefährden  Etw  (einu)  haetta  sinni 
virbingu  Hrafnk  12*^  haetta  til  eins,  h.  k  eitt  es  auf  Etw  ankommen 
lassen,  wagen,  riskieren,  hoegra  vaeri  heima  (vera)  en  haetta  k  y9ra 
miskunn  (vgl:  'sich  auf  Gnade  u.  Ungnade  ergeben'*)  Fs  9'*  er  J)at  ekki 
margra  at  haetta  k  }>at  wenige  werden  es  (ein  Ehebündniss  mit  mir) 
riskieren  112*^  haetta  margir  ä  (ro)  at  fara  til  konungs  248^*  at  ek 
haetta  k  {x6  nk  hellinum)  Gp  50^  {vorher:  J)6tt  engl  vaeri  önnur 
haetta...  ebd  50«)  auch  136«^  147*  196*0;  haettit  til,  hversu  ferr 
'periclitamini  eventum'*  114*® 

3.  haetta  (tt),  beenden  Etw,  aufhören  mit  Etw  (einu)  {leir  haettu  nü 
talinu  179*8  q^^  roebunni  90**)  hann  bab  {)au  haetta  fanginu  außÖren 
zu  ringen  S^^  198»;  m.  inf.  munu  vit  nü  haetta  at  tefla  176  «>  132» 

haettiligr,  adj.  gefahrdrohend^  beängstigend  hann  dreymdi  drauma 
8t6ra  ok  h8ett(i)liga  um  lif  sitt  18* 

haettr,  adj»  gefährlich,  Gefahr  bringend  haett  var  at  sitja  utar  11** 
'  vib  engu  (neutiquam)  skal  J)er  haett  vera  161*  öbrum  haettara  en  mer 
für  Andre  gefährlicher  als  für  mich  d.  h.  was  Andern  leichter  wider- 
fahren möchte,  als  mir  117'*  ef  {>ar  er  haett  fe'  lians  eba  fjörvi  Ge- 
fahr sein  für  Geld  oder  Leben  266«'  {opp:  dhaett  f.  ok  fj.  267*);  ef 
haett  er  k  pingreibina  wenn  man  eine  Thingreise  (vjn  die  betreff,  SacfK 
vor  d.  Thing  zu  bringen)  riskiert  Eb  34*«    haett  er  vib  einu  es  steht 
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Gefahr  auf  Etw,   es  ist  Etw  zu  beßrchten  barn  er  svA  sjiikt,   at  vi5 
bana  er  hsetl  Krp  5*^  haett  viÖ  bana  e5a  örkumblum  Fsl  Ißl^^ 

haf,  n.  Meer  skip  kom  af  hafi  i  Gafär6s  135^''  ümättalig*t  at  {lurka 
hafit  240"  vindr  .  .  hroerir  st6r  hM  SE  SO^^  liggja  til  hafs  auf  Fahr- 
wind warten  Krs  16**;  —  hafs-botn,  m,  Meeresbucht  31** 

hafa  (haföa),  haben ,  verb.  aux,  land  hefi  ek  fundit  /£»  46^;  haben, 
brauchen,  anwenden  (zu  Etw)  strengir  yoru  haf5ir  til  at  festa  metS 
hus  123*^  var  haft  til  |)es8  sker  eitt  es  wurde  dazu  eine  Klippe  be- 
stimmt, angewendet  Eb  7'  er  |)in  rAÖ  voru  höfÖ:  als  dein  Roth  benutzt 
wurde  Fs  57*;  halten y  behalten,  sich  an  Etw  (eitt)  halten  i  froebum 
{»essnm  .  .  at  hafa  {)at  heldr,  es  sannara  reynisk  98'^  geistig  haben, 
verstehen  1)6  ek  hefda  allra  manna  f {)r6ttir  196 '  mikit  man  til  haft, 
er  einmaeli  er  um  es  muss  für  etwas  Grosses  gellen  od.  es  muss  von 
grosser  Bedeutung  sein^  ....  282^'';  —  bringen,  führen  |)ä  hafbi  mabr 
austroenn  .  .  log  üt  hingat  or  Norvegi  100*°  hann  haföi  heim  meÖ 
sdr  Äsu,  döttur  Haralds  konungs  73'*  278**  J)d  haföir  svÄ  naer  haft 
088  mikilli  üfceru:  du  haltest  uns  grossem  Verderben  so  nahe  gebracht 
9  '*  82  *  83  ^  Gp  hl  **  k.  ö.  ;  —  m.  praepp :  hafa  a  t  dagegen  haben^ 
Widerstand  leisten  en  ])6  mk  nü  ekki  at  hafa  134^  172**  eigi  s^ist 
m^r  mebalatferbarleysi  f,.  er  vdr  höfum  eigi  at  um  kvämur  hans: 
wenn  wir  seinen  Besuchen  ruhig  zusehen  Fs  32*;  hafast  at  sich  mit 
Etw  (eitt)  beschäftigen  hvat  hafast  f)eir  (sesirnir)  at?  womit  besch, 
sich  die  Äsen  SE  88  ^  18»*  hann  hafbist  annat  at  Fs  35*«;  hafa 
fyrir  halten y  gelten  lassen  für  .  .  sdr  J>6rr  })d,  at  J)at  (den  Hand- 
schuh) haf&i  hann  haft  fyrir  skäla  3*^;  hafa  viS  einn  anwenden 
gegen  Jem  Etw  (eitt)  hefir  {)ü  illa  6r  haft  viö  mik  Fs  140 ^4;  hafa 
nppi  ins  Werk  setzen  Etw  (eitt),  hafa  up,pi  orÖ  sfn  seinen  Antrag 
stellen  Eb  50®;  hafa  viö  auf-  od,  gleichkommen  gegen  Jem  (vom  Wür- 
felspiel)- {)eir  tefldu  ok  haf5i  hann  eigi  viö  176*®  hafast  vi5  sich 
aufhalten  hafaz  (])eir)  f)ä  yib  um  sumarit  Fbr  191 

haf-gula  {od,  gola),  f  leiser  Wind  der  vom  Meere  her  bläst  Eb  5^* 
yeSr  vdru  yindlitil,  fjallyindr  am  nsetr,  en  haf  gola  um  daga  Eg  132** 

-hafi,  fl<y.  in:  sse-hafi 

haf-iss,  m.  Treibeis  im  Meere  Eb  106*o  fjörör  fuUr  af  haffsum  Isl  /, 
30^  Ä  sjdnum  liggja  })eir  haffsar  usw.  Bp  II,  b^ 

haf  na  (ab),  von  sich  abweisen,  ablegen,  verläugnen  Etw  (einu);  hon  yildi 
engum  kosti  hafna  n^  af  Uta  .  .  drambi  sinu  293*  hann  (der  Vocal) 
hafnar  sinu  e51i  ok  .  .  mä  heldr  I)ä  samhlj6bandi  heita  260*  alt  folk 
hafnabi  fomum  ätrünabi  141*®  Eb  7"^  vgl  hafna  goÖum  d,  Götter  ver- 
läugnen ^ü  hefir  l)eim  hörmuliga  hafnat  ok  fyrirlätit  236«  237* 

hafnar-tollr,  m.  der  für  das  Liegen  des  Schiffes  im  Hafen  zu  ent- 
richtende Zoll  f>orgils  ä.tti  land  neer  skipalaegi  ok  lä.  {>ar  &  hafnar- 
tollr  ok  heimti  sä  mabr  skiptollinn,  er  d  landinu  bj6  Fs  157** 

hafn-leysa,  f  Hafenmangel,  ein  Hafen,  der  nicht  benutzt,  nicht  besucht 
wird  hann  U  i  einum  leyniydgi  ok  hafnleysu  Fs  150"  Eg  67  ^ 

tafr,  hafrs,  pL  -rar,  m.  Bock  l**"-  at  höggya  yxn  ebr  hafra,  er  slätra 
l>arf  til  yeizlunnar  Fms  VI,  95*'' 
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hafr-belgr,  m,  BocksfeU  1862^ 

hafr-staka,  f.  BocksfeU  2««"- 

hafrs-|)ji,  f.  Bocksarsch,  im  Beinamen  JxSrir  hafr8l)j6  Fs  190* 

haf-skip,  n,  Seeschiff  (opp:  Boot)  Eb  49**» 

hafs-megn  {od,  -megin),  n.  tUe  grosse,  weite  See  (vom  atlantischen 
Ocean)  Eh  120^  hafsmegin  var  svä  mikit  til  Islands  (d,  h.  in  der 
Richtung  nach  Ist.  hin),  at  engl  var  vin  i,  at  samflot  maetti  hafa 
herr  svä  mikill  Fms  I,  153^^ 

haf-villa,  f.  d.  Irresein  auf  dem  Meere  rekr  ä  fyrir  {>eim  storma 
ok  myrkr  ok  hafvillur  202"   kom  k  ({)eim)  hafvilla  Lxd  74*» 

haga  (ab),  einrichten,  anordnen  Etw  (einu)  haga  verkshdttum  Eb  62^ 
verfahren  er  {lat  mikill  sigr  at  haga  svä  sem  JökuU  yildi  Fs  10^ 
SE  136";  Veranlassung  sein  zu  Etw  (til  eins)  hefir  hagat  til  üyndis 
Hgv  79  "  hagar  es  passt ,  ziemt  sich  hagar  siöleysa  eigi  vel  fyrir 
manni  265*® 

*  ■  • 

haga-garSr,  m,  Mauer  od,  Zaun  der  den  hagi  umgiebt  Eb  47* 
hagi,  m.   IVeidepiatz,  pascutan  4  heibum  er  hagi  til  hrossa  hafnar  101*° 

i  haga  üti  Krp  23«' 
hagi,  71.  Hagel  hagi  eba  regn  eSa  j.el  SE  350*«  um  yetramsetr  14  bann 
-    üti  undir  hagli  ok  hdlu  (während  es  hagelte  und  reifte)  Bari  198** 
hag-leikr,  m.   GeschicklicIJceit ,  Kunst  SkibblaSnir  er   beztr  skipanna 

ok  meb  mestum^  hagleik  görr  SE  138*'*- 12**  {vgl  gullsmiMr  eöa  tr^- 

smiöir  eöa  aörir  hagleiks-menn  Aar/  167*®) 

1.  hagr,  hags,  pL  -ir,  m,  Lage,  Stellung,  Verhältnisse  honnm  f>6tti  ^& 
komit  hag  manna  i  ün^tt  efni  105^®  at  s^na  alt  J>at  sem  sannast 
yar  um  sinn  hag  ok  athoefi  237  **  hygg  nii  syÄ  fyrir  hag  {linum 
118*'  alt  er  nü  ä  yöru  yaldi  um  minn  hag  Handlungsweise  Fs  11' 
{plur:  um  mina  hagi  Fs  6*«);  —  Vortheil,  Nutzen  litt  raeör  J>u  (draum- 
inn)  i  hag  mdr  176'*  Fs  95*'  muntu  nü  eigi  sparast  til  eins  drykkjar 
meira,  en  {>^r  man  hagr  k  yera  7*®  hlutr  hefir  borit  i  hag  eins  d. 
Loos  hat  sich  für  Jem  (zu  Jem's  Vortheil)  entschieden  Lsp  208*';  Bü- 
ligkeity  Gebühr  eigi  skiptir  {)at  högum  til ,  at  .  .  F«  79  **  eigi  hefir 
her  at  högum  yerit  til  skipt  Fs  99®  {dafür:  eigi  skiptir  |)d  at  hÖguÖu 
til  Fms  II,  61  *8) 

2.  hagr,  hög,  hagt,  geschickt  bann  yar  hagr  maSr  k  tre  ok  järn  ok 
gjörbist  hinn  mesti  smi5r  Eg  2  *'  Gisl  18** 

hag-stoebr,  adj,  bequem,  günstig  byrr  hagstceör  üt  at  taka  ein  für  das 
Hinausfahren  aufs  offne  Meer  günstiger  Fahrwind  Eb  121**  gjöröiveör 
hyasst  ok  hagstoett  Eg  138* 

haka,  /*.  Kinn,  mentum,  hakan  breib  fui^uliga  ok  syi  alt  um  kjalkana 
Eg  115*«  sneib  E.  af  honum  skeggit  yi5  hökuna  ebälSl^  {s:  höku- 
^^^SSi  ^•)i  ''*•  liaklangr,  adj.  ^mento"*  mit  langem  Kinn,  im  Beinamen 
J>6rir  haklangr  Fs  16** 

bald,  n.  das  Halten  {s:  fjärhald);  Zurückhatten  {s:  tiundarhald)  sekr 
um  haldit  .  .  weil  er  nicht  bezahlen  will  Krp  9  •*;  Abhalten,  domini 
dagr  .  .  i  haldi  sinu  291*i-*o  {vgl  halda  hdtiö  ein  Fest  feiern  291*«); 
Halt,  Schutz  af  konungi  nema  bald  ok  traust  249*^    bald  ok  traust 
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hji  einum  Fbr  6'^;  Nutzen y  VorUieil  ef  at  haldi  koemi  wenn  es  Etw 
nützte  188^^  Hdv  329'  engar  Isekningar  (nutta  medicamenta)  kvab  hon 
s^r  at  haldi  koma  Oh  84 ^^  ekki  msetti  betr  .  .  i  hald  koma,  sem 
(hann)  von  nichts  könnte  man  sich  mehr  Nutzen  versprechen,  als  (von 
ihm)  Fs  182« 

halda  (helt),  halten;  m.  dat.  takit  ok'haldit  henni  ergreiß  u.  haltet 
sie!  131^  halda  einum  undir  primsignum  eba  undir  vatn  eba  undir 
bysknps  hönd  Jem  mit  d.  Kreuze  bezeichnen  od.  taufen  od.  confirmieren 
fsk  472*  u,  6,;  zurück- y  in  Schranken  halten  Fs  36'*  {m.  acc,  ebd  156^) 
veör  halda  {)6im  d.  h.  sie  können  nicht  fortsegeln  ßsk  90^*  vorenthalten, 
verweigern  halda  kviönum  ßsk  67*^  u,  ö.;  erhalten,  schützen  halda  einum 
vib  lifit  (am  Leben)  200*^  halda  mun  ek  viÖ  {)ik  minum  triinabi  be- 
wahren 118 2^  (halda  lögum  Vst  192',  sonst  h.  log);  behaupten  Etw 
d.  i.  den  Besitz,  die  Herrschaft  üb.  Etw  hafbi  hestrinn  eigi  haldit 
högum  Eb  36*®  mun  ek  halda  minni  syslu  fyrir  bl6ti  J)inu  .  .  mein 
Geschäft  fortsetzen  trotz  .  .  /"«  36**;  —  m.  acc.  behandeln  hann  helt 
vel  vinl  sina  139**  (hann  var  vel  haldinn  wohl  gehalten,  behandelt  Fs 
86*)  halten,  in  Ehren  halten  skjldi  log  segja  1  lögrettu  ok  J)au  öU 
halda  109 '*  hann  haföi  eigi  haldit  saett  sina  viÖ  Öttar  Fs  65"  Gp 
64«  h.  eih'fa  hätiö  291'*  (s:  hald,  n.)  J)eir  h^ldti  orrostu  viÖ  Häkon 
sie  führten  Krieg  gegen  .  .  289'*;  halda  sik  sich  aufhalten  J)eir  hdldu 
sik  d  vetrum  i  SuÖreyjum,  en  um  sumrum  herjuöu  J)eir  Eb  3^^;  — 
absol:  segeln,  steuern  at  halda  brott  von  dannen  segeln  ßsk  90'®  halda 
&  haf  hinaus  ins  Meer  schiffen  Eb  4*«  fl^Öi  hann  landit  ok  helt  til 
Danmerkr  1  SSelund  57'*  64*  hann  vill  halda  i  hernaÖ  eine  Viking- 
fahrt  unternehmen  Fs  120*^  {)ä,  hdldu  J)eir  broeör  .  .  aptr  i  land  289" 
konungr  heldr  dt  ä  Torgir  segelt  hinaus  nach  der  Insel  T.  190  *«  auch 
von  dem  Reisen  zu  Lande  hann  f6r  til  Gautlands  ok  hdlt  svä  til,  at . . 
u.  richtete  seine  Fährt  so  ein,  dass  .  .  i^*  9 "  auch  m.  dat.  Richtung  ge- 
ben Einem  od.  Etw  iiB,im  hdlt  liöi  sinu  til  SviI)j6Öar  61  «0  helt  hann 
fram  förinni  ok  bjuggust  si5an  til  bardaga  77 ' ;  —  haldast  gehalten, 
zurückgehalten  werden  hann  (Baldr)  skal  haldast  meÖ  Helju,  ef  nökkurr 
mselir  viÖ  20^*;  aufrecht  erhalten,  dauern  lengi  siQan  he'lz  brunaöld 
meb  Svium  35*^  in  Erfüllung  gehen  engi  md  haldast  dömr  Baldrs 
17**  sich  halten,  gerettet  werden  tök  skipit  i  sundr  .  . ,  menn  h^ldust 
allir  ok  svä  fe'  Fs  143 'O- 13330.  —  ;„  praepp.  h.  ä.  einu  (an  Etw  hal- 
ten) Etw  fest  in  der  Hand  halten  h^lt  par  maör  d  manni  (von  Kampf- 
bereiten) Eb  16*  {)at  (sveröit)  bitr  eigi,  ef  sd  l^gr,  sem  d  {)vi  heldr 
202"  2'*  mdtti  engi  d  sinu  halda  (weil  überall  durch  Räuber  unsicher) 
Fs  66**  sich  einer  Sache  beßeissigen,  eifrig  mit  Etw  beschäftigen,  z.  B. 
d  bünabi  (Vorbereitung  z.  Reise)  Za?rf  164*^-188'^;  h.  fram  mit  Eifer 
verfolgen  Etw  (einu),    insistere  in  aliqiäd  h^lt  hann    fram  mdlunum 

-  Eb  19**;  h.  einu  fyrir  einum  Jem  Etw  vorenthalten  h^lt  ek  {)vi 
fyrir  honum  ich  verweigerte  ihm  diess  (die  Mark  Silber)  156';  h.  til 
gerichtet  sein  nach  Etw,  Grund  sein  von  Etw  (til  eins)  hann  let  bseöi 
til  halda,  vingan  ok  mdgsemd  .  .  dass  sowohl  Freund-,  als  auch  Ver- 
wandtschaft Grand  dazu  sei  (näml:  den  Ingim.  nach  Isl.  zu  begleiten) 
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Fs  24^  vgl  heldr  til  J>e88,  at  .  .  es  findet  seinen  Grund  darin,  das» 
Lxd  56^* -60" -138 '5;  h.  upp  in  die  Höhe  halten  Etw  (einu),  um  es 
zu  schützen,  h.  upp  einum  Jem  ernähren  276**  bewahren  Etw  (z:  B. 
vor  Vergessenheit)  hann  h^It  upp  visu  Jieirri  Eg  63  extr,  bekannt 
machen,  proclamare  (z.  B.  einen  Fund)  Grdg  II ,  185  ^^'f*  h.  upp  hofi 
den  Tempel  in  Stand  halten  Eb  6*^-12*  h.  b6tum  upp  (od.  uppi)  ßr 
d.  Wergeid  aufkommen,  es  bezahlen  Eb  35**-57''';  h.  viÖ  Widerstand 
leisten  ekki  vsetta  h^lt  yiS  honum  nihil  ei  obstitit  289*^  haldast  vi5 
widerstehen  296*®;  heldr  viö  es  ist  nahe  daran,  parum  abest  h^lt  J)6 
viÖ  at  J)eir  mundi  ä  berjast  es  fehlte  wenig  dass  sie  .  .  Fs  63*  heldr 
einum  yi5  eitt  Jem  ist  nahe  an  Etw,  ist  leicht  Etw  ausgesetzt  honmn 
h^lt  viÖ  kafnan  er  war  nahe  am  Ertrinken  Krs  18**  1)6 tti  halda  viÖ 
väSa,  at  .  .  c*  schien  die  Gefahr  nähe,  dass  .  .  pj  340*** 

hald-kysemr  {od,  hall-kv.),  adj.  bequem,  nützlich,  vortheilhaft  {s:  forboen, 
/•.)  145»«  Fs  SO"',  in  ü-hallkvsemr 

haldin-orbr,  a4j.  wer  ^reinen  Mund  hält"*,  schweigen  kann  nd  skulu 
J)^r  Vera  haldinorMr  ok  segja  ekki  frä  tidendum  Fbr  17*®  Eg  23" 

hä-leitr,  adj,  hochblickend,  erhaben,  herrlich  J)vf  haerra  sein  reykinn 
lagM  i  loptit  upp,  at  f>v{  häleitari  yseri  sä  i  himnlnum,  er  ...  43** 
hluttakari  {>e8sarraV  hinnar  hdleitu  heilsugjafar  dieser  herrlichen  Heäs- 
gäbe  239«» 

half-  (hälfr,  fl«^*')  halb-,  zur  Hälfte  («:  hälf-gerr,  hälf-maetti,  hdlf-r^ti; 
half-  in  Verbind,  mit  Zehnern  der  Ordinalzahl  bedeutet  die  ^Hälfte^ 
eines  Zig  (also  5),  upi  welche  die  angegebene  Zahl  der  Zehner  zu  min- 
dern ist  hälf-fertugr:  halb -vierzigster  (d.  i:  30y^x=S35)  36»«;  hilf- 
niroeör:  85  Jahr  alt  Fs  160*»;  hälf-sextögr:  55  Jahr  alt  Fs  156»  var 
hann  vetri  miör  {d.  i.  minnr)  en  hälfsextögr:  54  Jahr  all  109»»;  vgl: 
vom  J)eir  XX,  en  })eir  Stein61fr  hälfr  pribi  tögr  aber  St.  u.  seine 
Leute  waren  25  zusammen  Gp  70*« 

hälfa,  f.  Hälfte;  Theil,  von  den  Welttheilen  veröldin  var  greind  i  III 
hälfur  SE  10**  heims-hälfur  ebd  22*®  Bari  142«  nor»r-h.,  suör-h., 
vestr-h.  SE  6«*''«;  Familienzweig,  Geschlecht  m69ir  frjälsborin  i  allar 
YiiiMMrFmsIV,  257**-2045  höftu  l)eir  grimmliga  leikit  alla  J)Ä  hdlfu 
totam  familiam  Fms  VIII,  23'®;  Seite  af  guÖs  hdlfu  von  Seiten  Gottes 
d,  i,  von  Gott  Bari  ISV^ 

hdlf-gerr,  ppr.  zur  Hälfte  geschehen,  ausgerichtet  ok  er  enn  ekki  betr 
en  hdlfgert  Fs  99*« 

hälf-moetti,  n.  die  halbe  Kraft  (opp:  almsetti,  n.)  257* 

hdlfr,  ac^.  halb  hann  keypti  skip  hälft  zur  Hälfte  142«*;  kaupa  hilfu 
hundrabi  silfrs  für  ein  halbes  Hund.  Silb.  Krs  22*"'  mit  Ordinalzahlen 
(s:  hAlf-):  boeta  hälfum  ö^rum  eyri  d.  i:  anderthalb  Ören,  gjalda 
hä,lfan  fj6rÖa  eyre  d.  i:  drei  u.  ein  halb  Ören  Grig  /,  194»-^;  hälfti 
{d.  i:  TC9  h.  od.  t$  h.,  von  hälfa,  f.)  um  das  Doppelte  vex  hännm 
äsmegin  hälfu  1*"  beim  Comp,  hälfu  meiri  doppelt  so  gross  Alex  112*- 
165  *^>  flugan  kroppaÖi  nii  hälfu  fastara  ^duplo  acrius^  SE  342»  j)Vi 
hälfu  verr  var  hann  staddr  .  .  (eigentl.  eo  pejus  und  duplo  pejus)  203* 

hälf-retti,  n.  s:  r^ttS,  n. 
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hälf-tröll,  n.  semigigas  {Gr  Myth  499*  Maurer y  Bek.  II,  100)  im 
Beinam:  Hall-bjöm  h.  £b  3,  not.  1. 

hali,  7«.  Schwanz,  von  einem  Tkiere  ffdv  S29^*^^\  Ende,  in:  spjots-hali 

hdll,  adj.  glatt,  schlüpfrig  hält  sem  bloÖ  Fs  38*^  hält  mjök  ä  isinum 
Eb  84**  svell  svÄ  hält  sem  gier  Nj  144 ^-^  honum  varÖ  hält  ä  bru- 
steinunum  er  glitschte  aus  an  ..  Eb  42*^ 

halla  (aÖ),  neigen,  sinken  lassen,  in  Schwanken  bringen  Etw  (einu)  h. 
skipinu  Fbr  100^^  Eg  136*"  ek  skal  eigi  halla  r^ttum  domi  ich  werde 
nicht  parteiisch  urtheilen  Fs  121 " ;  hallast  sich  neigen  hann  hallabiz  ok 
lagöi  höfub  1  knd  Finni  91*  hallast  til  vinättu  viÖ  einn  zur  Freund- 
schaft mit  Jem  geneigt  sein  Fs  116*° 

hall-aeri,  n.  Missernte,  schlimme  Zeit,  Drangsal  47*^  geröiz  J)ar  hallseri 
mikit  ok  sultr  70'  (opp:  är,  n.)  kenna  konungi  bseöi  är  ok  hallseri 
707  vgl  47*8 

hallar-  s:  höU,  f. 

hall-kvsemr,  adJ.  s:  hald-kvaemr 

hall-msela,  swv.  lästern  Jem  (einum)  wegen  Etw  (um  eitt)  Eg  180 ' 

h all -m seil,  n.  üble  Nachrede,  Tadel  eigi  eru  goöin  hallmselis  verÖ  fyr- 
ir  {)essa  smiÖ  SE  60*^  vel  vilim  ver  {)etta  mal  virÖa  ok  leggja  eigi 
til  hallmselis  ..  und  nicht  übel  auslegen  Fs  15^ 

1.  hallr,  pl,  -ir,  m.  Abhang  strseti  breitt  ok  hallir  ä  tvser  hendr  ..  und 
rechts  und  links  ein  Abhang  225** 

2.  hallr,  höll,  halt  geneigt,  proclivis  jakar  hallir  Eb  84 *8  hann  bar 
skjöldinn  hallan  Eg  135**  hallr  nökkut  i  göngu  lahm  P'pnfQ^]  in: 
vin-hallr,  adj. 

liälmr,  «1.  Stroh,  Strohlager,  Streu  liggja  i  hälmi  Eb  9S^  lögÖust  Jeir 
j)ar  nibr  i  hälm  ok  sväfu  um  nottina  Eg  1818-849  Gisl  52*« 

halm-visk  (od.  halms-v.),  f.  Strohwisch  J)dr  liggr  hälmsvisk  {)ar  er 
hjartab  skyldi  Krs  17  **  fauk  hann  fyrir  {)eim  sem  hälmvisk  Fms  VI, 
2123 

hals,  hals,  pU  hälsar,  m.  Hals  SE  538«  leggja  hendr  yfir  hals  einum 
Jem  umhalsen,  umarmen  Eb  96*®  vom  Thierhäls  Eg  76^;  im  Beinam: 
Jörundr  hals  Fs  186 '^;  —  Vorder Iheil  des  Schiffes  t'mir  reri  i  häls- 
inum  fram  11**  r^ri  |>m.  i  hälsi,  en  Jjg.  i  fyrirrumi,  en  Gr.  i  skut 
Grell  113*8  vgl  Fbr  93';  —  länglicher  Berg  Gp  61*  riöa  upp  um  hals 
til  Hrisa  Eb  36^  he'r  fram  undir  ( sk6gar- )  hälsinum  b^r  b6ndi  Eg 
177'*  s:  hälsbrdn,  /*. ;  —  hälsar,  pl.  die  Enden  des  Schiessbogens  hann 
dregr  svä  bogann  at  saman  {>6tti  bera  hälsana  ..  dass  die  Enden 
sich  zu  berühren  schienen  194*' 
h41s-b6k,  f.  ein  Büchlein  (relig.  Inhaltes) ^  das  man  wie  ein  Amület  am 

Halse  trug  psk  80*»  Fms  IX,  219**  ff-  s:  bök,  f. 
hdls-briin,  f.  obere  Kante,  Spitze  eines  Bügels  Eb  62*6-83^3 
bdls-höggva,  stv.  den  Hals  abschneiden  Jem  (einn)  39'  vgl:  f6t-höggva 
haltr,  holt,  halt  lahm,  hinkend  ei  skal  haltr  ganga,  meSan  bäöir  foetr 
eru  jafnlangir  145*«   var   J)ä  annarr  (hafr)   haltr   eptra   foeti  2*«  im 
Beinamen:  Hr6mundr  halti  ^^39**  vgl:  hann  var  alla  sefi  siöan  örkuml- 
abr  ok  hdt  Hr.  halti  ebd  48^0 

Mubius,  allnoitl.  Gloss.  11 


162  haltu  —  hamraskard 

haltn  1973  rf.  i.  halt  {d.  u  hald)  l)ü 

hamarr,  hamars,  pl.  hamrar,  m.  Hammer  hamarrinn  MjöUnir  1^*  Streit- 
hammer hann  laust  meÖ  hamrinum  97^  (s:  öxar-hamarr,  m.);  —  schroffe 
Klippe,  Felswand  björg  eöa  hamrar  Krs  23®  bj.  ok  h.  Fms  II ,  189* 
hann  (dalr)  er  hömrum  luktr  191®  hlanpa  fyrir  hamra  ofan  Fs  51* 
s:  hamra- skarÖ,  n, 

hamar-skapt,  «.  Hammerschaft  2*^ 

hamar-spor,  w.  die  vom  Hammerschlag  zurückgelassene  Spur  9'° 

hamast  (aÖ),  von  hamremi  {s:  ham-ramr,  adj.)  befallen  werden,  mit 
zauberhafter  Stärke  begabt  tvüthen  hann  (J>6rir)  hamabist  pd  hit  fyrsta 
sinn;  Galti  var  ok  hamramr  ok  var  I)eirra  atgangr  hinn  haröasti 
Gp  76"  J)d  hamaSist  hann  ok  fleiri  väru  J)eir  förunautar  hans,  er 
Jd  hömubust;  J)eir  dräpu  menn  {xd  alla  er  fyrir  J)eim  uröu  £^  53*®^'- 
vgl  ebd  79'« 

ham-f  arir,  /*.  p/.  ^volatus  in  adscititia  forma"*  Bj  Hld;  sendi  hann  Finna II 
i  hamfömm  til  Islands  (zwei  Finnen^  die  durch  Zauber  ihre  mensckl. 
Gestalt  mit  einer  andern  vertauscht  und  in  dieser»  die  Reise  von  Norw. 
nach  Ist.  unternahmen)  Fs  186^-190*^ 

ham-hleypa,  f.  Zauberin,  die  ihre  Gestalt  vertauschen  kann  konnrtvaer 
..  nefndist  hun  flagökona,  en  hin  hamhleypa  Gp  64*  Eg  146  *> 

hamingja,  /".  Schutzgeist  (Gr  Myth  831  Maurer,  Bek.  II,  ^1  ff.);  Glück 
at  reyna  hvat  hamingjan  vill  unna  {)dr  Fs  4*^  ..  vilnast,  at  ham- 
ingja  mun  fylgja  Fs  23^  langaeligar  nytjar  munu  menn  hafa  hans 
hamingju  243'*  at  hann  hafi  meiri  verit  i  hreysti  en  (i)  hamingju  Gp^h^^ 

hamingju-drjügr,  adj.  einer,  dem  das  Glück  dauernd  zur  Seite  steht 
{s:  farsaela,  stw.)  Fs  34** 

hamingju-mabr,  m.  ein  vom  Glück  begünstigter  Fä  21* 

hamingju-samligr,  adj.  vom  Glück  begünstigt  Fs  12*'  mer  lizt  nü 
eigi  sem  hamingjusamligast  ä  {)ik  als^  hattest  du  gerade  sehr  viel  Glück 
Eb  18"^;  —  a,  adv.  glücklich,  mit  glückt,  Erfolge  J>.  sagM  hann  li. 
snüit  hafa  sinum  räbum  Fs  19  2 

1.  hamla  (aÖ),  verstümmeln  Jem  (einum  orf.  einn)  sd  er  manni  hamlabi 
d  hendi  eör  d  foeti  Fms  XI,  226^9-2986  Eg  6*«  hinderti,  hemmen  haml- 
abi  J)at  mjök  afla  hans  Eb  19*^ 

2.  hamla,  f.  od.  hömlu-band,  «.  der  Riemen,  an  welchem  die  Ruder  lose 
befestigt  sind  drar  lagbar  i  hömlur  Fms  III,  57^®  Idgu  drar  1  hömlu- 
böndum  Eg  129  *<>  Fbr  1038« 

hamr,  hams,  pl.  -ir,  m.   Hülle,  äussere  Gestalt  Obinn  skiptl  hömum  .. 

var  l)d  fugl  eba  dyr,  fiskr  ebr  ormr  ...  41**  s:  vals-hamr  SE  212^-' 

arnar-hamr  SE  80*^-210*0-222*3 
ham-ramr,  a(^f.  übermenschl.  stark  (zunächst  in  Folge  eines  zauberhaften 

Gestalten 'tausches,  vgl  Maurer,  Bek.  II,  101  ff.)  GplG^^  {vgl  rorr.2b 

und  oben:  hamast);  hann  var  hamramr  mjök  ok   {)6   margkuniiigr 

Fs  67*8-137*8  Eg  543*;  ham-remi,  f  Zustand  des  hamramr  Eg  55* 
hamra-skarb,  «.  Klippeneinschnitt,  vom  Eingang  zur  Kluft  Alma.nTi&gj& 

durch  deren  östl.  Felswand;  gobi  skal  ganga  1  hamraskai^  ok  setja 

nibr  {)ar  dömanda  sinn  263 '^^ 


band  —  handskot  163 

hand-  s:  hönd,  f. 

handan,  adv,  jenseits  vindar  gnjja  hedan  ok  handan  ultro  dtroque 
(d.i.  citro  ultroque)  SE  58*^  gewöhnl.  mit  fyrir  od.  um:  s^r  })ii  hana 
her  fyri  handan  äna  siehst  du  sie  hier,  Jenseits  des  Flusses  160  **  hann 
sä  mann  ri8a  handan  um  Vadla  Lxd  148^  skip  r^ri  handan  um 
fjörbinn  Eh  106" 

hand-bogi,  m.  ein  kleiner^  handlicher  (?)  Schiesshogen  hann  skaut  skot 
..  af  handboga  Fs  200'^  läsbogar  ok  handbogar  Spec  86"  (Us-bogi,  m. 
Schloss-,  'RiegeV  bogen  (Armbrust?)  Spec  86*' -88«) 

hand-eyx,  /*.  Handaxt  94'* 

hand -genginn,  ppr.  der,  welcher  zu  Jem  (einum)  in  einem  näher  en, 
persönl.  Dienstverhältnisse  steht,  handgengnir  menn  bilden  den  comita- 
tus,  das  Geroige  des  Fürsten,  sind  seine  comites  {Munch-Cl.  I,  68)  allir 
J)eir  menn  er  handgengnir  eru  konungi,  I)d  eru  hüskarlar  246*'  eigi 
handgenginn  (konungi),  en  I>egn  hans  252'  hann  gjörbist;  hand- 
genginn  jarli  Fs  70«'  Eb  38« 

hand-hoggva,  stv.  die  Hand  Jem  (einn)  abschlagen  suma  lc?t  hann 
f6thöggva,  en  suma  handhöggva  Fms  VIII,  167^  hon  var  hand- 
höggin  ikr  war  d.  H.  abgehauen  worden  Eb  23*®-** 

hand-klsebi,  n.  Handtuch  125*^ 

hand-kroekja,  svjv..  die  Hand  krümmen,  um  damit  anzufassen  )\Q.iin\iB}S 
I)ä  handkroekjast  ok  gera  bring  sich  an  den  Händen  fassen  und  einen 
Kreis  schliessen  Fs  78^ 

hand-laug,  f.  Waschwasser  fiir  die  Hände  (pl.)  126'* 

hand-leggr,  m.  Arm  brotnuöu  babir  hand-leggirnir  124"  man  ek  bera 
I)ik  d  handlegg  m^r  {nachher:  &  vinstra  armlegg  ser)  Grett  160'-* 

hand-rän,  n.  ^crimen  manus  expilalae^  {s:  rauÖa-rän,  n.)  j)at  er  hand- 
rän,  ef  sa  tekr  or  hendi  honum  eba  af  honum  wenn  man  Jem  aus 
seiner  Hand  od.  von  ihm  (d,  i.  seinem  Leibe)  Etw  wegnimmt  Grdg  II, 
164"  raena  einn  handrani  Vsl  146* 

hand-sal,  n.  Verpflichtung  durch  Handschlag,  Ilandgelöbniss  GrRA  138 
hann  bauÖ  handsöl  fyrir  son  sinn  er  erbot  sich  für  seinen  Sohn  durch  Hand- 
schlag gut  zu  sagen  Fs  87*®  vgl  hann  g^kk  til  handsala  fyrir  Björn  son 
sinn  Eb  45'*-62'  hann  tök  viö  öUu  fd  BöÖvars  meö  handsölum  Fs  125» 
vgl  taka  handsölum  Ä  öUu  f^nu  sich  die  Auslieferung  des  ganzen  Ver- 
mögens durch  Handschlag  versichern  lassen  Lxd  50**  h]k  vera  gjöfinni 
ok  han(d)8alinu  anwesend  sein  bei  der  Schenkung  und  der  damit  verbun- 
denen Bestätigung  durch  Handschlag  293*^;  Vertrag,  Abkommen  durch 
Handschlag  Eb  54**  vgl:  hand-tak,  n. 

hand-sala,  swv.   durch  Handschlag  bekräftigen  Etw  (eitt)    I)eir  hand- 

söluöu  {)essa  saett  119'*;  gewähren  durch  HandschL  handsala  löggriö 

psk  40'*  r^tt  fram  höndina  ok  handsala  m^r  nd  landit  Eb  16***  tak 

nd  1  hönd  mer  ok  handsala  ..  Nj  21*^ 

hand-selja,  swv,  durch  Handschlag  übertragen  hann   hefir  sök  hand- 

selda  eöa  vorn  handselda  svd  at  nd  se'  bdin  til  })ings  263'*-** 
hand-skot,   n.    Geschoss,   mit  der  Hand  geworfen    {opp:  boga-skot) 
Eb  113?  s:  skot-vÄpn,  n. 

11* 


164  handsterkr  —  här 

hand-sterkr,  adj.  von  kräftiger  Hand^  wer  gehörig  zugreifen  u.  halten 
kann  munu  I)eir  hafa  (lönMn),  er  handsterkastir  ent  Eh  59^ 

hand-tak,  n.  Handschlag  hafa  handtak  at  sich  durch  Handschlag  zu 
Etw  verpflichten  121  '^ 

hand-taka,  stv,  ergreifen ,  gefangen  nehmen  hanu  hafbi  drepit  margt 
folk  ok  margt  handtekit  49"  veröa  handtekinn  77"  226«»  26 1*  hand- 
tekinn  ok  bundinn  Fs  102*^  I)ßir  geröu  {)ä  handtekna  ok  settu  i 
fjötur  Fhi'  54*°;  durch  Handschlag  bekräftigen  bafa  bandtekinn  friö 
ok  vinättu  yöra  Fs  15^ 

hand-vömm,  n.  pl.  (od.  f.?)   ungeschickte  Behandlung  hross  af  hand- 
vömmum  dautt  psk  124*' 

hang,  n.  köttrinn  beygöi  hangit:  die  mächtige  Katze,  die  Thor  unter- 
halb des  Bauches  fasste  und  zu  heben  suchte,  beugte  hangit  ' spinam 
dorsi^  8**  (=  SE  158**;  var:  kenginn;  kengr,  ot.  ^curvatura^  BJ Hld) 

hanga  (hekk  od.  bangda),  hangen  bann  festist  ä  einni  bjargbyrnu  ok 
I)ar  bangir  nu  bann  200^*  bangöi  hon  (naöra)  &  lifrinni  I)ar  til  er 
bann  d6  26*0 

bangi,  772.  ein  an  den  Galgen  gehängter  bann  (OMnn)  settiz  un dir  hanga 
(acc,  pl.):  fyrir  J)vi  var  bann  kallabr  hanga-drottinn  41*'  J)eir  k6mu 
til  hangans  zu  dem  am  Baume  hängenden  Fms  V,  212" 

bani,  m.  Hahn  brein  boßnan  viÖ  hananum  Fs  156  **,'''•  hana-fja5rar  87"* 

bann,  hon  er,  sie;  bann  Hoensna-J>6rir  er,  näml.  H.  102*^  biMU  bennar 
Ingibjargar  der  Freier  von  ihr,  näml.  der  I,  Gp  57**  lj6s  bans  bins 
belga  andlits  239  "^  at  bonum  HallfreM  Fs  101^  u.  6.;  nicht  bloss  von 
lebenden  Wesen  vgl  i  bann  (skoginn)  Fs  ^^  bann  (eidrinn)  ebd  Q* 
bann  (ottin)  ebd  8  ^  m.  ö.  ;  reflexiv :  bonum  kveöst  mest  i  bug  at  fara 
(bonum  =  se'r)  Fs  12*  R.  kvaö  bann  (=  sik)  ..  af  ser  bafa  gert  Fs 
SO^  siöan  rak  bann  oss  meö  lidnum  (=  ser)  Oh  11  <6-48**-9l9 

banzki,  m.  Handschuh  {)umlungrinn  banzkans  3*9(27.2«)  g.  glöfi^  m. 

bapp,  n.  Glück f  Erfolg  er  yör  ok  ekki  bapp  i  {ta)  okkr  brott  at  taka  es 
bringt  euch  auch  kein  Glück  ...  Fs  136*^  sä  skal  bafa  bapp  er  blotiö 
befir  der  welcher  einen  V ortheil  erlangt,  soll  ihn  behalten  Eb  11*' 

bapt,  n.  Fessel  bafa  einn  1  böptum  beim  Jem  gefesselt  nach  Hause 
bringen  278*^  böpt,  pl  die  Götter  SE  468*^  ebenso  bönd  {ebd  468 *5),  als 
^die  d,   Welt  zusammenhaltenden  Bande  od.  Haften"*  s:  Gr  Myih  23 

1.  bär,  bäs,  pL  bäir,  m.  Ruderholz,  Dolle,  scalmus  (==  keipr,  m.)  brytr 
bann  sundr  bäöar  ärarnar  ok  af  keipana  ok  mselti  at  aldri  I)rifiz  sä 
er  J)essa  bäi  bj6  ...  211*'  vgl  bann  fe'U  {lä  svä  fast  ä  ärar  at  af 
ge'ngu  bäÖir  bäirnir  Grett  114* 

2.  bär  {H.  e.  bäfr:  squalus  acanthias'*),  m.  bär  er  fiskr  258^^ 

3.  bär,  bärs,  n.  Haar  bär  vex  ä  kvikindura,  en  bär  er  fiskr  258*^  härit 
mikit  ok  for  vel  ok  vel  litt  112«  bajrör  vel,  dökkr  ä  bär  112*»  jarpr 
ä  bär  ok  sveipr  i  bärinu  112*^  139"  bär  bennar  (Helgu  binnar  fdgrii) 
var  svä  mikit,  at  })at  mätti  bylja  bana  alla  ok  svä  fagrt  sem  guU- 
band  140** 

4.  bär  {od.  harr),  hä,  hätt  hoch  bätt  fjall  197 3*  ker  margra  älna  hätt 
45^;  hätt  adv.   liggja  hätt  112*'    hefja   einn   h.   auszeichnen,  erheben 


haröbjll  —  harÖsniiinu  165 

248**;  oft  von  der  Stimme:  laut  {opp:  lägt  leise  145*®)  hann  kvab  hätt 

mjök,  svä  at  heyröi  nm  allan  herinu  87*°  113**  hiitt  kvebit  ^r,  en 

{)6  let  hserra  atgeirrinu  115*^  hon  verÖr  hä  viö  (sie  ^wird  lauf*  dabei) 

ok  mselti  viÖ  hann  hrapalligt  Hdv  350*^ 
harÖ-b^'ll,  adj,  streng^  karg  gegen  die  Hausgenossen;  mat-sparr  I)ikkir 

hann,  vorher:  hvi  hann  vseri  svä  haröbjll  Fs  179'* 
harÖ-farligr,  adj,  von  strenger,  rauher  Art;  har5farliga,  adv,  tala  um 

eitt  h.  ^6  931* 
harÖ-fengi,  f,  Tapferkeit  karlmenska  ok  harbfengi  Fs  4**  traustr  til 

vapns  ok  haröfengi  Fs  13**  vit  ok  harbfengi  169' 
harö-fengr,  adj.  kiihn,  heftig  haröfengr  ok  framgjarn  viÖ  sina  üvini 

Fs  14'   hraustr  ok  haröfengr  Eb  90®  verÖa  })eirra  viÖskipti  haröfeng 

(von  einem  heftigen  Kampfe)  Fs  126* 

harb-görr,  adj,  strenuus  hann  var  harögörr  i  öllu  112'  harögerr  ok 
skjotribr  von  entschlossnem,  kräftigem  Bandeln  Fs  129** 

harb-hendiligr,  adj.  mit  harter  d.  i.  eifriger  Hand  all-haröhendiliga, 
adv,  212'  verja  land  h.  Eg  214*' 

haröla  {d.  2.  haröliga),  adv.  sehr,  in  hohem  Grade  sjd  ma5r  var  harbla 
mikill  Fs  5*»  fing  haröla  fjölment  Hrafnk  12 1^^ 

harbli^a,  adv,  barsch,  unfreundlich  hann  svaraöi  heldr  h.  Fs  113*° 

harÖ-lyndr,  «<(/.  von  hartem,  rauhem  Sinn  hann  var  harölyndr  mjök 
139*®;  harb-lyndi,  n,  Härte  grimmleikr  ok  harÖlyndi  viÖ  einn  Bari  119*' 

harbna  (ab)  hart  werden  SE  42^  harbnat  var  holdit  F«  176**;  schlimm 
werden  tok  I)ä  siban  at  harbna  1  skapi  pueri  {d.  i:  sveinsins)  pj  350^ 
bes,  vom  Wetter:  ütivistin  harbnar  mjök,  tekr  nii  at  hausta  Fs  173' 
{vgl  |)eir  höfbu  ütivist  harba  ebd  113*')  ef  vebrit  toeki  at  harbna 
Vpnf  115 

harbr,  hörb,  hart  hart  hann  ätti  hjarta  af  hörbum  steini  14*;  abge- 
härtet, von  Ausdauer  hinn  vaskasti  drengr  ok  hinn  harbasti  karl- 
mabr  162';  streng,  rauh,  schroff  vom  Charakter  re/sa  einum  meb 
hörbum  oibum  292**  le^ja  ä  einn  harba  reibi  190^  vib  alt  üvaeginn 
ok  harbr  139 '^  hvi  skal  honum  svä  harban  stafa  {s:  stafa)  so  streng 
bestrafen  188^*;  heftig  hin  harbasta  orrosta  226**  all -hörb  orrosta 
95*'  sviptingar  all-harbar  8";  schnell,  bes:  hart  riba,  fara  w.  a.  115^ 
116"  199*  ganga  hart,  en  renna  eigi  Hdv  356';  vorn  i  hörbum  hugum 
ästmenn  hennar  ihre  Freunde  waren  schwer  besorgt  pj  351** 

harb-rdbr,  adj.  grausam,  streng  Eysteinn  hinn  harbräbi  70'*  der 
norw.  König  Haraldr  hinn  harbräbi  {es  heisst  von  ihm:  hann  var  grimmr 
livinum  ok  refslngjasamr  um  motgerbir  /W  VI,  429'®) 

harb-rsebi,  pl.  n.  schwierige,  gefährliche  Unternehmung  hann  er  brj6st 
fyrir  oss  um  öll  harbraebi  Fs  59  *«  Kühnkeit  Nj  258*' 

harb-skeytr,  adj.  wer  kräftig  zu  werfen  vermag  allra  manna  harb- 
ßkeytastr  Fms  II,  320**  vorn  I)eirra  väpnaskipti  mjök  harbskeyt 
sie  trafen  mit  ihren  Waffen  ganz  tüchtig  auf  einander  Eb  104** 

harb-snüinn,  ppr.  ('u  fune  arcle  contorlo^  Gl  Nj)  streitbar,  hitzig 
mikit  lib  ok  harbsnüit  127-^'  Fs  16*« 
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harÖ-steinn,  m,  (=  br^ni,  n.)  Wetzstein  Hdv  348^-** 

harö-übigr,  acj/.  von  rauhem ,  wildem  Sinn  299'  ümjükr  ok  üdsell, 
haröubigr  ok  hraustr  um  alt  Fs  23^* 

harö-yröi,  n.  rauhe^  harsche  Worte  heitan  ok  harÖyrM  /«  31'  heit  ok 
haröyröi  {opp:  bliÖ  orö)  Bari  194** 

hä-reysti,  n,  lautes  Geschrei  hdreysti 'mikit  115*^  Fs  143*^ 

här-fagr,  adj.  mit  schönem  Haar^  Beinamen  des  norweg,  Königs  Har- 
aldr  hinn  härfagri  34*^  «.  ö,  vgl,  Fsk  k,  14  An  f. 

hdr-hvass,  adj.  haarscharf,  von  einer  Axt  Kg  212** 

hark,  n.  Lärm^  Geräusch  hann  gerir  tilraun  med  nokkurru  hark,  hve 
fast  hann  svsefi  Fs  6*^  hvi  saetir  hark  })etta  ok  hlaup  er  I)e'r  gerit 
81*»  hark  ok  häreysti  Hdv  344*» 

harki,  m.  Ab  fall  ^  KehHcht  (?)  hann  bar  undir  (eldinn)  ull  ok  hvers- 
konar  harka  ok  var  fult  hüsit  af  reyk  Fs  44'* 

harma  (aö),  betrüben ^  Kummer  bereiten  Jem  (einn)  J)at  harmar  hann, 
hversu  lengi  ..  232'°  nü  minnumk  ek  hversu  mik  harmar  in  storu 
sdr  SigurÖar  sveins  217  ® ;  betrauern  Elw  (eitt)  al{)5'ba  manna  harmaöi 
...  fall  Ingölfs  />67^  pat  er  harmanöa  mest,  at  ..  214*»  vinir  hans 
hörmuöu  waren  traurig  (darüber)  176'* 

harm-daubi,  adj.  der,  welcher  durch  seinen  Tod  Betrübniss  bereitet 
var  hann  mörgum  manni  harmdauM  118**  125®  Fs  80^*  Eg  16**  hann 
var  litt  harmdauM  af  mönnum  wenig  betrauert  von  ..  Eg  162*^ 

harmr,  harms,  pl,  -ar,  m,  Betrübniss,  Kummer  engl  ..  finniz  er  slikan 
härm  ok  hryggleik,  sorg  eÖa  sott  hafi  fengit  235  **  meÖ  miklum  harmi 
Fs  111*°  206*»  ..  at  hefna  mins  hins  mesta  harms  {)ar  er  drepinn 
var  Sigurbr  sveinn  220*'*»;  se'  {)ar  Ijotan  härm,  er  ek  kom  svÄ 
sib  ^pro  turpis  dolor!'*  14'*  {vgl  harmljötan,  f.  in  den  HarbarÖs- 
IjöÖ  Str.  19);  —  harmar,  pl.  das  was  Betrübniss,  Verdruss  bereitety 
der  Schaden,  der  Schimpf,  den  man  erfährt  at  fara  i  ükunn  {)ing  at 
soBkja  of  vig  eba  harma  sina  102'*  til  hefnda  minna  harma  182'* 
{vgl  92*®  u.  heipt,  f.)  vel  hafit  e'r  rekit  margra  manna  harma  ok 
sneypu  ok  sviviröu  Fbr  17** 

harm-saga,  f.  Trauermär  segja  harmsögu  Fs  9"  var  engum  harm- 
saga  i  es  war  für  Niemand  eine  Trauermär  dabei  d.  h.  Niemand  em- 
pfand über  diese  Sache  Trauer  Eb  33** 

harm-firunginn,  ppr.  schmerzer  füllt ,  traurig  hon  var  harm{)rungin 
18430  Lxd  228*6 

harpa,  f,  Harfe  Gunnari  var  f engin  harpa  ok  sl6  hann  meÖ  tdnum 
26'®  hörpur  ok  gigjur  ok  önnur  söngtöl  Fms  VI,  203*  hörp.  okgigj.* 
ok  allskonar  strengleikar  Fw5  VII,  97**  {vgl:  gigja, /*.);  —  Muschel- 
schale {==  hörpu-skel,  n.  haussinn  var  allr  bärottr  (wellicht)  utan  svÄ 
sem  hörpuskel  Eg  229**)  m.-'^er-a  hlums  {d.  i:  hlunns)  vant,  kvab 
refr,  dr6  hörpu  at  isi'  Fms  VII,  19*'  und  SE  II,  182'  vgl  ShI  VII, 
20  n.  3  u.  Munch  II,  491  w.  1. 

harpari,  m.  Harfenspieler  hann  hafbi  i  hirÖ  sinni  ..  harpara  ok  gigjara 
ok  fiblara  52** 

harr,   här,  hart,  grau,  grauhaarig  gerbust  J)eir  (aesir)  brdtt  hdrir  ok 
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gamlir  SE  210«  mjök  harr  {vor:  hvitr  af  hsBrum)  Frns  VJI ,  321*«; 
capiüatus,  -haarig  in:  bleik-lidrr,  ael-hdrr 

hä-sseti,  n.  Hochsitz j   der  mitten  in  der  hohem  Sitzreihe  (ceöri  bekkr)' 
befindliche,  für  den   Vornehmsien,   ytnächst  den  Bausherrn  bestimmte, 
erhöhte  und  vom  mit  den  öndvegis-sülur  geschmückte  Sitz  {s:  öndvegi, 
n.)  28*®  235^  218*°;  er  war  beweglich  vgl:  Flosi  kastaM  i  palliuji  undan 
ser  hässetinu  ...  126^^ 

hä-seti,  m.  Ruder knecht,  Matrose  hann  keypti  0kip  ok  reö  til  fad- 
paravit)  hdseta  svä  at  {)eir  voru  XXXV  saman  298**^  bseöi  st^rimanni 
ok  häsetum.  ßsk  89  ^  setlaöa  ek,  at  st^rima&r  setti  at  räöa  skipi,  en 
ekki  hdsetar  Fbr  G2" 

ha -sin,  f.  die  (^hoch-liegende^)  oberhalb  der  Ferse  befindliche  Sehne  spjöt 
st6b  1  gegnum  f6tinn,  milli  hdsinarinnar  ok  fötleggsins  Eb  87'* 
stinga  raufar  &  häsinum  })eirra  (der  Gefangnen)  Hrafnk  20'* 

hä-skeptr,  adj,  mit  hohem,  langem  Schaft  (skapt,  n.},  von  einer  Axt 
Eb  65*6 

häski,  iw.  Gefaltr  18*  182 *6  kveljast  f  vesöld  ok  häska  Fs  172 '^  fylgja 
einum  i  häskanum  {opp:  hafa  höglifi  meÖ  einum  i  friöinum)  170*'; 
lifs-haski,  m,  Lebensgefahr  Eg  21^^ 

hasla,  f.  Stange  von  Haselholz  (hasl,  m,)  =  hesli-stöng;  höslur  od, 
hesli-stengr  in  die  Erde  gesteckt  und  durch  Schnüre  verbunden,  dienten 
zur  Abgrenzung  des  Thing-  und  des  Kampfplatzes  (s:  Gr  RA  809  ff.) 
Eg  106'  Korm  86**;  hasla  (aö),  den  Platz  mit  höslur  abgrenzen,  vöUr 
haslaör  Eg  105* "-123*5 

hds-mseltr,  adj,  von  heiserer  Stimme  106** 

hdss,  adj,  heiser  259'*  bann  varÖ  svä  hdss  ok  rdmr,  at  engl  mabr 
heyrbi  hvat  hann  mselti  Fms  /,  283*  s:  rdmr,  adj. 

hata  (ab),  hassen  {opp:  elska,  s:  diess)  253'*  hatar  hann  Ilosni  in- 
fesiat  (?)  290**;  hatast  viÖ  einn  feindl.  gegen  Jem  gesinnt  sein,  odio 
persequi  alqm  {)eir  hötubuz  vib  gub  85*  vgl  t6ku  menn  at  hatast  i 
moti  (gegeneinander)  Fs  31*** 

hä-tib,  f.  Fest-,  Feiertag  284'  VI  nättum  eptir  hdtiö  })eirra  Petrs  ok 
Päls  107  *'  108*  im  Sprchw:  'hdtiöir  eru  til  heilla  beztar'  fesli  dies 
sunt  optimi  ominis  Fms  II,  39'  Lxd  176' 

hä-tibligr,  adj.  feiertäglich  284® 

hätt  s:  1.  här,  adj,  2.  hättr,  m.  3.  (=  hdit  Fs  134")  heyja,  swv. 

hdtta  (ab),  einrichten,  bestellen  svä  er  hättat,  at  J)ü  ert  meb  barni 
die  Sache  steht  so,  dass  ..  137**  Fs  6'  honum  (firbi)  er  svä  hÄttab  es 
ist  mit  ihm  ..,  er  ist  so  beschaffen  Eb  84**;  verfahren  hann  leitar  rdbs, 
hversu  hätta  skal  207'*;  —  Schicht  machen,  sich  zur  Ruhe  begeben  J». 
hdttar  snemma,  ok  er  {)au  höfbu  sofit  svefn  ...  Fs  143**  J)ar  v6ru 
gob  hibj^li  ok  (var)  heldr  snemma  hättat  ebd  131** 

hdtta-göbr,  adj.  von  guter  Sitte,  anständigem  Betragen  Eb  93*® 

hdttr,  hattar,  pl.  haettir,  acc.  -u,  m,  Art,  Weise  I)at  er  hättr  skälda 
at  lofa  I>ann  mest,  er  ..  35*®  kenna  einum  allan  hätt  gubligrar 
i)j6nostn  244*  I)ess  hättar  ejusmodi  Fs  130**  hvers  hättar  cujusmodi 
(hv.  h.  mabr  hann  var  ^wess  Geistes  Kind''  er  war)  ebd  63*'  meb  {od. 
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af)  pessum  haetti  hoc  modo  237*'  238'  63*  meÖ  hverjum  haetti  quo 
modo  245^  me5  nokkurum  haetti  quodammodo  SE  4*^  ä  I)ann  hätt, 
sem  ..  ita^  ui  .,  240**  &  margan  hätt  multifariam  Fs  21*®;  Stellung^ 
Bedeutung,  Werih  eigi  })6ttu  j)«r  systr  svä  Htils  hdttar  vera  Fb  58** 
hvar  eru  {)eir  i  BorgarfirÖi,  er  meira  hättar  s^  en  hann?  143*°  vgl: 
minst-^dttar ;  —  Beschaffenheit,  richtige  u,  natürliche  Besch,  hendr 
{)iiiar  väru  lengri  en  at  haetti  ok  eöli  178*;  —  Charakter^  EigentkOm- 
lichkeit,  Gewohnheit,  bes.  im  plur.  {>6tti  mikils  um  hann  vert,  baebi  nm 
hättu  hans  ok  yfirbragS  Fs  14^  foera  siSu  manna  ok  hä>ttu  i  annat 
efni  243^*  helt  hann  hättum  sinum  blieb  bei  seiner  Weise,  blieb  sich 
treu  Fs  29**;  —  Art  der  Dichtung,  Versart,  Metrum  261*  s:  SE  594 /f. 
{)ü  skalt  yrkja  lofkvaebi  um  mik  ok  vanda  sem  mest  baebi  hä,tt  ok 
orbfceri  ok  einna  mest  kenningar  Fms  Ulf  103"^  in:  drottkv.  hättr, 
kviöu-hättr,  lj6ba-hattr,  mdla-hdttr 

hattr,  7«.  Hut  (sä  hefir  si5an  hatt  Fbr  62")  s:  höttr,  m. 

hauga-eldr,  m.  eine  blau  brennende  Flamme,  die  vergrabne  Reichthwner 
verrälh  Gp  47®  geta  })e88  sumir,  at  Egill  muni  J)ar  hafa  folgit  fe 
sitt,  {)yiat  f)angat  er  opt  s^nn  haugaeldr  Eg  228*®  vgl  Maurer,  isL 
VoUcssagen  70 — 71 

haugr,  haugs,  pL  -ar,  m.  Hügel  ä  haugum  nokkurum  J)ar  sem  viö-s^nt 
var  Fms  VI,  120*  Grabhügel  var  haugr  honum  kastaör  SE  400^ 
Fms  I,  119*  haugar  w.  bautasteinar  {s:  unter  bautast.)  35**  Fs  4** 
Gp  47*0"- 

haugs-öld  {od,  hauga-öld),  f,  das  Zeitalter  der  Grabhügel  d.  i.  des 
Begrabens  (opp:  des  Verbrennens)  der  Leichen  I)d  h6fz  I)ar  haugsöld 
i  Danmörku  35^®  fyrst  um  brunaöld  ok  nü  um  haugaöld  FmsI,M* 

haug-staör,  m.  Begräbnissplatz  sagt  er  {)ar  ok  frä,  dauÖa  hvers 
J)eirra  ok  haugstaö  36®  {vorher:  leg-staör  35') 

hau  kr,  hauks,  pl.  -ar,  m.  Habicht  27*^ 

hauldr  {od.  höldr),  haulds,  pl.  -ar,  m.  der  einer  Odelsfamilie  angehörige, 
freie  Grundbesitzer  in  Norwegen  {s:  Munch-Cl  l,  158.  190)  at  hafa 
haulds  r^tt  i  Noregi  Grdg  II,  195  *°  gjöröist  hann  ekki  handgenginn 
konungi;    \yi  var  hann   kallabr  Bj.   hauldr  Eg  81^   vgl:  höldr,  wi. 

hausa-kljüfr,  m.  Schädelspalter ^  im  Beinamen:  J>orfinnr  hausakljüfr 
170* 

hauss,  hauss,  pl.  -ar,  m.  Schädel  hann  hefir  lamit  margan  haus  i 
februm  J)eirra  1*«  vom  Schädel  Egü's  s:  Eg  2298"- 

haust,  n.  Herbst  (ÄÄ  510^)  64' 148'®  171«*  d  haustum  88*®  l)etta  haust 
ok  vetrinn  121*  {auch:  haustr,  m.  in:  haustar-timi  i  augusto  mäna5i 
Stj  143* 

hausta  (aÖ),  Herbst  werden  tekr  nü  at  hausta  Fs  142 *'  Eg  141'*  er 
nokkut  svä  var  haustaÖ  Fs  14*^  hann  er  {)ar,  unz  haustar  Gisl  45*^ 
{dafür  til  hausts  ebd  131 '^) 

haust-boÖ,  n.  das  im  Herbst,  nach  Vollendung  der  Sommerarbeit  ver- 
anstaltete Gastgebot  {s:  Weinh  456)  Fs  194^195^  {vgl:  um  haustit  at 
vetrn6ttum  bauö  hann  til  sin  vinum  sinum  ebd  76  *8) 


X 
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lian8t-{)ing,  n.  das  im  Herbst  abgehaltene  Thing  auf' Island  {=  leih,  f,) 
..  i  haustf)ingi  eba  värl)ingi,  hvärt  sem  heldr  vildi  NJ  251^  s:  Maurer, 
Beitr.  173 

hä-vabi,  m.  hoher  Gang;  lautes  Getöse,  von  einem  Flusse:  {>ar  sem 
mööa  mikil  feil  i  straumum  me8  miklum  hävaSa  Fas  II,  230'^;  Lärm, 
Tumult  in:  hävaba-madr,  m.  hann  var  häva^amaSr  mikill  i  öUu 
skaplyndi  139«»  hdv.  mik.  ok  üjafnaöar-maör  Viga-Gl  364«-7 

he'San,  ädo.  Örtl:  von  hier  aus,  zeitl:  von  Jetzt  an;  liggja  h^ban  skamt 
i  brott  nicht  weit  von  hier  aus  Fs  85''  hann  f6r  üt  hd5an  I)angat  103*^ 
hel$an  ok  handan  s:  handan;  {>&  er  heban  liba  nökkurar  stundir 
234«  skal  ok  svä  vera  h^Öan  af  von  jetzt  an  Fs  70«  237  «^  h<iÖan  i 
frä  dass,  115" 

h^dinn,  m,  Pelzrock  hann  var  i  geit-h^Öni  in  einem  Rock  von  Ziegen- 
fell NJ  211*®,  als  Zaubermantel:  veifa  hdbni  um  höfub  einum  den 
kebin  J^jn  üb.  den  Kopf  werfen  d.  h,  Jem  durch  Zauberei  den  Anblick 
von  Etw  entziehen  Eb  32**  vgl  SvbJ  Egilss  335'»;  —  aey,  der  mit  einem 
heÖ.  bekleidete,  in  Namen  z.  B.  Skarp-h^Öinn  (^ dura  pelle  vestitus^) 
112«  Ülf-h^Öinn  pelle  lupina  vest.  Fs  77^0;  ülf-hdönar,  Name  der  Ber- 
serker Fs  17  ** 

heöra,  adv.  hierher  hann  ferr  h^bra  at  heimbobum  Lxd  346*°  I)ropl22^^ 

hefja  (h6f),  heben,  gew.  h.  upp:  at  hefja  upp  af  jöröu  kott  minn  8® 
hofu  {)eir  {>6ri  npp  i  Bpj6ta-oddum  Gp  52  *o  rettnefjabr  ok  (nefit) 
hafit  npp  i  framanvert  seine  Nase  war  gerade,  obwohl  nach  vorn  et- 
was aufwärts  gebogen  112*  Laxd  272*^  impers:  hof  J)8er  (öndvegis- 
siilur)  frä  skipinu  es  hob  sie  -,  sie  wurden  gehoben  vom  Schiff"  d.  h:  ins 
Meer  hinausgeworfen  Eb  5**;  emporheben,  erheben,  auszeichnen  ek  hefi 
hafit  J)ik  til  rikis  af  litlum  manni  93*^  'j)ann  mä  (kann  man)  eigi 
kefja,  er  guÖ  vill  hefja'  197*  hefja  einn  hÄtt  Jem  hoch  heben,  be- 
fördern 248*-®-*°;  anheben,  beginnen  J)eir  h6fu  ok  kendu  il)r6ttir  {)8er 
er  menn  hafa  lengi  siSan  med  farit  40*^  hefja  npp  smib  den  Bau 
beginnen  Krp  14^  kvabst  hann  nü.fyrstr  hafit  hafa  I)enna  leik  Fs 
121'  bes.  hefja  {od.  h.  upp)  orÖ  die  Rede  beginnen  hann  hefr  uppi 
orb  sin  ok  bibr  I>6rdisar  Fs  35*  Gangleri  h6f  svä  mal  sitt  SE  36  «> 
u.  ö.;  fdfhpt.  unternehmen  z.  B.  ferÖ  Eb  79»  hefja  tilfarar  viÖ  einn  ok 
taka  hann  af  lifi  einen  Angriff'  auf  Jem  machen  u.  ..  Eb  90*  {genit.? 
vgl  hefja  handa  tollere  manus  i.  e.  opus  aggredi  Lxd  262');  hefjast 
sich  heben,  hann  var  st6raubigr  ..  ok  hafbi  hafizt  af  själfum  ser  Eg 
10*^  beginnen,  entstehen  {)ä  höfz  j)ar  haugsöld  i  Danmörku  35*»  {)ä, 
er  imbrudaga-vika  hefzk  upp  ä  haust  Krp  36*  orrosta  h6fz  94^ 
222"  hvaban  af  hefir  hafizt  su  ij)r6tt  er  j)er  kallit  skäldskap  SE  216 ' 
hefna  (nd),  rächen  Jem,  Rache  für  Jem  (öins)  übernehmen  126^  165'* 
hefna  {)rselsins  den  Knecht  rächen  d.  h.  für  das  ihm  widerfahrne  Unrecht 
Strafe  erheben  Vsl  190**  hefndu  vär,  en  v^r  {)in  128**  sich  an  Jem 
rächen,  ihn  bestrafen  undarlikt  J)ykkir  me'r  er  (d.  i.  at)  gub  vär  hefna 
hänum  eigi  76*®;  strafen  Jem  (einum)  mit  Etw  (einu)  hann  hefndi 
honum  engu  orbi  Hdv  329*®;  bestrafen  Etw  (eins)  durch  od.  mit  Etw 
(einu)  hefna  dreps  drepi  Fsl  157**-158'-1847 


170  hefnd  —  heilagleikr 

hefnd,  pl.  -ir,  f,  Hache,  Strafe  eggjaM  hon  sonu  sina  til  ^efndar  eptir 

(ßr)  Svanhildi  27«  {pl  til  hefndanna  182»  auch  Fs  30») 
hefndr,  ppr.  gerächt;  im  compar:  min  er  ekki  at  hefndara  I>6tt  hann 
s^  drepinn:   wenn  er  auch  erschlagen  wird,  so  hin  ich  desswegen  tan 
nichts  mehr  gerächt  d.  h.  sein  Tod  kann  doch  den  meinigen  nicht  unge- 
schehen machen  Fs  167*  vgl  {)6  at  föbar  yärs  b^  eigi  at  hefudra  ehd  40^ 
hefni-samr,  adj,  rachgierig,  zum  Strafen  geneigt  80'* 
hegat,  adv.  hierher  136**  üt  hegat  til  Islands  164"  vgl:  higat 
hegna  (nd),  strafen,  züchtigen  hverr  skal  hegna  6si5a,  rdn  eba  hemab 

Fbr  18*0  Oh  36*6 
hd-g6mi,m.  Geschwätz,  eitles  leeres  Gerede  ekki  sinni  ek  h^göma  {)mum 
143**  I)at  mun  ekki  nema  hegömi  einn  Eg  186**  hdg6mi  ok  skrök  35*" 
med  hdgöma  ok  skröksögum  236*^  hvdrt  pü  nuelir  {)etta  af  alvöru  eSr 
(aut)  af  hegöma  im  Ernst  oder  im  Spass  Eg  217  **;  hdgoma-tal ,  n.  dass. 
'   Eh  4t<^^    NB.  'hie-g6mi  quasi  hie  fyri  göminn'  (?)  Bj  üld^öS^    .  • 
hegömligr,  adj,  eitel,   thöricht  h«g6mlig  deggjan  236^   i  heg6mligri 
margmselgi  243»*^ 

1.  heiÖ  {od.  heiöi),  n.  Klarheit,  serenitas  coeli  heiÖ  ok  sölskin  ßj  3^^^ 
(skafheib,  dass,  ehd  334")  skein  s61  i  heibi:  d.  Sonne  schien  hell, 
heiter  94  ^  i  heiÖi  hei  klarem  Wetter  Krp  28« 

2.  heiÖ  (?)  niedriger,  flacher  Gebirgsrücken  {opp:  kjölr  hoher  u.  schma- 
ler G.  s:  Munch,  NG  s.  14)  in  dem  Beinamen  Eögnvaldr  heiÖum-haerri 

montibus  altior  {Munch  1,  1,  399  n.  1)   74«*  34*«  {auch  heiöum-härr 

748o*\ 

heibi,  f,  s:  heiÖr,  f 

heibingi,  m.  d,  Heide  heiMngjar  bl6ta  Krs  23^  (Öl.  h.  helgi)  harör 
viÖ  hermenn  ok  heibingja  Oh  22** 

heidinn,  adj,  heidnisch,  nichts  christlich  svä  viöa  sem  kristnir  menn 
kirkjur  soekja,  heiönir  menn  hof  bl6ta  283^  kristnir  menn  ..  vildu 
eigi  vesa  her  viö  heiöna  menn  99»°  heibinn  ok  J)6  engi  blötmaör 
Fms  II,  266**  hinir  heiönu  menn  104»*  heiöinn  siör  244*7  heibit  land 
281*0  heibin  gub  SE  224  *o 

heibni,  /*.  Heidenthum,  heidn.  Brauch  vas  sii  heibni  (Essen  von  Pferde- 
fleisch u.  a.)  af-numin  sem  önnur  106*  Zeit  des  Heidenthums  Fribrekr 
biskup  kom  f  heibni  h^r  (nach  Island)  106  ** 

1.  heibr,  heibrs  u.  heibar,  m.  Ehre  st6rr  heibr  er  at  verba  ...  jF*  21»* 
skulum  ver  J)at  gera  i  heibr  vib  hann,  at  drekka  erfi  hans  Fs  132^* 

2.  heibr  {später  heibi),-p;.  -ar,  f,  Haide  heibr  slett  Eg  105*^  />66*- 
64'  ä  heibum  (er)  hagi  til  hrossa-hafnar  101*° 

3.  heibr,  heib,  heitt  hell,  klar,  heiter  himinn  var  heibr,  en  sol  hvarf 
at  s^  ...  96  ^  svä  at  hvergi  sä  annat  en  heiban  himin  Fms  V,  338  *® 

heib-rikr,  adj.  dass.  i  heibnku  vebri  bei  heiterm  Wetter  241»* 
heibrligr,  adj.  {von  heibr,  m.)  kostbar  (delicat?)  meb  heibrligum  kräsum 

ok  hinum  bezta  drykk  Fs  6^^ 
heibum-hserri  s:  2.  heib 
heil,  f,  u.  heil,  n.  «v  heill,  f.  u.  heill,  n, 
heilag-leikr,  m.  Heiligkeit  fra  hans  jarteiknum  ok  heilagleik  pj  351 " 
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heilagr,  heilug  {od,  heilög),  heilagt  {sehw.  Foi^m:  helgi,  helgi,  helga), 
heilig  heilagt  vatn  (vom  ürdarhrunnen)  SE  76**  J)at  helga  saeti  (von 
Hlidskjalf)  ehd  120  *«  hinum  helga  Stephane  St,  Stephano  200«^  {seltn. 
hinn  heilagi  J6n  240*^)  *;  helgi;  straffrei  (==  friöheilagr)  ok  er  J)d 
heilagr  viörinn  rf.  h.  es  kann  ohne  Strafe  genommen  werden  Gräg  II, 
186*8  {vgl:  griÖungr  er  ü-heilagr  ehd  188**)  s:  .üheilagr 

heili,  m.  Gehirn  SE  52*  haussinn  brotnaM,  en  heilinn  Id  ä  steininum 
60^  hann  hj6  meö  öxi  i  höfud  handinum  svd  at  alt  kom  i  heilann 
122»  exi  stob  i  heila  Eg  78« 

heilindi,  n.  Gesundheit  Vsl  186**  hafa  heilindi  gesund  sein  Krp  13^ 
trüa  &  steina  (als  Amulet)  til  heilindis  s^r  e&e2  23^  s:  van-heilindi,  n. 

1.  heill,  adj,  unverletzt,  vollständig  heill  ok  nsakabr  Eg  161'®  koma 
(bringen)  einum  heilum  yfir  äna  181*^  5**  sjau  hundruö  heil  7  volle 
Hunderte  109*  heilum  vikum  101*®  groeddr  at  heilu  vollständig  ge- 
heilt Eh  51";  gesund  heill  ok  hraustr  Grdg  11,  196*«  Fs  8«^^  meö 
heilu,  meÖ  öllu  heilu  gesund^ ganz  gesund  Eh  50* -97^°  hiisfreyja  eigi 
heil  nicht  gesund  d.  i:  schwanger  137**;  glücklich,  heilvoll,  bei  Begrüssung 
kom  heill  ok  ssell,  fraendi!  125*»  {vgl  Gr  IV,  298)  msel  drengja  heil- 
astr!  sei  vor  allen  Männern  gepriesen  oh  deiner  Rede  161  ^  ähnl:  gef 
J)ü  allra  konunga  heilastr  (oh  deiner  Gäbe)  28*'  215**  njöttu  heill 
handa!  habe  glücklichen  Erfolg  mit  dem  was  du  gethan  Ehr  11*®  hon 
ba5  hann  heilan  nj6ta  handa  'tum  ea,  macte  virtute!  inquiV  Lxd  244** 

2.  heill  {od,  heil),  f.  Glück,  Heil  I>6tti  st6r  heill  til  hans  horfit  hafa 
Fs  194'  ertu  nti  heillum  horfinn?  salutihus  privatus^  ist  d.  Glück  von 
dir  gewichen?  {vgl:  horfin-heilla)  Fs  48*°  baU  hann  J)eim  heill  (felici- 
taiem)  duga,  er  ..  dass  den  ein  glückl.  Erfolg  hegleite,  der  ..  Gp  59*; 
die  Sitzpfeiler  über  Bord  werfen  — ,  den  Spiess  über  d.  feindl.  Heer 
hinschleudern  til  heilla  ser  oh  suam  ipsius  salutem  {wenn  nicht:  der  gu- 
ten Forbedeutung  wegen  (?)  s:  heill,  n.)  Fs  123  ^  (-197*»)  Eh  82';  til 
langlifis  ok  heilla  in  der  Erwartung  langen  u.  glücklichen  Lehens  (Eh) 
126**;  hei  Begrüssung  hann  kvaddi  konung  d  {)essa  leib:  heill,  heill, 
herra!  Fs  16*®;  s:  goöa-heill,  mann-heill 

3.  heill  (oc?.  heil),  n.  Vorzeichen,  namentl.  gutes,  glückverheissendes  Vor- 
zeichen; fortu  illu  heili  heiman  unter  schlimmen  Auspicien  77*";  'fall 
er  farar  heill '  hinzufällen ,  ehe  man  sich  auf  die  Reise  hegiebt,  bedeutet 
glückliche  Reise  Fms  VI,  414''  'hätföir  eru  til  heilla  beztar'  {s:  häti5, 
/:)  Lxd  1763 

-heilla,  /*.  (?)  in:  horfin-heilla 

heilla-brigbi,  n.  Glückswechsel  heillabrigöi  er  nü  voröit  Fs  151* 

heilla-vsenligr,  adj,  auf  Glück  hoffen  lassend  {)6 tti  {)at  heillavsenligra, 

at  hafa  tvau  nöfn  (Eh)  126,  not,  3 
heil-räbr,  adj,  wer  heilsamen  Rath  ertheilen  kann  112*®  Eh  17*' 
heil-raeöi,  n,  heilsamer,  guter  Rath  118®  Fs  49®    räÖ   J)u  mer  heilraeöi 

nokkur  gieh  mir  einen  guten  Rath  117**  5®  hafa  heilrseM  benutzen  einen 

guten  Rath  Eh  107  *3 
!•  heilsa  (aö),  grüssen,  hegrüssen  Jem  (einum)   183 ^  Eh  13*    skaltu 

heilsa  Hemingi  meÖ  nafni  ok  segja  honum  kveöju  mina  191*° 
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2.  heÜBa,  f.  Glück,  JVoMergehen  spilla  heilsa  sinni  Spec  7^ 

heilsu-gjöf,  f.  ^Heüsgahe^  (vom  Chrisienihume )  239" 

heilsu-räb,  n.  heilbringender  Entsckluss  240^ 

heil-und,  f.  Gehirn-,  Schädel- Wunde  y sl  li6^^  he[i]lundar-sär,  n. 
dass.  NJ  217" 

heim,  cuiv,  domum  {vgl  heima  domi,  heiman  domo),  mich  Hause,  heim- 
wärts hann  reiÖ  heim  af  {)ingi  114*'  äsum  {)6tti  örvsent  hans  heim 
die  Äsen  hofften  kaum,  dass  er  zurückkehren  werde  38*^;  nach  Haus 
d.  h.  nach  dem  Haus  peir  Flosi  k6mu  nii  heim  (nicht  zu  des  Flosi^ 
sondern  zu  NjaCs  Haus)  ok  skipu^ust  nmhverfis  hüsin  ef  nökkurar 
vseri  laundyrr  k  128"  {ebenso  128 '«  12280  Gf  64*»)  heim  (t.  e.  til 
sselahüss)  Fs  100  •"''•*';  heim  d  boeinn  d,  i,  hauswärts  nach  dem  Hause 
122«  heim  tU  Mbs  Eg  10«» 

1.  heima,  n.  =  heimili,  Heimath  kaupmenn  drifu  frä  skipi,  hverr  til 
sins  heima  Fms  VI,  109^  ebd  /,  274« 

2.  heima,  adv,  domi,  daheim  hann  sitr  nü  heima  {)etta  haust  ok  yetr- 
inn  121*  {vgl  121 8^)  ülikr  I)eim  er  heima  spyrja  tiMndin  at  bdum 
sinum  171*;  doch  auch  {s:  heim,  adv.):  in,  an  dem'  Hause  hestir 
bundnir  heima  ä  hladinu  167'* 

heima-dyrr,  f.  pl.  Thüre  des  Gehöftes  hliÖ  i  milli  (hüss)  ok  heima- 
dyranna  {var:  bcejar-dyranna)  Fs  42  ^^ 

heima-elskr,  adj.  der  gern  zu  Hause  bleibt  nü  vilja  ungir  menn  ger- 
ast heimaelskir  ok  sitja  viö  bakelda  Fs  4*° 

heima-madr,  m.  Hausgenosse,  zum  Hausgesinde  gehörig  (=  griÖmaÖr); 
hann  yar  heipiama^r  Illuga  ok  näfrsendi  ok  hafbi  {)ar  upp  yaxit 
141"  Fs  149^5  Eg  0827.  §ft^  fjn  Plural  biiandi  ok  heimamenn  hans 
213  126*0  127« 

heiman,  adv.  domo,  von  Hause,  von  der  Heimath  aus  riÖu  I>eir  heiman 
135«*;  von  dem  Hause  {s:  heim,  adv.)  hann  let  gjöra  brü  heiman 
frÄ  boenum  Grett  122  «^  stefna  heiman  einum  Jem  vor  Gericht  fordern 
von  seinem  Hause  aus  d.  h.  die  Citation  Jemandes  in  dessen  Hause  vor- 
nehmen Krp  4*  u,  ö.  vgl  heimstefna 

heiman-ferb,  f.  Reise  von  der  Heimath  aus  hann  ätti  heimanferÖ 
norbr  til  VäpnafjarÖar  181« 

heiman-fylgja,  f  Mitgift  der  Frau  {Munch  Cl  /.  192  WeinhUl)  vgl: 
(es  wäre  die  Rede  davon)  at  I)8er  eignir  fylgbi  henni  |)d  heiman 
er  hann  (ihr  Vater)  J)6ttisk  eiga  i  Noregi  Oh  30«*;  mundr  ok  heiman- 
fylgja  Eb  19«*  skal  eigi  heimanfylgju  hennar  skerba  ok  eigi  miind- 
inn  ef  hann  dtti  ..  psk  114^« 

heiman-gengr,  adj,  der,  welcher  von  Hause  gehen  darf;  eine  Ftm 
sagt:  ek  ä  litt  heimangengt  ich  darf  nicht  lange  von  Hause  wegblei- 
ben Fbr  17  «8 

heima-seta,  f.  das  Daheimsitzen  (bez.  das  Zuhausebleiben,  das  Nicht- 
kommen)  Vsl  162  »- 163* 

heim-bo5,  n.  Einladung,  Gastgebot,  das  Gelage  selbst,  zu  dem  man  ein- 
geladen-wird  Atli  konungr  bauö  til  sin  Gunnari  ok  Högna,  en  {)eir 
f6ru  at  heimbobinu  26*»  207  3«    hann  reib   til  heimbobs  yestr  i  Hj. 
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til  Olafs  138*°    vgl  soekja  heimbob  til  eins  der  Einladung  Jem's  zum 
Gelag  odgl  folgen  SE  376« 

heim-ferö,  /*.  Heimreise  büast  til  heimferÖar  157*^ 

heim-füss,  adj,  nach  Hause  verlangend  hestar  lieimfüsir  Eh  108*® 

heimholt  249"  =  heimolt  =  heimilt  s:  heimill,  adj. 

heimild,  /*.  Berechtigung,  hes.  Besitzrecht  heimild  skal  hverr  mabr  taka 
af  drottni  verkasveins  sins  278*^  hafa  r^ttar  heimildir  k  einu:  auf 
Etw  gerechten  Anspruch  halfen  Eh  60* 

heimildar-tak,  n.  das  Nehmen,  insofern  es  ein  herechJtigtes  ist  heim. 
k  skoginum  Eh  63^ 

heimili,  n.  H^ohnsidtte,  Wohnort  I)eir  er  fyrir  sunnan  J>orskafjörÖ 
ittu  heimili  Gp  54*'  Eg  174^  for  hverr  heim  til  sins  heimilis  Fs  54*'- 
9**.  —  heimilis  -  büi ,  m.  Nachbar  at  lögbergi  skal  stefna  gobanum, 
ok  kvedja  heimilis-biia  hans263'^;  heimilis-fang,  n.  Heimath  (s:  griö- 
fang)  ganga  yi9  heimilisfangi  eins  eingestehen,  dass  Jem  aus  seiner 
Heimath  sei  ßsk  40"  u.  o.;  heimilis-fastr,  adj.  wer  eine  feste  Wohn- 
stätte hat  frjälsr  maSr  ok  heunilis-fastr  263*';  heimilis-hüs,  n.  Wohn- 
haus; Ahtritt  menn  sätu  i  heimilishiisi  {vor:  i  nä5ahüsi)  Fs  183^ 
(-149*0)  vgl  Ems  III,  202*  {vorher  salerni  ebd  201  *») 

heimill  {od.  -ull),  adj.  verfügbar,  zur  Verfügung,  zu  Gebote  stehend; 
menn  tniSu  l)yi,  at  hann  (Obinn)  aetti  heimilan  sigr  i  hverri  orrustu 
dass  er  Sieg  (od.  Niederlage)  willkührl.  ertheilte  38  ^  alt  mitt  (alles  was 
ick  habe)  skal  yör  jafn-heimult  sem  m^r  Fs  182^-154*®  hann  l^t 
honum  heimila  vist  meÖ  se'r  ef  hann  vildi  er  meinte,  dass  er  bei  ihm 
bleiben  könne,  wenn  ..  Fs  29 '«-27*8- 51"  An  193";  eiga  heimilt  be- 
rechtigt sein  heimilt  ä  byskupr  at  taka  ...  Tgj  214*®  heimilt  er  einum 
es  steht  Jem  frei,  in  seiner  Gewalt  {)at  er  heimilt  {)eim  er  fara  vilja 
meb  mer  Fs  23*«  nü  er  {)at  heimilt  at  J)ü  sdr  her,  ef  J)ü  vilt  J)at  es 
steht  dir  frei  hierzubleiben,  wenn  du  es  willst  Fbr  37*«  nii  ä  ek  h^r 
nökkum  heimilla  (comp.)  at  veita  jetzt  steht  es  etwas  mehr  in  meiner 
Gewalt  ...  85*;  gebührend,  verdient  at  honum  se  heimill  haeöiligr 
daubi  fyrir  255«*  i;^;249^'  J)at  var  skylt  ok  heimilt,  at  hann  gjörbi .. 

.  Eg  67»  Ems  IV,  344*° 

heim-kynni,  n.  =  heimiH  Eh  83«»  Lxd  22 *7 

heim-leibis,  adv,  heimwärts  fara  h.  Fs  56®  Lxd  48^  Fbr  17«®  riba  h. 
143» 

heimolt  Fs  154«®  heimult  ebd  182  ^  d.  i.  heimilt  s:  heimill,  adj. 

heimr,  heims,  pl.  -ar,  m,  Heimath ^  der  Ort  an  dem  man  wohnt,  ^zu 
Hause  isf  {>viat  ek  tek  eigi  heim  i  kveld  {)ö  at  ek  fl^ja  171®  s: 
heim,  adv.\  Welt,  bewohnte  Erde  svd  viba  sem  ..  heimr  er  bygbr  so 
weit  die  Erde  bewohnt  ist  283^  kringla  heimsins  sii  er  mannfolkit 
^yggvir  orbis  terrarum  37®  {vgl  heims -bygb,  f.  die  bewohnte  Erde, 
die  Welt,  die  Menschen  286  *«•  **)  pl.  heimar  im  alten  Namen  von  Schwe- 
den: Gubheimar  u.  Mannheimar  43^-®;  hann  mun  oss  eigi  bajbi  brenna 
lata  ^essa  heims  ok  annars,  im  Diesseits  u.  Jenseits  130®  vgl:  heims- 
hluti,  m.:  at  draumr  I)inn  viti  meir  til  annars  heims-hluta  sich  mehr 
ouf  das  Jenseits  beziehe  Fs  175«®  I)essa  heims  mabr  Erdensohn  235*« 
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(=  Bari  111 8  vgl  ehd  2'-»)  hann  lA  näliga  i  milli  heims  ok  heljar 

zwischen  Lehen  und  Tod  Greit  85*^ 
heimska,  /*.  Dummheit,  Beschränktheit  81^^  {)at  er  ekki  nema  skamms^i 

ok  heimska  246^ 
heimskligr,    adj.    von    thörichter   Art    heimskligt   gaman   Fs   71*®; 

heimskliga,  adv,  lata  h.  sich  wie  ein  Thor  benehmen  Fs  150'* 
he  im  skr,  adj.  dumm,   thöricht   bragÖ  .,  nokkurs  heimsks  manns  ok 

üräUvands  Fs  51*^  An  hinn  heimski  Fs  150'®  {vgl  le't  hann  heimsk- 

liga  ehd  32) 
heim-sökn,/*.  Heimsuchung,  Besuch  üvingjamligar  heims6knir  />  47 ^ ; 

feindl,  vom  Angriff  im  eignen   Hause    heimsökn  ok  fjörräÖ  viö  einn 

Gp  73  ^®  veita  heims6kn  einum  Jem  in  seinem  Hause  feindl,  überfallen 

Fms  VIII,  3328 
heim-stefna,  swv,  Jem  (einum)   in  seinem  Hause  vor  Gericht  fordern 

})ä  skal  drottni  hans  (I)raelsins)  heimstefna  ok  leiba  heimstefnu-yitni 

vib  271  ®-^''-**  vgl  stefna  einum  heiman,  s:  heiman 
heim-st^efna,  f,   die  an  Jem  in  seinem  Hause  gestellte  Forderung,  vor 

Gericht  zu  erscheinen  leiÖa  heimstefnu-vitni  271*®-^^ 
heimta  (mt),  fordern,  einfordern  Etw  (eitt)  von  Jem  (at  einum);    ok 

mun  heimt  annat,  ef  annat  er  veitt  172^    hann  heimti  skip-toll  at 

i>orsteini  Fs  153 «^  Gp  55  ^    das  Erbtheil  268 ««  h.  fe'it  147 18  h.  statt 

(Steuern)  58  ^^  h.  mund  moöur  sinnar  47^;  h.  einn  Jem  holen,  herbei- 
holen t6k  ek  ä  m6ti  sonum  minum  ok  heimta  (holte  mit  der  Hand^ 

zog)  ek  I)Ä  til  mfn   178  ^    })d  skal  hann  heimta  til  skipverja  267^ 

zurückholen  heimta  hann  (den  Entlaufnen)  sem  aöra  mansmenn  262**; 

heimaz  saman  sich  zusammenholen,  vereinigen  yil  ek  at  heimtiz  saman 

fraendr  ok  kunnumenn  83**    vgl  heim  tust  allir  saman  yfir  til  munk- 

lifis  Fms  357 »« 
heimting,  f.  Forderung  eiga  heimting  berechtigt  sein,  Etw   (til  eins) 

zu  fordern  von  Jem  (at  einum  od.  viÖ  einn)  268^   Vsl  171*^  Grdg  II, 

2046 
heimull,  adj^  s:  heimill 
hein,  f.  Schleif-,  Wetzstein  13**  14 *•    ^k  tekr  hann  hein  af  belti  ser 

ok  bryndi  (u.  wetzte  die  Sensen)  SE  220  *ff- 
hein-berg,  n.  ^cotaria"*  brotnar  sundr  heinin,  fellr  annar  lutr  ä  jÖrb 

ok  eru  I)ar  af  orbin  öU  heinberg  14 *2 
heipt,  /?/.  -ir,  f.  bittrer  Hass  s:  SvbJ.  Egilss.;  das  uns  von  Jem  wider- 

fahrne   Unrecht  als   Ursache  dieses  Hasses    J)eir    menn   er  harma  ok 

heiptir  ättu  at  gjalda  Olafi  92'®  {vgl  harmr,  m.) 
heiptar-bl6b,  n.  Blut,  das  durch  einen  erbitterten  Feind  vergossen  wird 

Eh  V 
heiptar-fenginn,  adj,  von  bitterm  Hass  erfüllt  gegen  Jem  (til  eins) 

Lxd  232« 
heipt-iibigr,  af^j.  rachgierig  langraekr  ok  heiptiiÖigr  Eh  17*'' 
heipt-raekr,  adj.  dass.  Krs  8*^ 

heipt-yrbi,  n.  zornige,  wilde  Rede  leiÖa  einn  üt  meÖ  heiptyrÖum  27^* 
heit,  n.  Gelübde  strengja  heit  I)ess,  at  ..   ein  Gelübde  darauf  ablegen, 


heita  —  hekla  175 

dass  ..  od:  geloben^  dass  ..  24^*  Fs  121®"-  festa  heit  dass,  200^"  slä 
1  heit  («;  sU)  Fs  91 3>;  Drohung  BarlldV* 

1.  heita  (h^t),  i.  keissen,  einen  Namen  fuhren  {mit  dem  praes:  ek  heiti 
vocor)  2.  verheissen,  ein  Gelübde  thun  {mit  dem  praes:  ek  heit  polli- 
ceor)\  heissen:  hvat  heitir  hon?  Helga  heitir  hon,  segir  J>.  139®-* 
ek  heitir  {d,  i.  heiti)  Are  111*°  213®  heit  hvers  manns  niMngr 
ella  sei  sonst  aller  Welt  Schuft  genannt  l  126*^;  anrufen,  aufrufen  Jem 
(ä  einn)  hann  stöö  upp  ok  het  ä  lagsmenn  sma  ejccitavit  S^  bes.  von 
dem,  der  einen  Gott  um  Etw  (til  eins)  anruft  hann  h^t  &  guÖ  ok  mselti 
Fs  101*  h^t  hann  d  J>6r  til  sigrs  s^r  155  *®  ä  hann  er  gott  at  heita 
til  ärs  ok  friöar  SE  96* -92**  Gp  50**;  verheissen,  geloben  Jem  (einum) 
Etw  (einu,  od.  at  m.  inf)  nii  mun  ek  heit  festa  ok  heita  allri  eigu 
minni  200*'  hefi  ek  I)vi  heitit  hänum,  at  ..  131**-**  mantu  nokkut, 
hverju  J)ü  h^zt  mer  i  fyrra  190'  hann  h^t  I)eim  fyrir  (dafür)  marg- 
falligum  fagnaöi  238^  104®  Njäll  h^t  at  fara  115«  46«  239** 

2.  heita  (tt),  heiss  machen,  sieden;  vom  Brauen  heita  öl  Eg  63*  var 
mungät  heitt  pj  339  * 

heitast  (aö),  drohen  hann  heitaz  at  brj6ta  ..  76**  173'*  153**    hann 
heitadist  viÖ  bonda    er  suchte  den  Bonden   durch  Drohungen    einzu- 
schüchtern Fs  157* 
hei  tan,  f.  Drohung  heitan  ok  haröyröi  Fs  31*  höt  eör  heitan  c6(?  31 "' 
heiti,  n.  Namen,  Benennung  af  J)vi  t6k  mänaSrinn  heiti:  danach  wurde 
der  Monat  ({>orri)  benannt  32  *  hann  skyldi  heiti  gefa  nökkuru  heraöi 
1  landi  sinu  55'*    forn  lands-heiti  ok  staöa-heiti  SE  30^;    bes.  von 
dichterischen  Benennungen    (d.  h.    nur    in  poet.   Sprache   gebrauchten 
Worten  od.  Ausdrücken)  kalla   eitt  meÖ  heitum  ^bd  218**    heyja  s^r 
oröfjölda  meÖ  fornum  heitum  SE  224^    yrkja  eptir  {)essum  heitum 
ok  kenningum  ebd  230  *''  likend  heiti  un-umschriebene  Ausdrücke  d.  h, 
Benennungen  eines  Gegenstandes  durch  ein  einfaches  Wort,   nicht  aber 
durch   Umschreibung   (kenning)   z.   B.   Dichtkunst   (skäldskapr)   durch 
bragr,  hröör,   68r  u.  a.  SE  464  ff.  s:  Fs  223  /f.   {opp:  h^r  eru   öll 
heiti  kend  i  I)essi  visu  SE  600**) 

heit-kona,  /*.  Verlobte  152*'-'*  158'*  pä  skal  Helga  vera  heitkona 
Gunnlaugs,  en  eigi  festarkona  (ihm  zugesagt,  aber  noch  nicht  form- 
lieh  verlobt)  144** 

heitr,  adj.  heiss  hinn  syÖri  hlutr  {von  Afrika)  er  heitr  ok  brunninn  af 
861u  SE  12*  veörit  var  heitt  af  s61u  136 ^  233* 

heit-rofa,  adj.  indecl.  eidbrüchig  veröit  (^r)  eigi  heitrofa  viÖ  miki 
Fs  96*«* 

heit-strenging,/:  Ablegung  eines  Gelübdes ^«  121  ** - 122 *ö  {s :  strengj a) 
häuf  bei  Trinkgelagen  s:  Weinh  462 

hekla,  f  Mantel  mit  Kapuze  {W^einh  175)  Fbr  45*  Fms  II,  70^^^-- 
71*ff-^///,  106  ^*;  nach  der  Schneedecke,  die  wie  eine  hekla  seine 
Spitze  überkleidet,  Name  des  bekannten  (obwohl  nicht  grössten,  doch  an 
Ausbrüchen  reichsten  und  gewaltsamsten)  Vulkanes  Hekla  od.  Heklu- 
fjall  im  sw.  Island;  die  isL  Annalen  datieren  seine  Ausbrüche  seit   d. 


176  liel  —  hella 

J,  1104:   elds  uppkvoma  en  fyrsta  i  Heklufelli  Ann,  isl.  p.  52  u.  445'' 
Bp  /,  72»-803=»i-945*  vgl  Maurer,  isL  Volkss.  299    * 

hei,  heljar,  f.  Hei,  die  Todesgöttin  {Gr.  Myth.  288.  760  Maurer,  Bek,  II, 
12  ff".)  hann  var  i  andliti  ..  blär  sem  hei  126 '*;  das  Reich  der  Hei, 
Hölle  Ketill  })6tti8t  hann  or  helju  heimtan  hafa  Fs  8"  Eg  173»; 
Ted  Ijosta  einn  i  hei  todschlagen  14^^  koma  einum  f  hei  Jem-  in  den 

m 

Tod  (od,  in  die  Holle)  schaffen  233*^    drepa  einn  til  heljar*  dass.  Vsl 
188" 

heldr,  comp,  (heizt  superL  s:  heizt)  lieber,  mehr  skeindist  hann  heldr 
en  eigi  mehr  als  nicht,  so  gut  als  nicht,  kaum  169"  viltu  veita  mönn- 
um  vÄrum  tveim  jörö?  'At  heldr  tveim  at  ek  mynda  giarna  veita 
ybr  öUum'  nicht  nur  zweien,  als  vielmehr  euch  allen  (ich  versage  es 
Keinem  von  euch  allen,  geschweige  bloss  zweien)  125';  eigi  heldr  en 
ebensowenig  (non  magis)  als  ..  väpn  {)eirra  bitu  eigi  heldr  en  vendir 
(Stöcke)  41®  195**  eigi  ..  ok  eigi  ..  n^  enn  heldr  noch  viel  weniger 
256';  eigi  at  heldr  ..  um  nichts  weniger  einskis  {d.  i:  eigi  eins)  urÖu 
}>eir  visir  um  hana  at  heldr  sie  erfuhren  um  nichts  weniger  Etw  von 
ihr  32®  eigi  at  heldr  ..  nema  heldr  um  nichts  weniger  als  vielmehr  J)ä 
vendi  eigi  gub  at  heldr  sinum  miskunnar  -  augum  af  hänum  nema 
heldr  var  hans  hinn  mildi  g6b.vili  ..  237*®;  ziemlich,  satis  hann  steig 
heldr  st6rum  4*  hann  var  heldr  viÖ  aldr  ziemlich  bei  Jahren  135*' 
heldri,  comp,  {helzti,  super  l.)  potior;  i  heldra  l&gi  ganz  besonders  Alex  d'i^^ 
helga  (ab),  heilig  machen,  verherrlichen  Jesus  Christr  helgaöi  domini- 
nott  meö  upprisu  sinni  292'  helga  I)ing  das  Thing  als  ein  gefriedetes 
erklären  gobi  sä  .er  {)ing-helgi  &,  I>ar  hann  skal  {)ar  I)ing  helga  .. 
fsk  97*^''  vgl  ebd  112^',  helg&si  geheiligt  d.  i:  verherrlicht  werden  hann 
einn  er  heilagr  er  helgast  i  hvild  ok  fagnabi  heilagra  manna  ..  238*^ 

1.  helgi  (od.  helgr),  g.  u.  n.  pl.  -ar,  /*.  Heiligung,  Heiligsprechung  })ä 
er  helgi  Olafs  kom  upp  fyr  al})^bu  98  *  halda  dag  svä  at  helgi) 
sem  ..  einen  Tag  so  heilig  halten,  wie  ..  Krp  14**  Feier  halda  jola- 
he\gi  Krp  28**;  Heiligkeit  d.  i:  to  vera  frib-heilagr  {opp:  dhelgi) 
Fsl  165®  fsk  90 'ö  hundar  eigu  eigi  helgi  &  S(5r  Grdg  II  j  187*  vgl 
ebd  188  **    vgl  li-helgi ,  f. 

2.  helgi,  helga  {s:  heilagr,  adj,)  allir  helgir  alle  Heilige  omnes  ttiri 
sancti  291**  hinn  helgi  ändi  292^-^°  hin  helga  vika  Charwoche  fsk 
98®  comp:  helgari, -a:  paskar  eru  helgari  en  abrar  tibir  291** 

helgi-stabr,  m.  Friedstätte,  unter  der  Vggdrasil-esche  ist  helgista5r 
gobanna  SE  68®  {Maurer,  Bek.  II,  206)  Eb  1^',  v^/.  griba-stabr 

heljar-mabr,  m.  vir  Helae  addictus,  von  einem  schlechten  Menschen 
hann  er  heljarmabr  ok  vän  at  ilt  hlj6tist  af  Fs  36** 

heljar-skegg,  n,  Höllenbart,  im  Beinamen:  J>6r61fr  heljar -skegg 
Fs  28«® 

hella  (It),  giessen,  ausgiessen  Etw  (einu)  hann  (Jesus  Christtat)  helti  üt 
sfnu  bl6bi  240*  J)ar  var  nibr  helt  leginum  (der  Meth)  45'  hann  helti 
litbyrbis  6r  auskerinu  er  goss  über  Bord  aus  dem  Schöpf-fass  (dessen 
Inhalt)  Fs  147**;    auch  von   nichl-ßüssigen   Gegenständen:   skatt  öllum 


hella  —  hendft  177 

Heltu  {>eir  i  banginn  4A^*  bann  bellir  {)ar  6r  (f^BJ6binu)  tveim  hnndr- 
nSuni  silfrs  i  kne  st^rimanni  Fbr  35^^ 

2.  hella,  /*.  flacher  Stein  bonum  hlifDu  hellur  })ser  er  bann  bafM  (Ing- 
olf  hatte  sich  flache  Steine,  einen  auf  die  Brust,  den  andern  zwischen 
die  Schultern,  als  Panzer  befestigt)  Fs  66*'-*'  vgl  bann  t6k  upp  einn 
bella-steinn,  mikinn  ok  I>unnanf  ok  let  annan  enda  i  broekr  sinar, 
en  annan  fyrir  brj6st  Vdpnf  4** 

hellir,  bellis,  pU  -ar,  m.  Höhle  Fs  66*°  üggja  i  bellum  eÖr  jaröbolum 
SE  18^^  die  alte  Riesin  {>ökk  sitzt  i  belli  nökknram  21*0  bann  bar 
Uit  (gnll  mlkit)  undir  belli  einn  Gp  48  '^  vgl  {>ar  var  bellir  vi5  äna, 
er  nü  beitir  Kröflubellir  Fs  73» 

hellis-sküti,  m.  eine  kleine  Felshöhle  Eb  73»  var  j)ar  bäfr  {d,i:  bär) 
klettr  einn  ok  bellissküti  framan  i  bamrinum  einum  Ctrett  50» 

hellu-flagi  (?)  im  Beinatnen  Ketill  belluflagi  Fs  119* 

helmingr  (od.  belfningr),  pL  -ingar,  m.  Hälfte  skal  bann  bafa  at 
helmingi  (zur  Hälfte)  alt  blutskipti  Fs  136^*  Fäfnir  skyldi  skipta 
galUnu  {  belminga  me^  {»eim  23^  skipira  öUu  i  belminga  175^^;  yrkja 
helming  (rf.  i.  visu-belming)  eine  halbe  Strophe  dichten  Grdg  II, 
183  »*«f-  (visu-belmingr  SE  612«»);  'bicolor'  (=  bälf-litr)  im  Beinam. 
Gannarr  belmingr  s:  Fms  II ^  70  ^*f^- 

belai,  n.  Halsband,  des  Hundes  k  milli  staurs  ok  belsis  Grdg  II,  187*' 

hel-viti,  n.  Hölle  {^supplicium  inferni^  Gr.  Myth.  765  s:  bei,  f)  bann 
segir  ^at  biminrikis-götu  er  belvitis-gata  er  285^'  bann  skal  firrast 
heim  hvem  nema  belvfti  283** 

heizt,  superl,  {s:  beldr)  am  meisten,  besonders,  potissimum  7^*  verstärkt 
dta-ch  alba  in  allra-belzt  257^2 

helzti  {d.  i:  beizt  til,  vgl  mikilsti),  adv,  nimis,  allzusehr  ^.  kvab  bann 
helzti  aubgan  Eb  53 «»  Lxd  188" -216  "-306*'^  NJ  191  * 

helztr,  a4j>  superl,  (s;  beldri,  comp.)  sunimus  Yibkunnr,  er  einn  befir 
yerit  belztr  lendra  manna  i  Noregi  Eb  123' 

hemingr,  m.  ^corium  e  crunbus  Jumentorum^ ;  im  Wortspiel  mit  dem  Na- 
men des  Hemingr  Asläksson  sagt  zu  diesem  der  König  Harald:  eigi 
vilda  ek  fld  I)ä  öldungs-büb  sem  {)d  ert  af  einum  foeti  bemingrinn: 
nicht  wollte  ich  schinden  die  Haut  des  alten  Stieres  (d,  i:  Aslak^s), 
von  dessen  einem  Schenkel  du  (Hemingr)  das  Leder  (bemingrinn)  bist 
193" 

1.  henda  (nd  od,  nt),  mit  der  Hand  (bönd,  f)  ergreifen  Etw  (eitt)  bann 
kastabi  beininni  {  lopt  upp,  en  . . .  aUir  yildu  beuda  (nämL  d.  Siein) 
SE  220«  Fms  II,  273 ^  J)eir  bendu  i)r8elana  enn  fleiri  Eg  193*«  {vgl: 
tWhenda,  afbenda);  bann  safnar  mönnum  til  at  benda  svinin  einha- 
uchen Fs  26 '^  ^eir  benda  ok  af  selum  sie  fangen  auch  (einige)  von  den 
Seehunden  Fs  143**;  treffen  'spakir  menn  benda  &  mörgu  mib'  (vgl 
*den  Nagel  auf  den  Kopf  treffen'')  Fs  140*  benda  gaman  at  einu  an 
Etw  Vergnügen  nehmen,  finden  bann  bendi  mikit  gaman  at  draumum 
135**  176*^  treffen,  werfen  mit  dem  Spiesse  bann  bendir  svä  hart  ok 
langt  194*  betreffen,  angehen  tibindi  er  yör  at  segja  {)au  er  baebi 
okkr  benda  Nachrichten^  die  uns  beide  angehen  Fs  10»;    bes:  sich  für 

MfibittS,  «Itnord«  Gloss.  1^ 


178  henda  —  heraSshöfSingi 

Jem  ereignen  y  ihm  (einn)  widerfahren  ^  passiren  allra  mest  hendir  ^at 
ßkammsjna  menn  246^  246»  15"  177"  Fs  39»«  hvat  ilt  sem  mik 
hendir  was  mir  nur  Schlimmes  widerfährt  Fs  93^ 

2.  -henda,  f.  in:  hryn-henda  (al-h.,  hlat-h.,  skot-h.  u.  a.)  s:  hendr,  adj. 

-hendiligr,  ac^,  in  har5-hendiligr 

hending,  p1.  -ar,  f.  =  to  henda  Bari  143^^;  Reim,  Vers  mselti  kann 
(ÖÖinn)  alt  hendingum  in  Versen  41*  bes.  Silbenreim  innerhalb  des 
Verses  s:  SE  594""- -77,  82*8"-  hendingar  ok  ßtafaskipti  Sühen- 
u.  Stabreim  SE  680^;  hendingar  jafnhafar  sich  genau  entsprechende 
d.  i.  richtige  Silbenreime  SE  II,  138 '^  vgl  Fms  VI,  386«"-  s:  aöal- 
hending,  skot-hending 

-hendr,  adj,  -händig  in:  einhendr;  zur  Bezeichnung  des  Metrum  in: 
hryn-hendr  u.  v,  a.  {s:  henda,  f.  u,  hending,  f.) 

hengja  (g5),  hängen,  aufhängen  Etw  (eitt)  hann  hafbi  hengt  skjoldinn 
^   A  hliö  8^r  Gp  66^®    l^t  j)ä  konungr  reisa  gälga,  leiMr  hann  Jönind 

I)ar  til  ok  laetr  hengja  hann  54*®  Fbr  3'* -46**    ef  malSr  er  hengör 

eöa  kyrktr  ..,  J)ar  heitir  gälga-när  Grdg  /,  202*® 

henta  (a5  od.  nt),  sich  ziemen  hann  kallar  {)at  bezt  henta  Eb  20*^ 
IlarÖ  12  **  {vgl  hann  kvaÖ  se'r  van-henta  annat  . .  dass  ihm  anders  zu 
handeln  schwer  gezieme  d.  i.  dass  er  nicht  leicht  anders  handeln  könne 
Lxd  212*);  hentr,  pr,  passend,  ßenlich  okkr  er  eigi  hent  at  eiga 
saman  Eb  168-3930  A[;16**-1498 

heppiligr,  adj.  {von  happ,  n.)  in  ü-heppiliga ,  adv. 

hepta  (pt),  fest  machen  hann  hepti  hest  sinn  viS  skiSginn  ok  gekk 
siSan  i  hann  Fs  b^  hepta  at  festhalten  Jem  (einn)  Krp  23*^  taka 
hross  hept  mit  Fesseln  versehen  Vsl  160*'  Vpnf  123**;  hepta  sik  sich 
behen^schen,  massigen  Fs  37*'  Eb  91**;  heptast,  hemmen ,  hindern  le't 
hann  i>ä  heptast  er  Hess  sich  hemmen,  hindern  (den  Eg.  zu  ersehlagen) 
Eb  79'  heptast  mun  J)at  fyrir  J)eim  er  ..  das  wird  gegenüber  denen 
ein  Hinderniss  finden,  beanstandet  werden  ..  195'^  almannavegr  heptist 
fyrir  meinveettum  die  Hauptstrasse  wird  beanstandet  (d.  h,  wird  ge- 
mieden, ist  ungangbar)  wegen  ...  Fs  4^0 

hepti,  n.  Schaft,  Griff  z.  B,  eines  Messers  Eb  90** 

her-  s:  herr,  m. 

h^r,  adv.  hier;  hix  d  landi  171^'  hierher  koma  hi^  Fs  IW)^  h^r  atvar 
göör  r6mr  hierzu  d,  i,  darüber  erhob  sich  Beifall  Fs  9^ 

hera5,  pL  heru5  {auch  heröÖ  69**),  n.  Bezirk,  Landschaft  {eig,  Hunderl- 
schaft ['huntari']  von  herr,  m.  vgl  herr  er  hundraö  6^^634*  s:  MunchCl 
I,  121  ff,)  hann  reiö  um  heraöit  at  bj69a  mönnum  115*  her«^s-ma&r, 
m.  einer  aus  dem  H,  179'*;  yfirmaör  heraus  Fs  4*  =  hera^s-höfHingi 
Fs  80*'  Eb  558;  konungr  yfir  herul^um  32^4  vgl  hera5skonungr  63^* 
af  heru5um  ok  öSrum  borgum  224*'  i  hera5i  auf  dem  Lande,  opp: 
i  konungsgardi  246 3*. 3^"-  ebenso  i  heru5um,  opp:  i  kaupförum  247* 

hera5s-b6t,  /*.  Besserung,  Hilfe  für  die  Landschaft  I)eir  höf5u  unnit 
mikla  herabsböt  i  (durch)  dräpi  ^6r61f8  Fs  51  ^ 

heraOs-höfÖingi,  -konungr,  -maOr  s:  hera5,  n 


herabsraekr  —  herganga  179 

heraSs-rtekr  {od.  heraÖ-r.),  a(^*.  der  aus  dem  ff  er.  fortgetriehen  wer- 
den soll  nant  hera5r»k  at  fardögum  Gräg  //»  193^^ 

heraus- sekr,  adj,  aus  dem  ff  er.  verwiesen  NJ  156^  gerr  herabssekr  svä 
vida  sem  yötn  fellu  til  SkagafjarSar  Fs  34^  hann  yarb  heraSssekr 
ok  (skyldi)  bua  eigi  nserr  en  i  Hörgardal  VigaGl  390'^ 

hera5s-sekt,  /*.  Verweisung  aus  dem  Her,  at  undanskildum  utanferÖ- 
um  ok  herabssektum  Fs  74«^   Nj  189« 

herads-stjörn,  f.  oberste  Leitung,  Obsorge  des  Her.  (vgl  MoJtrer, 
Beitr.  164,  n.  2)  172'^  179«  Fs  44** 

herad8-|>ing,  n.  Heradsthing  {s:  Maurer,  Beitr.  132),  rom  {>orne8})ing : 
^6r61fr  mostr.  getti  |)ar  heraÖs{)ing  £6  7^ 

her-bergi,  n.  Wohnstätte,  domicilium  hüs  ok  herbergi  SE  12*'  en  er 
^  kemr  aptr  til  herbergis  I)fns  Spec  6*°  vel  niättl  beer  hans  jafn- 
ast  yiS  rikra  manna  herbergi  171  *'  konungs  herbergi  (vorher:  kgs 
hus)  251  *'(**)  wer  Jem  erschlägt  i  kgs  herbergi  Fs  96*  f6r  konungr 
heim  til  herbergis  sins  (gewissermassen:  zu  Palast)  79'';  —  Ort  zum 
Uebemachten,  Herberge  var  J)eim  visat  i  gestahüs  til  herbergis  16 '* 

her-blästr,  m.  das  Blasen  der  KriegshÖmer  er  lüSrar  kyseöi  yiö  ok 
herbUstr  koemi  upp  92*' 

her-bünaör,  m.  WaffenrOstung  36*''  Nj  272^  meö  vilpnum  ok  herbiinabi 
SE  1403 

1.  her5a  (r9  od.  rt),  hart  macheu  herba  i  bl65i  syerbit  (das  weich  ge- 
worden ist,  dignat)  134*^  C^) ;  spannen  hann  herM  h«ndrnar  at  hamar- 
skaptina  (er  umspannte  den  Hammerschaft  so  fest  mit  seinen  Händen) 
ayi  at  hyitnubu  knüarnir  2'^  übertr:  herba  hug  den  Muth  spannen, 
sich  Muth  nehmen  Eg  142^*  Fms  V,  38  extr.  at  menn  skyldu  her5a 
hug^  sma  ok  ganga  djarfliga  fram  89«^;  hann  herbir  fjändskap  yi5 
mik  Fs  109^;  hann  eggjar  nü  fast  at  menn  herbi  sik  yel  dass  die 
Leute  (beim  Schilfsziehen)  sich  gehörig  anstrengen  Fs  158^;  intrans. 
eindringen  auf  Jem  (at  einum)  heröum  nü  at  peim!  Eb  83*^ 

2.  herÖa,  f.  Härte,  Strenge,  Grausamkeit,  vom  König  Haraldr  haröräbi: 
hann  atji^i  meÖ  heröu  mikllli  Fms  X,  406^^- F/,  38**;  vom  harten 
Stahl  an  einer  Axt  hon  rifnabi  upp  i  gegnum  herbnna  Eg  75^  (vgl 
EgAM  p.  181**) 

herbar,  f.  pl.  die  Schultern  ha  kona  ok  mikil  um  herbar  131*    lä  här 

hans  d  herbum  192*^  |)aa  storu  sar  er  hafbi  Sigurbr  syeinn  ser  mibil 

herba  218«;  —  herba-bJab,  n.  Schulterblatt  Gp  62 ^  Eb  42*'^ 
herbi-mikill,  adj.  von  hohen  Schultern  i^^^^  (vgl  herbi-breibr,  adj.  mit 

breiten  Schultern  Hdkon  kgr  hinn  herbibreibi  Fms  VIIi  291*®) 
her-fang,  n.  Kriegsbeute  taka  herfang  73*°  297'^    taka  eitt,  einn  at 

herfangi  30'» 
herfiligr,  adj»  kummervoll,  elend  snarpt  ok  hart  ok  herfiligt  lif  236*° 

af  svä  l)ungum  i)XSBld6mi  ok  {)eirri  hinni  herfiligri  hertekju  239*^ 
her-för,  /.  Vikingfahrt  eigi  skyldi  yngri  mabr  yera  i  herförum  en  XX 

vetra  Fs  120  *» 
her-ganga,  /*.  Heermarsch  at  fylkingar  myndi  bregbaz  i  hergöngunni 

92'* 

12* 


180  ^eri  —  herr 

-heri  (herr,  w.)  in;  einher!  {vgl  d.  Eigennamen  Einarr),  pl:  einherjar 

her  ja  (aÖ),  Krieg  ßhren,  bes.  durch  Plünderung  ein  Land  schädigen, 
einen  Raubzug^  Fikings fahrt  unternehmen  Fs  13'  Eg  141  •  herjat  var  i 
rfki  hans  30'*  herja  til.  Englands  153 ••  {)eir  herjn^u  um  sumarvi5a 
um  SuÖreyjar  ..  ok  ättu  margar  orrustur  161'* 

her-klsebast,  suw.  sich  zum  Kriege  rüsten,  die  Waffenrüstung  anlegen 
ok  er  konungr  stöO  upp  um  mörginlnn,  {>ä  herklseddist  hann  ok  for 
suör-..  Fms  IV,  242» 

her-kl8e5i,  n.   Waffenrüstung  (pL)  112«  väpn  ok  herklaebi  SE  420' 

her-kuml,w.  Kriegszeichen  auf  Schild  od,  Helm  bera  herkumi  k  hjdlmum 
ok  skjöldum  83**  geröu  hvärirtveggju  herkumi  &  hjälmum  sinum  A^ 
231*«  *:  kuml,  n. 

herma  (md),  (ivieder-)berichten,  -erzählen  nd  munu  v^r  herma  or6  y5ur 
Gp  75 '^  hann  hermlr  f>essi  orQ,  er  f>eir  Gestr  höOfu  Ti5  talast  Gisl 
93*°;  h.  eptir  nachahmen  herma  eptir  J)vf  ..  ok  Uta  sem..  Gisl  49^^ 
(vgl  lata  eptir  dass.  ebd  51  *°)  Lxd  232  *'  vgl  sem  nü  er  eptir  hermt  (?) 
Hdv  346« 

her-maör,  m.  Krieger  38«  49*o  SE  102*«;  hermanna-lög  Fs  4*» 

her-mannligr,  a(^f,  kriegerisch  hann  var  manna  hermannligstr.112*^ 

hermd,  f.  Zorn  in:  hermdar-yrM,  n.  pl.  zornige  Beden  Nj  281« 

hermskr,  adj.  Krp  ^2**  rf.  i:  ermskr 

hermt,  adj.  neutr.  zornig  Högna  verör  nd  hermt  yvtSi  H.  wird  darüber 
zornig  208*«  vgl  honum  görÖi  mjök  hermt  vi5  l)e8su  Grett  23** 

h^r-na,  adv.  hicce  300' 

herna5r,  m.  Plünderung,  Verwüstung  rän  eUa  hemaUr  /T&r  18*«  {)at  er 
hernaQr,  er  {)eir  taka  menn  e5r  f^  usw  Grdg  AM  II,  134'*«  ^'  bes.  die 
zu  Plünderung  bestimmte  Vikingsfahrt  70*«  fara  f  herna5  auf  Plünde- 
rung ausziehen  296*«  fara  meör  hema5i  (verheerend)  Fs  83'  bdast  i 
hemaö  161«*  vera  f  hemabi  51**  Fs  12*« 

herneskja,/*.  Waffenrüstung  (vgl ^ Harnisch^)  GpfA^^\  bewaffnete  Schaar 
meÖ  allri  sinni  hirÖ  ok  hemeskju  Bari  26"  G.  hefir  {>yilikan  öm  k 
allri  sinni  herneskju,  en  H.  hefir  d  sinni  hemeskju  ..  209*« 

her-numinn  {von  her-nema,  stv.) ,  ppr.  im  Kriege  erbeutet  (MunchClI, 
181)  m6Öir  ykkar  vseri  meö  valdi  tekin  ok  hemumin  (als  eine  Kriegs- 
gefangene) heim  höfö  Eg  18«* -124*» 

her-ör,  f.  Kriegs-pfeil  d.  h.  der,  als  Verkünder  des  Krieges,  einer  Ver- 
sammlung u.  a.  von  Ort  zu  Ort  zugesandte  Pfeil  ( Gr  BA  162  Munch  Cl  I 
199)  hann  Ut  skera  upp  herör  ok  stefndi  öllum  Dcelum  ..  ä  fund 
vib  sik  75*«  konungr  l^t  skera  upp  herör  ok  fara  herboö  um  alt 
sitt  riki  Eg  4*«^ 

her-6p,  n.  Kriegsgeschrei  32*«  92"  226«*  Eg  SQ^ 

herr,  hers  u.  herjar  (s:  alls-herjar-) ,  pl.  -ir,  m.  Kriegsheer  82**  u.  6. 
(=  Krieg  J)d  er  herr  er  viss  f  Noregi  ok  allmenningr  er  uti  wenn  ein 
Krieg  in  N.  erwartet  wird  ..  Grdg  11,  196*«);  grosser  Haufen,  Menge 
von  Menschen  ütöluligr  fjöldi  ok  herr  var  I)ar  saman  kominn  Bari 
188*  herr  manns  Ungens  multitudo^  Lxd  170«  vom  Volk,  als  Unter' 
thanen  allr  herr  {var:  l^Ör)  unni  Ölafi  kgi  Fms  VI,  441** 


herra  -r-  hestaj)ing  181 

herra  (sg,  indecL),  pL  herrar,  m.  Herr  herra  jarl!  Fs  11®  Jn  146*' 
herra!  (vom  König)  149*^  })essir  menn  (hüskarlamir)  eigu  meb  rdttu 
at  heita  herrar  at  nafni  ....  253**  herrar  (von  Rittern)  ihr  Herrn! 
293**  {üb.  den  norweg,  Tit.  'herra'  s:  Munch  in:  AnO  1847,  173  n.  3) 
von  Geistlichen  (Bischof,  Aht)  Bp  /,  99*8- 111  «4 

h^r-roenn,  adj.  hiesig  i  mani  h^rroenu  NgL  I,  88'^  {daftir:  i  mani 
h^rlendsku  ebd  II,  609*) 

hersir,  hersis,  pl.  -ar,  i».  Herse,  Vorsteher  eines  norweg,  her&tS  (eigentl. 
centenarius^  got:  hundafa{)S  s:  heraO,  n.  u,  Munch-Cl  I,  130  u.  Ö.) 
hersir  norroenn  100*^  h.  or  Noregi  136*  ok  i  einu  landi  eru  mörg 
heral$  ok  er  I)at  hättr  konunga  at  setja  {)ar  r^ttara  yfir  svä  mörg 
heraus  sem  hann  gefr  vald  yfir  ok  heita  }>eir  hersar  eöa  lendir 
menn  1  danskri  tungu  (d.  i:  im  skand.  Norden),  en  grelfar  i  Sax- 
landi,    en   barünar  i  England!  SE  466^ 

her-skapr,  m.  Kriegsart,  -ßihrung  at  ek  megi  nema  })ann  her8kap,*er 
i  m6ti  i>eim  andskotum  hoefir  at  hafa  Bari  195";  =  hernaör,  m.  in: 
leggja  sik  i  hsettu  ok  herskap  Fs  4*'  herskapr  ok  üfriQr  Fjns  X, 
198** 

her-skdrr,  aty»  durch  Krieg  verwüstet  ^&  var  SViariki  mjök  herskätt 
..  af  Dönum  62^   landit  var  I>ä  herskätt;  lägu  vikingar  üti  £g  94  > 

her-skip,  n.  KHegsscMff  58*«  Nj  8'* 

her-skjöldr,  m.  Kriegsschild  fara  herskildi  {od.  f.  meÖ  h.  Oh»  21*) 
um  land  mit  dem  Kr.,  d.  h.  als  verheerender  Feind,  ein  Land  durch- 
ziehen 50^  I>d  mundu  v^r  herskildi  fara  um  allar  byg^ir,  rsena  f^ 
öllu,  brenna  bygÖ  alla  ..  84*  herja  ok  fara  herskildi  Eg  96"- 103*» 

kerstast  od,  hestast  (st),  wild^  böse  werden  geg.  Jem  (ä.  einn)  Eb  118*^ 
(herstr,  adj.  barsch  in:  msela  herst  [var:  harbliga]  vi5  einn  ok  lata 
üfrjnliga  Fms  /,  70*«) 

her-taka,  stv.  im  Krieg  Etw  (eitt)  erbeuten  samt  hertök  hann  68**; 
hertekinn,  ppr.  Fms  X,  391^-®  Svarfd  140*'  vgl:  hemaminn 

her-tekja,  f.  Gefangenschaft  I)r8eld6mr  ok  hertekja  239*^ 

her-togi,  m.  Heerführer  hertogi  heitir  jarl  ...  fyrir  l)vi  er  hann  leiMr 
her  til  orrosta  SE  514^  {)ü  ert  skipat$r  hertogi  ok  dömari  yfir  fölki 
mfnu  Spec  1.71'*;  'Herzogt  204*  (DiÖr)  einn  hertogi  i  Saxlandi  h^t 
Otto  Fms  VI,  66'' 

herüt  (rf.  i:  h^r-iit)  heraus  132 *'  Fms  VI,  340** 

her-virki,  n.  JTrte^^Aan^u^erAr.gera  hervirki  58*®  fara  spakliga  ok  eigi 
gera  h.  86' 

h^r-vist,/*.  Aufenthalt  an  diesem  Ort,  Anwesenheit  Fs  96*^  (ppp:  brottvist 
Abwesenheit)  Fms  VII,  26«i*' 

hesli-stöng,  f  s:  hasla,  f. 

hegpa,  f.  ein  Gespinn  Tgj  206»  Krp  25** 

hesta-fötr,  m.  Pferdefuss  27*» 

hesta-skipti,  n,  Pferdewechsel  (d.  i.  frische  Pferde)  *da  stand  zu  Ge- 
bote^ hestaskipti  ok  aUr  annarr  faragrei5i  Fs  51** 

hestast  Eb  118**  d.  i:  herstast 

hesta-^ing,  n.  equorum  conventus,  Pferdekampf  {gewÖhnh  hestavfg,  n. 


182  bestbak  —  heyra 

Weinh.  309)  ein  bei  den  alten  Isländern  sehr  beliebtes  Schauspiel  A  leik- 
m6tum  ok  hesta^in^m  Fs  43*®-140** 

best-bak,  n.  Pferderücken  i  bafi  eÖa  i  bestbakl  =  zu  Schiff  (Wasser) 
od.  zu  Pferd  (Land)  283  .<• 

best-böfbi,  m.  der  einen  Pferdekopf  hat,  im  Beinmnen:  |>6rtr  hest- 
böfW  110» 

bestr,  bests,  pL  -ar,  wi.  Pferd  d,  i:  ff  engst  bosir  grdr  meÄ  IV  merum 
143'  vgl  bestr  opp:  8t65-bro98  142'*-"  väni  Jiä  komin  bross  ok  bestar 
söMaMr  167  •»;  bestr,  m.  Schlag  (=  kinn-bestr,  m.)  Nj  75* 

betja,  f  muthiger,  unerschrockner  Mensch  bann  Tar  betja  mikil  Lxd 
26 »3. 132»»  VigaGl  867" 

betta,  f.  Hut  {Weinh  169)  bann  baffti  si^a  bettuna  ok  rak  undan 
skyg^ur  Bandm  16»*;  in:  fl6ka*betta 

bey,.n.  Heu  Gp  64*^  festa  bey  upp  das  H.  zu  Haufen  vereinigen  ebd 
78«  {)r8Blar  IX  slögu  bey  SE  218«*  »U  bey  ok  I)urka  ok  foera  i 
8t6r8ieti  Eb  53' 

bey-annir  {od,  heya-a.),  f.  pl.  Heuernte  {s:  önn,  /*.),  iVtnne  emc*  Mo- 
nates SE  612 '  I)etta  var  um  beyaannir  Hrafnk  25'^ 

beygja  (gft),  Mw/er  e/n^m  Hügel  {s:  baagr,  m.)  beerdigen  35*'  126'  Gp 
76»  eptir  {>at  andallist  Atli  ..  ok  yar  bann  beyg5r  sem  |>d  (c.  960) 
var  siövenja  til  Fs  126«« 

bey-blass,  n.  Furfer  -,  Schober  Heu  fara  beim  meÖ  beyblassit  JB6  66** 

bey  ja  (bäöa),  ausführen,  per/leere  beyja  s^r  orSfjölda  (sich  verschaffen) 
SE  224^  beyja  i)ing  (h.  .vdr^ing  Lrp  217»°  b.  leiö  psk  115")  das 
Thing  besuchen  u.  seine  dort  zuständigen  Pflichten  u.  Rechte  ausüben 
(vgl:  J>ing-beyjandi)  &  vär})ingi  })vi  er  bann  beyr  (rf.  t.  beyir)  auf 
seinem  Lenzthing  Krß  16»^  senda  mann  til  i>ings  at  beyja  I>ing 
fyrir  sik  sich  durch  Jem  am  Thing  vertreten  lassen  fsk  99*-^^- iO^^-"- 
107»  abhalten,  ausführen  mdtti  i>ingit  eigi  beyjask  at  lögum  102 ** 
beyja  d6ma,  b.  fdränsdom  Eb  110»';  beyja  bardaga  einen  Kampf 
anregen^  ins  Werk  setzen  Fms  IV,  243»*  skyldu  ^eir  beyja  meÖ  bon- 
um  III  fölksorrastur  Fms  V,  247"  })ä  er  bann  befir  bitt  bölm- 
göngur  Fs  134"  Fm»  F,  230» 

beyra  (r5),  hören  j)Ä  beyröu  })«ir  ym  mikinn  ok  gnf  3»»  beyr  &  en- 
dimi!  (*;  endimi)  Fs  87»»  vgl  {viermal  beyr)  Gisl  15  »ö;  befir  bvirki 
beyrt  til  bans  styn  n^  bosta  man  hat  zu  ihm  (d,  f.  in  der  Richtung 
nach  ihm  hin  d,  h,  von  ihm)  weder  Stöhnen  noch  Husten  gehört  132»* 
ebenso  beyröu  })eir  snörgl  nokkurt  til  rekkju  JxSreyjar  Fs  144'® 
|)eir  heyrttn  bUstr  til  drekanna  Gp  51*  ebenso:  bann  beyrM 
I>angat  (nach  dort  zu  d.  i:  von  dort  her)  mikinn  glaom  ..  Eb  12^^ 
oder:  bann  beyröi  hark  mikit  i  bürit  {nicht  i  bürinu)  J?Ä  97*;  heyra 
eitt  Etw  (vorgelesnes)  anhören  fyrirbauO  hann  bÄnum  at  heyra  I)eBS- 
hdttar  b6k  anhören  d,  i.  (selbst)  lesen  246';  beyrir  einam  til  es  ge- 
hört ihm  zu,  es  gebührt,  es  ziemt  sith  für  ihn  bafa  {>ä  b^ttn,  sem  ^6}i- 
um  kristnum  mönnum  til  beyrir  243'»  (heyra  einnm  {auch  ohne  til) 
sich  ziemen  für  Jem  })ä  luti  er  ek  reit  at  y^arri  soemd  mA  beyr* 
Bari  6"  me'r  beyrir  eigi  at  f>egja  viö  yör  Fms  11^  268»*) 


heyrn  —  hiröa  183 

heyrn,  f.  Gehör  milit  ok  heyrn  ok  sj6n  SE  52*'    glapnaM  homim 

1>8bM  heyrn  ok  s^n  Eg  225** 
hey-taka,  f,  Wegnahme  des  Heues  Eh  53*® 
hey-tjüga,  /*.  Heugabel  49" 
hey-verb,  w.   Werih,  Betrag  des  Heues  Eh  64' 
hey-verk,  n.  Heuarheit  (pl.J  122 *  Eh  93** 
hey-virki,  n.  dass.  vera  at  heyvirki  Gp  64^ 
hi-bj^li,  n.  s:  hj^-b^li 
higat,  adv.  hierher  för  hann  üt  h.  171  *<*    vgl  hver  eru  «rindi  higat  i 

dalinn  was  für  ein  Geschäft  hat  dich  hierher  ins  Thal  geführt?  Fsbl^'' 

s:  hlngat,  adv. 
hilmir,   m,  princeps,  s:  SvbJ,  Egilss,;  von  Gott  ..  af  hilmis  räöum  ok 

hjälpadi  (guÖ)  honum  203* 
himinn,  himins,  pl.  himnar,  m.  Himmel  himinn  var  hei5r  96* 
himin-riki,  n.  Himmelreich  291^«  (opp:  Hölle)  285** 
himin-tungl,  n.  Hitnmelskörper,  Gestirne  SEQ^^^-  -<4w242***®  hannhyggr 

(er  beobachtet)  at  himintunglum  i  hei^riku  vetri  241** 
hindr-  (hindri,  comp,  posterior  hinztr,  superl,  postremus  s:  Svbj.  Egilss) 

in:  hindryitni 
hindr- vi tni  («.  hindr -vitti),  f  (vgl  ^ Afterwitz'* )  Aberglauben;  König 

Olaf  zu  Heiden :  fellit  niör  hindryitni  yöra  ok  hverfit  aptr  til  ssettar 

viö  gulJ  vdrn!  80**    fyrirbau5  hann  (der  heilige  Jon)  alla  hindrvitti 

1>Ä  er  fornir  menn  höfSu  tekit  af  tunglkomum  244*^ 
hingat  {alt:  higat),  adv.  hierher  114^3  132"  214"    üt  hingat  or  Nor- 

vegi  100*'*  vgl  {>agat  «.  {)angat 
hinka  (aQ),  hinken  hinkaöi  hestrinn  undir  honum  Fs  159* 
hinn,  hin,  hit  {auch  hitt)  od.  inn,  in,  it  od.  enn,  en,  et    1.  pronom. 

jener  (opp: dieser)  143*,  der  andre  hinn  {opp:^.)  Fs  6^*  hit=|»at  123*  bes. 

im  Plural  hinir:  ceteri,  die  andern  (im  Ggs.  zu  einer  bestimmten  Person) 

^Ä  ribu  hinir  at  (von  den  Feinden  Gunnars)  116*    skulu  konu-freendr 

hafa  ^r  15 jung,  en  hinir  tvä  hluti  268*  u.  ö.     2.   Artikel y  vorges. 

M.  nachges.  {s:  Gr  IV ,  273— -279,  431  ff.)\  beim  Vocativ:  hin  vända 

mannf^Ia!  »^9*^-142**  minn  hinn  kseri  sunr!  236*®    Jü  it  argasta 

d^r!  Fs  147®  J)ü  hinn  miklimaör!  Fms  11,  208^  auch  nachges:  fjänd-. 

inn!  Fs  36" 
hinn  ig  od,  hinnng  d.  i.  hinn  veg  s:  vegr,  m.\  vgl  I>anneg 
hira  (rb),  harren,  ruhig  warten,  morari  ef  hann  hfrir  viÖ  ßsk  72**  Lrp 

212*8 

hirft,  f.  Hofgesinde,  Gefolge  des  Königs  {vgl  MunchCl  /,  174);  Jörmun- 
rekr  kgr  reib  meb  hirb  sina  27"  hirbmin  (Olafs  kgs)  ok  geetir 
83*  s:  (üb.  den  norweg,  Königshof  zur  Zeit  König  Sverre's  f  1202) 
245  6  ff.  piur:  af  öbmm  lOndum  eba  hiröum  (Königshöfen)  246*  vom 
Jarl  Sigurd  u.  seinen  Leuten  /V  69** 

hirba  (rb)  od,  hirta  (rt),  bewachen,  hüten,  aufbewahren  h,  hey  Gp  64*^ 
£h  52"-53<*  Niflunga  skattr  er  hirbr  i  Sigisfröb-kjallara  2U^  hirba 
eitt  i  hjarta  177^°;  auf  Etw  achten,  sich  um  Etw  bekümmern  hiiba  um 
eitt  Fs  139*0  hirbi  ek  eigi  viÖ  hvern  ek  reyni  skÄafexB  193**  Gp  48*8 


184  tiröir  —  hj4 

j4n  124^    hirti   {d,  L  hirM)  hann  ok  eigi,  {loat  ..   er  achtete  nich 
darauf  od,  suchte  nicht  zu  verhindern  y  dass  ..   Eh  66  "-57^  Oh  40" 
^noli  contendere'*  f>at  er:  hir5  eigi  })ii  at  {)rceta  261*' 
hiröir,  m.  Hirt  svi  sem  vitr  hirMr  skiptir  smala  sinum  Bari  35** 
hirÖ-maÖr,   m.   einer  aus  dem  Gefolge  des  Fürsten  Skiili  forsteinsson 
yar  })ä  med  jarli  ok  var  hirSmaÖr  hans  145'  oft:  hirbmenn,  pl.  Hof- 
leute hirbmenn  ÜtgarÖa-Loka  6^  28'  von  dem  Stande  der  hirÖmenn  s: 
253^"-  lendir  menn  ok  hirOmenn  eÖa  riddarar  254*^   [vgl  5JE456*'«. 
hüskarl,  m,\ 
hirÖ-sveit,  f  Hofgesinde  drött  (var  •kölluÖ)  hirösveitin  48'' 
hirb-vist,  f  Aufenthalt  bei  Hofe  hon  bauÖ  honum  hirÖvist  meÖ  kon- 
ungi  Ps  130'«  {vgl  konungs-hirÖ  ehd  130 »«) 

1.  hirta  (rt)  =  hir5a 

2.  hirta  (rt),  strafen,  züchtigen  ^ hirta  einn  verhis  castigare,  admonere 
aliquem'*  Svhj.  Egilss, 

hirting,  f,  castigalio  in:  hirtingar- j)el,  f  [s:  I)el,  f.)  244*'.;  hirtinga- 
samr,  adj.  wer  gern  straft,  strdf- eifrig  var  hann  hirtingasamr  viör 
üsiOamenn  243*' 

hirzia  {od.  hirözla),  f  Bewachung  fd  til  hirzlu  segl  ok  rei5a  Fms  V, 
19*';  in:  hirzlu-mat$r,  m.:  hirÖ-maSr  {)^5isk  svä  sem  hirzlu-maQr  ok 
gaezln  (-maör)  263  *o.«*     . 

hiti,  m,  Hitze  i>eir  koma  or  frosti  ok  i  hita  21^  s:  snmar-hiti,  s6Iar- 
hiti 

hitta  (tt),  aufsuchen y  besuchen,  finden,  treffen  Jem  (einn)  45*'  181' 
Gp  59''  hitti  hann  {»orstein  (J>steini  ist  Druck f)  Fs  W  skylt  j>6tti 
{)at  öllum  ntanheradsmönnnm  at  hitta  porstein  fyrstan  (ihm  zuerst 
ihren  Besuch  abzustatten)  Fs  51**«'^;  haltu  svd  vel  fram  ef  J)u  vill 
hann  hitta  treff'en  289*»  h.  i  od,  &  eitt  treff'en  auf  Etw  J)ü  hefir  hitt 
f  fjärtjöh  dich  hat  Vermögensverlust  betroffen  Fs  lOQ*'  vgl  h.  f  nokk- 
ur  störrseöi  Hdv  391***»  hittast  sich  treffen  5'*;  h.  einn  at  mäli 
sich  mit  Jem  ins  Gespräch  einlassen  Fs  29**  Fsl  189»  reiÖ  hann  austr 
d  fjallit  ok  hitti  illa  leiÖir  fand,  traf  nur  mit  Mühe  den  Weg  Fs 
101*8  (dafür:  hann  kunni  illa  leiöir  Fms  II,  84«)  hitta  vel  leiöina 
Fs  144*^ 

hitzi  {od,  hitzig  od.  hitzag)  d.  i:  hinn  veg,  dort,  illic  hann  vill  hitzi 
i  |)ingi  Vera  ßsk  137*«  Krp  9*«  Lrp  213*^ 

hjä,  adv,  u.  praep,  m.  dat.  bei,  vorbei;  hann  settist  ni5r  hjd  Valger9i 
Fs  86 *'  riöa  hjä  flokkinum  bei  der  Schaar  vorbei  292^^  fram  hj&  dass. 
Fs  108»  leiÖa  eitt  hjd  s^r  Etw  bei  sich  vorüberfuhren,  ^gehen  lassen, 
es  nicht  weiter  sehr  .beachten  leiÖir  hann  hjd  s^r  I)essi  mälaferli  Eb 
38*  i  hjä  {od.  ihjd):  staör  i  hjd  vatni  104 «^  vera  fhji  294*;  im 
Vergleich,  Verhältniss  zu  .,,  gegenüber  hann  er  litill  hji  st6rmenni 
I)vf,  er  ..  8*»  180**  j)ikkir  ytir  alt  lägt  hjd  y5r  Vatnsdoelum  Fä  53**; 
—  adv,  dabeif  daneben  sitja  hjä,  standa  hjd  ruhig  dabeisitzen,  stehen 
u.  zusehen  116**  163**-*'  Fs  36*»;  vera  hjä.  ä  alj)ingi,  (J)ä)  er  j)at 
r^dst  anwesend  sein  155*^  hjä  verandi  ok  Ästu  praesente  etiam  Asta 
293*»  hjä  vera  einn:  bei  Etw  zugegen  sein,  ebd 


hjal  —  björtr  185 

hjal,  n.  Gespräch,  Unterhältung  77*^   Vpnf  \&^ 

hjala  (ab),  sprechen^  sich  unterhalten  mit  Jem  (vi5  einn)  hann  hjalar 
vi»  hann  282»  134»  auch  hjalast  282*o  ffdv  321** -330" -3328 

hjal-drjugr,  adj.  in:  verttr  hjaldrjügt  f>eim  sie  haben  viel  mit  einan- 
der zu  schwatzen  Eh  71"  Vpnf  7» 

hjalli  {auch  hjallr),  m.  Bergterrasse  Gp  62**    4on  einem  schmalen  Fels- 

tcege:  var  engl  hjallinn  meiri  en  einn  maOr  mätti  fram  ri5a  i  senn 

1981 
hjdlm,  n.  Steuerruder  {s:  Egilss  343")  in:  hjÄlm-völr,  hjälm-laukr 
hjdlma-band,  n.  Helmriemen  230*'* 
hjälm-laukr,  m.  Lauchstengel  (?)  Fs  146 **  s:  laukr,  w. 
hjälmr,  hjälms,  pl.  -ar,  m.  Helm  hann  haf5i  hjdlm  &  höfbi  Gp  6^^^ 

ef  ek  foera   {)^r   vatn  i  hjälmi  minum  164'    Beinamen  in:  J>6roddr 

hjdlmr  Fs  18«* 
hjdlm-völr,  m.  Griff  des  Steuerruders  34 ' * 
hjälp,  hjilpar,  pl,  -ir,  f.  Hilfe  2378° 

1.  hjälpa  (halp),  helfen  helpr  honum  I)at  ekki  psk  90**  eru  j)eir  J)ä 
holpnir,  ef  j)eir  fä  hann  e«  w/  ihnen  geholfen  />  66**  t)^/  hann  er  nü 
holpinn  fyrir  {>orkeli  ihm  ist  nun  geholfen  vor  p.  Vpnf  26®  hjälpi 
m^r  svä  Freyr  ok  Njör5r  ..,  sem  ek  inun  {)essa  sök  scekja  ...,  sem 
ek  veit  r^ttast  ..  (etwa:  so  wahr  mir  Frey  u.  Njörd  helfe,  werde  ich 
so  {1,  sem)  ..  wie  (2.  sem)  ich  .,)  Ist  /,  335** 

2.  hjälpa  (a5),  helfen  hann  hafSi  hjälpat  I)eim  Fs  92*»  hjdlpa  viQ 
baminn  ok  fcBÖa  upp  aufhelfen  ebd  69  3* 

hjalt,  n.;  hjölt,  pl,  Schwertgriff  {eigentl:  das  Pariereisen  und  der  Knopf 
am  meDalkafli)  dem  Griffe)  opp:  blöÖrefiU,  m.  Schwertspitze  SE  112 *** 
s:  Oh  48**  sveröit  brast  undir  hjöltunum  169*^  sverb  hefir  hann  lagt 
undir  sik  ok  koma  hjöltin  fram  und  ragt  der  Griff  hervor  212*°  hann 
8l6  meö  sverbs-hjöltum  Fs  193*3 

hjalti,  m.  =  hjalt,  n.  in:  gnllin-hjalti,  m.  im  Beinamen:  Ölafr  hjalti 
101*»  ixSrir  Hom-hjalti  Gp  62** 

hjÄ-mdll,   adU-  wer  gern  widerspricht  ..  svd  elnmäll  e5a  hjdmdll,  at 

hann  mselir  i  mot  svä  mörgom  mÖnnum  skynsömum  261^ 
hjarÖ-  und  hjaröar-  s:  hjörÖ,  f. 
hjarta,  a.  Herz  23**''-  fagna  einum  af  öllu  hjarta  au f  das  herzlichste 

201*» 
hjarta-bl6Q,  n.  Herzblut  hjartabl68it  kom  ä.  tunguna  24* 
hjarta-prübr,  «<(/.  von  edelm  Herzen  hj.  ok  hugstörr  Fs  129** 
hjarta-pr^Öi,  f  Edelmuth,  edler  feiner  Sinn  (?)  hj.  ok  hoeveski  263** 
hjd-stigr,  m,  Nebenweg  fara  hjdstig  hjd  götunni  178** 
hjörö,  hjarSar,  pL  hjarQir  {od,  -ar),  f  Heerde  baÖ  hann  gefa  s^r  k^r 
i>»r  er  hann  dtti  meÖ  hjörMnni  er  {)eir  rdku  Fms  /,  152*;  in:  hjar5- 
tfk,  f,  Eg  134*°  od,  hjar5ar-handr,  »i.  Fms  /,  152»;  hjarbar-sveinn, 
w.  Eg  135*» 
^jörr,  m.  Sehwert  s:  Svbj,  Egilss, 
lijörtr,  hjartar,  pl.  hirtir,  m.  Hirsch  SE  74*°  Fms  X,  308**    veiöa 


186  hj6n  —  hlaup 

rau^d^ri,  hjört  ok  hreiu  Krp  34''  im  Beinamen  SigurÖr  kgr  hjörtr 
Fs  119» 

hjon  {od,  hjün),  n.  pU  Eheleute  191  *•  annattveggja  hj6na  267**  Jiau 
bseM  hj6n  Hgv  66*^;  Hausleute^  familia,  Sprckw:  ^hüs  skal  hj<Sna  fä' 
aedes  poscit  famiäam  Hgv  60^^  büandinn  efta  hans  hjön  2'^  Gp  62*^ 
hann  ok  hjün  hans  öll  Eh  108®;  Familie  d,  i.  Frau  u,  Kinder  mun-a 
min  mona  (Mutter),  kveftr  bamit,  viÖ  mik  gjöra  verst  hj6na  ..  tnich 
am  schlimmsten  unter  den  Familiengliedern  behandeln  259^ 

hjüka  (aÖ),  sorgfältig  pflegen  hon  (die  Wöchnerin)  hjukaMst  litt  vi5 
{)essa  fceöu  er  til  var  Fs  174"  {dafür:  bjargaMst  ebd  143**)  vgl: 
hjükun,  f.  sorgfältige  Pflege  veita  einum  belna  ok  hjukun  Hdo  /«/'14® 

hjün,  n.  pl.  Eb  108«  s:  hjön 

•hl-  s:  auch  1- 

hla5,  n.  offner,  gewohnt,  mit  Steinen  gepflasterter  Platz  vor  dem  Hause 
hann  st<S5  liti  ok  sjnir  hans  ok  skipuSust  fyrir  ä  hlaMnu  127^  140® 
167^*;  —  ein  mit  (goldn.)  Metallzierrathen  versehnes  Band,  als  Kopf- 
schmuck  {s:  guU-hla^,  n.)  oder  als  Borde  fürs  Kleid  feldr  hälfskiptr 
ok  hlööum  büinn  Fms  lly  70*  s:  hlaÖ-biiinn,  adj, 

1.  hlaöa  (hl65)  beladen  Etw  (eitt)  z.  B.  ein  Schiff  hann  var  at  (h)lalla 
skutuna  Nj  19®''-  beladen  mit  EttVy  aufladen  Etw  (eina)  taka  skeiö 
ok  hlaba  dau^nm  mönnum  ok  yäpnum  54^  settu  {>eir  kistu  I)ar  ni5r 
ok  hl65u  at  (klstunni)  grjoti  Eg  56^^  I)eLr  sä  hladit  skiQum  ...  sie 
sahen  (dass)  Scheite  geladen  (waren)  d,  t.  eine  Ladung  -,  einen  Haufen 
von  Scheiten  Fs  42*' 

2.  hlaöa,  /*.  Scheune  {d,  i:  hey-hlaÖa)  Eb  67**  {vgl  bygg-hlaöa  Fbr 
1109-111" -112'  korn-hlaöa  Eg  20»-22«*),  von  einem  Raunte  für 
Schlachtfleisch  Eb  116« 

hlaft-büinn,    adj.   nat   einem   hlaÖ   versehen   kyrtill   hlaöbüinn    149** 

skarlatsskikkja,  hlabbiiin  i  skaut  niftr  von  einem  Kleide^  dessen  Borde 

bis  herunter  reicht  113"  146  *" 
hlaM,  m.  Haufen  in:  skiöa-hl.,  ullar-hl.,  vöru-hl. 
hlseja  (hlö),   lachen  hlaeröa?  lachst  du?  133"    hon  hlo  kalda-hlätr  ok 

mselti  126 **    hl.   at  einu  über-  Etw  J)eir  16gu   (d.  i.  hlögu)  mjök  at 

orbam  hennar  293*^  I)eir  hl6ga  at  honum  Fs  lÖO** 
hlaer,   adj.  lau^  tepiduSy  vom    Wetter  vebr  l)ykt  ok  hlsett  Fbr  9*  {s: 

hläna)  Ginnungagap  var  svä  hisstt  sem  lopt  vindlaust  SE  42*'' 
hläna  (aÖ),  lau  werden,  vom  Wetter  vebr  tok  at  {)ykkna  ok  hldna /'^ör 

3110.17 

bland,  n.  Harn  129"  Fs  147*  bland  sitt  ok  skit  270 '* 

hlass,  n.  Fuder,  Fuhre  Fms  III,  206'  z.  B.  von  Heu,  Holz  udgl:  hey- 

hlass  Eb  66«»  viöar-hlass  Eg  182*® 
hlätr,  g.  u.  71.  pl.  hlätrar,   m.  Gelächter  hetir   |)u  gjört  i,  mer  üvinum 

minum   spott  ok  hlätr  235'^    hafa  eitt  at  hlätri   über  Etw  lachen, 

spotten  Eb  lö^;  in:  kalda-hldtr 
hlaup,  n.  =  t6  blaupa;  hlaup  kattarins  {s:  dynr)  SE  110'    hastiges 

Laufen,  Hast  hvi  sietir  hark  })etta  ok  hlaup  er  {>er  gerit?  81 '^  koma 

ftf  hlaupi  in  grosser  Eile  Fs  46**;  Sprung,  saltus  (über  einen  Graben) 


hlaupa  —  hleypa  187 

Eg  172**  {vgl  Flosa-hlaup  Name  der  Kluft ^  Über  welche  Fiosi  sprang 
vgl  Maurer,  isl.  Volkss,  220);  vgl:  frum-hlaup 

hlaupa  (hljöp),  laufen,  fortlaufen  nü  hleypr  Jjraell  manne  278*;  hes: 
springen  hann  hlj6p  fyrir  borÖ  (ins  Meer)  Grell  91*'  hann  hljöp 
meir  en  hseÖ  sina  er  sprang  höher,  als* er  seihst  (hoch)  war  111*^ 
hlaupa  af  baki  vom  (Pferde-) Rücken  herahspringen  Gp  62'*-64*  hann 
hleypr  upp  d  hest  sinn  12*^;  hl.  til  {od,  hl.)  einen  Angriff  machen 
Vsl  151»-156"-170«  hlaupast  til  auf  einander  losgehen  Vsl  148"  hl. 
upp  aufspringen,  in  die  Höhe  springen  124*®  212*'  Fs  95'°  hann  hljop 
i  lopt  upp  116*^  199'*  Nj  145';  hl.  undir  vdpn  manna  sich  in  den  Kampf 
begehen  Vsl  190*  ühertr:  hlaupit  var  holdit  af  beinunum  das  Fleisch 
war  von  den  Knochen  abgesprungen  -  abgelöst  Eh  19'  hl.  i  fjdndskap 
in  Feindschaft  geraihen  . .  fyrir  I)ann  fjdndskap  er  hann  haföi  i  hlaupit  • 
meU  Halli  Gp  63*« 

hlaup^dr,  n,  Schaltjahr  102'- ^^  ef  hlaupdr  er  eöa  ef  viÖ  sumar  er 
lagt  (.,  od,  wenn  zum  Sommer  hinzugefugt  worden  ist)  psk  112*  ...  ok 
verör  |>at  ^d  d  hinu  fjorÖa  hverju  dri  J)rjii  hundruö  tölfroeft  ok  sex 
dagar  f=  366  Tage)  ok  heitir  hlaupdr  Spec  14*^^'- 

hlaupari,   m.  Läufer,  Renner,    von    einem  Pferde    hann  var  gautskr 
hlaupari  Gp  57'°  vgl:  hestr  gauzkr  (aus  schwed.  Gautland)  Fms  Vll^  169' 
hlaupingi,  m,  Landstreicher^  üeherlätifer  lygimabr  ok  hl.  239'* 
hlaup-stigr,  m,  ein   Weg  auf  dem  man  fortläuft,  sich  flüchtet  281" 
flattust  ]>eir  {)d  d  lei5  af  I)eim  hlaupstigi  Fms  V,  148** 

hlaut,  n,  Opferblut  d.  h,  Blut  der  geschlachteten  Opfer thiere  Eh  6*°  J)ar 
var  ok  drepinn  allskonar  smali  ok  svd  hross  en  bl69  })at  alt  er  {)ar 
kom  af,  |>d  var  })at  kallat  hlaut,  ok  hlautbollar  {^at,  er  bl65  I)at 
st6b  i  ok  hlaut  teinar  })at  var  svd  gert  sem  stöklar  usw  Hmskr  IV, 
Kap.  16  vgl  Isl  I,  336*'  (hlaut,  hleyt,  leyt,  leit  =  liet  der  norweg. 
Finnlappen  GrhM  I,  677,  n.  21) 

hlaut-bolli,  m.  Gefäss  für  das  Opferblut  Eh  6«»  s:  bolli  u,  hlaut 

hlaut'teinn,  m.  ein  in  Opferhlut  getauchter  Zweig  (stökkuU,  m.  Spreng- 
voedel)  Eh  6"  5;  hlaut 

bleifr»  hlöifs,  pl,  -ar,  m.  Laib  fimm  hleifar  brauös  ..  ol^  })ar  sldtr  vib 
79*'  hdlfr  hleifr  brauös  180""-;  in:  ost-hleifr 

hlekkr,  /;/.  -ir,  m,  Kette  pj  341  «ff. 

hlemmr,  hlemms,  pl,  -ar,  m.  FaUlhür  Eh  33*'-48"  hlemmr  var  i  g61f- 
i)iünu  Eg  92  *' 

1.  hleypa  (pt),  laufen  machen,  zum  Lauf  antreiben  d.  Pferd  (hesti)  hann 
hleypr  upp  d  hest  sinn  ok  hleypir  (hestinum)  eptir  honum (Sleipni) . . 
12*8".  67^  zu  Pferde  einhersprengen  hann  s^r  smalamann  sinn  hleypa 
at  garöi  115«  Fs  79*  hleyptu  eptir  J)eim  VI  menn  Eb  75*';  auf- 
jagen,  auseinander  treiben  g^ngu  J)eir  at  d6mum  ok  hleyptu  (mönn- 
unnm)  upp  me5  höggum  Fs  61**  Eb  1930-23*;  stossen  hl.  dt  J>örm- 
ttnum  die  Gedärme  Jem  herausreissen  171*  hl.  or  einum  auganu  Jem 
das  Auge  herausreissen  Fs  98"  hleypa  brdnunum  ofan  eöa  upp  die 
Brauen  bald  auf-^  bald  niederziehen  Eg  116*    j)d  hleypti  Gröa  (eine 


188  hleypa  —  hlita 

Zauberin)  skri5u  &  })ä  menn  alla  sie  Hess  auf  sie  alle  eine  Lawine 

herabstürzen  Fs  194® 
2.  hleypa,  f.  in:  ham-hleypa 
hleyping,  /*.  hastiges  ff  in-  u.   Herlaufen  v6ru   j)^  hleypingar  mlklar 

Gp  78« 
hleyt-  in:  hleyt-bolli,  hleyt-teinn  s:  blaut,  n. 
hleyti  (od.  leyti),  n.  Theil,  in:  at  minu  hleyti  ex  mea  parte,  at  snmu 

{od,  nokkrn)  hleyti  usw;  verwandschaftlicke  Beziehung  (s:  nauO-leyli) 

mit  Jem  (vi5  einn)  Eb  19*®  bundinn  leytam  viÖ  eina  Spec  165" 

1.  blib,  n.  Oeffnungy  leerer  Zwischenraum  y^t  hY^x^  bli5  i  milli  (f)eirra) 
Lxd  96"  Fms  VII,  171'  von  der  Zeit  nu  varö  enn  ä  blib  mjök  langt 
nun  dauerte  es  dabei  noch  sehr  lange  Fms  X,  346'*  eptir  {)at  var5  blib 
{var:  bvild)  d  orrostunni  Fms  Vll,  289*«;  Thor  (bes.  Gatterthor)  blib 
(neutr.)  beitir  ä  garbi  ok  blib  (blibr,  masc.)  kalla  menn  oxa,  en  blib 
(fem.)  er  brekka  SE  546*  I)eir  brjöta  vegginn  allsterkliga  ok  l^tta 
eigi  ä.br  blib  er  d  garbinum  un(2  ruhen  nicht  eher  bis  eine  Thor- 
Öffnung  ...  225 <«  (blibit)  225"  |)eir  sä  biis  standa  litib  fyrir  dyrum 
ok  blib  {  milli  (büssins)  ok  beimadyranna  Fs  42"  s:  borg-bl., 
garbs-bl. 

2.  blib,  f.  Seile  ä  abra- blib  bonum  st6b  ..  14®  &  vinstra  blib  konungs 
218'®  bann  sn^rist  ä  blib  (von  einem  Schlafenden)  Fs  6*'  bjälmr  & 
böfbi,  en  skjöldr  ä  blib  Gp  64*» 

8.  blib,  blibar,  pl.  -ir,  f.  waldbewachsner  Abhang  eines  Berges,  Abhang^ 
Berghalde  (=  brekka  s:  blib,  n.)  es  war  ein  Weg  meb  blfb  fjallsins 
dem  Bergabhange  entlang  197''  vgl:  fjalls-blib  Gp  47*®  bann  rennr 
fram  meb  fjallsblibinni  198^  riba  lit  meb  blibom  Gp  68*®  bonum  varb 
litit  upp  til  blibarinnar  ok  boejarins  at  Hlibar-enda  ok  maelti: 
fögr  er  blibin....  120*®;  davon:  -blibingr,  m,  in:  Fljöts-blibingar,  p/. 
die  Bewohner  von  Eljöts-hliÖ  111** 

blibr,  m.  Ochse  SE  687***  s:  blib,  n. 

blib-veggr,  m.  Seitenwand  133**^  Eb  6** 

blif,  pl.  -ar,  f.  Schutzwaffe  öU  väpn  ok  svä  blifar  31*^  svertJit  dug^i 
eigi,  er  J)at  kom  i  blifarnar  wenn  es  auf  die  Schilde  traf  Eb  82** 

blffa  (fb),  schützen,  beschützen  Jem  (einum^  brynja  blifir  bonum  ekki 
233'  Fs  66*'  ..  kyrtil  g6ban  f>ann  er  ^4r  man  blifa  vib  (vor ^  gegen) 
eldi  ok  vopnum  Gp  4S^  blifa  ser  meb  gubs-pislarmarki  sich  durch 
Bekreuzigung  verwahren  243'*  {vorher:  ganga  väpnabr  meb  marki  hins 
belga  kross  243'®);  —  schonen  ek  mun  J)6  engum  bUfa  116®  177*' 
bann  bab  sina  menn  blifa  s^r  Gp  69^  eigi  I)arf  ek  nu  yib  at  blifast 
mich  davor  schonen  196'  Nj  26** 

blifar-lausB,  a(^j.  waffenlos  berserkrinn  st6b  blifarlauss  fyri  {vor: 
vopnlauss)  148* 

hlifinn,  a£{/.  in:  li-blifinn 

blit,  f.  Genüge  ...  fiann  er  biskupi  {>ykki  füll  blit  ..  einen  solchen^  wo 
(od:  an  welchem)  der  Bisch,  volles  Genüge  findet  od.  der  ihm  vollstän- 
dig zu  genügen  scheint  (von  einem  vicarius)  262**  s:  Svbj.  Egilss. 

blita  (tt),  zufrieden  sein  mit  Etw  (einn)  bann  kvab  eigi  minna  mega 
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vih  hlita  dass  er  mit  nicht  Geringerem  (als  mindestem  einem  Schiffe) 
zufrieden  sein  könne  Fs  13  ^*  ek  man  hlita  biinm  minam  ok  fara  eigi 
tu  Hofs  Fpnf  29*';  sich  verlassen  auf  Eiw  (einu)  183*»  hafi  i4r  vel 
hlitt  minni  forsjä  ok  verit  m^r  hl^Önir  ok  eptirlätir  Fs  80**  Öttarr 
kya5st  hans  räöam  hlita  vilja  F«  84'^  240'*  {)d  hlittir  f)eirra  fortölu 
meir  en  minni  föburligri  kenning  235*^ 

hlj<S5,  n.  Laut  —  Stille  s:  Gr  II,  239;  Laut,  sonus  hljöö  er  alt  })ater 
um  kvikendis  eyra  mä  heyra  S£  II,  62  *  ^oft  fehlen  in  einer  Sprache 
gewisse  Buchstaben  af  I>vi  at  eigi  finst  I)at  hlj6b  i  tangunni  sem 
stafirnir  hafa  256**  ..  hverr  stafr  hlj69ar  med  löngu  hlj69i  e9a 
skömmu,  hör5a  eÖa  linu  SE  II,  4*®  meö  hIj6Öi  umbeygiliga,  hvössu 
ok  8lj6fu:  ^ sono  circumflexo,  acuto  et  gravi'*  ehd  8*  (hlj6Ös- grein,  f. 
Lautverschiedenheit  SE  594 *^-//,  6»);  —  Stille  af  [od.  i)  hljööi  im  Stillen 
aegja  einum  eitt  af  hlj.  Nj  5**-1032  spyrja  at  i  hlj.  um  eitt  Eg 
216«6  Grett  95'*  ferr  {)etta  af  hlj.  es  geht  still  ab  GislS9^^',  Aufmerk- 
samkeit, das  Horchen  auf  Etw,  es  fordern  (bi5ja,  krefja,  kveöja)  es 
erhalten  (fä)  es  gewähren  (gefa);  J)ä  kyaddi  {jod.  kraf5i)  hann  s^r 
hlj6Ö3  ok  mselti  ...  84"  158*8  pg  23»;  häuf  vom  Dichter,  der  sein 
Gedicht  vortragen  will  Fs  93**  kvseöi  hefi  ek  ort  um  yör  ok  vilda  ek 
hljöö  f&  148*7  Fs  9934  Eg  148**  jarl  gaf  gott  hlj6ö  til  150*;  i  heyr- 
anda  hlj6M  beim  Zuhorchen  der  Hörenden  ek  spyr  goöa  alla  i  h.  hlj. 
at  lögbergi  ßsk  40  *8.*«  l^sa  lögljsing  i  h.  hlj.  at  1.  Nj  15 » 

NB,  verschieden  ist:  IjöÖ  {bisweilen  hlj6Ö),  n.  die  Strophe,  das  Lied 

hlj 65a  (aÖ),  lauten  ..  hversu  hverr  stafr  hlj6$ar  SE  II,  4**  s:  hlj6Ö 

« 

hlj6Ö-biskup,  m.  »;  lj6b-biskup  ^ 

hlj65-14tr,  adj,  von  stillem,  schweigsamen  Betragen  hann  ba5  sina  menn 

Vera  hlj651äta  ok  si5sama  Fs  143*^  (nachher:  hann  bibr  menn  hlj 65a 

Vera  ebd  143*«) 
hlj65-leiki,  m.  stilles  Wesen  kom  hann  inn  me5  hlj651eikum  miklum 

ganz  leise  Eb  98** 
hlj 6 51  ig r,  adjr,  hlj65Iiga,  adv,  =;  i  hlj6Öi  still,  unhörbar  fara  hlj. 

Eb  1%^ 
hlj6Ö-lyndr,  adj.  schweigsam,  der  wenig  von  sich  giebt  Eb  17^* 
hlj65r,  adj,  still,  leise  töluön   {)au  lengi  hlj6tt  125*«   lättu  hlj6tt  um 

l>ik  halte  dich  still!  Fs  liO^  {vgl:  lägt  opp:  hätt) 

hlj 65- stafr,  m.  Vocal  hlj6bstafir  fimm:  a,  e,  i,  o,  u  257^  (von  voca' 
lischer  Alliteration:)  ef  hlj65stafr  er  höfubstafrinn,  I)d  skulu  stuSlar 
Vera  ok  hlj65stafir  SE  596**  s:  raddar-stafr,  m,  und  sam-hlj65andi,  m. 

hl>6ta  (hlaut),  zuertheilt  erhalten  durch  d.  Loos ,  bekom^nen  Etw  (eitt) 
lögbu  {>eir  k  hluti  ok  hlaut  {>rändr  heimab61it:  sie  hosten  darüber 
(üb,  d,  Gehöft)  u,  f,  erhielt  es  zugeloost  Fms  11,90^^  erhallen  h1j6ta  {)unnar 
fylkingar  83**  263**  hlj.  skömm  fyr  einum  Schmach  durch  Jem  erfahren 
255®^  ek  hl^t  at  m,  inf,  es  wird  mir  zu  Theil  zu  ..  ef  ek  hl^t  um  at 
m«ela  eptir  orrostu  89^*  ^4r  munut  hlj6ta  at  fara  ..  ihr  werdet  fah- 
ren müssen  191*  munut  ]}4t  hljota  at  ra5a  okkar  i  millam  ihr  werdet 
zw,  uns  zu  entscheiden  haben  Fms  II,  269*;  hlj6tast  til  af  einum  her- 
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rühren  von  Jem  cn  eigi  vilda  ek  at  {)at  hlytist  a£  m^r  til  191^  ok 
van  (er),  at  ilt  hlj6tist  af  (honum)  Fs  36 **  Eb  64  *« 

hloBgiligr,  adj.  lächerlich  mun  henni  hloegUigt  I>7kkja  Eb  31*  Bari 
65" 

hlcBgja  CgÖ),  zum  Lachen  bringen  Jem  (einn)  ]>at  hlcQgir  mik  132** 
SE  214« 

hlö5a5r,  m,  s:  lö&u5r 

hlummr  (s:  harpa,  /*.)  d.  i:  hlunnr,  m. 

hlunnindl,  n.  pL  ünterstiUzungy  Fortheil  leggja  eitt  til  hlunninda  vi5 
einn  Jem  durch  Eiw  einen  Vortheil  bereiten  Eb  16*"  veita  einiim  mikil 
hlunnindi  Fms  IX,  295  »^ 

hlunnr,  hlunns,  pL  -ar,  m.  Schiffsrolle  (d.  h.  ein  langer  Holzcylinder, 
auf  dem  man  bes.  Schi/fe  rollt)  19  *®  rÄ5a  ßkipi  til  hlnnns  d.  Schiff  avfs 
Land  rollen  146»»  NJ  10««  eiga  skip  &  hlunni  266  »* 

hlust,  pL  -ir,  f.  (Ohr-muschel)  Ohr^  bes.  wo»  TÄtere»  hann  höggr  ä  müli 
hlustanna  i  dj^rinu  Fs  149^  bann  })rifr  (björninum)  i  blustirnar  Fs 
17925  (-146 »6);  eyranu  (üflr:  hlustinni)  Nj  210^  sitja  ä  hlustinni  «7ze« 
auf  dem  Ohre  d.  h:  sein  Gehör  verschliessen  eigi  var  fat,  er  f)ü  ssetir 
nii  ä  blustinni  du  hast  ganz  richtig  gehört  Band  36*° 

1.  bluta  (ab),  durch  d.  Loos  bestimmen  I)eir  hlüta  meÖ  ser  hverr  meÖ 
sök  skal  fara  Vsl  173'-^  meban  eigi  eru  blntaUar  framsögur  saka  psk 
41^  bluta  sseti  die  Sitze  (bei  Tisch)  durchs  Loos  bestimmen  Eg  95*^; 
blutast  til  eins  sich  bei  Etw  betheiligen,  um,Etw  bekümmern  eigi  blutumk 
ek  til  mälsveröa  Eb  15«o  Lcvd  6622-94»* 

2.  -bluta,  a(^}.  indecL  in  van-bluta,  adj.  , 
hlut-deilinn,  adj.  der  sich  um  fremde  Angelegenheiten  bekümmert  bann 

var  rikr  ma5r  ok  blutdeilinn  ok  likr  {  mörgn  lagi  frsBndum  sinum 
Fs  123*8  vgl  ü-blutdeilinn 

blut-fall,  n.  Entscheidung  durchs  Loos  leggja  eitt  til  hlatfalls  Etw 
durchs  Loos  entscheiden  lassen  Fs  67«>  *;  um  hlutföU  psk  53  ^f'-  (§29) 

bluti,  m.  Theil,  :=i  blutr;  Ali  kgr  ok  mikill  bluti  li^s  bans  29"  i  ^im 
luta  veraldar  SE  12  ^  injök  hefir  &  leikizt  minn  bluta  mfiam  partem, 
me,  was  mich  betrifft  164^  at  ek  vinna  blut-verk  min  (die  mir  zuge- 
fallne  Arbeit)  at  minum  bluta  meinerseits  Fbr  62**  rilns  f^  ...  miklu 
meiri  bluti  muUo  major  pars  i.  e.  ex  multo  majore  parte  85^^ 

blutr,  blutar,  pl,  -ir,  m.  Ding,  Sache,  Theil  (zunächst:  Loos:  ^&  leggja 
J)eir  bluti  i  skaut  Fs  68*»^^-  bera  blut  f  sk.  psk  53**  s:  bluta  (aö) 
M.  blut-fall,  w.);  Theil:  binn  meiri  blutr  manna  109**  böf5a-  und 
föta-blutr  eines  menscht.  Körpers  Eg  140*  blut  bafa  af  elnu  263^ 
eiga  blut  i  sich  bei  Etw  betheiligen  174*  179  »*•»<*.  at  sfnum  blut,  ex 
sua  parte,  seinerseits  bann  j6s  at  s.  bl.  ok  var  1)6  sjükr  mjök  Fs 
113**  bera  laegra  blut  ^den  Kürzeren  ziehen^  bann  mundi  Isegra  blut 
bera  i  i)eirra  viSskiptum  Fs  113»*  opp:  bafa  binn  bssrra  blut  FsS2^ 
Eb  68*^  bafa  all  an  blut  mdla  einen  Process  gewinnen  Hgv  82**;  — 
Gegenstand,  Ding  einn  er  sa  blutr  i  lögum  er  |)ii  befir  eigi  kent  m^r 
Eins  ist  noch  ..  1402^  lagbi  bann  allra  bluta  mestan  bug  d  at  efla 
kristindöm  unier  allen  Dingen,  vor  Allem  ..  76*  von  einem  Bild,  Amtlet 
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Fi  18'  er  d  hlutnum  markaSr  Freyr  af  silfri  ehd  19**;  ebenso  Fs 
97*'  (^vorher:  likneski  I>6r8  ebd  97*');  Lage^  Verkältniss,  Beziehung 
sitja  yfir  eins  hlut  ok  viröing  Jem  an  äusserer  Sleüung  überlegen  sein 
Gp  hh^\  nm  flesta  hluti,  um  alla  hluti,  um  marga  hluti  in  den  mei- 
sten, in  allen,  in  vielen  Beziehungen  139«  134«  299«  243*3 

hlut-rseningr,  m.  ^sorte  defraudatus"*  Bj.  Hld,  er  J)ü  vill  vera  hl.  fyrir 
J>6ri  da  du  dich  vom  Th.  deines  Antheils  berauhen  lassen  willst  Gp  56* 
von  der  Kriegsbeute  honum  likaM  I)at  illa,  ef  hann  skyldi  vera  hlut- 
raeningr  ok  hans  menn  Fms  V,  135*« 

hlut- s seil,  adj.  glücklich  im  Anthcil  var5  hann  lengrum  hlutsselli 
(2  compp.!)  er  wurde  um  längeres  glücklicher  im  Anth.,  d.  h,  ihn  traf  ein 
bei  weitem  besserer,  der  beste  Antheil  Fs  143*« 

hlut-skipti,  n.  Antheil  (sortium  partitio)  Fs  70«  hlutskipti  {)itt  skulu 
vera  III  skipshafnir  Fs  18«  Fms  FI,  86'' 

hlut-takari,  m.  Theilnehmer  an  Etw  (eins)  239 '^ 

hintun,  f,  das  Looswerfen  ßsk  53*"* 

hly,  71.  Wärme  'er  forderte  einen  Pelz,  })yiat  hann  J)öttist  f)urfa  hl^ss 
Fms  VI,  251« 

hl^Sa  (dd),  lauschen,  horchen,  hören  auf  Etw  (einu  od.  til  eins  od.  a 
eitt)  hljba  kvseöinu  dem  vom  Skalden  vorgetragenen  Gedichte  zuhören 
146«3  149«o  148*'  Fs  93«5.27  u.  ö.  hl^Öa  mfnum  fööurligum  fortölum 
236*  hl^Öit  til  andsvara  minna!  237  **  US^o  vgl  vilda  ek  at  })^r  hl^ddit 
ok  gefit  hlj65  til  151«  hon  hl^Mr  d  ei5a  manna  SE  116^  t6m  til 
at  hlJÖa  Lrp  217'  ef  hann  vill  hlj^tt  hafa  wenn  er  zuhören  will  ehd 
217*;  —  gelingen  76**  104  *o  freista  hvi  {)d  hlj^ddi  wie  es  gelingen, 
passen  möchte  102*  ef  hly5a  skal  wenn  es  gelingen  soll  Fs  132 ''-166** 
von  Statten  gehen  eigi  md  svd  büit  hlySa  Fs  34*^  (dafür:  endast  ebd 
164*1)  ebd  1392*-154W  Eg  165*''  Jem  feinum)  zum  Glücke,  zum  Nutzen 
gereichen  honum  eigi  hl^5a  mundu  es  werde  ihm  kein  Glück  bringen 
Fs  5830  Gp  47*7  keinen  Nutzen  Fs  79 "-36* -31* 

hl^dinn,  acfj,  gehorsam  252 *'  108*'  ^4r  haßt  ..  verit  m^r  hl^Önir  ok 
eptirUtir  Fs  80** 

hlj'bi-samr,  a^\  fügsam;  verÖa  hl^Öisamt  bene  succedere  eigi  man 
IJbisamt  veröa,  ef  af  er  brugöit  137»  Lxd  154** 

hl^Öni,  /.  Gehorsam  288«  stjorna  einn  til  hl^bni  viÖ  konung  sinn  252** 
guös  hlJÖni  Gehorsam  gegen  Gott  SE  2** 

hnakki,  m,  Nacken  178*'  ])eir  settu  f^o^en^  hnakkann  ä  hak  ser  aptr, 
äbr  f)eir  f^ngu  s^t  yfir  upp  5"'  {auch:  hnakkr,  m.  hann  brauzt  um 
i  hnakki  ok  haeli  Fms  III,  116**) 

hnakka-fylla  (d.  i:  -fiUa),  /*.  Fleisch  u.  Haut  des  Nackens  hann  preif 
1  hdrit  ok  reif  af  aptr  hnakkafylluna  Gp  73  *o 

hnappr  {d,  i:  knappr),  m.  kugelartiger  Körper  in:  {)j6-hnappar,  ph 

bnatt-  s:  knatt- 

hnefa  (a5),  ndt  der  Faust  (hnefi,  m.)  stark  umfassen  Etw  (eitt)  hann 
hnefaM  annarri  hendi  knifinn  Eh  90** 

hnefi  {auch:  knefi),  m.  Faust,  geballte  Hand  reib  upp  {>inn  hnefa  ok 
lj6st  i  hans  kinn!  223*'- '«    bdöir  hnefar  I>6r8  skul'u  üt  at  boröinu 
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« 

12'  I)el  (Haarftaum)  er  k  hnefa  bundnum:   auf  der  gebauten  traust 
258*^;  König  im  Schachspiel  in:  hnef-tafl,  n,  s:  hnettafl 

hneigja  (g5)  neigen,  beugen  hon  hneigbi  höfaS  i  kne  b6nda  sinum 

166'*  hneigja  sin  eyru  til  f>eirra  orQa  254^  yiQ  sÄr  f>at  hneigbiz  hai^n 

upp  viö  stein  97  '"^ 
hneikja  (hneikti  Gp  76'^)  od.  hneykja  =  hnekkja 
hneisa  (od.  hneysa  od.  neisa),  f.  Schande,  Schimpf  17*^    skömm  ok 

hneisa  Fs  180»»  Bdv  338 »  Fms  X,  346»  Fbr  33  «^ 
hnelsuligr,  a4j.  schmachvoll  neisulig  or9  ßdv  384 B;    neisuliga,  adv, 

fara  n.  ffdv  367" 
hneita  (?)  ^vincere,  superare*  siSan  kallaSi  Ölafr  sverMt  Hneiti,  er 

&6r  hdt  Bsesingr,   {>yiat  honum  ^6iti  {)at  hneita  önnur  sver5  fyr 

hvasßleika  sakir  Fms  IV,  58** 
Hneitir,  m,  Schwert  des  König  Olaf  Haraldsson  90**  s:  hneita 
hnekkja  (kt),  stossen,  fortjagen  Etw  (einu)   le't  hann  hnekkja  naut- 

unum  üt  ä  M.  Fg  211^^;  sich  zurückneigen  hann  hnekti  j)ä  at  stofni 

einum  164*  vgl  hneikja,  dass. 

hnet-tafl  (d.  i:  hnef-tafl  Fms  FI,  29*o),  «.  Schachspiel  s:  hnefi,  m. 
Egilss  364  b  j)8Br  Idku  at  hnettafli  Gp  63*o  tefla  hneftaä  Fms  l  c: 
hnef-tafla,  f.  Schachfigur  (?),  als  Ziel  eines  Tellschusses  Fms  11,  2712«"- 

hniga  (hneig  od,  hn^),  sich  neigen,  sinken,  fallen;  hann  var  mikill 
höf5ingi  ok  hnigu  |)ar  margir  til  hans  schlössen  sich  ihm  an  Gp  42^' 
hniga  einum  vor  Jem  sich  neigen,  Respect  bezeugen  Eb  120^^  hne  hvärr 
})eirra  af  hüsmoeninum  fiel  herab  136'^  hann  kva^  annanhyärn  verSa 
at  hniga  fyri  öbruml61**;  vötn  hnigu  til  vestrsettar  afQöllum32^; 
hniginn  i  aldr  vorgerückten  Alters  298  *•  hnig.  ä.  hinn  efra  aldr  Lxd 
68^  bloss  hniginn  Lxd  24  ea?/r. -66*  mjök  hniginn  11  dv  384** 

hnipinn,  adj\  traurig  älptin  sat  eptir  hnipin  mjök  ok  daprlig  136^* 
hann  var  svd  hnipinn  ok  meelti  ekki  yiO  menn  SE  122' 

hnippa  (pt),  stossen;  hnippast  yib  sich  mit  einander  stossen^  in  Streit 
gerathen  Fs  162^-153*'  {vgl  hnipping,  /*.  in:  oröa-hnippingar  jurgia^ 
..  sleitur  ok  J)vi  nsest  oröa  hnippingar  ok  j)ä  störyrtJi  Eg  99**) 

hnita  (hneit),  stossen  an -^  auf  Etw  (yib  eitt)  von  der  befühlenden  Hand, 
die  auf  Etw  stössi  Hdv  343®  {ebenso:  f)ar  hneit  yiftna  [d.  i:  yiÖ]  Fms 
111,  73^)  von  einer  Waffe,  deren  Hieb  stösst^  ^sitzV  hneit  Jar  ö^'«/ 22*' 

hnita  (ad),  nieten^  zusammenfügen  hann  hnitar  saman  penninginn  ... 
s:  Gisl  14®  s:  hnj6Öa  (hnau5) 

hnjöda  (huauÖ),  stossen;  hämmern  {)ar  haföi  hann  hnoMt  yiÖ  (auf  einem 
Ambos)  syeröshjölt  sin  er  losnaÖ  höföu  Fms  XI,  133*  vgl  NJ  66** 

hnjösa  (hnaus),  niesen  Rögnvaldr  hnaus  mjök  Orkn  386® 

hnöttr,  m,  s:  knöttr 

hnoss,  pl,  -IT,  f.  Kostbarkeit  af  Hnossar  nafni  {s:  Hnoss  ok  Gersimi 
44**)  eru  hnossir  kallaöar  {)at  er  fagrt  er  ok  gersimiligt  SE  114*^ 

hnot,  hnotar,  pl.  hnetr  {od.  hnötr),  /*.  Nuss  194 »o"-  SE  212  »o"-  (hnot- 
'  sk6gr,  m,  NJ  129") 

hnykkja  (kt),  mit  Gewalt  ziehen  Etw  (einu)  i;^  181**-ö3*'  Ätfü  348*«; 


hoefa  —  hoetts  193 

abreissen  JStw  (einu)  nd  tekr  kgr  yi5  Högna  ok  hnykkir  af  honum 
biynjiinm  233« 

1.  hoefa  (fS),  treffen  Etw  (eitt)  als  Ziel  hann  hoefDi  alt  {)at  er  hann 
skant  til  111"  194'';  sich  geziemen  myndi  f^r  eigi  heldr  hoefa  at 
hl^a  miimiii  fortölmn,  en  ..  236^  eigi  hoefir  annat,  en  geta  ..  240" 
1831«  173  «> 

2.  hoefa,  f,  ^fati*  in:  li-hoefa 

koefi,  n.  Ziel  (beim  Schiessen)   skjöta  til  hoefis  Fms  II,  268*  s:  hoefis- 
raun,  f.;  das,  was  sich  passi  eptir  {>y£   sem  m^r  ^6tti  standa  ok  yi5 
mitt  hcefi  vera  /Sr  mich  passend  sein  Fms  V,  300'  in:  athoefi 
koefiligr,  a^j.  ziemlich,  passend  ok  vseri  hoefiligt  at  hann  toeki  gjöld 
fyrir  Fs  46*'  von  einem  Hiebe:  nii  f^kk  J)ü  gott  mark  ok  J>^r  hoefi- 
ligt Hdv  369 1 
hoefis-rann,  f.  Treffgefahr , -probe  hann  kvaö  s^r  hoefisraun  at  halda 
|>ar  einnrb  nm  er  meinte  für  ihn,  als  bestellten  Aufpasser  beim  Ziele, 
besiehe  die  Treffprobe  darin,  kühn  auszuhalten  (und  sich  tiemings  Pfeile 
mit  auszusetzen)  195*^ 
hoefni,  f  =  x6  vera  hoefinn,  die  Tüchtigkeit  im  Ziel- treffen  bann  lofa5i 

hoefni  konungs  Fms  II,  271** 
hoefr,  a^'.  [vielmehr:  hsefr]  aptus,  geeignet  zu  Etw  (til  eins)  Tgj  211* 
Fms  XI,  94*'  umgänglich,  leidbar  J>6ttir  {)d  hvergi  hoefr  me5r  dugandi 
mönnnm  Fs  36*  s:  mikil-hsefr,  d-h«efr,  yand-hsefr 
hoeglndi,    n.    Bequemlichkeit,    Annehmlichkeit   skal    ek   veita    {>^r   öll 
hoegindi  Fs  126**;    Kissen  d^nur  ok  hoegindi  Eb  96*« -33*«    hoegindi 
i  pöllum  Gisl  58»* 
hoegja  (gÖ),  moderare,  mildern,  beruhigen  fd  hoegt  ok  laegt  reiÖi  gu5a 
236'®  fördern,  heben  hoegist  räÖ  {vorher^  opp:  fjärhagr  lihcegr)  Band 
24«».  7 
hoegr  {od,  högr),  adj,  leicht,  bequem,  angenehm;  hversu  hoegt  vera  mundl 
at  halda  ..  Fs  36*«  all-h.  Fs  44*6  comp:  hoegra  256*'  Fs  9'*;  leicht 
zugänglich,  freundlich  geg,  Jem  blibr  ok  hoegr  öUum  g6bam  mönnum 
243**  eigi  hoegr  i  skaplyndi  Fs  163**  vgl:  skap-hoegr 
hoegri,  comp,  dexter  {Gr.  Gesch  987)  til  hoBgri  handar  zur  rechten  Hand 
3*'  83'    taka-,  höggva  hoegri  hendi  dexträ  30'  164**    stfga  hoegra 
fceti  212**  hoegra  megin  auf  der  rechten  Seite  272*'  (vinstri:  links) 
hoela  (Id),  loben,  rühmen  Etw  (einu)  Eb  67**    sverÖi  hoelir  |ni  |»ar,   en 
eigi  sigri  31'  nü  ef  hann  segir  frd  ok  hoeliz  Grdg  II,  182*  Hdv  369* 
eigi  hoeli  ek  bitinuhans,  JEttartanga  f>  48';  hodlast  prahlen  mit  Etw 
(einn)  Eb  32*  NJ  204*'  {auch  um  eitt  iVj'54*') 
hoeli,  71.  Schlupfwinkel,   Zufluchtsstätte  margir  üfhn  undan  ok  leitu5u 

8^r  hoelis  Eg  60*' 
hcena,  f.  Henne  hrein  hoenan  viÖ  hananum  Fs  156*' 

NB.  hoena:  hani  =  doelir:  dalr 

hoens  {od,  hoensn  od.  hoesn),  n,  pl,  Hahn  und  Henne,  Hühner    hafbi 

hann  ({>6rir)  me5  s^r  hoens  i  för  . .  ok  seldi  Jau  . .  ok  })vf  var  hann 

kaUaftr  Hoensa-|>6rir  {von  ihm  erzählt  die  Hcensa-j^öris  saga,  Cat.  94) 

Isl  II,  124*'  at  eta  hoelän  eÖa  rjdpur  Krp  34**;  hoensna-fiöri  s:  fiöri,  n, 

Möbiu»,  almord.  GIoss  ^^ 


194  hoBta  —  höfuÜ 

hoeta  (tt),  drohen  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  hann  koetti  honum  dauba  ef 
hann  brygM  af  Fms  X,  316"  vgl  Fs  35»-166« 

hoeverska  od.  hceverski,  /".  *;  d.  folg» 

hoeveska,  f,  feiner  Anstand,  höfische  Sitte  hoeveska  efta  g6Mr  8i5ir  i 
konungs  hüsi  251**  250  *';  hoevesku  -  lauss ,  a^,  ohne  KenntnUs  der 
ho  f.  Sitte  siblauss  ok  h.  245  <<^ 

hceveski,  f.  dass.  253«" 

h€eYe(r)Bkr  (hejr.  292'*),  adj.  von  feinem  Anstand  245'*  254'^  kona 
h.  292'*;  hoeveskliga,  adv.  255* 

h()5iiu-ki5,  n.  Ziegenböckchen  I>ar  hurfu  ..  höbnukib  tyaa  Gp  63'* 

höfSa  (a5),  mit  einem  Kopf  versehen,  in:  skip  höföab  {s:  ga-p^)  hl  /, 
334 **;  beginnen,  einrichten  in:  höffta  mal  od.  sök  eine  gerichtl.  Sache 
anlegen  höf&a  Bök  k  hönd  einum  psk  40*' -83*^  Nj  234'^  ßgk  126' 

höfÖi,  m.  Landspitze,  ein  hohes  einzeln  stehendes  Vorgehirg  Fs  197"- 
199**  Äft24'*;  —  capito,  in:  hest-höfM;  höfSa-  tn:  höfba-hlutr  {opp: 
f6ta-hl.,  s:  hlutr,  m.)  Eg  140^  höföa-skip  d.  i:  höfSaÖ  Bkip  (s:  höftta) 
Fms  III,  105"  vgl  ehd  137" 

hÖfSingi,  J9/.  höf&ingjar,  m.  Höfding,  ein  durch  Macht  und  äussere 
Stellung  hervorragender,  angesehener  Mann  bann  yar  au5igr  at  fe  ok 
höfbingi  mikill  135*  von  Fürsten,  Königen:  frdsagnir  um  höfSingja 
})d  er  riki  hafa  haft  i  Norbrlöndum  34 '^  A5alrä5r  kgr  ..  g65r  höf5- 
ingi  146**  Inhaber,  Besitzer,  Herrscher  Asläkr  ..  höfbingi  yfir  ey 
})eirri  er  &  Torg^m  heitir  187*^  (über  Höfding  als  goöi  *;  Maurer, 
Beitr.  84*);  der  Erste,  Wichtigste  bei  Ettp,  aucfor  höftiingi  at  sökinni 
Hauptkläger  102'* 

höfdingja-bragb,  n.  Art  u.  Benehmen  eines  Höfding  139** 

höfbingja-djarfr,  tidj,  keck  gegen  Höfdinge  Fs  91'*  I)^r  erat  hug- 
koemir  ok  böfblngjadjarfir  margir  Islendingar  Fms  VI,  205** 

höföingja-lanss,  adj.  ohne  Höfding  en  er  Ingo  1fr  yar  andadr,  yar 
höfÖingjalauBt  i  Vatnsdal  Fs  67  »<> 

bÖfdingja-skipti,  n.  Regentenwechsel  h.  yar  orbit  i  Nbregi  Fs  91'* 

böfdlng-skapr,  m.  Stellung,  Ansehen  eines  Höfding  179** 

höfga  (ab),  in:  höfgar  einum  es  fällt  Jem  in  Schlaf  ßjSU^^ 

höfgi,  I».  Schwere  mdttu  bryggjurnar  eigi  upp  halda  höfga  sy^  mikl- 
um  Bern  &  (bryggj.)  yar  Fms  V,  157'^  {vgl:  höfng-leikr,  m.  </<»«.  meö 
{)nnga  ok  höfugleik  SE  42");  von  der  Schwere  des  Schlafes,  Schlaf 
{vgl:  Byefn-höfugr,  adj.)  hann  BomnaÖi  litt,  rann  &  hann  höfgi  i 
m6ti  deginum  87'*  sä  hann  i  I>eim  höfga  hinn  Bsel« -{»orläk  fJHi^ 

höfn,  hafnar,  pL  -ar  {od,  -ir),  f.  Hafen  Eg  51"  fcera  skip  sin  milli 
hafna  Grdg  11^  1%V  I>eir  k6mu  yi&  höfn  I>ä  ...,  I>ar  Ugu  fyrir  mörg 
langskip  Fs  92*  spyrr  hann  macgs  um  land  efta  hafnir  Fs  98";  — 
^pascua^  Weideplatz  hagi  til  hrossa  hafnar  101'°;  —  Kleid  hann  t6k 
af  ser  höfnina  ok  syeipabi  um  konunginn  Fms  IX,  25'°  in:  hafnar- 
feldr  und  hafnar-yabmdl  Grdg  II,  194*' »  in:  yfir-höfn;  =  to  hafa, 
in:  brott-höfn,  üt-höfn;  Ladung  in:  skips-höfn 

höfub  {od,  höfnt),  dat.  höföi,  n.  Kopf  hann  yar  höfbi  öUu  h»rri  en 
abrir  roenn  um  einen  ganzen  Kopf  höher  Fms»X,  381*  fara  hnldn  höfUi 


hofuödtt  —  höfubstafr  195 

280 <«  at  leyuast  ok  fara  haldu  höfl$i  Eg  142><);  Lehen  nü  skaltu 
foera  konangi  höfn5  J)itt  (deinen  Kopf  d.  i.  dein  Leben  zur  Fer/ugung 
stellen)  Eg  143*^  senda  einn  til  höfuös  einum  (d,  h:  um  ihm  das  Le- 
ben zu  nehmen)  Eb  65*  Gisl  73";  ..  at  II  höfut  vaeri  &  hvivetna 
(svini)  dass  zwei  Kopfe  (d.  h:  zwei  Leute,  die  einfangen  sollten)  auf, 
jedes  Schwein  kämen  Fs  26*®;  ioera  einn  or  höfbi  ser  castigare  ali- 
quem  Vsl  166^  [s:  Grdg  AM  gloss,  unter  foera);  'yfir  höf5i  J6ni'  in: 
segja  sköggangssök  y.  h.  J.  (Nj  223**)  s:  Maurer,  Graag  ^S*,  n.  80 

höfuÖ-dtt,  f,  Hauptrichtung  (Nu,  S,  0  u,  W)  auka  rfki  i  hverja 
höfhbdtt  65*8 

hofu5-bani  (od.  höfnbs-bani),  wi.  Tödter  des  Kopfes  d.  i.  Lebens,  d» 
h,  auctor  od,  causa  mortis  f)etta  er  {>inn  h.  diess  kostet  dir  das  Leben 
Fs  138*^  si  baugr  skyldi  vera  hverjuin  höfubsbani,  er  dtti  (bann, 
bauginn)  22'^  ..  en  illu  orb,  er  Sigmund  dro  til  höfubsbana  ..  die 
dem  S,  den  Tod  gebracht  NJ  li  extr. 

hofuS-bein,  n.  pL  Hirnschale  höfuSbein  min  Fs  160* 

höfnd-bcer,  m.  Hauptstadt,  Residenz  Holtar  ä  Yestfold  var  b.  bans 
(Hälfdanar  kgs)  72*6 

höfub-borg,  f.  dass.  böfudborgina ,  er  var  i  landinu,  köUuda  {)eir 
AsgariS  37*« 

höfuS-bünabr,  m.  Kopf-bedeckung ^  -Schmuck  büa  böfa5  meÖ  bvers- 
konar  kyenna-böfu5büna5i  292*^ 

höfub-burbr,  m.  Ansehn  ]^6tti  mikill  böfut-burbr  at  honum  sakir 
settar  bans  Fs  123'^  ..  bverjum  eptir  sinam  höfu5bur5  ok  metordi 
Fms  X,  170*« 

höfub-dükr,  wi.  Kopftuch  für  Frauen  mun  ek  kasta  yfir  {)ik  kvenn- 
Bkikkju  ok  falda  |>ik  med  böfa5ddki  130 ^^  ..  böfüdddk  XX  dlna 
langan  usw  Gisl  21*' 

höfuö-faldr,  wi.  Kopfschleier  /*.  Frauen  292*** 

hÖfa)i-fss,  fn.  festes  Eis  am  Strande  des  FlusseSy  während  dessen  Mitte 
noch  offen  kin  var  opin  um  mitt,  en  lägu  at  fram  bÖfaSisar  Fs  52'® 
Markarflj6t  feil  i  miUum  böfubisa  ok  vorn  spengr  b^r  ok  bvar  Nj  , 
142  <6  bann  bleypr  yfir  fljötit  meSal  böfubisa  ebd  144^ 

höfuS-lausn,  f.  =  fjör-l. ;  der  Name  von  mehreren  Gedichten,  durch 
die  ihre  Dichter  {vor  Allen  Egill  Skallagrimsson)  ihr  bereits  verwirktes 
Haupt  wieder  gewannen  s:  Catal.  p,  110.  111 

höfud-lauss,  €uij,  kopflos  margan  mun  })at  gera  böfu51ausan  manchem 
wird  diess  das  Leben  kosten  134*^ 

höfnd-sdr,  n,  Kopfwunde  164'* 

höfuös -bani,  m,  s:  böfu9-bani 

höfub-skäld,  n.  trefflicher  Dichter  Oh  43*'  in  SE  häuf  von  den  das* 
sischen,  mustergiltigen  Dichtern  z.  B,  SE  224»* -230'*  u,  ö". 

böfub-smdtt,  f.  das  Kopf-  u,  Halsloch  am  Hemde  {Weinh,  162)  Lxd 
134 '5 -136  «8  Greü  83 '^ 

höfub-stafr,  m.  liiera  initioHs  (in  d,  Schrift)  d,  i:  Majuskel;  die  Ma^ 
juskeln  der  Consonanten  bezeichnen  deren  Gemination  (N  =  un  usw) 
SE  II,  30 'f'-;  —  Hauptstab  (in  d*  Poesie)  d,  h:  der  die  Alliteration 

13* 


196  höfii58Vor»r  —  holl 

bestimmende  (od:  der  die  stnUar  bedingende)  Anlaut  im  Anfange  des 

2.  Ferses  jeden  Verspaares  SE  69©  "-668«-//,  150  • 
böfu&-8vör5r,  m.  Kopfhaut,  Scalp  (s:  svöri^r);    standa  yfir  höfat- 

svorSnin  eins  (über  Jem's  Kopf  kaut,  Kopf  stehen  y  ihn  zu  seinen  Füssen 

liegen  sehen,  Jem's  Tod  bewirken  180»  Gp  70"  Lxd  132"  })eim  vart 

eigi  la^it  {)d  enn  at  standa  yfir  höfaftsYÖrQam  Hdkonar  jarls  Fm 

llh  104» 
höfn5-yör5r,  m.  ^custodia  praetorianä*  249*  s:  vör5r,  m. 
höfugr,  adj.  schwer  höfugt  (vor;  i)nngt)  skrinit,   svd  at  eig^  fengn 

menn  borit  or  J)eim  sta5  Fms  V,  144  *-X,  203"  binda  s^r  höfga  byr5 

Qrdg  7,  205^^;  übertr,  schwer,  verletzend  mselti  bann  ekki  böfugt  ortt 

prestinifm  fj  341*^;  in:  jafn-böfngpr,  svefn-böfugr 
böfundr,  m.  ^inventor,  auctor^  skdld  eru  böfundar  albrar  rynnl  eSa 

milsgreina  260'^ 
bögg,  etat,  höggyi,   n.   Hieb,   Stoss,  Schlag  i  einu  bögg^i  mit  einem 

Hiebe  21^  bann  f^U  ei  vi»  böggit  auf  den  Hieb  Gp  75«>  im  Sprchw: 

'eigi  fellr  tr^  vi5  et  fyrsta  bögg'  NJ  163^-224  ea;^r.  ri5a^einum  meS 

böggnm  (s:  rä5a)  280^;  Todschlag,  caedeSy  im  Sprchw:  'skamma  stund 

ver5r  bÖnd  bögg^i  fegin'  A^  155^-213';  das  Niederhauen,  in:  strand- 

bögg;  Axt  in:  {)ela-bögg 
bögg-foeri,   n.   Gelegenheit  zum  Hieb  var5    {)6   ei  böggfoeri  viS  Hall 

Gp  76  *<  standa  i  böggfoeri  viti  einn  NJ  96 ' 
bögg-ormr,  m.  =  ormr,  m.  bon  rei5   yarg^  ok  baf&i    böggorm  at 

taumnm  19** 
bögg-orrosta,  f.  Schwert-kampf  g4kk  kgr  sjilfr  fram  i  höggorrostu 

95»* 
böggva  (bj6),  hauen  böggva  bdKum  od»  tveim  bÖndum  IIP^  Fs  101^ 

feir  töku  rokkinn-ok  bjogga  £  sundr  Eb  33"-»*  böggva  bögg  einen 

Hieb  Jem  (einn)  versetzen,  oft.  b.  bana-bögg  einn  Jem  erschlagen  Fs  102* 

u.  ö.  (s:  bana-bögg],  bloss  böggva:  erschlagen,  tödten  Eg  1^6^  NJ  92^ 

s:  f6t-böggva,  bäls-böggva 
bögg-väpn,  n.  pl.  Hiebwaffe  226^    höggväpn,  eyxar  efta  sverit  ..  &E 

420»« 
böggva-skipti,  n.  Hiebwechsel,  wechselnde  Schläge  ittust  i>eir  bart 

böggvaskipti  viö  Fs  48**  Fms  V,  165** 
bökull,  m.  Scapulier  des  Priesters  Hgv  77**    skr^ddr  er  ek  mitru  ok 

messuserk,   st61a  ok  dalmatikn,  bökli  ok  bandlini  me5  biskupligam 

bagli  Fms  II f,  IQS^FIII,  197« 
böku-skegg,   n.   Kinnbart;  bera   beldr  Hgi   bökuskeggit   d.  h.  den 

Muth  sinken  lassen  80'^ 
böldr  {s:  bauldr),  m,  böldar  ..  })at  eru  bdendr  }>eir  er  gildir  em  af 

settum  ok  r^ttnm  fullom  SE  456  <* 
bölkn  (bolkn  Lxd  290«),  n.  harter,  unebner  Grund,  aspretum  ^i  er 

undir  svd  bart    sem   bölkn   Hrafnk  26**;    im  Beinamen:  (Herj61fr) 

bölkin-razi  (razi  von  ras  d.  i:  rass  =  ars;  bölkin-razi  potlex  tubero- 

sus)  Eb  9*» 
böll,  hallar,  pL  -ir,  f  Halle,  Saal  bann  g^kk  i  böUina  ok  baS  U  ser 


hönd  —  hörund  197 

drykkju  13*;  —  hallar-dyrr,  f,  pl  12«;    hallar-gölf,  n.  6*;    hallar- 
veggr,  »1.  16** 

hönd,  handar,  pL  hendr,  /*.  Hand  {s:  hoegri  u.  vinstri)  hann  t6k  tveim 
höndum  skjöldinn  Gp  62^^;  Arm  hann  hj6  til  B.  ok  kom  ä  höndina 
upp  vi5  öxl  (der  Hieb  traf  den  Arm  oben  an  der  Schulter)  Eb  37  •* 
ün^ti  höndina  (vorher  lamdist  azlarbeinit  59'^)  Gp  60'  hann  hj6 
&  öxlina  ok  frä  ofan  höndina  NJ  160*^  hann  snibr  af  höndina  fyrir 
ntan  geirvörtnna  Gp  68'^;  —  hafa  hendr  d  einum  die  Hand  an  Jem 
legen,  einen  Angriff"  auf  ihn  machen  Fs  72 ^^  jöfnum  höndam  eiga  eitt 
in  gleichen  Theiten  Eiw  in  Besitz  nehmen  264**  Vsl  rB6*<*;  Seite  A. 
bäSar  hendr,  til  beggja  handa  ulroque  289"  Fs  48^  handar,  gen,  adv. 
man  }>d  betr  hvärratyeggja  handar  beiderseits  d,  h.  für  uns  beide 
10'®;  —  m,  preiepp,  i  hönd  {od.  &  hendr)  einum  gegen,  zu  271*  263*^ 
33»  5230  262^  takast  einn  ä  hendr  sich  Jem  zum  Genossen  nehmen 
Eb  40*<*;  af  hendi  eins  von  Seiten  Jem's,  von' Jem  af  hendi  föSdr 
{)ins  192'^  af  minni,  })inni,  värri  hendi  meiner-,  deiner-,  unsrerseits 
293**  261«  144";  fyrir  sina  hönd  /th-  sich  144«  1«0*  fyrir  hönd 
eins  Jem's  wegen,  für  ihn,  zu  seinem  VortJieil  Eb  17*  vera  fyrir  hönd- 
um od.  (standa)  til  handa  ^vorhanden  sein^  85^  137*';  i  hendr  z.  B.  fi 
(eitt)  einum  i  hendr  Jem  Etw  einhändigen,  überliefern  138^';  til  handa 
einum:  fStr  Jem  142"  Fs  69«*  (auch  handa  til  Fs  87««) 

höndla  (a5),  manu  tractare,  greifen,  ergreifen  hann  höndlaM  hrossin 
Lxd  148'  höndla  s^r  hross  nökkut  til  reibar  Hrafnk  7^ 

hönk,  hankar  (henkr?),  pl.  henkr  od.  hankar,  f.  Handhabe,  Ring, 
Strick  an  einem  Schwertgriffe  Eg  135*  f>eir  reka  k  kistuna  sterkar 
henkr  Fs  132'  bresta  af  hankamir  Fs  132**  toga  hÖnk  yi5  einn  mit 
Jem  den  Strick  ziehen,  eine  im  Norden  übliche  Kraftprobe  («:  GrhM  11, 
206  n.  94)  }>6tti  m^r  sem  yit  togattim  eina  hönk  ok  misti  hann  Fs 
146*  vgl  reip,  n. 

hörfa  (a5),  zurückweichen  (h.  undan);  hann  hörfar  {)ä  undan  Fbr  ^X^^ 
kettimir  hörful^n  undan  Fs  45*^ 

hörgr,  pL  -ar,  m,  eine  den  Göttern  geheiligte  Stätte  SE  62^^  Opferstdtte 
tat  vorn  äör  bl6t  ok  hörgar  Krs  20*«  ^hof  ok  hörgar'  Fms  I,  283**- 
286»-//,  41* 

hörkl,  n.  hart  gefromer  Fussboden?  fjallit  er  8Jn61aust,  8Yell6tt  ok 
hörkl  mikit  198* 

hörmnligr,  at^f.  beklagenswerth  hörmulig  tibindi  Nj  170***;  hörmuliga, 
ado.  hafna  go5um  h.  236** 

hörmung,  f.  miseria  t)ola  mikla  hörmung  ok  langa  nau5  Fms  VI,  94**; 
in:  hörmungar-Yig,  n.  beklagenswertker  Todschlag  Fs  8*** 

hörr,  hörs,  pl,  hörvar,  m.  Flachs y  linum  engi  mabr  hoeveskr  m&  sik 
prüSan  fi  gört  af  ^  hör  e5a  (lampi  (mit  Kleidern)  von  Flachs  oder  Hanf 
Spec  66*» 

hör  und,  n.  Haut  hörund  manns  }>rütnar  Fsl  149**  'ziehe  das  Instru- 
ment 90  aus  der  Wunde,  at  eigi  sUi  hörundinni  saman  Oh  73*^  eigi 
roSna5i  hann,  {)viat  ekki  rann  honum  rei5i  i  hörund  Fbr  8*»;  mem- 
brum  virile  hörund  hans  syi  mikit  Nj  13** 
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höttr  {od.  hattr),  hattar,  pL  hettir,  m.  ffui  \{Weinh  179)  hann  setr 
hött  k  höfub  s^r  Fbr  87 *•  höttr  siÖr  ein  ins  Gesicht  herabhängender 
Hut  Fms  X,  301*'  Fhr  80«  höttr  girzkr  hüinn  guUi  ok  gullknappar  k 
Oh  46**  («;  girzkr,  adj,)\  in:  dul-höttr,  wi. 

hof,  n.  Tempel  {Maurer,  Bekehr,  II,  190 /f.)  svä  vi5a  sem  kristnir 
menn  kirkjur  soekja,  heiSnir  menn  hof  bl6ta  (hof  d.  i:  at  hofi) 
283^  bl6ta  at  hofi  f>vf  ..  Fs  124*  hann  reisti  hof  mikit  C  f6ta  langt 
Fs  26»  An  40"  100«»  Gp  42« 

h6f,  n.  MaasSf  Maasshalten,  Besonnenheit;  nü  vaeri  nser  h6fi  nahe  detn 
(richtigen)  Maasse  d.  i.  genug  Fs  15*'  vgl  ssetir  1)6  hifi,  ef  eigi  verbr 
meira  at  ebd  34^;  f>ä  er  h6f  at,  ok  vesntum  enn,  at  ..  da  ist  Be- 
sonnenheit nöthig  ebd  25** 

hof-goöi,  m.  Tempelpriester  38';  =  goM,  m,  Gode  Eb  6*^-12*'   hann 
.var  hofgoöi  ok  ätti  marga  {)ingmenn  ebd  14'  {s:  goM,  m.) 

hof-gybja,  f,  Tempelpriesterin  hon  var  hofgyöja  ok  yar&veitti  höfuö- 
hofit  rpnf  10» 

h6fr,  h6fs,  pl.  -ar,  m.  Huf,  vom  Pferde:  *es  schlug  so  aus,  at  hofarnir 

brustu  i  veggjunum  Grett  25"  vom  Stiere:  viÖ  homs  gangi  ok  höfs 

Grdg  11,  188«o 
h6f-samr  {und  -samligr),   adj,  maasshaltend  Bari  142*^-161*'-";  in: 

d-höfsamligr 
hofs-helgi,  /*.  Tempelfriede  menn  vdru  allir  väpnlausir  inni  (f  hofi), 

J)viat  I)ar  var  hofshelgi  Eg  99*** 
hofs-mabr,  m.  der,  welcher  besonnen  handelt,  vir  moderatus  hann  var 

h.  um  alla  hluti  136«^  Fs  23"  Eg  23' 
hof-staör,  m.  Tempelstätte,  Tempel  Eb  12*9 
hof(8)-tollr,  7/j.  ^ Tempelzins,  welchen  die  Angehörigen  des  Bezirks  an 

den  Tempel  zu  entrichten  haben"*  {Maurer,  Beitr.  85*)  Gp  bb*  hann  var 

hofsgobi  ok  r^Ö  fyrir  hofi  })vi   er  allir  menn  guldu  hoftoll  til  fyrir 

innan  SkarÖsheibi  Eg  225  *^  hverr  skylcli  ok  gjalda  hofstoll,  eigi  siSr 

enn  nii  kirkjutinnd  Isl  I,  SSV 
h6g-  {von  h6gr,  adj.  s:  hoegr,  ö<y.)  in: 
h6g-lifi,  n.  ruhiges,  friedliches  Leben  oss  I)ikkir  gott  at  hafa  h6gh'fi 

meb  yör  i  friSinum  170^ 
högligr,  adj.  leicht  -,  bequem  zu  behandeln  eigi  hogligt  viÖ  h&nnmchi 

leicht  auszukommen  mit  ihm  Fs  32^  ekki  ])ykkir  mer  högligt,  at  hafa .. 

Gisl  143** 
h6g-lyndr,  adj,  sanften,  stillen  Sinnes  Eb  9S^ 
h6g-seta,  /*.  =:  h6glifi,  in;  unnnm  v^r  j)^r  soemdar  ok  högsetu  h^Öan 

af  Fs  183  '9 
hog-vserr,  fl<^*.  umgänglich,  verträglich  112"    h.  ok  h6fsma9r  um  alla 

hluti  1355  h.  hversdagliga  Eb  14*&-17** 
hol,   n.   das  Rühmen,  Prahlerei  troll  hafi  J)itt  hol  ok  skrdm!  Nj  258*'' 

in:  sjÄlf-höl  Selbstlob  vel  er  at  J)u  varist  alt  själfh61  ok  hroesni 

Fms  III,  267  extr, 
hol,  n.  hohler  Raum,  von  der  Brust-  od,  der  Bauchhöhle  steypti  hon 
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höfftina  inn  {  holit  26^  Fs  65*^  lagit  kom  &  nära  hestinum  ok  I)ar 
ä  hol  Gp  66"  vgl:  bann  leggr  Md  me5  saxi,  svä  at  {)egar  g^kk  ä 
hol  i^anc?  42» 

hola,  /;  ZToÄfe.  Z/OCÄ  jarö-holur  Eg  228 *»  jaröar-holur  Äflr/  50^9  {)eir 
hljöpu  ..  sem  mj^s  £  holur  Fms  Fl  11^  39"  Scharte  varÖ  hola  fyrir 
hüsanum  Gp  66^ 

hol-barki  («:  hol,  n.  unc?  barki,  m.)  tm  Beinamen:  |>orvaldr  holbarki 
295« 

hol-blö»,  n.  Blut  aus  einer  bolund  Eb  87** 

hold,  n.  Fleisch  {)ä  em  ek  syä  stelktr,  at  sumt  mitt  hold  vseri  nii  sett 
dass  man  mein  Fleisch  zum  Theil  essen  konnte  233^  naut  ^slvl  er  heiz 
vom  hold  &  (besonders  fleischige  Rinder)  Fbr  17»  stökkr  hold  undan 
das  Fleisch  löst  sich  (von  den  Knochen)  ab  Vsl  149**  rfSa  hrossin  eigi 
meirr,  en  Jat  standi  eigi  fyrir  holdum  ..  dass  es  ihrem  Fleische  ^  ihrer 
Corpulenz  nicht  schade  fsk  124*^ 

holdgan,  /*.  ^ Fleischwerdung^  fr4  holdgan  dröttins  inde  a  Christo  nato 
Fs  197" 

holdligr,  aey,  ^fleischlich^  sinnlich  mannsins  nättiira  framfüs  til  hold- 
ligrar  ästar  245^ 

holdr,  adj,  fleischig,  fett  sau^ir  allvel  holdir  Fs  46 • 

holdugr,  adj.  fleischig,  voll  var  hon  baBÖi  digr  ok  hd  ok  holdug  mjök 
Eb  93«^     . 

holkn,  n.  s:  hölkn 

h611  (orf.  hTill  od»  hvoll),  h6l8,  pL  -ar,  m.  runderlicher  Hügel  241*^ 
Fs  27» -139*  Gp  75 »-^  dalr  var  f  hvdUnum  (!)  127" 

hollr,  adj.  zugeneigt,  hold  Fs  123*»  menn  vel  vingaSir  ok  hollir  mjök 
Atla  ebd  123*^  taka  npp  holla  fraendsemi  me5  g65ri  vinättn  ein  trau- 
tes Verhältniss,  wie  es  sich  für  Verwandte  ziemt  Eb  40^  s:  vin-hollr, 
rä5-hollr 

hölm-ganga,  f»  Holmgang  d.  i,  der  in  der  ältesten  Zeit  auf  einem 
Holme  abgehaltne  Zweikampf  {Mimch-Cl  l\  236  Maurer,  Beitr.  201  ff. 
Bekehr.  II,  183.  223  u.  ö.)  13«  158»«  160»  vgl:  hölmr  u.  holm-staör,  m. 

hölmr,  h61m8,  pl.  -ar,  m.  (od.  h61mi,  m.)  Holm  d.  i:  See-  od.  Fluss-insel 
{>urt  af  h61mi  bera  {s:  furr,  adj.)  189»;  sehr  Jiäufig  s,  v.  a.  Zwei- 
kampf hölmganga,  f.  od.  Stätte  des  Zweikampfes  (h61mstaÖr),  (vgl  gakk 
k  h6lm  vi5  mik  gehe  auf  den  Holm  gegen  mich  d.  i.  lass  dich  mit  mir 
in  einen  Zweikampf  ein  Fs  134  8)  hänam  var  h61mr  skora5r  13**  159'^'-; 
Oxarär-hölmr  die  kleine  Insel  in  der  Oxar-d  (Ochsenflusse)  in  der  Nähe 
des  Althing  auf  Island,  wo  vorzugsweise  solche  Zweikämpfe  abgehalten 
wurden  159*"-;  hölmi,  m.:  i  Öxarär-h61ma  Fs  204*»  (vgl:  i  Öxardr- 
hölmi  159*).  —  H61m-garbr,  m.  (286**)  die  Stadt  Nowgorod  im  n.-ö. 
Russlandy  obwohl  H<Slmgarbr  zunächst  den  zw,  den  Seen  Ladoga  u.  Onega 
liegenden  Theil  ('höhn')  bezeichnete 

h61m-sta5r,  m.  Ort  des  Holmganges  fara  {)eir  siSan  ok  koma  i  eyna; 
})ar  var  fagr  völlr  skamt  fra  sj6num,  er  hölmstefnan  skyldi  vera; 
var  {»ar  markaSr  h61msta5r,  lagöir  steinar  f  bring  utan  um  usw 
Eg  159*3 
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h61m-8tefna,  f.  die  zum  Zweikampfe  besHmmie  Zusammenkunft  fara^, 
koma  tu  hölmstefimimar  IV^  Fs  64^-78^ 

holpinn,  ppr.  s:  hjälpa 

holr,  tufi'  hohl  (opp:  massiv),  von  einem  GÖtierbilde:  {>etta  gnh  er  holt 
innan  79  ^'''-  klappa  baog  holan  s:  klappa 

holt,  n.  kleine  Waldstrecke  holt  eUr  8k6gar  Fg  63*«  Fs  19»»  i  dalnum 
undir  fjalli  einu  v6ru  holt  nokkur  ebd  22*^''-  im  Sprchw:  'opt  er  i 
holti  hejrandi  nser'  Grett  134^;  als  Begräbnissstäite  hann  baft  sik 
grafa  i  Ö8ra  holti  en  {)eir  vom  grafnir  frsendr  hanB  Fs  67^ 

hol-und,  f/Hohhounde  {auch:  hol-sAr,  n,  Fms  V,  93*  Fbr  111**  und 
holundar-sir,  it.  iVJllO*),  Wunde  die  in  die  hohlen  Theile  des  Korpers 
geht  holond  er,  ef  bl65  mi  falla  i  hol  or  Bin  Vsl  145*^ 

hopa  od,  opa  (a5),  zurückweichen  varft  hann  at  opa  undan  158^  (r/62*^ 
Fbr  6ö»  hopa  k  h»l  fyrir  (einum)  Nj  184*  Fms  VII L  134" 

horfa  (fb),  gerichtet  sein  auf  Etw  mit  dem  Blicke,  hinschauen  auf  Etw 
(d  eitt,  til  eins)    [sie  schafften  ein  todtes  Pferd  an  die  Neidstange  ok 
Htu  horfa  h^im  i  Borg  Fs  56^    von  einem  Schlafenden:  hann  horfSi 
i  lopt  npp  />  7*    hon  rakti  skikkjuna  ok  horfbi  I>ar  &  166 '^•**  Ft 
68*»;   h^r  horfist  nii  til  mikilla  tiSinda  hier  öffnet  sich  eine  Aussicht 
auf  grosse  Begebenheiten  Fs  16»*    til   sHks  dfribar  sem  nü  horfir  h^r 
i  Englandi:  bei  solchem  Krieg,  wie  er  Jetzt  in  England  bevorzustehen 
scheint  154*  I)ykkir  }>etta  nokkut  frekliga  horfa  anzuschauen  Fs  4Z^ \ 
horfa  vift  (feindL)  gesinnt  sein  gegen  . .  vorn  })eir  (berserkarnir)  hinir 
mestu  örskiptamenn,  er  {)eim  t6k  vib  at  horfa  (etwa :  wenn  sich  ihnen 
Etw  feindlich  entgegen  stellte)  Eb  38'^    vgl  unnu  honum  })eir  menn 
hugästnm,  er  heldr  höfftu  yi6  honum  horft  i  sinum  huga  Hgv  81»® 
horfin-heilla(?)  Glückesschwund  (=  heillabrigfti)  horfin-heilla  er  m^r 
hvat  sem  eptir  kemr  Fs  98»^    kvabzt  })eiin  horfin-heilU  at  {>ykkja 
Fms  VII,  272« 
hörn,  n.  Hörn,  vom  Home  des  Stieres  ibyrgjask  sik  vi5  homs  gangi 
ok  h6f8  Gräg  II,  188««;    Trinkhorn  Fs  152»- 76«»  vgl:  fA  drakk  hann 
hom  eem  H-barn  56*;    Kante,  Ecke:  Hrungne*s  Herz  ist  af  hörttam 
steini  ok  tind6tt  meft  III  homnm  14»    undir  hvert  hörn  settu  I>eir 
dverg  SE  50»  hann  yarSist  or  horni  einu  186*;    sk^zt   {od,  sk^r)  f 
tvan  hom  um  eitt  es  geht  mit  Etw  nach  zwei  verschiedenen  Enden,  es 
stellt  sich  für  Etw  ein  Gegensatz  heraus  {>A  skanzt  {)ar  mjök  i  tv.  h. 
um  bünaS  i>eirra  da  zeigte  sich  im  Anzüge  beider  ein  grosser  Gegen- 
satz od.   Unterschied  Eb  14'^    ok  skaut  mjök  i  tv.  h.  um  heimtur 
Odds  frä  })vf,  er  verit  haffti  {ein  grosser  Unterschied  zwischen  den 
jetzigen  u,  ehemaligen  heimtur)  Band  IV  }>A  sk^tr  i  tv.  h.  meS  okkr 
Fms  VI,  202»* 
horna-flättr,  m.?  hafrbelgr  fleginn  (me5?)  hornafldstti  samt  den  Hör- 
nern? 186"  {ebenso  Fiat  III,  400»*) 
horna-skvol,    n.    Lärm    von  Blashörnern    heyra   mikinn    glaum   ok 

homaskvol  Eb  13» 
hornnngr,  m.  {GrRA  476)  der  in  der  Ecke  (hom)  gebome,  das  Kind 
einer  Freien  mit  einem  Knechte  273'  vgl:  hrisungr 
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hoTskr  (d.  i:  hÖrttskr  od.  horzkr),  eu{j.  aus  der  norweg.  Landichaft  HÖT^Sk- 

land,  tmv  horskra  meela  hordischen  Maasses  272  ^^ 
horva  s:  horfa 

hosa,  f.  Hose  (Weinh  163,  vgl  brok,  /*.),  eigenil,  eine  Art  weit  herauf- 
reichender Strumpfe;  i  hvitum  hosum  Oh  45** 
b6sti,  fR.  Husten  hefir  hvärki  hejrt    til  bans  styn  ni  b6sta  132^*; 

bösta  (ab),  husten  pj  347«<« 
hot,  71.  p/.  Drohungen  Fs  138 '^  ekki  hryggja  mik  h6t  j)iii  152 ^^ 
h6ti,  flu^t^.  (efa/.  von  b6t,  n.  Etwas)  um  EtwaSy  heim  Comp»  bann  var  b. 

seinni  183'»  196'«  höti  heldr  aliquantum  potius  Fs  14»  Hdv  347«-3659 
hrä-blautr  Eb  48"  *;  rä-blautr,  adj. 
brsB,  n.  Leichnam  brafnar  munu  slita  brsB  |>itt  ok  vargar  77'''  KolsgjÄ 

sem  brsein  fnndnst  101"'    })eir  huldn  brae  bans  Gp  69^;  —    Wrack 

9:  skips-breB 
brseba  (dd),  in  Furcht  setzen  Jem  (einn)  mnnta  ekki  hrseba  mega  goMn 

SE  112';    oft:  brceöast  bange  sein,  fürchten  Etw  (eitt)  10 '»  76 '^   ek 

hrs^nmst  ekki  dau5a  minn  128*'  148'  '2U^^ 
hrseddr,  ppr,  erschrocken^  ängstlich  2**  (all-hr.)  14 ^  77**^  Fs  11^  braedd- 

ari  um  mitt  lif  en  |)ü  ..  am  |>itt  208'*  balda  (einum)  brseddum  Jem 

in  Angst  u.  Furcht  halten  Eb  39" 
hrsefa  (fÖ),  ertragen  Etw  (um  eitt)  mä,  eigi  um  j)at  brsefa  lengr  ne- 

que  ea  res  diutius  ferri  polest  -Fä  31* 
hr«B-fugl,  m.  Aasvogel  Krp  34*' 

hrsekja  (kt),  Speichel  (brdki,  m.)  auswerfen.,  spucken  pj  347  *'' 
hrsezla,  f  Furcht  2*'»  6tti  ok  brcezla  286^8 
braf,  n.  Dcuih  af  trd    var  gjört    braf  {var:  rsefr)  ballarinnar  229*^ 

(==  mdr  329«) 
brafn,  brafns,  pl,  -ar,  m.  Rabe  brafnar  ok  vargar  77*^ 
briki,  wi.  Speichel  SE  108 '»-216'  brdki  sd  er  fl^r  af  munni  Spec  115** 
brakligr,  adj.  ^ejectaneus''  Bj  Hld;  brakliga,  adv,  *male^  keyra  einn 

i  braut  br.  Fs  35  «> 
brammr,  m.  Pfote  von  einem  Bären  Fs  146**    von  der  menschl,  Hand, 

figürl,  u.  verächtL  skeUa  brÖmmum  yfir  mit  seiner^  'Klauen'*  sich  einer 

Sache  bemächtigen  Lxd  52' 
brang,  n,  Lärm  gera  brang  e5r  bäreysti  Lrp  212'* 
brapa  (ab),  stürzen,  niederfallen    bröpubu  or  steinvegginum  steinar 

nökknrir  Fs  70 '«  brapar  bann  i  pyttinn  Fs  158«  An  181';    eilfertig 

sein  {opp:  dvelja)  F'sl  163**  at  |>^r  brapit  at  engu  ok  sitib  b^r  i  dag 

Fs  41^;    Irans:  beeilen  Etw  (einu)   brapa  ferbinni  Eg  186**    brapa 

grepti  die  Bestattung  zu  schnell  vornehmen,  übereilen  Krp  9* 
brapalliga  {d,  t.  brapabliga),  adv,  eilig,  schnell  (==  af  brapabi  Fms 

iX,  377**  von  brapabr,  m.)   bann  spyrr  bvf  })eir  fara  svä  brapalliga 

Fs  36'  (vgl  maela  vib  einn  (b)rapalligt  stürmisch,  heftig  Hdv  350'^) 
brapi  {od.  rapi),  m.?  in:  fjall-rapi 

brär,  brä,  brätt,  roh,  crudus  08S-^J)ötti  illt  brätt  at  eta  Fbr  51*'  {vgl 
brÄ-seti  (edulia  cruda)  eru  fyribobin  b^r  i  landslögum  ebd  72'"") 
g6b  jörb  ok  brd  'sohim  bonum  et  crudum^  SEi  18** 


202  hrata  —  hreppr 

hrata  (a5),  sinken  ^  neigen j  schwanken,  kopfüber  fallen  97*®  133**  Fs 
38 '«-52  «9  Eg  135  «^  hrataöi  hann  ofan  af  I)ekkjunni  123* 

hrann,  n.  steiniger  Boden,  öes,  u.  noch  heutzutage  von  dem  mit  verhärte- 
ter Lava  überzognen  Boden  auf  Island  Eb  47  *  "•  her  braAn  hraunit  er 
nu  stöndu  vdr  i,  Krs  22" 

hrann-skeggi,  i».  ^Lava-barV  {d,  i:  -bewohner,  vgl  -skeggi  in  eyjar- 
skeggi  u.  a.)  vom  Thorgils,  dessen  Wohnung  TraÖarholt  in  der  Nähe 
einer  Lavastrecke  lag  hreeddist  i>ii  hann,  hraunskeggjann ,  |>orglls? 
Fs  156* 

hraust-leiki,  m.  Tapferkeit  170« 

hraustligr,  ac^.  rüstig,  tapfer;  fortölur  hraustligar  kräftige,  trost- 
reiche Ermahnungen  130';  hraustliga,  adv.  for titer  hr.  standa  imöti 
villu  mönnum  284' 

hraust-menni,  n,  rüstiger,  starker  Mann  hann  var  hraustmenni  mikit 
Fs  128« 

hranstr,  adj,  rüstig,  kräftig  hann  var  gamall  ok  |)6  hraustr  Fs  156 ^^ 
menn  Iniklir  ok  hraustir  96  *'  hinn  hraustasti  ok  hinn  vaskasti  drengr 
162«  169«3 

hr  egg,  n,  Unwetter,  Sturm  boeM  hregg  ok  allmikit  regn  Eb  96«^  Fms 
VII,  195  «3  bseM  hregg  ok  rota  ok  svd  6sväst  ..  pj  339*«  eptir  j>at 
laust  ä  hri5,  meö  sy4  miklu  hreggi  ..  Eb  73«  hreggit  t6k  at  vaxa 
Fs  129*9 

hregg-nasi,  m,  Sturmnase  (?)  im  Beinamen  j^orsteinn  hr.  Eb  21^ 

hreifi,  m,  ^pars  manus^  SE  542^;  von  den  Vordertatzen  od,  -flössen  des 
Seehundes  Eb  99»« 

hreinliga,  adv.  rein,  unbescholten  Ufa  svi  hr.,  sem  kristnir  menn 
Fs  199  7 

1.  hreinn,  adj.  rein  {opp:  saurugr,  adj,  schmutzig)  borb  biiit  med  hrein- 
um  ddkum  Fs  5»»  klaeöi  eigi  hrein  Fms  VI,  207« 

2.  hreinn,  hreins,  pl.  -ar,  »i.  Hennthier  r&uhdfn,  hjörtr  ok  hreinn  Krp 
34^  af  hreinum  ok  hjörtum  ok  vsennm  villisvinum  Fas  III,  359^; 
hrein-bjälfi,  m.  Rennthierpelz  96 «»-«o  Fms  V,  236«« 

hreinsa  (ab),  rein  machen  iVJ  270««;  vhertr:  hreinsa  riki  kgs  249«  kgr 
hefir  hreinsat  riki  sitt  af  hernabarmönnam  Fms  VII,  18«« 

hrekja  (hrakta),  *pellere,  vexare^  t)at  er  bann  hrakti  mik  mest  Fs 
33  «3  fortjagen  Fs  129 «»  vfghestrinn  haföi  hrakit  hrossin  Eh  36» 
ausschelten  hrekja  einn  meö  mörgum  orSum  Fs  173*'  Jem's  Sache 
durch  Intrigue  verderben  hann  eyöir  mälit  fyrir  Erni  ok  hrekr  hann 
sem  mest  af  mälinu  Fs  125*«  hrekja  mdl  fyrir  einum  NJ  236«« 

hrekkr,  m,  ^ dolus,  frcais"*  Svbj  Egilss;  in: 

hrekk-viss,  adj,  ränkevoll ,  verschlagen  Fs  46 «« 

brems a  (aÖ),  mit  den  Klauen,  Krallen  packen;  von  Katzen  yarist  })e'r 
köttuna,  at  {)eir  bremsi  yÖr  eigi  Fs  46  *« 

hreppa  (pt),  erhalten  ^sorte  adipiscV  hann  hrepti  äverkann  vulneraba- 
tur  Gp  51*«  j)at  afl  ..  er  j)d  hefir  ä5r  hrept  Grett  86*'  hann  skyldi 
skipit  hreppa  (wieder  erlangen)  ok  nälgask  ümeitt  pj  338 ' 

hreppr,   hrepps,  pl.  -ar,  m.   Gemeinde-bezirk ,  Land-commune  (s:  log" 


hress  —  hringr  203 

hreppr),  namentl.  Armendistrict  269*'^-;  hreppa-mdl,  n.  pL  die  für  die 
hreppar  gültigen  Bestimmungen  j  s:  Maurer  j  Graag  34  •,  n.  83  hrepps- 
mal^r,  m.  Einwohner  eines  solchen;  iiinan-hrepps-m.  und  utan-hrepps-m. 
Krp  26 »  Tgj  212"«» 

hress,  adj.  frisch,  rasch,  munter  Eh  88*  hress  maör  ok  vel  foerr  jB^38* 

hressa  (st),  frisch  machen;  hressa  sik  od.  hressast  sich  erholen j  revi- 
viscere  Eg  46<-202««  Ems  II,  270 1« 

hreyfa  (f&),  bewegen  engl  kndt  f^kk  hann  leyst  ok  engl  dlarendann 
hreyft  4® 

hreyrum  in:  at  hreyrum  (=  at  hserum,  s:  diess)  Vsl\l%^  vgl  i  hrör- 
um  Grdg  AM  II,  389*» 

hreysti,  f,  Tapferkeit  frsegr  um  hreysti  ok  drengskap  218*^  Es  55* 
meiri  i  hreysti  en  hamingju  Gp  65**;  hreysti-maÖr,  m.  SE  98';  all- 
hreystimannliga,  adv.  229*-^^ 

hreyta  (tt),  werfen,  sprützen  Etw  (einu)  J)eir  hreyttu  moldinni  &  J)d 
Eb  100*« 

hrib,  hribar,  pL  -ir,  f.  Sfurm,  Wetter,  Unwetter  Fs  55^ö-2ö*3  Angriff, 
Schlacht  gera  hrlb  d  ok  berjaz  224''  90^  123  *'  94  *8;  von  Gespenster- 
schrecken  udgl  Eb  101*®;  tempus,  Weile,  bes.  im  acc.  temp.  (hriÖ  m. 
hriWr)  langa  hriö  diu  68«  langar  hriöir  dass.  67*9  sE  24*»  nökkura 
hr.  aliquamdiu  118»  litla  hriS  non  diu  3*  SE  14 *<  {)eBsa  hrid  alla 
53«';  —  um  hriÖ:  eine  Zeit  lang^  per  aliquod  tempus  dvaldiz  hann 
{)ä  enn  heima  um  hrfb  45**^  175*'  for  svä  fram  um  hrfÖ:  so  ging  es 
eine  Weile  fort  123 ««  242«  130**  91  *  Fs  8'*  um  hriöar  sakir  dass. 
F*134* 

hri5-vi»ri,  n.  Sturnnoetter  Eh  72 *8 

1.  hrifa  (hreif),  nach  Etw  greifen  hann  hrffr  {)d  til  hlustanna  (bjarnar- 
ins)  Fs  146*«;  hinreichen,  sich  erstrecken  bis  wohin  vebr  geröi  mikit  af 
hafi  svä  at  eigi  hrifu  akkerin  viÖ  Fs  92*  vgl  hrffa  akkerin  J)egar  viÖ 
ancorae  statim  fundum  attigerunt  Lxd  76« 

2.  hrffa,  f,  Harke,  Rechen  Eb  93*«-94*7 
hrim,  n.  Reif  fraus  at  hrimi  SE  428«. 
hrim-j)urs,  m.  Reifriese  hrim{)ursar  ok  bergrisar  1«* 

hrina  (hrein),  schreien,  Jammern  kvelit  mik  ekki  lengr,   ella  mun  ek 
..  d  hrina  186'*  vom  Huhn  hrein  hoenan  vid  hananum  Fs  156*«  ähnl,  • 
von  der  wiehernden  Stute  (merr)  hrein  viÖ  (hestinum)  SE  136";  hrina 
d  eintreffen,   Erfolg  haben  mjök  {)ykkir  })etta  dkvseM  k  hafa  hrfnit 
Lxd  154^  jiotti  |)at  mjök  hafa  hrfnit  ä,  er  O.  hafbi  späö  ebd  230*' 

hrinda  (hratt),  stossen  Jem  (einum)  hon  hratt  honum  frä  hdseetinu 
Fs  130'*-69«  hon  hratt  fram  nökkvanum  19**  })eir  hrundu  üt  skip- 
um  sfnum  81**  *  • 

hringa-brynja,  f.  Ringpanzer  {Weinh  210)  90*« 

hrin^ja  (gb),  läuten  hringja  klukkum  Krp  16*'«°  pj  344**  bloss  hr. 
in:  Idta  hringja  til* döma-iitfoerslu  psk  45** 

hringr  {od.  kringr),  hrings,  pl  -ar,  m.  Kreis,  in:  manna-hringr,  f  bring 
od.  i  kring  rings  umher;  Ring  (=  baugr)  in:  guU-hr.  u.  a,  gripir  bans, 
skikkja,  hjÄlmr  ok  hringr/'«  114'«  dieser  Ring  gross  und  stark  genug. 


204  trfs  —  hröma 

um  aus  ihm  einen  AUarkelch  zu  fertigen  kalekr  yar  gerr  af  hringiniun, 
en  altari8-kl»)yi  af  skikkjanni  ebd  115^ 

hris,  n.  Buschf  Gesträuch  Tora  i'hrisum  nokkuruin  ok  bi^u  stA  Skapta 
Fs  155'^  lagbist  kann  I)ä  nidr  i  hris  ok  fal  sik  Eg  87*';  hnsi,  m, 
im  Beinamen  Sigurbr  hrisi  Fs  124^7  Hallvarbr  hrisi  (7^.43* 

hrisla,  f,  Busch  Hdo  356^^  |)eir  kiptu  upp  hrfslnnni  ok  yar  {>ar  undir 
jaröhüs  mikit  GrhM  II,  714  extr.-.  Zweig  Lxd  52'*  Bari  56** 

hrisöttr,  adj,  mit  Büschen  bewachsen  mikil  ey  ok  hrisött  Eg  87** 

hris-runnr,  m.  Busch  kann  yar  borinn  nndir  hrismnn  einn  Eb  71'' 
ganga  undan  hrisrunni  einum  Fms  Vll,  250'^ 

hrista  (st),  schütteln  hrista  bötann  (botam)  af  foeti  ser  /W  Vlly  186** 
zat^en,  raufen  hristi  ek  hana  (alpt)  ok  yar  hon  {>aftaii  af  mikla  betr 
til  mfn  Fs  146^  * 

hrisungr,  m,  der  im  Gebüsch  gebome,  der  uneheliche  od,  illegitime  Sohn 
27S^  vgl  Grdg  /,  224«  vgl:  homungr 

hrj65a  (hraa5),  leer  meu:hen,  plündern  skip  GuMaugs  var  hroöit,  en 
hann  hertekinn  53'«  54««^  Eg  53** -191";  ausladen  at  hrj6öa  skip 
ok  bera  farm  af  Krp  25*^;  vgl:  rybja 

hrj6ta  (braut),  herab-,  heraus-springen ,  fallen  («:  rotinn,  ppr.)  eldr 
braut  or  hlunnunum  19*«  braut  eldr  af  munni  {>eim  med  miklu  eitri 
Gp  51'*  br^tr  bl65  or  munni  eöa  nösum  Fsl  149'*- 148"  braut  exi 
or  bendi  bonum  Fs  101  *<^  An  116*°  brj6ta  spaenimir  upp  i  m6ti 
bonum  sprangen  aufwärts  SE  222^  An  159*«  }>eir  brj6ta  irk  i  brott 
Fbr  22®;  —  schnarchen  hann  syaf  ok  braut  Sterkliga  3'®  bann  U 
ok  braut  fast  Grett  184*  hon  yar  i  syefni  ok  braut  ögurliga  bitt 
Fms  111,  1253 

br6ttr,  hröörs  [od.  br65rar),  pl.  -ar,  m,  Ruhm  Gisl  16'*  s:  Svbj  Egilss 

broepa  (pt),  schmähen,  verunglimpfen  Jem  (einn)  bann  broepir  Heimdall 
290** 

broera  (rb},  bewegen,  ^rühren'*  broera  saman  alt  moldina  ok  bl6b  Gisl 
11**  mit  dem  Löffel  die  Speise  broera  i  katlinum  Eb  70®  aufregen 
vindr  broerir  st6r  höf  SE  80  **  hin-  u.  herbewegen,  reiben  broerl^u  |)eir 
syeininn  smdm  {>eim  ßj  337^;  oft:  broerast  sich  bewegen  limamar 
broerftust  Eg  135'  fjrir  }>eim  mätti  bann  eigi  broerast  Fms  X,  373*' 
J)4  broerist  beinin  i  höfub  J>6rs  16^  sich  fortbewegen  von  einem  Orte 
ek  setla  h^Öan  byergi  at  broerast  131*'  138^'  y^r  erum  makligstir 
at  broera  {d.  t.  broerast  ?)  um  ykkar  yandrsefti  uns  kommt  es  vor  allem 
zu  uns  zu  rühren  (nicht  ruhig  zuzusehen)  wegen  ...  174" 

broering,  /*.  Bewegung  gaf  annarr  vit  ok  broering  SE  ,52*'  broering 
bafsins  Spec  44'* 

brcesni,  /*.  Uebermuth  er  sUkt  til  hroesni  gert  Fs^^^^  Prahlerei  själfhöl 
ok  hroesni  Fms  II,  267*«  ^ 

brökkya  (brökk),  rücken,  zurückweichen  rukku  boendr  undan' 77'« 
brukku  {)eir  frä  123'*'*  l)eir  brökkya  nü  aptr  £  gai^inn  225**  Fs 
160*  ekki  mun  stoöa  at  brökkya  i  byrningar  undan  Fbr  98« 

brÖrna  (ab),  verfallen^  gebrechlich  werden  at  uppbalda  hofi  syä  at  eig 
brörnaöi  Eb  6**  staöir  niörfallnir  eöa  brömaMr  Fms  XI,  311'« 


\ir6i  —  hryggi*  205 

hr6f,  lt.  ^siatio  navaUs^  ..  setja  upp  skipit  fyrir  innan  Laxi  ok  gera 

{)ar  hr6f  at  ok  s^r  (sieht  man)  })ar  t6ptiua  sem  hann  \it  gera  hr6fit 

Lxd  34*- 112*'  in:  Stfganda-hröf  Fs  28* 
hrokkinn  {ppr.  von  hrökkva),  adj,  kraus,  runxlich  in:  hrokkin-hserSr, 

a<(/.  von  krausem  Haar  Bvartr  ä  hdrs-lit  ok  hrokkinhserbr  Fhr  6^^- 

90**;  hrokkin-härr ,  adj,  dass.  hr.  ok  fagrhärr  Bp  I,  127';  hrokkin- 

skinna,  /*.  Runzel- feil  od.  'haut,  von  einer  alten  Frau  od.  alten  Mem- 
brane Fms  lly  130 «8  {vgl:  Fms  X,  293*  und  Öl.  s.  Tr.  Ckra  1863,  32  «»-96) 

Caiäl  p.  112 
hr6p,   n.  Schmähung  fram  bera  hr6p  —  meb  hr6p-yr5um  ok  häSsemi 

Fms  Uly  154  «•* 
hröpa  (a5),  schmähen,  verspotten  Jem  (einn)  162»  175*®  Eg  28" 
hr6pB-tnnga,/*.   ^Schandmaul''    hann    var   flökkunarma5r  ok  hr6ps- 

tunga  mikil  175*^ 
hr6s,  n.  Loh,  Ruhm  s:  Svbj  Egilss 
hrösa  (a5),  sich  rühmen  einer  Sache  (einu)  I)ä  hr6sabi  bann  yei5i  sinni 

21  «<  {auch:  hrösa  s^r  Gisl  37") 
hross,  n.  Pferd,  pl  140«  269"  101  «^  sing:  hross  sitt,  fsk  124«  ^«owoä/ 

Hengst  als  Stute)  en  er  hestrinn  kendi  hyat  hroBsi  {>etta  var  fo5  H. 

oder  St.)  SE  136«  {vgl  J)es8i  ro'ss:  Äcn^*/  wnrf  Stute  ebd  136")  ä^m^p: 

bestr  me5  brossum  ^/  58" 
hrossa-kjöt,  n.  Pferdefleisch  broBsa-kjöts  dt  106* 
hross-höfntt,  n.  Pferdekopf  I)i  t6k  bann  broBsböfub  ok  Betti  upp  d 

(nl»-)  Btöngina  Äflf  137*«"- 
brndning,  f.  s:  rubning 
briiga,  f.  Haufe  Fs  42«  skyrtur  margar  Idgu  i  hrügu  Fms  VI  11^  206** 

en  bydrt  er  }>ar  4iji  }>^r  ma5r  ebr  kvikendi  ?  f>at  er  brüga  eigi  If til 

VigaQl  327*8 
hrnmr  {od.  brnmmr),  adj,  schtvächUch,  gebrechlich  gamall  ok  hrumr  af 

elli  Eg  138**  pj  344**  beill  at  böndum,  en  brummr  {vor:  brumr)  at 

f6tnm  Fms  VII,  12*"  (föt-brummr  ebd  9**) 
hrdtr,  brütB,  pl.  -ar,  m.  Widder  II  sanMr,   I)at  vom  bnitar  Fs  26* 

(rdtr  Grdg  II,  193***«);  m  Wortspiel  mit  dem  Isländer  Hrütr  88^0 
brjttja  (brudda)  s:  rySja 
hrjggja  od.  bryggva  (gS),  betrübt,  ängstlich  machen  Jem   (einn)  eigi 

bryggja   mik  h6t  Jfn  152**    j)at  reitti  mik  mjök  ok  brygöi  239** 
hrygg-leikr,  m.  Kummer,  Betrubniss  barmr  ok  bryggleikr  235 **  bera 

bryggleik  eptir  andUt  eins  Fms  X,  163^ 
hrygg-lnndir,  f.  pl.  fleischiger  Theil  des  Rückgrates  Eb  109' 

1.  bryggr,  adj.  traurig  {vgl  über  Tristram* s  Namen:  '{)at  s^diBt  rAÖ,  at 
sakar  harms  ök  bngs6ttar,  bryggleiks  ok  i>anga,  angrB  ok  ür<Sa, 
sära  ok  margra  sorga  ok  af  hörmuligum  atburd  ...  })ä  b^  sveinninn 
nefndr  TriBtam,  en  i  }>essa  mdli  er  'tiiBtr'  bryggr  ok  var  ])yi 
Bndit  nafni  banB,  at  fegra  atkysebi  er  Tristram  en  Tristam*  aus  der 
Tristrams  Saga  in  Munchs  u.  Ungers  oldn.  Lwseb.  89  extr.)  —  kgr 
var  all-bryggr  af  reiöi  (I),   en  Äsläkr  bryggr  af  barmi  197*'  Fs  99« 

2.  bryggr,    bryggjar,  pl.  bryggir,  m.   Rückgrat  {vgl  bak,  n.  Rücken) 


206  hrynhenda  —  hngleiSing 

brj6ta  einum  hrygginn  17^  NJ  166^^  lamdisk  bse5i  brjggiinn  ok  önnar 

beinin  pj  354^ 
hryn-henda,  f.  SE  eiS^^-^  orf.  bryn-hendr  bdttr  ebd  678'*  orf.  hrynj- 

andi  hdttr  (s:  hrynja)  Ä£  676*  od.  hrynjandi  dr6ttkv«5a  ebd  676" 

^dimetrum*^  eine  Art  des  drottkvsBtt,   dessen   ß-sübige    Verszeüen  in 

hrynh.  zu  S-sÜbigen  verlängert  sind  SE  676  *' ;  nach  dem  Gedicht  Lilja^ 

das  in  hrynh.  gedichtet,  heisst  es  auch  liljnlag.    I^B.  verschieden  von 

hrynhenda  {od,  hrun-,  od.  ryn-,  od.  run-h.)  ist:  rnn-henda 
hrynja  (aÖ),  ^cum  strepitu^   sonitu  decidere^  (s:  Svbj  Egilss)  grj6t  eör 

björg  e5a  jört  hrynr  SE  II,  46«  björgin  hrynja  SE  188»;    auch  von 

geräuschlosem  Herabstürzen  J)^r  hrynja  tdr  du  vergiesest  Tkränen  Lxd 

132» 
hüb,  hüÖar,  pl.  -ir,  f.  Haut  Sinfjötli  ok  Signrbr  vorn   svi  harÖnir  i 

hdöna,  at  {)a  sakaöi  ekki  eitr  SE  370«  bes.  von  Thierhaut,  Fett  (#; 

nauta-hü5)   eines  Ochsen  131^  193*<>  224*    tjalda  sleöa  meS  hüSum 

Fs  56« 
hüö-fat,  n.  Ledersack,  Ranzet,  auch  als  Bett  {Weinh  234)    J)eir  hafa 

seit  app  hiiSföt  sin  i  rümunum  Fms  VIII,  316  **  kista  ok  hü5fat  Fi 

64»  Lxd  11^5  Fbr  36«8 
hüb-keipr,  m.  Kahn  von  Leder  Fs  145»  s:  GrhM  II,  202«» 
hüfa,  f,  Mütze,  Kappe  {Weinh  178)  hüfa  u,  Kn-h.  Nj  193"«;  in;  skinn- 

hiifa,  stäl-hiifa 

1.  huga  (aö},  überlegen,  bedenken  (vgl  hyggja)  hugat  hefi  ek  m^r  räS 
I)at  er  hljba  mun  ich  habe  mir  einen  Plan  ausgesonnen  ...  Gisl  15**; 
in:  i-huga     " 

2.  -huga,  adj,  indecl,  in:  afhuga,  samhuga 

hug'abr  {ppr.  von  hyggja),  ae^.  cordatus,  muthig  26V;  —  gesinnt  va»k- 
astir  ok  froeknastir  ok  honum  bazt  hugaSir  ihm  ganz  ergeben  209*" 
margir  eru  J)^r  vel  hagaSir  Fms  X,  267**  gerMst  f6lkit  honum  Htt 
hugat  das  Volk  war  ihm  wenig  gewogen  Fms  X,  264*;  s:  al-hugadr 

hugall,  adj.  aufmerksam  huglan  mann  vil  ek  minna  hug5ra  (oar;  hugbar-) 
erinda  minna  (negotiorum  quae  mihi  cordi  sunt)  259*^;  in:  gör-hugall 

hugar-lätliga,  adv.  freundlich  tala  til  eins  h.  Fs  29*'» 

hug-boÖ,  n,  Ahnung  Fs  18** -30**  varaöist  bann  af  hugboDi  sinu  />64'* 

hngga  (aÖ),  trösten  huggabi  bann  tovg  hryggva  Fms  V,  239  extr.'^ 
huggast  sich  trösten  vib  })at  megum  ver  huggast,  at  ..  Fs  38*"^ 

hu gg an,  f.  Trost  J)dr  til  hugganar  Eb  44** 

hugi,  m,  Gedanke,  Sinn  (=  hugr)  10*  HgvSl^^;  s:  al-hugi,  ofr-hugi 

hug-kv8Bmr,  adj.  erinnerlich,  leicht  ins  Gedächtniss  zu  bringen  hann 
kvaÖ  (J)at)  hugkvsemra  Vatnsdals-meyjnm  Fs  67^  lätiÖ  yör  nü  heldr 
hugkvsemt  vera,  hversu  ..  erinnert  euch  jetzt  lieber,  wie  ..  Fms  VI,  263' 

hug-leiba,  swv,  sich  zu  Gemüthe  fuhren,  zu  Herzen  nehmen  Etw  (eitt) 
hugleiÖ  eigi  J)etta,  faUirl  238  »o  239  *<  243  *«  hann  hugleiddi  l)at  Htt 
Fs  69*9 

hug-leibing,  /*.  meditatio,  von  Gott:  eiÜfligan  ok  liumroabiligan ,  fyn' 
utan  hugleibing,  ülikamligan  ...  den  ausser  allem  Begreifen,  den  un- 

■    erfassbaren  238**^ 
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hngna  (ab),  anmuthen,  behagen  honnm  hugnudu  landakostir  Fs  27^^ 
svd  at  J)eim  hugnaSi  vel  «^  iis  hene  placeret  Fs  152  ^  maSrinn  hugnar 
I)er  vel  Fs  138*  muntu  Uta  })^r  vel  hugna,  &t  ..  Eg  1398 

hiig-prd9r,  at^j.  generosus,  magnanimus  Hjalti  hugpruöi  29' 

hugr,  hugar,  pl.  -ir,  wi.  Sinrit  der  innere  Sinn,  die  innere  Siitnme  mer 
segir  svÄ  hugr  um,  at  ..  Fsl^  -4«  81**  {s:  Maurer,  Bekehr.  II,  67); 
der  ernste  Sinn,  Absicht  ef  J)^r  er  nökkurr  hugr  ä,  })d  ..  wenn  du 
wirklich  diess  beabsichtigst  113^^*^  hvart  j)eir  heföi  farit  meb  J)ann 
hug  til  fundar,  at  ...  eo  consilio  119'  gera  eitt  af  heilum  hug  {s: 
heill,  a<y.)  125^^;  hon  lagM  allan  hug  ä  ]^&t  sie  richtete  ihr  ganzes 
Sinnen  darauf  292^'  {vgl:  hugr  hennar  st<S9  ä  öSrum  292^^  hvort  hon- 
um  stand!  hugr  til  nokkurrar  konu  Hdv  ^6^^)  lag5i  Ketilbjörn  hug 
ä  hana  (um  sie  zu  ehelichen)  Gp  61^;  —  mutkiger  Sinn,  Muth  frJÖi 
eng;^  ma5r  honum  framgöngu  ok  hugar  170^  23^' 

hug-raun,  f,  Muthprobe^  Gefahr  meiri  hugraun,  ef  hann  {)6rir  at 
berjast  ..  13*« 

kugsa  (a5),  denken  auf  Etw,  sich  vornehmen  Elw  (eitt)  181^^  4**  über- 
legen, bedenken  Etw  hann  hugsar  {)etta  mal  ok  hugMst  svä  Eb  ]6^<' 
hann  hugsabi  r^tt  milli  manna  er  dachte  darauf,  dass^  Recht  u.  Ge- 
rechtigkeit unter  seinen  Leuten  herrsche  172  '^  h,  eitt  einum  auf  Etw 
für  Jem  denken,  Jem  Etw  zudenken  hefir  ek  hugsat  i>^r  räbakost  (Het- 
raih,  Parthie)  Fs  21*";  auch  h.  um  eitt  auf  Etw,  an  Etw  denken  hann 
hugsar  um  fööurhefndir  Fs  126  ^^  117*"  I)ar  hefi  ek  ..  um  hugsat 
190®  {vorher:  J)ar  um  hi|gat  190*) 

hugsi,  adj,  gedankenvoll,  im  Geiste  beschäftigt  mit  Etw  (um  eitt)  (be- 
kümmert?)  hann  sitr  nü  hugsi  um  sitt  mal  Bdv  294*"  (vgl  hugsjiikr 
{vor:  hugsi)  u.  8.  m.  Fms  VIII,  18*)  mjök  fdmälugr  ok  nokkut  hugsi 
Isl  II,  156*3 

hug-stoe5r,  adj.  in  der  Erinnerung  haftend  hugstoett  mä  oss  verda 
}>essi  skömm,ok  hneisa  Fs  180^'  I>es8ur  {d,  i:  })essi)  ro^a  varb  hon- 
um mjök  hugstoeb  Bari  13 3" 

hug-st6rr,  aty.  magnanimus  hjartaprübr  ok  hugstorr  Fs  129'* 

hugsun  {od,  hugsan),  f.  Verstand,  Einsicht  hvöss  ok  skyggn  hugsunar 
augu  SE  II,  8  *« 

hug-{)ekkr,  adj.  wohlgefällig ,  beliebt  hann  var  hugl)ekkr  hverjum 
g6bum  manni  Bgv  72**  öUum  var  hann  hug|)ekkr  Fms  X,  151*3 

hug-])okki,  m.  Meinung,  Gefallen  gera  eptir  hug})okka  sinum  Fs  139*" 
en  eptir  hug{)okka  minum  at  setla,  {)d  {)7kkir  ..  Spec  45** 

httlda,  f.  Dunkelheit  nokkur  hulda  lä  ..  yfir  svd^at  v^r  näbum  eigi 
Fs  223"  j,^  yQj.^  j,eir  komnir  i  einn  litinn  skög  ok  var  J)at  litil 
hulda  til  pess  at  hjÄlpa  ser  vib  Fms  X,  239*" 

hulibr,  ppr,  (s:  hylja)  hulit:  in  verhüllter  Weise  z.*B.  skilja  I)at  er 
hulit  er  kvebit  intelligere  obscure  dictum  ÄjB  224" —  in:  huliz-hj^lmr, 
1».  unsichtbar  machende  Hülle  {vgl  Tarnkappe  Gr Myth  431 — 432)  hon 
hafti  hulizhjähn  yfir  skipinu  Gp  72  *'  hon  hafbi  brugbit  huUbshjalmi 
yfir  hann,  svä  at  menn  mättu  ekki  sjd  hann  Fbr  34^  gjörbi  hann 
{)eim  hulibshjÄlm  ok  j)oku-myrkr  svA  mikit,  at  ..  Fms  II,  141* 
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hunang,  n,  Honig  SE  216^*  hl65a  {»eir  skipit  mett  hveiti  ok  hanang^i 
Eg  31i«-36W-164"-155*  Fms  VIU,  250" 

hund-  vcUde,  perquam  (s:  Gr  11,  969  Mgih  496)  in:  hund-viss,  adj. 

hundr,  hunds,  p/.  -ar,  m,  Hund  297^^  (vom  irischen  Hunde  Sämr,  den 
Ölafr  päi  «fei»  Gunnarr  schenkte  117'ow.  122  8"')  öZ»  Schimpfname; 
Hiinar  eru  illir  hundar  227**  als  Beiname:  f>6rir  hundr  93*^ 

hundraS,  pl.  hundrutt,  n.  (v^/  (rr  Gesch  262  ff.)  das  Hundert,  eniwed: 
100  (hnndraS  ti-rcett)  oder  120  (hundrab  tolf-roett,  Gross-hundert) ;  fimm 
dagar  hins  fj6rtta  hundra5s:  5  Tage  des  4.  Grosshundert  (d.  h.  3  X  120 
+  5)  365  Tage  102»  101"  vgl  hlaupär;  VII  hundru»  heil  sieben  vofie 
Hunderte  109*"-;  häufig  bei  Preisbestimmungen  (vgl  Weinh  121)  Fs 
154*'  u.  Ö.  NB,  handra5  indecL  statt  hundraS  in  der  spät.  Spräche 
z.  B.  II  hundra»  silfrs  Gp  56 " 

hund-tik,  /*.  Hündchen  bann  k61  sem  attra  handtik  ihn  fror  wie  sonst 
nur  ein  Hündchen  (zu  frieren  pflegt)  Fs  71  *• 

hund-Yiss,  adj.  multiscius  jötnar  hundvisir  13** 

hungr,  hungrs,  m,  Hunger  SE  106^  ef  I)eir  mstti  slökkya  sinn  si.ra 
hungr  Fms  11,  223*  vgl  sultr,  m.  «.  sven^,  /*. 

hungrabr,  ac^.  hungrig  f)i  er  ek  yar  hungrattr,  f)d  foeddn  f)^r  mik, 
f>ä  er  mik  ftyrsti,  ^&  gafa  {)^r  m^r  at  drekka  ..  Bari  35*^ 

hünn,  hiins,  pl.  -ar,  m.  das  Junge  eines  Bären  fundu  menn  bimu  eina 
ok  me5  henni  hüna  tvd  Fs  26*^ 

hurb,  hurSar,  pl.  -ir,  /".  Janua,  Thürflügel  (vgl:  g&tt,  f)  hurlJ  fyr  dyrum 
284'  hann  sty5r  sinn  baki  yiS  hurS  haüarinnar  ok  hon  yar  IVikt 
225**  burbir  yoru  aptr  174^*  reka  huröina  aptr  i  klofa  Gp  60»-62*^ 
hann  g^kk  til  dyra  ok  kyaddi  hnr5ar  klopfte  an  die  Thür  183*;  übhpt 
Thüre  d.  i.  Thor  hann  hleypr  frd  hurSunni  ok  fram  &  straetit  227* 

huröar-klofi,  m.  Eb  81*«  s:  klofi 

huröar-oki,  m.  Th&rpfoste  Eb  64** 

bds,  n.  domusy  aedes,  gewöhnl,  im  Plur.,  da  ein  grösseres  Gehöft  (boer) 
aus  mehreren  nahe  an  einander  liegenden  hds  bestand,  daher  auch:  Zim^ 
mer,  Gemach;  ^ sie  machten  einen  Angriff  auf  Gunnars  Wohnung:  ^eir 
söttu  at  hiisunum  {nicht  hdsi)  123^-^  128^  konur  skulu  riesta  hiisin 
{nicht  hiisit)  ok  tjalda  125  *'  hlaupa  upp  k  hüsin  (d.  i.  auf  die  Dächer) 
ok  rjufa  Eb  75*« 

hiisa  (ab),  aedificia  exslruere  tJni  t6k  land  f)ar  sem  nii  heitir  Unaöss 
ok  hdsabi  {>ar  296**  hann  markabi  t6ptir  til  garba  ok  gaf  böndum 
..  J)eim  er  hüsa  yildu  Fms  IV,  106* 

husa-bcer,  m.  w7te,  Gehöft  191*®  Fr6bi  dtti  mikinn  hüsabce  44 3* 

hüsatöpt,  f.  Fs  159*  s:  töpt 

hüsa-yibr,  m.  Bauholz  ...  soekja  se'r  hüsayib,  fiyiat  hann  kyabst  yel 
yilja  sitja  boe  sinn  Fs  27^ 

hüsa-bak  {od:  hüs-bak),  n.  Platz  hinterm  Hause  i  fjalli  at  hiisbaki 
177*  um  yölHnn  a.  h.  Gp  73» 

hiis-böndi,  m.  Hausherr;  s:  bondi 

hüs-bruni,  m.  Hausbrandy  Verbrennung  der  Wohnung  boeta  einüm 
hüsbrana  175* 
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hiis-biina8r,  m.    apparaius   domesticus,  was   zur  Einrichtung  u.  Aus- 

schmückung  der  Wohnung  gehört  188^^ 
hiis-biiningr,  m.  dass,  188*  Fms  V,  Slö^ 

hiis-fastr,  adj,  wer  einen  bestimmten  Wohnort  hat  hüsfastir  menn  265*^ 
yar  |>Ä  bläsit  üt  ä  Eyrar  öllam  hiisfostum  mönnum  or  boennm  ok 
seit  ting  Fms  VI,  13*« 
hds-f  reyja  {od,  hiis-preyja  Fms  X,  265*  Fbr  16 "-71«),  f.  mater  famiKas 

{s:  freyja)  44»  131"  1378 
hüs-gafl,  n.  (=  gafl)  J)eir  g^ngu  undir  hüsgafl  18280 
hiis-ganga,  f.  Besuch  fari  bann  me5  m^r  büsgöngnr  er  begleite  mich 

auf  meinen  Besuchen  (zur  Hr.)  Fs  32  ^^ 
hnsi,  m.  (rj  66*0  «;  skeera-büsi 

hüs-karl,  m.  Knecht  156*  167*  gewöhnt,  im  pL  Hausleute,  Domestiken 
lofa  litgönga  konum  ok  bömum  ok  biiskörlum  130*^;  büskarlar  eine 
Glosse  des  königl.  Gefplaes  konungar  ok  jarlar  hafa  til  fylg5ar  me5 
s^r  f>a  menn  et  hii^menn  heita  ok  büskarlar  SE  456*^  allir  f)eir 
menn  er  bandgengnir  era  konangi,  |)ä.  eru  büskarlar  246*^''* 
büskarla-bvöt,  f.  ^exhortatio  stipatorum*  der  den  Bjarkamdl  bin  fomn 

von  König  Olafs  Kriegern  gegebne  Name  87** 
hüs-moenir,  m.  136**  =  moenir 
hüs-preyja,  f.  s:  büs-freyja 
hüs-veggr,  m.  Hauswand  Fs  42** 
bvaöa-  {vgl  bvat)  welcherlei  -,  was  für  -  bann  spyrr,  bvaKa-menn  btfr 

s^  komnir  192*^  hvaSa-ränsmenn  bafa  b^r  komit?  Hdv  Isf^2^^ 
bya5an,  pari,  woher  bann  spuröi,  byaSan  af  löndnm  bann  vseri  146** 
191**  byaSan  leya  undique  68  *o   Qölmenni  dreif  at  f)eim  byaKan  »fa 
Fms  /,  136»  Jamtr  s6ttu  at  I)eim  by.  se.  Fms  FIII^  68* 
hydll,  m.  (Helga-byäll  Fs)  s:  b6U 

byalr,  byals,  pL  -ir,  m,  Wallfisch  Krp  36**;   reka-bv.  ebd  82*  rosm- 

by.  (rosmal  c5d36**  rossbyal  36  *»)  eM31**-348  s:  5pcc  29*"-- 40**"- 

byal-skurör,  m.  Zerschneiden  (d.  i.  Speck-abschneiden)  des  Wallfisches 

Eb  106*'  Bp  I,  666** 
hyammr,  m.  eine  thälfÖrmige  kleine   Vertiefung^  kleines  Thal  |>ar  yar 
byggiligr  byammr  Fs  22  *'    bann  kans  sdr  büstab  i  byammi  einnm 
mjök  fögrum  F«  26^ 
hyaptr,  byapts,  pl,  -ar,  m.  Bakke  bögg  kemr  i  kinnina  ok  £  byaptinn 

Hdo  369*«  bann  belgir  byapta  Spec  52** 
hyar,  adv.  wo,  übt  bann  s^r,  byar  U  maSr  3**  byar  k6mn  feKr  okkrir 
I>es8,  at  .•  d.  i.  byar  I)es8  ad  quem  cum  locum,  ad  quod  istudy  ut  .. 
151*0  vgl:  byergi  ]>ess  152**,  byar  j^ess  er  ..  u;o  nur  immer  -  sobald 
als  Vsl  145**  überall  (d.  i.  wo  nur  immer)  skyldu  |>ingnnaatar  eiga 
byar  saks6knir  saman  103*;  byar-g^  er  ubicunque  byargi  er  bann 
t6k  267*  (byargi:  nullo  modo  Gp  47**)  byar-tyeggja  nach  beiden  Sei- 
ten böggya  by.  til  boegri  bandar  ok  yinstri  bandar  229  ** ;  hvar-yetna 
wo  nur,  wohin  nur  ..  at  byaryetna  I)ar  sem  kgsmenu  komn,  |>ä  eru 
feir  ..  249**;  s:  byarss 
hyarf,  n.  Verschwinden  bann  s^r  at  skipit  er  k  brautu  ok  sagÖi  Jieim 

Möbius,  allnord.  Gloss.  ^^ 
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hvarf  skipsins  Fs  145**  (s:  sauba-hvarf)  Tod  eptir  hvarf  Olafs  kgs 

(vorher:  j^at  sumar  hvarf  Öl.  k.)  ^r«26"i8j  Zufluchtsstätte  BarlhV 

in:  um-hvarf 
hvarfla  (a5),  evagari,  von  einem  Landstreicher  hann  hvarflabi  um  Und 

Fs  152" 
hvarf-semi,  /".  {s:  hvarf,  n.)  ÖÖni  orlaüsna  fallom  ok  hvarf semi  dem 

Odin,  welcher  der  Entscheidungen  voll  ist  und  der  Kenntniss  des  Fer- 

schwindens,  -  sich  unsichtbar  zu  machen  290^' 
hvar-gi,  adv,  s:  hvar,  adv.  —  hvdrgi  143**  d,  i:  hvärr-gi 
hvirigr,  pron,  neuter  Fs  9"   bdSir  ella  hvärigr  (entweder)  beide  oder 

keiner  Fs  120**  hdr  er  hviriga  at  spara  sem  v^r  erum  ebd  54* 
hvärki  (d.  i:  hvdrtki)  -  n^ :  weder  -  noch  -  16»  144*7  251*  266^  hvärki  - 

ok  dass,  Eb  1^ 
hvarmr,  hvarms,  pL  -ar,  nu  palpebra  ä  hvärnmtveggja  hvarminnm 

Oh  80*»  f)ä  settist  flugan  milli  augna  honnm  ok  kroppaSi  hvarmana 

SE  342*°    von  Jem,   der  seine  Gesichtszüge  künstlich  entstellt  hann  let 

leggja  lit  i  augu  s^r  ok  sn^ri  um  &  ser  hvörmunum  Fs  98^ 
hvirr,  pron.  1,  uter  (s:  hvärt  utrum,  ob)    2,  uierque  (s:  auch  hvärr- 

tveggja)  3,  quisque  und  quis;  stundum  bäSir,   en  standnm  s^r  hvarr 

|)eirra  52*^   {s:  ser-hvdrr);   hon  sagM,  hvärt  tal   {)eirra  hefSi  verit 

Fs  138®  ebenso  ..  at  skilja,  um  hv«irn  kveSit  er  konnnginn  ÄÄ462*; 

at  hväru  =  f)6,  dennoch  Grdg  II,  4** 
hvärr-gi,  pron.  (=  hvÄrigr)  neuter  143** 
hvArr-tveggi,  gen.  hvdrs-tveggja  usw  {schwache  Nebenform  von  YiYirt 

tveggja)  uterque  berserkir  II  ok  hdt   Hankr   hvdrrtveggi   Fs  76** 

hvdra-tveggju    utramque   210*^    hvärir-tveggju    utrique   105*®  118** 

hvärum-tveggjum  38*®  Fs  50*® 
hvärr-tveggja  uterque  hvärirtveggja  253'  tveggja  hvdrt  ^«51*'  ÖÄ95*^ 

häuf,  hvärttveggja-ok  {s:  baeÖi-ok)  sowohl  -  als  auch  209*  224**  253*® 
hvar  SS  (od.  hvarz)  d.  i.  hvars  d.  i.  hvar  er  ubicunque  F«/145*»  hvarss 

sem  hann  er  bl6tinn  290*° 
hvärt,  part.  utrum  {vgl:  hvart  sem  hann  vili,   d  sj6   eÖa  landi  190'') 

ob:  in  directer  Frage  m.  Indic.  hvärt  er  satt   |)at  er  ek  sagSa  j)er 

ist  es  wahr..?  95*3  3*®  9**  130**  133*- *''•*»  hvdrt  mnn  hon  eigi  hafa  ..? 

sie  wird  doch  nicht  haben  ..?  Eb  32**;  in  indir.  Frage  m.  Conj.  hann 

spyrr,  hvÄrt  ..  felli  eÖa  hvärt  f)eir  hef5i  ..  4*®**;    dir,  und  indir.: 

hvärt  vissu  f)eir,  hvdrt  . .  eör  . .  compereruntne,  utrum  ».  an  ..?  Eb2S^ 
hvär-tveggi  rf.f.  hvdrr-tv.;  hvdrtveggja  d.  i.  hvärt-tv.  z.B.  Fs  98*'^  u.ö. 
hvdrtz  {d.  i:  hvärt  es),  hvärtz  -  eöa  ob  -  oder  Vsl  148**  hvdrz  -  e5a 

ebd  l^V  vgl  hvärt  sem  -  eba,  dass.  Vsl  187*'' 
hvass,  hvöss,  hvast  scharf ,  spitzig  meö  hvössnm  spj6tum  209*®   meÖ 

sitt  hvassa  sverÖ  231**;    von  den   Winden  vindir  hvassir  SE  186^; 

bes,  von  dem  Blicke  y    zornig  hvössum  augum  80*®    lebhaft,  lebendig 

|)e8si  sveinn  hefir  hvassar  sj6nir  Fs  23*® 
hvat,  pron,  was  mun  (memento),  hvat  vit  höfum  vi5  mselzt !  119*^;  was 

für  -  m.  gen.  pl.  hvat  manna  er  |)essi?  145*®  150®®  12**  hvat  ij)r<5tta 

er  f)at?  5*®  6®*  vgl  hann  fr^tti,  hvat  til  veiba  heföi  oröit?   192*®; 
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m.  dal,  hestrinn  kendi,  hvat  hrossi  J)at  var  SE  136"  er  yör  nü  knnn- 
igt,  hvat  erendum  ek  hefir  hingat  sagt  /V  11'  kann  spuröi,  hvat 
mönnam  |)eir  vseri  Eg  67** 

hvata  (ab),  vorwärts  treiben  Etw  (einu),yivata  hnefa  die  Faust  (gegen 
Jem)  treiben,  ihn  damit  schlagen  Fsl  147  ^  hvata  göngunni  seinen  Gang 
beeilen  SE  58*;  sich  beeilen,  eilen  hann  hvatar  heim  Hdv  387*^ 

hvatki  (<2.  t.  hvat-gi)  quodcunque,  noch  verstärkt  durch  er  (es)  im  hvatki 
es  (was  auch  nur  immer)  missagt  es  i  J^esBum  froe5um  98*^  hvatki  er 
ma5r  görir  j^ess,  at  ..  etwa:  quidciinque  guis  fecerit  illius,  quod  .. 
Fsl  148*8  {si  i>ess) 

hvat-leikr,  m.  Raschheit ,  Tapferkeit  hvatleikr  i  orrustum  248^ 

hvatliga,  adv,  schnell,  rasch  biiaz  hv.  208^^  snüa  til  hallarinnar  hv. 
22934  I)eir  hleypa  eptir  hvatliga  Gt'sl  37*8 

hvatr,  hvöt,  hvatt  schnell,  rasch  {s:  f6t-hvatr)  Herm6dr  hinn  hvati 
19"  riba  hvatt  Fms  F,  280*3  riöa  hvatan  (acc.  adv.)  Locd  260^^  hann 
rennr  sem  hann  m^  hvatast  Gisl  147*^ 

hvat-vetna,  pron.  quodcunque  hann  kvabst  hvatvetna  mnndn  til  vinna 
er  wolle  alles  Mögliche  aufbieten  Fs  59**  J)^r  litit  honum  hvatvetna 
hl^5a  Eg  32  *^  i  hvivetna  in  jeder  Beziehung  hann  var  fyrir  |>eim  £ 
hvivetna  superabat  eos  ex  omni  parte  141^^ 

hve,  adv.  s:  hvi 

hve-gi*  (auch  hvegis),  gewöhnl:  hvegi  er  quomodocunque  hvegi  skyldig 
er  hon  vseri  291  ^^  hvigi  er,  dass.  Fsl  144*0 -147* 

hveiti,  n.  Weizen  Eg  n^^  (« ;  hunang,  «.)  malt  ok  hveiti  F»w  F/,  263 " 

hvelfa  (f8),  umstürzen,  umkippen  Etw  {emu),  bes:  (impers,)  hvelfir  skipi 
undir  einum  namgium  subvertitur  sub  aUquo  212'  211*^  Fs  160  ^^^ 
Fbr  100  »**7  Lxd  326» 

hvelpr,  hvelps,  pl.  -ar,  m.  catulus,  ein  Junges,  namentl.  von  Hunden 
s:  unter  geyja 

hvenser  (d.  i.  hvi-nser),  adv,  wann  K.  spurSi,  hvenser  hann  foeri  heiman. 
H.  segir:  i  morgun  ..  193*  206*8  /^a?rf  204** 

1.  hverfa  (hvarf),  sich  wenden,  kehren  275*®'^'  himinn  hverfr  d.  Himmel 
{-axe)  dreht  sich^  wendet  sich  (?)  283'  hverfa  at  räM  med  einum  sich 
mit  Jem  einer  Ansicht  anscUiessen  Eb  10  ^^  vgl  hverfa  me5  einum  dass. 
..  kveba  ä  pat,  meö  hvärum  hann  vill  hverfa  Lrp  214*''-"  hverfa 
til  eins  sich  zu  Jem  wenden  ^amplexari^  120 *3  hann  hvarf  dSr  til 
f>eirra  ok  bab  |)ä  heilla  hit'tast  Fms  VII,  224^'  hv.  at  einu  zu  Etw 
gehören  101  * ;  —  hv.  saman  sich  zusantmenschaaren  104'*  konan  hvarf 
k  braut  ging  fort  18**  hverfa  aptr  zurückkehren  5®  hv.  aptr  til  kristni 
I)eirrar  er  |)eir  höf5u  niSr  kastat  75*^  frd  {>vi  er  nü  at  segja  er  &hr 
var  fri  horfit  (vom  fViederaufnehmen  der  unterbrochnen  Erzählung)  91** 
vgl  hverfum  nü  frd  ..  (Worte  des  Erzählers)  verlassen  wir  jetzt  ,, 
Hdf  Isf^h^^  sol  hvarf  at  sj^n  ok  gjöröi  myrkt  von  einer  Sonnenfinsier- 
niss:  die  Sonne  verschwand  für  das  Sehen  d,  i.  wurde  unsichtbar  96  8; 
verschwinden,  abhanden  kommen:  Ingimundi  hurbu  {d.  t.  hurfu)  svin 
tlu  Fs  187"  hurfu  mönnum  gripir  margir  6t  hirzlum  Fbr  45  **'^' 
hann  hverfr  khroit  Band  14**;  horfinn,  pass,  privatus  ertu  nii  heill- 

14* 
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um  horfinn:  das  Glück  ist  von   dir  getoicken,  du  bist  seiner   beraubt 

Fs  48^0  vgl:  horfinheilla  und  p6tti  st6r  heill  til  hans  horfit  hafa  FsU%^ 
2.  hverfa  (£5),  wenden  Etw  (einn  od,  eitt)  engl  hlutr,  er  svä  sn^  e5a 

hyerfir  nngra  manna  hag  sem  kvenna  fegrS  Bari  152*^  {>eir  hverHSu 

bann  allan  til  istar  vi5  meyna  ebd  160^';    m.  acc»  bann  bverfSi  at 

8^r  (sveröit)  56»** 
bverfiligr,  adj,  ^mutabiHSf  inconstans^  Nj  gloss;  in:  sj6n-bverfiligr 
b  verfing,  f.  Veränderung,  Weggehen  (dfa/ ;  bverfinganni)  169*  s:  sjön- 

bverfing 
-bverfis,  adv,  in:  um-bverfis 
bver-gi,  adv.  nirgends  10**  108**  113*®  m.  gen,  bvergi  J>ess  {s:  bvar) 

in  keiner  Weise  118  ^^  266*;  bvergi  er  ubicunque  Krp  14'-**  {s:  -gi) 
bverigr,  pron,  adj,  bverigr  -  er  {od,  sem)   ^tacungue  bverega  tungu 

er  maSr/skal  rita  256*    k  hveriga  lund   er  quomodocunque  Krp  23*^ 

bveriga  helgi  sem  ..  Eb  12*  vi8  hveriga  sem  ek  &  um  NJ  101*^ 
bverneg  od.  bvemig  {d.  i,  bvem  veg  st  vegr,  m,)  wie,  quomodo  9** 

147»*  84»  SE  HO''  Eg  139* 

1.  hverr,  bvers,  pl,  -ar  {od,  -ir),  m,  Kessel  {>6rr  bar  bverinn  SE  II,  42^; 
Bezeichn,  der  heissen  Quellen  (=  keldur  od,  ölkeldur)  auf  Island,  z,  B, 
J)ar  voru  bverar,  sem  jart)eldar  mjndi  valda  Cfrett  141**  £  Eyjar- 
fjalli  bjd  Haukadal  k6mu  upp  hverir  st6rir,  en  sumir  burfu,  {>eir 
sem  Ä5r  voru  Ann,  Isl,  ad  ann:  1294  {p.  169,  noi.)'^  die  bekannteiten 
unter  ihnen,  Geysir  und  ^trokkr,  irgendwo  in  der  alten  Literatur  erwähnt? 

2.  hverr,  pron.  quis?  -  qui  -  quisque;  quis  (hverr-at):  bann  spurW 
bvem  enda  at  hon  hyggr  ..  Eb  95®;  qui:  vil  ek  segja  ^r  mina 
tilskipan,  bverja  ek  vil  &  hafa  ..  Eb  95';  quisque:  |)d  ssettask 
j)eir  ä.  J)at,  at  hverr  maSr  skyldi  ..  100»-®  Ht  bann  J)ar  tala  um 
bvem  |>at  er  vildi  jE6  111**  dag  inn  VII.  bvem  jeden  7,  Tag  Krp  23*' 
hverr  at  öörum  Jeder  nach  dem  Andern  Fs  144*  bver  undr  aüerlei 
Wunder  Fs  115®;  hverr  -  sem  (=  hverr -gi)  quicunque:  ..  drepa 
bann,  hverr  sem  bann  er  Eb  58*  vgl  i  nafni  8amhlj6{$anda  bvers 
sem  eins  im  Namen  jedes,  gleichviel  welches  Consonanten  SE  II,  28* 

hverr-gi,  bvergi,  bvertki  quicunque,  quisque  bverskis  kyns  cujuscun- 

que  generis  265*®  af  bverjungi  boe  til  bverrar  kirkju  Krp  14*®  hvergi 

er  SE  II,  30*  hverngi  vigvöl  er  Fsl  147* 
bvers-dagligr,    a^j»   edltäglich   bsBttir   bversdagligir   243*®;    bvers- 

dagliga,  adv,  jeden  Tag,  im  täglichen  Leben  Gp  64**  Eb  14**-93*®*> 
bver  SU,  adv,  wie,  qüomodo  spyrja,  hversu  ..  79***  114*  hversu  muntu..? 

113*®  hversu  kanntn  log  ...?  in  wieweit,  wie  genau  verstehst  du  ,..? 

188*® 
bvert,  adv,  wohin  fara  vilja,  hvert  er  kgr  vill  bann  sent  hafa  204*^ 

SE  140*    hversu   nser  honum  eba  bvert  frä  merkinu  wie  nah  oder 

wie  weit  von  ..92*®    ..  vita  hvert  biöja  skal  nach  welcher  Richtung, 

bei  -  von  wem  ..  SE  96** 
bvertki,  adv,  wohin  nur  bvertki  es  hon  skyldi  fara  pj  351*® 
hver-vetna  {od,  -vitna),  adv,  =  hvar-vetna  tüo  nur  immer,  uberali 

mjök  viöa  ok  hvervitna  293*®  hvervetna  j^ar  sem  bann  kom  141*'  282*® 
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hvessa  (st),  scharfen  hy.  anga  den  Blick  schärfen^  mit  scharfem y  zorn- 
igem Blicke  sehen  hann  hyesti  aagun  k  orminn  12^  Eg  144*^-151^' 

hvetja  (hvatta),  schärfen y  scJiarf  machen,  wetzen  hann  hvatti  öxina 
Fs  72*^  anreizen  sHkt  hvatti  hann  (eum)  fram  Fs  6'^  hvetja  ok  hvessa 
tu  grimdar  ok  gloepa  Fms  Vll,  37^ 

hvi  {od.  hve),  adv,  wie,  warum  freista,  hvf  ..  102*  24*  spyrja,  hvf  .. 
114'*  tala  töln,  hvf  ..  darüber,  wie  (od.dass)  ..  102'*;  hvfgi  «;  hvegi 

1.  hvila,  f.  Ruhestätte,  Bett  297**  (=  saeing  297*)  der  alte  Njäll  sagt  zu 
seiner  Frau;  ganga  manu  vi9  til  hvilar  okkarrar  ok  leggjast  niSr 
131*8;  —  hvflu-tjald,  n.  Bettdecke  Fs  176*» 

2.  hvila  (Id),  ruhen  hann  hvfldi  |)ann  dag  allan  ok  nättina  eptir  er  schlief 
105*'  auch  hv.  sik  sich  ausruhen  hann  nemr  |)ar  staÖar  ok  hvilir  sik 
229  •^  133 8  ..  hans  menn,  er  |>eir  vom  hvildir  nachdem  sie  ausgeruht 
hatten  Gp  70* 

hvild,  /*.  Ruhe  hann  gaf  |>eim  eigi  lengri  hvfld  eöa  svefn  SE  376*« 
das  Verweilen  |)eir  t6ku  hvfld  sie  Hessen  eine  Pause  eintreten  123  *o 
taka  hvüd  {od,  hvildir  Fbr  104*^)  Ruhestätte  einnehmen,  Halt  machen 
u.  ausruhen  191**;  i  hvild  ok  fagnaM  heilagra  manna  238*' 

hvi  na  (hvein),  rauschen,  sausen  von  Pfeilen:  örvamar  flugu  hvinandi 
yfir  höfnb  J)eim  Fms  FIII,  39*  s:  hvinr,  m, 

hvinr,  m.  der  schwirrende  Ton  einer  geschwungnen  od.  geworfnen  Waffe 
Eh  64"  heyra  hvin  örvarinnar  Fms  II,  272 '^  vgl  Fbr  22* 

hvirfill,  m.  Scheitel,  vertex  242«*  4"  195*'' 

hvita-björn,  m.  Eisbär  180**  der  isl.  Bisch,  ieiieih  besuchte  den  deut- 
schen König  Heinrich  III.  ok  gaf  honum  hvitabjöm  er  kominn  var  af 
Groenlandi  ok  var  |>at  djr  hin  mesta  gersemi  Hgv  61**  s:  björn,  m. 

hvita-dagar,  m.  pl.  die  Pfingstiage  frä  pascha-deginum  fyrstk  skulu 
Vera  vikur  VII  til  dr6ttins-dagb  i  hvita-dögum  Krp  29*^;  hvit- 
snnnn-dagr  Pfingstsonniag  {Krp  32*'*-37*,  hvit-dr6ttingsdagr,  dass, 
Hgv  62*)  =  ^domnica  in  albis^,  qua  vestem  candidam  deponebant  pa- 
schote  initiatP  Joh,  Olav.  synt,  de  bapt,  p.  98 

hvita-vä5ir,/'.  p/.  weisse  Kleider,  nähmL  die  des  Getauften  andast  i  hvita- 
väÖnm  d,  h.  als  Christ  sterben  siSan  var  Ölafr  skirSr  ok  andaÖist  i 
hvitaväöum  Fs  77«* 

hvft-bein,  n,    Weissbein ,   im  Beinamen:    Hilfdan   kgr   hvitbein   70« 

hviti,  f.  weisse,  helle  Farbe  hefir  hon  vsenleik  Olafs,  en  hviti  ok  yfir- 
bragS  värt  M^ra-manna  138'°'« 

hvitr,  adj,  weiss,  von  heller  Farbe  (allra  grasa  hvitast)  17«*  me5 
hvi  tum  brynjum  ok  björtum  hjilmnm  209««  von  bleicher  Gesichtsfarbe, 
pallidus  Lxd  232*'  hvitr  matr  Milchspeise  Krp  29**  von  der  hellen 
(blonden)  Farbe  der  Haare  vsenn  ma5r,  hvitr  ä  här  135'  vgl  hann 
dtti  I)at  kenningar-nafn  at  hann  var  vaenn  maSr  ok  vel  hseitSr,  hvitr 
&  härs-Ut  Fbr  43'  wohl  meist  hiervon 'der  Öftere  Beiname:  hinn  hviti 
z.  B,  Gizurr  h.  hv.  103*«  {»orsteinn  h.  hv.  u.  v,  a.;  oft,  von  der 
weissen  Farbe  des  Kleides  der  Neugetauften  {s:  hvita-vAÖir  und  Joh, 
Olav,  U  c),  daher:  Hvita-Kristr!  (Anrede  an  Jesus  Christus)  ^quodeum 
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homines  alhi  (i  hvitavddam  t.  e.  baptizali)  colerent^   (Joh.  Olav»  synt, 
p.  98)  Fs  101  • 

hvo  ..  s:  hY&  .. 

hvörn  d,  i.  hvem  quemque  Gp  65® 

hvöt,  /l  Anreizung,  indtamentum  mynda  ek  engis  jamgjam  utan  ybra 
hvöt  Alex  119^;  in;  hiiskarla-hvöt 

hvoll  s:  hoU,  m.  (4  Hrisu-hvoU  Gp  43) 

hj-  {od.  hi-)  d.  i;  hjd  {s:  hj6n  orf.  hjün,  n.  pl.)  in:  h^^-b^li,  hj-vfg 

h^-b^li,  n.  p^  Hauswesen,  Haus  u,  häusL  Einrichtung  eigi  til  |)e8S  h^- 
b^li  hafa,  at  veita  tignum  mönnam  188^  {d,  t.  hüsbüning  ehd  188') 
bann  f6r  til  eins  riks  manns  ok  var  i)ar  vel  haldinn,  |>ar  vora  g65 
hjb^^li  ..  Fs  131^*  Eg  66®  hjb^la-b6t,  /".  Besserung  des  Hausstandes 
Fs  131*^  hjbjla-prüör,  a^/*  <^^^  ^"/*  ^"^  schmuckes  Aussehn  seines  Hau- 
ses und  MobÜiares  hält  Eh  31^;  Wohnu?ig  ek  m&  nü  eigi  vera  at  lii- 
bilum  minum  ok  verS  ek  nü  at  fl^ja  ok  koma  aldrigi  &  {)enna  stab 
siSan  Oh  67**  j^eir  gista  margra  manna  h^b^li  248*^;  Inbegriff'  der 
Hausleute,  famüia  nü  er  I)ar  b^b^lum  ä  leiS  snüit  ok  fara  {>eir  til 
bvilu,  en  j^au  sitja  viS  eld  eptir,  hj6nin  das  ganze  Haus  (d,  t.  shne 
Bewohner)  entfernt  sich  und  geht  zu  Bette,  aber  die  beiden  Eheleute  .. 
191"  |)ar  vorn  hfbJU  heldr  dauflig  eptir  Eb  100  >* 

hJÖa  (dd),  die  Haut  Jem  streichen  (^ das  Fell  gerben"*),  mit  dem  Stocke 
zOchtigen  Jem  (einn)  hJ^Öa  einn,  h.  einn  fullri  h^Singu  Grdg  II,  179  ^^-  *^ 
|>eir  t6ku  hinn  yngri  mann  ok  hjddu  Fms  VI,  187*® 

beding,  /■.  körperliche  Züchtigung  s:  h^ba 

byggiligr,  ai^.  verständig,  sinnig  sjä  sveinn  hefir  hyggiligt  angna- 
bragb  Fs  23  *» 

hygginn,  adj,  verständig  arfgengr  svä  bygginn,  at  bann  kunni  fyrir 
rä5a  so  weit  geistig  entwickelt,  dass  er  ..  264^'  bygg^nn  ok  noefr  um 
marga  bluti  Oh  88'®  j)at  vil  ek,  at  {)eir  räöi  sem  hyggnari  (peritio- 
res)  eru  Lxd  74** 

1.  byggja,  /*.  Verstand,  s:  Svbj,  Egilss.;  in:  van-byggja 

2.  byggja  (bugöa),  denken,  aufpassen.  Acht  geben  auf  Etw  (at  einu) 
standi  bann  bjA  ok  hyggi  at,  hvärt  ek  ..  195''  betrachten,  beobachten 
bann  bugSi  at  bandklseSinu  ok  var  {)at  raufar  einar  125*^  bann  hyggr 
at  bimintunglum  i  heiSriku  vebri241®*  242  ^  var  {)ä,  at-bugat  ok  var 
{»orkels  eins  saknat  man  sah,  zählte  nach  und  bloss  Th.  fehlte  F<s  69®* 
Eb  37®;  denken  an  Etw  (um  eitt)  ekki  befi  ek  {)ar  um  bugat  190^ 
(bugsat  190®) ;  b.  fyrir  einu  Etw  bedenken  bygg  nü  svä  fyrir  bag  |>fnuin 
118*®  byggja  fyrir  eiöi  einen  Eid  verstehen,  ihn  mit  Bewusstsein  ab- 
legen, Grdg;  aussinnen,  bestimmen  Etw  (eitt)  nü  befi  ek  bugat  {>^r  landa- 
kostl  Fs  31*®  bonum  mundi  slikr  kostr  hugabr  (vera)  66'*'®;  — 
byggjast  sich  vornehmen  bann  bugbist  at  reyna  afl  sitt  11**  sich  Eiw 
einbilden  bugbist  bann  falla  mundu  fyrir  sj6ninni  einni-samt  er  dachte 
vor  dem  blossen  Anblick  umfatlen  zu  müssen  2**  von  einem  Träumenden: 
bann  bugbisk  at  vesa  at  lögbergi  101^®  scheinen  svd  hugbist  at 
binum  vitrustu  mönnum,  at  ..  Hgv  71" 

^yg&jaßdi  (od,  byggendi  od,  byggindi),  f.  Klugheit,  Verstand  SE  544*® 
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(t^)  hyggjandi  borinn  klug^  verständig  Vsl  160'*  Vera  um-fram  einn  at 
▼iti  ok  hyggindi  Fms  V,  342  * 

bylda  (Id),  das  Fleisch  abschneiden  s:  Svbj.  Egilss.;  hyldast  ä.  fleischig  -, 
fett  werden,  fella  (svini)  hold  af,  ef  (svfnit)  hylzt  hefir  k  Krp  34^- 
33«^ 

bylja  (hulda),  verhütten,  umhiUlen  22^  här  hennar  ..  mdtti  hylja  hana 
alla  140 «4  huldu  f)eir  hraB  hans  SE  SO««  fara  huldu  höföi  'occulte 
proficiscV  Lxd  40'® 

hyllast  (It),  huldigen,  Huld  erweisen,  hes:  hyllast  at  Jem  (einn)  hylstu 

hana  at  (huldige  ihr)  ok  mun  I)e'r  J)d  vel  duga  Fs  130'*^  s:  at-hyllast 
hylli,  f,  Huld,  Zuneigung  eignast  allar  ästir  hennar  (Friggjar)  ok  hylli 

19**  gu5s  hylli  {opp:  guös  gremi)  283'* 
hylzkr,  adj,  (üon  holt,  n.)  in:  staf-hylzkr 
h^rast  (rö),  froh  werden  ok  hjröist  hann  skjott  i  viöbragöi  und  schnell 

erheiterte  sich  sein  Gesicht  Fs  184'* 
hyrna,  f.  Hörn  d,  h.  die  eine  Hälfte  der  zweigehömten  Axt  hyman  su 

in  fremri  129^  Gp  62'^  hann  reiddi  upp  öxina  ok  laust  fremri  hyrnu 

Fms  VII,  191^    öxin  hlj6p  i  helluna  ok  brestr  af  hyman  Gisl  70* 

im  Beinamen:  |>6runn  hyrna  Eb  ^^ 
hyrndr,  adj,  mit  Hörnern  versehen  kjr  hymd  Grdg  II,  193**  griöungr 

hyrndr  vel  Eb  117* 
hyrning,  /:  Ecke,   Winkel  rä  er  hyrning  hüss  258 '»  Fbr  98^  Eg  40«« 
hyrningr,  m.  Hornträger,  vom  Bischof  mit  seinem  gehörnten  Stabe  mart 

mselir  hyrningr  sjd  er  staf  hefir  i  hendi  ok  uppi  &  sem  veörarhom 

bjügt  79«^ 
h^rr,  adj,  froh,  munter  g^kk  griSungrinn  eptlr  nautunam  ..  svd  hoegr 

ok  hjrr  fj  346'* 
hjsa  (st),  ^hausen''  in:  inn-h^str  wohnhaft  hann  var  innhj^str  J)ar  ßj  350*^ 
hjski,  n,  Hausgenossen,  familia  einn   komst   undan   me5  sinu  h^ski 

SE  483  varö  h^ski  hans  fegit  ..  pj  342 '» 
h^-vig,   n.  Tödtung  von  Jem*s  Hausleuten ,  seinen  Knechten  u,  Mägden 

hjrig  eru  })essi,  ef  ma5r  vegr  |>r8el  eÖa  amb6tt  fyrir  manni  Vsl  190^ 


I 


f,  adv.  u.  praep,  m,  dat.  u.  acc,  in',  m.  dat.  (wo?),  m.  acc.  (wohin?  wann?); 
{  m.  acc,  der  Zeit  bezeichnet  sehr  häufig  die  dem  Sprechenden  gegen- 
wärtige: i  dag  heute,  i  är  heuer j  {  sumar,  i  vetr  diesen  S.,  W.  s: 
auch  kveld,  morgnn,  ndtt  u,  a.;  adv:  f>etta  er  stefit  i  146'^ 

ib-  {ags.  ed),  pari,  wiederum,  in: 

i8-gjöld,  n,  pl.  Ersatz  eigi  setlnbu  meun  at  fd  mundu  iSgjöld  f>orsteins 
ok  broebra  hans  Fs  61*^  Hgv  70'°  j[)6ttust  menn  hafa  ibgjöld  Ketils  |)ar 
sem  {>.  var  man  glaubte  in  Th.  einen  Ersatz  für  K.  zu  haben  Fs  13* 

iUja,  /*.  Verrichtung,  Arbeit  sti  var  öU  iöja  hans  senn,  at  ..  ok  ..  mit 
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alledem  war  er  zugleich  beschäftigt  Hgv  83^^;    i5ju-ma5r,  m.  ein  arbeit- 
samer, betriebsamer  Mann  Skallagrfmr  var  iSj.  mikill  Eg  58*^ 
iSn,  f,  Beschäftigung,  vom  Fischefangen  at  hafa  nokkura  iSn  fyrirhendi 

Fs  35"  vom  Ferkelschlachten  Fs  72*° 
iSna  (aÖ),  arbeiten,  als  Knecht  ßsk  129** -130*'*    erarbeiten,  ausrichten 

Etw  (eitt)  Eg  126*» 
15  r,  n.  pl,  Eingeweide  bl65refillinn  rendi  ofan  i  kviSinn,   sva  lit  f^lk 

iSrin  Gp  QS^    yar  ndliga  hvert  bein  (nautanna)  brotit  ok  engl  ilür 

üsökuö  £  |)eim  /J  346«^ 
iSra  (a5),  gereuen;  iSrar  mik  poenitet  me  ..  heldr  en  I>ik  iSri  eptir 

0^9  dass  es  dich  gereuen  sollte  (nicht  danach  gefragt  zu  haben)  246*  häuf: 

i^raz  Reue  empfinden  über  Etw  (eins)  |)ess  bo5s  skal  hann  i^rast  13*' 

iSramst  (t&oA/ ibniSnmst?)  ek  |)egar  eptir  f)eirra  or5a  ..  ich  bereuete 

gleich,  nachher  diese  Worte  Fs  8*»  Eg  738-218" 
iÖri  {d,  i:  innri),  comp,  inferior  r6a  f  hin  iöri  sandin  Eg  128*®    f6r 

hann  hit  idra  um  EiSsj6  innerhalb  Eg  6''   hinn  iOri  ma5r  der  innere 

d.  t.  der  geistige  Mensch  284  ^^ 
iKran,  f  Reue  f&  iÖrun  bereuen 
iSuligr,  adj*  anhaltend,  fortdauernd  mett  sinum  iSuligum  dminningam 

244*;  iöuliga,  adv.  opt  ok  i.  248"  247*«  292«* 
if,  n,  Zweifel   fyrir  utan  if  sine  dubio  240*;    ifa-sök,  f.  res  dubia  engi 

skal  ifasök  vera  psk  78** 
i  f  a  (ab),  zweifeln  ef  maör  ifar  Vsl  161** ;  ifast  dass,  ekki  ifast  i,  at . .  5^206* 
if-lanss  {od,  ef-lauss),  adj.  ohne  Zweifel  eflanst  =  adv.  195« 
£-frä,   praep,  m,  dat.  weg,  fort  von    boendr   Uta  ffrd  guöi  sinu  81' 

standa  üt  ifrä  m^r  an  meiner  Seite  227»*    adv:  til  ok  ifrd  Mn  und 

wieder  weg  287**  {)adan  ifrÄ  seitdem  97'*;  —  über,  de  segja  ffrd  einu 

berichten  über  Etw  245  *»  234  »o 
£-ganga,  /.  Eingehen,  auf  Etw,   Theilnahme  für  Etw  jäta    fgÖngu  i 

mälit  seinen  Beistand  für  eine  Angelegenheit  erklären  Grdg  II,  190*- 

191** -192* 
i-gangr,  m,  Anfang,  Beginn   npp   segja  langaföstu  fgang  fsk  112* 

t£na  föstu-fganga  Lsp  209**;    (fgangs-klaeöi ,  n.  pL  Kleider  zum  Aus- 
gehen, zum  gewöhnt,  Gebrauch,    opp:  Rüstung    .  .  yäpnlausir  ok  höföu 

ekki  nema  fgangskisebi  ein  Eg  33**) 
igÖa,  f,  ein  Vogel,  psitta  Europaea  L,  (^den  Fugl  Egde,  saa  stör  som 

enLerke,  den  sjunger  al  Natten  igjennem  omSommeren'  Ped.Claussen 

bei  Svbj.  Egilss.)  24* 
£-gegn  u.  £-gegnum  s:  gegn 
£-gildi,  n.  res  aequalis,  etwas  von  gleichem  Werih  I)eir  |)ykkja  vera 

lendra  manna  fgildi  250*^ 
£-hnga,  swv.  sich  zu  Herzen  nehmen  Etw  (eitt)   hann  ihugar  sitt  mal 

Fs  128**  hann  ihugar,  hvat  ..  ebd  111*  An  206** 
Ikorni,  m,  Eichhorn  fkorni  sä  er  heitir  RatatÖskr,  rennr  upp  ok  niSr 

eptir  askinum  SE  74  ^    {)eir  lifSa  nd  vi5  smäd^ri  ok  £koma  Fs  177* 
11,  gen,  u.  pl.  iljar,  f,  Fusssohle  hann  steyptist  fyrir  borÖ  ok  se'r  (sieht 

man)  i  iljar  honum  12  *'  vgl  svä  at  £  iljarnar  var  at  sjd  Ftns  III,  101^ 
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i-lendr,  adj.  indigena  veröa  ilendr  ins  eigne  Reich  zurückkommen    kgr 

var  ilendr  vorMnn  187^;    keimathsberechtigi  gjöra  einn  ilendan  (opp: 

ütlagan)  Jem  den  Aufenthalt  im  Lande  gestatten  Eg  126** 
i-lit,  n.  Flecken y  durch  einen  Schlag y  Biss  odgl  hervorgebracht  sv4  at 

örkumbl  verÖa  at  e5a  ilit  Grdg  II,  187 «« 
illa,  adv,  übel,  schlimm  ühoeveskir  menn  ok  illa  si5a5ir  245*'*    {)ykkir 

(honum)  illa :  ^male  ei  placei  206  *®    pgl  uni  ek  f) vf  illa  '  ich  bin  damit 

schlecht  zufrieden*  9*®  vera  illa  viÖ  einn  Jem  schlecht  behandeln  FsZQ^ 

Sprchw:  'illa  gefast  ill  rÄÖ'  schlechter  (d.  h.  unredlicher)  Handel  u, 

Wandel  gedeiht  schlecht  Fs  6**;  all-illa  63«* 
illa  (Id),  schlimm  behandeln,  beeinträchtigen  Jem  in  Etw  (eitt)  illir  engi 

maör  farar  hans  274**  verdächtigen,  tadeln  (?)  ef  engi  illir  gerÖ  hans 

277" 
ill-deild,  f.  schlimmer,  heftiger  Streit  deila  illdeildum  viÖ  einn  Gp  4S^ 

Fms  VII,  144«  NJ  IV^ 
ill-d^ri,  71.  wildes  Thier  (6pp:  Mensch)  liföi  hann  {)yi  likara  sem  bann 

vaeri  illdj-ri  en  hann  vseri  ma5r  Hdv  300«' 
ill- gerb,  f,   üebelthat;   in:  illgerSa-maSr,  m,  vikingr  mikill  ok  enn 

mesti  illgerUamabr  Fs  133  «^  Eb  .10980  Oh  44« 
illiligr,  adj,  bösartig,  von  Katzen  Fs  44«'  von  einem  Gespenst  hann  sd 

drang  fyrir  dyrum  standa  mikinn  ok  illiligan  />131«*;  illiliga,  adv. 

von  einem  Vogel  hann  skrsekti  viÖ  i.  er  schrie  jämmerlich  Fs  180*'  vgl 

at  grenja  üliliga  Eg  159 «»  «.  Grett  50«* 
ill-lyndi,  n,  Bosheit  Fs  34*9  {dafür:  illviU,  m,  ebd  164*«) 
ill-mseli,  n.  Lästerung  Vsl  149*   gera  illmseli  um  einn  Jem  verlästern 

Nj  183*» 
ill-mannligr,   adj.  wer  wie  ein  bÖser  Mensch  aussieht  hann  var  skol- 

brünn  ok  heldr  illm.  ^atrocitatem  vultus  praeferens*  Fs  101 ''» 
ill-menni,  n,  Schurke  Fs  50**  })itt  illmenni!  du  Schurke  Fs  36«* 
illr,  ill,  ilt  übel,  schlimm,  böse;  m,  gen:  illr  viÖreignar  schlimm  im  Ver- 
kehr 16*«  M.  o.   menn  illir  tiltaks  Eg  170«°   land  ilt  yfirfarar  schwer 

zu  bereisen  Krp  21*°    af  henni  mun  standast  alt  it  illa  alles  Unglück 

114««   vgl  ^ilt   man    af  illum  hlj6ta'    vom   Bösen  kommt   nur   Böses 

Ö=re«'823;  alM.  202«*  Fs  38«' -94*8 
ill-rdbr,  adj.  boshaft  ^malevolus^  Ingjaldr  hinn  illrdbi  68'* 
ill-r«Bbi,  n.  =  ill-gerÖ,  f.;    in:  illrseMs-mabr,  m.  üebelthäter  {)it  erut 

gerfir  herabssekir  sem  illrsebismenn  Fs  58  ^  konungar  ok  illrsebismenn 

Fs  20*9 
illska  [od.  ilska  od.  ilzka),  f.  Bosheit  290*«  {von  der  Grfmhild)  230«* 

il8ku-i)rflell  Fs  36»  {dafür  illr  J)r8BU  ebd  165*') 
illsligr,  adj.  grimmig,  wüthend  he'r  ferr  nd  fjändinn  ok  er  nü  illsligr 

Fs  45«*;  abschreckend,  widerlich  J)ü  hefir  illsligt  bragb  k  J)^r  F«  64«* 
ill-spä,  f.  schlimme  Prophezeiung  Gp  48 *« 

ill-J)JÖi,  n.  in:  illf);fbis-fölk,  n.  gemeines,  schlechtes  Volk,  Bande  56«* 
ill-vib'ri,  n,  böses  Wetter  Fs  54«* 
ill-vili,  w.  Böswilligkeit  F«  164*«  s:  ill-lyndi,  n. 
1.  ill-virki,  n.  üebelthat,  schlimme  That  bsebi  munu  menn  |)etta  kalla 


218  illvirki  —  innsigli 

st6rvirki  ok  illvirki  134 ^    en   {)at  er  illyirki  er  maör  vill  spilla  fe 

manna  fyrir  önnkost  ok  fyrir  ill-girnis  sakir  psk  117*^ 
2.  ill-virki,  tn,  Räuber  Fs  51*  ütblaupsmenn  ebr  illvirkjar  ebd  3'^ 
ill-yrbi,  n,  pl.  böse    Worte,  Bosheit  Fs  33**    kasta  illyröum  d  einn 

pj  341*5 
ilma  (md),  dufteriy  Woklgeruch  von  sich  geben  ilmdi  sem  reykelsi  pj  341* 

jöröin  gefr  af  se'r  g6b  gros  ok  vel  ilmandi  Spec  46** 
ilmr  {od.  hilmr),  m,   WoJügeruch  {)ar  kendi  kann  ok  soetan  hilm  ok 

alls  skogar  fagra  bl6ma  Fms  X,  241^;  vgl:  angi,  i». 
ilzka,  f,  230**  *;  illska,  f. 
imbru-dagr  (od,  ymbru-d.)»  >«.   Quatembertag ,    gew.  im  plur:  imbru- 

dagar  die  4  dreitägigen  (jejunia   quatuor  temporum)  Fastenzeiten  im 

Jahre  262*3;  imbru-nätt,  f,  Krp  31' 
inävfra  d,  i.  in(aufra  -  Öfra  -)efra  289*'  s:  efri,  comp, 

1.  inn,  adv.  hinein  ganga  inn  {d.  i.  i  buÖ)  113'*  (i  hüsin)  128*  skjota 
inn  at  ...  132^  inn  til  Veradals  91 3*  vgl:  innar,  comp, 

2.  inn,  in,  it  s:  hinn,  hin,  hit 

in  na  (nt),  ausfuhren,  leisten  Etw  (eitt)  ef  hann  skal  {)essa  i})r6tt  inna 
6*^  inna  af  höndum  skirsluna  Lxd  60^;  entrichten  inna  kirkjunni  fe 
sitt  der  Kirche  die  ihr  zuständige  Summe  entrichten  Krp  8**  tiund  inna 
af  höndum  Krp  14*«  pgj  210'  inna  fulgur  psk  134*«;  berichten,  auf- 
führen inti  hann  {)ä,  hver  sannindi  hann  hefbi  ..  Eg  124'  hann  inti 
upp  allan  mälavöxt  JSg  155** 

innan,  adv,  u,  praep,  m.  gen,  tnner^a/6  innan  ok  ntan  235**  utan  lande 
sem  innan  240  **  I)eir  lägu  innan  fjardar  32'*  innan  lands  opp:  annar- 
staöar  255*^  SE  28 " 

innan-borös,  adv.  am  Bord  (=  inn-byrMs)  Eg  129«*  Gtsl  49*» 

innan-handar  Untra  manum^  Uta  eitt  einum  innanhandar  Jem  Etw 
zur  Verfügung  stellen  Fs  24*« 

innan-verbr,  adj.  inwärts  befindlich,  innerer  or  Beitistob  innanverbri 
3410  ^yjy  Yim  .,  at  setum  innanverbum  Eg  139'* 

innar  (comp,  von  inn),  adv,  'mehr  hinein'' ^  hinein  hann  g^kk  innar  i 
stofuna  126*'  koma  innarr  i  skälann  Fs  144'^ 

inn-byrUis,  adv,  am  Bord  (opp:  ütbyröis)  Fs  143«  Gtsl  46*'  £^128" 
s:  innanbords 

inn-ganga,  f.  Hineingehen,  ins  Haus  Fs  44**  guMig  innganga  das 
'Eingehen''  zu  Gott  243** 

inni,  adv.  innen,  innerhalb  (im  Hause)  123**  128**  (opp:  üti)  Fs  42* 
brenna  inni  128  s*'^-  s:  brenna 

inn-ffli  s:  inn-^fli 

inni-höfn,  f,  Behausung  ^&.  skal  ek  verja  innihÖfn  ykkra  da  werde 
ich  für  Eure  Aufnahme  sorgen  174** 

inni-vist,  f,  dass,  174*' 

inn-kväma,  f,  das  Hereinkommen  Fs  174** 

innri  s:  i5ri 

inn-sigla,  swv.  besiegeln  hrii  innsiglat  meÖ  einum  guUigum krossi  300^ 

inn-sigli,  ».  Siegel  an  Urkunden  u.  Briefen  207'  294*^ 
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inn-stoB5i,  m,  (od,  inn-stceba, /'.)  Kapital  innstoebi  ok  älög  TV// 213*^- 
214^*^  heimta  innstoeba  at  cnum  nsestum  gjalddaga  Gräg  II,  198'* 

inn-virbiliga,  adv,  eingehend  segja  innv.  frÄ  einu  Krs  9^ 

inn-^fli   (od.  inn-ifli),  n,  pl.  Eingeweide  Lxd  216»  Fms  IX,  467*8 

irskr,  adj,  irisck,  irländisch  (hibernicus)  irskar  boekr  99 *>  masla  frsku 
(nämL  tungn)  die  irische  Sprache,  irisch  reden  Fs  78^  Eb  120** 
Lxd  72^^-80*8  irskir  menn  Eb  92  «>  {)r8elar  frskir  Eg  192'« 

i-sä  (d.  i:  i-sAu)  Hnterlucebant'  258« 

isarn,  f.  Eisen  (s:  järn,  n.)  at  aldregi  sä  jamg6Sa  isarn  sem  |)essor 
var  DiÖr  80**  (isarn-  in:  isarn-kol,  -leikr,  -meiör  s:  Svbj.  Egilss.) 

i-seta,  f.  das  Darinnen-sitzen  unna  einum  isetu  i  d6mi  Jem  gestatten, 
beim  Gerichte  zu  sitzen  264'' 

IS- lag  (od.  £sa-l.),  n,  Eislage,  das  Bedecktsein  des  Wassers  mit  Eis 
{)etta  haust  v6ru  fslög  mikil  Fs  26**  snemma  vetrar  gjöröi  (es  machte) 
islög  mikil  Eb  66«  isalögin  vom  mest  um  vetrinn  Oh  12*^  (nacMer: 
svd  mikil  fslögin  um  vetrinn  ebd  12'*) 

Is-land;  über  die  Namen  der  Insel  (Landndm.  I,  1.  2)  Maurer,  Beitr. 
36/7:;  ältere  Beschreibungen  seiner  phys.  Beschaffenheit  im  Spec,  reg, 
(1848)  198  ^  und  in  GuÖmundar  saga  bisk,  k.  2  (Bp  II,  5  ff.) 

fs-lendingr,  m,  ein  Isländer 

is-lenzkr,  {idj,  isländisch  |)eir  sög5u  hann  mjök  islenzkan  fyrir  t6m- 
l«ti  sitt  Eb  70*2  islenzkir  menn  149  *»  150 »«  I)eir  hinir  fslenzku  88** 

iss,  ISS,  pL  isar,  m.  Eis  ä  isi  vatns  |)ess  ..29'  isar  moles  glaciales 
26823  &  üfoera  fsa  278**  menn  g^ngu  &  Isana  Fs  26  *'^ 

istra,  /".  Fetthülle  der  Eingeweide  (*Inster^),  in:  istru-magi,  m.  als  Beiname: 
|>6rbr  istrumagi:  Th,  Fettmagen' 71^^ 

it,  pron.  vos  ambo,  s:  |)it 

itarligr,  adj.  (von  itr,  adj.  ^splendidus^  s:  Svbj.  Egilss.)  trefflich,  kost- 
bar v^r  foebum  oss  itarligri  foezlu  284^;  itarliga,  adv.  klsebask  f. 
284*°;  an  beiden  Stellen  metaphor. 

i-J>r6tt,  if)r6ttar,  pl.  -ir,  f.  Geschicklichkeit,  Fertigkeit,  Kunst  f{)r6tt 
er  J)at  ef  {)ü  efnir  ok  freista  skal  J)ä,  I)essar  i{)r6ttar  5  3*'^-  vom  Ski- 
läufen 193'*  vom  Brettspiele  176  **  vom  Versemacken  (if)r.  i  skdldskap) 
F»97'  An  148**  s:  stjÖrnu-ff)r6tt  von  der  Astronomie;  plur.  von  den  ver- 
scUednen  Künsten  u,  Gewerben  af  honum  (vom  Odin)  nämu  {)eir  allir 
fl)r6ttimar:  f>viat  hann  kunni  fyrstr  allar  ok  ^6  flestar  40'^  menn 
af  allskyns  if>r6ttum  von  allerlei  Berufsarten,  sumir  boendr,  en  sumir 
kaupmenn,  ok  sumir  leikmenn  249'^ 

if)r6tta-mabr,  m.  ^artium  peritus^  ertu  nokkur r  i|)r6 ttamabr ?  verstehst 
du  dich  auf  irgend  eine  Kunst ?^19S^^  vgl  J)eir  vorn  rikir  menn  ok 
henuenn  miklir  ok  ij)r6ttamenn  55^  51*« 

J 

ja,  part.  Ja  ef  hann  kvebr  ja  vib  wenn  er  dazu  ja  sagt  271'*  (x6)  j& 
skapdröttins  er  tU  2U^  ja!  ja!  Fs  43* 
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jafn  {od.  janm  od.  jam)  —  ebenso  —  gleich  — ,  verbünd,  mit  Adjj,  u. 
Advü.  wie  mit  Substt.  (s:  unten)  u.  auch  mit  Verbb,  (s:  unten),  um  eine 
Vergleichung  od.  ein  Ebenmaass  auszudrücken;  der  vergächne  Gegen- 
stand wird  durch  sem  ...  od.  im  Dativ  beigefugt,  z.  B,  dyrr  jafnbrei5ar 
skälanum  3^®  bann  var  kallaSr  jafnsterkr  konang^num  290^ 

jafn,  jöfn,  jafnt  (od.  jamn..),  gleich  jöfn  d6mnefna  103^  h^lt  hann 
Bik  i  öllu  til  jafns  vi5  sonu  Ing^undar  er  hielt  sich  völlig  für  eben- 
sogut wie  . .  Fs  35  *  hann  var  mikill  mattr  ok  sterkr  at  jöfnum  aldri 
im  Verhältnisse  zu  seinem  Alter  Eg  192'^;  jafnt  varöar  samvista  viS 
hann  sem  viS  sk6garmann  der  Verkehr  mit  ihm  wird  ebenso  bestraft 
(gilt  dasselbe),  wie  der  mit  ..  262**  jafnt  er  f>at  sem  um  ..  es  gilt 
(darüber)  dasselbe  d.  i:  dieselbe  Bestimmung,  wie  über  ..  Vsl  191  •'; 
jafnt  =  adv.  gerade,  'eben^  jamt  at  äkveSinni  standa  gerade,  genau 
um  ..  fj  334"  ok  jafnt  i  Jivf  hann  stakaöi  Fms  XI,  133"  jafnt  ok 
geradezu  {)at  var  kallat  jafnt  ok  stakkr  tööu  das  konnte  man  geradezu 
einen  Heuhaufen  nennen  Eg  211^ 

jafna  (aS),  eben,  gleich  machen;  vergleichen  Etw  (einu)  mit  Etw  {yi6  eiit 
od.  til  eins)  snmir  jafna  henni  (Syfl)j65u)  vi5  Bioland  hitmikla37*^ 
eitt  gras  er  jafnat  til  Baldrs  brdr  ist  gleichgestaltet,  vergHeichbar  mit . . 
17'^  ausgleichen,  ins  Gleiche  bringen  var  saman  jafnat  mannaUtum 
Gp  73"  Eb  89*-**;  jafnask  oröum  viÖ  einn  sich  durch  Worte  mit  Jem 
ausgleichen,  versöhnen  277® 

jafnaSr,  m.  aequaütas  at  jafnaM  gleichmdssig  f>eir  skiptu  a.  j.  öllu  (»vi 

£4  Gp  53**  An  268* 
jafn-aldri,  m.  aequalis  {)au  (er  u.  sie)  väru  mjök  jafnaldrar  140^ 
jafnan,  adv.   immer,  fortwährend  38"  91"   115*   123»«  135*«  140*» 
jafn-doegri,  n.  aequinoctium,  s:  SE  510*^''-   at  liÖno  jamdoegri  291*' 

eptir  jafnndcegri  291*« 
jafn-girnd«  f  Billigkeit  253*«  s:  ü-jafngir5 
jafningi,  m.  aequalis,  der  einem  andern  gleich  kommt,  es  ihm  gleich  thut 

engl  fanst  hans  jafningi  man  fand  nicht  seines  Gleichen  112**-*  rikra 

manna  siSr,   konunga  eSa  jarla,    värra  jafningja:    unsers  Gleichen 

Fs  4*«  allir  hans  jafningjar  eör  verri  Fs  50« 
jafn-keypi,  n.  ein  gleich  gußer  Kauf,  Tausch  Fs  26^ 

jafn-kominn,  ppr,  von  jafu-koma;  jafnkomnir  eru  hyä.rirtyeggju  vÄrir 
vinir,  hvärt  sem  heldr  vilja  kj6sa  fyrir  sik:  wofür  sie  sich  auch  ent- 
scheiden wollen,  die  einen  wie  die  andern  gelten  mir  im  gleichen  Grade 
als  unsre  Freunde  Fs  23*«  jafnkomit  man  (vera)  &  meÖ  ykkr  Nj  59' 

jafn-lendi,  n.  ebne,  flache  Landstrecke  {>ar  var  jafnlendi  ok  sl^ttar 

miklar  Eg  1727-189** 
jafri-lengÖ,/".  gleichmässige  (Zeit')länge ;  vom  Jahrestag  at  halda  kirkju- 

dag  at  jafnlengS  hverri  Krp^^^',  til  jafnleng5ar  annars  doegrs  Fj/147" 

at  jafnleng5  annars  dags  Half  15  *« 
jafn-liöa,  adj.  von  gleicher  Stärke  (d.  i:  Mannschaft)  at  {)^r  skylit 

eigi  finnast  jafnliSa  Eb  50*^ 
jafn-maki,  m.  aequalis  {vgl:  jafningi,  m.),  gleichen  Ranges  ieii  eru 
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I 

yfir  frsendum  sinnm,    |)ar  sem  I>eir  I)6ttn  &tST  eigi  vera  jafnmakar 
fraenda  sinna  248*  247" 

j^fn-menni,  n,  der  Jem  (eins)  gleiche  Mensch  hvdrgi  |)eirra  er  jafn- 
menni föbur  mins  keiner  von  ihnen  lässt  sich  meinem  Vater  zur  Seite 
stellen  143*« 

jafn-rse5i,  n.  gleiche^  fxir  beide  Theile  passende  Hetrath  114*  jafnrsßbi 

meb  ykkr  Helgu  zwischen  dir  u,  ff,  143*«  144  ** 
jafn-rdtti,  n.  gleiches  Recht,  in:  jafnrettis-maör,  m.  272**'«  276*« 
jafn-vsetta,  swv,  abwägen,  das  Gleichgewicht  zu  erhalten  suchen    hann 

t6k  öxamar  ok  jafnvaetti  i  hendi  s^r  ok  var  {>.  i>yngri  182'' 
jaki,  m.'  Eisstück,  namentl   grosses   vom  jakarnir  hallir  mjök  lit  af 

skerinu  Eb  84*« -85"  f)ä  tak  at  honum  jaka  mikinn  Oreit  160« 
jam-  od.  jamn-  s:  jafn- 
jarda  (a5),  beerdigen  Eg  56*^  hann  andadist  si9an  ok  yar  |)ar  ^arSaSr 

at  kirkju  164*«  Fs  67« 

jarbar-men,  n,  längerer  Rasenstreifen,  zwar  von  der  Erde  gelösty  aber 
an  den  Enden  noch  mit  ihr  zusammenhängend  ganga  undir  jarSannen 
(Weinh,  287)  Fs  53»«"-  Lxd  58«"-  Fbr  6 7"-. 

jarbar-torfa,/.  Erdscholle  j&rti&rtoTfsi  f rosin  ein  Stück  gefromer  Erde 
Eb  67» 

jarb-bann,  n.  Erdbann,  Verbot  der  Erde  d.  h,  der  Weide ^  wenn  das 

Weideland,  mit  Schnee  bedeckt,  den   Thieren  das   Weiden   unmöglich 

macht  gjörtJi  jarbbönn  Eb  106'« 
jarb-f^,  n.  unterirdische  Schätze  jObinn  vissi  of  alt  jarbf^  41«' 
jarb-hiis,  n.  unterirdische  Wohnung  jarbhüs  mikit  ok  djüpt  i  jörbina 

ok  heldr  mjök  üvistiligt  Bari  74*  {^specus  subterranei^  Tac,  Germ. 

k.   16  cf.   Hpt  VII,li2S  Weinh.  227);  von  einer  in  Irland  Fs  135«» 

(vgl  GrhM  II,  187««)  Gisl  44«  Lxd  340  *» 
jarb-kostr,  m,  der  Vor  theile  den  das  Land,  als  solches,  im  Gegensatze 

zu  dem  der  See  bietet  hann  kvab  |)at  vel  efnat,  at  {)eir  hefbi  baebi 

jari)kost  fjallanna  ok  i)6  neyti  af  sj6num  Fs  20*** 
jarbligr,   adj.  irdisch  hvärt  ..  at  eins  jarbligr  mabr  ebr   himneskr 

erendreki  Fms  II,  283**  jarbligar  giptir,  H  ok  ssela  irdische  Guter'* 

8E  4* 
jarb-riki,    n.    Erdenreich    (opp:   helvlti   und  himinrfki)    SE  18««^ 

Bari  84** 
jarb-skjälfti,  m.  Erdbeben  Hgv  85*"^ 
jarl,  jarls,  pL  -ar,  m.  Jarl,  dessen   Würde  die  dem  Könige  zunächst 

stehende  war  {MunchCl  I,  149 /f.)  konnngar  ok  jarlar  64«*  w.  o.;  jarl- 

borinn  einer  Jarl-Famiäe  durch  Geburt  angehörig  Fs  125*« 
jarl-d6mr,  m,  Amt  u.  Würde  des  Jarl  Rögnvaldi  gaf  Ölafr  kgrjarl- 

d6m  Fs  17** 
jarls-mabr,  m.  einer  aus  dem  Gefolge  des  Jarl  pl:  Fs  69*® 
jarls-nantr,  m,  s:  nautr,  m. 
jarmr,  m.  Blöken  der  Schafe  hann  heyrbi  jarm  f)angat   er  stiat  yar 

Gp  63" 
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järn,  n.  Eisen  {vgl  isarn,  /*.);  {>ü  ritaMr  earn  ]>ar  sem  ek  munda 
järn  rita  260 «M»)  plur.  Eisenstücke  178*»  Waffen  hann  bitu  ekkijim 
Nj  274 13 

järn-biitr,  m,  Stück-Eisen  kasta  järnbütum  |)ungum  178^ 

jdrn-drep  {vgl  drepa  järn  Eisen  hämmern  Grett  122*®)  —  in:  jdrndrep- 
sleggja,  f.  grosser  Schmiedehammer  Eb  99'° 

jdrn-gl6fi,  m.  Eisenhandschuh  1*° 

järn-greip,  f,  dass,  {>6rs  megingjaröar  ok  jämgreipr  15 '^  16'' 

järn-hauss,  m.  Eisenschädel,  im  Beinamen:  Svartr  järnhauss  i'>133" 

jdrn-kl6,  /:  Eisenklaue,  -kralle  (von  einem  Adler)  136«*  vgl  A;;272" 

järn-sia,  f,  Eisenblech^  ^lamina  /errea'*  17 '*  s:  sia,  f. 

järn-siila,  f,  Eisensäule  17*^ 

jdrn-teinn,  m,  Eisenstaby  von  der  Spitze  des  Spieses  (bryn})vari):  jdrn- 
teinn  var  i  falnum  Eg  109*® 

jArn-vibja.  /l  Eisenband,  -kette  gjörÖi  hann  jämviöjur  um  kistur  sfnar 
Gp  52 1°;  Bewohnerin  des  Eisenwaldes y  Riesin,  Name  der  Skadi  42** 
vgl  i  J)eim  skögi  (JämviÖi)  byggja  I)8er  tröUkonur,  er  jämviöjur 
heita  SE  68 1* 

jarpr,  jörp,  jarpt,  dunkelbraun  hann  var  jarpr  ä  här  112*®  Fs  86^ 
Eb  93*8 

jar-teikn  {od.  -teign  od.  -tegn),  f.  Wahr-,  Wunderzeichen  {Gr  II,  481*) 
guU  er  |)ii  skalt  bera  til  jarteigna  als  Wahrzeichen  (Legiämation) 
Fs  7*®  orbsendingar  ok  jarteiknir  Eg  69*0-153*® -155*'^  u.  ö.  Beweis 
108*3  von  Gottes  Wundern  79**"- 

jar-teina  (rf.  i.  -teikna),  swv,  bedeuten,  anzeigen  y  bezeichnen  jarteindu 
{)at  |>au  hin  njju  slätrin  Hdv  342*  Ems  XI,  12«  'kappa'  jarteinir 
XX  i  (grikskri)  tölu  SE  II,  32** -30  4-32*® -34*  u.  ö. 

jäta  {od,  jätta),  -aba  {od.  jätta),  Ja  sagen,  unwilligen  in  Etw  (einu) 
hann  spnrbi,  ef  . . ,  en  |>6rr  jätti  {)vi  bejahen  3'*  hann  jätabi  {)vi,  en 
{)d  er  at  kom,  Ja  vildi  hann  eigi  121^  105'*  228®  doch  auch  m.  ace. 
bekennen,  bezeugen  Etw  (eitt)  syngja  fyrst  'credo  in  deum'*  ok  jäta 
svä  trd  sina  £  augliti  gubs  243*®;  zugestehen,  bewilligen  Jem  (einum) 
Etw  (einu)  hann  jdttir  honum  öUum  eignum  sfnum*  Fs  135*'  jäta 
einum  Jem  anerkennen^  bekennen  hdnum  (J.  Christo)  jäta  ek  ok  hann 
dj^rka  ek  238*®  doch  auch  m.  acc.  fyr  engan  mun  jätum  v^r  hann 
gub  keineswegs  erkennen  wir  ihn  als  Gott  an  SE  44*';  vgl  272*®^^* 

jätari  {od,  jäteri),  m.  Bekenner  gubs  jdteri  pj  341* 

jätt,  ppr.  von  jäta  in  hafa  jätt  einu  z.  B.  ßsk  58**-60^-137* 

jätta  s:  jdta 

jaxl,  pL  -ar,  m.  dens  maxillariSy  Backzahn  ..  jaxl,  er  hann  hafbi  höggvit 
or  {>rdni  133**  af  tönnum  ok  jöxlum  SE  48 *9  hann  hj6  i  höfu&it  ok 
klauf  ofan  f  jaxla  Eb  23®« 

jä-yrbi,  n,  Jawort,  Zusage  fä  jäyrbi  af  einum  Eb  40* 

jel,  n.  s:  el 

jökull,  jökuls,  pl.  jöklar,  m.  Gletscher,  Eisberg  Fs  143** 

jörb,  jarbar,  daU  jörbu,  pl.  jarbir  {od,  -ar),  /*.  Erde  (der  Erdkörper) 
861  er  meira  hlut  doegra  fyrir  ofan  jörb,  en  undir  jörbu  291**;  Erde 
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fela  mikit  f^  i  jör5u  Fs  127*^  vekja  upp  daaba  menn  or  jörÖu41^ 
veita  mönnum  jörÖ,  er  daubir  eru  ok  s^  h^rheygöir  125*;  Erdboden 
hann  (skjöldrinn)  st6b  fastr  i  jörÖunni  llö^'*;  —  pl.  jaröir  die  Lie- 
genschafieriy  Grundbesitz  seit  hafbi  hann  jarbir  {)eirra  ok  tekit  fyrir 
lausafe  Fs  84**  - 18*® -4*';  auch  im  sg.  von  einem  Stücke  Landes 
2941  ff. 

jörfi,  m.  lutum,  Erd-  od.  Sandhaufen  hann  ge'kk  at  jörfa  nökkurum 
183** 

jötun-m6br,  iw.  Riesenzorn  (d.  h,  Zorn  eine*  jötunn  s:  Maurer,  Bekehr. 
IT,  117)  Hrungnir  var  i  svä  miklum  jötunm65  12^^  foerask  f  jötun- 
m6Ö  SE  1361« 

jotunn,  jötuns,  pl.  jötnar,  m.  Riese  {Gr  Myth  485  yf.) 

j61,  n.  pl,  das  Julfest,  die  Vorfeier  der  Wintersonnenwende,  das  be- 
deutendste Fest  des  heidn.  Nordens,  an  dessen  Stelle  seit  Einführung 
des  Ckristenth.  das  Weihnachtsfest  trat  vgl  Fms  X,  171^^^^-  (Weinh. 
380.  455)  liör  nd  ä  vetrinn  ok  dregr  at  j61um  Fs  143**  um  j61  ok 
pdskir  249**  um  half  j6\  in  der  ersten  Hälfte  der  Julzeit  Fs  151^* 
hinn  efra  hlut  j61anna  die  letzte  Hälfte  der  J.  ebd  152"  var  |)at  vi5 
j61  Gp  52**  um  jölin  150';  —  j<ila-boÖ,  n.  Julschmauss  hann  hafbi 
j6Iabo5  mikit  um  vetrinn  150*;  —  jola-fasta,  f.  Adventzeit  262** 
Eb  99*;  —  j<ila-morginn,  m.  Fs  US^;  —  j61a-ndtt, /*.  266*6  _  j^ia- 
öl,  71.  Eb  100^  —  jola-vist,  f.  Eb  85^0 

J6rsala-land,  n.  Palaesüna  37®  (Jörsalir  [rf.  i:  j6rs  [d.  i.  jöfurs) 
-salir  Fürstensälel  Jerusalem)  s:  Fms  XI I,  313* 

jdgr  {od.  jür),  n.  Euter  |)ä  var  jiigrit  undir  künni  svä  mikit  sem  {)eim 
kdm  er  bezt  hdast  til  hurSar  Bp  I,  194* 

jung-  von  jungr,  adj,  s:  ungr 

jung-frd,  f  Jungfrau  (von  der  Tochter  des  Markgrafen  RoÖingeir) 
214*7 

jung-herra,  m.  Junger  Herr,  Junker  (von  König  Günthers  jungem  Bru- 
der Gisler)  214*« 
jdr  2606  s:  jdgr,  n, 

K 

k  ab  all,  kaSals,  pl.  kaMar,  m.  Strick  siSan  t<Sku  |)eir  ka5al  ok  festu 
viÖ  limarnar  Gp  50'  (nachher  50*'':  Ifna  und  50 1®:  strengr  ^enöwn*) 

kflera  (rÖ),  klagen,  sich  beklagen,  Beschwerde  führen  üb,  Etw  (eitt)  bei 
Jem  (fyrir  einum)  293^*»  294*6*8  Eb  61*S-114*6;  vorbringen,  anfüh- 
ren  Jat  skaltu  eigi  ksera  {var:  masla)  ^6  55**  ..  standa  upp  at  lög- 
r^ttu,  {)ä  er  J)ar  skal  köra  (ksera  Gisl  Pröv  6283*)  log  eöa  lof 
Lrp  2128 

k«Br-leikr,  m.  Verhältniss  von  Zuneigung,  freundlicher  Gesinnung  Vera 
1  kserleikum  meÖ  einum  Eb  38*°  v.  £  mestum  kserl.  viÖ  einn  Eg  IV 
skilja  meb  kserleik  sich  als  gute  Freunde  trennen  Eb  41*' 

kflerr,  adj.  lieb,  werth  leikr  8&  var  kaerr  mönnum  244 *s  NJ  8*'    hann 
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var  mjök  kserr  at  hestum  grosser  Liehhaber  von  Pferden  60**  riÖ 
njjast  J)at  er  öllum  kserst  84"  vinätta  kaer  Eg  ^^-^  nd  minnhinn 
kceri  sunri  236«8  hinn  ksersti  vin  206«  Gp  74«* 

k»ti,  /*.  Fröhlichkeit,  Munterkeit  allir  l>eir  vdru  {)ä  i  mikilli  kaeti 
/>*  1371»»  glebi  ok  kfieti  Bari  134 *o  *:  kdtr,  adj, 

kaf,  7t.  7¥e/*e  griSrungrinn  stakk  I>ä  hornunum  fyrir  brj(Sst  honnm, 
SYÄ  at  ä  kafi  st6b  58^  läga  hestamir  ..  k  kafi  f  snj6nQm,  svd  draga 
varÖ  upp  JF^  177*^  hes.  Tiefe  des  Wassers  kgr  rekr  hanu  d  kaf 
1979-*4  ühhpt  Wasser,  Meer  elta  einn  ä  kaf  F«  19330  hlaupa  ä  kaf 
tw«  Wasser  springen  Fs  48**  6[j5  70*^  (w^Z  kafa  und  kefja:  unter- 
tauchen) 

kafa  (aÖ),  untertauchen,  intr.  kafar  hann  undan  sklpinu  Fbr  100** ^• 
bann  kastabi  s^r  fyrir  borS  ok  kafaSi  eptir  strengnum  Fs  92  ^'  kafa 
nibr  til  gninna  Eg  61«^ 

kafa-fjük,  ».  dickes  Schneegestöber  mikit  kafafjiik  meÖ  fro8ti/Ä54* 

kaf-blaup,  n.  das  Laufen,  Sinken  in  die  Schnee -Tiefe  neben  dem  ge- 
hahnten Weg  fdll  n^snseyi  mikit,  svd  at  ügjörla  sä  veguna;  först 
I)eim  f>ä  seint  um  daginn  eptir,  f>viat  kafblaup  var  |)egar  af  för 
veginum  Eg  177'  vgl  Fms  VII J,  400«« 

kafli,  m.  (vgl  kefli)  in:  meKal-kafli  (miS-kafli  Gi'sl  88**) 

kaf  na  (a9),  ersticken  sumir  kaf  na  i  sandfoki  ^/ßo?  50  extr.  ..  at  Kräsir 
beföi  kafnat  i  mannviti  ÄÄ  216*» 

kafnan,  /".  Ersticken,  bez.  Ertrinken  Krs  18** 

kaga  (ab),  nac^  etwas  hinblicken,  sich  umschauen  ...  bann  kagaM  hjä 
d^um  />  42«» 

kala  (köl),  frieren^  Kälte  empfinden  kelr  mik:  ich  friere,  mich  friert  es 
bann  (eum)  k61  sem  aöra  hundtik  F»  71«®  ok  mun  j^ik  kala  11^;  er' 
frieren  d Jrit  var  kalit  ä  fyrra  f OBti  Fs  179  «"^  bann  klseddi  kalna,  gaf 
U  fööurlausum  Oh  22 «» 

kalda-bidtr,  n.  spöttisches  Gelächter  bon  bl6  kaldabUtr  125«»  {^l 
kaldyrbi  Fms  III,  100 «») 

kaldr,  köld,  kalt,  kaU  Svi{)jöb  bin  kalda  37«»;  hös,  verderblich  köld 
kvennuräb  126«»  ebenso  Gisl  34^0  Nj  177« 

kalekr,  m,  ccUix,  Kelch  (s:  kalkr,  m.),  vom  K,  beim  heil.  Abendmahl 
Fs  1158 

kälf-bserr  (od,  kalb-b.  od.  kalbcerr),  a^j»  mit  einem  Kalbe  trächtig  kjr 
kälfbier  ok  mjölk  Gräg  II,  193 «0«* 

kdlfi,  m.  ^sura*  Wade  bögg  ä  kÄlfa  mdri  schneide  in  meine  Wade 
242«*  böggva  f<St  I>ar  er  kdlfi  var  digrastr  Eh  24» 

kÄlfr,  m.  vitulus,  Kalb  Eh  116«"- 

kdlfs-eldi,  n.  Speisung  mit  Kalbfleisch  ala  öbrum  I)rsel  kälfseldi  272^ 

kÄlfs-mäli,  m.  der  Bedarf  zur  Ernährung  eines  Kalbes  Grdgll^  193^* 

kalkr  {d,  i:  kalekr),  pl.  -ar,  m.  calix,  Becher,  Trinkgefäss  Gp  48«* 
hann  hafbi  alt  af  drukkit  kalkinum  edrf  49'*  s:  kalekr,  w.,  ßilfr* 
kalkr,  m. 

kall,  n.  Rufen,  Schreien  heyra  kaU  mikit  Fs  179«°  Fbr  61«»-79«9  kall 
mikit  ok  eggjan  92«*  meb  kalli  ok  liibra  J)Jt  228«» 


kalla  —  kapp  225 

kalla  (aU), . nenw^n,  sageriy  rufen;  I>6rr  sä  er  kallaSr  er  Äsa-I>ürr  1*  en 
svä  kallar  hann  h^r  aber  so  nennt  er  (sich)  hier,  nämL  einen  Elsungs- 
wann  210^;  —  kallaM  hann  ok  sagM,  at  ..  46*^  {)eir  kölluSu  äkaf- 
liga,  bÄbu  ser  friöar  ..  2*'  nu  kalla  ek,  at  ..  nun  sage^  erkläre  ich^ 
dass  ..  159'®  m.  acc,  u.  inf.  Svi|>jöft  hina  miklu  kalla  sumir  eigi  minni 
(vera)  en  Serkland  hit  mikla  37^*  I)it  kallit  guÖ  ykkan  margar  jar- 
teiknir  gera  79'^  J)d  kalla  ek  betra  spurt  (vera)  en  üviss  vera  251*'; 
at  kalla  (non  re,  sed  nomine)  'so  zu  sagen"*  hann  Id  i  särum  vetr  {)enna 
ok  gr^ri  yfir  at  kalla  (d.  i:  nicht  völlig)  Fs  67'  vom  {)eir  sÄttir  at  kalla 
ftp  66*8  {^gi  vom  allir  kallaöir  sdttir  ..  der  Form  nach,  aber  nicht  in 
Hlrklichkeit  versöhnt  Eb  75*)  {)6at  skirbir  ok  kristnir  at  kalla  wenn 
auch  getauft  und  dem  Namen  nach  Christen  Eb  100 '^;  —  Anspruch  .er- 
hfibeti.  auf  Etw  (til  eins  od,  eitt)  kallar  hann  ...  til  gullsins  vi5  {>6ri 
(er  fordert  das  Gold  vom  Th.),  en  hann  synjar  |)verliga  Gp  56'" 
An  \1V*  272«  Fs  125  ^^  ..  at  jarl  kalli  si^r  I)at,  I>vi  hann  er  mjök 
fegjarn  ..  dttss  der  Jart  bei  seiner  Habgier  diess  für  sich  beanspruche 
Fs  132'"  kalla  ä  einn  Jem  anreden,  anrufen»  nach  Jem  rufen  Jm  kallar 
hann  k  sfna  menn  Gp  m^^  An  81««  131^  230«  k.  A  nafn  eins  im  Gehet 
anrufen  38'* 

kalls  {od.  kals),  n.  Aufforderung  Fms  II,  2&S^  (daßr  A.-ka\9  ebd  extr.); 
Spott,  Hohn  gjöra  kals  at  einu  über  Etw  spotten  203»  Grett  72* 

kamarr,  m.  Abtritt  i?6  42^'*'*  i  I)enna  tima  vorn  liti-kamrar  A  boejum 
damals  befanden  sich  die  Abtritte  nwtserhalb  der  Wohnhäuser  ebd  42^* 

kambr,  m,  Kamm  hann  le't  hrifa  ser  meÖ  kömbiim  Fms  III,  97''  J)au 
lendu  viö  nes  {)at,  er  Au5r  *tapa9i  kan.bi  sinum,  {)at  kallaSi  hun 
Kambsnes  /*/  /,  111«  Lxd  10'« 

kampr,  pl,  -ar,  m,  Schnurbart  var  {)at  si&r  at  göra  stutt  skegg  1)k 
snöggvan  kamp  Spec  66'»  at  hann  lAti  Icngi  vaxa  skegg  ok  kainpa 
(acc.  pl,)  293  ^'^  höggva  kampa  sina  ok  skegg  Krp  21'*  vom  Barte 
eines  Seehundes  Fms  II,  270*  'barbatulus'*  im  Beinamen  J>orgrimr  k. 
Fs  124«> 

kandari,  m.  d.  i:  kantarl 

kanna,  f.  Kenn- ,  Besitz-zeichen,  Besitzrecht  gamall  öxi  ..  er  hans 
kanna  vseri  k  /V  173«^ 

kanna  (a&),  muslern,  prüfen,  untersuchen  assir  foru  at  kanna  heim  allan 
211»  ioo«H  ver  skulum  nü  kanna  vdra  menn  227»«  82»«  Eg  15»«;  kannast 
vib  sich  gegenseitig  erforschen,  an  Etw  (viÖ  eitt)  sich  erkennen  böröuz 
|>eir  J>ä  sjdlfir  ok  feil  mart  ÄÖr  I)eir  kannaöiz  viÖ  94*  241 'i^-*»  169«« 
nach  Etw  (eitt)  gegenseitig  forschen  könnuftiist  menn  hugi  viÖ  Fs  \V 

kantari,  m,  cantor  in: 

kantara-käpa,  f.  Chor-y  Bischofsmantel  ^A  stendr  biskupr  upp  { 
kandarakApa  79«« 

käpa,  /•.  üeberkleid,  Mantel  i  hUrri  kdpu  Fs  37»M27'  Gp  76«»  Nj  179«*- 
255««  i  8  var  tri  kdpu  Eb  15« 

kapall  (=  kapal-hcstr  Eg  217««),  m.  caballus,  Packpferd 

kapp,  n.  Streit,  Eifer,  Wetteifer,  Wette;  deila  kappi  sich  in  einen 
Streit  einlassen  mit  Jem  (viÖ  einn)  143««  Fs  67«»  halda  til  kapps  viÖ 
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226  kappi  —  kasU 

einn  dass,  Fs  35";  ganga  k  meör  kappi  ok  ägirnd  288*°  af  od.  meÄ 
miklu  kappi  mit  grossem  Eifer  226»  228  »*  leggja  mikit  kapp  &  eitt 
einen  grossen  Eifer,  Wetteifer  hei  Eiw  hethätigen  lögbu  l>eir  d  ^at 
hit  mesta  kapp,  hverr  betr  reiÖ  . .  61*  hann  lagM  ä  J)at  kapp  mikit  ok 
kostnaS  62»«;  baö  hann  renna  i  köpp  (in  die  Wette)  viö  fjälfa  6'» 

kappi,  m.  Streiter  y  Kämpe  289"  Fs  23«»  hertogi  Osid  allra  kappa 
mestr  226**  Konig  Harald  zu  porgils:  J)ik  mun  ek  kalla  J>orgil8 
kappa  minn  Fs  130'^ 

kapp-msli,  n.  Streit  mit  Worten^  Zank  icßVA  eitt  f  kappmseli  üb.  Elw 
in  Zank  geraihen  161*^  {>at  sl6  i  kappmieli  meb  j^eim  [s:  bU)  jF>  95*' 

kapp-samliga,  oifv.  »»V  Eifer,  eifrig  Eb  54*'  grittungr  gamall  ok 
alinn  svä  k.,  at  kann  var  mann^gr  57** 

kapp-Bund,  n.  Wetisclnmmmen  reyna  kappsund  äframt  langt:  tu  ^<;- 
rflk/er  Richtung,  vorwärts  um  die  Wette  schwimmen  196**** 

kApn-ermr,  f,  Mantelärmßl  Eh  90** 

karar-ma5r,  wi.  ein  zu  Bett  (i  kör)  liegender j  ein  Kranker;  von  einer 
Frau  pj  351*7 

karfi,  m.  eine  Art  Schiff  (mlat:  carahus)  Eg  71*«-72'<  Fms  IX,  408» 

karl,  karls,  pl.  -ar,  m.  Mann,  bes.  alter  Mann,  auch  armer,  geringer 
Mann;  {>eir  k6mu  til  karls  ok  kerlingar,  von  einem  alten  Ehepaare 
{vorher:  karlmaSr  ok  kona)  191»**  ähnl.  vinna  fyrir  karli  ok  kerl- 
ingu  276**;  J>A  svarar  ^orbrandr  karl  der  alte  Thorbrand  (opp:  Thor- 
hrands  Söhne)  Eh  62**  u.  so  öfters  s:  karl-maÖr,  m. 

karl-dyrr,  f,  pl.  Haupieingang  des  Wohnhauses  136*' 

karl-ma5r,  m.  Mann  {s:  karl,  m.)  opp:  Frau  üvist  er  m^r,  hvört 
hann  er  heldr  karlmaör  eör  kona  Fs  149  *7  An  191**  176*«  244-« 
vgl  41**;  von  einem  Knaben:  skal  karlmann  XII  vetra  gamlan  eSa 
ellra  nefna  i  d6m  263**;  von  einem  tüchtigen,  tapfem  Manne  hann 
reyndist  hinn  yaskasti  drengr  ok  hinn  harbasti  karlmapr  162»;  vgl 
kyenn-ma5r 

karl-mannligr,  adj.  mannhaft  hann  var  mikill  ok  sterkr,  karlmann- 
ligr  ..  Fs  86*;  karlmannliga ,  adv.  lata  lif  sitt  k.  wie  ein  Mann 
sterben  Oh  77»  drekka  k.  tapfer  trinken  Fs  151»* 

karl-menska,  f.  Mannhaftigkeit,  Tapferkeit  karlmenska  ok  hardfengi 
,     Fs  4**  mannd6mr  ok  karlmenska  126** 

karlfl-höfnö,  n.  Manns-kopf,  Bild  eines  solchen  hann  skar  k&rlshöfub 
d  sülu-endanum  /V  56» 

karnattr,  m.  fleischlicher  Umgang  kaupa  ambätt  s^r  til  karnadar 
Vst  192*9 

karp,  n.  Prahlen,  Aufschneiden  80**  var  minna  karp  Jiitt ,.  Fms  VllßV* 

-k&rr  in:  gull-k&rr;  vgl  Svbj.  Egilss^  467* 

kasa  (ad),  begraben  Jem  (einn)  ...  var  hann  ^&  dauSr;  kasadi  hann 
hann  (den  Thorir)  j)ax  Fs  62  *7  Gp  68**  eru  Jieir  kasaUir  f  mjöllinni 
Fs  143»» 

kasta  (ad),  werfen  m.  dat,  dessen,  was  od,  womit  man  wirft  {>6rr  käst- 
aM  hamrinum  eptir  hänum  12'*  hann  kastafti  steini  fyrir  brjöst 
Helga  6p  65*<i   kasta  beinumim  a  hafrstökumar  2*»    konnr  köstuSu 


kastali  —  kaupboer  227 

klaeSum  A  väpn  {leirra  (pugnaniwm)  Eb  23^  hann  kastar  honum  & 
yöUinn  er  wirft  ihn  (den  Thorhrand)  zu  Boden  124*  kasta  orftum 
^  Worte  fallen  lassen''  {)6tt  ])eir  kasti  {»essum  or5um  fram  meS  nokk- 
urri  stygb  Fs  8**  kastast  or5um  ä  sich  mit  Worten  bewerfen,  einen 
Wortstreit  fuhren  Eb  81*  Eg  178®  auch  ohne  orÖum:  kasta  A  einn  auf 
Jem  mit  Worten  einfahren  Eb  87'*;  fort-,  wegwerfen  kasta  j)eir  klseS- 
um  ok'fara  sidan  til  sands  196^  131*  kasta  kristni  sinni  sein  Chri- 
stenthum  ganz  ausser  Acht  setzen f  vergessen  Fs  103''* 

kastali,  m.  Festungslhurm  224»»  Fs  70'^" 

kätr,  adj.  fröhlich,  heiler;  Günther  sagt  zu  Hagen:  aldri  ertu  kätr 
nema  l>d  er  \ii  gerir  ilt  212*  hvi  grsetr  i>ü,  maer!  ek  s^  {)ik  aldri 
käta  Eg  158»'  viö  alla  raenn  lettr  ok  kdtr  ll^''  154«o  176*^  190*« 
kätt  eör  glatt  Fs  31**-180*o  all-kiUr  214*» 

kaiip,  n,  das  Kaufen,  Handeln  menn  kv6mii  til  kaupa  viÖ  liann  '. . 
Fs  148'*^;  Lohn,  Bezahlung  afla  ser  fjär  eöa  kaupa  277*®  vil  ek  vfst 
eigi  roa  utan  kaup  211'  hon  baS  bann  räöa  sjAlfan  kaupi  er  solle 
selber  den  ihm  zu  zahlenden  Lohn  bestimmen  Fs  128*  SE  134«'*-1369- 
220'*;  Vertrag,  Vergleich  hann  ]>6ttist  nii  kominn  til  kaups  viÖ 
{>orkel,  at  hann  toeki  viÖ  tru  ..  /ä77"  An  114^267*'  saman-kaupa 
laga-  (ok  IJritar-)  kaupi  270 '^ 

kaupa  (keypta),  emere,  kaufen  Elw  (eitt)  von  Jem  (at  einum^,  mit  Jem 
einen  Vertrag  abschliessen,  üb,  Etw  übereinkommen ;  kaupa  vi9  raargan 
viel  Holz  kaufen  Eg  194**  kaupa  land  (bei  Islands  Besiedefung)  s: 
Maurer,  Beitr.  61,  n,  2  in  Handelsverkehr  treten  mit  Jem  (viÖ  einn) 
Eb  92**  einen  Handel  abschliessen  mit  Jem  (viÖ  einn)  über  Elw  (um 
eitt)  Eb  103®  kaufen  Etw  (eitt)  bei  Jem  (at  einum)  hann  kaupir  lendur 
at  I»uribi  er  kaufte  der  Thurid  Ländereien  ab  Gp  43*  (-423)  /v  22** 
hann  keypti  skip  hälft  til  handa  honum  (ßr  ihn)  at  Au5unni  (von  A.) 
142*'  (keyfte)  298*'  kaupa  verk  at  «inum  Arbeil  bei  Jem  kaufen  d.i: 
Jem  zur  Arbeit  dingen  nii  keypir  maör  verk  at  frjölsum  mann!  279® 
Jem  zu  Etw  dingen,  durch  Lohn  odgl  zu  Elw  vermögen  {>6rhaddr  kaupir 
at  honum,  at  hann  skal  fara  ...  175*^  hann  keypti  at  {»orgeri,  at 
hann  skyldi  ».  105^  46'*;  kaupa  m.  dat.  od.  at  7».  dat,  nach  Etw 
kaufen  kaupa  alnum  nach  der  Elle,  k.  at  vaettum  ftach  dem  Gewichte 
265*®'*^;  —  einen  Vertrag  abschliessen:  keyptu  J)eir  sva,  at  brüblaup 
skyldi  ...  153"  l)6tt  ve'r  kaupum  eigi,  l)tl  vildim  ve'r  ..  wenn  wir 
auch  nicht  Handels  einig  werden  ..  114'^  kaupa  kaupi  einen  Vergleich 
machen,  übhpt:  zu  Werke  gehen  Eb  64*^;  kaupast  viÖ  einen  gegen- 
seitigen Vertrag  eingehen  Eb  39*^;  —  keyptr,  ppr.  gekauft,  t heuer  er- 
kauft in:  komast  at  keyptu  Elw  Iheuer  zu  bezahlen  haben  I)at  er  likast, 
at  J)eir  komist  at  keyptu,  ef  .,  £^  29^ 

kaupa-leg,  n.  ^sepulcretum  emptum^  übhpt  Begräbnissplatz  265** 

kaup-angr,  m,  Handelsplatz^  eig.  die  Stelle  {s:  1.  angr, ;«.),  wo  Handels- 
schiffe anlegten,  um  mit  den  Bewohnern  der  betreff.  Gegend  zu  handeln  36** 
namentl,  von  NiÖar-6s  (d, i.  Drontheim)  s:  z.B.  Oh  31"  m.  ö.  Fms  XII,  314* 

kaup-bcer,  m.  Ha?idelsplatz  (von  Novgorod)  i  kaupboe  jjann  er  ITdilm- 
garbr  heitir  286** 

15* 


2^^  kaiipeyrir  —  kenna 

kaup-eyrir,  wi.  KaufschUHng ,  Geld  zum  Handeln  Jiat  var  g6Ör  kaup 

eyrir  Fs  131  •  fd  einum  kaupeyri  ebd  84*^ 
kaup-ferö,  /*.   Handelsreise  ßigla  kaupferb  «ne  Handelsreise  zur  See 

unternehmen  £b  49*®;  trow,  von  dem  Angriffe  den  manche  auf  d.  grimmen 

Hagen  versuchen^  u,  seinem  Erfolge  226  *•  ähnl.  Fms  VIII,  405* 
kaup-för,  /*.  Handelsreise  fara  kaupförum  ok  afla  ser  fjär  246^ 
kaup-lau^s,  adj.  des  Lohnes,  der  Gegengabe  entbehrend  eigi  mun  j)at 

kauplaust,  at  ek  taka  {>ann  si5  ..   (ich  will  nicht  umsonst  Christ  wer- 
den) Fs  92«« 
kaup-mabr,  m.  Handelsmann  Fs  24*  An  142*^ 

kaup-mdli,  m.  Vertrag j   Vergleich  draga  kaupmdla  meö  einum  114*^ 
kanp-skapr,  m,  promercalia,   Waare  hann  haföi  meÖ   s^r  kaupskap 

mikinn  Eg  19^ 
kaup-skip,   n.  Handelsschiff  hann    gaf  honum  kaupskip  med   farmi 

Fs  70*«-85«9-92& 
kaup-staör,  m.  Handelsplatz   t)eir  komu  fram  i  kaupstab  [>eim,  er  i 

Skörum  heitir  (Skara  in  Schweden)  149'®    von  Tönsberg  (Tiinsberg) 

in  Norw.  Eg  52^*  von  Lund  in  Schweden  ebd  94^ 
kaup-stefna,  /*.   Handelsverkehr    hafa  kaupstefnu   viÖ   einn  Eg   19^ 

Ort  daßr  135«^  Fs  100 » 
kausa,  f,  ^weibL  Kalb"*  GuÖbr.  Vigf.;  im  Beinamen  J>örÖr  kausa  Snona- 

son  Isl  II,  309«    (t»6r5r  kausi   Eb  102'»  (-101««)  -123«* -125-   kosi: 

126») 
kefja  (kafba),  herab-,  niederdi-ücken  l>d  kaf5i  hon  höfuMt,  svä  at  par 

do  hann  46««    impers:  skipit  (navem)  kafSi  undir   {leim   ok   tjndust 

{)eir  allir  Eg  195*;  überlr.  '])ann  mä  eigi  kefja,  er  gu5  vill  hefja' 

197« 
kefli,  w.  runder  Stock,  Stab  Fs  42'^" -137*«"-;  alnar-k.,  riina-k. 
keila,  /*.  in:  ref-keila 
keipull,  m.  {s:  keipr,  m.)  Kahn,  in: 
keipla-brot,  n.  L/eberreste,  Trümmer  von  Kähnen  103" 
keipr,  pl.   -ar,   m.   Ruder-klammer    br^tr    hann    sundr    ärarnar    ok    af 

keipana  211«^;  Kahn,  namentl.  von  Leder  {s:  huökeipr,  m.)   kvömust 

J)eir  til  S^leyja  &  keipinura  Fs  177" 
-kell  {d.  I.  ketill,  m,)  in:  Arn-kell,  Hrafn-kell,  {>or-kell  u.  a,  s:  Eb  p,  L. 
kelda,  /*.   Quelle,  fons  kelda   ein   er   {mr  ok   i   nier  hellinum  ok  {)v6 

konungrinn  ser  {)ar  Oh  57*®''-;    Morast  keldu^  blautar  Eb  96«*    das 

'fen',  worein  sich  Glsesir  stürzt,  heisst  nach  ihm  Glaesis-kelda  Eh  119**-*'' 
kemba  (bÖ),  kämmen  Jem  (einum)  Eb  32«^  hon  kembbi  s^r  Korm  24'^ 

at  Uta  eigi  skera  här  sitt  ne  kemba  Eg  3*®  haf  d5r  kembt  hAr  {>itt, 

sl^tt  ok  strokit  skegg  {)itt  vel  Spec  66«* 
kembingr,  m,  in:  raub-kembingr 
kenna  (nd),  kennen  lernen,  erkennen  kei^nl  ek  at  J)ii  ert  Äsa{)6rr  3" 

242«  empfinden,  gewahr  werden  Elw  (eins)  12«  j)ess  kennir  nd  at,  at..: 

das  erkennt  man  jetzt,  jetzt  stellt  es  sich  heraus,  dass  ..  Eb  IQ  '^  k.  söttar 

sich  krank  fühlen  Fs  2H-26*  {s:  s6tt,  f);  kennast  sich  erkennen  srä 

skamt  var  ä  milli  {)eirra  at  menu  mättu  kennaz  88«^  93*'}  hann  var 


kennimaSr  —  kerskr  229 

illa  kendr  af  mönniim  schlimm  helenmundet  bei  den  Leuten  Fs  49***; 
—  kennen  lehren  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  docere  aliquem  aliquid  Mimir 
kendi  honum  rd5  öll  39*  hann  kendi  mönnum  kristni  103^  140'^ 
242^  286^^-"  eptir  J)vf  sem  mer  hefir  kent  verit  ..  quod  edoctus  sum 
34*'  93'*  kenna  ser  einn  at  {)ingmanni  sich  zitr  Anerkennung  Jem's 
als  Thingmannes  bereit  finden,  Jem  als  Thingmann  anerkennen  ßsk  40**  - 
41  ^  at  {)eir  vorn  kennendr  at  {)eim  manni  dass  sie  den  Mann  wieder 
erkannten  Fsl  189*^;  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  zuschreiben,  anrechnen 
kendu  Sviar  J)at  {zoi)  Frey  44'  vgl  Sviar  eru  vanir  at  kenna  konungi 
baeM  är  ok  hallseri  70^"'';  bezeichnen,  benennen  Etw  (eitt)  nach  Etw 
(vib  eitt  od,  eptir  einu):  viö  hann  (Kol)  es  kend  gjä  sii  es  Jiar  es 
kölluö  siban  Kolsgjä  101«  48'^  SE  244 »^  vgl  -314<9-*** 

kenni-maSr,  m.  Priester  (praeceptor  verbi  divini)  76'*  107*  109'^  til 
klerkjs  eins  ok  kennimanns  286^^ 

kenning*,  /*.  Lehre^  Dogma  meÖ  üvitrligri  kenning  235**  284*  namentl. 
Untei^rickt  im  Christenlhum  biskupar  kendu  kenningar  Krs  27*  Pre- 
digt ek  kern  sjaldan  til  kirkju  at  heyra  kenningar  Iserbra  manna 
Fbr  99**;  —  dichterische  Umschreibung,  Benennung  SE  ^30*  taka  ör 
skÄldskapinum  fomar  kenningar  {)8er  er  IiöfuSskdld  hafa  s^r  lika 
lätiö  SE  2248  vgl  Fs  221/7*.  (hälf-k.  rf.  i.  unvollständige  Umschreibung 
{vgl  'Ellipsut'  in  SE  II,  126)  Fä  223*>;  sann-k.  und  viÖ-k.  Fs  223  und 
224  s:  unten) 

kenningar-nafn,  n.  Beinamen,  cognomen  hann  ätti  {)at  kenningar- 
nafn,  at  hann  er  kallabr  Helgi  enn  hviti  Fbr  43* -49 '-SO* 

kenningar-son,  m,  der  welcher  Jem  als  Sohn  zuerkannt,  zugeschrieben 
wird,  ein  natürl.  Sohn  s:  Eb  54'®  Fms  /,  181  * 

kenni-speki,  /*.  Seherkunde  241*** 

kensla,  f,  Unterricht  fä  einum  kenslu  ok  fostr  261*' 

keppa  (pt),  sich  in  einen  Wettstreit  einlassen  mit  Jem  (yi^  einn)  /«  138' 
eigi  var  sä  leikr  er  nökkurr  |)yrfti  viÖ  hann  at  keppa  112'  auch 
keppast:  engl  md  viÖ  hann  keppast  SE  102**  Eg  10*  wegen  einer 
Sache  (til  eins)  Eb  80' 

ker,  n.  Trinkgefäss  {Weinh,  157),  grosses  Gefä'sSy  Trog  ker  mikit  margra 
alna  hAtt  44'*  vgl  SE  216'-  *5-222*«;  von  dem  grossen  Fasse,  in  dem 
die  kerganga  stattfand  skal  J)ar  berjast  i  keri  />  137**  var  byrgt 
yfir  kerit  ebd  137  *' 

kerald,  n.  dass.,  vom  Taufgefässe  Krp  5** 

ker-ganga,  /*.  Zweikampf  innerhalb  eines  Fasses  {s:  ker,  n.)  j)Ä  baub 
Randvidr  {>rdndi  h61mgöngu  ^&  er  kölluö  er  kerganga  Fs  137** 

kerling,  pL  -ar,  f.  altes  Weib  126"  kalli  me'r  hingat  kerling^na, 
f6stru  mina,  Elli  {d,i,  ^senectutem')  8**;  Weib  übhpt.  karl  ok  kerling 
19130  (f)orher  karl  ok  kona  191*');  —  kerlingar-nef,  n.  im  Beinamen: 
Arn6rr  k.  187  *« 

kerra,  f  Wagen,  Karre  Freyr  6k  f  kerru  meÖ  gelti  20'  tyeir  hestar 
ok  tvser  kerrur  SE  56* 

kerskr,  adj,  'fortis,  laetus^  SvbJ.  Egilss.;  in:  d-kerskr;  kerski  {od. 
keski),  f.  'hilaritas^  in:  keski-fimr,  adj,  geschickt  Andere  zu  erheitern 


230  kertastika  —  kippa 

kätr  ok  keskifimr  H(fv  81^    in  kerski-mdl,  n.  heileres  Gespräch  tala 

kerfikknil  viö  einn  Oh  71** 
kerta-stika  (orf,  kerti-ßt.),  /*.  Leuchter  *  es  wurden  gefertigt  kerta- 

Btikur  or  hjalminum  Fs  115'  kertistikur  görvar  af  gulli  Oh  60' 
kerti,  «.  Kerze  Fs  178"  voru  kerti  borin  fyrir  konungi  Fms  F,  331" 
kesja,  r,  Lanze  {Weinh.iU)  90"  £^  lOO^'f-iaö^^- 
ketill,  p?.  katlar,   w.  Kessel  ketill  mikill  ok  g6ör  171"    l)eir  höftiu 

graut  i  kötlum  Fs  150»;  eir-ketill  Kessel  von  Kupfer  Eg  139 '^ 
ketil(s)-ver5,  «.  Ersatz  ßr  den  Kessel^ ^Werih  dess.  172**-" 
keypi,  n.  (»on  kaupa)  in:  jafn-keypi 

1.  keyptr  {d.  i.  kjaptr),  m.  SE  192*» 

2.  keyptr,  ppr.  von  kaupa  (keypta) 

keyra  (rl$),  vorwärts  treiben  hKnn  keyrM  öxina  i  böfuS  honum  F«  69^ 
(svert)  ö^i'W  51*  treiben,  antreiben  keyra  einn  i  braut  Fs  35'°  6c«. 
üo«  Pferde  bann  keyrir  bestinn  sporum  fram  Gp  68**  ^n  20**; 
schlagen,  stossen  keyra  einn  fall  mikit  Jem  zu  Boden  strecken  Eg  IV^ 

-ki  s:  -gl 

kiS,  gen.  pl,  kiSja,  n.  *haedus^,  BÖckchen  {)ar  lagu  ki5  tvö  bundin  6^jp63'^ 
geit  meb  ki9um  Gräg  II,  193*'*»;  in:  höSnu-klS 

kimbi,  wi.  'subsannator,  ein  SpottvogeV  Bj,  Hld.,  im  Beinamen:  {>orleifr 
kimbi  Eb  13««  (?) 

kind,  pl.  -ir,  /".  Hnfans,  proles'*  s:  SvbJ.  EgUss.;  mann-kind,  /*.  Men- 
schengeschlecht 61u8t  {>adan  af  mannkindir  SE  52** 

kinn,  kinnar,  p/.  kinnr  {od.  kiör  ^rfu  298*»),  f,  gena,  Backe,  Wange 
roÖi  i  kinnum  97*»  112«  d  ena  vinstra  kinn  Fs  74*^  viÖ  boegri 
kinn  e6rf  74**  setja  hönd  undir  kinn  Fs  68**  lj6st  d  bans  kinn!  gieh 
ihm  einen  Backensireich  (kinn-hestr,  wi.  124*»)  223"  133**;  im  Bei- 
namen drikkinn,  fagrkinn  (Ingöldr  f.  Svarfd  189*®),  galdrakinn 
NB,  das  ^Kinn*  (mentum)  heissl:  baka,  f 

kinn- fy IIa  (d*  t.  filla),  f.  das  volle  Fleisch  der  Backe  bann  sleit  af 
benni  eyrat  ok  alla  kinnfylluna  ofan  Gp  73** 

kinn-bestr,  m.  Backenstreich  124**  bann  sl6  bana  kinnbest  Za;^?  134' 
NJ  76»  Fms  VII,  157*  s:  kinn,  /*.  m.  hestr,  m. 

kinn-ekaBrr,  adj.  mit  einer  Blässe  auf  dem  Backen  (i=  kinnskj6ttr) 
Pferdenamen  Gp  S2^ 

kinn-skjöttr,  adj,  s:  kinnskserr;  bann  bafdi  gefit  {>6ri  best  kinn- 
skj6ttan  ungan  Gp  57*° 

kinnungr,  m,  die  eine  der  beiden  oberhalb  des  Wassers  befindl.  Seiten 
des  Vordersteven  kinnungr  karfans  Eg  136*' 

kippa  (pt),  rücken,  ziehen  Eiw  (einu)  bann  kipti  inn  (ins  Haus)  aptr 
vörusökkunum  140**  kippa  einu  upp  Etw  in  die  Höhe  rücken,  rich- 
ten J)eir  kippa  upp  eikinni  ok  finna  ^ar  jaröbüs  undir  Fs  135'® 
bann  {)roif  til  J>orsteins  ok  kipti  bonum  upp  i  rdmit  bjA  se'r  Fs  T^ 
bann  kippir  bonum  upp  A  bjargit  200**;  k.  einu  i  braut  wegrücken 
Etw  kipp  ibraut  saxinu  Fs  8***«  bann  kipti  sveröinu  at  se'r  hart 
Eg  135*°;  kippast  sich  rücken,  bewegen  J)4  kiptist  bann  svd  bart  vi», 
at  jörö  öll  ßkelfr  SE  184*^ 


kiringr  —  kjösa  231 

kiringr  (od.  kirningr  d.  i:  kjarn-hafr),  m.  Bock   Grdg  11^  194* 
kirkja,  /*.   Kirche  bann  gaf  f^  til  kirkna  I)eirra,   er  Ölafr  kgr  hafbi 

reisa  Utit  75  **  hann  l^t  kirkju  gera  ä  boe  sinum  Fs  11^^ 
kirkja-brj6st,  n.  Vorderseite  des  Kirchengebäudes  TJ^/.  216^ 
'  kirkju- garbr,  m.  Kirchhof,  Begräbnissstäite  skal  grafa  gröf  i  ktrkju- 

garti  276** 
kirkju-86kn  od.  kirkna-sökn,  /*.  Kirchenbesuch  {vgl  soekja  kirkja  283^), 

Zusammenkunft  in  od.  bei  der  Kirche  at  öldrhusi  e5a  at  kirkjusökn 

280*^  &  kirknasökn  ok  i  konungshusi  282*®  segja  til  at  kirkjus^knom 

e5a  at  mannafundum  Grdg  II,  157' 
kirkjü-yidr,  m.  Bauholz  zu  einer  Kirche  bann  kejpti  s^r  kirkjuvid 

ok  klukku  201»« 
kista,  f.  Kiste,  Lade  laesa  eitt  i  kistu  16'  göra  jarnviöjur  um  kistur 

Gp  52*0    luka  upp  kistu  126«*    kista  ok  hdöfat  Fs  64';    vom  Sarge 

Fs  114 «0"-  liksöngr  ok  blaeja  ok  kista  265«* 
kjäiki,   m,   Kinnlade  skjöldrlnn  gdkk  upp  i  munninn  svä  at  rifnafti 

kjaptrinn,  en  kjälkamir  blupu  ofan  &  bringuna  Grell  95^';   im  Bei- 
namen: {»orbjörn  kj&lki  Eb  41*^ 
kjallari,  m.  Keller  {>essir  luklar  ganga  at  Sigisfrö5-kjallara,  er  i  er 

birör  Niflunga  skattr  234« 
k j  a  p  t  r  od.  kjöptr,  m.  der  aufgesperrte  Rachen,  Kinnlade  binn  efri  ( ok 

binn  neÖri)  kjöptr  SE  188'*  Fbr  14"  {s:  elrisbundr);  in:  fjarSarkjaptr 
kjarn-bafr,  m.  =  gra9-bafr   {s:  grabr,  adj.)  kjarnbafrar  eSr   gra5- 

bafrar  Grdg  Ily  193*^-194*  (kjami,  w.  nucleus)  vgl  kiringr,  m. 
kjölr,  kjalar,  pl.  kilir,  m.  Kiel,  der  Schiffskiel  brotnaM  kjölrinn  undan 

skipinu   Fs  152«^    laust    skipit    svd   at    j^egar   borf&i   upp    kjölrinn 

Lxd  142"  vgl  b^r  er  'kjölr'  settr  fyrir  öUu  skipi  SE  II,  170»«;    Ge- 

birgsrücken  (opp :  beid)  . .  en  bä  fjöU  Uggja  eptir  endilangri  mörkinni, 

ok  eru  }>at  kalla5ir  kilir  Eg  26«^;  vgl  kj61I,  m. 
kjöptr,  m.  s:  kjaptr 
kjör,  n.   Wahl  verSr  {)at  af  kjörum,  at  ..  man  entscheidet  sich  dafür, 

dass  ..  Fs  120««    t)ä  yäru  ]>at  allra  manna  kjör  (Einstimmigkeit  der 

Wahl)  Hgv  80» 
kjörr  (o(^.  kjarr),  n.  Busch  um  mibjan  sk6ginn  er  vida  smävi5i  ok 

kjörr  Eg  188»  kleifar  brattar  ok  sk6gar-kjörr  ebd  177«»    J)eir  burfu 

i  brott  i  briss-kjörr  nokkur  Lxd  204* 
kjöt,  dat:  kjötvi,  n.  Fleisch;  in:  kjöt-stykki,  «.  Stück-Fleisch  ver  skul- 

um  deila  knif  ok  kjötstykki  2828*  Fbr  20^» 
kjötvi,  m,  {von  kjöt,  n.)  im  Beinamen:  Äsbjörn  kjötvi  Fs  16««  (Kjötvi 

ebd  181») 
kj6Il,  kj61a,  pl.  -ar,  m.  Schifft  (poet.);  eptir  I>at  kom   skipit  upp  ok 

svd  mennlnir  flestir  lifs  ok  k6musk  nekkverir  d  'kiol'  (kj61  od.  kjöl?) 

fj  365"' 
kjösa  (kaus-kurum  od.  kjörum),  wählen  129*»  225«  bann  skyldi^eignast 

I)rjÄ  kostgripi   i)d  er  bann  kaus  ör  Svi|>j69  29«  bann  kaus  at  fara 

mahdt  profidsd  169««  i>eir  kjöru  at  gjalda  maluerunt  persolvere  Fs  135* 

gaf  bonum  kaupskip  meD  farmi  pelm  sem  bann  kjörl  elegit  Fs  70«» 


232  '  kld  -  klettr 

kjosa  kost  eine  Wahl  treffen  ^  I)auti  kost  kyss  pd  nü  dafür  enlss^hei- 
dest  du  dich  nun  Fs  V6V^  kjosa  einn  til  veganda  Jem  (unier  Meh- 
reren) als  Todtschiäger  erklären  Vsl  178  **-^* 

kU  (kl6),  reiben  Etw  (eitt  od.  eina)  klo  ek  f6tinn  Fms  II,  188  ^  eitt 
kyikindi  ..  klo  jötninum  ine5  kömbum  Fas  III,  471*^ 

kliefta  (dd),  kleiden,  ankleiden  kann  8t69  upp  ok  klaeddi  sik  2^^ 
(klseddist  11«)  klseSask  vel  ok  bdask  snyrtiliga  292^7  293  <*  en  ä 
morgin  er  |>u  ert  klseddr  Fs  110''  vgl  hvem  dag  |)ä  er  ^eir  hafa 
klsBbzt,  {)d  her-v8e$a  I>eir  sik  SE  130  <« 

klsedi,  n.  Kleid  laza  klaeM  sin  ok  büa  höfud  sitt  292'^;  Zeug,  Stoff 
sloebnr  af  g6da  klseSi  Fs  bV  Decke  bera  klie^i  k  yäpn  (um  den  Ge- 
brauch der  Waffen  zu  verhindern)  Fs  102'  Vpnf  ^%^  {vgl  fat,  n.); 
s:  hand-klsB^i,  n, 

klsB&na5r,  m.  Kleidung  at  klsebaz  kvenna  klaebnaM  sich  Weiber  kleider 
anziehen  Grdg  II,  204«;  al-klse&nabr  vollständiger  Anzug  A.  gaf  Agli 
alklseftnab  n^skorinn  at  j61um  Eg  168' 

klsek  ..  s:  kloek  .. 

klaka  (aft),  'clangere^,  von  einem  Vogel  hanu  klakaM  vib  hana  blibliga 
136<3  hefir  her  setit  svala  ein  ..  ok  klakat  i  alla  nott  Eg  146  >' 

klakk-särr,  <idj.;  in:  yerdr  })eim  heldr  klaksärt  ihnen  passiri  eher  ein 
Unglück  Grett  75«°  (klakkr,  w.?);  in:  d-klakksÄrr 

kldm,  n.  'conttaneliose  dfcta,  kläm  ok  n{5'  «Sv^J.  Egilss,  in: 

klÄm-högg,  n,  ein  schändender  Schlag  höggva  klämhögg  um  {)j6  })ver 
FW  1483 

klappa  (aö),  schlagen  klappaM  bann  k  durum  ok  ba9  upp  lata  Eg  143*' 
mtV  £?er  H.and  klappen  (von  der  Europa  und  dem  Stiere :)  hon  klappabi 
um  granamar  (honum)  SE  16^  klappa  um  kerlingar-n^ra  Eb  18^« 
vgl  klappa  um  maga  konum  sinum  Fbr  56^  kl.  um  kviöinn  i.  konu 
Grett  33^;  im  Sprchw:  ek  setla  at  eigi  {)urfi  holan  baug  um  f>at  at 
klappa  d,  h,  ich  glaube y  dass  es  kein  leeres  Gerede  sei,  dass  ..,  dass 
es  etwas  auf  sich  hat,  dass  ..  (?)  192*' 

klärr,  m.  Arbeitspferd  einn  hestr  ..  |)at  var  kUrr  dkostigr  Fs  128 '^ 
at  leita  kUrs  eins  NJ  65*^ 

kl  auf,  pl,  -ir,  /*.  Klaue,  von  einem  Schweine  klaufimar />  27  •  von  Renn- 
thieren  Fms  IV,  336'« 

klefi,  w.  kleines  Seitengemach,  zur  Aufbewahrung  von  Speisevorrätken 
utar  af  eldaskdlanum  voru  klefar  {var:  klofar)  tveir,  sinn  ^  hönd 
hvÄrri  ..  £6  98« 

kleggi,  m,  Haufen,  Heuhaufen  (hey-kleggi)  Ärfü, /»/'42'**-41 " 

kleif,  /*.  (=  klif,  «.),  Bergrücken,  kleine  Anhöhe  l)eir  kösu5u  hann  J)ar 
vi»  kleifina  (»«r;  klifit)  Eb  58"  £^188'*«  kleifar  brattar  ebdlll^^ 

klektun,  /*.  rfw*  Aufreizen,  Beleidigen,  in:  klektunar-maSr  Eb  90^* 

klerkr,  m,  clericus  til  klerks  eins  ok  kennimanns  286"  klerkr  e5a 
biskupr  252  3;  klerkligr,  adj.  clericalis  klerkligar  boekr  SE  II,  4*** 

klettr,  kletts,  pl,  -ar,  m.  freistehender  Felsen  {)ar  stendr  sk6gar-klettr 
(ein  mit  Wald  bewachsner  F.),  en  uppi  ä  klettinum  svaf  J>rändr 
Eg  213^»  ff' 


kle.yk(v)ir  -  klyf  233 

kleyk(v)ir,  m.  (kleykva:  ' lamentarV  SvhJ,  Eyilss.)  im  Beinamen:  Sig- 

mimdr  kleykir  Fs  200^ 
klif,  n.  Bergrücken,  Klippe  {s:  kleif,  f.)  ..  üt  viÖ  klif,  er  upp  riÖr  or 

fjöruiini  Eh  58  **  vgl  ehd  58^7  klif  bratt  Eg  186 '^-188« 

1.  klifa  (aÖ),  schwatzen,  bes,  mit  steter  Wiederholung  des  bereits  Gesag- 
ten, üb.  Etw  (eitt  od,  um  eltt)  hon  klifaSi  alt  snmarit  am  arfasätana 
127 '3  (=  Nj  194 'S)  klifar  I)u  nakkvat  jafnan,  mannfjla  I)in!  iV;  85* 

2.  klifa  (kleif),  steigen,  klimmen  klifa  ey  ok  ey  Hdv  349^*  bann  kleif 
upp  i  einn  bakka  brattan  Fms  VIII  75'^  bann  klifr  upp  bamrana 
Fbr  922 

klippa  (pt),  mit  der  Scheere  schneiden  klippa  bdr  alt  af  Sif  5iE340^* 

von  der  Schafschur  klippa  saubi  Krp  29** 
klippingr,   m.  getrocknetes^  Fell,  von  ctem  die   Wolle  abgeschoren^  pl: 

geldinga-klippingar  Ch'dg  II,  192^^ 
kljufa   (klauf),    spalten  bann  kljfr  bausiun  (dVrinu)   Fs   149*    öiiu 

klyfr  beptit  194*'    klauf  Sigurbr  steÖja  Regins  ofan  i  stokkinn  meÖ 

sverÖum  23** 
kljiifr,  9/1,  {s:  kljufa)  in:  bausa-kljiifr 

kl 6,  kloar,  pl.  kloer,  /*.  Klaue  örninn  lagMst  at  hundinum  ok  t6k  bann 
i  kloer  ser  Eb  76*'  hafa  eitt  i  klom  ser  SE  212 'O;  klo-fugl,  ;«. 
Krp  34^°  kl6-d^r,  n.  Krp  34**;  in:  brae-klo,  f.  die  Klaue  eines  Aas- 
vogels  (z.  B,  Geiers  usw)  Krp  34**  jÄrn-klo,  /. 

kloast,  swv.  sich  mit  Klauen  gegenseitig  bekämpfen^  von  Adlern  im 
Sprc/iw:  öndverbir  skulu  ernir  klöast  197*  ebenso  Fms  V,  13** 
Fas  IJ,  82*4-49533  {vgl  Maurer,  Bekehr.  II,  173) 

kloeki,  n.  ^ftagiiium^  ignavia"^  {von  klokr,  adj:  listig,  verschlagen  vgl: 
'klug^)  er  oss  {)at  kloeki,  ef  einn  vikverskr  mabr  skal  ganga  ofgangi 
yfir  oss  ...  es  gereicht  uns  das  zur  Schande,  wenn  ...  Fms  VII,  269** 

kloekiliga,  adv.  schmählich,  schandbar  J)ess  var  vän,  at  {)e'r  mundi 
kloskiliga  verba  . .  dass  du  dich  wie  ein  Lump  benehmen  würdest  Fs  41  * 
vgl  kloekiliga  soekjum  ve'r  nii  at,  er  ekki  verbr  söguligt  Vpnf27^^ 

kloekis-efni,  n.  kloekisefni  eru   i  höfb  hier  ist  Verrath  im  Spiele  176* 

kloekis-skapr,  m.  dass.  Fbr  39 >*  Nj  39*» 

kloekjast,  swv.  kl.  ä:  sich  durch  Verkehr  mit  Jem  (vib  einn)  entwür- 
digen Hdv  3193* 

klofi,  m.  Thür-klohen  {Weinh.^i^)  var  burbin  bnigin  ä  mibjan  klofan 
Fms  III,  74**  ^Janua  in  medium,  bifurcum  inclinata  eraf  ShI  III,  78  *3 
und  Anm.  1;  bann  rak  aptr  burbina  i  klofa  Gp  60^  bann  lauk  burb- 
inni  i  klofa  ebd  62  •' 

klofna  (ab),  sich  klüften,  spalten  klofnar  biminn  SE  188'® 

klukka,  f.  (Kirchen-)  Glocke  201»*  203 '« 

klyf,  klyfjar,  pl.  -jar,  /*.  die  zweig etheilte,  auf  beide  Seiten  des  Pferdes 
vertheilte  Last  bann  t6k  j)d  upp  guUit  ok  batt  i  klyfjar  ok  lagbi  upp 
d  bak  Grana  (-bestlä)  24";  —  klyfja-bestr,  m.  und  klyfja-bross,  n, 
Packpferd  J)eir  böfbu  fimm  klyfjabesta  ok  einn  at  riba  Fs  100 '^ 
An  181  *** 


2M  klyfja  -  knütr 

1.  klyfja  (aÖ),  belasten  (s:  klyf,  f.)  ein  Pferd  mit  Elw  (af  einu)  J)eir 
t6ku  hesta  tvd  ok  klyfjuöu  {)d  af  mat  nr  11  ^  Eg  193«  NJ  74« 

2.  klyfja  (f5),  spalten  (s:  kljiifa,  klauf)  sv^  segja  sumir  menn,  at 
{)eir  klyföi  hann  til  hjarta  ok  yildu  sjÄ,  hvilikt  vaeri  Fbr  57'®  {da- 
für: |>eir  9käru  npp  likam  hans  ok  vlldu  sjÄ  hjarta  hans  ebd  77«) 

knakkr,  m.  Handhabe,  Henkel  gera  kistu  ok  undan  knakka  Fs  132^ 

knäligr,  adj,  tüchtig y  tapfer  Fbr2'6^*\  knäliga,  adü,  soekja  kn.  tüchtig 
zugreifen  Fs  52*';  comp:  knäligar  Fs  71'** 

knappr  d.  i:  hnappr,  m. 

knÄr,  adj.  tüchtig^  kräftig  skal  ek  fd  til  knä  menn  at  fylgja  j)er  181«* 
hann  yar  kndstr  madr  Fs  143^  knäir  menn  ok  ülatir  Fbr  50' 

knarrar-smiSr,  m.  Schiffszimmermanny  im  Beinamen :  {>orsteinn  knarrar- 
smiftr  97  **  ' 

knatt-leikr  {od.  hnatt-L),  m.  Ballspiel  haustbob  var  efnat  ok  knatt- 
leikar  Fs  86"  um  vetrinn  leku  J)eir  hnattleika  Gp  45'* 

kne\  gen,  pl.  knjd,  n.  Knie  hann  setti  hana  i  kne  ser  Fs  88«^  hann 
lagbi  fot  &  kn^.  ser  ebd  68««  kom  {lat  högg  ä  f6tinn  ..  yi5  kneit 
fyr  ofan  97*®  (fyrir  ne5an  kn^  116«^);  öfter  leggja  syer5  um  kn^ 
ser  über  die  Knie,  auf  den  Schoss  z.  B,  Eg  115««- 116*  vgl  hefir  j)u 
sverb  mikit  um  kn^  ^^r  an  deiner  Seite,  Hüfte  (?)  Hdv  341*;  — 
Glied  der  Verwandtschaft  {vgl  genuculum  GrIiA  468.  470),  in:  kvenn- 
kne,  weibliche  Verwandte  Ftns  IX,  251*  vgl:  kne-runnr 

kne-beör,  m.  Kniepolster  (zum  Beten)  leggjask  d  kn^beb  ßj  352^' 

knega  (inf,  ungebräuchl.) ,  kndtta,  können,  vermögen,  s:  Svbj.  Egilss.; 
hann  kndtti  engu  bergja  af  ..  Eluc  59' 

kneikja  (kt),  beugen  {s:  hneikja)  Egill  .,  kneikti  hann  aptr  i  bak 
Eg  140«- 17930 

kne-runnr,  m.  ^nodus  in  caule  plantarum,  hinc  gradus  consanguiniiatis, 
linea,  familia'*  Grdg  AM  II ,  gloss.  Geschlecht  veg  j)u  aldri  meir  i  enn 
sama  kn^runn  en  um  sinn:  erschlage  nie  mehr^  als  Einen  aus  dersel- 
ben Familie  117'*  118'*  i  kne'runni  ybrum  in  eurer  Familie  186  •' 
265'»«  268* 

kn^»-böt  {od,  -föt  SE  184'*),  /*.  Kniehöhle  hann  lyknar  i  kn^s(8)bötum 
Fbr  93^^  höggva  undan  einum  baba  foetr  i  kn^sbotum  Alex  43^ 

knffr,  tn.  Messer  knifrinn  beit  ekki  SE  346«  tak  knif  or  skeibum! 
242«*  ek  vil  gefa  J)er  knif  ok  belti  Fs  98«'  knifs-oddr,  m.  Messer- 
spitze mj6fum  knifsoddi  Fs  i4A^^  s:  talgu-kn.,  tygil-kn. 

knif-skapt,  n.  Messerheft  193'^" 

knoba  (ab):  kneten  knoba  saman  mjol  ok  smjör  Fs  197 '^ 

knörr,  knarrar,  m.  Handelsschiff"  ek  gef  honum  kuÖrru  tvä  149'°  [>eir 
bjuggu  tyd  khörru  mikla  ok  höfbu  &  hyärum  XXX  manna  Eg  51' 

knöttr  {od,  hnöttr),  knattar,  m.  Ball  (5:  knatt-leikr,  m.)  fl6  knöttrinn 
upp  |)angat  Fs  86«^  hann  sötti  eptir  knetti  sinum  Fs  60'* 

knüi,  m,  Knöchel  hann  herbi  hendmar  at  hamarskaptinu  svÄ  at  hvitn- 
ubu  knüarnir  2«* 

knütr,  m,  Knoten  engl  knüt  fe'kk  hann  leyst  4**  vom  gordischen  Knoten 
(pl.)  . .  at  reyna,  hvärt  hann  fe'ngi  leyst  knutana  Alex  19  '* 
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kn^ja  (knd^a))  stossen,  schlagen  hann  knübi  hurSina  er  schlug  (an)  die 
Thüre  Fm  Vly  122"  var  ekki  bein  brotit  n^  kn^tt  (sie)  pj  347^3  vor- 
wärts treiben ^  drängen,  urgere,  von  einer  sich  sehr  beeilenden  Reiterin 
knii&i  hon  fast  reiMna  Lxd  138**;  kn5ja8t  {)vi  haröara  er  J>6rr 
knubist  Je  heftiger  sich  Th.  anstrengte  (im  Ring-kampfe)  8'^  j)eii  kniiöuz 
til  framgöngu  sie  drängten  sich  zum  Angfriff  94*^ 

kn^ta  (tt),  knüpfen^  binden  hon  hafbi  knjtt  i  (diikinn)  guU  mikit 
Fs  59*  impers:  |)ä  er  sinar  kn^tti  wenn  es  die  Sehnen  knüpfte  d.  i: 
Hesse  zusammenwachsen  zu  einem  kndtr,  einer  Geschwulst  odgl  Eb  88  *^'  '* 

-koemd,  f,  in:  til-koemd 

koenn,  adj.  erfahren,  geschickt  hann  var  koenn  vi5  alla  leika  ok  at 
allri  atgervi  vel  foerr  Fs  14*  koenn  viÄ  allan  riddaraskap  ok  her- 
skaparbiinab  Fms  X,  231**  menn  koenstir  ok  hraustastir  /WX,  230** 
hefi  ek  aldrigi  fandit  raustari  menn  eba  vig-koenni  (belli  peritiores) 
ebd  558  *« 

koenska,  f.  Kenntniss  260*'  (fd-koenska  ünkenntniss  SE  //,  42 *o) 

kögr  (=  kögurr?)  im  Beinamen:  Vemun^i"  kögr  Eb  14*'' 

kögurr,  m,  ^ fimbria"* ^  Franze,  befranztes  Tuch  hann  yfir-breiddi  einn 
kögur  meÖ  miklam  hagleik  görvan  Strengt  45*°  namentl.  Leichentuch, 
stragula:  var  hann  jarÖabr  ok  breiddr  yfir  kögurr  Fnts  X,  160  *- 128*^- 
VI ir,  237**  (kögur,  n:  breidt  yfir  kögur  Fms  VII,  2516);  ,•;,. 

kögur-sveinn,  m.  ^puer  fimbriatus,  praetextatus''  {vgl:  sk6-sveinn,  m.) 
Knabe,  unreifer  Junge  5^ 

köpur-?  in: 

köpur-yrbi,  «.  unverschämte,  hochmüthige  Rede  j^ola  {)viHkum  kögur- 
Bveinum  köpuryröi  5^ 

kör,  f.  Lager f  Bett  kör  heitir  sseing  SE  106**^  liggja  i  kör  liegen  im 
Bette  als  Kranker  56*  pJ  Söl'»"-**  Lxd  82'*  leggjast  i  kör  Eg  46^ 
s:  kararmabr,  m, 

kos,  kasar,  f.  ^congeries^  BJ.ffld,  {vgl  kasa  (ab)  zudecken),  Haufen 
hvalr  Id  i  kös  sä  er  skorinn  var  Eb  107* 

köstr,  m.  Haufen  bera  I)at  saman  i  köstu  Gfdg  II,  li\^\  in;  vib-köstr 

köttr,  kattar,  pL  kettir,  »i.  Katze  20  ^  81  *»  SE  96  *7  Fs  44***7.** 
Krp  34*« 

kogla  (ab),  kugeln,  wie  eine  Kugel  rollen  (von  einem  Menschen):  ok  i 
J)vi  koglabi  hann  til  {)eirra  {)aban  sem  hann  lä  Fs  48*'' 

kol,  n.  Kohle  brenna  kol  Eb  42*^  brenna  skipit  at  köldum  kolum  bis 
zu  kalier  Kohle  verbrennen  Fms  ///,  92®  Grell  86  ^  i  gegn  hafa  vibi 
eba  kolum  Krp  24^ 

kol-bldr,  adJ,  kohlschwarz  Eb  61*3-9828    sjör  kolbUr  Nj  19*^ 

kol-brenna,  f,  das  Brennen  von  Kohlen  Eb  42 **(*') 

kolfr,  m.  Pfeile  Wurfspiess  hann  feykir  inn  i  hdsit,  sem  k61fi  skyti 
(d,  i:  ,.  so  schnell,  als  wie  man  einen  Pfeil  abschösse)  Fms  VII,  342*^; 
in:  gjör-k.,  hju-k.  {s:  JnO  1857,  235),  in: 

k61f-8kot,  n.  Pfeilschuss,  zur  Angabe  der  Entfernung  j)d  var  langt 
kölfskot  til  i>jÄlfa  6*5 

kol-gerb,  f.  =  kol-brenna,  Eb  41«* 


236  koUöttr  —  koma 

koll-ottr,  adj.  (kopf-^  rundfönnitf,)  geschornen  Hauptes  hann  var  ^i 
koll6ttr  ok  kIseMaass  Fms  Ff,  302'^  hann  leiddi  fram  sveina  tvi 
koUötta  {als  Zeichen  der  Knechtschaft/  Fms  //,  95*';  von  Tkieren: 
hörnerlos  hon  t6k  til  d  kollotta  af  hyerjum  bönda  ovem  comibus  mit- 
tUam  MI,  148'  s:  grä-koll6ttr,  adj, 

kollr,  kollSf  p/. -ar,  m.  Kopf,  in:  hseru-kollr  örßMitop/' J>orgrimr  haeru- 
koUr  {s:  haera,  f.)  Grett  16'  auch  Lxd  162^  {vgl  oebi-kollr:  caput  fu- 
riosum  im  Beinamen  Äsgeirr  oe&ikollr  Lced  162'),  bes.  von  der  Glalie^ 
ron  kahlem  Kopfe  gerbir  J)ü  J)^r  })i  koll  ok  bar  tjöni  i  höfub  |)er 
Sj  181'*;  übhpi.  /fo/)/*  hnippaM  hverr  kolli  at  öörum  d,  h.  Alle  steck- 
ten die  Köpfe  zusammen  Grett  166 "«^ 

kolna  (aö),  erkalten  \ik  skal  ekki  grafa  ÄÖr  kolnat  er  {nachher:  ihr 
kalt  er)  Krp  8«7(-9')  k61naM  veörit  ok  dreif  Eb  73« 

1.  koma,  f.  {in:  til-koma  «.  a.)  s:  kvdma,  f, 

2.  koma  (kom)  /.  kommen,  gelangen  hann  kom  skipi  sinn  i  Leiruvdg 
er  kam  mit  seinem  Schiffe  ..  152'*  kom  [)u  til  holmstefhunnar  komm 
IM  ..  Fs  54*  kom  heill  ok  ssell,  frsendi!  sei  vielmals  willkommen  .. 
125'*;  ^eir  sögSu  hvar  komit  var  vAe  es  gekommen,  abgelaufen  war 
Gp  60'  svä  var  komit  iindnim  J)eim  so  weit  war  es  mit  diesen  Wun- 
dern gekommen  Eb  101'*;  —  koma  &  darankommen,  treffen  ef  d  kemr 
wenn  (der  Stoss  der  Waffe)  trifft  Vsl  147'*- 148'^-*«  k.  af:  kristnin  var 
af  8^r  komin  das  Christenthum  war  von  sich  abgekommen,  entstellt 
75^;  k.  fram  in  Erfüllung  gehen  nii  er  ^at  fram  komit  er  hon  späM 
konungi  234**  mrklich  vor  sich  gehen,  zu  Stande  kommen  ef  fram  keinr 
Vsl  145**;  k.  fyrir:  fyrir  ekki  mun  })at  koma:  das  wird  nichts 
nützen  121*'  144';  k.  i  gerathen  in  Etw  (d,  h.  in  einen  Streit)  J>ar  mun 
minsl;  })urfa,  at  i  komi  meb  ykkr  ^orhrandasonvän  es  braucht  nur  sehr 
wenig,  dass  es  zwischen  euch  beiden  und  den  Th,  zum  Streit  komme 
Eb  80*;  k.  til:  pat  kemr  ekki  til  min  das  geht  mich  nichts  an  189' 
}>eir  l^tu  til  hans  koma  um  alla  heraösstjorn  sie  meinten,  dass  rück- 
sichtlich der  ganzen  Heradsaufsicht  ihm  die  Sorge  zufalle  Fs  44'*  Grund 
sein  zu  -,  herkommen  von  Etw  ..  at  meirr  komi  {>ar  til  litilmeneka, 
en  |)u  sparir  dass  Kleinmuth  mehr  daran  Schuld  sei,  als  ..  ÄÄ  60*; 
k.  viö  o/V  in  der  Verbind:  koma  viÖ  I)es8a  sögu  diese  Erzählung  an- 
gehen, in  ihr  vorkommen  koma  J)eir  allir  viÖ  {lessa  sögu  sidan  alle  die 
genannten  Personen  treten  nachher  in  dieser  Erzählung  auf  112*'  13ö'* 
139*» 

2.  bringen,  wohin  schaffen  Etw  od.  Jem  (einu,  einum)  hann  skyWi 
.  koma  J>6r  i  GeirröÖargarÖa  16 '^  vildi  hon  koma  })e'r  i  hei  ok  me'r, 
ef  j)at  maetti  hon  sie  würde  dich  und  mich  wo  möglich  in  die  Hölle 
schaffen  233*'  koma  t>6rhaddi  heilum  yfir  äna  181*'  J>eir  fengu  hvergi 
komit  honum  sie  konnten  ihn  (wegen  seiner  Schwere)  nirgends-hin  schaf- 
fen Eb  6230  k.  einum  til  falls  Jem  zu  Falle  bringen  10"  k.  einum  i 
saett  vib  einn  Jem  mit  Jem  versöhnen  Fä  9^*;  k.  einu  dirigere  aliquid 
hann  kom  {)angat  at  {)eim  örunum  er  richtete  die  Pfeile  dorthin  auf 
sie  123  **  kom  hann  skildi  fyrir  sik  er  hielt  den  Schild  vor  sich  124" 
hann  kom  fotum  undir  sik  er  brachte  die  Füsse  unter  sich,  er  kam  auf 
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sie  zu  stehen  133**;  ..  pÄva  |)es8  er  kristni  kom  &  England  des  Pap- 
sleSf  der  das  Christenih.  in  Engl.  ei?iführt€  110**  koma  mäli  til  laga 
eine  Sacke  zu  gesetzL  Behandlung  bringen  102  ^^\  —  k.  A  aufbringen  eigi 
faer  tölu  ä  komit  es  ist  unzählbar  217**  {vgl  stefnulag  [d.  i.  stefnu- 
lagi?]  var  komit  ä  meÖ  I)eim:  es  war  ztüischen  ihnen  eine  Zusainmen- 
kunft  zu  Stande  gebracht  13*®);  gribum  varÄ  öngum  d  komit  es  wurde 
kein  Waffenstillstand  zu  Stande  gebracht  :Eb  11*-**;  koma  af  «6- 
Hchaffen  f^kk  hann  })vi  elgl  af  komit  meb  öUu  er  bekam  xs  durchaus 
nicht  abgeschafft  244'°  {vgl:  aldrigi  kemr  I)ii  mer  af  j)vi  heilsuriibi : 
nie  bringst  du  mich  ab  von  diesem  Heilsbeschlusse  240^)  k.  einu  af  ser 
sich  Elw  vom  Halse  schaffen  ..  hann  skal  af  s^r  koma  i>essu  vand- 
raeöi  Eb  40**-41®  /*  96^*;  k.  fr  am  erreichen^  zuwegebringen  hann 
kom  f>vi  fram,  at  ...  108'^  vgl:  i>at  mun  verba  fram  at  koma,  sem 
aetlat  er  das  Schicksal  muss  sich  erfüllen  A(;  23^;  k.  saman  überein- 
kommen übery  verabreden  Elw  (einu)  I)ä  yarb  komit  saman  fang!  meb 
I)eim  da  wurde  zwischen  ihnen  ein  liingkampf  bestimmt  155 *';  k.  til 
anwenden  Elw  (einu)  J>6tt  hann  komi  eigi  tnngunni  til  {vorher:  {)6tt 
hann  megi  eigi  msela)  Krp  12*^-**;  k.  undir  bewältigen  Eiw  (einu), 
Jem  im  Rijigkampfe  Eb  &0^^;  k.  viÖ  bei-,  anbringen  Etw  (einu)  j)u 
inant  koma  öbru  vi5  en  {tto)  gabba  oss  77®  ef  vÄttum  ..  koemi  viÖ: 
wenn  man  Zeugen  beibrächte  106^  meban  ek  kern  hoganum  vib  so  lange 
ich  den  Bogen  anwenden  d.  h.  schiessen  kann  124**^;  —  koma  s^r  od. 
koinast  sich  bringen  {)eir  k6mu  se'r  {)ar  i  J»j6nostu:  sie  verdingten 
sich  dort  Ss  84*^  swA.  komumst  ek  at  {)eim,  at  ..  so  setzte  ich  mich 
in  ihren  Besitz,  dass  . .  202  *  koma  s^r  vel  sich  erholen,  stärken  hann 
kom  s^r  brätt  vel  Fs  96 *0;  häuf:  komast  braut  (undan,  lit)  entkom- 
men ef  J)u  kernst  i  brott  132  ^o-*«  en  {)ä  komst  hann  or  höndum  I)eim: 
aber  da  befreite  er  sich  aus  ihren  Händen  124^^  ..  at  hann  Wti  J>6ri 
l)ä  ei  undan  komast  dass  er  den  Th.  da  nicht  entwischen  Hesse  Gp^l^^ 
ek  komumst  vel  annarsstabar  üt,  }>6tt  h^r  gangi  eigi  132^*;  komast 
upp  ä  sich  hinauf  schaffen  178*;  —  komast  pass.  gebracht  werden, 
prehendi,  deprehendi  ef  hann  maetti  komast,   })d   skyldi  hann  driepr 

"  (Vera)  :..  119*» 

kominn,  ppr,  (hinn  komni  mabr:  der  Ankömmling  Gp  47^*)  in  vei- 
kominn:  willkommen  hann  bab  }}<i  vera  vel  komna  er  hiess  sie  will- 
kommen  217'*  ver  ..  meb  oss  vel  kominn!  sei  unter  uns  willk.  219® 
(l>d  ert)  vel  kominn  Fs  158**;  geeignet ,  aptus  {)e'r  munit  vera  bezt 
til  komnir  at  stjoma  ihr  werdet  am  besten  geschickt  sein  (til  })esä  at 
Btjörna)  207*';  berechtigt  zu  Etw  eigi  J)öttust  I)eir  til  minna  um 
komnir  fyrir  settar  sakir  Eb  17*'  kominn  til  aldrs  an  Lebensalter 
vorgeschritten  F»/ 160**;  kominn  ä  sik  manna  bezt  tnit  dem  es  auf  das 
Beste  bestellt  war  (von  körperl.  Aussehen)- 139*'' 

kona,  gen,  pl,  kvenna,  /*,  Weib  {s:  opp,  karlmabr,  t;?.)  ;  113*'  hd  kona' 
ok  mikil  um  herbar  130^*    hann  spyrr  hvat  kvenna  hon  vseri  113**; 
konar:  ancillae  125** 

'konar:  —  generis,  modi  in:  alls-konar,  hvers-k.,  margs-k,,  nokkurs-k,, 
tess-k.  (konar  =3  kyns,  s:  kyn,  n.) 
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konn-mäl,  «.  Angelegenheil  wegen  der  Frau  (von  der  Heirath)  Gp  58'* 

delictum  carnis  Fs  62*  Eh  64® 
konung-dömr,  m.  Königthum,  Regierung  49*  253*'  i  Ö9ru  dri  konungs- 

d6m8  F6ku  keisara  110*^ 
konung-ma^r,  m,  d.  i.  konungr,  m.  Eg  145*     NB,  verschieden:  konungs- 

mabr  d.  i:  hirdmabr;  ebenso:  jarlmaKr  if.  jarlsmaSr 
konungligr,  ß^y.  königlich  236*»  2503« 
konungr  {od,  kongr),  pl.  -ar,  m.  König  Dyggvi  var  fyrßtr  konangr 

kallabr  sinna  settmanna  48^  {vgl  MunchCl  J,  165);  —  konungs-fundr, 

m.  Besuch  beifn  K.  Fs  27«*;  kgs-fylking, /*.  94*<»;  kgs-garör,  m.königl. 

Sitz,  Residenz  k.  i  Björgvin  294 *^  kgs-hirÖ,  f,  20V^;  kgs-kegi,  n.  statio 

reg,,  portus  reg.  297'*;  kgs-ma9r,  m.  =  hirQmaSr,  m.  {vgl  kanung-maör 

=  konungr)  83*^  93**  248 «^  Eb  26'-86S0;  kgs-nafn,'«.  70»«  (48«»); 

kgs-riki,  «.  Regierung  36"  {vgl:  konunga- riki,  n.   Königreich:  liann 

yann  raörg  konunga-riki  SE  16**') 
k6pr,  m.  ^phocula^  Bj.  Hld.  {vgl  kopa,  siüv.  torpere,  obstupescetCj  Svbj. 

Egilsa.)  im  Beinamen  Äsbjöm  köpr  289** 
körn,  n.  Korn,  Getreide  svd  viöa  sem  ..  karlar  korni  sä  283***    hestr 

alinn  d  korni  Gp  57**    körn  var  gott  Fms  IF,  234^;    korn-skurÖ,  f. 

Ernte  in:  kornskuröar-mdnuör,  n.  SE  612  * 

1.  korona,  /*.  Krone  209*® 

2.  korona  (ab),  krönen  Hdkonar  kgs  hins  koronaöa  294^ 

k6rr,  k6rs,j»/.  -ar,»i.  Chor,  in:  kors-bröÖir,  m.  Chorherr,  Stiflsherr  288'*' 

koss,  pl.  kossar,  m.  Kuss  Fs  88«^  meÖ  dstsamligiim  kossi  Bart  ISC 
(kyssa  (s:  Svbj,  Egilss.),  gewöhnt:  minnast  yiÖ,  küssen) 

kosta  (aÖ),  aufwenden,  Eifer,  Werth  auf  Etw  legen,  sich  einer  Sache 
(eins  od.  til  eins)  heßeissigen  til  rasar  kostar  ]>ii  nü  du  legst  dich 
aufs  Laufen  Fs  45*^  kosta  vdrra  vina  at  {)vi  unsre  Freunde  dabei  in 
Anspruch  nehmen  Eb  34^';  anwenden  Etw  (einu)  zu  Etw  (til  eins) 
bann  kostaöi  i)ar-til  oernu  fe'  203*®  Aufwand  machen,  Kosten  tragen 
J)at  bob  kostadi  Unnr  die  Kosten  des  Gastgebols  trug  ü.  Lxd  10*® 
fe  til  {)e88  at  kosta  fyrir  yör  187*0  yil  ek  kosta  til  I)essar  ferSar 
sjalfr  ok  j)ü:  ich  (selber)  und  du  wollen  die  Kosten  dieser  Reise  be- 
streiten  Fs  13®  I)ü  befir  kostaS  oss  (nohis),  bondi!  du  hast  für  uns 
Aufwand  gemacht  ^  od:  du  hast  uns  beköstigt  {vgl  kostr,  »i.  victus  Nj  G^^] 
Fs  150**  kostar  einn  eitt:  es  kostet  ihm  Etw  (von  Christus:)  ..  J)ann 
nita  er  syd  mikit  let  sik  kosta  m^r  til  lausnar  240®;  absol:  sich  an- 
strengen kostit  e'r  ok  grdtit  ekki!  pj  356*° 

kosta-bob,  w.  Angebot  von  Bedingungen  Fs  147*® 

kost-gsefa,  swv.  eifrig  wonach  streben.  Gewicht  auf  Etw  legen  ef  {iii 
kostgsefir  svd  mjök,  at  ..  wenn  dir  so  sehr  viel  daran  liegt,  dass  .. 
Eb  39®*  })eir  kostgssfbu  at  eyba  kristiligu  siblseti  Bp  I,  42* 

kost-gripr,  m.  Kleinod  sd  skal  kj6sa  einn  kostgrip  af  eigu  vdrri 
Fs  40® -43*®  kgr  sjdlfr  skyldi  eignast  J)rjd  kostgripi  J>d  er  hann 
kaus  or  SviJ)j6b  29®  J>6rs  III  kostgripir  1*' 

kpstigr,  adj.  trefflich  göti  lönd  ok  kostig  Lxd  124*;  m;  ü-kostigr 

kost-naör,  m.  Kosten,  Unkosten  (der  Gast  zu  seinem  ffYr/Ä;^  eigi  skaltii 
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langan  kostna5  af  oss  hafa  189^^  I>essi  staDr  var  görr  . .  me5  kostn- 
abi  ok  föngum:  sumpiu  et  opibus  SE  12''';  Kostgeld  fit  J)ü  takir  i 
kostnaS  {>ann  er  {>ii  hefir  fyrir  mdr  }>at  er  }>u  vill  cfa««  e/u  daSt  was  dir 
beliebt,  nehmest  als  Bezahlung  für  mich  d.  h.  für  den  mir  von  dir  ge- 
währten  Unierhalt  Eb  95*^ 

kostligr  {od,  kostuligr),  adj»  geeignet,  passend ^  annehmbar  taka  {)ann 
(nämi:  kost)  er  . .  J)ykkir  kostuligastr  sumere  eam  partem  quae  videre- 
tur  commodissima  191**  J)ötti  hinn  {näml.  kostr)  eigi  kostligr,  at  eiga .. 
(dafür:  eigi  kjörligri,  at  eiga  ..  Fms  IF,  226*°)  Oh  (1853)  98«* 

kostr,  kostar,  pl.  kostir,  m.  Gelegenheit,  Bedingung,  Wahl,  Lage,  Um- 
stände; hann  kyaKst  mundu  gera  &  I)essu  kost,  ef  ..  er  wolle  hierzu 
Gelegenheit  geben,  er  wolle  diess  ermöglichen,  wenn  ..  Fs  62^  i>gl  An  114*^ 
J>eir  eigu  kost  hvern  dag  at  sjÄ  ..  sie  können  täglich  sehen'.,  251* 
262*^  leita  se'r  lifs,  meöan  kostr  er  quamdiu  fieri  polest  132**  at  vita, 
hvers  af  (näml,  kostum)  er  kostr  um  msegSimar  viÖ  yör  unter  welchen 
Bedingungen  ich  euer  Schwiegersohn  werden  kann  Fs  11*°  eiga  kosti 
schalten  u,  walten  können  mit  Eiw  (eins)  gegen  Jem  (viÖ  einn)  hann 
ätti  alls  kosti  yib  hann  d.  h,  er  hatte  vollständige  Macht  über  ihn 
Fs  10^^  I>ess  er  kostr,  at  reyna  ..  das  steht  frei  196 '*  nii  vil  ek  vita, 
hters  af  er  kostr  um  msegMrnar  ...  /*  11**^;  Heirathsgelegenheit,  Par- 
thxe  114  '^  engl  kostr  {)ötti  J)ä  I)vilikr  sem  Helga  en  fagra  i  öUum 
Borgarfirbi  140*^  I)ü  skalt  blDja  Kolfinnu,  {lar  skortir  eigi  f^  ok  er 
hon  kostr  g6ör  F«  88^;  —  Bedingung  J)eir  geröu  honum  tvä  kosti, 
at  {)eir  mundu  drepa  hann,  ella  skyldi  hann  ..'.  122**  85®  129 '^ 
engnm  kosti  sub  nulla  conditione  293*  Fall  at  öörum  kosti:  andern 
Falles,  sonst  5»  176 *<>  {vgl  i  ööru  orM  var:  kosti  SO*^);  Beschaffenheit, 
Lage,  Verhältniss  eigi  er  J)at  rünanna  kostr,  J)öat  ..  das  liegt,  nicht 
an  den  Runen,  wenn  ..  257*^  \4X  hann  alla  ..  ä  sinn  kost  {)ann  vetr: 
er  beHess  alle  in  ihrer  jeweiligen  Lage  Gp  52'*  I)ar  vorn  allg65ir 
lands-kostir  von  der  Bodenbeschaffenheit  eines  Landes  69**  (s:  lands- 
kostr);  bes,  gute  Eigenschaft,  emolumentum  {opp:  löstr)  hann  sag5i  kost 
ok  löst  af  landinu  Isl  /,  30  extr.  er  I)at  ok  til  kostar,  at  ..  auch 
das  ist  ein  Vortheil,  dass  ..  Lxd  70**  *:  mann-kostr 

kot,  w.  kleine,  unansehnliche  Hütte  brenna  svä  vendiliga  bygÖ  alla,  at 
aldregi  stceöi  kot  eptir  84*  ebenso  Fms. IX,  359*' 

kot-karl,  m,  Bewohner  eines  kot,  Häusler;  von  armen,  niedrigen  Leu- 
ten 247*®  Fms  IV,  283^  aJls  Schimpfwort  hirtu  eigi  um  leeti  I)eirra 
kotkarla:  kümmere  dich  nicht  um  das  Gebühren  solchen  Packs  /«  32*®; 
kot-b6ndi,  m,  und  kotungr,  m,  {Fbr  15**)  dass, 

'krafa,  adj,  indecL  in  själf-krafa 

krafa,  /l  Forderung  ef  ma5r  krefr  mann  fjär,  {>ä>  md  hann  ^vk  kröfu 
verja  273*^ 

1.  krafla  (ab),  attrectare^  krabbeln;  von  einem  Kinde:  kraflaSi  fyrir  nösun- 
um  es  suchte  (das  über  sein  Gesicht  gebreitete  Tuch)  von  der  Nase  weg- 
zubringen Fs  60*  diess  Kind  führt  hiernach  den  Beinamen  |>orkell  krafla 
Fs  60^ 

2.  krafla,  f,  im  Beinamen  {»orkell  krafla  (s:  vorher)  Fs  60'  gen:  {>s 
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kröflu  cbd  68»    dai:  i>i  kröflu  ehd  68  «^    bloss  Krftfla:   hvat  viltu  til 
vinna,  Krafla!  ehd  68 '^ 
kräka,  f.  Krähe   {)eir  gera  af  tre  kräku  eina  59'^   im  Sprchw:  'betri 

ein  kräka  £  hendi,  en  tvaer  i  sk6gi'  Lxd  96^ 
kraki  und  krakr,  m.  Slab^  Stange;  kraki   als  Beiname   des  dän.  König 
Hr6lfr  (Rolvus)  28*'    vgl:  Saxo  ed.  Müll.  /,  p,  88  und  II,  p.  95  und 
SvbJ.  Egilss.  lex.  p.  476*;  von  der  Fahnenstange:  ber  själfr  krak  ])inn, 
jarl!  170"  {vgl  Nj  274««) 
kräku-nef,  w.  Krähenschnabel,  im  Beinamen:  J^orvarÖr  krdkiinef  184" 
krankr,  aiy.  körperl,  schwach^  leidend,  aegrotus  {vgl  sjukr,  adj.)  hann 
var  krankr  mjök   ..   siban  lagSist  bann  i    s6tt    ok    andaöist   siSan 
Fjjis  X,  111**;  krankleiki,  m.  morbus  Grett  88''-179*5 
krapi,  i7i.  nasser  Schnee  vaöa  krapa  (im  nassen  Schnee)  SE  II,  42^ 
krappr,  adj.  eng,  schmal  fä  leiÖ  krappa  SE  II,  42» 
krapsa  od.  krafsa  (aÖ),  kratzen,  namentl.  von  Thieren,  die  sieh  das  Gras 
aus  dem  Schnee  mit  dem  Fusse  herausscharren  hann  (uxi)  krapsaöi  sein 
bloss  Lxd  120'* 
kraptr,  gen.  u.  n.  pl.  kraptar,  m.  {od.  krapti,  m.)  Krafty  Gewalt  40'* 
mikill  kraptr  SE  20'^;  von  körperl.  Kraft  9*^'  nii  befir  j)ii  litinn  krapt 
hlotiÖ  afls  ok  vaxtar  B's  4'^  ölluin  gu5d6ms  krapti  286^    at  ek  soeri 
{)ik  fyrir  alla  krapta  Krists  j)ins  . .   dass  ich  dich  beschwöre  bei  aller 
Macht   deines   Herrn   Christi   126«"';    von   Zauberkraft  kraptr   ok   fjöl- 
kyngi  32*'  krapta-meiri  viribus  major,  kraftvoller  189'^ 

kräs,  krdsar,  pl.  -ir,  f.  leckere  Speise  borö  buit  meÖ  ..  beiörligum 
krasum  ok  binum  bezta  drykk  Fs  5'»;  kräsa-diskr,  m.  Oh  85*« 

krefja  (krafba),  fordern,  angehen  Jem  (einn)  um  Etw  (eins)  krefja 
büendr  liös  von  den  Bonden  Hilfe  verlangen  83*»  &&  l)6tti  me'r  ungr 
at  krefja  (bann)  eibsins:  der  schien  mir  (zu)  jung  (um  von  ihm)  den 
Eid  zu  fordern  18*'  krefja  einn  oröa  Jem  zum  Gespräch  auffordern 
SE  120*'  krefja  einn  fjär  273*«;  s:  kremja 

kreista  (st),  zusammenpressen^  -bauen  bann  t6k  bl6bit  ok  snjoinn  i 
hendi  se'r  ok  kreisti  Eb  87'«  erwürgen  kreista  i  sundr  orma  II  meÖ 
sinni  bendi  hvÄrn  Alex  2*°  umarmen  kyssa  ok  kreista  ebd  44** 
metaph:  meb  margföldum  kvölum  til  kreistr  at  segja  ..  ebd  130* 

kremja  (kramda),  contundere,  peinigen,  von  Krankheit  kom  J)ar  sott 
mikil  ä  boe  ..  ok  krömdust  margir  lengi  166*^  vgl  allir  fe'ngu  sjük- 
leik  ok  margir  öndubust,  margir  krömdast  lengi  })eir  er  lifbu  Fms  FI II, 
443  "  s:  kröm,  f. 

krikta  (^brikta:  stridere,  crepare^  Bj.IIld.),  lärmen  bann  kvab  {)at  skam- 
samligt  at  krikta  um  smä  bluti  wegen  solcher  Kleinigkeiten  einen  Lärm 
zu  machen  /«  31« 

kringja  (gö),  einen  Ring  bilden  f)eir  k6ma  j)ar  ok  kringbu  um  kirkjuna 
Fms  IX,  469*' -1^///,  67'^  at  J)eir  kringi  eigi  um  oss  sinu  libi  dass 
sie  uns  mit  ihrem  Heer  nicht  umzingeln  83*'*  vgl  |)eir  gerbu  svA  langa 
fylking,  at  })eir  skyldi  kringja  alt  um  lib  Haralds  Fms  VII,  178" 

kringla,  f.  Ring,  Kreis  kringla  beimsins  orbis  terrarum  S7^'  Spec  46' 
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kringfl6ttr,  adj.  kreisförmig  jörö  er  kringl6tt  utan  SE  50*',  von  einem 
Binnensee  yatn,  fjörbr  mj6r  lit,  kringl6tt  £  landit  Oh  12^ 

kringr,  m,  s:  hringr,  m, 

krismi,  m.  (xQiapia)  Salbe  fanzt  hyergi  krismi  at  smyrja  bann  (den 
König)  meÖ  299*^'^*  hann  var  vfgör  kgr  ok  smurÖr  helgum  krisma 
Fms  X,  3722» 

kristiligr,  ac^.  christlich;  kristiliga,  adv.  bj6st  hann  mjök  kristiliga 
vi&  sinam  dauKa  Fs  80*» 

kristin-d6mr,  m,  Christenthum  75^ 

kristinn,  adJ,  christlich  menn  kristnir  99*^  129^*  285 ^^  hann  er  hvdrki 
kristinn  ne  heiSinn  Fms  V,  48^  landit  var9  alt  kristit  ok  alt  f61k 
hafnabi  fomum  dtrünabi  141  ^^ 

krist-mabr,  m.  Christ;  in  König  Olafs  Feldparole:  fram  fram  kristmenn, 
krossmenn,  konnngsmenn !  83*^ 

kristna  (a&),  das  Christenthum  einführen  i  j)eim  löndum  öllum  er  Öl.  Tr. 
kristnaM  75^  Öl.  f6r  sfban  üt  ä  HeiÖmörk  ok  kristnabi  J)ar  /1w«/F,249** 

kristni,  /".  Christenthum  36«  75'  99*® 

kristni-hald,  n.  Pflege  des  Christenlhums ,  Beobachtung  seiner  Vor- 
schriften hann  baö  I)Ä  fremja  skynsemd  um  kristnihald  sitt  Fs  llb^ 
..  frä  krlstnihaldlna  {vorher:  hvernveg  kristindömr  vseri  haldinn  ä 
Island!)  Fms  IV,  109 '^ 

Kristr,  m,  Jesus  Christus  126 *»  ^ 

krjiipa  (kraup),  kriechen,  an  der  Erde  hinschleichen  mättl  hon  eigi 
kr j dpa  f)angat  äör  sem  nd  g^kk  hon  heil  ok  fegin  Oh  79*^  f^kk 
hann  allnanSugliga  kropit  til  (tr^sins)  Fms  V,  212*^  dyrr  svä  lägar 
at  naer  varö  at  krjiipa  inn  Fm»  V,  952» 

kroekja  (kt),  krümmen,  haken,  einhaken,  umhaken  Etw  (einu)  kroekti 
hann  fingrinum  i  augat  svä  at  liti  lä  &  kinninni  Eg  182*  von  einem 
Bären  kroekir  hann  til  hramminum  ok  hnykkir  af  honum  skildinum . . 
Grett  50^7  f)6tti  tungan  syd  long  f  m^r  at  ek  {)6ttamst  kroekja  henni 
aptr  i  hnakkann  meine  Zunge  däuchte  mir  so  lang,  dass  es  mir  schien, 
als  konnte  ich  sie  (heraus  und)  rückwärts  um  meinen  Hals  herumlegen 
178*»  hann  gat  kroekt  öxinni  upp  ä  virkit  es  gelang  ihm  die  Axt 
oben  am  Wall  einzuhauen  Fs  50  ^^  kroekti  hann  öxi  sinni  npp  & 
yirkisyegginn  Gp  52**  Eb  113^  kroekja  eitt  af  einum  von  J^m  Etw 
weg  haken  Gp  59*» 

kröm,  pl.  -ar,  /*.  anhaltende,  schwere  Krankheit  {vgl  kremja)  hefir  hon 
haft  langan  yanmätt  —  ok  |>at  yar  kröm  mikil  Eg  182*°  hann  haföi 
angnayerk  mikinn  ok  |)6  aÖrar  kramar  miklar  Fms  IV,  344*^ 

kroptngr,  adj.  kräftig,  wirksam  hann  |)6ttist  eigi  kröptugr  til  orVustu 

Hrfk  27*^  ddkrinn  hefir  kröptugr  reynzt  til  margra  hluta  das  Tuch 

hat  sich  nach  vielen  Seiten  hin  als  wirksam  — ,  hat  seine  Kraft  (virtutem) 

bewährt  203*o 

kr6ka-spj6t,  n.  Bakenspiess  {Weinh,  194)  Fbr  8»-66«ö  Eg  2162* 

kr 6 kr,  kr6ks,  pL  -ar,  m,   Winkel,  Ecke  gangit  j^^r  {  kr6kinn  hjd  hüs- 

inu  Fs  42**;  im  Beinmnen:  J»örarinn  kr6kr  Gp  42*° 
kr6k-syiÖa,  f.  langer  Stock,  Stange  mit  einem  Haken   Gp  59**    yildi 

Möbius,  altnord.  Gloss.  16 
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hann  (mit  dieser  kröksviÖa)  kroekja  af  honum  skildinn  (*:  kroekja) 
ebd  59«» 

kronika,  f.  chronica  ok  segja  |)at  kronikur  203*» 

kroppin-  (?)  in:  kroppin-skeg^,  m.  als  Beiname  von:  |>örir  kr.  und 
seinem  Tochtersohne  {»orvaldr  kr.  101'-^  {vgl  Kolr  kgr  kroppin-bak 
Fas  II,  386") 

kross,!??. -ar,  m.  Kreuz  kross  hinn  helgi  Schildzeichen  von  König  Olaf  d. 
Heiligen  90"  vÄpnaÖr  meÖ  marki  hins  helga  kross  243»*  (vgl:  kross- 
mark,  n,)  taka  kross  i  hönd  s^r  ok  vinna  eiÖ  at  krossi  das  Kreuz 
Christi  in  seine  Hand  nehmen  und  unter  Berührung  desselben  einen  Eid 
ablegen  Vsl  192^-'';  als  Merkzeichen  des  Weges  skera  krossa  ok  Uta 
fara  ä  alla  vega  psk  142  >»  vgl  Grdg  I,  186»  (§.  240)  und  II,  \n\ 
i  kross:  kreuzweise  {s:  blÄsa)  Fs  103*^ 

kross- festr,  adj,  gekreuzigt  Kristr  hinn  krossfesti  236" 

kross-maDr,  m,  ein  mit  dem  Zeichen  des  heiligen  Kreuzes  versehner 
83"  s:  kristmaÖr,  m, 

kross-mark,  n.  Kreuzeszeichen  hann  ger&i  krossmark  yfir  saxinn 
Krs  16« 

krüna  (d,  i,  Corona),  f.  Tonsur  lata  gera  krdnu  sina  sein  Haupt  sche- 
ren lassen  Krp  21*° 

kr^na  od,  krüna  (ab),  =:  korona  krönen  hann  ätti  at  kr^az  til 
kgs  299*®  (konungr)  vigör  ok  kninaör  til  lands  Fms  VII,  308  exir. 

krypill,  m,  ein  gebrechlicher  Mensch,  Krüppel  290*® 

kii:  vaccam,  s:  kjr,  f, 

kafl,  m.  Kappe  mit  Kapuze  hann  var  i  svÖrtum  kafli  ok  Idt  sfga  kufls- 
hattinn  fyrir  andlitit  Fms  V,  182 *  vgl  ebd  X,  229«>;  die  Zauberin 
J>ordfs  sagt:  far  j)d  nii  i  kufl  minn  enn  svarta  Fs  74®  {bes,  Mönchs- 
kutte, cucullus,  daher:  taka  vi&  kufli  Mönch  werden  hann  f6r  inn  i 
Töfni  ok  t6k  j)ar  viö  kufli  Fm^  IX,  531**  vgl  [J6n  kuflungr] 
ebd  VIII,  245*0 

kiiga  (ab),  zwingen,  unterdrücken  Jem  (einn)  at  a&  manndjöfull  kügi 
oss  Fs  36***  (dafür:  at  sd.  m.  gangi  yfir  oss  ebd  165**);  kiiga  einn 
til  eins  Jem  zu  Ettit  zwingen  Fms  II,  261*  k.  eitt  af  einum  Jem  Eito 
abzwingen  Lxd  146** 

kügan,  f.  Zwang  hafj^u  ..  kügan  vib  {>Ä  suche  jene  zu  unterdrücken 
143»*  insüliatio  I>eir  bubu  mönnom  kügan  Krs  5*^  taka  f^  meb  kügan 
eba  ränum  Fbr  13®  vil  ek  heldr  dauba  |>ola  en  nokkurs  manns  kügan 
Fms  II,  266** 

kuklari,  nu  Gaukler,  in:  kuklara-skapr,  m.  Gaukelei,  acc:  allan  sjön- 
hyerfiigan  kuklaraskap  244** 

kuldi,  m.  Kälte  |)Ä  var  hinn  snarpasti  kuldi  ok  frost  Fms  II,  228* 
hinn  neyrbri  hlutr  ..  übygbr  af  frosti  ok  kulda  37*®  dj^rit  örkumlat 
af  kulda  Fs  179*®;  Hass,  Feindschaft  (s:  kaldr,  adj.)  kenna  kulda  af 
räbum  eins  von  Jem's  Rathschlägen  od.  Unternehmungen  seine  gehässigef 
feindselige  Gesinnung  zu  erfahren  haben  Eb  17*®  Zajrf  158*»  bloss  kenna 
kulda  af  einum  ebd  106''' 
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kult,   n,   Bettdecke,  'Kolter*   (von  Seide:  silki-kult  Eb  93*»)   kult  ok 
.  blaejur  ok  Ärsalr  Eb  96»» 
knmall,  adj.  (?)  in:  au8-knmall 

kumbl  (od.  kuml);  n,  Erhöhung,  von  Grabhügeln  mannföU  f)eS8i  er  sÖg5 

eptir  knmlum  {>eiin  ...  (d,  i:  nach  der  Zahl  der  Grabhügel)  Gp  11^ 

J>eir  vom  jaröaöir  £  ..  ok  s^r  |)ä   enn  kumlin  Krs  16»*    J)au  liggja 

bseM  i  kumli  i  Laxärdal  Lxd  158^;  vom  Helmschnmcke  in  her-kuml,  n. 

kumpänn,  pl.  -aV,  m.  Kamerad  Fs  14^^-72*»  Fbr  72'"- 

-kundr,  adj,  in:  tröU-kundr 

kü-neyti,  n,  pl    Zuchtochs,  Bidle  Eb  117'    (opp:  geldneyti)    gsetti 

annarr  g'eldneyta,  en  annarr  küneyta  Lxd  98** 

-kunn,  f,  in:  mis-kunn,  vÄr-kunn  (vgl  for-kunnr) 

kunna  (kunna),  können,  posse  (mit  u.  ohne  at';   mit  at  Eb  39*^-52*®); 

verstehen  hann  kann  svä  algerla  astronomiam  242»    kunna  ser  dass. 

Eb  18*®  kunna  menn  enn  kvaeM  j)eirra:  die  Leute  'können"*  noch  ihre 

Gedichte  35'*    Bragi  ...  kann  mest  af  skäldskap  'a:rtis  poeticae  peri- 

tissimus  est*  SE  98**;  namentl,  von  Zäuberkunde  hon  yar  margs  kunn> 

andi  Fs  73»*  GyÖa  var  marg-kunnandi  &.  fymsku  ok  fr691eik  ebd  131»» ; 

empfinden  kunna  {>ökk  sich  zu  Dank  verpflichtet  fühlen  Fs  14® -20»*; 

bezichtigen  Jem  (einn)  Etw  (eins  od,  um  eitt)   eigi  er  hann  um  ({)at) 

at  kunna  man  darf  ihm  desshalb  keine  Vorwürfe  machen  Fs  38  *'    hon 

kunni  hana  mjök  of  dleitni  Ja,  er  . .  pj  340  »* ;  kunna  vel  (illa)  einu 

yoohl  (übel)  mit  Etw  zufrieden   sein    hann   kunni  I)vf  stör -illa  66*^ 

SE  218*    bloss  kunna  einu  sich  in  Etw  schicken,   es  ertragen    munda 

ek  kunna  |)vf,  at  v^r  ..  Eg  190* 

knnnandi,  f.  Kennlniss,  Kunst,  Geschicklichkeit  engi ..  sd  er  eigi  kunni 

nökkurskonar  list  eba  kunnandi  umfram  flesta  menn  6'^ 
kunnasta,  f,  Vermögen  a£  allri  minni  kunnastu  Fms  VI,  95  extr. 
kunnätta,  f.  Kenntniss,  namentl.  Zauberkunde  hann  nam  kunnättu  at 

Geirrifti,  j)viat  hon  var  margkunnig  Eb  18»° 
kunnigr,   adj.  bekannt  er  {>^r  kunnig  sett  hans  144»®  152**    er  f)at 
kunnigt,  at  ..  37®  var  honum  ..  kunnigt  um  ..  36**  174*  v^r  viljum 
y^r  kunnikt  gera  um  ..  wir  wollen  Euch  zu  wissen  thun  hinsichtl,  ... 
288*» 
kunningi,  m.  'sodaüs,  famüiaris*  Fs  8**    hann  var  vinr  ok  kunningi 
Ästribar   dröttningar    ok  nokkut  skyldr    henni  Ftns  IV,  379»»    J)ar 
vorn  komnir  vinir  I>eirra  ok  kunningar  'Freunde  u.  Bekannte*  Eg  60'* 
s:  kunnmabr,  m. 
kunn-leiki,  m.  Bekanntschaft  k.  er  me'r  k  einum  ich  bin  mit  Jem  be- 
kannt honum  var  allr  kunnleiki  d  Brynj61fi  er  u,  Br,  kannten  sich 
sehr  woM  Eg  67*^  I>ar  väru  ä5r  kunnleikar  miklir  med  f)eim  SigurSi 
ebd  17»*;    gera  eitt  einum  f  kunnleika  Jem  mit  Etw  bekannt  machen 
Fs  21*  {)ä  vil  ek  gera  yör  f  kunnleika  Fms  VF,  400* 
kunnliga,  cuiv.  nach  Weise  eines  Bekannten,  Freundes  vitja  mm  kunn- 
liga  besuche  mich  als  guter  Freund!  Fs  131*  lätast  svä  k.  viÖ  sich  so 
vertraulich  benehmen  Fs  88**  kunnliga  rföa  Jeir  1)6  dennoch  reuen  sie 
*o  (einen  Weg),  als  wären  sie  ganz  bekannt  mit  ihm  Fs  105* 

16* 
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kunn-mabr,  m.  Bekannter,  guter  Freund  fraendr  ok  knnnmenn  83'* 
kannmenn  {vor:  knnnigir  vinir)  Fms  Vlll^  15**  «;  knnningi,  m, 

kunnr,  adj.  bekannt,  noius  ek  ..  j6kk  |>Yi  es  m^r  var5  siSan  kunnara 
ick  fugte  Mnzu  das,  was  ich  seitdem  besser  kennen  lernte  98**  {)eim  er 
{)at  f^  jafn-kunt  sem  |>eir  ssei  266'^;  kunnr  at  einu  bekannt  in  Etw 
od*  rücksichtl,  von  Etw  })ü  ert  kunnr  at  drengskap  man  weiss,  dass 
du  ein  braver  Mann  bist  Ems  FI,  21*  hann  verör  at  |)vi  kunnr  ok 
sannr  {s:  sannr)  281^ 

kurr,  m,  Gemurmel,  murmur  var  allillr  kurr  i  |>eim  202 '^  Za;rf78"-**; 
Gerücht  sä  kurr  mun  loginn  (vera)  er  fyrir  mik  er  kominn  Lxd  34' 

kurteisi,  /*.  (d,  i:  courioisie)  Hof-,  Ritter-sitte y  urbanitas,  Höflichkeit 
151*3  193*0  246*  {bloss:  kurt,  f,  in:  l)ä  kurt  nam  ek  i  Hiinalandi 
mdr  67«) 

kurteiss,  adj.  höflich  manna  kurteisastr  112^  187^  bann  yar  einn 
riddari  kurteiss  ok  yaskr  292^'  nie5  knrteisri  kyebju  235^ 

kyaba,  f,  'petitio,  actio  debitV\  in:  kvÖÖu-yitni,  n.  273** 

kysebi,  n.  Gedicht  sumt  er  ritat  eptir  fornum  kyseDum  e5a  8ögnlj65nm 
34*3  ]2QQ  minniz  ä  I)au  enu  fornu  kysedi,  er  hon  hafSi  i  bamoeskn 
sinni  numit  Fbr  35**  {vgl  forn-kyseöi);  tel  {)ü  oss  kyaeÖi  nokkut  87" 
kye5a  kyseSi:  ein  Gedicht  vortragen  i  {)eim  kyseSum  er  kyeöin  yoru 
fyrir  sjdlfum  höf5ingjunum  35**  leikr  yar  sä  kserr  mönnum,  at  kveba 
skyldi  karlmabr  til  konu  i  dans  blautlig  kyseSi  ok  regilig,  ok  kona 
til  karlmanns  mansöngsvisur  244*^  {nachher:  mansöngskyseöi  von 
Liebesliedem  244*®);  jarl  gaf  bonum  breiööxi  ..  at  kyseöis-launum 
zur  Belohnung  für  sein  Gedicht  149  *3  v^?;  bragar-laun;  s:  fcera  (rÖ)  - 
u.  yrkja  (orta)  kysebi 

-kysema  (md)  in:  fram-kysema 

-kysemd,  f.  in:  fram-kyaßmd 

-kyaemi,  n.  in:  af-kysemi 

kyaemr,  adj,  zu  kommen  berechtigt  engum  yörum  manni  kyaemt  (er)  i 
Noreg  Fms  IV,  142 «  in:  bald-ky.,  bug-kv.,  nä-ky.,  lit-ky. 

kysenast  (nt),  sich  ein  Weib  (kyän)  nehmen,  sich  verheirathen  FsSl^ 
er  {>at  bsedi  at  ek  em  yel  kysentr,  enda  em  ek  benni  triir  173*® 

kyäma  {od.  ky6ma  od,  koma),  f.  das  Kommen,  Ankunft  kyäma  Yatns- 
doela  mun  eigi  vera  fri5samlig  jRs  44*°  brseddr  um  kyömu  bans  Fs^tV 
skaplig  kydma  ebd  84*«;  kyämur  Besuche  Fs  86^0  Eb  35  *»  s:  skip- 
ky.,  til-kv.,  tungl-ky.,  {)ar-ky.,  üt-ky. 

kyän  {od,  kyaen),  f,  ^mulier^  Svbj.  Egilss,;  in: 

kyän-boen,  f.  Freierei  |>itt  fullting  yilda  ek  bafa  til  kyänbcenar  Ti8 
{>orstein,  at  biSja  Helgu  dottur  bans  152*^  1443** 

ky an- fang,  n,  Heirath  skal  bann  räKa  kaupum  sinum  ok  kyänfÖngam 
27419  (^ygi  ver-fang,  n.  'connubium  cum  viro'  Svbj,  Egilss,) 

kyänga  (ab),  verheirathen  bann  var  kvängabr  mabr  ok  b^t  GeimJ 
kona  bans  141"  201**;  kvängast  sich  verheirathen  143**  187 '  hann 
befir  ..  kvÄngaz  ok  fengit  fagrar  konu  211^  234  *3 

kvdn-lauss,  a^/.  unbeweibt,  unverheirathet  204 '  Fs  21^ 

k  V  a  r  a  n  (wohl  keltisch  ?)  im  Beinamen  des  buchen  Königs  Ölafr  kvaran  148** 
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kveSa  (kvab),  sagen,  sprechen;  AuSgisli  (dat.  atiracL)  kvabst  litiK  um 
hann  dem  AudgUl,  wie  er  (d.  i:  A.)  sagte,  lag  wenig  an  ihn  {d.  i:  dem 
Onund)  Fs  100*';  vortragen  z.  B.  kveKa  kvseM  s:  kvseM,  n.  {dich- 
ten um  hann  var  {>etta  kyeMt:  usw  Fs  86^^),  singen  (?)  kveda  lj65  ^au 
er  kaHat  er  GrottasÖngr  SE  376^^;  kyeSa  od.  kyeÖa  at  aussprechen, 
pronuniiarey  vom  Buchstaben  o:  hann  er  kveÖinn  minnr  opnum  munni 
207^"-  sem  at  honum  kveÖr  i  hverju  mäli:  wie  man  ihn  (den  Buch- 
staben) in  jeder  Sprache  ausspricht  267*  260*  {s:  at-kvaeöi,  «.);  kveSa 
at  oröi  ^fari,  verba  facere*  kveÖr  hann  svd  at  orM  (etwa:  das  sind 
seine  eignen  Worte)  290**  sem  at  kvebr  wie  die  Bestimmung  lautet 
Vsl  150^;  kyeba  &  bestimmen^  ansetzen  syd  mikit  f^  sem  hann  sjilfr 
yill  &  kyeöa  22  «^  eptir  Jat  yar  kyeMt  k  f^gjöld  119*»  hann  kya»  ä, 
at  ..  125^  hann  skal  kyeba  ä,  hyer  ..  Vsl  157';  hindeuten,  hinweisen 
auf  Etw  od.  Jem  i  I)es8um  ori)um  I>6tti  kyeÖit  ä  Mäfhlidinga  Eb  22^'  - 
21**;  kyeba  yiÖ  ertönen  hann  laetr  nü  yiö  kyeSa  sfn  has6n  227** 
Fs  17®  hundrinn  kyaÖ  yiÖ  hdtt  bellte  laut  122*°  bloss  kyeÖa  yiÖ  (vom 
BrüUen  eines  Stieres)  Eb  116*'' 

kyeSandi,  f.  Versmaas;  von  der  richtigen  Silbenanzahl:  ^6at  kyeSandin 
(nicht:  kyeDandinn  SE  II,  26*')  skyldi  hann  til  at  slita  eina  sam- 
stöfu  {  sundr  . . .  wenn  auch  das  Metrum  ihn  nöthigte  eine  Silbe  zu  spal- 
ten und  zwei  aus  ihr  zu  macJten  260''"^-  vgl:  stafasetning  sii  er  kyeS- 
andi  (consonantiam  d,  i:  Reim)  gerir  SE  596^ 

1.  kye5ja  (kyadda),  grüssen,  anreden  kyaddi  hon  {)egar  Gunnar,  hann 
t6k  yel  kyeöju  hennar  113**  u.  ö,  kyeöja  hurbar  an  die  Thüre  klopfen 
hann  g^kk  til  dyra  ok  kyaddi  hurbar  ok  kom  Ingjaldr  üt  ok  heilsar 
honum  183*  ef  gestrinn  kyebr  dura  ..  259*'  kyebja  gistingar  um 
Nachtquartier  bitten  Eb  96 *8;  —  fordern,  auffordern  f)eir  kyöddu  IV 
hüa  or  kyibinum  ..119*  I)ä  yerbr  sä  at  fara  er  kya'ddr  er  252*; 
kyeÖr  hann  menn  üt  at  ganga  til  sj6ar  195'®'*;  auffordern  Jem  (einn) 
zu  Etw  (eins  od.  til  eins)  hann  kyaddi  {>d  bäba  til  sunds  er  forderte 
sie  beide  zum  Schwimmen  auf  196';  kyebja  einn  til  Jem  auff&rdem  zum 
(Zeugniss)  stefna  heiman  ok  kyebja  til  (tovg)  heimilisbiia  Krp  4*  u,  ö. 
kyeöja  einn  til  {>ing8  Jem  zur  Thingversammliing  einberufen  |)eir  kyöddu 
büa  til  {)ings  118*'  od.  bloss  ky.  })ings:  Isetr  hann  I>ings  kyebja/>8*^ 
kyaddi  jarl  |>ings  ebd  134*'  ky.  goöa  XIL-kyibar  d.  i,  zur  Bildung 
eines  Zwölferzeugnisses  ßsk  41*-**  ky.  einn  ysettis  zur  Ablegung  des 
Zeugnisses  Grdg  §  252  {bloss  ky.  einn  Jem  zum  Zeugniss  auffordern 
ebd  Vsl  160*») 

2.  kyebja,  f,  Gruss,  Anrede  {s:  kyeSja)  hann  t6k  yel  kyebju  hans 
.187*^  skaltu  segja  honum  kyebju  mina  ok  bjoba  honum  &  minn  fund 
191**    meÖ  kurteisri  kyebju  235*;    zu  Anfang  der  ürkk:  NN  sendir 
{>eim  NN  kyebju  gubs  ok  sina  288«-*o  293**  294«* 

kyeb-skapr,  m,  Anfertigung  von  Gedichten,  noirjatg;  i  kyebskap  höfuS- 
sk&lda  SE  594»  von  Liebesliedern:  hann  kyabst  illa  una  yib  kyeb- 
skapinn  Ingölfs  Fs  60'*  von  Spottliedern:  nfba  einn  i  kyebskap 
Fms  VII,  00*- VI,  117** 

kveiktir  (191*®)  d,  i.  kyeyktir  s:  kyeykya 
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kveld)  w.  Abend  I)at  kveld  an  jenem  Abend  25^    at  kveldi:  Abends. 

31"  85«o    um  kveldit  dass.  136*=^    i  kveld  heute  Abend  191'*  199*5; 

A  kveldum    am  Abend  Fs  143  ^^     sitja   . .   lengi   um    kveldum  51  ^ 

(d  kv.  5129) 
kvelda  (aÖ),   Abend  werden  er  kveldaM  49*'  Fs  14 ^^    I)a  var  mjök 

kveldät  Fbr  103 » 
kveld-riöa,  /*.  Abend-,  Nackt-reiterinj  d.  i.  Hexe  Eb  19** 
kvelja  (kvalda),  quälen,  peinigen    Grimhildr  kvelr  broeör  sina  233*' 

kvelit  mik  ekki  lengr!  quält  mich  nicht  länger!  186**  kveljast  i  ves- 

öld  ok  häska  Fs  172" 
kvendi  (d.  i:  kvenni),  n.  in:  göfug-kvendi 
kvenna-f61k,n.  WeibsvoJk,  die  Weiber  130*  kvennafölk  ok  ungmenni 

Fms  I,  283*0 
kvenna-rä>5,,n.  Rathschlüsse ,   die  von  Weibern  kommen  ok   eru  köld 

kvennarä5  126*® 
kvenn-bünabr,  m,  weiblicher  Anzug  Fs  70**    vgl  konu  kenna  (deno- 

minare)  til  alls  kvennbünaSar  SE  334** 
kvennligr,  adj.  muliebris  friS  kona  s^num  ok  vel  at  kveanligmn list- 

um  biiin  Fs  134 ' 
kvenn-madr,  m.    Weib  {vgl:  karl-maÖr  Mann)  Lxd  8®;    in:  kvenn- 

manna-bein,  n.  pl.  ossa  .muliebria  (von  einem  weibl,  Gerippe)  Eb  124^* 
kvenn-skikkja,  /*.   Weiberrock  130*'^ 
kvenn-skörungr,  m,  ein  tüchtiges^  treffliches  Weib  Bergf)6ra  (Njah 

Gattin),  kvennskörungr  mikill  ok  drengr  göÖr  112*^  Ingibjörg  ..  kinn 

mesti  kvennskörungr  Fs  102** 
kverk,  pl.  kverkr,  f,  Schlund  116*®  bann  haf5i  kverka-mein  r.  svä  at 

bann  mdtti  näliga  ekki  msela  ok  öngum  mat  nil$r  koma  (so  dass  er 

beinahe  weder  reden  noch  schlucken  konnte)  ßj  347*®**''    ör  stöÖ  um 

^verar  kverkrnar  Eb  SS'' 
kvern,  /*.  Mühle  (w.  Mühlstein  =  kvern-steinn)  SE  3767".-2188 
kveykva  (kt),  anzünden  kv.  eld  Feuer  anzünden  129 **  191*^  127 ^  kv. 

log  leichter  (zur  Erhellung  des  Innerm)  197*®    ebenso:   kv.  Ijös  Fs  38'" 

kv.  kerti  Krp  16  *0;    J)eir  vorn  teknir  meÖ  kveyktum  eldi  (torrem 

ardentem  in  manibus  gerentes)  Eb  56* 
k vf ,  /*.  Stall,  Viehgehege  reka  sauöinn-,  r.  aemar  i  kvina  Fbr  26®"-  EgW^ 
kvia  (aö),  das  Vieh  in  den  Stall  treiben  |)eir  vildu  kvia  J)ar  viö,  en 

göltrinn  hljöp  &  vatnit  Fs  27* 
kviÖa  (kvidda,   auch  kveiö),   bekümmert  od.  in  Angst  sein  wegen  Etw 

(einu)  vil  ek  kviÖa  engu  Fs  11**    auch  kv.  viÖ  einu:  kviddu  menn 

mjök  viÖ  })eim  Fs  76*2  bann  kvfddi  mjök  viÖ  änaub  Oh  82^ 
kviÖa,  /.   =   kvaeÖi;    i    kvseöi    I)vi    er   köUuÖ    er    Gseljungs-kviÖa 

Fms   V,  100*°    margra    atbafna    sinna    gat   Hallmundr   i   kviÖunni 

Grett  145*®  HäkonarkviÖa  Fms  IX,  234**"-  in:  HymiskviÖa,  i>rym8- 

kviba  usw 
kvibinn,  adj,  bekümmert,  timidus;  in:  u-kvföinn 
kviölingr  [od.  kveÖL),  wi.  Verslein,   namentl.   zu  Jem's  Spott  (=  niÖ- 

visa,  f.)  104**  Fbr  4*^  kasta  kviölingi  til  eins  Fms  VI,  194**  Grett  B2^^^' 
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1.  kviör,  kviöar,  pL  -ir,  m,  Bauch  8^<  186"  Fs  128««  kom  lagit  (der 
Sioss)  neSan  nndir  brjnjana  ok  rendi  upp  f  kviÖinn  97*<*  vom  Mutter- 
leib kona  sü  er  hefir  barn  kvikt  £  kviöi  Krp  35^ 

2.  kviör,  kviÖar,  pl.  -ir,  m.  Zeugniss  —  Zeuge  (sowohl  die  Aussage^  als 
auch  die  aussagende  Person  od.  Inbegriff  von  mehreren  solchen)  bera 
kviÖ  Zeugniss  ablegen  Eb  19  **  kviÖr  berr  fat,  at . .  das  Zeugniss,  d,  i: 
der  Zeuge  bringt  -  erklärt  dasj  dass  ..  F«/ 144^-165**  bera  frum-hlaup 
d,  i:  b.  kviÖ  um  fr.  Fsl  146  **  hvegi  er  um  frum-hlaup  bersk  wie  aus 
dem  Zeugniss  über  fr.  lautet  Vsl  147**  daher:  at  bera,  hve  ..  zu  be- 
zeugen, wie  ..  Vsl  162';  XÜ.-kviÖr  s:  tölftar-kviör 

kvibu-hättr,  m.  die  (wie  es  scheint!)  dem  sechszeiligen,  lyrischen 
IjoSahättr  entsprechende  achtzeüige^  epische  Versart  im  fornyrÖalag 
SE  lly  98"  (=eftd508''ttnrf405",  doch  für:  kviSu-baetti  an  letzterer 
Stelle:  i.fauldu  hsetti?);  im  Hättalykill  des  Eögnvaldr  jarl  folgt  dem 
(1.)  lj6Öshättr  der  (2.)  kviÖuhÄttr,  s:  SE  edid.  Svbj\  Egilss,  s.  239 
kvikendi  {od,  kvikindi),  n.  lebendes  Wesen,  7%ier  268*®  sä  er  nokkru. 
kvikindi  hefÖi  at  bana  vorÖit  Fs  128*®  (opp:  Menschen)  menniuir  ok 
kvikendin  21^ 

kvik-f^,  n.  Vieh,  Hausthiere  kvikf^  bans  g^kk  mjök  i  landi  Hrö- 
mundar  Gp  71"  aelja  einum  kvikfd  eÖr  vistir  296*®  j)at  fe  (Abgäbe) 
skal  Vera  ...  i  kvikfd  öUu  nema  f  brossum  269'^  eiga  mart  kvikf^, 
bseöi  saubi  ok  naut  Fs  128^ 

kviga,  f.  junge  Kuh,  Färse  Eb  116*  Grdg  II,  193**;  kvigu-kälfr,  wi. 
weibl,  Kalb  Eb  116« 

kvikna  (ab),  lebendig  werden  SE  42*®  vom  Feuer  Krs  7*'  (kviknun,  f. 
Lebendigwerden,  taka  kviknun  Leben  gewinnen^  z,  B:  dvergamir  böföu 
tekit  kviknun  SE  62-2^) 

kvikr,  adj»  lebendig,  frisch  allir  blutir  i  beiminum  kvikir  ok  dauöir 
20'*.  ei  vitum  v^r  bvort  bann  tryllist  dauör  eör  kvikr  Gp  47**  nii 
skiljask  {)au  kvik  wenn  sie  (die  Eheleute),  ein  jedes  noch  am  Leben, 
sich  trennen  276** 

kvirk-  s:  kyrk- 

kvirr  Krs  18*'  d.  i:  kyrr,  adj. 

kvisa  (aÖ),  vnspern  beyrt  befi  ek  at  })dr  bafit  kvisat  i  milli  yÖvar  6* 

kvf  sl,  f.  Zweig,  ^ramus  arboris,  fluminiSj  prosapiae^  Bj.  Hld»;  vom  Flusse: 
mib-kv.  der  mittelste  von  Tuehren  Flussarmen  iV^*2362*,  vom  Tanaisi  T.  var 
foröum  kölluÖ  Tanakvisl  eöa  Vanakvisl  37  «'j  s:  kyn-kvisl,  niÖ-kvisl 

kvislast  (ab),  sich  verzweigen  ok  kvislubust  |)ar  af  margir  laukar 
Fs  146**  frä  I)eim  munu  kvislast  margar  settir  ebd  146** 

kvista  (ab),  aus  Zweigen  bilden  kvista  bäl  mikit  Eb  116^ 

kvistr,  kvists,  pL  -ir,  a£c.  -u,  m.  Zweig  ä  einum  mjövum  kvisti  194 *8 
^sjaldan  verba  kvistir  betri  en  abaltre '  Oh  6  *' ;  von  dem  kleinen  Quer- 
striche durch  den  Buchstaben  o  267** 

kvittr,  m.  Gerücht,  rumor  sä  kVittr  kom  yfir,  at  ..  Eg  68«  Gisl  47** 

kvöb,  f  Zeugniss  Vsl  169**-16l2o  rdttr  [opp:  rangr]  i  kvöb  {od:  i 
kvibum  Vsl  160*)  zulässig  u.  berechtigt  zur  Ablegung  des  Zeugnisses 
Vsl  16920-160« 
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kvöl,  pL  -ar,  f,  Qual  eiUfar  kvalar  vändra  manna  285^^  illam  mönnum 
pinslir  ok  kvöl  fyrir  utan  aflät  Bari  183  «<  til  helvitis  kvala  Nj  273» 

kvöma,  /*.  F«  37"  d,  i:  kvima 

kykr  >SÄ  182"  d,  i:  kvikr,  adj\ 

k^la  (Id),  vollstopfen,  füllen  mit  Eiw  (ä  eina)  kyla  vömb  sina  ä  mibi 
ok  mungäti  Fs  4" 

kylfa,  f  Schlägel,  Keule  {s:  röta-kylfa)  hann  telgir  kylfu  Gp  65^" 

kj-ll,  m.  Sack,  Tasche  bann  bar  kj-l  J>örs  3'  im  Sprckw  (von  denen,  die 
sich  von  einem  lieben  Gegenstand  nicht  trennen  können):  'alt  skal  fara 
saman  karl  ok  kjU'  (od.  k^r  Fms  II,  138 «»-X,  302 »)  Nj  274«' 
Sturl  II,  2,  52** 

kyltl,  n.  'subligaculum  muliehr e^  Gloss.  NJ  hon  var  i  raubu  kyltli  113*^ 

kyn,  gen.  pl.  kynja,  «.  Geschlecht,  Familie,  Herkunft  bann  var  skozkr 
at  föÖur-kyni,  en  danskr  at  möÖur-kyni  ^^102**  {)etta  es- kynbisk- 
upa  ..  ok  settartala  110*^  (sä)  es  fyrstr  varb  f)ess  kyns  einn  kgr 
at  öllum  Norvegi  99*  luargra  kynja  (multarum  familiarum)  önnur  aub- 
cefi  108 »0  I)ikki(r)  m4r  |>u  sjdlfr  foera  |)ik  f  Vatnsdcela-kyn  Fs  68  *» 
eru  far  margir  femeiri  er  eigi  eru  meiri  at  kyni  von  vornehmerer 
Herkunft  247«  bvers  kyns  var  bann?  SE  214" 

kyn  da  (nd),  anzünden  Eg  93*®  {)ar  sem  eldar  väru  kindir  {d.  i:  kyndir) 
Oh  67** 

kyndil-messa)  f  Lichlmesse  (2.  Febr.)  294**  (kyndill,  m.  Lichtkerze 
gnll  skal  ..  kalla  eld  ok  s61  ok  tungl  ok  stjörnu  ok  kyndil  ok  kerti ... 
SE  II,  4297)      . 

kyndugr,  adj,  in:  marg-kyndugr 

kyn-ferb,  f.  Herkunft  bann  var  bdlf-bergrisi  at  afli  ok  vexti  ok  kyn- 
ferb  Eg  10** 

kyngi,  f.  {s:  kunnigr,  adj.)  in:  fjöl-kyngi 

kyn-göfugr,  adj.  von  vornehmem  Geschlecht  af  kyngöfgum  aettum  ok 
fdsterkum  253** 

kynjabr,  adj.  abstammend  bann  var  kynjabr  or  Fjörbum  79^  bon  var 
af  Most  kynjub  ok  fcedd  Fms  X,  384  *''  bvaban  ertu  kynjabr  ebr  bvar 
dttu  beima?  Fbr  49* 

kynja-menn,  m.  pl,  sonderbare  Leute  LxdZ^^^  'älfar  ok  abrir  kynja- 
menn.  SturV 

kyn-kvisl,  f.  Geschlechtsverzweigung,  Abstammung  rita  fräsagnir  um 
böfbingja  ..  svd  ok  nökkurar  kynkvislir  |>eirra  34*°  eigu  {>eir  margar 
g6bar  kynkvislir  (origines)  247* 

kynligr,  adj,  wunderlich,  seltsam  j)ykkir  oss  Jat  kynligt,  at  ..  80^* 
Fs  21® -74^*  Gp  59**  bon  kvab  s^r  vera  beldr  kynligt  es  sei  ihr  etwas 
wunderlich  zu  Muthe  (?)  Eb  33*®  |)ü  ert  kynligr  mabr  Fs  41*';  kynliga, 
adv,  wunderbar  Isetr  |)u  k.  yfir  |)vf  du  wunderst  dich  darüber  81®  in- 
solito  more  260**  kynliga  verba  um  eitt  wunderlich  hergehen  bei  Etw 
Fs  ISV* 

kynna  (nd),  bekannt  machen,  kennen  lehren  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  bann 
kyndi  s^r  sibu  annarra  manna  Fms  III,  213*;  kynnaz  bekannt  wer- 
den, kennen  lernen  en  nü  er  mönnum  t6k  at  kynnast  })eirra  skaplyndl 
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als  den  Leuten  die  Sinnesweise  (des  HrolL  u.  seiner  Mutter)  bekannt  zu 

werden  begann  Fs  31**;  s:  var-kynna 
kynni,  n,  Herkunft  Isfirzkr  at  seit  ok  kynni  Gp  63*;    Verwandtschaft 

(d,  i:  die  Verwandten),  ihr  Wohnsitz  en  |)at  vaf  engi  siör,  at  sitja 

lengr  en  III  naetr  at  kynni  Eg  207««  fara  ä  kynni  F?ns  III,  227  exir, 

soekja  kynnit  Fms  IV,  260  ^ 
kyn-saell,  a4f.  glücklich  in  -,  durch  Nachkommenschaft    bann  varÖ  ok 

kynssell  ok  kom  mart  göfugmenni  frä  honum  Fs  20^'  Eb  126^ 
kyn-slöb,  f.  Nachkommenschaft  SE  64:^  frd  börnum  J»s  er  komin  kyn- 

sl69  mikil  ok  margt  st6rmenni  Eg  210^^ 
kyns-mabr,  m,  Geschlechtsgenosse  ^Mrk^Sv  (Alfred)  var  fyrstr  einvalds- 

kgr  yfir  Englandi  sinna  kynsmanna  Eg  101*^-174** 
kyr,  kj^r,  dat,  u.  acc.  kü,  pl  kjr,  f  Kuh  Jd  varÖ  af  k^r  sd  er  AnÖ- 

humla  h^t  SE  46^  An  287»«  s:  bu,  n.  und  kjll,  m. 
kyrkja  d.  i:  kvirkja  (kt),   erdrosseln  ef  maÖr  kyrkir  mann  Vsl  145 ^ 

kyrktr  i  hei  eÖa  barÖr  eft^/ 166**;  kyrking, /*.  das  Erdrosseln  Vsli^^^ 

vgl  ehd  145' 
-kyrja,  f  {von  kj6sa)  in:  valkyrja 
kyrr,  adj.  ruhig^  ohne  Begebenheit  ok  er  nii  kyrt  118*°  Fs  121«*  Gp  61" 

u.  o.  lät  Vera  kyrt!  lass  gut  sein,  beruhige  dich  145*^  SigurÖ  svein  ok 

bans  B&T  Idtom  nü  Vera  kyr  ok  getnm  eigi  218*    ek  nenni  eigi  at 

kyrt  se  dass  die  Sache  auf  sich  beruhe  Fs  87**  ertu  rä^inn  f  fvf,  at 

standa  kyrr  fyrir  betvegungslos  195*;  —  kyrra,  f,  (?)  Ruhe  in:  balda 

kyrru  sich  ruhig  verhalten  bann  aetlabi  kyrru  fyrir  at  balda  174**  ef 

bann  beldr  kyrru  Vsl  166**  vgl:  ok  gerist  nii  eigi  alt  al-kyrra  und  es 

geht  nun  wahrlich  nichts  weniger  als  ruhig  her  Fms  XI,  72® 
kyrra  (rU),  ruhig  machen  kyrM  8J6inn  (impers.)  197**  compescere  nii  er 

si  kominn,  er  ykkr  mun  kyrra  Fms  IV,  247*^ 
kyrr-sasti,  n.  ruhiger  Sitz,  Ruhe  bann  var  engi  berma5r  ok  sat  bann 

at  löndum  i  kyrrs»ti  52**  bann  sat  })ä  at  löndum  III  vetr;  en  {  {)vf 

kyrrsseti  ...  53 *o 
kyrr-seta,  /*.  =  kyrr-sseti;   bann  baf5i  Ja  kyrrsetu  HI  mänuM  170^ 

bann  var  nii  kominn  i  fuUan  friÖ  ok  kyrrsetu  Fs  21  **  Eg  131  ^^^ 
kyr  tili,  m.  Rock,  mit  Kapuze  m.  A  ermein  (Weinh.  165.  173)  rauÖr  kyrtill 

122*3  j)eir  lypta  upp  sfnum  kyrtlum  ok  J)ar  undir  eru  bvitar  brynj- 

ur  217** 
kyssa  (st),  küssen  bon  kyssir  Jann  er-benni  var  nsestr  ok  bvern  at 

öbrmn  217**  kyssaz  {)eir  ok  bittaz  nü  binir  beztu  vinir  205**  s:  koss,.w. 


L 

laöa  (aÖ),  einladen,  invitare;  von  der  gastfreien  Geirrid:  bon  sat  ä  stöli 

ok  labaM  üti  gesti,  en  borÖ  st6Ö  inni  jafnan  Isl  I,  100 '^ 
-l®g5,  /*.  in:  üt-laßgÖ 
laegi,  n,  Station^  Ankerplatz  j)eir  Idgu  far  i  laegi  ok  skipuDu  upp  144** 
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|)eir  r^ru  fyrir  skipinu  i  gott  laegi  Fs  92  **  r6a  at  lasgi  Fs  151'  od, 

1  SB  ging,  /*.  Erniedrigung  at  hefjast  hätt  ok  setjast  med  Isegingu  F«  13^^ 

Isegja  (gtJ),  räedrig  machen,  erniedrigen  1.  sik  submittere  se  Fs  62 ^  IsBgjaz 
(fa««.  ok  Iseg&iz  i  })essa  HvarDr  fvon  Christus)  237^'  beschwichtigen 
fä  hoegt  ok  Isegt  reiÖi  guSa  varra  236^  minka  ok  Isegja  reiM  guSa 
236^;  sem  ..  s61skin  snae  Isegir  den  Schnee  niedrig  macht  d,  i,  Schmitt 
283^  impers:  |>egar  er  sölina  laegM  (=  J).  e.  söl  settist)  Eb  61  ^-i^) 
illviöri  (tempestatem)  t6k  {>ä  at  laegja  i^Ar  14*® 

laegr,  /u/J.  legbar  eiga  IsBgt  c^o«  /2ec^  zi^m  Liegen  haben  lik  {fat  er  at 
kirkju  &  IflBgt  eme  Leiche ,  die  an  der  Kirche  begraben  werden  darf 
Krp  7 «8. 11  »4. 28  ^gi;  eiga  eigi  kirkju-lsBgt  nicht  an  der  ÜT.  begraben 
werden  dürfen  Vsl  165**;  in:  nä-tegr,  üt-lsegr 

laßkna  (aÄ),  heilen  Vpnf  29^^  säran  mann  höfum  v^r  meÖ  at  fara,  er 
ek  vildi  at  I)dr  laeknabit  Fbr  96**  ubertr:  laekna  räÖ  corrigere,  ftc- 
richtigen  Hgv  74** 

laekning,  /*.  ärztliche  Heilung  {)ä  vildi  hann  launa  Grö  laekningina  15" 
Fpn/'  29*7 

1  SB  k  n  1  r ,  I».  Arzt,  vom  A.  J»orvarÖr  Vpnf  22  **  "•  -  29  *  "•  Hildigunnr  1.  A;  89* 

Iser,  n,  Schenkel,  Lende  am  Menschen  230*-'^  hit  fyrsta  jarl^armen  tok 
i  öxl,  annat  f  bröklind,  I)ribja  i  mitt  Iser  das  dritte  reichte  (nur)  bis  in  die 
Mitte  des  Schenkels  Fs  63"  am  Thiere  &  laßr  galtanum  Gp  60^1  lasr 
oxans  tvau  utrvmque  femur  bovis  SE  210^  mseli  malts  ok  Iser  af  i)re- 
vetrum  uxa  Oh  60'^ 

Isera  (rÖ),  lehren,  unterrichten  Jem  (einn)  hann  Iserbi  Ära  prest  36** 
laera  prestling  til  kirkju  sinnar  im  Hinblick  auf  -,  für  seine  K,  261^^ 

l^ring,  f,  Lehre,  Unterricht  ^k  seldu  honum  margir  sonn  sina  til 
Iseringar  107® 

läsri-sveinn,  m.  Schüler  242 '^  von  Christi  Jungem  hann  baub  sinom 
Iserisveinum  243  ^^ 

Isßr-leggr,  m.  Schenkelbein  2"  Gp  60**  pj  343« 

Isesa  (st),  einschliesseUf  verschliessen  |)d  Isesti  Gein'öÖr  Loka  i  kistu  16* 
hann  Isesti  ..  gull  [i  kistu)  Gp  52^°  I)at  eitt  er  hüs  Isest  d  boenom: 
das  (näml,  die  Vorrathskammer)  ist  der  einzige  Raum  hier  in  der  Woh- 
nung^ der  verschlossen  ist  Eb  32*^;  hann  bar  {)ar  fram  ..  (bref)  fleiri 
dagande  manna  |)au  er  h^r  eru  meÖ  Isest  er  zeigte  mehrerer  trefflicher 
Männer  hier  mit  an-,  bei-geschlossne  Briefe  295'   vgl  AnO  1847,  388* 

Iseti  {gen,  pl,  Uta,  dat,  lätum),  n.  Stimme  Iseti  eba  hlj65  eÖa  raddir 
SE  II,  58'  vgl  laeti  er  tvennt:  1.  heitir  rödd,  1.  heitir  oeöi  (=  e51i) 
ebd  /,  544*';  Gebahren,  Benehmen  hirtu  eigi  um  Iseti  |>elrra  kotkarla 
Fs  32*°  das  Sich-kund-geben  ..  skilja,  hvat  lätum  verit  haföi  of  nätt- 
ina  erkennen,  welcherlei  Kundgebungen  (näml,  von  Tonen,  Lärm)  während 
der  Nacht  gewesen  3*°  s:  bliÖ-1.,  mikil-1.,  rang-1.,  st6r-l.,  tröUs-L,  yfir-I. 

lafa  (fÖ),  hängen  {>6ttu  lafir  d  stigum  wenn  du  dich  auch  an  meine 
Tritte  hängst  j  mir  überall  dich  nachschleppst  Fs  32*®  von  einem  Kopfe 
|)at  hit  litla  ok  yesalliga  (höfuö),  er  lafir  &  ^inum  halsi  Hitd  68^^ 

lafdi,  f,  Herrin  {engl:  lady),  s:  lävarÖr,  m. 
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lag,  n.  Ordnung,  Stelle;  i  fremra  lag!  primo  loco:  bann  t6k  Ä'festum 
1  fremra  lagi  er  war  einer  der  Ersten,  die  angriffen  ..  Fs  157^^ 
ebenso:  hann  t6k  trd  ok  skirn  i  fyrsta  lagi  ebd  76 '^  bann  t6k  { 
fyrra  lagi  vi5  trii  ebd  140^;  hann  kom  i  siSasta  lagi:  er  langte 
als  einer  der  letzten  an  Fs  68^;  hann  er  likr  freendum  sfnum  i 
mörgu  lagi:  in  vieler  Hinsicht  Fs  123*^  i  ööru  lagi  im  andern  Falle, 
andrerseits  285"  172"  /V  6*«  i  helzta  lagi:  im  besten  FaUe  (?)  178"; 
—  Gemeinschaft,  gesetzliches  BündnisSy  Gesetz  (in  letzterer  Be- 
deutung nur  im  Plural,  s:  log,  n.  pU)  hann  x€6zi  i  BerufjörÖ  til 
lags  tIÖ  Beru  um  mit  Bera  in  Gemeinschaft  zu  treten  Gp  56'^  }>d  reSzt 
til  lags  meb  honum  (Hdkoni  jarli)  Einarr  f>amb.  Fms  V,  4^^  taka 
einu  til  lags  viÖ  sik  ok  felagskapar  Fms  X,  202  *3;  —  Hieb,  Stich, 
Stoss  soekja  einn  meS  lögum  ok  skotum  Eg  90*'  {>ä  lagSi  |>6rir 
spjöti  til  bans,  kom  lagit  (spjötsins)  ne5an  nndir  bryujnna  97*^  57^ 
bann  leggr  bjöminn  meb  sveröi,  d6  d^rit  af  {)yi  lagi  Fs  146^^  ik 
lagit  den  Stoss  erhalten  ebd  37*°  *:  spj6t-lag,  lag-vdpn  u.  leggja 
Idg,  pL  -ir,  f  umgehauener  Baumstamm  lig  beitir  ..  tre'  }>at  er  fellr  i 

skogi  SE  410*  vdru  J)ar  fen  stör  ok  böggnar  ä  Ugir  Eg  186*^ 
-lag,  71.  {Vertiefung^  von  lägr,  adj.?  od.  lagrf.  t.  x6  liggja?)  in;  streng-läg 
laga-:  legum  i.  e.  legis  s:  log,  n.  pl, 
-laga,  adv.  in:  af-laga 
-laga  (ab)  in:  üt-laga 
laga-brj6tr,  m.  Verbrecher  290*® 
laga -b rot,  n.   Vergehen  Eb  11** 

laga-ma5r,  m.  ein  Gesetzkundiger  fjii  er  sagbr  mikill  lagamaÖr  188** 

Lxd  332*"  bann  (Njäll)  haf5i  svä  kent  f>6rballi  log,  at  bann  mundi 

mestr  lagama5r  vera  k  Islandi  Nj  237  **  svd  mikill  lagamabr,  at  engir 

J)6ttu  lögligar  d6mar  nema  bann  vseri  f  ebd  1*  vgl:  lög-maör 

laga-setning,  f.  Gesetzgebung  Ari  ritaM  ..  um  Islands  bygS  ok  laga- 

setning  36*  vgl  99  ^  landsrc'ttr  eÖa  lagasetning  Fms  IV,  109*'' 
laga-stefna,  /*.  Forderung  vors  Gericht  in  gesetzt.  Weise  gera  einnm 

lagastefnu  273»° 
-lagi,  m.  in  f^-lagi,  sam-lagi,  lit-lagi 
lagiSr,  ppr.  s:  leggja 

lagning,  /",  t«;  ^egnskapar-Iagning  d.i:  x6  leggja  undir  {)egnskap^ÄÄ:48* 
-lagr,  adj.  in:  üt-lagr 

Idgr,  adj.  niedrig  dyrrnar  Ugar  ok  f)röng^ar  Fbr  ^i^'"  lizt  bonum  svä 
..  at  nii  s^  Isegra  i  bominu:  dass  (das  auszutrinkende  Wasser)  be- 
reits niedriger  im  Trinkhome  stehe  7**  im  Beinamen  Steinölfr  binn 
lägi  parvus  Gp  maela  lägt:  leise  reden  (opp:  bdtt)  145*-**  ebenso: 
Eg  158**  u.  158^;  übertr:  bera  Isegra  bhit  den  Kürzeren  ziehen  Fä  113« 
vgl  setla  ek  nii  at  bann  beri  beldr  lägt  bökuskeggit,  wohl  sprich- 
wortl.  von  Jem,  der  muthlos,  verzagt  ist  80**  j  J)ikkir  yÖr  alt  lägt  bjä 
ybr  Vatnsdoelum  es  scheint  ^uch  alles  im  Vergleich  zu  euch  selber,  ihr 
Vatnsdoelir,  gering,  unbedeutend  Fs  53**  Isegri  nöfn  geringere  Namen 
(als  der  von  'Herr')  253** 
lags-maör,  m.  {gewöhnl:  felags-m.)  Gefährte  2»  853i  sE  210** 
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lag-väpn,  «.  Sticftwaffe  SE  420*®  högg-vdpn  ok  lag-vApn  Eg  188* 
lama  {od,  lami),  adj.  lahm  |)eiin  er  lama  voru  eöa  at  nökkuru  van- 

heiür  Fms  II,  226  «^  U  I)ar  lami  ok  öUu  megni  numinn  Ok  80 '^ 
lama-barning,  f.  das LahmscMagen her j&  einn lamabarningu FäU91*<*- **^ 
lamb,  pL  lömb,  «.  Lamm  258**  hann  gaf  Hr6mundi  gelding  Cemen  ßock) 

hvert  haust,  en  lamb  d  värum  öj^  71**    vera  tekinn  sein  lamb  or 

stekk  (ut  agnus  ex  agnüi)  eKa  melrakki  or  gildra  Lxd  170*® 
lamb-gsera  (od.  lamba-g.),  f,  s:  gsera 
lamb-gymbr,  /".  s:  gymbr-lamb,  n. 
Idn,  71.  Z^e^n  sei  m^r  f^  nökkut  at  Idni  leihweise  147^    taka  eitt  af 

(at?)  lÄni  Etw  leihen  188*^    leita  Uns  undir  aKra  menn  til  fjär  6et 

andern  Leuten  das  Geld  zu  leihen  suchen  Eb  16**    spjallvirki  eÖa  län 

{wohl  rÄn?)  288** 
länar-dröttlnn,  m.  Herr^  dem  man  sich  verpflichtet  fuhüJt  er  heit  länar- 

dröttins-ist:  die  Liehe  ^  die  man  zu  seinem  Herrn  hat,  ist  eine  warme 

Fs  111** 
land,  pl.  lönd,  n.  Land  at  löndum  daheim  in  ihren  Landen  66*   hon 

var  flutt  land  af  landi  von  Land  zu  Land  Eg  124** 
landa-brigö,  f,  ^reluitio  fundV  Grdg  §  172"- 
landa-kostr,  m.  pl.  BescJiaffenheit  des  Landes  er  m^r  sagt  gott  frä 

landakostum  Fs  20*^^  vgl  lands-kostr 

landa-leitan,  f.  das  Suchen  von  Land^  um  sich  dort  niederzulassen 
hann  f6r  norbr  um  sumarit  i  landaleitan  Fs  24'*  s:  leitan 

landa-mseri,  n,  Landesgrenze,  confinia  (s:  Svbj,  Egilss.)  13*^  en  er  f)eir 
k6mu  til  landamaeris,  ^ar  er  mcetist  Danmörk  ok  Frisland  Eg  100^^ 
vgl  Lxd  100" f ^' 

landa-merki,  n.  Grenzbezeichnung  s:  Eg  213''^-  lägu  svä  nser  landa 

merkin,  at  I)eim  Hr.  hafbi  yfir  skotist  um  {)e'tta  Lxd  100*^ 
land-auÖn,  f,  Verödung,  Entvölkerung  des  Landes  100' 
land-aurar,  /*.  pL  die  Steuer,  die  an  den  norweg,  König  von  den  aus 
Norwegßn  nach  Island  lieber  siedelnden  erlegt  werden  musste  100'  maSr 
hverr  er  foeri  til  Islands  skyldi  gjalda  landaura,  |>ar1enzkr  sem  üt- 
lenzkr  Fms  F,  101**- T/,  98  6;  landaura-gjald,  «.  dass.  Fms  VII,  V^ 
land-eigandi,  m^  Landbesitzer  [opp:  leigumaÖr)  Vsl  160® 
land-eign,  f,  Landbesitzthum  {)ar  eru  nd  boeir  margir  £  hans  landeign 

Fs  20*'' 
land-ekla,  f,  Mangel  an  Landbesitz  {opp:  fjöldi  kvikfjir)  Lxd  122^* 
land-festar,  f.  pl,  die  Taue,  mit  denen  das  Schiff'  am,  Lande  festge- 
halten wird  Grdg  II,  196**  s:  festr,  f. 

land-flotta,  a4j,  indecl.  und  landflotti,  m.  landesflüchtig  urSu  margir 
sekir  eSa  landflotta  of  vig  ...  106*®  fyrir  {)at  vart)  hann  landflotti 
til  Islands  Fs  202««  (-124*®) 

land-ganga,/!  {od,  -gangr,  m.)  das  an  das  Land-gehen  fser  hann  hvergi 
landgöngu  fyrir  herinum  Oh  54''  ef  landgangr  verbr  af  fiskinum  ... 
Krp  32*"- 

land-herr,  m,  die  Kriegsmacht  eines  Landes  Fs  Iß^ 
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landi,  m.  Landsmann  y^rr  landi  ein  L.  von  uns  266'^  .,.  tovg  ossa 
landa  104^ 

laiid-aäin,  n,  genommenes  Landj  Landstrich  h&fbi  hann  ..  alt  landndm 
milli  KauS-dr  ok  Ölvus-är  Fs  123*^  hann  t6k  s^r  landndm  svä  mikit, 
at  {>ar  era  nü  bceir  margir  f  hans  landeign  ebd  20'^  hann  taldi  s^r 
(addiodt  sibi)  dalinn  ..  ok  kallaöi  hann  {lat  sitt  landndm  Gp  45^  })ä 
mun  ek  ^angat  ä  leita  sem  m^r  yar  ä  yisat  til  landnäma  (gen.  pL)  . . 
tpo  ich  der  empfangnen  Weisung  zufolge  einen  von  den  Plätzen  zum  An- 
siedeln neJimen  kann  Fs  24**;  wohl  nur  von  der  Besiedelung  Islands 
gebraucht  [die  berichtet  wird  in  der:  Landnäma-bök  {d,  i:  b6k  rmv 
landnäma)  od:  geradezu  Landnäma  s:  Catal.]  daher:  landnäms-maSr 
(od.  landnäma-m.),  m.  und:  landnäms-kona ,  /*.  von  den  isländischen 
Ansiedlem  101««  110«^  Fs  126'  vgl  Maurer,  Beitr.  63 

land-norSr,  «.  Nordosten  til  landnoi^rs  nord-ostwärts  37*®  af  land- 
noröri  von  Nordost  her  Fs  22** 

land-nyröingr,  m.  Nordost-wind  taka  landnyröing  Nordostwind  be- 
kommen Eg  39"  t.  1.  üt  (z7ir  Abfahrt  von  Isl)  Eb  91*'  hann  sigldi 
fyrir  yestan  frland  ok  f^kk  austanveSr  ok  landnyrbinga,  ok  rak  |yd 
langt  yestr  i  haf  ok  {  ütsuSr  Eb  120* 

land-räS,  n.  Landesangelegenheit y  -regierung  hann  r^Ö  öllum  landräÖum 

meb  konung^  Fms  VI,  431**    räöit  landrä5um  meÖ  oss:  seid  mit  uns 

auf  das  Beste  des  Landes  bedacht  207** 
land-seti,77i.  colonus,  manceps  {s:  Matirer, Beitr.  68)  136'  138**  JS6114*' 
lands-f61k,  n.  die  Einwohner  eines  Landes  landsfölkit  yar  gn6gt  til 

lands  bygöarinnar  63»  (land-folk,  fi.  dass.  SE  226 ») 
lands-gsezla,  f.  Verwaltung,  Obhut  eines  Landes  hann  setti  {mr  sonn 

sfna  til  landsgaezlu  39  *»  SE  24** 
lands-höfbingi,  m.  Landeshöfding ;  von  der  norweg.  Aristokratie  hann 

(Haraldr  härf.)  barbist  i  m6t  landshöfbingjnm  Fs  16 « 
land-skjälfti,  m.  Erdbeben    of  miSja    nätt  yar5  landskjälfti  mikill 

3**  vgl  {>d  kippist  hann  (Loki^  syä  hart  yib  at  jörb  öll  skelfr;   |yat 

kallit  J)^r  landskjälfta  SE  184** 

lands -ko st r,  m.  zum  Anbau,  zur  Ansiedelung  geeignetes  Land,  Länder- 
strecke göbir  landskostir  yoru  austr  40*°  69**  70*  Fs  25**  hann  sä  lands- 
kostinn  ok  {>6tti  g6br  ok  eignabi  s^r  Fs  46^  s:  kostr^  m.  u.  landa- 
kostr,  m. 

land-skyld,  f.  die  Steuer,  die  man  für  den  Grund-  u.  Boden-besitz  zu 
entrichten  hat  294*- *« 

lands-leg,  n.  Lage-,  Beschaffenheit  des  Landes  Fs  22**  J)ä  yar  svä 
hättab  landsleg^ ,  at  {)ar  yorn  yfba  yellir  sl^ttir  ok  säu  {>ä  äyalt  hyärir 
abra,  Gautar  ok  Norbmenn  Fms  VII,  66* 

lands-mabr,  m.  Landeseinwohner  64**  100»* 

lands-rettr,  m.  das  im  Lande  geltende  Gesetz,  Recht  gerbust  ok  margar 
sveitir  bygbar,  tökust  J)ä  upp  log  ok  landsr^ttr  Fs  27*  räba  öUum 
lögum  ok  landsr^tt  Fms  I,  34«  hann  taldi  landsr^tt  eba  lagasetning 
Fms  IV,  109  «^ 
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land-stj6rn,  /*.  Landesregierung ^  Regierungsgewali  {Maurer ,  ßeitr.lbi 

—155)  106";  landstj6rnar-menn,  m.  pl.  253"  Eb  69^ 
land-snSr,  n.  Südosten  I)d  er  s61  yar  i  landsu5ri /"^r  35^;  i  landsndr 

südöstlich  Fs  186  <^  i>ä  g^kk  veSrit  til  landsuSrs  ok  austrs  Gp  54^8 
land-8^n,  f.  Land-sicht  sem  {>aa  koma  or  landein  als  sie  das  Land' 

aus  dem  Gesicht  verloren  Fs  142^^    koma  i  lands^  das  Land  in  Sicht 

bekommen  Isl  /,  334^ 
land-taka,  /*.  d€LS  An-landen,  accessus  ad'terram  Eb  122^    fä  msBttim 

v^r  betri  landtöku  Nj  267" 
land-tjald,  n.  Reisezelt  50^^  {>eir  dveljaz  ^ar  um  nättina'med  sinum 

landtjöldum  210*;  landtjald-stöng,  /*.  50  »^ 
land-vserr,  «uiE/.  zum  Aufenthalte  im  Lande  berechtigt;  in:   eiga  land- 

vaert  öffentliche  Sicherheit  geniessen    s^knir    menn  ok  f>eir  menn  er 

landvaert  eigu  lit  h^r  266*'    en  Helgi  vil   ek  at  gerÖr  s^  or  landi 

svä  at  bann  eigi  b^r  aldri  landvaert  siban  Fms  V,  265^' 
land-Ysettr,   /*.    Schutzgeist    des   Landes    {s:   Maurer ,    Bek.    II y  63) 

Isl  /,  334*^  s:  gapa  (pt) 
land-verskr,  ö^y . , im  Beinamen  Siguihr  enn  landv erski  ' Sig»  Land- 

ensis'?  {Landn.)  Fs  204  »^ 
land-vörn,  /*.  Landesvertheidigung   58^*  188**  jE^'  102«»    Surtr  sitr  ä 

lands-enda  til  landvamar  SE  40  *^ ;  landvarnaivmenn ,  m,  pl.  Gp  53  *^ 

i:^  1028 
langa  (aÖ),    desiderare^   gewöhnt:    langa    til   sich  sehnen  nach  (Etw) 

Fms  VII,  2S^^-FIII,  220*®;  langar  es  ^verlangV  mich  J)e8s  ervÄn,  at 

{)ik  muni  {)angat  langa  dass  es  dich  dorthin  ziehen  werde  Fs  104^  mik 

langar  ekki  til  })ess  Fms  /,  284*° 
lang-sßligr,  a4j,  =  lang-serr;    langseligar  nytjar  mann  menn  hafa 

bans  bamingju  243* 
lang-aerr,  adj ,  lange  andauernd  («; -serr,  adj.)  ..  eigi  lilikligt,  at  bann 

yrbi  eigi  lang3er(r)   wahrscheinlich^   dass  er  nur  noch  kurze   Zeit  lebt 

179*8  mä  Vera  at  sigrinn  veröi  ekki  langsarr  Fms  II,  10*® 
langa-fasta,  /*.  die  lange  Fastenzeit y  quinquagesimale  262**  ^r^32**'^- 
lang-eldr,  m,  das  Feuer,  welches  auf  dem  die  Mitte  der  Halle  durch- 
ziehenden Steinpflaster  brannte  {s:  arinn,  m,  und  eldst6,  f,)  gjöra  lang- 

eld  mikinn  i  eldaskdla  Eb  100 «^ 
lang-feögar,  m.  pl,  Vorfahren  29 *8  ms  langfeöga-kyn,  n.  43 '^;  lang- 

fe5ga-tal,  n.  GeschlecTUsregister  34**  Geschlechtsreihe  Eg  174** 
lang-ferb,  f.  lange  Reise;  in:  langferSar-maÖr ,  m.  der,  welcher  weit 

her  kommt  Fs  51** 
lang-för,  /.  =  langferÖ  Eb  109« 
lang-goBÖr,  adj,  wovon  man  lange  V ortheil  hat  |)Ä  mundi  langgoeÖuät 

tign  Vera  at  {)eim  bisknpsd6mi  Hgv  62* 
lang-lifi,  71.  langes  Leben  bann  bHt  (er  opferte)  til  langlifis  s^r  55"; 

der  König  Magnus  berfoettr  sagt:  til  frsegöar  skal  konang  bafa  meir 

en  til  langlifis  Fms  VII,  73  extr. 
lang-lffr,   adj,   langelebend   ..  at  sj4  bversu  langlifr  kgr   verÖr  wie 

lange  der  König  lebt  88* 
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langr,  long,  langt,  lang;  eigi  J)arf  langt  frd  j)vi  at  segja  darüber  be- 
darf es  nicht  vieler  Worte  2  ** ;  löngum  lange^  diu  vakti  hann  löngum 
87"  112*^  lengrum  in  höherem  Grade  Fs  143**  lengstum  diuiissime 
Fs  113^';  hit  lengsta:  am  weitesten  {)eir  k6must  hit  lengsta  til  .. 
der  weiteste  Punkt,  bis  zu  dem  sie  vordrangen,  war  bis  ..  Eb  103** 

lang-rsekr  {nicht  -roBkr),  adj,  der  Elw  (z.  B.  eine  Beleidigung)  lange 
nachträgt  hann  var  djdpsfler  ok  langraskr  171**  langrsekr  ok  heipt- 
dMgr  Eb  17" 

lang-saer,  adj,  klug ^  vorsichtig  hann  var  ..  orövfss,  langsser  f>  23'^ 

lang-skeptr,  adj.  mit  langem  Schaft  fjaörspjöt  langskept  Fs  64 *6 
langskeptar  skeggezar  Spec  86^ 

lang-skip,  n,  Kriegsschiff  182 *o  202'®  Fs  92';  langskipa-menn,  m,  pl 
Fs  92* 

lang-vinr,m.  aüer  Freund^  Sprchw:  'langvinirnir  rjufast  sfzt'  GrettlSi^^ 

lang-vist,  f.  lange  dauernder  Aufenthalt  hann  setlar  {)ar  ekki  lang- 
vistnm  at  vera  er  will  sich  dort  nicJit  lange  aufhalten  Fs  149*^  dvelj- 
ast  langyistum  an  einem  Orte  lange  verweilen  Fms  VI,  218*^ 

lÄss,  Idss,  pl.  -ar,  m,  Schloss,  Riegel  Jegar  spratt  upp  Idssinn  Gpl2^ 
lüka  läsnm  npp  Gräg  II,  167'-**  hefir  mart  horfit  or  Idsum  ok  lokum 
Fbr  45 *'*^ 

last  s:  laz 

last-  (s:  löstr,  m.)  in:  last-mSBli,  n.  Schmähung y  Tadel  ok  er  |)at  flest 
häb  eba  lastmseli  SE  334  **  vera  til  lastmaelis :  ^ad  vituperium  spectare^ 
SE  536  extr. 

lasta  (aÖ),  tadeln  (opp:  loben)  mun  sjdlft  lofa  sik  ef  vel  er,  enda 
mnn  sjdlft  lasta  sik  ef  illa  er  125**  ekki  lasta:  sehr  loben  163*°; 
lästern  hann  ..  hroepir  Heimdall,  lastar  hann  Loka  290**  lofa  goMn 
..  lasta  J)au  Fs  94**  lasta  vär  gu5  76** 

Ut,  7t.  =  t6  Uta  (vgl:  f-Ut,  w.  Tasche,  Sack  sekkr  er  fUt  SEIIyi:2^ 
s:  auch  lit-Ut);  Verlust  89»°  {s:  af-Ut);  Tod  Fs  11^  hann  frd  Ut 
sonar  sins  Gp  60'  s:  manna-Ut 

lata  (aÖ),  müde  machen  (?)  Jem  (einum)  hann  s^r  at  f»orgrimi  latar 
{vorher:  j>orgrimr  moeddist  skj6tt)  dass  es  den  Th.  müde  macht,  dass 
Th,  müde  wird  Fs  138« 

lÄta  (l^t),  lassen;  hann  Isetr  vaba  stein  til  eins  {)eirra  d.  i:  er  wirft 
einen  Stein  nach  ...  F«  36'  at  ma5r  megi  eigi  Uta  hörn  sfn  f  föstr  j)ar 
er  hann  vill  dass  man  seine  Kinder  nicht  auferzieJien  lassen  könne  wo 
man  will  188*'  m.  part,  Ut  I)ii  h^r  kominn  son  J)inn  lass  ihn  hierher 
kommen  189*'  J)eir  ssettnst  at  f)vf  at  likt  var  Utit  vfg  R's  ok  äverki 
f»'s  dass  der  Tod  des  R,  und  die  Wunde  des  Th,  als  gleich  belassen 
sein  d,  i:  sich  aufheben  sollten  Gp  61  ^  f>^r  er  själfrätt  at  Uta  f>inn  hlni 
fyrir  neinum  manni  dass  du,  deines  Theiles,  Niemandem  nachgiebst 
Fs  155';  Uta  af  ablassen,  aufhören  mit  Eiw  Gunnarr  haföi  tekit  lög- 
sögu  J)d  es  Gellir  l^t  af  (als  G,  abtrat)  107  *'  tödten,  schlachten  at  sUtra 
ok  Uta  af  f^  Jat,  er  ..  Krp  28**-24*-26**;  Uta  eptir  zurücklassen, 
hinterlassen  Etw. {&iit)  3*  99*®  186*®  nachlassen  d,  i.  gestatten  ok  var 
Jat  eptir  honum  UtiÖ  Fs  129*^;   Uta  til  nachlassen,  fügsam  sein  ge- 
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genJem  (viÖ  einn)  Fs  133';  lata  uppi  {näml:  vera)  zu  Wege  bringen^ 
ins  Werk  setzen  Isßtr  hann  r^tt  skirn  nppi,  at  hann  Uti  ..  er  nimmt 
die  Taufe  (insofern)  mit  Recht  vor,  als  ..  Krp  4*1  gestatten  Jem  (einum) 
Etw  (eitt)  Lxd  232^2;  —  periphrastisch:  ^k  let  HroUeifr  begast 
at  landi  d.  i.  l)d  h6fst  Hr.  a.  1.  Fs  363«  jjeir  l^tu  fyrst  talat  um 
d,  i,  I>eir  toluSu  fyrst  um  179'^  }>at  laet  ek  um  mmli  d.  i.  |)at  maeli 
ek  um  145*';  —  Idta  i  haf  in  See  stechen  ok  er  J)eim  gaf  byr,  Utn 
l)eir  f  haf  144»8  202*^  Fs  24";  —  sich  äussern,  benehmen,  sich  den 
Anschein  geben  man  ek  nd  taka  f  hönd  {>^r  ok  lata  sem  ek  festa 
m^r  und  so  thuen^  als  ob  ..  140'*  ef  hann  laetr  übrätt  viÖ  wenn  er 
sich  dabei  lässig  zeigt,  zögert  191"  margr  sd  er  eigi  gengr  jafnskör- 
uliga  at  sem  l^tu  (d.  i.  l^t)  ostentabant  (renonärien)  129«^-*';  ok  laetr 
{)6  sem  {)ü  skylir  ..  und  hat  es  (od:  hast  du)  doch  den  Anschein,  als 
wenn  ..  143^^  }>etta  mal  er  lätit  sem  vestan  s^  at  komit  es  sieht  so 
aus,  als  wenn  diese  Geschichte  von  Westen  her  gekommen  sei  176*; 
äussern,  zu  erkennen  geben  bann  l^zt  mega  cexla  s^r  f^  af  bauginum 
22'*  laetr  hann  skjott  f>essa  skulu  freista  6**;  Uta  vel  yfir  einu 
sich  mit  Etw  zufrieden,  einverstanden  erklären  188  '•  192  *  lata  blitt  viÖ 
einn  mit  Jihi  freundlich  tkun  136**;  lata  illa  i  svefni  (von  Schwer- 
Träumenden)  unruhig  sein,  ^ejulare^  (?)  136*"-«*  166"  Uta  st6rliga  yfir 
s^r  superbire,  Utit  {)^r  eigi  st6rliga  yfir  yör  geberdet  euch  nicht  in 
hochmuthiger  Weise  5^  meirr  ok  meirr  l^t  f  skreiÖarhla^anum  mehr 
und  mehr  Hess  .sich  (hören)  in  ..  Eb  101*  vgl  \it  bätt  i  bolsärum, 
sem  ndttdra  er  til  säranna  (vom  hörbaren  Pulsieren  des  Blutes  in  der 
Wunde)  Fbr  11 V*^^'  vgl  i>j6ta;  —  lassen,  verlieren,  einbüssen  ek  vil  ei  Uta 
J)ik  fyri  sakir  i}>r6ttar  {unnar  ich  will  dich  nicht  missen  ..  148  *<^  Nifl- 
ungar  finna  at  I)eir  Uta  sina  menn  224^  s^^ndist  nü  öllum  sem  Loki 
beföi  Utit  leikinn  als  wenn  L,  das  Spiel  (Wette)  verloren  hätte  6^; 
Utaz  umkommen,  sterben  13»*  134 <-^  137"  19830  199"  Fs  144«  durch 
Jem  (af  einum)  Eb  89"**  Utinu  mortuus  120»®  eigi  veit  ek,  hyärt 
bann  er  lifs  eöa  Utinn  18923.  «8  Qp  5115 

-Idti,  m.  in;  of-Uti 

latfna,  f.  lateinische  Sprache  (=  latinu-tunga, /*.  ÄVJ&22")  J)essi  hrafn 

kunni  ok  at  tala  latinu  300*;  latfnu-menn,  7/2.  p/.,  -stafr,  m,,  -stafrof,  n., 

-rödd,  f,  256  «^  ff- 
Idtinn,  ppr.  mortuus  s:  Utaz  (Uta) 
-lätliga,  adv.  in:  bugar-Utliga 
latr,  atij.  faul,  träge  bann  haf5i  best  latan  ok  binkraSi  bestrinn  undir 

bonum  /»1593  (vgl:  ü-latr,  adj,  flink,  rüstig  menn  kndir  ok  ülatir  Fbr  50® 
-Idtr,  a<y.  in  fä-Utr,  hljoÖ-Utr,  mikil-Utr^  r^tt-Utr 
lauf,  n.  Laub  &&  Jeir  fallit  lauf  af  tre  Fs  135*^  t6ku  {)au  (Ad.  u.  Eva) 

s^r  breitt  lauf  af  viM  ok  buldu  limi  sina  Spec  107»*;  laufs-blaS,  n. 

Baumblatt  4<3 
lauf-segl,  n,  Laub-  (ein  von  Buschwerk  gebildetes?)  Segel,  in:  fara 

(od.  sigla)  meö  laufsegli  deichte  Mittel  anwenden^  Eb  33 *'    fara  at 

meÖ  laufsegli  (var:  f.  at  meÖ  daufleika)  Fas  /,  7* 
laug,  pL  -ar,  f.  Bad  (Weinh.  394)   Eg  228*"  Oh  m^^-^  (s:  J)vä) 
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bann  t6k  langar  er  nahm  ein  Bad  Fs  72^^;    s:  hand-lang,  mann- 

lang 
langa  (a5),  baden,  hann  langaSi  sik  {)ar  £  inni  Fms  VI,  162*^;  ein-' 

tauchen  u,  nass  machen  hann  langaSi  öxina  £  blöMnn  Eb  71*' 
langar-dagr,  m.  Bade-iag  d.  t.  Sonnabend  Hallr  var  skfr5r  langar- 

daginn  fyrir  pdska  Krs  12*^-26^  s:  i)yitt-dagr,  «.;  —  langar-aptan, 

fff.  166*^  und  langar-kveld,  n.  165'*:  Sonnabend- Abend 
lankr,  lauks,  pL  -ar,  m.  alHum,  Lauch  s:  SvbJ.  EgUss.;  in:  hjälm-laukr 

1.  lann^  ^.  Verborgenheit,  Geheimniss  m^r  er  eigi  lann  &  ich  weiss  recht 
wohl  182*^  draga  lann  £  eitt  verheimlichen  Etw  ..  son  }>inn  er  f>ii 
hefir  mesta  lann  &  dregit  190^;  i  I&vlu  heimlich  188 '^  201*^  Fs  IS^ 
(opp:  vor  Zeugen)  106'  auch  me5  lann:  hann  byrjaM  fer5  sfna  ok  för 
meS  lann  SE  32 " 

2.  lann,  n.  pL  Lohn,  Belohnung,  Vergeltung  hann  gafhenniat  launnm 
skemtnnar  sinnar  eitt  plögsland  SE  30^^  vera  md  (at)  {>ü  hafir  eigi 
lannin  gdH  du  wirst  vielleicht  nicht  gut  belohnt  199^  Gisler  bi5r  bann 
hafa  fyrir  gatis  lann  alla  sina  soemd  {d,  i:  G.  b.  h.  hafa  gn5s  lann 
fyrir  aUa  s.  s.  [vgl  {»ökk,  f.]  G.  wünscht,  dass  ihm  Gott  lohne  ßr  ... 
215  *^  ef  f6stra  mf nnm  vseri  eigi  m6tger5  i,  }>i  mnndir  I>ü  taka  lannin 
£  bof5i  J»är  . .  da  solltest  du  meine  Belohnung  auf  deinem  Kopfe  f&hlen 
Fs  19»* 

Unna  (ab),  lohnen,  vergelten  Einem  (einnm)  Etw  (eitt)  12 ••  15*°  173*" 

Sprchw:    'f>Ä  er  eigi  {)at  at  launa  sem   eigi  er  gjört'   Grett  Si^; 

1.   eitt   einu  belohnen  Etw  mit  Etw  hverjn  skal  launa  kvse^it?  149  ^ 

{>y£  launar  I>ii  m^r,  er  . .  damit  (mit  dem  Brande)  belohnst  du  mir  das, 

dass  ..  129«^ 
lann-barn,  n.  uneheliches  Kind  270*^  vgl  lanngetinn,  ppr, 
lann-dyrr,  /.  pl.  heimliche  Thüre,  geheimer  Ausgang  128»*   I)eir  fundu 

lanndyrr  &  bak  hüsnm  Gp  00^  skal  ek  skj6ta  ykkr  üt  um  lanndyrr 

Fs  84*'^  *;  leyni-dyrr,  /*.  pl, 
lanng  (z.  B,  in:  Hanst-lanng,  s:  Catal,p.  111)  d.  i:  long,  s:  langr,  a^^J. 
lann-getinn,  ppr.  unehelich  geboren  112»*  264»* 
lannisk  289*»  d.  t.  leynisk 
lanpr,  lanps,   pl.  -ar,  m.  Korb   Vpnf  16»-**  ßr  Kohlen:  kol-lanpr 

ebd  16^-17^0 
lansa-aurar,  m,pl  bewegt,  Güter  i  lansaanmm  (opp:  i  löndnm)  108** 

vgl:  bsebi  £  löndnm  ok  f  lausum  aurum  108»°  s:  eyrir,  m. 
lansa-f^,  n.  dass,  56*»  Nj<5r5r  mä  gefa  f>eim  au9  landa  e5r  lansafjär 

^£921*  seit  haf5i  hann  jarMr  i>eirra  ok  tekit  fyrir  lausaf^  Fs  84*» 
lansa-snjör,  m,  loser,  leichter  Schnee   lausasnj6r  yar  f>d    fallinn  & 

fsinn  Eb  84*» 
Iansa-T£8a,  /*.  eine  einzelne  Strophe  (sofern  sie  für  sich  besteht  und 

nicht  Theil  eines  mehrstrophigen  Gedichtes  ist)  sumir  (haettir)  finnast  i 

lansum  v£8nm  {vor:  lansa-visum)  SE  666*»    vgl:  i  einstaka  y£8nm, 

dass,  SE  612* 
Uusingi,  m,  Fs  79**  d,  i,  leysingi 
lanan,  pl,  -ir,  f,  Erlösung,  Befreiung  m^r  til  lansnar  ok  frelsis  zu  mei- 

Mobias,  altnord.  Gloss.  1* 
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ner  ErL  u.  Befr.  240';  Auflösung  undingja  lauan  278*«;  in:  fjör-lÄUfin, 
höfu5-lausn,  dt-lausn 

lau  SB,  flkO*.  frei,  lose  (opp:  bundinn)  278^  SE  374**  margir  bunir  at 
fara  ine5  Ingimandi  . .  hsstbi  boendr  ok  lausir  menn  {var:  lansa-menn) 
et  mariH  et  caeUbes  Fs  23*^;  verfallen,  nicht  mehr  giltig  laus  eni  öU 
nj^msali,  ef  eigi  ..  psk  37»;  segja  J)ing  laust  das  Thing  schUessen 
s:  I)ing-lau8n,  f.;  frei  von  Etw  (eins)  kväÖu  (J)eir)  j)d  |>orstein  lausan 
allra  mdla  viö  Gnnnlaug  von  allen  Verhindlichkeüen  frei  gegen  .. 
163  •  144««;  sich  befreiend  von  Etw  fvi»  eitt)  biiendr  mundu  margir 
lausir  (vera)  vib  samnaÖinn  sich  von  dem  Hauptheere  abtrennen,  es 
verlassen  84^^  1.  vi5  flokkinn  84 7;  lose,  schwach  (opp:  fest)  4^  veröum 
v^r  lausir  ä  fötum  enir  gömlu  menninir  toir  alten  Leute  werden 
schwach  (wacklich)  auf  den  Beinen  Fs  37** 

lausung,  f,  C/nzuoerldssigkeit y  Leichtsinn  mun  ek  launa  {>er  lausang 
J)ina  ok  lygi  Fbr  39«  {dafür:  lausyröi  J).  o.  1.  ebd  64");  lausungar- 
kona,  f,  ein  falsches,  unzuverlässiges  Weib  ebd  83** 

Idvardjr,  m,  Herr,  Beschützer  (engl:  Lord);  vom  König  Olaf:  ^ess 
g68a  livarös  286**  von  Gott:  lävarör  ok  skapari  allrar  skepnu  237** 
s:  GrRA2S0*  UvarÖr  und  lafdi  Herr  u.  Herrin  Spec  107<»"- 

lak,  pl.  -ar,  m.  Lachs  veiÖr  mikil  i  Yatnsdalsd  bsebi  laxa  ok  annarra 
fiska  Fs  36»  An  21**  {vgl  er  fyrir  })ä  sök  laxinn  aptr-raj6r  SE  184' 

laz  {od.  last)?  Schnürwerk,  Bänder  bann  haföi  fustans-kyrtil . .  okUst 
(laz  editAM)  at  siöu  Eg  196 *«;  vgl:  laza  (aö) 

laza  (a5),  mit  Bernd  od.  Schnüren  schmucken  at  klseSaz  vel  ok  laza 
kleeSi  sin  292^^;  lazan,  f.  d,  i.  to  laza:  {  laz  an  klseSa  sinna  ok 
höfuSfalda  292  *8  ('laza  von  alt  fr:  les  laz  (cf,  lat:  laqueus)  Schnürbän- 
der^  s:  Strengleikar  Chra  1850,  p.  125) 

1.  1^,  swv,  s:  \j& 

2.  1^,  m,  Sichel,  falx  U  stsBldr  Grdg  II,  193^  *;  Ijdr,  m, 

3.  le'-  (?)  ('part,  dindn."*  SvbJ.  Egilss.)  in:  le-barn ,  1^-rept? 
l^-barn»  n.  Säugling,  vom  greisen  König   Onn:  f>d  drakk  bann  bora 

(Milch'hom),  sem  l^bam  66* 
leg,  n.  Stätte  {s:  leg-staör,  wi.),  namentl.  Begräimiss-stätte  er  leg  hans 

ä  miSju  kirlgugölfi  Fms  VII,  251^;  kaupa  leg  undir  mann  unter  dm. 

Menschen  d,  h.  als  Unterlage  •?,  als  Lager  für  den  M.  Krp  9*;   leg- 

kaup,   h.   der  Preis  für  eine  Begräbnissstätte  ebd  9^;    in:  lands-leg, 

kaupa-leg 
lega,  /*.  =  %b  liggja;   dofinn  mjök  af  langri  legu  Alex  72^;    in:  üti- 

lega 

"lö&^»  f'  '«•  üt-legö 

leggja  (lagSa),  legen  Etw  (eitt)  I)ä  lagSi  |>6rr  bafrstökumar  utar  frA 
eldinum  2^^  bann  l^t  leggja  st^ri  i  lag  54*^  bann  var  lagiör  i  bitinn 
Fs  38'*  vom  Eise  en  er  {xovq)  fsa  lagdi  ok  vetra  t6k  als  das  Wasser 
mit  Eis  belegt  wurde  und  es  zu  wintern  begann  Fbr  63  ** ;  leggjast  sifih 
niederlegen  bann  vill  leggjast  »iör  at  sofna  4*"  105**  er  Jieir  v6ru 
niör  lagztir  als  sie  sich  niedergelegt  hatten  Fs  143*^  ef  skuldar-kona 
leggfst  meÄ  |)raBli  si  serva  concumbit  cum  servo  280** ;  —  niederwerfen  Jem 
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(einn),  besiegen  {>ü  hefir  mik  fyrri  lagt  ä  hinu  ö5ru  du  hast  mich  vor- 
her (prior)  in  dem  andern  Spiele  besiegt  196**    nii  leggr  hann  sjükan 
eör  säran  (wenn)  es  ihn  .krank  niederwirft,  wenn  er  krank  wird  278** 
vgl  nü  leggst  leignmaSr.sjükr  eöa  sdrr  279**;  —  vom  Legen  des  We- 
ges^  vom  Schifffahrer:  er  hann  sigldi  aastä.n,  lag^i  hann  til  Stokk- 
sunda  50*  siglir  ^&  su5r  til  J6tlands  ok  leggr  i  Limafjörb  68'*  I)eir 
yildn  I>egar  ad  landi  leggja  landen  (?)  Gp  70*^;  vom  Schwimmen  (leggja 
und  leggjast)  siSan  leggr  hann  undan  landi  196*''^-  f>egar  leggst  kgr 
at  Iionnm  ok  rekr  hann  ä  kaf  197  ^  hann  lagöist  nii  yfir  f>vert  sundit 
ok  g4kk  I)ar  d  sund  Greit  91*^    Grettir  hafbi  lagzt  viku  sjäfar  Gr. 
hatte   eine  Seemeile  weit  geschwommen  ebd  171**;    —   zielen,  werfen, 
stossen  mit  Etw  (einu  od.  meb  einu)  nach  Etw  (eitt  od.  praep.)  {>yfat 
bseöi  matti  höggva  ok  leggja  (hauen  u.  stossen)  med  fieini  Grett  163  ** 
hann  lag5i  til  Gunnars  tveim  höndnm  miklu  spj6ti  er  warf  mit  beiden 
Händen  einen  grossen  Spiess  nach  G.  116**  124**  129*  94"  J)eir  lögöu 
lit  mörgnm  spjötum  sie  warfen  viele  Spiesse  hinaus  129®    hann  lagM 
Si^rd  sverÖi  igögnnm  sofanda  er  stiess  das  Schwert  durch  den  schla- 
fenden S,  25^  lagdi  H.  saxina  i  gegnum  hann  H.  durchstiess  ihn  mit 
dem  Messer  Fs  101**    hann  lagSi  i  gegnum  skjöldinn  er  durchstiess 
den  SehÜd  116*^  hann  leggr  üt  med  atgeirinum  ä  hann  miSjan  er 
schiesst  hinaus  mit  dem  Speer   nach  der  Mitte   seines  Körpers  122^* 
hann  leggr  bjöminn  meÖ  sverÖi  er  durchstösst  den  Bär  mit  dem  Schwert 
Fs  146**    bloss  leggja:  ok.  i  })vi  lagÖi  Björn  i  rümit  und  in  dem  Au- 
genblicke stiess  Bj.  ins  Bett  Fs  102*    hann  baÖ  J>orgil8  leggja  fyrst 
(im  Zweikampfe)  auszuschlagen  FslSl^'';  —  legen  (metaph.),  bestimmen, 
schätzen  leggja   mdl  i  gerÖ  eine  Sache  zur  gerichtl.  Entscheidung  vor- 
bereiten Eb  45*^;    I)e8si  fundr  var  lagiSr  at  einmäna5i  i  Forsseludal 
Fs  67'*    lögbu  I)eir  stefnu  sin  i  milli  Eg  70**    auch:  vom  Schicksale 
bestimmt:  I>^r  mun  |)at  eigi  lagit  yerSa,  enda  ertu  eigi  til  f)ess  feldr 
Fs  67**;    leggja  eitt    d^rt  (ü-d^rt)  abschätzen  Etw   zu  einem  hohen 
(niedrigen)  Preise  Eb  16*-  *^;  —  leggja  ä:  lagöi  hann  allra  hluta  mestan 
hng  ä  (to)  at  efla  kristindöm  i  landina  er  setzte  seinen  aüergrossten 
Eifer  in  ...  76*;  sein  Vertrauen  in  Etw  setzen  aldri  skylda  ek  leggja 
min  vÄpn  &  konu-trd  nie  hätte  ich  meine  Waffen  einer  Frau  anver- 
trauen sollen  221*^;    lagMst  litt  &  meS  |)eim:  es  fand  zwischen  ihnen 
wenig  Verkehr  statt  Gp  54**;  la^ist  sä  orSrömr  ä  {eig:  es  setzte  sich 
der  Ruf  an  vgl  Eb  52**)  Eb  36**  hjarnd^r  lagöist  k  fe'  manna  stellte 
n^h  Fs  148*®;  —  leggjast  at  nachstellen  hann  lagÖist  at  fä  manna 
ok  geröist  hinn  mesti  J)j6fr  />49**;  —  leggja  fyrir  einn  vorschrei- 
ben Jem  sem  ÄsUkr  lagÖi  fyrir  hann  192**  191**;  ~  leggja  til  hin- 
zufügen Freyr  setti  (at  Uppsölum)  höfuSstab  sinn;  lagM  {lar  til  allar 
skyldir  sfnar  ...  und  bereicherte  jenen  Sitz  dadurch,  dass  er  ihm  alle 
seine   Einkünfte    als   ein   Geschenk   zuwandte  43'*;    1.   til    orrostu    die 
Schlacht  ergreifen,  beginnen  59*  54**  hinzußgen  d.  h.  mit  Worten,  er- 
wähnen,  einen  Rath  geben  ^&  lögSn  menn  {>at  til,  at  ..  Fs  108**  si5an 
lagM  til  einn  vitr  maÖr,  at  ..  Fms  X,  208**;  —  leggja  viÖ:  darauf-, 
dagegen-setzen    {)eir    lögÖu   viÖ  sekt,  ef  .,  sie    drohe ten   Verbannung, 

17* 


260  le&gr  —  leWa 

wenn  ...  121**'  hvat  hefir  hann  |)ar  viS  lagt,  ef  ..  was  hat  er  (ßr  eine 
Strafe)  darauf  gesetzt  188**  vgl:  en  hverjum  er  |)at  gjörir  legg  ek 
vi5  lögbrot  ok  goDagremi  ok  gri)(arof  £j^  126  extr,  legg  ek  {>^r  Tili 
niMngsskap,  ef  ..  ich  rechne  es  dir  für  eine  Schurkerei  an,  werrn  .. 
13*^;  hann  hafSi  lagt  yiS  hana  mikla  Äst  er  hatte  eine  grosse  Liebe 
gegen  sie  gefasst  Gp  57**;  1.  Iff  viö  lif  Leben  gegen  Leben  eifisetzen 
ok  munu  I)eir  leggja  sitt  Iff  viö  |)itt  Hf  121»° 

lögg^^»  leg&s  {od.  leggjar),  pl.  -ir,  m,  Schenkel-knochen,  Schenkel  leggr 
ok  Hör  /l&r  89*°  *;  hand-1.,  IsBr-l.,  |)j6-l.;  kominn  &  legg  erwachsen 
börn  hans  (vorn)  d  legg  komin  Eg  71'  en  er  hann  var  litt  &  legg 
kominn  Grett  21*® 

leg-orb,  n,  stuprum  271*^  F«/  165*  koma  legorM  fram  viÄ  eina  stu- 
prare  aliquam  Grdg  11^  47***^;  leg-  vgl  liggja  me&  konu  ebd  48** 

leg-8ta5r,  m.  Begräbnissstätte  {vgl:  leg,  w.)  er  sagt  frä  danöa  hyers 
{>eira  ok  legsta5  36'  Eb  62  ^ 

1.  leiö,  leÄar,  pl  -ir,  f.  Weg  ok  var  leiö  ef  A,  foeti  skyldi  fara  meö 
hlfb  fjallsins  ^Mnrf  /mt  den  Fussgänger  führte  ein  Weg  an  der  Berg- 
halde hin)  ok  U  |)ar  einstig  eitt  197«  {vgl  178**^^)  hann  reiÖ  hina 
nedri  leiÖ  Gp  68  *^  ekki  eigut  {>^r  nii  langa  leid  fram  til  borgarinnar 
5'  ek  man  {)^r  vfsa  leiSina  til  kirkjunnar  291*  fara  leid  u.  fara 
leidar  des  Weges  ziehen:  mun  J)Ä  sfna  leiÖ  fara  hvärr  okkar  132** 
ek  {)6ttumst  fara  leiöar  minnar  178"  191*^  f6ru  Jjeir  sem  lei5  U 
'der  Strasse  nach^  Fs  100*^;  Richtung  kunni  hann  (Ö5inn)  snüa  vindum 
hverja  leid  er ^ hann  vildi  quocunque  41**;  Weise  {vgl:  vegr,  w.)  i 
}>essa  leid  hoc  modo  hann  h6f  upp  roedu  sfna  k  I)essa  leid  235*  sögSa 
allir  Ä  eina  leid  frä  uno  ore  234*^;  koma  ä  leid  od,  til  leidar  zu  Wege 
bringen,  ausfuhren  Etw  (einn)  248^*  allmiklu  kom  Loki  A  leid  L, 
brachte  sehr  Vieles  zu  Stande  SE  180*'  hann  gat  k  leid  komit  j)vf 
sem  honum  bodit  var:  er  konnte  seinen  Auftrag  ausfuhren  Fs  74**  i)vl 
man  ek  eigi  til  leidar  koma  das  werde  ich  nicht  ausführen  können 
Eb  42*  (snüa  til  leidar  eitt,  dass,  SE  52**) 

2.  leid,  f  Versammlung  annathvirt  k  leidum  eda  {)ingum  Band  10*^ 
k  leidum  ok  lögmötum  /'«43**;  bes,  das  3,  ordentl,  i)ing,  das  (neben 
dem  aljping  im  Sommer  und  virj>ing  im  Frühjahr)  im  Herbste  abge- 
halten wurde  psk  §  61  {vgl  Maurer,  Beitr,  169 /f.)  hann  kom  üt  .. 
fyrir  leid  of  hanstit  171"  vgl  172««  tveggja  ndtta  leid  Fs  75**  s:  leiö- 
m6t,  n. 

1.  leida  (dd),  führen,  geleiten  leida  einn  f  hdsseti  65*'  ^k  var  tekinn 
hestr  ok  leiddr  fram  19*^  leiddu  j)eir  hann  of  eik  eina  sie  ßhrien 
ihn,  dessen  Gedärme  an  einer  Eiche  befestigt,  um  diese  herum  171*;  leiöa 
einn  üt  med  g6dnm  gjöfum  Jem  reichbeschenkt  entlassen  139**  1.  einn 
augum'mt^  den  Augen  Jem  verfolgen,  nicht  aus  den  Augen  lassen  Fs  85*^ 
ok  JÄ  er  ek  leit  ok  leidda  ek  augnm  Bari  170**;  1.  f  log  eitt  E^ 
unter  die  Gesetze  aufnehmen,  ihm  gesetzliche  Kraft  verleihen  vas  |>at  i 
log  leitt  108**  1027  1.  f  log  einn  Jew  in  den  gesetzt.  Verband  auf- 
nehmen, z,  B,  einen  Knecht  durch  Freigebung  unter  die  Gesellschaft  der 
Freien  aufnehmen  Vsl  192* 
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2.  Iei5a  (dd),  verleiden  Jem  (einnm)  Etw  (eitt  od,  at  m.  inf.)  Fbr  iS*^ 
Fms  IV,  26*°;  leiSist  einnm  eitt  es  ist  Jem  Etw  verdriesslickj  wider- 
wärtig nü  vill  sveinn  eigi  nema  ok  leiSiz  hänum  b6k  (wenn)  der  Junge 
nicht  lernen  will  und  ihm  das  Buch  zuwider  ist  262*  dsum  leiddust 
ofryröi  hans  seine  Prahlerei  verdross  die  Äsen  13'  38*''  hann  kvazt 
leibast  f>ar  yistin  ..  dass  ihm  der  Aufenthalt  dort  zuwider  sei  Fs  177^.' 
vgl:  hann  taldi  s^r  leiSast  6p  hennar  ..  dass  er  ihr  Jammern  satt 
habe  SE  218^  s:  leiSr,  adj. 

Iei5-angr,  m.  Ausrüstung  eines  Kriegsheeres y  die  vom  Volke  vorzunehmen 
ist  kgr  bau5  üt  leiSangri  miklum  ok  dr6  saman  skipaher  ,.  EgX^  extr, 
Kriegs -expedition  fara  i  leiSangr  Eg  131**  r6a  lei^angr  ebd  132' 
Kriegsdienst  ävalt,  er  kgs  riki  skal  verja,  er  hann  i  leiSangri  Hdv  394^^ 

leibar-lengS,  f,  Wegeslänge,  Z6t7/:~skapa  einnm  leibarlengb  %il  Jem 
die  zur  ZurOcklegung  des  Weges  zum  Gericht  nötMge  Zeit  gewähren 
273*»  örtl:  (Entfernung)  Vsl  150»- *s 

leiöar-völlr,  »i.  die  Ebne,  auf  welcher  das  Herbstthing  (leib,/*.)  abge- 
halten wird  ef  ma5r  andask  d  {)ingyelli  e5a  leiSarvelli  Krp  10*^ 

1.  leibi,  n.  Leichenhügel,  Grabstätte  Sviar  brendu  hann  ok  gr^tn  allir 
mjok  yfir  leiM  hans  43 '^^  297»  mold  ok  leibi  ens  ssela  {»orliks  ßj  340** 
grafinn  hjä  leiSi  Kols  biskups  ffgv  64» 

2.  -leibi,  n.  {vgl  leiÖ,  f  Weg)  in:  tor-leiöi,  n,  ein  schwer  zu  passiren- 
der  Weg  fara  yfir  mörg  höf  ok  torleiSi  heiman  frä  butim  sinnm 
Eg  144*  s:  mark-leiöi;  -leiöis,  gen,  öfter  in  Compp,,  z.  B,  af-leibis, 
heim-leiSis,  mark-lei5is,  mi5-leidis 

leiSi-fifl,  n.   ein  schwachsinniger  Mensch ,  der  sich  von  A Tidern  leiten^ 

locken  lässt  Eb  91  ^^ 
leiöiligr,  adj,  verabscheuungswerth  fjdndanum  (diabolo)  ...  Ukar  alt 

tat  er  leiÖiHgt  er  238» 
lei5ing,  f,  =  xo  lei5a,  ducere,  in:  Iei5inga-ma5r,.  Jem  der  sich  leiten 

lässt  Fws  IV,  117 1*;  in:  aett-leiöing 
Iei9-m6t,  n,  Versammlung  {s:  2.  Iei5,  /*.)  ä  leiQmöti  i  Yatnsdal  var 

fjöhnenjßi  mikit ..,  |>yfat  vera  skyldi  tyeggja-ndtta-leiS  Fs  75*»  ä  leiÖ- 

m6ti  i  haust  NJ  168  ** 
leiÖr^  leid,  leitt  Hnvisus,  taediosus^  opp:  Ijdfr  in:  segja  hseüSi  Ijiift  ok 

leitt  Fms  VIII.  48^^   leitt  er  m^r  at  segja  {)ik  afhendan  es  ist  mir 

unangenehm,  verdriesslich  dich  fortzuschicken  Fs  34** -160** 
lei5sla  {gew:  leizla),  f.  Führung  meS  leidsln  Moisi(s)  ok  Aaron(s)  292^ 
lei$-saga,  f  Wegweisung,  in: 
Iei58ögn-ma5r,  m,  Wegweiser  f>at  vHda  ek  at  {>u  riSir  til  vetrhiisa 

ok  mun  ek  fd  ]^4r  leibsögumann  Fs  105*  Gp  46*^ 
leib-togi,  m.  =  leibsögumadr;  hann  beiddi  jarl  fä  s^r  leibtoga  inn 

i  Lifangr  162**  149*»  160** 
leifa  (fö),  übrig-,  zurücklassen  Etw  (eitt)  177*  217**  auslassen  leifa  orb 

nokkut  i  kyibnm  eba  i  yettum  {>at  er  mdli  skiptir  ßsk  123^*    hafa 

i>at  alt  er  hitzug  leifir  aües  was  dort  ausgelassen  ist  Lrp  213** 
leif,  pl,  -ar,  f,  Ueberbleihsel,  leifar  von  Speiseresten  Fms  IV,  338*';  in: 

af-leifar,  f  pl. 
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leiga,  /".  Lokriy  Bezahlung  hann  kvaÖst  vildu  fara  meÖ  J)eim  ef  j)eir 
gaefi  honum  leigu  nokkura  Fs  .100*°  Bölverkr  vann  um  sumarit 
IX-manns-verk  fyrir  Bauga,  en  at  vetri  beiddist  hann  Baaga  leigu 
sinnar  aber  Anfang  Printers  forderte  er  vom  Bauge  seinen  Lohn  (ßr 
die  geleistete  Sommerarbeit)  SE  220*'  mörk  vegins  silfrs  «kyldi  greiÖaz 
&  hverju  äri  til  hverjar  fylkiskirkju  i  leigu  jar9a  J)eirra  er  til  Ugu 
als  Pachtgeld  Seitens  der  zur  Kirche  gehörigen  Ländereien  75";  s:  skip- 
leiga 

leigja  od.  leiga  (g5),  miethen,  dingen  nd  leigir  maÖr  Jrael  manns  278'' 

leig-lendingr,  m.  Miethsmann  Krp  1 7 *  Lehnsmann  skyldi  allir  büendr 
Vera  hans  {des  Königs  Harald  hdrf.)  leiglendingar  Eg  6** 

leigu- fall,  n.  der  durch  das  Miethen  entstehende  Nachtheil,  Verlust; 
^wenn  ein  Taglöhner  nur  auf  5  Tage  krank  wird,  |)d  skal  ekki  leigu- 
fall  k  |)Vi  Vera  27921- w« 

leigu-maör,  m.  gemietheter  Arbeiter ,  Taglöhner  279 ®  Vsl  160 ® ^^'  Lehns- 
mann Eg  9«o  Vsl  160  8  "• 

leika  (le'k),  spielen;  leika  s^r  {od,  leikast)  spielen  r^tit  Jem  (viU  einn 
od.  med  einum,  at  einum)  hann  lek  sdr  })ä  enn  &  g^lfi  med  Öärom 
börnum  Fs  68»  hon  l^k  at  hafri  sinum  Eb  32*«  lekumst  vit  barn- 
leikum  ich  und  du  spielten  als  Kinder  zusammen  189"  h611  nökknrr 
SÄ  er  ek  l^k  m^r  jafnan  viÖr  ein  Bügel,  wo  ich  immer  spielte  mit  (dir) 
24116  ye'j.  skulum  lit  ganga  ok  leikast  viÖ  ttnd  mit  einander  spielen 
193*'  von  Ringenden  Fms  II,  269**;  —  behandeln^  zurichten,  mitneh- 
men Jem  (einn)  vgl  unser:  ^mitspielen  Jem^  sdrt  ertu  leikinn  ifu  bist 
übel  zugerichtet  worden,  man  hat  dir  übel  mitgespielt  122**  obröÖrliga 
varstu  leikin,  hin  ägseta  systir!  Fas  I,  500^  impers:  mjök  hefir  i 
leikizt  minn  hluta  es  ist  meinem  Theile,  d,  h,  mir  (mihi  quidem)  sehr 
mitgespielt  worden  d.  h.  ich  bin  arg  mitgenommen  164^  s^dizt  hann 
leikinn  behext,  verzaubert  odgl  Eb  98*®  en  J)ä  leikist  um  lönd,  sem 
audit  er  d.  h.  als  dass  man  die  Länder  ihrem  Schicksale  überlasse 
Eb  34*^;  --  von  der  Flamme  eldr  t6k  at  leika  hdsin  das  Feuer  fing 
an  das  Haus  zu  bespielen,  zu  ^belecken'*,  zu  erfassen  Gp  74**;  impers: 
{)at  leikr  mer  i  skapi  at  kanpa  ...  ich  gehe  in  meinen  Credanken  da- 
mit um,  zu  kaufen ...  i^Ä  85*;  vom  Gerücht  })eirrar  konu  f^kk  GrissS., 
en  |)6  l^k  et  sama  or5  d  meb  {>eim  Hallfredi:  (obwohl  Kolftnna  den 
G.  und  nicht  den  H.  jgeheirathet)  spielte,  dauerte  fort  dasselbe  Gerücht 
(d.  h.  wurde  nach  wie  vor  gesprochen)  über  den  Verkehr  zwischen 
ihnen  d.  i:  zwischen  H.  u.  Kolf,  Fs  75**;  ebenso  sd  orÖrömr  lek  i, 
at  ...  Eb  35» 

leikari,  m.  Spieler  d.  t,  Musikant  hann  hafdi  mjök  f  hirU  sinni  alls- 
konar  leikara,  harpara  ok  gfgjara  ok  fidlara  52** 

leik-gobi,  m.  ludi pontifex?  im  Beinamen  J>ör61fr  he't  maSr  er  kallaÖr 
var  leikgobi  /V  78* 

-leiki,  m,  in  bein-1.,  maklig-1.,  viÖ-1.,  vitr-1. 

leik-mabr,  m.  Laie  sumir  boendr,  sumir  kaupmenn,  sumir  leikmeon 
249*®;  leikmenn,  Spielleute  von  Grimhild  als  Boten  zu  ihren  Brüdern 
abgeschickt  207^  . 
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eik-mot,  n.  Zt^anmenkunft  zum  Spielen  k  leikm6tum  ok  hesta^ingum 
Fs  4325 

leikr,  leiks,  pl.  -ar  {od.  -ir),  m.  Spiel ^  UnierkaUung  SE  132*  An  6"f* 
1123  244«*  sjä  ßkulum  vdr  leiki  })ina  193«*  vom  Ballspiele  Fs  60«* 
{s:  knött-1.)  Saitenspiel  s:  strengleikr;  vom  Kampfe  225 '^  136**;  ä 
nyja  leik  *;  n^r,  adj,\  -leikr  u.  -leiki  sehr  häufig  zur  Bildung  von  Sub- 
stantiven gebraucht  (namentL  z.  B»  in  SE) 

leira,  /*.  schlammiger  Strand  rak  skipit  upp  i  leirur  155'  Oh  14*-16''' 

leir-gata,  f,  lehmiger  Weg  116** 

leir-jötunn,  m.  Riese  aus  Lehm  gefertigt  14^  s:  leirr,  m. 

leirr,  leirs,  pL  -ar,  m,  Schlamm y  Lehm  {>ä  ger5u  jötuar  mann  ..  af 
leiri  13^  J)ar  hljop  ofan  skri5a  mikil  med  grjöti  ok  lein  64"';  leirar, 
pl,  schlammiger  Strand  leggst  issinn  d  leirana  {var:  leinina)  Eb  84** 

leist-brcekr,  f.  pl.  ff  ose,  die  zugleich  den  Strumpf  vertritt  {Weinh.  163) 
1  hvitum  leistbrökum  145  *  Eb  87*» 

leistr,  m.  solea,  crepida,  s:  SvbJ,  Egilss.;  in:  leist-brcekr 

leit,  /*.  Nachforschung  |)eir  skyldu  hennar  leita  ok  skipta  svä  leitinni 
32^  skulum  v^r  fara  dreift,  I)viat  leitin  er  vfÖ  Fms  1,  71*'  var  leita 
farit  man  ging  aufs  Suchen  aus  Eb  61** 

leita  (ad),  suchen,  zu  erreichen  suchen  Etw  (eins);  ek  munda  eigi  leitat 
hafa  vida,  ef  f>.  vseri  jafnnaer  169^  {)at  er  hverjum  manni  boSit,  at  leita 
s^r  lifs  sich  um  sein  Leben  zu  bemühen,  es  zu  erhalten  suchen  132** 
kann  leitadi  rä5a  viS  Gudleifu,  hirersu  ..  er  holte  sich  guten  Rath 
bei  ..  172*8  dagegen  bann  leitaSi  J)ess  rd5s  at  lögbergi,  at  ..  er  be- 
mühte sich  um  den  Beschluss  ..  102*  hann  kya5  s^r  nü  leitaS  mikillar 
skapraunar  dass  er  von  viel  Kummer  heimgesucht  worden  Fs  87**  auch 
leita  {od,  leitast)  um  od.  viÖ  sich  um  Etw  bemühen  leita  um  saettir 
Eb  11**  h^tu  f)eir  at  leita  vi5,  ef  J)eir  msetti  Gp  69»  An  261*«^  193*^ 
yar  1)6  alls  vid  leitat  es  blieb  nichts  unversucht  Eg  139**  auch  l,  at 
einu:  bann  leitar  s^r  at  hesti  ok  Hör  eptir  er  sucht  sich  ein  Pferd 
zu  verschafften  ..  115'*  sich  suchend  nach  Jem  umschauen  Eb  26';  1.  eptir 
einu  dass,  ver  leitum  eptir  hrossum  Eb  22*^  ^yi  kvaöst  hann  eigi 
eptir  jarls  tig^  leita,  at  . .  er  bemühe  sich  desshtdb  nicht  um  eine  Jarls- 
würde,  weil  ..  Fs  12**  1.  eptir  fööurhefndum  ebd  38*  verör  hverr 
eptir  sinum  forlögum  at  leita :  jeder  muss  sich  nach  seiner  Bestimmung 
zu  Hchten  suchen  Fs  11*'  1.  ä  brott,  undan,  üt  fortzukommen,  zu  ent- 
weichen suchen  Eb  98*^  I)eir  leita  A  brott  k  einni  nätt  242*  hann  vill 
leita  undan  üjafnabi  Gunnhildar  er  will  der  Unbill  der  G.  mts  dem 
Wege  zu  gelten  suchen  Fs  131*  |)eir  er  üt  leituöu  ..  voruskjött 
drepnir  die^  welche  heraus  (aus  dem  brennenden  Hause)  zu  kommen 
suchten  ..65*^ 

leit  an,  f.  das  Suchen  f>ä  sendi  hann  Gefjon  nordr  yfir  sundit  k  landa 
leitan  39"  Fs  34»*  si  um-leitan 

leitij-Ti.  Hügel,  Erhöhung  n^  Fbr  55 *  Eg  127« 

-leitni,  f  in:  rä5-leitni,  viÖ-leitni 

-leitr,  adj.  in:  föl-leitr,  hä-leitr,  r^tt-leitr,  skarp-leitr,  sundr-leitr 

leka  (lak),  tropfen,  das   Wasser  durchlassen  leka  myndi  hÜBit  259*^ 
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von  einer  mit  Wasser  geßUlten  Mütze:   hon  lak   ekki  heldr  en  hit 
I>^ttasta  kerald  Bp  I,  596 » 

lembQr,  ady,  Lamm-trächtig  «er  lembb  Gräg  II,  193'^ 

lemd,  /*.  Gebrechlichkeit  ef  henni  yer5r  f>at  (barn)  at  lemd  eda  at 
bana:  u>enn*ikr  Kind  eine  Missgeburt  wird  oder  stirbt  270** 

lemj  a  (lamda),  schlagen,  zerschlagen;  hann  heyi^i  lamit  liti  um  t>ekjana 
er  hörte  dranssen  ans  Dach  pochen  Fs  131^^;  zerschlagen:  hann  hefir 
lamit  margan  haus  i  |>eim  1^*  hann  lamdi  hansinn  i  smd  mola  14'^ 
vom  I>eir  lamdir  til  bana  Fs  77^  hann  hj6  i  öxl  hans  svo  hart  at 
lamdist  axlarbeinit  Gp69*^  hann  hj6  svÄ  at  lamdist  fyrir  (tßml,dM 
Schwert),  en  eigi  beit  Fs  4S^^ 

l^n,  n.  ^feudum  censtiale\  Lehn,  Lehngut  Haraldr  kgr  gaf  mörgom  stör 
l^n  fyrir  sina  fylg5  Fs  17^  kgr  gaf  honum  mikit  l^n  ok  Und  i  sinn 
riki  Oh  18 «-68« 

l^na,  /*.  Pferdedecke  140 ^  t6k  hann  n  hesta  ok  lagM  a  Hnur  19 j  74<^ 

lend,  pL  -ar,  /*.  lumbus,  Lende  SE  184^^  ..  rekr  &  lendamar  svd  at  i 
sundr  t6k  manninn  i  mi5ja  Gisl  69* 

lenda,  f.;  lendur,  pl.  Ländereien,  praedia  hann  kanpir  lendur  i  {»orska- 
fjardarskögom  Gp  43^  hann  kastaM  sinni  eign  (Besitzrecht)  i  lendur 
ok  lausaf^  Fms  I,  289  «> 

lenda  (nd),  landen,  mit  dem  Schiffe  ans  Land  legen  hann  helt  vestr 
skipi  sinn  ok  lendi  vi5  Grenitr^snes  Gp  65" -67«»  An  löO^*  197 'M 
auch  lendast:  sag5ist  hann  skyldu  her  i  lendast  Fs  123« 

-lendi,  n.  in:  er-lendis  und  üt-lendis,  in:  yi^-lendi 

lending,  f.  Landungsplatz  koma  at  einni  lendingu  Fs  148^  koma  at 
einni  höfn  ok  lendingu  ebd  181  «<^ 

-lendingr,  m.  in:  lit-lendingr 

-lendr,  adj.  in:  |>röng-lendr,  üt-lendr,  yi8-lendr;  mit  Land  (land)  ver- 
sehen, belehnt,  in: 

lendr-ma5r,  pl,  lendir  menn ,  n .  Lehnsmann ,  Herse  (MunchCl  7 ,  190) 
87*  91«»  250 »lo  280«  Eb  123* 

lengS,  pl,  -ir,  f,  Länge,  von  der  L,  der  Midgardschlange  10«  von  der 
Zeit  i  |>ann  tÜ)  ärs,  er  dagr  m&  meira  en  nött  at  leng^  291« 

lengi,  adv,  (comp:  lengr,  superl:  lengst)  lange,  von  der  Zeit  u,  vom 
Ort;  gerSa  {)eir  f>ä  hri5  ina  f>ri8ju  ok  viru  Ti5  lengi  123^^  skal  f>ik 
eigi  lengi  bi5ja  124*^  var  {>etta  allfrsBgt  lengi  ai^an  54«;  lengr  eda 
skemr  124»  lengr  er  länger  aU  ..  d.  i:  nachdem  262*°  psk  67*»-71* 
u,  oft  in  Gräg  &  lengr  späterhin  262**  lengr  en  svä  sonst,  en  eigi  1. 
en  svi  aber  sonst  nicht  Vsl  190*»  (lengrum  tan  längeres  (f.  h,  mehr, 
beim  comp:  varS  hann  lengnim  hlutsaslli  Fs  143«);  hinn  mestidrek- 
inn  flaug  lengst  am  weitesten  Gp  51« 

1  eng  ja  (gd),  verlängern  1.  lif  sitt  195^  198«;  lengjaz  sich  verlängern 
d,  i,  länger  dauern  ef  honam  {)ykkir  s6tt  hans  lengjaz  262*^ 

lengr  und  lengst  s:  lengi,  adv, 

-lenz kr,  adj,  in:  is-lenzkr,  norS-lenzkr,  üt-leOzkr 

leppr,  lepps,  pl,  -ar,  m,  Haarlocke  hann  skar  6r  lepp  or  häri  {>eS8 
manns  297'  ik  mer  leppa  tvä  or  häri  i>ina  124« 
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le-rept,  «.  Leinwand  {Weinh,  160)  Wrept  eöa  väbmäl  KrpS''  tjald  af 
lerepti  Fs  147  ^^  linkl^i  af  g68u  Idrepti  Spec  66i<>  gjalda  eitt  i 
brendu  silfri  et$a  i  l^reptum  n^jum  268'^  hon  yar  at  I^reptum  sfnum 
ne  war  mit  ihrem  Linnen  beschäftigt  Fs  161* 

lesa  (las)^  lesen  G.  hefir  lesit  I)etta  br^f  207 <^  lesa  (d,  i:  beten)  |)eir  nü 
allir  'pater  noster'  ok  Maria -vers  203^;  sammeln^  auflesen  rdtt  er  at 
lesa  ber  (baccas)  ok  heim  at  hafa  Krp  24'^  vom  Schiffe,  das  das  Meer 
befährt  (vgl  legere  aequor  bei  Ovid)  J)at  (skip)  md  r^tt  heita  Stfgandi 
er  svä  less  {d,  t.  lesr)  hafit  Fs  28';  lesa  sik  sich  bewegen,  sich  durch 
Bewegung  wohin  schaffen  y  versetzen  las  hann  sik  fyrstr  upp  er  war 
der  ErstCy  der  sich  (aus  der  Höhle)  heraufarbeitete  Gp  51**  })d  kroekti 
hann  öxi  sinni  upp  d  virkisvegginn  ok  las  sik  svd  upp  und  arbei- 
tete sich  auf  diese  Weise  Mnauf  (auf  den  Wäll)  ebd  52**  ebenso  Fs  60** 
Fms  IV,  299 1* 

lesta  (st),  beschädigen  I)eir  lestu  skipit  i  landtöku  Eg  66"  ef  kirkja 
lestisk  svä  at  gera  jiarf  aöra  Krp  13*' -12*5^ 

letja  (latta),  hemmen,  zurückhalten  Jem  (einn)  von  Etw  (eins)  um  vdrit 
vill  Leifr  i  hemaö,  en  Ingölfr  latti  J)ess  Fs  121*»- 108  ^  hann  latti 
i>Ä  at  Vera  me5  konungi  er  widerrieth  ihnen  den  Aufenthall  beim  Kö- 
nige Gp  46*»  Lxd  2409-238*0;  letjask  at  einu  abstehen  von  Etw,  auf- 
hören mit  Etw  I>eir  letjask  at  her  forum  ok  vilja  heldr  elska  bü  i 
heruöum  ...  262*9 

letr,  n.  Schrift,  litter a  (opp:  das  Sprechen)  i  mdls  framflutning  ok  i 
letri  SE  II,  96";  letr-list,  /*.  orthographia  ebd  8* 

Htta  (tt),  in  die  Höh/erheben  Etw  (einu)  {)d  l^tti  köttrinn  einum  foeti 
8"  l^tta  einum  upp  af  jörSu  Bari  166^;  ablassen  von  Etw,  aufhören 
mit  Etw  (einu)  hann  letti  eigi  ferSinnl,  dSr  hann  kom  ..  88*'  impers: 
ok  eptir  J>at  lettir  af  s6ttinni  es  hört  mit  der  Krankheit  oufFs  176" 
eptir  {>at  l^tti  upp  storminum  darauf  Hess  es  mit  dem  Sturme  nach 
Eb  20"-73«8  Idtta  eigi  fyrr,  en  ..  192*»  192^«  77*  224»  Fs  68»;  zu 
Ruhe  kommen  (von  einem  Todten)  hann  mundi  eigi  fyrr  l^tta  Eb  114*^ 
hann  Mttir  af  at  leita  okkar  ..  241*»  Eg  41  «6_ 

Idtt-brünn,  adj,  ^hilari  animo"*  Bj,  Hld,  hann  verÖr  l^ttbrünn  viÖ  er 
wird  darüber  vergnügt  Lxd  48**-94*o  Grett  38«'';  in:  all-Httbrünn 
Gp  62*  ^ 

Idtt-büinn,  ppr,  leicht  geschürzt^  leicht  hann  f6r  af  klaeSum  sinum  ok 
gjöröi  sik  l^ttbdinn  ffj^  50« 

Httr,  adj,  leicht;  leicht  zugänglich,  gefällig  hann  var  viS  alla  menn 
lettr  ok  kätr  113  ^  l^ttr  i  öUum  roeSum  Eg  26**  heiter,  sorgenlos  segir 
m^r  eigi  l^tt  hugr  um  ferd  fö5ur  värs  d.  h,  ich  ahne  Unglück  wegen  . . 
Fs  38";  Tei^a  yttari  at  barni:  um  ein  Kind  leichter  werden  d,  h, 
von  einem  Kinde  entbunden  werden  J)d  varÖ  Vigdis  Idttari  at  mey 
Fs  190"  varö  hon  lettari  at  (me5  OA  3")  sveinbami  ebd  143 ««  vgl 
0Ä2«* 

l^tt-vigr,  adj,  von  Jem,  der  sich  leicht,  ohne  MiÜie  in  einen  Kampf  ein- 
lässt  honum  er  nü  le'ttvigt  Eb  43*« 

leyfa  (fb),  erlauben,  gestatten  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  hann  leyfbi  konum 
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litgöngu  1766  ijjoi3-J9  (lofa  dass.  130*6»°);  lohetiy  preisen  'jiat  skal 
leyfa  sem  liöit  er'  (vgl  ^am  Abend  soll  man  den  Tag  löben^)  200* 

leyfi,  n,  Erlaubnisse  Einwilligung  skal  ganga  eigi  ..,  nema  leyfi  hans 
se  til  277**  leggja  leyfi  til,  at  ..  dazu  gestatten^  dass  ..  /'*  60**;  Pri- 
vilegium, Gnade  Lrp  213'  u,  oft.  in  Grdg,  s:  sdtta-l.,  syknu-1.;  vonpoet. 
Licenz   (opp:  fyrirbobning)   SE  694«- 596«* -608,  §83 

leyfi ligr,  adj\  erlaubt  hinum  er  ok  leyfiligt  eptir  at  vera  er  J)at 
vilja  Fs  23*3 

leyna  (nd),  verbergen  Etw  (einu)  er  nii  ok  eigi  })vf  at  leyna  Fs  22* 
hann  kvaöst  aldrigi  leynt  hafa  nafni  sfnu  202*^  237*°  I)eir  vorn 
leyndir  svikum  man  hatte  ihnen  den  Betrug  verborgen  Gp  b^^\  leynask 
sich  verbergen  hvi  launisk  (d.  i.  leynisk)  hann  nd  warum  er  sich  jetzt 
verberge  289«® 

leynanda-löstr,  m.  ein  verborgner  Fehler  {d,  i:  löstr  sä  er  leynir 
sik)  nü  er  {)at  ok  leynandalöstr  270««  dbyrgjask  vi$  leynandalöstum 
öUum  270** 

leynd,  /*.  ^ occultatio'' ;  raeö  leynd:  in  der  Stille^  heimlich  upp  fceöa  einn 
meö  leynd  138* 

leyndr,  ppr.  verborgen  hann  sagbi  honiim  marga  leynda  hluti  39*® 
ekki  för  ])etta  tal  leynt  es  blieb  nicht  unbekannt  153 *  leynt  erendi 
heimlicher  Auftrag  Fs  9** 

leyni,  n.  Verborgenheit,  verborgne  Stelle,  Schlupfwinkel  seg  J)ii  ef  {>ü 
s^r  nokkut  leyni,  svä  at  ek  mega  forSask  Fms  A',  269^  lä  hann  i 
einu  leyni  296  ^^    leitu  v^r  J)ä  til  leyna  y krrs,  Fs  50««    en  I)u  ver  i 

-  leynum  fyrst  aber  du  halte  dich  vorerst  vei^bo^gen  Fs  10''  hafa  einn  i 
leynum  ebd  11*^ 

leyni-dyrr,  /*.  pL  Geheimthüre  (^  laun-dyrr)  g^kk  I)raell  inn  um 
leynidyrr  186* 

leyniliga,  adu.  heimlich  26 '^  292 «'  ßkyldi  fara  fyrst  1.,  en  J)6  kom 
J)ar  er  allir  vissu  114«^ 

leyni-vagr,  m,  abseits  gelegne,  verborgne  Bucht,  recessus  {)eir  lög5u  i 
einn  leyniväg  Fs  112  *'  OÄ36*®  hann  \&  i  einum  leynivägi  ok  hafn- 
leysu  ebd  150«^ 

-leysa,  f,  Mangel  in:  hafn-leysa,  siÖ-leysa 

leysa  (st),  los-,  freimachen,  außösen  hann  leysti  nestbagga  sinn  er 
knüpfte  seinen  Schnappsack  auf  S^^  er  värabi  ok  nokkut  leysti  snj6 
als  ..  einigermassen  der  Schnee  schmolz  Fs  26*®  värin,  er  isa  leysir 
Eg  211^;  auslösen  yil  ek  leysa  landit  til  m{n  ich  will  deinen  Antheil 
durch  Abkavf  zu  dem  meinigen  machen  Eb  16®  sich  beim  Zweikampfe 
das  Leben  mit  einer  gewissen  Summe  erkaufen  })rim  mörkum  silfrs 
»kyldi  sd  leysa  sik  af  hölminum  er  särr  yröi  159««  (leysa  Uf  sitt 
sein  Leben  wahren  122**)  ek  vil  leysa  b6nda:  ich  will  statt  des  Bon- 
den kämpfen  und  ihn  so  von  der  Verbindlichkeit  des  Zweikampfes  be- 
freien Fs  153*  ebenso  1.  undan  Fs  53'«  1.  einn  i  brott  meÖ  gjofum 
Jem  beschenkt  entlassen  181*;  übertr:  auflösen,  erklären  hann  leysti 
hvers  manns  vandraeöi  112*^    hann  leysti  ör  öllu  frööliga  er  beant- 

-  woriete  (expliouit)  Alles  mit  Sachkenntniss  Fs  98*'  Losd  80« -182*';  — 
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lejsask  liberarij  solni  ä  dr6ttins  n6tt  leystisk  lySr  gu5s  af  Egipta- 
lande  or  yeldi  Fh&YSLoms  wurde  befreil  292  ^  hann  leystisk  J)vi  undan 
viö  J)ä,  at  hann  keypti  ..  er  entband  sich  seiner  ^Verpflichtung  gegen 
sie  dadurch,  dans  er  ..  105^  svd  skal  prestr  leysask  frä  kirkju  sich 
frei  machen  von  der  Kirche,  sich  seiner  Amtspflicht  gegen  die  Kirche 
entheben  262» 
-leysi,  n.  in:  drykk-1.,  sak-1.,  vit-1.,  j)arf-l.,  meÖalatferbar-l. 

leysingr,  m.  und  leysingi,  m.  Freigelassner  (MunchCl  I,  184.  191)  sekr 
of  I)raßls  morÖ  e5a  leysings  101*  s:  leysings  log  270^.  leysingi  276 ^ 
Fs  193  «8 

leysingja,  /*.  Freigelassne  nd  faer  leysingi  leysingju  ok  er  gjört  frelsis 
öl  hennar  276* 

leyti  d.  i:  hleyti 

1.  HS,  n,  hat  5  Bedd:  liÖ  kalla  menn  I>at  ä  manni,  er  leggir  moetast 
(liba-m6t,  leggja-m6t  articülatio  =  liör,  w.  Glied) '^  liÖ  heitir  skip; 
115  heitir  mannfölk;  115  er  ok  {)at  kallat,  er  mabr  heitr  öbrum 
libi  sinu  (wenn  Einer  einem  Andern  seine  Hilfe  verspricht);  115  heitir 
öl  {vgl  ahd,  lid,  ».)  SE  644»«"- 

2.  Hb,  ».  (=  mannfolk,  n.  s:  oben)  Leute  (vgl  l^Ör,  tn»)  130*^  namentl, 
von  der  Familie,  den  Dienstleuten  115  alt  myndi  vera  nibri  i  eyjum  at 
liika  heyverkum  121  ^^  120"  {vgl  MunchCl  1,  161 «)  ...  konur  margar 
ok  var  far  Helga  i  t>vi  libi  unter  diesen  Frauen  160*^  IIb  Öttars  die 
Familie,  Genossenschaft  des  0.  Fs  75*";  Gefolge  26*3  io2«^  12733  s:  115- 
margr,  115s-afli,  liös-maör,  li5s-munr 

3.  115,  n.  Hilfe  hann  kemr  tll  libs  vlb  I)a  67  ^  Gp  61*2  koma  at  libi 
das8.  Fs  98«8  Eg  126  3  veita  einum  IIb  18233  SE  13412"  s:  llb-semd, 
li5-sinni,  lib-yeizla 

1.  Ii5a  (leib),  dahinschwinden,  verlaufen,  gehen;  hann  s^r  hvat  leib  drykk- 
inum  was,  wie  viel  vom  Getränk  (im  Harn)  dahinschwand  7*3  |)egar  af 
1i5t  honum  {>etta  sobald  von  ihm  diess  (die  Aufregung)  weggeht  d,  h, 
sobald  er  wieder  ruhig  wird  Fs  145*®  at  li5num  öllum  yandrsebnm 
heims  {)essa  wenn  alle .  Noth  dieser  Welt  vorüber  ist  291  *3  lätum  nii 
fyrst  liba  nm,  en  seggjum  nokkut  ...  lasst  uns  zunächst  darüber  hin- 
weggehen ...  Fs  39  *3  mart  mun  yfir  J)ik  liba  vieles  wird  über  dich  hin- 
gehen, du  wirst  vieles  an  dir  zu  erfahren  haben  Fs  99*®  liba  fram  vor^ 
wärts  gehen,  progredi  Eg  200**;  —  bes.  von  der  Zeit:  leib  snmarit 
ok  vetrinn  ok  leib  at  vdrj)ingi  es  ging  (verging)  der  Sommer  u,  der 
fVinter  und  es  ging  zum  Frühjahrthing  d,  h.  die  Zeit  des  FrühJ.  rückte 
immer  näher  heran  173"  vergehen:  J)ä  er  h^ban  liba  nökkurar 
standir  234*  nii  liba  svd  VI  vetr  138*®  at  libni|m  vetri  nach  Verlauf 
des  Winters  Fs  154  ^^ ;  leib  sv4  fram  um  nökkurar  stundlr  so  ging  es 
eine  Weile  fort  174*"  leib  framan  tll  leibar  es  näherte  sich  das  Herbst- 
thing  (*;  oben  leib  at  vdrj)ingi)  1723*  y^r  {)A  ..  llbit  d  nätt  es  war 
die  Nacht  herangekommen  9*  nd  libr  &.  vetrinn  nun  gehts  auf  den  Win- 
ter los  Fs  151^^  Jeir  dvöldust  J)ar  tll  |)ess  er  mjök  leib  ^  kveldit 
bis  es  stark  auf  den  Abend  ging  127  *^ ;  zu  Ende  gehen^  von  Sterbenden 
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t6k  at  UtisL  at  honum  es  begann  mit  ihm  zu  Ende  zu  gehen  Eh  66** 

Eg  85»«  vgl  Fcer  99« 
2.  liba  (ab),  gliedern  (?);  liSast  «tcA  theilen,  von  herabfallenden  Haaren 

här  libaMst  alt  i  herSar  niSr  Za;<;  272  <8  här  USa&isk  vel  OA22<9  h.  1. 

i  8t6ram  lokkum  Ems  X,  207** 
Ii5-g65r,  adj.  der  sich  Jem  nützlich  durch  seinen' Beistand  erweist  Ivb- 

g6br  ok  ofl^ttr  Eb  70  ^ 
libi,  m.  Gefolgsmann  li9ar:  fylgSarmenn  SE  530^*  «:  MunchCl  J,  161  n.  1 
llb-margr,  adJ,  (s:  2. 115,  n.)  honum  I>6tti  {)eir  oerit  liSmargir  ihm  schien 

es,  als  wären  es  hinreichend  viel  Leute  d,  h:  ihm  schienen  der  Leute 

genug  Gp  54*^ 
libr,  liös  {od,  li5ar),  pL  -ir,  acc.  -u,  m.  Glied  liÖir  ok  limir  Ems  II,  201*® 

f6trinn  bans  stökk  or  liM  155**  var  f6trinn  i  liMnn  foerör  155*'  (r^48^ 

s:  ökla-libr,  m.\  —  ^nodus,  tuber^,  Warze  liÖr  k  nefi  112" 
liÖ-raekr,  adj,  \äls  Hilfeleistender  für  untüchtig  ausgesiossen,  entlassen 

gjöra  einn  liöraekjan  Jem's  Hilfe  verschmähen  Ems  V,  48*®  Eb  80  • 
liÖs-afli,  m.  Stärke  der  Mannschaft,  Leute-anzahl  hann  |>6tti8t  ei  föng 

&  hafa  at  soekja  hann  . .  fyrir  liSsafla  sakir  (d.  h.  er  hatte  zu  wenig 

Leute,  um  einen  Angrifft  auf  ihn  zw  unternehmen)  Gp  77*® 
li5*safnabr,  m.  Versamndung  von  bewaffneten  Leuten  hann  spardi  115- 

safnaMnn  ..  dass  bewaffnete  Leute  sich  versammelt  Eb  79*^ 
liS-semd,/*.  Hilfe,  Beistand  litil  liSsemd  mundi  at  honum  vera  er  würde 

wenig  helfen  können  11^  skal  ek  launa  {)^r  liSsemdina  ..  dass  du  mir 

beistandest  Es  18**    hann  var  fyrir  ^eim  um  alla  Ii5semd  überall  wo 

es  auf  Beistand  ankam  /«  71*' 
libs-fjöldi,  m,  zahlreiche  Mannschaft  Eb  79 *' 
lid-sinni,  n.  Hilfe  mun  ek  ^urfa  liSsinni  y5vart  118**^  vilda  ek  hafa 

{)itt  Ii5sinnl  at  re'tta  mltt  mal  Es  33  *' 
Ii5s-ma9r,  m,  Kriegsgenosse  alt  er  Tunni  tok  i  heraSinu,  gaf  hann 

lidsmönnum  sinum  57®  92''' 
li5s-munr,  m,  Unterschied,  bez»  Ü ebermacht  der  Streitkräfte  engi  var 

libsmunr  Es  14** -57*^  yi5  mikinn  liQsmun  ättu  nu  at  etja  gegen  eine 

grosse  Uebermachi  Es  1224-125'*  Oä  11* 
liSugr,  adj,  ^vacuus\  ledig,  frei  hann  vill  me5  öngu  m6ti  gefa  mik 

libugan  241«« 
lib-veizla,  f  Hilfsgewährung,  Hilfe  126*   koma  til  liSveizlu  viÖ  einn 

Jem  zu  Hilfe  kommen  29*    hann  {)akka5i  li5yeizlu  öUum  {>eim  er 

honum  höföu  liÖ  veitt  120®  201  »<> 
lif,  n.  Leben  hyärki  Ufs  n^  dauSa  weder  im  Leben,  noch  im  Tode9S^ 

hvdrt  er  hann  lifs  eSa  lätinn  189*'    engi  ^eirra  kemr  aptr  lifs  i 

Niflungaland  keiner  von  ihnen  kommt  lebendig  zurück  nach  N,  208 ''; 

at  vera  Iffi  minnr  sterben  Hdv  315** 
lifa  (fb),  iibng  sein  lifa  VIII  vikur  sumars  Krp  20**>  Tgj  206**    mikit 

lifbi  nsetr  mtdta  adhuc  parte  noctis  reliqua  Ems  I,  69*  en  er  f>ri9j- 

uttgr  lifbi  nsetr  ebd  70*®    sem  ^k  lifir  nafnsins  eptir  id  quod  in  no- 
mine residuum  est  SE  II,  28*® -38*®;  —  leben,  vivere;  im,  Sprckw:  'skal 

mabr  eptir  mann  Ufa'  {add:  'ok  roekja  sjilfan  sik  mest')  Eg  119*« 
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od:  Mifa  orö  lengst  eptir  hvern'  Fms  VII 1,  116»»;    at  s^r  lifanda 
hei  seinen  Lebzeiten  Krs  30*;  leben,  sich  ernähren  von  Etw  (viÖ  eitt): 
f»eir  lif^n  nd  yi&  reka  ok  smäd^ri  Fs  177^ 
-lifaSr,  ppr.  [von  Ufa)  in:  li-lifaÖr  . 
lif-dagar,  m.  pL  Lebenstage,  Leben  hans  Iffdagar  munda  eigi  langir 

veriJa  54'  v^r  mnnnm  brätt  lükayämm  Hfdögum  180** 
lif ga  (ad),  beleben  Jes.  Kr.  lifga&i  sinn  likam  ok  reis  af  dauba  Fms  11^  142^ 
lif-gjöf,  f,  das  geschenkte,  wiedergewonnene  Leben  eigi  {)ykkir  mdr  {)ii 
Tel  lanna  Ufgjöfina  201^    ef  {)^r  I)7kkir  nokkut  veitt  {   Hfgjöfinni 
{>inni  darin,  dass  ich  dir  das  Leben  schenkte  Fs  7'^ 
Hfi,  n.  =  lif,  ».  Oä  80"  Bari  43«»  k.  o.;  in:  hög-lffi,  ü-lifi 
Hf-lät,   n.   Lebensverlust,   Tod  18   1648«  F«  61  *»    {)e8si  |)rjii  sAr  haföi 
Ölafr  kgr  til  lifläts  3  Wunden  zum  Sterben,  so  dass  er  an  ihnen  starb  97*' 
lifligr,  adj.  lebendig,  lebensvoll,  Gott  gab  dem  Menschen  lifligan  andar- 

drätt  237»* 
lif  na  (a5),  lebendig  werden  deyja  svä  at  bann  lifni  aldrigi  si9an  ^aWl25'* 
lifnaSr,  m.  Leben,  Lebensweise  enda  sefi  sina  i  helgum  lifnaM203'^ 
lifr,  lifrar,  pl,  -rar,  f,  Leber  j  hepar  26**^  pl:  eta  mör  ok  lif  rar  Grett  142* 
Hfr,  adj.  {in:  b6g-l.,  brein-1.,  I)rÄ-l.  s:  Svbj,  Egilss.)  in:  lift,  n.  Fäl^'g- 
keit,  Erlaubniss  zu  leben,  leb-bari  er-at  vinum  lift  Ingimundar  die 
Fteunde  Ingitnunds  (da  er  selber  todt)  dürfen  nicht  länger  leben  Fs  39® 
Hfs-björg,  f.  Lebensschutz  1803» 

liggja  (lä),  liegen;  begraben  liegen  Fs  137«*  bedeckt  sein  mit  Eis  Id 
bann  (fjör&rinn)  allr  Eb  84 «^  lägu  firöir  aliir  ebd  111 «»  vötnin 
Ugu  öll  Fbr  9«;  —  m.  praepp:  liggja  ä  einnm  lauern  auf  Jem, 
Jem  verfolgen  ^&  er  ^at  skyldars^sla  gesta.  at  liggja  &  livinum 
kgs  249*  {vgl:  sitja  um  einn)  liggja  i  bernabi  {u.  leggjast  i  bernab) 
auf  Seeräuberei  ausliegen,  sie  ausüben  Fs  120*(**);  1.  til  angehören, 
oft.  von  Ländereien  (Liegenschaften)  ..  k  görbum  eba  grindum  eba 
k  |)vf  er  til  befir  legit  at  fomo  eba  n^ju  288^*;  til  kirkju  liggr 
i  Rejkjaholti  beimaland  meb  öllum  landsnytjnm  usw  Ist  I,  387' 
1.  til  byrjar  od.  til  bafs  auf  Fahrwind  warten  Krs  16  ^^  Eg  76«'; 
1.  an  dir  unterliegen,  erliegen  z,  B.  1.  undir  böggum  eins  Eb  17*;  1. 
üti  draussen  liegen  {s:  lUilegumabr,  m.)  illgjörbamabr  einn  ..  ok  bafbi 
legit  dti  k  norbrströndum  Eb  109'*;  1.  vib  daran  gelegen  sein,  darauf 
stehen,  auf  dem  Spiele  stehen  bann  bafbi  einn  I)at  er  vib  lä  das,  woran 
es  gelegen  d.  i.  die  Hauptsache  (sein  Recht)  lAS^  liggr  J)^r  nokkut 
vib?  ist  dir  daran  etwas  gelegen?  lif  mitt  liggr  vib  (s:  nachher)  124** 
reibi  min  liggr  vib,  ef  eigi  er  svk  gert  mein  Zorn  steht  darauf,  du 
riskierest  meinen  Zorn,  wenn  ..  183*  bes:  lif  liggr  vib  das  Leben  steht 
auf  dem  Spiele  j>ar  liggr  vib  lif  J)itt,  ef  fd  beldr  eigi  J)Ä  saett  .. 
118"  123*«  124*»  182»*  191"  ef  lif  |)eirra  befir  vib  legit  wenn  sie  in 
Todesgefahr  waren  Fs  147';  detrauf  stehen,  als  Strafe  {wie  varba)  ßr 
Jem  (einnm)  sä  er  {>etta  r^fr,  ^k  liggi  bd^num  slikt  vib  sem  mold- 
rofs-manni  k  vib  at  liggja  at  lÖgum  da  treffe  ihn  solches  (eine  solche 
Strafe),  wie  es  {die  Strafe)  die  moldrofsmenn  gesetzlich  treffen  soll 
289*^;  —  bann  seerir  abra  menn  svd  st6rum  särum  at  mörgum  \k  vib 
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bana  d.  h,  dass  es  lag  vielen  nahe  am  Tode,  dass  mele  beinahe  starben 
124«« 
lik,  n,  Körper^  Leib  {s:  Hkamr,  w.  und  Ifkamligr,  ad[/.)  der  todie  Leib, 
Leichnam  19^''  97«^  286  ^  I)eir  brutu  upp  kistuna  ok  stälu  feinn  en 
söktu  (versenkten)  likinu  i  fen  mikit  Fs  115^  {)eir  biia  nü  um  likit 
Fs  132»  {»eir  fara  meö  likit  til  graptrar  Fs  163«*  —  til  kirkju 
ebd  163«^ 

1.  Ifka,  adv.  ebenso f  in  gleicher  Weise  189*®  Fs  168«° 

2.  lika  (a9),  placere\  Jbehagen^  gefallen  ..  ^jona  fjändanum  (diabolo)y  er 
I)at  likar  alt  er  leiöiligt  er,  dem  alles  Verabscheuungswerthe  gefällt 
23833  Hkar:  videtur,  Sonst  —  placet  115*«  7««  98  «o  til  J)ess  at  henni 
liki  at  ek  sjd  fyrir  59ru  mfnu  fe  {>at  er  m^r  likar  damit  sie  mit  der 

,  Verfügung y    die  ich  mit  meinem   übrigen  Besitze    treffe^    zufrieden  sei 
Eb  95«4  likar  einum  v.el  269«*  84**  1.  e.  illa  (.vgl:  mis-lika)  18« 

likamligr,  adj.  körperlich  t^ndu  {>eir  eigi  likamligum  giptum  ^bona 
corporalia^  SE  10**  orrostur  likamligar  Kämpfe  gegen  das  Fleisch,  die 
Sünde  Fms  V,  230«;  in:  ü-likamligr 

likamr  {od,  likami)  d*  i:  lik-hamr,  m,  Körper,  Leib  (opp:  Seele)  ef  {)ü  vil 
heilsu  taka  andar  ok  likama  ßj  336  *^  ^^-  üsoemt  er  at  likamr  foeSisk, 
enn  hinn  i8ri  maSr  (der  innere  Mensch)  s4  lipriibr  284^  hefir  {>ii  nsesta 
raent  likam  minn  öllu  afli  sinu  236'^  I)eir  gssta  lifs  konungs  ok 
hans  likams  253*^  dauSir  likamir  skula  annat  sinni  upp  risa  236«^ 
vgl  lik,  n. 

likan  {od,  likun),  n,  {vgl:  likandi,  n.  Ebenbild  manns  likandi  ^i£  42«°) 
in:  mannlikan 

lik-ferö,  f  Leichen-besiattung  Eb  96«° 

lik-foersla,  f  =:  likferö  Krp  7«^ 

1.  liki,  m.  pary  aequalis  —  Gleichen  {>inir  likar  deines  Gleichen  />49^ 
hann  er  färra  liki  paucis  comparandus  ebd  56*« 

2.  liki,  71.  Gestalt,  Ansehn  bsebi  hdr  ok  liki  17 «^  hann  sklpti  litum  ok 
likjum  &  hverja  lund  er  hann  vildi  40»«  {vgl  SE:  16'  182*  184** 
212*0  222'') 

likindi,  n,  pl,  Wahrscheinlichkeit  ef  at  likindum  ferr  wenn  es  nach 
Erwarten  geht  Fs  62  ^  räÖa  at  likindum  auf  WahrscheinlichkeU  hin  er- 
rathen  267«°«'*  {>6tti  frä  likindum  lag  ausser  der  Erwartung  EgViü^^ 
{opp:  likindi  l)6ttu  &  SE  110 *5) 

liking,  f  Gleichheit;  i  liking  {od.  ..  i  f>ä  liking,  sem  ..  Eb  6*»  SE  28^) 
^ebenso,  wie^  gerSu  1)6  i  liking  annarra  manna  mach  es  doch  wie  Andre 
18«''  bann  var  görr  i  liking  eptir  J>6r  (von  einem  der  Thorgestalt 
nachgebildeten  Götzenbilde)  79** 

likligr,  a(y,  wahrscheinlich  mörgum  mundi  {>at  ^ykkja  likligt,  at  .. 
114'  1171  »em  likligt  var  wie  zu  erwarten  stand  138«*  likligr  einer ^ 
von  dem  Eiw  zu  erwarten  steht  G.  kya$  hann  (Svart)  sik  eigi  likligan 
hafa  til  gert:  ..  er  (Svartr)  habe  sich  (bis  jetzt)  nicht  als  einen  solchen  be- 
währt, von  dem  (etw.  Schlimmes)  zu  erwarten  stünde  Fs  64 »«  {vgl:  ertu 
eigi  til  J)ess  dlikligr:  du  lässt  dgl  wohl  von  dir  erwarten  ebd  64«') 
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sverd  all-likligt  til  bits  von  dem  sich  ein  scharfer  Bias  erwarten  lässt 

Fs  6*^;    geeignet y  angemessen  sjäm  ])ä  hvat  likligast  s^  was  am  ge- 

rathensten  78^;    likliga,  adv.  passend ^  angemessen  jarl  kvaÖ  likliga 

ßlikt  mselt  Fs  11*'^ 
Hk-ma9r,  m.  Leichenträger  Eh  97^ 
likn,  f.  Heilung,  Linderung  veita  einum  likn  pj  337^^  ba5  hon  liknar 

s^r  sjdkri  ok  jbarmfallri  Fms  F,  214' 
likneski,  n.  Gestalt^  Figur  hefir  hann  likneski  {>6rs  i  pungl  sfnum  af 

tonn  gert  (ein  aus  Wallfisch  zahn  gefertigtes  Bild  des  Thor,  vgl  Gr  Myth 

103)  Fs  97^3  i  likneski  öSra  (vom  Buchstaben)  259  ^ 
likneskja,  f.  =  likneski;    von   einem  Bilde  des  heil.  Olaf  2SQ^^    von 

Götzenbildern:  dnmbum  likneskjum  daut^um  ok  daufum  ^j6no8tu  .. 

veita  23833  vgl  likneskin  J)au  er  guÖ  eru  köllub  Fms  II,  265 '2*8 
likn-samr,  a^j.  mild,  Clemens  Baldr  äsanna  ..  liknsamastr  17'^ 
likr  (od.  glikr),  adj.  gleich  144«'»  Fsl2S^^  honum  f>6tti  fat  Kkt  ok  ekki  so 

gut  wie  nichts  Gp  54*^;  wie  likligr,  geeignet^  passend  er  })at  ok  likast, 

at  ..  es  ist  auch  am  natürlichsteny  dass  ..  Fs  4*^;  at  Hku  item,  ebenso 

J)ykkir  m^r  J)at  at  gliku,  sem  ..  Hdv  317  •* 
lik-söngr,  m,  Grdbgesang  kaupaleg  ok  liksöngr  ok  blaeja  ok  kista 

266«« 
lim,  n.  Bindemittelf  bes.  Kalk  j[>eir  hÖf5u  tigl  fyrir  grj6t,  en  bik  fyrir 

lim  Alex  29^  haugr  hlaöinn  limi  ok  grjöti  Fms  X,  186' 

1.  lima  (ad),  gliedern  {von  limr,  m.),  in:  limaSr,  ppr.  u,  adj,  von  einem 
wohlgestalteten  M.  hann  var  limabr  yel  me5  höndum  ok  f<Stum  Lxd  20^ 
limaör  vel  ok  litt  foettr  Bp  7,  127  ^  Oh  22  «^ 

2.  lima  (md),  zusammenfügen  (von  lim,  n,)  steinveggr  ..  limdr  sem 
borgarveggr  226^ 

limar,  f.  pl.  Baumzweige  (-äste)  upp  i  limar  tr^sins  50 '^  Umamar  (des 
Busches)  hroerbust  Eg  134  extr,  hjnggn  upp  tr^  mikit  ok  foerbu 
lim^mar  fram  af  berginu  ok  bäru  grj6t  k  rötina  Gp  50*  (limi,  m. 
^virga"^  SvhJ.  Egilss.  Lex.) 

limr,  limar,  pl.  -ir,  {acc,  -u),  m,  Glied,  Glied  des  menschl.  Körpers 
halda  lifi  sinu  e5a  limum  255^^  Eg  40^^  skal  hann  enga  fyrir  koma 
nema  lifi  e5a  limum  er  soll  Leben  [oder  Glieder  einbüssen  288'^  hafa 
lifs  griÖ  ok  lima  weder  getödtet  noch  verstümmelt  werden  Eb  113*327 

lin,  n.  Linnen  J)ykkir  m^r  eigi  diikrinn  betri  en  annat  lin  198'* 

1.  lina  (a&),  besänftigen,  bertüdgen  hann  het  &  J>.,  at  hann  skyldi  lina 
angna-verk  bans  pJ  336*  nachlassen  at  lina  muni  erfibi  ok  vil  259^® 

2.  lina,  f,  leinene  Binde  hann  tök  linu  mj6fa  Gp  50^3  hann  \ii  linuna 
draga  sik  af  berginu  ehd  60^''  (nachher:  ferr  hann  {){l  ofan  meb 
strenginum  ehd  60*') 

lindi,  m.  Gürtel  var  hann  (llndinn)  lagbr  um  enn  vanheila  mann 
pj  337*»  gera  linda  af  Mrepti  ebd  337 '&;  in:  brök-lindi 

lin-diikr,  m.  Leinentuch  198*^"- 

Hn-f^,  n.  Morgengabe  ( W^WwÄ.  247*)  gaf  hann  Brynhildi  at  linft^ 
gullbauginn  25*®  gaf  hann  at  linf^  motrinn  Fms  II,  256  *o  laid 
Lxd  2009 
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linna  (nt),  aupiöreriy  ruhen  ^  vgl  lina  (aS);    hann  linnir  eigi  fyrr,  en 

hann  kemr  ..  Ems  III,  94^* 
linr,  adj,  weich ,  nachgiebig  hann  var  linr   ok  bliSr   vi9   sfna  menn 

Hrfnk  4 «  linr  ok  litillÄtr  Hgv  72  « - 81 « ;  hlj6Ö  hart  eba  lint  SE  II,  4" 

samstöfur  harbar  eba  linar  SE  694  ^<^ 
Hn-tjald,  «.  Leinwandzeli  Fs  180*» 
list,  p/.  -ir,  f,  Kunstfertigkeit  knnna  nökkurskonar  list  eba  kunnandi 

5^  (Bifröst  brii)    ger  meb  list    ok   kundttn  meiri  en   abrar  smiMr 

ÄÄ  60**  frfb  kona  sj^num  ok  vel  at  kyennligum  listum  bäin  Fs  134*. 

Kunst  (von  der  Astrologie)  242'*    Geschicklichkeit  yinna  (einvfgi)  me5 

list  ok  drengskap  232*^ 
listugr,  adj,   kunst-,  erfindungsreich ,  klug  SE  16*^    spakr  ok  listngr 

Fms  XI,  97  ^<» 
-lit,  71,  in:  ä-lit,  yfir-lit 

1.  lita  (ab),  eine  Farbe  haben,  gefärbt  sein  sagbi  hann  mj61k  föbur  sins 
ekki  svd  lita  Fs  147*®  vgl:  litabr  (ppr.),  adj,  =  litr  farbig^  in:  Ijös- 
litabr 

2.  Ifta  240"  d.  i:  hlita  (tt) 

3.  lita  (leit),  schauen ^  sehen  saman  er  broebra-eign  bezt  at  Ifta  ok  at 
sjä  Gtsl  17*"  hann  leit  vib  honum  (auf  ihn)  ok  maelti  123»  145*» 
honum  var  litit  upp  til  hlfbarinnar  sein  Blick  traf  aufwärts  die  Berg- 
halde 120«7;  Hta  &  eitt  in  Betracht  ziehen  Etw  179«*  iVö*75*8;  Hzt  (orf.h'z) 
m^r  videtur  mihi  lizt  hänum  svä  sem  ..7*'  114®  görva  n^maeli  {)au 
öU  i  lögum  er  |>eim  litisk  {)au  betri  en  hin  fornu  log  quaa  (quatenus 
ea)  viderentur  meliora  . ,  109  *« ;  lizt  me'r  &  eitt  od.  at  einu  ptacet  mihi 
aliquid  hversu  lizt  ^4r  ä  stülkur  ])essar  wie  gefallen  dir  diese  Mäd- 
chen? 138*'''  139^  I)6at  mt^r  litizt  eigi  at  ftyi  quamvis  mihi  hoc  displi- 
ceat  261* 

litast  (ab),  sich  umsehen,  oculos  drcumferre  hann  litast  um  &  bekkina 
ok  maelti:  eigi  s^  ek  ...  8**  var  fagrt  um  at  litast  es  bot  sich  den 
Augen  ein  freundlicher  Anblick  Fs  26 '^ 

lit-för6ttr,  adj,  ^varii  vel  inconstantis  coloris^  Bj,  Hld.  litföröttr  hestr 
""meb  lj6sum  farossum  Gp  58*" 

Htilätr  Fs  72*  u.  ö.  s:  Iftil-lätr,  a^j, 

Htill,  litil,  litt  [odAitii),  klein,  gering;  litlu  verbr  Vöggr  feginn  V.ist 
mit  Wenigem  zufrieden  28*»  honum  var  litit  um  ^at  ihm  lag  wenig 
daran,  es  war  ihm  sehr  unangenehm  Fs  87»*  til  Htils  mundi  koma  es 
würde  wenig  helfen  179**  litils  er  um  ^at  yert  das  hat  wenig  zu  sagen, 
damit  hat  es  wenig  auf  sich  282";  litt  {od.  litit)  wenig  d.  h,  keines- 
wegs (per  litot.)  129®  ^etta  mseltist  Htt  fyrir  diess  fand  eine  nichts 
weniger  als  gute  Beurtheilung  Eb  55*^  vgl:  nii  hefir  litt  til  tekizt  147' 

litil-laeti,  n.  Herablassung,  Freundlichkeit  28*»"-  Demuth^  Ehrerbietung 
gegen  Jem  s^a  litillseti  vib  einn  Fs  63** 

litil-lätr,  adj,  herablassend,  freundlich,  gütig  171**  hann  g^kk  mjök 
at  vinna  mönnum  beinleika  (Gastfreundschaft)  ,,  J)viat  hann  var 
hverjum  manni  litilätari  Fs  62**  {vgl  hann  g^kk  mjök  um  beina  ok 
var  litiUtr  i  sinni  J)j6nostu  ebd  72*) 
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litil-mannligr,  a4j*  nach  Art  geHnger,  gewöhnlicher  Menschen y  nicht 
ehrenhaft^    nicht   anständig    {)6tti    J)at    litilmannligt  Eb  7^'**?;    Iftil- 
mannliga,  adv,  fylgja  mälinu  svä  1.  Eh  h^^^  kleinmüthig  verör  einum  1. 
Fs  111" 
litil-menni,  n.  geringfügige  Person  Fs  57«*  Nj  248«^ 
litil-menska,  f.  niedrige t  bes.  feige  Gesinnung  Eb  60® 
litil-miStligr,  adj,  unbedeutend  ^u  ert  maSr  eigi  lftilin6tligr  ok  hygg 

ek  at  m^r  »4  traust  at  ^4r  mikit  /«  63'^ 
litil-raedi,  n.  Sache  von  geringer  Bedeutung  8** 
lit-klaebi,  w.  pl.  bunte  Kleider  115'  Fs  51 '^ 

1.  litr,  Utar,  pl.  -ir,  m,  Farbe  20^«  209"  Gp  63'«  stööhross  raub  at 
lit  142«  sbjöldr  dökkbUr  at  lit  215««  SE  106<<  skipta  litum  ok 
likjum  40« 

2.  litr,  adj,  farbig,  von  Farbe  merki  litt  sem  gull  en  i  miSju  hvitt 
209«^  härit  mikit  ok  for  vel  ok  vel  litt  112'  Eg  58* 

littat  (rf.  t:  litt  J)at  Gisl  71*°),  adv.  ein  toenig  hAnn  l^kr  upp  huröinni 
Httat  Fbr  11 1'  cep  l)ii  eptir  honum  Httat  Fms  III,  201  ^  Gisl  S6^-1V^ 

lit-verpr,  ßfi(;,  die  Farbe  wechselnd  bann  gerMst  litverpr,  fölnaÖi  ok 
hrseddist  12«o 

1  j  &  od,  14  (Idba),  leihen,  verleihen  Etw  (eins  od.  eitt)  kvaÖst  hann  hafa 
Idb  honum  (skoginn),  en  eigl  gefit  Eb  59*®  hon  lebi  honum  megin- 
gjaröa  ok  jämgreipa  (^var:  megingjarSar  ok  jarngreipr,  acc.)  16*' 
hann  1er  J)eim  hestana  Gisl  19**  Fs  30**  m.  gen.  271*  I)at  mä  veröa 
(at)  {)^r  Ijdi  |)ess  hugar  at  hverfa  aptr  . .  dass  es  dir  verleihe  solchen 
Sinn  ..  1763« 

IjÄr  {od.  14),  m,  Sichel  hvar  er  Ijär  sä,  er  ek  skal  sU  meÖ?  Fms  ///,206«° 
Eb  52«5  f)eir  hjuggust  meÖ  Ijäm  Gisl  19«»  s:  SvbJ.  Egilss.  zu  SE  220* 

lj6b  (ämcä  hljöb),  n.  stropha,  plur:  strophae,  carmina,  Lieder  (=  Lied)  ^& 
kyaS  J)urs  annat  lj6b  (hlj6b  Cd)  Hdlfs  s.  7*®  ÖÖinn  kunni  j[>au  lj6Ö, 
er  upp  laukz  ..41**  kveba  lj6Ö  I)au  er  kallat  er  Grottasöngr  SE  376** 
«.*  sögu-ljöb;  lj6b  Lied  vgl  Strengleikar  eba  Ij6bab6k  {Catal.  148) 

lj6ba-hdttr  {od.  lj6Ös-h.),  m.  metrum  strophicum,  Name  des  in  sechs- 
zeiliger  Strophe  angewandten  fornyrÖalag  {vgl  kviöu-hättr,  m,)  SE  714 
und  SE  edid,  Svbj.  Egilss.  *.'^39 

lj65a-smlbr,  m.  carminum  faber ,  poeta  Öbinn  ok  hofgobar  bans  heita 
Ijöbasmlbir  41' 

Ijöb-biskup  {od.  IJb-bisk.)  d.  i:  hlj6b-bisk.,  »?.  episcopus  suffraganeus, 
der  einem  Erzbischof  untergeordnete ,  gehorsame  Bischof  erkibiskupar, 
jarlar  ok  lj6bbiskupar  254 «^  Fms  IX,  278*« 

lj6s,  n.  Licht  gera  lj6s,  kveykja  lj6s  Licht  anzünden  (zur  Beleuchtung) 
Fs  38**»  bera  Ijos  fyr  einum  Jem  leuchten  Eb  32 '^  Lichtglanz  81*« 
s^r  hann  Ijös  mikit  yfir  sik  koma  200«®f''-  201»  dagsbrdn  alls  lj6ss 
ok  fagnabar  238«*^  hjälpi  m^r  gub  f  I)yfsa  lj6si  ok  öbru  im  Diesseits 
u.  Jenseits  ßsk  78  «^-79*»;  i  Ijösi  offenbar,  vor  edler  Augen  270'» 

lj6s-jarpr,  adj.  hellbraun  lj6sjarpr  ä  här  139«® 

Ijos-litabr,  adj,  licht  färben,  von  der  Hautfarbe  li'ann  var  vtenn  at 
yfirlitum  ok  lj6slitabr  112^  r^ttleitr  ok  Ij.  Eb  17** 

Möbius,  altnord.  Gloss.  *" 
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Ijoss,  adj,  licht,  hell  um  morg^ninn  eptir  er  lj6st  var  {vorher:  um 
kveldit  er  myrkt  var)  73*°(**)  nd  gerir  Ijost  um  alla  borgina  nun 
(macht  es)  wird  es  hell ..  228*';  hit  lj6sasta  auf  das  deutlichste  Eg  158' 

lj6sta  (laust),  schlagen  bann  .IJstr  i  höfuö  hänum  4'*  at  hann  lysti 
af  honum  höfuSit  12*^;  schlagen  Jem  (einn)  guS  l^str  antikrist  me9 
eldingu  285'^  Ij.  einn  meS  stönglnni  Eb31^^  hann  laust  smalamann- 
Inn  i  üvit  142^;  Ij.  einn  eitt  Jem  Etw  schlagen  ..  kinnhestinn  {tann 
er  {ni  laust  mik  die  Schelle,  die  du  mir  schlugst  124**  {vgl  j)d  laust 
hon  hann  annat  högg  i  syima  ßj  335*'^  {)ä  laust  hann  selinn  i  srima 
it  fyrsta  högg  ebd  342**);  m.  dat:  hann  sn^rist  skj6tt  at  honum  ok 
l^str  viÖ  atgeirinum  ..  und  schlägt  den  Speer  nach  ihm  116**  Ij.  upp 
heröpi  ein  Feldgeschrei  'aufschlagen^,  ertönen  lassen  93*®;  bes,  impers: 
laust  myrkri  yfir  alt  es  schlug  (verbreitete)  Finsterniss  (tenebras)  über- 
all 178**  laust  vindi  i  möti  f)eim  es  schlug  den  Wind  (venium)  gegen 
sie  d.  h.  der  Wind  stürmte  gegen  sie  Gp  50*^  laust  i  m6ti  J)eim  S70 
miklu  f&rviöri  ebd  47**  laust  bardaga  med  {)eim  sie  geriethen  in  Kampf 
NJ  1278 

lj6tr,  adj.  hässlich  von  Aussehen  Fms  IV ^  l74«ff.  ßb  17^*  fätt  mnn 
lj6tt  k  Baldri  am  Baldr  wird  weniges  d.  i:  kaum  etwas  hässliches  sein 
SE  214 3  s:  nef-lj.,  munn-lj. ;  schrecklich  se'  (ecce)  far  lj6tan  härm: 
'proh  turpis  dolor  !^  14'* 

Ijiifr,  adj.  carus,  Heby  werth  Grimhildr  grsetr  bvem  dag  sinn  Ijdfa  bü- 
anda  SigurÖ  svein  206*°  218*  heyr,  minn  Ijüfi  Irungr,  allra  drengja 
beztr!  230  ^  vgl  kserr,  adj. 

Ijdg-  {s:  Ijüga)  in: 

Ijdg-vitni,  n.  falsches  Zeugniss  ßsk  47'  ==  Ijug-kviÖr  Nj  150** 

Ijdga,  laug  {od.  16),  lügen  'vel  l^gr  sä  er  meÖ  vitnum  l^gr'  (von  dem, 
der  für  falsche  Zeugen  seiner  Aussage  sorgt)  173*'  eigi  er  J)at  logit 
af  ybr  was  man  von  euch  sagty  ist  nicht  erlogen,  ist  wirklieh  wahr  Eb^l^ 
hann  laugsk  öllum  guÖdöms-krapti  ä :  er  log  sich  alle  götti.  Kraft  an 
286*  ef  mabr  IJgz  säri  ä  Vsl  148®;  leugnen,  von  sich  abweisen,  daher: 
ijugast  fehlschlagen  ei  mun  yör  eptirförin  Ijdgast  d,  h:  ihr  werdet 
gewiss  verfolgt  werden  Hdv  347** 

lob,  n.  hirsuties,  von  Pflanzen  I)ar  var  fagrt  landsieg  ok  gras-loöit 
'multum  graminis"*  Lxd  156*' 

lob-br6k,  f  Zottelhose,  Bein,  des  dän.  König  Ragnar  99*«  (Ragnarr 
laetr  gera  s^r  föt  meb  undarligum  haetti,  j)at  eru  lob-broekr  ok  loÖ- 
kÄpa  ...  Fas  7,  238  extr.) 

lobin-höfbi,  m.  Zottelkopf  im  Beinamen:  Äsbjörn  lobinhöfbi  295*'^  («ö 
auch  Grfmr  lobin-kinni  u.  a. 

lobin n,  adj.  zottig,  mit  Wolle  bekleidet  aer  drotnar,  lobnar  Grdg  IIJ^^^^ 
ä  (ovem)  lobna  ok  larababt^  ßj  334* 

lob -k dpa,  f  Mantel,  mit  Schafpelz  gefüttert  Eg\S6*;  \o}i'6\pa,  f  dass. 
ebd  185* 

Icekr,  loekjar,  pl.  -ir,  m,  Bach  133«  164  »o  Fs  101  *6  Gp  66^^  in:  Mogils- 
loekr  Fs,  Hröars-lcßkr  ebd.  u.  a, 

löbr,  n.  spuma,  s:  Svbj.  Egilss.;  von  Seifenschaum  Hdv  333*° 
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log,  n.  pL  (s:  lag,  n.)  Gesetz  (lex  und  leg  es)  ^ä  haföi  maSr  austroenn 
fyrst  log  lit  hingat  or  Norvegi  sä  es  Ülflj6tr  hdt:  ein  Norweger^ 
Namens  U.,  brachte  zuerst  hierher  nach  Island  aus  Norwegen  Gesetze 
100*^  at  v^r  liöfam  allir  ein  log  ok  einn  siö  einerlei  Gesetz  und  einer- 
lei Sitte  105»  (ein  log  ebenso  105^7.82)  j,at  hafiJi  {nicht  höföu)  verit 
log  h^r  ä  landi  erc«174";  |)at  er  maelt  i  lögum  värum  263*  106  8«; 
var  {)at  i  log  sett  ..  zum  Gesetz  gemacht ,  gesetzlich  bestimmt  160^ 
l®&&i*-lög  {vgl:  ^aer  log  lögdu  von  den  Nornen^  in  Völuspä)  gesetzt, 
Bestimmung  treffen  über  Etw  (ä  eitt)  Bp  1,  136*®  hann  lag5i  log  & 
j)at,  at  ..  Krs  28^*;  at  lögum  nach  dem  Gesetze y  ex  Jure  102*®  264 ^ 
sem  ek  veit  r^ttast  ok  sannast  ok  heizt  at  lögum  et  quam  maxime 
legitimum  ßsk  81«- «»-So*«  Nj  232^0  u.  ö.  {GrRA  22—23)  til  laga  dass. 
2653  til  fuUra  laga  264 ^ 8. «o  ^^8  lögum  dass,  Nj  106^;  viÖ  log 
(ä:  varöa)  Vsl  191';  —  gesetzliche  Gemeinschaft  vera  i  lögum  meÖ 
öämm  mönnum  Vsl  192®  sög5usk  hvärir  or  lögum  sie  trennten  ihren 
bisherigen  gesetzt.  Verband  105*  hann  mätti  eigi  vera  f  norroenum 
lögum  auf  dem  Gebiete  norwegischen  Gesetzes  od:  so  weit  norw.  Gesetz 
gilt  Eg  100  ^  leiUa  einn  i  log  Jem  in  gesetzU  Gemeinschaft  einführen, 
aufnehmen  Vsl  191*  leiöa  einn  i  log  eöa  1  brekku  Vsl  192**  von  an- 
dern Gemeinschaften,  z.  B.  der  Vikinger  taka  einn  i  log  Fs  120'® 
hann  g^kk  i  log  Jömsvikinga  Eb  62^;  s:  ü-lög,  for-lög  und  ör-lög 

log-  i«  Grdg  und  anderwärts  mit  vielen  Wörtern  verbunden,  um  die 
'gesetzliche,  vor  dem  Gesetz  anerkannte'^  Beschaffenheit  der  betreff,  Per- 
son oder  Sache  zu  bezeichnen;  s:  d.  folg.  Cömpp. 

lög-beibing,  f.  Lrp  213«»  s:  beiöa  (dd) 

lög-berg,  n.  Gesetzesfelsen  (Isl.)  d.  h.  jene  Anhöhe,  auf  der  sich  die 
lögretta  befand  und  von  welcher  aus  der  Gesetzsprecher  die  Gesetze 
beim  s\^m^  verkündete;  sie  lag  auf  einem  schmalen,  durch  tiefe  Klüfte 
abgetrennten  und  nur  von  einer  Seite  zugänglichen  Holme  innerhalb  der 
Althingebne  {s:  l>ing-völlr,  m.)  lOl»»  104«»  113'«  1Ö8«'  s:  psk  45*5ff. 
{Grdg  §  24) 

lög-bergi,  n,  dass.  tiLlögbergis  105'* 

lög-dömr,  m.  'Judicium  legale'^  264 »^ 

lög-eibr,  m.  in:  vinna  eiÖ  at  krossi  {od.  at  baugi),  lögeiÖ  auf  das 
Kreuz  (christl.),  auf  den  Ring  (heidn.)  einen  Eid  ablegen  u.  zwar  einen 
gesetzlichen  Eid  Vsl  192 '^  Ems  III,  106  ^ 

lög-eyrir,  m.  in:  lögaurar, p/,  gesetzliche  Bezahlung sgegenstänäe,  -mittel 
fe  gjalda  1  vÖru  eöa  büf^  eöa  lögaurum  öUum  Krp  21®  Grdg  /,  204® 
lögaurar  eru  k^r  ok  ser  ebd  II,  141  ^ 

lüg-fardagr,  ?».  der  gesetzlich  bestimmte  Tag  des  Wohnungswechsels 
Krp  10« 

lög-fastr,  adj.  durchs  Gesetz  gebunden  1.  innan  hdss  von  dem,  dessen 
Wohnung  im  Hause  eine  gesetzlich-bestimmte  ist  Krp  3'° 

lög-föstr,   w.  Erziehung  eines  Knaben  von  seinem  8.  Jahre  (od,   noch 

,  früher)  an  bis  zum  16,  J,  s:  Vsl  161?;  Iög-f6stri,  m.  educator  legiti- 
mus Vsl  160*^ 

lög-fullr,  adj.  gesetzmässig  282 '^  Fs  159''» 

18* 
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lögfnndr  —  lögre'tta 


lög-fandr,  m.  =?  ^ing,  Gerichtsversammlung  ä  ^ingum  ebr  Öbnim  log- 
fundam  Lxd  62  ^^  d  lögfandam  ittn  ^eir  eina  bdS  (eandem  iabemam) 
Fs  60><>  *;  lög-m6t,  n. 

Iög-gri5y  n.  p^  gesetzt ,  statthafter  Aufenthalt  (am  Althing)  handsaU 
löggriö  einum  psk  40"-130** 

lög-heilagr,  adj,  durch  Gesetz  heilig  syngva  messu  dag  hvern  lög- 
helgan  (Feiertag)  262" 

lög-heimili,  n,  ^domicilium  legitimwn*  269*^ 

lög-hli9,  n,  vom  Gesetz  vorgeschriebne  Gitterthüre  Krp  26^ 

lög-hreppr,  m,  ^  ein  Bezirk  von  mindestens  20  ff  Öfen ,  deren  Besitzer 
das  f>ingfararkaup  entrichten  konnten'*  (Thorkelin)  Krp  19"  s:  Grog  11, 
171^"-  vgl  hreppr 

lög-kaup,  n,  gesetzt,  Preis  gjalda  einum  meira  en  lögkaup  Krp  21  ^ 

lög-leiö,  f  (s:  2.  leiö)  Krp  20" 

lög-Ieysa,  /*.  Unterlassung,  Verachtung  des  Gesetzes  lifriör  ok  loglejsur 
Hgv  71«« 

lög-ligr,  adj,  geseizmässig  lögligar  setningar  Spec  11^^  in:  u-lögligr 

lög-mabr,  m.  ein  der  Gesetze  kundiger  Mann  NjÄll  var  lögmadr  svä 
mikill  «t  engl  fanst  bans  jafningi  112^^  lögmenii,  höfundar  laga 
260*®  berühmte  alt-isK  Juristen  s:  Maurer,  Graag  40";  Gesetzsprecker^ 
in  Norwegen  Haukr  Erlendsson  lögmaör  i  Osl6  293**  294**  Simon 
lögma5r  288  ^*,  auf  Island  seit  1272.  Die  erster e  Bedeutung  (legum  perüus) 
vorzugsweise,  wo  von  Island  die  Bede  ist,  in  der  Qrägds  {Graag  I,  209**: 
lögsögumabr  skal  eiga  stef nu  viö  fimm  lögmenn:  V legum- peritos) 
und  den  sogar;  vgl  Maurer,  Graag  29*  w.  59*  und  Munch  Hl,  189' 
vgl:  laga-madr  u.  lögsögumaSr 

lög-maetr,  adj,  gesetzlich,  durch  Gesetz  ge-  od.  ver- boten  z,  B.  frum- 
hlaup  lög^set  ein  Angriff',  wie  er  vom  Gesetz  verstanden,  bez,  von  ihm 
verboten  wird  Vsl  144*"-  Nj  233*"- 

lÖg-mäl,  71.  =  log,  71.  pL  j)at  var  fornt  lögmäl  Krp  37  ";  at  lÖgmÄli 
in  gesetzt.  Weise  261**  contractlich  psk  124**  at  lögmäli  väru  d.  i. 
at  lögum  värum  272* 

lög-mark,  n.  gesetzmassiges  Kennzeichen,  das  man  z.  B,  einem  Baum- 
stamm einschneidet  Krp  26*^ 

lög-m6t,  n,  =  lögfundr,  m.;  ä  leiSam  ok  lögmotum  Fs  43*® 

lögr,  lagar,  m,  Nass;  vom  Meihe  leginum  var  niör  helt  46'  vom  Meer 
k  landi  eöa  k  legi  283 '^  riöa  lopt  ok  log  12  *3  SE  118';  vom  Molar- 
see  in  Schweden  40* 

lög-rÄ5andi,  ppraes.  gesetzlicher  Vormund  261  *0;  sui  juris  kann  l^t 
m6bur  sina  lögräÖandi  er  erklärte  sie  für  selbständig  Lxd  62'* 

lög-rengb,  f,  gesetzmässige  Verwerfung,  reprobatio  (=  lög-ruöning) 
264'  psk  39««-48** 

lög-r^tta,  f,  gesetzgebende  (die  Gesetze,  das  Becht  richtende)  aHjakrl 
am  Althing  {auch  värj)ing)  zusammentretende  Versammlung  {s:  Maurer, 
Beitr,  150  und  Graag  32«")  *;  Lrp  §  117  i  lögrettu  var  j)at  i  log 
sett   160*^    at  lögbergi  eöa  i   lögrettu  262'*;    —   lögrettu -maJr,  w. 
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Mitglied  der  lögretta  ^scabinus^  (isl:)  263*°  Lsp  208'°  (norw:)  284"; 
lögr^ttu-skipun,  f,  Einrichtung  der  lögr^tta  103''- 

lög-saga,   /*.   Geseizesvortrag j   Amt  des  lögsögu-maör  [Maurer,  Beilr, 
137.  r40)  101  "ff-  158««  M.  0. 

lög-segjandi,  m,  ein  vor  dem  Gesetz  anerkannter  Berichterstatter 
{verbunden  mit:  lög-sjdndi)  Ysl  153*»«o 

lög-sekr,  adj.  gesetzlich  verurtheilt  Vsl  166* 

lög-sjändi,  m,  gerichtlicher  Augenzeuge  {s:  lög-segjandi)  Eb  .22** 
Fsl  153*»«« 

lög-skil,  71.  pL  die  zur  Führung  einer  Rechtssache  nothwendigen  Ge- 
schäfte, Formeln  udgl  gera  lögskil  fyrir  sik  Lrp  215  *ö  lögskil  (=  lög- 
maet  skil)  af  hendi  leysa  Isl  /.  336  *o-*''  msela  lögskilum  168**«  fyrr 
en  lögskil  fara  fram  173«- »  174 »  282  ** 

lögsögu-maÖr,  m.  Gesetzsprecher  d.  h.  der  für  Je  3  Jahre  gewählte 
Präsident  des  Althing  auf  Island,  der  neue  Gesetze  vorschlug,  andrer- 
seits und  insonderheit  das  Amt  hatte,  die  vorhandnen  Gesetze  jedes  Jahr 
beim  Althing  vorzulesen  und  zu  erklären  (die  Processgesetze  jedes  Jahr, 
von  den  übrigen  jedes  Jahr  ein  Drittel),  der  gesetzL  Rechtsconsulent 
(s:  Maurer,  ßeitr.  162  und  Graag  36»>ff-  Munch  /,  1,  568)  36*  100 3* 
141^0  i^gp  g  ^iß  jjgi.  lög-mabr.  NB,  s:  Jon  SigurÖsson's  Ferteichniss 
der  isländ,  lögsögumenn  927—1271  (und  isl,  lögmenn  1272—1800)  in: 
Safn  II,  1-250 

lög-sökn,  f  jusagendi  Vsl  155^ 

lög-speki,  f.  Gesetzeskenniniss  bann  nam  lögspeki  at  |>orsteini  140** 

lög-spui'ning,  f,  in  Vsl  u,  ßsk  s:  spuming,  f,  und  spyrja 

lög-tekinn,  ppr,  gesetzlich  angenommen  {)ä  er  kristni  var  lögtekin  & 
islandi  Fs  77  «^  An  36*» 

lög-tiund,  f  decima  legitima  Krp  14*'  Tgj  205^ff- 

lög-^ättr,  m,  einzelner  Abschnitt,  Abiheilung  aus  den  Gesetzen  segja 
upp  lögl)ätta  alla  Lsp  209  **  ff- 

lög-{)ing,  n,  (=  lögfundr,  7».  u,  lögmöt,  n.)  hann  reib  til  allra  mann- 
funda  ok  lögfinga  121**  gerÖ  upp  liika  ..  ä  nökkuru  lögfingi  /«49'; 
auch  lög-{)ingl,  n,  leggja  mal  til  lögf)ingis  294** 

log- Villa,  f.  Betrügung  des  Gesetzes  s:  ßsk  42* ff-,  lögvillur  ok  rang- 
indi  Nj  237" 

lög-vinna,  siv,  gesetzt,  erwerben  nii  hafa  I)eir  lögyunnit  eignina288** 

log- vorn,  f,  gesetzlicher  Einspruch  119*    finnast  {)ar  eigi  lögvarnir  i 

'  m6ti  FigaGl  347«* 

löstr,  lastar,  pl.  lestir,  m,  Fehler  270**  segja  kost  ok  löst  &  konunni 
virtutem  et  Vitium  muHeris  dicere  Nj  23*''  (s:  kostr,  m,)',  bceta  löstinn 
kirkjunni  der  Kirche  den  gegen  sie  begangnen  Fehler  (z,  B,  Nicht- 
Besuch)  büssenKrpS^^  {s:  leynanda-löstr) ;  Verletzung  in:  laga-lestir, 
pl  d.  i:  UePertreiungen  des  Gesetzes  Fsl  150***;  —  Tadel  {opp:  lof) 
hann  roeddi  hvirtki  um  löst  n^  lof  Lxd  202*^  hvärki  &  mabr  at 
yrkja  um  mann  löst  n^  lof  Gräg  II,  183* 

löstun,  f,  Lästerung  in:  goÖ-löstun  Krs  10** 

lof,  n,  ErlauJbnisSy    Zustimmung   {vgl  SE  116*)  i   lofi  minu  med  venia 


278  lofa  -   lokkr 

Fs  22 '0  lof  (opp:  bann)  Eg  125»i  pd  f^kk  hann  lof  til  {)ess  106» 
263  •»  fyrir  alpingis  lof  ohne  Erlauhniss  des  Alth.  f^*/ 174«  (167'*?); 
das,  was  gesetzt,  gestattet  ist  räba  lögum  ok  lofum  Zrj&211'  köra  lög 
eba  lof  ebd  212^;  —  Lob  fat  vseri  j)d  häÖ  en  eigi  lof  35^*  von  einem 
Gedichte  hann  mundi  heyra  vilja  lofit  Fs  103'*  {vgl  lofkvaööi,  n.  cor- 
men  encomiasticum  SE  422'-682'6  Fbr  37«* -38'*) 

1  of a  (ab),  gestatten  {opp:  banna)  Fs  147«  ef  guÖ  lofar  ^so  Gott  wUV  261V 
lofa  ütgönga  konum  ok  börnum  {vorher  leyfa)  130'«(")  hann  lofaM 
honum  at  drekka  ..  SE  222'°  {opp:  neita);  i)at  skal  alt  metaz  svä 
Sern  lofat  sd,  er  engi  ma5r  neitir  was  Niemand  verbietet,  soll  so  gut 
wie  gestattet  gelten  Lrp  2123«;  —  loben^  preisen  17'®  155«  lofa  gu5  VII 
sinnum  ä  daginn  243^^  |)d  mun  själft  lofa  sik  ef  vel  er,  enda  mun 
sjÄlft  lasta  sik  ef  illa  er  125 '*  litt  var  hon  lofud  at  skaplyndi 
Fs  30 '8 

löfa-tak,  71.  Handschlag  höfam  nü  16fatak  at  trygbamdlum  283^ 

16fi,  m.  flache  Hand^  Hand  skinit  fylgbi  ör  16fum  Eb  101^^  hann  stakk 
i  16fa  ser  Eg  86«« 

log,  n,  Licht y  das  zur  Erhellung  angezündete  Licht  björt  log  201"  log 
väru  kveykt  i  skdlanum  197 '»  Fs  ^^  sloknubu  Jid  login  * (7^  50»; 
Flamme  menn  genga  yfir  sem  log  yfir  akra  32^*  vgl  Fbr  24®;  s:  1.  logi 

1.  loga  (aÖ),  brennen  Muspell  ..  er  logandi  ok  brennandi  5Ä40'*  tök 
salrinn  at  loga  ok  brunnu  ^ar  inni  VI  konungar  65«^  braudr  logandi 
233"  var  eldr  borinn  at  stufunni  ok  logabi  skjott  Eg  40"  loga&i 
allr  skdlinn  130*  132  »'•34 

2.  loga  (ab),  preisgeben,  abhanden  kommen  lassen  Etw  (einu)  Krp'ih^- 
16*»  Grdg  11,  158'^  16ga  ({)u)  eigi  gripunum,  {)viat  feir  skulu  meö 
Ii^r  ..  fara  Fs  104  *'  Lxd  128« 

log-brandr,  m,  =^  brandr  (brandr  logandi  233")  Gp  60*' 

1.  logi,  m.  Flamme  brä  yfir  bläm  loga  es  waberte  daiüber  eine  blaue 
Flamme  Gp  47*  Surtar-logi  SE  SO''  vafr-logi  Waberlohe  ttsw 

2.  -lo^gi,  m.  {von  Ijüga)  in:  J)ing-logi 

logn,  n,  Windstille  logn  vebrs  ok  heibvibri  Fms  F,  338'«  Nj  124» 

logu  {d,  i:  hl6gu  ridebant)  293*^ 

lok,  n.  Schluss,  Ende  at  lokum  er  nü  komit  aefi  minnar  es  ist  zum  Ende 
meines  Lebens  gekommen  186  •*  til  loks  zuletzt  J)6tti  mer  aldri  soMt 
verba  til  loks  es  dünkte  mir  nimmer  zu  Ende,  fertig  geglüht  177  '*  fella 
lok  ä  eitt  Etw  beenden  psp  74^;  —  'Deckel  lok  yfir  kerinu  Eb  69 '^ 
=  loka  in:  lok-hvila,  lok-rekkja 

loka,  /*.  Verschluss,  Riegel  skj6ta  loku  fyrir  den  Riegel  vorschieben 
Eg  196"-1968"'  lata  lokur  frä  hurbum  Gisl  28« 

lok-hvIla,  f.  Schlafkammer  (durch  Wände  abgeschlossne  Ruhestätte) 
Fs  102'  vgl  Fms  II,  84**"-  skot  vorn  um  hiisit  ok  lokhvilur  ok  or 
einni  lokhvllu  mätti  hlaupa  i  skotit  Fs  72»''  {s:  Weinh.'i'dd.  226) 
s:  lok-rekkja,  f, 

loki?  im  Beinamen:  {»orbjÖrn  loki  Gp  41** 

lokkr,.  m.  Haarlocke  hvitr  var  hann  &  här  ok  f^ll  J)at  &  herbar  meb 
fögrum  lokkum  Fs  6"  Fms  X,  207**  {s:  2.  liba) 
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lok-rekkja,  /*.  =  lokhvila;  g^kk  hann  til  lokrekkju  {leirrar  er  bann 
yar  vaur  at  sofa  i;  hann  lag^ist  ni9r  ok  skaut  fyrir  loku  Eg  195'^ 
hann  hvildi  i  lokrekkju  innar  af  seti  1603»  Eb  98» 

lopt,  n.  Lufty  aer  riÖa  lopt  ok  log  12"  SE  3425-118'  m.  ö.  taka 
spjötit  i  lopti  den  geworfneii  Spiess  in  der  Luft,  im  Fluge  auffangen 
116«*  132»  Fs  108"  upp  i  lopt  himmelwärts  91  »^  242»'  er  hann  kemr 
ä  lopt  wenn  er  (Thors  Hammer)  durch  die  Luft  saust  1»*;  übertr:  & 
lopt  in  die  Oeffentlichkeit  nafn  illvirkjans  vissi  eigi  al^^ba  manna  af 
(>viat  J>at  var  litt  ä  lopt  borit  ..  weil  er  wenig  genannt  worden  war 
F»  9*;  —  Obergemach  im  Hause ,  von  aussen  durch  eine  Treppe  (lopt- 
riö,  n,  Hdv  367'»)  zugänglich  {Weinh.  22ö)  lopt  j)at  er  far  er  yfir 
ütidyrum  Eb  42* -45*  hefi  ek  set  lopt  i  skälanum  &  fvertrjdm  129^* 
als  Schlafraum  hann  svaf  i  lopti  einu  i  skälanum  122  «^  Fs  85^  {leir 
ge'ngu  til  svefns  ok  upp  i  loptit  Fs  86 »® ;  lopt-dyrr,  f.  pl.  die  zum  Lopt 
ßhrende  Thüre  45^;  lopts-g61f,  n.  der  Fussboden  des  Lopt  Eb  42^ 

los^a  (aö),  lose,  locker  werden  15®  |)ä  losnaM  moldin  Fs  129*'  losnar 
issinn  Fs  145»*  vibir  losna  or  jörÖu  upp  ^arbores  e  terra  evelluntur'* 
SE  188*;  I)at  yilda  ek  at  vit  hefndim  äÖr  febra  okkarra  en  vit 
losnabim  brott  meö  öUu  bevor  wir  uns  durch  unsre  Abreise  völlig  los- 
machten (von  der  Heimath)  Fs  85'  äÖr  peir  losni  or  herabi  Lxd  276»* 
vgl  Eb  102*» 
.losti,  m.  Lust,  cupido  likamligr  losti  Bari  195'» 

lostigr,  adj,  freiwillig  {opp:  naubigr)  ok  rfki  hans  (dei)  mättar 
verba  allir  hlutir,  naubgir  ok  lostigir,  undir  büa  ...  238*^  ek  geri 
})at  lostigr  at  beygja  hälsinn  fyrir  ybr  kgr!  Fms  IV,  253^ 

lostning,  f,  in:  upp-lostning 

lotning,  /*.  Verehrung  (von  liita),  ^prona  adoratio''  Bj.  Hld,  veita  einum 
{)j6nostu  ok  lotning  38^ 

Idbr,  lübrs,  pL  lubrar,  m.  tuba,  Kriegshorn  ..  at  ganga  i  fylking,   er 

lübrar  kyaebi  yib  ok  herblästr  koemi  upp  sobald  die  Hörner  ertönten 

und  ..  92"  Fs  17®  An  225»»   (konungs-lübr)  Eg  40*    vgl:  Heimdallr 

.  hefir  lübr  })ann  er  Gjallarhorn   heitir  ok  heyrir  blästr  hans  i  alia 

heima  SE  100'* 

lufa,  f,  ^Mrsuties,  coma  incomta'*  Beiname  des  norw,  König  Harald  härf. 
H.  er  ^mist  yar  kallabr  Dofraföstri  ebr  Idfa  Fs  W  Eg  3'»"-  Har- 
aldr  er  fyrst  yar  kallabr  D.,  en  |>ä  Har.  lüfa,  en  sibast  Har.  enn 
hdrfagri  Fs  119'«  vgl:  Haralds  här  var  sitt  ok  fl6kit,  fyrir  J)ä  sök 
var  hann  lufa  kallabr  Fagrsk  9'*  ä:  Munch  1,  1,  465  >f. 

1.  lüka  (lauk),  schliessen,  enden  Etw  (einu);  hann  lauk  mdli  smu 
(seine  Rede)  lOS'»  Idkum  ver  svd  Vpf-sögu  Vpnf  31 »'  ok  IJkr  J)ar 
nd  Bögunni  und  damit  hat  nun  die  Erzählung  ihr  Ende  166^  (h^r 
ll'ksk  sjd  bök  110^®)  ok  er  lokit  var  dräpunni  151*^  Idka  heyverkum  die 
Heuarbeit  vollenden  122^  gyd  lauk  at  lyktum  das  war  das  schliessliche 
Ende  164 '^  dbr  IJkr  ehe  es  zu  Ende  geht  125 «^  Gp  48'^  IJ'kr  svd  hans  aefi 
54*®  lokit  skal  nd  okkarri  yindttu  mit  unsrer  Freundschaft  soll  es 
nun  zu  Ende  sein  152®  22'^    skal  nd  yfir  Idka  meb  oss  zwischen  uns 
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(mit  unsem  Streitigkeiien)  soll  es  nun  ein  Ende  haben  130**;  —  luka 
mälum  eine  Sache  ^  Gerichtssache  zur  Entscheidung  bringen  Fs  77^ 
(vgl:  er  um  ^etta  allfjölroett  d  I>ingi,  hversu  mal  {lessi  mundi  luk- 
ast  118*^)  1.  d6mi  ein  gerichtl,  Uriheil  abschliessen  ßsk7^^^^^'  1.  erend- 
um  eins  Jem's  Geschäfte  besorgen  Eb  76**;  —  entrichten,  bezahlen 
lüka  1  gulli  e5a  brendu  silfri  Krs  Si^  hann  lauk  skuld  ^eirri  allri 
s^r  af  he'ndi  273''  hann  skal  lüka  Hallvarbi  fj6ra  mänaSar-mati 
296**'  luku  {)eir  jarli  fe'  Greit  69**  auch  m.  acc.  hina  fyrstu  skuld 
lyk  ek  meÖ  I>essu  örimhildi  systur  223**;  —  liika  upp  auf-^  er- 
schliessen,  öffnen  Etw  (einu  od,  eitt)  hon  lauk  upp  kistu  sinni  126*^ 
Fbr  46**"*  {m.  acc:  mun  ek  ekki  liika  upp  mina  kistu  ebd  4ß^)  luka 
upp  büri  Eb  32*^  fjallit  laukst  upp^cr  Berg  erscMoss,  öffnete  sieh 
Eb  12^  {vgl  {)eir  sä  firöinum  upp  liika  sie  sahen  ^  wie  die  Bucht  sich 
aufthat  Eg  66');  1.  u.  gjörÖ  ^sententiam  pronuntiare'*  />49'-®  JSÄ  89'; 
1.  viÖ  einn  verfahren,  sich  betragen  gegen  Jem  ef  hann  IJkr  illa  viÄ 
I)d  Eb  408 

2.  liika,  f.  ^vola,  manus*,  die  hohle  Hand  BJ.  Jlld.;  in:  luku-lindi,  m. 
Handbinde?  pj  337 ** 

lund,  /*.  Gemüthsart  var  nu  skipan  komin  um  lund  hans  Hrfnk  2V^ 
hann  fann  J)at  i  lund  sinni  in  seinem  Innern  Fms  V,  240*'  {s:  lund- 
abr,  adj,  u,  lyndi,  «.);  —  Art,  Weise  &  I)essa  lund  hoc  modo,  Ha 
206*7  (fessa  lund,  dass.  260*»)  ä  J)d  lund  SE  2166  ^  hverja  lund 
guomodo  260  **  ä  hv.  lund  er  quomodocunque  40'*  d  marga  lund  viel- 
fach SE  12*« 

-lunda,  /*.  in:  n^-lunda 

-lundaSr,  adj,  in:  rik-lund.,  skap-lund. 

lundir,  f,  pl.  ^pancreas"^  Bj,  Hld,;  in:  hrygg^lundir 

lundr,  m.  Hain  (s:  SvbJ.  Egilss.);  I)eir  bera  vigfleka  (Schutzdach)  at 
lundi  J)eim  er  st6b  sunnan  4- garbinum  Sturl  /,  2,  64** 

lurkr,  lurks,  pl.  -ar,  wi.  Knüttel,  Prügel  hon  I)reif  lurk  i  hönd  ser  127' 
meÖ  störa  lurka  Fs  77* 

luta  (laut),  sich  neigen,  niederbeugen  hon  laut  niör  eptir  (nachdem  zu 
Boden  gefallnen  Löffel)  Eb  16**;  in  Verehrung  vor  Etw  (einu)  {vgl: 
lotning,  f.)  })eir  lutu  I)vi  skrimsli  80*'  hann  kvaö  fyrr  mundu  hann 
.troll  taka  en  hann  lyti  honum  svä  eher  solle  ihn  der  T,..  holen,  als 
dass  er  sich  vor  ihm  (dem  Bergr)  so  beuge,  demüthige  Fs  53  **  (vgl  vor- 
her ganga  undir  jaröarmen  ebd  63  **)  hann  lytr  fram  yfir  boröit  er 
neigt  sich  vorwärts  über  den  IHsch  223  **  liita  i  hornit  (um  daraus  zu 
trinken)  7**  und  luta  or  hominu  (um  aufzuhören)  7'*;  niedersinken 
hann  laut  nibr  30  *6  Hünar  skulu  lata  marga  menn  äbr  Niflungar 
Idti  allir  im  Kampfe  niederstürzen,  umkommen  228*  vgl  luta  i  grfts 
dass.  Fbr  90*« 

1.  lutr  (b.  luti),  m.  (z.  B.  SE  12*-«  u.  ö.)  d.  i:  hlutr  («.  hluti) 

2.  Idtr,  adj,  niedergebeugt,  gedemüthigt  hann  for  I)d  lütari  (en)  bikkjan' 
F's  64'  skulu  J)er  {)ä  lutir  fara,  Hofverjar!  da  sollt  ihr  euch  demMhi- 
gen,  ihr  Leute  aus  Hof  Fs  53*'^. 

l^bi-samr,  adj.  d,  i.  hljöi-samr 
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lybr,  lyös,  pi.  -ir,  wi.  Folk,  Leute  ^akk  I)d  lit  ok  allr  lybr  meö  f^r, 
sA  er  lofat  er  130«>  allr  Ij^br  horfbi  ä  F«  178«*  bann  lieyrM  dkafa 
Ivbeins  (vom  Kriegsvolke,  vom  Heer)  84*'  Volk  s:  undir-maÖr,  rn. 

l^bska,  /*.  'mores  popuW  BJ.  ff  id.  Betragen  y  Aufführung  at  feim  siö 
ok  l^Sska  sem  ^ar  somdi  konungum  at  hafa  Gisl  frmp  93^**  i  allri 
l^zka  ok  i  öllu  sinu  athcsfi  Fms  XI,  78^  ein  yar  hon  s^r  f  1^9sku 
sie  zeigte  ein  eigenthümHches  Benehmen  Fs  30  ^^  bann  hefir  sömu  l^Qsku 
sina  ok  i5r  Oh  h^^ 

Jyg»,  P'-  -ir,  f.  Lüge  Eh  60*  Fms  IX,  447«*  hinn  mesti  h^g6mi  ok 
lygb  Fms  X,  342«  meS  lygSnm  ok  meinsoerum  Fms  XI,  445' 

l.^gi,  l^gar,  pl.  -ar,  /*.  Z%c  184«»  Nj  79*  Fnw  /X,  449« 

It&ili&ft»  «<^»'  "*  lügnerischer  Weise  flytja  eitt  1.  236«* 

l^gi-maÖr,  w.  Zrßflrner  239=*« 

lyginn,  «flf/.  lügenhaft  fyrir  illgjarnan  ok  lyginn  anda  Fms  X,  342' 

ly?"^»  ö4/'  *^»^^»  rttÄf^  («:  logn,  n.)  veör  lygnt  ^^  158««  veÖr  gott  ok 
lygnt  Lxd  286«« 

lyja  (liiÖa),  stossen,  zerstossen,  contundere;  von  Schmiedearbeit  lyjajdrn 
Eg  61*«-«*  von  Krankheit  l^r  hann  s6tt(m)  ok  deyr  hann  Fs  175* 
vgl  hann  t6k  at  eldast  mjök  ok  l^jast  Eg  71^ 

lykill,  lykils,  pl.  luklar,  m.  Schlüssel  pessir  luklar  ganga  at  SigisfröÖ- 
kjailara  234 ••*  Fbr  46*"-  (konungs-lykill  'HauptschlüsseV  ek  hefi  at 
varbveita  konungs-lykil  ^ann  er  at  öllum  kistum  gengr  ok  Idsum 
Fbr  46*);  auch  metaphor.  in:  hätta- lykill  davis  metrica 

lykja  (lukta),  sehliessen  lykja  hang  Gisl  31**^  hur5 '  hallarinnar  var 
lukt  225«®  dalr  hömrum  luktr  ein  Thal  von  Felsen  eingeschlossen  191® 
f6tskemlar  holir  ok  luktir  ne&an  . .  und  von  unten  geschlossen  79  '* ; 
siSan  var  alt  lukt  (die  Steuer)  war  vollständig  bezahlt  (vgl  luka) 
Fs  135*0 

lykkja,  /*.  Schleife  })eir  köstuSu  lykkju  snoBrlsins  upp  £  llmar  tresins 
50*'  von  dem  Riemen  am  Schwertgriff  hann  hafSi  lykkju  um  mebal- 
kafla  147'«;  gjöra  (od.  Uta)  lykkju  a  leiMnni  ff  alt  machen  auf  der 
Reise  196**  h^r  mun  ek  lykkju  lata  ä  leiö  minni  er  ek  hefi  yör 
fundit  Fms  V,  197«° 
lykna  (aÖ),  sich  beugen  hann  lyknar  i  kn^sshötum  Fbr  93  **_ 
lykt,  pl.  -ir,  f.  Schluss ,' Ende  j[>ar  var  lykt  at  maela  lögskilum  158«' 
hann  segir  frä  lyktum  orrostu  98®  gera  til  lykta  äÖr  sin  erendi  sein 
Geschäft  vorher  zu  Ende  bringen  Fs  149  3*;  at  lyktum  zuletzt  54'»  163«' 
177«»  Fs  126««  Gp  47»  til  lykta  dass.  Vpnf  U^  hüa  eitt  til  lykta 
absolvere  aliquid  Fms  X,  409*« 

lykta  (aÖ),  endigen  hvernig  sem  lyktar  was  es  auch  für  ein  Ende  hat 
198*»  erendi  ..  eigi  lyktuö  eör  yfirtekin  Fms  IV,  224*»  at  (mälin) 
eigi  megi  lyktast  ne  framganga  Nj  150* 

lyndi,  n.  Sinnesart,  Charakter  hann  var  alt  linari  i  lyndi  Fms  II,  159* 
gub  hafti  snüit  lyndi  kgs  Fms  VI,  45*';  s:  il-lyndi,  skap-lyndi,  prd- 
lyndi;  lyndis-göör,  adj,  wohlwollend  hann  var  bliör  maör  oTc  lyndis- 
g6Ör  Fs  703* 
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-lyndr,  adj,  =  -lundabr  (s:  oben)  in:  marg-1.,  mis-l. ,  sam-L,  st6r-l., 
trü-1.,  prd-l. 

lypta  (pt),  in  die  Höhe  heben  Eiw  (einu)  hauu  lypti  upp  (kettinum) 
8'*  l)eir  lypta  upp  ainum  kyrtlum  ok  |>ar  undir  eru  ...  217**  ivipers: 
lypti  {)Ä  mjök  brdnum  mauna  da  machten  die  Leute  grosse  Augen 
(vor  freudigem  Erstaunen)  Fs  26^;  mdr  er  j[)at  hinu  mesti  harmr  er 
pessum  stormi  var  lypt  dass  dieser  Krieg  erhoben  worden  (var  = 
hafbi?)  226^  vgl  inä  ek  engum  her  (nulli  pugnae)  lypta  Fins  FI II,  22'^ 

lypting,  /*.  das  ei^höhte  Hintertheil  des  Schiffes  hann  gekk  ofan  or 
lyptingunni  i  fyrirrumit  Fms  II,  322"  Jn  34  **  Fs  16  «^  aptr  vi» 
lyptingina  sat  madr  ebd  148* 

lyritti,  n,  und  l^rittr,  m,  {vgl  ßsk  103^ 'f-)  Verbot,  interdictum  verja 
l^ritti  eitt  Etw  verbieten ,  ein  Verbot  gegen  Etw  einlegen  262  '^  lengr 
er  IJ^ritti  varit  er  nachdem  das  Verbot  ausgesprochen  262  *o  lyrittar- 
kaup,  n.  270*°  l^rittar-eiör,  m,  271*°  —  '1.  bedeutet  in  Grdgds  und  in 
den  altern  Saga''s  das  volle  Eigenthumsrecht ,  oder  auch  den  Bann,  der 
dem  Gt^ndeigenthümer  zum  Schutze  seines  Eigenthutnes,  dem  Goden  aber 
kraft  seiner.  Amisgewalt  zusieht^  Konr*  Maurer 

1.  lysa  (st),  leuchten,  glänzen  Baldr  er  sva  fagr  ok  bjartr,  svä  at  lysir 
af  honum  dass  von  ihm  ein  Glanz  ausgeht  17  ^^  sverÖ  svä  björt  at  j)ar 
af  l^sti  SE  208^  ..  Ij6s  er  lysti  af  drekunum  ok  guUi  J)vi  er  {)eir 
Ugu  a  ^^  51*-47*;  hell  werden  l^sti  veörit  Eb  94*'*  en  J)egar  er  IJsti 
aber  sobald  es  Tag  wurde  86**;  erleuchten  Eiw  (eitt)  lj6s  hans  hins 
helga  andlits  hefir  alt  mit  hjarta  ..  l^st  239''';  —  hell  machen,  er- 
klären, verkünden  Etw  (einu  od.  yfir  einu)  hann  lysir  utanferb  sinni 
Fs  27®  hann  l^sir  yfir  J)vi  at  hann  mun  fara  til  Islands  Fs  24* 
Eb  10'^  bes.  ö/fentL  vor  Gericht  verkünden  174'  hann  skal  lysa  mal- 
daga  at  lögbergi  262*^  121'  hann  IJsti  högginu  til  Hünavatnsl)ings 
Fs  53*  IJsa  vfgi  ä  hendr  (brf;  ä  hönd)  s^r  den  Todtschläg,  den  man 
begangen,  selbst  vor  Gericht  anzeigen  {MunchCl  I,  188)  engi  vegandi 
skyldi  lysa  vig  &  hendr  öörum  manni  en  se'r  106**  118'*  Vsllbl^-^- 
154'  1.  vigsök  118*»-28  1.  Ij^sing  {od,  lög-l^sing  NJ  233 '<>"•)  Vsl  ibV-^- 
156**  1.  eitt  {flicht  einu)  Vsl  155^ 

2.  lysa,  f  das  Leuchten  hann  spuröi,  hvat  l^su  {)at  vaeri  (von  einer 
blauen  Flamme)  Gp  41^ 

lysi,  n,  in:  n^-lj'si 

lysi-gull,  n,  leuchtendes  Gold  Gjallarbrd  er  I)ökt  l^siguUi  20''' 
SE  336*0 

lysing,  f.  =  t6  lysa,  vom  Morgenlichte  hann  andabist  {)ann  sama 
morgin  i  IJsing  Fms  II,  195'"  biöa  l^singar  den  Morgen  erwarten 
Fms  IV,  151';  —  Verkündigung  {s:  lög-l^'sing,  vig-l^sing  und  lysa) 
Vsl  156*3  um  ijsingar  ßsk  §  21 

lysingar-vaetti,  n.  Zeugniss  für  die  gesetzliche  Verkündigung  der  be- 
treffenden Rechtssache  119';  l^singar-vÄttr,  m.  Zeuge  für  usw  Nj  T^^^ 

lysta  (st);   lystir  mik  mich  gelüstet   hann  lysti  at  sjd  Island  Fs  104'" 

lyti,  n.  Fehler,  macula  fat  var  l^ti  &,  at,..  SE  344**;  Schändung,  Be- 
schimpfung kvsBbi  ort  til  lyta  eba  til  häbungar  Gräg  II,  183** 
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mabkr,  mabks,  pl.  -ar,  m.  Made  vella  möbkum  von  Maden  wimmein 
286'  mabkar  i  holdi  SE  62 «« 

maör,  manns,  pL  menn,  m.  Mensch,  Mann,  Jemand;  Mensch,  ohne  Un- 
terschied des  Geschlechts  mannsins  breysklig  nättiira  245"*  bes,  im  pl: 
{)ar  mun  eigi  fleira  manna,  en  karlmaör  ok  kona  191^*  gub  skapabi 
...  sibarst  menn  II,  er  settir  eru  frä  komnar  <S£  2*  hverir  eru  [)essir 
menn?  (von  Hallfred  u.  Kolfinna)  Fs  88*®;  menn:  Menschen,  Leute 
bann  anni  mest  stjüpdottur  sinni  {>eirra  manna,  er  I)d  väru  ä  lifi 
Eg  209 *ß  hon  var  fäm  gobum  mönnum  lik  Fs  30*°;  mich  im  sing., 
vgl  hinn  mesti  mügr  manns  91®  bes,  der  Genit.  manna  öeim  SuperL 
zur  Verstärk,  {ähnl:  allra  ^omnium'*)  manna  best  111*'-**  176**  w.  ü.  ä. 
—  Mann  (opp:  Frau,  s:  karl-mabr  u.  kvenn-mabr)  vgl  SE  332 *^: 
hvernig  skal  kenna  mann?...:  konu  skal  kenna  ...  ebdSSii^^;  Ehe- 
mann: Sigurbr  sveinn  minn  mabr  itti  svä  mikit  gull  206 '^  (mabr 
s.  ü.  a.  Dienstmann,  ^homo"*,  ^baro'*  s:  MunchCl  /,  174,  n.  2);  —  vgl: 
die  Compp.  mit  mann-,  manna-  (al-manna)  u,  -mabr  (aust-,  norb-,  subr-, 
vest-mabr  ... 

NB.  manneskja,  f.  (ahd:  mannisc)  in  der  alten  Sprache  kommt  vor 
z.  B.  in  Cod,  AM.  619,  4®  saec.  XII.  ex.,  doch  höchst  selten 

msegb,  pt.  -ir,  f,  Schwiegerschaft  {s:  mägr,  m.),  Verwandtschaft  durch 
Heirath  maelti  jarl  til  msegba  vib  koniing  ok  vildi  fd  Ingibjargar 
systur  hans  Fs  116*®  meb  maegbum  ok  gjaforbi  d6ttur  |)iDnar  Fs  10'® 
bann  fekk  se'r  goba  maegb  ok  traust  I)eirra  Vdpnfirbinga  171  ^^  at 
fraendsemi  ok  at  maegbum  vib  sjdlfan  sik  Vsl  169'* 

maegjast  {'^),  sich  verschwägern  mit  Jem  (vib  einn)  |)d  maegbist  bann 
vib  Häkon  jarl  Fs  119"  ^eir  voru  annathvärt  skyldir  ebr  maegbir 
vib  J)d  G.  ok  I.  Grett  190  «^ 

maekir,  m.  Schwert  52'*-''  verschieden  von  sverb  vgl  Fas  II,  426 '^^  böggr 
Björn  til  Harbar  meb  tvieggjubum  maeki  Isl  11,  54'^ 

1.  maela  (It),  reden,  sprechen  maela  vel  {opp:  gera  illa)  93*°  |)at  er 
maelt  (näml.  i  lögum):  das  ist  gesetzt,  Bestimmung  {Maurer ,  Graag  4:5^) 
Vsl  lU^"'  häuf  bloss:  |)at  er  z.  B.  Vsl  145^3. 147 i.ißo*«;  aufsagen, 
hersagen  Etw  (einu  ad.  eitt)  m.  lögskil  Dropl  18 '^  m.  lögskilum  158*^ 
m.  mdlum  ^inwoi  seine  Sache  vor  Gericht  vortragen  Lsf20d^  ^^216'^  (re'ttr 
maelandi  mdls  der  redhte  Vormund  Vsl  169**);  bestimmen,  verabreden 
maela  m6t  meb  se'r  Fs»  120*®  maela  se'r  eitt  Etw  für  sich  in  Anspruch 
nehmen  Eb  55*^;  —  maela  &  Vorwürfe  machen,  schelten  Jem  (einum) 
s:  Ä-msela;  m.  eptir  einn  wegen  und  für  Jem  (nach  dessen  Tode)  ge- 
richtliche Verfolgung  vornehmen  {vgl  eptirmaeli,  n.)  Eb  25*'  I)ii  dtt 
eptir  braustan  mann  at  maela  Fms  111^  222**;  m.  fyrir:  worüber 
maeltist  illa  fyrir  um  allar  sveitir  125'  zu  Gunsten  von  Jem  maela 
{)ar  bvärir  vel  fyrir  öbrum  Fs  148^-136*®;  fyrir  maela  sehr  häufig: 
praedicare,  verkünden  z.  B.^sem  bann  hafbi  fyrir  maelt  138*'    bestim- 
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meiiy  eine  Bestimmung  treffen  hann  maelti  svä  fyrir,  at  ..  Fs  124^*^;  — 
m.  til  eins:  zu  Jem  hon  mselti  til  bans  djariliga  113'^  u.  ö.;  in 
liücksicht  auf  Jem  129**  msela  til  eins  (Etw)  /'«  15*-116*«;  tilmaela: 
ansagen^  bestimmen^  fordern  hvat  er  til  mselt?  Fs  92^^;  m.  vib  da- 
gegen sprechen,  obloqui  en  haldast  meÖ  Helga,  ef  nokkurr  mselir  vitt 
'si  quis  detrectef*  20**;  —  m.  andan  einn  entsprechen  d,  h.  durch 
Worte  Jem  frei  machen  Hemingr  ba5  engan  mann  sik  undan  msela 
198" 

2.  masla  (It),  messen  amhverfis  jör5  msela  menn  at  se  100  {)asanda 
rasta  Fas  III,  665**  hann  mselti  vöxt  hans  ehd  18** 

m  sei  gl,  /*.  (.?;  mdlugr,  adj,)  das  Reden^  Geplauder  £6  23*^  hann  vakn- 
abi  viÖ  mselgi  {)eirra  Fms  Uly  148 *•;  s:  marg-mselgi,  si-mselgi 

1.  maeli,  n.  Rede,  in:  ein-m.,  hall-m.,  last-m.,n^-m.,r^tt-m.,  rög-m.,  tvi-m. 

2.  mseli,  n.  Zeit  s:  meli 

maeling,  f,  das  Messen  {>d,  höfSu  {>eir  mseling  at  gullinu  er  {>eir  skipta 
SE  214*8 

raselir,  m.  Maass,  Maass  von  trocknen  PFaaren  i&  fyrir  hvert  nef  mseli 
malz  Oh  60'*  von  Flüssigkeiten  öl  horskra  msela  272 **  vgl:  'mseüs- 
öl,  n:  {Fms  7,  3  exir.)  vas  cerevisiae  plenum  triens  tonnae"*  Bj,  Hld. 

-mseltr  {vgl:  -talaör),  ppr.  u.adj,  in:  al-mseltr,  ein-maeltr,  häs-mseltr, 
sann-mseltr,  tvi-mseltr 

maer,  gen.  u.  pl.  meyjar,  f  Mädchen  139  *  Fs  136*«  An  138 «^  139^ 
Maria,  er  vsenst  var  kvenna  ok  mser  bezt  hefir  verit  187 ^  hinni 
helgu  mey  Marin  289* 

msera  (rö),  s:  moera 

mseri,  n.  in:  landa-m&>ri 

mserr,  adj,  s:  moerr,  adj» 

maerr,  f,  Mähre ^  schlechtes  Pferd  (=  merr)  mserr  hans  hvarf  ä  brott 
Fms  X,  281*8  ,-;„  Beinamen:  Hallkell  mserr  289**  (?) 

1.  msetr  {od,  msetur),  f.  pl.  Werthschätzung  hafa  {od.  leggja)  maetr  ä 
einu  auf  Etw  Werth  legen  Fs  18**^  höföu  })eir  msetr  miklar  ä  hestin- 
um   Grett  68«»  Lxd  60*8-72**  Fms  ///,    132*«;     maeti,   n.  pL   dass. 

_Fms  III,  1329 

2.  msetr,  adJ.  ^aestimabilis,  pretiosus,  probus^  msetar  trygöir  ok  megin- 
trygMr  283**  doema  sök  hverja  annattveggja  mseta  eöa  limseta  ^causam 
sive  probatam  sive  reprobatam^  psk  73  «^ 

msetti,  n.  Gesundheit  y  valetudo  ef  nokknrr  spurbi  at  msetti  hennar 
Lxd  14*''  Macht  in:  hälf-msetti 

magi,  m.  Magen,  Leib  klappa  um  maga  konum  sinum  Fbr  66 *  brölta 
a  maga  henni  (obsc.)  NJ  27*^;   in:  istru-magi 

-magi,  m.  in:  ü-magi 

magn,  n.  Kraft  (=  megin)  svd  at  drö  or  henni  matt  ok  magn  alt 
Fms  III,  128«  mdttr  skal  at  magni  (quantum  fieri  polest)  Fms  IV,  319* 

magna  (aÖ),  kräftigen,  bes.  durch  Zauber  ÖMnn  tokhöfuMt..  ok  kva5 
J)ar  yfir  galdra  ok  magnabi  svä  39  9;  verzaubern  \iQ.\mysiX  svä  magn- 
abr  af  yfirsöngum  Grimu,  at  hann  bitu  ekki  väpn  Fbr  32  *  vgl  magna 
tr^it,  m.  rötina  Grelt  1773*-18X"-m.  steina  Krp  23«  magnaöi  hann 
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i)d   (kÖttu)  mjök  Fs  44**;    magna  st  stark  werden  ..  rita,   hversu 
staSrinn  hefir  eflzt  ok  magnazt  i  Skälaholti  I/gv  69^° 

1.  magr,  mögry  m&grt,  magery  fleischlos  l^fr  mögr  £b  115**  (rovff)  hesta, 
aöra  feita  en  a5ra  magra  NJ  32*  im  Beinamen:  Helgr  hinn  magri  100*^ 

2.  mägr,  mägs,  p/.  -ar,  iw.  affinis,  d.  durch  Heirath  verwandte \  Schwager: 
(J)4  mdga)  173*  181'  Schwiegersohn:  Fs  12 ^  Schwiegervater  (mägi 
sinnm)  Fs  61**  «;  ndmdgr 

mdg-semd,  /*.  Schwagerschaft  Fs  24''  at  vit  festim  mägsemd  meÖ  okkr 
ok  eiga  ek  d6ttar  {)ina  Fs  31*^ 

maki,  m.  aequätis  ek  eSa  minn  maki:  tcA  oder  meines  Gleichen  257** 
er  bann  ekki  ykkarr  maki  £^38**  soekja  {)eir  sina  maka  245**  hann 
mnn  yerSa  ...  eigi  margra  maki  Fs  23*^;  si  auch  jafnmaki 

maklig-leiki,  m,  Verdienst ,  act.  u.  pass.y  verdienstliches ^  gei^echtes, 
billiges  Handeln  hann  virM  meira  vatnfiska,  en  manndÄ9  ok  maklig- 
leika  Fs  165*;  —  verdienter,  gerechter  Lohn  hafa  I)CBtti  mt^r  j)ii 
makligleika  til  J)ess,  I)6tt  J)ü  Mtir  h^r  lif  {)itt:  rf«  schienest  mir  dein 
Leben  mit  Recht  hier  zu  verlieren  196** 

makligr,  adj,  geziemend y  billig  hann  kvaÖ  J)at  makligt,  at  ..  173* 
291**  m.  eins  od.  til  eins:  wer  Etw  verdient  hat  öllum  Jjottu  biiendr 
makligir  til  skaSa  84**  {vgl  at  eigi  vaeri  hit  makligra,  at  ..  />  57**) 
frd  ykkr  febgnm  {)essa  hafa  makligr  verit  diess  von  ..  verdient  zu 
haben  Fs  7***  svä  mikils  g6bs  sem  hann  er  makligr  frä  J)^r  Fs  35'*; 

—  makliga,  adv.  nach  Recht  «.  Verdienst  eigi  er  m.  me5  ykkr  VÄpn- 
.  firbingum  173** 

mdl,  «.  i.  Sprache,  nach  ihrem  sinnlichen  wie  geistigen  Wesen  gaf  hinn 
|)ri9i  dsj6nn,  mälit  ok  heym  ok  sjon  SE  52**  mal  nema  &  danska 
tungn :  auf  dänisch  (d.  i.  nordisch)  reden  lernen  263  **  rita  at  norrocnu 
mdli  35^  I)eir  skilda  eigi  hans  mdl;  {>Ä  maelti  kvinnan  ä  norroenu 
ok  sagdi  ..  Fs  136^  mal  skäldskapar:  poetische  Sprache,  Ausdrucks- 
weise SE  224*  daher  der  darüber  handelnde  Abschnitt  der  SE:  skäld- 
skaparmdl;  Sprachlaut:  samhlj65endr  fopp:  die  Selbsllauter)  megii 
ekki  mal  eÖa  atkvseM  gjöra  einir  viÖ  sik  256'*  ebenso:  258*'*''; 
Satz  (gramm.)  h^r  er  mdl  füllt  i  hverju  visuoröi:  ein  vollständiger  Satz 
in  jeder  Verszeile  SE  614  ea:tr.    vgl:  mdlsor5:  voXj  Wort  ebd  612*; 

—  RedCy  das  was  man  spricht,  häuf  nü  er  {)ar  til  mäls  at  taka  (z.  B. 
115*)  vom  Wiederaufnehmen  unterbrochner  Erzählung;  er  Flosi  svä 
nser,  at  hann  megi  heyra  mal  mitt?  130'*  eigi  vitum  v^r  um  hvern 
j)ti  roßbir,  en  J)at  finn  ek  f  mdli  |>inu,  at  ^d  ...  78**  varna  einum 
mäls  113*^  vgl:  hänum  eirir  illa,  ef  hann  hefir  eigi  sitt  m&\  wenn  er 
nicht  seinen  Willen  hat  151*«  Greti  29*«  ähnl.  Lrp  213  *»;  Gespräch 
kgr  kom  at  mdli  viÖ  hann  ok  mselti  195'*  Fs  86-^*  bes.  im  Flur:  Re- 
den,  Sprüche,  Gespräche  von  den  meist  im  Ijoöahättr  ahgefassten, 
monolog.  oder  dialog.  Gedichten  z,  B.  Bjarkamdl  hin  fornu  87**  i  Hä- 
konarmälum  Hkr  JV,  30  f  Eiriksmälum  SE  240*'  i  HafliÖamäliim 
SE  Ily  116*0  {  Hrafnsmälum  Fms  X,  120  nii  eru  HävamAl  kveöin 
Hdvamdl  slr.  165 

2.    Vertrag y   Rechtssache,  Satzung ,    Angelegenheit,  Sache  überhaupt 
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yil  ek  halda  öll  mdl  yiÖ  bann  {)aii  sem  mselt  väru  152'^  lauss  allra 
mdla  (Verbindlichkeiten)  144*^  äör  hann  maetti  J)vi  mäli  til  laga 
koma  102^  er  um  {>etta  allfjölrcett  k  I)ingi,  hversu  mal  {>essi  mundi 
lükast  118**  var  {)ä  talit  um  mälit  114*^;  tn;  all>ingis-mdl,  hreppa-m., 
samkomu-m.  s:  Maurer,  Graag  32  not,  67 

2.  mal,  n.  ZetV,  ^6«.  c^ta  zu  Etw  geeignete  Zeit  at  {lä  yaeri  mit^ndtt  ok 
enn  vaeri  mÄl  at  sofa  4**  mdl  er  upp  at  standa  Vpnf  25"  An  195^ 
/V  4 ««-40 '^-121««  i5:ö'432*';  Mahlzeit  ..  at  hann  upp  seti  k^r  Hälf- 
danar  at  einu  mäli  Oh  22  "^  ef  honum  er  eigi  delldr  matr  at  mälum 
ßsk  130*''  sitja  A  mälum  J)essum  beim  Hochzeitsmahle  Gp  57'^  s:  dög- 
urbar-mäl,  mat-mdl,  sumar-mäl 

3.  mal,  n.  Maass  at  I)eir  hafi  jammiklir  menn  verit  f)d,  er  fieir  gengii 
undir  mdl  Lxd  178*^  hann  lagöi  mal  viÖ  öll  en  stoerstu  tre' c&rf  316'* 

1.  -mdla,  adj,  in:  sam-mdla  (li-mdla  stumm  Lxd  30**) 

2.  mala  (m61),  malen ^  molere  sii  nattüra  fylgöi  kvernunum,  at  J)at 
m61st  d  kyerninni  sem  sd  mselti  fyrir  er  m61  SE  376^  at  mala  guU 
ok  friö,  m.  Salt  ebd  376  "i»  inf,  maela  {d.  i.  moela?)  ebd,  376*' 

mdla-efni  {od.  mdl-efni),  n.  Sachverhalt  yiö  mdlaefni  J)in  ill:  da  es 
mit  deiner  Sache  so  schlecht  steht  Fs  41'  mundi  ganga  at  mdlefnum 
es  würde  gehen  nach  dem  Sachverhalte  (nach  Maassgabe  desselben)  d,  h: 
es  würde  so  gehen ,  wie  es  die  Natur  der  Sache  (bez.  das  gute  Recht) 
mit  sich  brächte  Fs  138** 

mdla-ferli,  n.  pL  Processstreitigkeiten^  Rechtssachen  af  mdlaferlum 
Fs  43*^-47*»  eiga  mdlaferli  yiö  einn  Eg  200 'o  vgl:  sakferli 

mdla-fylgi,  n.  Beistand  in  Rechtssachen  ^li  yeittir  mörgum  i  fjdrtil- 
lögum  ok  mdlafylgjum  178*^  malafylgis-maÖr,  m.  Hgv  82** 

mdla-leitan,  /*.  Suchen  nach  -,  Lust  am  Processieren  Eb  46' 

mdla-lok,  n,  pL  Ende  des  Processes,  der  Verhandlung  ok  urÖu  {)au 
mdlalok,  &t  ,,  Eb  37*»  Fms  V,  318'°  Nj  102 * 

mdla-lykt,  f.  dass.  Jar  urÖu  Jaer  mdlalyktir  Eb  11*^-16* 

mdla-menn,  m,  pU  für  Sold  (mdli,  w.)  dienende  Leute  f>essir  menn 
eru  J)6  mdlamenn  kgs  ok  taka  hdlfan  hirömanna-mdla  248*®  246" 

mdla-mundi,  m.  heimliche  üebereinkunft  yitnz  {>eir  {>at  yiÖ  mdlamunda 
{)ann  ..  psk  131'* 

mdl'a-spjöt,  n.  ein  Spiess,  dessen  Schaft  oder  Eisen  mit  heilvollen  Sprit- 
chen\  Runen  udgl  versehen  ist  {vgl:  kr6kaspj6t  haugtekit  ok  allgoS 
mdl  1  Lxd  78»  Gisl  18*')  Gp  51  *8  Fms  IV,  278*8  Gisl  11*8-932»;  vgl 
tVeinh.  194  und'Gisli  Brynjülfsson  {AnO  1852,  103—21),  der  m&l  ßr 
eine  unterhalb  der  eisernen  Spitze  befindliche  eiserne  Querstange,  ent- 
sprechend dem  hjalti  des  Schwertes,  erklärt 

mdla-tilbiinaSr,  m.  s:  til-biinaör 

mdla-yöxtr,  m.  Stand  der  Sache,  Sachverhalt  yitu  {)^r  f>ann  mdlavöxt 
um  ferb  ydra  182'*  at  I)essum  mdlayöxtum,  sem  nii  eru  169^ 

mdl-dagi,  m,  Vertrag,  Abkommen  gjöra  mdidaga  yiö  einn  261  *8  266'* 
sd  mdldagi  d  at  haldast  allr  er  {)eir  gera  meö  ser  261*°.  hann  sagöi 
mdidaga  {)eirra  Ö.  ok  B.  Fs  125*'*^;  ^liber  daiivus^,  ^  inventarium' 
(=  mdidaga -bok  vgl  Krp  15*')    Verzeichniss  des  rechtL  Besitzstandes, 
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der  Güter  z.  B,  einer  Kirche:  Reykjaholts  mäldagi  (Cat.)  u,  a.  s:  Dipl. 

Isl.  n.  118.  119.  120  tt.  a. 
mäl-deili,  n.  Eiw,  was  für  eine  Sacke  von   Gewicht  ist  Jsl  11,  482* 

J><Stti  mer  oss  nii  mäldeili  ä,  at  ..  Fms  VI,  379  ^^ 
mäl-efni,  n.  s:  mdla-efni 
mäl-eldar,  m,  pl.  Herdfeuer  zum  Kochen  und  zum  Erwärmen  {)eir  sÄtu 

vi5  mälelda  {vor:  yfir  matborM  am  Speisetische)  ^6  42^*  vom  görvir 

mäleldar  hvert  kveld  i  eldaskdla  Eh  98^;  s:  2.  mal,  n. 
mAl-froeÖi,  f.  Grammatik  z,  B,  mdlfroeöinnar  grundvöllr:  fundamentvm 

grammaiiceSj  eine  AbhandL  in  SE  (11,  62 — 92) 
mdl-fylling,  f»  Vers-füllung  d,  h.  die  unbetonten  Silben  (Anacruse)  vor 

dem  höfuöstafr  SE  696** 
mäl-liress,  adj.  zum  Sprechen  befähigt,  aufgelegt,  von  einem  Verwunde' 

ien:  var  hann  eigi  mälhress  Eb  87  ^  von  einem  Sterbenden:  var'liann 

J)Ä  enn  mälhress  Fms  X,  148^ 

1.  mdli,  m.  üebereinkuft,  Coniract  {in:  veÖ-mAli);  Äo/«/ %  101"-1028". 
hann  gaf  i  mdla  mönnnm  sinum  ..  gullpenninga  72*^  beiddust  I)eir 
at  taka  mala  sinn,  III  pund  gulls  hverr  ])eirra  29^'  ganga  A  mala 
Soldat  tverden  Hdv  394**  s:  mälamenn 

2.  -mäli,  wi.  s:  for-mäli,  eptir-mäli 

-mdll,   adj ^- in:  ein-mäll,  hjd-mäll  (hloegi-mdll  Fms  IX,  241,  var.  6 

merki-mäll  La;d  216  8) 
mdl-lauss,  adj.  sprachlos,  stumm  hon  er  dauf  ok  milllaus  Lxd  34** 

Oh  80* 
mdlmr,  mälms,  pl.  -ar,  m.  Erz   J)vi  naest  smiSuÖa  {)eir  mälm  SE  62*^ 

mdlmr  sä  mikill  er  jdrn  skal  af  gel-a  Spec  2>1^^^- 
mÄl-n^tr,  adj,  milchgebend  maör  hefir  mäln^tan  smala  psk  136'*;  mdl- 

nyta,  f,  Milchvieh  at  reka  mdln^tu  sina  Krp  25*  (s:  KrpAM  gloss.) 
mdl-6bi,  adj.  von  Jieftigen,  hitzigen  Worten  mÄ169i  ok  illr  viör-eignar 

Eb  53«  hann  var  mäI6M  um  hriÖ  Eg  122*8  {ebenso  Fms  IV,  259 ») 
mäl-rof,«.  Redegabe,  und  mälrofs-maÖr,  m,  ein  schwatzhafter  Mensch 

261*3.  M  (rf.  i,  SE  II,  28*'*),  wo   ^sermo^   und  'verbosus^  der  Caton. 

Verse  übersetzt  werden 
mÄl-rünar,  f.  pl.  Schriftrunen  (Runenbuchstaben)  ...  sem  mdlninar  erii 

fyrir  05mm  riinum  ^ut  liier ae  ceteris  characteribus  praeslant^  SE  598** 

vgl:  rüna-stafr,  m. 
mäls-grein,  f,  Redeabwechslung,  -unterschied?  260*8.(,¥;   rynni)  vgl: 

SE  230^ /Redegattung)  v.nd  ebd  594 *»  (s.  v.  a.  Stabreim)         , 
mäls-hättr,  m.  Redeweise,  Sprichwort  I)at  er  ok  forn  mälshdttr  nieb 

08«,  sera  opt  reynist  Fms  II,  33* 
mÄl'SkrüÖ,  n.  Redeschmuck,  ^figurae  orationis\'  unter  dem  Titel:  mdl- 

skrübs-froeM  :    zwei   Darstellungen    desselben    in  der  isländ.   Poesie  in 

SE  II,  92—189  und  190—249  {vgl  Scema  [gxVI^*^]  'leitir  ä  girzku,  en 

skrü5  &  norrcenu  ebd  142*  und  92  extr.) 
mÄl-snild,  f.    Beredtsamkeit  dgaetr  at  mälsnild  ok  oröfimi  SE  98*^ 

(mäl-snilli,  f.  dass,  Hgv  77®;   mdl-snjallr,  adj:  beredt  m.   ok  mäl- 

djarfr  Fms  IV,  235^) 
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mdl-stafr,  m.  Buchstabe  259»^(=5£//,22<')  Consonant  Ä£//,48"-50«ff- 

mäl-stefna,/*.  Zusammenkunft  zum  Sprechen^  Unterhaltung  k  mälstefnnm 
ok  öllum  g69am  samvistnm  253^^ 

mjils-verSr,  i/t.  Mahlzeit,  coena  {s:  1.  hluta)  Eb  15'*  gefa  mälsyer5 
fätcekum  manni  Bp  /,  382'^ 

malt,  n.  Malz  hon  keypti  malt  ok  bj6  til  veizln  Fs  58**  mjöl  ok 
malt  Eg  34"  u.  ö, 

m  ä  1  n  g  r  {od.  mdligr  ypnf  3 ") ,  adj.  geschwätzig  mdlugr  ok  dvitr  ok 
hinn  mesti  gapuzi  Fs  71*  mälugr  ok  oröviss  Eg  62*' 

man,  n.  Knecht,  männL  u,  weibl.  {vgl  MunchCl  /,  181  n,  2  u,  Maurer, 
Graag  68^  not»  65)  rdttiaass  vib  bann  ok  bans  konu  ok  man  bans  alt 
280^  I>ar  kom  mart  man  falt  Fms  I,  185'*  d  bann  lausn  &  maniuu, 
-  1  mani  Grdg  11,  143*®-*®  s:  mans-maÖr;  —  Mädchen  d,  i:  serva 
(s:  Svbj,  Egilss.)  in:  man-ninar,  man-Böngr 

mänabr  {od.  mänuSr),  mänabar,  pl.  -ir  (oc?.  -aÖr,  -uör),  m.  Monat  174'° 
117  ••  101*»  16*  Auf  zähl,  der  nord.  Monatsnamen  in  SE  510—512;  — 
mdnadar-matr,  m.  295*'^'**  eigentl:  Speiseportion  für  einen  Monat  d.h. 
der  Werth  einer  solchen,  der  in  Norwegen  (und  zwar  in  den  zum  Gula- 
thing  gehörigen  Landschaften)  zur  Berechnung  der  Staatssteuem  diente, 
s:  Munchj  Norge  i  Middelald.  s.  XX;  s:  ein-m.,  tvi-m. 

mangi  0£f.  manngi  {d.  i.  mabr-gi),  nemo  ok  maelti  I)yi  mangi  i  gegn  109*^ 

mani  176»  179*  d.  i.  muni 

mäni,  m.  1.  Mond,  nur  bei  den  Dichtem  {statt  des  gewöhnt:  tungl,  n.) 
SE  472*  in:  mdna-dagr,  m.  Montag  Oh  19'®;  2,^  ^ segmentum  circuW* 
Bj»  Hld.  ek  sä  tungl  II  . .  ok  {)6ttumst  ek  taka  l)at  {d.  i.  annat)  ok 
eta,  ok  {)6ttam8t  ek  leifa  af  litinn  mdna  ok  biröa  i  pussi  minum 
177*.     Als  Beiname:  J>orkell  mäni  100»*;   s:  auch  urÖar-mdni 

mannabr,  a^\  mit  den  Eigenschaften  eines  (braven)  Mannes  bann  ä  YII 
sonn  ok  alla  vel  mannaSa  143'*  jafnyel  mannabr,  sem  s^nam  full- 
drengiligr  Eg  13** 

manna-forräS,  n.  s:  for-räS,  n. 

manna-bringr  od.  mann-bringr,  m.  der  von  den  Leuten  geschlossne 
Kreis  18  «^  162«  Gp  75* 

manna-lät,  w.  p?.  Menschenverlust  171»  Gp  73 »^  Eb  89* 

manna-m6t,  n.  Versammlung  menn  kvömu  til  mannamöts  Fs  128^^ 

manna-munr,  m,  Unterschied  zw.  den  Leuten  {)6at  vib  nökkurn  manna- 
mun  sd  at  eiga  {)ar  sem  Snorri  er  obwohl  es  ein  Unterschied  ist,  ob 
man  7i^it  Sn,  zu  tfyin  hat  oder  mit  irgend  Jem  andern  Eb  72*^ 

manua-reib,  f.  reitende  Männer  bann  &&  mannareibina  Fs  44'» 

manna-sasttir,  m.  hominum  conciliator,  Name  des  {>6rarinn  svarti Eb  18* 

manna-skipti,  n.  Leutewechsel  (vom  Austausche  der  Geissein)  39® 

manna-yirki,  n.  Menschenarbeit,  -werk  {vom  Berserkjabraun) :  ok  er 
{)at  et  mesta  mannayirki  Eb  47^ 

mann-barn,  n.  'Menschenkind^  ok  eigi  le'tta  {>eir  dbr  en  {)eir  hafa 
drepit  byert  mannbam  af  Hiinum  224^ 

mann-blot,  n,  pl.  Menschenopfer  bit  fyrsta  haust  bl6tubn  I>eir  jxnnm 
,..  en  annat  haust  b6fu  {)eir  mannbl6t  47'* 
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mann-bob,  n.  Gastmahl  hvärki  heima  n4  i  mannbobum  Fs  39^  mann- 
bob fjölmennt  var  at  f>rd,ndar  Fms  F/,  119'® 

mann-dA9,  f.  das  einem  Manne  geziemende  Bandeln,  acc:  manndätt  ok 
makligleika  Fs  165^ 

mann-daabr,  wi.  Menschentod,  das  Sterben  eines  Menschen  Eb  98** 
mnn  fylgja  manndanbr  mikill  (mullorum  honünum  mors)  Fms  X,  211^^- 
212" 

mann -djö füll,  m.  Teufelsmensch  (von  einem  schlechten  Kerle)  Fs  B%^^ 

mann-dömr,  m,  Mannhaftigkeit,  virtus:  fyrir  mannd6m  ok  karlmennsku 
J)ina  126*3  ^gQ  ^j^^^  ,•„;  mannd6ms-ma5r,  m,  84 5*  Eg  18^^  un£?  mann- 
d6mligr,  atü.  SEA2^^'20^)  Menschenthum,  Menschennaiur :  Christus 
tok  fyrir  värar  sakic  manndi^m  d  sik  237^' 

mann-drdp,  n.  pL  das  Morden,  homicidium  sitja  undir  bans  bendi 
saklr  manndräpa  ok  feräna  Fs  9'^  {vgl  bsebi  manndräpnm  ok  f^- 
sködum  ebd  4^)  {>ola  hernab  ok  manndräp  Fs  135^  i  manndräpum 
ok  sifja-sHti  SE  186  ^^ 

mann- fall,   n.    Verlust,  das   Umkommen   von  Leuten,    bes.  im  Kampfe 

h6fu  J)eir  f>egar  bardaga  ok  var  mannfall  mikit  77®  224**  Gp  69*- 

7015.716 

mann* f er 5,  f  {vgl:  mannareiS, /*.)  bann  sd  mannferMna  er  sah  Leute 

kommen,  einen  Aufzug  von  Leuten  Eb  22  ^^ 
mann-fjdndi,  m,  (=  mann-djöfuU)  Fs  34" 

mann-fjöldi,  m.  Menschenmenge  {)at  var  mikill  mannfjöldi  70*  Fs  44*^ 
mann-föli,  m.  von  einem  schwachsinnigen,  nichtsnutzigen  Menschen  I>ann 

mannföla,   er  svä  mikit  ilt  befir  af  blotizt  Fs  40*°    s:  föli,  m.  {od, 

fol,  n.)  und  mann-fj^la,  f, 
mann-fölk,  n.  das  Menschenvolk,  efte  it/en^c^en  kringla  beimsins  sii  er 

mannf61kit  byggvir  37®  SE  2*  vgl  ÖÖinn  ok  diar  ok  mikit  m.  annat 

392«   allir  einberjar  ok  alt  mannfölk  SE  198 '^    Volk,  Leute  übhpt 

224» 

mann-froeSi,  f.  Menschenkunde,  Geschichte  (?)  log  eÖr  sogar  eör  mann- 

froröi  ffgv  59» 
mann-fundr,  m.  Versammlung,  Zusammenkunft  til  allra  mannfnnda  ok 

lÖg{)inga  121*°    soekja  ..  leika  eÖr  mannfundi  Fs  39*    {vgl  til  leika 

eÖr  {)ings  ebd  40*) 
mann-fjla,  f  schlechter  Kerl  {opp:  g6br  drengr)  Fs  99^  sü  mannf;^la 

Fs  46^8  (=  illmenni  Fs  38*')  -167**  ok  kvaö  bann  vera  mikla  mann- 

ffln  ok  Illmenni  ebd  51*    l)ü  ert  hinn  versti  übappamabr  ok  ...  hin 

vdnda  mannf;fla!  ebd  39*^  s:  mannf61i,  m. 
mann-bsetta,  f,   Wagniss,  Probe  der  Tapferkeit  leggja  sik  i  nokkura 

mannbsettu  Fs  5* -4';  mannbaettu-lauss,  adj,  ohne  Gefahr  -laust,  adv. 

Eb  42* 
mann-befnd,  f.  Rache  für  einen  Erschlagnen  mannbefndir  skyldu  fyrir 

koma  vfg  Glse&is  Fs  73«  NJ  57** 
mann -belli,  f,  Beliebtheit,   Gunst,    die    man   bei   den  Leuten  geniesst 

Fbr  48**^;    in:  mannbeillamabr,  m.  bann    var  vinsaell  ok  m.  mikill 

Fs  86  »0 

Möbius,  allnord.  Gloss.  19 
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mann-hring'r,  m,  s:  manna-hringr 

mann-hundr,  m.  ffundy  als  Schimpfwort  {>u  ert  mesti  mannbundrl 
Fs  38*  Gm  601* 

mann-jafnaSr  {od:  -jöfnuÖr),  m,  Ausgleichung  von  (im  Kampfe  gefall- 
nen)  Männern  Hdv  384 "  ''• ;  —  Männervergleich  ( Weinh,  463),  eine  bei 
Trinkgelagen  übliche  Unterhaltung,  indem  zwei  von  der  Gesellschaft  ge- 
wählte Männer  (jafnabarmenn)  gegen  einander  abgeschätzt  und  von  je 
ihrer  Partei  der  Eine  auf  Kosten  des  Andern  erhoben  wurden  {)eir  föru 
i  mannjöfnuö  ok  tölu5u  um  {>orgils  ok  Eirek,  sagM  Eolr  {>orgiIs 
mörg  afreksverk  gert  hafa  Fs  149*«,  auch  An  143*'»  {in  Hkr  XI l, 
k,  24  vergleichen^  sich  beim  Gelage  die  Könige  Eystein  und  Sigurd  mit 
einander;  s:  auch  die  Schilderung  in  'Eyrb,  k,  ßl) 

mann-kostr,  m.  Tüchtigkeit,  virtus  velja  at  mannkostum  d,  t:  die 
Trefflichsten  wählen  Krs  23  ^  Hgv  73**  kann  talaöi  um  mannkosti 
Olafs  kgs  de  virtutibus  0.  Fms  IV,  144* 

mannligr,  adj»  menschlich  roanuligt  eMi  SE  20^  i  mannligu  eMi  von 
Menschenart  Eb  38**;  männlich  s:  mikil-m.,  8t6r-m. 

mann-Hkan,  n.  Menschenabbild,  von  einem  Götzenbilde:  mannlikan  .. 

alt  gplli  glaest  ok  silfri  80** 
maun-margr,  adj,  =  fjölmennr;  i  luisin,  er  mannmart  var;  wo  viele 

Leute  waren  Fs  183® 
mann-raun,  f  Kennzeichen,  Probe  der  Mannhaftigkeit  174*    hvatr  ok 

röskr  i  öllum  mannrauuum  Fs  120**- 3* 
maun-sekt,  /*.  Friedlosigkeit  {s:  sekt)  vil  ek  eigi  f^  fyrir  hann  doema 

n^  mannsektir  Fs  122**    vgl:  eigi  mun  her  {)ö  hvarki  koma  f^  ne 

mannsektir  Hdv  385*^ 
manns-fylgja,  f.  Fs  68^  s:  fylgja 
mann-skaSi,  m.  Menschenverlust  y4t  höfum  fengit  mikinu  mannskada 

&  mönnum  vdrum  129**,  auch  77*'  130*^  u.  ö. 
mann-skoebr,  adj.  männer-verderblich  bardagi  manuskoeSr  94^' 
manns-m6t,  n,  Mannesart,  indoles  virilis,  virtus   eptir  alla  ]^i  menn, 

er  nökkut  mannsmöt  var  at,  skyldi  reisa  bautasteina  42*^  {dagegen: 

manna-m6t,  n,  (z.  B,  VigaGl  335'')  =  mann-fundr,  m.) 
manns-verk,  n,  Mannesarbeit  {vom  yerkmadr)  279*® 
mann-tal,   n,  von  der  Zahl  des  Kriegsheeres  82**    von  der  Zähl,  der 

Richter  I)eir  skulu  hafa  manutal,  at  d6mr /{)eirra  s^  fullr  psk  73" 

mann-vsenligr,  adj.  wer  ein  Manuy  übhpt  etwas  Tüchtiges  zu  werden 
hofften  lässt  Ottarr  ok  Äsa  voru  börn  bans,  ok  voru  bseöi  liiaiin- 
vsenlig  Gp  45* 

mann-val,  n.  Auswahl  unter  Männern  mart  er  he'r  gott  mannval; 
|>orfinnr  ..  k  VII  sonu  ok  alla  vel  manuaSa  143**  vgl  gott  var  })i 
mannval  {d,  i:  g6bra  manna  val)  Fs  29'  jafngott  mannval  234** 
Eg  18'  hit  bezta  mannval  I)at  er  kostr  var  die  trefflichsten  Leute, 
die  nur  zu  bekommen  waren  Eg  20^ 

mann-vandr,  a<(/.  wählerisch  unter  den  Männern,  bez.  Ehemännern  113 
Bandam  29* 
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mann-virbing,  f.  Ansehen  VamA  üt  meS  mikilli  mannvirMngu  119^^ 

])ii  hafbir  mannvirMng  ok  gobaheill  177'*  • 
mann-yit,  n.  Fersiandf  Klugheit  af  guöi  {>iggja  mannvit  ok  sanns^ni 

2523* 
mannvits-brekka?  im  Beinamen:  Jömnn  m.  Eh  3^ 
mann-vitull,  adj,?  Hdv.  340*»  i:  not.  14 
mann-^gr,  ad[/.  stössig  (vom  Ochsen)  gridnngr  ..  alinn  svd  kappsam- 

liga,  at  kann  var  mann^gr  57*'  pj  345  ^ 
man-rünar,  f,  pL  Runen,  die  bei  einem  Mädchen  Liebe  zu  dem,  der  die 

Runen  schneidet,  erregen  sollen  rista  manrünar  einni  Eg  190*^ 
man-sal,  n.  Verkaufeines  Knechtes  selja  einn  ma.n&&\i  Jem  als  Knecht 
verkaufen  engl  maSr    skal  selja    frjälsan  mann  mansali  281^  280^' 
Fms  /,  18525 
mans-madr,  m,  Knecht  })r8elar  ok  mansiAenn   Eg  40^  An  262**  vgl 
bann  yar    {)jddr    til  vinnu  sem  aSrir  mansals-  (var:  mans-)  menn 
Fms  /,  78"  sing:  mansmaSr  keyptr  Stjöm  115^ 
man-söngr,  m.   Gedicht  auf  ein  Mädchen,  Liebesgedicht  henni  (d,  i: 
Freyju)   likaM  vel  mansöngr  SE  96  ^'^    auf  IsL  wurde   die  Fertigung 
solcher  Gedichte  mit  lebenslänglicher  Verbannung  bestraft:  ef  maÖryrkir 
mansöng  um  konn,  ok  varbar  skoggang  Grdg  II,  184*'^  vgl  Fs  60"*  ^f- 
—  i  J)eiiTi  bök  (^in  epistolis  OvidiP)  bj^r  mansöngr  mikill  Bp  /,  165^*0. 
[über  den  spätem  mansöngr  in  den  rimnr,  als  lyr.  Einleitung  der  ein- 
zelnen rfma  s:  Vorrede  zu  Sam,  Edda  (Lpz.  1860)  X — XI] 
mansöngs-dräpa,  f,  dass.  Fs  87"-194" 
mansöngs-kvaebi,  n.  dass,  244*®  Eg  3^ 
mansöngs-visur,  f.  pl.  dass.  244"  Fs  60«»  Fbr  37^ 
mar  Fs  68'  s:  marr,  m. 
mir,  m&Bj  pl,  mäfar,  m.   Möwe,  larus  s:  Svbj,  Egills,;  in:  Mäfa-hliÖ 

larorum  latus,  (Isl.)  Wohnort  des  Thorarin  svarte  Eb  9*^ 
mara,  f.  Alp,  quälende  TraumgestaU  er  bann  hafbi  litt  sofnat,  kallabi 

bann  ok  sagM,  at  mara  trab  bann  46'® 
marg-breytinn,  adj,  unbeständig,  launenhaft  Fs  86' 
marg-faldligr,  adj.  mannichfaltig  238 S;  —  margfaldliga,  adv.  m.  meir: 

hei  weitem  mehr  291  ^^ 
marg-faldr,  adj.  vielfa^ch  bann  befir  margfalda  d^rÖ  292* 
marg-kunnandi,  ppraes.  =  aiy,  vielkundig  bon  var  m.  ä  fjmskn  ok 

frööleik  Fs  131"  s:  kunna 
marg-kunnigr,  a^j.  vielkundig  bon  var  frams^n  ok  forspÄ  ok  marg- 
kannig  um  flesta  bluti  Fs  54 ^^    bes.  (wie  fjölkunnigr)  zauberkundig 
bann  var  bamramr  mjök  ok  |)6  margkunnigr  Fs  67*®  ebenso  Fs  33* 
(vgl  ebd  32  ®) 
marg-kyndugr,  adj.  zauberkundig  Fs  68*®  s:  marg-kunnigr 
marg-lyndr,  adj.  unbeständigen  (?)  Sinnes  Freyja  var  heldr  marg- 

lynd  44*1 
marg-mselgi,  f.  Geschwätzigkeit  i  b^gömligri  margmffilgi  243** 
1.  margr,  mörg,  mart,  mancher,  viel  er  nü  b&  margr,  er  ..  129**    svä 
er  mörg  (sc,  kona)  viÖ  ver  sinn  vser  259*^  mart  manna  121*  m.  raargir 

19* 
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menn  113^  mör^m  manni  125^  margan  hans  1*^  fuglana  (!)  marga 

192**;   frsendr  til  mar§s  vel   fallnir  (in  vieler  Beziehung)  179''    fyri 

margs  sakir  bsebi  afls  ok  vsenleiks  157 '^  mart  d.  i:  margir  menn  Fs  49' 
2.  margr,  wi.  Menge,  im  Sprckw:  'ekki  mä  viÖ  margnum  {d.  i:  marg- 

inum  tc5  wAiJ'Ö'Ft)'  man  vermag  nichts  gegen  die  ü ehermacht  Fs  89'* 

{od.  Fms  II,  lO*«^)  FmsXI,  278*« 
mar-greifi,  7/i.  vgl  mhd:  marcgräve;   i   land   mins  herra  RoSingeirs 

margreif a  212«»  206  ^ 
margs-konar:  (i,  e.  multi  generis)  vieler  Art,  mancherlei  m.  ^j<S8  20* 

m.  skammir  Fs  63'* 
marg-spakr,  adj.  sehr  klug^  sehr  unierrichtet  hon  var  bse5i  margspök 

ok  üljdgfr6Ö  99*7 

1.  mark-  {in:  mark-land,  mark-leib)  s:  mörk,  /*. 

2.  mark,  n.  Zeichen^  Kennzeichen  me5  marki  hins  helga  kross  243'' 
(meb  pislarmarki  243 '')  mark  d  hemeskjn  (Wappen)  209 3';  von 
dem  Abzeichen  f  das  dem  Vieh  (z,  B,  dem  Schafe  in  die  Ohren)  einge- 
schnitten wird:  J)at  f^  ..  g^kk  meÖ  mörkum  J>6ris  Gp  71*^  vgl:  }>au 
naut  vom  öll  einnveg  mörkuÖ  Fms  7,  152  *«  auch  Eh  37*^;  Beweis: 
{>at  er  eitt  mark  um  litillseti  hans  28*'  SE  98  ^  ok  til  marks  at  {)u 
hefir  verit  ...  Fs  18^  Bandam  38^;  da^  was  hervorragt,  Bedeutung, 
Gewicht  litit  mark  mun  at  {)ykkja  8^  ekki.  er  mark  at  draumum  136'^ 
enn  er  meira  mark  at  of  hjörtinn  Eik})yrni  SE  128** 

marka  (a5),  kennzeichnen  l^t  ÖÖinn  marka  sik  geirs  oddi  43*°  {vglUi 
hann  marka  sik  Öbni  43'^)  leyfa  muntu  m^r,  at  ek  marka  haon 
at  nökkuru  201  ^  hann  markar  sdr  voll  Fs  128 '7;  abbilden:  i  (d.  i: 
auf  der  Fahne)  markabr  örn  meÖ  koronu  af  rauöu  silki  209*^  er  i 
hlutnum  markaSr  Freyr  af  silfri  Fs  19^*  NJ  143^;  erkennen,  schiiessen  auf 
Etw  (eitt)  {)ar  eptir  mdttu  marka  hans  fegurb  17*'  mättu  af  sliku 
marka,  at  ..  250'*  Fs  14628-262« 

inark-iand,  n.  Waldland  SviJ)j6b  er  markland  mikit  ok  liggja  {)ar 
svd  eybimerkr  ...  62^0  ruddu  konungar  marklönd  stör  64 ** 

mark-leibi,  n.  Waldweg  för  hann  {)ar  vestr  markleibi  69**  fara  mark- 
leibi  üt  til  Orkadals  Fms  /,  210*' 

mar-libandi,  ppraes.  in :  margir  eru  mar-libendr  Eb  18 *®  toohl  zu : 
marr  =  mara,  /*. 

marr,  mars,  pl*  -ir  {od.  -ar),  m.  Pferd  hann  kvaÖ  best  mar  heita,  en 
mar  er  mannsfyigja  (das  Pferd  heisse  auch  mar  {d.  i.  marr),  aber 
mar  wiederum  bedeute  eine  fylgja  (s:  diess)^  —  daher  wohl  letzleres 
s,  v.  a.  mara,  f.  da  ohnehin  von  einem  Traume  die  Rede)  Fs  68' 

mata,  /*.  Speise,  Speisevorrath;  in:  mötu-nautr,  m,  mötu-neyti,  n. 

matar-afli,  m.  Erwerb  von  Lebensunterhalt  hversu  {)ungan  matarafla 
{)eir  ättu  Fs  146" 

matar-illi,  im  Beinamen:  Hjilfdan  hinn  m.:  der  mit  der  Bewirthung 
geilt  (hann  svelti  mennatmat)  72'*  vgl:  fank-a  ek  mildan  mann  eöa 
svd  matargööan  Hdvam  38  und  GeirröÖr  kgr  eigi  matg<S5r  {opp:  niat- 
nibingr)  Grimnismdl,  Einl. 

matar-verb,  w.  Kostgeld,  Bezahlung  ßr  Speise  279** 


matast  —  meö  293 

matast  (ad),  speisen  Eb  88 **  sem  hirö  konungs  matask  246^^  hefir 
hann  matazt  ok  aetlar  at  sofa  ganga  213*^  4'^ 

mat-biia,  stv.  Speise  zubereiten  Eb  70*^-97'* 

mat-fär,  adj.  bseöi  vaS  matfdtt  ok  drykkjarfätt:  es  ward  Mangel  an 
Speise  und  Trank  Fs  142 «o  vgl:  ät-fär,  adj, 

mat-gjöf,  f,  ein  in  Speise  bestehendes  Geschenk  an  die  Armen  Krp '61^ 

mäti,  1».  Jrt,  Weise  k  allan  mdta  {al:  at  öllu)  Fs  \h^^ 

mätkr  {in:  al-mätkr  291*')  d.  i:  mdttkr  rf.  i:  mättugr,  adj, 

mat-launi,  adj.  der  sich  durch  Arbeit  seine  Nahrung  verdient  Vsl  159**- 
160*^-161*0 

mat-mÄl,  n.  Essenszeit  at  matmäli  276"  fyrir  matmäl  127**  im  Sprckw: 
Mitil  er  libandi  stund,  en  long  matmäls  stnnd'  trotz  der  Kürze  der 
Zeit  liebt  man  es  doch  lange  Zeit  bei"  Tische  zu  sitzen  Fms  I,  41** 

matr,  matar,  pl.  -ir,  m.  Speise  hon  bar  mat  (Käse  u,  Butter)  &  borS 
Nj  75*  matr  st6Ö  um  alt  hüsit  (von  den  zubereiteten  Gerichten)  Fs  72*® 
das  Speisen,  Mahlzeit  yfir  borÖ  stiga  til  matar  eöa  drykkjar  249**  f6r 
kgr  til  messu  ok  sfban  til  matar  sins  ok  siban  til  f>ings  79 ''^ 

mat-rei5a,  f.  Zubereitung  des  Mahls  Fs  72*^  er  {)at  ekki  karla  at 
annast  um  matreiöu  Nj  75* 

mat-seld,  /*.  Austheilung  von  Speise;  von  dem  Geschäft  der  mat-seija: 
starfa  at  matseld  mit  den  auszutheilendenf  anzurichtenden  Speisen  be- 
schäftigt sein  Eb  97  ^ 

mat-selja,  f  Wirthschafterin,  welche  an  die  Hausleute  die  Speise  ver- 
theilt  Eb  32*7  ßg  226  ^ 

mat-sparr,  adj.  sparsam  mit  der  Speise  Fs  146** 

mat-sveinn,  m.  Koch  hann  s^r  matsveina  ..  ok  höföu  graut  i  kötlum 
Fs  150»  Eb  69  *« 

mdtt-farinn,  adj,  (mlat:  ^mattus"*)  ermattet,  entkräftet  {>eir  gerbust  1)4 
mjök  mdttfamir  af  J)orsta  Fs  147*  Fms  11,  270** 

mdtt-lauss,  adj,  kraftlos,  ohnmächtig  Eb  48 7. 

mittr,  mdttar,  m,  Macht  238**  meb  öUum  matt  ok  megni  244**  trüa 
d  sinn  matt  ok  megin  {Gr  Myth  5  ff.  Maurer,  Bek,  Ily^^l  ff)  Fms  /,  35** 
mättr  skal  at  magni  {od.  mättr  skal  fylgja  magni)  es  soll  nach  Mög- 
lichkeit, so  gut  als  möglich  ausgeführt  werden  OB!  144**;  s:  magn,  n. 

mittugr  {od,  mdttigr),  a^.  mächtig,  potens;  von  Gott  Fs  hQ^  (al-m. 
249*»)  gubin  mdttug  SE  82** -140**  An  76**  reibi  mikla  ok  mdttuga 
goba  yärra  236** 

mdttaligr,  adj.  (mdttr,  m.)  mächtig  I)at  hit  mdttuliga  orb  Bari  84** 
s:  sam-mättuligr 

mdtnligr,  adj.  (mdti,  m.)  passend,  angemessen  I>etta  rüm  var  mdtuligt 
Fs  5** 

meb  {od.  mebr),  adv.  u.  praep,  m.  dat.  u.  acc.  mit;  druckt  die  Beglei- 
tung aus  mit  beiden  Cass.,  doch  wenn  mit  d.  acc,  mit  dem  Begriff  des 
Abhängigen,  Unfreiwilligen,  üntergeotdneten  z.  B.  Öku{)6rr  f6r  meb 
hafra  sina  ok  reib,  ok  meb  honum  sd  dss  ..2^  skal  skapdröttinn 
fara  . . .  meb  vdtta  {nicht  vdttum)  278  *  hann  sötti  til  meb  Raumdoela 
(acc.)  ok  mörgu  stormenni  (dat.)  Fs  11*^  —  von  der  gleichsam  beglei- 
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(enden  Bewegung:  bann  för  meÖ  dnni:  dem  f7its8  entlang]  —  von  den 
hegleil,  umständen  z.  B,  meÖ  vingjöfum  gööum:  wenn  freundschafü. 
Geschenke  angewandt  werden  Fs  156^;  sehr  häufig  me5  {)Vi  at  ..  in  dem 
Falle  dass,  weil  ..  9S^  252**  207 '^  doch  auch  meb  |)at,  er:  insofern 
als  189^;  —  m.  dat.  des  Instrumentes ,  mit  dem  Etw  geschieht  s:  leggja, 
Ijösta  u.  «.;  adv:  ok  j)at  meÖ  154** 

mebal  od.  &  meSal  od.  i  mel^al,  praep.  m,  gen:  zwischen  bann  settist 
nidr  &  mebal  {)eirra  114*  258'  at  {)ar  bef&i  missaetti  verit  i  medial 
(sc:  {>eirra)  114'  ssett  gera  mebal  {)in  ok  annarra  117'^  nam  allan 
Kr6ksfjör&  meSal  Hafrafells  ok  Kröksfjarbarmüla  Gp  42*'  auch  nachge- 
stellt: landa  meSal  250**  (vgl:  landa  d  millum  250**);  —  me5al-  in  Zu- 
sammensetzungen (s:  d.  folgg.  Compp,)  giebt  den  Begriff  des  Mittel- 
massigen  {bes.  wie  li-,  per  litot.)^  des  Unzureichenden 

mebal-atferb,  f,  mittelmässiges ,  nicht  gerade  passendes  u.  zweckmässi- 
ges Benehmen;  in:  meöalatf erSar-leysi ,  f.  Mangel  eines  solchen  eigi 
s^nist  mdr  (vera)  m.  i:  nicht  scheint  mir  Vernunft  dabei,  ich  halte  es 
für  unzweckmässig f  unvernünftig  Fs  32* 

mebal-ganga,  f.  Dazwischentreten^  Vermittlung  Gp  78*^  bann  bab  ser 
{)d  manna  til  mebalgöngu  ok  k6ma  d  gribum  meb  {)eim  Eb  20^* 

mebal-kafli,  m.  Schwertgriff  (d.  i:  das  Millelstück  zwischen  den  hjölt 
s:  bjalt,  n.)  ok  sinni  boegri  hendi  tekr  Uögni  um  mebalkafla  sins 
sverbs  ok  dregr  or  sUbrum  223**  89*»  147'' 

mebal-lag,  n,  Mitielmässigkeit  mitt  skap  er  ekki  betra  en  til  mebal- 
lags:  meine  Laune  ist  nicht  gereute  eine  fröhliche  219*  dat:  meballagi, 
auch  {  m.,  adv.  mittelmässig ,  nicht  ganz  recht:  en  i  m.  er  oss  fallit 
Fs  163*^-34*'  segir  mer  {)6  i  m.  bugr  um:  nicht  günstig  i^«47**  m.  er 
J)at  räbligt  Fs  87  *«  var  bon  öbmdlug  mjök  ok  meballagi  vitr  lidv  318»; 
Beschaffenheit,  Art  en  {)6  yar  atboefi  bans  ...  meb  enu  betra  mebal- 
lagi at  J)vi  sem  ^i  vorn  ungir  menn  Fs  3** 

mebal-mabr,  m.  ein  Mensch  von  mittlerer  Statur  Gräg  IJy  193'  Snorri 
gobi  var  mebalmabr  &  bseb  Eb  17*' -124' 

mebal-naut,  n.  Stier  von  mittlerer  Grösse  Gräg  II,  193** 

mebal-nibingr,  m.  {s:  nibingr)  ok  eigi  ertu  mebalnibingr  und  du  bist 
(nicht  ein  mittelmässiger ,  geringer  d.  h.)  ein  ganz  gehöriger  Schuft! 
Eb  82*» 

mebal-skömm,  f.  mittelmässige  d,  h,  geringe  Schande  bann  kvab  eigi 
mebalskömm  i  vera  Fs  37  *  vgl:  mebal-nfbingr 

mebal-sndpr,  m,  Eb  88*  s:  sndpr 

meb  an  {auch  &  meban),  adv.  u,  conj.  unterdessen^  während,  so  lange  als; 
conj:  g^kk  bann  fyrir  meban  bann  mätti  Gp  47*'  An  171**  adv:  j)eir 
Hrafn  s6ttu8t  meban  ok  f>orkell  svarti  163*'  en  ek  mun  &  meban 
verjast  or  busunum  Gp  61** 

meb-ferb,  f.  Auffuhrung,  Betragen  Uta  til  {)eirra  siba  ok  mebfertar 
253«*  pl:  mebferbir  254'  soemd  ok  gob  mebferb  253  «*  meb  ul)ymiilig- 
um  mebferbum  Fä  31';  —  Mitfahrt,  gemeinsame  Heise  i6kk  bann 
Svarti  til  mebferbar  Fs  63'* 
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me5-för,  f,  =:  me5-ferÖ;  vom  Vortrage  eines  Gedichtes  Gräg  II,  183**- 
184  «^ 

mega  (mätta),  vermögen ,  können  dagr  md  meira  en  n6tt  at  lengö  .. 
dauert  länger  als  ..  291»*  hvat  mA  hann?  quid  poltet  SE  38*  eigi 
mega  fisBr  (äsynjur)  minna  SE  S2^  sU  {)U  ..  sem  {>ü  mdtt  mest  81*; 
m&  {sc:  Vera)  in:  ef  svd  mä  womöglich  psk  85*^  ok  md,  at  ..  leicht 
möglich,  dass  ,.'Fbr7^^^  m&  *c;  veröa  in;  mä  yör  {)at  er  yfir  margan 
gengr  d.  i:  es  kann  euch  gehen,  wie  es  manchem  geht  Eb  59*  im  Sprchw: 
{>at  yer5r  sem  mä  das  wird  seinen  bestimmten  Verlauf  haben  194** 
Gp  48»6  tt.  Ö. 

-megS,  f.  in:  u-megÖ 

megin,  n.  (im  Bein:  {>orbjÖrn  öxna-megin  Grett  69^»)  &;  megn  u,  ümegin 

-megin  d,  i,  megum  d.  i.  vegum  {vgl:  'öörum  megum  sundssins'  Här- 
bardsfjödf  Einl.  und  forum  v^r  -  forum  m^r  -  föru  m^r)  verbünd.-  mit 
Pronom.f  ZahL^  AdJ.  bildet  ein  Adv.  oder  Praep»  m.  Gen:  —  Seiten' 
Seiten  bygMn  mikil  var  öllum  megin  at  vatninu  76^  soekja  at  öUum 
megin  94 »^  tveim  megin  drinnar  16**  tveimmegin  vikrinnar />  143**- 
42**  büa  nu  smummegin  hvdrir:  in  suo  quisque  latere  Fs  143*^  — 
dann  auch  im  Sing:  hinum  hoegra  megin  —  h.  vinstra  m.  230**  hcegra 
megin:  dexträ  272**  hinum  vinstra  m.  97**  öörum  m.  auf  der  andern  S. 
178*'  ö5rumegin  at  dnni  160'*  sdtu  ödrum  megin  boendr,  en  öSrum 
megin  liö  Olafs  kgs  80*®-*';  s:  -megum 

megin- gjörS,  /*.  Kraftgürtel  (d,  i,  Kraft  verleihender  G.)  des  Thor  1*^ 

megin-herr,  tn.  Haupiheer  (im  Ggstz  zu  einzelnen  Abtheilungen)  92^ 

megin-land,  ?«.  Hauptland,  Festland  {opp:  eyjar)  33 «^  190*«  197*^^ 
{von  Ist.  im  Ggs.  zu  den  Vestmannaeyjar)  104*^  NB,  meginland  engl: 
Mainland,  von  der  grössten  Insel  sowohl  der  Orkneys  als  der  Sheilands 

meginn  {auch  megn),  adj,  potens,  in:  li-meginn 

megin-tryg5,  f,  kräftige,  wirksame  Treue  maetar  trygÖir  ok  megin- 
trygbir  283** 

megn  {d.  i:  megin),  megins,  dat:  megni  {od,  magni),  n.  Kraft  meb 
öllum  mdtt  ok  megni  244*«  hafa  tveggja  manna  megn  so  stark  wie 
zwei  Männer  sein  Fbr  63*  var  honum  J)rotit  alt  megn  196**;  in:  vetrar- 
megn 

megnast  (ad),  stark  werden^  zunehmen,  von  einer  Krankheit  Eb  9ß^  von 
Herrschermacht  Fms  VIII,  204* 

m^gri,  f.  Magerkeit,  vom  Vieh:  drepast  af  megri  Eb  62*° 

-megum  {s:  -megin)  f6ru  nii  sinum  megum  hvdrir  upp  meS  dnni  der 
eine  auf  dieser,  der  andre  auf  jener  Seite  des  Flusses  Fms  VIII  ^  51*^ 
tveim  megum  är  Grdg  II,  93*  öllum  megum  Fms  Hy  317** 

meiba  (dd),  verletzen,  beschädigen,  'namentL  körperlich  versttunmeln ; 
meiba  hof  ok  hörga  Krs  10'  meiba  eba  drepa  104*  Fs  18^  vom  ge- 
blendeten {>orleifr:  hann  er  meiddr  Fs  99«  hafbi  meizk  f>j61eggrinn 
pj  344«  ef  heyrn  meibiz  af  wenn  dadurch,  davon  das  Gehör  beschä- 
digt wird  Vsl  149« 
meibing,  f.  kÖrperl,  Verletzung,  Schaden  {)eir  dttu  svd  harba  ..  leika 
at  vib  meibingar  stob   dass  es  zu  körperl.  Verletzungen  kam  Fs  34** 
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(a.  V.  m.  helt  ebd  164^)  reknir  brot  meÖ  meibingu  ok  illam  orbum  /'«Sö^ 
meiör,  i».  Baum,  Balken,  Stange;  von  der  Sckliitendeichsel  (sleö-meiör) 

Eb  67  ^8"- -67"' 
meibsl,  n.  =  meibing;  beinbrot  eör  önnur  mei5sl  Fh  31* 
mein,  n.  Schade,  Unglück,  Beschädigung  Fs  86**  mikit  mein  ok  ühapp 

SE  124*'  engum  verbi  mein  at  Fs  94*  u.  engum  manni  at  meini  ver5a 

ebd  131  *^  {>6tti  })ä  meb  st6ram  meinum  am  })Vilikan  mann  (es  schien 

sehr  Schade  um  . .)  Fs  50  *^  ebenso  I>ikki  m^r  med  störum  meinum,  at . . 

59"  hon  kvab  {>at  mein,  at ..  sie  meinte j  es  sei  Schade^  dass  ..  i>  85**; 

gera  mein  einum  Jem  Schaden  zußtgen  (=3  meina  [aö]  z.  B.  Strgl  34*) 

226"  Fs  11* 
mein-akr?  im  Beinamen:  J>orkell  m.  Eb  12' 
mein-gerft,  /*.  Fergehen  80^  92^^  hann  sagM  frd  meingeröum  Islend- 

inga  viö  sik  ..  davony  wie  schlimm  ihn  die  Isländer  behandelt  Nj  163'' 

mein-lseti,  n.  Selbstpeinigung  angraamt  meinlsetis  iif  236^    als  Busse 

.  Hgv  84';    meinlsetis-  {od.  meinUt-)  samr,  adj,    der  auf  körperliche 

Selbstpeinigung  bedacht  ist  Hgv  83*' 
mein-lauss,  adj.  ohne  Schaden;  at  meinlausa  wenn  kein  Hinderniss  da 

ist  262'! 
meinn,  adj,  schädlich  var  honum  {>at  harMa  meint  ok  ömjiikt  OA89^ 

pj  347  *8 
mein-semi,  f»  Krankheit;  taka  meinsemi  krank  werden  ßj  3bl^^-S62^^ 
mein-vsettr,  f,  [/ngethüm,  Unhold  heptist  almannayegrinn  fyrir  J)eim 

meinvtettum,  er  menn  hugöu  liti  liggja  Fs  4^°    fyrir  tröUa-gangi  ok 

meinvsßtta  Oh  57 '^ 
meir  {od,  meirr)  od,  meira,  adv,  comp:  mehr  s:  mjök 
meiri  {od,  meirri),  a4j.  comp:  grösser  s:  mikill 
meiss,  m,  Korb  15'*  Grett  143^"- 
meist ari  m.  so  heisstJ6n  Ögmundarson,  Lehrer  (meistari)  des  Scemund 

241  '^  i  J)eirri  b6k  talar  meistari  Ovidius  244^  meistari  Hildibrandr 

218**  s:  8k61a-meistari  289*0 
meli  {od,  maeli),  n.  Zeit,  Zeitpunkt  k  |)vimeli  Vsl  160*0-179'^  Fms  FlU, 

27**    &  {)essa  meli  Fms  X,  397*'    {)r£m  nöttum  fyrr  eÖa  meira  meli 

ßsk  85'  vgl:  n6tt  fyrr  eÖa  meira  meli  Vsl  182® 
melr,  pl,  -ir,  m,  Sandhügel  (=  sand-melr  Isl  1,  77**"-78*   GUI  23") 

Eg  224*  "•  Gisl  19" 
mel-rakki,  m,  ^canis  glareosorum"*,  der  weisse  Fuchs  lata   svsela  einn 

sem  melrakka  1  greni   128'*    at   brenna    inni  sem  melrakkar  175^ 

melrakka  belgir  VI  =  I  eyrir  Grdg  II,  192'^ 
men,  g,  pl:  menja,  n.  Geschmeide ,  von  einem  ffalssc/imuck  ...  vel  g®ta 

mensins  er  hann  haföi  ä  hälsi  50""-  Tp«/*  26*'-28'^ 
-menni,  n,  (maÖr,  m,)  in:  afar-m.,  hraust-m. ,  ill-m.,  jafn-m.,  litil-m., 

mikil-m.,  st6r-m.,  ung-m. 
-menniligr,    adj,    in:    al-menniligr    (menniliga,    adv,    =   mannüga 

Fms  IF,  269  extr,) 
menni ng,  /*.  Eigenschaft  des  mentr  (s:  diess)  menning  g65  152'^ 
-menningr,^  m.  in:  al-menningr,  tvf -menningr  (m.  ein-m.) 
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-mennr  (comp:  mennari),  adj.  in:  fjölmennr 

mennska,  /*.  'humaniiaSf  virtua^  Ftns  V^  347*^;  in:  stör-mennska 

mennskr,  adj.  menschlich  ekki  var  hann  sem  mennzkir  menn  at  afli 
Bdv  3603  at  mennzkri  aetlun  ßj  349«' 

mentr,  «<(;.  erzogen^  gebildet  {häuf:  vel  mentr)  hann  dtti  marga  sonu 
ok  vel  menta  Eb  10*  vel  mentr  am  marga  hluti  Fms  XI,  322*^ 

mergS,  f.  Menge  hafa  merg5  fjär  Eg  22  ^ 

mergr,  mergjar,  pl.  -ir,  m.  Mark  im  Knochen  bein  {)at  er  mergr  er  f 
Vsl  145**  til  mergjar  bis  aufs  M.  2**  Fsl  145  *M  merg-un<i,  f  Wunde, 
die  bis  zum  M.  gedrungen  Vsl  145**  NJ  239* 

mer-hross,  n.  Stute  {s:  merr,  f.)  merhross  vetr-gamalt  Grdg  11,  194** 
hann  reiÖ  svörtu  merhrossi  g65u  Eb  15'* 

merki,  n.  Kennzeichen  sjd  merki  ä  K,  an  Etw  wahrnehmen  186'®  7Jg;/215**'- 
216*;  Merkwürdigkeit  merki  munu  {)e'r  at  (Ölvalda)  I)ykkja,  ef  ek 
segi  {)er  frä  honnm  SE  214 ''^;  —  Heerzeichen,  Fahne  jarl  t6k  merkit 
af  Btönginnl  170*'  u,  NJ,  274*'  ^at  merki  er  inn  yzta  hlut  litt  sem 
guU,   en  1  miSja  hvitt,  ok  i  markabr  örn  ...  209*'  u.  Ö. 

merkiligr,  adj,  auffallend,  ungewöhnlich y  merkwürdig  2^^!^'^  })ykkir  hans 
sögn  öll  merkillgust  36'  uppruni  hans  var  merkiligr  171*^  Haraldr 
grdfeldr  er  (broeSra)  var  merkiligastr  289  '^  kgr  hafbi  })etta  talat  ok 
mart  annat  merkilikt  78*'  vitr  mabr  ok  merkiligr  i  öUum  hättum 
ausgezeichnet  Fs  IV^',  —  merkiliga,  adv.  segja  m.  frä  einu  in  treff- 
licher Weise  Fs  47" 

merkis-mabr,  m.  hervorragender  Mann,  M.  von  Bedeutung  {>orgils 
örr.  })6tti  hinn  mesti  m.  Fs  161*  ebenso  Fs  20  ^^  merkismenn:  Vor- 
nehme  konungum  ok  jörlum  ok  ÖÖrum  merkismönnum  64  3*;  Fahnen- 
träger J>ar  fe'Uu  III  merkismenn  SigurÖar  jarls  ok  {)d  baö  jarl  J>or- 
stein  bera  merkit  170** 

merki-stöng,  f  Fahnenstock  95'*  86*  170*^  {s:  merki) 

merkja  {kt),  kenntlich  machen,  bezeichnen  ve'r  skulum  merkja  liÖ  värt, 
bera  herkuml  ä  hjälmum  vdrum  ...  83'*;-  ^vermerken'*,  aufzeichnen 
{)ann  r^tt,  er  he'r  er  merlitr  Grdg  II,  197^-*';  unterscheiden:  merkja 
ena  löngu  (stafi)  meÖ  strjki  frä  hinuin  skömmum  259*;  bedeuten 
(significare)  ok  merkir  J)at  (d,  t.  dein  Traum)  gloepyröi  J)in  177^ 
domini  dagr  merkir  i  haldi  sinn  eilifa  hätfb  291**  auch  284*;  — 
wahrnehmen,  bemerken:  |){i  merktu  J)eir  at  s61argangi,  at  ..  101*' 

merr  {spät,  meri),  g.  u.  n.  pl.  merar,  f.  Stute  Grdg  II,  194' f'-  An  14* 
Fs  56*  {)d  hlj6p  merr  at  hestinum  SE  136**i3  hestr  grdr  meb  IV 
merum  143  3;  ef  I)ü  hefir  heldr  manns  hug  en  merar  /"ä  .54*  vgl 
Fhr  104** -107*'  s:  auch  mserr,  f. 

messa,  f.  ^missa"*  för  kgr  til  messu  79'^;  messu-dagar,  m,  pl.  ^ festa 
canonica"*  Krp  30* ;  J)at  var  gört  i  Gregoris  messu-degi  289'  messu- 
fat,  n.  Messgewand,  pl:  fd  honum  (prestlingi)  messuföt  262^ 

mest,  adv.  superl.  meist  s:  mjök 

mestr,  adj,  superl.  maximus  d  mesta  skipinu:  auf  dem  grössten  Schiffe 
Fs  122*  s:  mikiU,  adj. 

meta  (mat),  schätzen,  abschätzen,  nach  seinem  Werthe  bestimmen  Etw 
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(eitt)  ef  prestr  metr  dyrra  tiÖir  sinar  eii  at  lögam  Krp  21*-'  sä,  er 
ätti  {>r8elinn,  mal  hann  fyrir  III  merkr  silfrs  usw  Eg  212^^  bann 
mat  svä,  at  sd  er  kaupa  vildi  skyldi  gefa  viÖ  hof  d,  h,  er  taxierte 
zu  einem  massigen  Preis  SE  220'  metz  {>at  sem  en  meirl  sär  es  wird 
unter  die  grössern  Wunden  gerechnet  Vsl  147**'  mez  til  ühelgi  es 
.  wird  der  Friedlosigkeit  werth  erachtet  Vsl  151';  m,  gen,  des  Werihes 
meta  eitt  miklls  Eiw  hoch  anschlagen  Lxd  102  "^  engis  manu  \va.  orS 
metin  um  {)etta  mal  wcls  du  in  dieser  Sache  sprichsty  wird  keine  Be- 
deutung  haben  Fs  89*  vgl:  eigu  enskis  peirra  orÖ  at  metaz  Lsp  209' 
häuf:  vel  metinu  hochgeschätzt  145'  169*^  F»85*;  meta  eitt  viö  einn 
Jem  die  Entscheidung  von  Etw  Ober  lassen  {>etta  höfuÖ  {d,  i:  Vigfuss) 
mundi  eigi  vi5  abra  meta  t6  at  msela  eptir  hann  Eb  44*^  dagegen: 
met  J)ü  viÖ  mik  bünabinn  bestimme  gegen  mich  den  Preis  des  b.  Eb  93'' 
NB,  messen  (metari)  heisst:  (2.)  msela 

met-f^,  n.  Gräg  II,  193*^  s:  virbingar-f^ 

metnabr,  -abar,  m.  Ehre,  Auszeichnung:  dgirni  fjdr  ok  metnabar  iS£ 2'^ 
(mann-metn.  ebd  8*);  ffochnuth,  Stolz  {s:  ofmetnabr,  m)  um  metna5 
bennar  ok  drambvisi  292*^  Gepränge,  Pracht  kgr  veitir  veizlu  j)essa 
meb  miklum  rikdom  ok  metnabi  Fs  21'*;  —  metnabar-mabr,  m,  wer 
Pracht  liebt  150'»  194»» 

met-orb,  n.  pl,  Ehre,  Achtung  f&  mikil«  metorb  af  konungi  247'^  unna 
einum  metorba  Fs  11'* 

mettr,  adj,  gespeist,  satt  er  I)eir  eru  mettir  af  ndttverbi  210^  126'* 
215"  Fs  105»  vgl  Eb  10« 

mey  (ok  vill  hann  at  meyin  vaxi  upp  meb  mobur  sinni  FaslI,20A^ 
s:  Svbj.  Egilss.)  =  maer,  /*.  virgo 

mey-barn,  n,  Töchterlein  Fs  26'  ok  man  hon  foeba  meybam  fritt  ok 
fagrt  137» 

mib,  n.  Mitte  sd  er  i  mibit  reib  der  in  der  Mitte  ritt  Fpnf  2b^  im 
Sprchw:  ^spakir  menn  henda  &  mÖrgu  mib'  gescheidte  Leute  treffen 
oft,  od.  in  vielen  Dingen,  ^die  Mitte  d.  i,  das  Rechte  Fs  140* 

-mibi,  m.  in:  hnakk-mibi 

mibil,  praep.  m.  gen,  {s:  mebal)  zwischen  sär  mibil  herba^  218'  fara  ä 
mibil  büa  ßsk  139'  auch:  d  mibal  m. -gen,  Fms  X,  415' 

mibja,  /*.  Mitte  hann  höggr  hana  i  sundr  i  mibju  (od:  in  medio,  adj,?) 
233'«  26' 

mibla  (ab),  mittheilen  (communicare)  mibia  guUit  vib  bröbur  sinn  23' 
drar  at  mibla  ok  ausskotu  283'^  vom  Vergelten  hann  miblabi  ilt  eina 
i  m6t  Fs  35*"'  vermitteln  mibhim  svd  mdl  d  mibli  I)eirra  105^^ 

mib-leibis,  adv,  mittenwegs  koma  m.  til  M.  die  Hälfte  des  Weges  bis 
M.  zurückgelegt  haben  Eb  33*"'  sitja  m.  Hdv  347* 

mibli  s:  milli 

mib-mj6r,  a^j»  in  der  Mitte  schlank,  schmal  mibmjor  ok  herbimikill  139" 

mib-mundi,  m.  Mittag,  eig.  halb-zwei  Uhr,  von  einer  Sonnetffinsterrdss 
myrkrit  helzk  frd  mibmunda  til  nöns  98''-* 

mib-ndtt,  f.  Mitternacht  {)d  var  mibndtt  ok  enn  vseri  mdl  at  sofa^' 
vgl  of  mibja  ndtt  3*' 
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mid-pallr,  »i.  Miileibank,  die  mittlere  von  den  3  hinter  einander  aufge- 
stellten Bänken  in  der  lögretta  {s:  pallr,  ;».)  Lrp  211*0-213»-2U** 

1.  miör,  ml5,  mitt,  medius  mibjum  degi  98^  of  miöja  n6tt  3*^ 

2.  mlbr  (</.  i.  minnr),  comp,  enga  miSr  nihilo  minus  Eg  121^ 
mib-sumar,   n,  Mitte  des  Sommers  (..  tll  miSsumars;    en  frä  mi^ju 

sumri  .,)  psk  129*8 

mlb-yika,  m.  (s:  vika,  f.),  in:  ini9yiku-dagr ,  Mittwoch  Ölafr  kgr  f^U 
mibvikudag  IV  kal.  angasti  98^  vgl:  Ö9ins-dagr 

miga  (meig),  pissen  14*°  Fs  147* 

mikil-fengligr,  adj\  ansehnlich y  vom  Aussehn  eines  Viel-unternehmen- 
den  {>u  {>ikklr  m^r  ma^r  harbligr  ok  mikllfenglingr  'strenuus  et  specie 
magnus^  Nj  182®  all-mikllfengligr  SYeinn  Fs  23  •• 

mikil-hsefr,  adj.  staülichy  angesehen  g6dr  bü{)egn  ok  mikilhsefr  mabr 
Fs  12*» -63«  s:  hoefr,  adj. 

mikill,  mikil,  mikit,  gross  mabr  mikill  {od.  mikill  vexti)  ok  sterkr 
11122  112W  139*6  141**^  vom  Haar:  lang  «.  voll  140**  112»  u.  a.\  — 
ansehnlich,  bedeutend  mikill  fyrir  s^r  79*  Gp  42^;  {)6tti  mönnum  {)at 
mikit  machte  grossen  Eindruck  auf  sie  120"  Fs  178**;  —  miklu  ujid 
mikit,  adv.  viel,  um  vieles,  sehr;  miklu  bes,  beim  Comp,  miklu  var  liann 
meiri  mabr  multo  major  Fs  6*  kann  roer  svA  mikit  mit  solcher  Macht 
211*6  cUipt,  acc,  mikiun,  dass.  in:  rfba  mikinn  z.  ß.  hann  reib  dkafa- 
mikinn  er  ritt  überaus  schnell  Gp  64  **  vgl  haun  keyrbi  {)d  best  sinn 
ok  ribr  mikinn  Nj  65*6  jiZn  j)eir  mikinn  ofan  i  bygbina  Grett  29* 
ebenso:  r6a  mikinn  ebd  126*;  all-mikill  22**  73»  97» 

mikil-lseti,  n.  ^Grossthun"*,  ffochfahrenheit,  von  einer  Frau  drambvisi, 
mikillseti,  ofprdbleik  292**  i>at  mikla  mikillseti,  er  hann  hefbi  sezt 
1  l)at  helga  sseti  SE  120*» 

mikil-lätr,  ady.  hochmüthig,  fastuosus  ])6at  hon  veeri  ei  svä  mikillät 
n^  svd  üh6fsöm  i  skarti  sinu  292 *6  Danr  hinn  mikilläti  Dana-kgr 
3515  fr.  ^j,gi^  Saxo  gramm,  ed.  Müller  /,  176  n.  1  und  II,  140) 

mikilligr,  adj,  ansehnlich,  bedeutend  mun  nokkut  mikilligt  fyrir  ybr 
liggja  Hdv  391*6;  mikilligt,  adp.  in  hohem  GradCy  sehr  119*6 

mikil-mannligr,  adj.  sehr  brav,  tüchtig  mikilmannligt  ok  sköruligt 
Fs  183**^;  mikilmannliga,  adv.  fara  um  eitt  m.  sich  in  einer  Sache  als 
ein  braver,  zuverlässiger  Mann  benehmen  Eb  29** 

mikil-menni,  n,  ein  Mann  von  Bedeutung  A.  var  hit  mesta  mikil- 
menni  Fs  127*6-73"  mikilmenni  ok  gsefumabr  ebd  116** 

mikil-rsebi,  n.  wichtiges  Unternehmen,  grosse  That  143'* 

mikil-übligr,  adj.  ^vultuosus,  magnitudinem  animi  prae  se  ferens'*  Bj. 
Hld,  var  Jiessi  mabr  mikilubligr  ok  virbuligr  Gp  47  *6  hon  s^nbiz  vera 
reibuUg  ok  mikildblig  Fbr  39*° 

miklugi  d,  t.  miklu  um  vieles  sjä  {)eir  flokk  eigi  miklugi  ipar:  mik- 
Inngi)  minna  en  {)eir  höfbu  sjdlfir  Hdv  360*^  svd  at  engi  viti  einna 
miklugi  görr  dass  ein  Jeder  es  ganz  gleich  genau  verstehe  Lsp  209*® 

mildi,  f.  Freigebigkeit  28**  vgl  {)A  spuröa  ek  tilHr61fs  kraka,  örleika 
bans  ok  mildi  Fms  V,  300*"^;  Barmherzigkeit  gub  meb  sinni  mildi  ok 
miskunn  80*6 
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mild-leikr,  w.  Gütigkeily  Freundlichkeit  guös  mildleikr  239*® 

mildr,  a(fj\  freigebig  mildr  af  f^  51*'  {opp:  sinkr  af  f^  52")  vgl:  härm 
var  kallabr  Hälfdan  hinn  mildi  —  bann  gaf  i  mala  mönnum  sinum 
jammarga  gullpenninga,  sem  aSrir  konungar  silfrpenninga  72^^ 
hinn  mildasti  af  fegjöfum  vi5  menn  aina  Eg  9'^  mildastr  ok  dgseztr 
at  g6Öu  107'* 

milli  d,  i,  miMi  {od,  millim  od.  millum),  mit  &  od,  i,  praep.  m.  gen, 
(vor-  od.  nachgestellt)  zwischen  fara  milli  landa  36  *«  100'°  99"  od. 
fara  landa  ä  milli  141  '^  &  milli  {)eirra  (der  Raum  zwischen  ihnen  und 
dem  Heer)  88*3;  |)es8  i  milli  in  der  Zwischenzeit  Eh  23**;  milli  ok.. 
z,  B:  üt  frä  Stafä  milli  ok  Hraunsfjar5ar  von  der  St.  an  u.  zwar  zud' 
sehen  dieser  und  dem  Hr.  Eb  7** -106**  ebenso  I)ar  i  miMum  ok  gaflaÄs- 
ins  133'^  upp  med  änni  milli  ok  sk6garins  hinauf  am  Flusse  und  zwar 
zwischen  ihm  und  dem  Walde  Eg  172 '-130 3;  adv.  in:  vera  ä  milli  die 
Mitte  halten  bdnaör  hang  var  I)ar  d  milli  Eb  15^;  standa  i  milli  da- 
zwischen d.  t.  hindernd  entgegen  stehen  Eg  125*^;  BJd  ä  (o</.  i)  milli 
unterscheiden  eigi  s^  ek  j)ar  k  milli ,  hvärt  ..  eÖr  ..  Fs  39**  engl 
i)6ttist  1  milli  sjä,  hvdrr  fremri  vaeri  Fas  /,  399«  vgl  An  104 '^ 

millim  296'»  296«»  s:  milli 

millum  Gp  72»«  An  443*  go"  282^0  n^^  s:  milli 

minjar,  f.  pl.  Erirtnerungszeichen,  Denkmal  bann  sendi  (hringinn)  ÖÄni 
til  minja  21*  minjar  värra  viöskipta  Fs  58*  minja-gripr,  m,  dass. 
133« 

minka  d.  i.  minnka  (aö),  kleiner  machen,  verringern  179*3  minka  rfki 
Bitt  Fms  IV,  217**  minka  ok  laegja  reibi  (iram)  236»  vgl  er  veörit 
tok  minnka  ok  laegja  brim  ^^44*^ 

minn,  min,  mitt,  mens 

minna  (nt),  erinnern,  commonefacere ,  Jem  an  Etw  einn  eins  od.  k  eitt 
baglan  mann  vil  ek  minna  erinda  minna.  259*°  I)eir'mintu  konang 
opt  ä  J)at,  at  ..  Eg  38*«  hon  skal  vist  t)ik  ä  (daran)  minna  208**; 
impers,  nd  minnir  mik  särliga,  hversu  ..  es  ^  getnahnf  mich  sehr, 
wie  ..  220*^;  minnast  sich  erinnern,  meminisse,  m.  gen.  ef  bann  mintist 
hennar  eigi  186  ***  u,  ö. 

minnast  d.  t.  mynnast  (nt),  ^osculari"*,  küssen  Jem  (vib  einn)  235^ 
bann  mintizt  vib  son  sinn  meb  ästsamligum  kossi  Bari  186*^  Häv 
isf  38*»-24*» 

1.  minni,  minstr,  adj.  comp,  u,  superl.  zu  litill:  minor,  minimus 

2.  minni  {od.  minnr),  minst,  adv.  comp.  u.  superl.  zu  litit:  minus,  ndnime 

3.  minni  Fs  180**  d,  i:  mynni,  n. 

4.  minni,  n.  Andenken,  Erinnerung  fyrir  värt  minni  ante  nostram  me- 
moriam  108'*  bafa  eitt  i  minnum  sich  an  Etw  erinnern  NJ  254"  bans 
verk  munu  lengi  vera  höfÖ  at  minnum  in  der  Erinnerung  bleiben 
SE  102''  skal  orbtak  vera  forn  minni  ^ex  veteribus  memoriis  desumen- 
dum*  *9Ä618*'';  Gedächtniss  ia^^Bi  minni  (horfit)  das  entschwundene  Ge- 
dächtniss  wieder  erlangen  Fs  74'*;  der  zur  Erinnerung,  auf  das  Wohl 
Jem'g  ausgebrachte  Trank  ( Gr  Myih  52 — 53  Weinh.  461 )  föru  minni 
mörg  ok  skyldi  born  drekka  i  minni  hvert  Eg  84*^    bann  kom  me5 
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hom  füllt  ok  baU  |)d  drekka  velfarar-minni  sitt  ebd  86^    vgl  Fms  /, 

162«"-///,  191  ^«"-r/,  52«  msela  fyrir  minni  (beim  Trinken)  Fs  UV 
minnigr  {od.  -ugr),  adj\  reich  an  Erinnerungen,  memor  maör  störvitr 

ok  minnigr;  bann  mundi  (meminit)  ...  36*"'^  nämgjarn  ok  vitr  ok  minn- 

ugr  37*  minnigr  ok  ülyginn  107'^  an  Etw  (eins):  minnigir  {)eirra  mein- 

gerda  ..  92*'^;  Vera  m.  eins  Jerris  gedenken  Fs  18'* 
minniligr,  ääj.  der  Erinnerung  werth  guÖ  l^t  fylgja  minniliga  huggan 

{)essum  fjärskada  pj  347  *    hvat  geröu   {)eir  minniligt  gööra  verka 

eptir  sik?  Bari  11 V^ 
minning,  /*.  Erinnerung  til  minningar  eptir  frsenda  sina:  auf,  an  ihre 

(verstorbnen)  Verwandten  35**,  wi.  gen:  minning  sigrs  domini  an  den 

Sieg  Christi  291  *» 
minni-samligr,   adj.    merkwürdig ,    memorabilis   fröbleik    {)ann   ..   er 

minnisamligastr  })ykkir  255'« 
minni-samr,   adj.  erinnerlich  {)ann  kost  kj'ss  {m  nd,  er  ..  ^4r  mun 

minnisamr  ver5a:  woran  du  denken  sollst  Fs  134^' 
minnka  SE  II,  28**  s:  minka 
minnr  {od,  miSr),  adv.  comp,  engu  minnr:   nihilo  minus   11^*    minnr 

opnnm  munni  257^ 
minn-{>ak,   n,  eine  Speise,  bereitet  aus  Mehl  {^gael:  minn  das  MehV 

Munch)  und  Butter,  gegen  den  Durst  I)ä  töku  j)raelarnir  irsku   I)at 

räS,  at  kno5a  saman  mjöl  ok  smjör  ok  kölluQu  (meinten)  {)at  üI)orst- 

Utt;    j)eir    nefndu    I)at  minn{)ak  Isl  /,  34^  Fs   197*«   /W  /,  240^ 

davon:  MinnJ)ak8-eyrr ,  kl,  Landzunge  im  südl.  Isl,  , 

minnugr,  adj,  s:  minnigr 
minsthdttdr  d,  i,  minsts  hdttar  minimi  momenii  hann  kvalJst  minst* 

hdttar  af  |)eim  dass  er  unter  ihnen  die  geringste  Bedeutung  habe  Fs  59  *^ 
mis  {od,  miss),  adv,  in:  k  miss  in:  farast  hjä  k  miss  an  einander  vor- 

bei  ,,   Gisl  19'«;   mis-  in  Compp:  1.  das  Falsche,  Mangel,  Verneinung, 

2.  Wechsel,  Unterschied  s:  mis-daubi,  mis-jafn,  mis-lyndr  (J^miss,  adj.  ?) 
mis-bj6ba,  stv.  auf  eine  falsche,  betrügerische  Weise  Jem  einladen  221  ^'^ 

{sonst:  zu  nahe  treten,  beleidigen  Jem  (einn)  z,  B.  Gisl  86**) 
mis-daubi,  m,    Tod  des  einen  von  beiden  ef  misdaubi  {)eirra  (entwed. 

des  Özur  oder  des  BÖdvar)  yrbi  Fs  124**  vgl:  bvärr  {)eirra  skyldi  taka 

eptir  annaii  löndin,  ef  misdaubi  })cirra  yrbi,  svä  at  sä  andabist  son- 

lauss  Fms  V,  132*  u.  ö, 
mis-gera,  swv.  übel  handeln  gegen  Jem  (vib  einn)  85*  126*° 
mis-jafn,   adj,  verschieden,  von  einander  abweichend  en  J)at  var  mis- 

jafni,   hversu  ...  Fs  19'*    mjök  misjafnt    skaplyndi   {)eirra    bro^ra 

Fms  VI,  430**  roeba  misjafnt  (adv.)  um  eitt  Hdv  287^0;  all-misjafn  918* 
mis-kunn,    /*.    {d,   i.   Nichl-anrechnen ,    vgl:  värkunn)    Barmherzigkeit, 

Gnade  gub  meb  sinni  mildi  ok  miskunn  80'°  {)d  vendi  gub  eigi  beldr 

sinum  miskunnar-augum  af  bouum  237*«   von  der  königl.  Gnade  288^ 

248" 
mis-kunna,  swv,  begnadigen  Jem  (einn)  Oh  40*,  au3  Gnade  beschenken 

bafa  |>eir  sHkt,  sem  kgr  vill  {)d  miskunnat  hafa  248' 
mis-knnnsamr,  adj,  barmherzig,  von  Gott  130'' 
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mis-kunnsemd,  f,  s:  miskunn;  pl:  Gnadenbeweise  236 '^  «;  refsing, /". 
mis-lika,  stw.  miss fallen  ef  i>er  mlslikar  125^  mislikabi  honum  mjök, 

at  ...  29222  ^v:^-  6ö4 
mis-lyndr,    a4J*   unbeständigen    Sinnes,    wankelmüihig  252**'  mislynd 

hamingja  (forluna)  Alex  54*^;  mislyndi,  f,  (von  der  trügerischen  See) 

Spec  10» 
mis-räSa,  stv.  übel  berathen    misräMt  mun  (vera),  at  ..,  en  \6  .. 

Fs  141*®    aldregi  er  J)vi  misrd5it:  nie  ist  diess  übel  (d.  i,  überflüssig) 

angewandt  282** 
mis-roeda,  f.  das,  worüber  nur  übel  zu  sprechen  ist  {vgl:  ^ nefandum^)\ 

vom  siuprum:  dr^gja  misrcedu  viÖ  eina  mit  einer  Frau  Unzucht  treiben 

Vsl  164 ^6- J8  und  Grdg  (Fe8taJ)Ättr)  77,  47 *« 

1.  missa  (st),  vermissen  Etw  (eins)  hanu  mlsti  sonar  sins  d  al{>ingi  173'^ 
impers:  misti  j)e88  fylkingararmsins  89*;  verlieren,  einbüssen  Etw 
(eins  od.  eitt)  I)ü  hefir  mikils  mist:  du  hast  einen  grossen  Vertust  er- 
fahren 125  •  mista  ek  fyr  skömmu  fööur  mins  Fms  11,  267"-^®  m. 
eitt  fyrir  einum  {durch  Jem) :  missa  f^  fyrir  vikingum  Fs  151  *® ;  ver- 
fehlen, mit  od.  ohne  Angabe  des  Ziels  eig^  misti  hann  {)ar  er  hann 
kastabi  til  d.  h:  immer  traf  er  16^8  daher  missa  skotsins:  fehlschiessen 
194 3^  hann  misti  ^k  f6tam  (vom  Fehltritt)  45®  hann  hlj6p  ..  «pp 
ok  missir  hans:  und  entgeht  ihm  1162? 

2.  missa,  f.  Verlust  hversu  mikil  aftaka  ok  missa  äsunum  var  Tfrä- 
falli  Baldrs  19 »  91  «^ 

mis-ssetti,  n,  Uneinigkeit  at  {)ar  V8eri  misssetti  i  mebal  114' 

mis-sättr,  adj.  unversöhnt^  einander  feindlich  282**  Eb  88*» 

mis-segja,  swv.;  en  hvatki  es  missagt  es  i  I)essam  froeÖam  minus 
recte  relatum  98*^ 

missera-m6t,  n.;  at  misseramötum:  nach  Verlauf  eines  halben  Jahres 
278*9 

misse ri  {od.  missari  od.  missiri),  n,  Halbjahr,  Semester  i  tveim  miss- 
erum  d.  i.  in  einem  Jahre  101 2*^^*  foeSa  prest  tva  (sie)  misseri 
Krp  16  »8  J)rjü  missari  Fms  VI,  341  »o  An  140»»  172«*  189 H;  doch 
nicht  immer  in  dem  stricten  Sinne  von  semestre,  sondern  oft  als  Zeit- 
maass,  wonach  gerechnet  wurde,  wie  Jahr  hann  dvaldist  i  ferSinni 
mörg  misseri  d.  i.  viele  Jahre  38  *''  hann  sendi  gobar  gjafir  ä  hverjum 
misserum  57 2*  ä  I)eim  missemm  (eo  tempore)  269^  vgl  NJ  61^ 

misseris-tal,  n.  Jahresberechnung  99» 

missir,  m.^  Verlust,  Schade  oss  er  mikill  missir  orbinn  at  sibaskipti 
J)inu  Fs  172»  engi  missir  skal  {)^r  i  verba  Gjett  42*8 

mis-smibi,  n,  Uebelstand,  Ungehörigkeit  finna  {od.  sjd)  m.  k  einu  EhD 
nicht  in  Ordnung  finden  Fs  14225  Eb  59  22 

mis-sverja,  stv.  falsch  schwören  hann  hefir  missvarit  j)ann  eib 271  ^- '^ 

mis-taka,  stv,  fehl  greifen  verbr  mistekit  einum  til  eins  es  hat  Jem 
in  Etw  geirrt  psk  143*^  ef  nökkut  mistoekist  wenn  Etw  misslänge 
Grett  169*7 

mis-I)yrma,  «tot»,  misshandeln  m.  dat.  (einum)  ef  {)eim  veriJr  misfynnt 
250*5 
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mis-verk,  «.  Uehelthat^  Sünde  239 2^,  auch  misverki,  m.  segja  kenni- 
mönnum   til   misverka  sins  Fms  XI,  235*' 

mitra,  /*.  (fiLtQoc)  Bischofsmütze  79" 

mja?Jar-ker,   n.  Meihfass  45^ 

mjaltir,  f.  pl.  das  Melken  voru  I)d  konur  at  mjöltum  Eb  116 •' 

mjööm,  mjaSmar,  pl,  -ir,  f.  Büße  fyrir  ofan  mjabmir  Eb  82'® 

mjöör,  mjaöar,  dat:  miöi,  m.  Meth  s:  Hpt  Zischr.  VI,  261  /f.  SE  216^^ ff. 
miöi  ok  mungäti  />  4**  miÖi  eba  vini  Fffw  VIII,  18'  gestum  likabi 
illa,  er  hirömenn  drukku  mjö?J,  en  {)eir  munngät  Fms  VIII  ^  166'* 
vgl  Vy  160* 

mjök  («paY.  mjög),  örfv.  «eÄr,  Äei'wi  -<4rfj.  wie  Verb.,  vor-  od.  nachgestellt, 
har&lyndr  mj.  139*«  112*8  100*  skäla  nokkurn  mj.  mikinn  3»;  oerit 
mjök  öj548^^;  kvaÖ  haiin  mlkils  verban  ok  mjök  (vera)  fyrir  islenzkum 
mönnum  d.  i.  Islandis  (ceteris)  potiorem  esse  Fs  69'^;  —  svä  mjök: 
tantopere  (I)ä  6x  svd  mjök  äin,  at  ..  16 '8)  £?ocA;  mjök  svä:  tantum 
non,  so  gut  wie,  beinahe  hefir  {>ii  svä  (adeo)  vanvlrt  elll  mina  ok 
mjök  svä  (fere)  brott-tekit  synina  ixk  mer  ok  nsesta  raent  235^' 
ebenso  753  /Ty  67^-159"  An  148'  ifiloss:  mjök  144**  Eg  82*^);  —  cowip; 
meir  (od,  meirr:  meirr  ok  meirr  mehr  u.  mehr  Fs  101*),  superl:  mest 
tind  mestu  (114*°  135*o)  von  mikill;   allmjök  71**  86* 

mjöl,  dat:  mjölvi,  n.  Mehl  Fs  143^*  Eb  98^  mjöl  ok  smjör  Fs  197 >' 
mjöl  ok  malt  Eg  34**-36** 

mjöll,  mjallar,  /*.  frisch  gefallner  Schnee  kasabir  (sepulli)  i  mjöllinni 
Fs  14333 

nijö-eygr,  acf/,  oon  schmalen  (^geschlitzten^?)  Augen  Eb  93*^ 

mjölk,  /*.  iKiVcA  en  j)at  var  mj61k  ok  J)ar  foeddist  sveinninn  viÖ  Fs  176*^- 
(1456)  -147*8  drekka  mj61k,  er  abrir  drukku  mungät  Oh  183» 

mj61ka  od.  w6lka  (ab),  milchen,  Milch  geben  at  mj61k£^  kälfsmäla  das 
zur  Ernä/trung  eines  Kalbes  nöthige  Maass  Milch  geben  Grdg  II,  193^* 

mjolkr,  adj,  milchgebend  k^r  mj61k  Grdg  II,  193'® 

mj6r,  mjo,  mj<Stt,  schmal,  schlank  Fs  147 *<*  Gp  50 '3  {  langan  fjörb  ok 
mj6fan  33^*  Fms IV, 4^2^  mjör  um  mibjan  (näml.Leib)  ok  breibr  um  herbar 
2193*  ä  einum  mj6vum  kvisti  194 *8;  })oka  til  mj6rra  enda  moveri  ad 
tenues  fines  i.  e:  facüe  expediri,  eigi  }).  t.  mj.  e.  exitum  habere  haud 
bonüm,  irOö  pessmum  Eb  95 '3;  in  den  Beinamen:  Ölvir  mJ6fi  Fs  Ver- 
mundr  mjofi  Eb 

mjükr,  a(ii.  mollis;  schmiegsam,  nachgiebig  ^4r  munu  mennirnir  mjük- 
ari  en  me'r  Eg  73''  mjdkr  vib  einn  (gegen  Jem)  Fms  IV,  252'°  mjiikr 
vibmselis  entgegenkommend,  freundlich  in  der  Unterhaltung  Eb  108** 

mjiikliga,  adv.  geschmeidig,  gewandt  fara  (d  skibum)  mj.  198« 

mö-brunn,  adj,  ^fuscus'',  dunkelbraun  kyrtill  m6brdnn  Ä6  22**  (s; 
mör,  m.) 

in6ba,  f  breiter,  grosser  Fluss  Eg  171*«  Fms  V,  276^-277' 

möberni,  n,  Mutterschaft,  mütterl,  Abstammung  j)ötti  öUum  mikils  ills  af 
vaeni,  fyrst  af  m6berni  ok  enn  verra  af  faberni  SE  104**  möberni 
208*7  (mit  Bezug  auf  208«  das,  was  die  Mutter  betrifft,  ihr  Rath,  sie 
selbst) 
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m65ir,  m6bur,  pl.  moe5r,  f.  Mutter  110** 

1.  mö9r,  m6ds,  m.  aufgeregter ^  heftig  bewegter  Sinn,  Zorn  hann  vertr 
svä  relSr  ok  svd  feer  hann  mikinn  m6b  232^  gera  vib  mikinn  m6S 
(vorher:  lata  reiÖuliga)  222*  (221  ^3)  gdkk  af  honam  m6drinn  ok  sef- 
aMst  hann  SE  IW 

2.  möör,  fl«y.  ^animosus^  (=  m6Öugr)  Fs  43**;  -müthig  in:  J)olin-m6Ör 

3.  m6?Jr,  adj.  wörfe,  /"i?*«!«  182*»  229«o  Fs  27*  hann  reiö  dkafa  mikinn 
ok  var  hestrinn  mjök  m6ör  Gp  64** -77*  m6Ör  ok  sdrr  beeöi  232«^ 
svd  m6dr  ok  stirSr,  at  hann  m^  varla  ganga  Gisl  52^;  s:  Tig-m68r 

m68ugr,  adj.  streng ,  heftig  möÖugr  ok  mjök  pungarkr  viÖ  {)ä  er  eigi 

vildu  sik  vel  siba  Fs  185* 
möhnr-söttf  ,f,  genus  matemum;  von  der  terra  mater  falla  i  m,  d.  i: 

sterben  (Gr  Myth  608)  A^'  70  *» 
m6bur-br6Öir,  m.  Mutter-bruder,  Sprchw:  'm6burbrjebrum  veriJa  menn 

likastir'  Bp  /,  134  ** 
m6bur-fabir,  m.   Ösv.  m.  Qellis  d.  h,  der   Vater  von  GelWs  Mutter 

101 M 
m6bur-kyn,  n.   Abstammung  Seitens  der  Mutter   ek    em  vikversk  at 

m6Öurkyni  Fs  136*° 
moeba  (dd),  ermüden  >i  kraftlos  machen  hann  (eum)  t6k  at  moeba  bsebi 

elii  ok  yanheilsa   Hgv  84^;    moebast  müde  werden  Fs  138**    moeddr, 

ppr,  ermüdet,  müde  väro  allir  ..   I)reyttir  ok  moBddir  Fms  X,  357* 

var  särt  mart,  en  allir  moeddir  Fs  49' 
moebgin,  w.  p/.   (rf.  t.  moeb-kyn?)  Mutter  und  Sohn  {)eim  moebg^num 

(d,  i,  dem  HroHeif  u.  seiner  Mutter  IJöt)  FsSl*  Za?rf234*';  —  moeb- 

gur,  f.  pL  Mutter  m.  Tochter  Lxd  116»  Gisl  88*»  moebgur  tvsBr  Hgv&i}^ 

fj  365»*? 
moebiy  f,  Müdigkeit,  Ermattung  berjask  til  moebi  bis  zur  Ermattung  90* 

hann  feil  af  moebi  vor  Ermattung  124*^  Fs  146^*    {vgl:  gerbist  miB^i 

mikil'd  I)eim  ebd  180*) 
moebiligr,   flfl[/.  Haboriosus^;  —  mcebillga,  adv.  hann  bHs  })a  vib  m. 

ok  maelti:  er  seufzte  dazu  kummervoll  m.  sprach  Fs  10**  vgl:  hratt  hon 

m.  öndunni  Fbr  96  *8 
"moßbr  und  -moebri,  adj,  s:  sam-moebr  und  sam-moebri 
moena  (nd),  das  Haus  mit  einem  moenir  versehen  leka  mundi  hdsit,  ei 

eigi  moendi  smibrinn  259** 
moenir,  m.  oberste  Dachkante  tveimmegin  moenis  Fs  42**  sd  ek  npp  i 

hü  sin  ok  k  mceninum  ...  136*^  s:  hds- moenir 
moeta  (tt),   begegnen  Jem  (einum)   I)yiat  eigi  veit  hvar  manni  moetir! 

denn  man  weiss  nicht,  wo  man  mit  Jem  wieder  zusammentrifft  Fs  106*; 

moetast  einander  begegnen  {)eir  moettust  i  mibju  troginu  6*  137^ 
mögr,  magar,  pL  megir,  m.  Sohn  mögr  m6bur  kallar  283® 
möl,  malar,  /*.  Kieä,  grober  Sand  (=  malar-grj6t,  n.   Eg  61**)  Hdv. 

isf.  27** -28*9  malar-kampr,  m,  Kiesrand  ebd  26**"-;  s:  sandmöl 
mön,  gen.  u,  n.  pL  manar,  f,  Mähne  skera  mön  d  hrossum  Gp  66** 
mön-skurbr,  ni.  Verschneiden  der  Mähne  at  mönskurbinnm  Gp  66** 
1.  mörk,  markar,  pl,  merkr,  f.  (mlat:  marca)  ein  halbes  Pfund  Silber 
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at  gjalda  mörk  142^°  hÄlfa  mörk  100*  mörk  vegins  silfrs  16^^  J)rjÄr 
merkr  silfrs  138  ^ 

2.  mörk,  markar  od.  merkr,  pL  markir  od.  -ar,  od.  merkr,  /*.  Wald 
mörk  st6r  3^  d  mörkinni  {vorher  i  sköginn)  191^  höggya  mörk  einen 
Wald  schlagen,  fällen  Fs  27*'  ryöja  markir  62'^  funnuz  I)ä  viöa  i 
mörkunum  sköglaus  lönd  und  hsdhi  um  markir  ok  m^rar  ok  fjall- 
vegu  63*'^;  —  mark-  s:  markland,  markleitt  und:  -mörk  z.  B.  Dan- 
mörk  (40''*)  in  Brage's  Fersen  j  in  welchen  dieser  Name  am  frühesten 
vorkommt,  häufig  in  Norwegen  z.  B.  Vingul-m.,  J>ela-m.,  Finn-m., 
Hei5-m. ,  auch  Markir  u.  a.;  über  den  Begriff  von  mörk  als  Grenzland 
s:  MunchCl  I,  163 

mörr,  m,  Taig^  adeps  skera  mör  Krp  26**  hAlf  vsett  mÖrs  Var  i  dilk- 
inum  Grett  141  ««-142* 

möttull,  m,  Mantiel,  ärmelloses,  weites  Obergewand ^  durch  Spangen  zu- 
sammengehalten kgr  liaf^i  möttnl  rauSan  yfir  s^r  &  tnglum  199^  71^^ 
von  Frauen:  hon  syipti  at  mötli  sfnum  Fs  60*'' 

mötu-nautr,  m.  Speise-,  Tisch- genösse  Eb  69*'  ,.  mötunautr  sd  er 
optast  k  mat  vi»  kann  Vsl  172  «^'f-  Grdg  II,  197"-/,  228""- 

mötn-neyti,  n.  Speise-,  Tischgemeinschaft  at  f)eir  legM  m.  sitt:  dass 
sie  gemeinsame  Mahlzeit  hielten  3^'  vera  i  mötuneyti  meÖ  einum  Fbr  72* 

m6-helia,  f.  flacher,  mit  Erde  od.  Lehm  (m6r)  bedeckter  Stein  möhellur 
vÄru  i  götunum  viÖ  vadit  116* 

moka  (aÖ),  sdhaufeln,  asciare  ßj  333****°  wegschaufeln  Etw  (einu)  var  |)ä 
mikilli  Öskn  af  at  moka  Nj  208*®  vom  Miste  (s:  myki,  f.)  I)d  er  r^tt 
at  moka  nndan  fe  (sinu)  ok  YeiSa  a  voll  Krp  28**-*® 

mold,  moldar,  pl.  -ir,  f.  Erde,  humus  (vgl:  groer  gras  ä  J)eirri  moldu, 
er  efst  er  ä  jördnnni  SE  4'^)  {)ä  losnadi  moldin  das  Erdreich  wurde 
locker  Fs  129*'  fyrir  ofan  mold  Erdboden,  Erdoberfläche  Fs  135* 
meSan  moldir  ok  menn  Ufa  {slg  dsl)  283*^  liggja  ^  üvig5ri  moldu 
Isl  I,  117*;  vom  Erdstäub  eyss  bann  moldu  i  höfuS  ser  Alex  67  extr. 

mold-rof  in:  moldrofs-maÖr,  m.  (?)  289* 

moldu gr,  a^j»  nUt  Erde,  mit  Staub  bedeckt  Eb  100*° 

moli,  m.  kleines  Stück  bann  lamdi  bausinn  i  smä  mola  14**  vgl  hauss- 
imi  brotnadi  i  smä(a)n  mola  SE  136*»  Nj  253  *' 

m61ka  Grdg  II,  193**  s:  mjölka       ^ 

mondi  259*'  s:  moena 

m6na,  f.  Mutter,  ^ Mamma*  mon-a  {d.  i.  mun-a)  min  m6na,  kveSr  barnit, 
vib  mik  . . .  259** 

m6r,  m6s,  pL  möar,  m.  ^argUla,  terra  pinguis  Bj .  HldJ*  Moor  upp  eptir 
m6unum  Grett  29**  in:  m6-bella,  /".,  m6-brünn  und  m6-rendr,  adjj. 

»ior5, .«.  Todtschlag  sekr  of  {)r8Bls  morÖ  eSa  leysings  101*;  bes:  heim- 
licher TodtschXag  J)d  er  morb,  ef  mabr  leynir  eUa  bylr  brse  eÖa 
gengr  eigi  f  gegn  Vsl  154**  f*"-;  vgl:  morÖ-vargr,  m.  Meuchelmorder 
Vsl  178®   morb-vig,  n.  Meuchelmord,  nättvig  eru  morövig  Eg  146® 

m6-rendr,  adj.  mit  rothbraunen  Streifen  mörent  vaömäl  od.  bloss 
mörent:  braunes  Wollenzeug,  nach  dessen  Werih  gerechnet  wurde 
mörends  vadmäls  6  dlnir  =  1  eyrir  Grdg  II,  193*  en  Hseringi  f^kk 

Möbius,  allnoi'ü.  Gloss.  ^^ 
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hann  LX  hundra^a  m6rent  VI  dlna  aura :  er  gab  dem  H.  60  Hundeii 
Ellen  braunes  Wollenzeug,  von  dem  6  Ellen  den  Werth  eines  eyrir 
hallen  Fs  141  »o 
morginn  {od»  morgonn),  morgins,  pl,  morgnar,  m.  Morgen,  dat:  morgni 
(morni  9^)  od,  at  morgni:  frühmorgens  234^  193^  nm  morguninn,  doM. 
142''  192**  k  morgun:  morgeny  cras  {vgl:  i  dag^  192*®  i  morgun  (sii)'. 
heute  Morgen  81*  134'  193'  vgl:  Uti  hann  vera  sölskin  i  morgun 
(hodie)  ok  finnumk  ä  morgun  (cras)  fyrii*  s61  79^0 

1.  morna  d.  i:  morkna  (ab),  verfallen^  hinfaulen  man  I)ü  sjd  mik  brdtt 
her  {)oma  ok  morna,  {)verra  ok  af  angri  deyja  Bari  163  ^'  (morkinn, 
adj.  'putridus"*  Bj.  Hld.  z.  B.  in  morkln-skinna,  *;  Catäl,  p»  131) 

2.  morna  d.  i:  morgna  (ab).  Morgen  wer  den  j  dilucescere  {)ä  er  momar 
ok  menn  standa  upp  218^^  i>ar  til  er  momat  var  mjök  133 *' 

mostrar-skegg  {od,  -skeggi)  Mosterbari,  Beiname  des  JxSrölfr,  nach 
der  Insel  Mostr,  südw.  von  Hordaland  in  Norwegen  101*^  Gp  Eh 

1.  m6t,  n,  Art,  Weise  meb  I)vi  m6ti,  at  {od,  sem)  ..  175 «^  F«  57 »-29« 
at  sliku  m6ti  tali  modo  Grdg  II,  191^  meb  öngu  möti  nullo  modo 
241*'  Eb  S  n.d;  in:  manns-möt,  m6t-likr 

2.  m6t,  n.  Zusammentreffen  {s:  alda-m6t,  missera-m6t),  Begegnung,  Vef- 
Sammlung  (=  manna-m6t)  d  {lingum  ok  d  m6ti  Fsk  145^^  koma  ä  m6t 
fjölment  178^1  hläsa  til  m6ts  (in  der  Schlacht)  zum  Angriff  blasen  78"; 
—  bes.  als  adv.  und  praep.  m.  dat:  gegen,  entgegen,  in:  möti  6'  77' 
m6ti  sumri  gegen  den  Sommer  hin  67"  d  m6ti  286*3  d  mot  104*«  285** 
i  möti  113"  88*8  i  möt  244*5  ^t  m6ti  284';  adv:  171  ^o. 3*  188^ 
Fs  18*  U.Ö.;  —  m6ts  vib  ..  in:  ek  skal  fara  möts  vib  |)d  GrettM^^ 
hafsbotn  |)ann  er  gengr  fyri  (!)  möts  vib  Gandvik  31*'  {ebenso  in: 
Ant.  Russ.  I,  220  dagegen  til  motz  in:  Fiat  I,  219^;  til  möts  vi5  .. 
auch:  33*o  91^  Gp  74«-42*  Lxd  74** -106**)  i  möts  vib  ..  in:  fara 
fljött  i  möts  vib  einn  Grett  182  * 

möt-gangr,  w».  feindl.  Entgegentreten  var  hann  aldri  i  mötgangi  viÖ 
{>öri  Gp  77**  Fs  47**    ' 

möt-gerb,  f.  das  Entgegenhandeln,  feindl.,  ek  man  eigi  mötgerbir  minar 
vib  {)ik:  non  memini  te  violare  Fs  83*'  var  hann  grimmr  mötgertar- 
mönnum  sinum  Widersacher,  Feinde  171  **  ef  föstra  minum  vseri  eigi 
mötgerb  i  wenn  er  nichts  dagegen  einzuwenden  hätte  Fs  19^* 

möt-lauss,  adj.  ohne  Begegnung;  in:  hringr  mötlauss  jE66**  s:  ehds.Üfi 
{vgl:  GrhM  I,  676  nr.  19) 

möt-Hkr,  a4j'  in:  mötlikt  ferr  annan  aptan  in  gleicher  Weise  FslH^^ 

möt-sniiinn,  ppr*  adversarius  Fs  18'  vgl:  heldr  libsinnabr,  en  mot- 
snüinn  eher  ein  Helfer  als  ein  Widersacher  Gisl  139** 

möt-staba,  f.  Widerstand  krapt  hafa  til  mötstöba  vib  dsaQa  40^' 
57®  Fs  135'*;  —  mötstöba -flokkr,  m.  adversariorum  cohors,  Gegen- 
partei 98' 

mubr  s:  mnnnr 

mügi,  m.  =  mügr,  m. ;  in:  almügi  ^ 

mügr,  mügs,  pl,  -ar,  wz.  Haufe,  Menge  mügr  ok  margmenni  Grett  1^ 
allr  mügr  Svia  69*®  hinn  mesti  mügr  manns  {d.  i:  manna)  91* 
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miili,  m.  Landspitze  fjrir  mülanum  Gp  68^^  als  Ortsname:  Müll  und 
Eroksfjarbar-mii^i  Gp 

1.  mana  (manda),  sich  erinnern  ah  Etw  (eitt)  bann  mundi  visuna,  em 
hann  vaknaM  165*  162  «>  15  ^^  107*^  36"  man  ek  j^at,  at  ek  var  .. 
189'  mun  (memento),  hvat  vit  höfum  viÖ  mselzt  119"  mun  {)ii  Äst 
hina  miklu  ...  Gisl  72^*;  im  Sprchw:  *lengi  man  j)at  er  ungr  getf' 
lange  gedenkt  man  dessen,  was  man  jung  erfahren  156^  ohne  Ohj:  j>or- 
kell  er  langt  mundi  fram  (weit  zurück)  99  ** ;  —  in  Erinnerung  bringen 
Jem  £/u;  (einum  eitt)  skal  ek  nii>muna  {)^r  kinnhestinn  124*^ 

2.  mnna  (a5);  munar:  es  gelüstet  Jem  (einn):  f>d  merktu  {)eir  at  s61ar- 
gangi,  at  snmarit  munaSi  aptr  til  värsins:  dass  es  den  Sommer  ge- 
lüstete zurück  zum  Frühling  ^  d>  Ä.  dass  die  Tageszeit  wieder  kürzer 
würde  101*^;  einen  Unterschied  [s:  1.  munr,  m.)  bewirken,  verändern  Etw 
(einu):  ef  menn  vilja  muna  vär|)ingi  den  Platz  d^s  värj).  verlegen 
ßsk  107*®;  slikt  munar  ok  sykna  sk6garmanns  in  solcher  Weise  ver- 
ändert sich,  übhpt:  geht  vor  sich  (?)  ...  Vsl  187*® 

mund,  n.  {pl:  mundir,  f,)  Zeitpunkt,  Zeit  i  j)at  mund,  eo  tempore,  da- 
mals Fs  23 18 -26*8- 88  <^  {  j,etta  mund  hoc  eodem  tempore  189*«  ^at 
var  I)d  tibska  i  I)8er  mundir  Fms  III,  212* 

1.  -munda,  n,  s:  miS-munda,  nä-munda 

2.  munda  (a5),  sichten,  zielen  nach  Etw  (til  eins)  hann  mundar  (tnit 
dem  Messer)  til  höfuÖs  ä  Gesti  Hdv  305*  vgl:  Gunnarr  mun  ekki 
lengi  munda  atgeirinum  er  hann  er  reiÖr  Nj  78« 

mundang,  n.;  mundang-mikit  atkvaeöi  fl,  i,  schwache  Aussprache,  ^mo- 
dica  (lenis)  prolatio^  SE  //,  28*«;  gen:  mundangs,  adv.  mittelmässig 

-mundi,  m.  in:  mdla-mundi 

mund -laug  {od,  munn-1.  od.  mullaug),  /*.  Schüssel,  Waschbecken  SE  184*« 
An  186**  hann  setti  munnlaug  fyrir  sik  ok  I)v6  sik  Fs  5*« 

mund- m dl,  n,  pL  Angelegenheiten,  betreffend  den  mundr  (s:  d.  folg.) 
Hdv  318^ 

mundr,  mundar,  m.  (tat,  mundium)  die  Gabe  oder  Summe,  mit  welcher 
Jem  seine  Braut  von  deren  Vater  erkauft  {vgl  Weinh,  Frauen,  AnO  1849, 
227.  206);  sie  ging  in  den  Besitz  der  Frau  über,  daher  auch  Brautge- 
schenk mundr  ok  heimanfylgja  Eb  19**  ebenso  Gisl  16*«  VisbVirr  g^kk 
at  eiga  döttur  AuSa  hins  au^ga  ok  gaf  henni  at  mundi  III  stiSrboei 
ok  gullmen  46«*  sa  mundr  skal  henni  uppi-halda  (sustentare)  er 
hann  gaf  til  hennar  (ßr  sie)  276**  m6Öir  mundi  keypt  272*«  273» 

mund^riöi,  m.  Henkel  od,  Handhabe  des  Schildes  GpQ2^^Njm^*  {s:  treysta) 

mun-gät  {od.  munn-g.),  n.  eint  geringere  Sorte  Bier  {)vi  nsest  var  öl 
inn  borit  ok  var  {)at  hit  sterkasta  munngdt  Eg  179*«  meÖ  midi  ok 
mungdti  Fs  4**  vgl:  sibr  vil  ek  vin  drekka,  en  mjÖÖ  ebr  munngdt 
Fms  V,  199*«- Fi/,  \2^^  fj  339*ff-340*7"-  *;  mjöör 

mun  kr,  m.  monachus;^mvLjik-\iü  {od.  miik-lifi  Hgv  77*»),  n.  Kloster 
Fms  VIII,  347** 

munligr,  adj.  angenehm,  behaglich  177'* 

munn-laug  s:  mund-laug 

munn-lj6tr,  adj,  von  hässlichem  Munde  112*'  Fms  X,  204«* 

20* 
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munnr  {od.  muÖr),  mnnns,  pL  -ar,  m.  Mund  kveSa  minnr  opnum  munni 
257*''-    mudrinn  Loka  var    saman  rifaÖr  SE  346®    V07n  Maul  eines 

.  Drachen  Gp  Öl  **  ^^- ;  gloepyröi  I){n,  I)au  er  fram  fara  af  munni  J)inum 
177®  11»  Sprckw:  ^ferr  orÖ  er  um  munn  liör'  schnell  und  überall  hin 
verbreitet  sich,  was  einmal  über  die  Lippen  gegangen!  169^  Vpnf  ih^\ 
im  Beinamen:  {>orfiimr  munnr  85*';  —  Schneide,  Spitze  öxi  ..  nser 
alnar  fyrir  munn  eine  Axt  ..  beinahe  eine  Elle  breit  vom  an  der 
Schneide  Gp  64  **  Eg  76^  Lxd  276  &  liamars  muörinn  sökkr  djupt  i 
.  höfuMt  4«! 

1,  munr,  munar,  pl.  -ir,  m.  Unterschied  engl  var  munr  I)eirra  ä  vöxt 
ok  afl  Fs  34**  mikill  munr  90*  allitill  munr  7**;  —  Bedeutung^  Werth 
eigi  er  j)at  (liÖ  mitt)  viÖ  hväriga  muni  rächt  ohne  Bedeutung  Fs  16*^ 
mikinn  mun  ä  ek  at  gera  y5ar  ok  {)eirra,  er  ..  hohen  Werth  legen 
auf  euch  und  die,  welche  ..  Fs  17'  bann  gör9i  manna  mun  mikinn 
(d.  h.  auf  sein  Dabeisein  kam  viel  an)  Gp  42*^;  —  Crrad  (beim  Comp.), 
Bedingung,  Art,  Weise  stigrinn  er  {)eim  mun  breiSari,  er  ])er  bafit  leng^ 
gengit  191*  ..  j^eim  mun  sk^rligri,  sem  ..  Fs  121*^  auch  64*®  mit  Superl: 
19'';  fyrir  bvem  mun:  unter  Jeder  Bedingung  Gp  49^''  fyrir  öngan  mun: 
auf  keine  Weise  13**  131**  s:  skaps-munir,  vits-munir 

2.  munr,  m.  Geist,  Leben,  Wonne  {s:  muna,  munligr,  munub)  s:  Sv.Eg. 
munu  od.  mundu  (munda),  mögen,  sollen,  werden  (zur  Bild,  des  Fut.), 

oft  mit  ausgelassnem  Inf.  vera  od.  veröa 
munuÖ  (rf.  i.  mun-bugÖ,  vgl:  munugÖ  ÖÄ  86^*),  f.  Lust  Ufa. alt  at  mun- 

uSum,  fasta  litt  285*^  ^ amorum  deliciae^  framkoma  munub  viÖ  konu 

Nj  10*^;  munub-lifi,  n.  Wollust  mannsins  nättüra  ..  framfus  til  munub- 

lifis  ok  boldligrar  dstar  246^ 
miis,  mdsar,  pL  mj^ss  {od.  mj^s),  f  Maus  blj6pu  6r  my^s  svä  st6rar 

sem  kettir  vaeri  81*®  miis  blj6p  ä  kinn  m^r  Fs  140*    s^r  köttrinn 

miisina?  Hdv  309''  J)ü  vart  svd  braeddr  ..  sem  mds  i  skreppu  (Tasche) 

Fms  VII,  2116 
mustari,  n,  ^monasteriuni'  at  Jorsölum  (Jerusalem)  i  einu  miklu  mustari 

Fms  III,  170 *^  stein-mustari  Fms  VI,  AU^-VII,  100 *o 
mdta,  f.   ein  zur  Bestechung  gegebnes  Geschenk  gefa  mdtu  til  fjärtök- 

unnar  265"  vgl:  mdtu-gjöf,  f  Lxd  150»  Fms  IX,  329»«;  i«;  fe-müta 
mygla  od.  myggla  (ab),  schimmeln,  mucescere  miim^Akin  t6k  at  mjgla 

Fs  197*9  (mugga,  f.  Schneestauben  litit  muggu-vebr  Jsl  II,  87^) 
myki  {od.  mykr?),  f  Mist  Krp  28*8  p^  ^  213*^ 
mykill  s:  mikill 
m^'kja  (kt),  besänftigen  m.  reibi  gobanna  Fs  30^    en  svk  m^kj)i  (i.  <?. 

mj^kti)    fagrliga    björtu    j^eirra    soetleikr    orba    bans    Fms  X,  288^" 

Eg  145*8-226" 
mynd,  f,  Gestalt  Fms  /,  136*®;  mynda  (ab),  formare  Gi'sl  115** 
mynni  {od.  minni),  n.  Mündung  z,  B.  einer  Bucht  Fs  180*  Fms  //,  215' 

s:  fjarbar-mynni 
myrba  (rb),  morden,  heimlich  tÖdten  Jem  (einn)  Vsl  154**  {s:  morÖ,  n.) 

1016  221*  222*®  Fs  1973*    oss  hefir  lengi  grunat  um  morb  I)au  ok 

illvirki,  er  sendimenn  minir  hafa  my  rbir  verit  Fms  IV,  310*  Fbr  106*[, 
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m^ri,  f.  s:  m^ 

myrk-bldr,  adj.  dunkelblau,  von  einem  Schilde  Eh  15* 

1.  myrkr,  «.  Finsterniss  96"  I)ann  dag  allan  til  myrks  {d,  i.  myrkrs) 
bis  es  finster  wurde  3*  myrkri  laust  yfir  alt:  Überallhin  verbreitete  sich 
Finsterniss  178**  ä  höfSingja  helviti8-myrkra  291***  von  geistiger  Fin- 
sterniss «k  hefi  hafnat  myrkmm  237*'' 

2.  myrkr,  adj.  finster  ok  um  kveldit  er  myrkt  var  73^®  107 *>  til  I)ess 
er  myrkt  var  af  nätt  226**  (all-m.  227*®)  ^k  var  sem  myrkvast  nastr 
(noctis)  200";  übertr:  myrkt  J)ykki  m^r  J)at  maelt  SE  218"  iVi  179*« 

myrr  {od,  m^ri),  j^en.  m.  n,  pL  mj^rar,  /*.  ÄMwp/*  Gp  59**-"  /'ä  60*»'^- 
65^  Eg  67^-211*  baebi  um  markir  ok  m^rar  ok  fjallvegu  63*;  mj'r- 
lendi,  n,  Sumpf land  mj^rlendi  mikit  ok  sk6gar  viöir  Eg  66 *ö 


N 

nA-  /.  nahe-  {s:  nser,  adv,)  in:  nä-börinn,  nä-büi  u,  a,;  2.  {s:  när,  m.) 
in:  nd-bjargir 

-na,  part.  demonstr.  (vgl  lat»  -ce)  in:  h^rna,  j^arna- 

nd  (na5a),  nahe  kommen,  sich  nahen  Etw  (einu)  71^*  107*  {auch  näst  in; 
hvar  sem  bann  nsest  h^r  i  minu  riki  200*);  erreichen ^  in  Besitz  ge- 
langen 288*^  Fs  27*0  n^  goöoröi  173»  nd  rumi  85"  nä  fundi  150»°  nd 
lögam  {od.  1.  ok  r^ttindum)  sein  Recht  bekommen  Eb  80'^  Eg  122**- 
127^  nd  einum  Jem  herbei- j  beschaffen  265**  ^6tii  {)ä  vdn,  at  braut 
mundi  nä  belninni :  dass  man  mochte  den  Stein  erlangen  fort,  dass  der 
Stein  fortgebracht  werden  würde  15®  nä  höndum  til  himna:  mit  den 
Händen  bis  zum  Himmel  reichen  240®  vgl:  nä  til  hans  meÖ  sverbinu 
Dropl  25**;  —  mit  dem  Inf:  können,  ermöglichen  l^t  (bann)  enga  menn 
nä  at  fara  inn  til  ...  Gp  57 *o  nd  näir  (bann)  eigi  ...  at  lata  virba 
266*  {vgl  265**) 

nä-bjargir,  f,  pl,  Leichenhilfe  {Weinh.  474)  veita  näbjargir  einum 
'Jem  die  Augen  zudrücken'  Eb  60**  Eg  140 ^  {ed.  AM  397  not,  2) 
vgl:  bvi  befir  j«i  eigi  veitt  bonum  näbjargir,  er  opnar  eru  nasirnar? 
NJ  154« 

nä-borinn,  ppr,  nahverwandt:  näbornir  frsendr  253*® 

nä-bdi,  m,  Nachbitr  Eb  12'' 

näb,  näbar,  pl,  -ir,  f.  Gnade:  veita  ])eim  Iff  er  ...  ganga  upp  ä  {)eirra 
näÖ  (d,  i:  'Gnade  und  Ungnade')  /"«  11**;  —  pl,  näbir:  Ruhe  fara 
menn  til  näSa  ok  sofa  af  um  nöttina  197**  sofa  i  näbum  sich  unbe- 
sorgt  dem  Schlafe  überlassen  Eb  53** 

näba-büs,  n,  Abtritt  Fs  149*°  {dafür:  beimilis-bus 'cW  183^  und: 
bab-bds  GrhM  II,  128*«) 

nabra,  f,  vipera  allir  ormamir  sofnubu,  nema  sii  nabra  ...  26*« 

nsBmdr  Fs  46***  s:  upp-naemdr 

naem-leikr,  adJ.  Fassungskraft,  Verstand  bsebi  J)arf  vib  neemleik  ok 
langa  atbygli  251« 
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nsemr,  adj.  [von  nema)  in:  fast-nsemr,  net-nsemr,  sib-nsemr,  tor-nsemr 
nser;  adv,  nahe  87^^   hon  var  nser  stödd  sie  stand  nahe  dabei  125^^   at 
varla  of  s^r  hon  af  honam  naer  ^ut  vuiium  ab  eo  ne  vix  quidem  aoer- 
tat^  (vgl:  prope  abesse)  259*'';  m.  dat:  all-naer  dyrunum  Fs  45*'  göra 
bce  nser  j)vi  sem   I)ingit  hafbi  verit  eine  Wohnung  in  der  Nähe  des 
ehemaligen  Thingpialzes  aufrichten  Eb  12^    fara  nser  J)Vi  sem  li5  kgs 
var  88**  j)vl  naer  demnächst,  darauf  101'*  vera  naer  lifi  das  Leben  be- 
halten 198'°    m^r  svÄ  nser  i  astt  ö^j&  48'';    —    nahebei,  beinahe y  fast: 
{)at  man  ^6  svä.  nsBr  fara  114 '**    klauf  bann  höfudit  sVd  at  nser  tok 
af  95**  väru  {)eir  naer  XXX  127*';  —  naer  d,  i:  hvi-naer  {s:  hven»r) 
wie  nahe  od,  wie  bald  d,  i:  wann?    naer  heyrbi  nökkorr  mabr  riö? 
hverr  heyröi  ...?  naer  bar  ...?  239*-*  naer  f6rtu  heiman?  Lxd^bO^', 
naer-gi,  gewöhnt,  naergi  er  quandocunque  Vsl  191"' 
naer-gaetr,  adj,  der  mit  seinem  Vermuthen  ganz  nahe   am  richtigen  ist 
verba  naergaetr  eins  (od,  um  eitt)  Etw  richtig  vermuthen  Fs  45**  Eb  95'* 
var  {)etta  sem  annat,   j^at  er  {>orsteinn  leiddi  getum  um,  at  bann 
varÖ  naergaetr  Fs  52'  (s:  geta  naer) 

naerr,  adv,  comp,  näher  alt  er  I)ä  naerr,  ef  ...  alles  ist  leichter  erreich- 
bar Fs  77*  naerr  munu  viÖ  gangast  enn  {d,  i,  enn  naerr)  125**  {opp^ 
firr):  tm  bana  at  naerr  en  res  heilindi  at  firr  Vsl  184^' 

naerri,  adv,  nahebei,  m,  dat,  {)eir  k6ma  at  Noregi  naerri  Nibarösl  202*^ 
naerrl  })es8um  tima  Fs  76 '^  {>essu  naerri  andaÖist  {>.  kurz  darauf  ., 
Fs  160»o 

naesta-broBÖri  und  naesta-broeÖrar  (r.  B,  Grdg  1,  1 94 ' -  239  ")  s:  -brceÖri 

naestr,  adj,  superl.  nächster  naestu  II  langskipin  203'*  t6k  Hrafnlög- 
sögu,  naestr  Ülflj6ti  101 '';  —  naest,  adv,  bann  g^kk  naest  bonumum 
allan  vaskleik  Gp  45'*  I)vi  naest:  demnächst,  darauf  199**;  —  nsesta 
(od.  bit  n. ),  adv.  sitja  einum  naesta  Jem  zunächst  Eg  157**  vor  bit 
naesta  m^r  bleibe  mir  ganz  nahe  Eb  32*  beinahe  tekit  ..  ok  nsesta 
raent  235'^  bälfri  sälu  ok  naesta  lifina239*';  —  naestom,  adv.  jüngst, 
neulich  Eg  144"  so  eben  skildu  vdr  nsestum  114^ 

naetr-gestr,  m.  Nachtgast  bann  var  aldrei  ...  naetrgestr:  er  über- 
nachtete nie  auswärts  Gp  77'^ 

-naettr,  adj.  in:  ^ri-nsdttr,  I)rftög-naettr 

nafarr,  pl.  nafrar,  m.  Bohrer  nafar  {)ann  er  Rati  heitir  SE  220*'  ef 
nafarrinn  bftr  ebd  222'"-  Fs  176*» 

nafn,  pl.  nöfn,  n.  Namen  bann  gaf  nafn  landinu  ok  kallaSi  Groenland 
103'*    nefna   einn  &  nafn:  namentlich  aufrufen  264'    beilsa  Hemingi 

.  meb  nafni  (unter  Nennung  seines  Namens)  191*° 

nafn-böt,  f.  Ehrentitel  ^ser  nafnboetr  at  heita  'hirömenn'  251'" 

nafn-festi,  f.  Namensverleihung  gjöf  skal  fylgja  nafnfesti  28*'  gjÖf 
gefa  at  nafnfest  i28**  Hallfrebr:  'bvat  gefr  J)ü  me'r  at  nafnfesti,  ef 
ek  skal  beita  vandraeöaskdld  ? '  Fs  116*  Fbr  37*6"-  s:  Weinh.  262 

nafni,  ?«.  Namensvetter  J>eir  nafnar  119''  (d.  i,  J>orgeirr  StarkaÖarson 
und  J>orgeirr  Otkelsson)  I)eir  nafnar  Fs  ll""  {d,  i.  Haukr  vgl  76"« 
ok  b^t  Haukr  bvärrtveggi) 

nä-fraendi,  m.  naher  Verwandter  141" 
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na  gl,  nagls,  pl,  negl,  m,  Nagel  am  Finger  i  nagls-rötum  Gräg  Jl,  193^ 
Naglfar  skip  ..  {)at  er  gert  af  nöglum  daubra  manna  SE  188^  me5 
üskomnm  nöglum  ebd  188';  kart-negl,  pL  ungues  scabri  Nj  52  ^ 

nagli,  m.  Nagel,  clavics;  in:  regin-nagli  Eb  6*' 

nä-göngull,  acy.  nahe  stehend y  im  nahen  f^erkehr  hirSmenn  ..  nä- 
gönglir  konungi  255*^ 

näinn,  adj.  nahe,  im  Sprchw:  ^näit  er  nef  augum'  (d.  h:  Jeder  sorgt 
zunächst  für  die  Seinigen)  NJ  21^^-171**  bes.  von  der  Verwandtschaft 
af  svä  nänum  frsenda  Gp  48"  naesta-broeöri  eöa  ndnari  266*®  hinn 
näna&ti  niSr  265  * ;  näit,  n.  adv.  at  bjggja  svä  ndit  fraendseml  39  ^® 

nakkvar  ...  s:  nökkur  ... 

nÄ-kvsemr,  adj*  wer  nicht  lange  auf  sich  warten  lässt,  rasch  zu  Band 
u.  Hilfe  hon  (Freyja)  er  näkvsemust  til  ähelta  SE  96  ^^ 

nä-lfegr,  adj,  nahgelegen  ^  nachbarlich  gott  var  J)ä  mannval  viÖa  I)ar 
ndlsegt  Fs  29*  J)eirra  sveita  er  ndlsegstar  vorn  Fs  26*^ 

ndlgast  (aÖ),  sich  nahem  (eitt  od.  einn)  j)eir  nälgast  f)ingit  173** 
kann  nälgaSist  btBinn  Fs  8*^  konur  gilja  ok  ndlgast  i>eirra  vilja 
(ihnen  zu  Willen  sein)  245'* 

ndliga,  adv.  beinahe,  fast  236^*  2021^  21713  Fs  79<8 

ndm,  n,  =  to  nema  {s:  land-üäm,  nes-ndm  Eg  36^^);  Unterricht  262^ 
nema  näm  Unterricht  nehmen  bann  var  {)ä  i  skola  ok  nam  ])ar  bv& 
mikit  näm  Bp  I;  127« 

nd-mdgr,  m.  ein  durch  Schwiegerschaft  nah-verwandter  n.  pL  nämägar 
274*  ndmägar  III,  ef  maSr  &  d6ttur  manns  eSa  systur  eSa  m65ur 
psk  47  »8  s:  Vsl  1602? 

näm-gjarn,  adj.  lernbegierig  Eb  18®  Eg  205**  ndmgjarn  ok  vitr  ok 
minnugr  37  ^ 

nä-munda  {od.  i  ndmunda),  adv.  in  der  Nähe  von  ..,  m,  dat.  SE  42** 
Bari  14»- 149« 

nänd,  /*.  Nähe  vera  i  nand  59^  in  der  Nachbarschaft  wohnen  Fs  35** 
i  ndnd  m^r:  in  meiner  Nähe  178^*  i  ndnd  af  Hünum  225  ^^ 

nÄr,  m.  Leiche  Grdg  1,202^^^-  blär  sem  hei  eÖa  fölr  sem  ndr  Fms  V,  301  *« 

näri,  m.  Vertiefung  zwischen  Unterleib  und  Oberschenkel  und  Weichen 
122*9  Gp  66*^  klappa  um  kerlingar-närann  (obsc.)  Eb  18** 

ndtt  {od.  nott),  nättar  od,  nsetr,  pl.  nsetr,  f.  Nacht  j)d  var  sem  myrkvast 
naetr:  des  Nachts  200"  i  ndtt:  heute  Nacht  213''  {s:  Gisl  108*«)  of 
ndttina :  während  der  Nacht  31  *2.  —  Man  zählte  nach  Nächten  (vgl  Tac. 
Germ.  11  nee  dierum  numerum,  ut  nos,  sed  noctium  computant)  f)at  vas 
d  drottinsdegi,  VI  ndttum  eptir  hdtiö  I)eirra  Petrs  ok  Pdls  107*'' 
bann  andaöisk  XXX  ndttum  siSar  110  3.  NB.  ndtt  hin  helga  ist  der 
25.  December  od.  Weihnachten,  daher:  en  {)at  (barn)  hafi  III  nsetr 
binar  heigar  (von  einem  dreijährigen  Kinde)  272  *3  (274*®)  vgl  von 
einem  löjähr.  273  **  '  Noch  jetzt  zählt  man  auf  Island  das.  Alter  nach 
der  Zahl  der  Weihnachten^  Maurer 

ndtta  (ab),  Nacht  mac/ien  d.  i.  zu  Bett  gehen  I)d  ndttar  bann  snemma 
ok  ferr  i  rekkju  Fs  174**  {dafür:  bdttar  ebd  143**)  Nacht  werden: 
J>egar  er  ndtta  tekr  Jlex  68* 
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ndtt-b61,  n.  Nachtquartier  %b^  leituSu  |>eir  sdr  til  ndttböls  3^°  [vdr- 
her:  til  ndttstattar  3^)  vgl:  gisting,  f,  u.  ndttverSr,  m, 

ndtt-langt,  adv,  die  Nacht  hindurch  dveljast  n.  9^  sofa  n.  Fms  Vllly^l^ 

nÄtt-leikr,  m.  Spiel  zur  Nachtzeit  (?)  Fs  143*»  (-174*1)  wohl  natt-1 
(rf.  i.  hnatt-1.)? 

nätt-mdl|  n.  die  Zeit  von  halb -acht  bis  halb -elf  am  Abend  ßsk  126^^ 
£b  116« 

nÄtt-myrkr,  n.  nächtliche  Finstemiss  Ut  ndttmyrkrit  gaeta  f>in  £6  42** 
vgl  Fs  85"  s:  gseta 

nätt-staSr,  m.  Nachtherberge  hann  haf^i  teklt  s^r  ndttstaS  d  einni 
ndtt  66"  26  213*« 

nättüra,  f,  natürl.  Beschaffenheit,  Eigenschaft  en  sd  nättüra  fjlgir 
hdnum:  das  ist  seinem  Wesen  eigenthümlich  11  ^  vitrleikr  hans  ..  Sem 
a^rar  nättiim-gjafir  SE  14 6;  Trefflichkeit:  hann  {)6tti  mestrar  nättdra 
i  Vatnsdcela  kyni  Fsl6^^  ok  fylgii  J)e88u  ndttdra  mikil  Fms  XI,  128» 

ndtturdr  «;  nättverdr 

ndtt-verör,  m.  Abendmahlzeit  {ffauptm,  in  Norw.  u.  Isl.;  Oj^/ dag-veHJr) 
um  kveldit  er  {)eir  eru  mettir  at  ndttveröi  210^  setjast  til  ndtt- 
VQ^dar  2»  Eg  178*^;  vom  Tb^e  {vgl  gisting  u.  nättb61):  fdkk  mörgnm 
manni  exin  ndttverÖ  Fbr  8** -28**  vgl:  engan  hefi  ek  ndttverS  haft 
ok  engan  mun  ek  fyrr  en  at  Freyja  Eg  196* 

naud,  nau5ar,  pl.  -ir,  f.  Noth,  calanütas  vera  staddr  i  nauSiim  sich  in 
Noth  befinden  38*'  Fs  150^    vetrlig  nauS    und   stormsamlig   vetrar- 

•  nauÖ  Spec  123«-13»;  nauÖ  =  fdr  {s:  fdr,  n.  und  nauör,  /*.)  259*i;  —  von 
der  Knechtschaft  (=  änauö,  f,)  her-tekinn,  en  siSan  seldr  i  nau5 
Fms  X,  391»  in:  nauSar-maSr,  m, 

nauda-handsal,72.  erzwungenes,  unfreiwilliges  Gelobniss  s:  GrägII,lS9^^ 

nau9ar-mal)r,  m.  Unterthan,  Knecht  hann  kvabst  eingis  manns  naü5ar- 
mabr  vera  skulu  Fs  87* 

nauSga  (aö),  zwingen  76** 

naudigr  {od.  naudugr),  adj.  gezwungen,  invitus  122^  nauSgir  ok  lostigir: 
nolentes  ei  volentes  238*^  in  gedrückter  Lage,  wer  Zwang  erfährt:  hann 
var  8vd  mjök  nauöigr  175*® 

nauÖ-leyti  {d.  i:  nauÖ-hl.),  n.  Ferwandtschaft  fyrir  sakir  msegöa  ok 
naudleyta  Fms  X,  309**  in:  naubleyta-ma5r,  m,  necessarius,  der  An- 
gehörige Hdv  324*0  yig  fraendr  eöa  aöra  nauMeytamenn  Ä^60**  LxdS^ß^ 

naudr,  f.  Nothwendigkeit ,  necessitas  rak  hann  {)6  engl  nan5r  til  {»ess 
261*  ebenso  NJ  61*  mun  eigi  nauSr  (vera),  at  minnast  i>  23*» 

nau5-skilja,  a4j.  indecL  durch  Nothwendigkeit  getrennt  verba  n.  Bgvl9^^ 

naub-syn,  g.u.n.pl  -synjar,  /*.  Nothwendigkeit  nauÖsyn  bar  at  friÖast 
es  war  nothweridig  Frieden  zu  schliessen  98  *•  (hann)  kvaS  sik  nauösyn 
til  reka  (*;  nauör)  Fs  127**  utan  nauUsynja  unnöthigerweise  235'* 
Beärängniss  (=  nauU)  Fs  149'';  —  nauÖsynjar  Bedürfnisse  sein  kon- 
ungs  naubsynjar  bera  til  250**;  ganga  nauösynja  sinna  (=  g.  erinda 
s.)  seine  Nothdurft  verrichten  Eb  98**  Fms  FI,  375  *7 

nau9synja-lauss,  adj.  ohne  Noth;  at  naubsynjalausu,  adv.  ef  hann 
kemr  eig^  a.  n.  wenn  er  ohne  Noth  wegbleibt  Lsp  210®  synja  eitt  atn. 
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fd.  h  :  ohne  dass  man  zu  dieser  Verweigerung  wirklich  gezwungen  wäre) 

Krp  5*^;  ebenso  naa^synjalaast  ehd  16*® 
naa^synja-örindi,  n.  ein  noihwendiges  Geschäft  ßsk  82'^ 
nauSsynja-yitni,  «.?  273** 
nau5ugliga  {od.    naaSuliga),    adv,   mit  Noth  und  Mühe    15**  211** 

Eb  116* 
nauttung,  /*.  Zwang  f)eir  (berserkir)  buÖa  mönnum  naaÖung  til  kyenna 

e5a  QÄr  sie  erpressten  von  den  Männern  die  Frauen  od.  Geld  Fs  76*° 
nauSungar-maSr,  m,  wer  zu  Etw  gezwungen  wird  Fs  87*  (Fiat  1,  303^) 

Fms  II,  30**  (s:  naa5ar-ma5r,  m.) 
naust,   n.  Schuppen j  worin  die  Schiffe  und  Kähne  aufbewahrt  wurden 

[Weinh.  135)  Fs  147"  Fbr  13»* 
naut,  n.  ein  Stuck  Vieh,  namentl,  Hornvieh  287**  259*^  bann  ätti  mart 

ganganda  f^,  b»M  naut  ok  saaSi  ok  annan  biü-smala  Fs  26*<^-128** 
nauta-hü)}  [od,  naats-hü5),  f.  Haut  von  naut,  nautabüöir  räblaatar 

223»*  Eb  48» 
-naatr,  m.  1.  Genosse  in:  föni-nautr,  mötu-nantr,  {)ing^-nautr;  2.  Ge- 
schenk, mit  gen,  des  Gebers:  konungs-n."  147»^  (vgl  147*^)    A9alrÄ8s- 

nautr  157*8  {vgl  146*«*»)  Flosa-nautr  126**  {vgl  126*o)  u.  o.      ► 
nauts-bükr,  m.  Körper  eines  naut  Eb  78*® 
nauts-f6br,  n,  Fütterung  des   Viehes    yar  henni  setlat  nautsfö^r  til 

atyerknaSar  Eb  94^* 
nauts-röfa,  Eb  101»  s:  r6fa,  /". 
nä-yist,  f  Aufenthalt  in  der  Nähe  Jem's  {Bari  27»*- 158»*)  nAyistar- 

ma){r,  m.  pl,  nÄyista-menn  konungs  254* 
nä,  part,  u,  conj:  non,  ne,  neque  s:  heldr  u,  hyärki 
neSan,  adv,  von  unten  her  {opp:  ofan);  unten',   fyrir  neSan,  m,  acc, 

unterhalb 
nel^ri,  adj.  comp.  u.  neSstr  (neztr)  superl.  niederer,  niederst  ferr  bann  it 

neltra  i  jörÖu:   in  das  unterirdische  14^*  {vgl  it  efra)  i  Tungu  inni 

ne5ri  (im  Gegens.  zu  einem'*  Ober- Tunga)  Fs  35»    yiö  ne5ra  g6mi,   en 

efra  g6mi  SE  112*«  neÖsti  blutr  der  unterste  Theil  209*» 
nef,  n,  Nase  li5r  k  nefi  112*'  of  nser  nefi!  kyaS  karl  (sä  er)  yar  skotinn 

i  auga  Fms  VII,  288*''  kyeöa  i  nef:  durch  die  Nase  sprechen  258****»; 

Person^  in:  gjalda  penning  fyrir  hyert  nef  (vgl  unset  ^ Kopfsteuer^)  42*'' 

Oh  60»*  (*;  nef-gildi)      - 
nef-björg,  /*.  Theil  des  Helms,  der  die  Nase  schützt  nefbjörg  &,  bjälm- 

inam  95** 
nef-gildi,  n,  Grdg  I,  196*'  und  nef-gildingr  {od,  nefgildis-maÖr),  m, 

ebd  199*7-198''  s:  baug-gildi,  n, 
nef  ja,  f,  'femina  nasutula^  BJ,  Hld.,  im  Beinamen:  {>orkell  neQa  LoMns- 

8on  Fs 
nef-lj6tr,  adj,  ndt  hässlicher  Nase  139*'  Fs  86» 
nef-mikill,  adj,  mit  grosser  Nase  Eb  14* 
1.  nefna  (nd),  nennen  &k  nefndist  Skr^ir  3**  tov  nefndan  ok  ünefndan 

283**  ernennen:  nefna  yätta  105*  118*»  nefna  mann  i  d6m  263*  {vgl 

ein-nefna  Lrp  216*°)    bestimmen,  verabreden:  at  nefndom  degi  147* 
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j)rir  vetr,  er  til  voru  nefndir  meÄ  yör  16233;  rufen:  })4  nefna  I)eir 
{>6r  13'  vgl:  guÖ  nefni  ek  til  vitnis  um  J)at  195" 

2.  -nefna,  f,  in:  alj)ingis-n.,  döm-n.,  vätt-n. 

nefnd,  /"•  Ernennung ^  Bestimmung,  Aufgebot  Öl.  kgr  vill  nefnd  hafa  or 
hverju  fylki  bseöi  at  UM  ok  skipum  Fms  II,  245 «»  Fsk  20« 

negla  (Id),  nageln,  durch  Nägel  befestigen  hann  negldi  saman  litihurö 
sina  Eb  64" 

nei,  pari,  nein,  (to)  nei  hans  271**  ef  hann  kveÖr  nei  viÖ  271**  (ja 
271*0  nei,  kvaö  hann  290*  282^8  Fs  78»* 

neinn  (ne-einn),  nein,  neitt:  ullus,  quisquam  ekki  neitt  189  **  eigi  neitt 
194^0  ekki  er  J)at  furöa  nein  ffdv  (337i«-")  £b  100*«  eigi  vitu  menn 
neinar  sogar  af  honum  Eb  123**;  nullus  (ohne  vorausgeh,  Negation):  j)er 
er  gjälfrätt  at  lata  I)inn  hlut  fyrir  neinum  manni  d.  i.  Niemand  nach- 
zugeben Fs  \bb^ 

neisa,  f.  und  neisuligr,  adj.  s:  hneis  .. 

neita  (tt  od,  a^),  verneinen  i  gegn  msela  ok  neita  103**  verweigern 
{opp:  lofa),  ausschlagen  Etw  (einu)  at  neita  konungi  s^r  til  manne 
(den  König  als  ihren  Ehemann)  205"  neita  j)es8U  räöi  (Heirath)  206*^ 

nekkverr  s:  nökkurr 

1.  nema  (nam),  nehmen;  handklseöi  var  numit  til  annars  endans:  ge- 
nomrnen,  mitgenommen,  ver-braucht  am  andern  Ende  125*®;  häuf,  nema 
land  von  der  Besitzergreifung  noch  unbewohnten  Landes  (JsL):  hann 
nam  land  milli  Raubär  ok  Ölfusär  Fs  123''  vorn  })ä  numin  lönd  öU 
Fs  85*^-123«  An  103*"^  141"  *:  näm,  n.  und  vgl  Maurer,  Beitr.  53.  64 
nema  (rrjg)  staSar  Platz  ergreifen,  Posto  fassen  122^*  hon  nam  staöar 
&  g6 Ifinu  Eb  27^  {s:  staSr,  m.)  nema  yiS,  dass,  {)ar  nämu  {)eir  Hrafn 
vib  1  nesinu  163®  vgl  nema  hjöltia  viö  nebra  g6mi,,en  (nemr  vib) 
efra  g6mi  bröbrefillinn  (der  Griff  des  Schwertes  berührt  den  untern, 
seine  Spitze  aber  den  obem  Theil  des  Rachens,  der  sich  desshalb  nicht 
schliessen  kann)  SE  112*^  gadd-hjaltib  ndm  vib  borbinu  ..  stiess,  traf 
an  den  Tisch  Eb  15*'  (vgl:  höndin  nam  stabar  vib  sporbinn  SE  184«); 
bloss  nema:  Platz  nehmen,  eintreten:  hänum  ])6tti  landaubn  nema 
1003;  —  nema  af:  abnehmen,  aufhören  vas  sü  heibni  af  numin  sem 
önnur  106*;  nema  frä:  ausnehmen  f)eir  menn  es  hann  naemi  frd  100^^ 
—  mente  capere,  lernen:  nü  vill  sveinn  eigi  nema  262*  {vgl:  nema 
ndm)  n.  eitt  at  einum:  Etw  bei  od,  von  Jem  lernen  nema  kundttn  at 
einum  Eb  18^°  froebi  36  30  241  ^  ij)r6ttir  40*^  lögspeki  140*8  bloss  n.  at 
einum:  sich  bei,  durch  Jem  unterrichten  36**  37*  n.  eitt  af  einum  245*«; 
häuf,  vom  Auswendiglernen  vorgesprochner  Verse:  visur  {)essar  nämu 
menn  J)egar  86*^  Gisl  33^^  iVJ275*8  nema  kvseU  Ftns  FI,  375»  nema 
kvibu  Grett  146« 

2.  nema,  conj.  ausgenommen,  nisi^  mit  vorausgeh,  Negat.  Grani  vildi 
undir  öngum  manni  ganga,  nema  (undir)  Sigurbi  25^  vildu  engvör 
hänum  veita,  nema  {)eir  {>.  Dropl  17*3-29*3  J)at  mun  ekki  (vera) 
nema  hegomi  einii  Eg  186**  ebenso  nach  der  Frage  hvar  kvimu 
febr  okkrir  ..^  nema  alls  hvergi  ?  151**;  ohne  vorausg,  Negat.  Jeir 
skulu  fara  til  lögheimiUs  prests,  nema  })eir  finni  hann  fyrr  Krp  4*' 
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(auch  nem&'eigi  Lsp  209^);  —  adv.  ausgenommen,  nur  nicht  hverr  maÖr 
skyldi  gjalda,  nema  koniir  100*°  {vgl  nema-eigi  in:  l^t  K.  J)ä  skira 
sik  ok  hjü  hans  öll,  nema  O.  son  hans  yildi  eigi  vi5  trd  taka 
nur  nicht  sein  Sohn  Krs  5**) 

nenna  (nt),  sich  bereit  erklären  y  verstehen  zu  Etw  (einu)  hann  BagMst 
eigi  J>y£  nenna  Eb  108 '^  eigi  nenni  ek  })vf,  at  marka  hann  eigi 
Ems  II,  61"»  eigi  nenni  ek,  at  {)at  se  dt  borit  138«  Es  31 '-46««- 
87*^  hann  kveSst  eigi  lengr  nenna,  at  })ola  häö  ..  162*5 

nes,  71.  hervorragende y  höhere  Landspitze  nes  gekk  litit  fram  i  vatnit 
163«  ä  nesi  J)Vi  er  ä  Fram-nesi  heitir  190^*  suÖr  J)ar  um  nesin  141 " 
nema  öll  nes  dt  />198"  {vgl  nes-näm,  n.  j6;^36")  NB,  'Nase'  heisst:  nef 

nest,  n.  BeisekosC  S^*  yistir  aetlaSar  til  nests  ffdv  342^  s:  farnest 

nes-tangi,  m.  ausser ste  Landspitze  Es  51^  nestangi  langr  OA  13^ 

nest-baggi,  wi.  Schnappsack  3'*-^ 

net,  n,  Netz  Oh  74 ^^  tdk  hann  lingarn  ok  reiS  d  rsexna  svd  sem  net 
er  sidan  SE  182 '  eigi  Bkal  net  hafa  vib  ne  öngla  Krp  32^ 

net- log,  n,  pl,  *loca  marina  ptagis  disponendis  apta*  Bj,  Hld,  at  hann 
skyldi  r^ma  netlögin  fyrir  J)eim  Es  35** 

net-nsemr,  adj.  mit  dem  Netz  zu  fangen  vötn,  er  netneemir  fiskar  ganga  i 
psk  130"   ' 

net-}>inall,  m.  Leine,,  an  welcher  das  Netz  ausgespannt  wird  SE  184*- 
182» 

neyrbri  {d,  i.  nyrÖri  üon  norö-),  adj,  comp,  nördlich  hinn  neyröri  hlutr 
SviJ)j6öar  37»^  Ä£  12* 

ueyta  (tt),  gebrauchen  Etw  (eins)  nd  neyta  {)eir  sinna  vdpna  230** 
(174*®)  81^  Es  13**  skal  neyta  g6Ös  bragbs  Eyvindar  vinar  mins  (sich 
E's  Handlungsweise  zum  Muster  nehmen)  Es  39 '° ;  n.  af  einu  267  '^  auch 
mit  acc,  nd  skal  hann  neyta  skuldarmann  sinn  sem  f)rael  sinn  280**; 
Nutzen  haben  von  Etw  (eins)  Eg  126*^;  gemessen  ..  mat  {)ann  er  hann 
neytir  279*^  vgl  hann  neytir  litt  matar  Gisl  16' 

1.  ney  ti,  n,  (?)  Nutzen^  Ertrag  hafa  bsebi  jarökost  fjallana  ok  {)6  neyti 
af  sjonum  Es  20*« 

2.  neyti,  n,  Genossenschaft  {s:  nautr,  m,)  societas  testium  bera  veetti 
meö  neyti  J)at  GrdgAM  II,  54*'  in:  föru-neyti,  mötu-neyti;  Anzahl 
von  19  Mann  SE  534* 

3.  -neyti,  n.  Gethier  {s:  naut,  w.)  in:  geld-neyti  (La?(?  96*^-98**),  kd- 
neyti,  'bl6t-neyti,  ung-neyti' 

neyzla,  f,  Benutzung  f)at  (land)  lögbu  landsmenn  til  al{)ingis  neyzlu 
101 9  s:  af-neyzla  {auch  NJ  78*^) 

1.  nib,  71.  Neumond,  interlunium  SE  472*- 5;  Svbj.  Egilss,;  nibar,  f  pL 
dass,  mdni  stjrir  göngu  tungls  ok  rseör  njjum  ok  nibum  SE  56** 
um  n^  hit  nsesta  ok  nibar  270** 

2.  nib,  71.  Hohn,  Beschimpfung  d.  h,  die  symboL  Handlung^  durch  die  man 
Jem  beschimpft,  namentl.  die  Errichtung  eir^  Neid- Stange:  nib-stö ug,  f. 
od,  tr^-mb,  71.  {vgl  MunchCl  /,  239  ^ei7iA^98  Maurer,  Bekehr,  11,  64 
not,  66)  f)at  eru  nib,  ef  mabr  skerr  manni  tre'nib  eba  ristr  eba  reisir 
manni  nib  Grdg  II y  183*    her  set  ek  upp  nibstöng  ok  sn^  ek  |>essu 


316  ni^a  —  nita 

niM  &  hönd  Eiriki  Eg  V61**  skal  reisa  n{8  meÖ  |)eim  formAla,  at  ... 
Fs  64« 

niöa  (dd),  verhöhnen  Jem  (einn)  rf.  i';  göra  niö  einum  («:  nib,  n.)  Grdg 
II y  182«*  ^n  200*6  durch  Errichtung  einer  Neidstange  Eg  144«  (-137**), 
durch  ein  Spottgedicht  (nft-visa)  104*  Fms  FI,  372';  nftast  sich  gegen 
Jem  od,  Etw  (ä  einum  od.  k  einu)  einer  schimpflichen  Handlung  schul- 
dig machen  hvärki  skal  ek  d  J)essu  nföast  ok  k  engu  ööru  120"  iVj  60* 

niÖ-gjöld,  n.  pl.  Busse  für  die  von  einem  Verwandten  (niör,  m.)  be- 
gangene Tödtung  gjalda  niögjöldum  für  den  Verwandten,  weil  er  Jem 
erschlagen,  Busse  zahlen  Vsl  166'- 174*^ 

nföingr,  m,  wer  Schimpf  u,  Schande  (nÄ)  verdient  heit  (J>ü)  hvere 
manns  nfSingr!  126*^  hann  skal  vera  hyers  manns  niMngr  ...  hafa 
goÖa  gremi  ok  grlÖniÄings  nafn  Fs  54^  Eg  126  ** 

niöings-skapr,  m.  Eigenschaft  eines  niMngr,  Schurkerei  13" 

1.  nibr,  m,  Abkömmling  hinn  nänasti  niSr  265^ 

2.  niör,  adv,  nieder^  niederwärts  niör  viÖ  äna  Fs  73 '^  setjast  n.  113" 
leggjastn.  105"  />  149«  f^ll  hann  daubr  niör  122**;  setja  einn  niör: 
Jem  eine  Niederlassung^  Wohnstätte  bereiten  Fs  47  6;  J)ä  trü  vill  anti- 

'  cristr  niÖr  brjota  ok  lin^^ta  286*®;  mit  Rücksicht  auf  das  erreichte  Ziel, 
örtl,  und  trop.  spj6tit  stö8va5ist  eigi  fyrr  en  niÖr  kom  196*®  til  ^ess 
er  {)eir  jrtA  vissir,  hyar  G6i  vseri  niSr  kominn  32^  f)ar  kom  nidr 
Tceha,  Gunnars,  hversu  ..114' 

nibr-fall,  n.  Beendigungy  Aufhören  n.  at  sökum  =  t6  fella  ni5r  sakar 
(vgl  ^ einen  Process  niederschlagen*)  var  {)Ä  handsalat  n.  at  s.  Fs  74** 
NJ  21*"  Band  33** 

niSri,  adv.  unten  (opp:  uppi)  hafSi  (hon)  klseSi  &  baki  s^r  uppi,  en 
nibri  höfutJit  Gp  73«  niöri  i  eyjum  121«*  n.  i  hüsinu  Fs  ISb^  suU ..  i 
foeti,  nibri  &  ristinni  145  ^  finnast  undir  {)iljam  nibri  Eg  128**  halda 
einum  niSri  Fms  II,  270®;  lättu  eigi  nafn  mitt  niltri  liggja:  lass  ihn 
nicht  untergehen  Fsl^  {vgl:  vera  uppi  in  der  Erinnerung  bleiben,  s:  uppi) 

nibr-lag,  «.  Ende  upphaf  ok  niörlag  SE  686*«  Bari  22*0-84" 

ni5-skärr,  adj.  der  gern  Spottverse  (rifÖvisur)  fertigt  hann  var  skild 
mikit  ok  heldr  nfSskän*  ok  kallabr  Gunnlaugr  ormstunga  139^*  skÄId 
var  hann  (HallfreÖr)  gott  ok  heldr  ni5skärr  ok  margBreytinn  Fs  W 

nfö-stöng,  f  Neidstange  {s:  niö,  n.)  Eg  137*« 

nfS-vfsa,  f,  Spottgedicht  {s:  niö,  n,  und  kviÖlingr,  m,)  vgl:  Grdg II,  183 
(§  238) 

ni-rseÖr  *:  nf-roeör 

ni-rceÖr,  adJ,  von  der  Zahl  90,  nonagenarius  })ä  var  Hallr  at  vetra  tali 
nircBÖr  ok  IV  vetra  d.  i:  94  Jahr  alt  36*^;  in:  hälf-niroeör,  s:  hÄlf- 

nist  {od,  nisti),  n,  Heflnadel  am  Kleid- pj  337*»^^-  (nistisins  cW337») 
hann  haföi  yfir  s^r  samda  skikkju  ok  ä  nist  long  (fibulas  longas)^ 
sem  I>ä  var  titt  Lxd  322^ 

nista  (st),  zusammenhefte  (nista  saman)  wie  mit  einer  Nadel  (nist) 
spjötib  haföi  nist  alt  saman  fötinn  ok  brökina  Eb  87'*'  sü  ör  nisti 
klsßM  hans  viÖ  gölfit  Bp  I,  44** 

nita  (tt),  verläugnen  {vgl:  neita)  eigi  skal  ek  {)ann  (Jesum  Christum) 
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fyrirläta  e9a  nita  240^;  aus-,  abschlagen  vil  ek  [)vi  jdta,  en  eigi  nita 
Eg  154*'  f)Yiat  ^d  af  nittir  ^A  er  J)er  v6ru  boÖnar  (boetr)  Z'«  57** 
G.  nitti  ok  kyaDst  eigi  vilja  Fs  74^  unterlassen  Elw  (einu)  |>eim  s^ 
goÖ  grämt  er  J)vi  (t©  halda  lögum)  nitir  Fsl  192*° 

ni-tjän:  neunzehn;  nftjdndi:  der  neunzehnte;  nitugti  od,  nftugandi: 
der  neunzigste 

nin:  neun;  niundi:  der  neunte 

nj6sn,  pl,  -ir,  f.  Kunde,  Nachricht  f&  nj6snir  af  einu  von  Etw  Kunde 
bekommen  Fs  122'*  Gp  74*'  gjÖra  njosn  einiim:  Jem  Mittheilung  ma- 
chen (Jem  durch  solche  Mittheilung  vor  Etw  zu  schützen  suchen)  Eb  4** 
iVj  160**;  das  Ausspähen ,  Nachforschung  vera  d  njösn  88**  fara-, 
ganga  k  njösn  76"  77"  212 '»  halda  njösnir  auflauern  248»°  (h. 
nj6snum  121*»  NJ  ^Z^^)  h.  nj.  um  eitt,  til  eins  auf  Etw  Gpßl*^*^; 
njösnar-maSr,  m.  Spion  njösnarmenn  büanda  85*^ 

nj6sna  (ab),  Nachforschung  halten  nach  Etw  (um  eitt)  Eb  SO*^  Eg  19** 

nj6ta  (naut),  Nutzen,  Vortheil  ziehen  von  Etw  (eins)  nj6ta  vatns  ok 
vibar  Grdg  11^  196**  impers:  ekki  n^'tr  s61ar  die  (wärmende)  Sonne 
hilft  nichts  SE  ISQ^  nj6ta  väpna  viS  einn  (v^/neyta)  225^  nj6ta  laga 
I«;  hveim  er  nj6ta  (laga)  j)arf  ^cuicunque  jure  indigenti"*  Lrp  213*' 
hri  vaktir  f)ii  mik  ok  Mtzt  mik  eigi  nj6ta  draums  mfns?  (gemessen) 
91^  vgl  skal  bann  nj6ta  draums  sins  Nj  94  extr.  kvab  bann  Ingi- 
mund  hafa  lengi  aldrs  notib  Fs  39**  Freude  an  -,  Vortheil  od.  Bei- 
stand von  Jem  (eins)  haben  2143<)  Eg  123^-1717  nj6ttii  beill  banda 
Heil  dir  zu  deiner  Hände  Werk!  (vgl  macte  vir  tute  esto)  Gisl  87' 
nj6tib  beiUr  banda!  A^;  71* 

noefr,  adj,  klug,  gescheidt  noefr  kona  ok  kunni  vel  fyrir  s^r  pj  339** 
{dafür:  kona  yitug  Bp  1,  318  extr,)  mabr  bygginn  ok  noefr  um  marga 
bluti  OÄ  88*« 

**0B&ja  (&5)>  hinreichen  at  bafa  svä  mikinn  vib,  at  J)^r  noegbi  Fs  27*« 
ncegjast  dass.  {)6tti  f)eim  s^r  eigi  noegjast  beimrinn  SE  8*' 

ncera  (rb),  mit  Nahrung  Jem  versehen,  ernähren  Fs  103*  ek  Mt  {)ik  upp 
f6stra,  noera  ok  foeba  235*'^  engi  gneisti  Iffsins  mä  mik  nu  noera  eba 
lifga  Fms  X,  368« 

uÖf,  pL  nafar,  f,  das  hervorstehende  Balkenende  Eb  41**  svA  at  af 
gdngu  nafarnar  af  timbrstokkunum  Hdlfs  s.  24°;  Vorsprung  übhpt, 
in:  bjarg-nöf  (vgl:  nef  und  nöf ,  nes  und  nös) 

nökkur  (od.  nokkur  od»  nakkyar),  adv.  irgendwohin  bann  skyldi  nokkur 
beiman  fara  Fs  58'*  at  sigla  brottu  af  Noregi  nökkur  til  beibinna 
landa  Fms  II ^  16';  irgendwo  b^r  nakkvar  i  ndnd  i  })orpum  (var: 
nokkurs-stabar)  Fms  I,  70*® 

nokkur r  (od.  nok]£  ..  od.  nakkvarr  od»  nekkverr  od.  nökkv  ..)?  nökkur, 
nökkut,  pron.  irgend  em^r  112' 115*«;  nokkut  Valiquid"*  (d,  h.  magnum 
quid)  Fs  7**  j».  ok  J)eir  nökkurir  und  einige  von  ihnen  171';  m,  gen,  bafbi 
bann  nökkut  väpna  ttrmorum  quid  134**  at  I)eir  hafi  nökkut  sins 
mäls  partem  aliquam  sui  juris  105*°  nakkvarr  J)inn  frsendi  ebr  {)inna 
settmanna  einer  deiner  Verwandten  oder  Sippen  165*';    a(^j,  (von  iv' 
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gend  welcher  Art)  erju  nökkurr  iJ)röttamaÖr?   193*8  {vgl  SE  134«- 

36  «-136" -108") 
nökkurs-konar:  von  irgend  welcher  Art  6^  269"  SE  218" 
nökkuru,  dat.  adv.  beim  comp,  in  -,  um  Etw  liÖ  meira  n.  89*^  n.  sföar 

Gp  66  8  svä  nökkuru  mjök,  at ..  in  so  hohem  Grade,  dass  ..  J\(/228** 
nökkut,  adv.  irgendwie y   etwa^  wohl;    vill  {>ii  n.   taka  saettnm  130*' 

mantu  nokkut,  hverju  .,  190^  hefir  J)ii  nökkvat  s^t  B.  20*«  m^u.ö.; 

nÖkkut  svä  einigermassen,  ein  wenig  er  nokkut  svä  var  haustaS  Fs  14*®- 

13**;  vgl  segja  frd  nökkunim  svä  {)j6nustumönnum  250** 

1.  nökkyi,  dat.  neutr.  =  nökkuru  s:  Svbj,  Egilss. 

2.  nökkvi,  m.  Boot  11'^  {)eir  sd  mann  einn  r6a  frä  hafi  utan  ä  einnm 
nökkva  Ems  II,  180 1*"- 

nökkvi^r  {od.  nöktr),  adj.  nackt,  nudui  hann  sitr  nökkvi5r  vi9  eld 
Hdv  317'^  hon  var  nökt  {vor:  nökviÖ)  svä  at  hon  hafbiengan  Wut 
&  q4t  Eb  97«  nökt  sverö  (pl)  Fnis  V,  233" 

nöktr  s:  nökkviÖr 

nös,  pl.  nasar  {od.  '■yt)yf.  Nase  eldar  hrenna  or  augum  hans  ok  nosnm 
SE  188**  taka  fyrir  nasar  einum  Jem  die  Nase  {d,  i:  das  Athmen 
durch  sie)  benehmen,  das  Leben  nehmen  Fs  141^;  vgl:  nef,  n. 

n6gr  {od.  gn6gr),  adj.  hinreichend,  reichlich;  gn6gt  bsebi  lönd  ok  lausir 
aurar  90*  ef  gnögt  {xcov  örva)  vaeri  inni  123**  n6gir  satis  muUi  Fs  68,* 
gn6g  svör  ok  sonn  248**  J)vi  meirr,  sem  föngin  vom  noegri  Fs  15*^ 
vgl  vistarlaun  sem  noegst:  in  grösster  Fülle  F»  31*;  —  n6gu,  ado. 
saiis  ndttüra  n.  framfüs  245*  nögn  mart  242^*;  vgl:  oerinn  u.  OBrit 

nokk  ..  s:  nökk  ..    . 

n6n,  n.  ^hora  post  meridiem  tertia,  quae  computu  veterum  nana  erat'* 
{vgl  GrhM  II,  201  n.  35)  Ölafr  kgr  f^ll  fyrir  nön,  en  myrkrit  h^lzt 
frä  miSmunda  (halb  zwei)  til  n6ns  98*  biÖa  til  n6ns  Fs  55'*  at  nöni 
dags  Fs  144** 

n6na,  /*.  Ems  IV,  266*  und  n6n-tfbir, /*.  p/.  Ems  VI,  302*»:  Nachmittags- 
messe 

n6n-heilagr,  at^.  dagr  n.  ein  Tag,  von  3  Uhr  Nachmittags  an,  als 
heilig  betrachtet  Krp  26  ^  psk  126** 

norSan,  adv.  von  Norden  her  {d.  i:  südwärts^  opp:  norör);  nördlich,  im 
Norden;    fyrir  norban  m.  acc.  od:  noröan  at  m,  dat.  nordwärts  von  .. 

norban-vebr,  n,  Nordsturm  n.  hvast  Fs  153' 

norban-verör,  adj.  nördlich  d  norbanverbum  himins-enda  SE  80*® 

norbarliga  {od.  norbarla),  adv.  nördlich  sd  ey  liggr  n.  fyrir  Noregi 
187** 

norb-lendingr,  m.  =  mabr  norblenzkr  d.  i:  aus  den  ' NorbrlÖnd', 
dem  'Norblendinga-fj6rbungr'  (Isl.) 

norb-lenzkr,  adj.  aus  nordischen  Ländern;  aus  dem  ' Norblendinga- 
fj6rbungr'  auf  Isl.  Gp  72* 

norb-mabr,  m.  Mann  aus  Norden  d.  i:  ein  Norweger,  mabr  norrosnn; 
..  um  konung  Dana  eba  Sv£a  eba  Norbmanna  Grdg  II,  184" 

1.  norbr,  n.  Norden  or  norbri  von  Norden  her  37**  Tyrkir  ok  Asfa* 
menn  bygbu  nprbrit  Ems  XI,  412**  frd  vestri  ok  til  norbrs  SE  12* 
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2.  norbr,  adv.  nordwärts  hann  bygöi  norÖr  i  EyjafirÖi  100^^    hverjar 

lei^ir  honiim  var  bezt  at  fara  nor^r  e9a  norSan  Fs  64' 
noröri,  comp,  s:  nyrÖri 

nor5r-aBtt,  f,  =  norör,  n.  fljdga  i  norÖrsBtt  Fs  147"  SE  42^^-120^^ 
norör-hdlfa,  /".  der  nördl.  Theil  der  Erde  (d.  i:  Europa)  39«*-S£62i 
norÖr-lönd,  n.  pL  nördliche  Länder  d.  i:  der  skandinav.  Norden  Har- 
aldr  kgr  hinn  härfagri  mestr  allra  fomkonunga  i  norSrlöndum  /"«  21^^ 
Hr61fr  kgr  mestr  maör  ä  norörlöndum  28 ««  SE  374«* 
noregr  (orf.  nor-vegr  d,  i:  norÖ-vegr  via  septenirionalis) ^  m,  Norwegen 

nor-rcenn  (d,  i:  norÖ-roenn,  s:  -roenn),  adj,  norwegisch  menn  danskir 
eba  soenskir  eba  norroenir  Fsl  172  '*  mabr  norroenn  (=  norSmaSr)  99** 
Fs  29^  norroeDn  at  »tt  136*®;  norroena  (d,  i:  hin  n.  tunga)  od.  nor- 
roent  nuAl  die  norwegische  Sprache  Ari  prestr  hinn  fr6bi  . .  ritaöi  fyrstr 
manna  h^r  d  landi  {d.  i:  Islandi)  at  norroenu  mÄli  froebi,  bseM  forna 
ok  njja  "36'*;  der  Vf,  von  Hungrvaka  {Cat.  114)  beabsichtigt  at  teygja 
til  {)e88  nnga  menn,  at  kynnast  värt  mal  at  räSa  })at  er  d  norroenu 
er  ritaS  ßgv  59**  msela  &  norroenu  Fs  136^  FriÖrekr  biskup  undir- 
st69  ei  norroenu  Krs  5*  sepcies  in  die  ..  {)at  er  svd  at  skilja  d  nor- 
roenu: sjau  sinnum  i  dag  ..  244 ^  {vgl:  norroena  (aÖ)  ins  Norwegische 
übertragen  Strengl  1  '*) ;  —  norroena ,  f.  Nordwind  {)d  t6k  af  byrina 
ok  lagSi  d  norroenur  ok  poknr  GrhM  /,  210*^  vgl:  |)d  var  veör  gott 
ok  gjöröi  d  noröroent  Sturl  Ily  1,  263*  J)d  var  d  noröroent  Fms  IV,  42 " 

noti,  ffi.  in:  hans  noti  (=  h.  maki)  seines  Gleichen  NJ  121** 

n6tt,  f.  s:  ndtt,  f. 

nü,  a(2t;.  Jete/,  nun 

nun  na,  f.  Nonne  ffgv  71*' 

1.  nj,  n.  Neumond  s:  niÖ,  n. 

2.  n^ neu,  eben,  vor  Kurzem  —  (s:  n^r,  adj.)in:  nj^-gert  Eb  22'*  n^- 

kefldr  (s:  diess),  nj^-kominn  Fs  16'* -92*^  n^-rekinn  Fs  25*  nj-tekinn 
153*8  n^-vaknäör  4«* 

nj-gera,  swv.  hon  hafOi  n^gert  sie  hatte  vor  Kurzem  gefertigt ..  Eb  22** 
n^-gerving,  f.  Neuerung;  vom  Christenthume :  landsmenn  stygÖust  viÖ 
nj^gervingum  {)essum,  er  {)eir  biskupr  f6ru  meÖ  Fs  76**;   von  Neuer- 
ungen in  der  Poesie  SE  338*®;  ^tropi  figuratV  ebd  440*-606f''  u.  ö. 

•uj^ja  (aÖ)  in:  endr-n^ja 

n5'"kefldr,  ppr,  erst  vor  Kurzem  mit  einem  Stab  (kefli,  n.)  versehen; 
lömb  nj^kefld  Lämmer,  denen  man,  um  sie  vom  Säugen  an  der  Mutter- 
brüst  zu  entwöhnen,  ein  kleines  Stück  Holz  ins  Maul  spannt;  ^lömbunum 
er  tregast  um  dtiÖ  fyrst  er  J)au  eru  njkefld'  erklärt  Jem,  der  eine 
Lanzenspitze  im  Gaumen  hat  und  desshalb  langsam  isst  Eb  88® 

u^-lunda,  /*.  Neuigkeit,  vom  sich-zutragen  einer  solchen:  varÖ  (od.  bar) 
tat  til  n^lundu  156»  Fs  51**  Gisl  22»  engin  (tiöendi)  segja  kunna 
ok  jp6  n^lundu  litla  Fs  51  **  sdttu  nokkra  n^lundu  i  hüsinu  videbasne 
novi  quid  domi?  Fs  42'' 

Ät-lJ^si,  w.  Licht  des  Neumondes,  Neumond  um  nsetr,  eT  nylj^si  vom 
Eb  66*3  um  nöttina  viÖ  nj^l^si  Oh  61** 
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n^-mseli,  n.  neue  Satzung,  ^neue  Willkür^,  novella  (jt:  Maurer y  Graag 
32 ^  n,  67)  göra  n5rm8eU  f  lö^m  109«*»  Lrp  212 «« 

nj^-n'semi,  n.  =  nj^-lunda,  f,\  {)at  varÖ  til  n^nsemis  Hdv  337* 

n^r,  nj^,  njtt,  neu;  at  n^ju  od.  af  njju  von  «eöewi  43**  242^  («;  fom, 
flrfj.);  *  »Jja  r«iV?J  leik,  rföM.  104»  Oh  60*-7l''  /J  342*6  fms  IX,  401 
Äpcc  53  ea?fr. 

nj^ra,  n,  ren;  in:  sk6gar-n^ra 

-nyröingr,  m.  in:  land-nyröingr ,  lit-nyröingr 

ny  röri  {od.  norÖri),  adj,  comp,  und  nyrörstr,  adj.  superl.  von  norÖr,  adv.  ,• 
i  Eeykjadal  inum  nyrÖra  299*  it  norSra  =  norör  86*» 

^7^t  P^'  nytjar,  f.  Nutzen  ^  Vortheil  foera  s^r  eitt  i  nyt  Etw  zu  seinem 
Vortheil  anwenden  Fms  X,  287*°  hafa  nytjar  eins  (von  Jem)  161** 
koma  nytjum  &  Nutzen  wovon  haben  Alex  112';  von  dem  Ertrage 
milchenden  Viehes,  von  der  Milch  Dropl  14*°  menn  ..  reka  bii-f^  sitt 
heim  ok  sign  konur  at  heimta  nyt  af  |)yi  Krp  23*°  at  Idta  mj61ka 
ii  ok  Uta  varÖveita  nyt  fjär  |)e8S  Grdg  II,  153*' 

nj^ta  (tt),  benutzen  y  brauchen  Etw  (eitt)  241*^  })eir  nj^ttu  s^r  f>essa 
stund  sie  machten  sich  diese  Zeit  zu  Nutze  Fms  VII I,  200  *' ;  Vortheil 
haben  von  Etw  (eins  od.  af  einu)  j)ess  n^tr  engi  85**- *^'- 8*  n^tti  bann 
litt  af  samvistum  yiÖ  hana  156*»  hann  let  ekki  af  (töSagjaltinum) 
nj^ta  er  gestattete  keinen  Gebrauch  vom  Fleisch,  Fell  odgl  des  Thieres 
Fs  141^;  von  Nutzen  sein,  passen  hann  segir  siöan,  hyärt  {>ä  m£etti 
svÄ  nj^ta  141''';  n^tast  gelingen  {)etta  verk  md  eigi  n^tast  4*°;  tw." 
f^-n^a,  ü-njta 

n^-taka,  siv.  hann  hafbi  n^ekit  viS  föörleifb  sinni  er  hatte  eben  erst 
übernommen  ..  153*® 

nytja  (ab),  benutzen;  melken  nytja  eer  (oves)  Dropl  14 ** 

nj^tr,  a^,  nützlich,  brauchbar  Y&j^n  nft  31^^  («/ü-n^tr);  trefflich,  wacker 
J)ä  for  (starb)  n^tr  maör  Fs  39**  höföingjar  n^tir  107»  vom  I steif 
107^;  milchgebend  (s:  nyt,  f.)  in:  mdl-n;^tr 

nyt-samligr,  adJ.  nützlich,  vortheilhaft  n^tsamlikt  rAÖ  Alex  27*^ 

ny,t-semd  {od.  nyt-semi),  /*.  Nutzen,  Förderung  ^^i^  marga  hluti  gerM 
hann  til  nytsemdar  guSs-kristni  Fms  V,  240" 


0 


6'  d.  i:  ü-  {si  diess;  die  Compp,  mit  6-  s:  unter  li-) 
öast  (ab),  von  Schreck  ergriffen  werden  {)ä  6busk  {d.  i:  6a8usk)  J)eir 
mjök  Oh  11"  (|)ä  61)aJ)esk  hon  =  6abist?  pj  335**) 

1.  6  b  s:  vaba  {ö"^) 

2.  6}S-  {od,  6ba-  od.  cebi-,  s:  6br,  adj.)  entsetzlich  -,  6b-vibri,  n.  (s:  oebi- 
vebr)  Fms  IV,  66**,  6b- virki,  adJ.  {s:  oebi-verkr,  m.)  Gisl  48*  u,  a. 

6ba-  s:  2.  6h- 

6b al,  pl.  6bui  {spät:.  6böl),  n.   Eigenthum  taka  (nach  dem  Tode)  bsßM 
arf  ok  6bai  273  *6  {s:  6blast),  bes.  (in  Norw.):  Landeigenthum  einer 
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Familie  u,  zwar  ihr  freier,  erblicher,  unveräusserlicher  Besitz,  Stammgut 
{vgl  MunchCl  /.  159  ff.)  ^eir  flyöu  6bul  sin  fyrir  ofrfki  Haralds  kgs 
Fs  141^  Har.  eigna^ist  i  hverju  fylki  6Öul  öU  usw  Eg  6'^  {s:  Maurer , 
Beitr,  21  yf.j  ^ Könjg  Hakon  bestimmte,  at  hverr  maör  skyldi  eignast 
6Öul  sin  usw  Eg  140** 

65al-borinny  ppr,  der  durch  Geburt  zum  Besitz  des  65.  berechtigte 
Fms  /,  21*  übertr:  einheimisch  Alex  162  extr. 

65al-nantr  (o<f.'6Öals-n.),  ni,  Mitglied  einer  Familie,  die  ein  65.  besitzt 

odd-  s:  oddr,  m. 

oddi,  977.  ungleiche  Zahl  skarst  {od.  st69st)  alt  i  odda  med  f)eim  G,  ok 
|>.  }>at  sem  yi5  bar  was  sich  auch  zutrug,  überall  gerielhen  sie,'G.  und 
p.y  darüber  in  Streit  Fbr  81®  (m.  -63*)  hefir  i  odda  stabizt  meÖ  oss 
Isl  II,  180®  (wenn  nicht  besser  (von  oddr,  m.-);  in  acumina?) 

oddr,  odds,  pL  -ar,  m.  Spitze  geirs  oddr  43 *<>  spj6ts-oddr  30 ^^  Krp2S^ 
u.  o.  hYerfa  eigi  odd  n^  egg  äm6ti  houum  277®  verja  land  oddi  ok 
eggju  Pröv  85"  eyöa  meÖ  oddi  ok  eggju  Fms  VI,  144*^ 

odd-viti,  m.  der  an  der  Spitze  steht,  Anführer  oddviti  liSsins  eöa 
orrostu  SE  454«»  oddviti  fyrir  liöinu  Fms  IV,  147« 

-öbi,  adj»  {s:  6br)  in:  indl-6Öi,  stein-oöi  (in:  litsynnings-steinöM  Eg  195*) 

65ins-dagr,  m:  Tag  des  ÖÖinn  ^dies  MercuriP,  Mittwoch  244** 

6Slast  (ad),  sich  Etw  zu  eigen  machen  {)eir  skülu  eigi  6dlast  himinriki 
Bari  42*5 

6dliga,  adv,  nach  Art  eines  Rasenden  lata  6Miga  Fs  56»» 

1.  6h r,  ÖÖ,  6tt,  rasend,  wüthend  61mr  ok  6Ör  Fms  IV,  111**  bardagi 
sem  69astr  Nj  247''  gerbi  hann  sik  oÖan  um  er  gerieth  darüber  in 
Wuth  Fs  61  *  ganz  ^versessen*  auf  Etw  öör  at  verki  sinu  Nj  58  *°  6Ör 
ok  oerr  at  ishögginu  Fms  VI,  337*;  geisteskrank  ßsk  134 '»'f-;  in: 
öl-6Ör 

2.  6ör,  m.  *ammus,  mens,  ratio^  SvbJ.  Egilss.;  in:  oeöi,  n, 
obum  {dat.  pL),  adv.  mit  Heftigkeit 

oeba  (dd),  rasend  machen;  oebast  für  er  e  oeddist  bann  äkafliga  im6t 
Dario  kgi  Alex  2  ^  })ä  oeddist  hann  äk.  ok  i  sinni  oßbi  baub  hann  . . 
Bari  105»* 

1.  cebi,  f,  Wuth  hon  spratt  upp  af  oebi  mikilli  Nj  119"  fullr  af  reibi 
ok  oebi  Bari  105*.»* 

2.  cebi-  {«;  2.  ob-)  in:  o^i-vebr,  n.  entsetzlicher  Sturm  Eg  SO''  oßbi-verkr, 
m,  entsetzt,  Schmerz  Gp  51*';  iw;  oebi-koUr 

3.  oebi,  n.  natürl.  Beschaffenheit,  Charakter  hann  er  i  oebi  sinu  sem 
abrir  menn  Nj  13** 

oebri,  comp,  u.  oeztr,  superl,  superior  undsummus;  sä  yar  {)eim  meiri  ok 
oebri  Oh  21®  })eir  börbusk  vib  J)d  ok  urbu  oebri  Fms  X,  412®;  hinn 
oebri  bekkr  die  höhere 'Bank,  opp:  h.  ü-oebri  bi  s:  diess,  önd-vegi  u, 
hd-sseti;  oeztr  höchster,  vornehmster  hann  var  oeztr  af  Yatnsdoelum 
Fs  53*®  englar,  oeztir  allrar  gubsskepnu  292*;  letzter  &i  enum  oezta 
mänabi  ärs  291*» 

-oefi  {d.  i:  hoefi),  n,  in:  aub-oefi,  ör-oefi 

OB  fr,  adj.  ^saevus,  vehemens"*  Svbj.  Egilss.  oefr  ok  reibr  mjök  Fms  X,41'*-78*» 

Mubias,  altnord.  Gloss.  ^^ 
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I 

GBgiligr,  adj,  schrecklich,  terrihüis  h6t  all-oegilig  Dropl  18 •" 

1.  cegir,  m.  Meer  gengr  s61  i  cegi  Alex  163*^ -67*  {s:  Mgir'deusmaris, 
mare^  Svbj,  Egilss.  lex,  121  »>) 

2.  oegir,  m.  ^ territor'*  Svbj.  Egilss,;  in:  cegis-hjälmr,  m.  galea  terrifica 
^Fafnir  setzt  sich  Hreidnwrs  Helm  auf,  er  kallaSr  var  oegishjdlmr,  er 
öll  kyikendi  hraeöast  er  sjd'  23*'  {vgl  Gr  Myth  217)  bera  oegishjilm 
yfir  einum  Jem  Schreck  einjagen  Lxd  130*  v^r  stöndum  nu  yfir  j)eim, 
er  lengi  bäru  oegishjdlm  yfir  oss  Fms  VlIJ ,  101'  b.  oeg.  yfir  einn 
Hrafnk  19  i» 

cegr,  adj,  s:  fgr 

-cell  {von  ala,  61),  a^,  in:  ü-oell 

oemta  (mt),  sich  kümmern  um  Etw  (^=  ansa'  Fms  XI ly  453  ■)  jarl  semti 

|)Vi  litt  Fms  /X,  289'  er  hann  s^r,  at  engl  semti  honum  Hdv.  Isf,V 

vgl:  kerlingin  oemtir  viÖ  (?)  Hdv  342  ** 
cepa  (pt),  rufen,  clamare    oeptu  boendr  i  senn  ok  maeltu  76*®   bönda- 

mügrinn  cepti  ok  kall^i,  at  ..  Fms  /,  21'    hann  veinar  mjök  ok 

cepir  Öh  72*'  cepa  h^r-6p  ^canere  hellicum*  Eg  36»  Nj  245 '^ 
oera  (rt),  in  Wuth  bringen,  ^effrenum  reddere"*  258**  ofmetnaörinn  oeröi 

hann  svä,  at  ..  machte  ihn  so  toll  Alex  154'*;    cerast  in   Wuth  auS' 

brechen  Fs  14330-188*«  {u,  -193")  wild  werden,  von  Pferden  cerast  nu 

hestarnir  NJ  82*  ö'j^  72" 
oeri,  comp,  jünger  (Mnrf  oestr,  superl,  jüngster  uHil^**)  hit  ellra  (bam) 

mä  oera  hit  oera  (bam)  258**  (=  SE  II,  18*»)  Xll-vetra  gamall  ok 

ceri   en  XVI    Vsl  168**-167*9-1687;    'oeri  d.   i:  oengri   d.   i:  yngri' 

Lyngbye  u,  S,  Bugge,  s:  Philol,  Tidsskr.  FI,  102 
oerinn  {od.  Jrinn),  adj,  hinreichend,  reichlich,  im  l/eberfiuss  h&iin  kostabi 

j)ar  til  cernu  f^  eine  grosse  Summe  Geldes  203  *^  cernir  gestir  der  Gäste 

gerade  genug  Fs  15**  hafa  meÖ  s^r  oerna  vist  21*®  vgl  hafa  J)eir  nil 

oerna  gn6tt  vista  Fms  X/,  36*;  cerit,  adv.  sehr,  in  hohem  Grade  menn 

oerit  8t6rir  6*'  oerit  sterkr  Fs  34**  oerit  mart  114*'  oerit  mjök  in  gar 

sehr  hohem  Grade  Gp  48*'' 
cerr,  ac^.  wahnwitzig,  delirus  varÖ   hann  oerr  Fs  143*»  (=  maör  oerist 

ebd  143'»);  oenliga,  adv.  nach  Art  eines  Tollen  Uta  oeriliga  (m.  oerilig- 

ast)  Gisl  50*  ("-49**) 
oerri  (serri),  264***'  266'  falsch!  s:  oeri 
cersl,^«.  pl,    Wahnsinn,   Tollheit  'er  liebte  sie  svd  meÖ   oerslum,  at .. 

Fms  X,  379*''    hver  oersl  eggja   J)ik,    at  berjast  meÖ   {)ann  mann? 

Alex  77** 
oesa  (st),  aufreizen,  excitare  hann  oesti  ok  uppvakti  me8  dkafum  ästar- 

eldi  hug  hans  til  lostasemdar  (zu  sinnl,  Begier)  Bari  155*;    «säst 

mit  Heftigkeit  aufbrechen,  von  dannen  ziehen  J)ä  t6k  at  oesast  alt  liöit 

Öh  66'* 
cesiligr,  adj,  heftig,  wild  meÖ  oesiligum  augum  ^«r/56*»;  adv:  oesiliga 

reiör  Fms  III,  111*» 
oesing,  f,  =  oesingr,  m,  Ö.  sA  oesingar  hans  Öh  53*^ 
OBsingr,  m,  Heftigkeit,  Wuth  hann  tok   oesing  sinn  hinn  mikla  er  ge- 

rieth  in  seine  grosse  Wuth  />  48*^ 
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ffiska  {auch  oerska,  s:  oeri),  f.  Jugend  {opp:  elli)  235^^  elli  hans  eSa 
OBska  min  y4lex  129**  t^nir  })ü  bl6ma  oesku  binnar  Fms  X,  232"  & 
oesku-aldri  241'  vgl:  &  cesku-manns  aldri  Oh  38**  cesku-glebi  ok 
g^Ä-leysi  (Sorglosigkeit)  Fms  II,  267*^;  in:  bam-oeska 

oeskiligr,  adj.  wünschenswerth,  erwünscht  ceakiligr  sonr  Fms  X,  221^^- 
2263 

ceskja  (kt),  wünschen  Etw  (eitt  od.  eins)  89*1  }>es8  vilda  ek  ceskja, 
at  ..  Alex  14'*  ..  ^ann  sigr  sem  ek  oeskta  ehd  170*^ 

oexa  (xt),  wachsen  lassen,  vermehren,  durch  Verzinsung  ii  I)at  er  bann 
hefir  af  J)vi  (f^nu)  oext  psk  94''  Grdg  /,  221' 

(Bxla  (a5),  vermehren  mun  ek  oexla  sett  mfna  annarsstaÖar  Fs  179*' 
cexla  sdr  f^  af  bauginum  22*'  erwerben:  ^au  cexla  hdnum  tvd  hluti 
fjär,  en  henni  |)riÖjung  276*' 

ceztr  (d,  i.  oeSstr)  s:  oeÖri 

oQlast  (ad),  seinen  Sinn  (öMi,  n.)  anpassen,  sich  anbequemen  Jem  (viS 
einn)  bann  vildi  eigi  oSlast  viÖ  frtendr  sina  Eb  7** 

Ö91i,  n.  s:  eMi 

öl^ra-megin  s:  meg^n 

öÄru-vis  {od:  öUruvisi),  adv,  anders  öÖnivfs  bdinn  6p  64**  öSniyfs, 
en  ..  Bea-l  153  «> 

öfri,  öfsti  s:  efri,  efsti 

Öfugr,  adj.  verkehrt^  retrogradus  (nihd:  ^ebich'')  bon..  f6r  öfug  ok  r^tti 
böfuöit  aptr  milli  fötanna  Fs  43*  hon  f6r  öfug  lit  af  virkinu  Gp  73« 

Öfund  {d.  i:  af-nnd),  /*.  ^AbgunsV,  Missg.  verk  J)at  var  meÖ  binni  mestu 
öfnnd  Fms IV,  384*';  bann  taldi  J)at  sizt  öfundar  eyri  (Anlass  zum  Neid?) 
Fs  12«*;  in:  öfundar-maör,  m.  Neider,  Feind  118'  213**;  öfundar-mdl,  w. 
Neidrede,  Neid  Eb  96** 

öfnnda  (aS),  missgünstig  gestimmt  sein  gegen  Jem  (einn)  Fs  95*^ 

öfund-samr,  adj.  Neid,  Missgunst  erregend  riki  bans  var  mjök  öfund- 
samt  Eb  17^;  f^kk  bann  af  })vi  öfundsamt  er  zog  sich  dadurch  Neid 
zu  Eb  68*7 

öfusa  {od.  ä-fusa  od.  au-fnsa  d.  i:  auS-fasa),  /*.  Geneigtheit  var  mönn- 
um  mikil  öfusa  ä  ]^y{  Fs  123*'  Dank  kunnu  v^r  nü  aufusu,  kgr! 
at  ..  Eg  48^  at  bann  k^nni  I)ess  mikla  {)ökk  ok  aufusu  Eg  169*^ 
nü  kann  ek  f)ökk  ok  aufusn,  at  ..  Fbr  33'*;  Freundlichkeit,  in:  aufasu- 
gestr,  m.  wiUkommner  Ctiast  Grett  164';  in:  öfusu-svipr,  m.  freundliche 
Miene  (bann)  t6k  viÖ  J)eim  forkunnar  vel  ok  sj^ndid  se'r  öfasusvip  Fs  14* 

ökli,  m.  Knöchel  am  Fiiss  bögg^a  undan  bonum  fötinn  fyrir  neban 
ökla  Fs  136**;  ökla-liör,  m.  dass.  bjo  (bann)  &  fötinn  svo  at  aft6k 
i  öklaliönum  Gp  Ib^ 

öl,  dat.  ölvi,  n.  Bier  {ffpt,  Ztschr.  VI,  261  Weinh.  153)  öl  beitir  drykkr 
259**  29*^  skal  bann  gera  III  salda  öl  borskra  maela  272*';  im  Sprchw: 
'öl  er  annarr  maör'  der  Mensch,  wenn  berauscht,  ist  ein  ganz  andrer, 
als  wenn  er  nüchtern  Grett  AZ^  Fms  I I ,  ^^^^ - X,  112**;  —  Trinkgelag: 
at  ölvi  ok  at  äti  282*' 

öl-bogi,  m.  Ellenbogen  Fbr  31'°  Fms  XI,  64« 

öld,  aldar,  pl.  -ir,  f.   Zeitalter  {s:  bruna-Ö.,  baugs-ö.)   ok   er  sü   öld 

21* 
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kölluö  guU-aldr  5£  62 "  nü  er  sü  öld  f  Noregi,  at  ..  i>  84««  ofallar 
aldir  in  alle  Ewigkeit  291**  SE  38«;  —  Menschen,  in:  li-öld,  Unmen- 
schen, schlechte  Menschen,  Räuber,  in:  üaldar-^okkr;  im  piur,  (nur 
dicht.)  sVä  viba  sem  ..  aldir  elda  kynda  Gräg  /,  206  ^'^ 

öldr,  n.  =  öl,  n.  s:  Svbj.Egilss.;  das  Biertrinken  samvserir  atöldriok 
at  dti  Gräg  I,  206»  in:  öldr-hüs,  n,  Wirthshaits  &  })ingi  eöa  at  öldr- 
hüsi  e5a  at  kirkjas6kn  280 *'  deild  manna  at  öldrhdsi  273^ 

öldungis,  ado,  s:  öllungis 

öldungr,  m.  alier  Ochse  göltr  yar  svd  mikill,  sem  hinn  stoersti  öldangr 
Fas  /,  463-'^  vom  alten  Aslak:  eigi  vilda  ek  flä  f)ä  ölduDgs  hdS,  sem 
J)d  ert  af  einum  foeti  hemingrinn  193*°;  —  Held:  mikinn  öldung 
höfum  v^r  nd  at  velli  lagt  {vom  Gunnarr  k  Hlidarenda)  124 '^  *de 
viro  sene  et  magnae  auctoritatis*  Grett  112*® 

öllungis  {jung:  öldungis)  d,  i,  öllum-gis,  adv.  durchaus,  vollständig 
eigi  ..  öldungis  {Hds:  allungiss)  239«« 

ölmusa,  /*.  Almosen;  Empfänger  von  Almosen,  Bettler  (=  ölmusnmaSr,  m. 
sumt  gefa  ölmusumönnum  87«)  {>.  var  g6br  viÖ  ölmusnr  ok  alla  \i  er 
hans  (J>8)  |)urftu  171*"^;  Schwächling,  vir  imbellis  menn  J)eir  er  ölmusur 
eni  at  yexti  ok  fräleik  Fs  41^«  eigi  skyldu  koma  d  I)etta  skip  blej8i- 
menn  n^  ölmusur  Ftns  X,  321**;  Taugenichts  nenni  ek  vfst  eigi,  at 
ölmusur  sparki  i  andlit  m^r  Fs  31« 

öln,  /*.  s:  alin 

öl-öör,  adj.  trunken,  berauscht  Eg  13S^  gera  sik  lika  druknum  monn- 
um  ok  ölobum  Bari  143«  heimskir  menn  eöa  ölöÖir  Fms  IV,  235* 

öl-cerr,  adj,  betrunken  und  dadurch  besinnungslos  allir  voro  öloerir  ok 
vissu  ekki  hvat  äf  skyldi  räba  Gisl  30* 

Ölr,  adj,  trunken  6br  ebr  ölr  Sturl  II,  1,  183«*  {vgl:  öl6br,  adj.) 

öl-teiti,/*.  Fröhlichkeit  beim  Gelag  (öl),  laetitia  convivalis  j)ar  var  mikil  -, 
litil  ölteiti  150«  197*«  J)at  var  ^ar  haft  til  ölteiti,  at  menn  kväUu 
visur  Eg  63«' 

öl-db  {d,  i:  al-db),  /*.  Gewogenheit,  Freundlichkeit  hann  g^kk  i  m6t  syni 
sinum  ok  baub  honum  meb  allri  öldb  Fs  15*^  taka  vib  einum  meb 
enni  mestu  bUbu  ok  aldb  Lxd  196«  ..  heldr  t6mliga,  af  engri  alü5 
BJ.  Hitd.  63  «0 

öl-vserliga  (rf.  i:  al-v.)»  adv.  freundlich  bjöba  einum  gisting  ölv. 
Hdv  348« 

ömbun,  f,  Erstattung,  Belohnung  I)eim  skal  ek  gjalda  makliga  ömban 
Fms  I,  215««  nd  skulu  J)^r  taka  ömbun  verka  ybvarra  Lxd  12« 

ömbuna  (ab),  vergelten  {)u  hefir  svä  ömbunat  me'r,  at  ..  236*  d  ek 
J)^r  mikit  gott  at  launa  ok  J)d  f^nga  ek  J)e'r  heizt  ömbunat,  ef  ... 
Fs  104* 

önd-  {dvti')  s:  and- 

1.  önd,  andar,  f.  {vgl  andi,  m.)  Seele  I>eir  fdlu  gubi  önd  sina  i  hendi 
131«*  Hauch,  Athem  J)eir  risu  j)ar  upp  ok  vörpubu  fast  Öndinni 
(stöhnten)  ok  mseltu  Fs  22«°  Önd  f  brj6sti  (von  einem  noch  Lebenden) 
Krp  9»  fara  öndu  sinni  sein  Leben  gefährden  Krp  33««  ala  önd  sin» 
vib  sein  Leben  bewahren  ebd  33«* 
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2.  Önd,  andar,  pL  andir,  /*.  Ente,  anas  fandu   {)eir  {)ar  andir  margar 
ok  köUubu  Andakil  Eg  57*^  andar-egg,  n,  Entenei  Eg  64* 

3.  önd,  andar,  /*,  ^vestibülwn*  =  and-dyri,  n,s:  SvbJ.  Egilss.;  gekk  hon 
{  öndina  gegnt  ütidyrum  Eb  32^^ 

öndr,  m,  s:  andri  • 

öndugi,  R.  s:  öndvegi 

öndnrSr,  a<(/.  s:  öndverör 

önd-vegi  (orf.  öndugi),  n.  der  in  der  Mitte  der  langen  Bank  befindliche , 
aber  die  andern  Sitze  erhöhte  und  gegen  die  Sonne  gekehrte  Sitz,  be- 
stimmt ßr  den  vornehmsten  im  Hause,  den  König,  den  Hausherrn,  einen 
Ehrengast  udgl  konangs  hässeti  var  ä  miöjum  langbekk  })eim  er  yissi 
motl  s61a,  sat  |>ar  dröttning  &  vinstri  hönd  konungi,  ok  var  {>at  f)d 
jLallat  öndvegi  usw  Fsk  149  (Ä.  219)  vgl  Ems  VI,  439  {Maurer,  Beitr,  45, 
Anm.  6  Weinh.  220)  sitja  i  öndvegi  20««  138«*  bua  einum  öndvegi 
125**;  nicht  bloss  vom  einzelnen  Sitze,  sondern  von  der  ganzen  Bank, 
sowohl  der  südlichen  (bekkr  lioeÖri)  wie  der  nördlichen  (b.  ceöri):  ok 
var  l>eini  lUuga  ok  sonum  bans  skipat  i  öndvegi,  en  {)eim  j[>orsteini  £g. 
ok  Hr.  ..  ok  sveitinni  brd^gama  i  annat  öndvegi  gegnt  lUuga  157« 

öndvegis-sdlur,  pL  f.  die  vom  am  öndvegi  angebrachten,  oft  durch 
Schnitzwerk  verzierten  Pfeiler  Fs  22*  Ems  1,  239«*  Eb  5«'  s:  Maurer, 
Beitr,  46,  Anm.  1 

önd-verör  {od.  öndurör),  «<(;.  entgegen  (dvti-)  -gekehrt  ^öndveröir  skulu 
emir  klöast'  {s:  klöast)  197*;  am  Anfang  {opp:  ofan-verÖr),  örtl:  i 
öndverdu  liltina  in  prima  ade  92"  i  öndurSa  fylking  95'''  zeitl:  önd- 
ver5an  vetr  bei  Beginn  des  Winters  151**  162«  of  vArit  öndurt  ISl*'' 
öndurlta  f)e8sa  viku  Anfangs  dieser  Woche  Hdv  344«  snimma  i  önd- 
verlta  bygb  goltanna  SE  134*  fyrir  öndver^u  Anfangs  253« 

öngi  und  öngr  s:  engi,  engr 

Öngr,  adj.  angustus;  halda  einn  f  öngri  gsezlu  ..  in  strengem  Gemahrsam 
Strengt  16» 

öngull,  m.  Angelhaken  f6r  önguUinn  til  grunns  ll8i.»o  ß^i  12333 
(*.*  agn,  ».)  Krp  32*  {s:  net,  n.) 

öng-vit,  n.  'nulla  sid  conscientiä* j  Betäubung,  Ohnmacht  falla  i  öngvit 
Fbr  20*«  ef  mabr  verör  lostinn  1  öngvit  Vsl  149*' 

önn,  annar,  pl.  annir,  f.  Arbeit,  Mühe  önn  ok  erfiM  Gisl  17*^  engva 
önn  n^  starf  skaltu  bafa  ..,  skal  ek  l>at  annast /Ar£?86«;  impL  bes. 
von  der  Heuarbeit  {s:  bey-annir,  tün-annir)  um  annir  zur  Erntezeit 
psk  132«-133<''  en  J)etta  var  of  annir  pj  3393* 

önn-kostr,  m,  fyrir  önnkost:  absichtlich  260*«  psk  117*« 

önnungr,  m,  Arbeiter,  Knecht  beitir  ok  {)rsell:  önungr  SE  532*«; 
önnungs-verk,  n.  strenge  Arbeit  Krp  35*« 

ör  {od,  or  od.  er)  —  d,  i.  ur  — ,  part,  theils  verstärkend  u,  mit  der 
Bedeut.  des  Ursprünglichen,  theils  beraubend  od.  verneinend 

ör,  örvar,.  dat,  öm,  pL  örvar,  f.  Pfeil  bogi  ok  ör  Ems  II,  271  «f^-  leggr 
bann  ör  k  streng  193  •'^''-  J)eir  skutu  baeöi  örum  ok  spjötum  93«^ 
skj6ta  T^  öru  Vsl  148** 

ör&igr  {od,  öröugr),  adj.  heftig,  rasch  sebrinn  reis  upp  ÖrÖigr /J  385** 
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hann  var  ...  öröigr  ok  allra  manna  bezt  vfgr  Fs  129**  Äsa'hin  ör&- 
ugä  Gp  53*'';  mun  m^r  öröigt  j)ykkja  graviter  feram  Eg  123 '^^ 

ör-drag,  n.   PfeiUchuss  lengra  äbrott   famir  en  ördrag  or  f)eim  staÖ 
Vsl  US««^- 1549- 12 

ör-endr,  adj,  entseelt,  todt  siSan  hn^  hon  aptr  ..  ok  var  \k  örend 
166««  voru  J)eir  |)d  fallnir,  en  ekki  erendir  Fbr  61» -62* 

örindi,  n.  s:  erindi 

örk,  erkr,  pl.  arkir,  /*.  Kiste  Bari  21*  Kleiderlade  Eh  93»3ff.  Z.a;rf48» 
Fhr  31*;   'Arche^  J)eim  er  i  örkinni  vorn  meÖ  N6a  äjB  2»  -ffßW  24» 

örkn,  w.  Seehund  pj  336*^  (ü^/  örkn-  od»  erkn-selr,  m.  dass.  Spee  41*) 

ör-kuml,  w.  Narbe,  Schramme,  kÖrperl,  Beschädigung  ik  mikla  meiUmg 
ok  mörg  örkuml  Gisl  158*^  at  räöa  (zttchiigen)  hdnum  svd  til,  at 
hydrtki  verÄi  hänum  viÖ  ilt  ne  viÖ  örkuml  262"*  ähnl:  lifa  viÖ  örkuml 
als  Krüppel  leben  Nj  92*;    örkumla-maör ,  m.  Krüppel  Eb  88 '* 

ör-kumladr,  ppr.  verstümmelt  164*  hann  yeitti  honum  svä  mikil  sAr  at 
hann  var  alla  aafi  siban  örkumlabr  Fs  48'°  (w^/  ebd  49*^)  djrit  var 
örkumlat  af  kulda  Fs  179«» 

ör-leikr,  vt.  Freigebigkeit  guÖ  gefr  i  sinum  örieik  ..  ^aW  79^*;  Rasch- 
heit,  Lebendigkeit  gjörba  I)eir  hann  at  fjrirmanni  fyrir  örleiks  sakir 
ok  allrar  atgjörfi  Gp  45** 

ör-lög,  n.  pl.  Schicksal  {vgl:  forlög,  n.  pl.  u.  Gr  Myth  SSI)  hann  fylldi 
{)at  er  örlögin  höftJu  fyrir  skipat  Alex  19  ^^  spyrja  at  örlögum  ßinmn 
Fs  19.**  |)at  er  likast,  at  li51n  s^  min  örlög  dass  meine  Stunden  ge- 
zählt sind  Fs  84'  doema  örlög  manna  SE  62^ 

örn,  amar,  pl.  ernir,  m,  Adler  136««"-  197«  Krp  34*»  SE  210«^ 

örna  Eb  10** -12*5  d,  i:  örinda,  s:  erindi,  «. 

ör-nefni,  n.  ürnamen^  ursprüngliche  Ortsbenennung  Ingimundr  kom  i 
Hdnavatnsöfl  ok  gaf  {)ar  öU  örnefni,  er  siöan  hafa  haldizt  Fs  28* 
vgl  ebd  25«  Eg  193*'  s:  tsl  I,  43« 

ör-oefi,  ti.  pl.  ^desertum  impervium'*  Bj  Hld  Fms  VII,  100**- 122 *ö 

ör-orbr,  adj.  'libere  vel  imprudenter  loquens^  öroriJr  ok  ügegn  Eb  Sß*** 

1.  örr,  adj,  1.  freigebig  hann  var  örr  ok  störgjöfuU  d  fe  201 5*  Eg9^^ 
2,  rasch^  lebendig  örr  til  fara  allstaöar  ..  Bp  l,  128«  örr,  äkafamaSr 
i  ÖUu  jB^  2^;  vgl  örleikr,  m. 

2.  örr  {od.  eyrr),  n.  Narbe,  cicatrix;  davon:  Örr-6ttr,  adj:  schrammkhl, 
mit  Narben  bedeckt  (hendr  voru  örröttar  ok  heldr  dökkvar  af  bl68i 
ok  väpnabiti  Fas  II,  471**)  und  örra-beinn  {od.  erru-b.),  adj.  m  Bei- 
namen J>orgrimr  ö.:  |>.  hafÖi  verit  vfkingr  ok  viöa  af  ^vi  örröttr  ok 
af  J)vi  var  hann  kallaör  örrabeinn  usw  Fs  128** 

Ör-skipti,  n.  in:  örskipta-maÖr ,  m.  ein  Mensch  von  hitziger,  unlenk- 
samer GemütJisart,  von  Berserkern  Eb  38^8 

ör-skot,  n.  Pfeilschuss;  in:  örskots-helgi,  f.  die  Heiligkeit,  der  Friede 
eines  in  seiner  Ausdehnung  durch  Pfeilschuss  bestimmten  Raumes  {GrRA^22): 
Örn  skyldi  falla  6heilagr  ..  hvarvetna  nema  i  VselugerÖi  ok  i  ör- 
skotshelgi  viÖ  landeign  sina  Fs  200**  ..  eigi  firr  garöi  en  i  örskots- 
helgi  vib  garöinn  ßsk  84"-88«"-  heilagr  i  örskotshelgi  ßsk  IW 

Ör-skota,  f.  Fs  180*°  s:  aurskota 
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örtag,  g.  u.  n,  pL  örtugar,  /*.  eine  kleine  Münze ^  das  Drittel  einer  Unze 
287»"-  Grdg  /,  194«- ^  vgl  Gr  I  \  491  Anm.  1. 

ör-J)rif  ..  {s:  {)rifa)  in:  örf)rif-räM,  adj.  der  sich  nicht  zu  helfen  weiss, 
verlegen  hon  varÖ  eigi  örJ)rifräÖa  Hdv  302" 

orngg-leikr,  m.  Sicherheit  meÖ  Öruggleik  262*® 

ör-uggr,  a4j.  {d.  i:  ugg-lauss)  furchtlos,  sicher,  zuverlässig  öruggir  ok 
6'ttalausir  menn  291^*  berjast  meÖ  öruggum  atgangi  kräftig  163^^ 
borg  trd  ok  öragg  fyrir  bergrisniu  SE  134*  örugt  vigi  Gp  62** 
Eb  106*®  hestr  öruggr  til  alls,  bseöi  vigs  ok  annars  Fs  66** 

ör-vaenn,  adJ.  schwer  -,  kaum  zu  erwarten,  m,  gen,  äsum  1)6 tti  örvsent 
bans  heim  den  Äsen  schien  es,  dass  *  seiner  nach  Haus"*  d»  i.  seiner 
Rückkehr  kaum  zu  erwarten  wäre  38**  bann  l^t  örveent,  at  ..  104* 
häuf,  mit  Negat.  per  litot,  eigi  örveent  d,  i.  leicht  möglich,  denkbar 
Fs  41*^  ^71267**260®  vgl  |>6tti  mönnum  me5  störmeinam  bans  byg5 
ok  einkis  ills  örvsBnt  fyiir  bonum:  und  alles  Schlimme  von  ihm  zu  er- 
warten Fs  44*^  aldrigi  var  {)ess  örvsent  man  konnte  dessen  immer  ge- 
wärtig sein  Oh  19® 

örvar-falr,  m.  PfeÜrÖhre  194^  s:  1.  fair,  m, 

örvar-oddr,  m.  Pfeilspitze  194®;  im  Namen:  Orvar-Oddr 

ör-vasi,  adj,  abgelebt,  hinfällig  örvasi  fyrir  aldrs  saklr  Fs  33*  (-162''') 
Alex  162*''  lif  vesallar  m68ar  ok  örvasa  fööur  ebd  78*® 

Ö8kr,  n,  das  Brüllen;  ösk(a)rliga,  adü.  mit  starkem  Gebrüll  (von  einer 
Kuh)  lata  ö.  Eb  118*®  oepa  ö.  Fms  III,  201  *«  kveöa  vi»  svä  bdtt 
ok  ö.  Fms  V,  164^0 

öska-bangr,  m.  Aschenhaufen  Eb  33® 

ö'-vir5skapr,  m.  s:  au-virÖskapr 

Ö-visli,  I».  hvem  övisla  I)eir  hÖfÖu  gjörvan  bonum  /WX/,81*®  s:  auyisli 

öx  (o(/.  ex  od»  eyx)  od,  öxi  {od,  exi),  g,  u,  n.  pl,  -&r,f,  Axt  146**  116*®  182* 

öxa-höfuÖ,  71.  Ochsenkopf  11®* 

öxar-ä,  f,  Axtfluss  (falsch:  Ochsenfluss,  s:  h61mr)  Isl  I,  312*° 

öxar-bamarr,  m.  Axthammer,  eine  Hiebwaffe  Fs  QV  Vsl  147* 

öxar-skapt,  n.  Griff  der  Axt  Gp  62"' 

1.  öxi  {od.  exi),  f,  170**  /V  100"  Gp  62*  Eb  212**  s:  öx 

2.  öxi,  m,  taurus  Grdg  II,  193 ^®"-  s:  uxi,  m, 

öxi,  axlar,  -ir,  f.  Achsel  upp  til  axlar  229*®  pj  342 «'^  d  (t^v)  öxi 
Gp  64^*  skjöta  öxi  viÖ  einum  Jem  Über  die  Achsel  ansehn ,  kalt  be- 
handeln Fbr  38® -63** 

öxn  {od,  jxn,  exn),  pl.  zu  oxi,  m,  der  Ochse  {vgl  SE  SO^*:  öxninn!)  in: 

öxna-flokkr,  m.  Ochsenhaufen  11*^  (=  SE  208*') 

1.  of ,  praep,  meist  mit  acc,  wechselt  mit  am,  dessen  Bedeutung  es  oft 
hat:  um,  wegen,  über  —  skrifa  of  bit  sama  far  98**  rceÖa  of  eitt 
Bdv  287®°  {)ar  vorn  IV  of  einn  (vier  kamen  auf  einen)  289*^;  biswei' 
len  (wie  häuf  in  den  Gedd.)  überflüssig  104»»,  ebenso  SE  II,  30® 
Hdv  387 *"'  öfter  in  Grdg,  s:  Maurer,  Graag  68*,  not,  51.  62 

2.  of,  72.  allzugrosse  -,  grosse  Menge  of  fjär  multum  pecuniae  bann  hefir 
fengit  of  fjdrA;/9**  fundu  |)eir  of  fjär  cW  27**  bafa  liö  ok  oflausa- 
Qdr  Ftns  I,  26«  6of  (?)  fjdr  Fms  V,  42»  {dafür:  of  fjär  0^198*®) 
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3.  of,  adv:  zu  sehr,  nimis  of  siÖ  (m.  ofsiÖ):  älhuspät  31*  {Fs  55")  of 
mikit:  allzuviel  149";  häußg  of-  orf.  ofr-  (ppp:  van-  paruvi,  zuwenig^ 
vgl:  van-alnir  eöa  of-alnir  Grdg  11,  178**)  in  Zusammenss.  von  Subst., 
Adj\,  Adv.  u.  Verb*  um  das  Uebermaass,  d,  nimium  zu  bezeichnen 

of-aetla,  swv.  I)ikkir  m^r  eigi  ofsetlat,  })6tt..  nicht  zu  viel  angesonnen^ 
keine  zu  grosse  Aufgabe  Fs  53"^ 

ofan,  adv.  von  oben  herab,  niederwärts  (ppp:  neöan)  ofan  ok  upp  nieder- 
-    und  aufwärts  Eg  116*   likit-  lä  opt  ofan  (d.  h.  die  Leiche  fiel  oft  von 
der  Bahre  herunter)  Eb  96*'^    ofan  meö  flj6ti  115*;  ""oben,  häuf:  ijnr 
ofan  m,  acc:  oberhalb;  überdiess,  ausserdem:  J)ar  &  ofan  187^* 

ofan-ganga,  f  das  Herabsteigen  biöa  um  ofangönguna  mit  dem  Herab- 
steigen warten  (d.  h.  nicht  eher  herabzusteigen)  Eb  71^ 

ofan-verör,  adj.  oberer,  öril.  {opp:  nebanverör):  hann  hjo  i  skjöld 
ofanverSan  159**  at  ofanveröu  oben  Hdv  345*^  zeitU  {opp:  öndverör): 
zu  Ende  gehend^  gegen  das  Ende  ofanveröa  nätt  Gp  72*^  at  ofan- 
veröum  hans  (Häkonar  kgs)  dögum  Gisl  3* 

ofar,  adv.  comp,  weiter  hinauf,  weiter  oben  ofar  i   änni  25**;    ofarsji». 
superl.  SE  36  ** 

ofarliga  (od.  ofarla),  adv.  oben,  oberwärls  of.  yfir  höfuÖ  Fs  146** 
(179^)  0071  der  Zeit:  spät,  am  Ende  J)at  var  of.  ä  dögum  Olafs  h. 
helga  Eb  119*^  vgl:  ofan-verÖr,  adj. 

of-aukit,  ppr.  n.  in:  ofaukit  er  einu  es  ist  üeberßuss  an  Etw  Eg^S^^ 

of-beldi,  w.  Gewaltsamkeit,  üebermuth  172*®. mikit   ofbeldi  ok  dramb 
Ems  VII,  20*1  (vgl:  ofdramb,  n.  SE  56»*) 
'     of-brÄÖr,  adj.  at  J)at  s^  eigi  ofbrätt:  nicht  zu  schnell  (d.  i:  sehr  lang- 
sam, sehr  spät)  192** 

offra  s:  2.  ofra  (aÖ) 

of-gera,  swv.  übertreiben,  das  rechte  Maass  überschreiten  Eb  55** 
-of-hefna,  swv*  ok  mä  sliks  eigi  ofbefnt  yera:  und  kann  man  solches 
nicht  stark  genug  bestrafen  176 ** 

of-ldti,  m.  ein  anspruchsvoller,  hochmüthiger  Mensch;  von  einem  Ver- 
schwender Fs  51*^  Lxd  248**  namentl.  von  Frauen:  ValgerÖr  ofläti 
mikill  ok  vssn  at  sjd  Fs  28^0,  ebenso  Fs  85^8  Eb  45*^ 

of-Httr,  adj.  willig,  fügsam  liÖg6Ör  ok  ofle'ttr  Eb  70 ^  verit  hiisfreyju 
aubveldir  ok  ofldttir  ef  hon  {)arf  ykkr  til  nokkurs  Fms  II,  99'^ 

of-Htill,  a^'.;  oflitit  allzuwenig  142**  Gp  48** 

of-margr,  adj.  allzuviel  Fs  66 *ö 

of-metna5r,  m.  Üebermuth,  Ho/fahrt  Eb  10*° 

of -mikill,  adj.  ällzugross  eigi  er  ofmikit  sagt  (nicht  zu  viel  gesagt) 
176**  hann  kvaS  ofmikit  bragÖ  at  vera  d.  Maass  überschreitend Fs^^^^ 

ofn,  m.  Ofen  Fms  VIII,  9*^^^-  von  dem^  Ofen  einer  Badestube  Eb  47** 

of-prüöleikr,  m.  Putzsucht:  um  metnab  hennar  ok  dramb Yisi,  mik- 
illseti,  ofprüöleik  292** 

of-priibliga,  adv.  allzuprächiig  ofpr.  büast  292** 

ofr-  s:  3.  of- 

1.  ofra  (aÖ),  heben,  in  'die  Höhe  heben,  schwingen  Etw  (einu)  ofra  vipnum 
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vibrare  aitna  Eb  23 '^  Fms  VIII ^  43^®  I)egar  er  solu  var  ofrat  ^  ad 
solis  fere  oriurrC  Lxd  216** 

2.  ofra  od,  offra  (aÖ),  ^offerre*^  opfeim  ofrum  {)eim  ok  förnum  C  yxna 
feitra  236'^  ofra  miklar  fomir  gadum  sfuum  til  I)okka  Bari  149* 

ofr-dst,  f.  heftige  Liebe  leggja  ofräst  &.  eina  137" 

ofr-efli,  n,  Uebermacht  o.  liÖs226*'*  ungewöhnliche  Anstrengung  Eb  ^^'^^ 

ofr-hugi,  m.  ein  Mensch  von  grÖsster  Verwegenheit  Fs  54*  NJ  220** 
sterkastr  ok  ofrhugi  Hdv  366'  väpnfoBrir  ok  ofrhugar  ebd  366";  — 
Tollkühnheit  svä  miklir  vom  ofrhugir  (sie)  hans  SE  226**  fyrir  Äkef5 
ok  ofrhuga  Fms  II,  319«» 

of-riki,  n.  Gewältthätigkeit  fyrir  ofriki  Haralds  kgs  Fs  123*  viÖ  ina 
stoerri  menn  bar  bann  opt  ofriki  171*';  ofrikis-maör,  m,  277** 

ofr-kapp,  n.  heftiger  Kampf  verja  mal  meö  ofrkappi  Eb  34*^;  ofr- 
kapps-madr,  m,  streitsüchtiger  Mensch  hinn  mesti  ofrk.  Fs  62  * 

ofr-lib,  n,  Uebermacht,  häuf:  ofrliöi  borinn  durch  Uebermavtd  bewältigt 
64«*  225«4 

ofr-mseli,  n,  Prahlerei  12** 

ofr-yr'Ji,  n.  vberwuthiges  Gerede  13® 

of-seinn,  adj.  allzulangsam  Fs  188*>-193** 

ofsi,  TO.  üebermuth  Fs  .13*^-152**  übermüthiger ,  heftiger  Sinn  ok  mun 
J)at  illa  gefas^r  vib  ofsa  fööur  mins  172'  ofsi  ok  lijafnaör  Eb  40 *'^ 

of-sib,  adv,  allzüspät  Fs  56*' 

of-stark;  w.  Üebermuth  2938?  (=  Strengl  82*o**) 

of-stopi,  m,  ^  animi  ferocia^  NJ  222*^;  ofstopa-maÖr,  m,  o.  mikill  ok 
fullr  djafnabar  Eb  14'  ssekonungar  ok  ofstopamenn  34 **  'illt  er  at 
eggja  ofstopamanninn'  Fms  III^  206** 

ofvalt  ßj  349*3  s:  dvalt 

of-viöri,  n.  Unwetter,  heftiger  Sturm  182' 

ögn,  6gnar,  -ir,  f  Schrecken  (terror)  af  honum  st6Ö  mikil  6gn  77** 
eigi  öttaMst  J)ii  ^&  6gn  ok  reiöi  goÖa  värra  236**  bjoöa  6gn  einum 
Jem  Schrecken  einjagen  168*  Schreckbild  bann  sä  6gnir  margar  iV/279** 

ögna  (aÖ),  schrecken,  drohen  Jem  (einum)  mit  Etw  (einu)  J)ii  ognar  oss 

'    guM  ybru  81«  Fms  II,  266*« 

6gurligr,  adj,  schrecklich,  terrificus  6gurligar  sjönir  12'  man  yör 
ögurlikt  I)ykkja  79*  MiÖgarÖsormr  all-6gurligr  SE  188*' 

1.  ok,  conj.  und;  und  zwar  (et  quidem)  beyr  nü  ä  mfna  rdÖagerÖ  ok 
fyrir  utan  if  stadfesta  239'*;  —  im  Nachsatze,  besonders  nach  Con- 
ditionalsätzen:  en  sidan  er  ...,  ok  bafbi  ..  82*'  ef  prestr  flser  ..,  ok 
varbar  |)eim  262*'  (alt  ».  sehr  häufig  in  Grdg  u,  and,  Gesetzen,  auch 
in  SE  2.  B,  An  7*'  u.  ö.);  —  bei  Bestimmung  örtlicher  od,  zeitlicher 
Ausdehnung:  bann  f6r  af  {>elamörk  ok  bingat  Fs  121**  frd  |)vf  ok 
til  J)ess  75*  ganga  af  hlaSanum  ok  i  einn  störan  reykbera  Fs  6® 
frd  vestri  ok  til  norÖrs  SE  12*  u,  oft.  {vgl:  milli);  —  auch,  etiam: 
J)at  vita  J)eir  ok,  at ...  84**  vgl  107*'  166**  256*«  269*  262'  SE  100*'- 
214*  u.  oft,;  wenn  auch:  ok  s^  bann  viÖ  staddr  282'*;  —  bsebi  ... 
ok  ...  sowohl  ..  als  auch  ,.  s:  bseöi;  —  wie,  sowie  (=  sem)  ok  äör  er 
frä  sagt  87*'  oft  nach  samr  u,  ähnU  bann  bafbi  bit  sama  väpn  ok 
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hann  B^ndi  148^  viSr  vfganna  alt  eitt  ok  vinnandi  (plane  idem  quod, 
prorsus  item  ac)  SJ^  334* 

2.  ok,  71.  Jochj  ßr  Thiere  Fms  V,  249**  von  Menschen  J)i  er  sem  ok 
8^  lagt  &  hdls  {)^r  Alex  6**  ganga  undlr  oki  ehd  119^ 

oka  (aÖ),  unier  das  Joch  (ok,  n.)  bringen,  unterjochen  Jem  (einn)  oka 
eiun  undir  einn  Bp  /,  167*;  —  mit  holz,  Querbalken  (oki,  m,)  zusam- 
menfügen ker  var  okat  med  st6rum  timbrstokkum  45^ 

oki,  OT.  holz.  Querbalken  NgL  Ily  122»;  =  huröar-oki  (Ä6  64«*)  bann 
hlj6p  |)ä  upp  ä  okann  Hdv.  Isf,  4*;  in;  jafn-oki,  hall-oki  Lxd  146*^ 

okkarr,  okkur,  okkart  (od.  okkat)  unser  beider  Fs  20** -85 '-88" 

61  259*«  s:  dl,  /*. 

olla  d,  i.  olda  d.  i,  volda  s:  valda 

ollat  d.  i.  oldat  d,  i,  voldat  s:  valda 

61mr,  adj.  unld,  wüthend  6lmr  hundr  Fsl  156*  sem  61mam  djrum  181" 
61mr  ok  üdaell  Öh  22  «^  ölmUga,  adv.  Uta  6.  NJ  104 1'^ 

61pa,  /*.  ein  Ueberwurf,  Mantel  {Weinh.  170)  s:  loÖ-61pa;  61pu-m»Jr, 
m.  d.  i:  mabr  i  groenni  61pu  Fs  92  ****** 

6p,  w.  Geschrei  heyrbu  {)eir  öp  mikit  /"«  143«*  {vgl:  oepa)   Wehgesckreif 

.  ,/awMncr  ÄÄ  218»  slö  sfban  6pi  i  barnit  /J  341  »-342« 

opa  Gp  62*'  <Z.  f:  hopa 

opin-berliga,  adv.  offenbar  birta  fyrir  yör  op.  237*''  (o^Z;  birta  ber- 
liga  237**) 

opin-berr,  adj.  offenbar  nü  er  {>^p  opinbert  })at,  sem  ...  239'^ 

opinn,  adj.  offen  kveöa  opnum  munni  257»  var  burMn  opin  5««  äin 
var  opin  um  mitt  Fs  52  *ö 

opna  (aÖ)^  offen  werden,  sich  öffnen:  himinn  opna5i  91*^^  —  öffnen  »t 
{)eir  opni  jöröina  undir  j)^r  236  **  J)eir  opnuöu  (aufschneiden)  merina 

-    hjd  brjöstinu  Fs  56*  jörÖin  opnuÖ  ok  grafin  SE  4*» 

opt,  adv.  oft;  optar,  comp,  haett  ok  mael  eigi  f>etta  optar!  221^  Öfters 
nü  mun  sem  optar  128**;  optast,  superl.  f>d  er  {)at  optast  254** 

optliga,  adv.  häufig,  oft  54*6  254*» 

optsamliga,  adv.  dass.  239««  292«» 

or  (od.  6r),  arfü.  u.  praep.  m.  dat:  aus\  för  manna  üt  bingat  or  Norvegi 
100*«*  Island  bygöisk  fyrst  or  Norvegi  von  N.  aus  99*«  segjask  or 
lögum  vib  aÖra  105*  or  J)Vi  sem  var  im  F ergleich  zur  Vergangenheit 
142«°  doch:  or  {)vi  sem  vandi  var  til  aus  dem  heraus  d,  i.  über  das 
Maass  des  Gewöhnlichen  hinaus  Eb  22^;  adv:  freyddi  or  upp  bl6b  14Ö 

6rar,  f.  pL  wahnwitzige  Dinge  trdir  J)d  nii  &  6rar  |)8er  er  sjÄ  mabif 
ferr  viö  77«*  vgl:  6ra-verk,  n.  That  des  Wahnwitzes  F«Z167***«;  ««• 
svefn-6rar  , 

orb,  n.  Wort  orb  i  tvaer  samstöfur  deilt  261 «  (vgl  260'")  ahhpt:  Ge- 
sprochnesy  von  welcherlei  Zweck  und  Inhalt,  im  Sprchw:  'ferr  orb  er 
um  munn  libr'  (s:  munnr,  m.)  169«  auch  Fms  IV,  279  *»  allir  höfbu  at 
orbi  (Gegenstand  des  Gespräches)  194*;  Botschaft^  Nac/vrickt:  senda  (od. 
gera268**  Fs  150*)  orb  einum:  benachrichHgen  121»3  122^  187«*  Fs  102« 
u.  oft.;  taka  til  orbs  (od.  orba)  die  Hede  ergreifen  ..;  Aufforderung- 
af  orbum  konu  bans  Fs  59'^-««;    Forwurf:  J)at  lagbi  bann  m^r  til 
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orSs  117*   Lxd  250^;    Rede^  Gerücht  ^  Ruf:  l^k  hit  sama  or5  &  me5 

j)eim  Hallfrebi  («:  leika)  Fs  75'*  hann  aflaöi  s^r  göös  orös  />  17 '^ 
or5a  (a8.)y    Worte  machen,  reden  hann  heyrdi  at  menn  um  oröaöu  ok 

at  taldu  Strengt  54^^    var  |)etta  brd.tt  oröat,  at  ..   schnell  hatte  sich 

das  Gerücht  gebildet  Hdv,  Isf.  4*^ 
oröa-framkast,   n.    das  Hinwerfen  von    Worten,    unüberlegter  Reden 

0.  ok  m^laleitan  Eb  46^ 
or5a-skil,   n,   Unterscheidung  der  Worte  nema  or5askil  die  einzelnen 

Worte  unterscheiden  und  verstehen  Eb  13*  Fms  Vit  372® 
orb-flaug,  f.  Gerücht,  Verleumdung  geröist  nü  orSflaug  mikil  af  j>or- 

haddi  til  j>orsteins  (iiber  f.)  175*^ 
orö-heill,  /".   Vorbedeutung  hafa  g6Öa  oröheill  Fs  341^  Lxd  96** 
-orör,  adj.  in:  gagn-orör,  fjöl-orÖr,  skjöt-orbr,  st6r-orÖr 
or5-rceÖa,  /".  Gerede  mikil  oröroeöa  um  ...  Fs  46«  NJ  86»3-119«o 
orb-römr,  m.  Leitmund,  Ruf  afla  g6bs  orÖröms  Fs  15*®  Beifall:  mikill 

orbrömr  gjörSist  &  um  ...  Fs  47 ^^ 
orS-sending,  f,  Botschaft  207**    svara  orSseadingum  293 '^^    at  hans 

or5sendingu  nach  seiner  Anordnung  Fs  9** 
orb-sjtikr,  adj,  durch  Worte  verletzbar  ekki  skulu  vit  vera  orösjükir 

115'* 
orbs-kvibr,  m.  Sprichwort  })at  er  ok  forn  orÖskviÖr,  at ..  Fms  VI,  220*' 

Hrafnk  6'*;    eine  Sammlung  der  isl,  Sprichwörter  von  Guöm.  JÖJisson 

s:  Catal.  p.  26 
orbs-tirr,  m.  Ruhm  fdli  hann  viö  litinn  oröstir  14*«  Fs  SV^  £ä  g6ban 

orbstir  af  hverjum  manni  Fs  8*^  Eg  16'* 
orö-tak,   n.  Redeweise   {sprichwörtliche   16 ^^    {)at    er  siban  haft  fyrir 

orbtak  SE  108 '«  98*  116 >'•'*•"  214*')  ilt  orbtak  115'*  Sprache,  Rede: 

i)ä  f^llust   öllum  äsum  orbtök  19'    Losungswort,  Parole:   skulu    v^r 

hafa  allir  eitt  orbtak:  fram  fram  Eristmenn  83^'''  {vgl:  93^) 
orb-viss,  adj/beredt  Fs  23*^ 
or-grynni  {od.  6-grynni),  n.  ungeheure  Menge  o.   libs   76*   {Oh  23**- 

4939)  ligrynni  fjdr  Eg  74**  Hgv  81*» 

1.  orka  (ab),  vermögen,  können,  zu  Stande  bringen  Etw  (einu  od,  eins) 
ef  J)vi  mä  orka  Vsl  162^  Fms  II,  266  ^^  m^r  orkar  I)at  margra  vand- 
rseba  diess  bereitet  mir  viele  Schwierigkeiten  Fs^i^\  wirken  eigi  orkabi 
eldr  k  j>ör61f  es  konnte  ikmNicMs  anhaben  Eb  116® 

2.  orka,  f.  Privateigenthum  des  Knechtes  {vgl  MunchCl  /,  182*  und 
Fms  IV,  70—71)  en  ef  J)raell  ä  orku,  J)d  ..  270'®  eiga  saman  verk 
ok  orku  277';    orku-lauss,  adj,  272";   Kraft  orkan  |)varr  Lxd  54* 

or-lausn,  f.   Abhilfe,  sublevatio  gera  orlausn  einum  Fms  IV,  266*°; 

Entscheidung,  Antwort  Öbinn   orlausna  fuUr  290"  vgl  SE  216" 
or-lauss,  adj,  frei,  ohne  Verpflichtung  gegen  Jem  (vib  einn)  JE^219'-'' 
or-lof,  n.  Erlaubniss  bibja  se'r  orlofs  til  eins  152«  154« 
orma-turn,  m.  Schlangenthurm  ormaturninn,   er  (wo)  Gunnarr  fekk 

bana  234** 
orm-garbr,  m,  Schlangenhof  2^^^  226 3*  vgl:  orma-turn 
ormr,  orms,  pl.  -ar,  m.  Schlange,  serpens:  hlj6pu  6r  m^s   svä  st6rar 
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sem  kettir  vseri  ok  eyblur  ok  pÖddur  ok  ormar  81  '^  namenil.  vom 
Midgar5sormr :  {>6rr  t6k  orminn  npp  ä  hendi  s^r  11^  und  vom  Fäfnir 
als  Goldhüter  {Gr  Myth  929);  im  Beinamen:  Sig^rbr  ormr  i  auga 
Ragnarsson  Fs  {vgl  Gr  Gesch  1,  126) 

orms-tunga,./*.  Schlangenzunge  d,  h.  so  beissend  u,  verwundend,  wie 
eine  solche  Gunnlaugr  var  heldr  ni^-skärr  ok  kallaSr  G.  ormstonga 
139'«  vgl:  naörs-tunga  147»''*  (naör,  »i.  =  naöra,  f.  SE  484") 

1.  6rr,  noster  s:  värr,  vär,  värt 

2^  örr,  adj.  Jugendlich]  ^Juvenilis''  (?)  6rar  eru  ürcektlr  6rar  258"  «.* 
oßri,  comp. 

or-rä5,  n.  Entscheidung  hfötta  til  orrASa  fö5nr  mfns  172^ 

orrosta  {od.  orrasta  od.  orosta),  /*.  Krieg ^  Kampf  eiga  sigr  i  hverri 
orrostu  38*  lifriSr  ok  orrostnr  105  *«  halda  bardaga  viÖ  einn  eöa  orr- 
ostu  82*;  orrustu-lok,  n.  pL  Ende  des  Kampfes  ok  veröa  {)au  oir- 
ustulok,  Ski  ,.  Fs  122' 

or-skur5r,  m.  Entscheidung ^  Antwort  var  })at  minn  orskarSr  295^ 
rjüfa  lögmanns  örskurö  294  ^^  {>A  kann  ek  engan  annan  orskarS  orb- 
sendinga  hans  293'^;  orskur5ar-maÖr,  m.  Richter,  arhiter  taka  einn 
til  orskurbarmanns  um  eitt  160^^ 

ortr,  ppr.  s:  yrkja 

-68a  s:  flaum-6sa,  adj. 

6sk,  f  {ahd:  wunsk,  m.)  IVunsch  A.  herser  sendi  y5r  g65a  ösk  ok  riki 
ybru  Pi^öv  3*  J)6tti  honum  I)etta  mdl  hafa  at  6skum  gengit  ßropl  U*' 

1.  0  8  8,  pron.  adj.  unser;  xovg  ossa  landa  104®  ä  landi  ossu  Gräg  II,  162' 

2.  0  88:  nobis  und  nos  s:  v^r 

3.  0  88,  6ss,  pl.  6sar,  m.  Mündung  eines  Flusses  'at  ösi  skal  ä  stemma' 
16*^;  loBkjar-osar  Eg  76»;  häuf,  in  Ortsnamen  z,  B.  NiÖar-oss  {jeU 
Drontheim) 

ost-hleifr,  m.  Stück  Käse  Fs  146^  Bdv  361" 

08 tr,  m.  Käse  Hdv  352"''    ostr  ok  smj6r  iVj  76*    8kreiÖ  ok  ostar  Hdo. 

isf  40'*  forn  08tr  til  gnsettar  (zum  Knabbern?)  Fbr  20""- 
otr,  otrs  {od,  otrar),  pl.  otrar,  m.  Otter  21**"-;    otr-belgr,  m.  Oüerbalg 

22«;  otr-gjöld,  n.  pL  Busse  für  die  Otter  22»« 
6tta,  f.  früheste  Morgenzeit,  V/^ — 4V2  nach  Mittemacht  {s:  Weinh.W\ 

i  6ttu  fyrir  dag  2  •»  |)egar  i  6ttu  Fms  VII,  287*« 
6tta-fullr,  adj.  angstvoll ,  furchtsam  urÖu  livinir  hans  ...  6ttafullir 

41)*  Eb  60*8 
6tta-lau88,  adj.  furchtlos  öruggir  ok   6ttalau8ir  291"    ekki  var  J)i 

6ttalaast  at  sofa  4^® 
ottast  (aÖ),  sich  fürchten,  bangen  vor  Jem  (einn)   üvinir  hans  6ttuÖu« 

bann  42*  eigi  öttaMst  {)ii  {)ä  6gn  ok  reiSi  goSavärra?  236>' 
otti,  m.  Furcht  6tti  ok  hrsezla  236*8    felmsfuUr  ok  6tta  sleginn  200'* 
-öttr,  adj.  (nhd:  -icht)  s:  föx-6ttr,  koll-6ttr,  kinnskj-öttr  {d.  t:  kinn- 

skg&r  und  -6ttr,  nicht:  kinn-skj6ttr,  wie  oben  s.  230),  litför-öttr,  tind- 

6ttr,  svell-6ttr 
6tta-8<)ngr,  m.  262'*  s:  söngr,  m. 
oxi  272**  s:  uxi,  m. 
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padda,  f.  Frosch^  Kröte  eyMur  ok  pöddur  ok  ormar  81** 

pdi,  Ulf  Pfauy  Beiname:  Ölafr  päi  117*®  (s:  Laxd,  kap.  16,  Ende) 

pÄU,  m,  Spaten  at  hann  foeri  til  starfs  ok  hefbi  päl  ok  reku  136^ 
pälar  ok  rek^r  Krp  13^ 

pallr,  palls,  pl,  -ar,  m,  Bank  im  Innern  des  Hauses  ßr  Männer  wie 
Frauen  sätn  allir  hans  menn  d  {)ann  pall  66^'  {vgl  214^^)  pallr  hinn 
lioedri  Eg  115®  {Weinh.  221),  vorzugsweise  für  die  Frauen  bestimmt 
kvenna-pallr  Vpnf  mbr  124*®  konnr  sAtu  ä  palli  167®  und  quer  vor 
den  Lang-hänken  stehend:  |)ver-pallr  Eg  178*^-182*"'';  von  den  Bänken, 
auf  welchen  die  Mitglieder  der  lögr^tta  sassen,  es  waren  ihrer  zwölf, 
die  Je  drei  hinter-einandergestellt  ein  geschlossnes  Viereck  bildeten  sitja 
k  pöllum  1  lögr^ttu  Lrp  216io-2115-212*®"-  {vgl:  miö^pallr) 

paradis,  f.  Paradies  i  paradfsar  sselu  237*^ 

partr,  m.  ITieil  {4  skipta  {  {>rjä  parta  200*^  (parteran,  /*.  Theilung 
me5  feirri  parteran  SE  8*) 

päskar  {oft,  päskir),  m,  (auch  f)  pL  Osterfest  päskar  em  helgari  en 
abrar  tiöir  291""-;  päska-dagr,  m.  291» 

pataldr,  m.  (fr:  bataille)  Kampf  hj6ti&  einum  &  patäldr  Krs  9*^ 

päyi,  m,  Papst  Leo  septimus  pävi  107*® 

pell,  71.  ein  kostbarer  Kleiderstoff  Hgv  11  ^  hon  sendi  Ölafi  kgi  sloeöur 
af  pelli  mjök  gullsaumabar  ok  silkiraemur  Fms  IV,  164*;  pels-skikkja, 
^    f  Fs  104*° 

penningr  {od.  pening^),  pennings,  pl.  -ar^  m.  kleinste  Münze   Loki 

kvaS  hann  eigi  skyldu  hafa  einn  penlng  eptir  22*®;   Geld:  fagrligir 

penningar  Fs  6*°;    eine  bestimmte,  kleine  Münze  { Weinh.  118)   fimm 

örtugum  ok  ^tim  peningnm  287®"-  vgl  gjalda  penning  fyr  nef  hvert 

42*®  auch  100*®;  guU-penningar  u,  silfr-penningar  72**-  *^  vgl:  |)ar  g^kk 

ok  eigi  penningr,  nema  gullpenningr  SE14l^^ 

piltr,  m.  Knabe,  Junge  piltr  J)es8i  (XU  vetra)  Fs  698-145«®  Fms  III, 
1145  ff. 

pina  (nd),  peinigen  196*  |)ä  Isetr  anticristr  {)d  taka  bäöa  ok  pina  285*^ 

Alex  130'''    yar9  pfndr  hinn  heilagi  Thomas  Hgv  85*^    pina  einn  til 

sagna  Jem  zur  Aussage  von  Etw  durch  Peinigung  zwingen   Vsl  180*f'' 

Fbr  69" 
pining,  /*.  Peinigung  ä  honum  var  framid  pining  Christi  291*^;  pfningar- 

vättr,  m.  Märtyrer  &  degi  Viti  piningar-vätts  Hgv  82*^ 
pinsl  {od.   pisl)}  pinslar,  pl.  -ir,  f'  Pein  med  ^msum  pinslum  237® 

SE  212<;  pfslar-mark,  n.  243®»  {d,  t.  mark  hins  helga  kross  243®*) 
plaga  (adj,  pflegen^  gewohnt  sein  ekki  hafa  menn  {)at  mjök  plagat  til 

at  gabba  mik  Fs  159®* 
pl6gr,  pl6gs,  m.  Pflug  S^  30**  Eg  106*®    ^Ochsen  spannen  fyrir  pl6g- 

inn  39®^;  pl6gs-land,  n.  SE  30*^;  ploegja  (g5),  pflügen  ploegja  ok  planta 

vingarba  SE  18«' 
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plokka  (aÖ),  entreissen,  rauben  Jem  Etw  Lxd  150'  rupfen  {)Ä  t6k  Band- 
ver  hauk  sinn  ok  plokkaöi  af  fjaöramar  27*'  Fms  I,  118** 

port,  n.  porta,  Thor  bann  l^t  gera  steinmür  ok  kastala  yfir  portunom 
Fms  X,  153*8  in: 

port-kona,  f,  scorttan  (vgl  prostihulum)  bann  kveSr  Freyju  portkonn 
verit  bafa  290*'  portkvenna-biis  Bordell  Spec  92^ 

postuli,  m.  apostoluSy  von  Bischof  Thorläk,  dem  N ationälheiligen  Islands: 
J>.  biskup  postuli  Islands  Bgv  86*' 

prestlingr,  m.  Junger,  angehender  Priester  lasra  prestling  til  kirkjn 
261 "  "' 

prestr,  prests,  pl.  -ar,  m,  Priester  Ari  prestr  35'^  bann  fdkk  alla 
i)j6nostu  af  presti  164«^  s:  261—262 

prettr,  pl.  -ar,  m.  List,  Schliche  i  svikum  ok  leyniligam  prettum 
Alex  68*'  meb  flaerÖ  ok  prettum  Bari  2^^  })etta  var  eigi  utan  prettr 
ok  dvöl  Fs  73'  sjna  ekki  g68an  prett  Z/a?rf  204  *' ;  prettvfsi, /l  röwArc- 
volles  Benehmen  fara  meÖ  sUka  prettvisi  Hdv.  Isf  61* 

-preyja  in:  biis-preyja,  s:  hüs-freyja,  f, 

primsigna  (nd),  (primsignun  [od.  primsigning  Vsl  158 *'J,  f.  i.  e:  prima 
signatio  christianismi)  mit  dem  Kreuze  bezeichnen,  eine  Art  vorläußger 
Taufe  {s:  Eg  102 '^  u,  Maurer ^  Bekehr.  II,  333  >f.  u.  722)  ef  barn 
andask  primsignt  ok  befir  eigi  verit  skfrt  Krp  7*" 

pr6fa  (aö),  prüfen,  beweisen  viljum  ve'r  pr6fa  Fs  22*'  pr6fa  meÖ  skil- 
rikum  vitnum294**  I)eirra  mdl  er  pr6fat  ok  doemt  295'  pröfub  barÖ- 
fengi  bewährte  Tapferkeü  Eb  11^ 

prüÖ-leikr,  m,  Pracht,  Eleganz  til  fegröar  ok  kvenna  prüÖleiks  292'^ 

prdÖligr,  adj.  von  prächtiger  Art  bin  priibligsta  yeizla  Eg  14*^-20***, 
priibliga,  adv.  {vgl  prJÖi,  f.)  in:  of-prüÖliga 

prüör,  prüb,  prutt,  adj.  prächtig^  ansehnlich,  schön  bann  fekk  s^r  konu 
d^rliga  ok  prüba  292  *'  auch  von  der  Feinheit  des  Betragens  z.  B,  Äs- 
björn  hinn  priiÖi  (bann  var  bverjum  manni  kurteisari,  af  {)vi  var 
bann  kallabr  Äsbjörn  prdbi  Fmx  111,  212*) 

pr^ba  (dd),  zieren^  schmucken  pr^ba  önd  g6bum  verkam  284^  veizlan 
var  prj^dd  göbuin  tilföngum  Fs  11*' 

prjbi,  /•.  Herrlichkeit,  Glanz  öU  fegrb  ok  pr^bi  SE  W  von  Tapferkeit: 
kgr  varbi  lyptingina  meb  binni  mestu  pr^bi  ok  karlmensku  Fs  17** 
{ebenso  prübliga,  adv:  tapfer  Erlingr  varbist  svä  pnibliga  Fms  F,  13') 

pund,  n.  Pfund  J)rjü  pund  gnlls  29^* 

pungr,  pungs,  pl.  -ar,  m.  eine  gewöhnt,  am  Gürtel  befestigte  Tasche  für 
Geld  udgl  {Weinh.  176)  befir  bann  likneski  J>6rs  i  pungi  sinum  F«97*' 
'{vgl  or  püssi  =  or  pungi  ebd  19'«)  hafa  i  pungi  SE  140^-344' 

püss,  m,  (lat:  bursa?)  ^=  pungr,  m.  t6k  bann  J)i  jaxl  or  püssi  sfnnm 
133**  litinn  mäna  birba  i  püssi  177  ^ 

pyttr,  pl.  -ar,  wr.  Vertiefung  mit  stehendem  Wasser,  Sumpf,  Pfütze  pyttar 
voru  um  sandana  viba  ok  vorn  fullir  meb  vatni,  {)6at  fjaran  vaeri 
Fs  157*' -158';  floebar-py ttr ,  m,  ein  von  der  Fluth  zurückgelassner 
Wassertümpel  Fs  158*;  saur-pyttr,  m.  Hdv  367'* 
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1.  ra,  pl.  rar,  f.  Segelstange,  Schiffsrahe  rä  (ro)  er  eitt  tre  or  segl- 
viöum  258"  Fhr  82«  (skip-rA  ebd  81")  skip  {)etta  vil  ek  gefa  })er 
meb  rd  ok  reibi  Hdv  387^ 

2.  rd  (<f.  i:  vri),  p/.  rar  (o(?.  r6ar),  /*.  Winkel  tk  er  hyrning  hiiss-258** 
£  einnihveni''rÄ  eöa  holu  {)essarrar  borgar  Bari  162' 

3.  rä,  /*.  f?j  ÄeÄ  meö  veibihimdam  at  vei5a  rauödjri  ok  (tiJv)  'raa' 
^ori  137*5 

4.  rd-  d.  f:  hrd  {*;  hrdr,  ä^J.)  in; 

rd-blantr,  adj.  in:  nautahdMr  räblautar  Rindshäute ^  die  weich  und 
schlüpfrig,  weil  noch  frisch,  eben  erst  abgehäutet  223  ^  Eb  48  **  uxahdÖ 
hräblaut  Fms  III,  18" 

rdb,  n.  /2a^A,  <fen  »la«  ertheiit  me5  rdöum  bans  75®  (at  r.  h.  223®^) 
tt.  oft.,  thätl,  Rath,  Hilfe,  Unterstützung  engl  rdö  skaitu  taka  af  m^r 
140*^;  Erlaubniss  utau  rdU  dröttins  sins  277"  nema  (bann)  hafi 
frsenda  rdÖ  viÖ  280 ^  bes:  nema  land  meÖ  rdöi  {auch:  meÖ  leyfi)  eins 
«;  Maurer,  Beitr,  ^ff.',  Beschluss,  Ausführung  desselben  J:  hvat  er 
nü  til  rdöa?  S:  skjött  skal  til  rdöa  taka  2421«;  taka  til  rdÖs  127«' 
{vgl  hvat  J)eir  taka  rdÖs  127*^)  od.  til  rdÖa  13P^:  Etw  beschliessen, 
unternehmen;  varU  alt  at  rdÖi  {)at  er  bann  re'Ö  mönnnm  112'*^;  Ge- 
legenheit: kvaÖ  |)d  Vera  rdÖ  um  daginn  eptir  182*;  Anschlag,  Unter- 
nehmen auf-,  gegen  Etw  s:  Vsl  184*  i  rdÖum  ok  tilför  ebd  157*^ 
(dlj6ts-r.,  drep-r. ,  sdr-r.  ebd  183 ^^^f-);  Lage,  Ökonom.  Verhältnisse, 
gesellschaftl.  Stellung  nu  md  mabr  boeta  rdÖ  sunar  sins  272  ^^  J)itt  rdÖ 
spyrst  m^r  a  margan  bdtt  s6masamligt  Fs  21'®  J>6rbr  t6k  viÖ  f^ 
öllu  ok  rdbum  eptir  fÖÖur  sinn  Fs  126  *V;  Heirath,  Parthie  1532^-2* 
156  *•  hon  er  kvenna  friÖust  ok  meÖ  miklu  fe',  J)vi  rdÖi  mün  ek  })^r 
i  hendr  koma  Fs  21  ^^  rdÖ  befi  ek  bugat  fyrir  J)^r:  })u  skalt  biöja 
Kolfinnu  />  88« 

rdöa  (r^b;  auch  3.  sgi  r^bi  201^),  rathen,  Rath  geben  alt  J)at  er  bann 
r^b  mönnnm  112'^  hon  r^b  rdb  til  at  ...  Fs  194'';  beschliessen  J)eir 
r^bu  atför  vib  Gunnar  121®  143®  s:  Gp  46*  ef  eigi  re'bisk  boetr  d 
103  * ;  r.  d  einn  gegen  Jem  Etw  beschliessen,  unternehmen  porbu  aldri 
dvinir  bans  d  bann  at  rdba  121 '';  sich  zu  Etw  entschliessen  bann  rdz 
til  ferbar  142«*  16129  ertu  ei  rdbinn  til  utanferbar  143 '*  vgl:  195^ 
196»'  rdbast  J)angat  til  Eb  13  »^  Fs  85«  rdbast  d  brott  Eg  192 «'; 
schaffen  146*'  herbeischaffen  kaupa  skip  ok  rdba  menn  til  Fs'^h^  Eg\^V^ 
vgl:  rdbast  til  eins  sich  Etw  verschaffen  Lxd  70*®  rdbast  til  büs  meb 
einum  Eb  13**-'®- 17**;  veranlassen  ef  mabr  sserir  sik  sjdlfr  eba  rsebr 
annan  mann  til  Vsl  148  ® ;  r.  einn  od.  eitt  d  bönd  s^r  sich  zur  Sorge 
für  Jem  od.  Etw  verpflichten  Vsl  192*';  rdba  af  aus  dem  Wege^  bei 
Seite  schaffen  Etw  (einn  od.  eitt)  af  rdba  illmenni  J)essi  Fs  77*  Gp  59' 
bann  er  nii  af  rdbinn  ok  endabr  /"ä  9*;  erklären,  deute?i,  namentl. 
rdbd  drauma  z.  B.  {)ann  draum  r^b   Ösvifr  svd   101''  136**    illa  er 
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draumr  rÄ»inn  137  >«  ok  vil  ek  svä  rdöa  (sc.  draum)  Fs  68*  Jn  176  **  f'- 
vgl  räÖa  skdldskapinn :  inierpretari  5Ä462*;  rä5a  Bkr&  lesen  Krp  15*^ 
Ä^ü  59"  (v^/  rä5a  upp  vorlesen  ßj  362**);  wahrnehmen ^  bemerken: 
rdöa  menn  ekki  i  J)at  (dabeiy  darin)  282**-*;  herrschen,  regieren  kgr 
vill  räöa  seinen  Willen  durchsetzen^  imperium  poscere  Eb  3  *®  ^herrschen 
über  Eiw  (ßinu)  J)eir  reöu  I)ä  löndnm  26®  148**  oft  mit  fyrir:  bann 
r^Ö  fyrir  J6tlandi  31«*  148«*  144"  201^0  213^  i  d6m  nefna  {)ann  er 
fyrir  orSi  e5a  eiSi  kann  at  rä5a  ( Spruch-  u.  schwurfähig  sein)  263** 
räba  kirkjunni  (rf.  f.*  vardveita)  262*®;  entscheiden^  verfügen  vher  Etw 
{)er  verbit  lifi  minu  at  rd5a  195*  bann  md  räda  sinni  fer5  209**  man 
aubna  rdöa  sigri  89*-^  vgl  mikils  rdbandi:  er  bann  böfbingi  ok  m.  r. 
Fs  32'';  gebrauchen  J)d  raeör  deigum  brandi  Eb  85*°;  veranlassen  ^  an 
Etw  schuld  sein  bann  spyrr,  bverr  J)Vi  raeör,  er  ...  13**  89'®  «.  oft.; 
^schallen  und  walten''  Steinn  bab  bann  rdöa  176*®  {)d  biÖ  bann  rdba 
själfan  191**;  —  rd5a  einum:  Jem  züchtigen  eigi  skal  bann  meÖ  bögg- 
um  rdba  bdnum  til  verka  280*  vgl  261**  262*  (rdöning,  f.  Züchtigung 
Alex  7®  räÖningar-svipa,  f,  Zuchtruthe  ebd  18®) 

rdba-breytni,  /*.  Veränderung  der  Ökonom,  Verhältnisse y  des  JVohn- 
ortes  Fs  2l3*-23*"-171*'^ 

rdöa-gjörb,  f  Berathung,  Beschluss,  Plan  |)d  dttu  böföingjar   rdda- 

'  gjÖrb  sina  ok  kom  J)at  dsamt  meÖ  J)eim  47*'*'  grundvö^llr  okkarrar 
rdöageröar  241**  bver  er  nu  rdöagerö  I)in?  Fs  55'  vgl  239'*  242* 
Fs  39*®  Rath:  bann  baÖ  bana  liöveizlu  ok  rdbagjörbar  Gp  76®  von 
dem,  der  Rath  geben  kann:  bann  var  fyrir  {)eim  öllum  um  rdöagerdir 
ok  yitsmuni  Fs  15^^;  rdöagjörba-maör,  m.  Rathgeber  56** 

rdba-bagr,  m.  Heirath,  Parihiey  Ehe  muntu  komast  at  rdbabag  vib 
bana  Fs  87*  vgl  ebd  21**-53*-73**-88**-155*o  Uta  vinna  einn  J)rautar 
til  räbabags  {s:  fVeinh.  242)  Eb  46*^;  Hauswesen  ^  Ökonom,  Lage  Fs  24** 

rdba-kostr,  m,  Heiralhsparthie  befi  ek  bugsat  l)^r  rdbakost  Fs  21** 

rdba-mabr,  m.  Rathgeber  vinir  bans  ok  rdbamenn  46*® 

rdba-mannligri  adj,  in  li-räbamannligr 

rdba-stofnan,  f.  Heirath  Fs  71**;   Vorhaben,  Unternehmen  Fs  11*^ 

rdb-fdr,  adj.  arm  an  Rath  yerbr  m^r  eigi  til  f>essa  räbfätt  ich  weiss 
daßr  finen  Rath  Fs  55'° 

raddar-stafr,  m,  Vocal  ^um  raddarstafi'  256 /T**  {s:  sambljöbandi,  m. 
Consonant) 

radd-mabr,  m.  der  eine  giäe,  laute  Stimme  besitzt  r.  ok  BÖngmabr 
Bp  /,  127** 

rdb-bollr,  a^J,  der  guten,  nützlichen  Rath  giebt  Hdv  341*8-347®** 

-räbi,  adj,  s:  själf-rdbi 

rdb-lauss,  adj.  unvernünftig ^  unbesonneri  bins  gamla  karls  rdblaass  ok 
rotins  236®;  rdb-lausliga,  adv.  Nj  104** 

rdb-leitni,  f.  Klugheit^  Verstand  sd  er  rdbleitni  befir  til  eptir  at  leita 
Fs  40' 

rdbligr,  adj.  räthlich,  probandus  {)6tti  J)etta  öllum  rdbligt  66*«  ekki 
mun  {)at  rdbligt  (vera)  147* 

rdbning,  f,  Deutung^  in:  drauma-rdbning ;  Züchtigung  s:  rdba    ^ 
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-räbr,  a4j'  «.*  sjilf-rdör,  skjöt-rAÖr,  8t6r-rd5r,  heil-räSr 

räd-rüm,  «.   Z«Y  oc?.  Gelegenheit  zur  Berathung  ef  eigi  verör  räJSriim 

at  ööru  ^r?67  Vsl  180 1*- 181  ^ 
rä&s-madr,  »i.  fVirthschafts-,  Haus-verwalier  tfu  aSrir  f>rselar  ok  rdös- 

maSr  bans  Fs  141*^ 
rd5-stafi,  m.  fester  Wohnsitz^  Aufenthaltsort  at  {)d  toekir  vi5  honum  .. 
ok  fdir  {)eim  {)ar  räSstafa  hjA  {)^r  />  34*°  |)eir  f^n^  hvergi  (engan 
/*/  /,  178  not.  2)  räbstafa  Fs  187*«  £^  192*8 
rÄ5-svinnr,  adj.  wer  klugen  Roth  ertheilen  kann,  im  Beinamen:  Rögn- 

yaldr  jarl  (d.  i:  R.  Moera-jarl)  hiun  riki  ok  hinn  rd5svinni  34*« 
räöugr,  adJ,  wer  zu  rathen  weiss,  klug,  weise  bann  var  ma9r  räSngr  ok 
vitr  169**  rikr  ok  rä5ugr  (von  Gott)  238*°  i)eir  broeör  eru  bseÖi  rA5ngir 
ok  atgöngamiklir  Fs  4:1* 
räb-vandr,  ac^.  gewissenhaft  r^ttlätr  ok  rä5vandr  Bgv  61^  Aleoc  4^ 

rikr  ok  räövandr  För  5** 
rdb-vendi,  f,  Sorgfalt  im  Beschliessen^  Uriheilen  at  gseta  allskyns  räÖ- 
yendi  umfram  aöra  menn  253*^  Bravheit,  Redlichkeit  r.  ok  ^6}S  meÖ- 
ferö  Spec  2*^  {vgl:  ü-rAÖvendi  ok  lagabrot  Hgv  75**) 
rsebi,  «.  ^dispensatio  rei  oeconomicae^  Bj,  Hld.;  meist  =  räÖ  in  Compp, 

s:  jafn-raebi,  mikil-raeöi,  ur-rseöi,  til-rseöi,  syik-rseSi 
rseSis-iuaSr,m.  Hausmeister  r.  i  konungs  birÖ  (praefectus  basilicae)  246*° 
-raebr,  adj,  s:  -roebr 

raefr  {od,  rAfr),  n.  Dach  {Weinh.  217)   {)Ä  f^Uu  ofan   störyiMrnir  or 

raefrinu  132**  upp  at  raefri  17*    vinda  af  rsefrit  af  skAIanum  123** 

^ft42*°  rdfrit  yfir  ütidyrum  £642'*  nsefrum  (var)  {)akit  um  raefrit  Ä^40*' 

Tsekja  (kt),  vertreiben  rsekja  «stt  Ingjalds  69" 

raekr,  adj,  vertrieben  eru  ver  görvir  raekir  ok  reknir  sem  skoe5ir  vargar 

Bp  /,  47^°;  in:  heipt-r.,  heraös-r.,  lang-r.,  liÖ-r.,  varg-r. 
rsema,  f  Band,  Schuhband  raema  um   fötlegg  Hitd  19*^  {dafür:   reim 

ebd  19**-**)  in:  silki-raema 
rsena  (nt),  berauben  Jem  (eiun)  })eir  raentu  menn  eÖa  dräpu  56  3*  294«; 
rauben  Etw  (einu)  rasna  f^  öllu  84^  {)ar  skyldi  engu  raena  ok  engu 
spilla  126«  Fs  65^;  berauben  Jem  (einn)  einer  Sache  (einu)  hefir  })ii 
raent  likam  minn  öllu  afli  sinu  235'^  Idta  eigi  raena  8ik  arfinum 
Eb  58  •*  (eigi  Uta  raenast  ebd  107  *4) 
-raeningr,  m.  (=  raeningi,  m.  Jem,  der  einer  Sacks  beraubt  wird  od.  ist 

Eg  219*')  in:  hlut-raeningr,  lög-raeningr  Eg  171« 
raesa  (st),  in  schnellen  Lauf,  Bewegung  (rds)  setzen;    impers.  in:  raesir 
{xovg)  drauma  es  bringt  Träume  in  Erfüllung,  sie  werden  erfüllt  eigi 
ülikligt  at  brdtt  raesi  suma  (drauma),   en  allir  munu  eiga  nÖkkurn 
staö  180'* 
raesta  (raesta),  reinigen,  verrere  konur  skulu  raesta  biisin  ok  tjalda 
125**  laetr  jarl  raesta  ballina  ok  eru  hinir  dau9u  litbornir  Fms  III,  98'* 
rsexn,  pl,  rsexnar,  m.  Knoten,  Masche  riba  rsexna  &  Maschen  an-,  ein- 
knüpfen SE  182  7      ~ 
rdfr,  n,  s:  raefr 
rag-maeli,  n.  Vorwurf  der  Feigheit,  des  Weibischen  reka  af  sdr  rag- 

Mobiu»,  altnord.  Gloss.  22 
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mselit  Eb2S^  (vorher:  meirr  hefir  {>ü  kvenna-skap  en  karla  ebd22^) 

vgl:  rög-meli 
rag-na-rökr,   n,  deorum  tenebrae,  vom    Weltuntergänge  {Gr  Mytk  774 

Maurer,  Bekehr.- II,  21ff.)  biöa  ragnarökrs  31  «> 
ragr,   rÖg,   ragt  [vgl  argr,   a4j')t  ßw  ^^   W  ef  J)d   ert  eigi  ragr! 

Nj  206*'   betri  er  hraastr  skjaldsveinn,  en  ragr  riddari  Strengl  59/ 

weibisch  ragr  eöa  stroSinn  Grdg  11,  184* 
raka  (aÖ),  bewegen^  bringen,  schieben  raka  töÖu  alla  i  8t6rssetii^6  118'* 

raka  npp  eftrf  94  *• ;  abschneiden^  vom  Haare  rAka  hÄrit  Hdv,  Isf.  48 ** 
rakki,  m.  Hund  (=  handrinn  Sdmr  122'')  122**  von  einem  Bären  her 
.    er  liti  rakki  fagr  ok  mikill  ...  ok  var  {)ar  bjamdjrit  Fs  149*;  bii- 

rakki  Haushund  Lxd  112*^ 
rakna   (a5),   los  -,  frei  werden,  solvi  Mta  rakna  r^nit  ok  boeta  fyrir 

Krs  15*^;  leigumar  Ter5a  at  rakna  'proventus  expendantur"*  Ghrdg  IIj 

198'* ;  raknar  nndan  einnm  Jem  wird  einer  Stiche  verlustig  Grdg  II,  199*; 

rakna  vi8:  zur  Besinnung  kommen   ef  bann  raknar  vib  {)ä  heldr  en 

Äbr  Fs  163"  Fms  VII,  166» 
ramligr  {od.  ramml.),  adj,  kräftig,  fest  hds  ranilig  128*    ramligr  Uss 

Fbr  46**;  ramliga,  adv,  binda  r.  60*^  dysja  einn  r.  Eb  60** 
ramr,  röm  {od.  rammr,  römm),  ramt,  stark ^  kräftig  'ramr'  er  sterkr, 

en  'rämr^  hinn  häsi  259**    ramr  eba  sterkr  SE  140**    rikt  eöa  ramt 

ebd  140**  oft  ramr  atafli:  von  grosser  Kraft,  Stärke  />3®-62*  draga 

reip  vib   raman  (mit  einem  Starken)  Fs  Ib*  Fms  II,  107**    rammar 

fylgjur  Fs  60**  vgl  atkvaßM  ramra  hluta  /"*  23";  im  Beinamen:  Finn- 

bogi  inn  rammi;    bitter,  beissend  s:  remma,  f. 
rämr,  ««[/.  heiser  269**  {vgl:  ramr,  adj.)  s:  häss,  adj, 
rdn,  n.  Raub,  Beraubung  172 *'  />  66* 
rangindi,  n,  pl.  Unbill,  Ungebührlichkeit  meÖ  rangindinn  288 *"  /*  36* 

^j5f  126  7;  capHo,  s:  lög-villa,  f. 
rang-laeti|  n.  pL  ungehöriges,  rechtswidriges  BeneJimen  bann  virM  meira 

vilja  sinn  ok  ranglseti  en  hvat  skilit  var  Fs  36**    illgirni  ok  rang- 

Iseti  Eb  56** 
rangr,   röng,    rangt,   schief,  krumm  at    {»orsteinn    g^ngi    r^ttan  stig 

en  J)ü  rangan  i  yöram  skiptum  178**  vgl  auch  Rang-d  (Flussimsüä. 

Island);  metaph:  verkehrt,  thöricht,  schlimm  J>6rr  gerSi  rangt,  er  bann 

gaf  ...  16*   J)ü  hverfr  ir&  r^ttu  ok  tekr  npf)  rangt  176»*  »^/ 286*' 

ef  maör  telr  rangt  eöa  berr  Ijügvitni  psk  47*    rangr  i   kvöÖ  {od.  i 

kviöum)  untauglich  zur  Ablegung  eines  Zeugnisses  Vsl  168*°**'   rangar 

vaettlr,  rangar  alnir  Grdg  II,  169**;    at  röngu  =  adv.  mit  Unrecht 

Eg  107" 
rann,  n,  Haus,  s:  SvbJ.  Egilss.  in: 
rann-sak,  n.  Fbr  46*  =  rann-sökn,  f. 
rann-saka  (a5),  Haussuchung  halten  £6  22** -32**  viljum  v^r  rannsaka 

herbergi  |)fn  Fbr  45  *«  "-9830  ff.  s:  rann-s6kn,  f;  untersuchen  skal  nü 

rannsaka  pung  minn  Fs  97'^   optliga  skaltii  rannsaka  ritningar,  ef 

J)d  vilt  margvitr  vera  Alex  ß^*  (rannsak,  n;  Untersuchung  leit&  r&nT^- 

saks  um  slfkt  Öh  68*) 
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rann-s6kn|  f.  Haussuchung  s:  ranns6kna-{)Ättr  Grdg  §  227 yf.  {Maurer, 

Graag  58*»)  Fbr  46» 
rdns-f^,  n.  gerauhtes  Out,  Beute  86'- ** 
räns-fengr  {od.  rdn-f.),  m.  =:^  r^nsf^,  n.   |)ejir  l^tn  lausan  rdnsfeng 

sinn  Eg  193^ 
ränssmadr,  m.  Räuber  hinn  mesti  ränsmaSr  ok  yfkingr  147^  ütilega- 

menn  ok'ränsmenn  Fs  66*^  J)j6fr  eÖa  ränsmaSr  SE  376* 
raptr  {od,  raftr),  pH.  -ar,  m.  Balken,  Stamm,  Stange  hann  stakk  QrfSar- 

veli  iipp  i  raptana  (^ arrectaria* )  17*    hann  |)reif  einn  rapt  or  eld- 

inum   ok   skaut  logbrandinum  ...   Gp  60**    s:  Eh   118M"-    u,  birki- 

raptr,  tn, 
rÄr,  a^/*  s:  hrdr,  a<fj. 

1.  ras,  räsar,  pL  -ir,  /*.  Zöw/*  taka  ras  Reisaus  nehmen  Eh  24*®  t.  ä  rda 
e6rf  63»  Nj  263»*  taka  undan  meb  ras  6p  68«  hefja  d  ras  dass.  Eh  67' 
hann  {)rejtti  räsina  viS  hann  10*  til  rdsar  kostar  }>ti  nü  Fs  45*^ 

2.  ras,  n.  Fa/Z,  Sturz  {x6  hrasa)  {)ä  feil  maSr  fyrir  foetr  konnngi  ok 
rasabi  hann  (kgr)  um  I)ann  nser  til  falls  ok  vi8  {)at  stakk  kgr 
sverbinu  vi5  i>6ri,  er  J)i  bar  saman  i  rasinu  Fas  II I,  136**;  Hef- 
tigkeit ^  hitziges  Gehahren  fylgir  sjaldan  räÖ  rasi  Fms  XI ,  377*® 
Band  30» 

rasa  od.  hrasa  (aÖ),  stolpern,  hinstürzen  {s:  ras,  n.)\  in  hastiger  Eile 
laufen:  rasen  hann  rasaSi  vib  höggit  Gp  76*®  munu  v^r  höfaSlansir 
rasa  fram  Alex  23 '^  slfk  dkefÖ  ok  rasandi  bardaga-f^st  ehd  24*^ 

raska  (ab),  in  Unordnung  bringen  Etw  (einu)  raska  kosti  eins  LxdlAQ^ 
raskar  engl  föstutib  drötins-dags  haldi:  ...  kann  die  Sonntagsfeier 
heeinträcTUigen,  verschieben  291*  raska  gnÖs  rdtti  Oh  22** 

rass  {d.  i:  ars),  m.  anus  Fms  XI,  64**  Nj  185';   davon  -razi,  in  Bein, 

ranba,  f.  (?)  cruor,  das  rothe  Blut  rjöÖa  hang  f  rauSu  blötnauts  (oder: 
in  rubro?)  Ist  I,  3353  {daßr:  i  rj6bru  ebd  258*®)  vgl  rj.  b.  f  roöra 
bl.  F'ms  III,  106«  riba  einn  bl6bi  ok  robru  Gisl  45*-673* 

rauba-ran,  n.  Haupt- Plünderung  {opp:  hand-rdn)  Grdg  II,  164**; 
raub-  od.  rauba-  in  ähnlicher  Weise  verstärkend  (Haupt-,  Erz-  odgl) 
in:  rauba- vikingr  od.  raubr  vfkingr  d.  i.  Fiking  der  schlimmsten  Art 
Fms  XI,  121'  so  auch  rauba -haf  {od.  -salt)  hohe  See  Grdg  I,  205'' 
(Maurer) 

raub-bleikr,  a<y.  hellroih,  hochblond  r.  d  här  Eh  14® 

raub-djri,  n,  Rothwild  raubd^ri:  hjörtr  ok  hreinn  Krp  34^^  raubd^ri 
ok  rk  Bari  137  *» 

raubi,  m.  rothes  Metall  SE  14» 

ranb-kembingr,  m.   Wallfisch  mit  rothem  Kamm  (?)  Krp  36*® 

raubr,  raub,  rautt,  roth  guU  rautt  oft,-,  kyrtill  raubr  113*"  s:'Fms  X,  352' 
von  der  Flamme  rautt  mun  fyrir  brenna  F«68*;  von  den  rothen  (opp: 
hellen)  Steinen  oder  Plätzen  im  Brettspiel  {vgl  Fas  II,  67*'  u.  68**) 
gylt  var  alt  hit  rauba  d.  h,  alles,  was  sonst  roth,  war  hier  golden 
Gp  63*';  im  'Beinamen:  J>orsteinn  hinn  raubi  101*' 

ranb-skeggjabr,  adj.  mit  rothem  Barte  Fs  101  ^^  („^wi  ^6n)  Fs  142* 
von  Snorri  gobi:  bleikhdrr  ok  r.  Eb  17'* 

22* 
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rauSnmsk  d.  t.  räSumsk  (conj,  praes:  me  objiciam)  290* 

rauf,  raufar,  f.  Loch  SE  184 ^'- 2227-346«  höggrv»  raufar  Ä  skipum  80^ 
brj6ta  raufar  &  Eg  6^^  ok  var  {)at  (handkleeSl)  raufar  einar  be- 
stand in  durchlöcherten  Lappen,  lauter  Loch  125*® 

ranfa  (ab),  s:  reyfa 

raumr,  adj,  aus  dem  Raumsdalr  in  Norw,  Ketill  raumr  />  3« 

1.  raun,  pl.  raunir,  /*.  Versuch,  Probe,  Erfahrung;  sem  munir  bar  & 
sf5an  wie  es  sich  dann  bewährte  140*«  Fbr  5*®  at  raun  komast,  hversu 
erfahren  137«®  raun  bar  vitni  die  Erfahrung  bezeugte  Hdv  335«  sem  nii 
verÖa  margar  raunir  k  Oä  30;  Verlegenheit,  Gefahr:  koraa  f  nokkura 
raun  Fs  120«'  eigi  Vieri  raun  at  fara  ä  skiSum  198 **;  Sorge:  oerin  er  J)6 
raun  konunnar,  at  ...  F*  76®  JV;  139«^;  —  gen:  raunar,  adv,  im  Grunde, 
wirklich  hon  skildi  1)6  raunar,  hvat ...  F«  76'  raunar  mjök  Ems  X/,  143«® ; 
raun-  mit  Adjj,  od.  Advv.,  verstärkend,  raun-litill  perparvus  mun  fiat 
ok  raunKtiÖ  tj6a  Eb  46*  raunlitt  Ems  X,  172«»  Gisl  65®  raunvel 
perbene  Ems  III,  114*'^ 

2.  raun  Krs  22«^  *:  hraun,  n. 

rausn,  f,  Herrlichkeit,  Pracht  haf5i  f.  {)ar  eigi  minüa  fjölmenni  ok 
eigi  minni  rausn  Eg  30«®  {vgl:  it  mesta  rausnarbii  ok  fjölment 
Eb  17«®)  glänzender  Ruhm  at  Klsengs  bps  rausn  muni  uppi  vera  .. 
Hgv  86® 

rausnar-bii,  n,  glänzend  eingerichtete  Wirthschaft  Eg  157**  Eb  17 «^ 

rausnar-mabr,  m,  der,  welcher  Pracht  und  Glanz  Hebt  enn  mesti 
rausnarmabr  i  büi  171«*  Gp  44® -57^  (rausnar-samligr,  adj,  Eg  201^) 

raust,  pL  raustir,  f  Stimme  upp^  kom  fögr  raust  meÖ  sönghlj65um 
Ems  V,  163««  fag^ar  raustir  syngjandi  manna  Ems  II,  200««  (meb 
fagrhlj6Öandum  söng-raustum  ebd  199**);  hellen  laute  Stimme  I)Ä  kva5 
E.  viÖ  raust:  usw.  Eg  180«« 

r^Öi  201*®  d.  i:  r^Ö  s:  rdöa 

refill,  m,  Vorhang,  um  die  innem  Wände  zu  bekleiden  Gisl  21*« -27«* 
in:  rekkju-refill 

refr,  refs,  pl,  -ar,  m,  Fuchs  vargr  eÖ^a  refr  Grdg  II,  189«*  refr  nökkurr 
skauzt  or  urSum  180«^  vgl:  Jörundr  biskup  er  slcegr  sem  refr  Bp  /, 
570®*;  im  Beinamen:  f6r61fr  refr  102*^;  refs-belgr,  m.  Fuchsbälg: 
^hafa  skal  ^6}S  rä5,  J)6at  or  refsbelg  komi'  Gp  74 «^ 

refsa  (st  od,  ab),  züchtigen  Jem  (einum)  liann  refsti  henni  raeb  hörbum 
orbum  292*®  at  |)eir  refsi  J)^r  grimmliga  236«*  237  *  Ems  II,  266«* 
für  Etw  (eitt)  vildi  bann  refsa  J)eim  sin  illvirki  Fbr  47® 

refsing,  f.  Strafe,  Züchtigung  veita  refsingar  einum  84 *''  /W //,  266«® 
eigi  sfbr  mdttugir  til  miskunsemda  en  til  refsinga  236®®  baebi  meb 
blibum  orbum  ok  hörbum  refsingum  Lxd  178*®  d6mar  ok  refsingar 
SE  456*   hafa  refsing  poenas  dare  Nj  137«* 

ref-sk egg,  n.  {od.  -skeggr,  t».),  Fuchsbart,  im  Beinamen:  |>6rir  r. 
Fs  186«*- 190«® 

regiligr,  adj.  weichlich,  unzüchtig  blautlig  ok  regilig  kvaebi  244 «^ 

regin  {od,  rögn),  ragna,  n,  pl.  Götter  {Gr  Myth  2S  ff*.)  regin  heita  goö 
heibin,  bönd  ok  rögn  SE  II,  430«® -514« 
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regin-nagli,  m,  Nagel y  der  in  die  öndvegissulur  eingeschlagen  war 
Kb  6"  vgl  ^clavi  sacri,  clavi  annales"*  Preller ^  röm,  Mythol.  231 

regn,  n.  Regen  regn  mikit  64*  fyrir  yatnfalli  ok  regni  Gp  60^''  (regn- 
bogi,  n.  Regenbogen  SE  60*^) 

regn-samr,  adj,  regnerisch  vika  regnsöm  Woche  mit  Regenwetter  Eb  62** 

reib,  pl.  -ir,  f,  das  Reiten  i  reiöinni  (heim  Reiten)  Fs  bV^  {s:  J)ing- 
rei»  Fsl  175",  al J)ingis - reiö  Fsl  175"  das  Reuen  zum  Thing);  die 
Reitei^schaar,  der  Reiterzug  hann  var  ribinn  lit  . .  ok  var  einn  i  reib 
Ks  126^*  var  J)Ä  ok  s^n  reib  {)eirra  F.  Fs  h^^  {s:  eptir-rei5 ,  manna- 
reib);   Wagen  (s:  SvbJ,  Egilss.)  haframir  draga  reibina  1**  2^ 

1-  reiba  (dd),  schwingen  {>6rr  reibir  hamarinn  ok  l^str  ofan  4'^  reib 
upp  iinn  hnefa  ok  lj6st  ä  hans  kiniu223i2  Gp  62^  Fs  45<o  reiba 
(d.  i:  r.  Täpnit)  Fsl  144^  reiba  upp  sverbit  Gisl  55  extr,  impers(?): 
hann  reibir  mjök  til  ä  flugina  199^^;  nachschleppen  reiba  säur  eptir 
ser  Fs  61^ ;  auf  dem  Pferde  fortschaffen  ferja  yfir  vötn  eba  reiba 
Krp  25*'  Eg  139";  s:  auch  greiba 

2.  reiba  (dd),  zornig  machen  Jem  (einn)  Bari  14^^,  reibast  zornig  wer- 
den über  Etw  (einn)  od.  gegen  Jem  (einum)  62*  11**  292** 

3.  reiba,  f»  Zubehör,  apparatus  baebi  vist  ok  öl  ok  öU  reiba,  er  til 
veizlunnar  J)urfti  «SJE  338*  {s:  mat-reiba),  vom  Taufapparate  prestr  .. 
hafi  ..  {>d  reibu  alla  meb  sdr  er  hann  megi  bam  skira  Krp4:^^\  vera 
til  reibu  zu  Gebote  stehen,  vorhanden  sein,  in  promptu  esse  til  reibu  er 
ybr  hdr  vetrvist  Svarfd  129'  u,  ö. 

reib-fara  {od.  -fari),  a(^}.  in:  verba  vel  reibfara  eine  glückliche  Reise 
haben  Gp  46»  Eb  14*5-40" 

1.  reibi,  n»  (od.  m.)  Geschirr,  bes.  Pferdegeschirr  {s:  reibi,  f.)  hestr 
Baldrs  var  leiddr  &  bälit  meb  öllu  reibi  20»  (meb  öllu  söbul-reibi 
35**)  vom  Takelwerke  des  Schiffes  (fargervi  skips):  allr  var  reibi  vand- 
abr  mjök  meb  skipinu  Eg  31 '-20** -16*» 

2.  reibi,  f.  Zorn  reibi  (f.)  heitir  I)at,  er  mabr  er  illum  hug,  reibi  (n.) 
heitir  ok  fargervi  skips  eba  hross  SE  544  *^  hann  s^ndi  sik  i  mikilli 
reibi  vib  sun  sinn  235®  imSprchw:  ^reibin  litr  ekki  hit  sanna'  FbrSb^^ 

reibi-mäl,  n,  zornige  Rede  Fs  189'*  gera  eitt  at  reibimälum  in  Worte 

des  Zornes  über  Etw  ausbrechen  Fs  20* 
reibi-  {od.  reibar-)  {)ruma,  f.  Donner  J)d  heyrisk  mönnum,  sem  dynr 

komi    likr   reibil)rumu  Spec  22 **    (reibi-  od,  reibar -duna,  f.    dass, 

Bari  25»- 172«*)  s:  elding,  f  u.  duna,  f. 
reibi-J)ykkja,  f  Zorn  190*« 
reibr,  reib,  reitt,  zornig  104 ^^  all-r.  13 *«  231*' 
reib-skj6ti,  m.  Reit-,  Last-thier    J)eir  f^ngu  engan  farargreiba  ne 

reibskjota  Krs  20*°  Krp  19**  {von  einem  gran-selr)  Ems  11,  270' 
reibuligr,  adj.  von  zornigem  Aussehn,  Gebahren  194**  115**;  reibuliga, 

adv.  im  Zorn  msela  r.  211  ** 
reifa  (fb),  darlegen,  vortragen  reifa  eitt  fyrir  einum  Fms  IV^  79  extr, 

reifa  mal  die  gerichtl.  Angelegenheit  und  das  bei  derselben  gefällte  Ur- 

theü  vor  dem  Betheiligten  recapituKeren  ßsk  71  ®  vorn  {)ä  kvibir  bornir, 

reifb  mal  ok  dcemd  Eb  102**  NJ  243*"- 
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reifing,  f.  d.  i:  zo  reifa  ßsk  §  40  Nj  243«  {s:  reifa) 
reigjast  (gÖ)  s:  reygjast 

1.  reik,  f.  Scheilellinie,  welche  die  Haare  theüt  h^ir  hans  var  öbramegin 
reikar  bleikt,  en  öörumegin  rautt  Ök  34«  vgl  Fms  III,  94'*  (Shl  Ulf 
102,  not.  2) 

2.  reik,  n,  das  Schwanken,  Unbeständigkeit  l)ar  var  lielzt  reik  ä  riSina 
Fas  II,  335" 

reika  (a8),  hin-  und  herschwanken y  unsicher  gehen  ^k  reikabi  kann  i 
f6tunum  Fm»  VII,  12*«  hestr  reikaM  ä  f.  Hdv  338«*;  metayhi  reik- 
aöi  hans  hugr  mjök  Fms  VIII,  12^ 

reik  na  (aÖ),  rechnen,  schätzen  J)ii  ert  reiknabr  vitrari  en  v^r  F«121" 

reikubr,  m.  in:  fodrtL  e'inn  j  reikud  Jem  in  die  Ii^'e  fuhren  (s:  reik,  «.)> 
Ätn-  tt«d  hertreiben,  'ultro  citroque  raptare^  Fs  150'*  Fuis  VI,  203 
foarbu  i)eir  bann  i  r.,  svä  kann  näöi  hyergi  i  nänd  at  koma  ^ard  43*^ 

reim,  pl.  reimar,  f,  s:  rsema,  /*. 

reim-leikr,  nu  Gespensterunfug  (s:  reimr)  gjörbust  reimleikar  miklir 
Eb  98"  reimleikar  ok  aptrgöngur  Eb  101*0-102" 

reimr  {d,  i:  hreimr  vgl  ags:  hreäm,  m.  clamor),  m,  und  adj.  in:  reimt 
er  es  spukt,  vom  Gespensterlärm  I)ar  {)6tti  reimt  jafnan  siSan  er  bygS 
Grö  haf5i  verit  Fs  59  >o 

reip,  n,  {auch  reipi,  n,)  Strick,  Seil  Fms  IV,  33ö*'"-,  von  den  Trag- 
riemen der  Pferde  festa  reipin  upp  &  hestana  Eb  63*^  sleit  sundr 
reipin  5^136'^;  reip-draga  vi5  raman  es  mit  einein  bedeutenden  Geg- 
ner zu  thun  haben  Fs  76*  Fms  II,  107**  NJ  10' 

reisa  (st),  aufrichten,  aufbauen  braut  f>at  annarr  niör,  sem  annarrvildi 
upp  reisa  SE  8**  reisa  kirkju  203^'  75»  r.  hof  Gp  55^  r.  hod  Fs  19» 
{od,  biinab  Fs  25")  r.  nfö  {d.  i:  niö-stöng)  Fs  54«  r.  bautasteina 
eptir  einn  (zum  Andenken  an  Jem)  35'* 

-reist,  /*.  in;  upp-reist 

reita  (tt),  reizen,  aufbringen  />46*«  reita  ok  hrygg3a239**'*^ -ßar/96** 

reitr,  pL  -ir,  acc.  -u,  m,  Furche  rista  reitu  tva  fsk  72** 

-rek,  n.  in:  af-rek,  far-rek,  tor-rek,  väg-rek 

1.  reka  (rak),  treiben,  forttreiben  reka  fd  af  fjalli  172'»  67«  -Fs  67' 
reka  einn  i  braut  Eb  4*^  eru  aptr  rekin  nautin  sem  vir  rekum  i 
brott  ÖJ5  64**;  drücken,  pressen  H.  J)reif  til  bans  ok  rak  bann  undir 
sik  Fs  98*'  reka  einn  k  kaf  197»  {auch  m,  dat,  199'«);  t<Sk  bann  J)d 
zöv  Ö.  upp  ok  rak  niör  mikit  fall  brachte  ihn  tüchtig  zu  Falle,  streckte 
ihn  nieder  Fs  101^;  werfen  reka  (atgeirinn)  i  gegnum  einn  124®  reka 
spj6ti9  f  kvidinn  Fs  128*^  Flosi  kastaM  af  s^r  skikkjunni  ok  rak  i 
fang  benni426*';  oft  impers:  rak  bana  yfir  fjöröinn  {d.  h:  sie  wurde 
getrieben  über  ,.)  26'*  rak  skipit  (navem)  upp  ä  leirur  165'  tr^it  hit 
mikla  bafbi  rekit  &  land  Gp  55 '  Eb  106*«  rak  (tov  ullarlagö)  fjrir 
strauminum  (vor  -,  mit  der  Strömung)  at  sverdsegginni  (gegen  die 
Schwertschneide)  23**  rekr  &  fyrir  J)eim  (gegen  sie)  storma  {od,  brib) 
202*«  {Fs  108*')  M.  0.;  reka  skömm  af  eihum  Jem  von  Schande  be- 
freien Gp  65*^  Eb  15^^;  antreiben  rak  bann  {>6  engl  nauSr  til  ^ess 
impulit,  coegit  261*;    ausrichten,  betreiben,  oft.  reka  erindi  21*^  205" 
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207*  214';  rächen^  Rache  nehmen  für  Etw  (eins)  r.  guÖs  rdttar  84*^ 
r.  harma  Hdv  391**  r.  sneypu  Fbr  4,1^  r.  avivirbingar  Oh  37  ^^ 

2.  reka,  /*.  Rechen,  Harke  päll  ok  reka  136*  («;  pdll,  m.) 

o.  -reka,  adj»,  in:  aptr-reka 

rekald,  n.  =  reki,  m.  von  einem  Seeihiere:  bann  ser  i  vök  rekald 
mikit  Fs  145*(**);  von  einem  schiechten  Menschen:  ok  J)6tti  Scemundr 
hafa  8«iit  })eim  illt  rekald  (den  HroUeif)  Fs  31  *« 

reki,  m.  ^ejectamenta  marina'*  von  Seethieren  henda  {)eir  af  rekum  (af 
selum  143")  slikt  er  J)eir  fengu  Fs  174  *  Eb  106 »  I)eir  liföu  viör 
reka  ok  smäd^ri  ok  ikorna  (also  Essbares)  Fs  177*;  in:  reka-strönd 
£rp  24"  reka-tr^  ebd  25«**^  reka-viör  jB^  58*«;  —  Rache,  vindicta, 
od.  vielmehr  alles  das,  was  ihretwillen  unternommen  wird  var9  at  {)essu 
gjörr  engl  reki  ^nuUa  quaerebatur  hujus  rei  (caedis)  vindicta^  Lxd  260^ 
Eh  44"  mikill  reki  um  vigit  Eb  69  ^  Fbr  59^7 

rekinn,  -pyr,  (von  1.  reka)  ^mit  eingelegten  Metallen*  (?)  Öxi  rekin  Gp  64'* 
*.*  guil-rekinn,  silfr-rekinn 

r  e  k  j  a  (rakta),  entfalten,  enttoickeln,  erklären  (vgl:  explicare)  breiddi  hon 
fram  ok  alla  vega  rakti  üt  snöru  ok  gildni  Bari  160*  hon  rakti 
skikkjuna  fyri  sdr  ok  horföi  ä  166  «<  {vgl  166  *8)  i  langfeögatali  J)vi,  er 
konangar  hafa  rakit  kjn  sitt  34^*  gubin  röktu  (til)  spddöma  ^diire- 
volverunt  vaticinia*  SE  104*®;  rekja  spor  die  Spuren  von  Jem  verfolgen 
Fs  66*  Lxd  204» 

1.  rekkj^a,  f,  Bett  })ar  sä  hann  rekkju  eina,  hon  var  miklu  meiri  en 
nokkur  sseng  Fs  5  *^  fara  snemma  i  rekkju :  bald  zu  Bette  gehen  Fs  143^ 
An  132*  ebenso  til  rekkna:  hyärt  I)eir  hef5i  {)ä  matazt  ok  s^  bünir 
til  rekkna  (cubilium)  4  '* ;  rekkju-bünaSr,  m,  die  zum  Bett  gehörenden 
Decken,  Vorhänge,  Tücher  Eb  932*-96'';  rekkju -klaeöi,  n.  pl,  Bett- 
decken ^Eb  93";  rekkju-lot,  n.  pL  (?)  fj  353  *;  rekkju-refill,  m,  Bett- 
vorhang r.  ok  ärsalr  Eb  93**;  rekkju-tjald,  n,  dass.  Eb  96^ 

2.  rekkja  (rekta),  schlafen,  ruhen  ekki  aetla  ek  f>^r  her  at  rekkja  i  n6tt 
Gisl  99*4"-  rekti  hann  bjd.  henni  Lxd  30" 

rembast  (b5),  grossthun,  prahlen  {>essi  rembist  mikit  145**  (ramb,  72, 
^fastidium^  =  dramb) 

remma,  /*.  Bitterkeit,  das  Beizende  des  Rauches  hann  feldi  ä  (eldi) 
ullarhlaSann,  ok  lagbi  üt  remmuna  (und  es  verbreitete  sich  von  da 
aus  ein  erstickender  Rauch)  syä  at  })eir  mättu  eigi  yera  allnaer  dyr- 
unum  Fs  45**  {vgl  rammr,  adj,  in:  rammt  var  i  hüsunum  af  reyk 
Fhr  99  7) 

r^na  (a5),  abnehmen,  verfallen  r^nar  kirkja  Krp  il^  syä  at  eigi  reuaöi 
[statt:  brörnabi)  Eb  6,  not.  13 

-rendr,  adj,  {von  rönd,  f)  in:  mö-rendr,  bU-rendr  Nj  184** 

-rengb,  /*.  {von  rangr,  adj,)  in:  lög-rengÖ 

rengja  (gÖ)  =  hry8ja;  rengja  mann  or  d6mi  psk  46** -48'* 

1.  renna  (rann),  rinnen^  fliessen  i  rennanda  vatn  23"  t>at  vatu  er  rynni 
or  häri  GuDrünu  25**  {vom  Blute  Fs  38*^);  laufen  var  f)ar  gott 
skeib  at  renna 'eptir  slettum  velli  6*^  renna  i  köpp  viö  einn  6*^"- 
renna  d  skiÖum  198  *'•'••"•;  rann  l)d  söl  upp  81**  vgl:  &  t)eim  vikum 


^ 
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VII  fyrr  en  böI  rennr  d  fjöU  (die  Berge  bescheint)  pascha-dag  Krp$2^^ 
I)Ä  rann  dagr  upp  87**;  ^i  rann  &  hann  svefn  91';  entrinnen^  fliehen 
Fs  108"  vergehen  honum  var  ruunin  hin  mesta  reiöi  Fs  11® 

2.  renna  (nd),  rinnen  -,  laufen  machen  Etw  (einu)  renna  atgeirinam  i 
gegnum  skjöldinn  (durchstossen)  124'*  renna  aug^m:  die  Augen  glei- 
ten lassen  opt  rendi  hann  augum  til  sverbsins  Fs  29  *^  ok  }>eim  dstar- 
augum  renni  ek  til  bams  {)essa  138*  157 '^  vgl  nü  rendi  hann  hug 
sinum  til  Olafs  (seine  Gedanken  richten ,  wenden  auf)  Oä  84*;  aus- 
giesten  hann  rendi  af  verpli  vsenan  drykk  i  st6rt  st^ttarker  Fsh^\ 
—  intr:  gleiten  =  renna  (rann):  kom  bl6$refillinn  i  brjöst  honum  ok 
rendi  ofan  i  kviÖinn  Gp  68  ^  lagit  (der  Stoss)  rendi  üt  undir  höndlna 
Eb  42**;  currere  J)A  hleypr  hann  upp  ...  ok  rennir  upp  i  forsinn 
SE  182  >^  rendi  hann  £  hendi  honum  ebd  184^ 

r 4tt,  pl.  -ir,  f,  Gehege  ßr  das  Vieh  Gp  63 »»•««- 71*«  J)etta  haust  dttu 
menn  r^tt  fjölmenna  (I)  JE;*  37* 

1.  -r^tta,  f  in:  lög-r^tta,  viÖ-r^tta 

2.  r^tta  (viii9)^recht  machen,  richten,  ausstrecken:  r^tta  fram  (a(f.  upp) 
höndina  8**  173**  Eb  16**  r^ttast  upp  sich  in  die  Höhe  richten  Fs  101^ 
retta  sich  emporrichten,  'recken  hann  retti  ekki  er  rekkju  Hgv  69*' 
eigi  r^tta  of  nser  eldinum  Eg  226**  'recken^  griSungrinn  re'tti  fri 
s^r  alla  foetr  pj  346**  r^tta  mal:  eine  Sache  in  Ordnung  bringen^  ihr 
zu  Recht  verhelfen  Fs  33***«  r.  hluta  eins  Eb  111**  r^tta  log  'das 
Recht  richten*  Lrp  212**  s:  lögr^tta, /*.  und  Maurer,  Graag  ^2^  not.  67 

r^tta-far,  n.  Strafe  für  die  Verletzung  von  Jem*s  persÖnU  Recht  soekja 
r^ttafars-sök    Vsl  171  *ö    r.  um  dcetr  Strafe  für  die    Verfuhrung  der 
Töchter  Vsl  171* 
r^ttar-gar&r,  m,  Gp  63**  Eb  37*  =  re'tt,  f 

r^ttari,  m.  Person^   die  auf  Recht  u,  Gerechtigkeit  zu  sehen 'hat  setja 
.     r^ttara  yfir  svA  mörg  heruö  SE  456*  r^ttari  göör  i  sinu  rfki  Fms  X,  88* 
r^tt-doemi,  n.  Gerechtigkeit  Fs  122*«  (von  Gott)  Bari  49* 
rottend!  (od.  -indi),  n.  pL  Recht,  das  Richtige  villu  hefi  ek  fyrirldtit, 
en  r^ttindum  vil  ek  fylgja  237**  ef  ver  ndim  eigi  r^ttindum:  unser 
gutes  Recht  Fs  47**  hy gg  -ek  meirr  eyöir  {)d  mälit  fyrir  fegirni  fina 
en  r^ttindi  Fs  126** 
-r^tti,   n.  in  full-r.  und  hdlf-r.:  volle  -,  halbe  Entschädigung  für  eine 
persönl,  Beleidigung ,  für  eine  Rechtsverletzung,  dann:  eine  solche  Be- 
leidigung, Rechtsverletzung  selbst;    maela  yib  einn  f.,  göra  h.:  reden 
gegen  Jem,  was  mit  vollem  r^tti,  thuen,  was  mit  halbem  r^tti  zu  büssen 
ist  Vsl  190**  fsk  135** -136»*  vgl  r^ttr  fulLr  u.  re'ttr  hAIfr  Vsl  192*»"-; 
in:  jafn-r^tti,  van-r^tti 
r^tting,  f.  correcäo,  Entschädigung  var9  I)essa  engi  r^ttlng  af  Önandi 

165**  vgl  psk  57^  Nj  232** 
r^tt-ldtr,  adj*  rechtschaffen  g6bir  menn  ok  r^ttUtir  SE  78** 
r^tt-leitr,  adj.  von  regelmässigen  Gesichtszügen  Eb  17** 
r^ttligr,  a({f.  recht,  zu  billigen  r^ttligt  vaeri  J)at  Fs  132** 
r^tt-msdli,  n.  Rechtsangelegenheit,  Rechtssache  af  konungi  nema  bald 
ok  traust  til  r^ttmaelis  vib  abra  menn  249**'** 
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rett-nefjabr,  cuy.  von  gerader  Nase  112* 

rett-or5r,  adj,  wahrhaft  in  seiner  Rede  NJ  11^  pj  351^3 

1.  rettr,  rett,  r^tt,  rectus,  gerade:  Öttarr  stöÖ  rettr  ok  brd  ser  ekki 
viÖ  (GislJ,  s:  r^ttyaxinn;  richtig:  ef  pku  (kvaeöin)  eru  rett  kvebin  37^ 
taka  retta  trii  ok  skim  Krs  3"  at  rettu  tali  102^  recht  (opp:  unrecht) 

-  at  j>eir  megu  eigi  rettu  nd  i  J)eirra  viSskiptum  247**;  recht  d.  i: 
geseizmässig  vdttar  r^ttir  Vsl  150** -162*°  rett  er  honum  od,  j>at  er 
r^tt,  at  ..  Grdg  oft.  {Vsl  151***)  r^tt,  adv.  legitime  {z.B.  ef  r^tt  l^st 
er  Vsl  153*);  at  r^ttu  richtig,  rede  31  ^^  eigentlich  250^^  {vgl  rdtt  263'^) 

2.  rettr,  re'ttar,  pl.  -ir,  m.  Recht  g^Ös  r^ttr  84*^  {s:  landsrettr);  Er- 
satz, Bussgeld  boeta  skal  hverr  maSr  r^tti  fyrir  {)r8el  sinn  Jeder  soll 
für  seinen  Knecht  das  Bitssgeld  zahlen  271*  taka  r^tt  or  fe  eins 
F*Z155«  taka  r^tt  hälfan,  t.  r.  allan  ok  fuUan  Fsl  192**'^-  (.?;  -retti,  n.); 
gesetzt.  Recht  z.  B.  kristinrettr  hinn  gamli  od.  re'ttarboetr  Noregs- 
konunga  (s:  Cat.);  Gericht,  Speise  hinn  fyrsta  rett  bära  inn  |)essir 
menn  ..,  hit  fyrsta  ker  skenkti  upp  H.  Fms  X,  17* 

3.  re'ttr,  re'ttar,  pl.  -ir,  m.  hohe  See,  ^Jactatio  marina*  fe'kk  hann  r^ttu 
st6ra  ok  valk  mikit  Fms  IV,  \1V  J)eir  höföu  haröa  r^ttu  Fs  143^- 
173'*  l)eim  byrjaöi  illa  ok  höfÖu  r^ttu  störa  %  66*'  Fbr  59*o-60*-78*3 

r^tt-rceÖr,  adj*  mit  der  richtigen  Aussprache  übereinstimmend  latinu- 
stöfnm  öllum  J)eim  er  rdttroeöir  veröa  £  enskunni  256  *8 

re'tt-vaxinn,  adj.  von  geradem.  Wuchs  här  d  vöxt  ok  -r^ttvaxinn 
Fs  129** 

reybr,  /*.  eine  Art  Wallfisch  haf5i  rekit  upp  reyM  mikla  Eb  106'' 

reyfa  od,  raufa  (aÖ),  rauben,  plündern  Vindr  ..  lögöust  d  valinn  ok 
raufudu  ok  fl^ttu  menik  ..  klsebum  Fms  XI,  380  exir.  davon: 

reyfari,  m.  Räuber  af  reyfurum  ok  ränsmönnum  Fs  14**  hann  drap 
j)ar  reyfara  ok  annat  illl)^9isf61k  Fms  VI,  162* 

reyfi,  n.  ('das  Gerupfte,  Geraufte"*)  Schaftvolle  =  uUar-reyfi  (d.  i:  'Schaf- 
pelz mit  herabhängender  Wolle')  Krp  26*'  Grdg  II,  71*-2058 

^■ßygjast  (g^)»  ^sich  zurückbeugen,  um  dadurch  Stolz  u,  Verachtung  aus- 
zudrücken* Eb  117*°  hon  reygbiz  nokkut  svÄ  viÖ,  honum  ok  skaut 
öxl  vib  honum  Fbr  38^ 

reyk-beri,  m.  Rauchfang  i  einn  störan  reykbera   er  ä  var  skdlanum 

Fs  e^ 

reykelsi,  n,  Räucherwerk  pj  3403*-341* 

reykr,  reyks  u.  reykjar,  pl,  -ir,  m,  Rauch  nü  gerMst  brätt  SYsela  mikil 
i  hiisum  ok  reykr  t6k  at  vaxa  175^  hann  s^r  heim  reyk  e9a  loga 
til  hüsa  sinna  84^  reykr  eÖa  bruni  131*^  meÖ  reyk,  meb  reykinum 
fumo  secundo,  unter  dem  verbergenden  Schutze  des  Rauches  k6must 
J)eir  meö  reyk  i  brott  Fs  847-45*°  An  133*''.  NB.  Viele  Orte  auf 
Island  nach  dem  aus  den  dortigen  heissen  Quellen  aufsteigenden  Rauche 
benannt:  Reykir,  Reykja-holt,  Reykjar-  {jetzt  Reykja-)  vik  u,  a. 
s:  Fms  XII,  340»» 

reyna  (nd),  versuchen,  probieren,  durch  Versuch  erfahren,  erproben  munu 
|)er  nü  ok  reyna  J)at,  hvärt  ..  116*  hann  hafbi  eigi  skip  reynt  jafn- 
gott  Stiganda  Fs  47  *8    hefi  ek  J)ik  reynt  at  g6bum  dreng  Fs  104  *7 
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freista  styrks  ok  veldis  Olafs  kgs  ok  reyna  svä  til  sanns  sög^r 
annai'ra  manna  286'^  o/V.  in  Sprchww:  'fdtt  veit  fyrr  eu  reynt  er'  man 
kennt  Eiw  wenig,  bevor  es  erprobt  Fms  VI,  155*®  {vgl:  '{)ä  veit  Jat  er 
reynt  er'  Grett  95**  und  'fleira  veit  B&  er  fleira  reynir'  je  mehr  man 
erprobt,  Je  mehr  weiss  man  ebd  23**)  'lengi  skal  manninn  reyna' 
Greit  48'^;  sich  mit  Jem  in  Etw  messen  Bki5afer5  hirbi  ek  eigi  vi5 
hvern  ek  reyni  193**  197'  vgl:  hon  vildi  reynast  hugum  vib  hann 
ok  skap  sitt  Fs  128^;  reynast:  sich  bewähren  reyndist  G.  hinn  hraust- 
asti  ..  drengr  G,  bewährte  sich  als  .,  162'  hafa  {>at  heldr,  er  sannara 
reynisk  was  sich  als  das  Wahrere  erweist  98*^  hann  hefir  kröptugr 
reynzt  til  margra  hluta  203 '^  hestr  ..  litt  reyndr  142«« 

reynd,  f.  in:  reyndar,  gen.  sg.  und  reyndum,  dat,  pL  in  der  Wirklich- 
keit, in  der  Sache  selbst  {ppp:  s^num)  Fms  f^Ij  164*  SE  78'' 

reynir,  m,  Sperberbaum ,  sorbus  {Gr  Myth  1165)  Jviat  j>at  er  orStak 
haft,  at  'reynir  er  björg  J>6rs'  16*^;  reyni-runnr,  m,  Sperberstrauch 
16**  (reynir,  m.  Versucher  d.  i.  tenlator,  explorator  SE  334  •) 

-reysti,  «.  {von  raust,  f,)  in:  hä-reysti 

ri5,  n.  Treppe  ok  var  riö  upp  at  ganga  til  duranna  Fms  IV,  169' 
lopt-riö  Hdv  367";  ok  verör  svä  mikit  riÖ  at  (?)  Hdv  391  «> 

1.  riba  (reiÖ),  reiten  (auf  einem  Pferde :  hesti)  {)essum  (hesti)  reiÖ  J»6rir 
yfir  {»orakafjörd  Gp  57  '*  Ö5inn  reib  Sleipni  i  Jötunheima  12^^  hon 
reib  vargi  19*';  riba  hüsiim  (von  Gespenstern,  die  sich  auf  das  Maus 
setzen)  daher:  opt  var  ribit  skdlanum  jEJ6  61'^;  riba  mikinn  «;  mikill, 
adj,;  m.  acc,  des  Ortes  at  riba  vafrlogann  (be-reiten)  24^8;  er  ribit 
var  ä  mik:  '  quum  ab  equiie  proculcabar^  147*;  zunächst:  sich  heftig 
hin  und  her  bewegen  {vgl  reiba),  daher:  ^ä  reib  at  honum  brünissinn 
stürzte  133'«  at  honum  reib  höggit  traf,  drang  ein  Gp  62'*;  sich  er- 
heben klif  ribr  upp  or  fjörunni  Eb  58**;  knüpfen,  ein-,  anknüpfen 
riba  rasxna  ä  SE  182 ^  riba  knüta  &  Fms  III,  97  •»  Alex  19««  daher: 
Vera  ribinn  vib  eitt:  in  Etw  verwickelt,  an  Etw  betheiligt  sein  ribinn 
vib  mdl  Fbr  30'*  en  ilt  I)ikki  m^r  at  J>orgils  er  far  nokkut  vib  ribinn 
Fs  158  '*  vib  ribinn  muntu  verba  f)ä  er  Haraldr  kgr  laezt  du  sollst  bei 
ITs  Tode  betheüigt  sein  201« 

2.  riba  (reib),  bestreichen,  besprützen;  rfba  &  aussprüizen  riba  snasnum 
(aufgelösten  Schnee)  k  (barninu)  meb  höndum  Krp  6*****  hann  reib  i 
(horninu)  bliWJi  Eg  85*^.  rfba  eitt  bl6bi  bestreichen  Gisl  45* 

1.  -riba,  f  in:  kveld-riba 

2.  -riba,  adj,  in:  tröll-riba 
-ribi,  m,  in:  mund-ribi 

riblast  (ab),  sich  in  kleine  Haufen  {s:  ribull,  m,)  theilen  alt  riblabist  i  sundr 

i  smÄ  flokka  Fms  IF,  272«  Eg  lU^ 
ribull,  m.  kleiner  Haufen,  manipuLus  173 ^^  litill  ribull  manna  Fms  //,  306'* 
rib-vaxinn,  ppr,  von  untersetzter  Statur  mabr  ekki  här  ok  ribvaxinn 

Eg  74*  mebalmabr  &  vexti,  ribvaxinn  ok  herbimikill  Fbr  104** 
riddari,  m.  Ritter  gerir  Attila  ferb  sina  til  Susa  ok  meb  honum  XX 

riddarar  204''^-    riddari   kurteiss    «k   vaskr  292'';    lendirmenn  ok 
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hirömenn  e5a  riddarar  254*^  (über  die  norweg.  Ritter  s:  Munch  IV,  \, 
602.  610  u,  590  ff,) 
rif,  gen,  pL  rifja,  n.  Rihbe  eptir  I>at  skapaSi  bann  konuna  af  eiuu  rifi 
Bari   23'^    kom  lagit  i  sidu  ä  hestinum  ok  hljop  millum  rifjanna 
Gp  72*®;  metaph,  af  hverjum  rifjum  e  qua  causa  Lxd  118* 

1.  rifa  (reif),  reissen,  zerreissen  {wie  rjüfa)  rifa  i  sundr  S£  184*'- 
192*     ^eir  l^tu  {)ar  rifa  d^r  ok  hrafna  hr8eiu69'^  hon  I)reif  (henni) 

«  1  hÄrit  ok  reif  af  aptr  hnakkar  -  f jrlluna  Gp  73^  reif  hann  meiöinn 
undan  sleSanum  wegreissen  von  . .  Eb  &l^^\  uuseinanderreissen^  -zerrenj 
(etwas,  tpos  aufgehäuft  ist,  z.  B.  Stockfische)  Eb  998-101» 

2.  rifa  (aö),  nähen  rifa  saman  consuere  SE  346 '-^-^ 

rifja  (aÖ),  auseinanderbreiten ^  z.  B.  Heu  zum  Trocknen  r.  heyit  {opp: 

raka  upp  heyit)  Eb  94*';  aufzählen^  erklären  rifja  eitt  vandliga  Ä^86** 

rifligr,  adj,  freigebig,  anständig-^  ehrenwerth  hefir  I>at  verit  rifligra,  en 

nii  Bandam  23^  verbit  skal  baeM  rifligt  gjaldast  ok  skjdtt  Lxd  212' 

eigi  s^st  m^r  ferö  I)essi  riflig  Ems  11,  58*^  s:  ü-rifligr  {Hdv,  Jsf  40«6) 

rif  na  (a5),  zerspringen,  aufspringen^  von  Wunden:  rifnaÖu  (s^irin)  aptr 

l)a  er  groin  väru  Gp  79''  rifnuÖu  upp  aptr  öli  (särin)  Fs  67*  hauss 

töggvinn  eÖa  rifnaör  Vsl  145*^ 

riga  (aÖ)   Eb  (1787)  314*2  ,.  ^yga 

rigna  (nd),  regnen;  rignir  blööi  es  regnet  Blut  Eb  94*4  Nj  2729-*« 
rik-domr,  wi.  Machte  Gewalt   mikit  vald  ok  rfkdömr  Ems  VII,  ^7^^; 
Reichthum   kgr  veitir  veizlu  {>essa  nie5  miklum  rikd6m  ok  metnaöi 
Es  21*5  meb  saelu  ok  rikdomi  236  *» 
Tiki,  gen.  pl.  Hkja,  n.  imperium,  Macht,  Gewalt,  von  Gott:  bans  veldi 
ok  riki  er  ümättuligt  at  sigra,    ^wi&i  bann  er  umfram  allan  styrk 
238**   I>viat  ek  befi  bafit  {)ik  til  rikis  af  litiam  manni  93*^;   Regie- 
rung riki  ok  landstj6rn  106 ^^  ^  m.  ä,ri  rikis  mins  berra  Häkonar 
kgs  294**;    Reich  stjra  rikinu  38*^    mörg    lönd    ok    st6r    rfki   meb 
utöluligum  I)j6bum  236*''  til  dttjarba  sinna  ok  rfkis  Fs  12* 
rikis-maör,  m.]  rikismenn,  pl.  die  Mächtigen,  die  Grossen  böfÖingjar 

ok  rikismenn  106*«  50*°  SE  28* 
rikja  (kt),  herrschen,  regieren  ..  konungs,  er  l)ar  rikti  lengi  186  *8 
rik-lundabr,  a^j.  herrschsüchtig  Älfr  kgr  ..  riklundaÖr  ok  üI)J^Ör  51^* 
rikr,  adj,  mächtig  z,  B.  Knütr  kgr  binn  riki,  Hdkon  jarl  h.  r.  u.  a, 
rikara  mann  nökkurn  valentiorem  quem  virum  9^*  sem  rikast?  kräftigst, 
ernstlichst  262 <;    reich:  bann  var  rikr  at  fe'  Dropl  13**    bann   Atti 
mikit  riki,  mjök  rika  ok  aubga' fööurleifb  292 *'^    (dives,  gewöhnt: 
auöugr) 
rikuligr,  adj,  mächtig,  grossartig,  reich;  rikuligar  veizlur  meÖ  storum 
soemdum  Fs  2V    sumir  bafa    gott  lif  ok  rikuligt,   en  sumir  bafa 
litib  le'n  eör  lof  SE  72*» 
'ini|  w.  Kalender  brot  af  fornu  rimi  284;    Vers  mörg  rim  eÖa  roebur 

Bari  134*» 
rima,  f,  od,  vielm,  rimur,  f.  pl.    Ueber  diese  erst  seit  dem  Ende  des 
^If^.  Jahrh.  auf  Isl.  übliche,  erzählende  und  nach  ihren  Endr einten  be- 
nannte Dichtungsart  s:  P,  E,  Müller  vor  Bj,  Hld.  Lex,  isl,  tat,  p.  XX 
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— XXI  {auch  in  Geo,  Lange* 8  ü ebersetz,  von  Müller* s  untersuch.  Üb,  d. 

Heldensage,  s.  389  /f.)  und  Edda  Swm.  {Lpz.  1860)  s.  X  ff. 
ripti,   n.  Frauengewand  {eine  Art  serkr,   Hemd,  nach  SE  II,  494**) 

Nanna  sendi  Frigg  ripti  21' 
risa  (reis),  sich  erheben,  oft.  risa  upp  78*®  väru  allir  menn  upp  lisnir, 

nema  hann  la  160'°  risa  viö  sich  feindlich  erheben  gegen  ..  Fs  16'* 
-risa,  a4j\  in:  blöS-risa 
-risni,  f.  in:  gest-risni 
rist,  pl.  ristr,  /.  Spann  des  Fusses,  Rist  sull  hafbi  hann  ä  fceti,  nidri 

ä  ristinni  145^    ä  kn^skelina  ok  ä  ristina  Oh  73'^;    ristar-iiSr,  m. 

Fassgelenk  höggva  fötinn  af  i  ristarliönum  Hdv  365'*  NJ  70" 
rista  (reist),  zerschneiden,  zerreissen  hann  reist  brynjuna  af  henni  24** 

hann    reist    af  borödiikinam :    er  riss  (ein  Stück)  ab  vom  Tischtuche 

126*®;  einschneiden^  einritzen  rista  niSstöng  {s:  niÖ,  n.)  Grdg  II,  183* 

rista  riinar  *;  rünar,  f.  pl. 
ristu-bragS,  n.  eingeritzte  Figur  ristubrag5  f)at,   er  Hrungnishjarta 

heitir  14*    ^character  magicus  Hrugners  hjarta  (Hrugneri  cor)  figuram 

habet  cordis  aculeatV  Gisli  Brynjulfsson,  Peric.  runol.  p.  141 
risuligr,   adj.  ansehnlich ,  in  blühendem  Zustande,  namentU  vom^Hents^ 

wesen,  Haus  u.  Hof,  bü  u.  beer  Lxd  94**-98»-96 »«-1128-2487-298^ 
rii,  n.  das  Schreiben  til  skyndingar  rits  SE  II,  38' ;  Schrift,  Buch  Hgv  69»» 
rita  (reit)  und  rita  (a5),  schreiben  ritar  sinum  stöfum  hyer  I>j65  sina 

tungu  256*    at  J)vx  es  ritit  es  i  sögu  hans  99 *•  eptir  J>jöb61fs  sögn 

er  fyrst  ritin  ssfi  Ynglinga  35*®  samt  er  ritat  eptir  fornum  kvaebum 

34*5  sem  fyrr  var  ritat  Gp  58*«  b6k  öll  ritin  gullstöfum  Fms  VII,  156" 
ritning,  pl.  -ar,  f.  Schrift,  Buch  sem  heilagir  feör  hafa  sett  i  ritn- 

ingum  244*'  allar  yjJrar  fornar  ritningar  Bari  158** 
rj69a  (rau9),  roth  machen,  bes.  mit  Blut  färben  {)eir  drepa  hann  ok 

rjöba  stalla  bl69i  hans  47'*  ^s&r  (sakar)  skal  £4  boeta,  en  eigi  flein 

rjoSa  283*;  gulli  eru  roSnar  örvar  ^in&r  ..  sind  mit  röthlichem  Golde 

geschmückt  194*' 

1.  rj6Ör,  adj.  roth  rauöskeggjabr  ok  rj6br  i  andliti  Oh  22**  £  rj65ru 
d.  i:  im  Blute  {s:  rauöa,  f.)  Isl  I,  258*° 

2.  rj65r,  rj6Örs,  n.  gerodete  Stelle  im  Walde  i  rj6Öri  einu  Fs  98*  i 
sk6gar-rj69ri  viÖ  eik  eina  Fs  69'*  f)ar  var  höggvit  rjöör  i  skoginum 
Lxd  96  **  hann  ferr  um  sk6ginn  {)ar  til  er  hann  kom  i  rj6br  nokkut 
Nj  130*9 

rjüfa  (rauf),  zerreissen,  brechen,  bes.  bildl.  von  Gesetzen,  Verträgen  udgl 
hafi  sä  guös  hylli  er  heldr  trygöir,  en  sä  gremi  guSs  er  r;ffr  rettar 
trygbir  283*«  rjiif  aldri  s»tt!  117*«  (119'*'*)  ^eim  er  r^fr  lögmanns 
orskurS  ok  I)ingmanna  dorn  294  *7  en  sä  er  I)etta  r^fr  eba  rofsmenn 
til  feer  289'';  durchbrechen  rjiifa  samna5inn  (exercitum)  84**  Eg  44« 

rj  dka  (rank),  rauchen,  dampfen,  von  einer  Speise:  hvat  rj^kr  ä  diskinnm 
fyrir  yÖr?  Fms  VII,  160*  I)ann  seyöi  raufar  J)Ti  far  at  betr  vaeri  at 
ei  ryki  Lxd  208*  {vgl  Fms  VI,  105**)  svä  Sadist  sem  dust  ryki  or 
hreinbjälfanum  96*'  I)ä  kastar  hann  glofum  sinum  ä  skipit  üt  ok 
rykr  {)ar  6r  dust  mikit  Oh  39*^    vgl:  mjöUin  var  laus  ok  rauk  [af] 
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honnm  (vom  Schneestaub)  Fms  X,  202  *  ambdttin  reri  {  burt,  all-sveitt 
af  moedi  ok  rauk  af  henni  Gisl  51*"';  dahineilen  im  schnellen  Laufe 
J)ä  rfkr  Hemingr  ofan  fyrir  bjargit  199^^  Grett  52**  sveröit  rauk  or 
hendi  honnm  {sprang  heraus)  Fms  XI,  163  *** 
rjtipa,  f.  Schneehuhn  (tetrao  lagopus)  hoesn  e9a  ijiipur  Ä'rj534**  rjiipur 
sknln  v^r  vei5a  Dropl  9*;  Frauenname ^  nach  dem  scheuen  Wesen 
dieses  Vogels,  z.  B:  Rjüpa  Arnhaldsdöttir  u.  a,  (Isl  I,  433**),  dann 
als  Beiname  für  Frauen:  {>6rhildr  rjiipa  110*'^ 

1.  r6  268*9»  s:  rÄ,  f. 

2.  r6,  r6ar,  pl.  roer,  /*.  {auch  r6i,  m,  Fms  X,  354 '^  u-röi  Fbr  6^*  smÄ-r6i 
ßj  351*')  Ruhe  j>viat  honnm  J)6tti  s^r  {)at  heizt  til  r6ar,  at  heyra 
eigi  gnj^  ok  glamm  til  hersins  Fms  VI,  156*^  J)ar  fyrir  fekk  ek  aldrigi 
r6  Alex  73*';  ^lamella  clavi  cuspidem  tenens^  uhi  quief*  Bj.  Hld. 
jämnm  I>eim  sem  roer  heita  178'' 'f- 

r6a  (r^ra  od,  reyra),  rudern  r6a  ä  saß  til  fiskjar  11*  stfgr  hann  ä  bat 
ok  roer  frä  skipinn  Fs  150*^  hann  r^ri  üt  f  Torgir  201'°  hann  t6k 
n  ärar  ok  reyri  11««  50**  182** 

1.  -rob,  71.  (=  roöi,  m.)  in:  861ar-roÖ 

2.  rob,  n.  Fischhaut  (von  kleineren  Fischen)  fiskr  or  roöi  rifinn  Eb  101*' 
robi,  m.  Röthe  roUi  i  kinnum  97**  112*  J)ä  laust  roÖa  ä  himin  ok  svÄ 

d  s61na  94* 
roSna  (ab),  roth  werden,  vor  Zorn  hon  robnabi  vib  mjök  Fs  10'   Leifr 

robnabi  ä  at  sjd  (war  roth  anzusehen)  Fs  196*^ 
r6br,  robrar,  m.  das  Rudern  11**    gSkk  seirit  r6brinn   Gp  69**    soekja 

fast  röbrinn  stark  rudern  Gisl  51  *'';  robrar-ferja,  f.  Gp  46 '*  und  r6brar- 

sküta,  /".  ebd  67*^  von  Ruderfahrzeugen 

1.  roeba  (dd),  reden,  sprechen  über  Etw  (um  eitt)  gegen,  zu,  vor  Jem 
(vib  einn,  til  eins,  fyrir  einum)  261**  78*9  1508  jgg*»  135*'^  144*o 
en  I)d  vas  nafn  hans  roett  ( ausgesprochen) ,  at  hann  h^t  Gisröbr  108^ 

2.  roeba,  /*.  Rede,  Gespräch ,  Unterhaltung  /hdi  hann  upp  sina  roebu  d 
}>essa  leib  235^  heyra  rdb  eba  roebu  239'  I)ar  kom  nibr  roeba  hans 
er  kam  darauf  zu  sprechen  114'  setjast  d  roebur  vib  einn  sich  auf  Ge- 
spräche mit  Jem  einlassen  Fs  32* 

1.  roebi,  n.  Ruder  vel  likabi  Gobröbi  g6b  roebi,  {lat  eru  göbar  drar 
259*«  t6ku  J)eir  frd  skipunum  öll  roebin  Fiat  I,  194'" 

2.  roebi,  m,  Ruderer  hann  var  g6br  roebi  ok  vel  syndr  Fbr  100** 
-roebr,  a^j.  -zig,  ßr  die  Zahlen  (70)  80—120,  während  -tugr  für  20—70; 

s:  dtt-r,,  ni-r.,  tf-r.,  t61f-r.,  dazu  sjau- roebr  Grdg  II,  252 '»  Fms  I,  14* 
'«gja  (gÖ),  verleumden  Jem  (einn)  Fs  96'  Eg  24*«-279-29*5  Nj  169*» 
-rcekinn,  adj,  in:  trd-roekinn 
roßkja  (kt),  sich  kümmern  um  Etw  (eitt),  sich  Etw  angelegen  sein  lassen 

257*«  248'  roekja  eigi  settmenn  sma  Fs  3V 
roekt,  pl.  -ir,  f.  Sorge,  Sorgfalt  til  leggja  rdb  ok  roekt  Strengt  55*^; 

in:  u-roekt,  van-roekt  Gräg  II,  55*® 
roBkta  (ab),  in  Ehren  halten,  pflegen  hann  var  vel  kristinn  mabr  ok 

roektabi  vel  trd  sina  Fs  80«'* 
foema  (md),  gut  heissen,  billigen  {)etta  var  vel  roemt  af  öllum  ok  var 
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{)etta  räÖ  tekit  F'pnfd''  J)eir  roema  J)at  litt  Lxdll2^  {»etta  roemdist 

vel  ebd  196« 
-roenn,  adj,  von  wo  her  kommend^  heg.  zur  Bezeichnung  der  Himmelsgegend: 

anst-r.,  nor-r.,  su5-r.,  vest-r.,  auch  fjall-roenn  montanus  {Fms  7,  286*®*), 

h^r-roenn  hiesig;  dann  Überhaupt  zur  Bildung  wn  Adjj:  ald-roenn,  ein- 

roenn,  fä-roenn  (?) 
roeta  (tt),  ^eradicare^  roeta  upp  mt*/  den  Wurzeln  herausziehen  ..  heiöins 

siSar,  er  eigi  var  upp  roett  or  gafiligum  akri  244*';    roetast  Wurzel 

fassen  {)d  t6k  |)at  at  roetast  ok  festast  Fms  X,  236  ^^    roetast  &  nm 

gleSi   Munterkeit  fasst  Wurzel,  verbreitet  sich  mun  J)Ä   enn  skjött  & 

roetast  um  gleöi  manna  Fms  VII,  119* 
röb,  raSar,  f,  Reihe;  Rand.,  Uferrand  orpinn  haugr  eptir  d  rodinni  üt 

vib  8j6  72*  ^ 

rödd,  raddar,  pl.  -ir,  f.  Stimme,  Laut  fugls  rödd  24*  y  er  af  röddn  is 

ok  lis  gjörr-  at  einni  röddu  der  Laut  y  ist  gebildet  aus  dem  Laute  des 

i  und  des  u  zu  einem  Laute  257**  ...  eigi  fleiri  raddarstafi,  en  radd- 

irnar  fundust  i  vÄru  mÄli  258*® 
-röbr  in  GuÖ-röÖr  (»:  roeÖi,  n.)  wie  in:  Qeir-r.,  Bar-r.,  j>6r-r.,  d.  i:  -froör, 

-friör,  m.  pax  {vgl:  GnÖ-fröÖr  und  Sig-fröÖr  Fms  7,  108**  Ragn-frö5r 

Fsk  14*«  u,  0.)  Hall-fröÖr  Fms  X,  294  ff.  Sigis-fröÖr  (Sigfrid)  Didr  SSO"» 
rökr  {od,  rökkr),  n.  Finsterniss  um  rökkr  eÖa  um  naetr  Fiat  7,  538^; 

in:  ragna-rökr 
rökkva  (rökk),  finster  werden  'eigi  verör  J)at  alt  at  regni  er  rÖkkr  i 

lopti'  Hdv  292*8  eitt  kveld  J)ä  er  hälf-rökkvit  var  oriJit  Alex  54« 
rönd,   randar,  pL  -ir  {od.  rendr),  f.  Rand,  Schildrand y   Schild  bfta  i 

skjaldar  rendr  Bp  /,  42**  leggja  saman  randir  ok  berjast  Fms  X7, 95' 

reisa  rönd  viÖ  einum  d.  Schild  d.  i:  Widerstand  geg.  Jem  erheben  EglW^ 
röskinn  od,  röskvinn  s:  roskinn,  adj. 
röskr,  adj,  muthig,  von  einem  Hunde  hann   er  eigi  verri   til  fylgbar, 

en  röskr  mat^r  117^'  aufgelegt,  tüchtig  zu  Etw  rammr  at  afli  ok  hinn 

röskvasti  i  öllum  mannraunum  Fs  S^   rasch,  hurtig  eigi  1)6 tti  rosky- 

ari  ferÖ  farin  Fs  51^ 
röst,  rastar,  pl,  -ir,  f.  Weg,  Wegstrecke  {MunchCl  /,  163  not.  1  über 

röst,  heim-r. ,  dt-r.),  Lä'ngenmaass  (russ:  Werst)  sk6gr  IV  rasta  ok 

XX  breibr  Gp  52  *»  völlrinn  VigriÖr  C  rasta  vför  &  hvern  veg  SE  lOO^^ 

von  dem  Lehmriesen  var   hann    IX  rasta  hdr,    en  III  breiÖr  nndir 

hönd  1333 
rof,  71.  Riss,  Bruch  'rof  kom  i  libit  ordines  militum  turbabantur  Hkr^ 

{dafür:  los  k.  ä.  1.  OH  121  extr,)  vgl:  at  eigi  ..  rof  &  gerask  bundinni 

skjaldborg  Spec  86'°  s:  ssetta-rof  u,  0. ;  Reihe  (?)  in:  mil-rof,  staf-rof 
r6fa,  f.  Schwanz,  u,  zwar  sein  oberer,  knochiger  u,  fleischiger  Theil,  als 

Verlängerung  des  Rückgrates  Eb  101*''- 
-rofa,  adj,  in:  heit-rofa  {auch:  -rofi,  s:  eiÖ-rofi)  vgl:  {)ing-logi 
rof  na  (aÖ),  zerbrechen^  frangi  J)akit  tok  at  rofna  Gisl  22  *o  rofna  t6k 

fylking  {s:  rof,  w.)  iB^  114'  ä  J)eirra  dömr  af  rofna  frangatur  ps1i%Z^^ 

s:  Maurer^  Graag  68**,  not,  69 
rofs-maÖr,  m,  der,  welcher  ein  Gesetz,  einen  Vertrag  bricht  2S9^  {s:  rjiif») 


J 
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r6g,  n,  Verleumdung  Eh  60'  Eg  25»"-27'0;  Slreil,  Zwist  ver5a  at  r6gi 
Gegensiand  des  Streites  werden  153-*'  J<vgl:  rög-beri,  m.  Unruhstifter 
Loki,  r.  äsanna  SE  104^) 

r6g-mseli,  n.  calumniae;  bera  rogmaeli  um  einn  über  Jem  fälschet  ent- 
ehrende Gerüchte  verbreiten  275*^-*^ 

r6g-samr,  a4f,  verlewndungssächiig  slysimi  ok  rögsamr  Eb  18^ 

rokkr,  m.  Spinnrocken  hon  spann  garn  af  rokki  Eb  32 ^^''* 

röma  (aÖ),  sich  beifällig  äussern  über  Etw  (eitt)  =  rcema  102*  J^/ea?  99* 

r6mr,  m,  Gerücht,  rumor  hafa  g69an  r6m  k  einutn  (de  aliquo)  Fs  124'^ 
{s:  or9-r6mr);  Zustimmung y  Beifall  gjöra  mikinn  r6m  at  mäli  (od. 
erindi)  hans  90**  92**  84**  Ems  /,  34 *'  her  at  var  gerr  g6Ör  r6mr 
af  mönnum  Fs  93-23" 

ror,  adj,  ruhig,  quieius  r6ir  menn,  h6gsamir  ok  friösamir  Fms  X,  415** 

roskinn,  adj,  adultus  63 '"^  {)eim  sveini  er  hann  verör  roskinn  234* 

rosknast  (ab),  heranwachsen^  adolescere  141'^  er  {».  jarl  rosknaSist 
Fms  IV,  217« 

rosm-hvalr,  tw.   Wällross  Krp  31*^  rosmhvalr  ok  selr  Krp  34 ^ 

ross  (z.  B.  SE  136*'^),  n.  s:  hross 

r6t,  rötar  pL  rcjetr,  f.  Wurzel,  eines  Baumes  Gp  60 '  jirjär  roetr  tre'sins 
halda  {)vf  upp  SE  68 *-^''-  Verbot  gegen  die  Wurzeln,  denen  man  im 
nord.  Heidentk.  Zauberkraft  beilegte  (vgl  Hdvamdl  str.  152  saera  einn 
ä  rötnm  ras  viSar):  engl  mabr  skal  trüa  ä  Finn  eöa  fordeebuskap, 
bl<St  eba  r6t  eSa  {>at  sem  til  heiöins  doms  veit  NgL  I,  403,  §  34 
rista  riSnar  k  r6t  Grett  177*';  s:  rötakylfa,  f. 

rota,  f.  heftiges  Regenwetter  pj  334""--339*8 

r6ta-kylfa,  f,  eine  (Zauber-)  Keule  am  Baumwurzel  {s:  röt)  Fs  136* 

rotinn,  adj,  putridus,  verfault  manna  bein  rotin  Bari  21''  rotinn  ok 
at  moMu  orbinn  ebd  33*®  bes,  von  Wolle  od.  Haaren  (vgl  aer  ü-rotnar, 
lobnar  ok  lembbar  Gräg  II,  193**),  iihertr.  mit  Verachtung  von  einem 
alten  Manne:  hins  gamla  karls  räb-lauss  ok  rotins  236^ 

rub,  n,  das  Ausgerodete  (=  rjöbr,  w.;  vgl  MunchCl  1,  161)  at  rybja 
markir  ok  byggja  rubin  62 '^ 

rubning  (orf.  hrubning),  f.  Verwerfung  der  Zeugen  vor  GeHcht  119* 
264**  Vsl  162 10- 15 

rudda,  /*.  Keule  80*  ..  ruddu  mikla,  er  snmir  kalla  klumbu  Fms  IV,  246** 

rnkku  d,  i:  hrukku  s:  hrökkva 

riim,  n.  Raum,  freier  Raum,  Platz  gef  m^r  rdm,  mabr!  Fs  62*'-*8;  Sitz, 
Lagerstätte,  Bett  Fs  69*^-19**  vom  alten  Njäll  und  seiner  Frau  {)au 
leggjast  nd  nibr  baebi  i  rdmit  ok  leggja  sveininn  f  millum  sin  131^ 
Fs  5*® -7^;  von  den  Sitzen  im  Gericht  psk  75 *'^"-;  auf  dem  Schiffe  der 
für  2  Ruderbänke  bestimmte  Raum,  nach  der  Anzahl  solcher  rdm,  pl. 
wird  der  umfang  grösserer  Schiffe  bestimmt  knörrinn  var  VII  rdm 
ok  XX,  sonach  ein  Schiff'  von  54  Rudern  Krs  30**;  liggr  einum  i 
miklu  rdmi  es  macht  Etw  auf  Jem  grossen  Eindruck  Lxd  210**  Fms 
IV,  80*0 

rdm-heilagr,  adj.  in:  dagr  rdm-h.  (opp:  d.  heilagr  od.  lög-heilagr) 
Wochentag;  rdmheilagt  er  es  ist  Wochentags  Krp  ^3*^  28** 
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riimliga,  adv.  s:  rümr,  adj, 

rümr,  a^,  geräumig  226^*  ^ er  ^onungsgarÖr  rümr  inngangs,  en  I)rÖngr 
brottfarar'  Eg  169*  sitja  riimt  in  zerstreuten  Haufen  91*  =  rdmliga, 
adv,  sitja  r.  Lrp  211® 

riim-stokkr,  m,  Bettstelle  Fs  G^* 

rün  {od,  rüna],  f,  confabulatrix  kona  er  ok  kölla5  beSja,  mala,  rdn 
buanda  sins  ..  SE  I,  6386  („ina  ebd  II,  612«);  s:  rdni,  m, 

rüna-kefli,  n.  ein  runder  Stab,  auf  dem  Runen  eingeritzt  waren ^  meist 
zu  brieflicher  Mittheilung,  Gedichten  udgl  benutzt  {Ems  IX,  390*^-490^ 
Svarfd  142^3  Eg  196»»  Greti  154*«*  Fas  HI,  eSV)  s:  rünar,  f.  pl. 

rüna-mäl,  n.  Runenalphabet  SE  II,  72  extr.  -78* 

rüna-meistari,  m.  ^runarum  magister^  Beiname  des  Grammatiker  J>6roddr 
SE  II,  4  extr.  ('=  f>6roddr  Gamlason?  s:  Bp  I,  1634-2351«  Sturl  I, 
1,  55«»'  GuÖbr.  Vigf) 

rünar  {od,  rünir),  f,  pl.  {sing:  rdn  ^nur  in:  ristum  rdn  &  horni  Eg  85***' 
Svbj,  Egilss,;  s:  rdna-stafr,  m.)  Runen,  s:  Gr  Myth  1174,  Weinh.  Wl  (f. 
Catäl,  VI  ff,\  Zauber -Runen,  characteres  magici  allar  {>essar  fj)r6ttir 
kendi  Ö5inn  meö  rdnum  ok  lj6bum  {leim  er  galdrar  heita  ..  unter 
Anwendung  von  Runen  u,  Zauberliedern  41»*  (=  Vngl  k,  1)  vgl:  hon 
reist  rdnir  &  r6tinni  ok  rauÖ  f  bl65i  sinu  ok  kvaS  yfir  galdra  Grett  177*' 
in  einer  confess,  fid.  vom  J,  1336:  varist  menn  ok  lyf,  rdnar  ok  galdra, 
I)vi  at  {>at  er  ekki  utan  fjändans  villa  ok  hans  ddrskapir  NgL  Hl, 
286*  vgl  ebd  300*°),  Runen  gegen  giftigen  Trank  auf  das  Trinkkorn  ge- 
ritzt u,  mit  Blut  bestrichen  Eg  85»*  {vgl  Fas  I,  207»),  zur  Erregung 
von  Liebe  Eg  182»'  {Gegen-zauber  durch  Runen  ebd  182  3»),  andre  Lie- 
besrunen  Fas  III,  634''- 635*^^-  von  den  Runen,  welche  Regin  und  welche 
Brynhild  dem  Sigurd  lehren:  Fas  /,  149*  u.  166*^;  das  mit  den  Runen  ve?*- 
bundne  Wissen,  Geheimlehren,  mysteria  setjast  J)d  allir  (die  Äsen)  samt 
ok  talast  viS  ok  minnast  d  rdnar'  sinar  ok  rceda  of  tiSendi  })au,  er 
fyrrum  höföu  verit  ..  SE  202«;  —  Schrift -Runen,  litterae  (=  mdl- 
rdnar,  rdna-stafir)  d.  h:  die  vor  Einfuhrung  der  latein,  Schrift  im 
skand.  Norden  üblichen  Lautzeichen  der  altnord.  Sprache  ranar  heita 
geltir^  en  rdnar  mdlstafir  SE  II,  22  *'  (^w  259»^),  im  Gegensatz  zu 
den  latein,  Buchstaben  fj6rir  diptongi  i  latinu  stafrofi,  en  i  rdnum 
fimm  ebd  78*'-**  {auch  von  den  latein.  Buchstaben  selbst  ebd  16*-«  =. 
An  257  »'•  »4) ;  angewendet  zur  Aufzeichnung  von  Namen,  kürzeren  Mitthei' 
lungen,  Briefen,  Neid  Sprüchen,  Fersen  u.  ganzen  Gedichten,  eingeritzt 
auf  Bolz  (kefli,  spjald).  Wachs  udgl:  en  ef  hann  er  eigi  d  t)ingi,  t^ 
skal  hann  rista  namn  hans,  ef  hann  kann  rdnar;  en  ef  hann  kann 
eigi,  J)d  bendi  hann  J)eim  bendingum  (da  mache  er  ein  Zeichen,  ein 
'Kreuz^j  er  menn  viti  hvat  sannast  a4  NgL  I,  171  (§  43)  segöu, 
hverr  skipi  ]>essu  hefir  st^rt?  J)vi  h^r  eru  rdnir,  Jaer  er  segja 
Svarfd  146^  rdnar  ristnar  &  kistunni,  J)aer  sögSu  at  Hdkon  jarl  haßi 
dtt  f^  ^eitsL-Fnis  VI,  271»^  vgl  Fas  /,  52»«  sex  manna-bein  ..,  vax, 
(mit  Wachs  überstrichne  Holztafel)  var  ok  J)ar  hjd  J)eim  ok'  rdnir, 
J)8Br  er  sögöu  atburb  um  liflät  j>eirra  Sturl  1, 1, 129^0  {vglGrhMII,^m^)\ 
Om^  reist  rdnar  ä  kefli,  J)viat  hon  mdtti  eigi  maela,  en  J>.  tök  viÖ 
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ok  leit  &,  keflit  sagM  syd:  usw  Fms  IIl^  109 '^'-llO^;  riina-kefli  als 
Brief:  runakefli  I)at  sein  einn  Ribbangr  sendi  konunginum  ok  sagbi 
svÄ,  at  ..  Fms  IX,  390*»  auch  -490'  Smrfd  142»»  auch  (?}Gi8l^b^'* 
(u,  -131«)  «.  -67»  (-154*9);  l^eidsprüche  h9.nn  Bkar  karlshöfub  & 
süluendannm  ok  reist  ä  riinar  med  öllom  ]>eim  formdia  sem  fyrr 
var  sag^r  Fs  66»  {vgl  ebd  64®)  hann  reist  rdnar  d  (nfÖ-)  stönginni  ok 
segja  I>8er  formdia  I>enna  allan  Eg  137 »' ;  Verse  . .  ok  meb  runakefli, 
[)Vi  er  vfsur  vdnj  forkannliga  vel  d  ristnar  (folgen  2  Sir.)  ..  prestr 
fann  keflit  .,  ok  las  rünimar  Grett  154***  einn  dag  fundu  J)eir  drar- 
stuf  einn  ok  vom  d  ninar  {)e88ar:  (folgt  1  Sir.)  Fs  177*'  {vgl  GrhM 
lly  207  not.  93)  Aufzeichnung  der  HallmandarkviSa  Greil  144*  des 
Bonartorrek    Egils^  durch  seine   Tochter  Eg  196*'    der  sefidrdpa  des 

mm 

Orvar-Odd  Fs  /,  658*^;  wird  irgendwo  in  der  altnord.  Prosa  der  Runen- 
inschriflen  auf  Stein  gedacht  ?  ? 

rüna-stafr,  m.  die  Rune,  der  Runenbuchstabe  hefir  sd  rdnastafr  (B,  bjark- 
an)  tvd  dumba  stafa  i  s^r  {näml.  b  und  p)  SE  //,  78* -80***^ 

run-henda  {od.  hrun-h.  SE  704*^),  f  SE  696""-  od.  runhendr  hdttr 
ebd  702**  u.  ö.  od.  runhent  ebd  698 '»  od.  runhending  ebd  698«  w.o.; 
'homoeoteleuton',  ein  Metrum^  welchem  (neben  dem  Stabreim)  der  theils 
einsilbige,  theils  und  zwar  vorherrschend  zweisilbige  Reim  am  Ende  der 
Verszeile  (von  3  bis  auf  8  Silben)  eigenthümlich  ist;  dieser  Endreim  der 
Viertel-,  oder  der  halben,  oder  auch  der  ganzen  Strophe  gemeinsam 
SE  696 — 710.  NB.  Verschieden  von  runhenda  {d,  i:  renp/indi  hdttr) 
ist:  hrunhenda  od.  farynhenda  {d.  i:  hrynjandi  hdttr)  s:  I)essi  run- 
henda er  tekin  af  hrynhendum  hsBtti  ebd  708'  s:  hryuhenda,  f. 

1.  runi,  m.  männl.  Schwein,  verres  runar  heita  geltir  259*® 

2.  rdni,  m.  confabulator  jarlar  ok  hersar  ok  hirt^menn  eru  svd  kendir,  at 
kalladir  eru  konungs  rdnar  e9a  malar  eSa  sessar  SE  458  extr. ;  (mdli : 
mdla  =3  rdni:  rdna)  vgl  rdn  {od.  rdna),  f. 

runnr,  pl.  runnar,  m.  Gebüsch  (=3  hrisrunnr)  Eb  71*^-**  hleypr  hann 
app  6t  einum  runni  Gp  59**  I)d  ge'ngu  fram  sk6garnef  af  mörkinni 
ok  runnar  i  sumum  stöÖum  Eg  134'*;  in:  kn^-runnr? 

'yöja  od.  hrybja  (rudda),  roden  ryÖja  markir  ok  byggja  ruMn  62" 
r.  marklönd  st6r  64*'  r.  mörkina  ok  brenna  69*'  ruddist  land  ok 
siSabist  Fms  X,  192  ** ;  sternere  var  vegrinn  ruddr  (via  strata)  Fms  V,  22' 
rybja  gotu  yfir  hraunit  Eb  46*^;  sich  einen  freien  Weg  machen  {vgl: 
ruddi  hann  svd  stiginn  fram  at  merki  jarlsins  Eg  110*^)  hann  ruddi 
BVd  (im  ScMachtgetümmel) ,  at  hann  hj6  a  h^ndr  bd5ar  289*'  Ohhpt 
sich  Etw  erwirken  hann  ruddi  til  J)ess,  at  ..  Hgv  73'°;  leer  machen 
rybja  bdrit  die  Wohnung  räumen  Hdv.  Isf.  41** -42*"* -43'  var  alt  ruöt 
af  rifjum  alles  Fleisch  von  den  Ribben  abgelöst  u.  verzehrt  Fbr  20**, 
bes.  das  Schiff"  ausladen  {)eir  ruddu  skipin  Eg  45*  r.  skip,  en  bera 
af  föng  s{n  Fs  182*"  Gp  65*®;  rybja  lögr^ttu  ^  dicasterium  evacuare 
i.  e:  in  ordinem  digerere,  ordinäre^  Lrp  212*-*®;  wegrücken,  vertreiben 
Etw  (einu)  hafSi  hann  ruSt  i  brott  öllum  b6ndum  {)eim,  er  I)d  bjogg^ 
dÖr  Fms  IV,  231**    Jeir   ruddu   vibinum  d  hurbina  Gp  00*';  ühertr: 

Moll)  US,  altnord.  (iloss.  ^^ 
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verwerfen,  ungütig  erklären  ryöja  d6m  264^    r.  kviÄ  psk  61  ^^f'-  (s: 

m5ning,  f.) 
ryga  orf.  riga  (a5),  bewegen^  fortrücken  Eho  (eitt),  von  einem  schweren 

Leichnam:  {>ä  fdngu  {)eir  hvergi  rygat  bann  (vor;  hroerSan  h.)  Eb  il5^ 
rjgr,  /".  Frau  rjgr  heitir  sii  kona  er  rikust  er  SE  636  *8;  in:  baug-rygr 
r^ma  (md),  frei  machen  ^  räumen  hann  ry-mdi   {)egar  öndagit  fyrir  |>. 

Eb  26**  Fs  36^*    J)ä  i^mdist  issinn  d.  h:  der  Eisschollen  wurden  we- 
niger Fs  180 1 
rjnni,  f,  in:  skäld  eru  höfundar  allrar  rynni  eÖa  mälsgreinar  260*" 

(=SE  II,  266)  ^.  ,•;  r^nni?  {so  in  Edda  Reykjav.  1848,  164«o)  d,i: 

r^ni  die  Eigenschaft  des  fjninn  {od,  fuU-r^ninn  s:  Svbj.  Egilss.)  des 

Runenkundigen  ? 
ryskja  (kt),  rupfen  Jem  (einn),  ihm  die  Haare  ausreissen  ef  maÖr  ryskir 

mann  Vsl  144^^  hann  hafdi  bae^i  slitit  af  sdr  klsebi  s^n  ok  ryskt  sik 

Alex  67» 
rysking,  f  =  zo  ryskja  Vsl  150*" 
r  J ta  (tt),  grunzen  rj^ta  man  göltrinn,  ef  grissinn  er  drepinn  pörÖJireÖ. 20^^ 


S 


1.  sd,  sd,  {)at,  pron.  dem.  is  ea  id;  dieser  k  J)vi  mAli  in  hacce  causa 
117*^  jener  gerr  sagt  k  J)essi  (b6k)  en  k  J)eirri  ..  quam  in  illo  lihro 
98*^;  J)at  e«,  {)at  er  mdr  ekki  fyrir  J)vi  e*  «/eÄ/  wwV  nichts  im  Wege 
189*»;  j)at  m.  ^e«:  J)at  yilda  ek  fara  J)eirrar  gistingar  d,  i:  j>ä  gist- 
ing  id  hospitium  199**;  l)eir,  J)8Br,  J)au  «eÄr  häuf,  als  plur.  zu  bann, 
hon;  j)eir  Gylfi  rf.  f;  er  (Odin)  u.  G.  40**  u,  ö.\  —  in  Verbindung  mit 
er  (sd,  er,  sii  er,  J)at  er)  ersetzt  es  das  pron,  relat:  qui,  qude,  quod; 
oft  sieht  er  (es)  zieml.  entfernt  (z.  B.  i  I)ann  tib  ..es:  eo  tempore  .. 
quo  99*'-*®),  bisweilen  wird  es  ausgelassen  z.  B.  fleiri  Jeir  (er)  at 
brennunni  vdm  102  ^^^  J)eir  (er)  gjörr  vissu  Oh  22*» 

2.  sä  (sera  0(/.  sÄ5a),  ausstreuen  Etw  (e^nu)  seri  bann  gallinu  k  yölln 
60*3  308  Eg  227*»;  säen  Fs  197**  sd  korni  283  *«  bann  gengr  k  sdö- 
land  sitt  ok  sÄr  {d.  i:  skir)  J)ar  niör  korninu  Nj  82*^-  sd  frjölig« 
sdM  spargere  semen  fecundum  Fms  V,  169  *6 

sdS,  n.  (=  sseM,  ;t.)  «;  2.  sd 

sadr,  adj,  d.  i:  sannr 

ssedi,  72.  iSaa^;  bafa  sseM  säen,  ein  Saatfeld  herrichten  kann  eignal^ist 
Flatey  ok  baföi  {)ar  seeöi  ^J^  58  '^  {)ar  l^t  bann  bafa  seeM  ok  kallaSi 
at  Ökrum  Eg  69* 

ssefar  d.  i:  ssevar,  s:  saer,  m. 

s  86 -bafa  {od.  -Hafi),  a4/'  *'*•  verba  s.  auf  der  See  von  der  eingescMag- 
nen  Richtung  durch  Wind  tt.  Wetter  weggetrieben  werden  bann  varö 
ssebafi  üt  bingat  ok  bann  yildi  til  annars  lands  farit  bafa  psk  ^l^ 
Grdg  11,  197*  J)eir  ur5u  {langat  ssebafa  (sie  wurden  dorthin  verschla- 
gen) ok  brutu  J)ar  i  vikinni  Grett  17** 
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sseing  (od,  sseng),  gen,  tmd  n,  und  ac.c.  pl,  saeingr  {od.  saengr),  f,  Bett 
(vgl  rekkja,  /*.)  SE  106*®  hann  sd  fagran  mann  i  saeing  hja  konu 
sinni  297  <  173«* 

sae-karl,  m,  Seemann,  Schiffer  259*® 

sse-konungr,  m.  Seekönig  d.  k:  Vikingerhauptmann  34* 

saela,  f.  glücklicher  Zustand,  Glück  mala  guU  ok  friÖ  ok  sselu  Äi?  376" 
ssela  ok  soemd  236^  (sselu-lif,  n,  opp:  sorgafult  lif  236®)  ssela  ok 
rikdomr  236*8  fe  ok  saela  SE  4:^;  i  paradfsar  saelu  237";  Seelenheil 
in:  saelu-bü  {od.  -hiis),  sselu-skip,  von  Häusern  od.  Schiffen ^  die  Jem 
zu  seinem  Seelenheil  errichtet  hat,  als  milden  Stiftungen 

saell,  adj,  glücklich  vera  saell  sich  glücklich  befinden  244**  über  Eiw  (eins) 
er  ek  J)ess  saell,  er  ..  Fs  170"  saelt  Mi?  s:  i  saelu-lifi  236®  vgl  alt 
ssellifi  Bari  50*®;  saell  mägrinn!  bester  Schwager  Fs  169*®  heil!  ok 
saell,  frsendil  willkommen  125*';  in:  är-saell,  far-saell,  frib-saell,  sigr- 
saell,  ü})okka-saelI,  vin-saell 

saell igr  {d.  i:  sjdligr),  /z^'.  ansehnlich  mabr  vaenn,  mikill  ok  saelligr 
191*^  {ebenso  Fiat  III,  404*) 

saelu-bü,  «.  {s:  Diplom.  IsL  I,  169  Urk.  {n.  24)  v.  J.  1100)  oder: 

sselu-hüs,  n.  Gasthaus,  Herberge  {TVeinh,  369)  hann  f6r  ..  um  daginn 
ok  k6ma  at  saeluhüsi  um  kveldit  Fs  100*®  {)eir  lintu  eigi  fyrr  en 
I)eir  k6mu  at  kveldi  dags  til  eins  saeluhüss  ok  aetla  I)ar  at  vera  um 
nöttina  Fms  III ^  124*  s:  saela,  f, 

saelu-skip,  n.  Fahrzeug  zur  Ueber fahrt,  Fährboot  TgJ  205*^  s:  saela,/*. 

saeng,  f.  s:  sseing 

-sser  {od,  saerr),  ae^.  in:  au5-saer,  lang-saer 

saer  {od.  sjdr  od.  sjör),  sjäfar  {(M.  sjAvar,  saevar,  saefar)  od.  sj6ar 
orf.  sjös,  m.  See  &  sj6  eÖa  ä  landi  190*';  Seewasser  var  J)d  (zum  Lö- 
schen) borit  i  vatn  ok  saer  Slurl  1,2,  132'*  drekka  sjdinn  177*^  f)eir 
taka  nii  anskerit  ok  miga  {  ok  blöndu9u  yi9  sj6  ok  bä5u  hann  leyfis 
^  at  drekka  Fs  147* 

ssera  (r5),  verwunden  saera  einn  st6rum  särum  124*^-*®  hann  var  saerSr 
til  üh'fis  Fs  794 

saeta  (tt),  nachstellen,  lauern  auf  Jem  (einum)  hann  la  I)ar  lengi,  saetti 
hann  kaupmönnum,  er  sigldu  til  landsins  Fms  II,  288'  saeta  skipum 
ebd  VII t  341*®;  ins  Werk  setzen  Etw  (einu)  gegen  Jem  (viÖ  einn), 
Jem  Etw  beizubringen  suchen  s.  averkum  Eb  35*® -90**  Fbr  16**  s.  111- 
yröum  Fs  33**;  ausgesetzt  sein,  erhalten  Etw  (einu)  von  Jem  (af  einum) 
nema  hann  yili  saeta  fjändskap  af  kgi  ok  vera  rekinn  or  riki  hans 
252*  s.  refsingum  gezüchtigt  werden  Eg  40** -60**;  entsprechen,  über- 
einstimmen mit  Etw  (einu),  saetir  {)6  h6fi,  ef  eigi  verör  meira  at  es 
geht  doch  noch  an,  wenn  .,  Fs  34**  at  eigi  saetti  raöi  dass  es  nicht 
vernünftig  gewesen  wäre  Fs  13'®  Alex  96*®  auf  Etw  deuten,  Eiw  be- 
deuten, oft:  hvi  saetir  J)at:  wie  hängt  diess  zusammen,  was  bedeutet 
diess?  hvi  saetir  hark  })etta  was  will  der  Lärm?  81*® 

1.  saeti,  n.  Sitz  Fs  39'  An  193'  leiöa  einn  til  sess  ok  til  ssitis  273* 
ok  alt  nmhverfis  I)ann  eld  er  seit  bor9  ok  I)ar  saetin  meb  222'^ 

2.  saeti,  n.  coli,  zu  säta,  f.  s:  diess 

23* 
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ssetr,  adj,  sitzbar  setit  er  nü  meban  ssett  {vor:  vsert)  er  gesessen  ist 
jetzt,  80  lange  gesessen  werden  kann  d.  h:  ich  habe  hier  gesessen  y  so 
lange  ich  konnte  Eb  102**    vgl:  verit  er  nü  meSan  vaert  er  ebd  102 *• 

Sflett  {od.  sÄtt;  ssett:  satt  =  kvsen:  kvä!n  u.  «.),  pL  saettir,  /".  Ver- 
trag, Vergleich  varÖ  f)at  at  ssett  meÖ  Jeim  ok  bundit  svardögnm  22* 
halda  ssett  118*®  rjiifa  ssett  117*'  Nj  106*  ganga  k  gervar  saettir 
geschlossnen  Verträgen  zuwider  handeln  283''taka  ssettum  (od.  saettir 
Fs  65**)  viÖ  einn:  einen  Vertrag  eingehen  mit  Jem  130*';  Eintracht, 
Frieden  hverfit  aptr  til  ssettar  yi5  gnÖ  värn  80*®;  Friedenspfand  hann 
nam  af  J)eim  i  saett  börn  J)eirra  2'° 

ssetta  (tt),  vergleichen^  aussöhnen  skal  ek  vel  fä  ssett  I)ik  ok  samj)ykt 
vis  Krist  240**  ssetti  hann  {>ä  (eos)  heilum  ssettum  Fs  80^;  ssettast 
einen  Vergleich  eingehen  mit  Jem  (viÖ  einn)  seettumz  ek  viö  J)ä,  })d 
er  })at  vel;  en  ef  I)eir  halda  bardaga  möti  oss,  J)Ä  ..  85*  ef  sumir 
vilja  soekja  (Process  fuhren),  en  sumir  ssettaz  &  264*^  ^&  saettusk 
Jeir  d  {)at,  at  ,  .  sie  verglichen  sich  dahin,  unter  der  Bedingung  100' 
1733  I)ar  var  ssezt  ä  öll  mal  Eb  45** 

ssettar-fundr,  m.  eine  zur  Aussöhnung,  zum  Vergleich  bestimmte  Zu- 
sammenkunft saettarfundr  mani  lagör  meö  ykkr  f>.  zwischen  dir  und  p. 
179*  180«  18131  Fs  348  (sÄttar-f.  ebd  163*°) 

ssetta-rof,  n.  Vertragsbruch  />65*8  {vglvorlier:  hann  haföi  eigi  haldit 
ssett  sfna] 

ssettar-stefna,/*.  =  ssettarfundr,  wi. ;  lögbu  J)eir  milli  sin  ssettar- 
stefnu  38*8 

-ssetti,  71.  in:  misssetti  • 

ssevar  (od,  ssefar)  —  s:  sser,  wi. 

safna  u,  safna5r  s:  samna  u,  samna9r 

saga,  f.  mündlicher  Vortrag  (s:  lög-s.,  upp-s.)>  bes.  Erzählung  J)at  er 
upphaf  I)essarrar  sögu  18*  l^kr  svä  {>essi  sögu  er  frä  |>orsteini  er 
sögÖ  184*3  er  engi  saga  af  honum  über  ihn  giebt's  keine  Erzählung 
Grett  156**  c/gfZ /"^r  87**"-88*»  ok  er  hann  or  sögu  {)essi  und  er  triil 
nun  nicht  weiter  in  dieser  Erzählung  auf  z.  B.  Nj  121**;  Aussage,  An- 
gabe, Bericht  vera  mä  at  sonn  s^  saga  |)fn  241  '*  at  sögu  Teits  106" 
segja  sögu  &  hÖnd  einum  eine  gegen  Jem  gerichtete  Aussage  leisten 
(gerichtl.)  271*®;  Gegenstand  der  Erzählung,  die  Begebenheit  {)ä  ..  er 
I)essi  saga  gerbist  als  diese  Begebenheit  sich  zutrug  (vgl:  ^Geschichte'' 
obj.  u.  subj.)  Fs  3*  segja  sögu  einen  Vorgang  berichtest  Fs  102*^  vgl 
fom-saga 

sak-,  saka-,  sakar-  s:  sök,  f. 

saka  (ab),  verletzen,  beschädigen  Jem  (einn)  sakabi  hann  ekki  nihil  eum 
violavit  18**  (impers:  (I)ä)  er  manninn  sakabi  eigi  181®  eigi  mun  mik 
saka,  er  ..  es  wird  mir  wohl  nichts  schaden,  dass  od.  wenn  ..  Ä6  18") 
var  hana  Iftt  sakabr  Fs  149^;  Schaden  bringen.  Schade  sein  en  eigi 
})ikkir  me'r  saka,  J)6  nu  skili  meb  okkr  (dass  wir  jetzt  scheiden)  200' 

saka-b6t,  f.  Busse  für  die  Schuld,  Wergeid  taka  eitt  at  sakabotum 
Fs  34* 


j 
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6aka-d61gr,  m.  Feindet  Gegner  in  Gerichtssachen  hann  er  sakadölgr 
minu  ok  hefir  gert  m^r  margskonar  skammir  Fs  63'^ 

saka-mabr,  m.  ein  Mann,  der  gern  Processe  fuhrt\  ein  Rechtskundiger 
{>6rÖr  Ingannarson  sakamaSr  (var :  lagamaSr)  mikill  Lxd  124^ 

sakar-soekjandi  ok  sakar-verjandi,  m,  ppraes,  causae  actor  et  de- 
fensor  264^ 

sak-bitinn,  ppr,  von  der  Anklage  betroffen,  schuldig  Hdv  385 '^^ 

sak-ferli  (od,  sakar-f.),  w.  Process  nefna  d6m  &  I)ingam  ok  st^ra 
sakferlum  Isl  /,  334  »* 

sak-gsefr,  Ä<:y.  in  Streitigkeiten  verwickelt  mit  Jetn  (viÖ  einn)  Eb  106* 

sak-lausB,  adj.  schuldlos  an  Eiw  (af  einu)  232^  saklausir  menn  147'* 

sak-leysi,  n.  Schuldlosigkeit  eigi  er  sakleysi  viÖ  J)Ä  er  i  m6tiybreru: 
eure  Gegner  sind  nicht  schuldlos  92  ^^  fyrir  sakleysi  grundlos,  ungerecht- 
fertigt er  Jat  eigi  fyrir  sakleysi  diess  hat  seinen  guten  Grund  Fs  ß^ 
vgl  ebd  73«« 

sakna  (aS),  vermissen  Jem  od,  Etw  (eins)  242^  yar  ^orkels  eins  saknat 
man  vermisste  nur  Th,  Fs  69'* 

sak-räd,  n,  pL  processualische  RalJischläge  an  Jem  (viÖ  einn)  er-at  skyldr 
(til)  sakrd5a  viö  menn  Lrp  216*'* 

sak-s6kn,  f,  (Verfolgung  einer)  Rechtssache  skyldu  I>ingunaatar  eiga 
hvar  saksöknir  saman  103'  ekki  var  {>essi  ssett  i  saksöknir  foer5 
dieser  Vergleich  wurde  nicht  gerichtlich  vollzogen  Gp  11^        • 

sak-tal,  n,  {od,  sak-tala,  f.)  Verzeichniss  der  Bussgelder  {s:  MuhchCl 
I,  188  yf.)  Hdlfdan  kgr  geröi  ok  sjdlfr  saktal  ok  skipaöi  bötum  hverj- 
um  eptir  sinam  burÖ  ok  metorSum  Bkr  11^  k,  7 

1.  sal,  n.  Verkauf  Belja.  sölam  verkaufen  Etw  (eitt)  an  Jem  (einum)  AVJ&15** 
föng  ..  hvarki  gefin  ne  goldin  ne  sölum  seid  Eb  108*«;  in:  hand-sal 
(vgl  hand-sala] 

2.  säl,  sÄlar,  dat.  -u,  pL  -ir,  f.  Seele  tapa  hdlfri  b&Ivl  ..  ok  nsBSta  lifinu 
239**  I)etta  fd  skal  gefa  fyr  säi  I)eirra  manna,  er.,  (vgl  Seelenmesse) 
87»;  auch  säla,  f  Bari  2105-162*3  in:  sälu-böt,  /*. 

sala,  f.  Darreichung,  Verkauf  eiga  gripi  til  sölu  ^6  93*  hafa  liey  t.  s. 

Isl  II,  134**;  in:  fram-sala,  griSa-sala 
säld,  71.  Maass  für  trockne  u,  flüssige  Dinge  {Weinh.  123)  {)riggja  sälda 

öl  272*3  2759 
salerni,   n,   Abtritt  {vgl  heimilis-  od,  nä5a-hüs,   n.  und  kamarr,  m.) 

Lxd  208*8  Fms  III,  201  *» 
Salt,  n,  Salz    177*^    SE  376*»    (saltr,  adj,    salzig   hrimsteinar   saltir 

SE  46*0);  ]\/ißcr  s:  Svbj,  Egilss.j  in:  Eystra-salt,  s:  eystri,  ß{^*. 
salt-karl,  m,  Salzsieder  Eg  6^0 
salt-sviöa,  f,  Salzbereitung   durch  Auskochen  des  Meerwassers  ,,   til 

sjäfar  J)ar  sem  var  saltsviÖa  mikil  177*« 
sdlu-b6t,  f  Seelenbusse,  -heil  U  gefa  til  sälub6ta  87^    gera  eitt  til 

ßälub6tar  psk  127«* 
8 am-  d.  i:  saman  in:  sam-band  u,  a. 
sama  (samda),  sich  ziemen  für  Jem  (einum)  {)eir  sögSu  honum  eigi  sama 

aiinat/>34*  ^nl543  lila  samir  {)er  at  berjaz  i  möti  oss  darauf:  mart 


«.358  saman  —  samkvaeM 

ferr  nii  ä  annan  veg,  en  bezt  myndi  sama  ^3^'*^^    semdi  (deceret) 
J)er  betr  at  üvingast  eigi ..  Fs  106*  vgl  l)at  räö  er  yÖr  samir  bazt  80** 

saman,  adv.  zusammen  ek  sd  menn  ri5a  ..  dtta  saman  115^  yi&  {)eniia 
atbur5  allan  saman  [vgl  'allsamen'  Gr  JVb]  81^^;  s:  einn- saman, 
jafn-saman 

samans  in:  til  samans;  bera  räb  tit  samans  zusammen  herathen  Hgv  68^ 

saman-tengsla,  swv.  durch  Seile,,  Taue  zusammenfügen^  verbinden  bann 
l^t  öU  (langskip)  sem  sterkligast  saman tengsla  202'^ 

sam-band,  n,  Vereinigung,,  einträchtiger  Verkehr  114®  Verbindung^  Ver- 
schwörung väru  I)eir  XL  manna  f  {)essu  sambandi  121**  NJ  86**- 135*^ 

sam-dcegris:  selbigen  (Halb-)  Tages  Vsl  153 «3-**  Fs  163^^ 

sam-d6ma,  adj,  indecL  in:  verÖa  s.  zu  gleichem  Urtheile  gelangen,  einig 
werden  ßsk  101  *®  ^ 

sam-eign,  /".  gegenseitiger  Verkehr,  Umgang  sameign  {)eirra  hana  ok 
hoenu  {nachher:  viör-eign)  Fs  156"  frä  okkarri  sameign  (d.  i:  dass 
wir  mit  eijiander  verkehrt^  bez.  gerungen,  gekämpft  haben)  Fs  7^^ 

sam-fara,  adJ.  indecL  in:  verÖa  s.  zusammen,  in  Gesellschaft  reisen 
Eb  112* 

sam-fastr,  adj.  mit  einander  verbunden,  von  der  Zeit  bann  for  sex  daga 
samfasta  (f.  i;  6  Tage  hintereinander  Bari  103  3';  samfast,  adv.  I)rju 
sumur  samfast  Lsp  209^ 

sam-feÖra,  adj.  indecL  und  samfeSri,  adj.  von  gemeijisamem  Vater  ab- 
stammend br6Öir  samfebri  264**  ef  broebr  eru  fleiri  samfebra  264  •* 

sam-feldr,  ppr.  zusammengefügt,  vereinigt  bann  (e-stafrinn)  er  af  j)eim 
tveim  samfeldr  267**  {vgl  vorher:  saman  blandinn) 

sam-flot,  Zusammen- ,,  Miteinander- fahren  (von  Schiffen)  feir  höfbu 
samflot  })ar  til  er  J)eir  si  Island  Fs  197**  Fms  VI  11,  213« 

sam-för,  f,  Verkehr,  Umgang  i  samförum  öUum  in  jedwedem  Verkehrs- 
verhältniss  283  **  gemeinsames  Unternehmen  er  ekki  til  samfara  mselt 
Fs  121**  {vorher:  biÖja  nii  samlags  viÖ  ..  ebd  120*«),  bes,  vom  eheL 
Zusammenleben  {vgl  sam-gangr)  vorn  })eirra  (der  Gatten)  samfarar 
g6öar  Fs  139**- 156  30-128»  bon  vildi  ekki  viÖ  bann  samfarar  42*» 
bann  mselti  til  samfara  viÖ  bana:  er  trug  auf  eine  eheL  Verbindung 
mit  ihr  an  Fs  128* 

sam-fundr,  m.  Zusammenkunft,  Versammlung  binna  beztu  manna  sam- 
fundr  254«« 

sam-gangr,  m.  Verkehr,  eheliche  Verbindung  til  manna  samgangs, 
kvenna  ok  karla  SE  116« 

sam-blj6Öandi,  (ppraes.)  m.  ^con-sonans*,  Consonant  ef  böfuöstafr  er 
samblj6bandi,  {)ä  skulu  stublar  vera  enn  sami  stafr  SE  596** /»/«r: 
samblj65endr  {opp:  blj6Ö-stafr,  m.  und  raddar-stafir,  m.  pL  Vocale) 
2562«  SE  II,  14*"- 

sam-buga,  aty.  indecL  einstimmig ^  im  Einverständnisse  im  Frieden  mit 
Jem  (vid  einn)  bann  yarb  sambuga  vib  flesta  menn  ok  üägangsamt 
Fs  29» 

sam-jafn,  adj.  in:  ü-samjafn 

sam-kyseÖi,  n.  Einigkeit,   Zustimmung  gjalda  samkvseM  &  seine  Ein- 
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Stimmung  mit  Etw  zu  erkennen  gehen  psk  57^^-^^  Lsp  209^  gjalda  sam- 

kvsebis  dass,  Hdv  361*® 
sam-kyäma  {od.  sam-koma),  /*.   Zusammenkunft   samkväma    fölksins 

Spec  171®;    samkyäma-menn ,  m.  pl.  convenae  269'';    samkvämu-mäl, . 

n.  pL  *  Versammlungsbesckliisse'*  s:  Maurer^  Graag  34*,  w.  83 
sam-lag-,  n.  Verband,   Gesellschaft  skal  vera  hvers  manns  niSingr  ok 

yera  hvergi  i  samlagi  göÖra  manna  Fs  hV    bidja  samlags  vib  einn 

(von  gemeinsamer  Vikings fahrt)  Fs  120*® 
sam-lendr,  adj.  demselben  Lande  angehörig  265* 
-samligr,  adj,  (=  sam-likr?  Gr  III^  50)  in:  hamingju-samligr,  minni- 

samligr,  opt-samligr  u,  a. 
sam-lyndr,  adj.  von  gleichem  Charakter ^  Gemüth  ekki  manu  vit  eiga 

skap  saman,  ..  })Yiat  eigi  yerSam  yit  samlyndir  Fs  129''' 
sam-mselast,  swv,  gemeinsam  besprechen,  verabreden,  übereinkommen  über 

Etw  (ä  eitt)  Fs  128*8  Nj  86  «2 
sam-mäla,  adj.  indecL  einig,  versöhnt  nü  eru  yer  sättir  ok  sammäla 

283*'' 
sam-mättuligr,   adj.  gefneinsam-^  mit  einander  mächtig  gub  i  J)rimr 

skilningum  samm^ttuligum  238*^ 
sam-moebr,   adj.  von  gemeinsamer  Mutter  ek  em  broÖir  feÖr  {)ins  ok 

sammoedr'yib  bann  Gp  48*  Nj  2';  sammoeSri,  dass.  bröÖir  sammoebri 

264*5.30  systir  satnmoeöra  Eg  193*^ 
samna  od.  safna  (ab),  sammeln  m.  dat.  sömnubu   I)eir  libi  47*^    bann 

safnar  .möunum  Gp  67*^    s.  at  s^r  (unter  sich)  XXX  manna  ebd  56  ^ 

herr  samnabist  saman  austr  yib  Jabar  Fs  16^  An  92* 
samnabr  {od.  safnabr),  m.  Versammlung,  versammeltes,  gesammeltes  Heer, 

Heerhaufe  32^0    biianda  samnabr  83'*    samnabr  mikill  58'**;    Station 

(Standquartier)  kgr  M  i  samnabinum  87*' 
sam-neyta,  swv.  Umgang  haben  mit  Jem  (einum)    samneyta  (tJ)   al- 

J)ybu  beibinna  manna  Fms  II y  264**  vgl  Bp  l,  41*® 
sam-neyti,  n.  Genossenschaft,  convictus  beiba  einn  samneytis  j5sA  75'* 
sam-neyzla,  f.  dass.  bann  (Jesus  Christus)  yar  i  samneyzhi  meb  siniim 

i)raelum  237'* 
saiur,'söm%  samt  und  binn  sami,  bin  sama,  bit  sama,  idem,  derselbe 

ärferb  yar  söm  ebr  yerri  47**;  at  sömu  ebenso  287*  272**  slikt  sama 

(233*')  od.  bit  sama  (149**)  od.  sKkt  bit  sama  (217**J:   ebenso,  ganz 

ebenso;  fyrir  i)at  sama:  eben  desshalb  212 'O;    samt:  zusammen  bdbir 

samt  119*®  137*  III  sumur  i  samt  Fslb^^;  —  samr,  söm,  samt  *;  frib-s., 

blybi-s.,  sib-s.,rstarf-s.  u.  v.  a. 
sämr,  adj.  *aler,  niger,  fuscus"*  Svbj.  Egilss.   {vgl:  säm-leitr,  adj.  von 

einem  Götzen:  eir-gub  ybat  sortnar  brdtt  ok  yerbr  sämleitt  um  sibir 

Bari  166**  syartr  ok  sämleitr  ebd  199**);  Sämr:  Name  des  irischen 

(117'^)  Hundes,   den  Njal  dem  Gunnar  schenkte  118*;    als  Mannsname 

oft.  in  Landndma  und  Sturl.   {vgl:  Gr,  Gesch.  759) 
sam-stafa,  /.  Silbe  260"261»  samstöfur  langar  eba  skammar  ÄE594*« 

samstöfur  seinar  eba  skj6tar  SE  608' 
sam-stafan  {od.  -stöfun),  f.  dass.  260*®  SE  596*'- *» 
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sam-sumars,  adu,  in  demselben  Sommer  Fs  75*8-1546  Eb  52^  ^j25l' 

sam-tal,  n.  Unterredung  199* 

sam-tiöa,  adj,  indecl,  gleichzeitig  I)e8sir  menn  voru  nu  allir  samtiöa 
Fs  124« 

sam-tibis,  adv,  dass,  l)eir  6xu  upp  s.  ok  Ingimundarsynir  (sie  und 
die  Ing,)  Fs  28^^;  vgl  sam-tfmis,  adv.  dass.  Eg  217*' 

sam-tjnis,  adv.  auf  demselben  tun,  ubhpi:  in  der  Nachbarschaft;  in: 
sitja  8.  Eb  31«  Lxd  2462* 

8am-{)inga,  adj.  indecl  demselben  Thingbezirke  angehörig  ef  I)eirerus. 
psk  86*0  j^-  211";  eiga  8.  ein  Tto^  gemeinsam  abhalten  y  zusammen- 
thingen  Fms  VIII,  173*« 

8am-|>ingi  {od.  -J)ing),  n.  in:  aam})ingis-  (orf.  saml)mgs-)  gobar:  Go- 
den,  die  zu  demselben  Thing  gehören  Vsl  172«  psk  43*« 

sam-I)ykki,  n.  Einmüthigkeit  var4)at  allra  8aml)7kki  landsmanna,  at .. 
Fs  lOV  meb  einu  saml)ykki,  at  raekja  ..  69*«  Fms  X,  273*  Zustim^ 
mung,  Einwilligung  vili  ok  sam{)7kki  eins  Eb  40^ 

sam-J)ykkja,  stw.  in  Einklang  bringen  Etw  (eitt)  'sam{)ykkja  allan 
minn  yilja  undir  (Gottes-)  vald  237 ««  skal  ek  fä  ssett  I)ik  ok  sam- 
J)ykt  (versöhnen)  vib  Krist  240** ;  Zustimmung  geben  zu  Etw  (einu)  fessu 
räbi  sam{)ykti  jarl  Fs  12« 

sam-I)ykt,/*.  Uebereinstimmung,  Einwilligung  meb  8aml)ykt  herra  Una  P. 
295« 

sam-v8Brr,  adj,  umgänglich y  verträglich  8ä.ttir  vdr  i  millum  ok  sam- 
vsörir  282«' 

sam-vist  {od.  sam^vista),  f.  Zusammenleben,  Verkehr  at  sjükdomr  muni 
skilja  vdrar  samvistur  Fs  80**  s.  vib  einn  (mit  Jem)  156««  vera  sam- 
vistum  vib  einn  mit  Jem  Verkehr  pflegen  262*«  Vsl  154«*;  Versamm- 
lung, Zusammenkunft  d  mälstefnum  ok  öllum  göbum  samvistam  253'« 

sand-möl,  f,  sandiger  Gries^  von  der  Küste  J)eir  brutu  skipit  ..  i  vik 
nokkurri  vib  sandmöl  Fs  143*« 

sandr,  sands,  pl.  -ar,  m.  Sand  fela  eitt  i  sandi  Fs  134««  {vgl  hann 
dro  sverbit  upp  or  sandinum  eW135*);  sandar,  pl.  Sandstrecken  eru 
{)ar  smäir  8andar  alt  meb  sse  Eg  61*« -44«'  riba  ^istr  y6r  sanda  122^ 
pyttar  (Pfützenlöcher)  vorn  um  sandana  viba  Fs  157«« 

sand-torfa,  /:  cm  Stück  sandigen  Torfes  Eb  74««  {vgl  Isl  /,  101 ') 

8anna  (ab),  bewahrheiten ^  bestätigen  Etw  (eitt)  {>etta  sannar  ^6rbr  i 
kvsebi  ..  um"a.  163««  Fs  93*«  {vgl  ek  sanna  ^at  /«  93*«*)  w.  oft. 
sanna  meb  eibi  Nj  235«  mun  saga  mfn  sannast  in  Erfüllung  gehen  Fs  19«^ 

sannabr,  m.  in:  sannabar-mabr,  m.  Eideshelfer  Vsl  189*«  u.  o.  [dafür - 
sannanar-  [od.  sönnunar-]  mabr  Gräg  II,  196««)  i  fimtard6mi  skyldu 
ok  sönnunar-menn  fylgja  eibum  ok  skyldu  |>eir  I)ä  eiba  vinna  NJ  241^^ 

sannendi  {od.  -indi  od.  -yndi),  n.  pl.  Wahrheit  d.  h:  das  Wahre  af 
Hallfrebar  kvaebum  tökum  verheizt  visindi  ok  sannindi  j)at  er  sagt 
er  frä  ..  Fs  116**  })at  er  sagt  meb  sannindum  als  etwas  Wahres  4D^ 
hafa  eitt  fyrir  sanninda-sögn  SE  22*  ver  vitum  ei  sannindi  &  j)vi 
ob  diess  wahr  od.  nicht  wahr  34««  hann  kvab  |)at  sannindi  erklärte 
diess  für  wahr  und  richtig  Fs  14*«;  meb  sannindum  at  segja  {)^r:  um 
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dir  die  Wahrheit  zu  gestehen  139^;  Wahrhaftigkeit:  fara  I>essir  menn 
med  sannindnm  208^  78^;  Üebeneugung:  ek  skal  mfnum  sapnindum 
eigi  leyna  fyrir  yÖr  ok  J)vi  öUu  er  sannast  er  um  minu  hug  237^'; 
Bewahrheitung,  Beweismittel,  Kriterien  er  I)at  (dieses  Geschenk)  meirr 
tu  sanninda  i)essa  fundar,  en  i&t  s4  mikit  f^  Fs  18  ^^  ähnl.  Eb  122  ^^ 
Eg  123» 

sann-froSr,  adj.  'certo  sciens'*,  von  begründetem  Wissen  })Vi  fdess- 
halb)  yar  eigi  nndarligti  at  Ari  prestr  vseri  sannfröSr  at  fomum  tiÖ- 
indnm  ...,  at  (weit)  hann  yar  själfr  nämgjam  ...  36^  menn  sann- 
frodir  bseSi  nm  siöa  ok  tiSendi  246^  vgl  sannfr6Sr  nm,  at ..  Bari  9^^ 

sann-kenning,  /".  das  zur  Beschreibung  eines  Nom,  od,  Verb,  beige- 
fügte Adj,  od,  Adv.  SE  602—604  vgl  ebd  II,  168  Beispiele  in  Fs  224 
—225  (m  andrer  Bedeut,  (von  Substantiven):  SE  634 — 536) 

sann-leikr,  m.  Wahrheit,  verum  SE  10**-" 

sann-ligri  adj.  wahr  {s:  sannliga,  adv.),  billig^  geziemend  eigi  s&nnligt 
1  m6t  at  maela  171*  auch  Fs  13*^-30';  sannliga,  adv.  in  Wahrkeit, 
in  der  That  s.  mdttu  heita  yaudrseSaskäld  Fs  93^  i  hans  (Jesu  Cleristi) 
helga  nafni  em  ek  s.  skirSr  238^^  s.  er  sagt,  at  ..  zuverlässig  99'* 

sann-mseltr,  a4J.  wahr  geredet  I>at  er  sannmselt:  das  ist  ein  wahres 
Wort  Fs  64  "-38  3 

1.  sannr  (od.  sa9r),  sonn,  sant  od.  satt,  wahr,  wie  es  sich  wirklich  ver- 
hält segja  hit  sanna  191**  9*'  hon  sagM  rflS  J>6r  satt  frd  QeirröM,16** 
eigi  er  {)at  satt  Fs  97^^  bafa  {)at  heldr,  er  sannara  reynisk  als  das 
richtigere  98**  hann  kyabst  bafa  sitt  satt  viÖ,  hyar  ..  er  halte  an 
seinem  (d,  i:  seiner  Meinung),  wo  ..,  als  der  richtigen  Fs  170*®  rett 
trüa  ok  sonn  (opp:  falsch)  286**  saör  ok  eilifr  fögnubr  g69ra  manna 
285*^  sannar  ok  eilifar  kyalar  yändra  manna  286*®  sanna  dst- 
semd  bafa  ok  me5  sannri  yinättu  yil^a  ..  aufrichtig  248°;  at  sönnu: 
in  Wahrheit,  gewiss  nü  skal  ek  at  s.  i  Hunaland  208°;  me9  sÖnnu: 
mit  Wahrheit,  der  W.  gemäss  se  ek  at  I)ü  munt  me5  sönnu  fara 
Fs  103^  tfbendi  ..  meÖ  sönnu  flutt  in  ihrer  wahren  Gestalt  verbreitet 
264**;  spyrja  til  sanns:  pro  certo  compeiHre  82*®  FmsIV,  118*-  VI,  41*''- 
118*''  yita  til  sanns  dass.  Fms  XI,  284®-380*0;  übereinstimmend  mit 
dem  Wakren,  recht,  billig  ok  yceri  I)at  sannara,  at  J)ü  vserir  drepinn 
Gisl  60*^;  sannr  yera  at  einu:  von  Etw  überfuhrt  sein,  sich  dazu  be- 
kennen, es  eingestehen  ertu  sannr  at  I)yi  er  ^4r  er  kent  (quod  tibi 
crimini  datur),  at  J)u  blötir?  Fs  97**  bafa  J)at  fyrir  satt,  at  I)u  se'r 
sannr  at  sökinni  überzeugt  sein,  dass  du  des  Vergehens  überführt  bist 
Eb  22**  I>ikkir  bonum  Äsgrimr  sannr  at  fjörräöum  yiÖ  sik  er  hält 
den  A.  überfuhrt,  ihm  nach  dem  Leben  gestellt  zu  haben  Fs  169^  bann 
yerSr  at  {)yi  kannr  ok  sannr  er  ist  dafür  bekannt  und  zugleich  dessen 
überführt  281*  (ü-sannr  at  [einu]  nicht  überführt  von  Etw  Eg  25**) 

2.  sannr,  m.  das  Wahre,  Rechte,  das  gute  Recht  mjök  I)ikki  m^r  bann 
bera  sinn  sann  &  {)etta:  sein  Anspruch  darauf  scheint  mir  wohl  be- 
gründet Fs  46** 

sann-reyna,  sivv,  in  Wahrheit,  bis  auf  den  Grund  erforschen  ertu  of 
mjök  dulinn  at  bpnum  ok  faer  bann  eigi  sannreyndan  Fs  97** 
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sann-saga,  f,  wahrhafter,  treuer  Bericht  s^na  meÖ  skynsamligri  sanu- 

sögu  alt  {)at  sem  sannast  var  um  ..  237^^ 
sann-s^nn,  adj,   billig,  reehtscha/fen  sanns^n  mabr  Fs  29^;    sann- 

s^ni,  /:  Rechtschaffenheit  2623^ 

sdr,  n.  [pl.  (bisweilen):  s6r  vgl  sär  eitt  —  s6r  mörg  2589-  *o  (=:  SE  11, 18') 
l^sa  sär  sitt  eÖa  s6r,  ef  fleiri  eru  Vsl  151**]  Wunde  124*^64^  hann 
lä  lengi  f  sdrum  Gp  1^^ 

särligr,  flrf/.  schmerzlich;  särliga,  adv.  grdta  s.  bitterlich  weinen  215*^ 
(all-s.  21710) 

sdrr,  adj,  verwundet  verÖa  särr  97*  159**  särr  ähendi97*  hann  hafbi 
mjök  särr  oröit  ok  greru  hans  sdr  skjött  Gp  79®  sjä  geröi  mdr  sära 
löfa  Fs  177*®;  übertr:  särt  ertu  leikinn  schlimm  bist  du  behandelt 
122*3  gvä  särt  sem  ek  helt  d  {)eirra  fundi  so  Schmerzliches  ich  auch 
erlitt  bei  ..  165*®  ^särt  Mtr  soltin  liis-'  eine  hungrige  Laus  beisst  scharf 
Isl  /,  146  *7 

sdt,  pl.  -ir,  /*.  (to  ponere  koma  i  akkeris  sÄt  eÖa  i  landfest ar  zww  An- 
kerwerfen Grdg  II,  195**);  =  fyrir-sät,  insidiae,  hinterlistiger  Angriff 
en  J)ä  er  sät,  er  menn  biÖa  af  I)vi  at  J)eir  hyggja  })ar  til  äverka 
viÖ  menn  eÖa  {)a9an  til  at  fara  Vsl  183  *3  gera  sät  fyrir  einum 
Fms  VI II,  379*0  gätirnar  d  skoginum  £^  183*3;  s:  fyrir-sat,  um-sät 

säta,  /*.  {od,  coli:  saeti,  n. ),  Heubündel,  Heuhaufen  XL  sdtna  v6ru 
üfoeröir  Hdv  329**  hefja  hornunum  upp  ssetiö  Eb  118*^  {vorher:  at 
sätunum);  m;  arfa-säta,  stor-sseti 

satt,  f.  {in:  fe'-sätt  ^reconciliatio  per  pecunias'*  psk  121*'')  s:  saett,  f, 

sÄtta-leyfi,  n,  pl.   'veniae  de  causis  transigendis"*  Lrp  212*^ 

sdttar-gerb,  f.  Schliessung  des  Vergleichs,  Vergleich  Eb  89^ 

satt- gj am,  adj,  geneigt  zur  Eintracht,  friedliebend  hann  var  sät tgjarü 
Fs  185*  Nj  88*0 

sätt-mdl,  «.  Vertrag,  üebereinkunft  brigöa  sättmäli  Jesus  Krist  (d.i: 
Christi)  ok  minu  240* 

sättr,  adj.  einig,  versöhnt  nü  eru  ver  sättir  ok  sammala  283*^  sÄttr 
ä  eitt  od.  um  eitt  wegen,  in  Eiw  79^^  103*  179*«  279^^  sdttr  viÖ  einii 
mit  Jem  282*^  sdttastir  Fs  43**;  s:  mis-sättr,  jafn-sättr 

sauba-hiis,  n.  Schafstall  Fs  55 3* 

sauÖa-hvarf,  n.   Verschwinden  der  Schafe  (pl.)  Fs  46*  vgl  Dropl  34^ 

sauda-maS.r,  m,  Schafhirt  182*^ 

sauör,  saubar  {od.  sauÖs),  pt.  -ir,  m,  ÄcÄa/*  258**  tveir  sauMr  J)at  voru 
hrütar  Fs  25*  {vgl  das  Wortspiel  von  Hriitr  u.  slagasaubr  88*®) 
soekja  ä  fjall  saubi  ok  svin  Fs  71®  ..  sem  vargar  komi  at  sauba 
flokki  Bari  104** 

sauma  (ab),  nähen  sätu  I)8er  {)ar  ok  saumubu  Gisl  15*;  sauma  um, 
s.  i:  um-nähen,  ein-nähen  (von  einem  Leichnam)  Eb  96**  var  saumat  i 
fflökahettu)  hom  um  hälsinn  es  war  in  den  den  Hals  umgehenden 
Theil  des  Hutes  Hom  eingenäht,  was  den  Hieb  abhalten  sollte  Eb  86*® 

saum-för,  f.  ^compactio  clavorum  in  navV  259** 

saumr,  saums,  m.  Saum,  Nath;  in:  saum-för,  f.  {vgl  Fms  II,  218*) 


saurga  —  seiör  ^      363 

saurga  (ab),  verunreinigen  s.  eitt  metS  bl65i  SE  il4^  s.  völlinn  i  heiptar- 
bl65i  Eb  7«  Ohli^ 

saurr,  in,  Schmutz,  Dreck  bann  skyldi  blaupa  i  säur  {Pfützen  odgl 
vgl:  sanr-pyttr  Hdv  367^*)  Fs  68«-51"  var  ä  rota  mikil  svd  at 
stökk  sanrr  af  jörSu  pj  334^^  ga5  gerbi  manninn  af  jarltar  sauri 
237«* 

saurugligr,  adj,  von  schmutzigem  Aussehn^  von  sclunutziger  Art^  übertr: 
tendra  upp  (inflammare)  bug  meb  saurugligum  ok  syndsamligum  dikt- 
um  245^ 

saurngr,  adj,  schmutzig;  von  einem  Kleide  {)at  er  saurugt .  bafbi  vorbit 
1  reiöinni  Fs  51*®(*®)   bendr  mjök  saurgar  Fms  FI,  207* 

sax,  71.  kurzes  Schwert  bregöa  saxi  186**  bann  bafÖi  sax  eitt  IftiÖ  ok 
brä  J)vi  Fs  101**  {dafür:  bann  brä  litlu  saxi,  er  bann  var  gurör  meb 
undir  klseSunum  Fms  II,  83^);  ein  Theil  des  Schiffes ^  nahe  am' Vor- 
dersteven bleypr  bann  })egrfr  k  saxit  &  skip  Vandils  Nj  42««  (vgl  Nj. 
gloss.)  berserkir  v6ru  i  söxum  £g  16**  sjör  f^U  inn  um  söxin  Oh  17 ^ 

saxa  (ab),  mit  dem  Messer  schneiden  Isetr  bann  nii  saxa  &  geirvörtuna 
d  s^r  Fs  176««  in  kleine  Stücke  schneiden  saxa  ok  skera  mör  Krp  26** 

s^;  ecce  s:  sjä 

sebja  (sadda),  sättigen;  verÖa  saddr  238 «^ 

sebr  193*^  s:  s^nn 

sebu:  se  j)u  (i.  e:  se'r  })u  videsne},  bve  vel  I)eir  s^bu  ^compegerint*  (syja: 
suere)  259*'*  s:  Svbj.  Egilss,  Lex,  701^:  sebr,  ppr, 

sefa  (ab),  beruhigen^  stillen  {)ä  sefabi  bann  svä  reibi  sina  SE  226 «*; 
sefast:  sich  beruhigen  -,  besänftigen  lassen  kom  {)ä  svä,  at  bann  se  fabist 
Eg  69«  gekk  af  bonum  m6brinn  (Zorn)  ok  sefabisli.  bann  2^0  sefast 
j>eir  vib  (durch)  nmtÖlur  mäga  sinna  Fs  183  «** 

s®&ja  (sagba),  sagen;  sem  fyrr  segir  wie  man  oben  erzählt  240«*  sem 
fyrr  var  sagt  222  *o  segja  sögu  eine  Nachricht  mittheilen  134 «^  Begja 
npp  log  besetze  verkünden  105 '^  segja  til  eins  Mittheilung  über  Etw  -, 
Anzeige  von  Etw  machen,  ansagen  108*«*'  Fs  32««  segja  til  sin:  sich 
bekennen,  sagen,  wer  man  sei  Fs  57*^  Eb  112«^  bann  segir,  bvärt  .. 
er  sagt,  bez.  fragt,  ob  ..  141®;  sögbusk  bvärir  or  lögum  vib  abra  sie 
sagten,  jede  Partei,  sich  von  der  andern  los  {s:  lög,  n.  pl.)  105*  NJ  164*«; 
im  Sprchw:  'segjanda  er  alt  sinum  vin'  Eg  120* 

segjanz  d,  i:  segjandiz  d.  i:  segjandi-sk,  ppraes,  pass.  er  ybr  {)ä  eigi 
segjanz  saga  til:  est  res  vobis  tum  non  dicenda  (sc,  ab  aliis)  d.  h:  ihr 
sollt  die  Begebenheit  nicht  erst  durch  Hören-Sagen  kennen  lernen  85«* 

segl,  n.  Segel  draga  npp  segl  54*o  203 ^ 

segl-büinn,  ppr.  zur  Abfahrt  fertig  Eb  49*^ 

segl-vibr,  m.  Segelstange  rä  er  eitt  tr^  or  seglvibum  258«° 

seiba  (dd),  den  Seid  ausüben,  zaubern,  s:  seibr,  w.;  seiba  seib  od.  bloss 
seiba,  at  . .  durch  Seid  bewirken,  dass  . .  Gtsl  31 «« "•  Eg  141  *& 

seibr,  seibar  od.  seibs,  m.  Seid,  eine  besondere  Art  der  Zauberei  {s: 
Maurer,  Bek.  II,  136"-  Gr  Myth  988)  Öbinn  kunni  |)ä  i|)r6tt  [er  mestr 
mdttr  fylgbi,  ok  framdi  sjdlfr]  er  seibr  beitir  usw  41«"'  39 **  |)eir  efna 
i>ar  seib  eptir  fornum  sib  Fs  19*°    |)ä  var  fengit  at  seib  ok  sibit  til 
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{)e8S,  at..  47^;  sei5-maSr,  m.  seiSmenn  ok  allskonar  fjölkunnigt  folk 
52*^;  seibkona,  f,  Huldr  seiökona  46^^;  b:  siöa  (seid) 

seigr,  adj,  zähe;  besckwerUck  seigt  er  at  segja  Fms  VI,  376^  s:  sknirna 

seilajs  (Id),  die  Band  -,  den  Arm  nach  Etw  ausstrecken,  es  berühren  hann 
seildist  f  m6t  (nach  dem  Helme)  hinni  vinstri  hendinni  164^^  3*^ 
})6tti  m^r  svä  löjag  höndin  d  mdr,  at  ek  {)6ttamst  seilast  npp  i 
bjargit  ok  syä  komumst  ek  npp  d  178^  skal  eigi  seilast  til  nafns 
man  soll  nicht  lange  erst  nach  einem  Namen  suchen  Fs  23'^ 

seinat  in:  nm  {od,  of)  seinat  zu  spät;  {>ä  man  (vera)  of  seinat  Eh  117'^ 
at  eigi  verM  of  seinat  Fms  XI,  114  extr.  -11,  195"  -  VIll,  162««; 
von:  seina  (aÖ),  verzögern  s:  SvbJ,  Egilss, 

seinka  (aÖ),  zögern  })d  munda  ek  litt  seinka  144'^  (opp :  braeSa  (dd), 
eilen,  s:  bräSr,  adj,)  Dropl  26*';  aufschieben  Etuo  (eitt)  J)arf  eigi  j)etta 
mal  at  seinka  Fms  /,  74** 

seinligr,  adj,  langsam,  zögernd;  seinliga,  adv,  {>eir  l^tu  seinliga  yVS 
sie  zeigten  sich  nicht  gerade  bereitwillig  dazu  Fs  79**  bann  tök  J)vi 
seinliga  140«  Eb  15 » 

seinn,  adj.  träge,  langsam,  spät;  en  nii  vartu  heldr  til  skj^tr  en  ek 
heldr  til  seinn  Fs  7*«  at  fslendingar  ..  vseri  seinir  til  at  muna  or5 
sin  162«®  ertu  seinn  mjök  i  slfkum  sögnum  du  lässt  es  sehr  an  dich 
kommen  dgl  zu  erzählen  Fs  69*®  J>6rir  varb  heldr  seinn  (kam  ziemlich 
spät}  frd  heimbobinu;  hann  dvaldist  i  G.  am  hri5&^68*;  samstöfar 
seinar  (productae,  opp:  skj6tar)  SE60S^;  seint,  adv,  bann  leit  seint 
(adv:  ^segniter^)  til  [)eirra  ..  ok  mselti:  seint  er  (adj:  ^proliamm  esV) 
at  spyrja  ..  5""   (vgl  ^ seint  er  at  telja  ..'  es  dauerte  zu  lang,  um 

m 

aufzuzählen  ,.)  fara  seint  langsam  127«®  s6ttist  I)eim  seint  ihre  Arbeil 
ging  ihnen  langsam  von  statten  Fs  71  **  seint  verÖr  nii  bonam  heimfarit 
i  kveld  spät  191"  HallfreM  J)6tti  J)eim  seint  veröa  dem  H.  schien  w, 
als  verzögerten  sie  sich  Fs  100'*  bann  t6k  {)vi  seint  (s:  seinliga)  zö- 
gernd, ungern  Fs  155«®;  seinni-seinna,  compar,  bann  var  b6ti  seinni 
er  kam  etwas  später  183*^  bann  leggst  böti  seinna  196*®  eigi  seinna, 
en  ..  nicht  später,  als  ..  188®  nicht  langsamer,  als  ,,  9'*  ^kernz,  J>6at 
seinna  fari*  wenn  auch  später,  erreicht  man  doch  sein  Ziel  Nj  68*' 

sekja  (kt),  bestrafen  d,  i:  gjöra  einn  sekjan  {s:  sekr,  adj,)  Vsl  186®^-; 
sekjast  mulctari  engi  maÖr  sekz  d  |)vi  (dafiir)  Vsl  186*^-190"  |)ä 
sekiz  bann  viÖ  skapdröttin  sinn  verDauram  slikam:  da  wird  er  gegen- 
über seinem  Herrn  zu  solcher  Summe  verurtheilt  277*'' 

sekkr,  pl,  -ar,  m  Sack  (vgl  sekr,  adj,) ;  von  Waarensäcken  i^^  Fs  S^^'^ 
s:  mjöl-sekkar  Mehlsäcke  Nj  181*®  vöra-sekkr 

sekr,  adj.  für  schuldig  erklärt,  verÖa  sekr  Un  die  Acht  verfallen^  oft, 
in  Grdg,,  verurtheilt  zu  Etw  (eins)  er  bann  sekr  XL  marka280'*  od: 
er  bann  sekr  at  XU  aaram  279**  bann  varö  sekr  ..  ok  drepinn 
siöan  102«»  mabr  bafbi  sekr  oröit  of  (wegen)  i)r8els  morö  101  *  sekja 
dosmir  bann  Sif:  als  eine  Verbrecherin  (?)  290*®;  sekr  er  skögarmaör, 
en  sekkr  er  i-ldt  (receptaculum)  SE  11,  42  ^ 

sekt,  pl,  -ir,  f,  Verurtheüung  IJ^sa  sekt  bans  at  lÖgbergi  121'  leggj» 
sekt  viö  (worauf)  121*®"-    |)eir  V.  baöu  saettir,  en  J)eir  G.  vildu  eigi 
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utan  (bestanden  auf)  sektir  Fs  73**  J)at  varöar  III  marka  sekt  Strafe 
*  von  3  Mark  Gräg  II j  183®;  s:  mann-sekt 
sektar-fd,  n,  durch  Strafe  verfallnes  Gut   {vgl  tel  ek  seki  fd  hans 

Vsl  166«o)  Eb  36« -110^4 

sei,  gen,  pl,  selja,  «.  Senne  {Weinh,  69)  l)ar  v6ru  fleiri  sei  ok  st<Sda 
selin  i  Laxärdal  ..  />  104^^  hon  kom  til  sels  Fs  65^^  koma  til  stflja 
14230;  sel-dyrr,  pl  f.   Thure  zur  Senne  Fs  66*» 

sel-belgr,  wi.  Seehunds- feil  Eb  33 ^^  vgl:  t6k  hun  })ä  selbelgi  tvä  mikla 
ok  steypti  yfir  höfuS  J)eim  /"w*  /,  10* 

seid,  /*.  (»o«  selja)  tn:  mat-seld 

sel-f  ör,  f.  Reise  nach  den  Sennen^  Aufenthalt  daselbst  bann  bafSi  I)angat 
selför  jafnan  Lxd  124*  Svarfd  139«  at  Mosfelli  var  höfö  selför 
Eg  227*®  I)ar  eigu  allir  SiÖumenn  selfarar  Hdv  346*®  vgl  |)ar  hverfr 
ok  til  (dazu  gehört  auch  als  Gerechtsame:)  selför  i  Kjör  Ist  /,  388'' 

sel-härr,  adj.  mit  den  Haaren  eines  Seehundes  bewachsen  r<Sfa  snögg 
ok  selhdr  Eb  lOV 

1.  selja  (selda),  ausliefern,  übergeben,  gewähren  selja  väpn  einum  til 
varöveizlu  221  »5  (222  «4)  selja  goöorö  af  hendi  173^  iVJ239*3  sei  m^r 
nökkut  f^  at  läni  147'  selja  einum  själfdoemi  165*iVJ77®  selr  bann 
Ödrum  manni  sökina  262^*®  (264 'o)  hverr  seldi  bonum  griÖ  (quis  con- 
cessü  ei  veniam)  at  vera  i  V.?  13"  vsBri  ykkr  n<Sg  efni  til  seid  at 
befna  (genug  Feranlassung,  Ursache  geboten)  Fs  84*;  {)ä  seldu  bonum 
margir  sonu  sina  til  Iseringar  107«  }^k  var  bon  «eld  bonum  i  hendr 
27^  {vgl  selja  i  bönd  einum  Jem  Etw  (z.  B.  Klage,  Anzeige)  übertra- 
gen Vsl  151*'  u.  ö.)  ok  fram  mun  ek  J)ik  selja,  ausliefern  Fs  39'* 
seldust  gislar  38*®;  —  verkaufen  {vendere,  opp:  kaupa  emere)  selja 
eitt  viÖ  verÖi  (gegen  Bezahlung)  Fs  151**  eigi  skal  meira  kaupa  i 
skipi,  4Ör  virt  er  f^it,  en  kostr  er  at  selja  266*«  bann  kvaSst  eigi 
svä  f^I)urfi  (des  Geldes  bedürftig),  at  bann  seldi  ydpn  or  bendi  s^r 
Fs  29  *i 

2.  selja,  f,  =  kona  seljandi,  proma  in:  mat-selja,  öl-selja  {Eg  85*®) 

3.  selja,  f  Salix  SE  334*7-408*® 

selr,  sels,  pL  -ar,  m.  Seehund,  phoca  Spec  40-41-44  bann  var  syndr 
(ein  Schwimmer)  sem  selr  112*  benda  (])eir)  ok  af  selum  etwas  von  S.^ 
einige  Seehunde  Fs  143  *4;  sels-böfub,  n.  Eb  99** 

sem,  part,  rel.  wie  {vgl  er)  bvärt  er  nü  b^r  kominn  Hemingr,  sem  ' 
(quem)  {)d  befir  lengi  {)rj6zkazt  vib  (contumax  fuisii)  atUtamiksjä? 
190*®;  bvat  sem:  -cunque  en  bvat  sem  at  var  gert,  saka5i  bann  ekki 
18**;  adv.  u.  conj,  ebenso  wie  ein  var  {)Ä  tuhga  k  Englandi  sem  i 
Noregi  ok  i  Danmörku  146  *«  |)vi  er  likt,  ef  skynlauss  mabr*  ferr  til 
bir5ar,  sem  iifr6$r  maSr  fari  til  J6rsala  245*^;  als  ob  bann  var  binn 
braustasti  mabr  &  skipi,  sem  bann  vseri  vanr  {)yi  starfi  169**;  sem 
in  absolut.  Sätzen  {vgl  slikr-sem,  svä-sem):  l)Vi  launar  J)d  m^r,  sem 
|>ii  ert  ma5r  til ,  er  . .  wie  das  von  einem  Menschen  deines  Charakters 
wohl  zu  erwarten  129  *7;  häuf  beim  Super lat:  sem  mest  lönd  tetrae 
quam  plurimae,  sem  skj6tast  quam  citissime 

-semd,  f.  (samr,  adj.)  in:  mäg-s.,  miskunn-s.,  nyt-s.,  veg-s. 
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-semi,  /".  (samr,  adj,)  in:  hvarf-semi,  skjn-semi,  syn-semi 

semja  (samda),  ^componere^,  ordnen,  einrichten  semja  einn  Jem  in  Ord- 
nung, Disciplin  halten  140'  vgll^2^  hann  gat  svä  samit  ..  framferdir 
ok  sihvL  fölksins,  a,t  ,.  es  gelang  ihm  so  zu  ordnen j  bez.  umzuwandeln 
244^  samdist  )^i  mikit  meS  [)eim  fe&gum:  es  wurde  da  ein  freund- 
tiches  Verhältniss  zwischen  ihnen  hergestellt  141^' 

sem-sveinn,  iw.;  semsveinar  Fs  22"»***  von  Finnen,  finnischen  Zau- 
berern [vgl  finn:  Suomi,  wozu  wohl  auch  das  altn:  Ssemingr  od,  Sem- 
ingr  und  sämri  adj.) 

senda  (senda),  mittere,  übersenden  27^  send  {)ii  eigi  eptir  syni  {)iniim 
(ne  arcesse  ..)  190«*  166" 

sendi-för,  /".  Sendfahrt,  Reise  im  Auftrag  eines  Andern  sumir  ver5a 
göryir  i  sendifarar  landa  d  millum  til  ütlenzkra  konanga  250^  ef 
hann  sendi  menn  sina  til  orrustu,  eSr  i  adrar  sendifarar  38^^ 

sendi-maSr,  m.  Bote  15*®  senMmenn  73*  254*' 

sending,  f.  Botschaft,  Auftrag  virba  sending  hans  ok  tilskipan  FsiO^ 
(senda  =  senda  orÖ  Vpnf2V  vgl:  orösending);  sendingar  (=  re'ttir), 
Speisen,  Gerichte  ^k6mu  inn  sendingar'  die  Speisen  wurden  aufgetra- 
gen Eg  179"  u.  oft. 

senn  od:  i  senn,  adv.  zugleich ^  auf  einmal  allir  bcendr  i  senn  76'* 
öllu  f^nu  senn  266'^  mörg  tiöendi  i  senn  170**  m.  t.  senn  171»;  auf 
einmal:  yar  engi  hjallinn  meiri  en  einn  maftr  mätti  fram  rföa  i  senn 
nur  einer  auf  einmal  198*  aldri  meir  en  einn  i  senn  282^ 

s^nn  {od.  sdÖr),  s^n,  s^t[t],  ppr.  von  sjä,  visus,  sichtbar,  deutlich s4i  er 
hvat  l)ii  vilt  126  *o  er  nii  J)at  sdt,  at  v^r  getum  ..  offenbar  können 
wir  ..  129*'  s^t  er  nd,  hversu  vera  vill  133**  /^S®-*';  eigi  er  hverr 
slikr  sem  hann  er  sdÖr  nicht  Jeder  ist  das,  was  er  scheint  193** 

ser-  (sibi,  s:  sin)  bezeichnet  in  Compp.  (z.  B.  s^r-hvärr,  s^r-hverr)  das 
'ßr-sich-gesondert-sein^ ;  vgl  s^r-skapr,  m.  Egoismus  (?)  Lxd  288'  var. 

s^r-hvdrr,  pron:  jeder  von  beiden  für  sich  f6ru  stnndum  bd5ir  samt, 
en  stundum  s^r-hvärr  {)eirra  52*^ 

sdr-hverr,  pron:  jeder  einzeln  für  sich  fyrir  öUum  saman  eÖa  (out) 
serhverjum  I>eirra  Grdg  II,  182**  at  raddarstafnum  einum  ok  ser- 
hverjum:  zu  jedem  VocaXe  für  sich  allein  257*  hann  deildi  I)ä  stykki 
serhverjum  {)eirra  jedem  von  ihnen  besonders  Fs  146  *® 

serkr,  serks  {od.  serkjar),  pl.  -ir,  m.  Hemd  (=  skjrta),  sowohl  Manns- 
hemd  Gisl  29^  {vorher:  skyrta  28*')  SE  344*',  als  auch  Frauenhemd 
Hdv  343»  vgl:  dröttningin  st6Ö  i  silki-serk  Fms  IX,  477'  hana  letu 
{)eir  ganga  i  nätt-serk  einum  Fms  VII,  271**;  Panzer  (vgl  Svbj. 
Egilss.)  in:  ber-serkr  {d.  i:  pelle  ursijta  indutus,  vgl:  ülf-h^binn) 

sess,  sess,  pl.  -ar,  m,  Sitz  til  sess  ok  til  ssetis  273^  at  v^r  foerim  sess 
väm  i  öndvegi  fööur  värs  Fs  43'*  An  277*'  278  ^ 

8  e  s  s  a  {od:  sissa),  swv.  setzen  Jem  (einum)  sessa  einum  i  öndvegi  275 
vgl:  skal  leysingi  fara  aptr  i  sess  hinn  sama  277*'  278^. 
T^B.  sissa  NgL  I,  33  (§  62),  sessa  Aasen^  Ordb. 

set,  w.  Sitz;  Bettbank  160'*  Eg  139'«  (s:  Gunnl.  s.  AM  p.  16^  not.  lOi) 

seta,  f.  Sitzung  {)eir  höföu  setur  a  ^örisstööum  Gp  61^    setur  fjöl- 
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mennar  Eb  ll^-ST**;  der  Sitz  bauÖ  bann  büum  i  setu  er  kiess  sie 
niedersiizen  119^  skipa  liöi  i  setu  (zur  Auflauerung  des  Feindes) 
Hdv  3556 

seta-skäli,  m.  die  mit  Sitzen  versehene  Halle  (s.  tvi-dyrör)  Eh  100 '^ 

set-berg,  n.  niedriger  Berg^  ^jugum  pulvinaluni*  9^^  s:  Svbj,  Egilss, 

-seti,  m.  in:  garÖ-seti,  hä-seti,  land-seti 

setja  (setta),  setzen^  setja  fram  skip  von  Stapel  lassen,  navem  deducere 
19'^  hann  setr  eptir  kennimenn  er  setzt  bei  seinem  Weggange  Pre- 
diger ein  76 '2  bann  setr  hornit  ä  munn  s^r  er  setzte  bringt  das  Trink- 
hom  an  seine  Lippen  7^*  setja  eitt  ä  boekr  Etw  zu  Buche  bringen,  in 
Schrift y  liierarisch  abfassen  255**;  besetzen  d.  i:  verzieren  mit  Etw 
(einn)  gjöra  gull-kaleik  ok  setja  gimsteinum  ffgv  83^^  tov  bjÄlm 
gulli  varöan  ok  settan  dj^rligum  steinum  216^  slceöur  settar  gull- 
knöppum  Eg  168^;  einrichten,  herstellen:  al|)ingi  vas  sett  at  räM 
Ülflj6ts  100^*  (ä;  setning);  impers:  jarl  (duc'em)  setti  svd  rauöan  sem 
bloÖ  es  Hess  ihn  blutroth  werden  146'  GuÖrunu  setti  dreyrrauÖa:  G,  wurde 
bluiroth  Lxd  130'  Fms  FII,  146^^;  setja  eitt  niör:  niederschlagen 
gerum  svä  vel  ok  setjum  nibr  fseÖ  J)ä,  sem  ..  169*';  setja  yfir  prae- 
ficere  |>eir  böfbu  setta  menn  yfir  Eb  4^'^;  —  setjast  sich  setzen,  nie- 
derlassen Jd  settist  j>6rr  til  nättverÖar  2^  bann  (ein  grosser  Adler) 
fl6  hingat  ok  settist  hjd  dlptinni  136 *2.  «7  aptr  munda'  ek  setjast 
zurückbleiben  Fs  142  *ß;  settist  bon  upp  51*6  richtete  sich  auf  166** 

setning,  f.  Einrichtung  tala  um  skipan  ok  setning  254^^  frä  all)ingis 
setning  99^  af  beilagra  feöra  setningum  Satzungen  244^ 

se'tr,  n,  Sitz,  Aufenthalt  bafbi  bann  beldr  öfundsamt  setr  Eb  122**; 
Untergang  in:  dag-setr  {auch  Eg  195**),  s61-setr 

set-stokkr,  m,  Sitzpfeiler  132 ^^  bann  skaut  setstokkum  {d.  i:  önd- 
vegissiilum)  yfir  borö  Fs  123«  Eb  37*4  {vgl  GrhM  I,  209^  und  258, 
not,  4)  F/?«/"  288.2* 

sett,  /*.  die  Anzahl  von  Sechs ^  in:  settar- eiör,  m,  juramentum  sevirale 
27128 

setti,   setta,  adj.  num:  sechster;  kominn  ä  binn  setta  tög  em /wn/zi^cr 

(der  in  der  6,  Decade  steht)  Eb  93  3* 
setu-griÖ,  n,  Ruhe,  Frieden,  wobei  man  feiern,  ruhig  bleiben  darf  sagt 

befir  J)ü  oss  {)a  sögu,  er  oss  mun  eigi  setugriö  bjoöa  134** 
setu-mabr,  m,    ^ sedentiarius ^   Ordg AM    ein   Mann,    der   seine  Arbeit 

sitzend  verrichtet  (?)  Krp  35**'^* 
sex,  num:  sechs 

sex  tan,  num,  sechzehn;  sextändi,  ord:  sechzehnter 
sextugr,  m,   ein  Sechziger ^  von  60  Jahren    I)ä  var  bann  sextugr  55*^ 

Ist  /,  300" 
sextugti  {od,  sextugandi),  -a,  adj.  num:  sechzigster 
seyöir,  m,  Kochfeuer  {)eir  dräpu  fe'  til  matar  ser,  toku  eld  ok  gjörÖu 

seybi  ok  bal  mikit  Eg  88'*  bua  eitt  til  seyöis  129*^    taka  einn  uxa 

ok  snüa  tij  seyÖis  SE  208*8ff. ;    die  Kohlen  solchen  Feuers,  in:  raufa 

(auseinanderreissen)  seyöinn  SE  a.  0.  vgl:  rjüka 
seyra,  /*.  unreiner  Trank,  Hefe;  Missernte,  Noth  &  bans  dögiim  gjöröiz 


S68  -seyrvi  —  si8r 

i  SviI)j6Ö  sultr  mikill  ok  seyra  47<*  ebenso  Fms  Vlll,  181i*-/X,  61«^- 
X,  385" 

-seyrvi  {d.  i:  svörfi  od.  sörvi,  von  sverfa),  n.  in:  steina-seyrvi 

seytjän  (=  sjan-tjän)  Fms  X,  415**,  num:  siebzehn;  seytjändi,  ord:  sieb- 
zehnter 

81-  (ags:  sin-),  pari»  ununterbrochen,  von  Ort  wie  Zeit,  in:  si-fella,  si- 
mälugr 

sfa,  f.  Funke  gneistam  ok  sium  {)eim,  er  flugu  or  Muspells  heimi 
SE  42  ^' ;  strictura:  t<Sk  hann  meÖ  töng  jäm-siu  ^I6andi  (laminam  fer- 
ream  candentem)  ..  en  j>örr  foerir  ä  lopt  siuna  17**"- 

sib,  adv,  spät  ek  kom  svä  sfÖ  14^    {)eim  varÖ  siÖ  aptr  farit  Eb  18^*' 
m.  gen:   I)ä  var  siÖ   sumars  154'°    sib   dags  />  84^^    auch  mit  um  .. 
siö  um  haustit  1708  siö  um  kveld  Fs  85^3  Ä£  464*5 

1.  siÖa  (selb),  Zauberei  treiben^  durch  Zauber  Eiw  wirken  (s:  seibr,  m. 
u.  Gr  Myth  988)  hon  skyldi  siöa  (durch  Zauber  versetzen)  Vanlanda 
til  Finnlands  46^'  hon  let  siöa  (anzaubern)  at  honum  ügaefu  47* 

2.  siöa  (ab),  bilden,  instituere  |)ä  mundu  allir  sibask  af  hänum  sich 
nach  ihm  (in  ihrer  Sitte)  bilden  255®;  sibabr,  ppr:  moratus,  vel  s.  (ef 
{)d  vill  Vera  vel  sibabr  246  *°  von  einem  Rechtgläubigen  trufastr  ok  vel 
sibabr  Eg229^^)  opp:  illa  s.  (lihoeveskr  ok  illa  sibabr  245'*Fä33'5) 

3.  siba,  /*.  Seite,  des  menschlichen  wie  thierischen. Körpers  hann  stigr 
sinum  hoegra  foeti  ä  hans  sibu  212^*  kom  lagit  i  sibu  ^-hestinum  Gp  72' 

Siban,  adv.  u.  conj.;  adv.  darauf^  nachher  tveim  dögum  siban  zwei  Tage 
darauf  236^    I)eir  görbu  tiund  af  siban  108'*    hversu  mun  nu  ganga 
siban?  von  Jetzt  an  117*°;  —  conj.  seitdem,  dass  ..  hefir  aldrigi  neitt 
til  hans  spurt,  siban  hann  ..  202  "^ 
sfbar  {od.  sibarr),  adv.  comp,  {von  sib)  späterhin,  darauf  en   I)ar  kom 
sibar  114'*  sibar  fäm  vetrum  {od,  fäm  vetr.  sibarr)  einige  Jahre  spä- 
ter 106*  99  «8 
sibarla  od.  sibarliga,  adv.  spät  Vsl  180***  psk  46'  s:  auch  sibla 
sibar  st,  adv.  sup.  {von  sibar)  am  spätesten,  zuletzt  sa,  er  sibarst  g^kk 
5»*  hann  hafiSi  farit  sibarst  923'  en  I)at  var  sibarst,  at  SE  212'  (')  sib- 
arst psk  133  8  ?/.  ö.  it  sfbarsta  spätestens  fsk  45'* -96" 
siba-skipti,  w.    Glaubens-,  Religions - Aenderung  Fs  172°  (jetzt:  Be 
Zeichnung  der  luther.  Reformation  auf  Island,  im  J.  1551)  vgl:  sibr,  m, 
sib-biiinn,   adj.  wer  spät  mit  seiner  Ausrüstung  fertig  wird   urbu  {)eir 

sibbünir  mjök  161'°  Eb  1427 
sib-g6br,  adj.  von  guter  Sitte,  Lebensart  sibgöbr  ok  hoeveskr  245** 
sf  bir  in:  um  {od.  of)  sibir  endlich  163»3  291^  umb  si{)er  286^ 
sibla  (rf.  i;  sibarla),  adv.  spät  sibla  of  aftaninn  pj  337'° 
sib-lauss,  adj.  ohne  (gute,  feine)  Sitte  siblauss  ok  hoeveskulauss  245° 
sib-leysa,  f.  Mangel  an  guter  Sitte  sibleysa  ok  ügaumgsefi  255**^ 
sib-nsemr,  ad},  empfänglich  für  Annahme  guter  Sitte  250 ^^ 
•1.  sibr,  sibar,  pl.  -ir,  acc.  -n,  m.  Sitte,  Gebrauch,  Hei  kommen;  skapa  sik 
eptir  g6bra  manna  sibum  144'°  sjä  sib  annarra  manna  140*  hon  segir 
I>at  ekki  vikinga  sib  66  *8    foera  sibu   manna   ok  hättu  i  annat  efni 
243  •';  von  der  Sitte,  der  guten  Lebensart  am  Hofe  des  Königs  245*'^^-j 
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von  der  Religion,  der  heidn,  wie  christl,  vir  hÖfum  horfit  aftr  til  siÖar 
{)e8S,  er  yärir  foreldrar  hafa  baft  76^,  hes,  binn  n^i  siSr  vom  Christen- 
thum  {opp:  binn  fomi  siSr  vom  Heidenthum;  heutzutage  f.  s.  von  der 
kathol.  Zeit  im  Ggs,  zur  Reformation)  Jieir  biskap  ok  f>.  f6ru  meS 
n^jan  si8,  at  bj6&a  mönnom  abra  trii  en  sii  er  h^r  yar  äSr />  76*' 
yar  Ölafr  Tr.  kominn  {  stadinn  me5  n^jum  si9  ok  boborSum  F.;  91^ 

2.  siSr,  a<y.  herabhängend,  demissus  eigi  mä  bann  sjä  {)ä  syd,  gerla, 
J)yiat  J)eir  bafa  siöa  bjälma  (mit  Visir)  219*«  böttr  sför  (ä:  höttr,  wi.) 
von  einem  Barte  skegg  bsebi  mikit  ok  breitt  ok  sitt  syä  at  {)at  Id  f 
knjäm  bans  ..  Fms  /F,  158*® 

3.  81 5 r,  arfv.  comp,  weniger  eigi  sför  en  —  non  mimts  quam  eigi  siÖr 
nsetr  en  daga  241"  35**  eigi' at  siör  nichts  desto  weniger^  trotzdem 
J)ä  skal  ek  fara  eigi  (ei)  at  sibr  208**  Gp  47  ^^  ok  eigi  er  bann  at 
sibr  ...  219^;  nichts  weniger,  durchaus  nicht  Fs  36*' 

sib-samr,  adj.  sittsam,  von  anständiger  Aufführung  bann  bab  sina  menn 

yera  blj691äta  ok  sibsama  Fs  143^^  binir  sibsömustu  253** 
sibngr,   adj,  gesittet  kgs  birÖ  übojyesk  eÖa  eigi  vel  sibug  256*  opp: 

boeyeskr  eba  yel  sibugr  255® 
sib-yandi,  m,  Gewohnheit,  Sitte  {)at  yar  ]fi  sibyandi  nökkurr  er  land 

yar  albeibit  ..  137  ** 
sib-yenja,  f,  dass,  eptir  sibyenju  dsanna  40*®    sem   I)ä  yar  sibyenja 

til  Fs  126*°  bann  atbugbi  sibyenju  bennar  ..  auf  ihr  Gebahr  en  292** 
s£-fella|  f.  (fella,  f.  Zusammenfügung)  in:  i  sifellu  in  ununterbrochner 

Reihe,  fortwährend  pj  349'*  Jlex  70** 
sifjar,  f.  pf,   ^ Sippe"* ^    Vei'wandtschaft  i  manndräpum   eba   sifja  sliti 

SE  186*°  von  Schwagerschaft  eigi  skulu  ok  yera  sifjar  skyldri  meb 

J)eim  ...  Grag  11,  31^  {^gl:  sif-kona,  f.  Schwägerin  0A61'*j;  in:  gub- 

sifjar,  bii-sifjar  {auch  Eg  224"  /*/  /,  147 ') 

sfga  (seig),  sinken^  allmählich  herabgleilen  bann  let  sfga  br^nnar  ofan 
fyrir  angun  2^  Eg  91*'  {)Ä  seig  i  bann  svefn  Fms  III,  48**  von  den 
in  der  Schlacht  auf  einander  losstürmenden:  sigr  {)ä  saman  orrosta  ok 
yar  bin  barbasta  67®;  sfgast,  refl:  Isetr  bann  sigast  6r  tr^nu  SE  210* 
])ä  Isetr  bann  sfgaz  yib  steinyegginn  230*^  vom  Zurückweichen  im 
Kampfe  bann  l^t  undan  sfgast  Eg  110* 

1.  sigla,  /.  Masibaum  stendr  mabr  &  skipinu  yib  siglu  am  Mastbaum  Fs  122* 
bafbi  bann  skip  fyrir  framan  siglu  er  hatte  den  vor  dem  Masibaum 
befindl.  Schiffsraum  inne  Fs  142  *» 

2.  sigla  (Id),  segeln,  navigare  sigla  ok  r6a  Eg  39*  sigla  norbr  meb  landi 
30*3  sigla  austan  50*  71**;  skip  annat  sigldi  nser  {)eiin  71*°  Sprchw: 
'at  sigla  ä  millum  skers  ok  bäru'  segeln  zwischen  Klippen  und  Wogen, 
sich  in  der  grössten  Noth,  Verlegenheit  befinden  189'' 

3.  sigla  (ab)  in:  inn-sigla 

sigling,  f.  das  Segeln,  Schifffahrt  Stigandi  (-skip)  i  siglingu  allra 
skipa  bezt  Fs  27'*  {)enna  tfma  yar  sem  mest  sigling  til  Islands  Fs  23*® 
III  yetr  ebr  IV  yoru  J)eir  l  siglingum  til  Englands  Fs  84'* 

Signa  (nd),  weihen  signa  füll  Eg  85*^,  namentl.  mit  dem  ^signum^  des 

Möbius,  allnord.  Gloss.  *'* 
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Kreuzes  ^k  signdu  {)au  sik  ok  sveininn  ok   fälu  gubi   önd  sina  i 

hendi  131"  196«  243  «^ 
sigr,  sigrs,  m,  Sieg  eiga  sigr  i  orrostu  38'    fä  sigr  Fs  17*®    VortheU 

Fs  10'*-3« 
sigra  (ad),  besiegen,  über  treffen  Jem  (einn)  bann  sigrar  mik  nii  i  stjömu- 

i{>r6tt  243*;  sigrast  sich  Sieg  verschaffen,  den  Sieg  erringen  über  Jem 

(ä  einum)  annathviirt  sigraz  ä  biiöndum  eSa  falla  h^r  elligar  89^ 

127'*  sigruÄust  Jmsir  34^  (vgl:  höfÖu  Jmsir  sigr  38'') 
sigr-auSigr,  adj.  siegreich  väpn  sigraubig  JIdv  319*' 
sigr-bI6t,  n.  Opfer^  wodurch  man  sich  den  Sieg  verschaffen  will  42** 
sigr-för,  f,  siegreicher  Feldzug  bann  f6r  enga  sigrför  möti  Ölafi  77" 
sigr.-gjöf,  f.^^donum  pro  victoria  votivum^  {vgl:  sigr-bl6t,  n.)  Ä'r*23'**^- 
sigr-ssdll,  adJ,  siegreich  bann  var  svd  sigrssell,   at  i   bverri  orrasta 

f^kk  bann  gagn  38^  berma5r  all-sigrsaell  51  '^  Eirekr  kgr  sigrsseli  150*^ 
sik  (od.  siki),  n.  Bucht  i  &r  etSa.  i  loekjar6sa   epa  i  sik  Eg  76^    foerSu 

{)eir  eykina  i  siki  {)at  ..  ok  lä  bun  I)ar  {)ä  vetr  Svarfd  141  extr. 
sild,  ;;/.  sildr  (od.  sildar),  f,  Häring\  sild-ferja  (od.  silda-f.  Oh  61^*), /". 

ein  zum  Transport  von  H dringen  bestimmtes  Schiff  Fs  84** 
silfr,  n.   Silber;  Silbergeld  Eb   16«*    mörk    vegins  silfrs  75*»  Fs  74* 

brent  silfr  geschmolznes ,  gereinigtes   Silber  265*****    ^bundrab  siifrs' 

Krs  22*^  über  d.  Betrag  dieser  Summe  s:  BJ.  Haldörsson  in  KrsAMl&i/f, 

u.  Frz  Dietrich  in  Hpt's  Ztschr.  X,  223 /f.  (j>orkell  silfri  Th.  argenteus  Fs) 
silfr-baugr,  m.  Ring  aus  Silber  Fs  129»  Gp  64^* 
silfr-drjügr,  adj,  mit  Silber  reich  verschen  silfrdrjiigari  befir  {)u  nü 

orbit,  en  v^r  bugbum  du  bist  mehr,  als  wir  dachten,  mit  Geld  versehen 

Eb  16" 
silfr-gangr,  wi.  Curswerth  des  Silbers  Grdg  §  245 
silfr-kalkr,  i».  Trinkbecher  aus  Silber  66*' 

silfr- rekinn,  ppr,  mit  Silber  beschlagen;  von  einer  Axt  149**  />  91** 
silki,  «.  Seide  (Weinh.  161)   ok  i  (auf  der  Fahne)  markabr  öm  meö 

koronu  af  raubu  silki  209** 
silki-kult,  n.  seidne  Bettdecke  Eb  93 *» 

silki-skegg,  n.  Seidenbart;  Beiname  des  irisch»  König  Sigtryggr  148*^ 
silki-skyrta,  f,  Seidenhemd   bann  svaf   i    silkiskjrtu    gallsanmabri 

Fs  63*  (opp:  lin-lak,  n.  linnenes  Kleid)  Fms  IF,  159  extr.  -160*"- 
si-mälagr,  adj,  schwatzhaft  simälugr  i  roBÖu  Spec  17";    si-mffilgi,  /". 

Sckwatzhaftigkeit  ebd  173» 
sin,  pl.  sinar,  /".  Sehne,  Muskel  &i  sinum  bjarnarins  SE  108*8  ef  hundr 

bitr  i  bein  eöa  i  sinar  Grdg  II,  187'»    von  Halsmuskeln  Eb  88 "'^ 

in  bä-sin 
sin,  ser,  sik,  pron,  reßex:  sui,  sibi,  se 

sindr,  n.  Steinsplitter  Eg  61**;  Metallsplitter  (Bammerschlag)  SE  42* 
sindra  (aÖ),  funkeln,  Funken  von  sich  geben  (von  Schnäedearbeit)  177**-" 
sinkr,  adj.  (aus  Biu-gjam,  von  ainsui),  eigennützig,  habsüchtig ,  sparsam 

sinkr  af  f^  62«'  (opp:  mildr  af  f^  51*»)  sinkr  ok  f^-gjarn  Fms  VII,  239« 

1.  sinn,  sin,  sitt:  suus,  sua^  suum 

2.  sinn,  n.  Gang^  -mal  (s:  sinni,  n.);  einbverju  sinni:  äliquando  152'^ 
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at  sinni:  diessmal  7*«  158*  160*  189"  199«;  —  eitt  sinn:  aliquando 
201*'  ekki  sinn  niemals  SE  II,  34*^  nm  sinn:  einmal,  semel  117" 
198**  {ftpp:  at  ööru  zum  2.  Mal)  Krp  6^;  sitt  sinn  hvern  jeden  je 
einmal  258*  hvert  sinn  er  ..  jedesmal  dass  ..  173'^  hit  fyrra  sinn  das 
erstemal,  od:  vorher  Eb  28**  i  annat  sinn  zum  zweitenmal  107"  99** 
hit  |>ri5ja  sinn  zum  drittenmal  /*»  6^*;  —  })eim  sinnum  sem  ..  so  oft 
als  ..  249^  nokkurum  sinnum  einigemal  trp  52*  tysvar  sinnum  zwei- 
mal 118"    {>rimsinnum  ier  SE  660**   sjau  sinnum  J).  e.  sepcies  244' 

sinna  (nt  od*  ab),  sich  kümmern  um  Etw  (einu)  ekki  sinni  ek  h^g6ma 
])innm  143**  eigi  sinna  ek  I){num  äbuHSi  Grett  203** 

sinni,  n.  =  sinn,  Gang,  Weg;  Unterstützung,  Hilfe  (vera  einum  i  sinni 
Fms  in,  223**-7F,  290*6)  in:  liö-sinni;  -mal  in:  {)at  sinni  diess- 
mal 249*  annat  sinni  zum  zweitenmal  Bari  124^ 

sinummegin  s:  megin 

sisjsa  s:  sessa,  swv. 

sfn-vegar  *;  vegr,  m. 

sira,  m.  (franz:.  ^sire"*)  z.  B,  289*  Ehrentitel  für  Geistliche 

Sit  ja  (sat),  sitzen,  ruhig  an  einem  Orte  verharren  nü  mun  eigi  mega 
sitjanda  hlut  i  eiga  sedentis  partem  in  hac  re  agere,  ruhig  zusehest 
119^;  intrans:  konur  sätu  d,  palli  157^  (vgl:  sätu  allir  hans  menn  ii 
I)ann  pall  66*®);  sitja  eptir  sitzen  bleiben  {)d  sat  bann  he'r  eptir, 
er  y6i  forum  brott  189**  191'*;  sitja  fyrir  fjändskap  värum  sich 
aussetzen  Fs  40**;  s.  um  einn  (um  lif)  nachstellen,  Jem  auftauern 
Fs  47**  Gp  66*»  at  I)ü  sitir  um  lif  hans  Fs  62^-66;  s.  yfir  einu 
Etw  gewaltsam  beanspruchen  Idta  slika  sitja  yfir  väru  (f^  od.  dgl) 
147**  hann  sat  nser  yfir  hvers  manns  hlut  ok  viröing  Gp  55*  vgl: 
bann  sat  yfir  viröingu  allra  höfbingja  fyrir  norban  land:  ^  dignitatem 
occupabat,  obtrectavit^  iVJ  173*°;  —  trans:  Erträgen,  erleiden  Etw  {eitt) 
von  Jem  (einum)  sitja  üjöfnub  boendum  Gp  65»  sitjum  y^r  honum 
marga  svivirMng  Fs  32*^-138^  hann  kvabst  sjaldan  setit  hafa  svi- 
virbingar  181**  Hdv  338*  v^r  höfum  eigi  setib  um  (?)  skapraunir 
eöa  skammir  Fs  87*  (ohne  um  Fms  II,  14*) 

sitja  m,  acc,  des  Ortes  ^  an  od.  auf  dem  man  sitzt  hann  kvabst  vel 
vilja  sitja  boe  sinn  /ä27*  hann  sat  vel  boe  sinn  /^a:rf298**  wp/ ^ sitja 
sali:  palatia  habttare^  Egilss.  Lex. 

sittsz  d.  i:  siz 

81  z  od.  sizt  1.  conj,  =  sib  {od.  siban)  er  seitdem  dass  ..,  nachdem  .. 
&  IX  vetra  fresti  siz  J)eir  ..  höfbu  289 *6i  2.  adv.  superl,  (sibr,  comp.): 
nünime,  zuletzt,  am  wenigsten  116^37*  allra  sizt  196*  en  {)ö  sfzt  117*' 

1.  sjd  =  sä.  und  sii,  pron,  dem.  sjÄ  mabr  77**  Fs  5*^-102* -143*°  minn- 
ing  sjd  Lxd  234*°  sjä  mun  vera  sonn  saga  Fms  II,  87** 

2.  sjÄ  (sä.),  sehen  (sjä  s^n  conspicere  conspectum,  s:  sjn,  f.);  s^:  vide, 
ecce  14**  231*  f)eir  heyrbu  ..  ok  sd  (=  säu)  ..  ok  lögbu  ..  32** 
Eb  24**  u.  6.  nü  sä  i)^r  =  sä.ut  ^r  81**  var  })ä  ok  s^n  ferb  {)eirra, 
erat  ..  conspecta,  conspiciebatur  Fs  66**;  J)rjii  f)6ttu  ä  lopti  at  sjä 
=  at  sjäst:  conspici  111**;  sjä  fyrir  Vorsorge  tragen  hon  bab  hann 
fyrir  sjd  Fs  12*    wohl  bedenken  s^  {)u  svd  fyrir,   at  ..!  Eb  90**    sja 

24* 
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eiun  fyifir  od,  sjä  fyrir  einum  Jem  versorgen  ek  ä  ikv  doetr  fyri  at 
8jä  153*"  at  ek  sjäi  sem  heizt  fyrir:  dass  ich  vorzugsweise  die  Ob- 
sorge habe  Fs  43**  sjÄ  meÖ  einum  dass,  ..  biöja  at  {)^r  sjäit  &  meÖ 
syni  minum  121*®  mun  ek  J)ä  enn  til  sjä  meÖ  J)^r  (darauf:  hann 
kvaöst  aldri  hans  umsjä  hafa  vilja)  Fs  142^®;  sjä  til  ..  in  der 
Richtung  nach  Elw  hin  {vgl  heyra  til  ..)  sä  {)eir  eld  til  Ülfarsfells 
Eb  54*';  sjä  viÖ:  sich  hüten  vor  Eiw.  (einu)  hann  baö  {)Ä  vi5  sjd 
slikum  fädcemum  Fs  143^*;  sjä  yfir  übersehen  hann  kya5st  eigi  yfir 
{)at  sjä  (var:  sjä  räSriim  til  {)e8s)  einen  Ausweg  erblicken  Fs  144*^ 

3.  -sjä,  f.  in:  ä-sjä,  um-sjäj  skugg-sjä 

sjäfar  od.  sjävar  s:  sser,  m. 

sjaldan,  adv,  selten;  comp:  sjaldnarr  (optarr  eÖa  sjaldnarr  SE  596*°) 

själf-ala,  adj,  indecl.  sich  selbst  nährend  d.  h:  ohne  Hirten^  vom  Vieh 
Uli  g^kk  alt  själfala  üti  Fs  26*4-20"  Eg  58** 

själf-bjarga  {od,  -bjargi),  adj,  indecl,  der  sich  selbst  zu  retten  ver- 
mag Hdv  481«  Fms  II,  270*' 

själf-boÖinn,  ppr,  I)er  er  jafnan  själfboMt  ok  {)ä  vel  kominn :  du  bist 
stets  ohne  besondere  Einladung  eingeladen  ..  Fs  158** 

själf-doemi,  n,  Erlauhniss  in  der  eignen  Sache  zu  richten  selja  einum 
själfdoemi  Jem  diese  Erlaubniss  gewähren,  ihm  selbst  die  Entscheidung 
überlassen  155*  Fs  49^  Gp  56**  taka  själfdoemi  af  einum  sich  diese 
Erlaubniss  von  Jem  übergeben  lassen  Fs  74*'  • 

själf-eldi,  n.  Selbstemährung ,  in:  själfeldis-maör  Jem,  der  sich  selb- 
ständig ernährt  TgJ  215* 

själf-krafa,  adj.  indecl.  und  själf-krafi,  a(y,  unaufgefordert,  freiwillig  sä 
er  sott  hafi  själfkrafi  utan  nauÖsynja  ..  fengit  235**238*  {)d  (hefir) 
gjört  J)ik  själfkrafa  lygimann  239^®  veita  J)eim  lif  er  själfkrafa 
ganga  upp  ä  {)eirra  näö  Fs  11  ** 

sjä  1fr,  adj.  selbst;  sitt  mal  själfs:  suam  ipsius  rem  277'  at  vilja  sinum 
själfs  SE  6*;  vi5  själft  in  eo  ipsOy  ganz  in  der  Nähe  sk6grinn  var 
viÖ  själft  Eg  189*,^  var  nii  viÖ  själft,  at  ..  es  war  nahe  daran,  dass  .. 
beinahe  Bari  56"*  Fms  VI,  115** 

själf-räÖi,  adj.  sui  Juris,  selbst  entscheidend  über  Etw  (eins)  hefir  ek 
jafnan  själfräöi  verit  feröa  minna  Fs  32** -87* 

själf-räSr,  a^j,  dass.  hann  mundi  eigi  hafa  ..  lätiS  själfrä9r  {var: 
lostigr),  freiwillig  Eb  58*  I)er  er  själfrätt  es  steht  dir  frei,  liegt  in 
deiner  Band  123*'  192  **  Fs  155 » 

själf-vili,  m.  eigner  Wille  at  hann  geröi  eigi  at  själf vilja  sinum 
Fs  30* 

själf- vi tni,  n,  eignes  Zeugniss  295* 

själigr,  flfij;.  ansehnlich,  durch  seine  äussere  Gestalt  in  die  Augen  fallend 
hann  var  mikill  maör  .ok  sterkr,  manna  själigastr  141  *®  best  brünan 
..  baeöi  mikinn  ok  själigan  Nj  167*®  s:  sselligr,  adj, 

-själl,  adj,  {von  sjä)  in:  for-själl 

sjär  d.  i:  saer,  m.;  in:  um-sjär,  dt-sjär 

sjatna  (aÖ),  sich  vermindern,  decrescere^  aufhören  ok  megi  {)ä  sjatna 
})essi  dI)okki  Fs  158*'  mundi  sjatna  ufriörinn,  -  ofsi  Hdv  386*« 


j 
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sjau,  man,  sieben;  sjaundi^  -a,  adj,  num.  siebenter  102^ 

sjau-roßbr,  adj,  s:  -rceör 

sjau-tjän  {(mck  sej-tj.),  num,  siebzehn;  sjautjändi,  -a:  siebzehnter 

sjau-tngr,  m,  ein  Siebziger^  von  70  Jakren  Fs  160^  Bqv  11^  vgl: 
8jau-ra*r 

sjau-tngti  od.  -tngandi:  siebzigster 

sj6ba  (saud),  kochen  (trans.  u,  inIrans.)  hann  spnröi  hvdrt  biiinn  vseri 
dagyerdr.  porkell  kvaS  büinn  })egar  sodit  var,  sobald  es  gekocht  hätte 
Fs  72«  auch  An  2«  Fbr  98";  trans:  hann  sauö  i  katli  miklum 
yj  247**  8J65a  egg  Eier  *  sieden^  Fs  177*'  vom  Eber  SaBrimnir:  hann 
er  sodinn  hvern  dag  SE  124 '^  vom  Schmieden  177''* 

sj6-dandr,  acy.  auf  der  See  umgekommen  Eb  100® 

sjö5r,  m.  Geldbeutel  {s:  f^-sj6Ör)  Fs  140«»  Eb  16«"-  Gisl  62*«;  bera 
einn  i  sj65  für  Jem's  Tod  Bussgeld  nehmen j  statt  ihn  zu  rächen  Grelt  55  *^ 

sj6-fang,  n.  Ertrag  des  Meeres  Eb  7*^  aftök  südfiski  ok  alt  sjofang 
Fsk  29* 

8J6far-stranmr,  m,  Meeresströmung  ..  d  hamra  nokkura  })ar  sem 
sjöfarstranmr  brast  i  björgum  Fs  142*^ 

8J6-kona,   f.    sjökonur,    pL    ^diu   wilden   merwlp^    (Nibel.)  210*'-*^ 

sj6n,  -ar,  pl.  -ir,  f.  das  Sehen  mdlit  pk  heyrn  ok  sjön  SE  52**  *8J6n 
er  sögn  rikari'  das  Sehen  d.  i:  was  man  mit  seinen  Augen  sieht  y  ist 
sicherer,  als  der  Bericht,  s:  Fms  V,  8'  hann  hefir  hvassar  sjonir 
BUck,  Augen  Fs  23*®  sd  H.  hann  li5a  i  lopt  npp  ..  frd  sj6n  sinni 
aus  seinem  Gesichtskreise  201^  falla  fyrir  sj6ninni  einni  samt  nieder- 
sinken vor  (bei)  dem  blossen  Anblick  2**;  vgl:  sjn,  f, 

8J6n-hverfiligr,  adj.  das  Auge,  die  Sinne  täuschend,  zauberhaft ..  allan 
sjonhverfiligan  kuklaraskap  244  <^ 

sjön-hyerfing,  f.  Blendwerk,  Gaukelei  i  brögSum  ok  sjönhverfingum 
40"  9**  286« 

sjör,  m,  s:  sser 

sjüga  (sang  od.  s6),  saugen  sveinninn  saug  hana  (mödur)  da^Sa  der 
Knabe  sog  an  seiner,  bereits  todten  Mutter  Fs  .144  3*  (s6  ebd  176'*) 

8Jük-dömr,  m.  Krankheit  ek  hefir  fengit  sjdkdöm  nokkum  ich  bin 
etwas  krank  geworden  Fs  80'°  *:  s6tt,  f, 

sjükr,  adj.  krank  262**  nü  leggr  hann  (eum)  sjükan  e9a  säran:  wird 
er  krank  oder  verwundet  278*®  279*' 

skaba  (a5),  schädigen  Jem  (elnn);  impers:  manninn  skaSaDi  eigi  hit 
minsta  es  brachte  ihm  nicht  den  geringsten  Schaden  195**'"  at  J)ik 
skabi  })ar  eigi  i:  dass  du  dabei  keinen  Schaden  hast  Eb  95** 

8ka5a-ma5r,  m.  der,  welcher  Schaden  bringt  at  verda  minn  skabamabr 
ok  sona  minna  (mir  und  meinen  Söhnen)  180*' 

skaSi,  m.  Schaden,  Verlust  ska5a  mikinn  höfum  v^r  nü  fengit  um  gub 
vdrt  82®  19^  164*^  J)eir  kv6bu  engan  skaba  vera  um  svd  tömUtan 
mann  Fs  69*®  vgl  mikill  skaM  eptir  {)vnikan  mann  Grett  153**;  Nach- 
theilj  Verderben   ..  olmum  d^rum,  er  smäd^rum  verDa  at  skaSa  181'* 

skäSr,  adj,  schief  'die  Sonne  läuft  i  skä5um  veg  til  suDrs  Spec  50 '^ 

skaera-hüsi,  m.  Scheide,  Futteral  (?  -husi  =  hj^si?)  für  die  manskseri 
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(s:  skaeri,  n.  pl.)  bann  laast  Bljüg  me5  sksBrahiisanum  ...  ok  varS 
hola  fyrir  hiisanura  Gp  66 '»«o 

skaeri,  w.  p/.  Scheere;  skaeri  od.  man-skseri  zum  Beschneiden  der  Pferde- 
mahne  ^&  leysti  Björn  manskaeri  af  linda  ser  ok  vdra  }>au  n^bvött 
Bj.  Hitd.  65*8-66»« 

skserr,  adj.-=  sk£rr,  in:  kinn-skaerr 

skafa  (sköf),  auskratzen,  durch  Schaben  wegbringen  telgM  hann  af 
runarnar  ok  sköf  })at  i  eld  ni9r  (so  dass  das  Abgeschabte  in  das  Feuer 
fiel)  Eg  183»  hann  sk6f  af  (vegginum  likneski)  Ist  /,  247  extr, 

sk  aka  (sk6k),  schwingen  skaka  sveröit  at  einum  ffdv'Äßi^- »»  schütteln  hann 
sk6k  höfuMt  Eb  99<»  |)eir  sköku  klsedin  (ausstauben)  Eb  100^ 

skakki,  m,  Schießeitj  Ungleichheit,  Unterschied  eihsLU  Y&r  samanjafnat 
mannalätum  öörum  ok  boßttr  skakki  Gp73^  Eb  76^ -S9 »®  s:  skakkr,  adj, 

skakkr,  adj.  schief;  von  einer  ungerechten,  partheiischen  Entscheidung: 
gjör5  skökk  Eg  220»^  im  Beinamen:  Erlingr  hinn  skakki,  {>orbjöm 
skakka-skäld 

skdl,  pl.  -ir  (orf.  -ar),  f.  Schale,  Trinkschale  J)aer  skälir,  er  {>6rr  var 
vanr  at  drekka  or  13'  von  der  Wage  legja  VI  aurar  i  skälir  275"; 
im  Beinamen:  {>6rhaddr  skäl  295*' 

skdla-bui,  m.  Fs  6'  s:  skäli,  m. 

skäld,  n.  Dichter  hann  var  skäld  gott  112*^  skäld  eni  höfundar  allrar 
rynni  eöa  mälsgreina  260*^  })d  maeltu  J)eir  skdldin  (sie^  die  Dich- 
ter 1.)  86^;  skdlda-tal,  n.  Verzeichniss  der  Dichter  s:  Catal. 

skälda-spiilir,  m.  Beiname  des  norweg.  Dichter  Eyvindr  Finnsson 
(saec.  X.  s:  Cat.)  35®  290®,  entweder:  poetarum  perditor,  der  durch 
seine  Ueberlegenheit  die  Bedeutung  andrer  Dichter  zu  nichte  macht,  oder: 
poetamm  plagiator,  weil  er  seine  Häkonarmäl  den  Eiriksmdl  und  sein 
HÄleygjatal  dem  Ynglingatal- ^e«  j>jöÖölfr  entlehnte^  wie  auch  AnÖun 
den  Beinamen  illskaelda  führte  fyrir  })at  er  hann  t6k  stef  or  dripa 
})eirri  er  Ülfr  Sebbason,  frsendi  bans,  hafSi  ort  nm  Harald  kng 
Fms  III,  65«  "• 

skäldligr,  adJ.  dichterisch  ok  eru  j)au  froeM  ekki  skäldligri  (nicht 
weniger  dichterisch),  en  kvaeMt  er  f)at  ..  Fs  93*® 

skdld-skapr,  m.  Dichtkunst  41*  vgl  SE  216'"-;  skdldskapar-mdl ,  n. 
dictio  poetica  (SE  230«)  s:  Cat, 

skäli,  m,' grosses,  geräumiges  Zimmer,  als  Trinkhalle  wie  als  Schlafraum 
benutzt,  gewöhnt,  ein  Haus  für  sich  {s':  TVeinh.  223)  3®  160"  122*^*' 
ok  er  })eim  fylgt  i  drykkju-skäla  mikinn  ok  skipat  i  saeti  188**; 
skäla-büi,  m.  Bewohner  eines  skäli  Fs  ^^  {vgl  ebd  6»*);  skäla-dyrr, 
f  pl.  Fs  160 '^  skdla-endi,  m.  132 »» 

skallat  s:  skarlat,  n, 

skalli,  m.  Kahlkopf  Eg  50*  daher:  Skalla-Grfmr,  der  Vater  des  Dich- 
ters Egill;  in:  blöbru-skalli 

skälm,  p/.  -ir,  f  furca?  Eb  118*»*';  kurzes  Schwert  Lxd2H^^  G^-6«150" 

skamma  (a9),  schädigen,  schänden,  verletzen  {>eir  er  vini  hennarhöfSn 
drepit  ok  skammat  />85*®;  skammast  Scham  empfinden,  sich  schämen 
259'*  {)d  skammabist  hann  at  veröa  {)eim  fyrir  augum  Fms  fV,  302" 
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skamm-aerr,  adj,  von  kurzer  Dauer  sigr  skammserr  Fs  90^ 

skaipm-degi,  n.  Zeit  der  kurzen  Tage  hvern  dag  of  skamdegi  ßj  SbO^ 

skamm-lauss,  adj,  schamlos  eigi  }>6tti  karlmönnum  skammlaust  vib 
at  fara  41»«  Eb  56** 

skammr,  skömm,  skamt,  kurz,  nicht  weit,  nicht  lang;  örtl:  forskeptit 
(von  Thors  Hammer)  var  heldr  skamt  SE  344**  bann  hljöp  (sprang)  .. 
eigi  skemra  aptr  en  fram  fyrir  sik  112'  skamt  frä:  nicht  weit  von 
(hier)  Fs  37*  \&  ma9r  skamt  frd  honum  3  *^  sem  nü  er  skamt  frd  })vi : 
quod  paene  idem  est  260'  sesir  dttu  skamt  til  hans  hatten  nicht  weit 
bis  zu  ihm,  standen  ihm  nahe  SE  182'  Eb  23*^  —  zeitl:  skamma  stund 
hafSi  hann  biskup  verit  243"  Gp  70**  bverr  stafr  blj6bar  meö  löngu 
hljobi  e8a  skömmu  SE  II,  4*^  böggva  skamt  kurz  nacheinander,  in 
kleinen  Pausen,  schnell  Grett  153*^  })d  er  skamt  at  bfba,  dSr  ..  192^ 
miint  |>d  skamt  eiga  ülifat  117'*  at  skämt  (breve  vitae  tempus)  skyli 
okkar  {  meftal  dass  ich  dir  bald  im  Tode  folgen  werde  122  '*  eigi  mundu 
Vera  all-skamt  talit  ihr  Gespräch  würde  zieml.  lange  dauern  183*''  ein- 
bvem  tfma  skamt  irk  ^essu  paulo  post  Fs  56*^  man  nd  skamt  til 
ills  81**  skömmu  sfÖar  ein  wenig  später  201**  fyrir  skömmu  paulo 
ante  Fsß*  {>at  nü  fyrir  skemstu  das  zuletzt,  so  eben  Geschehene  Fs  72^ 

skamm-samligr,  adj.  schimpflich,  schmählich  bann  kvaD  })at  skam(m)- 
samligt  at  krikta  um  smd  blnti  . .  />  31  ^ ;  skammsamliga,  adv.  betra 
er  at  deyja  virbuliga  en  Ufa  sk.  Fs  134*^ 

skamm-s^ni,  /*.  Kurzsichtigkeit,  Beschränktheit  skamms^ni  ok  beimska 
246* 

skamm-s^niligr,  aty.  und  skamm-s^nn,  adj.  kurzsichtig,  thöricht,  un- 
verständig skamms^nilig  gimd  254'  skamms^nir  menn  246 '^ 

skap,  n.  Geistesbeschaffenheit,  Sinn,  Neigung  i  bug  ok  i  skapi  Gisl  17' 
er  I>at  ekki  fjarri  bennar  skapi  (s:  fjarri)  114*'  mui^  ek  eigi  bafa 
skap  til,  at  ..  132'^  sd  mabr  er  mer  vel  at  skapi  bene  mihi  placet 
Fs  16**  nd  er  m^r  bezt  at  skapi  nun  ist  es  mir  am  liebsten  Eb  91^ 
Tel  md  ek  gera  I>at  til  skaps  födur  mfns  nach  dem  Sinne  meines  Va- 
ters, patre  probante  128*®;  bennar  skap  er  svä  stört  (von  der  stolzen 
Grimhilde)  205*  en  })6  er  mitt  skap  ekki  betra  en  til  meSallags 
meine  Gemüthsstimmung  219*  bann  er  nd  mjök  reiSr  ok  iliu  skapi  (von 
dem  wutkentbrannten  Hagen)  221'» 

skapa  (ab)  (vgl:  skepja),  schaffen,  erschaffen,  einrichten,  ordnen;  guö 
skapabi  ok  gerDi  beiminn  ok  bimininn  237'*    beimr  skapabr  i  upp- 
bafi291'*  engi  maÖr  skapar  sik  själfr  Grett  91*  bvemig  ..  skapaMst 
svd,  at  fleiri  menn  urÖu  SE  44'*  ef  nökkut  mä  at  skapast  geschaf- 
fen ',  zu  Wege  gebracht  werden  jB6  66»;  segja  fram  sök,  svä  skapaöa 
i  d6m,  sem  bann  l^sti  118»»  skapa  sik  eptir  göbra  manna  sibum  sich 
bilden  144'»  skapa  aldr:  bestimmen  die  Lebensdauer  SE  72** 
skapa-doegr,  »»  der  vom  Schicksal  (skÖp)   bestimmte  Tag  d.  i:  Todes- 
Tag  bon  kya5  engan  komast  yfir  skapadoegr  sitt . .  Niemand  könne  selber 
sein  Leben  verlängern  /«39*»  Äi;«r/a  122» -126"  vgl  Skirnismdl  str.  13*-« 
skap-arfuni,  m,  ^  her  es  legitimus'^  Krp  3*« 
skapari,  m.  Schöpfer  lävardr  ok  skapari  allrar  skepnu  (von  Gott)  237»' 
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skap-deild,  /*.  Nachgiebigkeit  hann  hefir  meiri  skapdelld  en  })er:  ^com- 
modioris  quam  vos  inyenii  est^  Nj.lat,  296  n.;  in:  skapdeildar-ma^r,  m. 
ein  besonnener^  ruhiger  Mann  hann  mun  verSa  ..  eigi  mikill  skap- 
deildarmabr  ..  ok  mun  vera  mikill  kappi  Fs2Z^  (litill  skapdeildar- 
mabr  er  war  skapd.  nur  in  geringem  Grade  Grett  23^*  -43'*^)  cf,  gloss,  iVj. 

skap-dr6ttinn,  m.  Patron  (der  Herr  im  Verhältniss  zu  dem  von  ihm  frei- 
gegebnen Knecht)  274 »»  275**o"-  276  »ff- 

skap-färr,  adj.  in:  })ä  var$  honum  skapfätt  da  wurde  er  wüdj  da 
hatte  er  die  Geduld  verloren  odgl  Eb  70^* 

skap-felligr,  adj.  dem  Sinne  behagend,  zusagend,  gefällig  {vgl:  skap- 
feldr,  adj,  hann  var  mönnum  ekki  sk. :  pai^m  acceptus,  nicht  nach 
Sinne  Lxd  26*  Eg  102'^);  von  der  äussern  Gestalt:  hann  var  skap. 
felligr  i  andliti  13928 

skap-ferbi,  n.  Geistes-,  Gemüthsbeschaffenheit  144*^  114** 

skap-harbr,  adj,  von  rauhem  Charakter  hon  var  ..  nokkut  skaphörd 
112*0 

skap-hoegr,  adj,  nachgiebig,  geßge  Fs  34** 

skap-höfn  s:  skaps-h. 

skap-ker  {auch:  skapt-ker  z.  B:  SE  128*^  Eg  11^  doch  s:  Munch» 

AnO  1848  s.  236),  n,  grosses  Schöpf-,  Trinkgefäss  272 «^  OH  30*3 
skapligr,  adj.  passend,  gelegen  J){i  er  skaplig  kväma  ykkar  Fs  84 *o 

Gplii^^',  von  ansehnlichem,  schmuckem  Aeussern  191*'* 
skap-likr,  adj,  von  gleicher  Sinnesweise  hon  var  skaplik  feör  simim68'^ 
skap-lundadr,  adj,  gesinnt  allra  manna  grimmastr  ok   verst  skap- 

lundabr  63«« 
skap-lyndi,  n,  Gemüthsart  hdvaÖamabr  mikill  i  öllu  skapljndi  139*® 

64*  120^  137^*  slikt  er  ekki  viÖ  skaplyndi  hans  solches  ist  nicht  nach 

seinem  Sinne  144'' 
-  s  k  ap  r ,  7».  -schaftin :  nidings-sk.,  tröll-sk.,  trü-sk. ,  vikings-sk.,  vin-sk.  u,v.a. 
skap-raun,  f.  Aergerniss,  Verdruss  baeöi  skömm  ok  skapraun  i)6  89*^ 

skapraunir  e5a  skammir  Fs  87*    erfiM  ok  skapraunir  Eb  44*®    gera 

skapraun  einum  Jem  Verdruss  bereiten  Fs  138  '^;  skapraunar-orö,  n.pL 

bittre,  verletzende  Worte  115** 
skaps-höfn  {od,  skap-h.),  /*.  Sinnesbeschaffenheit  halda  sinum  sÖmam 

skapshöfnum  seinem  Charakter  treu  bleiben  Eb  31*    hon  var  h<Bg  i 

skaphöfnum  sinum  pj  353*® 
skap-skipti|  n.  Sinnesänderung  t6k  hann  skapskipti  Gp  79 *o 
skaps-munir,  m.  pL  Sinnesart   hann    var  henni  mjök  likr  i  skaps- 

munum  Fs  30  *o 
skap-störr,  adj,  hochmüthig  hon  var  skörungr  ok  skapstor  299®  hon 

var  ofläti  mikill  ok  heldr  skapstor  Eb  45** 
skap-styggr,  adj,  ärgerlich^  verdriesslich  Eb  94* 
skapt,  n.  Schaft,  Stiel  hamars-skaptit  1**  hann  hj6  s-pj6iit  (die  eiserne 

Spitze)  af  skapti  129*  s:  öxar-skapt,  spjot-skapt 
skapt-här,  adj.  schaft-hoch  (vom  Stande  der  über  dem  Horizont  noch 

eine  Schaf tläfige  hohen  Sonne)  s:  Krp  28* -26*^-27  **-8o 
skapt-ker  s:  skap-ker,  w. 
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8kap-I>ing,  n.  im  pl.  von  den  3  ordentlichen  Thingen  {s:  Maurer,  Beitr, 
s.  169)  psk  140 '0 

skap-|>nngr,  adj,  schwermüthig,  traurigen  Sinnes  skapf)ungt  er  I)er  nu, 
er  f)ü  graetr  126*  Fs  107» 

skara  (ab),  schichten,  auf-  od.  üher-einander,  Etw  (einu)  skara  skjöldum 
Alex  47*  (sk.  meÖ  skj.  Lxd  78*);  schiehen^  werfen  J)eirri  ösku  sköruÖu 
I)eir  A  sj6  üt  Eh  116 >* 

skar-bendingr,  m,  {vielmehr:  skarmendingr  vgl:  goDan  skrü5a  meb 
hökli  soemillgum  er  skarmande  var  kalladr  Bp  /,  830**)  eine  Art 
Scapulier  Hgv  11^  (skar-bend.  wohl  abgeleitet  von  skar-band,  n.  ein 
Stirnband  z.  B.  NJ  46  •») 

skarb,  n.  Einschnitt,  Scharte;  Einschnitt  in  einen  Bergrücken  Jeir  foru 
vestr  yfir  skörMn  Fs  41***  {vgl  hamra-skarb  263'°  Geita-skarÖ  Fs); 
skörb  Yoni  falHn  f  sverMna  ok  eitt  |)at  er  leggja  mätti  i  fingrar- 
(«;  gömr,  m.)  Fs  62*^  bita  skard  or  horninu  ein  Stück  aus  dem 
Inkkome  herausbeissen  Eg  196'^;  meiri  soemd  vseri  freendum  hans, 
at  skarb  vseri  i  sett  })eirra  en  })ar  sein  bann  var :  dass  ein  Einschnitt, 
Abschnitt,  Ende  in  der  Geschlechtsreihe  wäre,  d,  h:  dass  sich  das  Ge- 
schlecht  lieber  gar  nicht  fortpflanze,  als  durch  einen  solchen  Feigling, 
wie  ßorsteinn  Fs  6**  höggva  skarb  i  aett  einer  Familie  Schaden,  Ver- 
luste zufügen  Eg  156*° 

skarbr,  adj.  beschnitten;  BkarÖan  blut  bera:  den  Kürzeren  ziehen  BdvSiör'' 
svä  skarban  blnt  sem  margr  hefir  fyri  mer  borit  da  doch  so  Mancher 
vor  mir  den  Kurzem  gezogen  147*' 

skarlat  {od.  skallat),  n.  Scharlach,  Scharlach  gefärbtes  Zeug  kyrtill  af 
n^ju  skarlati  Fs  133  *<  (-1928)  klsßbi  af  n.  sk.  149**;  skarlaz-klsebi, 
n.  pl.  113**;  skarlaz-kyrtill,  m.  192»  {s:  Fs  133");  skarlaz-skikkja 
113"  146«» 

skarn,  n.  stercus,  Mist  aka  skarni  &  höla  NJ  67* 

skarp-leitr,  adJ.  von  magerem  ('spitzem'^?)  Aussehn  foUeitr  ok  skarp- 
leitr  112*7  {vgl  skarpr  ok  bleikr  Bari  4**-89*7) 

skarpliga,  Hdv.  heftig  berjast  sk.  136*» 

akarpr,  skörp,  skarpt,  scharf,  hart,  rauh;  me5  skörpum  sveröum  209*' 
{>vi  barbara  er  bann  branzt  um,  ^yi  skarpara  var  bandit  'eo  durius'* 
SE  112** 

-skärr,  adJ.  s:  her-skärr,  nib-skärr 

skart,  n.  Pracht  in  der  Kleidung  292 *»  bua  sik  viÖ  {od.  i)  skart  sich 
prächtig  kleiden  Lxd  194*'  Fms  VII,  321*«  balda  allmjök  til  skarts 
viel  Werth  auf  PvJbz  legen  Lxd  196*^;  skarts-mabr,  m.  bann  bjost  vel 
..  at  klsedum  ok  yapnum,  })viat  bann  var  skartsmaDr  enn  mesti  Fs  68  ^ 
skarts-kona,  f.  Eh  92  *8 

skatta-lauss,  adj.  steuerfrei  skatta  laust  ok  skulda  274** 

skatt-gildr,  adj.  steuerpflichtig  bann  baföi  skattgilt  undir  sik  Skot- 
land  Eg  141*' 

skatt-gjöf,  f  Tribut,  Steuern  t6k  bann  J)d  skattgjafir  af  I)eim  43**  74' 

skatt-kaupandi  {der  mit  dem  Steuer gelde  Kaufende  Eb  49**)  Bei- 
name des  I>6roddr  af  Me5alfells-strönd  Eb  50' 
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skatt-land,  n.  steuerzahlende  Provinz  Fs  103*® 

skattr,  skatts,  pL  -ar^  m.  Tribut,  Steuern  bann  galt  engan  skatt  Dönum 
67 '<  bann  b^t  kgi  til  libs  skatti  af  Svium  67^^  bann  t6k  skatta  af 
J)eim  65";  Schatz,  thesaurus:  Niflunga  skattr  206*« 

skatt-yrdast,  suw.  zanken  ndt  Jem  (yib  einn)  /^^v  317 *^ - 383 ^'  skatt- 
yr^ast  {vor:  ekipta  orÖum)  viÖ  ^i  Fm9  VI,  163*  {vgl:  8kattyr5i,  n.  p/. 
Scheltworte  bseM  f  bl6ti  ok  skattyrtJum  Gisl  53*  (skatt-?) 

Bkaup,  n.  Spott,  Hohn  skanp  e9r  atyifti  Fs  72^  skaup  ok  skemd 
Fnu  Ily  142« 

skant,  n,  Ende,  Ecke  biminn  me9  lY  skautnm  (plagis)  SE  4S^  Rand, 
Zipfel  skikkja  blaöbüin  i  skaut  ni9r  (od,  ofan)  bis  ganz  herabreichend 
113»«  146««  JSchooss,  sinus  leggja  bluti  (sortes)  i  skaut  Fs  68»  blut 
bera  i  skaut  psk  53"  ";  kenna  at  skauti  (?)  165*» 

skegg,  n.  Bart  (s:  Spec  66*«—*')  konan  befir  ekki  skegg  SE  110* 
bonum  6x  eigi  skegg  {vom  Njdll)  112*^  lata  vaxa  skegg  ok  kampa 
293*^  skri5a  einum  undir  skegg  Jem  um  den  Bart  gehen,  ihm  schmei- 
cheln, sich  vor  ihm  ducken  Fs  31  **  vinda  viÖ  skegginu  {s:  vinda)  Eb  57*® 

-skeggr  und  skeggi,  m.  -barbatus  in:  guU-skeggr;  Mann,  Einwohner 
in:  eyjar-skeggi  {Grett  47*),  braun-sk.,  ref-sk.,  in;  Mostrar-skeggi 

1.  skeib,  pL  'IT,  f,  Jachtschiff,  navis  cursoria  54®  {in:  skei5ar-nef?  Beir 
name  des  Gils  in  Gp;  in  vind-skeiD?) 

2.  skeid,  n.  Lauf,  Laufbahn,  ein  Stück  Raum  od,  Zeit;  bann  reift  i 
skeiD  eptir  tdninu  in  vollem  Laufe  158*  bann  skopar  at  skeid/«51'; 
vom  Wettlaufe:  at  renna  skeid  nökkur  viÖ  einbyem  6*®;  kömu  J)eir 
&  voll  einn  sl^ttan,  J)ar  sem  })eir  skyldu  skeiMt  reyna  Fms  VJI,  170"; 
von  der  Zeit:  {>at  skeiD  er  eptir  var  sumarsins  Fbr  30**  bann  yar  i 
Mttasta  skeibi  aldrs  ^spatio  aetatis  maadme  vegeto^  Eg  174*«  umyetr- 
nätta  skeib  am  Anfang  des  Winters  Fs  112^  {)ann  morgin  um  s61ar- 
uppräsar  skeib  Eg  193  um  dagsetrs-skeib  ebd  195'^  um  n6n-skeib 
ebd  195*'  um  mibnsettis-skeib  ebd  139**  um  mibmunda-skeib  Fms  VI  11, 
210*  {vgl  oesku-skeib,  n.  Jugend  Hdv  361**) 

skeibar,  f,  pl.  Scheide,  vagina  {s:  slibr,  /*.)  tak  knif  or  skeibum242'^ 

skeina  (nd),  leicht  verwunden;  pass:  ekki  sär  groer,  ef  })ar  skeinist  yf 
wenn  man  davon' (d.  i.  vom  Dainsleif)  verwundet  wird  31**  159*^  bann 
baH)i  skeinzt:  vtdneratus  erat  Eb  109^;  reflex:  })eir  skeindust  ä  ydpnam 
sinum  Krs  8* 

skeina,  f.  kleine  Wunde  [opp:  sär,  vgl  kalla  ek  I)etta  skeinu,  en  ekki 
sdr  NJ  206«*)  Fn^ß.  IX,  497*» 

skeini-  (od,  skeinu-)  samr,  adj.  in:  bann  yerbr  skeinisamr  od,vmpers: 
yerbr  bonum  skeinisamt  er  ist  der  Gefahr  verwundet  zu  werden  aus- 
gesetzt, er  wird  verwundet  urbu  Jeir  mjök  skeinusamir  Gp  73**  jE^112'* 
varb  bonum  ^&  skeinisamt  Eb  68«  yerbr  nü  yärum  mönnum  skeini- 
samt unsre  Leute  sind  bereits  etwas  -,  leicht  verwundet  />  48^  ok  varÖ 
Hrolleifi  eigi  skeinusamt  Fs  37*   yarb  ^eim  I>at  skeinisamt  Eh  Ih^ 

skel,  skeljar,  f.  Schale,  Hülse;  in  dem  Beinamen:  Ormr  skelja-moli 
{s:  moli,  m,)  /«  3« 

skelfa  (fb),  schütteln,  schwingen  bann  skelfbi  sverlJit  Fms  VIII,SiV'i 
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dainm:  skelfir,  m,  quassalorj  turbator  in  dem  Beinamen  Asgeirr  aust- 
manna-skelfir  Fs  127*® 

skelkr,  »i.  Furcht;  skjota  skelk  i  brj6stit  {od.  i  bringu)  Furcht  in  die 
Bru^  werfen,  gew.  impers:  skj^tr  skelk  i  br.  einum  Jem  gerälh  in  Furcht, 
in  Angst  79*  Eg  22^  Fms  ///,  203»  Lxd  502o.78"-1708 

skella  od,  skjalla  (skall),  hei  heftigem  Anstoss  erklingen^  erschallen 
bäbir  hnefar  {>6rs  skullu  üt  at  boröinu  12  ^  Uta  hamarinn  skjalla 
hänum  (an  ihm,  auf  ihm)  11*' 

skelmir,  m.  Schelm,  Schurke  skelmir  |)inn!  {s:  |)inn)  Fs  52^^-166* 
(skelmi-skapr,  m,  s:  ergi,  f.) 

skemd,  pL  -ir,  f.  Schmach,  Schande  hverir  hlutlr  hatandi  eru  fyrir 
üsoemdar  sakar  eba  skemdar  253^'  verba  til  skemdar  bsebi  i  orbum 
ok  i  verkum  254*® 

skemill,  m.  (scamnum)  Schemel;  in:  fot-skemill,  m,  (setja  foetrna  i 
fotskemilinn  Fms  V,  dOV) 

skemma,  /*.  (kleines,  für  sich  stehendes  Wohnhaus)  Frauengemach  {Weinh, 
225)  bann  kom  i  })Ä  skemmu  er  dr6ttning  bans  svaf  i  296'^ 

skemta  (mt),  die  Zeit  kurzen;  vergnügen  Jem  (einum),  bes:  skemta  s^r 
sich  unterhalten  15**  220*  skeratu  })au  jafnan  s^r  at  tafli  (beim  Wür- 
felspiel) 140*®  nü  skaltu  skemta  oss  (nobis)  &  skiÖaferÖ  J)inni  198* 

skemtan  {od,  -un),  /*.  Zeitvertreib,  Unterhaltung  |)ar  eru  nii  margs- 
konar  leik»r  ok  önnur  skemtan  215*  18«.  88*  188*» 

skenkja  (kt),  einschenken,  eingiessen  Freyja  för  Jd  at  skenkja  h6num 
13"'-*'  Eg  180**  at  J)eirri  veizlu  le't  GuÄriin  skenkja  Atla  kgi  meö 
I>eim  bordkerum  mjöÖ  26*' 

skepja  (sk6p),  creare  vgl:  skapd  (a5);  ..  gu&  {)ann  er  sk6p  himin  ok 
jörb  78*3  ,.  j,ann  er  sk6p  alla  hluti  78*« 

skepna,  f,  Geschöpf,  Creatur  guÖ,  skapari  allrar  skepnu  237''  englar, 
oeztir  allrar  guös-skepnu  292'  198*® 

skepta  (pt),  Schäften,  mit  einem  Schaft  versehen  bann  skepti  spjot 
Fs  645 

skepti,  n.  {vgl  skapt,  n.)  Schaft  var  skeptit  langt  at  spjötinu  G(sl  101'® 
(for-skepti,  n,  vom  Hammergriff  SE  344'*) 

skepti- fl^tta,  f,  eine  Art  Wurfwaffe  J)eir  skutu  spj6tum  ...  eÖa 
skeptiflettum  94**  vgl:  &  skipi  eru  g6Öir  langorfs-ljär  ...  skepti- 
fl^ttur  {var:  flettiskeptur )  ok  allskyns  annat  vä.pngrj6t  Spec  86*® 
s:  SvbJ,  Egilss, 

sker,  gen,  pl,  skerja,  n,  Klippe,  Klippeninsel  nahe  an  der  Küste  (^Sche- 
ren*) or  skerinu  ÄJS  218*®  milli  skers  ok  bdru  {s:  bära,  /".);  in:  üt- 
sker.     NB,  die  Schere  zum  Schneiden  heisst:  sax,  n,  od,  skseri,  n. 

skera  (skar),  schneiden;  zerschneiden,  schlachten  t6k  J>6rr  hafra  sina 
ok  skar  bäöa  ^'^  Eb  116*®  Isl  I,  292 <  skera  i  bü  für  die  Wirthschaft 
schlachten  (skorit,  var:  sUtrat)  Eb  116*  vgl  An  172*®;  abschneideh 
(Haar,  Bart,  Mähne)  kemba  einum  ok  skera  här  bans  Eb  32*®  sk. 
skegg  ok  kampa  293**  sk.  mön  ä  brossum^j^  66^*;  schnitzen,  von 
Bildwerken  j>örr  skorinn  d  öndvegissülu  Eb  5*^  Fsl  1,  96** -248* 
Fbr  98* -99*'';    von  den  einschneidenden  Meerbuchten  skärust  i  landit 
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inn  firbir  storir  Eb  5*®;  übertr:  skerast  i  sich  ereignen^  vorfallen  (vgl 
'hvat  sem  i  skerst:  in  omnem  eventum^  BJ.  ffld, )  von  Zunsligkeiten: 
ef  nokkut  kann  i  at  skerast  Fs  121  ^  vgl  ef  nokkut  skerz  i  me5  okkr 
Fbr  102  ^ ;  skera  ür  {od,  um)  entscheiden,  Ausschlag  geben  ef  ei^  skera 
skrdr  6r  Lrp  213^  J)6tti  jid  lir  skorit,  er  Öl.  mselti  J)etta  Lxdli^ 
at  {>u  skapir  einn  ok  skerir  um  {)es8i  mal  jEJ^  218'*;  skerast  undan 
sich  entziehen  einer  Sache  (einu)  Lxd  2f8'-238* 

skerba  (rb),  vermindern,  verringern  psk  85"  Lrp  211*® 

skeyta  (tt),  zusammenfugen y  passen y  befestigen  var  })etta  (dieser  Ver- 
trag) ..  skeytt  ok  trygt  af  värri  hendi  289' 

skib,  n.  Scheit,  Holzstück  })eir  bdru  skibin  k  eldinn  29'^  hann  klauf 
skib  Nj  130'®  s:  skiÖa-hlaM,  m. ;'  der  Schneeschuh  {vgl  andri,  »i.)  s: 
Spec  20^,  ä  landi  eba  &  legi,  (ä)  skipi  eÖa  d  skibi  283'^  fara  &  skiö- 
mn  198*"-  SE  94*7 

skiöa-ferb,  f  das  Laufen  auf  Schneeschuhen  198*  193« 

skiba-hladi,  m.  Saufen  von  Brennholz  skibahlaM  mikill  Fs  5^^-42^ 

skiÖ-fceri,  n.  =  skiÖaferb,  f.;  hann  gerbi  skibfoeri  gott  32*^  (ski5- 
foerr,  «4;.  gewandt  im  Ski-laufen  SE  102  *<) 

skfb-garbr,  m.  Holzstacket  Eg  36 ^'-90*'  hlaupa  yfir  skibgarb  nokkam 
über  eine  Planke* springen  Oä  71*® 

skikka  (ab),  einrichten,  anordnen  Elw  (einu)  skikkabi  hann  fylkingam 
sinum  Fas  Uly  337**  skikkar  nü  hvärr  sinni  bur-stöng  (Buhurtstange, 
Lanze)  til  lags  Fas  III,  295» 

-skikkan,  f.  in:  til-skikkan 

skikkja,  f  ärmel-loses  Ueberkleid  {Weinh,  174)  62«  117*»  157*"; 
skikkju-skaut,  n,  der  Zipfel  einer  sk.;  {)Ä  er  ek  skaut  {)6r  andan 
skikkjuskauti  minu  Fs  109*® 

skil,  n.  pl,  Unterscheidung  mjrkr  svd  mikit,  at  menn  sd  ..  varla  handa 
sinna  skil  Eb  94**  Fms  V,  96^  svd  üskygn,  at  hann  sd  tranttfingra 
sinna  skil  pj  352  '®  nema  orbaskil  die  einzelnen  Worte  unterscheiden  kön- 
nen Eb  13*;  Verständniss ,  Begriff  vita  ^6^  skil  d  einum  einen  guten  Be- 
griff von  -,  Gutes  über  Jem  erfahren  haben  Eb  60®  göra  ^6\S  skil  d  (duk- 
inum)  eine  gute  Erfahrung  daran  machen,  wohl  bewährt  finden  198'*;  Ver- 
pflichtung varna  (reov)  skila  Lrp  216'®  leysa  af  hendi  j)au  skil  öll 
Lrp  217*;  das  Rechte  (=  log  od,  mdl)  z,  B,  um  hreppa  skil  Grdg  §  234 

skil-dagi,  wi.  Vertragsbedingung  meÜ  (unter)  |)vflikum  skildaga -ß^  16*» 
Fms  IV,  118» 

skil-g6br,  a(^j.  rechtschaffen,  brav  skilgöbir  menn  Eb  96*® 

skilja  (Id),  trennen,  scheiden  hann  ^kildi  sdr  sk6ginn  er  trennte  sich 
davon,  lieferte  ihn  aus  Fs  124*^,  häuf,  skiljast:  sich  von  einander  tren- 
nen, auseinandergehen  svd  skildust  I)eir  30»'  vdr  skildumz  vinir  suör 
d  Moeri  93»*  auch  bloss  skilja:  siban  skildu  J)eir  190»*  u.  o.  Fs  127' 
Gp  64*  sich  trennen  von  Jem  (vib  einn)  Eb  36*  svd  at  engi  skilist 
vib  annan  128*®;  von  ehel.  Scheidung:  276**  hann  sagbi  I)d  skilit  viÖ 
dröttningu  er  erklärte  sich  geschieden  von  ..  297»*  Gisl  169»'  Eb  17* 
ü^/  skilja  sseing  vib  konu  sina  Krp  6»®;  impers:  })ö  nü  skili  meÖ 
okkr  wenn  wir  uns  auch  jetzt  trennen  200®  skildi  meb  J)eim  sie  trennten 
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sich  Eb  48*  skilr  A  m.  acc.  pU  z.  B,  skilr  skrÄr  d  es  scheidet  die  Ur- 
kunden von  einander  d,  h:  es  zeigt  sich  zwischen  ihnen  eine  Verschie- 
denheit, sie  stimmen  nicht  überein  Lrp  213  *®- '®  j)at  er  {)Ä  skilr  d  das, 
worüber  sie  uneins  sind  Lrp  214'*;  ..  at  sd  r.  s^  frd  öörum  r.  skilinn, 
getrennt  260*®  ..  sd  es  eigi  vaeri  frd  {)vf  skiliör  excepius  100*  (frd- 
skildr)  263**  s:  skilnabr,  >». ;  —  verstehen^  erkennen  I)ä  I)öttist  J>6rr 
skilja,  hvat  ..  3«»  af  {)vi  mätti  skilja:  inde  intelligi  poterat  99^^  103«o 
I>ann  veg"  (ita)  at  skilja  128^  261*'  ek  md  hann  (detim)  eigi  skilja 
erkennen,  begreifen  78'*  (ä;  skilning,  /*.);  skilja  eitt  til  Etw  zur  Be- 
dingung machen  Eb  11  *8  Oh  18'  })ann  Mut  vilda  ek  til  skilja,  at  .. 
NJ  149*^;  sk.  eitt  undir  anheimgeben  {)6at  vandliga  vseri  undir  skilit 
geröina  obwohl  es  der  Entscheidung  in  einer  schwierigen  Weise  unter- 
stellt war  d.  h:  obwohl  die  Entscheidung  eine  schwierige  war  Eb  11*^; 
sk.  yib  eitt  freimachen  von  Etw  at  })ii  s^r  eigi  yiÖ  skiliÖr  mdl  })essi 
dass  du  nicht  frei  bist  von  ..,  dass  du  betheiligi  bist  bei  ..  Eb  SO^^; 
skiljandi  im  Beinamen:  J>orvaldr  skiljandi  Fs  83* 

-skilja,  adj,  in:  nau5-skilja 

skilnabr,  m.  Trennung,  Abschied  skilnabr  meb  okkr  132*®  skilnadr 
okkar  Helga  zwischen  mir  und  H,  130**  at  skilnabi  heim  Abschiede  9*^ 
117*»  152*';  von  der  ehel  Trennung  276' 

skilning,  /*.  Verständnisse  Begriff,  Gestalt;  kunna  d  J)vf  g6ba  skilning, 
hverir  . .  recht  wohl  verstehen,  wer  . .  253  ^  255  *°  skildu  j)eir  alla  hluti 
jarbligri  skilningu  fassten  alles  im  irdischen  Sinne  auf  SE  10*'  guö 
i  ^rimr  skilningum  in  3  Gestalten  238*®  von  Gott:  birting  ok  skilning 
ok  dagsbrün  alls  lj6ss  ok  fagnaöar  (Verklärung?)  238*® 

skilningar-lauss,  adj.  der  nicht  zu  unterscheiden  versteht ,  beschränkt 
245*6 

skil-orÖ,  «.  Bestimmung  var  {>etta  gört  alt  metJ  einu  skilorSi  289' 
meb  j)yi  skiloröi,  at  ..  Fms  VI,  19' 

^Bkil-rikr,  adj,  rechtschaffen,  brav  meÖ  skilrikum  vitnum294**  })d  bjö 
kann  lengi  ok  varÖ  skilrikr  maör  Fs  198'® 

skin,  n,  Glanz,  Schein  fjrir  skini  solar  5jB96*  skin  s61arinnar  Spec  ^V^ 

skina  (skein),  scheinen,  glänzen  veÖr  var  fagrt,  skein  sol  i  heiÖi  94^ 
blinken  skinu  viÖ  spjot  ok  skildir  Eg  221*'  übertr:  heilög  kristni  hefir 
skinit  meÖ  svd  björtum  bloma  ok  fagri  dsjon  244'® 

skinn,  n.  Fell,  Leder,  Pelz  skikkja  meÖ  dgsetum  skinnum  Pelzbesatz 
149**  vgl  skallats-skikkja  skinndregin  enum  beztum  skinnum  mit  dem 
besten  Pelz  verbrämt  146*^;  Fell,  Haut  bera  (fe')  af  skinni  abhäuten 
ifrj526*'  Haut  jE^lOl  **  d  barnsins  hendi  ungt  skinn  u.  fagrt  bseöi  skinn 
ok  hold  ^J  342  "-342^  (skinn-b6k,  f,  und  -skinna,  f.  von  Pergament- 
handschriften z.  B.  Fagr-skinna,  Morkin-skinna  usw.  s:  Cat  p,  166) 

skinn-hüfa,  f,  Pelz-  od,  Lederkappe,  im  Beinamen:  J>orgrimr  sk.  Fs 

skinn-kyrtill,  m,  Pelzrock  konur  II  i  skinnkyrtlum  /'ä  177® 

skinn-61pa,  f  Fs  62**  s:  61pa,  f 

skinn-stakkr,  m.  Pelz-Joppe  Eb  68*' 

skip,  n.  Schiff"  Hringhorni  h^t  skip  Baldrs  usw  19*®,  andre  Schiffes- 
namen  (u,  verschiedne  Schiffs-arien)  s:  Fs  238  Fms  XI  f,  391—392 
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1.  sklpa  (ad),  navem  subducere,  das  Schiff*  ans  Land  ziehen  ^eir  t6kn 
land  nordr  d  M.  ..  ok  skipubu  {)ar  upp  155'^  144^*  / 

2.  skipa  (ab),  ordnen ,  einrichten  Etw  (einu)  stefndi  hann  |)ing,  ein- 
hverjum  mälum  at  skipa  ad  res  quasdam  ordinandas  202'  von  einem 
Astrologen:  k  nsestn  n6tt  skipar  hann  himintunglum  (berechnen?) 
242*^;  bes.  Platz  anweisen,  plofiren  Jem  (einum)  wohin,  z,  B,  i  s«ti, 
i  öndvegi  u,  a.  var  ])eim  skipat  i  öndvegi  157^  hann  skipa5i  ])eiin 
hjÄ  Gunnlaugi  150^  65®"-  188**  guÖ  skipabi  honum  (setzte  ihn  ein) 
i  paradisar  saelu  237"  var  gobunnm  skipat  £  afhüsinu  (!)  Eb  6"; 
häuf,  von  Schlachtordnung  228*  96*  skipa  sveitum  i  fylking  83** 
(menn  skipiz  i  sveitir  83«)  85**  skipast  sich  aufstellen  83«  127*«  128«'; 
besetzen  einen  Platz  (eitt)  mit  Jem  (einum)  hann  skipabi  dalinn  vinom 
sinum  Gp  ^^  skipa  lögberg  mönnum  Lsp  209^  skip  skipat  gobam 
drengjam  besetzt,  bemannt  mit  ..  Eb  5®  nü  skal  sklpa  bekklna  af  (!) 
mönnum  Fs  77*;  einen  Platz  inne  haben  |)eir  sklpudu  annat  öndvegi' 
Eg  12*0 

skipa-ferÖ,  f.  Schiffs- fahrt  ef  hann  yröi  varr  viÖ  nokkurar  skipa- 
ferÖlr  d.  h:  ob  er  irgendwo  Schiffe  kommen  sähe  Gp  &T^* 

skipa-flotl,  m,  Flotte  leggja  at  sklpaflota  kgs  Fs  16*^ 

sklpa-kostr,'  m.  Vorrath  von  Schiffen  hinlr  })6ttust  ei  skipakost  til 
hafa  at  r6a  eptlr  {)eim  Gp  70*^  höfum  y^r  mikinn  her  ok  skipakost 
g6Öan  Fms  IV,  364** 

skip  an  (od,  -un),  f  Einrichtung  ^  Anordnung  tala  um  sklpan  ok  setning 
254**  heraös  vöxtr  ok  lands  sklpan  Fs  22'  lögr^ttu- sklpan  103' 
von  der  Heeresordnung  sklpan  &  llöi  83*  Schlachtreihe:  J)ä  {)yntiz 
skipun  fyr  framan  merkl  kgs  94*0;  ^:  til-skipan,  f, 

sklparl,  m,  Schiffer  Fs  91  ^^ 

skip-brot,  «.  Schiffbruch  155* 

skip-bunabr,  m,  Ausrüstung  eines  Schiffes  (zur  Abreise)  Eb  35** 

skip-flak  (od.  sklps-fl.),  n.  Schiffswrack  fann  hann  menn  d  skipflaki 
£  hafi  Krs  20'  J)eir  lägu  k  sklpsflaki  al-brotnu  Fms  II,  246* 

skip-kväma,  /".  Ankunft  des  Schiffes  Fs  24** 

skip-leiga^  f.  Lohn  für  das  gemiethete  Schiff  211* 

skip-lengb,  f,  Schiffslänge  266« 

skip-mabr,  m.  Schiffer  210^* 

sklp-reiÖa,  f,  (d,  i:  Schiffsausrüstung),  Name  der  Distrikte,  in  welche 
Norwegen  seiner  Westküste  entlang  durch  König  Hdkon  g6Öl  (936 — 961) 
zur  Vertheidigung  des  Landes  eingetheili  war;  die  Bevölkerung  der 
^  skipsreiba '  hatte  im  Kriegsfall  für  vollständige  Ausrüstung  und  Be- 
mannung eines  Kriegsschiffes  zu  sorgen  (s:  Munch  I,  1,  717.  767)  Hkr  IF, 
k,  21  Fsk  20 

skips-drdttr,  m.  das  Ziehen  des  Schiffes  vom  Lande,  wo  es  den  Win- 
ter über  gelegen,  ins   Wasser   vom   menn   kvaddir   til    sklpsdrättar 

*  Fs  157*8-158» 

skips-höfn,  f.  Schiffsladung  hann  g^kk  })ar  £  me5  skipshöfn  sinaok 
miklt  fe  annat  Gp^l^^  en  hlutskipti  {>ltt  skulii  vera  III  skipshafnir 
=  drei  vollständig  ausgerüstete  Schiffe  Fs  18';   Schiffsmannschaft  hann 


\ 


skipshrae  —  skirgetinn  383 

drap  skipshöfn  fyrir  {)at  er  hann  var  äör  rsentr  af  {)eim  Fs  127  ^"^ 
JSb  121*  gefa  lif  (rj)  skipshöfn  manna  Fm  II,  246'« 

skips-hras,  n.  Schiffs -wrack  var  hann  grafinn  undir  skipshrseinu 
Fs  175®  |>eir  bruta  skip  sitt  ok  gerÖu  or  hrsenum  skip  ^sX  Isl  1,  157* 

skip-stj6rn,  f,  Steuerung,  Führung  des  Schiffes  krefja  bcendr  til  skip- 
stj6mar  i  her  251'* 

skipta  (pt),  ändern,  tauschen,  vertauschen  m,  dat.  |)ä  skiptu  {)eir  litum 
Sigurbr  ok  Gannarr  ok  svä  nöfnum  25'  skipta  ..  sselulifi  i  sorga- 
fult  ok  starfsamt  lif  236'  skipta  milli  die  Wortbedeutung  verändern 
25815.80  skipta  stöfunum  261*;  theilen  Etw  (einu)  eigi  nenni  ek  at 
skipta  Helgafelli  sundr  (d,  i:  in  zwei  Hälften)  Eb  16 '  J)eir  brceör 
skiptu  arfi  meö  s^r  Fs  61 " -123 '5- 121  *«  J)ä  vas  landinu  skipt  i  fj6rb- 
unga  103*  90*  23«  33"  269»  skiptust  J)eir  höggum  viö  sie  iheitten 
Hiebe  an  einander  aus,  sie  kämpften  mit  einander  S3^^  (s:  höggva- 
skipti,  n.);  streiten  über  Etw  (einu)  ef  })eir  eigu  nökkuru  at  skipta 
247®;  entscheiden  d,  i:  Entscheidung  herbeiführen  mun  nii  hamingja 
skipta,  hverr  ..  Eg  145'®  J)eim  oröum  er  mäli  skipta  meÖ  mönnum 
Lrp  213*®  sich  entscheiden  skjott  mun  um  skipta  90"*;  skipta  se^r 
af  ..  beiheiligen  sich  an  Etw  ef  |)ü  skiptir  {)er  mikit  |)ar  af:  wenn 
du  dich  sehr  dabei  betheiligst  201*  vil  ek  m^r  engu  af  skipta  ich  will 
mich  in  keiner  Weise  dabei  beiheiligen  Krs  7*;  skiptir  es  handelt  sich 
um  Etw  (einu),  es  ist  von  Gewicht  für  Etw  (einuj,  es  macht  aits,  wie 
viel?  (einu)  ef  mäli  skiptir  wenn  es  auf  die  Sache  ankömmt  257** 
fsk  123»'  Eg  8*  mun  honum  {)at  miklu  skipta  es  wird  für  ihn  von 
grosser  Bedeutung  sein  Fs  11^  J)at  skiptir  engu  es  kommt  nichts  darauf 
an  Eb  18»«  J)at  skipti  mörgum  hundrudum  es  betrug  viele  Hunderle 
Eb  120»*;  es  hat  grosse,  kleine ^  keine  Bedeutung  (miklu,  litlu,  engu) 
für  Jem  (einn)  engu  skiptir  J)ik  I)at  das  geht  dich  nichts  an  196**  hvat 
mundi  {)ik  J)at  skipta?  Fs  96' 

skipti,  n,    Veränderung  66*°  s:  siÖa-skipti,  w. ;    Theilung,   Veriheilung 
var  J)d  lagit  til  skiptis;  hlaut  Högni  skipit  ...   /'s  43**    })ribjunga- 
skipti  heimsins  297**    J)d  kom  rikit  fyrst  i  broeÖra-skipti  64*»    Aus- 
tausch  171*«;    Händel,  Streit,  Kampf  lauk   svÄ  J)eirra   skipti,  at  .. 
F«  48**  meö  {>essu  skilr  skipti  {>eirra  166«    foru  })eirra  skipti  eptir 
vana  32^*;  Verkehr  föru  {)eirra  skipti  mjök  likliga  fyrst:  im  Anfang 
kamen  sie  ganz  gut  mit  einander  aus  Eb  41»';  s:  um-skipti,  viÖ-skipti 
skipti-  (od.  skiptingar-)  tiund,  f.  decima  dividenda  Tgj  214' 
skip-tollr,  m.  Schiffszoll  heimti  sä  mabr  skiptollinn  /'ä  157*» "-153** 
skip-verjar,  m.  pL  Schiffs-leute,  -genossen  267«  Fs  173»*  {sing':  hann 

var  skipveri  Kveldiilfs  Eg  55*«) 
skfra  (rÖ),  reinigen;  taufen  hann  skirÖi  {)ä  alla  es  viÖ  trd  t6ku  103*® 
1073*  36»«  hann  l^t  skfrask  103  ^o  F*  77*   i  hans  helga  nafni  em  ek 
sannliga  skfrör  238»* 

skfr-getinn,  ppr,  echtgeboi'en,  legitimus  J>orgrimr  g^kk  eigi  viÖ  faÖerni 
^rkels,  en  hann  (|>orkell)  var  })6  miklu  froeknligri  en  skirgetnir 
synir  hans  J>orgrims  Fs  67  »'-24' 
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skirn,  f,  Taufe  taka  trü  ok  skirn  Fs  762«  taka  skfrn  105"  Fs  93« 
halda  einum  undir  skim  Fs  93'^;  skirnar-nafni  n.   Taufnamen  241^ 

skf  rr,  adj,  glänzend,  hell,  deutlich;  gull  skirt  300*  silfr  skirt  186"  lj6s 
skfrt  ok  bjart  238*^;  gjöra  eitt  skfrt  Elw  bekannt  machen,  promulgare 
100^  hann  hafbi  skirt  far  sitt  277*'  {vgl:  sk^ra);  rein,  vom  Wasser 
Mex  22  *o  von  der  Stimme  Bari  63  ^  - 106  *  rein,  schuldlos,  in :  veröa  skirr 
sich  als  rein  erweisen  |)ä  varÖ  sd  skirr  er  undir  j arbarmen  gekk/^a?rf58" 
Fms  IX,  2821*  {vgl:  skirsl,  f  od,  skirsla,  f  ordalium  Oä  81«  Za;rf58»".) 

skirra  (rö),  entfernen,  abwenden  Etw  (einu),  oft.  skirra  vandrseöum 
Lxd  2207  Krs  21«*  Eg  220 »^ 

skit,  71.  bland  ok  skit  270**;  von  skita  (skeit),  cacare  Fms  VII,  21^ 

skjadak  {d,  i:  skadak  von  skaSa),  n,  nachtheiliger  Gäkrungsstoff  in 
Bier  (^ Schwindelhaber'*  Maurer,  Bek.  II,  430  not.  46)  mungät  J)at  er 
skjabak  var  i  Hgv  64»  pj  340^0  (-316«);  Unkraut  Spec  73";  vgl 
bjannak,  n. 

skjald-  s:  skjöldr,  m, 

skjaldabr,  ppr.  mit  Schilden  versehen  J)eir  vorn  skjaldaMr  Gp  68'* 

skjaldar-rönd,  f.  Schildrand  berserkir  bitu  i  skjaldarrendr  Fs  76** 

skjald-bofg,  f,  Schildburg,  testudo,  4.  clipeorum  s:  Spec  85 •'*"•;  63* 
skipaM  hann  mönnum  i  skjaldborg,  er  halda  skyldi  fyrir  honum  i 
bardaga  85**  Eg  41» 

skjälfa  (skalf),  erzittern,  erbeben  varö  landskjälfti  mikill  ..  ok  skalf 
husit  3»*  jörb  öU  skelfr  SE  184*» 

skjdlfti,  m.  Erbeben,  Erschütterung  ei  mätti  nser  vera  fossinnm  fyrir 
skjdlfta  ok  vatnfalli  Gp  50*^  jarb-skjälfti  Erdbeben  Hgv  85»',  land-skj. 

skjdlgr,  adj,  schief,  obliquus,  schielend,  im  Beinamen:  |>6r61fr  skjilgr 
Fms  I,  Ülfr  hinn  skjälgi  Gp 

skjalla/£?.  t;  skella 

skjÄr,  m,  Fenster  (die  statt  des  Glases  eingezogne  dünne^  durchschei- 
nende Kalbshaut;  der  betrefft,  Ramen:  skjä-grind,  f)  Gp  62*»  taka  af 
skjdna  ok  lata  leggja  üt  (hinausziehen  lassen)  reykinn  Fi&rSS»*"* 

skjarr,  skjörr,  skjart,  scheu  väru  I)au  (hross)  nü  skjörr,  er  aldri  räru 
von  at  ganga  undan  manni  Hrafnk  7* 

skjöldr,  skjaldar,  pl.  skildir,  m»  Schild  hann  hafbi  hvftan  skjöld  ok 
(var)  iagbr  k  (skildi)  meb  gulli  kross  hinn  helgi  90**  skjöld  gyltan 
Gp  64"  binda  einum  upp  skjöld  Jem  Etw  anhängen,  verläumden  (?)  2W 

skj61,  n.  Zufluchtsort  sauba  skjöl  pJ  349**  Schutz  J)eir  höfbu  farit  til 
skjöls  i  hrfbinni  Fs  56*  veita  einum  nokkut  skj61  FslS9^  skjöta  skjöli 
yfir  einn  Jem  verbergen  Fs  37^  Lxd  40»* 

skjoplast  od,  skjöpl.  (ab),  schwanken,  sich  unzuverlässig  zeigen  Eb  4^^^ 
aldri  skal  ek  skjoplast  i  ybarri  J)j6nusta  Fnis  VIII,  369*®  skjÖpl.  i 
einurbinni  vib  annan  Fms  IV,  148'** 

skj6ta  (skaut),  werfen,  schiessen,  schieben  Etw  (einu);  })eir  skutu 
vdpnum  sinum  ä  gölfit  sie  warfen  ihre  Waffen  (als  eine  beschweri. 
Bürde)  auf  den  Boden  Eb  15**  skjöta  örum  af  boga  vom  Pfeil-  und 
Bogenschiessen  111*»  123«"-  193""-  skjöta  skot  einen  Schuss  thun 
195*  {vgl  I)d  skaut  J)vi  i  hug  henni  da  'schoss'*   es  ihr  in  den  Sinn, 


-skj6ti  -  sköp  385 

da  fiel  es  ihr  ein  pj  348'*);  stossen:  skaut  hann  skipum  d  vatn  73* 
haf5i  hann  üt  (ins  Meer)  skotit  nökkyanum  11*'  hann  skaut  svä  fast 
nibr  skildinum,  at  hann  stob  fastr  i  jörtunni  116*^  skj6ta  skildi  fyrir 
sik:  den  Schild  vorhalten  116**  225*^;  —  skj6ta  ä  einrichten  Etw  (einu), 
stellen:  var  skotit  k  (xrj)  fylking  89'  so  auch  skj6ta  k  I)ingi  ein  Thing 
abhalten  hann  skaut  ä  {)ingum  h^r  ok  hvar  Oh  59^;  skjöta  einu  til 
eins  Etw  an  Jem  verweisen^  diesen  zum  Zeugen  dafür  anrufen  sk^'t  ek 
{)Yi  til  gu9s  ok  g65ra  manna  126'*  8kj6ta  mäii  sinu  til  gubs  seine 
Aussage  durch  Berufung  auf  Gott  bezeugen  294 ';  skjota  und  an  bei 
Seite-,  fortschaffen  Jem  (einum)  FsZ%^*\  skjdtast  undan:  entweichen 
at  standa  kynr  fyrir  ok  skjötast  eigi  undan  195^  auch  bloss  skjöt- 
ast :  sk^zt  ^eim  mörgum  visd6mrinn  er  betri  vän  er  viele,  von  denen 
man  besseres  erwartete,  verlässt  die  Weisheit  Grett  25*^  (skj6tast  einum 
od.  skj.  undan  einum  Jem  verlassen  margir  skutust  undan  honum  ok 
fara  til  Häkonar  Ems  IV,  17*);  8kj6ta  undir  oft,  in:  skj.  hesti 
undir  einn  Jem  ein  Reitpferd  verschaffen  Eg  195^-139*«  Ems  II,  263"; 
skjotast  yfir  sich  als  Irrenden,  seinen  Irrthum  bekennen  |)ä  skj6tumst 
ek  yfir  25931 

-skj6ti,  m.  (=  skjötr,  m.  Reisepferd  Ems  IV j  35*^)  in:  reiÖ-fikj6ti, 
farar-skj6ti  Oh  6*  (farar-skj6tr  Ems  IV,  35*6) 

skjot-leikr,  m.  Schnelligkeit  (beim  Laufen)  6*' 

skj6tligr,  adj.  schnell,  schnell-bereit  zu  Etw  skj.  til  melns  viÖ  einn 
Eb  90«9 

skj6t-orÖr,  a^j.  schlagfertig  in  der  Rede  gagnorSr  ok  skjötorör  'ar- 
gutus  lingua  et  promtus'*  112*^ 

skjötr,  adj,  schnell  vakr  ok  skj6tr  92**  skjotr  ok  öruggr  112**  meb 
skjötum  hestum  209**  samstöfur  seinar  ok  skjötar  syll,  productae  et 
correptae  SE  608*;  skj6tt:  cito  3*«  65**  111**  187*«  all-skj.  92*» 

skj6t-rä,br,  adj.  rasch  entschlossen,  resolut  Es  129** 

skjottr,  adj.  scheckig  (?)  til  merar,  hinnar  skj6ttu  (vorher:  mer-hryssi, 
m6-skj6tt  at  lit)  Isl  II,  62**;  kinn-skjöttr  s:  -6ttr 

sko-broddr,  m.  Eb  86*«  Ems  VIII,  405*»  s:  broddr,  m. 

skoebr,  adj,  schädlich  skoeöir  vargar  Ems  X,  362*^^;  iw;  mann-skoebr; 
verletzbar  in:.  aub-skoeÖr  (auch  Eg  229 '6) 

skökull,}7t.  Deichsel  leysa  sköklana  (tovg  temones)  frÄ  okinu  Alex  19*®; 
im  Beinamen:  Aubunn  skökull  Es 

skoll)  f.  schallendes  Hohngelächter  gera  mikla  sköll  ok  hlätr  at  einu 
Eb  23*8 

8köll-6ttr,  adj,  mit  einer  Glatze  (skalli)  versehen  Eg  38 '-49^ 

skömm,  skammar,  pl,  -ir,  f.  Schande,  dedecus,  infamia  mun  J)in  skömm 
lengi  uppi  (vera)  124 *&  ok  er  J)at  skömm  ef  ek  sit  hjd  116**  6^^  64*^ 
An  123*'  ek  vil  eigi  lifa  vib  skömm  131**;  Spott,  Verhöhnung  gera 
einum  margskonar  skammir  Es  63**  sitja  um  (ferre)  skapraunir  ebä 
skammir  Es  87'  räba  räbum  til  skamma  einum  Gp  69^ 

sköp,  n,  pl,  das  vom  Schicksal  bestinimte,  das  Geschick  (s:  Maurer, 
Bekehr,  II,  162,  n.  58)  1)6  er  fätt  sköpum  rikara  Es  23  *«  eigi  mä 
vib  sköpunum  sporna  Es  26**  (NB.  sköp,  n.  pl,  auch:  geniialia  SE  18®) 

Mob  las,  altnord.  Gloss.  ^^ 


386  skör  —  skora 

ßkÖr,  g.  u.  n.  pL  skarar,  f.  Rand,  vom  Eisrand  an  der  Küsle  Eb  85* 
(tjald-skör  Zelirand  Lxd  30^);  Haar  skera  s^r  skör  sich  das  Haar 
beschneiden  Grdg  11,  203«*;  Schämel  (=  föt-skör  Ems  11^  139 «)  sitja 
k  skörinni  fjrir  hässetinu  65^^ 

skÖTuligr,  adj.  mannhaften,  tüchtigen  Aussehens  mikil  kona  ok  skör- 
ulig  Es  54**  sköralig  kona  Es  86*  (s:  skörungr,  wi.) ;  rasch,  von  einer 
Seereise  1)6 tti  I)eirra  ferÖ  all-skörulig  oröit  hafa  Es  So«*;  sköraUga, 
adv,  msela  sk.  Es  13^^  häuf:  vel  ok  sk.,  flytja  dräpu  vel  oksk.  Es^l^^ 

skörungr,  m.  ein  tüchtiger ,  hervorragender  Mensch,  von  Männern: 
Hrafnk  14«*  Eb  44*o-74»*  Eg  194^-206**  Hgv  m\  namentl.  aber  von 
Erauen  (=  kvenn-skörungr) ,  Mannweib,  virago,  ein  Kermveib  kvenna 
friÖust  ok  skörungr  miklU  51«^  135*'  J)ötti  hon  hinn  mesti  skörungr 
60*  hon  var  skörungr  ok  skapstör  299®;  i«;  van-skörungr 

skörung-skapr,  m.  die  Eigenschaft  des  skörungr;  um  rdöageröir  ok 
vitsmuni  ok  allan  skörungskap  Es  15*^ 

skög-gangr  {auch  sk6gar-g.),  m,  lebenslängl,  Verbannung,  Eiiedlosig- 
keit  262*^  s:  sk6gar-maÖr,  m. 

skögar-maör,  m.  eig,  ein  in  den  Wald  Verbannter,  zum  sköggangr 
Verurtheüier  d,  h:  ein  auf  Lebenszeit  aus  d.  Lande  Verwiesener  {s:  vargr) 
s:  Vsl  185**  ff-  {GrRA  733)  ^w262*o  verör  hann  sekr  sk6garmabr  er 
wurde  zur  lebenslängl.  Verbannung  verurtheilt  Es  140*^  Nj  110^-233^-^; 
vgl:  fjörbaugs-mabr  u.  uröar-maör 

skögar-njra,  n.  (ren  silv^stris ?)  eine  Art  Nuss  igegnum  hnot  eina  eöa 
skögarn^ra  19430  {dafür  bloss:  i  g.  eina  knot  Etat  111,  406*») 

sk<Sgar-"rj6Ör,  n.  s:  2.  rj6Ör,  n, 

skog-lauss,  adj.  waldlos  sköglaus  lönd  63* 

sk6gr,  sk6gar  w.  skögs,  pl.  -ar,  wi.  Wald  50^171*  dalr  sk6gi  vaxinn 
mjök  tveim  megin  191^  Es  26^  {s:  Munch  1,  1,  557,  «.  3)  vgl:  viör,  m. 

skol-briinn,  adj.  mit  dunkeln  Augenbrauen  />  86^-101*'  svarteygr  ok 
skolbrdnn  Eg  106*  (skol-  verwandt  mit  ^schulen''  und  ^scMelen*?) 

sk61i,  m.  Schule,  Unterrichtsanstalt  koma  i  sköla  goöan  245*®  von  einer 
Dichterschule:  })eir  er  sköla  he'ldu  at  gera  strengleiki  293«**;  sköla- 
meistari,  m.  289  *'* 

skolli,  m,  Euchs  Lxd  278««;  in:  gren-skoUi 

skopa  (ab),  rennen,  laufen  skopa  skeib  od,  at  skei5  einen  Anlauf  ma- 
chen Es  51 3  Gisl  69'   hann  skopar  um  hit  ytra  Gp  59*« 

1.  skor,  f  Einschnitt,  von  der  Silberprobe  at  halda  {od,  Jola)  skor 
Grdg  11,  1928-141';  Eelsenspalte  f6tafesti  fe'kk  hann  i  einni  HtilU 
skor  Bari  56*^*  (in ;  Duf J)aks-skor) ;  Abtheilung,  Haufe,  ^Schaar^  (gew: 
skari,  m.)  209^*  {noch  öft^  in  Didr) 

2.  skör,  pl.  sk6ar  {od.  sküar),  m,  Schuh  tak  sk6  af  foeti  mdr242*^'f- 
flä  af  fit  ..  ok  gera  af  (davon)  skö  272«^"-  björa  sniba  or  sköm 
SE  192*  tu  skua  eöa  tU  fata  Grdg  11,  178«' 

skora  (ab),  einschneiden;  bestimmen,  fordern;  sk.  d  einn  til  eins  andern 
die  Eordeimng  nach  Etw  stellen  hann  skorar  ä.  hann  til  vistar,  -  tu 
libs,  -  til  fulltings  Gp  72  3- «^  Gisl  52  *9  sk.  d  einn  til  landa  Eb  9'« 
hann  skorar  fast  ä  (hann)  er  geht  ihn  dringlich  an  282«';  bes:  skora 
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A  einn  til  li6Imgöngii  od.  h61ms  Jem  zum  Zweikampfe  fordern  Fs  53^^ 
{bloss:  &  bann  var  skorat  159 ^^  Fs  137**)  od.  skora  einum  &  hölm 
147*^  auch  «k.  einn  i  h.  161  *o  honttm  var  hölmr  skorabr  13*^;  skora 
her  od,  115:  die  Zahl  des  Heeres  heslimmen,  zählen:  hann  hafbi  kannat 
lid  sitt  ok  skorat  var  manntal  82^^  var  lib  skorat,  hyersu  mikit 
hann  haföi  Fms  VII  1,  320«  skoraöir  vorn  LX  hundraUa  ehd  311** 

skorba,  f.  Stütze  reisa  rammar  skordur  ylti  kräftige  Stützen,  Vorsichts- 
maassregeln  gegen  (Etw)  anwenden  Eb  95  ^'  mun  rammar  skordur  })urfa 
viÖ  at  reisa,  ef  hljba  skal  Fms  IV,  81'  {ohne  at  reisa  NJ  88^) 

skorta  (rt);  skortir  es  mangelt  Jem  (einn)  an  Etw  (eitt)  skorti  J)ä  eigi 
g65an  fagna5  9'  mun  I)ik  aldri  konur  skorta  157^  en  })6  skortir  I>ik 
einn  hlnt,  at  ..  gleichwohl  Eins  fehlt  dir  Fs  21*°  {)ik  skortir  s^nt 
vib  hann  dir  gebricht  es  offenbar  ihm  gegenüber  d.  h:  offenbar  musst 
du  im  Vergleich  mit  ihm  zurückstehen  143*'  vgl  ^var  audsaett  at  hann 
mnndi  skorta  viÖ  })enna  mann  ,..'  Fr, 

skortr,  m.  Mangel  Jola  mikinn  skort  sins  Ijdss  Bari  133*®  varö  eldi- 
vibar  skortr  Fbr  72";  vista-skortr  Mangel  an  Lebensmitteln  Fs  177" 

sk6-8veinn,  m.  Knappe,  der  persönL  Diener  Jem' s  73**  Gp  AQ^'^  Skimir, 
skösveinn  Freys  SE  120**  vgl  kögnr-sveinn 

skot,  n.  Schuss  fiaug  skotit  fgegnum  hann  1830;  Geschoss,  Schusswaffe 
(=  skot-vdpn)  heldr  I)ola  spjöt  ok  skot  Hiina;  en  sverÖ  J)eirra  225* 
skj6ta  skot  Fs  200*';  Schussweite  (=  skot-mäl)  hann  skjtr  um  fram 
skot  Hemings  (hinaus  über  H*s  Schuss)  öllu  skoti  lengra  (um  eine 
ganze  Schusslänge  weiter)  194®"-;  verborgner  Ort,  Schlupfwinkel  hon 
leiddi  hann  i  skot  eitt  Fs  140*  Bretter- Verschlag  skäli  ok  skot  um- 
hverfis  Fms  I,  290  extr.  skot  vorn  um  hiisit  ok  lokhvilur,  ok  or 
einni  lokhvflu  mdtti  hlaupa  i  skotiö  Fs  72^1  Eg  1393»«. 

-skota,  f,  in:  aust-skota  (ausskota  283*°)  s\  unter  ausker,  w. 

skot-hending,  f.  ^ halbe  Assonanz^  od,  Silbenreim  innerhalb  der  (Je 
ersten)  Verszeile  der  Di^ottkvwtt-strophe,  in  welchem  gleichen  Consonan- 
ten  verschiedene  Vocale  vorausgehen  fy^Z  abai-hending),  z,B:  jörb 
kann  f reisa  fyrbum  SE  598*° 

skot-mäl,  71.  Schussweite  {s:  skot,  n.)  Eb  85*^  setti*  hann  {)ä,  spän 
{s:  skot-spänn,  wi.)  i  bakka  ok  setlabi  langt  skotmä,!  Fms  II ,  271' 

skot-peningr,  m.  (z.  B»  Alex  18**)  und: 

skot-silfr,wi.  Geld  zum  Unterhalt,  bes.  Reisegeld  GpA^^^  s:  OH  55'  u.  268 

skot- spann,  m.  Zielscheibe  {s:  unter  skot-mdl,  n.)  hafa  einn  at  skot- 
spseni  Jem  anderen  statt  seiner  der  Gefahr  aussetzen  Fs  39**  Nj  222** 

skot-väpn  {od.  skots-v.),  n.  Jaculum,  s:  skot,  n.;  skotväpn,  bsebi  boga- 
skot  ok  handskot  Eb  113*.  3- 67**  SE  420«° 

sk6-|)vengr,  m.  Schuhriemen  {Weinh.  164)  Eb  78*'"-  slitnabi  sk6- 
[)vengr  hans  JNj  74** 

skozkr,  adj.  schottisch  skozkr  at  kyni  von  schott.  Herkunft  Eb  21*' 
Eg  102** 

skrä,  /*.  ^pellis,  membrana'*  s:  Svbj.  Egilss.;  Hiber,  tabula''  verbr  fdtt  frä 
sagt  £  J)essarri  skrd  in  dieser  Schrift  {d.  i:  Hungryaka)  Hgv  59*  eptir 
J)vi   sem   segir  i  fslendinga  skrd  {d.  i:  Landnämu?)  Fms  III,  216® 

25* 
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setja  eitt  &  skrd  E(w  scIariftL  abfassen  Hgv  ö9  ^^  {vgl:  skrä-setja,  swv. 

aufzeichnen  f)egar  ritabu  ok  skräsettu  öU  {)in  heit  Bari  99^');  namenll. 

aber  von  urkundL  und  gesetzl.  Aufzeichnungen  (lög-skrär,  f.  pl.  Spec  6  **) 

lata  gera  I)ann  mdldaga  allan  d  skrd  Krp  15^^^^*   I)at  er  ok,  at  {>at 

skulu  log  Vera  d  landi  h^r,  sem  d  skrdm  standa  Lrp  213'*^;    so  von 
"     der  Haflida-skrd  {vgl  d  skrd  J)eim  er  Haflibi  le't  gera  Lirp  213**) 

d.  i:  von  der  hei  HafliÖi  Mdrsson  im  J.  1118  gefertigten  Aufzeichnung 

der  damals  auf  Island  gültigen  Rechte  und  Rechisbräuche ,  s:  Maurer, 

Graag  19»»  39«  69»  n.  76;  HirÖ-skrd  s:  Catal.  p,  108 
skrsekr,  m,   Geschrei,   Getös  varÖ  {)d  brestr  mikill  ok  fjlgM  skrsekr 

mikill  17^  Gebrüll:  gradungrinn  rak  app  skraßk  mikinn  Eb  119  '^ 
skrsßkta  (kt),  schreien  fugl  skrsekti  viÖ  Fs  147'*    von  einer  Krähe 

Fms  Vir  446*2    skrsekti  hvdrttveggja  (Loki  und  die  Ziege)  vib  hdtt 

SE  2148 
-skrsBiniliga,  adv,  (skrsemi-hlaup,  n.  pl.  incursiones  terrificae  Fms  Vlll, 

320,  vor.  2);  in:  af-skraemlliga 
Bkraut,  n.  Pracht y  Staat  skraut  ok  pr^Öi  Stjörn  137** 
akrautligr,  adj,  prächtig^  ^ZanzeTuf  skrau tilg  f erb  Niflunga  219 '^  Bkdli 

sem  skrautligast  (splendidissime)  innan  büinn  188 '^ 
skrautr,  a(Hf.  dass.  (?)  im  Beinamen:  Oddr  skrauti  Gp  43 
skreib,  /*.  getrockneter  Fisch,  Stockfisch  Eb  98  ^  Fbr  37'*  skreib  ok  mjöl 

als  Naltrungsmittel  NJ  16.  18.  21^.;    skreib-fiski,  f.   das  Fangen  von 

Stockfischen  afla  fjdr  i  skreibfiski  Gp'^G^^ 
skreibar-farmr,  m.  Schiffsladung  von  getrockneten  Fischen    fara  meb 

skreibaKfarma  (acc.  pL)  Eb  115** 
skreibast  (dd),  kriechen,  sich  mühsam  fortschleppen    hann  skreibist  a 

land  196*®  Nj  136**  skreibast  aptr  af  hestinum  heruntergleilen  Fs  65'^ 
sk r  e p p a  (skrapp),  ausgleiten  honum  skrappu  foetrnir  122'*  Fms  VIIl,  75*^ 
skreyja,  /*.  ^homo  vagus*  Svbj.  Eg„  im  Beinamen:  Eyvindr  skreyja  289 *' 
skreyta  (tt),  schmücken,  auszieren  skdlinn  var  allr  skjöldum  skreyttr 

188  *3 

1.  skriba  (skreib),  langsam  dahingehen,  sich  fortbewegen,  vom  Schiffe 
skip  skribr  283^  Fs  30''  von  der  Schlange:  Fdfnir  skreib  til  vatns 
23*»  I)d  brast  Bölverkr  i  orms-liki  ok  skreib  i  nafars  rauüna  SE  222  ^• 
Fibr  (der  Finne  auf  seinen  Schneeschuhen  ?)  skribr  283 ' 

2,  skriba,  f.  Bergsturz  j^ar  hlj6p  ofan  skriba  mikil  meb  grjöti  ok  leiri 
64'  hleypti  hon  (eine  Zauberin)  skribu  d  J)d  meun  alla  /"*  194^;  die 
durch  einen  Bergsturz  entstandene  Anhöhe  hann  kom  d  skribu  pd  er 
Geirvör  heitir  Eb  77**    bardaginn  var  d  skribunni  Eb  83'* 

-skribi,  m.  in:  sverb-skribi 

skribna  (ab),  sclnoanken,  straucheln  ffdv  357®    skribnabi  hann  öbrum 

fceti  28* 
skribr,  -ar,  m.  Lauf,  Voi^wärtssckreiten,  vom  Schiffe   J)6tti  'i'mi  skribr 

verba  af  röbri  hans  (^ors)  11**  skribr  varb  at  skipi  {)eirra  Fms  IF, 

304  extr, 
skrifa  (ab),  schreiben,  schriftL  aufzeichnen  log  skrifa  d  bök  109®    J)Ä 

yas  skrifabr  vigslöbi  ok  margt  annat  i  lögum  109  '^ ;  als  Schriftsteller 
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verfassen:  \k  skrifal^a  ek  I)e88a  (b6k)  of  hit  sama  far  98*^;  malen, 
durch  Malerei  verzieren:  ä  fbrnam  skjöldam  var  tftt  at  skrifa  rönd, 
den  Rand  bemalen  5^:420**  skjöldrinn  var  ßkrifaör  fornsögiim  Eg  207^^ 
sögnr  skrifal^ar  ä  eldhüsinu  Lxd  114'*  bildlich  darstellen  eru  {)ar 
skrifuS  margskonar  fomtiöendi  Fms  VII,  97^ 

skrimsl,  n.  UngetMm,  Ungeheuer  mikit  skrimsl  (von  einem  Götzen" 
bilde)  80**   von  Meer-ungeheuernj  s:  Maurer,  isL  Volkss.  s.  30.  34 

skript  (od.  skrift),  pL  skriptir,  /*.  Malerei,  Gemälde  jnilli  skriptanna 
väru  lagl)ar  yfir  spengr  af  gulli  Eg  207'°;  Beichte  (s:  Gr  Wb  ^Beichf) 
ganga  til  skriptar  {od.  skripta)  zur  Beichte  gehen  Krp  12 ^  Bp  I, 
336*«"-;  skripta-ganga,  f.  Beichtgang,  Beichte  Krp  19*^ 

skripta  (aÖ),  der  Beichte  unterwerfen  Jem  (einum)  hann  baÖ  prest 
skripta  honnm  Fs  104«»  Eb  101« 

skrök,  gen.  pl.  skrökva,  n.  Lüge,  Erdichtung  h^gömi  ok  skrök  35 ^* 
skrÖk  ebr  (oiä)  sannindi  Fms  II,  185^° 

skrök-saga,  f.  lügenhafte  Erzählung  med  hdg6ma  ok  skröksögum 
236«* 

skrök-vdttr,  m.  falscher  Zeuge  274^* 

skr  üb,  n.  Schmuck,  Putz  meb  konungs  skriiöi  ok  herbünabi  35*^  vgl 
hann  var  skr^ddr  konungligu  skrubi  Fms  VII,  107**;  ^res  mobiles 
cujusque  generis^  skrüM  l)vi  er  hann  vill  or  selinu  foera  Krp  24'*  bera 
&  land  upp  skrdÖ  ok  lerept  ok  gööa  gripi  Fbr  64** 

skrü9-klse5i,  n.  pl.  Kleider  von  gutem  u.  feinem  Aussehen  Eb  76* 

skrum,  n.  Geschwätz  h61  ok  skrum  NJ  258>o  Fms  IX,  282«* 

skruma  (a$),  schwatzen,  confabulari  seigt  er  svöngum  at  skruma;  mun 
ek  ok  ekki  viÖ  yör  skruma  ..  Fms  III,  96*-'' 

sküabr,  ppr.  beschuhet  hosadr  ok  skdadr  Spec  66^*;  mit  Hufeisen  ver- 
sehen hestr  sküabr  Hdv  29480  jrtr  60*» 

sküfr,  7».  Quaste,  Troddel,  am  Schuhriemen  (=J)vengjar-sküfr)  EblS*^^^-^^; 
sküfaör,  adj.  mit  einer  Troddel  versehen  sköj)vengir  skiifabir  Eb  78*^ 

s^^ggi»  w»-  Schatten  er  })d  jafnan  nöttin,  sem  skugginn  er  SpecbO^^; 
übertr:  ganga  nr  skugga  berliga  um  eitt  Jeden  Zweifel  über  Etw 
schwinden  lassen  Lxd  170**  Fms  II,  30  *« 

^^^ffg-sjä?  f  Spiegel  sjd  i  bokinni  svä  sem  i  skirri  skuggsjd  Spec  2^^; 
in  Konungs-skuggsji  od:  Speculum  r egale  s:  Catal. 

skuld,  pl.'iT,  f  Schuld,  debitum  luka  skuld  allri  s^r  af  hendi  274*  ik 

af  einum  skuld  sina  280^;    halda  se'r  til  ^sa  skulda  172  «S;    tak^ 

einn  i   skuld  Jem  als  Schtddigen  (debitor)  erklaren  280*  Grdg  II,  ^^ 

s:  skyld 

skulda-hjön  {od.  -hjd),  n.  pl.  Hausleute  Vsl  159**" 

skuld a-liÖ,  n.  Familie,  Hausleute;  Bj.  flüchtete  meö  skuldalib  sitt  ok 

lausaf^  Eb  4**  skuldaliö  ok  büferli  Eb  5*« 
8kulda-m6t,  n.  Zusammenkunft,  um  Geld  zu  bezahlen  Krp  21  ^ 
skuldar-kona,  f.  Schuldnerin,  d.  i:  skuldarföst  kona  280** 
skuldar-maÖr^  m.  Schuldner,  d.  i:  skuldarfastr  maSr;  skuldarmenn: 
^homines  patri  fanülias  necessario  alendV  gridmenn  ok  skuldarmenn  eöa 
kaelar  Krp  26*^-31**;  vgl  lög-skuldarmaör  Vsl  171*8.«i 


1 


390  skuldfastr  —  st^la 

skuld-fastr,  adj,  der,  welcher  seine  Verpflichtungen  durch  Arbeit  ein- 
löst Vsl  171 '3  s:  skuldarmaör  und  skuldarkona 

skuld-lauss,  adj,  frei  von  Abgaben  275*  vgl  274=*®  ohne  Schuld^  ohne 
Vorvmrf  Gp  60  ^ 

skuld-leikr,  m.  Verwandtschaft  rettir  at  skuidleikom  Vsl  177" 

skulu,  skal,  skylda  {inf.praet:  skyldu  ^«  70^)  sollen^  debere;  werden, 
zur  Umschreibung  des  Fut. 

skdr,  pL  skürir,  f  pluvia,  Regenschauer  £6  95'  i  skurinni  wäfirend  es 
regnete  ebd  94  ^^  geröi  skür  mikla  ok  mikit  vdtviÖri  Fbr-  88'^ 

skurör,  skurdar,  pl.  -ir,  m.  (von  skera)  in:  hval-skurbr,  mön-skarbr, 
or-skurÖr 

8-kur-guÖ  (od.  skurb-g.),  n.  Götzenbild,  aus  Holz  udgl  geschnitten^  ge- 
bildet (  Gr  Myth  102 )  {)eir  höfbu  nibr  kastat  ok  brotit  niSr  öll  sknrgud 
sin  78**  Abgott,  Götze:  skurguÖ  ok  fjända  vil  ek  frä  m^r  skilja  237^' 
blöta  skurbgoö  Ems  II,  263«  af  honum  höfst  skurögoöa  villa  SE  10" 

skurn,  f.  (od,  n.)  Schale,  Muschel  Girkir  kalla  {)at  hostram  ifißtQiOv) 
sein  vdr  köUum  skurn  eÖr  skel  Stjörn  88*';  in:  egg-skum 

sküta,  f.  leichtes,  schnelles  Fahrzeug,  liburna  202"  Fs  135**  s:  roörar-sk. 

sküti,  m,  die  von  einem  überhängenden  Felsen  gebildete  Höhle  inn  i 
bergit  er  skuti  ok  fellr  i)ar  ur  litill  loekr  Ol  Tr.  (1853)  26^2;  la; 
hellis-sküti 

h'kuiiW  ym.jaculum,  Wurfwaffe,  von  einer  Harpune  (sel-skutill)  /'6r86^®"-; 
Tisch,  Speisetisck  (=  borÖ,  vgl  Fbr  20**)  ei  mundi  verÖa  si{)an  einn 
skutill  svä  vegliga  skipadr  sem  pd  er  {)rir  svä  voldugirkonungar  snseddu 
(cibum  capiebant)  af  einum  diski  Fms  /,  259*°  skutil-diskr,  m,  £^92'* 

skutil-sveinn,  m.  Mundschenk  {)vi  naBSt  kemr  fram  skntilsveinn  meÖ 
hornina  ok  fser  J>ör  i  hönd  7*-*  skutilsveinn  stod  fyr  honum  ok  h^lt 
Ä  borbkerum  Fms  V,  195  *ö 

skutr,  m,  der  hinterste  Theii  eines  Schiffes  Grett  113*®  li^gj^  ap*"^  * 
skut  ebd  175'*  vgl:  hals,  m, 

skval  {od.  skvol),  n.  Geräuscii  ..  hjal,  skval,  glaumr  ..  SE  544^;  in: 
horna-skval  Eb  13* 

sk^,  gen.  pl.  sk;yja,  n,  Wolken  Gp  73®  {>eir  toku  heila  hans  (Ifmis)  ok 
köstubu  1  lopt  ok  geröu  af  sk^in  SE  52  *  i  loptib  yfir  sk^in  Fms  X, 
241®  Stjörn  16*®^^-;  skjja-deild,  f:  i  s&  skfj&deild  Hnierlucebant  nubes 
dispassae'*  258** 

skj'-fl6ki,  m.  eine  dicke ^  regenschwangere  Wolke  sk.  svartr  ^ä  94*^-'" 

skygn,  adj,  klar  -,  deutlich  sehend  Fms  V,  96**  Ölafr  enn  skygni69^^; 
in:  viÖ-skygn,  adj, 

skygna  (nd),  genau  beobachten  Etw  (um  eitt)  skygnir  hverr  um  annars 
athcefi  254'*;  skygnast  sich  umsehen,  spähen  hann  kvabst  ganga  inn 
ok  skygnast  um  Fs  42*  (skygna,  f.  schneller  Blick  (pl.)  Band  16**) 

skjja-deild,  f.  zertheilte  Wolken  s:  akf^  n.  pl. 

skyjaör,  adj.  wolkig,  nebulosus  veör  skjjat  79* 

akykkr,  m.  Erschütterung  jöThin  g^kk  skykkjum  (erbebte)  undir  J)eim3** 

skyla  (Id),  schützen  I)at  (tjald)  er  skj^la  skyldi  viU  s61arhita  50»®  svä 
man  kraptr.  gubanna  skyla  oss  Oh  41** 
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sky-laasS)  adj.  wolkenlos  i  vetri  sk^laasu  Krp  36*^ 

skjld,  pl,  -ir,  f.  Steuer  heimta  skyldir  kga  viöa  af  heruSnm  Fms  X, 
225*3;  skyldir  (von  Einkünften)  44^  5:  skuld;  in:  land-skyld         ^ 

skylda  (Id),  verpflichten,  nöthigen  Jem  (einn)  z«  Etw  (tileins)  at  skylda 
sik  til  koiiungs-I)j6nosta  251  ^^  log  skylda  hann  til  um  at  doema 
264^  (sem  skylda  log  til  wie  das  Gesetz  vorschreibt  Lrp  214')  hvat 
skyldir  I)ik  til  at  segja  ..  Fs  9'^  I)6at  kvebandinn  skyldi  hann  til 
at  slita  ..2603^ 

skylda,  f.  Pflicht,  Schuldigkeit  var  |)at  {)ö  ei'minni  I)in  skylda  en 
hans  Gp  66*  skylda  ok  fylgö  Fms  X,  405« 

äkyldar-s^sla,  f,  Geschäft,  zu  dem  man  verpflichtet  ist  249^ 

skyldligr,  adJ.  schuldig,  nothwendig  skylleg  d.  i:  skyldlig  291^*^ 

»ky  Idr,  «<(;.  verpflichtet  zu  Etw  (til  eins)  od.  at  m,  inf.  {)eir  eru  skyldir 
at  halda  njosnir  um  alt  riki  248'^  262'  menn  skyldir  hänum  til 
I>j6nostu  251*^  ohne  til;  skyldir  {)es8arra  hluta  250 2*;  geröust  J)au  \)ii 
skyldir  I)j6nustumenn  {>6r6  dienstpflichtig  2^^;  nothwendig:  pä  es  skylt 
at  hafa  ..  da  gehört  es  sich  98**  myndi  skyldra  at  vaka  91^^;  ver- 
wandt ä  sä  madr  at  taka  I)at  f e,  er  skylztr  er  {)ar  inum  dauöa  265  *^  ^^■ 
hinir  skyldustu  fraendr  hennar:  ihre  nächsten  Verwandten  29^^  Fs  Q^"-^' 

skyldu,  inf.  praet,  s:  skulu 

skylmast  (md),  fechten  mit  einander  väru  II  menn  meÖ  väpnum  ok 
skylmdust  162»'  Alex  137  *o 

skyn,  «.  Einsicht  hann  fann  {)at  af  skyni  sjdlfs  sins,  at  ..  er  entdeckte 
aus  eigner  Klugheit,  dass  ..  Eb  90**  kunna  {od.  vita)  skyn  Bescheid 
wissen  von  Etw  (eins  od,  ä  einu)  kunna  skyn  gobanna  SE  96«**  ßgv  64»^ 
hann  kunni  mesta  skyn  er  erkannte  am  tiefsten  19^;  segja  skyn  d 
mdli  sinu  reddere  rationem  suae  causae  Eg  155** 

skynda  (nd),  eilen,  f^teilen  Fs  76*  skyndum  (ver)  til,  at  ..  beeilen 
wir  uns,  dass  ..  236*^ 

skyndiliga,  adv.  eilig  fara  -,  ganga  -,*hlaupa  sk.  4**  212^  242*" 
Gp  62*3 

skynja  (aÖ),  in  Ueberlegung  ziehen  Etw  (eitt),  sk.  mal  Eb  22'® 

skyn-lauss,  adJ.  unverständig  sk.  maör  245**  vgl:  dy^rit  er  skynlaust 
kvikendi,  en  maÖrinn  skynsamligt  SE  II,  158*' 

skyn-samligr,  adj.  verständig,  einsichtig   birta    ok  syna  meÖ  skyn- 

samligri  sannsögu  237  **  'eine  Schrift  verfassen  af  skynsamligu  viti 

/solerti  ingenio^  256**;    skynsamliga,  adv,  fara  sk.  meÖ  einu  mit  Etw 

vorsichtig  umgehen  2*°    kvsebi  ..  skynsamliga  upptekin   mit  gehörigem 

Verständniss  aufgefasst  37*  sk.  rita  SE  II,  36* 

skyn-samr,  adj.  verständig  skynsamir  menn  261®  281:* 

skyn-semd  (wwrf  skyn-semi),  f.  Einsicht,  Fer5/fl»rfm«*  fremja  skynsemd 
um  kristnihald  Fs  175*  at  guÖ  skyldi  gefa  {)e'r  r^tta  skynsemd  at 
skilja  ...  239*'  (mikil  skynsemi  er  at  rifja •  vandliga  {)at  ^multae  in- 
telligentiae  est'  SE  86«*) 

skyr,  n.  geronnene,  sauer  gewordene  Milch  {Weinh.  144)  Eg  84'  skyr 
ok  ostr  Eb  88 3;  skyr-askr,  m,  Gefäss  (Asch)  mit  Skyr  skyraskar 
storir  Eg  843- 178*° "• 
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sk^ra  (rö),  erklären,  deutlich  machen  j)at  skal  nu  skyra  fyri  }>er  245*^ 
J)ä,  er  I)at  sk^randa  246'*;  sk^ra  log  um  eitt;  das  Gesetz  über  Etw 
auslegen  288*3  vgl  277" 

skjrligr,  adj:  verständlich,  deutlich  Fs  i.21*^  hann  var  drengiligr  i 
viÖbragbi  ok  skf rligr  von  verständigem  Aussehen  Fs  129  ^^ 

sk^rr,  adj.  deutlich  (von  der  Aussprache:)  eigi  skjrt  äkvedit  257 ^^ 
kvaö  {)at  skyldu  sk^rra  verÖa  das  würde  deutlicher  werden  Eb  59*® 

skyrsi  {od.  skyssi),  w.  pl.  Ungeheuerliches  margir  eru  dauMr  eÖr  ella 
hafa  I)eim  orbit  önnur  skyrsi  . .  oder  es  sind  ihnen  anderlei  Schreck- 
nisse begegnet  Gp  47  **  J)eir  6tta5usk  I)ann  atburl),  sem  skyssi  (scusse) 
Fnis  X,  416  extr. 

skyrta,  /*.  ffemd  {Weinh.  162,  vgl  serkr,  w.)  skyrta  ok  öU  linklaeöi 
Spec  66"  silki-skyrta  Fms  X,  38321-404^2 

slä  (sl6),  schlagen  sld  högg  meÖ  ruddunni  81^;  ffeu  schlagen^  d.  i:  mähen 
Eb  53^'  slä  teig  (abmähen)  Hdv  344"-354'*^f-  sU  undir  niedermähen 
Eb  522*  siegin  tun  abgemähter  Grasplatz  12020;  m,  dal:  var  hon  borin  i 
bdlit  ok  slegit  i  (bälinu)  eldi  19^*  {vgl:  f)d  sl6gu  sesirnir  eldi  i  lokar- 
spdnu  SE  212 1"');  slä  ekki  sliku  ä  J)ik:  nimm  dir  solches  nicht  zu  Her- 
zen 1572  sld  kaupi  viÖ  einn  einen  Vertrag  mit  Jem  schliessen  Fs  100*^ 
Lxd  58^  Hdv  318^°;  sld  1  heit  sich  zum  Geloben  wenden,  ein  Gelübde 
verricIUen  Fs  91^^;  sldst  sich  einlassen  auf  ein  Gespräch  (d  tal)  mit 
Jem  (viÖ  einn)  Eb  45^^  sldst  aptr  sich  zurückziehen,  retirieren  (vom 
Schlachlheere)  92  ^3;  impers:  slaer  i  bardaga  es  kommt  zum  Kampfe 
Fs  121«2  Gp  54'-6826  slo  1  kappmaeli  meö  J)eim  Fs  .95*9  {vgl  slögu 
|)eir  i  deilu  mikla  sie  geriethen  in  grossen  Streit  Fs  9526)  slo  i  verk: 
es  wurde  schmerzhaft  Gp  79"';  sleginn,  ppr.  in:  mörgu  sleginn  viel 
gewitzigt,  erfahren  (von  einer  Zauberin)  Gp  42  *'' 

slag,  n.  Schlag  fengu  mennv{)d  einstaka  slög  dk  skeinur  Hdv,  Isf,  31'^ 

slaga-sauÖr,  m.  ein  zu  schlachtender  Hammel  882^ 

sldtr,  n.  Schlachtfleisch  trog  fylt  af  sldtri  6'*  {s:  sldtr-trog,  n.)  hleifar 
brauds  ok  J)ar  sldtr  viÖ  79  "'  sjdtr  ok  öl  Oh  18  *^  gefa  hrüt  til  sldtrs 
883«  velja  hross  til  sldtrs  Eb  212» 

sldtra  (aba),  schlachten  ein  Thier  (einu)  I)ar  hafbi  sldtrat  verit  uxa 
einum  131 3«  sldtra  £  bu  sitt  (für  seine  Wirthscliaft)  17226  {vgl  drepa 
i  bu  sitt  17220) 

sldtr-fe,  n.  Schlachtvieh  Gp  67*  Eg  8722 

sldtr-trog,  n,  Gefäss  mit  geschlachtetem  Fleisch  Fs  72'' 

sldttr,  pl.  sldttar,  m.  das  Mähen  vera  at  slsetti  Hdo  346'  eptir  dag- 
sldtta  ebd  349*' 

slaxa  (aÖ),  von  dem  ^ Glucksen^  des  Blutes?  slaxaM  1  sdrinu  fs  167^ 
dafür:  {)aut  1  sdrinu  ebd  372*  onomatopoet,? 

slebi,  nL  Schlitten  hann  hafbi  tjaldat  sleöa  meÖ  hüöum  Fs  55*'-'' 
Isl  A  942  Eg  18725".  Grdg  JI,  lQ92i     • 

^leb-meiÖr,  m.  Eb  672'  s:  meiör 

slefa,  f,  saliva,  Speichel  slefa  renn  or  munni  hans  SE  11222;  im  Bei- 
namen: Sigurbr  slefa  ist  älefa.  wohl  norw :  'sleva  anguis  fragilis^  Aasen 

sleggja,   f^ grosser   Schmiedehammer^   z,  B.   um  das  Eis   aufzuhacken 
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pj  346'''-;  im  Beinamen:  |>6r61fr  sieggja  F8\  s:  jdrndrep-sL,  järn-sl. 
sleikja  (kt),  lecken,  schleckern,  von  der  Kuh  Aadhumla:   hon   sleikti 
hrimBteina,  er  saltir  voru  5^546'^***  bann  sleikti  um  J)vöru /« 159  *' 
(*:  Yorr,  f.)  griöungr  sleikti  um  klseM  han«  Eb  117^ 

1.  sleppa  (slapp),  gleiten  j[)Ä  slapp  hon  i  hverinn  bäöum  f6tum  pj  342^^; 
entweichen  ef  f>.  skal  sleppa  Lxd  342*®;  misslingen  Eg  183  2* 

2.  sleppa  (pt),  gleiten  od,  fahren  lassen^  verlieren  Etw  (einu)  hann 
hafbi  slept  öxinni  Fs  131*' 

sleppr,  adj.  schlapp ^  lässig  tekst  einum  slept  til  er  greift  die  Sache 
sehr  lässig  an,  auf  die  Gefahr  hin,  sie  auch  zu  verlieren  Eb  57' 

sl^tta  (tt),  ebnen;  sletta  eitt  yfir  unschädlich  machen  Etw  hafi  {)it  vel 
yfir-sl^tt  vanhyggju  mina  139®    sletta  yfir  skjötrsebi  eins  Fms  I,  74* 

sl^ttr,  adj.  eben  vellir  sl^ttir  163^.  6^®  leicht,  ohne  Hinderniss  tala 
snjalt  ok  slett  40 '' 

slibr,  p/.  slil^rar,  f.  {od.  sliör,  n.)  Scheide  des  Schwertes  (ir6  hann  sverÖit  or 
sliörum  25®  223*3  hann  skeldi  (sverÖit)  aptr  i  sliörin  Eg  115*^ 

slikr,  adj.  solcher,  ebensolcher  väru  her  slik  log  sem  i  Noregi  106*^ 
slikr  ...  sem  {si  sem  u.  svä  ..  sem)  in  absolut.  Sätzen  slikr  üjafnabar- 
nia5r  sem  hann  var  in  Ansehung  dessen,  dass  ein  solcher  ...  Gp  63^ 
An  137*^  181*°  154'  (7i«/35**;  auch  demonstr.  ohne  sem:  slfk  doemi  eru 
meÖ  oss  exempla  talia,  Beispiele  dafür  Fs  48''  absol:  slikt  er  hann 
mätti:  quantum  pottdt  115'*  slikt  er  ek  faer  atgert  soviel  ich  nur  aus- 
zurichten vermag  Eb  43*® 

slit,  w.  Trennung  i  sifja  sliti  SE  186^^  {auch  sliti,  n.  in:  var  sliti 
yelzlunni  ok  fundi  I)essum  Lxd  32');  in:  vin-slit 

slita  (sleit),  zerreissen,  zerstören  hrafnar  munu  slita  hrgB  {)itt  77*^ 
slita  1  sundr  lögin,  ..  friöinn  105*^  sHta  af,  slita  upp  abreissen  11*^ 
18**;  impers.  m.  dat.  es  hat  ein  Ende  mit  Etw  (einu)  slitr  nii  })inginu 
^ann  dag  79*  nu  var  slitiÖ  leiknum  ok  föru  menn  heim  Fs  86*^ 
orrosta  svä  mikil,  at  ..  eigi  sleit  4  XI  doegrum  dass  sie  in  il  Tagen 
noch  nicht  zu  Ende  war  61*® 

slitna  (ab),  reissen  (rumpi)  virgillinn  slitnadi  jamnan  Oä  85'*,  zu  Ende 
gehen  ..  at  me5  {)eim  enda  slitni  sefi  min  Fs  21 '^ 

slj61igr  {od.  sljöfligr),  adj.  'stumpf  kraftlos,  faul  er  J)d  vär  för  sljolig 
ohne  Wirkung,  ohne  Ehre  Fs  66** 

sljor  {od.  sljdr  od.  slaer),  adj.  stumpf  öxi  j)6tti  sljö  Fs  184*  übertr: 
hann.hvessir  tovg  slj6fa,  en  br^nir  tovg  hugrakka  Alex  33*®  meö 
hlj6M  sljöfu  SE  //,  8* 

sl6b,  /*.  Weg,  Strasse  ok  lä  su  sl6Ö  fram  &  skoginn  Eg  187*®;  in:  kyn-sl6Ö 

sl6di,  m.  ^traha*,  das  was  hintennach  geschleppt  wird;  draga  sl6ba  eine 
(bes:  schlimme)  Folge  nach  sich  ziehen  Band  21^''  iyy54'*;  in:  Vig-slöÖi 

sloeöa  (dd),  über  die  Erde  hinschleppen,  bes.  vom  Mist,  düngen  slceöa 
um  Y&T,psk  129** 

sloebur,  f  pl.  ein  kostbares,  lang  herabhängendes  Gewand  sloeöur  af  g6öu 
klaebi  Fs  51  *7    i  sloeÖum  ok  skinnölpu  Fs  52  **  silki-sloeöur  Eg  209' 
slcBÖur  görvar  af  silki  ok  gullsaumaöar  mjök  ebd  168^ 
slGegb,  f.  Schlauheit  Loki  meÖ  sloegö  sina  ok  v^lar  290** 
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1.  BloBgr,  adj,  schlau,  versutus  sloegr  maSr  123'^  ormr  öllum  kykvendam 
sloegri  ok  mjüklätari  Spec  107*  grd-lyndr  ok  sloegr  Nj  85*° 

2.  sloegr,  i».    Vortheil  ..   vita,  hverb' sloegr  oss   j)ykkir  i  vera   193** 
^Ä  11*  ForifieU  von  Elw  (til  eins)  Band  20*«  Nj  42* 

sloema  (md),  hauen,  schlagen  (u.  zwar  schieff  von  der  Seite)  hann  sloemir 

til  hennar  sverdinu  ok   höggr  af  henni  höndina  Oh  42*^  Nj  155** 

sloemdi  hann  &  föt  Hrolleifi  Fs  33**   bann  f^kk  brugbit  sveröinu  ok 

sloemir  eptir  honum  ok  i  sundr  f  mibju  (I)   (er  schlug  daher  wohl 

nicht  bloss  von  der  Seite?)  Fs  66** 
slökkva  (kt),  löschen^  extinguere  sl.  eld  41**  129  «>  133« 
slöngva  (gd),  werfen,  schleudern  Etw  (einu)  slöngvir  bann  {)d  stokk- 

inum  lit  af  f)ekjunni  132"  £g  53*®  s:  slyngja 
slokna   od.  slökna   (ab),    auslöschen,   extingui  slöknabr   var   eidrinn 

SE  228**  sloknuöu  I)d  login  Gp  50«» 
slunda-samliga,   adv,  in  treuloser,    d.   h:  diebischer    Weise  Eb  37' 

{vgl:  'slundi,  m.  servus  infidus"*  und  'slundr,  ».  perfidia^  Bj,  Hld.) 
slyngja  (slöng),  werfen,  schleudern  Etw  (einu)  slyngr  Öurtr  eldi  yfir 

jöröina,  'effundiV  SE  192**  s:  slöngva 
slyppr,  adj.  waffenlos  haf  I)U  {)etta  (saxit)  i  bendi  ok  ver  ekki  slyppr! 

Fbr  31  "^  at  J)u  bfierii*  vopn,  en  foerir  eigi  slyppr,  sem  konur  {sc.  fara) 

Isl  II,  407*®  ..  at  bann  %i  sigrlauss,  er  hann  er  slyppr  159*® 
slys,   71.  pl.  Schaden,   Verderben  bringende  Handlung  Fs  42**  Eb  23*^ 

slys  ok  fjdrskabi  pj  341*' 
slys-för,  f  Unglücksreise  ßj  346*«  Fbr  U" 
slysinn,  adj.  schädlich,  Verderben  bringend  Eb  18® 
smd-bondi,  m.  Häusler  {vgl:  kot-böndi,  m.)  smäboendr,  pl.  Fs  157** 
smä-d^ri,  n,  Kleinvieh  181**  J)eir  lifbu  vib  reka  ok  smdd^ri  ok  ikorna 

Fsin^ 
smsekkast  (ab),  klein  werden,  sich  vermindern  ok   toku  sy&  riki  at 

smsekkast,  sem  konungar  tökn  fjölgast  34* 
smali,  m.  das  kleinere,  zahme  Vieh  {vgl  bü-small,  m.)  reka  beim  smala 

Krp  35*'    0071  den  Schafen  birbir  skiptir  smala  sinum  ...  Bari  35'*; 

smala- mabr,  m.  Hirt  115®  138*  smala-bestr,  m.  dessen  Pferd  115*° 
smd-menni,  n.  kleine,  unbedeutende  Leute  Eg  229*® 
smär,  smä,  smätt,  klein  litlir  menn  ok  smdir  IslI,  145**  öllum  latum, 

storum  ok  smim  SE  38^  lemja  bausinn  i  smä  mola  14«*;  smdm  od. 

smäm  I)eim  {=:  adv.)  etwas,  ein  wenig,  allmählich  pj  337^  {-SiS^^)  fara 

smdm  sich  forthaspeln  ebd  344*  smdm  ok  smdm  nach  u.  nach  Alex  23^'; 

ef  goborb   eru  smserra   (in  minores  partes)   deild  263*;    smatt,  adv. 

höggva  smdtt  nur  kleine,  schwache  Hiebe  führen  162'® 
-smdtt,  f  in:  böfub-smdtt 
smd-I)armar,  m.  pl.  die  kleinen  Därme  d.  i:  (der  Ort,  wo  sie  liegen?) 

Leiste  Fs  85«®  Gisl  159®  i  laerit  fyrir  neban  smdj)armana  Nj  262*® 
smib,  f.  {auch  smibr,  m.)  fabricatio,  von  der  Arbeit  des  Zimmermannes 

(skdla-smib  Fms  I,  290*«"-  ßörd.  hr.  41» -42**)    balda  fram  smibinni 

(vom  babylon.  Thurmbau)  SE  8'*    die  Brücke  Bifröst  ist  kunstreicher 

gefertigt  en  abrar  smibir  SE  60*®;  smibar-kaup,  n.  Baulohn  -SÄ  136** 
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smiSa  (a5)y  fiabricaret  vom  Hausbau:  smfSa  skäla  pörÖ.  kr,  40  extr,  sm. 

kirkju  203^  vgl  vai^  ekki  svä  smibat,  sem  fyr  hafbi  vorbit  SE  136^^ 
smi9ar-t61,  ».  Schmiedewerkzeug  I)el  er  smiÖartdl  268**  Fs  177* 
smibi,  n.  o/?M«  /«Ar.,   Arbeit,  Bau  SE  8'^;  tn:  mis-smiöi,  stein -smi5i 
smi5ja,  f.  Schmiede,  Schmiedewerkstäiie  ek  ])6ttainst  vera  i  smibju  ok 

gera  spjot  177*' 

1.  sniiör,  smibs,  p/. -ar  u. -ir  (acc;  -a,  -u),  m.  faber,  Verfertiger  künstl. 
Arbeit:  smiMr  (eru  höfundar)  gripa,  lögmenn  laga  260*'  vom  Bau- 
meister SE  134^  smibar  {)eir  er  hüs  gera  psk  130**  J)es8ir  voru  höfuÖ- 
smidir  at  kirkjunni  i  Skilaholti ...  Hgv  81  ^*  {vgl:  jäm-smibr  ^Schmied"* 
Eg  61^  ..  gull-smiba  eöa  tr^-smiba  eba  annarra  hagle iksmanna 
Bari  167*6) 

2.  smibr,  smibar,  m*  (=  smib,  /*.)  in:  verk-smibr 

smjör,  n.  Butter  braub  ok  smjör  Eg  84 ^  ostr  ok  smjör  Nj  75*  knoba 
saman  mjöl  ok  smjör  Fs  197'^  als  Handelsartikel:  smjör  |ok  tin 
ebd  22  *< 

smjüga  (smaag),  kriechen  {)d  smuga  peir  milli  spalanna  5*°  spjotit 
ferr  skj6tt  ok  smygr  undir  hnotina  (die  auf  dem  Kopfe  Björns  lie- 
gende Nuss)  ok  aptr  af  hvirflinum  195  '* 

smyrill,  m.  ^falco  caesius"*  Krp  34** 

smjrja  (smurba),  bestreichen  hann  tok  höfubit  ok  smurbi  urtum  {>eim 
er  ..  398  smyrja  einn  meb  krisma  salben  299*»*o  300 « 

snae-fölva,  f.  ganz  leichter  Schnee  hafbi  fallit  litil  snsefölva  //a?rf2048 

snser  {od,  snjdr  od.  snjor),  m,  Schnee  snj6r  var  d  jörbu  Gisl  32***  svA 
Yiba  sem  sölskin  snse  la^gir  283^  haH^i  snjä  lagt  k  fjöllin  64^  (til 
{)ess)  er  snj6  lagbi  k  heibar  32*^  en  er  värabi  ok  nokkut  leysti  SHJo 
or  hlibum  Fs  25*» 

snäpr,  m.  ^fatuus'*  skynlauss  snäpr!  Stjörn  473*^  sem  hinn  heimskasti 
snäpr  ebd  520*'';  empfindungsloser  Mensch,  von  einem  schwer  Verwunde- 
ten, der  aber  den  Schmerz  seiner  Wunde  gar  rächt  zu  empfinden  scheint, 
wird  gerühmt:  at  hann  yseri  eigi  mebal-snäpr,  at  hann  hefbi  eigi 
hugsat  slikt  d,  h:  dass  er  ein  ganz  gehöriger  sndpr  sei,  um  so  Etw 
gar  nicht  zu  empfinden  Eb  88* 

1.  snara  (ab),  werfen,  schleudern;  winden,  wickeln  snara  ser  {od,  at  ser) 
sich  einwickeln  in  Etw  (eitt)  snarabi  hann  at  sdr  klsebi  Fms  III,  77*^ 
snara  at  ser  Ifndükinn  198 *';  wenden^  daher  übersetzen  (aus  einer 
Sprache  in  die  andre)  SEII,A^^;  ansLr&st  sich  wenden  Eg  119^  OÄ36** 

2.  snara,  f.  Schnur,  Strick  (vom  Galgenstrick)  Fbr  4*   vgl:  virgill,  m. 
snar-eygr,  adj.  scharßlickenden  Auges,  lebendigen  Blickes  hann  var 

bläeygr  ok  snareygr  112®  s:  snarr,  ae^j, 
snarpliga,  adv.  heftig,  tapfer  siban  börbust  |)eir  sn.  ok  lengi /« 138*® 
snarpr,  snörp,  snarpt,  heftig ,  streng,  scharf;  bes.  vom  Kampfe  snarpr 
bardagi  ^«66*«  snörp  orrosta  224**225*'  all-sn.  orr.  94**  hin  snarp- 
asta  orrosta  228*^  veita  einum  snarpa  atgöngn  Gp  56**  sterkr  ok 
hinn  snarpasti  i  orrostum  51*^  85**;  von  der  Mühsal  des  Lebens: 
snarpt  ok  hart  ok  herfiligt  lif  236*®;  scharf:  snarpri  ok  bitrligri  hirt- 
ingar-})el  244  *3 
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snarr,  snör,  snart,  schnell,  huriig  hlaupa  sem  snarast  SE  184^;  scharf, 

durchdringend  auga  allsnart  219^* 
snaubr,  adj,  arm  hiuir  snaul^a  {opp:  hinir  au5ga)  Fiat  /,  224'*  in: 

f^-snauSr 

sneid,  pl.  sneiMr,  /*.  Abschnitt^  Stück,  in:  stinga  sneiS  {od.  sneiMr)  ein 

Stück  stechen  für  Jem  (einum)  d,  h:  eine  stechende  Anspielung  auf  Jem 

machen,  in  einer  Sache  (um  eitt)  Eh  22* 
sneiba  (dd),  schneiden;  mit  Worten  sticheln  auf  Jem  (einum)  85'*  slikt 

er  illa  msBlt  at  snei&a  honum  afgömlum  'Nj  190'* 
snemma  {od,  snimma),  adv,  zeitig,  früh^  bald  snemma  um  morguninn 

77'  146'*  snemma  morgins  165**  snemma  dags  9^* 
snemmendiS)  adv.  dass.  Fbr  6*^  hann  var  sn.  bräögjörr  139*^  annan 

dag  sn.  120^°  Fbr  40**  snemmendis  sumars  162* 
snemt  (snemmr,  adj.?),  adv,  frühzeitig;   konungi    J)6tti  heldr  snemt 

(noch  zu  früh  am  Tage)  at  vekja  herinn  87*'' 
snerrir,  Snerrir  Eb  13**  s:  Snorri 
snerta  (rt),  schnell  trinken? ,  durch  schnelles  Trinken  leer  machen?  snerti 

hann  or  hverri  (skäl)  13' 

snerti-roör,  w.  in:  taka  ^n^rÜTo^r  ein  kurzes  Stück  Weges  rudern  11'* 
{vgl:  snerta,  f.  ein  kurzes  Stück  Weges  hann  var  i  sk6ginum  ok  snertu 
elna  frd  j[)eim  ..  und  nur  durch  einen  kurzen  Zwischenraum  von  ihnen 
gelrennt  Hdv  355*®) 

sneypa,  f,  Beschämung,  dedecus,  opprobrium  Fs  67^;  fara  sneypu  fyrir 
einum  sich  vor  Jem  blamieren,  von  Jem  gedemüthigt  werden  Fs  56**- 
54*^  fä  sneypu  ok  vanviroing  af  einu  Oh  32'*  gera  sneypu  einum 
Jem  eine  Schmach  zufügen  /«60*^  reka  (t^s)  sneypu  sich  für  eine  Schmach 
rächen  Fbr  47**^ 

sniöa  (sneid),  schneiden,  zerschneiden  sverb  sneib  hjälma  sem  klsebi 
230*'  hann  sneiS  af..  neban  {)at,  er..  F5  51*'  hann  sniör  af  höndina 
Gp  68*' 

snild,  /*.    Trefflichkeit,  bes,  der  Rede,  eloquentia  voru   |)essir  ägseztir 

basöi  at  viti  ok  snild  Fms  X,  278**  meö  snild  sinna  oröa  ebd  279*® 

s:  mäl-snild,  orÖ-snild 
snimmma,  adv,  {z,  B.  SE  134*)  s:  snemma 
snjjifa  (aÖ),  schneien  ^ar  til  er  snjäfaöi  &  hei5ar  33* 
snj  allr,  snjöU,  snjalt,  tüchtig  drepa  &  dfr  mikit  högg  ok  snjalt  Fs  174*^, 

namentl.  in  der  Rede  (=  orÖsnjallr  £^  47  *'  mäl-sjnallr  «.  snjall-maeltr  . 

JVJ229*')  beredt  tala  snjalt  ok  sldtt  40"  t.  langt  ok  snjalt  iJ^  49' 
snjar,  m,  s:  sneer 

snj6-laus8,  adj,  ohne  Schnee  fjallit  snjolaust  198* 
snj6-minna:  minus  nivis  ef  nokkut  vseri  snj6minna  at  sj^  Fs  25*' 
snj6r,  m.  s:  snser 

snoeri,  n.  Schnur,  Stnck  50*^^  Gp  47**  Eg  123**  lykkja  snoerisins  50*' 
snoeris-spj6t,  n.  Spiess  mit  Schwungriemen  {Weinh.  194)  Gp  50** 
snöggr,  adj,  mit  kurzem  Haar  nauts-r6fa   snögg  ok  selhdr  Eg  101' 

ser  snöggvar  Grdg  II,  195* 
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snörgl,  fi.  Schnarchen,  soniluB  aierlentis  heyrttu  {)eir  snörgl  nökkut  til 
rekkju  hennar  Fs  144'° 

snös,  f.  Vorsprang^  Kante  eines  Felsen  hjÄ  snösinni  Gp  50*®  s:  berg- 
snös  * 

Snorri,  Island,  Eigenname  (z.  B.  Snorri  Sturluson  u,  v,  a.^  s:  Isl  I, 
4'SQ**ff.  u.  fl.),  ursprOngl.  Beiname  in:  J>orgrimr  snorri  (=  Snorri  goÖI), 
früher:  ^.  snerrir  {vgl  ^snerra,  /*.  pugna^  allhörb  snerra  {vor:  a.  orrosta) 
JFms  IX,  516  n,  3  und  '-snerrinn,  ßc(/.  pugnax  in:  fjöl-snerrinn'  SvbJ. 
£gil88.)',  hann  (f>orgrimr)  var  heldr  üsvifr  £  oeskunni  ok  var  hann 
af  I)yi  Snerrir  kalladr,  ok  eptir  {)at  Snorri  Eb  13'*  vgl:  j[)6tti  hann 
(i>orgr.)  Vera  I>angr  i  skapi  ok  6eirinn  viÖ  allt  ok  var  {)ä  snüit 
nafni  hans.  ok  kallaSr  Snerrir,  en  {)yi  naest  var  hann  kallabr  Snorri 
Gisl  116»- 32  «0 

snotr,  adj,  ^sapiens  et  elegans''  SE  116 '^;.t«;  li-snotr 

snua  (snera  o£f.  sneyra),  wenden,  keftren,  drehen;  sndask  und  sniia  sich 
wohin  wenden,  zu  Jem  (at  einnm)  116^^  124^  11^®  hon  sn^ri  at  hä,num 
ok  mselti  125*'  [)eir  sneyru  ^til  bocjar  182 '^  sn^r  hann  vestr  &  fjallit 
33^  96'^  örin  sn^rist  i  loptina  ok  kom  siban  aptan  193^'*;  wenden, 
kehren  Etw  (einu),  impers:  er  hib^lum  &  leid  snüit  ok  fara  {>eir 
til  hvllu  sie  machen  sich  auf  den  Weg,  gehen  fort  und  ...  191  ^*  snda 
hugnm  manna  til  ästa  SE  116*  sniia  r^Öum  simim  hamingjusamliga 
seinen  Beschlüssen  eine  heilvolle  Wendung  geben,  einen  heilvollen  Be- 
schluss  fassen  Fs  19';  snda  einu  um  Etw  um  und  um  kehren,  evertere 
hon  kva5st  hafa  setlat  at  snüa  [>ar  um  landslagi  öllu  Fs  43 '^  sn^^r 
hann  svd  um  hinu  retta  öUu  285 '^f  snüa  mälum  til  I)ings  die  Sache 
beim  Thing  anbringen  Eb  23^;  drehen,  winden:  snüum  i  vinddsa  {s: 
yindäss,  m.)  123^  snüa  saman  (zwei  Haarlocken)  til  bogastrengs  124*^ 

snübigr,  adj,  leicht  beweglich,  schnell  ganga  vel  snübigt  tmä/e^  zwÄCÄrci- 
ten  191«  Eb  90«*  hann  g^kk  svä  snüMgt,  at  J>.  hrataöi  fyrir  Fs  522» 

snüör,  I«.  Vortheil  246"  251*«  til  snüöar  ok  ävaxtar  ÖT  (1853)  36«« 

snybja  (snudda),  eilen  hann  f6r  snydjandi  Fs  50" 

snyrtiligr  (d.  i.  snytrl.  von  snotr,  adj.  s:  Gisl  frmp,  117*)  zierlich, 
elegans;  snyrtiliga,  adv,  büask  sn.  292*« 

's6a:  serere'*  (unrichtig)  s:  sä  (s^ra) 

soefa  (fö)  s:  svsefa 

soekja  (s6tta),  aufsuchen ^  freundlich  od.  feindlich  verfolgen  (gerichtlich 
verfolgen,  -  anklagen),  angreifen,  überwältigen;  —  s.  einn  at  Jem 
angehen  mit  einer  Bitte  söttu  I)eir  hann  at,  at  hann  skyldi  ...  /''£58*'^ 
hann  soekir  at  Atla  Hallsteinsson  ok  tjär  honum  mälit  Fs  125^; 
soekja  eiiln  Jem  verklagen  ..  leyfi  til,  at  ver  soekim  hann  til  laga 
Fs  60  3<  })eir  vdru  s6ttir  k  ^ingi  J)vi,  es  ..  102«  268  »O;  Jem  angrei- 
fen, überwältigen  \4r  getum  J)d  eigi  meÖ  vopnum  sötta  129**  {)eir 
munu  mik  aldri  fa  s6tt  124'°;  soekja  eitt  suchen,  holen  soekja  vatn 
Fs  100'«  hann  sötti  (vatn)  i  hjdlminum  164*°  aufsuchen,  besuchen: 
vildu  [>eir  eigi  I)angat  soekja  I)ingit  103^  at  soekja  meb  g6bf^si  heigar 
tibir  243 «^  soekja  kirkjur  283^  en  {>essa  brennu  sötti  margskonar 
|)jöb  ^ concelebraviV  20*    betreiben:  hann  s6tti  iikaft  röörinn  ok  hans 
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menn  er  und  seine  LetUe  begannen  kräftig  zu  rudern  Gp  70^;  soekja 
sök,  8.  mal  eine  gerichtl.  Sache  ^  eine  Klage  unteme?imen,  anklagen  & 
hverr  at  soekja  I>ä  sök  er  vill  263'^  soekja  vigsakar  &  {)yi  f)iiigi 
peinl,  Klagen  an  dem  Gerichte  anhängig  machen  102**  {y)gl  soekja  of 
vi^  e8a  harma  sfna  102^*  s.  um  eitt  til  fjörbangs^art^s  Anklage  wegen 
ßiw  auf  Verbannung  erheben  d,  i:  Verb,  weg,  Eiw  beantragen  Vsl  149*"- 
soekja  mal  til  fuUra  laga  126*)  sakar-soekjandi  (opp:  sakar-verjandi) 
der  Kläger  264*  auch  bloss  soekjendr:  accusatores  Vsl  163*;  —  s.  ohne 
Gas.  einen  Ort  zu  erreichen  suchen  y  einen  Angriff  machen  hann  86tti 
inn  of  äsgrindr  12'*  {)eir  höfbu  f  Noreg  sott  me5  bardaga  289*^  ^eir 
manu  eigi  skjött  soekja  128*  hann  ,8oekir  nü  hart  fram  ok  drepr 
Niflunga  230**;  —  s.  ä  eitt  nach  Etw  suchen,  Etw  aufsuchen  j>vi  hefi 
ek  sott  d  ybvarn  fund  146**;  s.  at  einum  angreifen  Jem  I)eir  s6tta 
at  Gunnari  116^  (...  soek  I)ii  eigi  at  (m^r),  segir  Gunnarr  116^) 
123«'f-  127*8.  «9 

soema  (md),  ehren  ^  auszeichnen  {>eir  hafa  soemt  oss  med  sselu  ok  "rik- 
domi  236*5;  sich  finden  in  -,  befreunden  mit  Etw  (viÖ  eitt)  Fms  V,  308«- 
VI r,  167*  s:  vib-soema 

soemd,  pl,  -ir,  f.  Ehre,  Ansehn,  Auszeichnung,  die  man  gewährt  od.  em- 
pfängt; veita  soemd  einum  Jem  Ehre  erweisen  18  ^^  i  fdgjöfum  ok 
annarri  soemd  Fs  21 '^  muntu  fä  af  I)essu  mdli  ina  mestu  soemd  117'' 
mun  J^r  verJJa  {)essi  (ütanferd)  miklu  meir  til  soemdar  119*®  var 
hann  meD  honum  um  yetrinn  meÖ  g6Öri  soemd  er  genoss  während  seines 
Winteraufenthaltes  bei  ihm  viel  Ehre  153*';  ehrenvolle  Stellung,  Würde 
erfingi  allrar  sselu  ok  soemdar  (eines  Königs)  236'  soema  einn  ..  meb 
soemdum  ok  auboefum  konungligrar  tignar  236'^  hann  haf5i  soemdir 
miklar  af  biii  sfnu  ok  ferÖ  sinni  ok  f^  I)vi,  er  ,.  Gp  67";  soemdar- 
hlutr,  IB.  Ehrengeschenk  kgr  fdkk  honum  ..  nokkurn  soemdarhlut 
Fs  23"';  soemdar-mabr,  m,  ein  Mann,  der  Ehre,  Ansehn  geniesst  255" 
Fs23^'y  soemdar-nafn,  n,  ein  Name,  der  Ehre  bringt  {opp:  sviviriJingar-n.) 
252*'';  soemdar-s^eti,  n.  Ehrensitz  Fs  22* 

soemiligr,  adj,  ehrenvoll,  mit  Auszeichnung  I)a5an  fd  soemd  ok  mikil 
metorb  ok  soemiliga  uppreist  248'^  mer  J)oetti  soemiligri  (kostr)  es 
schiene  mir  ziemlicher  206  *';  soemiliga,  adv.  taka  einum  s.  148**  rceba 
s.  ok  fagrt  Hdv  339« 

soemr,  adj,  ziemlich,  passend,  im  Sprchw:  '{)ar  eru  eyru  soemst  sem 
6xu'  die  Ohren  passen  dahin  am  besten,  wo  sie  einmal  wuchsen  NJ  80'* 

soenskr,  adj.  s:  svoenskr 

soeri,  w.  pl.  Schwur,  Eid  gobinn  sör  enn  soerin  268"  sterk  vitni  ok 
mörg  soeri  S£  134**  vinna  soeri  Eid  ablegen  Fms  VI,  94* 

soerr  {od.  svoerr),  aty.  in:  dagr  soerr  (ein  Tag,  an  dem  man  sc/twören 
darf),  dies  fastus,  judicialis,  Wochentag  en  eibar  j)eir  skulu  standa  X 
vikur  svoerra  daga  271*^  (dagr  ü-soerr:  ^dies  ne fastus,  Festtag,  an 
welchem  kein  Gericht  gehalten  werden  darf*  Bj.  Hld.) 

soet-leikr,  m,  Süssigkeit;  (von  Gott:)  sannr  soetleikr  allrar  elsku  238" 
soetleikr  orba  hans  Fms  X,  288'* 

soetr,  adj.  süss  epli  soet  at  bergja  Spec  108*'  soetr  brunnr  Gislfrmp  207'* 
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soetan  hilm  ok  allz  8k6gar  fagra  bl6ma  Fms  X,  241  ^  minn  soeti  son  t 
223*°  ^mit  H,  erlosch  mir  hit  soetasta  Ijös  augna  minna  Nj  187*' 

sööla  (a5),  satteln  hann  söölar  tvd  hesia  6rj&  65>^  NJ  20*"-  hestar 
söblaMr  157»*  Fpnf  19  «^ 

sö5al-bogi,  m.  SaUeUekne  Gp  76^ 

södull,  p/.  söölar,  m.  Sattel  Fs  140^^  best  minn  skaltu  taka  ok  leggja 
sö5al  ä  138'  i  steindnm  söMi  Gp  64*^;  tn;  trog-sö&ull 

8ö9al-rei5i,  n.  Pferdegeschirr  bera  ..  best  bans  med  öllu  söbulreiM 
35"  beizl  ok  sööulreiöi  Nj  333« 

sögn,  sagbar,  pl,  -ir,  /*.  Sage  {verschieden  von  saga!),  Aussage,  Angabe 
sögn  fr65ra  manna  S5^^  140^  Eb  126^  I)at  er  sögn  manna  68 '^  156« 
üsannlig  {)ikki  m^r  {)in  sögn  />  147«*  s:  frä-sögn 

sögfuligr,  €uij,  erzählbar ^  des  Erzählens  werih  ekki  vard  sögaligt  i 
ferö  J)eirra  191»  ßdv  360  <» 

8ögfu-ljö9,9i.  historisches,  erzählendes  Gedicht  sumt  er  ritat  eptir  fornum 
kyaBSum  e5a  sög^lj68am  34«» 

sögn-{>ättr,  wi.  Bruchstück  -,  Episode  einer  Saga,  eine  kleine  Saga  ok 
endar  svä  {>enna  sögu{)dtt  203«^  vgl:  epfir  {)essiim  sögum  bafa  flest 
skäld  ort  ok  tekit  ^sa  ^dttu  ..  und  haben  sich  verschiedne  Theile 
dieser  Geschichten  zur  Darstellung  gewählt  SE  370«° 

8ök,  sakar,  pL  -ir  od.  -ar,  f.  causa,  Rechtssache,  nanientl.  Anklage  eiga 
sök  (od.  sakar)  zur  Anklage  berechtigt  sein  &  8&  sök  er  vill  wer  da 
will  kann  als  Ankläger  ai^f treten,  gegen  Jein  (viÖ  einn)  Krp  9«- 15«^ 
BOBkja  8ok  {s:  soekja)  263»»  l^sa  sök  at  lögbergi  118««  föra  sakarnar 
tii  ali>ingis  102«®  böföingi  at  sökinni  102  «o  sök,  vorn  actio  causaCy  de- 
fensio  263*^;  Streitigkeiten^  Processe  ef  sakar  gjörast  h^ban  af  d  milii 
vär  283*;  Schuld,  Vergehen:  hvat  gaftu  bdnum  at  sök  wessen  be- 
schuldigtest du  tAnP^ll»*  at  {>a  gsefir  bannm  grib  ok  (gsefir)  iipp 
sakirnar  {>6  miklar  s^:  dass  du  ihm  Frieden  gäbest  und  sein,  wenn 
auch  grosses  Vergehen  verziehest  fs  10**  })eim  er  {)yilikar  sakir  hefir 
yib  oss  gert  ..  die  sich  gegen  uns  so  vergangen  Fs  11*;  Sache  von  Ge- 
wicht, Bedeutung  (?)  in:  bafa  at  sök  ..:  at  nökkut  mundi  at  sök  bafa 
(vor:  tj6a)  dass  es  Etw  helfen  mochte  Eb  53«^  vgl:  böfba  I)eir  ekki 
Yietta  at  sök  sie  konnten  nichts  (gegen  ihn)  vorbringen,  ausrichten 
Fms  VIII,  18^  Gisl  128«*;  Grund,  Ursache,  Veranlassung  })6  er  ein 
sök  sü  er  mik  eggjar  Fms  V,  237  extr, ;  af  {)eim  sökum  desshalb  Eb  61««, 
bes:  fyrir-sakir  (-ar)  od.  bloss  sakir  (-ar)  mit  demGenit.  od,  dem  Pronom. : 
wegen  fyrir  sakir  baröfengi  ok  fjl^ar  {)eirrar  Gp  59^  fyrir  minar 
sakir,  f.  y^rar  s.  meinet-,  unsert-wegen  121««  237»»  {auch  um -sakir 
Fs  134«)  |)at  yar  ei  sakar  bans  seinetwegen  292««  bann  kallabi  sik 
NjörÖ  sakir  Jiess,  at  ..  SE  18*«  sakir  oröa  kgs  Fs  18 *7 

1.  sökkya  (sökk),  sinken  langskipin  sukku  i  grunn  nibr  203 *»  sökkva 
f  fen  Fs  45««  bann  yill  eigi  at  sökkyi  dyrit  (f  yök)  Fs  146«^  sökkr 
})Ä  bamarrinn  npp-at  skaptinu  4»*  Eg  53 «"^ 

2.  sökkya  (kt),  versenken  Etw  (einu)  13^  Eg  b^^  I>eir  söktu  likimi  i 
fen  mikit  Fs  115*;  sökkyast  sich  versenken,  versinken  ormrinn  söktist 
i  ssBinn  12** 
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8Ök-6ttr,  adj.  in:  eiga  8ök6tt  in  Streit  liegen  mit  Jem  (viÖ  einn) 
Eh  21*0  ä  ek  sök6tt  viÖ  f61kit  Fms  VI,  112* 

söku-nautr,  m.  =  saka-dolgr  (orf.  söku-d.  iy>*257")  275" 

sölu-väb,  n.  Pallium  promercale  (s:  vaDmäl,  n.)  NJ  32*  öVe«  91** 

söng-hiis,  n.  Kapelle  sönghiis  i  kirkjum£66**  vigja  sönghiis  eöa  boena- 
hÜ8  Krp  19" 

söngr^  söngs,  pl.  sÖngvar,  m.  Gesang  (kirclil.)  bann  beyrM  fagran  söng 
Fms  Xy  316**  skynsemd  um  kristnibald  ok  söngva  Fs  176 '^  syn^a 
6ttu-söng  ok  aptau-ßöng:  Früh-  und  Abend-Messe  262"  (»^/:  Grotta- 
söngr  SE  376**);  s:  man-söngr,  yfir-söngr 

sörkvir  ('rf.  i;  sverkir  (sckwed.)  calltgator  vgl  ags:  ^sveorcan'*  Munch) 
im  Beinamen:  Eyvindr  sörkvir  Fs 

sörvi  (s:  seyrvi),  n.  in;  steina-sörvi 

sofa  (svaf),  schlafen  bann  bugbisk  vaka,  enn  bann  bugbi  alla  menn 
abra  sofa,  en  siban  bugbisk  bann  sofna  101'*  Sprcftw:  ^sjaldan 
vegr  sofandi  mabr  sigr'  selten  erwirbt  man  im  Schlafe  einen  Sieg 
Vpnf  25*8  far  l)ü  ok  sof!  115*'  spyrr  bann  bversu  })eim  bafi  sofizt 
I)ä  n6tt  wie  sie  die  Nacht  geschlafen  hätten  219«  sofa  svefn  212*s-«8 
Fs  143*« 

sofna  od.  somna  (ab),  in  Schlaf  verfallen  bann  lagbist  nibr  ok  sofnabi 
{)egar  116**  4*  {opp:  vakna)   IQl  5*    menn  voru  sofnabir  Fs  128*^ 

s6kn,  pL  -ir,  /*.  gerichtl,  Verhandlung,  Klage  büa  mdl  til  s6knar  Fs  61' 
Anklage  {opp:  vorn)  263**  267***«  eydd^z  söknir  ok  vamir  Nj  149**; 
Heimsuchung^  Besuch^  Versammlung  tiba  sökn  Besuch  des  Gottesdienstes 
Krp  15*«  kirkna  sökn  (vgl:  scekja  kirkjur  283^)  282*«  s.*  {)ing-s6kn 

soknar-gögn,  n.  pU  Beweismittel  in  einer  Rechtssache  118'*  nd  eru 
öll  s6knargögn  fram  komin  I)au  er  sökinni  eigi  at  fyigja  at  lögum 
A:;239* 

soknari,  m.  =3  sak-soekjandi  psk  82*'-*^  Grdg  11,  174*' 

s61,  solar,  pL  -ar  od,  -ir,  f  Sonne  ^ebrit  var  beitt  af  s61u  136"'  SE  12* 
skein  s61  i  beibi  94^  {)egar  er  s61ina  Isegbi  sobald  die  Sonne  unter- 
ging Eb  61^  j)egar  er  söl  settist  dass.  ebd  61'  (vgl:  s61setr,  «.)  s61 
var  farin  die  Sonne  war  aufgegangen  Eg  87  •'  s.  var  upp-komin  dass, 
Nj  170^0  beita  &  {)ann  er  s61ina  befir  skapat  Fs  59*«-194*0;  biba 
til  binnar  {)ribju  solar  Fs  98*  {dafür:  til  bins  {)ribja  dags  Fms  II, 
58**'')  befja  ferb  fyrir  bina  III.  söl  eptir  vig  {)rfelsins  Eb  79*''  bfba 
til  l)ess  er  I)rjär  sölir  eru  af  bimni  NJ  206" 

solar-bruni,  m.  brennende  Sonnenhitze  binn  sybri  blutr  Biolands  .. 
aubr  af  s61arbruna  37*'  i  allskyns  bita  ok  s61arbruna  Bari  198 '^ 

s61ar-gangr,  m.  Gang,  Lauf  der  Sonne  {)Ä  merktu  |)eir  at  sölar- 
gangi,  at  ..  101** 

s61ar-geisli,  m.  Sonnenschein,  von  einem  Kranken:  bann  let  sik  bera 
1  s61argeisla  Fs  199^  s:  solskin 

s61ar-biti,  m.  Sonnenhitze  50*® 

sölar-rob,  n,  Morgenröthe  um  morguninn  1  s61arrob  163' 

s61-setr,  n.  Sonnenuntergang  milli  sölsetra  zwischen  Sonnen- (Auf- und) 
Niedergang,  den  ganzen  Tag  über  Eb  66' 
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s61-skin,  n.  Sonnenschein  79^0  283' 

soltinn,  ppr.  s:  svelta 

s6ma  (md),  passen,  sich  ziemen  für  Jem  (einnm)    en   ekki  f^ng^  I)eir 

hjarta  svä  mikit,  at  bonum  (ftir  einen  Riesen)  sdmdi  13'^    meD  svä 

miklii  fe  sem  ySr  s6mir  at  senda  204^  Idta  s^r  s6ma  Gefallen  finden 

an  ..  (at  m.  inf.)  SE  216^« 
söma-madr,  m.  Mann  von  Ansehn,  hervorragender  Stellung  bann  {>6tti 

enn  mesti  s6mamadr  Fs  12^^ 
söma-samligr,  adj,  ansehnlich^  achtungswerth  r&Ü  (äussere  Stellung  im 

Leben)  k  ifiargan  hätt  i^ömasainligt  Fs  21^' 
sömi,  m.  Ehre,  Auszeichnung   afla  fjdr  ok  s6ina  Fs  4*  {nachher:  afla 

fjdr  ok  yirMngar />  4  *') ;  das,  was  sich  ziemt ,  anständig  ist:  svä  mikit 

silfr  sem  bännm  var  s6mi  at  206''  ..  svä  sem  yöar  s6mi  er  til  207'^ 
somna  87**  29Ö"  s:  sofna 

1.  son  (auch  sonr),  sonar,  syni,  son,  pl:  sjnir,  sona,  sonnm,  sonu  (od. 
syni),  m,  Sohn;  son  B's  Fs  120'  sonr  Olafs  99*  sonr  Rögnvalds  100*' 
doch  alt  und  seifen:  Hsengs-sonr  101*'  Skeggja-sonr  103'*  statt  des 
gewöhnt,  -son;  gen.  pl.  syna  (?):  I>riggja  syna  (d.  i:  afna,  d.  i:  svina?) 
anstr  mun  ek  ^4v  s^a,268**;  in:  d6ttnr-sonr,  systur-son 

2.  s6n,  /*.  sahne,  s:  Svbj.  Egilss.;  in: 

s6nar-bl<St,  n.  Sühnopfer  g4kk   bann    J)^  til  s<6narbl6t8  til  fr^ttar 

(er  unternahm  ein  Sühnopfer  des  Orakels  wegen)  49* 
sonar-gjöldr,  n.  pl.  Entschädigung,  Bussgeld  für  den  Sohn    bann  t6k 

|>d  gnllit  at  sonargjöldam  23^ 
son-lauss,  adJ.  ohne  Sohn  bann  var  gamall  ok  sonlauss  27*' 
8  6  nn,  m.  sonus   beyra  eitt  meb   svd   soetum   86n  ok  nndarlignm  ym 

Fms  V,  163*» 
s6pa  (ab),  fegen  Etw  (einu)   s6pa   sponnm  i  bönd  s^r  Fms  V,  195*® 

bann  s6pa5i  yatninu  ixk  andliti  (abwischen)  ßj  355^*  brott  yar  s6pat 

(durch  das  Unwetter)  öUam  yistum  Fs  145*;    söpast  sich  versehen  mit 

Etw  (at  einu  od.  um  eitt)  Fbr  97«°  Eg  19*» 
BorSinn,  ppr.  (von  serba  coire  cum  femina)  Nj  15*^  s:  stroSinn 
aorg,*pl.  -ir,  f.  Kummer,  Sorge  slikan  barm  ok  hrygleik,  sorg  eba  sott 

236**  en  Jö  er  eigi  sorg  öldungis  or  brj6sti  m^r  horfin  239*® 
sorga-fullr,  a^j-  kummervoll  lif  sorgafult  ok  starfsamt  236^^ 
3  6tigr,  adJ.  rusig  (von  s6t,  n.  Rus)  sofa  aldri  nndir  s6tkum  äsi  61*® 

koma  eigi  undir  s<Stkan  rapt  Fiat  II,  517'  d.  i:^niemals  der  häuslichen 

Ruhe  pflegen  (von  Vikingern) 
s6  tt ,  Böttar,  pl.  -ir,  f.  Krankheit  109*°  166 *'^;  taka  s6tt  krank  werden  44» 

Fs  12^;    Gram,  Kümmerniss:  sor^  e9a  s6tt  235**;    kenna  s^r  söttar: 

sich  krank  fühlen  /V  21*  (schwanger)  F*  26*;  Ana-s6tt  Altersschwäche 

(GrMyth  1106)  56» 
sött-daubr,  adJ.  an  einer  Krankheit  sterbend  43»  Fs  10** -79®    86tt 

daubir  menn  ok  ellidaubir  SE  106* 
-söttligr,  adj.  erreichbar,  in:  auÖ-söttligr,  tor-86ttligr 
s6ttr  (d.  i:  QÖktr),  ppr.  s:  scekja 
1.  spa  (späSa),  prophezeien,  voraus-verkünden  bann  sp^M  {lat  er  si5arr 

Möbius,  altnord.  Gloss.  26 
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g4kk  eptir  ffgv  (74^)  nü  er  {>at  fram  komit  er  Erka  spAbi  Attila  kgi 
234*^  hon  späM  hverjum  eptir  Jvi  Sem  g^kk  Fs  19**  spi  mun  ek 
y6r  8pä  eine  Prophezeiung  will  ich  euch  verkünden  Fhr  50'* 

2.  spd,  spar,  f,  ^Prophezeiung  nii  mun  sannast  spiin  Finnanna  /V25" 
ie^gja  hug  A  spar  Fs  19 ''^  aegja  spAr  /SÄ  84*  iwi  Sprchw:  'spA  er 
spaks  geta'  £fi>  FermutAung,  eines  Weisen  darf  als  Prophezeiung  gelten 
Greit  12^  Fms  XI,  164'^;  vgl:  Yöla-spä,  Merlinns-spA  u,  a.  Cot, 

spakligr,  adj.  kktg^  gescheidt;  von  reichem  Wissen^  inhaltsreich  (?)  j>au 
hin  Bpakliga  froedi  er  Ari  {>orgilsBon  hefir  k  boekr  sett  266*^;  spakliga, 
adv.  ruhigt  friedlich  at  menn  fari  spakligä  ok  geri  eigi  hervirki  85' 

spd-kona,  f.  Wahrsagerin  Fs  73'^  (spä-kerling,  f.  dass.  Fbr  60") 

spakr,  sp5k,  spakt,  klugy  verständig,  erfahren  hon  ({»nrfttr)  var  spök 
at  viti  36 ><  KvAsir,  spakastr  i  vana  flokki  38^  99'*;  als  Beiname: 
i>orIeifr  (100"),  Gunnarr  (107«),  ^öroddr  (141«)  hinn  spaki,  s: 
marg-8p.;  ruhig,  sanft  spakt  skyldi  (vera)  hit  elzta  bam  258 '^  hross 
spök  Fms  III,  145^^  all -spakt  bjarnd^r  ein  sehr  zahmer  Bär 
Fms  VI,  298« 

spdnn  {od.  sp6nn),  späns,  pL  spsenir,  m.  Span  {von  Bohr- Spänen 
SE  2223.6  Hobelspäne  ehd  212^7.«  Schindel,  in:  8pÄn-I)ak,  n.  SE  34<), 
kleines  Stück  Bolz,  in:  brj6ta  skipit  i  8p6n  Schiffbruch  erleiden,  wobei 
das  Schiff  in  Stücke  zerschellt  wird  Eb  49"  Eg  142"  Gisl  13'«;  Löffel 
(=  horn-spdnn  Bgv  59"-60")  Eb  15«*»*  Gisl  72»;  *ein  beim  Orakel 
angewendeter  Bolzspan  {=  bl6t-8pAnn,  vgl:  ^surculus^  Tac,  Germ,  k,  10 
^virgae  vinäneae*  Amm.  Marc.  31,2  *;  Maurer,  Bekehr,  II,  132)  feil 
hdnam  {>&  svä  spinn,  sem  hann  ^nundi  eigi  lengi  Ufa  67*^;  Ziel- 
scheibe (=  skot-spdnn)  Fms  II,  271' ^^» 

spannar-breidr,  aty.  eine  Spanne  breit;  von  einem  Stücke  Kleid:  ^at 
var  spannarbreitt  Fs  51"  s:  sp'dnn,  f, 

spin-n^r,  a^,  span^neu  d.  i:  ganz  neu,  ^nagelneu*  en  I)eir  v»ri  J>ä 
spän-n^ir  (von  noch  ganz  frischen  Kräften)  Eg  189  extr.;  ebenso:  spin- 
68a,  aey,  kista  spän6sa  {var:  spAn^),  svd  sem  n^-skafin  yseri /n»  V, 
105*«-  skip  Bpän6sa  ok  n^-braedd  Fms  VIII,  382» 

spara  (r5),  sparen,  fehlen  lassen  an  Etw  (eitt),  gew,  sp.  til:  eigi  Ül  spara 
hvärki  U  ii4  annat  179*>  144'»  ekki  vil  ek  til  spara  at  bda  ..  206« 
212«  I)vf  spari  ek  minn  mat  at  J>^r  sparlt  yUvam  mat  Fs  146"- 
177«';  schonen  Jem  (einn)  92  *'  en  h^r  er  hvAriga  at  spara  sem  v^r 
erum  d.  h:  aber  hier,  wo  wir  (ich  u.  f.)  sind,  ist  .,  d.  h:  aber  hier 
haben  wir  keinen  von  Euch  (weder  F,  noch  B,)  zu  schonen  Fs  64*; 
aufsparen,  aufheben  zu  Etw  (til  eins)  175*  Fs  18"  I>eir  spörita  hana 
eigi  til  erfiSis  ok  skaprauna  sie  schonten  sie  nicht  rücksichtl.  von  .., 
sie  erliessen  ihr  nichts  an  ,,  Eb  44'*  ..  meirr,  en  J>ii  sparir,  at  ek  .. 
(hieran  ist  mehr  deine  Feigheit  Schuld),  als  dass  du  spartest  d,  h:  von 
dir  fern  zu  halten  suchlest,  dass  ich  ..  Eb  60*;  sparast  til  eins  sich 
schonen  für  Etw  muntu  nü  eigi  sparast  til  eins  drykkjar  7«* 

spark,  71.  Fussgetrampel  ek  vil  eigi  spark  {>eirra  A  boe  minum/>56'' 

sparka  (ab),  mit  dem  Fusse  stossen,  ^conculcare^  nenni  ek  vist  eigi,  at 
{at)  ölmusur  sparki  i  andllt  m^r  Fs  31* 
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sparnaSr,  m.  in:  8pama5ar-ma9r,  m.  Jem  der  Schonung  verdient  Fs  4:6^^ 
sparr,  spor,  spart,  gparsam  mit  Etw  {$:  mat-sparr,  ü-sparr);  sparens-, 

schonenswerth  at  }>ä  vserir  m^r  svä  sparr  undir  özi  {)eirra  broeSra: 

dass  du  ndr  verschont  bliebest  vor  ..  Fs  38^    sparr  til  üsoamdar  frei 

von  Schmach  Eg  217'^ 
speki,  f.  Verstand^  Weisheit  mälrof  er  gefit  mörgmn»  en  spekin  fdm: 

*sermo  datur  cunctist  animi  sapientia  paucis^  261  ^^  mannfölkit  tignat  • . 

af  spekinni  ok  aflinu  SE  IV^ 
spekingr,  »t.  ein  kluger,  weiser  Mann  kann  rar  spekingr  mikill  ok 

höfbingi  jfir  ej  {>eirri  187 ''   kann  yar5  hinn  mesti  spekingr  at  viti 

Eb  12«  Stern-,  Traumdeuter  242  ^*  NJ  121 «» 
spekt,  f.  Weisheit  spekS  {d.  i:  spekt)  ok  mannvit  SE  68*^  hin  andliga 

spektin  SE  10*^-4';    ruhiges,  friedliches   Wesen   hdffvtdn  ok  spekt 

Spec  32^;  in:  li-spekt 
speld,  f.  Hohtafelj  Deckel,  Laden  var  snüin  f>ar  fyrir  (glugga)  speld 

122«^ 
Bpell,  n,  s:  spjall,  n. 

1.  spell-virki,  m.  üebelthäter.  Rauher  57*»  Fs  6<o  kann  haföi  drepit 
spellyirkja  anstr  d  Jamtask6gi  Nj  183*^  von  einem  Bären  Eg  134^^ 

2.  spell-yirki  {od.  spjall-y. ),  n.  Uebelthat,  QewaÜthätigkeit  psk  §  63 
köggva  bü  eSa  taka  al$ra  yist,  en  gera  ekki  annat  sp.  85  ^"^  gera 
spjall Yirki  eSa  rdn  büum  288^^  göra  ska5a  e5r  sp.  Eg  80*^ 

speni,  m.  Brustwarze^  weibl.  eu  IV  mjölk-dr  runnu  or  spenum  hennar 
{der  Kuh  Anbhnmla)  SE  46^  ..  grisinn  {)anii  er  drukkit  hafbi  spenann 
(*;  1.  drekka)  Fs  71**-72*o^ 

spenja  (spanda),  ziehen,  leiten  kann  spandi  üt  higat  me9  s^r  Ssemund 
Sigf.  240*®  spenja  land  nndir  sik  sich  ein  Land  unterwerfen  ef  bann 
f^ugi  |>ar  (landit)  undir  sik  spanit  Fms  IV,  105^^ 

spenna  {Bpeatsk)^  spannen,  festbinden  Etw  (einu)  kann  spennir  fast 
sinum  hjümi  221'*''  217^  spannen,  fügen,  binden  an,  um  Etw  (at 
einu,  um  eitt,  &  eitt)  sp.  megingjörl$um  um  sik  1'^  ^l  sp.  sik  megin- 
gjörSum  16  ^)  sp.  gnllhriugum  um  kjdlma-band  230  *^  sp.  gullhring(i) 
&  bvdra  bönd  honam  Eg  114M  sp.  gullbl^i  at  höfSi  s^r  Fms  II,  264^ 
M.  spenti  um  bann  stdfunum  (umspannte  ihn  mit  ..)  Gp  69*^ 

spenni-töng,  /*.  Kneipzange;  von  einer  (chirurg.)  Pincette  Eb  88^ 

spilla  (It),  vernichten,  verderben  Etw  (einu);  engu  rsena  ok  engu  spilla 
126®  sp.  mönnum  230*^  sp.  tiini  174 '*  sp.  vinfengi  114^  sp.  sökinni 
seine  Sache  verlieren,  verscherzen  {s:  sakar-speU,  n.)  Vsl  163*^;  ver- 
letzen^ entheiHge^  yöUinn  kallar  bann  spiltan  af  beiptarblöSi  Eb  11^^ 
|>6tti  spillast  skögrinn  (Schaden  leiden)  Eb  69*^ 

spillir,  m.  Verderber  in:  skdlda-spillir,  m. 

spinna  (spann),  spinnen  Katla  sat  d  palli  ok  spann  garn  (af  rokki) 
Eb  328- «-33*0  ,;  Loid  224^  Fbr  98« 

spjall  {od.  spell),  n.  1.  (spilla)  spjöll,  n.pl,  Verderben,  Schaden,  Nach- 
theil  ferr  {)at  (rdnsf^)  at  spjöllum  (spellum  Fms  V,  56^)  miklu  meiri 
hluti ,  en  Jat  er  njtt  verör  af :  gereicht  seinem  weit  grössern  Theile  nach 
mehr  zum  Schaden   als   Nutzen  85^^    in;  mann -spell  Menschenverlust 

26* 
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Eg  106** -186*°;  sakar-spell  das  Verlieren  einer  Sache  im  Process 
Vsl  163*3  verör  einum  eitt  at  sakarspelli  psk  Öö'-""-  eigi  ryÖja  ok 
hafa  }>at  til  sakarspells  ehd  63'°;  —  2.  (spjalla)  Redcj  Erzählung 
(nhd:  Beispiel)  in:  guÖ-spjall  (engl:  go-spel)  Evangelium ,  .For-B^jalis- 
lj68  Cal. 

spjall-virki,  n.  s:  spell-virki 

spjörr,  f,  ^vestis  pannosa^  deirüa''  Bj,  Hld.  vafit  at  neSan  spjörram 
(unten  an  den  Füssen  mit  Lumpen  umwickelt)  -}>vi'yar  hann  Vaf-spjarra- 
Grimr  kalla5r  Gp  58  '^  vgl  kona  {){n  er  jafnan  £  br6kum  . .,  en  vafit 
spjörrum  mjök  £  sküa  niSr  Lxd  136*? 

spj6t,  n.  Spies  hann  lagSi  til  hans  tveim  höndum  mikla  spj6ti  116*'; 
die  Eisenspitze  des  Spieses  (opp:  Holz-Schaft):  hann  hj6  spjötit  af 
skapti  129*;  spjöts-oddr,  m.  Spies-spitze  30"  194'  Fs  99";  spj<5t8- 
hali,  m.  Ende  des  SpieS'Schaftesl^^\  spj^t-skapt,  n.  ßpies'schaft  Eb61^ 

spj  6 ta -la g,  n.  Stich  m,  d.  Spies  i  höggum  ok  spjötalögnm  Fs  17  '^  Eb  67** 

spölr,  spalar,  pl,  spelir,  m.  Gitterwerk,  Spalier  })d  smugu  {)eir  milli 
spalanua  5**  s:  biing-spelir,  m.  pl. 

spöng,  spengr,  pl,  spengr,  f.  'landna^j  Platte,  spengr  af  gulli  J5^  207*°- 
208**;  van  Eisstücken^  die  als  Brücke  dienen  können  (s:  höfuMss,  m.) 
^j  146*«-1432*"- 

spönn,  spannar,  f.  Spanne  tä,lgukn£fr  yar  spannar  fram  &  hepti  .. 
war  eine  Spanne  lang  vom  Griffe  an  Eb  90**;  in:  spannar-breiör,  a4). 

SDÖrr,  spörs,  p/.  spörvar,  m.  Sperling  spörrinn  flaug  dKeittgataland493-^'^* 

sp6nn  s:  spann 

spor/n.  joZ.  vestigium,  Spur  manns-sporin  £  snjönum  Fs  41*°  heim  mnnn 
liggja  spor  hans  (liegen  in  der  Richtung  nach  seinem  B,)  ebd''4cV^ 
^6  tu  synir  hans  vel  stfga  i  spor  honum  ihm  ähnlich  werden  Fs  61*° 

sporSr,  -s,  pl.  -ar,  m.  Schwanz  hann  (die  Midgardsschlange )  bitr  £ 
sporb  s^r  SE  106*  sporSr  ok  höfuS  10 *3;  unterster  Theil  des  Schildes 
höggr  hann  ßporbinn  af  skildi  Svarts  Fs  135*  An  131^;  standa 
einum  d  spo||^i  Jem  an  Macht  übertreffen,  ihn  überflügeln  119'*  yitr 
maSr  er{)a  svä  at  fdir  manu  standa  a  sporSi  |>^r  NJ  244^;  in:  hriiar- 
spordr  und  bryggju-sporör 

spor-ganga,  f,  Begleitung,  Unterstützung  veita  einum  fylg^  ok  spor- 
göngn  Eb  39*®;  sporgöngu-maSr,  m.  Begleiter  jß6  41* 

spori,  m.  Sporn  keyra  hestinn  sporam  20**  Gp  68** 

spor  na  (ab),  treten  hann  spomar  gdlgann  er  schlägt  mit  seinen  zappeln- 
den Füssen  den  Galgen  Eb  33 '^;  spoma  vib  dagegen  treten^  sich  sträu- 
ben Fs  22**  spoma  vib  sköpunum  Fs  26**  vgl:  Sj[(yrna 

spott,  n.  Spott,  Verhöhnung  hdb  ok  spott  162**  254**  ßdv  SU"  spott 
ok  hUtr  235*° 

spotta'  (ab),  verhöhnen  Jem  (einn)  11**  125*^ 

sprengja  (gV)  =3  1.  hleypa  od.  2.  renna;  sprengja  hest  Isl  /,  84^ 

1.  spretta  (spratt),  springen,  aufspringen  hann  spratt  upp  ok  rar 
skj6tt  büinn  11*  161*  173*«  Fs  75*'  hann  spratt  J)d  skj6tt  &  fcßtr 
Eg  162*  Nj  129*'  spratt  J)ar  vatn  upp  SE  V^  ..  vötnum  |)eim  er 
pup  spretta  Grdg  II,  97**  (vgl  upp-spretta,  f.  Quelle- SE  42*) 
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2.  spretta  (tt),  aufsprengen,  öffnen  hann  h^lt  k  Iserlegg  hafrsins  ok 
spretti  k  (ah  d,  i:  mit)  knf fi  sinum  ok  braut  til  mergjar  2  ^*  zerreissen 
hann  sprettir  gjörSitnam  af  hesti  kerlingar  Bdv  340^^ 

springa  (sprakk),  rumpi,  enizweispringen  kvidrinn  sprakk  af  bi*ana 
186"  springa  yr  ^  elidV  258"  sprunginn  af  moBÖi  ganz  vernichtet  vor 
Ermattung  Eh  24  «>  {bloss  sprunginn  ehd  62»«).  NB,  ^springen,  salire^ 
heisst:  hlaupa,  spretta,  stökkva 

-springr,  m.  in:  af-springr 

sproti,  m.  Zweig,  Stab  lj6sta  einn  meb  sprota  Nj  16*  drepa  sprotanum 
&  kinn  einum  Fs  74"  s:  staf-sproti 

spur-dagi,  m,  Frage  hafa  spurdaga  til  eins  eine  Frage  an  Jem  stellen 
Lacd  22®  sUsk  ä  spurdaga  viÖ  einn  dass,  Spec  69  *ß 

spurn,  pl.  -ir,  f,  Nachricht  {)8er  einar  spurnir  hefi  ek  frä  honum  Gp^h*^ 
hafa  spurn  af,  at  ..  unterrichtet  sein  davon,  dass  ..  Eg  7" 

spurning  {od.  spyrning  SE  124*'),  f.  Frage  at  spurningu  ok  at  svör- 
unum  psk4k\^  spyrja  Vog-fn^VLimng  gesetzl.  eine  Frage  stellen  psk  i^O^^ - 
4^Mff.  fTgi  16119;  Nachforschung  jd  var  leitt  at  spumingum  viÖa 
pj  348 '^  hann  leiddi  at  spumingum  ok  nj6snum  um,  hvat  ..  er 
stellte  Nachforschungen  darüber  an,  was  ..  Fms  IF,  179* 

spurull,  adj.  forschbegierig  (Vor)  vitr  ok  spurul  SE  116*° 

spyja   (spj6),    speien  sumir  spj6   {)a¥  inni  i  stufunni  Eg  84**^-180^ 

•     (sp^j»»  f'  ga^s  or  honum  spjja  mikil  ebd  86  V»  Fms  III,  128^- 1«) 

spy  rja'(spurba),  fragen,  erkunden,  erfahren;  fragen  Jem  (einn)  nach 
Etw  (at  einu  od.  eins  od.  eitt)  |>6rr  ^spurÖi  hann  at  nafni  3**  ISS''* 
193®  spyr  sliks  sem  J)er  s^nist  246*®  sp.  einn  räös  84*  sp.  einn 
ti^inda  113'  145*  (sp.  tiMndin  171®)  hann  spyrr,  hvaSa  menn  her  se 
komnir  192*'  sp.  einn  (lög-)spuming  od.  spurningar  s:  spurning; 
erfaJaren,  vernehmen,  hören  hann  spuröi  fräfall  foöur  sins  69'®  J)eir 
höf9u  spurt,  at  ..  104 *''  vig  spuröist  ok  mseltist  illa  fyrir  126'  sp. 
til  eins  von  -,  über  Jem  od.  Etw  32'®  ekki  spuröiz  til  hans  241'  189*® 
Sviar  spurbu  .til  hans  sie  hörten  von  ihm  (von  seiner  Anwesenheit)  69*° 
spuröiz  til  Olafs  i  Svi|)j65,  at  hann  ..  69*^;  sp.  at  um  eitt  dass. 
hann  spurM  at  um  fall  Olafs  er  hörte  von  .-.  Fs  112^  {dagegen: 
hann  spurbi  at  um  s6tt  hennar,  hyern  ..  er  fragte  nach  ..  Eb  95^) 

spyr  na  (nd),  stossen  (mit  dem  Fusse)  an  Etw  hon  spyrndi  foeti  sinum 
til  hans  ok  hratt  honum  frä  hässetinu  Fs  130'*  An  186  '<  Fms  XI,  153'* 
Vsl  147  ®  vgl  - 149  ** ;  spyrna  viÖ :  dagegen-stämmen  hann  spyrndi  viÖ  svä 
fast,  at  ..  12<*  16*  SE  106**  Eb  87*^ 

1.  8p;f  ta,  f.  Holzpflock,  Riegel  gelgja  (^paocillus,  obex"^  Egilss.)  heitir 
sp^ta  sü  sem  fyrir  er  stung^n  SE  II,  515*^-431'*  Sprchw:  'hefi  ek 
minum  Sputum  tjaldat'  ok  eigi  af  Idni  til  tekit  ich  habe  das  Zelt  mit 
meinen  eignen  Pflöcken  aufgerichtet  d.  h:  habe  die  Herrichtung  aus 
eignen  Mitteln  bestritten  ...  188*® 

2.  sp^ta  (tt),  spucken  {)eir  sp^ttu  hrika  sina  i  (kerit)  SE  216''  auch 
m.  dat.  sp^ti  hann  upp  miMnum  i  kerin  SE  222*' 

staba,  f.  Stellung,  Standort  skal  sveitum  ski|)a  i  fylking  ok  viti  {)£ 
hverr  sina  stöt^u  83*';  in:  fyrir-sta5a,  m6t-staba,  viÖ-staba 
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staddr,  stödd,  statt,  ppr.  (steSja)  in:  vera  staddr  ...  einen  Ort,  eine 
Stelle  einnehmen,  plapirt  sein,  stehen  y.  st.  h^r  200'^  d  {)ingum  39^ 
naer  126'®  hjA  od,  vi5:  dabei  stehen  141^-^  283'*  i  nanöum:  sick  in 
Noth  befinden  Fs  160^  vera  illa  staddr  sich  in  einer  sch/i'mmen  Lage 
befinden  {)eir  eru  illa  staddir  &  skipinu  ok  man  |>eim  eigi  duga  Fs  92^ 

;.ta9-fa8tlig<ir,  adv,  (s:  das  folg.)  |>at  skal  ek  staSfastliga  halda.um 
•  mina  daga  239" 

stad-fastr,  adj.  fest  ,  unverrilckbar  {>ü  ert  sta5fastari  eu  flestir  menn 
attrir  (von  einem^  der  nie  seinen  Platz  nerlässt)  Fs  69'^  rä5ager5  sta5- 
föst  unveränderlicher  BescJduss  240^ 

1.  staS-festa,  swv.  befestigen  st.  heit  {vorher  bloss:  festa  heit  200'^) 
ein  Gelübde  ablegen  200*^;  staöfestast  sich  niederlassen  Eb  1^  |>eir 
stal$festust  i  DalsfirSi  &  Fjölum  Fs  120^  stabfestist  {>at  i  skapi  hans 
es  setzte  sich  ihm  fest  in  den  Sinn  Eb  39*** 

2.  st a&- festa,  f.  fester  Wohnsitz,  domicilium  bann  skyldi  fä  |>eiin 
staSfesta  nokkura  Fs  68^^  nd5u  |>eir  eigi  (weil  noch  Knaben)  sta5- 
festam  sinum  af  honnm  Fs  75^  skal  hvdrki  til-spara  stal^festu  n^ 
manna-forrdtt  ((Grundbesitz,  um  darauf  wohnenf  zu  können)  144^';  ^Gott 
ist:  hvers  hlutar  sta5festa  fester  Ruhepunkt  238*® 

staSligr  {od,  stoeSligr),  adj,  in:  gagn-stadligr 

stadr,  staSar,  pl.  -ir,  m.  Stelle,  Stätte,  Ort  i  {>eim  stad   es  siSan  es 
kallat  f>ingnes  102*^    staMnum  til  apphalds  i  Höfubey:   ad  locum  in 
ff,  (i,  e.  ad  monasterium  ffofudense)  sustentandum  289*    margir  sta&ir 
eru  {)ar  göfugligir  ^£  78';  Abtritt  g^kk  bann  üt  £  svalirat  leita  ser 
sta5ar  45^;  fara  af  sta5  aufbrechen  193^  bann  kemsk  aldrigi  or  8ta5  er 
bewegt  sich  nie  von  der  Stelle  81  ^®  (vgl  kvfieSin  {>ykkja  m^r  sizt  or  fttaS 
foeri):  von  der  Stelle  d,  i:  der  rechten^  geeigneten  Stelle,  daher:  die  Gedd, 
scheinen  mir  ganz  besonders  am  Platze,  ganz  besonders  hier  tauglich  (?) 
oder:  am  mindesten  entstellt  d,h:  am  meisten  authentisch  (?)  37^)  vil  ek 
vita,  byem  8ta&  eiga  skal  mdlit  wie  es  (damit)  gehalten  werden  soll 
144'^  Eb  46*3  Bkipta  bvers  manns  tiund  i  fj6ra  staM  nach  vier  Sei- 
ten,  vierfach  269*;    ganga  i  tvd  staSi  (von  Parteien,   die  als  solche 
auseinander  treten)  Eb  S7^^;  nema  staSar  Platz  nehmen,  Posto  fassen 
b^r  skal  sta5ar  nema  F«  53^'-68*^  ^7tl22^^  (auch  m,  /zce;  Flosi  nam 
sta5  ok  mselti  127'^    |>eir  ndmu  stab  viS  sköglnn  171^)  auch  gefa 
stabar  SE  42^-50^;  annars-stabar:  anderwärts,  an  einer  andern  Stelle 
i  öUum  BorgarfirSi  ok  viSara  annarssta^ar  140*^  266*  Fs  37^;,  nokkars- 
staSar  irgendwo  Fs  175**  einstaSar  loco  quodam  Fs  176^^   i  alla  sta5i 
in  jeder  Beziehung  at  y^r  s^m  vel  soemdir  af  i  alla  staM  126';  in: 
baug-st.,  legg-st.,  ndtt-st.  u.  a, 

sta9-{>rottinn,  ppr,  ermattet,  in  Folge  dessen  stÖrrig  hestrinn  ..  var 
8tad}>rottinn  Gp  64"  (von  staSr,  aty,  'stabr  hestr  equus  refractariuSy 
contumax'*  Bj,  ffld.) 

stsela  (It),  stählen,  versehen  Etw  mit  Stahl  d,  i:  mit  einer  Staklsckneide, 
z,  B,  von  einer  Sichel  stasltr  H  Grdg  II,  193*;  in  der  Poesie:  eine 
(Halb-) Strophe  mit  'stdl'  (s:  diess)  versehen,  daher:  ^staelt»  eine  bes. 
Strophenform  SE  I,  616"-//,  178* -220** -222";    tAhpt:   dichten  im 
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HinbHck  auf  ein  besiimmies  Vorbild  (materieU  od.  formell)  . .  i  erfidrdpu 
^eirri  er  bann  orti  nm  Öl.  kg  ok  staelti  eptir  uppreistar-sögu  {vor: 
-drApu)  90"  (=  &H  210"  =  Fms  V,  64»  vgl  Fs,  Vorr.  «.  XUI) 
vgl:  Sighyatr  orti  erfidräpu  um  Öl.  kg  ok  SBtlaSi  at  stsela  eptir  sögu 
Sigurbar  Fofnisbana  Fnu  V,  210 »o«>"-  vgl  Fiat  II,  394 ^W- 

1.  -stafa,  f.  in:  sam-Btafa 

2.  stafa  (aS),  buchstabieren  |>&  er  hann  (raddar-stafr)  er  stafadr  yi9 
annan  raddarstaf  260^*^*  saman-stafa  stafi  260'^;  vorschreiben,  an- 
ordnen hvi  skal  honum  svi  haröan  (nänd,  Strafe  odgl)  stafa?  188 '^ 

stafa-setuing,/!  positio  liier arum  d.  i.  Orthographie,  in:  stafasetnlngar- 
regla  SE  II,  4*»;  =  stafa-skipti,  n.  SE  596» 

stafa-skipti,  n.  Stellung  der  (Reim-)  Stäbe  d.  i:  AlliieraHon  ÄÄ600""- 
heudingar  ok  stafaskipti  SE  680^ 

staf-hylzkr,  adj,  aus  Stafaholt  (im  südwestl.  Island)  Fs  67' 

-stafi,  m,  in:  rd5-8tafi 

s  t  a  f  -  k  a  r  1 ,  m.  etn  alter  Mann,  der  des  Stockes  zum  Gehen  bedarf,  ein  Bettler 
in:  stafkarls-gerri,  f.  Anzug,  äusserer  Habitus  eines  Bettlers  hann  t6k 
^&  stafkarls-geryi  er  verkleidete  sich  als  Bettler  Fs  98*  vgl  Fms  V,  287*« 

stafn,  stafns,  ph  -ar,  m,  Steven,  sowohl:  prora  (fram-stafn),  als  auch: 
puppis  (aptr-stafn) ;  sat  einn  {  stafni  Fs  92  »•  ^ 

stafn-büi,  m.  Vordersteuermann,  proreta  bann  var  stafnbüi  i  skipi 
jarls  169«« 

stafr,  stafSy  pl,  -ir,  m.  Stab,  vom  Bischofsstabe:  79'»;  vom  Buchstaben: 
256  4  ff.  ritar  sxnum  stöfum  hver  {>j6b  sfna  tnngu  256^  stafr  langr  eSa 
skammr  258'*  {neben  stafr  auch  b6k- stafr;  Vocal:  b1j68- stafr  od. 
raddar-stafr ,  Consonant:  sambljöbandi- stafr,  Anlaut:  upphafs- stafr 
SE  598*-";  s:  nin-stafr 

staf-rof,  n.  Alphabet  266«  stafrof  &  ebreska  Alex  48*®  zwei  Abhand- 
lungen der  SE:  'um  stafrofit'  Cat.  p.  75 

staf-sproti,  m.  ein  als  Stab  verwendeter  Zweig ^  Stab  vgl  ^spd-gandr' 
Egilss»,  {s:  sproti,  mt)  Fs  74' 

1.  staka,  /•.  Fell,  in:  bjam-staka  (SE  22"),  hafr-staka 

2.  staka,  f.  einzelne  (meist  nur  Italbe)  Strophe  Fs  92^*  (Vj)  Eb  77"  (Vj) 
Grett  107"  ( «/,)  Sturl  I,  2,  98"  (Vi)  «•  215*  ( Vj)  Bandam  23'  (1  u.  1) 
-35*  (1);  vgl:  ein- staka,  adj. 

3.  staka  od.  stjaka  (aS),  stossen  Jem  (einum)  mit  der  Stange  (at&ki  od. 
stjaki,  m.)  {>eir  stökubu  hüskörlum  ok  räku  I)ä  frä  skipinu  Fs  199«^; 
staka  od.  staka  vi5  weichen,  rückwärts  od.  zur  Seite  stakaSi  bann 
mjök-syä  af  baki  er  fiel  beinahe  vom  Pferde  herab  Fs  159 ''  J>6rälfr 
skant  vis  bouum  skildinum  svä  at  bann  stakaöi  yiö  Fms  /,  44«^ 

stakkr,  m.  Oberkleid,  das  bis  zu  den  Knieen  reicJit,  Joppe  bann  var 
f  stakki  gullfiguönm  Fas  II,  370*  x  bWm  stakki  Nj  143 '  Fbr  31» 
s:  geminga-st.,  skinn-st.,  varg-st.,  vararvdöar-st.;  Haufen  stakkr 
töÄu  Eff  211  •  Heuschober  (=  bey-stakkr)  in :  stakk-garÖr,  m.  das  für 
;ihn  besHmmte  Gehege  Fs  53**  Eb  23i"-67*-68«o 

stäl,  n.  chalybs,  Stahl,  in:  stdi-bdfa,  /*.  Helm  von  Stahl  Kr^  31";  na- 
mentlich: der  zwischen  weicherem  Metall  eingeschmiedete  Stahl,    daher 
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1:  sverfa  til  stdls  biä  zum  Stahl  hindurch  feilen^  in:  'Uta  8y.  til  st.' 
(^omnia  experiri,  ad  extrema  confugere*  BJ.  Hld.)  es  zu  einem  ent- 
scheidenden Kampfe  kommen  lassen  Utam  nii  syerfa  til  stäls  med  ose 
Gp  69*'  Fms  IV,  103**;  —  2:  der  einer  Halhstrophe  eingefügte  paren- 
thetische Satz  ^embolion*  vgl  SE  618'  und  stselt  {s:  stsela) 

stalla-hringr,  m,  der  auf  dem  Altare  liegende,  zur  Ablegung  von  Eiden 
bestimmte  Ring  {Maurer,  Beitr.  86)  Isl  /,  335  ^  EbQ^^  "-  - 19  *»  -  83 » - 145  NS 

stallari,  m,  (^stabularius^)  hoher  königl.  Beamter  (Norw.},  der  auf  dem 
Thing  im  Namen  des  Königs  zu  sprechen  hat  Björn  stallari  97^  vgl 
über  ihn  Fms  IV,  128 «»"-131* 

stall! ,  m.  s:  stallr,  m. 

stallr,  Stalls,  pl.  -ar,  m,  {od.  stalli,  m,)  Erhöhung ^  Postament,  worauf 
die  Gölterbilder  standen  y  zugleich  als  Altar  benutzt  |)essi  gob  st6&a  & 
stall!  eda  häfum  bekk  Isl  I,  336^°;  stöh  {>ar  stall!  ä  miSju  gölfinu 
Sem  altari  Eb  Q^^  ..  stallannm,  {)ar  er  fxSrr  haf&i  d  setit  Eb  6^ 
s:  Isl  I,  335^;  stallr  meÖ  miklum  hagleik  gjörr  ok  |>ilja5r  ofan  meli 
jdmi  Jsl  II,  402'°  u.  ö,  s:  v^stallr,  m,;  drepa  hann  ok  rj65a  stalla 
bl6ttl  hans  47^'  bann  drap  konunginn  i  bofinn  fjrir  stalla  f>6rs 
5^228'«;  Stall,  für  Pferde  hann  leiddi  äör  best  sinn  til  Stalls/'«  5» 
bestarnir  bljöpu  til  stalla  sinna  Fms  III,  75^ 

stamr,  adj,  stotternd  ..  {>orvidr  stami,  bann  f^kk  eigi  maelt  tveim 
orbam  lengra  samfast,  svd  var  bann  stamr  Fms  IV,  204*'  nachher: 
}>ä  mselti  f>.  st.:  ek  ek  mnn  eptir  vera,  en  en  Jacob  fari,  {>ess 
J)ess  {)arf  ebd  207 'o  ff. 

standa  (st6b),  stehen;  bann  stöö  upp  af  bekk  er  erhob  sich  151^  statt 
t)ü  upp!  Eg  226 <<  Nj  121  ^  bann  stökk  af  baki  ok  kom  standandi 
nibr  se  pedibus  excepit  d,  h:  ohne  dass  er  zu  Boden  fällt  116'*  f^«/156'*; 
in  einem  Zustande  verharren,  dauern  stendr  nü  svd  til  I)ings  so  bleibt 
eSf  unverändert,  bis  . .  fV  125  ^  bann  kvab  I)ar  standa  skyldu  sein  Be- 
wenden haben  Fs  99*^  meSan  veizlan  st69  so  lange  als  ..  dauerte 
Gp  57**;  bestehen,  gelten  t)au  (log)  standa  siÖan  nm  Upplönd  75'* 
minn  orskurbr  ..  skal  allr  standa  eptir  |>vi  sem  bann  er  do8mdr295® 
{auch  standast:  i  ÖSru  skulu  {>in  rdb  standast  en  eigi  bdr  nm  jF>67*^); 
standa  fyrir  entgegenstehen,  hinderlich  sein,  obstare  Fs  130^  Krp  26^^ 
ßsk  124  f*;  standa  saman  versammelt-,  an  einem  Orte  aufgehäuft  sein 
i4  {>at  alt  er  {>ar  stob  saman  Eb  61'  t/.  ö.;  standa  vib  eitt  {wie 
.balda  yib  eitt)  nahe  stehen  an  Etw:  ^eir  ättn  svä  barba  ...  leika 
at  vib  meibingar  st 6b  dass  es  nahe  stand  an  ..,  kam  bis  zu  ..  />  34*' 
(b^lt  ebd  164*)  doch  standa  vib  einu:  Widerstand  leisten  gegen  Etw 
Lsp  208";  standa  (und  standask  z.  B,  Lrp  216'-'')  Geltung  haben^ 
werth  sein,'  wiegen  mit  acc,  des  Maasses  . .  gullbring  er  8t6b  bdlfa  mörk 
88*  148'^  149'*;  standast  ausstehen,  ertragen  Etw  (eitt)  standast 
elding  {s:  elding,  /*.)  Grdg  II,  193*  bann  stöbst  vel  margar  mann- 
raunir  er  bann  blaut  at  bera  Fs  129'''  |)eir  st6bust  illa  ebd  164* 
{dafür:  |>eir  {>olda  {)at  illa  ebd  34*°)  {>inar  fylgjur  mega  ei  standast 
bans  fylgjur  Gp  54'*  befir  bann  ({>6  illa  beiddr)  eigi  vel  stabizt  sich 
massigen  Fs  69^;   standast  d  ..  gleichkommen,  exaequari  stöbst  {>at  d 
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endum  ok  |>at.er  Gunnarr  dtt;  at  gjalda  fyrir  sik  119*'  msetti  svä 
&  standasty  at  ..  174^^  (s:  ästandast);  standa  und  standast  af  .. 
herkommen,  'ausgehen  von  ..  af  henni  mun  standast  alt  hit  illa  114'^ 
hallserit  mundi  standa  af  D.  kgi  König  D.  möchte  an  der  Missernte 
Schuld  sein  47'®;  sich  verhalten  mit  Etw  (um  eitt)  hversu  af  st65st 
um  fer»  })essa  Lxd  208''  Fhr  101"  {vgl:  ^|)at  stendr  svA  af  s^r  ita 
se  res  habeV  Bj.  Hld.) ' 

stanga  {^9^)^  stechen y  stossen  gri^ungrinn  vildi  stanga  hana  pj  345^ 
Vpnf  3^^-21**^  undir  fotum  (des  Pferdes)  stangaör  eöa  drepinn 
Vsl  155*^  hann  stangaöi  mik  spj6tsoddinum  Fs  99^7  Fbr  104« 

stara  (rÖ),  mit  den  Augen  unverwandt  hinsehen,  stieren  auf  Etw  (ä,  eitt) 
hon  starM  &  Gunnlaag  lengi  eptir  160''  f>6rr  hyesti  augun  ä  orminn 
en  ormrinn  starM  ne^an  i  m6t*12®  s:  styrra- 

starf,  n.  Arbeit  meÖ  starfi  ok  verknaM  246'**  {)ar  var  fä-ment  heima, 
en  starf  mikit  .fyrir  höndum,  bsebi  at  soekja  ä  fjall  sauM  ok  svin 
ok  mart  annat  at  gjöra  Fsl\^  vera  fyrir  starfi  (die  Mühe  und  Arbeit 
übernehmen)  ok  til  setlanar  Fs  72*  vera  i  starfi  meÖ  kaupmönnum 
(bei  der  Ausrüstung  des  Schiffes)  142*'  vom  Zeltbau:  at  hann  foeri  til 
starf s  ok  hefbl  päl  ok  reku  136**  übhpt:  Mühe,  Anstrengung  Fs  40** 
med  starfi  ok  sorgsamligri  önn  Spec  117' 

starfa  (aÖ),  arbeiten,  sich  abmühen  144«  starfa  (I)u)  ekki  at  I)arflausu 
um  mitt  athoefi:  gieb  dir  keine  vergebne  Mühe  um  ..  240«  starfa  i 
mörgu  bei  vielen  Dingen  seine  Bände  im  Spiel  haben  Eb  43«;  sich  zu 
schaffen  machen  mit  Etw  (at  einu)    hon  starfa^i  at  mätseld  Eb  97' 

starfi  270"  (Druck f.)  s:  stjarfi,  m. 

starf-samr,  adj.  mühevoll  sorgafult  ok  starf  samt  ok  angrsamt  mein- 
l«etis-Kf  236« 

-stark,  n.  in:  of-stark 

stauli,  m,  ^servulus'*  Bj.  Hld.  in:  svein-stauli,  m. 

stäup la  (ab),  übergiessen,  überschwemmen  {?  s:  steypa)  bdran  kastabi 
inn  aptr  sveininum  lifanda;  hann  mselti  {)ä:  st6ram  stauplar  nii  yfir 
es  ffiesst,  strömt  nun  ganz  gehörig  über  (uns  od,  das  Schiff)  Fs  163 '' 

staurr,  staurs,  pL  -ar,  m.  der  feste  Pfahle  an  dem  z.  B.  ein  Hund  ange- 
bunden  ist  A  meSal  staurs  ok  helsis  Grdgll^  187**;  Eg  172*°  garÖ-staurr 
ebd  36*';  von  dem  über  einem  Begrabnen  errichteten  staurr  s:  GrhM  I, 
4:00^^^-  u.  davon:  staura  (ab),  etTieTi  staurr  einrammen  NgL  /,  14*^ 

stebi,  stebja,  m.  Amboss  23*«  gerbu  J)eir  hamar  ok  töng  ok  stebja  ^£62*^ 

stebja  (stadda),  stellen  nü  staddi  kgr  IIb  sitt  Fgrsk  137" 

stef,  gl.  pl.  stefja,  n.  Kehrreim,  stropha intercalaris  s:  Svbj.  Egilss.;  148^® 
146*5  Fs  112«  Eg  117*';  =  1.  stefna,  in:  viku-stef  Eg  105'-138*5 

1.  stefna,  /*.  Zusammenkunft  ä  I)ingum  ebr  stefnum  39'  legja  stefnu  eine 
Zusammenkunft  bestimmen  mit  Jem  (meb  einum  od.  vib  einn)  lögbu 
konungar  stefnu  meb  s^  ok  hittuz  67**  {vgl  SE  216«),  254*'  {s: 
stefnu-lag,  w.) ;  Termin  der  Zusammenkunft,  bestimmte  Zeit  derselben  er 
eigi  libin  sd  stefna  nü  sem  msslt  var  meb  I)eim?  152*^;  Vorladung 
vor  Gericht,  dtation  s:  stefnu-dagr  u.  d.  folg.  Compp. 

2.  stefna  (nd),  tendere,  seine  Richtung  wohin  nehmen,  sich  wohin  wenden 


410  stefnndagr  —  steinn 

ef  }>^r  Yilit  fram  fara,  |>d  stefnit  {>^r  i  austr,  en  ek  &  uii  nor5r  lelS 
til  ..5*0  St.  upp  eptir  dalnum  33*  st.  möti  Fenrisüffi  ÄJB  190 "  hann 
höggr  med  sverSi  til  Gunnars  t>k  stefnir  d  fötinn  fyrir  nebau  kne 
zielt  116«6  übertr:  streben,  zusteuern  nach  Eiw  (til  giptu)  Fs  10*»  ef 
ek  geri  eptir  verSleik  ok  (eptir  {>yi,  sem)  {)ü  hefir  til  stefnt  Fsl^^\ 
trans,  m,  dat.  Jem  die  Richtung  geben,  anweisen,  ihn  wohin  dirigieren 
121^  bann  stefndi  mönnum  til  naustanna  Gp  70'  An  91  *»  227*^  kann 
stefnir  |>eiiii  d  sinn  fand  er  entbietet  sie  zu  sich  Fs  92^  bes:  Jem 
vor  Gericht  fordern^  ihn  ciüeren  hann  f6r  stefnufor  til  Hofs  ok  stefndi 
Ingölfi  til  H.-{>ings  Fs  61' -126*  citierenJem  (einum)  wegen  Etw  (einu) 
psk  41*^  sök  {>eirri  skal  stefna  ...  269*®  stefna  heiman  {s:  heiman) 
Krp  4*  u.  Ö,  at  stefna  heiman  yfgsök  syd  at  vegendr  heyrbi  die  Ci- 
tation  wegen  einer  vfgs.  im  (od.  am)  Hause  des  Todtschlägers  vorneh- 
men Eb  35**;  m,  acc,  zusammenberufen  y  bestimmen  stefna  I>ing  eine 
Versammlung  berufen  eitt  sinn  stefndi  kgr  |)ing  at  vanda  sinum  201^ 
{>eir  stefnda  orrostn  milli  sfn  d  isi  vatns  ^ess  er  Ysenir  heitir  sie 
bestimmten  sich  als  Wafdplatz  die  Eisfläche  Ues  Veener-sees  29* 

stefnn-dagr,  m.  dies  citationis  ^etta  ydrit  um  stefnudaga  in  diesem 
Frühjahr,  zur  Zeit,  wo  die  Citationen  vor  sich  gehen  Eb  19** 

stefnu-för,  f.  Weg,  Reise,  um  Jem  vor  Gericht  zu  fordern  fara  stefnu- 
for til  ..  ok  stefna  Fs  618-169« 

stefna-lag,  n.  Bestimmung  der  Zusammenkunft  stefnulag  var  komit  a 
med  {)eim  |>6r  zwischen  ihm  und  Th.  war  eine  (nach  Ort  und  Zeit  be- 
stimmte) Zusammenkunft  verabredet  worden  13^  en  |>6  f^kk  hann  komit 
d  (er  bekam  zu  Stande)  griSum  med  {>eim  ok  stefnulagi  Eb  11  *'  hann 
gjöröi  brdtt  stefnulag  viÖ  Pinna  ...  Ä^  19* 

stefnu-stadr,  m,  der  Ort  der  Vorladung  ..  |>d  er  nsestir  bda  stefnu- 
stöbum  269*9 

steik,  pl.  -ar,  /.  Braten  hann  hafdi  steik  vid  eld  af  einum  villigelti 
miklum  ok  feitum  Strgl  45**''' 

steikari,  m.  Koch  Andhrimnir  heitir  steikarinn,  en  Eldhrf mnir  ketill- 
inn  SE  124*'  Oh  36**;  steikara-hüs,  n.  Ktiche  naer  var  eitt  steikara- 
hüs  ok  ik  fd  {>eir  s^r  eld  228** 

steikja  (kt),  braten  taka  hjarta  Fdfnis  ok  steikja  yiS  eld  23''  233 <^ 

steina  (nd),  färben,  bemalen  (bes:  Schiffe)  l^t  kgr  steina  skipit  me5 
allskjns  litum  Fms  X,  320  •*  skip  viöa  steint  fyrir  ofan  8J6inn  (d.  h: 
an  den  über  Wasser  befindl.  Theilen)  Eg  31  «-71**  Fms  V,  304  *«;  von 
Sätteln  hann  reib  i  steindum  söbli  Gp  64*'  Eb  14'*  Greti  60*« 

steina-sörvi  (od,  -seyrvi),  n.  Halsschmuck  von  Steinen  SE  334** 
Hdv  343» 

steinn,  Steins,  pl.  -ar  {od,  -ir),  m.  Stein  /'«70**  hafa  hydrki  y<5s  n^ 
steina  (Wärmsteine?)  Eb  100**;  Edelstein:  gullbaugr  settr  steinum 
Gp  64*;  Höhle  drmabr  i  steininum  Krs  öHioff.j  steinernes  Haus, 
Kloster  segja  |)at  kronlkur,  at  bann  . .  hafi  fafit  til  Köms  ok  gengit 
})ar  i  belgan  stein,  ok  ent  {>ar  sefi  sina  i  belgum  lifnabi  203**  hann 
valdi  s^r  til  bygbar  einn  steinn  ok  var  {)ar  lengi  Fms  X^  373  *' 
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Farbe  |>ar  yar  birt  alt  hl^t  (skipsins)  beeSi  hvftnm  steini  ok  rauSum 
Fm*  IV r  277"  «:  b6ka-stemn 

stein-smiSi,  n.  Geräthschafien  aus  Stein  {)eir  fundu  {>ar  keiplabrot 
ok  steinsmfti  103  <» 

stein-veggr,  m.  Stein-wand,  -mauer  Fs  70^^  steinveggr  var  gerr  um 
{>eniia  gar9  Hmdr  sem  borgarveggr  225^''- 

stela  (stal),  stehlen,  diebisch  entwenden  Etw  (einu)  hafa  tekit  £r&  m^r 
ok  stolit  ok  rsent  hdr  öllu  Hdv,  Isf.  42  *i  bann  bafdi  stolit  {  brott 
hesti  138*^  I>eir  bratn  upp  kistona  ok  stälu  f^ina  Fsil6*;s:  {)j6f-stela 

stemm a  (md),  stammen ,  stopfen  'at  6si  skal  d  stemma'  an  der  Mün- 
dung (?!)  soll  man  den  Fbiss  stopfen  ('amnis  ad  osiium  obturandus  est^ 
SvbJ.  Egüss.)  16 '^  eben  so  noch  Jetzt,  s:  Guöm.  Jönsson  {Cat,  26)  *.  22 

Sterkliga,  adv,  {s:  sterkr,  a(^j,)  brj6ta  et.  3'^  berjaz  lengi  ok  st. 
232^  225^*  skip  samantengsla  sterkligast  202 '< 

sterkr,  ad^*  starke  kräftig  bann  var  {)ä.  dkafa  mjLkiU  ok  sterkr  Gp  61*^ 
bann  yar  allra  mamia  sterkastr  ok  f6r  illa  med  afli  sinu  Fs  30*^ 

sterk'leikr,  m.  Starke  afl  ok  sterkleikr  SE  64i<> 

st^ttar-ker,  n,  Trinkbecher,  nach  seinem  Fusse  benannt  (ßtiti,  f,  ^basis 
pocuU*  Bj.  Hld,)  bann  rendi  af  yerpli  ysenan  drjkk  i  stört  st^ttar- 
ker  />  5" 

steypa  (pt),  giessen  bann  t6k  ketilinn,  en  steypti  niSr  grautinum 
..  aber  goss  das  Grütze-gerichi  nieder  auf  die  Erde  Eb  70*'  vom  Me- 
tattgtiss:  taflit  stejpt  af  ^tMti  Gp  63*'  steypt  af  kopar  ok  mälmi 
Fms  VII,  %V\  schütten  bann  steypir  nii  f^nu  f  knd  benni  Gisl  62* 
si&lpen  sokknnnm  yar  ofan  steypt  at  sk6nam  ßj  342  ^ ;  werfen, 
scJUeudem,  stürzen  Etw  (einu)  st.  fram  af  s^r  skikkjunni  199  *^  naSra 
steypti  (bohtte)  böfSinu  inn  i  bolit  26*'  steypa  s^r  od.  steypast  sich 
stürzen,  proruere  bann  steypir  s^r  üt  af  {>ekjanni  133  *  bann  steyptist 
fyrir  bor5  (ins  Meer)  12'^  steyptuz  {>eir  ofan  k  118  bdanda  ok  yeittu 
bart  atblanpit  94 '^  ibrin  steyptust  or  bonum  (pass.)  Greit  153*^ 

sti,  n.  Stall  bon  leyndi  bonum  ok  {)r{elinum  i  svfn-stf  sinu  Fms  X,  388'^ 

1.  stia,  f  (=  sti,  n.)  bundr  bundinn  fyrir  stfu  til  yarbar  Grdg  II,  187® 

2.  stia  (^5),  das  Kleinvieh  in  einem  Stalle  (stf,  ».)  absperren  bann  beyr5i 
jarm  {)angat  er  stiat  var  Gp  63  *® 

st  ig,  71.  Treppenstufe  («:  stigi,  m.  Treppe)  bit  öfsta  stig  91*';    Steg, 

Pfad  in:  ein-stig 
stiga  (steig  od.  st^],  steigen  bann  }>6ttiz  sjd  ätfga  bdvan  (stiga)  ok 

ganga  {>ar  eptir  i  lopt  upp  ...  91**    {>i  st^  bann  af  bestinum  20**; 

st.  yfir  einn  die  Oberhand  über  Jem  gewinnen  Fs  101' 
stiga-madr,'»!.  Buschklepper^  Wegelagerer,  Räuber  Fs  8 **  Gp  53 • 

1.  stigi,  m.  Treppe  bann  {)6ttiz  sjd  at  biminn  opnabi  ok  {>angat  var 
stiginn  til;  yar  ek  {)d  kominn  {  bit  öfsta  stig  91*' 

2.  stigi,  n.  Steg,  Pfad  in:  ^in-stigi,  n. 

stigr,  stigs,  pl.  -ar,  acc.  -a  od,  -u,  m.  Steg,  Pfad  stigrinn  brei5ari  191^ 
af  byerjum  stig  (undigue)  dreif  li&it  88*^  at  ganga  jafnan  I)essa  stigu 
Fs  32  **  ferr  sü  (sölin)  t>d  stigu  möSur  sinnar  SE  204'  b&  er  stigana 
bafl^i  bannat  Fs  5**;  in:  af- stigr,  bjd-stigr 
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stika,  /*.  in:  kerta-stika 

stikill,'}!!.  ausser 8te  Spitze  eines  ff arnes,  von  einem  Trinkhome:  stikill- 

inn  hornsins  7'^ 
stikla  (aS),  springen,  springend  gehen  hann  stiklar  i  sö)(alinn  (setzt 

sich  schnell  aufs  Pferd)  120**  hann  stiklar  meÖ  reykinum  («;  reykr,  m.) 

133» 

stilla  (It),  stillen,  massigen,  zur  Ruhe  bringen,  mit  dat.  od,  acc,  hann  yar 
Bvli  6Ör,  at  varla  f^ngu  {>eir-stilt  hann  Fs  38'*  illa  gerir  J)ü  er  |)ü 
stillir  eigi  skap  I)itt  fs  34*®  s:  stiltr,  ppr.\  anstellen,  bes:  stilla  til 
eine  Einrichtung  treffen,  veranstalten  stilti  hann  svA  til,  at  ..  />  29*^- 
40** -11''  Eg  134*  hann  stillir  svä  til  um  röbrinn,  at  ..  er  richtet  es 
mit  dem  Rudern  so  ein,  dass  ,.  Gp  10^ 

-stilli,  n.  in:  til-6tilli,  um-stilli 

stilling,  f.  Mässigung,  Besonnenheit  {)dr  treysti  ek  bezt  til  um  alla 
stilling  überall,  wo  es  Besonnenheit  gilt,  habe  ich  zu  dir  das  beste  Zu- 
trauen Fs  36*'  gseta  til  meö  stillingu  ebd  36** 

stiltr  (ppr.),  adj,  gemässigt,  ruhig,  moderatus  äkafr  madr  ertn  ok  eigi 
mjök  stiltr  173^*  häuf:  vel  stiltr  od.  stiltr  vel  von  einem  ruhigen  und 
besonnenen  Menschen  1128.25  11327  ^g  2323 

stinga  (stakk),  stechen,  stossen  womit  (einu);  hann  stingr  nibr  atgeir- 
innm  115*^  120**  ebenso:  hann  stakk  niSr  hendinni /^ä  38 *^  griöungr- 
inn  stakk  hornunam  d  siSu  hestinum  stiess  mit  den  Hörnern,  -  die 
Hörner  dem  Pferd  in  die  Seite  58*  233**  hann  stingr  knifi  1  eik  eina 
er  steckt  ein  Messer  in  eine  Eiche  194*®  hann  stakk  (den  Schneeball) 
1  munn  sdr  Eb  87  *® ;  ausstossen  Etw  (eitt)  hann  stakk  or  honum  äugat 
Fs  99''-2o  *  ' 

stingi,  m.  ^ dolor  acutus''  viS  stjarfa  ok  vi5  stinga  ok  ViS  fdrsottum 
öllum  270**  hann  kennir  ser  s6ttar  ok  stinga  undir  höndina  Band^i^ 

stiröna  (ab),  steife  hart  werden  hann  var  orbi^n  alstirSnaÖr  (vom 
langen  Aufenthalt  eines  Schwimmers  im  Wasser)  196*^  hann  hafbi  stirÖnat 
mjök  er  war  ganz  steif  geworden  Eb  78*® 

stirb r  {d.  i:  striör),  adj.  rauh,  hart,  steif  ^ stirtSr  em  ek  mi.'^^sagt  der 
greise  Ingimund  Fs  37**  m6br  ok  stirbr  Gisl  52^  hann  var  stirbr  af 
böi\dam  steif  geworden,  weil  gefesselt  Fs  103*  von  einem  Todten  Eg  139**; 
von  rauher  Gemüthsart  hon  gjörbist  stirb  vib  hann  156*^  stirbr  vib  .. 
ok  usvffr  vib  ..  Fms'F,  240'  hann  svarar  stirt  döttur  sinni  30^*  at 
{)eir  (berserkimir)  verbi  I)e'r  stirbir  ok  skapst6rir  Eb  39*®  von  einem 
Gedichte  kvaebi  nokkut  stirb -kvebit,  sem  Gunnlaugr  er  sjdlfr  i 
skaplyndi  151 3« 

stjaka  s:  3.  staka 

stjarfi,  m.  Starrkrampf,  'tetanus*  Konr.  Gisluson  270**  s:  stingi 

stjarna,  f.  Stern  15**  stjörnurnar  hverfa  ,af  himninum  SE  188';  von 
einem  Astrologen:  hann  kennir  hvers  manns  stjörnu  242* 

stjÖrnu-iJ)rött,  f.  Sternkunde  'astronomia  J)at  er  stjörnuij)r6tt' 242* 

stj6ri,  m.  Anführer,  Leiter;  in:  verk-stjöri 

stjorn,  f.  Steuerung,  Regierung,  Leitung  undir  stjorn  ok  stjring  242** 


•     ! 
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heita  kotkarl  ok  yera  re  undir  annars  stj6m  252^^    s:  Stj6m  Ca/., 

heraSs-stj.,  lands-stj.;  Steuerruder  s:  stjöm-fastr,  adj.,  stj6m-vi5,  f, 
stjörna  (ab),  lenken,  regieren  Etw  (einu)  hann  8tj6mar  öllu  riki  sinu 

ok  rsebr  öUam  hlutum  SE  38*    stjörnatil  hl^Sni  vib  einn  hinlenken 

zum  Gehorsam  gegen  Jem  252^'    hann  l^zt  eiga   ok  I)y{  at  stjörna  .. 

er  könne  auch  darüber  verfügen^  diess  zu  Wege  bringen  Fs  30* 
stj6rnar-ma9r,  m.  Befehlshaber y  Oberer  250^ 
stjorn-fastr,   adj.   mit   Steuerruder   versehen   hann   ferr   stjömföstn 

skipi  33«* 
stj6rn-samr,  adj.  zum  Regieren  geneigt  hann  (jarlinn)  var  hraastr 

höfbingi  ok  stjömsamr  Fs  116*® 
8tj6rn-vib,  /*.  ein  aus  Weiden  geflochtner  Strick,  um  das  Steuerruder 

festzuhalten  brestr  i  snndr  stjörnviMn  ok  gengr  frä  st^rit  212*''' 
stjiSp-,  Stief-  s:  stjüpr,  m. 
stjüpr,  m.  privignus  (Vali  stjüpr  Friggjar  SE  266**    Ullr  stjüpr  f>6rs 

ebd  266«)  in:  örrabeins-stjüpr  Fs  128»;  stjüp-döttir, /*.  295«o  stjüp- 

faöir,  m.   Fs  130«-148"    stjüp-m6»ir,  f:  47*   Vpnf  mbr  123»    stjüp- 

son,  m.  24««  296»  Vsl  160 «» 
-st 6,  /*.  in:  eld-st6 

1.  stob,  pl.  stobir  {od.  stebr),  f.  Stütze,  Säule  era  veggir  ok  stebr  ok 
stölpar  af  raubu  gnlli  SE  78**  übertr:  margar  stobir  ranna  undir, 
baebi  frsendr  ok  vinir  Lxd  18*  Unterstützung  ^gera  kirkju  meb  sfnnm 
kostnabi  ok  göbra  manna  stobnm  Fms  V,  138*^ 

2.  st 6b,  n.  eine  Anzahl  -,  mehrere  Pferde ^  equitium  {NB,  Stute,  equa 
keisst:  merr  od.  meri,  f.  od.  hrjssa,  f.)  hann  (das  Pferd)  g^kk  til  st6bs 
sins  Hrafnk  8**;  in:  stöb-hross,  pL  n.  die  zu  einem  Bidti- gehörigen 
Pferde  väru  J)ar  stöbhross  ..  IV  saman  142'*  ribu  |)eir  til  annarra 
st6bhro3sa;  var  })ar  hestr  g^dr  meb  IV  menim  143«  gaf  hann  honam 
stöbhross  half  vib  Grim  son  sinn;  {)at  {sc.  st6b)  var  litföröttr  hestr 
meb  Ijösnm  hrossnm  Gp  58*^ 

stoba  (ab),  von  Nutzen  sein  eigi  munda  stoba  «ib  at  sporna  Fs  22^« 
Fbr  98»;  unterstützen  Etw  (eitt)  eigi  stoba  ek  mal  ^fn  Vpnf  W 
vermögen,  vertreten  Etw  SE  11,  28*®"-40*    , 

-stoebiligr  od.  stoebligr,  adj.  in  gagn-stoebiligr 

-stcebr,  adj.  in  hag-stoebr,  hug-stoebr 

stob,  stöbvar,  pl.  stöbvar,  f.  statio,  mansio  koma  i  stöbvar  kgs  Fms 
Xly  15«* -70*« 

stöbugr,  adj.  haltbar,  dauerhaft  varb  hänum  {)at  eigi  stöbugt  (vom 
Stuien-herz  im  Lehm-riesen)  14*;  hann  var  störlyndr  ok  {)6  stöbugr 
beständig  in  seiner  Gesinnung  Fs  129**  . 

Stöbuli,  m.  StaU,  Melkeplaiz  konur  vdru  f)ar  &  stöbli  116*  Vpnf  V^ 
Krp  23«« 

8 tob va  (ab),  hemmen,  zum  Stehen  bringen,  aufhalten  Jem  od.  Etw  (einn 
od,  eitt)  konung^  nam  stabar  ok  stöbvabi  her  sinn  88  ^^  renna  d  skfb- 
um  ofan  fyrir  ok.  gaeta  at  {>vf,  at  {)ü  stöUvir  I)ik  ...  dich,  deinen 
Lauf  hemmest  198*«  Nj  144*  hann  f^kk  eigi  stöbvat  (näml.  das  Pferd) 
dbr  hann  f^ll  af  baki  60«»    st.  roebu  die  Rede  eines  Andern  durch 
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Zwischenfragen  außalien  246**  höggva  strengina  (die  Segeltaue)  ok 
stöSya  brottferb  Fs  113^';  spj6tit  f6r  miklu  lengra  ok  stöbvaMst 
eig^  fyrr  en  nittr  kom  195  '*  atöSyaftar  vdru  kvämur  Sörla  seinen  Be- 
suchen war  ein  Ende  gemacht  Fs  139*^ 

stöfan,  /*.  in;  sam-stöfun 

stökknll,  m.  Spreng-wedel  {vom  hlautteiim),  zum  Aussprengen  des 
Opferblutes  jE6  6" 

1.  Btökkva  (stökk),  springen  stökk  bann  af  baki  er  sprang  vom  Pferde 
116S«  120 <7  fötrinn  stökk  or  üöi  ...  J^&  var  vafibr  fötrinn  ok  i  liMun 
foerSr  156 '^•'^  stökkr  bold  nndau  das  Fleisch  springt  -,  löst  sich  ab 
FW  149^^  var  steinveggrinn  heizt  stokkinn  225^';  sprengen,  sprüizen 
at  spilla  g^pnm  sinum  (näml:  von  einem  kostbaren  Rocke  ein  Stück 
ohne  Weiteres  abzuschneidenjy  i>6tt  stjkki  &:  obwohl  es  daran  gesprOtzt 
hätte  d.  i:  schmutzig  (saaragt]  geworden  Fs  61**  {vgl  vorher  51*^"-); 
die  Flucht  ergreifen  bann  stökk  norttan  fyrir  viga  sakir  Gp  72*  stökk 
bann  {>d  suSr  til  Danmerkr  Hgv  76  »  stökkva  af  landi  &  brott  Eg  %}^ 

2.  stokkya  (kt),  vertreiben,  in  die  Flucht  schlagen  Jem  (einum)  ek 
stökta  i  brott  Steinari  143*°  bann  bafSi  stökt  tveim  biiendom  or 
büi  siwi.Dropl  35*^;  aussprengen  Etw  (einu)  stökkya  bI65i  {d.  i: 
blanti)  me5  stökli  (hlaut-teini)  or  blaut-bollannm  j&6  6*9  st.  yigSu 
vatni  um  ÖU  büs  Eb  97  *o 

stöng,  stengr,  pl:  stengr,  f,  Stange  (stanngin  Simul  iS^  56**)  von  der 
Fahnenstange  (=  merki-stöng)  95*^  170**  bera  f^it  til  stangar  {od. 
stanga)  die  Kriegsbeute  zur  Fahne  hintragen,  wo  sie  vertheilt  werden 
soU  {GrRA  247)  Fms  XI,  76«  var  f^it  til  stanga  borit  ok  skipti  H. 
jarl  ok  bans  US  f^na  meS  s^r  ebd  147'  Bari  188**;  SpringstangCy 
Bergstock  blaupa  meS  stöng  npp  k  fjallina  176*' 

stofa,  /*.  (nhd:  Stube)  Zimmer,  Wohnraum  {kleiner  als  höU  und  skdli) 
115*'  126*«  156«*  Fs  112";  stofu-dyrr,  f  pU  Gp  62*°;  stofu-burö, /*. 
ebd  62**, 

stofn,  m.  Klotz,  Bmumstumpf  164*  var  i>d  eytt  sk6ginum  ok  8t65a 
stofnamir  eptir  Svarfd  169* 

stofna  (ab),  einrichten,  bestimmen  eptir  |>yf  sem  stofnat  var  Fs  21*" 
verr  en  stofnat  var  ebd  Bl^  &  einu  haustl)ingi  k6ma  märgir  menn 
saman  ok  var  leikr  stofnabr  arrangiert,  veranstaltet  Fs  60** 

•stofnan,  f.  s:  rd5a-8tofnan,  dauba-stofnan 

stokkr,  stokks,  pl.  -ar,  m.  Stock,  Balken,  Stück  Holz  I>ar  höfSu  verit 
stokkar  stöiir  fluttir  beim  ok  svd  eldar  gjörvir  sem  {>ar  er  siöveiga 
til  at  eldinu  skal  leggja  i  stokks-endann  ok  brennr  svA  stokkrinn 
Eg  93*  von  einem  Götzenbüde  aus  Holz:  bera  guU  d  stokka  eSa  i 
steina  82*  vgl:  tnia  d  stokka  ehr  steina  /V»//,265*';  Pfeiler  ^j»62***' 
Stimbrett  (?)  eines  Ochsen  var  stokkrinn  af  bomum  bans  er  d  hafBi 
feldr  verit  Eb  118**;  vera  fyrir  innan  stokk  (intra  Urnen)  der  Baus- 
wirthschaft  vorstehen  Fs  71**  Eb  17**  vgl:  hon  hafVi  bdsforrdS  fyrir 
innan  stokk  Hgv  68**;  Beiname  in:  ^orbjöm  stokkr  Gp 

st61-brü5r  {od,  stöls-br.),  f  Stuhl-lehne,  -rücken  Grett  37  extr.  f>6rr 
skorinn  d  stölsbniöunum  Fbr  99 ''-98* 
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6 Stil,  st61s,.p;.  -ar,  m,  Stuhl  y&t  f>ar  einn  st61I  til  ssßtis  16**  hun  sat 

&  st61i  Isl  /,  81^  st611  bisknps  Bischofssitz  108*^  (biskaps-stölar,  pL 

108") 
stoUz,  a4}.  superbus  Eh  10«  vgl  ebd  Forr,  p.  XVIII;  auch  in  Didr  112« 
-stopi,  iR.  in:  ofstopi 
8t6r-8etta9r,  a^,  von  vornehmer  Abkunft  stönettaMr  menn  84**  hann 

var  8t6r9etta5r  üt  h^r  er  gätt  hier  haussen  (d,  i:  auf  Island)  als  ein 

Mann  von  vornehmer  Jbkunfi  Eb  38*^ 
st6r-bein6ttr,  adj.  starh-hnocMcht  st.  {  andliti  von  starken y  Hervor- 
tretenden Backenknochen  (?)  ÄÄ  14* 
st6r-bo8r,  m.  grosses  Landgut  hann  gaf  henni  at  mnndi  (als  Heirats- 
gut) in  störboei  ok  gnllmen  47' 
stör-bokkr  {od,  -bokki?),  m.  grosser^  angesehner  Mann  (vgl:  *  grosses 

Thier^)  meöan  {)eir  liflJu  st6rbokkamir  Eb  122"    ..  er  meiri  st6r- 

bokkar  ok  rfkari  hafa  verit  en  {>^r  Fms  XI,  260" 
8t6r-eign,  f,  grosses  y ermögen,  bedeutende  Besitzung,  in:  st6reigna- 

maT)r,  m.  139» 
stör-f^,  n.  Reichthwn,  Vermögen  eiga  st6rf^  Fs  24"-84»* 
8t6r-feta9r,  ppr,  grosse  Schritte  machend  {compar:  tov  mikln  st6r- 

fetaSra  best  12*') 
st6r-fj8116ttr,   adj,   mit   hohen   Bergen    versehen    mjÖk    st6rfj5116tt 

byimmtyeggja  megin  auf  beiden  Seiten  d,  t:  Kosten  (des  Breidefford) 

sind  hohe  Berge  Eb  6* 
st6r-flokkr,  m,  grosser  Haufe  (von  Menschen)  88*" 
stÖT-gjöfnll,  adj.  in  hohem  Qrade  freigebig  hann  vair  örr  ok  8t6r- 

gjöfoll  at  U  201" 
st6r-hera5,n.  grosses Land-gebiet  i  Svf {)j65  eru  st6rhera8 mörg  37 *'  63 * 
st6r-iila,  adü,  sehr  übel  j^jkkir  st.  224"  Hkar  st.  Fs  76^^  taka  einn 

8t.  Ehe  sehr  übet  aufnehmen,  sehr  verübeln  Fs  35 '^ 
8t6r-l2eti,  n.  Freigebigkeit,  munificentia   g69gimd  bans,    störlieti  ok 

vitsmunir  Fs  29*  vgl:  stör-ldtr,  adj, 
st6r>langr  {od,  stömm-L),  adj,  sehr  gross  störlangt  yar  {  millom  {>eirra 

^ykkja  es  war  ein  weiter  Abstand  zwischen  ihrer  Gesinnung,  sie  waren 

einander  sehr  entfremdet  Eb  11** 
stör-Htr,  adj,  freigebig  hann  yar  st6rUtr  af  büi  sinn  yiS  heraSs- 

menn  Fs  61  *®  syi  er  hon  störldt,  at  hon  gefr  &  tyser  hendr  hyerjnm 

er  hafa  j^arf  Alex  70** 
8t6rliga,  adv,   in:  lata  st.  grossthun,  prahlen  mdttu  af  {>^r  st.  Uta 

Fs  72» 
8t6r-lyndr,  adj»  heftig  hann  yar  st6rlyndr  ok  j^ö  stö^ngr  Fs  129" 
st6r-mdl,  n,  pL  bedeutende  (Rechts-)sachen,  grosse  Processe  st6rmilum 

skipta  yi5  menn  Fs  29*  {auch:  stör-mseU,  n,  Nj  224") 
Bt6r-mannligr,  a^,  grossherzig,   grossmüthig   ok  er  |>at   eigi   st6r- 

mannligt  at  strfSa  |>eim  er  &  yald  manns  gengr  Fs  11^'^;  adv,  compar: 

störmannligar  Fs  SO'';  8t6rmannliga,  adv,  yeita  einum  st.  Jem  prächtig, 

mit  Aufwand  bewirthen  Fs  15** 
st6r-mein,  n,  grosser  Schade  {>6tti  mönnum  med  störmeinum  bans 
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bygS  {iL  i:  me5    st6ram    meinum   s:  mein)    sein    JVoIinen^    Aufient- 
halt  schien  den  Leuten  zu  grossem  Schaden  ^   Unglück  zu  sein  Fs  44^'' 

st6r-menni,  n.  grosse»  mächtige  Leute  |>6it  er  Idgr  ok  litill  ,hjÄ  st6r- 
menni  J)vi  sem  h^r  er.  meö  ose  im  Verhältnisse  zu  unsern  Riesen  8** 
von  angesehenen,  vornehmen  Leuten  234^^  mikil  aaSn  i  Riinalandi 
störmennis  234  ^'^  med  Ranmdoela  ok  mörg^  störmenni  (!)  Fs  11*^ 

gtör-menska,  /*.  Freigebigkeit  um  f^gjafir  ok  aöra  Bt6nnenska  F«  16^^ 

st6r-mikill,  acy.  sehr  gross  fä  Bt6rmikit  herfang  50^ 

stoi^r,  storms,  pl.  -ar,  m.  Sturm  y  Unwetter  rekr  ä  fyrir  }>eim' storma 
ok  myrkr  ok  hafvillur  202?*  Fbr  81*'  })ar  sem  sj6yar  stormr  brast 
1  björgum  Fs  172 »^  stormr  BJ6var  SE  6^3  vom  Krieg  226«  2313«  ggtö 
niör  I)enna  storm  ok  yikist  til  ssetta  Fms  Xl,  260'* 

st6r-n8er,  adv,  ganz  nahe  bann  hafbi  st6rner  {d,  i:  st6m88r),  at  ..  er 
war  ganz  nahe  daran,  dass  . .  Krs  21  *' 

st6r-or9r,  adj,  grandiloquus  störort  kvseM  ok  ü|agrt,  bombaslisch, 
schwülstig  151*»  bann  var  all-st6ror5r  Eg  123*3  Lxd  112** 

st6rr,  adj.  gross;  vornehm,  angesehen  svd  st6rra  manna  sem  bann  var 
ä  Island!  da  er  von  so  vornehmen  Leuten  auf  Island  abstamme  149^^ 
von  anspruchsvollem  Wesen  störr  ok  ümjdkr  viÖ  einn  £6  40*^;  störum, 
adv.  sehr  st6rum  illa:  sehr  übel  161^*  Vp  58**  bann  steig  heldr  st6rum 
mit  grossen  Schritten  4*  bann  tekr  at  drekka  ok  svelgr  all-st6rum 
in  mächtigen  Zügen  7'*  störum  stauplar  uii  yfir  in  starken  Wogen  odgl 
(s:  Staupia)  F«  153»'' 

st6r-rä5r,  adj,  'facinorosus^  Beiname  der  Königin:  SigriÖr  bin  st6r- 
Y&6&  150*'  (Sigrfbr  ..  svarri  mikill  ..,  bennar  bab  Haraldr  groenski, 
en  bon  brendi  bann  inni  ok  enn  fleiri  konunga  er  bennar  böf5n 
beöit,  J)vi  var  bon  köllub  S.  b.  st.  Fms  /,  61*) 

st6r-8seti,  n,  grosser  Heuschober  |>urka  beyit  ok  foeraf  st6rssati  Eb  53* 

stor-tiöendi,  n.  pL  grosse,  hervorragende  Begebenheiten  st6rtibendi  er 
gjörz  böf5u  bdr  d  landi  36 «^  234»*  170 ««  SE  88« 

st6r-J)ungr,  a(^f,  sehr  schwer  leggja  st6rl)ungt  til  sich  worüber  sehr 
empfindlich'  äussern  Eb  104^ 

Bt6ru-gi,  adv,  in  hohem  Grade,  bei  weitem  leitab  störugi  meiri  harma 
Bdv  384* 

st6r-Vel,  adv.  sehr  gut  störvel  er  maalt  283 ^^^ 

st6r-viÖr,  m,  Hauptbalken  })d  f^Uu  ofan  st6rvibimir  or  rsefrinu  132 '* 

stör-virki,  n,  Grossthat  I)^r  bafit  mikit  st6rvirki  unnit  134^;  häuf, 
im  plur.  1*1  633  SE  18'  Fs  72  8  I)eir  fl^Öü  ööul  sin  fyrir  ofriki  Haralds 
kgs  ok  unnu  dör  st6rvirki  nokkur  (von  den  Thaten  der  Rache,  welche 
die  vor  Harald  flüchtigen  Norweger  vor  ihrer  Abreise  nach  Island  dem 
Könige  irgendwie  zufügten)  Fs  123* 

st6r-vitr,    adj.   von  grosser   Einsicht   st6rvitr  ok  minnigr  36** 

stoti  (?)  im  Beinamen:  Aubunn  stoti  Eb  14** 

strd,  n.  Stroh;  Aehren-spitze,  in:  'öU  strd  vildu  oss  stanga'  (selbst  aus 
dem  Geringsten  sollte  uns  Gefahr  erstehen?)  Fms  X/,  155*;  Strohhalm: 
{>örölfr  kvab,  (auf  Island)  drjiipa  smjör  af  bverju  strdi  Isl  I,  31* 

straeti,  n.  Strasse,  ffauptweg  14^3  Fs  115**  strseti  breitt  225** 
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strandar-  (od.  Strand-)  högg,  n,  das  von  den  Wikingern  an  der  Küste 
(strönd,  /*.)  geübte  Rauhen  und  Schlachten  von  Vieh  vlkingar  höfSu 
haft  mikit  herfang  ofan  ok  strandhögg  £^  17^^  höggya  strandhögg 
71*^  sumir  reka  ofan  hjörS  til  strandarhöggs  59^^ 

strangr,  ströng,  strängt,  heftig  (vom  Schmerz:)  augnaverkr  mikill  ok 
strangr  Fbr  39'^  orrosta  ströngust  Eg  16*^  von  einem  reissenden 
Flusse  ä  ströng  Hdv  352^ 

stra»nmr,  straums,  pL  -ar,  m.  Strom,  Strömung  svffr  skipinu  beeöi  fyrir 
straumi  ok  veöri  212*  Lxd  56«"-    Grdg  II,  131*» 

strax,  adv.  sogleich  strax  um  morguninn  197 '^ 

strengja  (gÄ),  ^stringere,  constringere\  fest  anziehen  hosan  var  strengt) 
fast  at  beini  Eg  195^*;  strengja  heit  ein  Gelübde  ablegen',  verheissen 
hon  hafbi  {>ess  heit  strengt,  at  eiga  {>ann  einn  mann  ...  sie  hatte 
-gelobt,  nur  den  zu  ehelichen  24"  *;  Fs  12 1®^'- 

streng-lÄg,  /*.  Vertiefung  fftr  die  Sehne  d.  h:  der  am  Ende  des  Pfei- 
les befindX,  Einschnitt,,  mit  dem  er  auf  der  Sehne  aufliegt  194*  (dafür: 
streng-flaug,  f,  Fms  II,  271  'S) 

streng-leikr,  m.  Saitenspiel,  d.  i.  fr  am:  lais  \s:  Strengleikar ,  Ckn.- 
stiania  1858  (Cal.  p.  148)  Fon^ede  s.  XII]  293«°«' 

strengr,  strengs  {od,  strengjar),  pl.  -ir,  m,  Strang,  Seil  strengir  .. 
vdru  hafbir  til  at  festa  meb  hus  jafnan  . .  um  mit  ihnen  die  Theile  des 
Hauses  gegen  die  Gewalt  des  Sturmes  immer  zusammen  zu  halten  123**; 
vom  Ankerseil  (=  akkeris-strengr  Fs  92*« '•"•),  um  das  Schiff  am  Lande 
fest  zu  halten  hann  hj6  strengina  ok  rak  skipit  upp  ä  leirur  155'; 
Bogensehne:  siöan  leggr  hann  ör  k  streng  193'*';  Saite  (musik.)  s: 
streng-leikr,  m, 

strid,  n.  Streit,  Krieg  {)eir  h^lda  langa  tima  sfn  imilli  striQ  ok  störa 
bardaga  Fms  II,  241*  ^&  varÖ  striÖ  mikit  i  Englandi  Fms  X,  158"; 
Sorge,  Schmerz  at  hon  hafi  sprungii  af  stribi  Lxd  230* 

striba  (dd),  anfeinden  Jem  (einum),  ihn  feindlich  behandeln  er  {)at  ok 
eigi  störmannligt  at  striöa  I>eim  er  d  vald  manns  ge9gr  Fs  11  '* 
Widerstand  leisten  Jem  (vib  einn)  Eb  41  * 

strfbr,  adj.  von  rauhem,  hartem  Charakter  hann  var  striör  ok   stirb- 
lyndr  vib  Jöknisdalsmenn  Hrafnk  4  ^^  hvdrt  er  \ix  talit  til  mfn  blibt 
ebr  (out)  strfbt  Fms  II,  48**  {s:  stirbr,  adj.) 
strjüka  (strauk),  streichen,  mit  der  Hand  hinfahren  über  Eiw  (um  eitt) 
hann  strauk  of  vangann  4  3*    h.  str.  um  ennit  ok  glotti  vib  NJ  190^ 
h.  str.  um  fotinn  pj  343*®;  streichen,  bestreichen  Etw  (eitt  od,  einu) 
Str.  skegg  Spec  66 ^^    str.  höfubbeinin  Gisl  41^^    ef  I)ü  str^kr  feirn 
(libi  I>innm)  meb  (glofunum)  Gp  48® -51*®;    streichen  (vgl  'Landstrei- 
cher^), schnell  gehen,  sich  fortmachen  str^kr  (var:  rennr)  hann  vestr 
1.  garbinn  226*^    entgleiten  strauk  föfan  6r  höndum  ])eim  Eb  101** 
strobinn,  ppr.  (von  streba,  obsol.)^muliebria  passus  ragr  eba  strobinn 
Grdg  II,  184*  ef  mabr  kallar  mann  ragan  ebr  strobinn  ebr  sorbinn 
Grdg  AM  II,  147*^  s:  sorbinn 
strönd,  strandar,  pl.  strendr,  f,  Strand,  Küste  71*®  {)eir  ndmu  stabar 
ä  ströndunni  6J  70** 

Möbius»  altnord.  Gloss.  ^' 
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striitr,  m.  UutuUis\  eine  spiizzulaufende ,  goldne  Hutverzierung,  im  Na- 
men:  Striit - Haraldr  163"  vgl:  Haraldr  ..  Ätti  hött  einn  J)ann  er 
strdtr  var  &  mikill,  hann  var  af  brendu  gulli  gjörr  ..  ok  }>a9an  af 
f^kk  hann  Jat  nafn,  at  hann  var  kalla^r  Strdt-Haraldr  (^Haraldus 
Tutulalus^)  Fms  X/,  77" 

stryk,  n.  Strich,  Linie  merkja  ena  longa  (raddar-stafi)  meÖ  stryki  fr4 
hinum  skömmum  die  langen  (Vocale)  von  den  kurzen  durch  einen  (über- 
gesetzten) Strich  unterscheiden  269* 

strykr,  m.  ^streichender'*  Wind  ok  var  k  noröan  strykr  sa  ok  heldr 
kaldr  /*/  77,  136" 

studill,  m.  Stütze  {)U  ekyldir  i  minni  elli  styrkr  ok  stu5ill  m^r  ok 
minu  rfki  236  *-;  stublar,  pl.  ^  Stollen  \  Nebenstäbe  in  der  Alliteration 
{s:  höfuö-stafr)  SE  696»* -77,  160  ^ 

stiifr  {od.  ßtubbr),  i«.  Stumpf  ..  })ann  litla  stabbinn  er  eptir  var 
tangunnar  Oh  79*'*  von  einem  fusslosen  Beine  hann  studdi  })ar  k 
(stofninum)  stiifinum  164'^  von  händelosen  Armen  hann  spenti  um 
hann  stüfunum  Gp  69*®  *;  ärar-stdfr 

stnldr,  pl.  -ir,  m.  Diebstahl  stefna  einum  um  stald  Fs  126*  Eb  21*' 
Fbr  46»*'f- 

stdlka,  f.  junges^  unverheirathetes  Mädchen  stdlkur  {vorher:  meyJHr) 
138"«« 

stund,  pl.  -ir,  f.  Weile,  Zeit,  Stunde;  im  Sprchw:  'sinnar  stundar  biSr 
hvat'  jedes  Ding  will  Weile  haben  Grett  168"  A^;  79"  njta  hverja 
stund  241**  stundir  liSu  fram  166^^  dvaldist  stundin  die  Zeit  ver- 
strich Fs  74»^;  ä  stundu  einni:  auf  einmal  76*  af  stundn  von  Stund 
an,  alsbald  106**  B^s  122»  um  stund,  um  nökkurar  stundir  atiquamdiu 
206»  166**  174*»;  acc.  (-stund):  skarama  stund  non  diu  148**  243«« 
(langa  stund  5Ä  266*)  l)ä  stund,  at  ..  «o  lange,  dass  ..  />42';  dat. 
sg,  u.  pl.  (stundu  und  stundum):  eigi  mikilli  stundu  siSar:  um  nicht 
viel  später  207 »  J)ar  vera  l)eim  stundum,  sem  ,..  so  lange  dortbleiben, 
als  ..  140''  stundum:  bisweilen  41»*  247'»  stundum  ..  stundum  bald 
..  bald  ^ar  galzk  stundum  meira,  en  stundum  minna  100';  Stunde, 
hora  sol  stigr  upp  180  daga  ok  hilfan  })riÖja  dag  ok  {>rjär  stundir 
Spec  14**"«;  Eifer,  Sorgfalt  leggja  stund  &  Sorgfalt  worauf  verwen- 
den hann  leggr  &  alla  stund  at  glebja  fööur  sinn  Fs  176'';  Theii- 
nahme,  Neigung  zuwenden  Jem  (vib  einn)  NJ  31*';  stundar  (pcn.^, 
vor  Adjj,  u,  Adüv:  sehr,  in  hohem  Grade  st.  heilräbr  jS6  21*  st.  mikill 
Greä  176«  st.  hätt,  adv.  Eg  143*  st.  fast  Grett  184*« 

stutt-leikar,  m.  pl,  kurzes  Wesen  {s:  stuttr,  adj.)  skiljast  i  statt- 
leikum  sich  trennen  mit  kurzen,  feindlichen  Worten  Ebl9^  s:  styttingr,  m, 

stuttr,  adj,  kurz  stutt  skyrta  Spec  66»»  stutt  skegg  ebd  66»®;  ^kurz 
angebunden^  (von  barschem,  unfreundlichem  Wesen  =  stutt-maeltr  ^von 
kurzen  Worten*  var  hon  stnttmaelt  [var:  reiÖ]  vib  hann  Fms  IX,  242  n.2) 
in:  stuttleikar,  m.  pl. 

stybja  (studda),  stammen,  stützen  stybja  sik  196*^  st.  sik  meb  hendinni 
28»  (styöjas^t  vi5  hönd  27'»)  stammend  entgegenhalten  Eiw  (eitt)  hann 
studdi  for-streymis  GriÖarvöl  16»®;  als  Stütze  gebrauchen  Eiw  (einu) 
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styöja  nibr  spj6ts-fjö5riniii  od.  skittageislinum  199^^'  hann  stySr 
höndum  um  hann  mi))jan  ihn  in  der  Mitte  mit  seinen  Bänden  umfas- 
send stützt  er  ihn  199^  hann  8ty5r  sinu  baki  \i}S  harli  hallarinnar  er 
stammt  sich  mit  seinem  Rüchen  gegen  ..  225'^ 

stjgS,  f.  gehässige^  bittre  Stimmung  kasta  orttam  fram  meb  nokknrri 
stygb  F«  8**  hann  mselti  fAtt,  en  af  stygÖ  I)at  er  var:  er  sprach 
wenig y  aber  das,  was  er  sprach ,  in  wilder,  aufgeregter  Weise  Eb  98*^ 

styggr,  adj,  lomigy  aufgereizt,  wild;  f^it  var  stygt  (von  Vieh,  das  sich 
von  seinen  gewöhnt,  Weideplätzen  verirrt  und  seitdem  wild  geworden) 
Fs  71^'  ebenso:  syin  vom  stygg  vorbin  Fs  26 '^ 

styggja  od.  styggva  (gÖ),  erregen,  aufreizen,  erzürnen  l)at  sama  sem 
fyrr  gladdi  oss,  kann  nu  verba  at  styggi  ose  Fms  Vf,  13*^; 
styggjast,  pass:  hon  stygbist  I)ä  vib  (J)vi)  sie  wurde  da  darüber  auf- 
gebracht Fs  106^*  landsmenn  stygbust  vib  nygervingum  })e.ssnm  />76** 

stykki,  gen.  pL  stykkja,  n.  Stück  ,.  rifnar  ok  skornar  i  sundr  i  stykki 

Isl  II,  115";  von  Stücken  Fleisches  230^  ffdv  337»  (pL)  Fs  72«' 
stynja  (stunda),  stöhnen  -^u   stynr  ok  kveinar  du  stöhnst  u.  jammerst 

Fbr  112*    hann  kvab  vib  hätt  ok  stundi  ebd  111""- 
stynr,   m.   Gestöhn    meb    miklum   styn    ok    andvörpum   Ftns   V,   218*^ 

hefir  hvdrki  heyrt  til  hans  styn  n^  h6sta  man  hat  ihn  weder  stöhnen 

noch  husten  hören  132'* 

st^ra  (rb),  steuern,  regieren  Etw  (einu)  vom  Schiffe  212*  182*^;  übertr:. 
{)eir  st^^rbu  rikinu  38"*  {vgl:  st^randi  himins  ok  jarbar  ÄiS  46*®)  hvärt 
sem  hann  st^rir  nieira  viti  eba  minna  mag  er  mehr  oder  weniger  bei 
Verstand  sein  189*^;  st^ra  til  auf  Etw  hingerichtet  sein,  in:  var  til 
st^rt  es  war  beabsichtigt  Vsl  164«° -184*^;  im  Besitz  sein  von  Etw 
(einu)  J)at  mun  mestri  giptu  stf  ra  das  wird  sich  des  grössten  Glückes 
erfreuen  Fs  27*»  vgl  Lxd  302»» 

-st^ra,  f.  s:  bii-st^ra 

styrfinn,  adj.  {s:  starf,  n.)  'laboriosus\  im  Beinamen:  Barbr  styrfinn  Fk 

stjri,  n.  Steuerruder  212S"-  sitja  vib  (am)  stfri  713»  Eg  136««  leggja 
stjri  i  lag  das  St,  in  die  gehörige  Lage  bringen  54*°;  st^ri-mabr,  m, 
Steuermann  st.  fyrir  skipinu  (^es  Schiffes)  135'®  Grdg  II,  71*3'^- 

stj^ring,  f.  Regierung  vera  undir  stj6m  ok  stjring  eins  244*« 

styrjold  {d.  i:  styrj-öld,  s:  styrr,  m.),  f,  Tumult,  Kampf  j)eir  foru 
meb  mikilli  atyrjöld  ok  g^^  Fms  X,  265*«  6p  ok  sturjöld  Bp  I,  47** 
styrjold  ok  MMr  Alex  17**  bardagar  ok  mikil  styrjold />««  XI,  13®; 
styrjaldar-mabr,  m.  'bellicosus,  inquietus"*  11  dv  361«« 

styrkja  (kt),  stark  machen,  kräftig  unterstützen  hann  kvab  hamingjuna 
hafa  styrkt  ..  sitt  mdl  Fs  8»* 

styrkligr,  adj.  von  kräftigem  Aussehn  bsebi  })6tti  hann  mikill  ok  styrk- 
ligr  Fms  II,  28** -81«;  styrkliga,  adv,  kräftig,  nachdrücklich  bj6ba 
einum  eitt  st.  243*«  fyrirbj6ba  st.  244*»  banna  st.  244" 

styrkr,  m.  Stärke,  Kraft  engan  styrk  hafa  til  at  berjaz  vib  einn  68«« 
styrkr  ok  stubill  m^r  i  elli  236*  {vgl  stybja  ok  styrkja  Bp  I,  132*) 
freista  ..  styrks  ok  veldis  hins  helga  Olafs  286«°;  Heeresmacht  SE  20^ 

27* 
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styrkt,  f,  Kräftigung,  Vnlersiützung  J)^r  til  styrktar  ok  fjlgÖar^ftiO»' 

bibja  styrktar  beebi  at  liöi  ok  räöam  Fms  IV,  84* 
ßtyrr,  styrs  {od.  styrjar),  m.  Uurba''  s:  SvbJ.  Egilss  ;  in:  styrjöld 
styrra  d,  i:   stirra   (rÖ),  mit  dem  Blicke  hinstarren   auf  Etw  (d  eitt) 

Fs  68 '3  s:  stara 
stytta  (tt),  kürzen;  die  Rede  kürzen  [aus  Unfreundlichkeit ,  vgl  stiitt- 

leikar  m.  styttingr)  192«  {)Ä  t6k  hann  at  styttast  ok  maslti  Fpnf^Q^ 
ßtyttingr,  m.  =  stuttleikar,  m.  pl.  [vgl  faeÖ,  /".);    skilja  meö  enum 

mesta  styttingi  Eb  Sl"  Vpnf  "26* 

1.  subr,  71.  Süden  frd,su5ri  SE  10««  riöa  i  subr,  ..  i  norbr  Nj  279' 
s:  lit-subr 

2.  suör,  adv.  südwärts  byggja  s.  i  Reykjarvfk  99'^'  100^^  'ganga  subr' 
nach  Rom  wallfahrten  20d**-^*  s:  subr-ferÖ,  f. 

subr-sett,  f.  südliche  Himmelsgegend  fljuga  af  subrsett  136«« 
subr-eyskr,  adj,  (Subr-eyjar,  f.  die   Hebriden  Fs  194**)    hann  Yar 
subreyskr  at  setterni  er  stammte  von  den  ffebriden  Fs  63** 

subr-ferb,  /*.  Wallfahrt  nach  Rom  annan  part  skal  ek  gefa  til  suör- 
ferba,  Römferba  (Glosse?)  200««  (*;  Maurer^  Bekehr,  11,  424,  n,  18) 

subr-mabr,  iw.  ein  Südländer  d,  i:  ein  Deutscher  ..  subnnabr  einn, 
settabr  af  Brimum  or  iSaxlandi  QhM  /,  254 »^.»j?/  ebd  216» -267,  n.  31 
und  Fms  XU,  356«) 

Subr-vegr  {sing.?),  m.  via  auslralis,  das  südl.  Europa  ( Deutschland^ 
Frankreich)  =  Subrlönd,  n.  pl.  Krs  3»  vgl  Fms  XU,  366*  J6n  biskup 
var  i  Subrvegum  240«®  ba?bi  i  Subrvegum  ok  Vestrlöndum  Fms  X,  375' 
{vgl:  Noregr) 

sub-{)aktr,  ppr.  mit  Bretern  bedeckt  skäli  sdb})aktr  122««  (süb,  /. 
'compages  tabularum'*  SvbJ.  Egilss.) 

sufl,  n.  Zukost,  obsonium  var  hverjum  vänim  deildr  hdlfr  leifr braiiÖs, 
en  öllam  saman  suflit  180««;  s:  braub-sufl 

siila,  /*.  Säule  17*«  J)ött  hun  (höllin)  stand!  d  sulum  einum  Fms  VI, i^ 
von  einer  Neidstange  Fs  56*'^-;  s:  öndvegis-siilur 

sullr,  7/1.  Geschwulst,  am  Fusse  145«-*«  Vpnf  17«* 

sultr,  sults  od.  -ar,  m.  Hunger,  SE  106 ^  sultr  mikill  ok  seyra  47" 
hsellseri  mikit  ok  sultr  70"'  deyja  af  sulti  NJ  265*« 

sumar,  pl.  sumur,  n,  Sommer  121^  alt  sumarit  den  ganzen  Sommer  hin- 
durch 127*3 

sumar-auki|  tn.  aestatis  augmentum  d,  i:  die  Jedes  7.  Jahr  (zur  Regu- 
lierung der  Jahreslänge)  eingeschaltete    Woche   {s:  unter  1.  auka  und 
Munch  /,  2,  157/7*.)  ^«^  I*  ^31**  Lxd  12 '3 
sumar-hiti,  m.  Sommerhitze  en  um  värit  er  sumarhita  t6k  Fs  67« 
sumar-hold,  n.  das  Fleisch,  um  das  ein  Thier  während  des  Sommers 

zunimmt  (pl.)  Eb  117*^ 
sumar- langt,  adv.  während  des  Sommers  153« 

«umar-mäl,  n.  pl.  Sommers  Anfang  (19—25.  Apr.)  Fs  145*«  Krp  Sb 
sumr,  adJ.  quidam,  nonnullus;  hann  kvab  J)at  fyrir  sumt  lirÄÖligra  am 
Theil,  einigermassen  Fs  66»    g^kk   J)at  sumt  eptir  einiges  davon  traf 
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ein  127*    sumir  ..  sumir  die  einen  ..  die  andern  37'*    J)eir  samir  .. 
sumir  pars  eorum  ..  pars  85^  sumir  menn  ..  sumir  37'^ 
snnd  (</.   i:  sumd,  von  syima),   n.    das  Schwimmen   195'"'-    Gp  70'^; 

Meerenge,  Sund  z.  B,  in:  Eyrar-sund  Oresund  Fms  XII,  282* 
sund-foerr,  adj.  schwimmtüchtig  Krs  18'* 

sundr,   adv.  getrennt,    entzwei   hann    rifr    suodr    gin    hans  SE  192^; 
häuf:  1  snndr,  in:  taka  i  s.  (impers.)  trennen  t6k   skipit  (navem)  i 
sundr:   nams  rumpebatur  Fs  143'^  An  23*^    gauga  i  s.  entzweigehen 
Fs  92  *  var  brotit  alt  i  s.  81"    höggva  eitt  i  s.  124^    £  sundr  segi 
ek  öllu  viÖ  {)ik  ich  erkläre  mich  völlig  von  dir  geschieden,  wir  sind  ge- 
schiedene Leute  Fs  114'«  Fms  V,  311'» 
sundr-gerb,   /*.    besondre,    auffallende    Kleider tr acht    Fms   Vly  440*'; 
sundrger5ar-ma9r,  m.  dem  der  darauf  hält  Eb  87  *•  metaph.  Hdv  367*' 
sundr-{)ykki,   n.   Zwietracht,   Uneinigkeit   verör  J)eim  at  sundrf>ykki 
es  bildet  sich  für  sie,  zwischen  ihnen  Uneinigkeü  Fs  60 *8  Eb  88**  Fms  IV, 
270«  {auch:  sundr Jiykkja,  /*.  Fms  X,   161'«) 
sunnan,  adv.  von  Süden  her  (d,  i:  nordwärts)   sunnan  af  Frakklandi 

hingat  til  lands  107*' 
sunnan-yedr,  n.  ein  Sturm  aus  Süden  s.  hyast  Fs  153'^ 
sunnan-yerdr,  adJ.  südlich  d  snnnanyerSum  himinsenda  SE  78'^ 
siinnar,  adv.  comp,  weiter  südwärts  &  Saxlandi  e$a  sunnar  266^* 
SU  pa  (saup), schlürfen, trinken  J)eir  v6ru  J)yrstir  mjök  ok  supu  skyrit  EgSi^ 
sur-eygr,  adJ,  triefäugig  hann  var  heldr  dskygn  ok  s'üreygr  Fs  88*^ 
sürna  (aÖ),  acescere;  wehe  thun,  schmerzen  sdrnar  i   augunum  (wegen 

des  Rauchs)  133" 
Sürna-dalr,  m,  ^SurendaV  in  'NorÖmasrafylki  in  Norwegen  289" 
surr,  adj.  acidus  sür  epli  Stjörn  73';  lippus  (s:  siireygr,  adj.)  sür  eru 
augn  s^r  ^lippi  sunt  oculi  porcae"*  258"  im  Beinamen:  j>orbjörn  s.  Eb  124  'o 
surtr  (rf.  t.  svartr),  adj,  im  Beinamen:  |>orsteinn  surtr  101*' 
sütari,  m.  d.  i:  'sutor^  F«/  176'* 

svä  (od.  syo),  adv.  so,  ebenso,  item  86'*  (=  svA  ok  SE  334'*);  syä-at  so 
dass,  ita  (tum,  adeo)  ut;  auch  ohne  at:  yar  {)eirra  atgangr  grimmligr 
sva  (at)  upp  g^kk  jöröin  Fs  131**  syo  (at)  üt  f^llu  iörin  Gp  68^0 
syd  (at)  m^r  er  yän  Eg  127^;  nach  mjök,  nökknrr  «.  a.:  beinahe^  un- 
gefähr s:  mjök,  adv.  u,  nökkurr,  pron.;  svd  m.  gen:  syd  aldrs  kominn 
soviel  des  Alters  -,  soweit  im  Alter  vorgeschritten  Fs  4**- 13«  hann  er 
syd  manna  ..  ein  derartiger  Mensch  Fs  98'«  Eb  94*  {vgl  hyat  manna); 
svd  ..  sem  {me  slikr  ...  sem)  häuf,  in  absoluten  Sätzen:  syd  sloegr 
mabr  sem  {)ü  ert  kallaSr:  da  du  als  ein  so  schlauer  Mann  giltst  123*' 
127*  137*0  218'«  (svd  er  hann  rikr  kgr  205'*  man  erwartet:  svd  rikr 
kgr  sem  hann  er)  vgl  149*'  165"  147  **;  svd-na  hocce  modo  Fms  V, 
318"  Band  18'« 
svsefa  od.  soefa  (f&),  einschläfern  y  zur  Ruhe  bringen  hann  vakti  upp 
sviefba  reiSi  exdtavit  consopitam  iram  Alex  127';  tödlen,  schlachten 
(von  Thieren)  Krp  34'*  soefb  voru  kvikendi  Eb  6*';  soefast  d  spjot- 
inu  einschlafen  d,  i:  sterben  am  Spiesse  d.  i:  an  der  durch  den  Spiess 
empfangnen  Wunde  jarlinn  scefMst  d  spj6tinu  Eg  111* 
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-SV 86 fr,  adj,  in:  kveld-sveefr  am  Abend  zum  ScMafe  geneigt  ..  maÜr 
kveldsvsefr,  I)6tti  honum  illar  nättsetar  Fms  VII,  126 ^  Eg  2* 

1.  svsela,  /*.  Rauch,  ^fumus  vehemens  et  acer'  BJ.  Hld.  nu  gerbist  brätt 
svsela  mikil  i  hüsum  ok  reykr  t6k  at  yaxa  175^ 

2.  svaßla  (Id),  durch  Rauch  ersticken  Jem  (einn)  at  Uta  svaela  mik  inni 
sem  9ielrakka  i  greni  128'^ 

ST 86 n skr  {od.  svenskr  od.  soenskr),  adj.  schwedisch  (vgl  danskr,  adj.) 
Eh  38*1  Eg  162 's  im  Beinamen:  Ölafr  Eiriksson  (J,  994—1024)  soenski 
svala,  /*.  Schwalbe  Eg  146'« 

svalar  [od.  svalir),  /*.  pL  ^ refrigerationes \  der  Schwalgangj  ein  an  der 
Seile  des  Hauses  befindl.  luftiger,  theils  offner y  theils  mit  Schindeldach 
bedeckter  Ausbau  w.  Gang  ^6^  219^^  ..  eptir  svölunum  ok  til  annarra 
loptdura  45®  hann  stoÖ  i  lopt-svölum  nokkurum  Fms  VI,  270' 
svalr,  svöl,  svalt,  kühl  vindr  mikill  ok  svalr  Fms  VI,  4:21^  SpecbS^ 
svangr,  svöng,  svangt  hungiiy  Fms  III,  96^  s:  skrama 
svanr,  svans,  ;;/.  -ir,  m.  Schwan  fiiglar  II  foeÖast  i  UrÖar-brunni,  {)eir 
heita  Svanir,  ok  af  {)eim  fuglum  hefir  komit  [)at  fuglanafn,  er  svd 
heitir  SE  76'^    *  Jupiter  erscheint  der  Leda  i  likneskju  fugls  J)ess  er 
svanr  heitir  Bari  136*^  vgl:  älpt,  /*. 
svar,  ».;   svör,   pl.   Antwort,    Erwiderung    skyra    eitt    meÖ    goSam  ok 
gnögum  svÖrum  252"  293  ^'-^^  SE  122*  *;  and-svar,  m.  (ann-svarit  (!) 
Fms  VI,  3544) 
svara  (aÖ),  antworten,  erwidern  Etw  (einu)   flestir  svöruÖu  })vi,  at  .. 
83^'  hversu  muntu  svara,  ef  ek  biÖ  j)fn?    113*®   spyrja   ..  svara  84' 
svä  svöruöu  })ä  margir  til,  zustimmen  180^  s:  and-svara 
svara-br6Öir,  m.  (=:  eiösvari  od.  fostbrööir)  Fbr  58**  Gisl  21*'* 
svar-dagi,   m.  Eid,   Eidschwur  hon  tök   svardaga  til  I)eBS,  at  ..  sie 
nahm  darüber  Eide  ab,  Hess  sich  das  eidlich  beschworen y  dass  ..18^ 
ve'ita  svardaga  Eid  leisten  Jem  (einum)  SE  210^*    varö  {>at  at  ssett 
meö  {)eiin  ok  bundit  svardögum  dui^ch  Eidschwüre  befestigt  22*  Eb  110'" 
ii  virt  meö  svardögum  eidlich  abgeschätzt  108** 
svart-bakr  {vgl  grä-bakr,  m.  Svbj.  Egilss.),  m.  ^ Schwatzrücken^  eine 

Mövenart  (larus  marinus)  svartbaks-egg,  n.  Fs  146*' 
svart-brünn,   adj.   mit  dunkeln  Augenbrauen  hon    var    svartbriin  ok 

mj6eyg  Eb  93*® 
svart-eygr,  flc(/.  schwarzäugig  hann  var  sv.  139*'  von  einem  Adler  136** 
svartr,  svört,  svart,  schwarz  |)eir  väru  allir  svartir  sem  hrafn  4  hirs 
lit  27*;  in  Beinainen:  (H41fdan  99*  lllugi  139 •»)   svarti  m,  ö.  Svarta- 
haf  ^das  schwarze  Meer"*,  Pontus  Euxinus  37*° 
sväss,  adj.  ^suavis,   dutcis^   Svbj,  Egilss.  (davon:  sväsligr,  ö6(/.  'nach 
SväsuÖr,   dem  Vater  des  Sommers,   er  |)at  kallat  sväsligt  er  bh'tt  er 
SE  82**);  vebr  ü-sväst  von  schlimmem,  kaltem  Wetter  Lrp  216'  pj  339'® 
svebja  (svadda),  abgleiten  sverMt  svebr  af  stAlhörbum  hjdlmi  ^/ea?  40'* 
sverbit  beit  ekki  . .  ok  svaddi  ofan  Dropl  24  extr,  svöddu  lögin  (die 
Stiche  od.  Hiebe)  af  honum  Fs  66*^  (vgl:  svöbu-sär,  n.  eine  von  der 
ausgleitenden  Waffe  erhaltne  Wunde  Eg  41  *«  Gisl  159*) 
svefn,  svefns,  pl.  -ar,  m.  Schlaf  sofnabi  hann  ok  l^t  illa  i  svefni  136 
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sofa  svcfn  212""  Fs  143"  svefns  er  {)er  {dafür:  sefr  J)ü  Ftns  111,  22  3) 
Fs  110**  ebenso  Fbr  39* -64*  {vgl:  honum  er  dran  ms  =  hann  dreymir  «- 
Oh  81'*);    oft  von   Träumen   z.    B,   honum  |)6tti  G.   at  se'i*  koma  i 
svefninnm  165^ 

svefn-bur,  n.  Schlafgemach  46*"» 

svefn-höfugr,  adj.  vom  Schlafe  schwer^  schläfrig  })d  gjöröiz  honam 
syefnhöfugt  ok  lag5iz  hann  til  svefns  46^^  m^r  gerir  svefnhöfagt 
ich  werde  schläfrig  Nj  264*  (svefn-höfgi,  m.  Schlummer  i4\i  i  hana 
svefnhöfgi  .j^J  351  ^°  rennr  ä  hann  sy,  Gi'sl  67^^  kom  at  })eim  sv. 
\var:  svefn-J)ungi]  NJ  104**') 

svefni,  71.  concuhitus  brj6ta  konu  til  svefnis  eine  Frau  noihiücJitigen 
Fsl  164"  bibja  konu  svefnis  Grdg  11,  47« 

svefn-oerr,  a(^j.  schlaftrunken^  vom  Schlafe  übermannt  var  hann  svefii- 
oerr  ok  dauSadrukkinn  45^ 

svefn-orar,  f.  pl.  wine  Traumbilder  ef  J)at  er  nökkut  annat  en  svefn- 
orar  einar,  er  fyrir  })ik  bar  (was  dir  erschien)  91** 

sveigja  (gö),  drehen»  beugen  sveigÖu  {)eir  tr^it  i'wwK,286**  hann  sveigir 
hana  (Kolfinnu)  at  ser  ok  verSa  ^k  einstaka  kossar  er  drückt  sie  an 
sich  ..  Fs  88** 

sv.eigr,  adj,  in:  tor-sveigr  schwer  zu  beugen,  metaph:  menn  striSastir 
ok  torsveigstir  Hdv  346*^ 

sveina-leikr,  m.  Knabenspiel  |)il  var  hann  V  vetra  .."ok  vildi  vera 
at  sveinaleik  Fs  128'^ 

svein-barn,  n.  Knäbchen  hon  foeddi  (peperit)  {)ä  sveinbarn'f«  136** 

sveinn,  sveins,  pl.  -&r,  m.  Knabe,  Junge;  skal  j[)at  barn  üt  bera,  ef 
J)u  foeölr  meybarn,  en  upp-foeba  ef  sveinn  er  137**  von  einem  Jüngern 
Knaben  (dem  Enkel  NJdls)  131 '^'f-  (hon  bar  }jA  sveininn  til  hvilunar 
131**)  doch  vorzugsweise  von  älteren  z.  B.  Hirtenjungen  115'°  Knappen 
riddarar  ok  sveinar  205*'*  Herm6ör  sveinn  OÖins  19'*  SigurSr  sveinn 
'Jung 'Siegfried'  204*^^-  {Gr  Myth  345**);  vgl  ..  gjöra  mäldaga  viö 
sveininn  sj^lfan,  ef  hann  er  XVI  vetra  261*^ 

svein-stauli,  m.  kleiner  Bursche,  pusio,  spöttisch  von  Thor:  ek  hygg 
at  {)essi  sveinstauli  se'  Oku-J)6rr  6*^ 

sveipa  (aÖ  od,  pt),  wickeln  hundr  sveipabr  i  diiki  297'°  likit  var 
sveipat  lindükum  Eb  96*»   sveipa  klaeM  um  höfuÖ  Eb  60*^ 

sveipr,  m.  Haarlotkcy  gekräusseltes  Haar  sveipr  i  härinu  112**  {vgl: 
{)at  eitt  er  l^tib  ä,  at  hdrit  er  sveipt  i  enninu  nur  das  ist  ein  Fehler, 
dass  sein  Haar  vorn  auf  der  Stirn  gekräusselt  ist  Korm  18*) 

sveit,  pl.  -ir,  f.  Haufe,  Truppe,  Schaar;  sveit  manna  88**  sveit  heitir 
ef  VI«  eru  SE  632'^  Heeresabtheilung ,  Compagnie  skipiz  (ordinentur) 
menn  nu  i  sveitir,  en  siban  skal  sveitum  skipa  i  fylking  83*°'*  Ge- 
folge des  Königs  ^6^  des  Bräutigams  157^  von  wilden  Katzen:  j)etta  er 
ill  sveit,  eine  bÖse  Gesellschaft  Fs  45*;  vera  i  sveit  me&  einum  sich 
Jem  anschliessen  Eb  69";  Bezirk,  Landschaft  hann  gerbist  brätt  yfir- 
maSr  Vatnsdoela  ok  f>eirra  sveita,  er  nälsBgstar  vorn  Fs  26*°  mseltist 
illa  fyrir  um  allar  sveitir  in  der  ganzen  Gegend,  überall  126*  172'® 
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sveitar-dr^ttr,  m,  Parleiung  var  at  l>yi  sveitardrättr  mikill  darüber 

xpaliete  man  sich  in  viele  Parteien  Krs  16** 
sveitar-drykkja,  f.  das  Trinken,  wobei  man  den  Becher  in  der  Reihe 

herumgehen  lässt  drekka  sveitardrykkju  {opp:  dr.  tvimennin^)  66* 
sveitar-höföingi,  m.  Hauptmann^  praefeclus  cohortis  83" 
sveiti,  7/2.  Schweiss  [)ä   er  hann  svaf,   f^kk  bann  sveita  schwitzte  er 

SE  46'  hestrinn  var  vÄtr  allr  af  sveita  svä  at  draap  or  hverju  häri 

Hrafnk  7**  spratt  honum  eveiti  i  enni  Nj  68*° 
sveittr,   adj,  mit  Schweiss  bedeckt  hestr  syeittr  mjÖk  142*    hon  var 

al-sveitt  af  moeM  ok  rauk  af  henni  Gisl  51*^ 
sveitungr,  m,  Kamerad,  Genosse  89'*  Fs  183' 
svelgja  od.  sveita  (svalg),  verschlingen  Etw  (eitt)  hann  hafbi  kverka- 

mein  ok  var  honum  bsebi  meint  ni5r  at   svelga   ok  sv4  at  drekka, 

en  meinst  at  hosta  pj  347*^    at   J)eir  ..  opni  jörftina  undir  j>er  at 

svelgja  {)ik  236 '"*  jöröin  svalg  hestinn  meb  ölliim  reidingi  Nj  168'^; 

vom  Trinken,  bez.  Saufen  hann  tekr  at  drekka  ok  svelgr  allstörum 

is:  st6rr,  adj.)  7'«  Eg  196«' 
svelgr,  m,  Mahlstrom,  vorago  svelgr  i  hafinu  SE  378'  Fms  X,  145^ 
svell,  n.  Eis,  Glatteis  Gisl  32*^  'congela(io*  NJ  144»"-  in:  svell-öttr,  adj. 
svella  (svall),  schwellen,  aufschwellen  särit  var  sollit  Fms  F,  93'*' 
svell-6ttr,  adj.  mit  Glatteis  überzogen  fjallit  er  8nj61aust,  svell6tt  ok 

hörkl  mikit  198* 

1.  sveita  (svalt),  hungern,  verhungern  fyrri  munu  })^r  ok  sveita  i  hei, 
en  I)e'r  sitiÖ  oss  mat:  eher  sollt  ihr  zu  Tode  hungern,  als  dass  ihr 
uns  (die  Speise  absitzet  d.  i:  uns)  durch  eure  Belagerung  aushungert 
Fms  VI,  162*^;  sbitinn,  ppr,  ausgehungert  9'^ 

2.  sveita  (it),  hungern  lassen  Jem  (einn)  Hälfdan  hinn  matarilli  .. 
svelti  menn  at  mat  72*3  ißis  /,'^  ym^  3374    j,^  ya^  h^nn  gyeltr 

(ausgehungert)  Isl  1,  205^ 

svengb,  f.  Hunger  {s:  svangr,  adj.)  svengö  ok  I>orsti  Fms  111,  96^ 
s:  hungr,  in. 

sverö,  n.  Schwert  (TVeinh.  196)  Fs  9626". 

8verb%-egg,  f.  Schwertschneide  23 *6 

sverÖ-skriÖi,  m.  Schwertfeger  Vsl  176 '^  Nj  247** 

sverfa  (svarf),  feilen,  abfeilen  Etw  (eitt)  svarf  hann  af  (meÖ)  snarpri 
..  J)el  alla  ühättu  244'-;  Uta  sverfa  til  stäls  {s:  stÄl,  n.)\  in  Ver- 
legenheit -,  in  die  Klemme  kommen,  impers:  {)egar  at  sverfr  s:  svörfr,  m. 

sverja  (s6r  od.  svaröa  s:  Gräg  II,  197"),  schwören  goMnn  sor  enn 
soerin  258'*  sverja  eiö  (od,  ei5a)  einen  Eid  schwören  271*'  SE  136 
at  einu  (hei  Etw)  sv.  eiöa  at  stalla-hringi  Eb  6*^  j)eir  s6ru,  at  .. 
sie  beschworen,  dass  ..  108*';  sverja  einn  fyrir  eitt  Jem  bei*Etw  be- 
schwören at  ek  soeri  J)ik  fyrir  alla  krapta  Krists  {)ins  126*';  sverjast 
sich  eidlich  zu  Etw  verbinden  I)eir  sorust  1  broeSralag  viö  hann  24* 
svörbust  allir  i  f6stbroedralag  Gp  46* 

1.  sviUa,  f.  das  Kochen,  Sieden,  in:  saltsviöa;  eine  Art  Spiess  s^joi 
ok  svi5ur  ok  bryntröll  Grdg  II,  216'»  Nj  96'  in:  bjarn-8vi5a, 
krok-sviba 
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2.  s  vi5a  (sveiS),  brennen  -,  ankohlen  lassen  bann  fser  s^r  i  sk6gi  klumbu 

(eine  Kettle)  ..  ok  8Vi5r  klumbuna  utan  Fms  X7,  129*°    r6fa  svibin 

eauda  adusta  Eb  101*;  intr:  brennen,  überir.  (vor  Schmerz)  ekki  syi5a 

sdr  min  Oh  73**   {)ykkir  minn  hugr  bseSi  sviSa  innan  ok  utan  236^^ 

{vgl:  syiSna  (a5)  sengen,  uslulari  I>ä  svi&nar  I>at  at  eins  pk  vill  eigi 

brenna  Spec  33  exlr,) 

svibi,  m.  (brennender)  Schmerz  /JSÖl*"«  J)ola  sär  ok  sviSa  til  banans 

SE  128^'  eigi  viö  säe  n^  sviöa  Bari  53*®    tök  |)egar  allan  svi5a  ok 

{>rota  6r  särinn  Za?rf  2o2**  im  Beinamen:  J>orgrimr  svibi  (?)  Eb  123'* 

syiUr  {d.  i:  svinnr),  adj.  ' sapiens ^  prudens^  s:  Svbj.  Egitss.;  in:  rdÖ-svinnr 

svidda,  adj,  indecl.  in:  veröa  svidda  umkommen  (von  Thieren)  z.  B,  durch 

Unwetter  odgl  (opp:  geschlachtet' werden)  Krp  34'^ 
svifa  (sveif),  /crri,  labi;  gehen,  sich  hinwenden  sveif  bann  {)Ä  til  stof- 
unnar  ok  kom  aptr  burMnni  Gp  62'^.;    svifast  nachgeben,  weichen  in 
Eiw  (eins)   fds  mundir   |)ü  svifast   ok  mart  Uta  I>^r  s6ma  Fs  93*; 
svifr,  impers:  ^s  treibt  fort  Etw  (einu)  svifr  skipina  bsBÖi  fyrir  straumi 
ok  veSri  nbvis  pellitur  ..  212^    setstokkum   sveif  ä  land  wurden  ans 
Land  gelrieben  Es  123^  Eb  6^^    {)ött  ^4r  svffi  af  {)essum  settjöröum 
wenn  es  dich  auch  forttreibt  aus  dieser  Heimath^  wenn  du  sie  auch  ver- 
lässt  /"«  21®  svifr  nu  ^msu  a  mik  vielerlei  dringt  auf  mich  ein  Fs  178*® 
svifr,  adj.  ^Clemens,  placidus"!  Svbj.  Egilss.  in:  ü-svlfr 
svik,  n.  pl.  Betrug,  Verrath  65*^  gjalda  I)eim  dröttins-svikin  <fe»  Ver- 
raih  an  ihrem  Herrn  84 ^-^^  Fs  18'^    vera  i  svikum  um  einn   Verrath 
gegen  Jem  im  Sinne  haben  208* 
svikja  (sveik),  betriegen,  verrathen,  hintergehen  Jem  (einn)  164'    illa 

sveiktu  mik  nü  164"  bafit  I)^r  illa  svikit  mik  166**  u,  6. 
svik-rseÖi,  n.  pL  =  svik  Fs  63® 

svima  od.   svimraa  auch  symja  (svam  od.  svamm),  schwimmen  svima 
hestar  yfir  störar  Ar  SE  60**  })eir  g^ngu  k  kaf  ok  svdmu  frä  landi 
Eg  193**;  göltrinn  bljop  d  vatnit  ok  svamm  yfir  Fs  27* 
svimi,  m.  Schwindel  lostinn  i  svima  Vsl  149**   Uggja  i  svima  />  36^ 
svin,  ».  Schwein  Fs  26**  Grdg  II,  121  (§  207) 
svina-gaezla,  /*.  Schweinehut,  Aufsicht  über  die  Schweine  Fs  71*' 
svfn-beygja,  swv.  Jem  wie  ein  Schweift  beugen ,   ihn  demüthigen  (ihn 
'kuschen'*  lassen?)  svfnbeygt  hefi  ek  nü  {)ann  er  rikastr  er  meb  Svium 
30*®  svinbeygöa  ek  nd  I)ann,  sem  ceztr  var  af  Vatnsdoelum  Fs  63*® 
svipa  (ab);  §vipast  um  sich  schnell  nach  Etw  umwenden  Hdv  353*® 
svipan  {od.  svipuil),  f.  schnelle,  augenblickliche  Bewegung  {>essi  atburbr 
varb  meb   8v4  skj6tri  svipan,  at  ..   Nj  144*®    Augenblick  {vgl:  svip- 
stnnd,  f.)  i  I)essarri  svipan  hoc  ipso  momento  Gp  51^  An  96**  Ä^41*® 
svipr,  m.  schnelle  Bewegung,  auf  das  Sehen  (subj.  u.  obj.)  bezogen,  das 
Gesicht,  Miene  {s:  öfusu-svipr,  ü{)okka-svipr) ;    schnell  vorübergehende 
Erscheinung  f>6ttust  J)eir  sjä   svip  manns  nibr  vib  äna  Fs  73^-135** 
An   182®  Fbr  39*';    Sehnsucht,  Empfindung  eines    Verlustes,    Verlust, 
Schade  öUum  {)6tti  mikill  svipr,   er  bann  f6r  ..  161*^    m^r  l)ikkir 
nsesta  svipr  at  brautför  ykkarri,  en  {)6  konunum  meiri  Fms  II,  102  ** 
kann  vera  at  {)eim  J)ykki  heldr  svipr  i  at  missa  min  Fms  VI,  222*® 
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gyip-stund,  f,  Augenblick  {s:  svipan,  f.  u.  svipr,  wi.)  ÖMnn  for  i 
einni  svipstund  &  fjarlseg  lÖnd  41*^ 

1.  syipta,  f.  Sehnsucht  {vgl  syipr,  m,)  hann  kvattst  ser  vist  sviptu  at 
I)eim  skilnabi  Fs  20*' 

2.  svipta  (pt),  hastig  bewegen^  raffen  Etw  (einu)  I>ä  svipti  dvergrinn 
undir  hönd  s^r  einum  litlum  gullbaug  22'^  hon  svipti  at  (knetti) 
mötli  sinum  sie  schlug  ihren  Mantel  auf  ..,  über  den  Ball  Fs  60*® 
bjamd^rit  svipti  sveininam  undir  sik  warf  Fs  149' 

svipti-kista,/*.  Reisekoffer  (?)  örk  mikil  ok  sviptikista  Eb  93 '< 
svipting,/*.  Schwingen,  vom  Hingkampfe  väru  ^ser  sviptingar  allharÖarS'^ 
8 VI-  (flf.  i:  svik-  s:  svikja)  in: 
i,  svi-virba,  swv,  betriegen^  übervottheilen  Jem  (einn)  kva&  hann  eigi 

hoefa  at  bodndr  vseri  rsentir,  en  höfbingjar  sviviröir  173  *'^''   at  gera 

honum  sneypu  eba  svivirba  d6ttur  hans  verführen  Fs  60" 
2.  svi-virba,  f,  Schande  {)etta  mun  |)^r  at  engri  svivirÖu  verÖa  179* 
svi-virÖing,  /*.   Betrug,   Ehrenkränkung,  Schändung  gera  einum  svi- 

viröing  173**    fä  hina   mestu    svivirMng  i   viöskiptum '  j)eirra  203'* 

hefna    svivirbingiar    221'    222**;    svfvirbingar-nafn,   ».    252'®  {opp: 

SQBmdar-nafn  252*');  svivir9ingar-or9,  n.  177*** 
svo  s:  svä,  adv, 
svoerr,  adj,  s:  soerr 

svööu-sdr,  w.  {s:  sveöja)'«:  Stitrl  7,  1,  13»'  u.  70«»  w.  140**  «.  159*'' 
svörbr,  svarbar,  acc,  pl,  svöi^u,  m,  Kopfhaut  {)eir  setlubu  at  flä  hann 

kvikan  ok  klufu  svördinn  i  höfbinu  Fms  VII,  227*  hauss  sä  mundi 

eigi  aubskoeör  fyrir  höggum  smdmennis,  me5an  svörbr  ok  hold  fylgbi . . 

so  lange  er  von  Fleisch  und  Haut  bedeckt  war   Eg  229*'    s:  höfuö- 

svörbr  od,  höfuÖ-sverÖr,  m.  1^0*^ 
svörfr,  ;«.  Verlegenheit,  Enge,   im  Sprchw:  ^sitt   rÄ5  tekr  hverr  er  i 

svörfinn  ferr'  jeder  sucht  sich  zu  helfen,  wenn  er  in  die  Klemme  kommt 

(=  J)egar  at  sverfr)  Fms  IV,  147' 
svoröust  Gp  46*  wohl:  svörÖust?  s:  sverja 
syör-eyskr,  adj,  Gp  42**  =  suör-eyskr 
sybri,   adj,  comp,  südlich  viÖ  syöra  land   Fs  143**    hinn    syöri  hlutr 

(Svi})j6bar)  37*6  74**  SE  12» 
syfja  (ab)  in:  syfjar  mik  es  schläfert  mich  syfjar  mik  ok  verÖ  ek  at 

so{&ßhM  II,  714*3  ffdv^6*  GislQO^^',  syfjabr,örf/.  schläfrig  Gislbl^-^i^* 
sygnskr,  adj,  aus  der  norwegischen  Landschaft  Sogn  Fs  15* 
s^ja,  verb,  obsol.  suere,  pangere  {s:  Svbj.  Egilss.  701^:   sebr  (?)  sutus) 

in:  s'ibu  (?)  ÄjB //,  20  wnrf  sub-  in:  siib-{)aktr,  pprr,  vgl  'sy,  ».  fl.  2. 

panele'  Jvar  Aasen 
sj^kn,  adj,  schuldlos,  straffrei  s^knir  menn  266*'  at  verba  s^kn /»» ^^ 

208**  doema  einn  s^knan  in  -  od,  von  Etw  (eins)  Vsl  183*^*- 
sfkn&,  f  Sicherheit,  immunitas  Vsl  187*8ff-  Fs  150'  var  I)i  |)egar  foerS 

fram  s^kna  hans  Fms  VI,  119**;  s^knu-leyfi,  n.  pl.  Gnaden,  Privile- 
gien (Maurer,  Graag  36»»)  Lsp  209** -212*' 
sylgja,  /*•  Schnalle,  Spange  {Weinh.  188);  gull-s.  pj  348«"-  Ajlß?*" 

silfr-s.  pj  365'* 
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symja  Spec  41*-'  d.  i:  svima 

1.  syn,  synjar,  pl.  -ar,  /".  Ferweigerung ,  Verneinung,  Name  der  Asin 
Syn  ..  l)vi  er  J)at  or5tak  at  syn  s^  fyrir  sett,  I)Ä  er  hann  {var:  maSr) 
neitar  SE  116"  getja  syn  fyrir  leugnen^  ire  infitias  Fms  IX,  6* 

2.  sjn,  /*.  Fähigkeit  zum  Sehen  bort-taka  s^nina  fra  einum  235^^;  An- 
blick in:  sjÄ  s^  einen  Anblick  haben  j[)es8a  s^n  haf5i  hann  svd  set, 
at  ..  der  Anblick,  den  er  gehabt,  war  ein  solcher,  dass  ..  Fs  144'* 
friÖr  s^num  hübsch  von  Aussehn  112**^^-  Gp  43^;  vgl:  sj6n,  /*. 

8^ na  (nd),  weiseti,  zeigen  Einem  Elw  (einum  eitt)  21*»  98*'  193*°  hann 
s^ndi  sik  i  mikilli  reiöi  viÖ  sun  sinn  235*;  s^nast  videri,  placere  nii 
niA  oss  s^nast,  sem  ...  Hgv  (86')  me'r  hefir  hon  (hli5in)  aldri  jafn- 
fögr  s^nzt  120 '9  man  ^ix  eigi  s^nast  {)etta  at  Uta  gjöra  137 »^ 

synd,  pl.  -ir,  f.  Sünde  synda-flekkar  284^;  syndgast  od.  syngast  (aÖ), 
sündigen  nefna  guSs  nafn  meö  ü-hreinum  vörum ,  er  opt  hafa  syngazt 
synda-kossum  Bari  92" 

1.  syndr,  a4j,  wer  zu  schwimmen  versieht  hann  var  syndr  sem  seir 
112*" 

2.  sfndr,  adj.  fähig  zu  sehen  hann  gjörMst  gamall  ok  s^dr  litt 
Eg  210**  (von  ArnviÖr  blindi:)  hann  var  s^ndr  svA  litt,  at ..  Fms  IF, 
204*®;  sichtbar  mabr  er  svä  litt  var  s^ndr  iV;  34» 

synd-samligr,  a4j.  sündhaft  me5  saurugligam  ok  syndsamiigum 
diktam  245« 

*yii&j*  orf.  syng^a  (söng),  singen  syngja  lof  eins  Fms  XI,  328*°  vom 
kirchl,  Gesang:  syngva  messu  ok  6tta-8Öng  ok  aptan-söng  262** 
syngja  'credo  in  deum'  243*®  er  J)eir  (die  noch  heidnischen  Isländer, 
die  von  Thangbrand  bekehrt  werden  sollten)  heyröu  klukka-hij69  ok 
heyrdu  fagrar  raustir  syngjandi  manna,  er  {)eir  höf&u  hvilrki  furri 
heyrt,  f>ä  fannst  ])eim  mikit  um,  ok  {>6  enn  meira  {>d  er  messa  var 
sungin  Fms  II,  200*°''-;  vom  *  Singen*  der  Waffen:  söng  i  (atgeirinum) 
hätt  ok  heyröi  m6Öir  hans  115**  iVJ  119**  Ekkisax  syngr  i  hjdlmum 
Niflunga  231*«  230«»  231«  vgl:  J)j<Sta 

-s^ni,  /*.  («:  sj6n  od.  sjn,  /*.)  in:  sann-s^i,  skamm-s^ni 

s^niligr,  adj.  sichtbar  skapari  allra  hlnta  s^niligra  ok 4s^niligra 238 ** ; 
-sichtig  in:  skamm-s^niligr 

synja  (ad),  versagen y  verweigern  Jem  (einum)  Etw  (eins)  73*  6^^  66** 
f>etta  mun  okkr  verSa  at  vinslitum  ef  I>n  synjar  okkr  fedgum  jafn- 
r«Öis  144«*  143" 

synjan  {od.  synjun),  f.   Weigerung  psk  90* 

s^nn,  adj,  sichtbar,  deutlich  {)at  h6num  {)6tti  ok  sä  s^nn  kostr,  at  .. 
68*»  er  {)at  s^nt,  at  ..^  283®^  s^^nt,  adv.  offenbar  143*';  passend,  ge- 
eignet: hann  kvaS  ok  eigi  annat  synna  nihil  aliud,  quod  magis  pla- 
ceret  (s:  s^nast)  Fs  29*®  Lxd  238*®;  sehend  in:  sann-s^n 

-synningr,  m.  (sunn-,  suÖr-)  in:  üt-synningr 

syn-semi,  /*.  üngefälligkeit  synsemi  mun  J)^r  i  {)ikkja  ok  eigi  stor- 
mannligt  ef  ek  synja  Fs  34** 

s^r,  s^r,  f.  Saue  sur  er  augu  s^  Hppi  sunt  oculi  porcae  258**  sjr  ok  grisir 
meb  Grdg  II,  194*';  im  Beinamen:  Si^rnr  ßp  186«*  s:  Munchll,  496,  n.  1 
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sjra,  /*.  <ifl«  tauergewordne  Afilckwasser,  das  mit  Wasser  vermischt  noch 
jetzt  den  gewöhnL  Trank  auf  Island  bildet  1293®  Gisl  8'^  sj^ru-ker,  n, 
ein  Gefäss  für  s.  Eg  208"  pj  336" 

1.  sjsla  (aÖ),  verrichten^  sich  bemühen  um  Etw  (um  eitt)  J)A  er  vel  ef 
hann  s^slar  sj^lfr  um  280  ^^  s.  um  skuld  280'^ 

2.  s^sla,  f  Geschäft,  Arbeit  Lxd  202«'  Eg  1*»  in:  um-s^sla 
syslu-maDr,  m,  Beamter  konungs  s^slumenn  249*^  Fs  124*® 
systir,  systur,  pl.  systr,  f.  Schwester;  systur-döttir, /*.  Schwestertochter 

102"  systur-son,  m.  Schwestersohn  106*' 
systkin  {od.  -kyn),  n.  eines  von  Geschwistern  I)essi  III  systkin  SE  104*" 

systkyna-synir  Fs  116*' 
systlingr,  m.  '=  systrungr'  (materterae  filius)  287' 
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td,  tär,  pL  tfler,  f.  Zehe  16"  26«»  fyrir  tim  eöa  hsel  5^  192^  l)ar  eru 
5  t»r  ferligar  &  J)eim  (f6ti)  /W  /K,  176"  alt  ä -tser  niör  Hdv  343*; 
«;  I>umal-t4 

taÖ,  n.  Mist  rei5a  taS  d  akrland  ßj  348**  hylja  nokkut  meb  tabi 
/^/««  X,  269«"- 

taba,  f.  Mistacker  Grdg  II,  89*^'-  slä  i  tööu  mähen  auf  dem  Mistackei" 
Eb  63*'  yinaa  at  I)urru  heyi  i  tö5unum  £6  93*^;  Heu  taba  öll  var 
siegin  Eb  94®  stakkr  tööu  Eg  211';  Heuarbeit  meSan  tööur  {var: 
tödu-annir)  manna  eru  undir  Nj  192**;  in:  tö5u-göltr,  m, 

tsepiliga,  adv.  {von  teepr,  flfl[;.  'angustus,  arctus^  Bj,  Hld*);  in:  li-tsepiliga 

tafl,  n.  Spielbrett,  Brettspiel  j)aßr  l^ku  at  hnet-tafli  (-Spiel)  ok  var 
taflit  (Brett)  alt  steypt  af  silfri,  en  gylt  alt  hit  rauöa  Gp  ^3*^  skemta 
ser  at  taflin40«®  vera  at  tafli  Fs  40*«;  Puppe  im  Spiel  Fms  VI,  29** 
s:  tafla  u,  tafl-pungr;  Zug  im  Brettspiel,  in:  veröa  tafli  seinni  um 
einen  Zug  zu  spät  kommen,  sich  überholen  lassen  {)eir  höf&u  orbit  tafli 
seinni  en  A.  (W.  t;  A,  ist  ihnen  zuvorgekommen)  Eb  68*®  s:  hnet-tafl 

tafla,  /:  =3  tafl,  n.  Spielpuppe  Greti  161'* 

tafl-pungr,  m.  Beutel  für  die  Spiel- Würfel  oder  -Puppen  Gp  64"* 

tagl,  n.  Pferdeschwanz  Grett  69®  Grdg  II,  66**"- 

tak,  «.  Griff  hann  h^lt  {)eim  tökum  er  hann  tök  i  fyrstunni  (d,  h:  er 
hielt  nach  tcie  vor  das  Messer  zum  Angriff  fest  in  der  einen  Hand,  den 
Mantel  in  der  andern)  Eb  91*;  in:  gripa-tak,  orö-tak 

1.  taka  (tök),  nehmen;  m,  acc:  fassen,  ergreifen  146*  taka  einn  höndum 
ok  binda  22*  aufgreifen,  deprehendere  t.  einn  innan  fylkis  278*"; 
fassen  einen  Ort  d,  h:  ihn  erreichen  J)eir  t6ku  f>rdndheim  Gp  ^6^^  ek 
tek  eigi  heim  i  kveld  171*  Nj  276^;  nehmen,  erhalten  h&nn  tdk.  s6tt: 
er  wurde  krank  44®  Fs  12'  hann  t6k  f6tar-verk  74**;  taka  ferö  die 
Flucht  ergreifen,  Reissaus  nehmen  Eb  86**;  —  m.  dat:  annehmen  taka 
Sfettum  130**  aufnehmen  s:  unten  taka  vib  elnum;  auffassen  han  t6k 
})vi  Seinliga,  ..  vel  140*  m.  d>. ;   —  ohne  Obj:  sich  erstrecken,  reichen 
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hilrit  t6k  ofan  i  bringa  henni  (herab  bis  auf  ihre  Brust)  113*^  jarSar- 
men  t6k  i  öxl  bis  an  die  Achsel  Fs  53'^;  beginnen  ^  anfangen  mit  at 
M.  inf.  t6k  nd  vindrinn  at  vaxa  203*'  taka  öll  hiisin  at  loga  130 '^ 
er  j)eim  t6k  (impers.)  viÖ  at  horfa  wenn  ihnen  Elw  in  den  Weg  kam 
Eb  38*'  unternehmen  })ü  tekr  l)ann  gub  at  elska  ..  236";  skyldu  })au 
rÄÖ  takast  wca.  YQirmti  (vorgenommen  werden)  156'*  ö/V;  takast  seinen 
Anfang  nehmen^  beginnen  (opp:  t&ksLod.  takast  &{  od.  or  aufhören)  t6kst 
J>ar  bardagi  32«*  Gp  IS^  von  Statten  gehen,  gedeihen  Fs  7"  tökst  hit 
bezta  (quam  optime)  })eim  um  sina  sjslu  80^  l)v£  m^r  {)ykkir  })eim 
litt  tekizt  hafa  denn  sie  scheinen  mir  wenig  Erfolg,  Glück  gehabt  zu 
haben  197*  vgl  nd  hefir  litt  til  tekizt  147^;  takast  oröura  miteinander 
sprechen  Fs  5**;  —  m.  Präp:  taka  ä  einu  rühren  an  -,  berühren  Etw 
hann  t6k  A  augtim  hans  Fs  58**  Werth  legen  auf -y  achten  Etw  hann 
t6k  ekki  mjök  &  I>essum  tihindnm -Gp  65^;  taka  hds  -,  boe  &  einum 
Jem  in  seinem  Hause  überfallen  Gp  748«*  hann  t6k  hds  ä  j>orkeli 
'Thorkeli  tecta  diruir  Lxd  234 7;  taka'i  ras  (s:  ras,/*.)  die  Flucht  er- 
greifen t6ku  {)eir  ä  ras  ok  hlj6pu  heim  Eb  63*^  {dagegen:  taka  einn 
ä  ras  t/em  tm  Laufe  einholen  z,  B,  engi  hestr  t6k  hann  d  ras 
Fms  ir,  167**)  taka  ä  sik  die  Verantwortung  auf  sich  nehmen  Fs  98^ 
taka  ä  annehmen j  meinen  hann  tok  svä  ä,  at  ..  Eb  15*^  var  {)ä  svä 
ä  tekit,  at  ..  Hgv  73*;  taka  af  wegnehmen  Etw  (eitt)  svä  at  I)egar 
t6k  af  höfuöit  {%S(pali^v)  131*  116*'  taka  einn  af  lifi  occidere  ali- 
quem  Eb  103  **  abschaffen  af  skjldi  taka  h6lmgÖngur  160*  hindern, 
hemmen  t6k  })ä  af  fluginn  volatus  tum  inhibebatur  SE  212  '^  taka  (,od. 
takast)  af  aufhören  Gp  70*^  Fs  142*»;  t.  eitt  fyrir  eitt  Elw  für  Etw 
nehmen,  gelten  lassen  tökum  ver  j)at  alt  fyrir  satt  35*®;  taka  i  hönd 
elnnm  in  Jem's  Hand  greifen,  seine  Hand  ergreifen  140^  200'^  hann 
t6k  sinni  hoegri  hönd  i  hönd  Gunnari  er  ergriff  mit  seiner  rechten  die 
Hand  G's  222«  hon  t6k  i  eyra  i>uribi  biöum  höndum  Gp  73  *o  {ähnl: 
tak  })d  hendi  ä  bak  mer  lege  deine  Hand  auf  meinen  Rücken  196*'); 
taka  1  log  eitt  Etw  gesetzt,  Geltung,  Annahme  verschaffen  kristni  var 
i  log  tekin  107^;  taka  ni5r  in:  lata  taka-nibr  hesta  sfna  seine 
Pferde  nieder  (zur  Erde)  nehmen  d.  i:  grasen  lassen  Hdv  308';  taka 
til  eins  greifen  nach  Etw  at  hundr  taki  eigi  tU  manna  Grdg  II,  187^ 
mit  den  Gedanken  d.  i:  denken  an  -,  sorgen  um  Etw  Eb  40*";  wählen 
er  gott  til  g6bra  drengja  at  taka  Fs  178  *^  heizt  vill  hann  })at  taka 
til  6'*  hann  er  til  J)ess  tekinn,  at  ..  ist  dafür  genommen  d.  h:  er  gilt 
dafür  Eb  14**-52*8  Grett  70*  bestimmt,  auserwählt  zu  Elw  hreppsmenn 
})eir  er  eru  til  tcknir  ^delegatV  269 '  Bezug  haben  auf  -,  betreffen  Elw 
hann  Ht  ])etta  eigi  til  sin  taka  er  that  so,  als  ginge  ihn  diess  nichts 
an  Eb  65*  häuf:  taka  til  mäls  nach  der  (ahgebrochnen)  Rede,  Erzäh- 
lung greifen^  sie  wieder  aufnehmen  nd  er  J>ar  til  mdls  at  taka,  at  .. 
nun  ist  darauf  zurückzukommen,  dass  ,.  115*  bloss  nd  er  J)ar  til  at 
taka  Gp  56 •-61*'  vgl:  tölum  })etta  ei  lengF,  til  man  veröa  tekit  .. 
wir  werden  darauf  zurückkommen  152*;  taka  til  orbs  (mäls)  das  Wort, 
die  Rede  ergreifen  174**  282**;  taka  undan  entlaufen  hann  t6k  undan 
meb  ras   Gp  68***66*^;    taka  eitt  undir  sik  sich  Etw  unterwerfen, 
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sich  in  den  Besitz  einer  Sacke  setzen  t.  ei^ir  undir  sik  Eb  4**^  sieh 
einer  Sache  unterziehen  t.  mal  u.  s.  118**  at  vit  takim  m&\  I)etta 
undir  okkr  ok  setim  niÖr  Eg  217*^  eingehen  auf  EtWj  erwidern  y  be- 
haupten nndir  {)ann  kviöling  t6k  R.  (er  ^nahm  es  aup)  Krs  17*  margir 
töku  undir,  at  ..  pj  361**  Lxd  170"  t6ku  margir  undir  ok  aögbu 
ehd  174^* -192*' -306**;  taka  upp  aufheben  rf.  i:  zu  nickte  machen  ef 
kirkja  er  upp  tekin  (niedergerissen)  eöa  lestisk  hon  Krp  12***  auf- 
richten (opp:  leggja  niör  fseMna]  taka  upp  frsendsemi  Eb  b9^^  takast 
upp  (opp:  takast  af)  Anfang  nehmen ^  beginnen  Gisl  26'-27*;  taka 
vib  einu  Etw  in  Empfang  nekmen,  annehmen  t.  vi5  goborM  173*  t.  meb 
(rf.  t;  viÖ)  kristni  82 ^  od.  taka  vi5  trii  den  ckristl.  Glauben  annehmen 
103*®  104®  M.  ö.  ..  at  kann  tceki  })vi  betra  vi5  dass  er  um  so  Besseres 
dagegen  erhielte  192®;  häuf:  t.  viÖ  ein  um  Jem  gastl.  aufnehmen  189** 
{auch  okne  viÖ:  A.  tök  honum  vel  ok  vir5uliga  190* 

2.  taka,  /*.  deis  Nehmen^  Wegnehmen  at  I)eir  vseri  likastir  til  hrossa- 
iokxi  Eb  22*  in:  af-taka,  viÄr-taka 

tak-mark,  n.  Grenze,  Bezirk  ..  eigi  vera  i  J)essu  takmarki,  er  Finn- 
boga  er  bannat  Fs  68*    Grenzlinie  Grdg  Ily  72*^"- 

tdkn  {vgl  teikn),  n.  Zeichen^  von  den  Himmelszeicken  Bari  132®,  bes: 
ckristl.  Wunderzeicken  frä  pining  drottins  värs  ok  täknum  krossins 
Krs  9*^  krossar  ok  öll  heilug  täkn  JV;  167« 

tdkna  (ab),  anzeigen,  verkünden,  bedeuten  hvat  er  tikna  mundi  e9r 
fyrir-benda  j)essi  in  miklu  undr  Fms  XI,  12^«*® 

1.  täl,  pl.  -ar,  /*.  List,  Betrug  sa  ülireini  andi  gat  önga  v^l  eÖr  tAI 
framsett  Fms  V,  172*'    Lug  u.  Trug  msela  tdl  ok  Wgoma  NJ  268*' 

2.  tal,  n.  Gespräch,  Unterhaltung  mit  Jem  (viÖ  einn)  eiga  tal  viÖ  einn 
81*8  13825  kaiia  einn  til  tals  viö  sik  190*0  ganga  til  tals  v.  e.  157" 
vera  ä  tali  181^  sitja  d  tali  v.  e.  138«*  Fs  139**  taka  tal  me»  ser 
mit  einander  sprechen  151®  skilja  tal  das  Gespräch  endigen,  abbrechen 
113**  h^ldu  l)eir  mikit  tal  af  honum  sie  machten  viel  ^Gerede\  unter- 
hielten sich  viel  von  ikm  Fs  103®;  s:  um-tal,  vib-tal,  sam-tal;  —  Zahl^ 
Zählung,  Berechnung:  hann  var  at  vetra  tali  nirceör  36*^  at  rettu 
tali  lichtig  gezählt  102^  at  oru  tali  wie  wir  zählen  102*®«**  at  al- 
manna  tali  110*'  at  ebreisko  tali  291**  enir  spökustu  menn  ä  Islandi 
hugbu  tal  i  tveim  misserum  CCC  (d  120)  daga  ok  Ulla  (erdachten 
die  Berechnung,  zählten,  berechneten)  284**;  Herzählung,  F'erzeichrtiss, 
Register  in:  ssttar-tal,  hätta-tal,  konunga-tal,  skälda-tal  u.  v.  a. 

1.  tala,  /*.  Angabe,  Beiicht,  Rede,  Erzählung  at  setlun  ok  tölu  J)eirra.. 
99**  101*«  af  ästsseld  bans  ok  af  tölum  (Zuspräche)  |)eirra  ..  108*" 
Eb  20*  J)i  taldi  hann  tölu  umb  ..  habuit  oraiionem  de  ..  102*';  Zahl 
56^  mörg  hundrub  manna  ok  byä  hesta  svä  at  eigi  fser  tölu  &  komit 
so  dass  man  sie  nicht  zählen  kann  217**;  tölur,  pl,  Berechnung,  von 
Geld  Gräg  II,  45 '*f^-;^  Ferzeichniss ,  wie  tal,  in:  settar-tala 

2.  tala  (ab),  reden,  sprechen  talabi  kgr  fyrir  libinu  ok  mselti  svä:  .. 
82**  tala  snjalt  ok  Mit  40**  t.  vib  einn  »«7  Jem  nü  talar  hann  viÖ 
sina  menn  127*^  142*«;    tala  st  vib:  mit  einander  sprecken   {)ä  talast 
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J>eir  vib  kgr  ok  Äsldkr  l88";    besprechen  Etw  (eitt)  ekki  tjär  nii 
}>etta  at  tala  lengr  153*  über  Etw  (um  eitt)  1792'« 

talaSr;  adj.  zu  reden  geneigt  od.  fähig  fd-malagr  optast,  ekki  talabr 
&  {>ingnm  Fms  VI,  438*';  in:  fä-tala5r 

tälga,  f.  =  ro  telgja,  in:  tdlgu-knffr,  m.  Schnitzmesser  [norw:  Tolkniv) 
Band  42«»  t.  mikill  Eb  90»»;  tÄlgu-öx,  /*.  Ziwiwerfla;/  J^Ä  64" 

talidr,  ppr.  s:  telja 

t  Alkn,  n.  Fischkiemen,  branchiae  ^^1823" "•  bein  eöa  tdlkn  Grdgl/, tSO^^; 
tiilkn-skfb,  n,  Stück  eines  t.  (berja  einn  meÖ  tÄlknskfbi  /'Ar  32  *») 

t«llina  (aU),  hindern^  verhindern  annarr  myrkvi  tdlmar  hinn  litla  geisla 
Bari  180»*  Gisl  121««  tefja  ok  tälma  Fms  II,  242  extr.-Fly  146"-30n 

tälmi,  m,  Hinderniss  in:  farar-  [od.  far-)  tdlmi,  w.  Reisehindemiss  {)eim 
vard  mikill  f.  at  hestunum  Eg  178^ 

tamr,  a^*.  suet'us,  adsuetus;  in:  beizl-tamr,  adj,  hross  b.  Grdg  II,  64« 

-tän  örf.  -tjän,  z^Än,  in:  {)ret-tän,  fj6r-tÄn  ...  (13  6w  19\s:  tein- 

tangi,  wi.  oberstes  Stück  der  Schwert-  od,  Messerklinge,  das  in. den  Schaft 
od.  Griff  zurückgeht  u.  von  ihm  umschlossen  wird  örvaroddrinn  st6ö  i 
tangannm  (von  einem  abgeschossnen  Pfeile^  der  die  oberste  Spitze  eines 
in  der  Erde  aufrechlstehenden  Schwertes  trifft)  194*'*  sverbit  brast  i 
tanganum  Falla-Ljöts.  s.  213**;  Schwert  (?)  in:  ^ttar-tangi,  dem 
Schwerte  der  Vatnsdoelir  Fs  BO^  (238*);  Landspitze,  Halbinsel  k  tang- 
annm nessins  Eh  1*;  s:  nes-tangi,  auch  in:  {>orm6bs-tangi ,  Hest- 
tangi  {Gp^T2)  u,  a.  —  NB.  die  Zange  heisst:  töng,  f. 

tann-  s:  tonn,  f. 

tann-fe,  n.  'Zahngeld^,  das  dem  Kinde  beim  ersten  Zahn  gebrachte  Ge- 
schenk {Weinh,  284)  gefa  einum  eitt  at  tannf^  Z^rf  72«  Fms  IF,  32«* 
{vgl:  ok  {)egar  R.  finnr  sveini  tonn,  })ä  gaf  hann  honum  beltit  .. 
Oh  4')  {)essi  l)r8ell  haf&i  HÄkoni  verit  gefinn  at  tknnf4Fms  I,  210«* 

tann-garbr,  m.  ^QKOg  idovtmv,  von  Njal's  Gesicht:  Id  hätt  tann- 
^arbrinn,  munnljotr  mjök  112«' 

tapa  (aÖ),  verHeren  Etw  (einn)  tapabi  hon  kambi  sinum  Lxd  10'^  hafa 
tapat  hälfri  sälu  minni  ok  nsesta  lifinu239^';  umbringen  Jem  {einxxm) 
bibr  j>orleifr  Kol  tapa  piltinnm  Fs  146«'-^* 

tapar-öxi,  f.  eine  Art  kleinerer  Aat,  Bandaxt  Fs  693-68'«  Nj  179«* 

tdr,  n.  Throne  fella  tär  Fs  96««  Oh  61«*  Freyja  grsetr  eptir,  en  iAr 
hennar  er  g^ll  rautt  SE  114*''  tÄrnm  (tdorum)  284* 

taska,  f.  Tasche,  Sack  töskur  tvaer  ok  var  varningr  i  Gisl  21'^ 

tau  fr,  n.  pl.  Zauberei  {s:  töfr)  Hauksb,  30«-31«7 

taug,  pl,  -ir,  f,  starker,  dicker  Strick  Eg  187 '®;  lausa-taug,  loser  d.  i: 
zu  jeweiligem  Gebrauch  dienender  Strick  ebd  187«' 

taumr,  pl.  -ar,  m.  Zaum,  Zügel  taumar  hestsins  Fbr  8^  hann  haföi 
klyfjahest  i  taumi  er  führte  es  am  Zügel  ebd  65'*  hon  reib  vargi  ok 
hafbi  höggorm  at  taumum  19««;  Seil  s:  ak-taumr 

tefja  (tafba),  verhindern  {s:  tälma))  inquietare  (?)  in:  bölvar  hann 
Baldri,  tefr  hann  Tf,  nibir  hann  Njörb  290*« 

te  fla  (Id),  das  Brettspiel  spielen  176*«"-  Grägll,  169««  t.  hnettafl  Greit  161'« 

-teign  {od,  tegn)  od.  -teikn  (==  täkn),  n.  in:  jar-teikn 
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teigr,  teigs,  pL  teigir,  acc,  -u,  m.  Erd-,  fViesen-sireif  Gp  SB^  Hdv  ZhV^^- 

'Gull-teigr'  ehd;   in:  engi-teigr  Eg  223 '^    beiti-  od.  beitu-teigr  (als 

Weideplatz)  Grdg  II,  96  «0-104  <«  "• 
tein-  {vgl  -tdn  od.  -tjÄn),  zeA»,  in: 
tein-seringr,  m.  Schiff  mit  lORudem  C  quinque  Jugis' )  Gp69*^  GrettlÜ*'^ 

teinseringr  yiÖ  skipit  (gehörig  zu  einem  grossem  Schiff)  Eb  SV^^^- 
teinn,  teins,  m.  ramus  (=  teinungr,  m.)  in:  hlaut-teinn;  von  metallnen 

Stäben  (s:  egg-t.,  järn-t.)  Spiess,  Bratspiess  taka  hjarta  or  vargi  ok 

steikja  ä  teini  63*^ 
teinungr,  m.  Zweig  (..  I)enna  teinung,  er  plantabr  er  ..  Bari  100^); 

in:  yiöar-teinungr 
teitr,  adj.  'laetus,  hilaris'  SvbJ.  Egilss.;   davon:  einteiti,  adj.  überaus 

munter  gjörbist  E.  j)Ä  enn  einteiti  Eg  171*°  Ems  I^,  167^  {s:  fingr,  m) 
tekja,  f.  Beute  J)eir  f^ngu  miklar  tekjur  fjAr  af  reyfurum  Fs  14'^ 
-tekt,  /*.  in:  tll-tekt,  upp-tekt  u.  a, 

1.  telgja  i^'^)^  schnitzen f  mit  dem  Messer  bearbeiten  bann  telgöi  YÖnd 
einn  meÖ  knffi  Oh  80«»  t.  kylfu  Gp  65^  t.  r&  Fbr  82^  at  höggva  vi5 
ok  telgja  Grdg  II,  186  »^  Hgv  82«  telgja  eitt  af  durch  Schnitzen  Etw 
wegbringen  Eg  182  extr, 

2.  telgja,  f.  Axt(?)  in-  tr^-telgja 

telja  (talda),  sagen  ^  sprechen  (=  tala)  2^'^  at  })vi  es  sä  taldi,  er  .. 
nach  Angabe  dessen  103***'  tel  l)ii  oss  kvaebi  nokkut  trage  uns  vor  .. 
87 '8  telja  fyrir  einum  vor  -,  zu  Jem  sprechen  79"  106*^  241»«  telja 
tru  das  Christenthum  predigen  79«^;  telja  einn  ütlagan  ok  or  gotJorÖi 
slnu  Jem  für  straf  fähig  und  seiner  Godenwürde  verlustig  erklären  Lrp^ii*] 
t.  sik  til  od.  frä  sich  zw  od.  absprechen  Etw  (einu)  270 «off.  mi  tel 
ek  m^r  ekki  til  il)röttar,  1)6  at  ..  Ems  II,  268«»- 267  «^  auch  telja 
ser  eitt  Etw  für  sich  beanspruchen  taldi  H.  ser  veibina,  en  |>.  taldi 
se'r  ok  sinu  landi  Gp  4Ö«*ff'-44**;  teljast  undan  sich  von  Etw  loS' 
sprechen,  entschuldigen,  Ausflüchte  machen  hann  taldist  undan  fyrst, 
en  1)6  gerbi  hann  {)etta  130««  188^"';  zä/den,  aufzählen  hundrubam 
at  telja  hundertweis  zu  zählen  Bari  161«  allir  inenn  töldu  ok  YirÖu 
fe  sitt  108 «0  telja  silfr  Gisl  121'«  von  Volkszählungen:  telja  buendr 
Ä  landi  h^r  109 «  aufzählen  t.  öll  storvirki  hans  1 «' ;  zu  Etw  zählen, 
Jem  als  Etw  betrachten  J)6tt  ek  telja  Harald  mest  veröan  Fs  l6" 
t.  meÖ  einu  unter  Etw  mit  befassen  A.  telr  hana  eigi  meb  hans  börnum 
A.  rechnet  sie  nicht  zu  seinen  (Th's)  Kindern  Eb  8«®  sä  er  enn  taldr 
meb  dsum  SE  104^;  t.  til  zählen,  rechnen  zu  Etw  teljum  v^r  J)ann 
hlut  einkanliga  |)ar  til  dazu  rechnen  mr  besonders  ..  240«^  kona  sd  er 
eigi  til  föstu  taliÖ  ..  gezählt  d.  i:  verpflichtet  (=  skyld)  zu  ..  Krp^^ 

temja  (tamda),  zahm  machen;  gewöhnen  Jem  (einn)  an  Etw  (viÖ  eitt) 
J)eir  völdu  menn  ..  ok  tömdu  ({)ä)  viö  skaplyndi  sitt  Eg  38 'O  hann 
hafbi  tamit  (tvä  hrafna)  viÖ  mal  d.  i:  er  hatte  sie  sprechen  ge- 
lehrt 41 «« 

tendra  (ab),  anzünden  I)eir  tendruöu  lj6s  i  hellhium  öj5  60«'  entzünden 
(metaph.):  tendra  hug  upp  meÖ  syndsamligum  diktum  246^ 

tengöir,  f.  pl.  verwandtschaftl.  Verbindung  Eg  70»®    r^ttir  aÖ  tengöum 
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{auch  r.  at  frsendsemnm  od.  maßgÖurn)  Vsl  1:52^* -168®  von  Schwäger- 
Schaft  Eh  65*®  binda  tengbir  viÖ  einn  »«7  dem  sich  verschwägern 
Eb  4* -49*;  tengöamenn,  m.  pl.  necessariiy  affines  fraendr  ok  t.  Hdv  326® 
Eb  26*0-89»  Eg  14« 

tengja  (gö),  verbinden,  oft.  tengja  -skip'saman  (von  der  Aufstellung  der 
Schiffe  zur  Seeschlacht)  z»  B,  Fms  IV,  96*';..tengja8t  sich  verbinden, 
in  Verbindung  treten  f)6tti  f)d  virMngarvffinligt  at  tengjast  yib  Yatns- 
doela  Fs  44* 

tengsl,  n.  pl.  Seile  od.  Taue,  mit  denen  die  Schiffe  mit  einander  ver- 
bunden sind  Fms  VI,  320" 

tengsla  (a5),  in:  saman-tengsla 

teygja  (gÖ),  ziehen,  vom^ Saugen  Isetr  bann  teygja  bamit  Fs  176*3; 
locken,  verlocken  Jem  (einn)  122*®  Fs  163**  teygir  Loki  Ibunni  dt  um 
Äsgar5  i  skög  nokknrn  SE  210*®  teygja  unga  menn  til  I)ess,  at 
kynnast  ..  Hgv  59** 

tiÖ,  pL  -ir,  f  Zeit  langa  tf5:  per  longum  tempus^  diu  105*®  {doch  oft, 
masc,  i  ^ann  ti5  zw  rficser  Zei7  99**- 2«  291**);  tföir,  pl,  ^horae\  Gottes- 
dienst at  soekja  ..  heigar  tibir  hvem  tima  er  heilagt  var  243*®  um 
morguninn  eptir  ti5ir  188**  193®  u.  m.  fara  til  tiöa  80**  flytja  tiMr 
Gottesdienst  abhalten  Hgv  71*  {>iggja  tibir  at  einum  sich  von  Jem  den 
Gottesdienst  halten  lassen  262  *®  XII  mänaba.  tibir  Gottesdienst  im  ganzen 
JflÄr  262®;  auch  vom  heidnischen  Opferdienste  Fms  X,  323*® 

1.  -tiSa,  cuy,  indecl,  in:  full-tiba,  sam-ti8a 

2.  tf  ba  (dd),  gelüsten;  tiöast  beliebt  werden,  gebräuchlich,  vorhanden  sein 
sem  nii  tiMst  ok  &  f)essu  landi  256'® 

tiÖa-b6k,  f  breviarium  Hgv  83**  Fms  V,  172*® 

tidendi  {od,  tiMndi),  n.  pl.  Begebenheit,  Nachricht  davon,  Neuigkeit 
(vgl:  Zeitung);  at  sjd  f)au  tiMndi  er  h^r  geraz  ansehen  das,  was  sich 
hier  ereignet  85*®  86®  vita  eigi  engra  tibinda  hindeuten  auf  eine  (und 
zwar  sehr  gewichtige)  Begebenheit  115*®;  segja  tiöindi  or  sveitum  ok 
|)at  er  til  n^lundu  varb  Fs  61*®  vgl  var  {>etta  nü  at  tibindasogn 
um  sveitir  ebd  54®;  ])at  var  tibenda  {od.  til  tib. ),  at  ..  es  geschah 
einmal,  dass  ,.  32*  Fs  3**-67*®-45®*  eigi  (=  ekki)  v.  t.  t.  nichts 
passierte  Eb  65®  ill  tibindi!  schlimme  Zeichen!  242*® 

tib-bjala,  suw,  in:  gera  s^r  tibhjalat  vib  einn  sich  viel  unterhalten, 
schwatzen  mit  Jem  175** 

tibinda-lauss,  adj.  ruhig,  ohne  Begeberiheit  var  alt  kyrt  ok  tibinda- 
laust  um  vetrinn  158*® 

tibindi  s:  tibendi 

tibi,  n,  (.~.  hann  vissi,  bvat  tibis  var  Stjörn  113*)  in:  sam-tibis,  adv. 

tibkast  (ab),  häufig  geschehen,  zur  Sitte  werden  sem  nii  tekr  mjök  at 
tibkast  Fs  22*®  {)au  tibkast  hinu  breibu  spj6tin  Grett  103** 

tibr,  tib,  titt,  ablichy  häufig;    en  {>at  er  titt  at  gjöf  skal  fylgja  mom 
est  28*3  £1,  109®  SE  404* -420**   gew.  m.   dat,  d.  Pers,   sem  vönum 
var  titt  39*®  er  j)^r  tibast  at  ganga  du  pflegst  sehr  zu  gehen  Fs  32**- 
101*  An  219  *'^;  ät  bvärrtveggi  sem  tibast  citissime  6®  titt  uth/ tibum, ' 
adv,  saepenumero,  itenan  iterumque   höggva    hart  ok  tibum  Eb  86*® 

Möbius,  allnord.  Gloss.  ^O 
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Fbr  56«-41««  Dropl  V^  An  4»'»  Gp  69*S-  tftt  er  um  eiun  es  geht  mit 
Jem  ..,  er  befindet  sich  ..  hvat  er  titt  um  {)ik?  quid  agis?  4*^  auckSi^ 
er  ])^r  opinbert  f)at  sem  titt  er  um  minn  hag  tvie  es  mit  mir  bestellt 
ist  239^^  hon  g^kk  üt  ok  bA,  hvat  er  tftt  var  was  vorging  Eh  22*'; 
A:  hver  eru  tiMndi  i  Susa?  B:  {>at  er  nü  i  Susa  tföast,  bX  ..  was 
ist  in  Susa  passiert?  ..  das  Neueste  isty  dass  ..  216 ^^ 

t{9ungr,  m.  ^bos  SE;  forte  vitulus  tempesiive  genitus,  opp:  siÖungr 
serotinus^  Svbj.  Egilss,;  in:  j)ri-tfÖungr 

tiginn,  adj.  vornehm,  von  hohem  Rang  gjöra  engan  manna  mun  hvärt 
er  tiginn  eiJa  ütiginn  Eg  126  ^^ -31  var  büit  um  hann  viröuliga  sem 
{)d  var  sibr  um  tigna  menn  Fs  39  *  ^nach  der  Göttin  Freyja  sollte  man 
nennen  allar  konur  tignar,  svA  sem  nu  heita  frovor  44*^  {vgl  SE%^^) 
Priami  synir  voru  tignastir  af  öllum  her  haus  SE  226^ 

tigl,  n.  Ziegel  {)eir  geröu  stöpulinn  Babel  (den  häbylon.  Thurm),  höfiiu 
tigl  fyri  grj6t  en  bik  fyri  lim  Alex  29^' 

tigla  (aÖ),  erstatten  Jem  (einum)  JB/w  (eitt)  Grdg  I  (psk),  1356-//,  63" 

tign,  /*.  Würde f  Rang,  dignitas  tign  ok  vald  246*^  meÖ  soemdum  ok 
aubcefum  konungligrar  ti^ar  236^^;  von  den  Vocalen:  {>eir  bera  svd 
tign  af  samhljöbendum,  sem  almsetti  af  hdlfmsetti  sie  überragen  die 
Consonanten  in  demselben  Verhältnisse  an  Rang,  wie  ..  257' 

tigna  (aÖ),  ehren  Jem  (einn)  237*  hann  var  svd  mjök  tignaör  40" 
SE  12*0 

tignar-nafn,  n.  Ehrennatne  Yngva  nafn  var  sibah  haft  i  haus  sett 
fyrir  tignarnafn  44^ 

tigr  {od,  tugr,  togr,  tögr,  tegr),  tigar,  pl.  -ir,  acc,  -u,  m.  Decade, 
Zehend  sex  greinir  hins  IV.  tigar  d.  i:  (3  Decaden  und)  6  von  der 
4.  (Decade)  =  36  Unterschiede  258*  hann  haföi  tvä  vetr  hins  IV.  tigar: 
er  war  32  Jahr  alt  186 '^  vikur  tvser  hins  VI.  tigar:  52  Wochen  101" 
(J)eir)  v6ru  hdlfr  j)ribi  tugr  manna:  ihrer  waren  25  Mann  {2  Deca- 
den und  5  von  der  dritten,  vgl:  hdlf-)  Fs  47 ^^  ebenso  Gp  70"  hälfr 
fj6rÖi  togr  manna  (35)  298*0 

-tik,  p/.  tikr,  f.  hjarb-tik  (Hirtenhund)  Eg  134 '<>  in:  hund-tfk 

til,  adv,  u.  praep.  m.  gen.  zu,  bis,  im  Hinblick,  Rücksicht  auf;  alt  til 
hafsins  bis  an  das  Meer  hin  3*  in  der  Richtung  nach  Etw  hin  s:  heyra 
til  ..f  sjä  til  ..;  von  der  Zeit  til  doms,  til  al{)ingis  ..  die  Zeit  bis 
zu  ..  {Vsl  147'«)  z.  B,  oell  {od,  li-oell)  til  d6ms,  oft.;  til  {)essunz.. 
so  lange  bis  100*  {auch  als  conj.  {)d  hafi  hann  ok  hirbi  til  {d.  i:  til 
f)ess  unz)  sä  heimtir  er  hafa  skal  275'*);  til  I)ess  at  ..  damit,  dass.. 
oft.;  til  ühelgi,  til  s^'knu  ..  so  dass  üh. ,  s^kna  die  Folge  ist  Vsl  190 *'- 
187*8;  til  DCC  manna  bis  zu  76**;  til  vista  var  eigi  gott:  rücksicML 
der  Nalirungsmittel,  mit  ihnen  war  es  nicht  gut  bestellt  3'  s^r  illa  lika  til 
f>6ris  um  . .  unzufrieden  sein  rücksichth  des  Th.,  mit  d,  Th.  wegen  ..  ^j558" 
gera  eitt  til  fjdr  im  Hinblick  auf  Geldy  wegen-  des  Geldes  Fs  153* 
väpn  litt  til  fegrdar  büin  Eb  15°  veita  honum  til  allra  mala  (in  ..) 
Eb  12*;  adv,  zu,  da;  oft:  vera  til  vorhanden  sein  100**  151^;  zu  d.h: 
nimis,  gesteigert  durch  heldr:  en  nii  var  tu  heldr  til  skjötr  en  ek  heldr 
til  seinn  Fs  7** 
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til-aetla,  swv.  bestimmen  mä  vera  (at)  svä  s4  tilflBtlat,  at  ..  122'^ 
til-setlan,  /*.  Absichij  Plan  tilsetlan  {)fn  um  m^l  f)etta  Fs  109^^ 
'til-büinn,  ppr,  zubereitet  veizla,   sem  hännm  (ßcr  ihn)  var  tilbüin 

200^    zu  Etw  geeignet^    angetkan    maSr    gamall   ok   litt   tilbdinn   at 

hefna  ..  131" 
til-biina8r,  m.  Vorbereitung,  Zurichtung,  in:  mdla-tilbiina5r  Fs  159^^ 
til-biiningr,  m.  (=  til-bdna5r)  Fsl  180*3 
til-fallinn,  ppr.  geeignet ^  passend  bann  {>6tti  bezt  tilfallinn  {nätnl: 

til  fundar)  Fs  67»- «>  vgl  enda  ertu  eigi  til  {)es8  feldr  ebd  67" 
til-fenginn,  ppr,  (fä,  fdkk)  in:  menn  tilfeng^ir  büsins  Fs  34'  dafür: 

menn  fengnir  (beschaft)  til  at  varSveita  bii  bans  ebd  163*^ 

til-föng,  n.  pl.  die  zu  Etw  erforderlichen  Hilfsmittel,  Ausstattung,  Un- 
kosten yeizlan  var  pr^dd  göSum  tilföngam  Fs  11^  veita  oss  vistina 
med  vÄmm  tilföngam  Fs  13''  gle5jumst  (v^r)  eptir  tilföngam  quan- 
twn  fieri  potest  Fs  26** 

til-för,  f.  Zufahrt  d.  h:  Hilfsleistung  (?)  Gp  h^^  Angriff  he f ja.  tilfarar 
▼i»  einn  Eb  90*  (vgl  ebd  90^  NJ  101  «^ 

til-foerr,  a(^j.  fähig,  geeignet  zu  Etw  {)eir  vom  eigi  tilfoerir  sakir 
aldrs  at  wi.  inf,  Fs  67» 

til-fyndiligr,  adj.  zweckmässig  svd  sem  tilfyndiligt  |>7kkir  SE  II,  38^ 

til-gang,  n.  Zugang y  Veranlassung,  Chntnd  |>ar  eru  mörg  tilgöng, 
at  ..  247* 

til-gerningr,  m.  Handlungsweise  Fs  7^ 

til-blj'biligr,  adJ.  passend,  angemessen  tilhl^Mligar  gjafir  187 '^ 

tili,  m.  in:  aldr-tili,  ü-tili 

til-kall,  n,  Anspruch,  Forderung  veita  {od.  hefja  upp)  tilkall  am  eitt 
Anspruch  erheben  auf  Etw  Eb  56"-59"  Eg  170" 

til-koemd  (d,  i:  til-kvaemd),  /*.  Ansehen,  Bedeutung,  in:  tilkvsemdar- 
ma5r,  m.  (bann  var  enn  mesti  t.  'illius  permagna  erat  in  consilio  auctO' 
ritas"*  Lxd  10*°)  margir  ..  er  {)ar  j)ykki  mönnam  litil  tilkoemd  at 
Vera  {vor:  {)ykkja  Iitils  verMr)  247^5  ..  menn,  er  nokkur  tilkvsemd 
J)ötti  til  vera  Fms  X,  212  ^ 

til-koma  {od.  til-kväma),  /*.  Ankunft  frestaSist  tilkvdma  Gunnlaugs 
153**  125**  SE  62*''  von  der  Geburt:  jafnglaSr  £  sfns  sunar  tilkomu 
sem  ek  varb  f  ])inni  bar8arti5  236*'-*^ 

til-lag,  n.  Unterstützung,  durch  That  od»  Rath;  illa  laana  fjdr-tillagit 
'  172*"    {)eir  beidda  bann  tillaga   Gp  46  *2    tillög  min  ok  rdöageröir 
Fs  41*^  {)at  er  gott  tillag  damit  ist  schon  viel  geholfen  Fs  13'' 

til-legja,  swv,  gestatten j  bewilligen  Etw  (eitt)  Jem  (vi8  einn)  {)at  var 
tillagt  vid  bann  SE  134  *< 

til-r8e5i,  n.  Angriff,  bes.  feindl,  veita  einam  tilrseM  Jem  feindl.  an- 
greifen Fs  62»  OA  77««;  Kühnheit,  Muth  eljan  ok  tilrseöi  Fs  4*^  til- 
rseM  ok  braustleikr  Fms  II,  217*2 

til-raan,  f  Probe,  Versuch  bann  gerir  tilraun  ..,  bve  fast  bann  svsefi 
Fs  6*8 

til-skikkan,  f  Bestimmung,  ^Schickung*  eptir  gu5s  tilskikkan  299*" 

28* 
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til-skipan  (od,  tiP-skipun],  /*.  Anordnung,  Bestimmung  vir&a  scnding 

bans  ok  tilskipan  Fs  10^  Eb  96^ 
til'Stilli,  7t.    Veranstaltung,   Anordnung  af  f)ina  tilstilli  [)ar  sem  er 

Hr.  («:  J)ar)  Fs  32  ^^  meÖ  mfnu  tilstilli  nach  meiner  Anordnung  /«63" 
til-tak,  n.  Unternehmen,  in:  g6br  tiltaks  {d,  i:  til  taks?)  wilHg  Etw 

zu  thun,  illr  tiltaks  unwülig  dazu  Oh  U^  Eg  lli^ 
til-taka,  stv,  anfangen  ..  segja,  hversu  at  tiltoBkist  wie  es  angefangen 

werden,  wie  man  die  Sache  angreifen  sollte  Gp  66'' 
til-tekja,  f.  Zugreifen  at  langar  (hendr)  muni  ver&a  fyrir  J)fnar  til- 

tekjar  178^  Unternehmung,  Beginnen  f)6tti  uvarlighans  tiltekja/'«64''; 

Aufführung,    Gebühren  af  Uta  tiltekju   ok  üh6fsamliga  drambi  sina 

293*  fyrir  sfnar  tiltekjur  ok  dröttinsvik  viÖ  sik  Fs  18" 
til-tekt,  /*.  Benehmen  fyrir  sakir  bans  tiltektar  ok  vdndrar  atbafnar 

Fs  9^  mannd6m  s^nast  i  slfkum  tiltektum  Fs  17 «-73«« 
til-toeki,   n.  Handlungsweise  {>at  var  bans  tiltoeki,   at  bann  hlj6p  .. 

er  verfuhr  so,  dass  ..182^«    at  leyna  sinni  atferb  ok  beilugum  til- 

tiBkum,  Bestrebungen,  Absichten  237*^    bann  fekk  yirding  mikla  med 

öUu  s{nn  tiltoeki  Fs  9^ 
til-tcekiligr,  adj\  ausführbar  spyrj a  räds,  bva t  s^ndiz  tiltoekligast  84 ' 
til-toekr,  adj.  wer  aufgegriffen  werden  darf  gjöra  einn  drsepan  ok  til- 

tcekjan,   byar  sem  bann   vseri  fundinn  £b  4*^;    leicht- greißarj  zur 

Hand  svd  at  {)egar  vseri  sverbit  til-tcekt,  ef  bann  vildi  Eg  164^« 
til-trüa,  swv,  anvertrauen  nibast  d  eng^  i)yi  er  mer  er  tiltrdat  120'^ 
til-verknabr,  m.  Betheiligung   an    einer    Handlung,    übhpi.    Handlung 

meira  yir5a  sending  bans  ok  tilskipanj  en  tilverknab  minn  Fs  10« 
til-vinna,  stv,  verdienen  {)eir  sögÖu  bann  oerit  tilvinna,  ef  bann  nseSi 

(fjdrins)  Gp  50 »0.466 

til-visun,  /*.  Anweisung  Hö5r  ..  skaut  at  Baldri  at  tilvisun  Loka  18*^ 

1.  tima  (md),  Umpelrare  a  se'  bann  timdi  eigi  at  balda  vinnumenn  ffäo. 
Isf.  40*0  Neri  jarl  var  svä  sinkr,  at  bann  timdi  öngvu  at  launa 
Fas  III,  40*0 

2.  tima  (md),  sicfi  ereignen  für  Jem  (einn)  {>at  sem  margan  tfmir 
Fms  III,  89^;  tima  st  von  Statten  gehen  Alex  122*' -126" 

timbr,  Ji,  Bauholz  (=  bü-timbr)  bjoggu  {)eir  timbr  mart  ok  hl65a 
saman  Eb  63»»  (auch  40  Stück  Pelzwerk  Fms  XI,  326) 

tlmbr-stokkr,  m.  Balken  okat  meö  storum  timbrstokkum  45» 

timi,  m.  Zeit  en  er  sä  timi  kom  Eb  35»^  {)ann  tima  damals  201  «^  auch 
i  J)ann  tima  Gp  68«^  Eb  38-212«  i  J).  t.,  er  ..  55*  f  J)enna  tima  139»* 
einn  tima  (244^»)  und  nokkurn  tima  {Fs  8«^):  einmal,  irgend  einmal 
(tva  tima:  zweimal  bann  var  bertekinn  tvä  tima  af  Vindum  Fiat  1, 18^); 
soekja  beigar  tibir  bvern  tima  er  ( quandocunque )  beilagt  var  243«^ 
k  skömmum  tima  brevi  tempore,  mox  244^;  Glück  bann  skyldi  vera 
vel  kominn  ok  meb  tima  Lxd  98»  sä  timi  fylgbi  fer9  {)eirra,  at  .. 
{)ä  var  {)ar  är  ok  friör  g6Ör  SE  26 «^  s:  tirr,  wi.;  in:  tima-dagr,  m. 
dies  faustus  Oh  ib'^,  li-timi 

tin,  n.  Zinn  smjör  ok  tin  (als  Waare)  Fs  22»* 

tina  (nd),  aufzählen  tina  ok  telja  Bari  138*  tina  upp  guUit  Gyc«203»* 
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hvat  vil{>u  fleira  til  tma?  Fms'U,  268«    ti'na  gögn  psk  72<»»;    ver- 
künden, promulgarc  sem  äÖr  var  tfnt  266^  tint  ök  npp-sag^  Krp  36** 

tindr,  m.  Spitze,  namentl,  Felsspitze  {vgl:  i  häm  fjall-tindum  ää 4 ^*)  in: 

tind-ottr,  adj.  spitzig,  kantig  (Hrangnis  hjarta)  af  hörSum  steini  ok 
tind6tt  meb  I)rim  hornum  14' 

-ting,  n.  u.  tingr,  m.  {von  tjä)  in:  full-ting  u.  fall-tingr 

ti-roebr,  adJ,  denarum  decadum  md  hann  (C-stafr)  i  tölu  ydrri  jarteina 
tvan  hundruS  tiroeÖ,  sem  c^  tvau  i  latfnu:  der  Buchstabe  (gross-)  C 
kann  in  unsrer  Sprache  zwei  Hunderte  von  je  zehn  Zigen  ausdrücken, 
wie  zwei  c  in  der  lateinischen  SE  IT,  34*  Jat  eru  IUI  {>iisundir  ok 
Vni  hundru»  tirce»,  LX  ok  VIII  vetr  (4868)  Alex  117  ^^  s:  t61f-roeÖr 

tirr,  tirs,  m.  Ruhm,  Ehre  gangi  f)^r  alt  til  tfrs  ok  tima,  heibrs  ok 
hamingju  Fms  X,  175'  in:  orÖs-tfrr 

tiu,  num.  zehn;  tiandi,  ord,  decimus  hinn  tfundi  hlutr  ejris  Vsl  192^* 

tiund,  pl.  -ir,  f.  ^decimae\  ^ der  Zehnte'*  {s:  hofs-toUr,  »i.  Isl  1,  334 ^'^ 
Maurer,  Bek,  II,  461"-)  allir  menn  töldu  ok  viröu  alt  f^  sitt  ..  ok 
görl(a  tiund  af  B{5an  erlegten  seitdem  den  Zehnten  davon  108**  (tfundir 
108**)  269'  "•;  tiundar-gjald,  n.  Erstattung  des  Zehnten  Grdgll,  §  266 /f.; 
tiandar-hald,  n.  decimarum  retentio  269*';  tfundar-mdl,  n.  pl,  Zehend^ 
angelegenheiten  psk  39**-40<  Grdg  11,  §  260 

tiunda  (ab),  den  Zehend  entrichten  von  Etw  (eitt)  fslenzkir  menn  allir 
skulu  tfunda  U  sitt  Tgj  211*0-205<"-    menn   tiundu  f^  sitt  ffgv  6S^ 

tjä  od,  tjöa  od,  toeja  od,  t^ja  (tjäSa),  zeigen;  tjd  eitt  einu^  od.  fyrir 
einnm  Jem  Etw  weisen,  vortragen,  erklären  hann  telr  (das  Geld)  ok 
tjdr  fyrir  henni  Gisl  62  ^  (-148*«)  tjä  mdl  Fs  125« -103'*  hann  tjäöi 
])Ä  fyrir  {)eim  froeknleik  hans  er  machte  sie  au/i,terksam  auf  ,,,  er 
rühmte  gegen  sie  ..  F«  70"  i  Bjarkamdlum  ..  eru  töÖ  {d.  i:  tc^)  mörg 
gallsheiti  ^recensentur"*  SE  400'*;  Nutzen,  Hilfe  bringen,  unterstützen 
Etw  (einu)  eigi  toer  b6andanum  sä  bjargkvibr  Grdg  11,  154'*  ham- 
ingjan tjöar  h6nam  mikit  i  fyrstu  framgöngu  ^/ea?78"-139'o  Hdv'60h^^ 
hvdrki  tj6bi  bcen  manna  n^  f^-bo5^  J)ar  fyrir  (dagegen)  Fms  V,  26*'; 
häuf:  tjär  {od,  tjöar  od,  t^r)  es  hilft,  juvat  153*  (?w/43'<  Fms  VIll,  234  «o 
AJ;  271^  Alex  5^  Fs  60"  eggjat  vseri  nii  ef  tj6aM  angereizt  wäre  nun 
(genug),  wenn  diess  Etw  hülfe  Fs  ^^  (inf:)  ffjJ  64*»  Äg' ^"-6B**-72'* 
Fs  20'*  Oh  41» 

tjald,  n.  tabernaciUum,  Zelt,  Zelthaus  tjald  af  lerepti  Fs  147*«  {dßfur: 
lintjald  ebd  180*'')  {)ar  Atta  verkmenn  ..  tjald  &  snmrum  Fs  61** 
setja  tjöld  ..  &  fitina  50«  auch  Gp  50*«  von  Lager-zelten  Eg  105*«'f-; 
Teppich,  Vorhang  tjald  um  {)vera  büÖ  psk  44»  s:  tjalda 

tjalda  (a5),  mit  Decken,  Teppichen  (tjöldum)  behängen,  ausschmücken 
rekkjan  var  vel  tjölduÖ  Fs  5*«  konur  skulu  rsesta  hüsin  ok  tjalda 
125*'  tjöldubu  menn  biiöir  Fs  75*»  Eg  216«  tjalda  sleÖa  meÖ  hdöum 
Fs  55'^  Yeggl)ili  öll  vdru  {)ar  tjöldut  med  fögrum  skjöldum  mit 
.  Schilden,  wie  mit  Teppichen,  behangen,  tapeziert  SE  208»;  ein  Zelt 
aufschlagen  {s:  sp^ta,  f,)  188*^  Decken  ausbreiten  |>ar  var  tjaldat  yfir 
Hki  Ber^^örs  Eb  88  «> 

tjald-skör,  /*.  äusserster  Rand  des  Zeltes  Lxd  30*  Fbr  34«>-62*o 
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tjara,  f,  Theer  NJ  181»*  gjalda  i  vaxi  eöa  viöi  elia  tjöru  Krp  U^ 
Tgj  211  ^  svÄ  svart,  sem  tjara  Bandam  42^ 

tjöa  (tjöaSa  od,  tj<S5a),  s:  tjd 

tjörn,  /*.  ein  kleiner  Binnensee  Gisl  266  t^gta  silfri  i  fula  tjörn  Fs  141* 

tj6n,  n.  Schaden,  Nachtheil,  Verlust  mikit  tj6n  /frfü  367«  verka-tj6n 
279*3  fjdr-tjön  Fs  100"  mann-tj6n  Oh  50»» 

tjüga,  f.  Giibel  (im  Beinamen  des  ddn.  Königs  Sveinn  tjügu-skegg 
^  für  cot  a  harha'  Scr.  rer,  dan,  11,  156  ^  Gabelbart*)  s:  hey-tjüga 

t6j  f.  ^cespes  graminosus'  (=  gras-t6)  Fbr  93'«"-91»o"- 

toeja  od.  toegja  Bdv  482*  (toeöa),  s:  tjd 

-toekiy  n.  in:  fd-tceki,  gör-toeki,  or5-toeki,  til-toeki 

toekr,  adj.  in:  fÄ-toekr,  til-toekr;  -toekt,  /*.  in:  fä-tcekt 

toela  (Id),  sich  mit  Jem  zu  thun  machen,  Jem  dulden,  ertf^agen  ^eir  bdöu 
bann,  {>enna  mann  af  taka,  er  svd  yar  illr  i  bjgöarlagi,  at  menn 
mättu  eigi  um  toela  e$r  yUS  büa  Fs  50^  vgl:  I)ykki  ^4r  räbit,  frsendi, 
at  ])ü  munt  hdr  f)7kkja  boegr  vibskiptls,  ef  menn  megu  heima 
trautt  e5a  eigi  um  toela?  ..  wenn  man  (mit  dir)  daheim  kaum  oder  gar 
nicht  fertig  werden  kann?  Fms  XI,  92» 

toema  (md),  ^evacuare^;  toemast  leer,  frei  werden  bänum  toemdist  arfr 
eine  Erbschaft  wurde  für  ihn  frei,  war  für  ihn  zu  erheben  142'  267*" 
Grdg  /,  221  »o  Eg  14«^  OhßO^  übhpt:  toemist  eitt  einum  de fertur  ali- 
quid alicui  Grdg  II,  79*''-  u,  Ö. 

toenaSr,  -ar,  m,  Hilfe  {s:  toeja)  bi5ja  einn  toenaSar  fj  355^  meb  bans 
toenaM  b^ldust  f)eir  allir  Fms  X,  238*» 

töÖu-göltr,  m.  Mastschwein  Fs  141* 

töfr  od,  taufr  (s:  diess),  n,  pL  Zauberei  {vgl  Gr  Myth  985  Maurer,  Bek. 
II,  134  ff.)  Fs  166*  von  Zaubergeräthschaften:  varÄveitti  bon  J)ar  i 
^skjoöu-pungi)   töfr  sm   {var:  töfra  sina)  GrhM  I,  374'» 

-töluligr,  adJ.  in:  ü-töluligr 

töng,  tengr,  pl.  tengr,  f.  Zange  j)d  tök  GeirröÖr  meÖ  töng  jdmsiu 
glöandi  17»«  {)ar  til  gjöröu  Jeit  bamar  ok  töng  ok  steöja  SE  62  »^ 
von  einer  chirurgischen  Zange  Oh  79^* 

tonn,  tannar,  pl.  tenn  od.  tennr  od.  tennar  {SE  540*),  f,  Zahn  glamrar 
(es  klappert)  i  bonum  bver  tonn  Bdv.  Isf,  42»»  beit  bann  ..  alt  J)at 
er  tennr  töku  Eg  196**  .  tennr  bans  (tov  GuUitanna)  vöru  af  gulli 

.    SE  1008 

tog,  n.  Uractus*  {s:  tog-fiski);  bafa  best  f  togi  (==»  i  tanmi)  ein  Pferd 
am  Zügel  hinter  sich  drein  fiihren  Krp  24.*^  Grdg  11,  92»  Fbr  40»» 

toga  (ab),  ziehen,  reissen  t.  af  öllu  afli  Eb  87*^  toga  ok  r{fa  eitt  einum 
or  tönnum  Bari  107»*  wegziehen  toga  (eitt)  af  einum  Lxd  36»*  toga 
bönk  (s:  bönk,  f.)  Fs  146»;  togast  sich  winden  bun  togast  or  böndum 
bonum  (aus  seinen  Armen)  Fbr  84» 

tog-fiski,  f,  Zug-  d.  i:  Angel-  (opp:  Netz-)  fischerei  at  röa  &  s«e  at 
togfiski  ffdv  303*0 

t61,  n.  Wprkzevffe,  Schmiede- Werkzeuge  {s:  graf-t61,  smföar-töl)  gerÖu 
{)eir  bamar  ok  töng  ok  steÖja  ok  ])a$an  af  öU  t61  önnur  SE  62'^; 
tola-kista,  f.  ein  Kasten  zur  Außewahrung  von  t61  Fs  176  »^ 


tolf  —  tornsemr  4t39 

tolf,  num.  zwölf 

1 61f-seringr,  m,  Zwölfruderer  tölfseringr  mikill  Eb  106*® 
t61f-ra3br,    adj.    denarum    duodecadum   huudraS    t61frcett    =  120  («; 
hundrad,  n.  und  ti-roeör)  {)at  var  meir  en  CC  vetra  tölfrceÖ  länger  als 
(200  ä  J20  =;  240  Jahre  Fms  IV,  4<« 
tolft,  /*.  *:  t61pt;  tolfti  s:  t61pti 

tollr,  -ar,  tu.  Zo//,  Tribut  gjalda  toll  Fs  157**  gjalda  toUa  til  hofsins 
(«;  hof-toUr)  Eb  6*3    heimta  toll  Gp  55»    leggja  toUa  ebd  558;    5. 
hafnar-t.,  skips-t. 
tölpt  (od.  tölft,  auch  -tylpt  od.  tylft),  f.   duodecas;    tölptar-kviÖr  das 

Zeugniss  von  12  Zeugen  265*8  268*»  psk  109^^;  vgl:  tylpt,  f 
tolpti  {od.  tolfti),  num.  ord.  duodecimusj  z.  B,  psk  109» 
tom,  71.  ^vacuum\  freie  Zeit,  Müsse  ekki  er  nü  t6m  til  ..  at  sitja  151' 
gefa  einum  t6m  til,  at  ..  Eg  106 '^    af  t6mi  und  i  t6mi  bei  Gelegen- 
heit, gelegentlich  Fs  24"- 105*  Gp  61>o  Eb  93'  Nj  IS'  Fms  Ily  261  «^ 
tom-laeti,    n.    Trägheit ^    Theilnahmlosigkeit    sögöu    {)eir   J>orleif   mjök 

islenzkan  fyrir  tömlaeti  sitt  Eb  70^* 
t6m-lätl:,  fl<ö'.  ^^  wenig  von  sich  giebt,  träge,  faul  j)eir  kv6bu  engan 

skaSa  Vera  um  svä  tömldtan  mann  Fs  69  ^^ 
tomr,   adJ.  leer  Uta  liggja  t6mt  öndvegi  hans  275*®;    t6mliga , '  örf». 

langsam  fara  t.  ffdv  3453-360» 
toppr,  m.  oberste  Spitze  (z.  B.  Gebirgsspitze) ;  Haarbüschel  (5pec<»66*8) 

an  der  Stirne  eines  Thieres  Eb  32*^ 
topt  {od*  t6ft  d.  i:  t6mt),  pl.  töptir,  f,  freier  Platz,  bes.  Baustelle  gaf 
hann  mönnum  {)ar  t6ptir  til  at.  gera  s^r  ])ar  hus  Hkr  VI,  k.  77  hann 
markaSi  toptir  til  garba  Fms  IV,  105*®;  Inbegriff  der  Wände  eines  dach- 
losen  Hauses,  von  Ruinen  hüsa-toptir  Fs  159* -141»  Nj  166 *3  ok  s^r  J)ar 
(enn)  tüptina,  sem  hann  l^t  gera  hröfit  Lxd  34  *  hiis  ydru  {)ar  ofan 
tekin  (d.  h:  entdacht),  |)ä  var  fliban  kallat  Hrafn-t6ptir  Eg  45*°  Ölvis- 
toptir  Fs  123*8;    Wand  (Langwand)  hann  le't  gera  skäla  tvä,  ok  er 
önnur  t6ptin  XVm  faöma,  en  önnur  XIX  Fs  197*^ 
tor-  {od.  toru-),  pari,  schwer-  {opp:  auÖ-  leicht-)  s:  tor-fellr  u.  folgg, 
torf ,  n.   Torf  hann  \it  gera  kastala  af  grjöti  ok  torfi  Fms  VII,  159** 
grafa  tbrf  Fbr  58*  {vgl:  torf-skurör,  m.  Torfstechen  Krs  14*);    torf- 
leikr,  m.  d.  Werfen  mit  Torf  stucken  (tor  für),  ein  Spiel  Eb  74*®  s:  Fbr  6® 
torfa,  f  Torfscholle  Hdv  357®  Zra?rf58**"-  rista  J)rjdr  torfur  or  jöröu, 

langar  Fbr  ß^y  s:  jaröar- torfa  Eb  67*^  sand- torfa  ebd  74 »^ 
tor-fellr  {d.  i.  feldr,  auch  -veldr),  adj.  schwierig    varÖ  honum  torfeit 

at  soekja  j)ä  Fs  79 '^  s:  torveldr,  adj. 
tor-fceri,  n.  Schwierigkeit  {)ikki  m^r  sem  ekki  torfceri  s^  &  leib  minni 

als  habe  es  mit  meinem  Wege  keine  Schwierigkeit  Fs  32*» 
torg,  n.  ^ forum*  renna  um  garö  ok  torg  ok  strseti  Spec  138 *3 
tor- gas tr  {od.  toru-g.),  adj.  schwer  zu  erlangen,  kostbar  gripir  toru- 

gsetir  Eb  92*»  Fms  IV,  124** 
tor-leibi,  n.  schwieriger  Weg  fyrr  en  hann  hafbi  farit  alt  torleiöit  15^* 
tor-naemr,  adj.  schwer  zu  erfassen,  zu  erlernen  nökkurir  siöir  eru  svä 
tornsemir  i  kgs  hirb  2518 
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tor-rek,  n,  ^jactura,  damnum^  s:  Svbj.  Egüss.;  Name  von  Effil's  Ged, 
auf  den  Tod  seines  Sohnes:  Sonar-torrek  {Catal  p,  147)  ''•>■ 

tor-söttligr,  adj.  schwer  zu  erreichen ^  auszufuhren  I)at  {)ötti  tor- 
söttligast  at  eiga  viö  svinin  {vorher  söttist  {)eim  seint)  Fs  71"; 
schwer  angreifbar  virki  tors6ttligt  Eb  110® 

tor-s6ttr,  adj,  schwierig  torsött  er  at  foi^ast  forlögin  B^s2V  ..  var 
leitaS  um  ssettir  ok  var  {>at  iQJÖk  tors6tt  vib  Ingölf  und  war  damit 
(mit  Verträgen)  schwer  anzukommen  bei  Ing.  Fs  65^® 

tor-tima,  swv.  vernichten,  tödten  Jem  (einum)  engu  skjldi  tortima  i 
fjallinu,  hvärki  f^  n^  mönnum  Eb  7'  (rfö/wr:- granda  IslI^  97"  und 
tor-t^na  ebd  254^);  hänum  mätti  hvärki  tortima  gälgi  n^  virgill 
Oh  81'*  vill  kann  eigi  tortima  {var:  bana)  hindinni  Didr  165*'  vgl: 
^Jem  die  Tage  kürzen^  (^) 

tor-trygbr,  cu^j.  schwer  zu  glauben,  verdächtig  verör  bann  tortry^r 
um  eidinn  es  ist  Zweifel  darüber ,  ob  er  den  Eid  abgelegt  ßsk  66^'' 
tortrygt  J)ykkir  um  eiÖ-unning  bans  ebd  66 '^  {vgl:  tor-tryggva,  «w. 
misstrauen  Jem  (einn)  Grägil,  130*6  bezweifeln  Eiw  (eitt)  ebd  104*  OhW^) 

tor-tjna,  swv.  vernichten  Isl  /,  254'  s:  unter  tortima 

toru-  s:  tor- 

tor-veldi,  w.  Schwierigkeit  FsbO^^  starf  ok  torveldi  (labor)Fms  r//,221** 

tor-veldr,  adj,  schwierig  en  torvelt  varÖ  oss  eptir  at  leita/Ä22^^ 
s:  torfellr,  adj. 

tor-velligr  {d.  i:  -veldligr),  adj.  schwer  nahbar,  abschreckend   bann, 
var  mikill  ok  sterkr,  ok  furöu  torvelligr  147* 

trauöla  {d.i:  trauUliga),  adv.  kaum,  mit  Mühe  226'"  (traulla)  Ems  F//,239''^ 

trau5r,  traub,  trautt,  invitus  traudr  mun  ek  (vera?)  af  bendi  at  Uta 
sveit  {)essa  Eg  29";  trautt,  adv.  kaum,  mit  Mühe  140^  Fs  67S<  Gp  51*' 
Eg  129 '0 

traust,  n,  Zuversicht,  Muth  bera  traust  til  at  mit  inf:  sich  getrauen,  wagen 
b.  tr.  til  at  balda  sik  fyrir  riki  Haralds  kgs  Fs  18«*  Gp  50»;  Bilfe, 
Schutz,  Sicherheit  {)ar  {)6ttuz  {)eir  eiga  alt  traust,  er  bann  var  bei 
ihm  meinten  sie  vollste  Sicherheit  zu  finden  38**  leita  til  värs  trausts 
ok  fulltings  Schutz  und  Bilfe  bei  uns  suchen  Fs  172^  auch  203*  247** 
Fs  11*  traust  ok  bald  Ljösv  6*'  bann  f^kk  s^r  g6da  meeg5  ok  traust 
{)eirra  subsidium  ab  iis  171*^  var  benni  bit  mesta  traust  at  bonum 
er  war  für  sie  der  zuverlässigste  Schutz  (nicht:  sie  ^setzte  das  gi'Össte 
Vertrauen  in  ihn)  Fs  128  ^  An  66  2"^  betra  at  vinna  i  traust!  meÖ 
konung^,  en  traust-lausir  i  bera5i  247**.  NB.  Trost,  solatium  heisst: 
buggan,  f. 

traust-lauss,  a(^j.  schutzlos  {opp:  i  trausti)  247**  s:  traust,  n. 

traustr,  adj.  zuverlässig,  sicher  traustr  til  väpns  ok  barbfengi  fidus 
quoad  arma  et  fortitudinem  (nicht:  fiduciam  ponens  in  armis)  Fs  13^* 
vgl  silkibandit  ..  vera  nökkuru  traustara  en  likindi  {icetti  ä"  fyrir 
digrleiks  sakir  esse  aliquanto  firmius  SE  110'* 

tr^,  n.  Baum  sii  {)eir  fallit  lauf  af  tre'  Fs  135 *s  bjuggu  {)eir  upp  tre 
mikit  ok  foeröu  limamar  fram  af  berginu  Gp  50*  HeiÖriin  bitr  barr 
af  limum  tr^s  [)ess  ..  SE  128**    tvau  tr^  (Askr  ok  Embla)  SE  52*" 
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askrinn  allra  trea  (trja)  mestr  ok  beztr  SE  68";  Balken  ^  Stange 
rÄ  (anienna),  eitt  iti  af  seglyidam  258^'  (üflf/ trd-nfÖ,  n.  =  nföstöng, 
/.  in:  skera  trenift  einam  e8a  rista  e5a  reisa  niöstöng  Grdg  II,  183') 

tre-f6tr,  m.  Holzfuss  d.  i:  Stelzfuss  ganga  viö  trdföt  Eb  26«<> 

treg5a,  f,  Verzögerung t  ffinderniss,"  Bedenken  hafa  nokkura  tregdu  um 
eitt  ügo  73'  (tregi,  m,  dass.  at  y^r  hafim  öngva  trega  [uar:  treg^u] 
i  mälnm  |>essain  Nj  188  exir.) 

tregr,  a4J'  umviUig,  unlustig  Fs  75^  hann  kvaöst  tregr  til  yandree^a 
vih  freendr  sfna  Fs  47*^  lömbunum  er  tregast  um  ätib  die  Lämmer 
wollen  durchaus  nicht  fressen  Eb  88^ 

treskjöldr  291^  s:  f)reskÖldr,  m. 

tr^-telgja,  f.  Baumaxt  (?),  Beiname  des  schwed,  König  Olaf  en  er 
sparl^iz  til  Olafs  i  Sy£|>j65  at  hann  r^5r  markir,  köllubu  i)eir  hann 
tr^telgju  69««  99« 

trejsta  (st),  Vertrauen  fassen  treysti  nü  liÖ  sitt  Fms  VI  11^  79'  zu 
Jem  (einum)  I>er  treysti  ek  bezt  til  um  alla  stilling  Fs  3^  '^  confidere 
aliqua  re  (eitt  od,  k  eitt)  tr.  k  hamingju  eins  Fs  b^  {)ü  treystir 
trollskap  möUur  J)innar  du  'pochsV  auf ,,  -F«  36** -166*;  treystast  {auch 
treystast  sdr  SE  62«),  dass,  {)eir  treystust  hänum  ok  triibu  ä  krapt 
hans  42*  treystast  Jyi,  at  ..  89 «^  Fms  V,  63«^;  wagen,  den  Muth 
haben  ek  treystumst  eigi  at  halda  ykkr  h^r  meÖ  m^r  F«84«*  ^«267'' 
189^;  fest  machen  Etw  (eitt)  hann  treysti  mundriSa  £  skildi  Nj  66«* 
hann  treysti  (confirmet)  sälu  {)ina -^«W  94';  versuchen,  sich  anstrengen 
hann  treysti  me8  handa  afli  ok  ..  slitnaM  silkibandit  eigi  SE  110'^ 
vgl  Eg  918 

trjona,  f,  Schnäbel;  von  den  vorn  am  Schiffe  zum  Schmucke  angebrach- 
ten Thierköpfen  Isl  /,  334«*  s:  gapa 

troSa  (traö),  calcare,  treten  tr.  einn  undir  f6tum  27«®  Nj  82^'  auch 
tnetaph:  178«  £j:</224*«  tr.  meÖ  fotnm  Fbr  71«'';  mara  trab  hann  (vom 
Alpdruck)  46«°;  at  yegrinn  vaeri  trobinn  betreten  Eg  187'  syfnin 
trdbu  nibr  tabit  Fms  X,  269*^  eigi  troba  skö  til  at  ganga  ..  nicht 
'einen  Fuss  rühren^,  utß  zu  gehen  Eb  10^';  troba  st  ungestüm  vorwärts 
drängen  menn  trobast  syd  mjök  at  lögr^ttu  Lrp  212^^  vgl  Grdg  11,  98* 

tröb,  pl,  trabir,  f,  eingehegter  Weg  trabir  yäru  fyrir  ofan  garbinn  122** 

troll,  n.  Unhold  {s:  Maurer,  Bek,  II,  727  «.  84)  J>6rr  yar  farinn  i 
austryega  at  l)erja  troll  12«°  J.  kyab  fyr  mundu  hann  tröU  taka, 
en  ..  eher  soUe  ihn  -  salvä  venia  -  'der  Teufel  holen^  Fs  53'*  (o/V. 
als  Wunsch:  troll  haß  {)ik!);  I>eim  s^ndist ..  tröU  fyrir  dyrum  Fbr  3  "- 
30**;  Hammer,  Axt  (?)  s:  bryntröU 

tröll-dömr,  m.  Zauberwesen,  AusObung  desselben:  sfban  d6  hon  i  m6b 
sinum  ok  trölld<3mi  Fs  43'« 

tröll-kona,  f,  Hexe  tröllkonur  Fs  145'°  vgl  {)8Br  tröllkonur,  er  Järn- 
yibjur  heita  SE  58'* 

tröll-riba  {od,  -ribi),  adj.  behext  yxn  urbu  tröllriba  Eb  61 » 

tröll-skapr,  m,  Zauberkunst,  Hexenwesen  />.36«*  hann  yerr  hauginn 
meb  trollskap  Gp  47 '« 

trölls-laeti,  n.  pl,  unhold-artiges  Gebahren  Eb  116" 
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tröllsligr,  adj.  von  der  Art  eines  tr.  Eb  115^;  -a,  adv.  8kj6ta  augum 
tröllsliga  Fs  43« 

trog,  n.  Trogy  Gefdss  trog  fylt  af  Blätri  6';  s:  sUtr-trog 

trog-sööull,  m.  Sattel  von  trag-  od,  wannenat^tiger  Gestalt  {JVeinh.'SiO) 
Eb  15*;  tryju(rf.  i;trygju)-söÖull,  dass.  Grdg  7,  222" 

tros,  n.  Abfall y  ^ quisquiliae^  ..  at  tros  nökkut  af  kyistunum  fdlli  i 
höfuö  m^r  4'* 

trü,  triiar,  f.  {vgl:  trda,  f,  und  trdnaSr,  m.)  Treue,  Glaube,  namentl.  der 
religiöse,  der  christliche  Glaube  ganga  af  trii  sinni  (Christenth.)  ok  taka 
upp  bl6t  (Heidenth.)  84*®  {doch  nachher:  halda  trd  viö  einn  Treue 
84'^)  blandinn  mjök  f  trü,  hann  trdbi  &  Krist,  en  h^t  d  JxSrr  .. 
Isl  ly  206'*  bann  kendi  mönnum  kristni  ok  skirbi  {)ä  alla  er  vid  trii 
t6ku  die  den  christl.  Glauben  annahmen  103'°  halda  retta  trd  {vorher: 
halda  kristindöm)  ein  gläubiger  Christ  sein  75"  284*  203*« 

1.  trüa,  gen.  dat.  acc:  trd,  f.  Glaube  {)at  var  trda  })eirra,  at  ..  sie 
meinten,  glaubten,  dass  ..  43"  nj6ta  trd  mlnnar  SE  130«^;  häufig  als 
Betheuerungsformel  {)at  veit  trda  mfn:  meiner  Treu!  wahrhaftig!  Ä£86^^- 
1103-1246-128"  u.  6. 

2.  trda  (trdda),  glauben,  vertrauen;  })at  undr  er  ek  munda  eigi  trua 
at  Vera  msetti  10*  bans  menn  trd5a  {>vi,  at ..  sie  glaubten  das  (daran), 
dass  ..  38®  1306;  illa  sveiktu  mik,  I)ar  sem  ek  trd5a  {)er  164** 

truabr,  adj,  gläubig  hann  var  re'tt-trdaör  ma^r  (vorher:  hann  var  vel 
kristinn  ma$r  ok  roektadi  vel  trd  sfna)  Fs  80*®  vgl:  vom  sumir  goMr 
ok  r^tt-trdaöir,  en  miklu  fleiri  sndrist  ]^&  eptir  girndum  heimsins  ok 
uroektu  guös  boÖorb  SE  2® 

trd-leikr,  m,  Treue  I)j6na  einum  meS  trdleik  Eg  23^ 

trdligr,  adj.  glaublich,  in:  d-trdligr,  adj.',  fidus,  verlässig,  treu  J)6tti 
j)eir  allir  ekki  trdligir  Eg  175"  J)ar  imöt  leggja  vindttu  ok  trüliga 
fylgb  Eb  45*6  veör  trdligt  Eb  53« 

trd-lyndr,  adj.  von  treuer,  ergebner  Gesinnung  ek  vilda  vera  f^rtrü- 
lyndr  115^  vertrauensvoll,  zuversichtlich  Fs  10"- 

trdna5r,  m.  Treue  halda  man  ek  vi5  I)ik  minam  trdnaM  til  dauSa- 
dags  118*'  (ppp:  bregöa  trdnaM  viÖ  einn  NjlH^)  hvdrt  {)eirra  (von 
2  Liebenden)  s6r  ööru  sinn  trdnaS  187*;  Vertrauen  festa  trünaö  A 
6itt  Vertrauen  einer  Sache  schenken  Eg  23*'';  heita  einum  meÖ  truna5i, 
at  ..  ernstlichst,  aufrichtigst  Jem  versprechen  Fs  ^^  J)er  at  segja  i 
trunadi  ut  aperte  dicam  ebd  9*®  af  trdnabi  zuverlässig,  sicher  SE  60 
af  tr.  im  guten  Glauben,  bona  fide  Grdg  II,  146*®  u.  6. 

trdr,  trd,  trdtt,  treu,  zuverlässig  ek  em  vel  kvaentr,  enda  em  ek  henni 
trdr  173*8  hverr  mun  m^r  J)d  trdr,  ef  faMrinn  bregöst?  Fs  W"  von 
einem  Hunde  118*  von  einer  Burg  (borg)  trd  ok  ömgg  fyrir  bergrlsum 
SE  134* 

trd-roekinn,  ppr.  dem  (christl.)  Glauben  zugethan  hann  var  tryggr  ok 
trdrcekinn  Fs  185*  {vgl  roekta  trd  sina  Fs  80  ") 

trd-skapr,  m.  Treue  sj^nir  J)d  i  {)essn  sem  i  ööru  trdskap  J>iiui  ok 
vingan  Fs  18*^ 

trygö,  pl.  -ir,  f.  fides,   Vertrag,  Sicherheit  var  {)at  bundit  eiöum  ok 
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trygbum  67**  syikja  einn  f  trygÖuin  'contra  fldem  datam^  165*'';  im 
Sinne  von  'ireuga^,  unverletzbarer  Friedensvertrag  {MunchCl  I,  188): 
tekr  hverr  värr  trygÖir  viÖ  annan,  fyrir  sik  ok  sinn  erfingja  ... 
233 isn.  yeita  trygMr  einnm  iVj  88^®;  Formeln  solcher  Verträge  {^ridSSL' 
mal  oder)  tiyg5a-mdl:  höfam  nii  16fatak  at  trygSamdlum  283*^^^* 

^ryg'Ör,  adj,  in:  tor-trygör 

try  ggja  od.  tryggva  (gÖ),  treu,  verlässig  machen  I)d  fraendr  mundi  seint 
^vera)  at  tryggja  Eg  %%^^'Fms  IF,  103 2«;  beglaubigen  tryggöu  {)eir 
saettir  meÖ  b4t  Eg  70'*  var  {)etta  ..  skeytt  ok  trygt  af  väri  hendi 
289 3;  in;  tor-tryggva 

tryggr,  adj.  treu,  zuverlässig  tryggr  vinum  ok  f rsendum /"ä  23 ^^ ;  J)6tti 
ekki  trygt  nicht  sicher,  nicht  geheuer  SE  134'*;  schw.  Form:  tryggvi, 
als  Eigenname  Sig-tryggr  er  sumir  menn  kalla  Tryggva  Fms  /,  5* 
Olafr  kgr  Tryggva  son 

trygill,  wi.  («;  trog,  n.)  eine  kleine  Schussel  hiisfreyja  setti  fyrir  I)d 
trygil  d  borÖit  Hdv  350**"-  in:  bl6t-tr.,  grautar-tr.  {Eb  15 *3) 

tryldr,  ppr.  von  Zauber  besessen  {)eir  (Thorolfs  Katzen)  vorn  dkafliga 
störir  ok  allir  svartir  ok  mjök  tryldir  Fs  44*3 

trylla  (Id),  zaubern,  Zauberei  treiben  Hdv  366*;  tryllast  verzaubert 
werden,  sein  ei  vitum  ve'r  hvärt  bann  tryllist  dauSr  eör  kvikr  ob  er 
verzauberf  worden  (erst)  im  Tode  oder  (schon)  bei  Lebzeiten  (?)  Gp  47  ** 
tryllast  pro  daemone  haberi  Fms  X,  211*^'^- 

tuglar,  m,  pl.  s:  tygill 

tugr,  m,  s:  tigr 

tulka  (aö),  erklären,  ausdeuten  t,  mal  eins  sich  der  Sache  Jem's  an- 
nehmen 1793*  Eg  143*8 

tili  kr,  m.  interpres,  von  Waaren-mäklern  Lxd  76**  Fms  F,  183*  {vgl: 
brakunar,  m.  ph,  dass.  Oh  42*) 

tun,  n.  eingehegter  Grasplatz  vor  dem  Hause  i  tüni  fyrir  karldurum  A 
kirkjuboenum  (Kirchhof?)  Krp  14**  «.  0.  bseöi  tiin  ok  eng  Gp  64 ^ 
h611  uökkurrJ  tiininu241*^  siegin  iAn  ' attonsa  prata^  120 *0;  in:  tiin- 
garör,  m,  Gitter  tan  das  tun  ffj&  61^-77*  psk  129**;  tiin-göltr,  m.  ein 
Schwein,  das  im  tun  zu  sein  pflegt  Eb  33'*;  tün-annir,  /*.  pl,  Bergung  des 
geschlagnen  Heues  auf  dem  tun  £6  90 ' ;  tün-vöUr,  m.  Tunplatz  Eb  90  *^. 
NB,  tiin  =  engl,  town,  Stadt  s:  MunchCl  I,  155  vgl:  eru  nökkurar 
{)9Br  borgir  eba  hemt$  eSa  tun,  er  undan  bafa  borfit  ybru  riki  Fms  X, 
•  2373.  NB.  In  Städtenamen  -tiinir,  pL  fem,  z.  B,  Sig-tunir,  Tünir 
tunga,  /*.  Zunge  178'®  s:  tungu-rcetr, /*. pZ.,  vgl:  naÖrs-t.,  orms-t.;  Sprache 
Spec  96 *^*'^  ein  var  {)ä  tunga  &  Englandi  sem  1  Noregi  ok  1  Dan- 
mörku,  en  |)ä  skiptust  tungur  i  Englandi,  er  . .  146  '*•  *''  {vgl  tungna- 
skipti,  n,  Sprachenscheidung  (babylon.)  SE  10®)  fornkveeÖi  1  J)^be3kri 
tungu  23433  jedes  Volk  verfasst  Bücher  k  sina  tungu  256*;  ins  Meer 
ragende  Landspitze,  auch  Landspitze  ztmschen  2  zusammenlaufenden 
Flüssen  Eg  76  *<^,  Tunga  f  Vatnsdal,  J>6rorms-tunga ,  Grims-tungur 
Fs  u,  a, 
tungl,  n.  Mond  ülfrinn  gleypir  s61na  ..  j)ä  tekr  annarr  ülfrinn 
tunglit  ...  stjörnunar  bverfa  afhimninum  5^186*3  um  vöxt  (Zm- 
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nehmen)  solar  eöa  tungis  Spec  13*^'^'    tungls  Ijos  mikit  210'*    ek  sä 
tungl  tvau  177';  Gestirn  s:  himin-tangl 

tungl-koma,  f.   Ankunft  des  Mondes^  Neumond  ..   alla   hindryitti  [)ä 
er  fornir  menn  höf5u  tekit  af  tnnglkomum  e9r  dcegrum  244*^ 

tungu-roBtr,  /*.  pl.  ^hasis  vel  radix  Unguae^  BJ.  Hld,  ör  stöö  um  J)verar 
kverkmar  ok  i  tunguroetrnar  Eh  88^  skera  tungu  af  i  tnngarötunum 
Fms  V,  150';  oft*  metaph.  {vgl:  hinar  fomar  sögur  Ufa  undir  tungu- 
r6tum  moeSra  ok  f6strmoe8ra  sie  ^ leben  auf  den  Lippen*  ..  Ny  Fe- 
lagsrit  XX,  191^^)  ekki  I)arf  ek  at  eiga  f)etta  undir  tungur6tum  Odds 
diess  darf  ich  nicht  in  O's  Munde  wissen  Eg  218'°  roeSa  sjä  muni  vera 
komin  undan  tungurotum  f)eirra  manna,  er  ..  mag  aus  dem  Munde 
der  Leute  stammen  Fms  IT,  310'*  aetla  ek  mitt  räÖ  eigi  komit  nndir 
{)inam  tungur6tum  ich  meine ,  dass  du  über  mein  Schicksal  nichts  zu 
reden  vermagst  F*  19** 

tüpt  Lxd  34*  s:  t6pt,  f. 

turn,  m.  Thurm  217'"-  (Didr).  NB.  das  nord.  Wort  für  ^Tkurm'  ist 
stöpuU,  I».  z.  B,  vom  habylon,  Thurm  SE  8'*''-  m.  ö, 

tuttugandi  od.  tuttugasti  od,  tuttugti,  auch  tyitjandi,  adj,  num.  der 
zwanzigste 

tuttugu  {d,  i:  tvf-tugu),  tottogo  Jsl  I,  387**  auch  tvftjdn,  num,  zwanzig 

tV8B-vetr,  adj,  zwei  Jahre  alt  Fs  104^-127*9  ib  117* 

tveim-megin  auf  beiden  Seiten^  s :  -me gin 

tveir,  tvsör,  tvau  {auch  tvä  d.  i:  tva  z.  B.  JSrrj516'8,  und  tvö  SE  52*®  «.  o.), 
gen:  tveggja,  dat:  tveim  {od.  tveimr  125')  acc:  tvd,  tvaer,  tvau.,  zwei 

tvennr,  adj.  zweifach,  hinus  SE  230'  gjalda  fj6rSunginn  tvennom 
gjöldum  Tgj  209"  stefna  einn  til  gjalda  tveöra  Grdg  II y  188*  meö 
tvennu  m6ti  von  zweierlei  Art  SE  666 '^  segja  menn  nökkut  tvent 
til,  hversu  . .  Eg  29 ' ;  tvennum-bruni ,  m.  mit  zwei  Brauen  (?) ,  im  Bei- 
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namen:  Olafr  tvennumbriini  Fs  (Ist  I) 
tvi-  {d.  i:  tvei-  in:  tveir  vgl  tvi-vegis  u.  tvei-vegis  Grdg  /,  241**  ni- 

kvseSa  u.  nel-kvaeba  u.  a.)  in: 
tvi-bj'li,  n.  eine  für  Zwei  bestimmte  Wohnung  okkr  er  eigi  hent  at 

eiga  saman  tvib^li  Eb  16'^ 
tvi-dyrÖr,  a(^j.  mit  zwei  Thuren  versehen  sei  tvidyrt  F«66'^  setasHIi 

tvidyrbr  Eb  100 » 
t VI- ein,  adj.  zweiellig  l^rept  tvielnt  Grdg  //,  194'^ 
tvi-eyringr,   m*  Ring^  der  zwei  Ören  (aurar)  wiegt  od,  gilt  Eb  6i* 

{auch  Isl  /,  334  extr,  und  Fms  III,  105*')  vgl  ebd  s.  145 
tvi-henda,  swv.  mit  zwei  Händen  fassen  bann  bregÖr  sveröinu  oktvi- 

hendir  Oh  5'^  bann  tvihendi  heinina  14'*  vgl:  bann  lagöi  til  Gunnars 

tveim  böndiim  miklu  spj6ti  116" 
tvi-masli,  n,  zweifache ^  verschiedne  Rede  tvimaeli  um  eitt  Oä42*^  lei^r 

j)at  sizt  &  tvimaeli  das  unterliegt  in  keiner  Weise  einem  Zweifel  SE  12 
tvi-mseltr,  arfj.  in:  eta  {od.  hafa)  tvimselt  beide  Tagesmahlzeiien  hal- 
ten Krp  29** -30'* -32 '9   fasta  tvimaelt    beide   T.  aussetzen  ebd;  vgl'- 

ein-mseltr 
tvi-mänabr,  m.  Doppelmond  {Gr  Gesch  93  ff.  Weinh.  378)  d.  i:  2^-  ^^' 
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—  24.  Sept,  at  tvimänaSi  fsk  132»  Lxd  134*  auch:  at  tvfmAnaÖi 
samars  Greti  ITi**  Bdv  306**  (vorher:  *ö  Wochen  vor  Beginn  des 
Winters^) 
tvi-menningr,  m,  in:  drekka  tvimenning:  paarweise  trinken *(Weinh, 
460)  var  f)at  siövenja  konunga  . .  er  {)eir  Mtu  göra,  at  drekka  skyldi 
d  kyeldum  tviinenning,  hvärr  s^r  karlma5r  ok  kona  svd  sem  ynniz 
66®  vgl  Eg  95*^;  vgl:  drekka  ein-menning  eo  trinken,  dass  Jeder 
allein  das  Trinkhorn  ausleert  yar  ^&  brdtt  drukkinn  einmenningr 
Eg  179** 

tvi-ijAn,  num.  (/*.  d,  gewöhnt,  tuttugu)  zwanzig  kann  dtti  snno  tvf- 
tjän  Fnis  X,  378'';  tvitjdndi  {s:  tut  tagt!)  vicesimus 

tvi-togr  od.  tvi-tugr,  adj.  vicenarius  mser  tvitög  Mädchen  von  20  Jah- 
ren Vsl  170  *  J)d  var  hann  tvitugr  171**  Fs  141*8  drdpa  tvftug 
(yrkja  dripu  tvituga)  Drapa  von  20  Strophen  Eg  146'-*;  als  subst. 
in:  ä  tyftugs  aldri  im  Alter  von  20  Jahren  74 ^  ^&  var  kann  nssrr 
XX  manni  {d,  i:  tvitugs-manni)  er  war  beinahe  ein  Mann  von  20  Jah- 
ren Fs  87'*  {dafür:  hann  var  naerr  tvitögr  Fms  II,  7**) 

tvi-vegis,  adu.  zweifachen  Weges j  hin  und  zurück,  häuf,  von  der  Reise 
zwischen  Island  und  Norwegen  268**  Bdv  227*  6p  A6* 

^JSSi  *  {^'^SS)i  kauen  tyggr  {)ü  nokkut?  Eg  169  **  '^-  hundr  tögg  jaröir  njeb 
tÖnnum  /'6rl4'"  tak  pipar  ok  tygg  ok  haf  i  munni  {)e'r  lengi  Pröv^lb^^ 

tygil-knifr,  m.  'culter  e  balleo  pendens^  {s:  tygill,  wi.)  Bj.  Hld.  Fs  101^ 
vorher:  hann  haföi  kastat  belti  sinu  k  hals  ser  ok  var  {)ar  knifr 
mikill  er  mönnum  var  |>d  titt  at  hafa  ebd  101'  {dafür:  tygilknifr 
Fms  II,  82*6)  jid^  34311  Eh  109«;  vgl:  tälgu-knifr 

tygill,  m.  Band,  von  einer  Halskette:  hann  hj6  i  sundr  tygilinn  aptan 
ä  hdlsinum  Fms  IV,  300*^  häuf,  im  ptur.  tuglar  {od.  tyglar)  von  den 
zwei  Schlingen  an  der  Vorderseite. des  Mantels,  durch  die  man  ein  Band 
odei'  einen  Dorn  (dälkr)  zog,  um  ihn  festzuhalten  hann  haf^i  möttul 
rau5an  yfir  s^r  d  taglnm  er  hatte  über  sich  einen  rothen  Schlingen- 
mantel  (tygla-mötuU  od.  motull  &  tyglum  z.  B.  hann  haf^i  ..  möttul 
ä  tyglum  at  yfirhöfn  Hkr  XIII ,  k.  14) ;  von  den  Schnüren  eines  Beu- 
tels: ä  tuglunum  taflpungsins  var  guUbaugr  Gp  64* 

t^ja  (t^5a)  s:  tj4 

tylpt  {od.  tylft),  pl,  -IT,  f.  duodecas  fernar  tylptir  (48  Mann)  psk  77'® 
Lrp  211^  Nj  150*8  Jrennar  tylftir  manna  Eg  123  *«;  zwölf  Seemeilen 
{)d  mun  siglt  vera  tylft  fyrir  sunnan  Island  {Ist  1, 25**  =)  Ftns  I,  234'*; 
vgl:  t61pt,  f. 

tyna  (nd),  verlieren  Etw  (einu)  t^na  lifinu  NJ  7*  t.  venju  sinni  (d.  i: 
in  seiner  Gewohnheit  sich  ändern)  -£6  118'*  t.  {tosihi.was  man  weiss, 
vergessen  241"  Fs  93*«;  umbringen,-  tödten  Jem  (einum)  Fs  178 '"f- 
hon  hljöp  a  sselnn  ok  vildi  t^na  sdr  26^;  t^ast  umkommen,  sterben 
hann  feil  i  mja5arkerit  ok  t^ndiz  f)ar  45*°  ^^49*'^  mun  aldri  t^ast 
okkat  vinfengi  nunquam  interibit  amicitia  nostra  />  20**;  s:  tor-t^a 

tyrrinn,  ae^j.  petulans,  händelsüchtig  {)vi  em  ek  eigi  ägangsmaSr  edr 
tyrrinn  Fs  20*  vgl  var  hann  ma5r  li-tyrrinn  ^  qui  ab  aliis  lacessendis 
se  abstineV  Fms  VI,  304* 
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tyrr,  m.  picea,  Pechfökre  {vgl:  telgja  lokarspdnu  af  tyrvi-tre  Fms  VI, 

153");  in: 
tyr-vibr,  m,  Kienholz  leggja  eld  i  tyrviÖ  ok  göra  bäl  54**  / 

tysvar  {od.  tvi-svar),  zweimal  Nj  102  extr.  Bari  60**  tysvar  sinnum 

118'«  (tysvor)  Oh  82  ^ 


t 


1.  j)Ä  1.  adv.  da,  damals  149*®  dann  fyrst  ..,  {)a  ..  39*^  eptir  {)at  .^ 
J)ä  ..,  f)ä  ..  {)ä  11833".;  im  Nachsalze  (meÖ  J)vi  at  ..,)  {)Ä  ..  98««; 
2.  conj.  (=  J)Ä  er)  1923*  ffdv  75*o 

2.  J)4  =  J)ag  5;  {)iggja 

{)a&aii  {auch  I)anan  «^«;  {)onan  ^dannen"*  Hauksh  6'- 12^-14"),  adv.  von 
dort,  örtL  u.  zeill.  99«*  lOO«^""-  J).  af  146*8  |,.  f  f^^  igo«;  j)aÖr» 
(Fotä  X/,  99*«)  M.  I)agat,  ö^/v.  dorthin 

{xsegiligr,  flrf/.  annehmbar,  annehmenswerth  gjöf  {)8egilig  28** 

{)af5r  rf.  t;  {)9en)r  (?)  von  |>8Bfa,  äwü.  'stiparCj  depsere'^  {s:  Nj  Gloss  829 •*) 
bann  haft^i  {)ä  enn  eigi  {>afban  (var:  gerSan)  sinn  graat  Eh  70' 
v^Z  {)Gefa,  swv. 

{)agabr,  ppr.  «:  I)eggja 

{>agat  unfi?  f)angat  oe/.  ])ingat,  adv.  dorthin  hann  reiS  {)agat  Fs  101 3' 
hann  hleypr  J)agat  til  bis  dorthin  Fs  llV  J)ingat  fara  271 '«  275'«; 
von  der  Zeit  kgr  J)iggr  veizlur  . .  f)angat  til  at  mänudr  er  af  vetri 
bis  zum  1,  WintermonatCf  inch  190*«  en  ])angat  til  aber  bisher  104'"; 
von  der  Richtung  übhpt,  gleichviel  welchen  Zieles  dyrka  f)ann  guö  er  {)u 
göfgar  ok  veita  J)angat  al lan  dtrunaÖ  dorMm  d.  h:  diesem  Gatte  SV^\ 
auch  verb.  mit  Subst.  z,  B.  [)angat-ky6ma,  /*.  gerir  hann  {)angatkv6mur 
sinar  jafnan:  richtet  er  seine  Besuche  fortwährend  dorthin  d.  h:  zar 
Folg  er  d  Fs  60'^);  })angat-för,  f.  ({)at  mundu  fysa  I)angatfarar:  das 
fvürde  Lust  machen  dorthin  zu  reisen  103  *^) ;  vgl  higat  u.  hingat 

{)agga  (aÖ),  zum  Schweigen  bringen  betra  er  bverjum  fyrr  {lagab,  en 
annarr  hafi  {)aggab  besser  dass  Jeder  (von  selbst)  gesc/iwiegeuj  bevor 
ihn  ein  andrer  zum  Schweigen  gebracht  SE  If,  42^ 

{)agna  (aÖ),  still  werden  25'*  {}agnabi  barnit  ok  somnadi  brdtt/j342^ 
s:  jpegja 

{>ak,  n.  />acA  I)ak  hennar  var  lagt  gyltum  skjöldum,  svd  s^m  spAntak 
SE  34*  vinda  alt  {)akit  af  skälanum  1233*;  s:  baug-J)ak 

I)akka  (aÖ),  danken  Jem  (einum)  142««  ßr  Etw  (eitt)  kgr  fakkaöi 
hänum  kvseöit  149^ 

{)akksamliga,  adv,  dankbar  237* 

-{>aktr  {od.  f)akiÖr),  ppr,  {s:  J)ekja)  iw;  sub-{>aktr 

{)ang,  n.  a/^/z,  «See^an^  hann  var  fölginn  i  {)angi  6^^  72^ 

{)angat,  adv.  s:  I>agat 

{>anneg  {od.  |>annig,  auch  {)innig,  od.  J)amiug)   d.  i.  {)ann  veg:  ^^ 
veom,  dahin,  so;  f)eir  fundu  afhiis  ...  ok  genga  {)anneg,  dorthin^ 
s6ttu  {)annug   margir   konnngar   reisten  dorthin  63**    nü  er  lang*' 
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hiiSir  hafbi  f)aniiug  fram  farit  als  lange  Zeit  in  dieser  Weise  (im  Un- 
frieden) verlaufen  67  *°  eigi  ferr  I)annyeg  frsßndsemi  vdr,  sem  skyldi . . 
so,  wie  sie  sollte  Fs  47  ^  s:  vegr,  m. 
J>ar,  adv.  da^  dort,  dar-;  I)ar  er  -,  conj.  wenn,  sobald f  häuf,  in  Grdg; 
mit  {)ar  er :  da  wo^  u.  j)ar  sem :  da  wie"*  werden  oft  Neben-  und  Zwischen- 
sätze gebildet,  um  nomina,  die  sonst  in  einem  cas.  obL  stehen  würden, 
als  Subjecte  dieser  Sätze  mehr  hervorzuheben  {)ar  {)6ttaz  I)eir  eiga  alt 
traust,  er  hann  var:  sie  glaubten  in  ihm  vollen  Schutz  zu  besitzen  SS^^ 
I)6ttu8t  menn  hafa  ibgjöld  Ketils  I)ar  sem  f>orsteinn  var:  man  glaubte 
einen  Ersatz  für  K,  in  p.  zu  finden  Fs  13*  ill  sending  hefir  komit  til 
yd,r  af  f)inn  tilstllli  {)ar  sem  er  HroUeifr  fraendi  I)inn  . .  durch  deine 
Anordnung  rücksicJül.  deines  Vetters  Hr.  (du  hast  uns  mit  diesem  eine 
schlimme.  Sendung  gemacht)  Fs  32*»  ähnL  Gp  57*'  Fs  6**;  {)ar  namentl. 
vor  Präpositt,,  unmittelbar  oder  durch  einige  Worte  getrennt  ^  entspricht 
unserm  dar-  mit  der  Präp,  {)ar  ä  daran  125^°  })ar  &  ofan  darüber, 
ausserdem  noch  187'*  J)ar  iyrir, dafür  J)ar  fyrir  ..  gaf  hann  Gp  71'' 
})ar  meb  zugleich  damit  171'*  />  18^  |)ar  hefi  ek  aldri  um  hugsat 
daran  habe  ich  nie  gedacht  190*';  J)ar  til  bis  dahin^  von  der  Zeit  124*® 
vom  Orte  191 '^ 
{)arfa-gangr,  m.  JSothdurft  (d.  i.  Ausleerung),  vom  Urin  Fs  147'° 
{)arf-lauss,  adj.  nutzlos,  vergebens  at  {)arflausu:  frustra  240® 
J>arf-leyBi,  n.  Nutzlosigkeil  I)arfleysi  aetla  ek  {)at  vera  ich  halte  diess 

für  unnütz  140'* 
-J)arfligr,  adj,  {s:  J)arfr,  adJ,)  in:  al-I)arfligr,  all-{)arfligr 
{>arfna  (ab),  bedürfen,  in:  {)arfnar  mik  {od.  m^r)  ich  bedarf  honum  {)6tti 
ser  {)arfna  Ftns  III,  91'°  ..  at  gefa  kost  honum  sem  hann  {)arfnabi 
ebd  96'*;  {)arfnast  {od.  |)arnast)  bedürfen  Etw  (eins  od.  eitt)  {)eirra 
stafa  m&  ])arnast  i  vorn  mäli    SE  II,   34 '^    ])eir    er  ])arnast  sina 
jartei[k]n  ebd  38** 
{>arfr,  J)örf,  })arft,  nützlich  er  hann  m^r  J)ö  ekki  J)arfr  Fs  134*®    eigi 

mega  ])arfara  (non  posse  utilüis  quidquam)  yinna,  en  ..  Fs  32'® 
})ari,  iw.  'fucus  marinus\  Seegras  Fbr  103*'' (*-*®)  G^rö^  //,  131" 
{)ar-kvdma,  /*.  Ankunft  ..  mikla  I>ökk  kjunna  hans  parkvämu   ..  da- 
für, dass  er  dorthin  gekommen  Fs  24'®- 150® 
{>armr,  m.\  {)armar,  pl,  Gedärme  hann  hlejpti  lit  {)örmunum  171^    \yk 
t6ku  sesir  })arma  hans  ok  bundu  Xioka  meb  ({)Örmunum]  yfir  {)ä  III 
steina  SE  184"  s:  smä-{)armar 
{>arna,  adv.  dorthin  menn  fara  {)arna  Hdv  356^ 
{>arnast  d,  i:  f)arfnast,  s:  ])arfna 
J)ars  (rf.  i.  {)ar  es  =:  j)ar  er)  z.  B,  SE  II,  30*  J)arstu  d,  i:  J)ar  es  {)ii 

Ärfü  319*^  ü.^/  i;6  p.  XLII 
I)ar-vist,  /".  Aufenthalt  an  dortigem  Ort  Fs  13*^  iNy_26*;   vgl:  h^r-vist 
J)at  («;  sä,  sii,  J)at);  })at  er  ..  ■=  I)at  er  maelt  Vsl  160*^  ?«.  o.,  «;  Mau- 
rer, Graag  46**;  {)at  I)eirra  derjenige  Theil  der  Eheleute  Grdg,  II AS^''  u.  o. 
})ättr,  {)ättar,  p/.  f)8ettir,  acc,  -u,  »i.  (Dacht,  Licht  faden  Gr  Myth  380 
II.   Wb  II,  668)  '^/mw,  funiculus^  Svbj.  Egilss.;  Abschnitt,  Theil,  namentl. 
von  den  Abschnitten  der  Rechtsbücher  (s:  lög-])ättr)  z.  B.  kristinna 
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laga  {>Ättr  Abschnitt  vom  Chrisienreckte  Krp  36*'-*^  —und  bes.  von 
jenen^  kleineren,  meist  in  die  grösseren  Saga-werke  (sögur)  eingeschobnen 
Erzählungen,  Episoden  udgl  {s:  8Öga-{>Ättr) 

^efja,  /*.  Geruch  fiil  {>efja  Fms  Fl,  164«*;  tefjaör,  at^J,  duftend  epli 
soett  ok  vel  l)efjat  Spec  113*® 

{>egar;  i.  adv.  sogleich  102'  u,  ö,  f>egar  it  fyrsta  *  primo  statim  tem- 
pore^ SE  210';  2.  conj.  {>egar  =i  {)egar  er  sobald  als,  da,  als  en  at 
morni,  I>egar  dagaM  9*  122*  286**  auch  {)egar  er  75*  (sofern,  wenn) 
82»  Eb  39*0  j,egaTS  {d.  i:  |)egar  es)  Grdg  11,  17** 

-{)egi,  m.  in:  far-{)egi 

})egja  (i)ag9a),  sclnveigen  16*  126 *8  ..  at  allir  menn  myndi  J)egja, 
me9an  hann  maelti  at  lögbergi,  en  si&an  es  hann  I>agnabi,  at^ä 
myndi  allir  {)at  r6ma  101 '*;  t>egjandi:  taciturnus,  als  Beiname:  J>örirl). 
Fs  212« 

I)egny  i)egns,  m.  freier  Unterthan  {vgl  Schmidt,  die  Gesetze  der  Ags. 
(1858)  «.  664  ff,  MunchCl  /,  178 /f.),  /rcfcr  Ma«n  (opp;  {)r8ell)  264' 
sömnnSa  {>eir  l)d  saman  t>ar  allri  al{>^5u,  I>egn  ok  f>r8el  den  Freien 
wie  den  Knecht  913*.  NB,  I>egn  {nhd:  degen  =  Schwert  Gr  Wb  II,  895) 
vgl:  Ölafrkgr  gäf  j>6ri  sverÖ  {)at  er  })eir  frsendr  höflJu  langantima 
ätt  ..  l)at  h^t  |>egn  i'fl«  //,  326""- 

Jregn-gijldi,  n.  die  an  den  König  für  die  Tödtung  eines  Unter ihanen 
zu  entrichtende  Buss-summe  {)ä  tekr  kgr  40  marka  f  })egngildi  fyrir  J>Ä 
sem  fyrir  aöra  |)egna  sfna  247*'  vgl  249*^-** 

})egn-skapr,  m.  die  Eigenschaft  eines  |).,  ^probitas,  fides^ ,  männliche 
Ehre  leggja  eitt  undir  {)egnskap  Etw  auf  sein  Ehrenwort  hin  ver- 
sichern, für  Etw  einstehen  Vsl  158*^-189'«  Nj  150*8-242* 

I>eima  (d  {>eima  boe  76*')  d,  i:  f)eim 

1.  l)ekja,  f.  Dach  (=  ^ak,  n,  vgl  Gisl  228.*o)  123*«  Fs  131"  hrata 
ofan  af  {)ekjunni  123* 

2.  f)ekja  ({)akta),  bedecken  I>ann  (Valaskjiilf)  gerdu  gu5in  ok  f)ökta 
(mit)  skfru  silfri  SE  78*«  {vorher:  Glitms-{)ak  af  silfri)  von  der 
Gjallar-brd :  hon  er  {)ökt  l^sigulli  20  *'  straßtin  eru  {)akib  meU  blömüm 
^/ea>85*'';  vermehren  {d,  i:  mit  einem  [baug-]{)ak  versehen)  Grdg  1,  200** 

t)ekkja  ({)ekta),  erkennen;  j)ekkja  sik  sich  zurechtfinden,  f)eir  J)ektu 
sik  eigi,  fyrr  en  {)eir  kömu  atNoregi  202**;  t)ekkjast  anerkennen  (?), 
annehmen  Etw  (eitt),  namenti.  Anerbietungen,  Einladungen:  "EirekrhSLn^i 
|>orgilsi  til  sin  ok  I)at  I)ektist  hann  Fs  148**  kgr  l)ekti8t  boÖ  i>eirra 
/  Eg  21*  An  66*  191*«  162*°;  aufnehmen,  interpretari  örn  klakabi  viö 
älpt  blibliga  ok  hon  {)ötti  m^r  J)at  {zo  klaka)  vel  {>ekkjast  136** 

-t>ekkinn,  adj,  in:  glögg-t>ekkinn 

I>ekkr,  adj.  ^gratus,  acceptus"*  Svbj,  Egilss*;  in:  ii-{)ekkr 

J)  e  k  t  (rf.  i.  I)ekkt),  f.  Angenehmes,  Wiükommnes  eingi  j)ekt  mun  m^r  i 
{)eim  Vera  Fs  88** 

1.  })el,  72.  lanugo,  das  wollige  Haar  {)el  er  k  hnefa  bundnum  eba  hlntr 
feldar  (od.  der  [innere]  Theil  des  Mantels)  y  en  |)el  er  smfbart61  258*"*' 

2.  l)el  {od.  {)jöl,  |)jalar),  f.  Feüe,  lima  {s:  l)el,  «.)  258**  244"  s:  sverfa; 
{in:  f>jalar-J6n  t,  B.  sagan  af  {>jalar-J6ni) 
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Jeli,  m,  Frost  in  der  Erde  Eb  ßl^  var  {>d  (i  pdskaviku)  allr  {)eli  or 
jöröu  Ems  IXy  511*'  gefrorne  Erde  höggva  J)elann  pj  346«*  (l)ela- 
tögg,  w.  Axt  um  den  J).  aufzuhacken  fj  346**) 

1.  |>er:  ft'dt  s:  {)ü 

2.  Jer  (orf.  ^r  *;  Eb  LXIII),  gen:  yÖar  {od.  yÖvar),  rfß<,  m.  acc:  yÖr, 
proTi.  per*:  »o«;  munu  J)^r  (rf.  t;  munut  er  od,  munut  ^ir)  mögt  ihr 
9.3**  ebenso  l)urfu  I)^r  190"  af  yÖar  mönnum:  a  vestrum  (=  vesiris) 
viris  191**  yUar  veg:  vestrum  f=  vestram)  viam  192  ^^  yör:  voW* 
288**     . 

NB.  Die  Anrede  mit  J)^r:  vos,  statt  mit  |)ii:  <m,  schon  seit  der  Mitte 
des  12,  Jahrh,  in  Norw.  {vgl:  Spec  reg.  kap,  33  z«.  34;  ..  at  I)ykki 
betr  Vera  mselt  til  rfkismanna  meb  margföldu  atkvceöi  heldr  en 
einföldu  iSpec  IV)  z.  B.  An  235—240  {Bari,  saga)  spricht  der  Sohn 
zu  seinem  königl,  Herrn' Vater  stets:  ihr! 

{)ermlast  d.  i:  I)erfla8t  (ab),  missen  })d  er  l)at  bü  md  eigi  |>ermlaßt 
Vsl  159*'  Etw  (eins)  maör  I)ermlast  sms  gripar  Grdg  11  ^  164* 

{>ermsligr,  adj,  nothwendig  {)at  vseri  I>ermsligt  Hdv  387** 

{>erra  ^rb),  trocknen  gott  til  l)erra  Eb  52  «^  ferra  hey  Grdg  11, 107*®*^; 
abtrocknen,  abwischen  hann  Jvö  sik  ok  {>er9i  ä  hvitum  dük  . .  u.  trocknete 
(sich)  an  einem  reinen  Tuche  ab  Fs  5^^  hann  reist  af  borbdükinum  ok 
JerÖi  ser  |)ar  &  125**  hann  |)erÖi  bl6Ö  af  andlitinu  97*' 

J)erri-dagr,  m,  ein  Tag  von  trockner  Witterung  Eb  90*^ 

J)errlr,  m,  das  Trocknen  bera  ä  land  upp  lerept  ok  breiba  til  })erri8 
Fbr  54'-**;  trocknes  Wetter  Eb  53^  um  kveldit  geröi  J)erri  gobaii 
ebd  94**  J)errar  g6bir  gute,  weil  trockne  Witterung  ebd  94*^-93*^ 

J)e-rri-samr,  adj,  zum  Trocknen  geeignet,  für  Tr.  günstig,  vom  Somnier 
Eb  52 *'  vgl:  sumar  var  heldr  Ti-f)errisamt  ziemlich  feucht  ebd  94 ^ 

1)6  88:  ejus;  in  der  Verbind,  ..  |)ess,  at  {od.  er)  ..  nach  hvar  ..  und 
hver  ..  (zur  specielleren  Bestimmung  des  Allgemeinen):  in  der  Art, 
dass  ..  s:  Vsl  157*'  psk  41**  Vsl  155**-166**  psk  56*' -63*0-143**  u.  ö. 
hver 8  strengöir  {)ü  heit  {)e8S,  er  ..  'welcherlei  derartiges  Gelübde  leg- 
test du  ab,  dass  ..  Fms  XI,  153*  s:  hvar 

{>ess-hättar:  kujusmodi  Fs  130*^  SE  14*°  s:  hättr,  m, 

|)es8i,  I>essi,  I)etta,  dieser;  i  {)essi  {d,  i.  {)essarri)  ssett  Gp  73*°  £  I)essu 
(t»  diesem  Augenblick,  gewöhnt,  i  f)vi)  Gp  69*  l)vfsa  rf.  i;  {>essu  z.  ^. 
ä  I)vi8a  landi  107  *  af  I)vi8a  bornu :  hoc  (testimonio)  lato  294  **  i  |)vf sa 
Ijösi  ok  i  öbru  («;  Ijös,  n,)  Nj  242* 

J)e8S-konar:  Auji/«  generis  256**  103 *ö 

I)^ttr,  a((/.  diclit  i  skinnbr6kam  miklum  ok  {>ettum  pj  355* 

l)eygi  {d,  i:  Jö  eigi),  doch  nicht,  nicht  er  {)ä  eigi  örvsent,  at  I)eygi 
lesa  ek  vel:  leicht  möglich^  dass  ich  gleichwohl  falsch  lese  {vorher:  |)6at 
I>ü  lesir  vel)  257***3 

teyr,  {)eyjar,  m.  Thauwind  um  morgininn  eptir  var  ä  brautu  allr 
grimmleikr  frostsins,  en  kominn  i  stabinn  hlser  sunnanvindr  ok  hinn 
bezti  I)eyr  Fms  II,  228®  vötn  mun  skj6tt  leysa,  ef  I)eyrrinn  h^lz 
Fbr  12'  I)eyr  hafbi  d  verit  ok  sä  mann«  sporin  i  snjönum  Fs  41*'*; 
brÄba-I)eyr  schnell  eintretendes  Thauwetter  i  bräbajeyjum  Eg  228** 

MSbius,  altnord.  Gloss.  ^«^ 
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})eysa  (st),  vorwärts  treiben  J)Ä  j)ey8ti  hann  liö  sitt  &  {)eim  fram 
Fms  FI II,  376^^  de  Egilo  poeta  vomente:  siban  J)eysti  hann  upp  ör 
s^r  spjju  inikla  ok  gaus  ..  Eg  179^';  |)ey8tist  eptir  (es  stürzte  nach) 
allr  mügrinn  Fms  VIII^  201  extr, 
})iÖa  (I)idda),  schmelzen  (Schnee  od.  Eis),  frost-frei  machen j  trocknen 
{vgl:  i)fÖr  m.  I)iÖinn,  acy,)  j)iÖa  ä  s^r  snj6  Fs  55*  siban  vorn  eldir  gervir 
ok  J)idd  klseöi  ..  und  getrocknet  (die  von  Eis  starrenden)  Kleider  Fs  52*^ 
Fbr  14**  hann  var  alfrosinn  ..  ok  foerMst  at  eldinum  ok  vildi  })i8a 
sik  Fs  52"  (vgl:  ^iüa,  allr«  manna  hjörtu  til  dstar  SE  18**) 
J)ibr,  acy.  frost-,  eis- frei  meban  d  er  l)ib  Gräg  11,  93*';   auch:  |)iMnn, 

adj,  var  I)iÖit  um  skipin  Oh  12** 
])iggja  (I>ä),  nehmen,  in  Empfang-,  entgegennehmen  von  Jem  (af  orf.  at 
einum)  eiöa  hefi  ek  ^egit  af  öllum  18*^  hann  f)ä  af  kgi  yirSuligar 
gjafir  Bgv  7626  Fbr  70**  i)iggja  land  at  fööur  sinum  Eb  7*8;  hann 
bab  hringinn  i>iggja  at  gjöf  (als  Geschenk)  30  '^  gullbaugr  er  |)ü  J)ätt 
at  linfe  (als  Morgengabe)  25*';  bes.  eine  Einladung,  ein  Anerbieten  an- 
nehmen hann  baub  honum  til  sin  ok  {>at  ]^&  hann  /"«  70  *8  Eb  W^ 
ebenso:  296**  140**  143«  i>27**-91*«  m.  ö.;  |)iggja  einn  undan;  Jem 
.   entnehmen  d.  i:  befreien  G.  ok  Hj.  J)ägu   ^&  undan  vib  konunginn 

(beim  König)  104' 
{)ikkja  s:  })ykkja 

J>il  (orf.  I>iU),  n,  Bretterwand  (Scheidewand)   gera  J)eir  s^r  nü  skäla 
allir  saman  ok  i   (skälannm)   {)v«r-})ili,    büa  nii  sinumegin  hvärir 
})ilsins  F«  174*  {vgl  Fbr  U*)  GisUl^^"-  g61f-})ilit  45«  hanüläimilU 
J)ilis  ok  hans  Fs  7« 
}>ilja,  /*.  Ruderbank   mibla    J)6ptu    ok    J)ilju  283**    J)ä    tekr  hann  or 
skipinu  l)iljur   ok    |>6ptur,    ärar,    ok    alt  I)at    sem    laust   var  inn- 
byrbis    Gisl  46**    sitja  ä   (skips-)  J)iljunum  211**    drar   eba  j^iljnr 
Grdg  II,  67»  u.  ö. 
J)ing,  w.  (öÄrf;  dinc  Gr  Wb  II,  1165  u.  RA  600.  747)  Zusammenkunft, 
namentl.  gerichtliche   Versammlung,  ihr  ort,   ihre  Zeit  {häuf,  vom  ist. 
Althing,  s:  al-l)ingi);    &  ^ingum  ebr  stefnum  39'    siban  laetr  hann 
{>ings  kvebja  ok  kvömu  })ar  allir  bygbarmenn  or  })eim  herubum; 
d  |)es8u  |)ingi  stob  hann  upp  ..  Fs  8 *'•'<';    Thingställe  dbrvas{)ing 
&  Kjalarnesi  100'*    |)au  eru  füll  goborb  ok  fom  er  J)ing  väru  HI  i 
fjörbungi  hverjum,  en  gobar  III  i  |>ingi  hverju  263*;  Bezirk,  Sprengel 
prestr  er  farinn  or  {)ingum  sinum  —  lik  er  foert  or  f>ingum  prests  — 
prestr  sä  er  I>ing  hefir  ^pastor  parochialis^  Krp  10**- '-20*°;  Thingzeit: 
libr  nd  til  I>ing8  118**;  s:  al-})ing,  hau8t-})ing,  vär-J)ing 

NB,  l)ing,  n.  pl.  Dinge,  Sachen,  res  Krp  24 ^  hann  t6k  upp  fing 
hans,  sem  G.  hafbi  nibr  kastat,  ok  foerbi  heim  til  sin  ok  f^kk  G. 
ekki  af  I)eim  siban  Grett  137'  ebenso  ebd  123**- 135*  u.  6. 

1.  -j^inga,  adj,  in:  sam-I)inga 

2.  I)inga  (ab),  ein  Thing  abhalten  |)inga  {vor:  doema)  um  mdl  manna 
Eg  123**  übhpt  verhandeln  über  Etw  Gisl  142**  (-56**) 

^ingat  s:  I)agat 
t)inga-deild,  f.  s:  |>ing-deild 
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{>ing-brekka,  f.  Thinghugely  von  welchem  der  Redner  zur  Versammlung 
spricht  i  ]>ingbrekka  8t68  hann  iipp  ok  mselti  174'  Eg  216*^-217* 
vgl  i  ^ingbrekku  eSa  i  |)eiiu  sta5  er  menn  eru  vanir  at  bafa  upp- 
sögu  ebd  176'  l^^sa  sök  i  ]>mgbrekka  eöa  at  lögbergi  fflfw  t;  auf  dem 
Ptühlings'  oder  auf  dem  Al-thing)  Vsl  189  ** 

}>ing-deild  {od,  |>inga'd.),  f.  Streit  heim  Thing  I)ingadeild  mikil  varS 
&  miMi  l)eirra  102 «'  /^*  29* 

{)ing-festi,  f.  fester  Wohnsitz  in  einem  bestimmten  Bezirke  und  dem- 
zufolge Angehörigkeit  zu  dessen  Thing  {d.  i:  värj)ing) ;  spyrja  at  J)ing- 
festi  eins  fragen,  zu  welchem  Thinge  Jem  gehört  psk^O^^  vgl:  J)ing-viBt,/*. 

i>ing-fcBrr,  «4/.  zur  Thingreise  tüchtig  od.  fähig,  s:  Vsl  160*®  eiga 
l)ingfoert  ebd  175"*  vgl:  {)ing-reibr,  adj, 

J>ing-för,  /*.  Reise  zum  THng  Vsl  151*'  vgl:  })ing-reiÖ,  /*. ;  I)ingfarar- 
kaup,  71.  ^Abgabe  der  zum  Besuch  des  Thinges  verpflichteten,  aber  nicht 
erscheinenden  Bauern'*  {Maurer ^  Beitr.  102,  anm,  4)  ..  I)eir  es  eig^ 
ättu  I)ingfararkaupi  at  gegna  109"*  ..  {>eim  mönntim,  er  svä  litit  fe 
eiga,  at  eigi  gjalda  I)ingfararkaap  Krp  25*^  vgl  Vsl  159**  u.  psk  119*' 

ping'h&  {od.  {>ingä),  f.  Thingbezirk,  Bezirk  hin  vestri  {)ingä  Fms  V,  42*° 
norbr  &  Hälogalandi  i  njrSstn  I)inghÄ  Fms  VIII,  183*  auf  Island 
(Bezirk  des  Goden):  Hrafnk  11*® -24*';  I>inghä-madr,  m.  d.  i:  f)ing- 
heyjandi,  m.  psk  63*7«o 

{>ing-beimr,  m.  die  ganze,  beim  Thing  anwesende  Versammlung  pj  Zb^^^ 
Krs  22*  }>at  sumar  var  skirSr  allr  I>ingheimr  ebd  25*' 

|>ing-helgi,  f,  Thingfrieden  goöi  sä  er  {)inghelgi  k  (d,  h:  über  ihn  zu 
wachen  hat)  psk  97'- 112' 

|>ing-heyjandi,  ppraes,  ein  zum  Besuch  des  Thing  und  zur  Theilnahme 
an  seinen  Geschäften  Berechtigter  psk  45'  Krp  27^-^^  Vsl  160«« 

{>ingi,  n.  s:  al-]^ingi,  lög-{)ingi,  sam-{>ingi 

f)ing-lausn,  f.;  I>inglaasnir,  pl.  Beendigung  des  (AI-) Thing  dbr  I)ing- 
lansnir  väm  121®  at  t>inglausnam  beini  Schlüsse  des  Althing  174' 
Lsp  209*'  (I>lnglaasna>dagr,  m.  Lrp  212**);  vgl  segja  Jing  laust  das 
Thing  für  aufgehoben  erklären  psk  107*' 

^ing-logi  {od.  -loga),  m,  * qui  comitia  frustratur"*  {vgl  ags:  vsBrloga 
foedifragus)  yerba  eigi  |).  das  Thing  besuchen  Fms  XI,  22*' -48*® 

I)ing-Iok,  w.  Ende,  Ausgang  des  Thing  Eg  127' 

{)ing-mabr,  m,  der  einem  bestimmten  T'hingbezirk  Angehörige  f>eim  er 
r^frlögmanns  orskurÖ  ok  I>ingmanna-döm  294*®  (Norw.  Urk.);  auf 
Island  sind  (fie  I)ingmenn  die  einem  goborS  angehörigen  Leute  s:  Mau- 
rer, Beifr,  84;  f>ingmanna*syeit  (=  I>ingb£)  ebd;  I>ingmanna - liö  {od, 
{)ing-liÖ),  n,  die  von  den  angl,  u,  dän,  Königen  in  England  c,  1000 — 1050 
zur  Vertheid.  des  Landes  gehalinen  Miethstruppen  {s:  Munch  /,  2,  109. 
473  IV,  2,  84  b)  Fms  XI,  168  «^ 

i)ing-mark,  n.  das  abgegränzte  Thing-gebiet  (vom  Althing)  psk  44*®, 
(vom  Lenzthing) '  psk  108*;  |)ing-mörk,  pl.  formulae,  comiiiales  helga 
alj^ingi  meS  {)essam  orbum  ok  I)ingmörkam  Isl  /,  335** 

{)ing-reiÖ,  f.  das  Reuen  zum  Thing,  Thingreise  (})ingför)  JE6  34*®;  l)ing- 
reibr,  a^;.  {vgl:  l)ingfoBrr)  in:  eiga  {>ingreitt  F«/ 149*'- 150** -174** f'- 

29* 
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I)ing-skap,  n.;  {>ingsköp,  pL  Thingordnung  Eg^\&^^  segja  upp  i)ing- 
ßköp  ok  abra  l)dttu  alla  Lrp  208 « -209**- 216 *s  })mgskapa-^ättr  rfer 
von  der  Tfdngordnung  handelnd^  Abschnitt  in  Chrdg  §  20 /f. 

f)ing-s6kii,  /*.  Thingbezirk  s:  fj6r5ungr,  m. 

I)ing-stalir,  m.  Versammlungs  ,  Thing-siätte  Fs  110*® 

I>ing-stefna,  f,  Zusammenberufung  eines  Thing  ..  I)essi  minni  i>ing- 
stefnu  diesem  von  mir  zusammenberufnen  Thing  Fs  9  *  l)ing8tefnu-vitni,  n. 
Zeuge  einer  solchen  Berufung  273** 

J)ing-stöÖ,  /*.  (=  J)ing-staÖr,  m.)  /äA;  111" -117"  {)ar  var  Jd  |)iBLgstöÖ 
j^eirra  BorgfirMnga  130*^ 

j)ingu-nautr,  m.  der  zu  demselben  Thing  Gehörige,  Thinggenosse  skylda 
))ingunautar  eiga  hvar  saksöknir  saman  103' 

}>lng-Yserr,  adj.  in:  eiga  I)ingvsert  beim  Thing  anwesend  sein  dXtrfen 
Vsl  181» 

{)ing-völlr,  w.  Ebne,  auf  welcher  ein  Thing  abgehalten  wird  80*^;  bes. 
die  im  südwestl.  Island  gelegne  (jetzt:  J>ingvellir,  pl.  m.)  für  das  Al- 
thing 104*8  unz  s61  kemr  ä  I)ingvöll  264  ** 

J)ing-vist,/*.  Aufenthalt  in  -,  Zugehörigkeit  zu  einem  Thingbezirk  psk^l^^ 
vgl:  |)ingfesti,  f 

{)inn,  t)fn,  {)itt,  tuus;  in  scheltender  Anrede  mit  dem  Schimpfncmen  ver- 
bunden^ wobei  d.  Verb,  gewöhnt,  in  der  3.  pers:  j^itt  iilmenni  treystir  .. 
(nebido  tuus  conßdit)  du  Schurke  verlassest  dich..  />  36*^  {dafür:  f>inn 
skelmir  usw  ebd  166*)  hvat  vill  skelmir  I>inn?  was  tüillst  du,  du  Schelm 
Fs  5283  (j>j<5fr  j)inn)  Eb  37»  mun  litill  frami  i  at  bera  af  fretkarli 
}>inam  von  einem  solchen  ...,  une  du  bist  Fs  160  ^  af  band  in  um  f>iiium! 
Fms  VI,  323  »8   auch:  Lxd  220«  Fms  VII,  127*0  7*/  //,  176*  Nj  86 ' 

f) innig  d.  i:  t>annig  s:'  I>anneg 

I>fnsliga  {von  i>inn  tuus),  adv.  in:  li-^insliga 

J)inull,  m,  SE  182*^  s:  net-I)inull 

J)it  {od.  it  vgl  ^ir  od.  er),  gen:  ykkar,  dat.  u.  acc:  ykkr,  pron,  dual: 
ihr  beide,  Fs  84 «ff-  An  179*  ykkr  bÄÖum  NJ  258" 

t> j  i  (W^Öa),  zum  Knechte  machen  Eb  120  *^  Eg  91  **  (ä-l)jÄ,  </««*.  f>r8Blka 
ok  ä{)jd  JE^r  140"-46;  ä.i)jän,  /".  Knechtschaft  %  682-21*'');  «:  mans- 
ma5r,  m. 

f)j6,  71.  pZ.  ZmotW,  ^rÄCÄ  {vgl  rass,  m.)  höggva  ä  {)j<S  />  193 ''^  h.  um  ^j6 
J)ver  F;?Z  1483  um  ^j6m  {falsch  I)j6inn)  i?W  7//,  97««-  /'dr  94 S; 
*;  {)j6-hnappar,  m.  pl. 

1.  ]^j6b,  I)j6Öar,  pl.  -ir,  /*.  (^of;  J)iuda)  Volk,  Nation  {s:  MunchCl  I,  135); 
log  £iin  setja  menn  k  boekr,  hver  f>j65  d.sina  tuAgu  ..Jedes  Volk  in 
seiner  Sprache  256*  {)eir  sjä  dkunnar  {>j6Öir  e9a  önnur  lönd  246^ 
von  den  ökraelingjar  (d.  i:  Eskimo's)  {>esskonar  l)j6b  es  Vfnland  hefir 
bygt  103*°;  Volk,  Leute  s:  ü-I)jöbir,  f.  pl.;  das  von  einem  Volk  be- 
wohnte Land,  in:  Svil)jöb  {d.  i:  Sviariki  40*  od.  Svfaveldi  61",  das 
eigentl.  Schweden)  und  Svil)j6b  hin  mikla  (d.  i:  Scythia)  37 /f. 

2.  {)jöb-  {got:  I)iu}),  n.  bonum),  in:  j^jöb-margr,  {)j6b-rdb,  I>j6b-skdld, 
J)j  6b- s^nligr,  {)j6b-vel 

I)j<Sb-braut,  f  (=5  t)jöbvegr)  Eb  9«  Isl  I,  81»  Gh-dg  II,  91«-*» 


i 


r 


W6»gata  -  i>6  453 

f»j65-gata,  f,  (=  ^j69-ye^)  hann  fa&n  afstfg  einn  er  U  af  (abseits 

von)  |)j65göttmm  Fs  ö^o  (auch:  y<S»-leili,  f,  Fms  II,  301 1») 
|>j65-land,  n.  bevölkertes,  grosses  Land  SE  12 ^^ 
|>j65-inargr,  adj.  «;  ^öö-vel,  orf». 
|)j6»-rdÖ,  n.  trefflicher  Rath  Eg  227»»  /Vtw  XI,  263*' 
i>j65-sk£ld,   n.  * poeta  inclytus^   (nicht:  Volksdichter)  Fms  III,  103*- 

VI,  386* 
I)j65-stefna,  /l  Volksversammlung  &  i)ingi  ok  d  t)j6dstefnu  282'^ 
i>j6»-s^nligr,  a^f.  tjdös^nligt  äkall  '=  geysiligt  Ak.'   Alex  1223. 

222^;    f>j<Sb8^nliga ,  fl£Ä;.  ^repente^  reiÖ  ma9r  at  ^eim  {)j.  («ar;  auÖ- 

s^Uga)  /ia;d  276«« 
tjöb-vegr,  m.  Heerstrasse  fara  j)j6Öveginn  8Ö*° 
{>j69-Yel,  ocfv.  trefflich,  sehr  gut  hann  segir  SsBinandi  I>j69yel  gefit 

{vor:  f)j6Smargt  }><S  vel  gefit,  Ausg,  von  1812)  i^«  17' 
i>jöl,  fgalar,  f,  ^:  Je! 
|>j6fna5r,  m.  Diebstahl  hengSr  fyrir  {)j6fna9  Fbr  69«*  («;  um  {)j6fna9 

Grog  AM  II,  136) 
|)j6fr,  J)j6fs,  p/.  -ar,  m.  Dieb  Fbr  45«8ff.  Jj6fr  eöa  ränamalir  SE  376« 

}>j6farnir  höfSn  rtent  til  XV  himdra5a  Fs  66* 
i)j6f  8-sök,  /.  flcfto  /iir/i  Vsl  187«» 
|>j6f-8tela,  «/o.  diebisch  stehlen  ef  f^  verSr  i>at  f>j6fstolit  er  byskup 

Ätti  Krp  208  Ordg  II,  14«« 
])jokkr,  adj,  s:  }>ykkr;  garSr  V  feta  t>jokkr  Grdg  II,  90^ 
J>j6-leggr,  m.  Schenkelknochen  fj  344« 
I)j6na  (ab),  dienen,  Dienst  verrichten  hafi  l)it  vel  f)j<Snat  /**  84"    Jem 

(einum)  Eg  49**- *«    y.   fornum    gobum  235«*    J)j.   göbnm  höflJingja 

Fs  14«*;  kirchl.  Dienst  verrichten  hann  {)j6naÖi  J)ar  kirkju  286*« 

}>j6-nappar  (</.  t: -hnappar  o<2.  -kn.),  m.  pZ.  na/6«  {)j6nappamir  bäMr 
allt  vi5  bakhlut  />48«*-85«*  hann  hj6  til  Bjamar  ok  beit  af  honum 
])j6hnappana  Bj.  Hitd,  67« 

}>j6nn,  m,  Diener,  vom  heil.  Thorlak:  I>j6nn  guös  pj  340«*  u,  ö, 

i>j6no8ta  (od.  {>j6nasta),  f,  Dienst,  servitium,  munera  veita  einum 
I)j6nn8ta  ok  lotning  38*  von  kirchl.  ^ Dienst^  kenna  undirmönnum 
allan  hdtt  gnMigrar  {ijönpstu  244«  {vgl  taka  {»jönostu  das  heil.  Abend- 
mahl nehmen  Krs  30*«);  vom  Hof  dienst  (i  kgs  hirÖ)  246*«;  j^jönustu- 
mabr,  m.  (=  {)j<Snn)  237»  skyldir  t>j6nustamenn  j>ör8  SE  2^1;  {)j6n- 
n8tu-kona,  f  (pl.)  SE  16» 

l>jörr,  {)j6rs,  pl.  -ar,  m.  taurus  Fjdw/*21*«  Hdv  287««  hann  haföi  I)j6rs- 
höfub  &  stafni  {vgl  höföa-skip,  n.)  Isl  /,  300« 

l>j6ta  (J)aut),  ertönen,  ein  starkes  Geräusch  von  sieh  geben  (vgl:  ^ tosen*) 
öxin  j)aut  die  Axt  schwirrte  Fs  62«*  exar  tvaer  j)utu  hätt  ä  exa-tre 
usw  Sturl  I,  1,  168*0  |)ä  J)aut  i  sdrinu  F«  37«*  vgl:  \it  hätt  i  holsärum, 
sem  nättnra  er  til  sdranna  Fbr  111*«  ü-oepandi  sär  ebd  111  *^,  s:  8laxa 
w.  syngja 

J)6  i/nrf  l)6at  (od.  J)ött),  conj:  obgleich  J)öat  (obgleich)  ek  rita  ...,  j)ä 
er  })6  (doch)  gott  ..  2682«;    2.  {xS,  arfü;  rfocÄ;  ö/V;  z^fetcÄ  z.  B.  vÄru 
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{)eir  vdrir  frsendr  göfgari  ok  J)6  vitrari  en  vrfr  76*®  vgl:  baBÖi  var 
hann  ]^j6fr  ok  f>6  nm  annat  st6rilla  fallinn  Fs  4A^ 

^oefa  (£5),  'depsere^,  walken;  f>oefast  vitt  sich  gegenseitig  drängen,  den 
Platz  streitig  machen  Vpnf  16<«>  (f)oefÖ,  f.  =  %o  ^oefast  ehd  lö^«) ; 
pGBfast  tu  eins 'Sich  um  Etw  abmühen  Gisl  16^^;  s:  {xSf,  n. 

i)ögull,  adj,  schweigsam  51"  ViÖarr  hinn  J)ögli  16»  5^5  102» 

^ökk,  ^akh-ar,  pZ.  -ir,  /*.  />öwAr  haf  I>akk  fyri  habe  Dank  dafva-  283  3« 
214*  231^  vgl:  haf  fyrir  mikla  guös  |)ökk  {)ina  gjöf  (<i.  t:  haf  m.  g. 
I>.  fyrir  I)ina  gjöf)  213'  ebenso:  hafa  fyrir  ga5s  laun  alla  sina  soemd 
215*^  kunna  einum  {>ökk  fyrir  eitt:  sich  Jem  zu  Dank  für  Etw  ver- 
pflichtet fühlen  Fs  20**  auch  m.  gen:  hann  kvaSst  mikla  I>ökk  kunna 
hans  I)arkv6mu  .,  für  seine  Ankunft  Fs  24**;  fyrir  utan  alla  f)ökk 
j[)ina  ohne  alle  Anerkennung  von  dir,  ohne  mich  um  deinen  Beifäll  zu 
kümmern  240*'';  til  guös  J)akka  ^um  Gottes  Lohn*  TgJ  205  *3 

J)örf,  j^arfar,  pL  -ar,  f.  Bedarfs  Nothwendigkeit  engi  {)örf  er  {)e8s:  dessen 
bedarf  es  nicht  172*  86«  138* 

{)6f,  n.  Gedränge  leiöist  m^r  |)6f  I)etta  (vorher:  ok  varÖ  I)röng  mikil) 
NJ  92  <  awcÄ  Sturl  I,  1,  101** 

I)6fi,  m.  lana  depsta,  Filz;  Satteldecke  aus  Filz  pj  S^l^  Hrafnk6^-7^; 
I)6fa-höttr,  m.  Filzhut  NJ  179«*  Fms  IX,  445« 

1.  {)oka,  /*.  iVeic/  geröi  {)d  {>oka  mikla  e»  /ra/  ein  starker  Nebel  ein 
Fs  25*  vaßta  mikil  ok  j^oka  Eg  56*  Nj  267* 

2.  I>oka  (a9),  bewegen,  mutare,  fortrücken  Etw  (einu)  hann  {>okaM  büstad 
sinum  Lxd  66"  nema  {)okat  s^  si9an  wenn  es  nicht  seitdem  geändert 
worden  (von  gesetzt.  Bestimmungen)  Lrp  213";  sich  fortbewegen  ^u 
skalt  })oka  fyrir  konu  J)essi  Nj  52*"-  l)okum  at  sk6ginam  Eg  110*® 
I)okal$i  hvergi  eidrinn  umfram  ^at  er  var  I>ä  kominn  (nicht  weiter, 
als  es  bereits  gekommen)  286'*  I>oka  til  enda  ein  Ende  nehmen  Eb  96^^ 
J).  dleiöis  Fortschritte  machen  Vpnf  30® 

{>okki,  m,  Wohlwollen  eigi  hiröa  um  hans  I)okka  e9r  hot  ..  favorem 
aui  minas  Fs  138*°  var  vistin  meÖ  minna  {)okka  veitt  Fs  148"  honam 
fellr  i  {)okka  es  behagt  ihm,  ist  ihm  angenehm  239"  leggja  goöan 
{)okka  til  eins  Zuneigung  Jem  zuwenden  140'*  s;  ästar-{>okki ,  hug- 
{)okki,  ii-{)okki  (mis-{)okki,  m,  Miss  fallen  Fbr  24") 

{)  6  k  na  st  (ab),  behagen  ..  spurbi,  hversu  {>eim  {)öknaMst  athoefi  i^r«  12*' 
honum  {)6knast  {)at  vel  Oh  43  extr. 

{>ola  (Id),  dulden,  ausstehen  tök  {)ä  kvennafölkit  illa  at  f)ola  ..  übel  zu 
leiden  130*;  Etw  (eitt)  {)ola  dauba  mortem  pati  75*®  {)ola  järn  sich 
dem  Schwert,  dem  Kampf  aussetzen  175®  vgl:  I)6tt  heldr  {)oli  J)eir 
spj6t  ok  skot  Hüna,  en  sverb  I>eirra  225*  {)ola  häb  ok  spott  162" 
{).  atgang  183";  £/m>  (eitt)  von  Jem  (einum):  I)ola  {)vilikum  kögur- 
sveinum  köpuryrbi  5*^  {)ola  honum  üjafnab  ok  skemmilig  orb  Hdo, 
Isf.  18'*  l)ola  log  einum  sich  von  Jem  Anwendung  gesetzlichen  Ver- 
fahrens  gefallen  lassen  Eb  35'® 

J)olin-möbr,  adj,  geduldig  171**;  {»olinmöbliga ,  adv,  bera  {pati) 
eitt  J).  80»®  Pro«  444*® 

{)6pta,  /*.  Ruderbank  s:  f)ilja,  /". 
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{>  ora  (r9)  wagen  ek  fiorSa  at  leggja  mik  i  hsBtta  ok  hör9  einvigi  />4'^ 
bann  f)orir  at  berjast  13^"  Gp  50'^  engl  mundi  I)at  j^ora,  at  segja  ... 
35*®  (j^oran,  /*.   Wagniss  {)oranar  raun  Zarrf  92*') 

{>orn,  f>orns,  pU  -ar,  m.  Dom;  von  einem  Zweiglein  f)ä  6x  bann  ({)orn) 
svä,  at  bann  vart)  teinn  einn  mikill  Hkr  II,  k,  6;  vom  Buchstaben 
J>orn  Ä^iE  //,  3816"- 

f>  orna  (aU),  trocken  werden,  vom  Wetter  pj  339*^'^"  vom  Blute  Eh  94*^'^« 
vgl  Hdv  364*  vom  Bauholze  Eb  63**  tr^it  brörnar  ok  {)ornar  Spec  33*^ 

i>orp,  n.  kleineres  Gehöft  (s;  MunchCl  /,  165  Gr  Wb  II,  1277)  in: 
Hund8-|)orp  (bann  stefndi  ölium  Doelum  til  boejar  })ess  er  H.  beitlr 
&  fand  vi9  sik  75**)  v///;  beiöa  I)orpa  ok  borga  er  lägu  vi9  riki  bans 
{des  König  Jarizleifr  in  Russland)  Ems  V,  294^;  Dorf  (bei  den  Frie- 
sen:) {)d  varö  . .  fyrir  jTeim  I)orp  eitt  ok  bygÖu  f)ar  margir  boendr  JS^  172^ 

{>orpari,  m.  ein  ärmerer,  niedriger  Bauer,  Häusler  (MunchCl  I,  16i) 
bdandkarl  eör  i>orpari  i  {>rändhelmi  F7ns  II,  48*^  (f)orp-karl,  m.  dass. 
Fms  X,  372 '^f'-)  {>orparar  ok  verkmenn  92*  ein  ungebildeter,  bäueri- 
scher Mensch  {opp:  ma9r  boeveskr)  254"  {daher:  {)orpara-skapr,  m. 
die  Art  eines  solchen  j^orparaskapr  ok  ühosveska  254' 

]>6rs-dagr  {d.  i:  j>6rs-d.),  m.  Donnerstag  Gräg  II,  176*'  s:  Maurer, 
Gvaag  69«,  not,  75 

|>orskr,  m,  Dorsch  SE  619^^  Grdg  II,  125';  J)orskabitr  tx^vocpciyog 
im  Beinamen:  |>orsteinn  ^.  Eb  9^  ,       ' 

f>or8ti  {od,  {>osti),  m,  Durst  dregr  at  me'r  af  elli,  svengÖ  ok  I>osta 
Fms  III,  96'  I)eir  geH$ast  J)ä  mjök  mättfarnir  af  {>orsta,  en  var 
hvergi  naer  vatn  Fs  147* 

j)orst-ldtr,  adj,  'siticulosus'  BjMld,  (f)Ostl^tr)  Proi;471*5;  in:  u-{>orstlÄtr 

|>ött  d.  i:  tAat  s:  i)6  (|>öttü  d.  t:  i)6at  })ü  z.  B,  SE  108 **) 

1.  J>rä,  n,  Störrigkeit,  Trotz  bann  bardnaM  i  i>räi  sinu  yib  biskup 
Bp  I,  761  w  J)rä  sitt  leggja  viö  DI  /,  22230;   j-^.  })rii-fjsv  {>rÄ-lyndi 

2.  ]^rä,  /*.  ^ desiderium  ..  dolor"*  Svbj,  Egilss.;  fotti  J)at  mjök  gjört  i 
|>rÄ  se'r  ..  sm  seinem  Verdruss  OH  94 ^  {dafür:  f).  {)at  motgerS  viÖ 
sik  iw«  IV,  218»»)    göröi  {)d  bverr  i  frä  öörum  ä^mW  /,  2,  12** 

3.  frä  od  J)reyja  (|)räÖa),  «tc/i  sehnen  nach  Elw  (eptir  einu)  J)r.  eptir 
konu  einni  157*  j^rä  til  eins  dass,  Gisl  99** 

|>räÖr,  p/.  I)r8eÖr,  wi,  /arfew,  Zwini  /^W  VI,  296*8"-  Äpec  8** 
|)rael-d<Smr,  m.  Knechtschaft  239*'  ü^/;  d-nauS,  Ä-{)jän,  {)r8elkan 
|>r8elka  (aÖ),  zmto  Knecht  machen  Eg  4»  5:*J)jä 

f>rselkan,  f.  Knechtschaft  frelsa  sik  frä  f)eirri  änaub  ok  I>r8elkan  92*^ 
|)rsell,  f>r8els,  pi.  -ar,  m,  Knecht,  der  Unfreie  {MunchCl  1, 149  s:  A,  GJessing, 

om  Traeldom  i  Norge,  in:  AnO  1862,  28—322)   101'  184*'  Fs  24« 
|>raBls-gjöld,  n.  pl.  Bussgeld  ßr  einen  erschlagnen  Knecht  Eb  79*"'- 

81*0«-  Nj  56** -67** 

1.  I)raeta,  f.  Streit,  mit  Jem  (viÖ  einn)  Fs  95*^  leggja  eitt  i  })r8etur 
vis  einn  «icÄ  mit  Jem  wegen  Etw  in  Streit  einlassen  Eb  67^ 

2.  })raBta  (tt),  streiten,  zanken  mit  Jem  (viÖ  einn)  261  *3  über  Elw  (um 
eitt)  150*0  vgl  {)rastti  bann  eigi,  at  ..  er  bestritt  nicht,  dass  ..  Hdv, 
isf.  39**  bann  J)r8stir,  at  ,.  'negitaV,  quod  ,;  NJ  134* 
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J)rä-f^si,  /".  beharrliches  Begehren,  Versessensein  auf  Etw  (um  eitt) 
190« 

Jrä-lyndi,  n.  und  f.  Hartnäckigkeit y  Widerspenstigkeit  j^rdlyndi  |)itt 
239«*  lät  af  I)rälyndi  |)iniii  Fs  36*7  g^^a  I)rälyndi  mikla  vib  einn 
cM  49» 

J)rä-lyndr,  adj,  trotzig  Fs  166' 

{)rär,  flrfj.  pertinax  Jeir  eru  svä  {)räir  ok  kappsamir  Hdv  368» 

I>rä-samliga,  arfo.  hartnäckig  soekja  eptir  {)r.  ä</ü  363*® 

])raut,  J)rautar,  p/.  -ir,  /*.  Mühsal,  Beschwerde  af  honom  hafa  goöin 
mikit  tränst  f  allar  I)rautlr  Un  omnibus  rebus  arduis^  SE  102'^  yinna 
J)rautir  mühevolle  Werke  ausführen  Eb  46**  i  |>raut  mit  Mühet  kaum 
Eb  117 »« 

])raatar-laass,  adj.  ohne  Beschwerde  varÖ  {)at  eigi  I)raTitarlaust  es 
kostete  viel  Mühe  Eb  68«» 

J)raut-göÖr,   adj,  wer  Beschwerden  wohl  zu   ertragen ,  in  ihnen  auszu- 
harren vermag  hann  var  ..  f)raatg69r  Fs  161*  f)raatg6lJr  ok  J)r6ttigr- 
fs  184»» 

I)ref,  n.  {vgl:  |)refi,  m.  'sermo,  disceptatio'*  Svbj,  Egilss,)  in:  kemr  i 
J)ref  um  eitt  es  wird  Etw  Gegenstand  der  Verhandlung  od.  Besprechung 
Gisl  44  «0 

j)reifa  (ab),  mit  der  Hand  greifen  nach  Etw  G.  |)reifabi  ..  i  hÖnd 
honum  G.  erfasste  die  Hand  des  andern  mit  der  seinigen  141'  hann 
])reifabi  um  fotinn  er  befasste,  befüMle  den  Fuss  von  verschiednen  Sei- 
ten Eb  87»o-88®  hon  })reifar  um  hann  öllumegin  alt  &  tser  niör 
Hdv  343«"- 

{)rek,  n.  (auch  |)rekr,  m.)  Kfaft,  Stärke  ekki  hafir  J)ii  frek  vib  jarl- 
bornum  mönnum  d.  h:  du  kannst  dich  mit  ihnen  nicht  messen  Fs  125»'^ 
Fbr  111  »0  {vgl  l)rek-virki,  n.  Thal  der  Kraft  allmikit  l)r.  vann  |>6rr 
i  })es8i  ferb  SE  172  »-134*») 

})rekabr,  adj.  überwältigt»  geschwächt ,  erschöpft  sem  dbr  erum  Ter 
J)rekabir  Fs  179«  J)rekabr  mjök  af  kulda  pj  355**  |)rek.  af  matleysi 
Fms  VI,  325«* 

])rekkr,  m.  Dreckt  Schmutz;  in:  J)rekk6ttr,  adj.  schmutzig  urbu  öll  klaeii 
vät  ok  |)rekk6tt  Fs  158' 

I)rem  {auch  {)remr)  d.  i.  {)rim:  tribus,  s:  }>rfr 

}>rennr,  a(/;.  dreifach,  dreierlei  J)renn  eru  log  i  Noregi:  Fro8tu})ings 
vsw  76*»  /'ä  100«'  J)rennar  })ylftir  eig^  at  dcema  mälit  Nj  244« 

j)repi,  ?«.  Unterlage  von  Erde,  auf  welcher  ein  Zaun  (garbr)  errichtet  ist 
Grdg  II,  90»  (l)rep,  w.  ebd  [AM]  II,  262') 

}>reskja  orf.  I)riskja  (kt),  dreschen  annan  veg  er  (aliud  est) y  at  berjast 

vib  Erling  jarl  en  I>riskja  körn  Fms  VIII, ^^^^  davon: 
|)resköldr  {od.  j)reskjöldr,  je/z^;  })rÖ8kuldr,  unrichtig:  treskjöldr),  w 
Thürschwelle   {weil  vor  ihr  gedroschen  wird  s:  Gr  II,  332  ///f  4^^) 
tr^sfejöldrinn  var  här  fyrir  durunum  291»    stfga  yfir  })resköldinn 
Eb  78««  Fms  V,  140«»  auch  Fs  62'»  FAr  9«»'f-98*8  ^resköldr  Heljar 
SE  106»;  üOTi  ßtnem  Fehler  im  Versbau  (^ cacemphaton* )  SE  Hi  122^ 
})rettä.n:  dreizehn;  })r^ttandi:  der  dreizehnte 


J 
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})re-vetr,  aty,  s:  Jrivetr 

i>reyja  s:  J)rd 

{)re7ta  (tt),  fatigare  und  fatigari;  müde  machen:  I)ü  skalt  })reyta  Hem- 
ing*  i  snndi  (im  Weitschwimmen)  196^;  «fcA  abmühen:  j^eir  f)reyttu  at 
komast  £  borgina  5*®  hann  {)reytir  ..  ä  drjkkinn  7^'  (d  drykkjuna 
7^°)  heim  ^reyta  sich  abmühen,  um  nach  Hause  zu  kommen  Krp  26*^; 
streiten:  lengr  skulum  viÖ  (mit  einander)  Jreyta  194**  dirf  J)ik  eigi 
at  J)reyta  viÖ  oss  Fs  36"  streiten  um  Etw  (eitt)  {)eir  I)reyttu  {)etta 
meb  kappi  svd,  at  ..  Fs  119*°  j)reyta  sundit  viö  einn  mit  Jem  Wett- 
schwimmen Krs  18*^-'^  at  ])reyta  hamingju  viö  einn  Jem  das  Glück 
kämpfend  abgewinnen  Fs  54**;  nü  skulu  v^r  })reyta  hölmgöng^r  vdra'r 
(d.  i:  streiten  unsern  Hohmtreit)  Fs  57** 

|)ri-deili,  n.  Drütel  287» 

I>ri9i,  ^riUja:  der  dritte  &  hinam  ])ribja  degi  i  viku  (Dienstag)  110* 
vgl  244«* 

|>ri9ja-broB5ra  und  j)ribja-broebri  (pl:  -broeÖrar)  s:  -broeÖra  undhrcebri; 
J)at  ero  J)riÖja-broebrar  Fsl  173**  acc:  viÖ  J)riÖja-brceÖra  fsk  136*' 

I>ri9jangr,  m.  Drittel  heims  I>ri5jangaT  (As.,  £ur.,  SWf>j69  hin  mikla) 
37'*  {>£  sknln  konu-frsendr  hafa  })ri9jnng,  en  hinir  tvä  hluti  268* 
276"  Eg  102**- 172*;  j)rilJjungs-mabr,  m.  ein  Mann  aus  einem  der  39 
God-orde  (Isl.)  skal  goM  hverr  nefna  sinn  f)fidjangsmann  i  d6m  263^ 

J>rifa  (J)reif),  ergreifen,  erfassen  Etw  (eitt)  hann  })reif  sverMt  bä9um 
höndum  Gp  69«*  J)r.  einn  höndum  Fs  99^-42«^- 953»  Gp  51»  hon  J)reif 
lurk  i  hönd  ser  127»  hann  l)rifr  til  sverösins  212«3  Gp  61«  iV/ 2538 
hann  j)rifr  i  skikkju  kgs  er  greift  nach,  in  -  199*®  j^rifa  i  hend'r 
einum  eptir  einu  Jem  Etw  zu  entreissen  suchen  £6  58«^  I)rifa  eitt  upp 
erheben,  aufheben  116«»  /«66**;  I>rifast  ^incrementa  capere'',  gedeihen, 
stark  werden,  als  Fluch:  hjo  hann'I)ä  af  honum  höfu5it  ok  ba9  hann 
aldri  f>rifa8t  (auferstehen)  Fs  43^  von  einer  Pflanze  127* 

f>ri-n8Bttr,  adj.  drei  Nächte  alt  14»* 

i>rir,  J)rj4r,  Jrjd:  drei  (dat:  firim  SE  134»  firimr  7**  Fsl  164«  Lsp  209** 
J)rem  Fs  128^) 

|>ri-ti5angr,  i».  ^arfJJ  dreijährig  oxi  I)ritiSungr  272«*  «;  tiÖungr 

|)ri-.tögr  *;  I)ritugr,  adJ, 

})rf  tög-n£tti,  m.  (?!)  in:  männSr  X'II  I>ritögnättar  d,  i:  12  Monate  von 
je  30  Nächten  (d.  i:  Tagen)  101«» 

{iri-tugr  {od.  })ritögr),  a^j.  die  Zahl  dreissig  enthaltend  od,  bildend j 
dreissigj ährig  36«*  {dafür:  I>ritögr  107^»);  auch  vom  Räume:  dreissig- 
ellig  odgl  hann  haffti  gjöra  lätit  kirkju  {>r{tuga  at  lengd  ^triginta  ul- 
narum^  Hgv  67«*  ~~ 

J)ri-vetr  {od,  |)revetr),  adj.  drei  Winter  (Jahre)  alt  prestr  skir5i  hann 
})revetran  36*8  107»«  sonr  hans  l)revetr  26»  60**  Fs  61*' 

})rj6ta  ({)rant),  deficere;  ^rftt  es  mangelt  Jem  (einn)  Etw  (eitt)  hann 
{>rant  vistir  i  hafi  Nj  128«*  hann  I>raut  eyrindit  ^Spiritus  cum  defeciC 
7*«  es  geht  zu  Ende  mit  Etw,  es  hört  auf  nii  })r^r  veizluna  Fs  121«* 
til  {)es8  er  fjörSinn  })raut  bis  zum  Ende  der  Bucht  Eg  68« -66'  es  isl 
im  Wege,  es MnderthysX^  et  at  {)r^tr  Fs/180*«  /«A;92*°;  s:  I)rotinn, ppr. 


458  I)rj6tlyndr .—  })r6ttigr 

I)rj6t-lyndr,  adj,  eigensinnig,  hartnäckig  huskarl  })ungr  ok  I>rjötlyndr 

pj  341* 
{)rj6zka8t  d.  i:  I>rj<StskaBt  (ab),  sich  hartnäckig  zeigen-,  sich  ^ sperren^ 

gegen  Etw  (vib  eitt)   I)ü  hefir  lengi  I>rj6zkazt  viö  (ro)   at  Idta  mik 

sjä  ..  190" 
{)r6a8t  (ab),  wachsen,  gedeihen  I>6tti  sä  staSr  hafa  vel  at  auboefum 

I)r6az  videbantur  copiae  loci  hujus  bene  crevisse  108 '* 
J)römr,  m,  äussersler  Hand,  von  einem  Fasse  Grdg  II,  193^   ^ggj&  ^ 

heljar  J)remi  am  Rande  des  Todes  Ohll^  1.  h}&  gils-^reminum  Z/a;d218** 
I)röng,  J)röngvar,  f.  Gedränge  svd  mikil  |)röng  er  J)ar  um,  at  {)eif  er 

drepnir  eru  megu  trau91a  falla    til  jarSar   225^^    {auch  ^röngS,  /*. 

Fpn/"  17«-8-16*');  <Mr6fl,  Tunmit  var  })röng  mikil  at  dömnm  Krs  Sl  *^ 
I)röng-lendr,  adj,\   er  honum  I)6tti  I)röngleiit  fyri  sonnan  fjöröinn: 

als  ihm  das  Land  im  Süden  der  Bucht  zu  eng  zu  werden  schien  Gp  44* 
{)röngry  adj,  angustus,  enge  fjalldalir  })röngvi]*,  en  hä  fjöll  tvelmmegin 

64*  von  zu  engen  Kleidern  Eb  87*'  NJ  214**;  J)r()ngt,  adv,  stöndum  eig^ 

svä  J)röngt  85 *o  ganga  ^röngt /confertim^  127*° 
})röngva  (gS),  drängen  Jem  (einum)  bann  i>röngöi  undir  sik   l>eim  til 

I>ingmanna  er  drängte  sie  unter  sich,  er  unterwarf  sie  sich  (so  dass  sie 

seine  Thingleute  werden  mussten)  Hrafnk  4^^;  hon  |>röng5ist  at  {)eiin: 

sie  drängte  sich  an  sie  heran  Fs  76*  vgl:  ef  oss  er  allmjök  til  {>röiigt 

wenn  wir  zu  sehr  bedrängt  werden  174*' 
I>roskabr,  adj.  erstarkt,  gereift  br4Ö'I)roskabr  ok  mikill  fyrir  s^r  früh 

erwachsen,  gereift  Fs  126**    var  hann  vel  })ro8ka8r  bceöi  at  viti   ok 

afli  reif  an  Geist  und  Körperkraft  Fs  130* 
{)roskast   (aö),  reif  werden,   siqh  entwickeln  hanii  {iroskabist  heima 

Gp  61*6  ßi'si  7324 

{»roski,  m.  männliche  Kraft,  Reife  sveinninn  var  snemma  me5  miklum 
I)ro8ka  Fs  12 *6  I)inn  I>roski  vex:  du  wirst  immer  männlicher,  reifer 
Fs  15*°- 73*6  Gedeihen^  Glück:  meiri  {)ro8ki  mnudi  fyrir  honum  liggja, 
ef  hann  h^ldi  lifi  Gp  46  *6    hann  gerbist  {)roska-mikill  mabr  Fs  18  >* 

J)  r  o  t ,  n.  Mangel,  Armuth  verba  od,  koma  at  I>rotum  gerath^n  in  ArnaUh 
276*^  (ebenso:  vera  {>rotinn  orf.  verba  })rot-räba  {od.  -rdbi)  ^redigi  ad 
incitas'  Grdg  11,  10»-6*-27»;  vgl:  seljast  til  l)rots  ebd  18*  s,  til 
})rota  ebd  (AM)  /,  204  extr,^  Bedrängniss  Fs  142*^  en  ef  {)rot  soekir 
I>au:  wenn  sie  Armuth  heimsucht  277*' 

I>rota  (ab),  mangeln;  {>rotar  es  mangelt  Jem  {einn)  Etw  (eitt)  en  ef  ^ik 
^rotar  föng  190*« 

l)roti,  m.  Geschwulst  (==  sullr,  m.)  fj  353**  ".34217  oä  89*-** 

})rotinn,  ppr.  {s:  })rj6ta),  erschöpft  var  honum  {)d  })rotit  alt  megn 
196**  übertr:  get  ek,  at  })rotin  s^  I)£n  in  mesta  gsefa  Nj  182*  ok  er 
}) rotin  vän  I>6tti  {)ess  als  die  Hoffnung  darauf  als  eine  vergebne  er- 
schien Eg  214**;  in:  stab-{>rotinn 

I)rotna  (ab);  I>rotnar  es  geht  zu  Ende  at  |)d  farir  ..  ok  |)rotnir  {)ar  . . 
und  (es)  damit  ein  Ende  habe  179*' 

J)r6ttigr  {od.  -ugr),  adj.  kräftig,  ausdauernd  f)rautg<ibr  ok  l)röttigr 
Fs  1843*  s:  d-I)röttugr 
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i>r6ttr,  J)r6ttar,  im.   Kraft,  Stärke  {)r6ttr  ok  djarfleikr  Fs  6 '»    kvaö 

hann  vera  ..  illmenni,  engan  {irottinn  i  (l^onum)  Fs  51^ 
I>rama,  /*.  Donner  s£  hann  eldingar  ok  heyrbi  {)rumur  störar  14^^; 

s:  2.  dnna,  f. 
f>rdtiia  (aö),  aufschwellen  f6trinn  I>rdtna9i  mjök  155^  von  einer  Wunde 

Vsl  U9«* 
|>rysvar    {od,   j^risvar) ,    adv,    dreimal  Fs  6** -78®    Nj  193*®    J)ry8var 
.  sinnum  dass.  Fs  74" 

|>u,    J>in,  I>^r,  {)ik,  pron,  2.  pers.  sgi  tu,  tut,  tibi,  te 
I>üf  a,  /:  Erhöhung,  /füget  drepa  fötum  i  I)iifu  ok  falla  179"  Fbrbl^''"' 
im  Sprchw:  opt  veltir  (bringt  zu  Falle)  litil  J)üfa  mlklu  hlassi  Alex  132** 
f>ukla  (ab),  'palpare,  contrectare'  BJ.  Hld,  var  svä  til  ^\ik\si.i  es  wurde 

so  eingerichtet,  vermittelt  Fs  76** 
|>ala,  f.  registerartige  Aufzählung,^!.  B,  lögsögumanna  })ala  Ist  I,  339 
(r.  J.  1272),  bes.  in  metrischer  Form  z,  B,  Aufzählung  von  hesta-heiti 
und  öxna-heiti  in  der  J>orgrims-{)ula  SE  480' -484'*;  übhpt  *  Gedicht  in 
loserer  Form  und  ttdllkürlicher  Fortsetzung  fähig 
fiumall,  m.  pollex;  in:  {>nmal-a1in,  f.  Daumenelle  d.  i:  eine  Elle  vom 
Ellenbogen  bis  zur  Spitze  des  Daumens  gemessen  Grdg  11,  192*^;  {>amal- 
fingr,  wi.  Däumling  der  Hand  Krp  5  extr.-,    ^ximsX-ik,  f.  die  grosse 
Zehe  Nj  246»' 
|>amlungr,  ^nmlangs,  ;«.  Daumen  Grdg  II,  193^;  DäunUing  des  Hand- 
schuhs en  afhdsit  })at  var  {>umlangrinn  hanzkans  3^® 
f>unga  (aÖ),  beschweren  mit  Sorge,  Angst  hon  var  mjök  {)angu9  Fs  143*^ 
I>ung-b^ll,  adj,   in:  verör  einum  {)ungbjlt  (von  dem  Ungemach  u.  der 
Beschwerde,  die  Jem  durch  seinen  Wohnsitz  erleidet)  z.  B,  {)eim  mundi 
J).  verba  i  nänd  honum  Lxd  26'- 154^ 
Jiung-foerr,  adj,  schwer  im  Stande  Etw  zu  thun  hann  (Attila  kgr)  er 
nü  gamall  ok  {>ungfc)err  at  st^^ra  sinu  riki  207*®  i  elli  gjöröist  hann 
})ungfoerr  Eg  225" 
I)nngi,  m.  Gewicht,  Last  kistuna  foera  niSr  £  jörb  ok  bera  ä  ofan  sem 
mestan  l)anga  Fs  132'^  {vgl  Ginungagap  fylltist  meb  {)anga  ok  höfug- 
leik  ISS  ok  hrfms  SE  42**)  von  schwerer  Waare  (malt,  hveiti,  hunang) 
Eg  35*^-154*';  übertr:  das,  was  das  Geniüth  belastet,  Aergerniss,  Ver- 
druss  I)viat  I>ungi  fylgir  sveröinu  Fs  136** 
j)ung-leikr,  m.  Schwere  in  den  Gliedern,  ^ in/irmitas'*   {vgl  I)ungfoerr, 

adj.)  elska  bu  i  henibnm  fyrir  nökkurs  })angleik8  sakir  252*^ 
f)angliga,  adv.  mit  schwerem,  gedrücktem  Sinn  hann  t6k  {)essu  (diese 
Mittheilungen)  {).  114^*  von  einer  Kranken  kona  svÄ  |).  haldin  Uam 
graviter  afßcta*  Eg  182  *» 
})ungr,  adj.  schwer,  von  Gewicht:  haf  {)ä  öxi  i  hendi  ..,  er  I)yngri  er  i 
hendi  182'  übertr:  schwer,  lästig,  mühsam  meU  jafn-})ungu  starfi  eöa 
I>yngra  248  *^  langskipit  })yng8t  nndir  änim  sehr  schwer  durch  Hudern 
fortzubewegen  Eg  127^  hit  mnn  oss  })ungt  falla  hoc  molestiam  nobis 
afferet*^^  Gp  54**  likaöi  honum  all^i).ungt  Fs  96*®  ebenso  })ungt 
ganga:  mit  Mühe  132*^  feindlich,  erzürnt  at  Jid  hefir  })ungan  hug  a 
m^r  180*®  Eb  91*    hann  t6k  heldr  {>ungt  hans  mdli  er  nahm  seine 


460  {)ungurkr  —  J)ur8 

Rede  sekr  übel  auf  Eg  123^  hon  er  al{)ung  til  J)fn  sie  hegt  tiefen  Groü 
gegen  dick  Eg  120**  vgl  J)eir  er  oss  vilja  f^yngst  Fb  172*°;  schwer  zu 
beschaffen  md  af  sliku  marka  hversu  f)angan  matarafla  {>eir  ^ttn 
wie  schwer  sie  sich  Nahrungsmittel  verschafften  Fs  146  *•;  schwer  wie- 
gend,  bedeutungsvoll,  tcichtig  kann  ^öttist  ^ungar  fr^ttir  hafa  um 
fjörMnn  Gp  77'«  kann  kvaÖ  s^r  J)6  J)ungt  segja  hug  um,  at  ..  er 
meinte,  sein  Innres  sage  ihm  ScJtweres  (d.  i:  Furcht,  Zweifel),  dass  .. 
Eb  53«« 

I)ungurkr  (rf.  t:  I)ung-virkr),  adj.  molestits,  schwer  strafend,  streng 
kann  var  mjök  I>nngarkr  viÖ  J)d  er  eigi  vildu  sik  vel  siSa  Fs  185' 

})nnnr,  adJ.  dünn  skinn  (Haut)  ungt  ok  {)unt // (351 ")  |>d  hefir  kaus 
{>annan  Eb  107*',  rarus  {>annar  fylkingar  83*^  {>unt  mundi  vera  um 
merkisstöngina:  nur  wenige  mochten  bei  der  Fahne  stehen  86*  (vgl:  f)eir 
köf5a  {>ann-skipat  Eg  130*);  von  der  Luft:  g69r  ^erridagr  ok  vettr 
kyrt  ok  I)unnt,  svd  hvergi  b&  skj  &  himni  Eb  94"  veÖr  i)unt  ok 
ü-vindligt  Fbr  14« 

l^unn-vangi,  »i.  oberer  Theil  der  Backe,  tugl,  mit  der  Schläfe  kann  IJ'str 
ä  I>annvangann  4^<^  ä  I>unnyangann  fyrir  ofan  eyra  Sturl  I,  1,  192*^ 

l)arfa  (I>nrfta),  nöthig  haben,  bedürfen  Etw  (eitt  od,  eins)  t)arftn  eigi 
goöorö  i  vetr  173"  118'»  i)urfti  kann  nim  mikit  Fs  62«*  (m,  gen:) 
g65r  vib  alla  ^k  er  kans  ^urftu  171*^  143*  Gp  68»;  mit  at  ii.  t»/* 
])arfta  ])at  at  varask  ^u  mi«««^  dich  davor  hüten  245*  }>nrfu  ^^r  ..  at 
tala  braucht  ihr  ..  zu  reden  190*'  kann  |>arf  at  vinna  eib  er  braucht 
zu  leisten  ..  Vsl  192*°  menn  {>nrfa  (vist)  til  at  fo^a  sik  85*^;  nöthig 
sein  {)urfti  um  {)at  sär  engi  umbönd  97**  J)ü  lietr,  eigi  {)urfa  .. 
I)e88a  niu  stafi  non  opus  esse  his  litteris  257^  vgl  {>eim  ö9rum  stöfom, 
er  mdr  I)6tti  i  (vilru  mäii)  I)urfa  at  vera  vorhanden  sein  müssen  256'^ 
{)e88  })yrfti,  at  ..  dessen  bedürfte  es,  es  wäre  gut,  wenn,.  154'*  f)urfti 
alls  vib  e«  u'ar  dabei  alles  (etwa:  alle  Mittel)  nöthig  /".^  132*'  vgl  ..  eigi 
annarra  vib  |)urft  (vera)  at  kefna  181** 

J)urfa-mabr,  w.;  I>urfa-menn,  pl.  die  Armen,  Bedürßigen  200**  269* 

-J)urfr,  adj,  in:  ü-})urfr;  {>urfi,  ö<^*.  tn;  f^-Jurfi 

J)urf  t,  f,  Bedarf,  bez,  Befriedigung  desselben,  Unterstützung  i4  til  i>urptar 
I)eim  ümögum  psk  86*^-116**  f^  leggja  til  kirkju-}>urfta  für  das, 
was  die  Kirche  bedarf  Krp  17*» 

}>urka  (ab),  trocken  machen,  vom  Heu  Eb  53 "*  vom  Trocknen  nasser 
Kleider  am  Feuer  217**  Eg  83*^  austrocknen  svd  ümättuligt  sem  J)^r 
er  at  I)urka  hafit  240^ 

I>urr,  adj.  dürre,  trocken  vibr  J)urr  Eb  63**  j>ökk  mun  grdta  {lurrum 
tärum  d.  h:  ^trocknen  Auges'*  bleiben  21*«  j)urr  matr  (d,  i:  Kräuter, 
Früchte)  Krp  36  **  konungi  (nach  dem  Wettschwimmefn)  v6ru  J)Ä  fengin 
J)urr  kisebi  197*'*  })urt  (trocknen  Fusses)  ganga  i  k61minn  ßsk  39*°; 
m  Sprcitw:  'md  ek  eigi  {>urt  af  köimi  bera':  ich  kann  es  vom  Holm 
Qufs  Land  nicht  trocken  bringen,  ohne  es  ^nass  zu  machen^  (hier:  ich 
kann  nicht  leugnen)  189°  • 

*{)urs  (od.  I)U8s)  od,  J)ursi,  m.  Riese  (Gr  Myth  487)  likari  eru  |>eir  }>arsum 
at  vexti  ok  at  s^n,  en  mennskum  mönnum  Eg  48*°-'  von  den  dum- 
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men  Biesen  {vgl  dän:  Tosse)  Nj  263*®  («;  ginna),  im  Sprchw  (?):  segja 
(I>egja?)  skal  ^ursi,  ef  hann  sitr  nökkvibr  vi9  eld  ßdv  317*^ 

^nsta  s:  ^ysja 

J>n8and,  fem,  u.  neiUr,  u.  {)asimdir,  pL  fem:  tausend  i  I>es8i  orrustu  hafa 
fallit  f)iisnnd  Niflanga  ok  fj6rar  {lusundir  af  Hünum  234  ^^-^^  sex 
^usundir  vetra  ok  LXXHI  vetr  (6073  Jahre)  Fs  197  <«  (VII  i)üs- 
hundra»  manna  7000  Oh  66«*  Fms  X,  400»°) 

I>aBiindasti  miüesimus 

|>v^  (I>v<^  od.  {>6,  od,  ^vöba),  waschen  sich  (s^r  und  sik)  })eir  g^nga 
til  Öxarär  at  ^vä  s^r  160**  hann  setti  munnlaug  fyrir  sik  ok  {)v<S 
sik  F«  5»^  er  (hann)  i  vatni  skyldi  ^vöst  {d,  i:  {>vÄst  d[.  t;  I>y^  sik) 
Fs  77*^;  auswaschen  Eiw  (eitt)  l>vi  sär  manna  /"^  110'°  Oh  69*8"- 

|)vara,  /".  Qwrl  Fs  159''  «;  vörr,  f 

{>yari,  m.  ^tigülum'*  SvbJ.  EgÜss,;  in:  bryn-I)vari,  m.  ßine  Jri  Lanze 
(JVeinh.  194)  »:  Eg  109" 

{>Yat  <f.  t;  {>Y<S-at  lavabat  non  258** 

|>vÄtt-dagr,  m.  Waschtag  d,  i:  Sonnabend  {vgl  laugardagr)  d6mar 
skuln  iit  fara  ^vdttdag  ..  unz  söl  kemr  &  |>ingYÖll  dröttinsdag  264*°; 
in  der  Grdg:  der  zweite  Tag  des  (mit  dem  Freitag  beginnenden)  Althing, 
z,  B.  psk  39*'  vgl:  dagr,  m,;  {>vÄtt-n6tt,  f  Nacht  des  Sonnabend 
Krp  32" 

}>vengr,  I)vengs  {od,  jivengjar),  pl.  -ir,  m,  Riemen,  lorum  {)i  t6k 
dyergrinn  (8k6-)I>ve^g  ok  knif  SE  344'*  s:  sk6-{>yengr 

tverliga,  adv.  hartnäckig  synja  l>y.  Eb  22*«  Gp  66*'  SE  220«° 

ftyerr,  adj,  quei*  rida  um  {>yera  götuna  quer  durch  die  Strasse  179*^ 
um  herbamar  j)verar  96**  of  g61f  |)vert  15*°  um  j)yert  andlit  95**; 
adversus,  hinderlich  i>eir  höföu  storm  mik^nn  ok  yebr  I)yert  i?^  142^; 
widersprechend  ^6tti  I>at  af  I>yeru  frd  glikindum  yera  es  schien  durch- 
aus unwahrscheinlich  pj  347*»;  widerwillig  vera  J)verr  i  einu  Etw 
abschlagen  Nj  259'°  taka  -jiyert  einu  Etw  rund  abschlagen,  prae- 
cidere  rem  ediquam  Eg  170**  {vgl:  I)yer-taka,  stv.  verweigern,  verhin- 
dern i>6ti  ^8r  s^  bannat  e5r  I)yertekit  SE  116*);  ^yers,  adv.  quer- 
Ober,  der  Quere  hann  sn^r  {>yers  k  braut  i  sköginn  frä  i)eim  5**  fara 
Jvers  upp  ü  fjallit  198**  ^yers  fyrir  ..  Eg  58'*  I>yers  til  ..  £^87*» 

{>yerra  ({lyarr),  aufhören,  schwinden  hann  m^  hy^rki  yaxa  n^  f)yerra 
SE  II,  34**  TgJ  207  »"--2128  sk6gr  I)yerr  eigi  fyrr  en  fram  or 
dalnum  kemr  191?^  I>yerr  karlmenska  ok  haröfengi  ..  schwindet  immer 
mehr  Fs  4**  orkan  t>yarr  Lxd  54^  Hzt  honum  nii  syä  sem  minna 
hafi  I>orrit  {nicht  Vorrat)  als  wenn  (aus  dem  Trinkhornej  noch  weniger 
(Flüssigkeit)  als  vorher  geschwunden  wäre  7*» 

|>ver-tr^,  n.  Querbalken  132**  &  i)yertrjäm  129»» 

J)ver-|)ili,  n,  Quer-(scheide)wand  Fs  143'» 

J)ver-üb,  f  trotziger,  zorniger  Sinn,  von  Berserkern:  f6r  J)d  alt  i  j)yeruö 
med  f>eim  über  alles  geriethen  sie  in  wilden,  heftigen  Zorn  Eb  40'^ 

i>yi,  dat,  neutr,  sg,  von  I)at;  {)yi  neest  demnächst  SE  106**;  beim^Comp: 
um  so  Jy£  framarr  6'*  zweifach:  J)yi  hardara  —  i)vi  fastara  Je  —  desto, 
quo  —  CO  8»°  48*»-  *»  «.  oft, ;  J)vi  <i.  f;  af  {)vi  od.  meö  J)yi  mi7  orf.  ohne 
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at  (})viat)  desshalb,  der^n  I)vi  m^r  er  sagt  176 1«  188*^  197*  ^vini 
292 2"  I>viat  eins  nur  unter  der  Bedingung  266*8  F^sl  187"  (^viat 
einu  dass,  «^rf  186**)  *;  eins;  I)vi  i/nrf  })viat:  warum,  wesskedb  (=hvi) 
J)Vi  megi  svä  orbit  hafa?  200»*  Gp  47'  I>eir  roeddn  um,  J)vi  hann  vseri 
Fs  17980  hann  spuröi,  I)vfat  J)aBr  le^ist  ..  Gp  63  "-64*« 

{)viat  (d.  i:  i>vi  at)  desshalb  dassy  denn  (auch:  wesskalb,  wm^wn)  s:  l>vi 

J)vfgit  (d.  i:  J)vi  eigi  at)  desshalb  nicht  s^nist  honum  ^vigit  venni  sinn 
kostr,  ef  ..  För  103*»  vgl  GJiM  II,  388» 

{)vf-Hkr,  adj.  solcher ^  solcherlei  8*  vgl:  J)d  msBlti  |>örhallr  f^Yilikum 
orSum  d.  i:  Worten,  die  denen  des  KetUbjöm  glichen^  mit  ähnlichen, 
denselben  Worten  d,  i:  in  gleichem  Sinne,  wie  Ket.  Gp  52*  vgl  hano 
ferr  heim  {)vilikr,  er  hann  kom  })ar  Vpnf  14^ 

})visa  d,  i:  f>essa  s:  {)essi 

})^-borinn,  ppr.  von  einer  Magd  ({)^r)  geboren  er  J)at  barn  hans  J)^borit 
271**  Fs  190*0  Eb  125»  {opp:  frjdlsborinn) 

1.  {)5rÖa  (dd),  deuten,  erklären  nü  hefi  ek  I)^ddan  draum  f>inn  137**  vgl 
björg  ok  steina  I)yddu  I>eir  m6ti  tÖnnum  ok  beinum  kvikinda  mit 
Eiw  vergleichend  erklären,  auslegen  SE  4**  luceat  lux  ..  I)at  J)^8ist 
svä":  l^si  lj68  ..  243'®;  t^Öast  für  sich  gewinnen  Jem  (einn),  ihn  sich  zum 
Freunde  machen  menn  viidu  mik  t^Öast  Fs  173***  An  136*»  Eg  8«-9'« 

2.  I)^8a,  /*.  «;  al-l)^Öa  (adde:  Theodoricus  Veronensis,  er  all>^8a  kallar 
^5rÖrek  af  Bern  Bp  /,  765  extr.) 

3.  J>^Öa,  /*.  Freundlichkeit  fyrir  {)Jbu  {)Ä  mikla  ok  bliöu  Oh  79**  draga 
})5^5u  eSa  samrsebi  tii  eins  5/>ec  80'^ 

I)^Öeskr  (rf.  i:  })^Öerskr  d,  i:  t^Ö-verskr),  adj.  deutsch  sem  segja  forn- 
kvsebi  i   ^^Öeskri  .tungu  234»»  231**    ^^Öeskir  menn  234****»    (nord. 
Bezeichnungen  von  *  deutsch"*  und  ^Deutschland"*  s:  Fms  XII,  377*  und 
ShI  XII,  188)  s:  ^J^rskr  {auch  I>J^Öskr  od,  t^zkr) 
-})yÖi  (ä:  l)jö&),  n.  in:  ill-^jröi  {Fms  V,  70»*)  «;  iHJ)Jbi8-f61k,  «. 
J)ybing,  p/.  -ar,  f.  Auslegung  ef  önnur  er  betri  J)Jbing  {)innar  roe5u 
-i^flW  29**    heigar  I>^Singar  Auslegungen  der  heil.  "^Schrift,  übhpi  wohl: 
scripta  Sacra  256*® 
t^Ör,  {)JÖ,  |)J^tt,  ^mollis,  mitis^  {vgl:  1)^5 a st)  tn;  ii-J)^5r 
J)^fb,  /•.  /wr^wm  foera  (scekja)  einn  til  J)^fbar  öra^  //,  94*»-146*o 
|)^fi,  /i.  m;  AivL'^fü  Diebstahl  von  Speise-waare  Grdg  II,  165* 
I)ykk-farinn,  pprr,  gera  j)ykkfarit  oft  nach  einander  ihun  Eb  33'* 
-I)ykki,  n,  s:  8am-I)ykki,  sundr-I)ykki 

1.  I)ykkja  od,  f)ikkja,  auch  |)ykja  m.  {>ikja  (})6tta),  videri,  scheinen; 
eben  so  häuf,  mit  SubJ,,  als  auch  unpersönl,  3.  pers,  J)ykkir  {u.  J)ykki) 
m,  dat:  es  scheint,  es  gefällt  {auch  mit  Subj,  im  Plur,  z,  B,  })ykkir 
{statt  J)ykkja)  vera  illa  haldnir  Hdv  321*);  {)ykkja8t:  videri  sibi  vgl 
140»  Ketill  ..  I)6ttist  hann  or  helju  heimtan  hafa  dem  K.  schien  es 
als  wenn  er  ihn  {den  J>.)  geholt  habe  Fs  8*®  ebenso  {)6ttust  J)eir  hafa 
hann  or  h.  heimtan  Eg  173*»;  häuf,  von  Träumen  z.  B.  91**;  })ykkir 
m^r  illa,  störilla:  ich  hin  übel-zufrieden  damit  206**224**;  mdr  J)ykkir 
fyrir:  mihi  displicet,  molestum  est  117*  {>orgilsi  kvabst  nü  fyrir  {)ikkja 
at  fara:    Thorgils  sagte ^  dass  es  ihm,  (dem  Thorgils,  daher  {»orgilsi) 
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mUs falle  zu  reisen  Fs  142'  j)ykkir  mer  at  |)vi:  ich  finde  etwas  daran 
(zu  tadeln)y  dagegen  z.  B:  ok  Iset  ek  mer  eigi  at  I)vi  })ikkja  und  ich 
habe  nichts  dagegen  Fs  21';  ebenso:  einn  hlutr  })ikki  mer  at  viÖ  {)ik: 
271  cmer  Beziehung  bin  ich  nicht  recht  zufrieden  mit  dir  Fs  154^°;  })ykkir 
einnm  mikit  u  m  eitt  Etw  macht  grossen  Eindruck  auf  Jem  (von  einem 
betrüb,  Ereignisse)  Fs  112'*  vgl  I)6tti  mönnum  mikit  um  siöleysu  J)Ä 
er  kgr  gjörbi  (es  verdross  sie  ,,)»Fms  IF,  199*^  {vgl  2.  }>ykkr,  m.) 
2.  {)ykkja,  /".  Meinung ^  Gesinnung  Eb  11**  {s:  störlangr,  odj.)\  in:  relbi- 

I)ykkja,  d-I)ykkja,  sundr-{)ykkja 
I)ykk-leikr,  m,  Dicke  forvitnast  um  I)ykkleik  haussins  Eg  229" 
])ykkna  (ab),  dick  werden,  vom  Wetter  (wenn  sich  der  Himmel  mit  Wolken 
umzieht,  die  Luft  dick  wird)  I)ykknar  vebrit  6?iä/28'*  F6r  13«*-31»0-'882 

1.  J)ykkr  {od,  J)jokkr),  adj.  dick  mabr  mikill,  herbibreiÖr  ok  J)ykkr 
Fbr  62*8  steinn  vibr  ok  |)ykkr  (tjokkr  SE  274'- 102»)  14  ^  dicht, 
eng  neben  einander  skula  v^r  skipast  sem  I)ykkvast  fyrir  dyrrin  128^^ 
fylgjast  vel  ok  standa  J)ykt  Eg  110*";  von  wolkigem,  trübem  Weller 
(vgl  Jjykkna)  vebr  i)ykt  242'  Eb  73^  lopt  all)jokt  fj  334»* 

2.  j)ykkr,  m.  ^indignatio,  offensio'*  Svbj,  Egilss,;  Schlag,  Hieb  gildr 
Jjykkr  ok  ei  banvflenligr  Hdv  321*  gerbi  hann  meyjunni  })ann  tykk, 
at  hun  gr^t  {>egalr  Svarfd  141' 

1.  tykt,  f.  (von  i)ykkr,  adj.)  Dicke,  Dichtigkeit  Eg  106* 

2.  I)ykt,  f,  (von  1.  I)ykkja)  m;  sam-|)ykt 

J)yngb,  f.  Schwere;  von  Krankheit:  hon  tök  |)ä  ok  tyngÖ  ok  l&  J)ö  eigi 

«e  wurde  krank,  ohne  sich  doch  legen  zu  müssen  166*'  Hgv  69*' 
l^yngsl,  f,  Ungemach  |)yngslir  ok  I>röngslir  -^«W  44*- 168**  hlj6ta  l>yngsl 

af  einu  Eb  95»* 
f>ynna  (nt),  dünn  machen;    ^jnn&st  ,dünn  werden  at  I)ä  myni  {>ynnaz 

fylki  Jeirra  84'*  ^A  ])yntiz  skipnn  fyrframan  merk!  kgs  94 »^  ä:  ^unnr 
J^r  {od,^f),  g,  u,  nom,  pl.  |)^jar,  f.  Magd,  serva  (MunchCl  I,  181)  'svä 

konnr,  sem  kalla,   |)Jjar  ok  })r9ela  Grett'  (?)  Svbj,  Egilss.  lex  930** 

frjdlsar  konn  sun  sem  {)^jar  (sun)  NgL  /,  209*;  in:  {)^-borinn 
■  {)yrma  (md),    schonen  Etw  (einu)    {>viat  eigi  J)yrmbi  hann  gribastöö- 

unum  SE  228**    J)ä   varb  eigi  J)yrmt  eibunum  maji^  Hess  es  nicht  an 

Eiden  fehlen  ebd  136*°;    I)yrmask  vib  einn  Jem  Ehrerbietung  erweisen 

277*5  g.  j)yrm8l,  f. 
J)yrmiligr,  adj,  in:  ü-I)yrmiligr 
J)yrmsl,  pl,  -ir,  f,  Ehrerbietung  vera  i  })yrmslum  vib  skapdrottin  sinn 

27419  Verpflichtung  hafa  J)yrmslir  v.  sk,  s.  277*  u.  so  oft» 
|)5^rskr  (d,  i:  ^fheekr),  adj.  deutsch  tala  «l  J)^rsku  GrhM  I,  220*^"- 
J)yrsta  (st),  dürsten  («;  J)or8ti,  m.)  tekr  nü  })ä  at  J)yrsta  fast  />  146** 
})yrstr,  adj.  durstig  7**^ 
{>ysja  (I)usta),  in  heftiger  Bewegung  vordtingen,  vorstürzen  |)eir  {)ustu 

fram  ..  vib  brugbnum  sverbum  Fms  VIII,  404*  (i>yss,  wi.  Lär7n  {)yss 

eba  klibr  Gisl  56^  Tumult  landherr  hafbi  gjört  at  honum  I)ys  k  Upp- 

sala-i>in^  Fnwr  IV,  180**) 
fij'tr,  m.  sonus,  Stridor,  von  den  Blashörnem:   ganga  um  borgina  meb 

kaUi  ok  lübra  i)^t  228*» 
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ü-  od.  6-{  beides  gleich  oft  in  den  ältest.  Hdss,  (got.  un-  Gr  II y  775): 
un-,  verneinend:  6  e&r  ü,  I)at  skiptir  um  oi^um  svd  sem  er:  satt  eQa 
ü-satt  SE  Ilf  50";,  dock  drückt  es  keineswegs  immer  die  blosse  Ver- 
neinung des  mit  ihm  verbundnen  Wortes  aus,  als  vielmehr  sehr  käufig  — 
per  litoten  —  dessen  Gegensatz,  z.  B:  li-friÖr,  nicht:  Mangel,  NicM- 
vorkandensein  des  Friedens,  sondern:  Ztoietrackt  und  zwar  reckt  starke 
Zwietrackt 

ü-SBti,  n.  Speisen,  die  man  nickt  essen  darf  eta  kjöt  &  föstutibum  eQa 
üseti  (Fleisch  oder  andres,  was  man  nicht  essen  darf)  Krp  35'^ 

ü-ägangsamr,  adj,  friedliebend  hann  yar5  samhuga  yi5  flesta  menn 

'   ok  Ak^.  Fs  293 

ü-ägjarn,  adj,  mild,  nacksicktig  hann  var  üägj.  vi5  sdr  minni  menn, 
en  har5fengr  ok  framgjarn  Yi5  sina  üvini  />  14' 

ü-aldar-  {in:  naldar-flokkr,  m.)  s:  ü-öld,  f 

ü-äleitinn,  adJ,  nickt  geneigt  Andre  zu  verletzeh,  friedfertig  Fs  184**  . 

ii-alinn,  ppr»  nock  nickt  geboren  272**  s:  liborinn 

ü-annara,  comp,  neutr.  (s:  annr,  adj.)  eigi  mun  j&r  üannara  heim  en 
heiman:  die  Rückkehr  wird  euck  nickt  muheloser  (d.  i:  eben  so  schwer) 
werden,  als  die  Hinfahrt  Fs  b^^  ..  at  eigi  s^  I>^r  üannara  aptr  til 
mfn  en  {)er  er  i  brott  Fs  99*"  (dafür  ...  at  eigi  munir  I)d  öfüsari  aptr 
koma  til  m£n,  en  nd  ferr  Jü  i  brott  Fms  II,  79**) 

ü-äran,  n.  Misswacks  SE  \V  üdran  {und  drgalli)  Spec  73'^"-  {opp: 
1.  dr,  71.)  är  e5a  üdran  Alex  41**  üdran  mikit  ok  hallseri  Ftns  X,  212  ^^ 

ü-argr,  adj.  mutkig,  kükn  hann  var  sv&  ömggr  i  öUum  mannraimum 
sem  it  öarga  äfr  (d.  i:  der  Löwe)  Fbr  12*S-41**  Ftfis  VII,  99,  not.  1. 

ü-barinn,  ppr.  von  berja;  1)6  hon  vaeri  übarin  wenn  sie  auck  keine 
Schlage  zu  erdulden  gehabt  Eb  16^ 

d-bilgjarn,  a^i-  ^petulans,  procax^  Bj.  Hld,  'iit  er  at  eggja  dbil- 
gjaman'  Grett  24* 

li-boriun,  ppr.  nickt  geboren  alinn  ok  üborinn,  getinn  ok  ügetinn 
283^'  vgl  Uni  hinn  danski  e&a  hinn  übomi  (postkumus)  296^  s:  rimur 
frd  Völsungi  hinum  6borna  {Edda  Sam.  Lpi,  1860  p.  XIV  und  240  ff.); 
non  latus,  in:  fd  üborit  {näml,  undir  mark)  pecus  sub  Signum  nondum 
latum,  nock  nickt  gezeicknet  ef  ma&r  &  f4  6borit  ok  Isetr  ümerkt  ganga 
Ärp  23';  *non  susceptus^  hun  yar5veitti  barn  dr6ttningar  üborit  {vai': 
ü-skirt)  Ist  /,  110» 

ü-b6tama8r,  m,  Jem,  dessen  Vergeken  nickt  durck  Geldbusse  gesühnt 
wird,  z.  B.  ^wer  die  Hausthiere  eines  andern  tödtet,  |)d  eru  })eir 
allir  übötamenn,  er  hjoggu  287*^  iib6taverk,  n.  die  Thal  eines  solchen 
287  "  "• 

li-brä&r,  adj,  zögernd  ef  hann  leetr  übrätt  vi9  wenn  er  dabei  zögert 
191*« 


Ä 


übmgMnn  — -  üfeigr  465 

li-brngSinn,  ppr,  unverändert  staSina  enn  übrugSna  I>d  sömu  234 '* 

li-bygÖ,  /*.  Einöde  (von  Grönland)  Fs  144'^ 

ü-b7g5r,  ppr.  unbewohnt,  unangebaut  hinn  nejrbri  hlutr  Svii>j65ar  liggr 

liibjgQr  af  frosti  ok  kulda  37'^    I)ü  munt  bjggja  land  er  Island 

beitir,  |)at  er  enn  vfÄa  übygt  Fs  19** 
-dÖ,  /*.  HndoleSy  ingeniuni?  Svbj,  Egilss.  in:  öl-ü5,  J)ver-üÖ,  dlf-üÖ,  var-iiÖ 
j&'d&H,  /*.  nefas;  üdäöa-verk,  n.  vinna  lid.  ä  konu  (stuprare)  271  ^^ 
d-dffild,  /:  Eigenschaft  des  üdsell;  in:  üdeeldar-maSr,  m.  Eb  36*^  Band  10^ 
li-dsell,  adJ.Jem,  mit  dem  sich  sc/twer  ttmgehen  iässt^  unfreundlich  fäldtr  . 

umjükr  ok  üdsell  />  23^    honnm  mundi  |>ykkja  üdsella'  yiS   slk   at 

eiga  es  mochte  ihm  scheinen,  dass  man  mit  ihm  noch  viel  weniger  fertig 

werden  würde  Eb  39'^  streitsüchtig,  wild  bann  ^6tti  enn  mesti  garpr 

ok  beldr  üdsell  Fs  128  ^^  61mr  ok  üdaell  Oh  22 1'^ 
ü-danMigr,  adj,  unsterblich  (ga5)  üskapa5an  ok  üdaubligan  238^^ 
ü-daanan,  /*.   Gestank,  von  einer  Leiche:   likit  veldr  mö5kam  ..  ok 

ddaanan  af  286  <^ 
'uSigr  und  -üSligr,  oiHj,  {von  Ü8,  f.)   in:  bar9-übigr,  beipt-übigr  und 

mikil-iibligr 

d-dcemi,  n.  auffallende,  besondre  (^beispiellose^)  Begebenheit  |)at  f)6tti 
I>eim  me5  üdoemnm  miklum  vera  dtess  erschien  ihnen  als  etwas  ganz 
Aussergewöhnliches  122*^  i>at  var  meb  üdoemum  Gi'sl  22^ 

d-drengiliga',  adv,  vo7i  gemeiner,  niedriger  Gesinnung  svfkja  einn 
üdrengiliga  164^* 

ü-d^rr,  a(ij.  billig,  oft.  in  Grdg,  %.  B.  II,  176*3 

li-efni,  n,  schlimme  Lage,  Gefahr  i  üefni  yar  komit  Fs  S7^  I)etta  horfir 

til  defna  das  'schaut"*  schlimm  aus  Hdv  339^ 
d-eirÖ,  f.  in:  deirbar-mabr,  m.  Unruhstifter  Fs  157*  deirbarmenn  (var: 

dreibumenn)  Fs  33«- 163*'  ebenso  NJ  152*» 
d-eirinn,  acfj,  =  deirbarmabr,   m.    yikingr  mikill  ok   deirinn  mjök 

Gp  41«  Fms  XI,  90« 
d-endiligr,  adj.  unendlich,  (von  Gott)  dlikamligan  ok  dendiligan  238 ^^^ 

i  dendiligum  fagnabi  240** 
d-fagnabr,  m.  Verdruss,  A erger,   Unglück  skaltu  fä  dfagnab   {dafür: 

skal  I)^r  J)at  ..  at  illu  verba  Fms  II,  14*®)  Fs  87*"  fyrr  hafa  dfagnab 

af  bonom  en  ..  penninga  294® 

d-fagr,  adj.  hässlich,  wild;  von  Gudrun,  die  dem  Atli  die  Ermordung 
seiner  Kinder  erzählt  meb  mörgum  dfögrum  orbum  26*^  von  dem  Leben 
eines  Räubers:  aefi  dfögr  Fs  8*'  kysebi  störort  ok  dfagrt  ' duriuscu- 
lum*  151*» 

d-fagrligr,  adj.  abscheulich,  Abscheu  erregend  dfagrligt  yar  bennar 
augnabragb  byersu  bon  gat  |>eim  {sc.  augum)  tröUsiiga  skotib  Fs  43 ' 

d-farnabr,  m,  Unheil  bljöta  dfarnab  af  einum  jE^  9** 

d-feginn,  adj.  ärgerlich,  verdriesslich  yerba  dfeginn  einu  (über- Etw) 
190*0 

d-feigr,  adj.  der,  welcher  leben  bleiben  soll  j)ar  skildi  nd  feigan  ok 
dfeigan:  jetzt  entschied  sich,   wer    untergehen    und  wer  leben    bleiben 

Möbius,  altnord.  Gloss.  30 
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466  liferjandi  ^  üfüss 

sollte  199*'    M  Sprckw:  *eigi  m&  lifeigum  bella'  (#;  bella);    oft,  als 
Name  z.  B,  Üfeigr  SkiSason  Fms  Fl 

ü-ferjaüdi,  ppraes.  der,  dem  Reisebeförderung  verweigert  wird,  non-trans- 
portandus  üoell  ok  uferjandi  Krp  12"  skögarmenn  ücslir  ok  liferJAndi 
psk  96^  \k  verSr  bann  sekr,  skögarmaSr  liferjandi  ebd  88^ 

li-fjat,  ?i.;  üfjöt,  pl.  Missgriff y  Fehler  ef  lögsögumaör  görir  ^au  dfjöt 
nokkur  Lrp  217  ^ 

ü-fley  gr,  adj,  der  nicht  fliegen  kann  haukrinn  üfleygr  ok  fjabrlauss  27  •^ 

ü-foera,  f.  hohe  Gefahr,  sehr  schwierige  Lage,  discrimen  |)Ti  hafSir  svä 
nser  baft  oss  mikilli  üfoeru  9  '^  n»r  lagbi  j^at  lifoeru  einasinni  SE 100^ 
{auch  üfceri,  n.  dass,  SE  226  «7)  s:  üfcerr 

ü-foerr,  adj,  wer  nicht  gehen  (fara)  kann  bann  var  j^d  lifoBiT  fyri  föt- 
arins  sakir  155^  {ebenso:  |>.  kyad  bonum  lifoert  einum-saman  ok  skal 
ek  fä  tu  knä  menn  at  fylgja  J)^r  181'*)  untüchtig  zur  Thingreise 
Fsl  160 ■*  riki  üfoert  ein  Reich,  mit  dem  es  nicht  mehr  fort  will  27*^; 
ungangbar  u.  desshalb  gefährlich  vfsa  einum  eigi  ä  är  (amnes)  üfcerar 
e5a  &  issk  üfcera  i  björg.üfoer  eöa  &  s»  üfoeran  278**'^'  Nj  144^;  wtzu- 
gänglich  Mnspells  beimr  er  üfcerr  {>eim  er  J)ar  eru  litlendir  5^40*'; 
unerträglich  üfoert  f>6tti  yärum  mönnum  at  sitja  undir  bans  bendi 
Fs  9*^  er  slfkt  üfoert  nema  boetr  komi  fram  ebd  29^* 

ü-för,  f  Unfall,  Missgeschick  90*°  Eg  189«*  befir  nü  yfir  tekit  um 
ykkrar  üfarar  hat  es  nun  ein  Uebermaass  erreicht  mit  eurer  schlimmen 
Lage  Fs  58*;  fara  üfarar  Niederlage  erleiden  Fs  56«* 

ü-forvitinn,  oi^.  ohne  Wissbegierde  298** 

ü-freginn,  ppr,  {von  fregna);  segja  üf regit  ungefragt  114 2«  Fs  19" 

ü-frelsi,  n.  Zwang,  Despotismus  üfr.  eins  Zwang,  den  Jem  ausübt  Öngir 
urbu  til  at  byggja  löndin  fyrir  üfrelsi  I)eirra  Eb  66**  {vgl:  üfrelsa 
(aÖ)  unterjochen  üfrelsa  landit  Oh  34");  üfrelsi  ok  üäran  Fms  X,  400'^ 

ü-friöligr,  adj.  bedrohlich,  kriegerisch  beld  ek  skj6tt  undan,  ef 
üfriöligt  er  Fs  121«» 

ü-friör,  m.  Zwietracht,  Feindschaft,  Krieg;  Jü  msettir  mik  i  friÖ  kaupa 
viÖ  bygbarmenn,  j^vi  ekem  1  üfriöi  viÖ  J)d  Fs  148'  bj65a  einum  üfriö 
175*  J)eir  böfÖu  baft  üfriÖ  ok  orrustur  ä  mibli  sin  langa  tiÖ  105*' 
29''  234*^  til  sliks  üfri5ar  (bei  solcher  kriegerischen  ünruJie),  sem  nü 
borfir  b^r  i  Englandi  154 '  vom  Unwesen  eines  Räubers  Fs  3*®;  üfriöar- 
stabr,  m.  ein  feindlicher  u,  dadurch  gefährlicher  Ort  Fs  10  *® 

ü-fr6br,  adj,  unwissend,  dumm  üfr69r  mabr.  .  e5a  skilningarlanss  245*^ 

ü-frcebi,  /:  Thorheit  246» 

ü-fr^nn,  adj,  (frinn  [d.  i:  fr^nn]  ^blandus,  venusius*  Bj,  Hld)  finsteren, 
zornigen  Gesichtsausdruckes  bann  varÖ  all-üfr^nn  viÖ  f>essa  söguÄ^170'*- 
227«  Fms  IV,  319**  bann  var  all-fämäligr  ok  beldr  üfr Jnn  eW  366=^ 

ü-füinn,  adj,  unverwest,  von  einer  Leiche  var  bann  Jd  enn  ofiilnn 
Eb  1158-62** 

ü-fundinn,  ppr,  nondum  inventus,  von  Island:  lahd  üfundit  vestr  1 
baf  Fs  185*8-189« 

ü-füss,  adj,  ohne  Verlangen  ek  em  ok  I)ess  üfüss,  at  Idta  ..  ich  habe 
auch  keine  Lust  ,,  128*« 


^gsefa  —  ühamingja  467 

ü-gefa,  /l  Unglück  silia  at  einnm  ügaefu  47^ 

ü-gagn,  n.  Nachtkeil^  Schaden  heldr  skylda  ek  veita  |>eim  gagn,   en 

ngagn  220  <<  grosses  ünheü  234  ^^  iSJB  188  < 
ü-ganmgflBfi,  /*.  Unachtsamkeit  255^^ 
ü-gefinn,  ppr.  nocA  mcA/  vergehen,  unverheirathet  113'^ 
i^-gegn,  ofifj.  unfreundlich,  barsch  örorbr  ma5r  ok  ügegn  Eb  36'^ 
ü-gerla  {od,  ügjörla),  adv.  ungenau  segja  ügj.,  vita  ügj.  udgl  84^  134^ 

154»  176«* 
li-getinn,  ppr,  ungeboren  283**  Bari  40'* -84®  s:  liborinn 
"o^SIS^  (^)*  hange  sein,  sich  fürchten  vor  Etw  (eitt)  eigi  mä  bann  ^ann 

^STfiT^  ^^  ' '  1^^  ^  ^^  mabr  uggir  eigi  andvitni  i  m6ti  (tesles  contrarios) 

273";  impers.  mik  uggir,  at  ..  mir  bangt,  dass  ..  192*^ 
nggligr,  adj,  ängstlich^  zweifelhaft  er  I>at  uggligt,  hvärt  —  e9a  F«  22'; 

vgl:  {>7kkir  m^r  nggligt  od.  ugg-ysent  (od,  ugg-yist  Fcer  -116^) 

1.  -nggr,  iu(j,  ängstlich,  s:  ör-nggr 

2.  nggr,  m.  Angst  horfinn  er  allr  uggr  ok  ötti  Fms  II,  201*° 
d-gildr,  adj,  fwr  den  keine  Busse  bezahlt  wird  Fs  63»  NJ  öe^-SS**^ 
d-gipta,  fi  Unglück  Krs  11*  blöndum  eigi  giptu  viÖ  ügiptu  /V99* 
'd-giptasamligr,  adj.  unglücklich;    d6ttir  min  er  eigi  ügiptusamlig 

kona  (meine  Tochter  sieht  nicht  so  aus,  als  wenn  sie  sich  unglücklich 

verheirathen  sollte)  Fs  31*« 
li-gjörr,  ppr.  nondum  fantus  ef  nokkurr   latr  yseri  ügjörr  &  borginni 

SE  134"  ungeschehen  skyldi  (vera)  alt  ügjört  Gp  66*^ 
ü-gla9r,  adj.  verdriesslich,  betriebt  235^    er  beldr  üglatt  um  bobit  es 

herrschte  ziemliche  Misstinanung  beim  Mahle  Fs  158^ 
ü-gle8i,  /*.  Betrübniss  ligleÖi  ok  hugs6tt  Bari  102*'  faer  bann  af  {)esBU 

mikla  iigle5i  ok  kveSst  {>ar  mist  bafa  g69s  manns  Fs  132«*  Eg  168*' 
d-g68r,  a^f,  untauglich ,  unzweckmdssig  t>eim  ^6tti  ..  ügott  at  m^la  i 

m6ti  Fs  31*»  ügott  räö  ebd  110«^ 
ü-goldinn,  ppr.  270*  s:  goldinn 
ii-grei5r,  adj.  unbequem,  beschwerlich  ok   f6rst  {)eim  ..  beldr  ügreitt 

sie  hatten  eine  ziemlich  beschwerliche  Reise  Fs  52** 
ü-grynni,  n.  (Grundlosigkeit)  =  or-grynni;  ligryQui  fjä.r  Eg  19*^-27* 
ti-hfiefa,  f.  von  dem,  was  sich  nicht  gehört,  Unzuträglichkeit  (obj.)  i  m6ti 

koma  slikum  übaefum  (=  manndräpum  ok  f^sködum)   Fs  4';    Ver- 
legenheit (subj.)  skjldastr  at  leysa  ubaefu  (c=  yandr»&i)  fraenda  stns 

Fs  33'^    Schande  mlklu  beldr  falla  ä  b61mi  en  I)ola  übsefu  {»essa 

Gisl  79" 
ü-bs^fr,  <idj.  unnütz,  nichtsnutzig  bann  kallar  öil  (ydr  guS)  übvef  me5 

ölki  290*3;'«:  boefr 
ü-h«ttr,  aty.  gefahrlos. ßr  Elw  (einn)  267«  übeett  fjörvi  sinu  ^5/153** 

syi  at  }>eim  yar  öhaett  so  dass  sie  ausser  Gefahr  waren  Eb  103«° 
ü-baldkysemr,  adj.  unbequem,  lästig  yistarlaun  öl^rum  übaldkyaem  /ls31* 
li-baltr,  atHj.  nicht  lahm  ok  yar5  bann  aldri  übaltr:  und  blieb  er  stets 

etwas  lahm  Fs  153* 
li-bamingja,  f   Unheil  göra  mönnum  bana  eÖr  übamingju  eör  yan* 

beiUndi  41*' 

30* 
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46Ö  ühapp  —  lijafnaÖr 


li-happ,  n,  Unglück,  von  Baldrs  Tod:  hefir  f)at  mest  ühapp  yerit  nnnit 
18^*  mikit  ühapp  209*  mikit  mein  ok  6happ  SE  104*^•  ühappa- 
maSr,  m,  Unglücksmensch  ^ü  ert  hinn  versti  ühappamabr  ok  far  i 
brottu  hin  vända  mannf^la!  Fs  39**;  ühappa-lauss ,  adj,  ..  at  hann 
Idti  ühappalaust  dass  er  es  zu  keinem  Unglücke  kommen  lasse  Fs  156^ 

ü-hättr,  m.  schlimme  Sitte,  Unziemlichkeit  svarf  hann  af ...  alla  ühdttu, 
fjölkyngi  ...  244" 

ü-hefndr,  ppr*  ungerächt  mel^an  hans  erühefnt:  so  lange  ernoch  nicht 
gerächt  ist  F«*39* 

ü-heilagr,  adj,  nicht  heilig  eigi  eru  ds^jurnar  ühelgari  sie  sind  nicht 
weniger  heilig  ÄÄ82*';  ungeschützt^  friedlos^  noxae  expositus  {s:  heilagr) 
veröa  Jeir  ühelgir  viÖ  äverkum  (für  die  Wunden,  die  sie  erhalten^  kann 
keine  Strafe  erhoben  werden)  Vsl  145**  lok  verÖa  üheilug*  viö  broti  die 
Schlösser  werden  ungestraft  erbrochen  Grdg  II,  167  ®  bes,  in  der  Verbind. 
falla  üheilagr  fyrir  einum  (jure  caedi  ab  aliquo)  Fs  63*  Ist  /,  287**  u.  ö, 
vgl:  ügildr 

ü  -  h  e  1  g  a ,  siw,  jure  caesum  aliquem  promulgare  Nj  87  *•  -  99  ■  "• 

ü-helgi,  /*.  Fried-,  Schutz-losigkeit,  straflose  Tödtung  (ä;  üheilagr, /m/J.) 
sä  er  veginn  var,  hafSi  mselt  s^r  til  ühelgi  hatte  sich  durch  seine 
Rede  das  Leben  verwirkt  Fs  74**  ebenso  gera  {od,  vinna  od.  verka) 
til  ühelgi  s^r  sich  durch  eine  Handlung  das  Leben  verwirken  Fs  122*' 
Vsl  182" -190*»  veginn  til  ühelginnar  siraßos  erschlagen  Vsl  182*" 

ü-heppiliga,  adv.  unglücklich  Eb  15^° 

ü-hl£finn,  adj.  wer  sich  nicht  schont  hann  var  ühl.  ok  bauest  jafnan 
til  tess,  er  öörum  J)6tti  verr  at  gera  Fs  71  *»  Fms  VI,  60*« 

ü-hlj6b,  n.  Lärm  |)ä  var»  6p  mikit  ok  ühlj6ö  Nj  15*o-164" 

ü-hlutdeilinn,  fld[;.  {s:  hlut-d.)  nachgiebig,  demiUhig  (?)  svä  var  hann 
maSr  ühlutdeilinn ,  at  üvinir  hans  mseltu,  at  hann  hef5i  eigi  sf8r 
kvenna  skap  ne'  karla  Eb  18' 

ü-hneistr,  adj,  ohne  Schimpf  und  Schande  at  hon  vseri  ühneist  at 
boWm  dass  sie  bei  Gastmählern  anständig  (-gekleidet)  erschiene  Eb  93' 

ü-hcegr,  adj.  schwierig  172*»  ühoegt  at  gera  viÖ  atkveöum  Fä  23*-20* 

ü-hoeviskr,  adj.  ohne  Kenntniss  feiner  Sitte,  unhößich  svä  kann  tilat 
bera,  at  hoeviskr  höH^ingi  hlj6ti  mikla  skömm  fyrir  ühoevisks 
manns  sakar  ok  üsiÄugs  255'-*  245** 

ü-h6fßamligr,  adj,  von  der  Art  des  üh6fsamrj  ühofsamliga  drambi 
293*;  -a,  adv.  292  «o 

ü-h6fsamr,  adj.  unmässig,  alles  Maass  überschreitend  kona  mikilUtok 
üh6fsöm  £  Bkarti  sfnu  292*« 

ü-hreinn,  a(^j.  unrein  i  Jeim  sta9  (wo  Baldr  wohnt)  m&  ekki  vera 
ühreint  (nihil  impuri)  17*«  fjdnda  ok  ühreinan  anda  290  **  nicht  rein-, 
frei  von  Gefahr  vegrinn  var  ühreinn  ok  hurfa  margir  aptr  Fs  lOö'* 
vgl:  er  h^r  ühreint  fyrir  ok  skula  v^r  greiSa  ferÖ  yöra  Fs  92' 

ufn  260*  d.  i:  vin,  n. 

ü-jafn,  a^.  ungleich  |)er  eigit  üjöfnum  til  at  verja  ihr  habt  euch  eines 

Menschen  zu  erwehren,  der  euch  ungleich  d.  i:  euch  überlegen  ist  Fs  36 
,ü-jafnaÖr,  m.  Unbilligkeit  Fs  87*^    Feindseligkeit  leita  undan  üjafnaöi 


üjafngjarn  —  ülfr  469 

Ounnhildar  ebd  131'';  lijafnabar-maÖr,  m.  (bes,  von  Leuten^  die  andere 
bedrücken,  von  UebermütMgen)  uj.  mikill  ok  üvinssell  /«28«'  - 137«* Gp^^^ 

li-jafngjarn,  a^j-  übelwollend  fjöldinn  mislyndr  ok  üjafngjarn  hverr 
vis  annan  252^ 

u.-jöfnuör,  m,  Gp  65*  rf.  i:  lijafnaör 

li-karlmannligr,  adj.  nicht  tapfer,  nicht  brav,  von  einer  stumpf en  Axt : 
er  yäpn  I>itt  ükarlmannligt  Fs  184^ 

ü'kdtr,  adj.  verdriesslick  182*3  yoru  i>eir  mjök  ükÄtir  Fs  40*  all- 
likätr  11*®  traurig  msßrin  var  ükät  ok  gr^t  Eg  158**  (vgl:  likseti,  f. 
Bedrübniss  meb  mikla  angri  ok  likseti  Bari  102  3*) 

ü-kendr,  adj,  likend  heiti  Fs  223  s:  heiti,  n. 

ü-kerskr,  adj,  nicht  stark,  schwach  Vsl  172*®  («;  fdlagi,  m.) 

u-keypis,  adv,  ungekauft,  umsonst  fä  {od.  nema)  eitt  ükeypia  Eb  107' 
JEg  50« 

ü-klakksÄrr,  adj,  {)y{at  li5i  }>inum  mun  6klakksdrt  verSa:  denn  dein 
Arm  odgl  wird  keinen  Schmerz  empfinden,  empfindungslos  sein  Gp  4S^ 

ü-kominn,  ppr.  is  qui  nondum  venu  (i,  e:  ventumsp,,  vän,  at  ümagar 
s^  ükomnir  til  fsk  125** 

ü-kostigr,  a4j'  werthlos;  von  einem  schlechten  Pferde  kUrr  ükostigr 
Fs  128*3;  ü-ko8tr,  m.  viHum  Grdg  11,  35*3-28*» 

ü-kunnigr,  adj,  unbekannt  gu5  er  oss  er  sannliga  öUum  ükunnigr 
235**  248**  nemandi  |)ar  ükunniga  frceÖi  wenigen  bekannte,  'rare^  Ge- 
lehrsamkeit 241* 

li-.kannr  {od.  ü-knSr),  adj.  unbekannt  menn  ükunnir  Leute,  die  man 
7iicht  kennt  147*  {comp:  menn  ükunnari  minus  noti  134^)  er  |)ü  kemr 
fyrir  iikunna  menn  zu  Leuten,  die  dich  nicht  kennen  200**  fara  i  ükunn 
{>ing  d.  i:  zu  einer  unbekannten,  fremden  und  desshalb  ungewohnten  Thing- 
statte 1023* 

ü-kvdngabr,  ppr,  unbeweibt  allir  vorn  Jeir  ükyängaMr  1123' 

ü-kvibinn,  adj.  ohne  Angst  und  Besorgniss  kann  skyldi  yera  kätr  ok 
ükvföinn  Eb  31  ^ 

u-kynligr,  adj,  nicht  wunderbar  m^r  J)ykkir  ükynligt,  at  ..  248*® 

ü-kyrr,  adj.  unruhig  sjorinn  gjörbist  ükyrr  197*°  yindar  ökyrir  ÄÄ58** 

li-laerbr,  ppr,  laicus  ülaerör  maSr  {opp:  prestr,  m.)  107**  Krp  12'° 

ü-lei9r,  adj.  {s:  leiSr),  willkommen,  angenehm  er  m^r  yerkit  öleitt 
d.  h:  ich  arbeite  gern  Eb  93*° 

ü-lettr,  adj.  in:  kona  ül^tt  schwanger  {s:  l^ttr)  Grdg  Jlf  36**-58*3f^- 

ülf-h^bnar,  m.  pl.  {s:  h^binn)  die  in  Wolfspelz  gekleideten,  Name  der 
Berserker  des  Königs  Haraldr  hÄrfagr:  {)eir  berserkir  er  Ülfh^bnar 
yoru  kallaöir  Fs  17'*  s:  Maurer,  Bek,  II,  109,  n.  32 

ülf-libr,  m.  Handgelenk  {eig:  Wolfs-gHed,  vgl:  en  |)Ä  er  sesirnir  yildu 
eigi  leysa  hann  {näml.  den  Fenrisülfr),  {)ä  beit  kann  (F.)  höndina 
{des  Gottes  Tj^r)  af,  J>ar  er  nü  heitir  ülflibr  Äi;  98**);  kom  syerMt 
k  hönd  honum  fyrir  ofan  lilfliö,  syA  at  aft6k  116*«  ..  t6k  af  bäöar 
hendr  i  ulfliöum  Gp  59  *7 

lilfr,  lilfs,  pl.  -ar,  m,  Wolf,  vom  Fenris-ülfr  SE  988"-  von  den  ülfar 
SköU  ok  Hati  ebd  58'^'-   von  Odins  ülfar  Freki  ok  Geri  ebd  126»"-; 
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{)^r  hafit  lengi  ülfs-mnnni  af  etizt  (d.  i:  ihr  habt  lange  wie  zwei  gierige 
Wölfe  an  einem  Stücke  gefressen)  Isl  II,  166*  Sprehw:  'lilfar  eta 
{od.  reka)  annars  erendi'  Lxd  92^^  '{)a9an  er  m^r  tÜfs  rin^  semek 
eymn  se'  (vgl:  ^ex  ungue  leonem*)  finnb.  (1812)  244*'  fangs  vin  af 
frekum  ülfi,  s:  fang,  n.;  häuf  in  Namen:  Ülfr,  Ülfarr,  Ülfkell  u.  a. 
j>6r-ülfr  {s:  Eb  p.  21);  vgl:  vargr,  m, 

ülf-uÖ,  f.  animus  (lupinus  i.  e.)  ferox,  von  einem  Berserker  slö  hann  a 
sik  lilfüö  JB5  40*8  (ebd  p.  XLV)  hann  (skalli  J)inn)  er  fuUr  upp  dlf- 
übar  Eg  50**^  reisa  lilfüb  f  m6ti  opponere  infensum  animum  Ems  V,  102^ 

ü-lifaSr,  ppr.;  noch  ungelebt  skamt  eiga  üUfat  («e.  lif)  nurnocktoetdg 
zu  leben  haben  117"  180»* 

ü-lifi,  71.  Leblosigkeit^  Tod;  von  einem  tödilich  Verwundeten:  hann  var 
saerör  {od.  sdrr)  til  üUfis  Fs  79<-126«  -ßft  24»;  lilifis-maör,  «.  «n 
Menschy  der  den  Tod  verdient  hat  Lxd  142**  Fbr  4" 

ü-likamligr,  fl<y.  körperlos  (von  Gott)  238*® 

ü-lfkligr,  adj,  unwahrscheinlich  ..  eigi  ülikligti  at ..  180**- 128**  tibindi 
üliklig  Fs  9^  eigi  er  hon  üHklig  til  J)e8S  {s:  likligr,  adj,)  man  darf 
sie  dessen  wohl  fähig  halten  Eb  32^»;  ülikliga,  adv.  hann  l^t  lil.  rib 
siettini:  er  konnte  sich  zu  keinem  Vergleich  verstehen  Fs  79' 

ü-likr,  acy.  ungleich,  verschieden  von  Etw  (einu)  ülikr  ertu  or5inn  mer 
Op  56»  tangumar  (die  Sprachen)  eni  lilikar  hver  annarri  256*;  ül. 
einum  der  sich  Jem  nicht  leicht  od,  gern  fügt  R.  var  honam  eigi  fylgju- 
samr,  en  mjök  üHkr  Fs  29'® 

u  - 1 j  d  g  f  r  6  8  r ,  adj.  gewissenhaft,  wahrhaft  im  Erzählen,  Mittheilen  f>uri8r . . 
bsebi  margspök  ok  dljügfröÖ  99*»  vgl:  liljginn 

ull,  ullar,  f.  Wolle  gras  vex  d  jöröu  eöa  ull  d  sauSum  SE  100**  i  varar- 
feldam  eöa  i  ullu  269*°  im  Sprehw:  'margr  ferr  f  geitarhiis  ullar  at 
biÖja'  (d.  i:  lanam  inter  capras  quaerere)  Greit  174*»  Fms  V,  814" 
als  Feuermaterial:  hann  l^t  ketil  yfir  eld  ok  bar  nndir  ull  okhvers- 
konar  harka  F«44»*;  ullar-hlaöi,  m.  Woll- häufen  Fs  ^6^^;  ullar-lagör, 
m.  Woll- flocken,  ^das  Schwert  Gramr  tök  i  sundr  ullarlagO  23**;  ullar- 
reyfi,  n.  s:  reyfi 

ü-lög,  n.  pl.  in:  at  ülögum  {opp:  at  lögum)  psk  114**  til  ülaga  {opp: 
tillaga)  /.sÄr79*»  meÖ  ülögum  {opp:  meÖ  lögum)  iVjl06*  s:  GrRASO—U 

ü-lögliga,  adv.  gegen  das  Gesetz  taka  eitt  ül.  294*'' 

ü-lof,  n.  Verbot  at  ülofi  hans  gegen  seine  Erlaubmss^  Lrp  216*' 

ü-lofabr,  adj.;  ülofat  ohne  Ertaubniss  Lsp  209*»  Eb  102» 

ülpa,  f.  s:  61pa 

ü-lj^ginn,  «4/.  wahrhaft  Hallr,  bseM  minnigr  ok  ülj^ginn  107»» 

um  {od.  umb),  adv.  u.  praep.  m.  acc.  {auch  m.  dat.  Eb  3**)  um,  herum, 
ringsum;  von  der  Zeit,  wann?  9ie  lange?;  rücksichtlich  von  -,  über 

ü-maeltr,  ppr.  ungesprochen  ]^eii&  skal  vera  sem  ümselt  141* 

ü-msetr,  adj.  {s:  msetr,  probatus)  doema  ümseta  sökina  die  Sache  für 
schuld-,  straffrei  erklären  ßsk  75»  ümaet  {nachher  ü-nytt)  ort  fein^* 
ßsk  82»*»  vgl  ümaet  (eni)  ümaga  orÖ  Gisl  5** 

ü-magi  {od.  ümaga),  «((;.  u,  m.  (d.  i:  in-validtis)  der  Unterstützung  he- 
dürftig  Svd  er  maelt  at   sfna  6maga  d  hverr  ma5r  fram  at  fcexa  i 
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landi  h^r  . . .  beginnt  der  Ömaga-bälkr  in  Gräg  11^  3  ff,  yer5a  at  ümaga 
unfähig  zur  Erwerbung  des  Lebensunterhaltes t  'zu  einem  Invaliden^  wer- 
den Vsl  191*^  ümaga-björg,  /*.  Unterstützung  eines  limagi  269^;  ümaga- 

bü,  ».  d.  i:  bü  xäv  limaga  Fs  171*^ 
d-makligr,  adj,  schuldlos,  unverdient  |>ü  brennr  ümakligr  inni  131^''; 

ümakliga,  adv.  um.  s^nist  m^r  tii  I)in  gert  du  scheinst  mir  ungerecht 

behandelt  Fs  63**-353o 
li-mdla  od.  ümäli,  a(if,  'in-fans',  wer  nicht  reden  kann,  stumm  maSr 

ümäli  {nachher:  hinn  mä  eigi  msela)  Vsl  161^^-^^  kona  I)es8i  er  ümdla 

Lxd  30  ^«  verba  limäla  ßsk  60" 
ü-mannligr,  a^,  eines  braven  Mannes  unwürdig,  ^ er  habe  gestohlen  ok 

gjört  |>6  mart  ümannligt  annat  Fs  44^^  ^ 

u-mättugr,  adj,  machtlos  hann  kallar  I)aa  (gu8  vär)  ümättug  76^^ 
ü-mättuligr,  adJ.  ausser  der  Macht  gelegen,  unmöglich  (obj,)  guÖs  veldi 

ok  riki  er  limättaligt  at  sigra  238  '*  svä  ümättaligt  sem  f>^r  er  at  nä 

höndnm  iil  himins  240^ 
umb-  d,  i:  um- 
um-band,  n.  Verband,  Bandage  {>urfti  um  {)at  sÄr  engl  umbönd  97** 

vgl  J)ar  mnni  umbanda  |)urfa  Fbr  11** 
rim-b6t,  /*.    Verbesserung   {>ar   er   mestra    umb6ta   var  ..  avant  lyn 

kristnina  75^^;  iunb6ta-menn,  nu  pl.  ver  |)urfam  meirr  umbötamenn 

eu  ^ä  at  ...  wir  brauchen  eher  Leute,  die  den  gegenwärtigen  Zustand 

besser  machen,  als  solche,  dass  ..  Gp  65*® 
um-büÖ,  /*.  VorricTitung  |)eir  yeitta  {>e8sa  umbüS  alla  d.  i:  alles  diess 

richteten  sie  her  123'^    velta  nmboS  (sie)  meb  kl6kligum  brögöum 

Fms  X,  172*  honum  var  sii  umbüÖ  veitt,  at*. .  man  traf  mit  ihm  die 

Einrichtung,  man  behandelte  ihn  so  ..  Gt'sl  46*^ 
um-bünadr,  m,  Verfahren  |)eir  böfbu  {)ann  umbünat  (£^.  t:  umbünab), 

er  A.  hafbl  kennt  i>eim:  sie  verfuhren  in  der  von  A.  angegebenen  Weise 

Gp  50';    Ausrüstung,  Einrichtung,  bes.  gastliche  Pflege  })eir  eru  nü  .. 

meb  gobum  umbünaM  218'^    Utit  snemma  velta  ybr  umbünab  (von 

euren  Wirthen)  191**    allir  hans  menn  eru  i  starfi  ok  umbiinabi  (um 

die  Gäste  zu  empfangen)  213^°;  oft.  vom  Begräbniss  {vgl:  büa  um  lik) 

var  honum  I>ä  veittr  soemiligr  umbünabr  eptir  fornum  sib  Fs  21'*- 

97*«  Eb  48'8 
um-doemi,  n.  Drtheil,  Meinung  meb  tillögu  giSbra  manna  ok  vdru  um- 

doemi  Fms  XI,  84 '«-83'*  Bari  64 *0;    Amtsdistrikt  {»eirra  (goba)  tign 

ok  umdoemi  var  kaliat  goborb  Isl  /,  334'® 
ü-megb,  f.  Inbegriff  der  Am^gox-,  stob  ümegb  mjök  (i;ar;mörg)  til  handa 

eine  grosse  Anzahl  von  Unmündigen  {d.  i:  Kindern  j  börn)  137*®    hann 

let  eptir  ümegb  abra:  er  Hess  zurück  die  Kinder  und  andre  schwache 

Leute  Fs  140"  I)eir  skiptu  ok  ümegb,  })at  vom  börn  tvau  Gisl  17**  . 

meban  erfingjar  vorn  i  ümegb:  wocÄ  unmündig  Fs  67**  jäta  fyrir  alla 

^ä  er  i  ümegb  eru  272**;  ümegbar-mabr,  m,  ein  hilfloser,  armer  Mann 

um.  ok  mjök  f^|)urfi  Eb  67** 
ü-megin,  n.  Kraftlosigkeit,  Ohnmacht  af  J)eim  leib  ümegin  |)at  er  ä  I)ä 

hafbi  komit  Fbr  795*-61*®;  ümeginn,  ady.  Fms  1,  264** 
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ü-merkiligr,  adj,  ohne  Bedeutung,  gleichgUtig  draumr  ümerkiligi*  137 * 
um- fr  am,  adv.  u.  praep.  m.  acc.  ausser,  vor,  über  u.  I>etta  alt  praeter 
haec  omnia  236^^  249*'  bann  er  u.  allan  styrk:  erhaben  über  ..  238** 
allar  i|>r6ttir  hafbi  bann  u.  siua  jafnaldra:  in  allen  Fertigkeiten  über' 
traf  er  seine  Altersgenossen  Gp^b^^*,  Örtl:  ganga  umfram  sköginn  bei 
dem  fValde  vorüber,  über  ihn  hinaus  191^;  adv,  ausserdem,  überdiess 
2914  xoi«» 

um  -  gang  r,  m.  Vermittlung ^  Fürsprache  mdl  i  gerb  lagin  meb  nmgangi  .. 
göSgjamra  manna  Eb  45  ^'^ 

um-ger8  {auch  umgjörb),  /;  das,  was  eine  Sache  umschliesst,  von  aussen 

«    umgiebt  {s:  2.  ger5)  Bari  21*,  von  der  Scheide  des  Schwertes,  vagina 

kgr  gaf  bonum  sverÖ  ok  fylgM  engl  umgerÖ  Fs  116*-® -94* -96*^-97®) 

um-hvarf,  n.  Freiheit  (Gebiet  innerhalb  dessen  Jem  verkehren  darf)  skal 
bann  eiga  umbvarf  ...  innan  fylkis  at  s^sla  um  skuld  ..  280*^ 

um-bverfis  od.  -bverfum  (häuf,  umb-bv. ),  adv,  u,  praep,  m,  acc,  um, 
ringsum  skipast  umbverfis  büsin  128^  alt  umbverfis  {)ann  eld  er  sett 
borö  222**  fara  umbverfum  eyna  Gisll^Q^^;  adv:  fjöldi  var  i  tjöldum 
umbverfis  Fms  X,  17* 

ü-mjdkr,  adj.  hart,  steif  laer  barMa  meint  ok  ümjükt  Oh  89*  von  Men- 
schen, schwer  zugänglich  bann  var  fälätr,  ümjükr  ok  üdsell  Fs  23^* 
wild,  heftig  gegen  Jem  (vi9  einn)  Eb  40*^  lagbist  mjök  limjiikt  d  med 
J)eim  ein  sehr  feindseliges  Ferhältniss  Eb  52  *^ 

um-leitan,  f,  Vermittlung,  Verwendung  Fs  9'* 

um-liöinn,  ppr.  praeteritus,  vergangen  eptir  ^etta  umlibit  als  diess  vor- 
bei war  160*^  * 

um-mseli,  n,  Erwähnung,  Bestimmung,  Entscheidung;  önnur  befi  ek 
beyrt  ummseli  bans:  seine  Bestimmungen,  die  ich  gehört,  tauten  anders 
iSS^  urnia  vib  bans  ummseli  Fs  80'  skj6t  eru  b^r  min  ummssli 
Fs  87«* 

um>räb,  n,  Rath,  consilium  meb  umräbi  bans  108*^  at  sögu  ok  umribl 
j)eirra  109  *« 

1.  um-roeba,/".  Besprechung  setja  eitt  i  umroebu^JS/u'  besprechen,  darüber 
abhandeln  257  ^  l^k  er  b^r  nü  umrosbu  raddarstafanna:  dissertationem 
de  vocalibus  261**;  Gerede  var  nü  mikil  umroeba  um  ...  298*' JVJ  112* 

2.  um-roeba,  swv.  besprechen,  über  Etw  verhandeln  }>d  var  umroett, 
bverjum  ...  169' 

um -sät,  f.  NachsteUungy  insidiae  veita  umsdtir  einom  Gp  59* 

um-s£bir:  endlich,  s:  sibir 

um-sjd,  f,  Fürsorge,  Schutz  |>.  kvabst  aldri  bans  umsjd  vilja  F«  142' 

til  umsjär  vib  (für)  f>orfinn  ebd  151'' 
•  um-sjär,  m,  um  fliessende  See,    Weltmeer:   Mibgai^sornir    liggr  i  um- 

sjd  12*' 
um-skipti,  n.  Verkehr,  Geschäft  mit  Jem  munu  ekki  8kj6t  umskipti 

verba  meb  okkr  Gp  61 2'  feindliches  Aneinandergerathen  ebd  70* 
um -s tili i,  n.  Veranstaltung  (t;ar;  tilstilli)  Fms  Vlll,  430*8  Vermittlung 

ssettast  nü  vib  umstilli  j>6rodds  Fs  156*' 
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m-s^sla,  /*.  Fürsorge,  Bemühung  }>eir  h^tu  honum  ums^slu  sinni  til.. 
104';  nms^sln-madr,  i».  Hausverwalter  Fs  71** 

nm-tal,  ».  Vermittlung^  Fürsprache  heita  vil  ek  |)e'r  mfnu  amtali  Fs  87^ 

am-tala,  f.  (=3  nmtal,  n,)  ok  Ti5  umtölttr  f>or8teins  ssBttust  ^eir 
Fs  153^  vgl:  umstilli,  n. 

nna  (niida),  zufrieden  sein  mit  Etw  (einu  od,  viS  eitt)  ei  uni  ek  ])viy 
at  ..  Gp  66«  u.  Tel  (od,  iUa)  einu  9*«  29«>  160"  Fs  12";  uni  ek  ^yi 
bezt  vis  sefi  mfna  Fs  21^-147*'^  kvaS  hann  mega  vel  vi^  (damit)  una 
171'*  uni  |>ü  nü  vel  viö!  Eb  117*®;  hann  undi  litt  eptir  Gunnlaug 
er  fühlte  sich  sehr  unglücklich  nach  d,  i:  in  Erinnerung  an  G.,  magno  ejus 
desiderio  tenebatur  165^  vgl:  bann  undi  s^r  engu  eptir  fall  Olafs  er 
gab  sich  in  keiner  Weise  zufrieden  nach  ...  Fs  113*^-112** 

ü-nserr,  adv.  nicht  nahe  ekki  setla  ek  at  ganga  linaerr  fyrir  skaplyndi 
]jeirra:  nicht  will  ich  zurückbleiben^  mich  zurückziehen  wegen  ...  Gp  66^ 

1.  -und  {d.  i:  unnd,  von  unna),  f,  in:  öf-und 

2.  und,  praep.  s:  undir 

3.  und,  pl.  -ir,  f,  Wunde  bl6Ö  hlj6p  6r  undinni  Eg  86"  (vgl:  ben,  f, 
und  sdr,  n.);  in:  heil-und,  hol-und,  merg-und 

undan,  adv.  u.  praep.  m,  dat,  fort  -,  weg  von  hann  gengr  grätandi  undan 
{>eim  115'*  f>eir  st^r5u  undan  häskanum  aus  der  Gefahr  1S2^^  bregSa 
8J6&num  undan  kdpu  (unter  dem  Mantel  hervor)  Eb  16"  in  Verbind, 
mit  Verbis  entspricht  es  unserm:  ent-  undan  hlaupa  ent-laufen  193*^ 
(taka  undan  dass.  Gp  66*' -68")  skal  nü  eigi  lengr  undan-fcarast : 
sich  entziehen  198*'  (187'^)  hann  l^t  ekki  undan  dregit  I)eim  til  scemdar : 
er  entzog  ihnen  keine  Ehrenbezeugung ^  that  ihnen  alle  Ehre  an  Fs  24'^ 

undan-bragb,  n.  Schlupfwinkel,  wo  man  Etw  verstecken  kann  leitabi 
bann  ser  (für  seine  Person)  undanbragös,  at  bann  vsBri  eigi  fyrir 
augum  ..  />5'*  skal  nü  rannsaka  pung  minn,  hefi  ek  her  ekki  undan- 
brag5  (für  das  Thorsbild)  matt  hafa  Fs  97*';  Ausflucht  (Band  30«»),  oft. 

undan-drättr,  m.  =  ro  dragast  undan,  Entschuldigung,  Ausweg  hafa 
undandrätt  um  eitt  sich  einer  Sache  zu  entziehen  -,  Auswege  suchen 
Eb  40*» 

undan-kvdma,  f.  das  Entkommen  Eg  142*' 

undan-räs,  f.  das  Entlaufen  bonum  gafst  eigi  undanräsln  es  gelang 
ihm,  nicht  zu  entlaufen  Fs  42" 

undan-skildr,  ppr,  ausgenommen  at  undanskildum  utanfer&um:  ex- 
ceptis  itineribus  Fs  74" 

undarjligr,  adj,  wunderbar,  auffallend  fäheyrb  ok  undarlig  upplostning 
176*  I)at  var  eigi  undarligt,  at  ..  36'^  1**;  undarliga,  adv.  u.  ^ikkja  8* 
mser  undarliga  fögr  59'* 

undingr  (d.  i.  vindingr),  m,  Fessel,  Strick  undingja  lausn  278** 

undir  (od.  und),  adv.  u.  praep.  m,  dat,  u.acc.  unter  hross  undir  manni 
ein  Pferd  auf  dem  Jem  reitet,  bross  undir  klyfjum  ein  bepacktes  Pferd 
Vsl  165'-**-*'  J.  kvaö  nü  vera  bans  lif  undir  s^r  ..  stehe  unter  ihm, 
sei  in  seiner  Gewalt  F«  8*  vera  undir  einu  Zweck,  Absicht  einer  Sache 
sein  er  ])at  ok.mest  undir  |>essi  minni  ^ingstefnu,  at  ..  diese  weine 
Thingberufung  hat  vorzugsweise  den  Zweck,  dass  ..  Fs  9*;    veramikit 
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undir  einu  viel  an  Etw  Hegen  honum  ]^6tti  mikit  (vera)  undir  (J)v£) 

at  halda  sinni  soemd  265^**  vgl  })eir  kvÄ5u  Jar  allmikit  undir  J)ykkja, 

at  ..  Fs  73"  mikit  eiga  undir  einu  viel  Werth  legen  auf .,  SE  100^ 
undir-f61k,  n.  die  Untergebnen  (=  undirmenn)  Isera  sitt  undir f 61k 

243  2* 
undir-mabr,    m,    untergebner    (vgl:    Ölafr  kgr  elskaM  sinn  undir- 

gefinn  l^Ö  f  Noregi  Fiat  Jl,  91**^)  herra  J6n  biskup  bauÖ  ..  sinum 

undirmönnum    öllum    243";    undirmenn    =    j^ingmenn    s:    Maurer, 

Beitr,  84,  not,  6 
undir -mal,  n.  pl.  keiml.  Abrede  psk  130'    Hintergedanken  ok   {)essu 

skulu  engl  undirmäl  fylgja  141^ 
undir-skem^ma,  /*.  Unterstubet  vielm:  der  untere  Theil  einer  zweistöckigen 

skemma  (opp:   skemmu-lopt  od.  lopt  der  obere   Theil) ^   {)at   stoö   i 

undirskemmu,  en  lopt  var  yfir  uppi  45* 
undir-standa,  stv.   verstehen,  intellegere  bann  undirst65  hvat  bann 

las  245«  SE  10» 
undr,  n.  Wunder  {>ä  yarS  j^at  undr,    er   ek  munda   eigi  tnia  at  vera 

msetti  10*  177^ 
und  rast  (aö),  sich  wundem  undrumk  ek,  bversu  ..'213^  über  Etw  (eitt) 

bann  undrabist  {)etta  mjök  140^  bewundern  Jem  (einn)  113^ 
undurn,  m.  Vormittag  bann  var  nü  kominn  um  morgininn  at  .undumi 

Oh  652«  ygi  SvbJ.  Egilss. 
ü-nefndr,  ppr,  ungenannt  nefndan  ok  ünefndan  283** 
ü-neytr,  ppr,  matar-verÖ   I)at  er  üneytt  er  (unverbraucht)  279*«    vgl: 

mat  {)ann  er  bann  neytir  279 «^ 
ungi,  m.  das  Junge  eines  Thieres,  pullus  {s:  alka,  f,)  Fs  180*' 
ungligr,  adj.  jugendlich  binn  mikli  maör  ok  enn  ungligi  Fs  130«« 
ung>menni,  n.  junger  Mensch  bann  var  litill  ok  u.  eitt  11  ^  kgs  sunr, 

bit  blessaba  u.  237»  (coli)  Fms  VI,  3353"- 
ungr,  adj.  (comp:  yngri,  super l:  yngstr)  jung  (löunnar  epli)  er  goMn 

skulu  &  bita  })ä  er  {)au  eldast  ok  verba  i)d  allir  ungir  SE  98«* 
Unna  (ann-unna),  Heben  Jem  (einum)   ef  ann  kona  manni   157**'  27'* 

Unna   J)vi .  (meybarni)   mikit  137^    ef  meistari  ann  |)er  mikit  241«^ 

unnast  sich  gegenseitig  lieben  Eg  208«*   Gisl  44**   (unnusta,  /*.  amata 

Fbr  38**  und  unnandi,  m.  amatus  Bari  137'');  gönnen  (ahd:  giunnan) 

Jem  (einum)  Etw  (eins)  Hr.  unni  {>^m  enskis  penings  af  gullinu  23*^ 

164*6  206 «0  Fs  125*    ann  ek  hänum  isetu  i   dömi  264«    auch  unna 

einum  eitt  Oh  18'* 
unning  [d.  i:  vinning),  f.  in:  eib-unning 
unnr  {od.  uör),  pl.  unnir,/*.  ^unda^  s:  Svbj.  Egilss.;  (uunum  ^affluenter^ 

abundanter'  Bj.  ßld);  in: 
unn-YÖrp  (od.  und-v.)j   n.  pl.  das  von  den    Wellen  Herausgeworfene^ 

ejectamenta  maris  svä  Idffu  l)ykt  manua-bükar,  sem  undvörp  vaeri 

Fms  VI,  QQ^^-VIII,  405*^ 
ü-numinn,  ppr.  noch  nicht  in  Besitz  genommen  var  J)d  enn  vföa  linumit 

landit  Fs  18 «» 
ü-nyta,  swv.  unnütz  machen  4S'£342**  lagbist  bann  i  rekkju  ok  lin^tti 
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b<Sndma  (hnpers:  und  sein  Arm  war  unbrauchbar?)  Gp  ^^\  vernichten, 
zerstören  Fs  143^  nibr  brj6ta  ok  ün^ta  280^**;  ün^ta  mal,  d6m, 
stefnn  üsw  (ierm,  techn.  Jur.)  die  Ungültigkeit  des  betreff,  Rechtsactes 
darthun  und  diesem  dadurch  seine  rechtliche  Kraft  entziehen  y  Etw  vor 
dem  Gesetze  als  ungültig  erweisen  ^  entkräften  lin^ta  mÄl  fjrir  einum 
(gegenüber  Jem)  Fs  125"  Eb  103**  ünjttist  mdlit  fyrir  J)eim  sie  ver- 
loren den  Process  Eb  19**  s:  Nj.  gloss. 

d-n^tr,  adj.  unnütz^  inutüis  8E  342*;  schädlich  honum  {>6tti  {)ä  komit 
hag  manna  i  ün^t  efni  (d.  i:  in  grosse  Gefahr)  105'^;  ungültig  {s: 
dn^ta)  ün^tt  mdl  263**  Fs  74**  ^at  (mal)  kya5  kann  ün^t  standa 
sva  bdit  173* 

unz  {d.  i:  und  es),  conj.  bis,  bis  dass  ..  til  f)ess  unz  kgr  bannaM  100* 
liöit  fl^bi,  unz  Jeir  fe'ngu  enga  viötöku  Eg  90^ 

ü-(B5ri,  comp,  niedriger,  in:  hinn  üodSri  bekkr  {opp:  h.  oeSri  b.)  die 
geringere j  gewöhnt,  für  die  Fremden  bestimmte  Bank  ( Weinh.  220)  151  * 
Fs  40*  setjast  utarliga  k  üoeSra  bekk  Fbr  101^^  {)eir  sä  tu  £  önd- 
vegi  enum  üosSra  megin  auf  der  niedrigen  Seite  d.  h:  auf  der  des  li.  b. 

-  /V  723 

li-oell,  adj.  der,  welcher  nicht  beköstigt  werden  darf  (üoell  =  üalandi 
Hdv  481*)  ..  sk6garmanns  l>6ss  er  üoell  er  ok  üferjandi  Krp  12  ^  sd 
madr  er  uoell  til  d^ms  er  vegr  mann  wer  Jem  tödlet,  darf  bis  zur 
Abhaltung  des  Gerichtes  nicht  beköstigt  werden  Vsl  145*^ 

li-öld,  f,  schlimme  Zeit,  in:  üaldar-flokkr,  m.  Haufen  von  Unglücks- 
menschen (von  Vikingem)  Eb  114**'»^/;  d-{)j6Ä,  f. 

u-orb,  «.  pl.  Schmähung  (=  nfÖ)  Krs  1^  {vgl:  ü-or5an,  n.  falsches  Ge- 
rücht  ÖA  79**) 

ü-orbinn,  ppr.  noch  nicht  entstanden  mätti  ÖMnn  vita  orlög  manna 
ok  üorSna  hluti  41*®  vgl:  bann  vissi  fyri  üorSna  hluti  SE  14^ 

upp,  adv.  aufwärts,  in  die  Höhe  rennaupp  ok  niSr  SE  74®  bann  t6k 
bamarinn  ok  brd  upp  2*^;  oben,  supeme  kyrtil  upp  litinn  Eg  195^^ 
oft  mit  Präposs.  upp  d  (SE  72^),  upp  i  (Fs  86**),  upp  ür 

upp-draga,  stv.  heraufziehen,  z.  B.  einen  Ochsen  aus  dem  Sumpfe  Gpb9^^ 

npp-foe9a,  swv.  auferziehen,  educare  bann  yar  j)ar  uppfceddr  68'* 
SE  92*«^  vgl  1.  foeba) 

upp-fostra,  swv.  auferziehen  bann  var  {)ar  uppföstrabr  Fs  61*®  vgl: 
ei  menn  föstra  upp  börn  sin  &  laun  188*^  {vgl:  1.  föstra) 

upp-ganga,  f.  das  Hinaufgehen  d.  i:  an's  Land  (=  landganga)  bann 
cggj»'  siJiÄ  menn  til  uppgöngu  Gp  70** 

upp-gangr,  m.  das  Emporkommen,  incrementa  var  J)d  uppgangr  Hof- 
Halls  sem  mestr  Gp  55 ' 

upp-baf,  n.  das  Anheben,  Anfang  bvat  var  uppbaf,  eöa  bversu  böfst 
SE  38*®  J)at  vdru  uppböf  til  J)eS8,  at  ...  ebd  216 4  {>au  hafa  upphöf 
verit  at  gjaldi  ..  100®  u.  vfgaferla  117**;  bes.  Anfang  der  Rede,  ge- 
sprochen od,  geschrieben,  in  Prosa  od.  von  Versen  '|)at  er  uppbaf  laga 
vdrra'  s:  Maurer,  Graag  17,  not.  37  f)at  er  u.  gribamdla  vdrra  282*^ 
2*  87**  sem  b^r  finnst  f  upphafi  bokar  SE  224** 
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upphafs-mabr,  m.  Anstifter,  auctor  reif  zu  od.  von  Elw  (at  einu)  ort 
{)ü  upphafsmaftr  at,  en  synir  fylgja  I)y£  177  *T 

upp-hald,  n.  Erhaltung,  sustentatio  staöinum  til  upphalds  289'  veita 
upphald  musterinu  (monasterio)  Fms  Vlllf  279' 

ttpp-halda,  stv.  in  Stand  halten,  erhalten  Etw  (einu)  hann  let  upp- 
halda  virkinu  Gp  72^^  (vgl:  halda  uppi) 

uppi,  iidv,  oben  uppi  ä  lopti  Id^*^  lopt  var  yfir  uppi  45'  &  hüsum  uppi 
122'^;  halda  upfti  einum:  Jetn  erhalten,  austiner e  (upp-halda)  276*^ 
hefja  uppi  [odei'  upp)  or&:  seine  Rede  anheben  Fs  35^  standa  uppi 
(vom  Schi/fe):  subductum  esse  142"  vera  uppi  vorhanden  sein  ok,  er 
värar,  er  mjök  uppi  vistin  Fs  177"  vdru  allir  uppi  ä  einn  tima  sie 
waren  alle  Zeitgenossen  141*^  bes:  berühmt  sein,  in  der  Erinnerung  oben 
bleiben  (d,  h:  nicht  untergehen,  nicht  vergessen  werden)  mun  hans  vorn 
uppi  (vera),  meöan  landit  er  bygt  124'*  124*"  man  {)es8ur  J)in  ferö 
J)e'r  lengi  uppi  vera  77'*;  Uta  uppi  gewähren,  in:  1.  u.  griÖ,  rannsökn 
M.  a,  Grdg  11,  166 »"f^-  {opp:  varna  ebd  167*)  1.  u.  fe  Geld  auszahlen 
Grdg  11,  142» -144««  u.  ö. 

uppi-va5sla  s:  upp-vaösla,  /".  / 

upp-koma,  /*.  =  x6  koma  upp,  vom  vulk.  Ausbruch  elds  uppkoma  i 
Hekiu  Hgv  72*  vgl  ebd  85" 

* 

upp-lenzkr,  adj.  Fs  95"    aus  den  UpplÖnd,  d,  h:  den  5  Östl.  J^and- 

schaften  des  norweg,  Binnenlandes;    auch  upplendingr  z.  B.  HÄlfdan 

hvitbeinn  Upplendinga  konungr  99* 
upp-lostning,  f,    Verläumdung  176'  (upp-lost,  n.  falsche  NacTtrede, 
■    Lüge  upplost  ok  l^gi  Fms  VI,  240»  uppi.  ok  h^gömi  ebd  VII,  310  s- 

iX,  449,  not.  7) 
upp -n dm,  n.  das  Aufnehmen,  bez.  von  Bussgeldem,   Inbegriff  der  dazu 

Berechtigten  allir  eigu  Jeir  jammikla  bot  er  f  uppndmi  eru  saman  287*'^- 
upp-nsemr  {od.  -naBmdr),  adj.  aufgreifbar,  fassbar,  überwi/idlich   ekki 

eru  ve'r  uppnsemir,  {>ött  nökkurr  se'  liösmunr  Eg  IST'  eigi  veit  ek  hvärt 

hann  er  svd  {)egar  uppnsemdr  ob  riian  ihn  gleich  so  fassen  kann  Fs  46  ** 
upp-rds,  f  Aufgang  i  s61ar  uppräs  üdv  350"  Eg  193»    vgl:  upprds 

ok  «fi  merkismanna  Ilgv  59*;  feindlicher  lieber  fall  und  Plünderung  der 

Küstenländer  (meist  von  Vikingem  gesagt) :  hann  gerÖi  I)ar  upprdsir  ok 

herjaöi  58"  veita  upprds  73®  gjöra  uppräs  i  Skotlandi  Fs  69»® 
upp-reist,  f.  Erhebung  fä  uppreist  Ansehn  erlangen.  Fms  IV,  2*°    es 

zu  Etw  bringen  Fs  84*  hlj6ta  skaÖa  af  kgi,  en  enga  uppreist  iJ^50'»; 

uppreistar-drdpa,   ein  Gedicht  des  Hallfre5r  vandr.  Fs  104"   s:  ebd. 

Vorr.  p,  XIII. M.  vgl:  Munch  I,  2,  369  not.  2;   (uppreistar-saga,  von 

Sighvats  Gedicht  90") 

1.  upp-risa,  stv.  auferstehen  (von  Jesus  Christus)  hann.muni  upprisa 
ä  hinnm  III.  degi  eptir  dauSann  286' 

2.  upp-risa,  f.  Auferstehung,  resurrectio  286*  291*° 

upp-runi,  ;«.  Aufwachsen  uppruni  hans  var  merkiligr  171'^  Fms  XI,  8" 

upp-saga,   f.    der  vom  lögsögumabr   (isl.)    zu   haltende   Rechtsvortrag 

(«:  Maurer,  Graag  53«,  not.  66  und  53 S  not.  72)  hafa  uppsögu  Vsl  176» 

sem  at  kveör  i  uppsögu  ebd  160^  {vgl:  upp-seggja  n^maeli  Vsl  111^^) 
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app-sÄt,  /*.  das  Bergen  der  Schiffe  var  ^&  höfb  uppsät  kaupskipum 

1  är  naves  subducebantur  in  amnes  Eg  7Q^;  appsät,  n,  (=  naust)  skip 

8t6Ö  i  i>vi  uppsäti  Fms  IX,  368" 
npp-setjast,  siw.  sich  in  die  Hohe  richten  (von  einem  Todten)  Eb  103 •' 
Tipp-standa,  alv.    aufrecht  stehen    ..   sv4    miklu    fiirvidri,    at  hvorgi 

mätti  uppstanda  Gp  ^7^ 
npp-stigning,  /*.  in:  uppstigningar-da^,  m.  Himmelfahrtstag  Krp  29^^ 
upp-taka,  stv.  aufnehmen  kveeöi  ..  skynsamliga  upptekln  mit  Einsicht 

und  Verstand  aufgefasst  37* 
npp-tekt,  f  Auf-  d.  i:  Weg-nahme  fjär  upptekt  Gp  61»  (-60**) 
npp-telja,  swv.  aufzählen  ])j6nostumenn  {)eir  er  nii  eru  upptaldir  250^^ 
upp-vaÖsla  {od.  uppi-v.),  /*.  i«.*  uppvöSslu-maÖr,  m.  ein  frecher,  über- 

müthiger  Mensch  Eb  44  *  uppv.  mikill  ok  dkafamaör  Eg  210*» 
u-prüör,  adj.  schmucklos  {opp:  £tarligi')  284^° 
ups,  /".  Dachbart  {Weinh,  218)  Eg  93« 

1.  ur  (gew:  or  [vgl  ör-J,  auch  ür,  6r;  got:  us),  adv,  u.  praep.  m.  dat:  aus 

2.  ur,  n.  Feuchtigkeit,  feiner  Regen  er  I)ä  l^tt  af  allri  8unnan-I)okunni  ok 
tirinu  Hrafnk  6**  Jd  var  })oka  yfir  heraSina  ok  vindr  af  hafi  ok  ür 
viö  Hdv  308*  lir  ok  gastr  SE  42»» 

ii-rä9,  n.  schlimmer  Rath  {im  Ggs,  zu  rä5,  als  gutem  Rath)  })d  skiptir  .. 

minu  rdbi  f  brott  i  f>eirra  ürdÖ  235'*    Missgeschick  178^    schlechter 

Lebenswandel  Fs  7»'    Greuetthat  J)at  var  ürdö  {)eirra  broeÖra  at  I)eir 

dräpn  fö5ur  sinn  til  gullsins  23» 
d-rä5amannliga,  adv.  nicht  nach  der  Art  eines  rÄSa-ma&r  174»» 
ii-rä8inn,  ppr.  unentschlossen,  schwankend  {opp:  rd5in)  143 »»• "  144 ** '^'• 
ü-räl)ligr,  ae^.  unrdthlich  hvi   J)ötti  I)etta  svd  urdMigt?  114»*.  J>ötti 

m^r  eigi  lirdbligt  Fs  18 *o    bann  kvdÖ  I)at  fyrir  sumt  liräöligra  {opp: 

|)eir  kv6Öu  ^at  rdöligast  Fs  66»  (8) 
li-räövandr,  adj,  nicht  bei  Verstand,  unsinnig  heimskr  ok  ür.  Fs  51*» 
ü-ramligr,  adj,  schwach  ei  var  öngallinn  minni  e5a  üramligri  11»» 
uro,  pl,  uröir,  f.  felsiger,  steiniger  Ort  Fms  V,  20 ^f'-    grjot  ok  uröir 

SE  48*»-210»  refr  nökkurr  skauzt  or  uröum  180»* 
ur9ar-ma9r,  m,  ^ aspreticola*  d.  i:  exul  {vgl  sk6garmal)r  u,  GrRA  733 

K.  GDS  1033)    gera  einn  at  urbarmanni  Eg  217»»   {ediL  AM  728») 

vgl:  I>eir  er  sekir  vorn,  vorn   foer5ir  £  urb  ok  Idgu  |>eir  tvä  manubi 

Sturl  I,  2,  12* 
urbar-mdni,  m,  Mond  der  Nome  UrÖr  (s:  Gr  Myth  376  yf.),  von  der 

Erscheinung  eines  Tod  verkündenden  Halbmondes  Eb  98»»    s:  Maurer, 

Bekehr.  II,  86.  123 
ü-reibumabr,  m,  ein  Mann,  der  seine  Schuld  nicht  entrichtet  (greibir?), 

üreibumenn  ^homines  importunissimV  (Nj)  Fs  163»»  vgl  ü-eirb,  /*. 
ü-rifligr,  adj.  unanständig,  nicht  ehrenwerth  Hdv,  Isf.  40*»  bann  kvab 

ferbina  ürifliga  Fs  97*'  ürffligar  sendiferbir  Eg  176»  s:  rifligr 
ü-roekt,  f.  Nachlässigkeit,  incuria  orar  era  ürocktir  6rar  258*»  kunna 

eigi  fyrir  üroektar  sakar  Krp  7*»  Grdg  II,  66»  "• 
ü-röskr,  adj,  {s:  röskr)  bann  vssri  eigi  üröskvari  mcA/  weniger  tüch- 
tig, tapfer  154*^ 
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dr-rie&i,   n.  ßeschbas  hin  drengiliga  ürrseM  Bonar  okkars />  10''  Aus- 
weg eigi  gott  til  6rr»&a  difficile  expedilu  Eh  114^' 
urt  (orf.  jurt),  pl.  urtir,  f.  ^herhd'  krydd  ok  jartir  Stjdm  194^ 

NB.  'Würzet*  heisst  r6t,  f, 
ii-s8ett,  /*.  und  ü-ssetti,   n.  Feindschaft,    Streit   hann  haf5i  usseit  yib 

I>ann  konung  28 '^  SE  216^;  {)at  mundi  at  i>vi  ÜBffitti  veröa  105  ^^ 
ü-samjafn,  a^j*  nicht  zusammenpassend^  mit  Jem  (einum)  Fs  33'^ 
ü-sannligr,  ai^f.  unwaArscheinlich  üsannlig  I>ikki  m^r  {)in  sög^  Fs  147 '* 
ü-särr,  adj.  ohne  Wunden  engl  maSr  komst  lisärr  af  {)eim  fundi  Gp  79^ 
ü-sdtt,  /*.  Nichtübereinstimmung  at  üs4tt  eins  pe^en  «/em'«  Willen  ßsk  126^^ 
ü-sekr,  a(y,  mcht-friedlos  hann  f6r  sem  lisekr  ma5r  121^^  at  üsekja: 

ungestraft,  impune  278'^ 
ü-sittamadr,  m.  (=  yiindr  mal^r)  hann  var  hirtingasamr  viSr  lisiöa- 

menn,  en  bH5r  öllam  göttum  mönnam  243'^;  s:  dsi5r,  m. 
ü-sittligr,  adJ,  nicht  hergebracht,  ungebräuchlich  {)at  er  üsidligt,  at  .. 

Fs  14  w 
ü-siftr,  m.  Unsitte;  Unsittlichkeit  Bari  148'  s:  Üsi5a-ma5r,  m. 
ü-siöugr,  adj.  ohne  (feine)  Sitte  ma5r  ühceviakr  ok  üaibngr  265'* 
ü-sigr,  m.  Niederlage,  clades  62 '<^    menn  hans  höfdu  farit  lisigr  fyri 

konungi  (Niederlage  erleiden  von  ,.)  33' 
ü-skapattr,  ppr,  unerschaffen  (gu5)  liskapalJan  ok  üdaa51Igan  238'^ 
ü-skapligr,  atHj,  unnatürlich,  ungehörig  }>at  er  ligkapUgt,  at ..  Eb  69*^ 
ü-skaplikr,  a(y.   von  verschiedner  Sinnes^art  {>eir  roru  menn  üskap- 

likir  120*  Fs  126«» 
li-skil,  n.  Unrecht,  ünbiU  gjöra  liskil  einum  Jem  unrecht  zufügen  Fms 
VI,  62»»  Grdg  II,  171"   gj.  einum  skaöa  eöa  üskil  Oh  63»  bj6»a 
liskil  einum  Lsp  216  t'* 
ü-skiptr,  ppr.    noch    unvertheilt  af  üskiptri  minni  eign  Eb  95^    af 

üskiptu  'ab  ercto'  Lxd  70^ 
ü-skirdr,  ppr.  noch  ungeUmft  ..  »kirn  taka,  f>eir  es  ä8r  yäru  liakii^ir 

106  <  82" 
ü-skora9r,  ppr.  ohne  Einschnitt,  ohne  Grenze  d.  h:  ohne  Ausnahme  göra 
um  mal,    alt  üskorat  Eg  218«^  k6mu   mal   öll  ^skomb  undir  Olaf 
'omnium  causantm  ad  Ol.  integrum  arbitrium  delaium^  Lxd  228*^  . 
ti-skorinn,  ppr.  unbeschnitten  mel$  liskomum  nöglum  SE  188'    bvalr 

üskorinn  (nondum  divisus)  Eb  107** 
li-skuadi,  m.    Hemmung,    Hindemiss,    Ferdruss    hann   ger5i    margan 

6skunda  ok  üspekt  i  hera5inu  Fs  28'* 
ü-skygn,  adJ.  kurzsichtig  heldr  üskygn  ok  sürejgr  Fs  88*^ 
li-skyldr,  ««(;.   nicht  verpflichtet    kallar  hann    sik  eig^  üskyldara  at 
fara  ..  er  meint,  dass  er  nicht  weniger  verpflichtet  sei  . .  Eb  111  »^  viröir 
{)at  meira,  er  ^4t  er  liskyldara:  Je  weniger  es  dich  angeht  129*' 
ü-skjrr,  adj.  undeutlich  ^ar  sem  ninar  vfsa  üskjrt  257** 
usli,  m.  Hgms^  fara  meö  eld  ok  usla  Fms  /,  202*  Bari  3 "-35»' 
ü-slitinn,  ppr.  ungetheilt  ^ä  vom  j[)ing  üslitin  263* 
ü-smär,  a^j*  {s\  smdr)  bedeutend,  gewichtig  yar  Snorri  go6i  dsmdr  i 
öUum  sättmdlum  Eb  105* 


. 
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d-snotr,  adj.  ungebildet,  ohne  feine  Sitte,  üsnotrir  menn'245** 

d-scema,  swv.  schnöde^  ungebükrlich  behandeln  Jem  (einn)  dsoemir  hann 
..  hin  göfgn  goÖ  vär  290' 

d-soemd,  /*.  Unehre,  Schande  dsoemd  ok  dviröing  290*'  dsoemd  ok  skemd 
2Ö3''  verSa  einnm  at  dsoemd  255'^  fara  mikla  dsoemd  i  einti  viele 
Schande  erfahren  bei  Etw  *9  **  vinna  dsoemd  einum  Jem  Schande  zu' 
fugen  Fs  328 

d-soemiliga,  adv,  ehrlos j  schändlich  Hauki  {>6tti  dsoemiliga  til  sin 
gört  172" 

d-soemr,  a^j-  ungehörig,  unpassend  {)yiat  dsoemt  er,  at  ...  284^ 

u-s6mi,  m.  Schande,  Beschimpfung  boeta  fyrir  ds6ma  Fs  108'®  Band  34'*'* 

d-sparr,  adJ,  {s:  span*),  in:  lata  eitt  dspart  vi9  einn  freigebig  mit  Elw 
gegen  Jem  sein  Eb  113* 

u-spekt,  f.  Unruhe,  Störung  des  Friedens  hann  gerbi  margan  dskunda 
ok  dspekt  i  heraMnu  Fs  28'*;  dspektar-maör ,  m.  gerMst  hinn  mesti 
dsp.  Fs  44  8;  dspektar-bragd ,  n.  {)d  geröir  mer  ok  litid  dspektar- 
bragS:  auch  an  mir  hast  du  eine  kleine  Probe  deines  händelsüchtigen 
Wesens  abgelegt  Fs  57'* 

u-sterkligr,  adJ.  {s:  sterkligr)  dsterkligri,  en  |>6rr  8*' 

d-sterkr,  «4/.  {s:  sterkr)  dsterkari  ok  d{)r6ttkari  i  leikinum  68*ö-*'* 

d-svifr,  adj.  unbeugsam,  streng^  hart  heldr  dsvifr.  i  oeskunni  Eb  13*' 
dsvifr  vib  ser  minni  menn  (contra  se  minores)  Eb  11^  Oh  22^  dsvffir 
menn  ok  illoröir  Ftns  III,  143'« 

d-svinnr,   adj.  unverständig  (comp:)   dsvinni  lizt  m^r   J)in   fjärvarö 
veizla  en  m£n  d.  h:  du  scheinst  mir  die  Verwaltung  weniger  zu  verstehen-^ 
als  ich  Fs  1306 

d-s^niligr,  adj,  unsichtbar  Sil  14*'  238**;  unscheinbar  engl  m&tiT  Yiasi 
afl  hans,  hann  var  mjök  ds^iligr  Gp  68'^ 

d-synju,  adv.  {vgl  1.  syn  und  ßynja)  vergebens,  nutzlos,  leider  Fs  36** 
yer  yiltumz  dsynju  frd  eilifam  fagnabi  238^  var  I>at  mjök  at  dsynju, 
er  ..  Fms  IT,  142' 

d-sj-nn,  adj.  unsichtbar,  undeutlich  hann  kvaÖ  enn  ds^nt,  hverr  ..  es 
sei  noch  nicht  abzusehen,  wer  ..  Fs  33^-178*^  {vgl:  eigi  s^nt  178 *'^); 
unsicher  ds^nt  er  nm  J>inn  friÖ,  I>egar  v^r  erum  brottu  Fs  150'* 

dt,  adv.  hinaus  I)d  g^kk  t>örr  dt  3*^  115**^  hann  var  dt  leiddr  139** 
skjöta  dt  123*  ok  svä  dt  und  so  bis  ans  Ende  244  ^^  foera  dt  vegginn 
(eine  niedergefallne  Wand  [135'«]  wieder  aufrichten)  136""'  ;  mit  Präposs. 
dt  or  m.  dat.  {vgl  inn  i)  113^  dt  frä  m.  dat.  Gp  41«  dt  frä  pöUum 
(ausserhalb  der  Bänke)  A,  alj^fha.  at  sitja  Lrp  212« 

NB.  dt,  dti,  ntan  in  besondrer  Beziehung  auf  Island  (meist)  zu  Nor- 
wegen, als  dem  Ausgangspunkte;  hiemach:  at  koma  dt  rf.  i:  koma  til 
Islands  frd  Noregi;  vera  dti  d.  i:  vera  d  fslandi;  fara  utan  d.  i: 
fara  frä  Islandi  til  Noregs;  hann  f6r  dt  til  Islands  200«  ^ä  varb 
för  manna  ..  dt  hingat  or  Norvegi  100***  bloss:  dt  higat  240*«  dt 
her:  hier  haussen  auf  Island  266*'  koma  dt:  zurück  nach  Island  119^° 
dt  {»angat:  in  diesem  Theile  Islands  141*«  Idta  dt  ganga  f^it  267*  u.  ö. ; 
fara  utan  von  Island  weg  119*«  koma  ntan  h^ban  104'  setla  utan  169* 
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brott  af  fslandi  ok  utan  161^    utan   vera  von  Island  entfernt  sein 
171^*  {als  exul  Eh  45''  vgl:  hann  var  sekr  gjörr  utan  ehd  52*) 

ü-tsepiliga,  adv.  {s:  taepr  u.  tsepiligr,  adj,)  reichlich,  in  gehöriger 
Menge  vi5a  (Holz  herbeischafften)  lit.  til  hüss  Fs  100*®  ganz  gehörig 
kenna  üt.  Fier  (1832)  126« 

ü-tal,  n.  Unzahl  margir  settir  ok  lital  manna  Fs  179^' 

ü-taldr,  ppr.  ungezählt  ütaldir  vom  ^eir,  er  ..  109* 

utan,  ado,  von  aussen  her  {von  Island  her,  «."üt)  at  r6a  utan  von  der 
See  zurück  nach  dem  Lande  11^';  utan  od,  oft,  fyrir  utan,  praep,  m. 
acc.  'ohne'  utan  mitt  räS  ok  utan  minn  vilja  220*"'^*  {mit  gen:  utan 
leyfis  277*^)  fyrir  utan  98*'  fram.  utan,  m,  gen,  (von  einem  Speer) 
rendi  fram  utan  laers  vorüber  Eh  109 '';  conj,  ausser,  nisi  }>etta  var 
eigi  utan  prettr  ok  dvöl  Fs  73®  I>eir  vildu  eigi  utan  sektir  ebd  73'* 
var  115  ^eirra  alt  drepit  utan  {)eir  bu5u  formanni  {)eiri:a  gri5 :  . .  aus- 
genommen der  Anführer  von  ihnen,  für  den  man  um  Pardon  bat  Fs  151  '* 
m,  conj,  llkar  m^r  ekki  utan  t>ü  fylgir  ..  144^  294'^ 

utan-bords,  adv,  über  Bord  kasta  einu  u.  />  143*-163'^;  «;  iitbyr5is 

utan-ferö,  f.  Wegreise  von  Island  (utan)  119*"  143'*  Fs  27^ 

utan-för,  f.  dass,  Gp  45^ 

utan-Iiera5,  n,  in:  utanheraSs-ma5r,  m,  Jem  aus  einem  andern,  frem- 
den hera5  Fs  51'* -62'^  ..  ütlendir  menn,  eSr  (aitt)  ütanhera5smenn, 
e5r  (out)  nibiiar  Eb  21*« 

utan-hreppr^  m.  inz  utanhrepps-ma5r,  m,  Jem,. der  nicht  zum  hreppr 
gehört  269  « 
•  utan-lands,  adv.  ausser  Lands,  in  der  Fremde  jafnvel  utanlands  sem 
innan  240*^^ 

utar  {d,  i:  üt,  comp,),  adv.  weiter  hinaus,  hinaustvärjs  utar  ä  m.  acc.  6' 
utar  frä  {opp:  innar  frä)  häuf,  in:  skipa  einum  (i  öndv.)  utar  ir&  Eb  16^ 

utarliga,  adv.  haussen,  ausserhalb  sitja  utarliga  (d.  i:  auf  dem  Meere) 
ll'^  setjast  utarliga  (vor  dem  Hause)  Fs  84*® 

üt-beit,  /•.   Weideplatz  ek  ^arf  basbi  hey  ok  ütbeit  Fms  VI,  103'* 

üt-bur5r,  m.  das  Aussetzen  der  Kinder  (vgl:  nü  vill  Gudbrandr  lata 
bera  üt  bamit  ok  kvez  eigi  vilja  foe5a  Harald!  barn  Oh  3'^)  en  of 
barna  ütbur5  skyldu  standa  hin  fornu  log  106'  s:  Maurer,  Bekehr. 
II>  181 /f. 

üt-byr5is,  adv,  über  Bord  kasta  uxanum  ütbyröis  (vorder ;  utanborSs) 
Fs  143^-147*'  ausserhalb  des  Bordes:  ganga  ütbyrSis  ä  ärunum  fram 
med  endilöngu  skipi  Fms  II,  273'^ 

üt-ey,  f.  eine  weit  von  der  Küste  entfernte  Insel  engl  sä  afdalr  eöa 
ütey  £  hans  veldi  76*°  (opp;  meginland,  Festland)  Krp  5^ 

üt-fall,  n,  recessus  maris,  Ebbe  ütfall  sjdvarins  Eg  130'  Lxd66^^  üt- 
falls-straumr  Eg  195'  (üt-firi,  n.  die  durch  die  Ebbe  trocken  gelegte 
Küstenstrecke  Eg  171*^) 

üt-ferö,  f  Reise  ins  Ausland  Fms  VII,  lOO^-löO^»  (Rückreise)  nach. 
Island  til  ütferöar  {vor:  til  at  fara  til  Islands)  120»® 

üt-foerr,  adj.  {s:  foerr)  in;  eiga  ütfoert  das  Recht  zur  Fahrt,  bez.  Rück- 
kehr nach  Island  {s:  üt)  haben  266'® 
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-At-g&ng&j  f.  das  Hinausgelien;  leyfa  ütgöngu  einum,  beiSa  dtgöngu 

einn  od.   einum  von  der  Erlauhniss  oder  Aufforderung  das  zum  Ver- 
brennen   bestimmte  Haus  zu  verlassen   130*'  176®  Fs  iö^-SS***;    Atts- 

zakbing,  Entrichtung  stefna  einn  til  gjalda  ok  ütgöngu  um  f^it  'ad 

bona  expendenda  reddendaque^  270®  l^sa  til  gj.  ok  ütg.  Vsl  189 ''^ 
lit-hlaup,  n.  exeursio,  Plünderung  Eg  ^^\    üthlaups-maör,  m,  latro 

üthlaupsmenn  ok  illyirkjar  Fs  3^* 
lit-hÖfn,  /*.  die  üeberfuhnmg  einer  Sache  von  anderswoher  nach  Island 

{vgl:  hafa  f^  üt  267«»")  |>eir  skulu  taka  dÄnar-fd  tu  dthafnar  266«8 

Grdg  IL  196» 
lit-h^sa,  swv,  auslogieren  Jem  (einum)    vildum  v^r  eigi  üth^sa   {)^r 

Eb  26»  Fms  II,  226» 
üt-h^si,  n.  abseits  liegende  Wohnung  Krp  9»» 
ütii  adv..  ausserhalb,  aussen  vor  dem  Hause  126'-»^    üti   fyrir  büMnni 

113»  1  d^rum  üti  Gp  00''   (üti  d,  i:  dr aussen  od,  haussen  auf  Island 

s:  üt);  verba  üti  perire,  s:  veröa 
üti-bür,  lt.  AussenhauSf  ein  Gebäude  zur  Außewakrung  von  Vorräthen 

(Weinh.  228)  140*  Fs  40 " 
üti-dyrr,  f  pl.  die  Mnauswdrls  fuhrende ,  offne  Thüre  g^kk  hon  {  öndina 

gegnt  ütidyrum  Eb  32"  vgl  ebd  42'«,  n.  6 
ü-tiginn,  aey.  nicht  von  vornehmer  Herkunft  kvabst  bann  eigi  eptir 

jarls-tign  leita  at  (weil)  frsendr  bans  vom  ütignir  Fs  12'^ 
üti-hur5,  f.  Aussenth&re  bann  braut  upp  ütihurMna  ok  blj6p  svä  til 

stofudyranna  Gp  62»^ 
üti-kamarr,  m.  der  ausserhalb  der  Wohnung  liegende  Abtritt  {s:  kamarr) 

^6  42" 
üti-Iega,  f.  das  ' Draussen-liegen''  zur  Plünderung  udgl  bann  var  {)ar  i 

ütilegn  ok  i  bemaöi  Fms  X,   335'-394'0;    ütilegu-maör,  m.    Wege-- 

lagerer  ^  Räuber  ütilegumenn  ok  ränsmenn  Fs  66'^    mein  mikit  vai 

at  ütilegumönnum  ebd  149»  vgl  (von  emem  illgerbama5r) :  bann  bafSi 

legit  üti  Eb  109«»;  über  die  Island,  ütilegumenn  s:  Maurer,  IsL  Volks- 

sagen  349^ 
ü-tili,  m.  Schade,  Verdruss  {)6ttu  {>eir  likligstir  til  at  valda  slikum 

ütila  (^otUa')  OH  174»  {und  287)  ebenso  Fms  V,  330 »'^  dafür:  at  v. 

slikum  ükjnnum  Fms  IVy  380  »^  at  {>eim  hefSi  ütili  mikill  staQit  af 

Kveldülfi  Eg  72» 
ü-tfmi,  wi.  Unglück,  Unheil;  {vom  berserksgangr,  als  einer  Krankheit) 

..  at  sjÄ  ütfmi  hverfi  frd  ^it  Fs  69«° 
üti-vist,  f  Draussensein  auf  dem  Meere ^  Seereise  {)eir  üttu  goöa  u|i- 

vist  Fs  24"  ütivist  haröa  c6rf  113» 
üt-kvaemr,  adj,  in:  eiga  ütkveemt  zur  Rückkehr  nach  Island  berechtigt 

sein  psk  122  *•  vera  utan  (weg  von  Island)  III  vetr  ok  eiga  ütkvsemt 

bit  m.  sumar  Hdv  3869-386"' 
üt-kväma,  /*.  Ankunft,  Rückkehr  (nach  Island)  />  28' 
üt-lsBgb,  /*.  Zustand  tfine«  üt-lsegr,  d.h:  Verbannung,  exilium  at  frjälsa 

oss  af  binni  fyrstu  ütlflegS.fnam/.  Verbannung  aus  dem  Paradiese)  238* 
üt-laegr,  adj.  verbannt  (=  ütlag^  otf.  ütlagi)  gjöra  einn  ütlsegan  (üt- 

Möbius,  altnord.  (iloss.  *^1 
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laga  Eg  132  ^  Eö  4'«)    fyrir  endilangan  Noreg  {od,  af  Noregi)  199** 

bann  varö  litlsegr  ok  gjörr  i  bnrt  or  SvArfadal  Fms  III,  90*' 
lit-lagi,  m.  u.  adj.  =  ütlagr;    verbannt  mikill  mannfjoldi,   er  ütlagi 

f6r  or  8viI)j6Ö  70^  verlustig  einer  Sacke  (eins)  ütl.  lands  ok  lifs  188« 
dt-lagr  {od.  üt-lagi  od,  üt-lsegr),  adj.  ausgeschlossen  von  der  durch  ge- 
meinsames Gesetz  beschützten  Gemeinde,  exlex,  verbannt,  friedlos  {MunchCl 

I,  188);    straffällig,  verurtheilt  zu  Etw  (einn)   verKr  bann  ütlagr  am 

})at  III  mörktim  263*'^  s:  dt-le^,  /*.  {vgl:  üt-lagast  od.  lit-Ieggjast,  swv. 

mulciari  ütlagask  hverr  er  synjar  J)e8s  Grdg  I,  213^-216*^-//,  9* 

(^ilf  7,248»)  -1661 
üt-land,  n.  Ausland  i  dtlöndum  140 >  241» 
üt-lät,  n.  Hinausfahren  ins  Meer  {)ar  var  Englands-far  (Fahrgelegen 

heit,  Schiff  nach  England),  albiiit  til  litUts  146  ^ 
lit-lansn,  f.  Auslösung  bj6Sa  Helju  ütlausn  (Baldrs)  .19" 
ut-legö,  /*.  {od,  ütlsegd),  Verbannung  198 1^;  Geldstrafe  {vgl:  üt-lagr,  adj,) 

litlegÖ  ni  marka  (im  Betrag  von  3  M,)  Lrp  216*  nm  litlegöir  ßsk  %  66 
üt-lendingr,  m,  Ausländer  242*» 
ut-lendis,  adv,  im  Ausland  Vem  286^  vgl:  erlendis 
ut-lendr,  adj,  vom  Ausland,  peregrinus  j^eim  er  ^ar  eru  ütlendir  ok 

eigi  eigu  {>ar  6dul  SE  40 1»  . .  biskupa  |>eirra  es  verit  bafa  &  Island! 

ütlendir  106»» 
dt-lenzkr,  adj,  dass.  J6n  binn  ütlenzki  (von  dem  Isl,  Jon,  als  er  im 

Auslande  war)  242" 
üt-nes,   71.   eine  weit   hinaus  ragende  Landspitze  '\>jggj&   ütnes    |>etta 

{vorher:  nema  ..  öll  nes  üt)  Fs  198*^ 
dt-norbr,  n,  Nordwest  beyrÖu  6p  mikit  i  ütnorSr  Fs  143** 
üt-nyröingr,  m.  Nordwestwind  Spec  10»*  u,  ö, 
li-töluligr,  ac{;.  unzählich  st6r  riki  meS  ütöluligum  f>j6dam  236*^ 
dt-r65r,  m.  das  Hinausrudem  ins  Meer,  um  zu  fischen,  Fischfang  in  der 

See  ütr65rar  ok  öll  veiSr  fiska  Tgj  218'»    bann  baf5i  ütiröSra  meS 

f>r8elum  Jösteins  Fs  174*^  vgl:  bann  bafSi  ütr6&rar-menn  me$  {>r(elam 

J6stein8  ebd  14321 
d-trüligr,   a4j.   unglaublich  ütrüligt  man  j^ykkja  4^  SE  140**    |>6tti 

bann  ütrüligr  at  balda  ssettir:  es  schien  unglaublich,  dass  er  ..,  Fs  90*^ 
ü-trür,   a(^.    treulos   beir  ütrdr  67*^    f61k    ütrütt    ok   ilt   yilSreignar 

Eb  121*»  Grimbildr  ütrü  kona  ok  vitr  208* 
üt-sjdr,  m.  Aussensee  d.  h:  das  grosst,  die  Erdscheibe  umfliessende  Welt- 
meer ganga  höf  st6r  ur  ütsjänom  inn  i  jördina  37^ 
üt-sker,  n.  Küstenklippe,  Klippeninsel  {)eir  t6ku  {)ar  ütsk^r  eitt  Eb  70* 

leita  nm  ütsker  ok  eyjar  32^ 
dt-8UÖr,   n,  Südwest   til   ütsubrs  Fs  197»»    af  landnoröri  til  ütsuÄrs 

NO-SW  39" 
dt-sunnan,   adv.  von  Südwest  her  taka  ütsunnan  vebr  Sudwest^wind 

bekommen  i56  49** 
üt-synningr,  m.  Südwestwind  (sehr  stürmisch)  blj6p  d  ütsynningr  meö 

stormi  Gp  11*^  f)Ä  bljöp  ä  ütsynnings-stein6Öi  Eg  196«  gjöröi  li  cÄi- 

veör,  ütsynning  Eg  80»  Spec  10 »'^  u.  ö. 
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üt-veg^r,  m.  Ausweg  engl  ütvegr  or  boeuum,  netna  lit  um  borgina 
Eins  FIH,  376  *  SE  58*;  Erwerbung,  Besitz  um  eign  {)Ä  ok  ütveg, 
er  Ingi  kgr  gaf  ..  288^  (Norw,  ürk.) 

ii-I>arfr  und  iif>arfi,  adj,  unnutzlick  mä  ^6  Vera  at  ek  s^  eigi  ül)arfari, 
en  ..  F»  48';  schädlicky  verderblich  at  vera  ü{)arfr  {)eim  biiöndum  89^* 
mannf^la  mjök  ü{>arfi  />  46^^ 

ii-J>ekkr,  adj,  lästig,  widerlich  m^r  er  hon  (müs)  haröla  üi>ekk />140* 

ü-J>erri8amr,  adj,  Eb  94®  s:  J>erri-samr 

ii-I)ingfoerr,  adj,  unfähig  zur  Thingreise  bann  var  li.  of  s6tt  109*° 

ii-f>in8liga,  adv,  in  einer   deiner  nicht  umrdigen  Weise  {>etta  er  ü{). 

"    maelt  137» 

ü-{>j6Ö,  /*.  in;  iif>j65a-f61k  Räuber-gesindel  jarl  drap  mart  ü{)j.  (in  Schott- 
land) 170*  vgl:  üaldar-flokkr,  s:  ü-öld 

ü-{>ökk,  /*.  Undank y  schlechter  Dank:  baf5u  alla  ü[)ökk  fyrir  Fs  41* 
konna  mikla  üj^ökk,  at  ..  sehr  unzufrieden  sein,  dass  ..  Hdv  383^^ 

ii-J>okki,  m.  feindselige  Stimmung,  Verbitterung  6x  ävalt  ii{)okki  med 
^eim  181  *  Fpnf  13^^  verör  nü  d.  mikill  manna  &  milli  Fs  140"- 
158";  ü{)okka-saellj  adj.  unbeliebt,  invidiosus  Fs  28**  eigi  vinsaell  ok 
ü.  af  flestum  mönnum  ebd  67"  Eb  105**;  ü{)okka-svipr,  m,  finstere 
Miene  Fs  31" 

u-|>orstlätr,  adj.  durststillend  Fs  197"  s:  minn{)ak 

u-|>r6ttagr,  adj.  {s:  |>r6ttugr)  üsterkari  ok  ü{)r6ttkari  i  leikinum  63** 

ü-f>arfr,  adj.  unnütz  bann  kva5  |>at  üj^urft  Fs  38^* 

ü-|)J^br,  a^j.  hart,  streng  riklundaSr  ok  ü|)^br  61** 

ii-I>7kkja,  f.  Feindschaft  deilur  {)eirra  ok  ii{)jkkja  Fms  IF,  159** 

li-Jjyrmiligr,  euij.  schonungslos,  hart  med ü^yrmiligum  me5fer9nm  F«  31* 

ü-umrcediligr,  adj,  unbeschreiblich,  von  Gott:  eilifligan  ok  üumroeöi- 
ligan  238" 

d-umskiptiligr,  adj.  unveränderlich,  von  Gott:  üendiligan  ok  üum- 
skiptiligan  fyrir  utan  allan  enda  238" 

li-vseginn,  adj.cedere  nescius,  eigensinnig  vi9  alt  üvseginn  ok  barör 
139**'  kappsamr  ok  dvaeginn  OA  35** 

li-vseni,  n.  Entstellung,  dehonestatio ,  in:  üvsenis-bögg  (=  kläm-bögg), 
n.  pL  Vsl  191» 

u-vsenligr,  adj.  nicht  zu  erwarten,  unwahrscheinlich   ok  er  uvsenligt 

um,  at  ..  Fs  133';    dvsenliga,   adv.   soekja  giptu  svä,  üvsenliga  sem 

bann  stefndi  ..  so  wenig  er  auch  bei  seinem  Unternehmen  dgl  (Glück) 

■  erwarten  durfte  Fs  10*®  borfa  üv.  Schlimmstes  erwarten  lassen  Nj  187* 

ü-vsenn,  adj.  dass.  nii  er  komit  i  all-üvsent  efni:  ^jam  in  maximum 
discrimen  adducta  res  esf*  147** 

ü-viettr,  f.  böses  Wesen,  Unhold  SE  16**  troll  eör  üvaettir  hafa  tekit 
bann  Fs  132** 

d-varligr,  adj.  unvorsichtig  {)6ttiuvarUg  bans  tiltekjairs64*»;  uvarliga, 
adv.  t)d  stendr  uvarliga  14**  üvarligar,  comp.  Grdg  11,  187" 

u-varr,  adj.  wer  sich  einer  Sache  nicht  versieht  bann  hlj6p  &  I>ä  uvara 
(d.  h:  ohne  dass  sie  es  erwartet)  57*  ebenso  blj6p  J>6r5r  &  bonum 
üvörum   Fs  127*;    ä  üvart:  unversehens,  unerwartet,  mit  dat.   koma 
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&  dvart  einum  59*  122«  179^6  Fs  20«'-57^  Gp  72*o   auch  ohne  dat. 
70  «4  47« 

li-yaskr,  cu^f.  {s:  vaskr)  livaskari  raa5r  en  a5rir  menn  117^ 
ü-vegslaass,  a^j-  ohne  Schande  at  |>at  s6  sveininam  üvegslaust  ok 

fraendum  261«* 
d-verbr,  ae^j.  schuldlos,  der  keine  Strafe  verdient  hat  hann  baö  ei  liveröa 

gjalda  Gp  58* 
d-ver5ugr,  «4/«    unwürdig,   verdienstlos   hann    (Christus)    i>oldi    fyrir 

liverbugum  238*  üveröugr  til  eins  indignus  aliquq  re  299«^ 
ü-vigr,  a(^,  kampfunfähig  nü  ertu  livfgr  ok  vil  ek  eigi  lengr  berjast 

vi»  j)ik,  örkumlaban  mann  164'  90^;    unüberwindlich  herr  üvigr  87* 
ü-vili,  m,  in:  at  üvilja  eins  gegen  den  Willen  Jem's    f6r  {)vi  fram  at 

üyilja  frsenda  hennar  Fs  32« 
li-vin,  m.  Feind  {vgl:  inimicus,  opp:  vin)  117 '^  im  Sprckw:  *hverr  & 

s^r  vin  meÖ  livinum'  selbst  unter  Feinden  hat  Jeder  einen  ihm  freund- 
lich gesinnten  Fs  96"   (=  Fms  II,  55*8),  auch  Fms  IV,  149««    grimr 

üvinnm,  g6Sgjarn  vinum  292**  üvin  ok  andskoti  236*;  von  einer  Frau 

var  hon  üvin  hans  Gp  AA^ 
li-vinätta,  /*.  Feindschaft  220^0 

ü-vingast,  unfreundschaftlich  handeln  gegen  Jem  (viö  einn)  Fs  106^ 
li-vingjarn-ligr,    adj.    unfreundschaftlich  üvingjarnligar   heimsöknir 

Fs  47 ''-63«;  üvingjarnliga ,  adv,  illa  ok  üv.  137'« 
u-vins8Bll,  adj.  unbeliebt,  missliebig  J)eir  uröa  üvinsaelir  af  (bei)  mönh- 

um  Fs  76  «0  üjafnaöarmadr  mikiil  ok  üvinseell  ebd  28*« 
li-vinveittr,  adj.  Fs  34«^  *;  vinveittr 
li-virbr,  ppr.  265*«  s:  viröa 
ii-vir5ing,  /*.   Missachtung,  invidia  leggja  dvirSing  ä  einn  Jem  Miss- 

achtung  zttwenden  175^  Oh  10^    Beleidigung,  Schmähung  veita  einum 

üsemd  ok  üvir5ing  290** 
u-virbuliga,  adv.  schmachvoll  dviröuliga  hafi  J)^r  viö  hann  bdit  Fs  90^ 
li-visa,  f.  'malus  mos^  Bj.  Hld,  l/ngehörigkeit,  Aergemiss  ef  ek  ber  ä 

mönnum  eöa  gerik  a5ra  dvisu  Fms  VI,  201**^ 
d-viss,  adj.  ungevnss  ok  er  dvist,  til  hvers  ..  Fs  Q*^  unsicher,  zweifelnd 

über  Etw  (eins)  dviss  |)ess,  er  {)ik  forvitnar  246«" 
d-vissa,  f,  üngewissheit ;  zweifelhaftes,  zweideutiges  Benehmen  J)d  hefir 

mjök  dregist  til  dvissu  viÖ  oss  du  hast  dich  gegen  uns  sehr  verdäch- 
tig benommen  Fs  67^^,  ' 
d-vit,  M,  Bewusstlosigkeit  lj6sta  einn  i  dvit  142*  Fs  101*°    at  honnm 

h^lt  vib  6vit  dass  er  beinahe  ohnmächtig  wurde  Eb  64«^ 
d-vita,  stv.  nescire;  at  dvitanda  Birni  ohne  Wissen  des  Bj,  Fs  132* 
d-viti,  adj.  schwachsinnig,  mente  captus  dmdli  e&a  dvitl  Lrp  215* 
d-vitrligr,  adj.   tJiöricht,    unverständig    meö    miklu   bernsku-rdM   ok 

dvitrligri  kenning  235«';  dvitrliga,  adv.  Fs  54'* 
uxi  {od.  oxi  od.  öxi),  pl.  uxar  {od.  yxn),  m.  Ochse,  taurus  11 '^  Gp  69^^ 

Fs  141®  s:  oxi,  öxi,  yxn 
d-yndi,  n,  Trauer,  Betrübniss  ffgv  79'' 


w 
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1.  vä  ..  wechs.  mit  spät,  yo  ..  {y&6  und  yo8  u,  v,  a.) 

2.  vi,  s:  yega  (vi) 

3.  vä,  /*.  Ve*  mtra',  rfcw,  vuis  Verumnderung,  was  Schreck  erregt  brA  mjök 
(xy)  vi  fyrir  ^ön  (od,  br.  mönnum  v.  f.  gr.)  sie  wurden  vor  Erstau- 
nen ganz  stumm  Grett  166"  Fms  VIII,  350,  «.  14;  Unglück,  Gefahr, 
Elend  i  vi  ok  vesöld  Bari  36*  u.  o.,  tm  Sprckw:  '{)i  er  ö$ram  vi 
fyrir  dyrum,  er  ÖÖrum  er  inn  um  komit'  das  Unglück  triffst  den  Einen 
ebenso  leicht  wie  den  Andern  Grett  82^  ..  mest  vin,  at  sofi  jhr  ]>6 
eigi  öU  vi  heradsmönnum  ..  dass  (für  od.  gegen)  euch  die  Gefahr 
nimmer  schlummere  Eh  56" 

vä-bey8a,  f.  res  noxam  praehenSy  Ungethüm,  von  einem  wilden  Kalbe 
sk;erit  vibeyttu  ]>essa  {var:  troll  j[)etta)  Eb  116'^ 

1.  vaÖ,  n,  Furt,  Untiefe,  vadum  116"  116«  282« 

2.  vis,  pl.  -ir,  f.  Kleid  hlanpit  (Angriff')  kemr  i  vipn  eda  i  voll  eSa 
i  viSir  Fsl  144**;  tw:  vi8-mil  u.  söla-vi9,  varar-  {od,  vom-)  vi8 

va5a  (65),  sich  vorwärts  bewegen,  vadere,  gehen  bann  Isetr  va5a  stein.. 
(s:  lita)  Fs  36*  ebresk  or9  va5a  opt  i  latfnunni  ^intemdxta  sunf* 
SE  II,  36"  bann  6Ö  aptr  til  lyptingar  Eg  53*°  bann  baföi  vaöit 
yfir  Eliviga  15*!  durchschreiten,  durchwaten  Etw  (eitt)  vaDa  til  kirkju 
krapa  (tabidam  nivem)  SE  II,  42  ^  berserkir  65a  eld  brennanda  berum 
f6tum  Fs  76«- 77' 

1.  -val^i,  m.  {von  va9a)  in:  hi-vaM 

2.  viöi,  TO.  Gefahr  viÖi  er,  at  feigö  b^  i  Oh  53 «»  {)6tti  halda  vi» 
viöa  es  schien  fast  gefährlich  pj  340«>  Fms  V,  323*8-/X,  310*;  von 
dem,  was  Gefahr  bringt  (=  viöa-verk  Vsl  166  *o)  Vsl  184  «* 

va5-mil  [d.i:  viÖ-m.),  n.  grobes  Wollenzeug,  dasin  jedem  Hause  selbst 
gewoben  wurde  und  namentl.  den  Aermeren  zur  Kleidung,  doch  auch  zu 
andern  Zwecken  diente  ( Weinh,  159.  121 )  skerum  til  klseSa  |>^r  va9- 
mil  dugandi  u.  ^(itS  vaSmils  klsebi  Fms  VI,  208 ''^'-  bann  tjaldaSi 
meS  gria  vaSmili  Grett  132**  rekkju-vaSmil  Bettzeug  von  vadmil 
Dropl  20**  vaöm.  zur  Ausbesserung  der  Segel  (til  segl-böta)  Spec^^; 
schon  frühzeitig  ein  sehr  gangbarer  Handelsartikel  {vgl  sölu-viÖ  u,  vöru- 
vib)  innerhalb  Islands  und  nach  auswärts  ({)essir  menn  böfSu  mikinn 
varning  islenzkan  i  vaSmilum  ok  i  nllu  Fms  X,  294**),  diente  es  auch 
nach  einer  bestimmten  Schätzung  als  Tausch-  und  Zahlungsmittel  f)at  f^ 
skal  Vera  i  vaSmilum  etta  i  Vararfeldum  eSa  i  uUu  269^  sex  alnir 
vadmils  gilds,  n^tt  ok  ü-notit,  skulu  vera  i  eyri  6  Ellen  tüchtiges 
vaSmil,  neu  und  noch  ungebraucht,  sollen  1  Ore  gelten  Grdg  II,  192  * *•**"• 
{während  auf  Island  später  (13,  Jahrh.)  nur  3  Ellen  auf  1  Öre,  so  in 
Norwegen  9,  auch  12  Ellen;  vgl  hierüber  Jon  SigurÖsson  im  Diplom, 
Isl  I,  s,  306—308 

vat^r,  m,  Angelschnure  greiddi  bann  til  vaS  beldr  sterkjan  11«  va5r  ok 
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veiöarfoeri  Angelschnure  u,  Fischgeräthschaften  Band  4**  skip,  önguU, 
vaör  Fbr  107" 

vaSsla  od.  vazla,  /*.  (von  vaSa,  65)  in:  uppi-vazla 

vdb-verk,  n,   IVeberarbeil  yiana,  vi^Yerk  am  Webstuhl  arbeiten  Eb  9S*^ 

-vaeöa  (dd),  in:  her-vasÖa  sich  ein  Kleid  (väÖ)  zum  Kriege-,  Kriegs- 
rüstung anlegen  SE  132^-190" 

vsegb,  f.  Schonung  miskunnsamlig  ysegS  Spec  116^  eiga  af  einum 
öngrar  vsegöar  vÄn  30'°  meÖ  engi'i  vaegÖ  schonungslos  174" 

vsegiliga,  adv,  schonend,  mild  msela  v.  173'*  li-vsegiliga  schonungslos 
Eg  211  w 

vfleginn,  adj,  nachgiebig  Oh  22^0  Fms  VI,  377" 

vsBgja  (gÖ),  schonen  Jem  (einum)  80'*  hafit  (das  rothe  Meer)  yseg^i 
{)eim  ok  gaf  veg  i  gegnum  sik  at  ganga  Bari  26'^;  nachgeben,  im 
Sprchw:  ^jafnan  v»gir  hinn  vitrari'  Fms  VI,  220**  Jem  (viö  einn) 
Fs  31>2-47«-49**  auch  vaBgjast  viö  Eg  2^b^^  v.  fyrir  einum  i^icd  234 *3 
vsegja  fyrir  (ppp:  keppast  viö  einn)  i5^^  10* 

1.  vsbI  {psk  83*)  rf.  i:  vel,  adv, 

2.  vsel,  f.  {SE  104"  m.  o.;  vaBl-raeÖi,  w.  5Ä  104 ^«)  d,  i:  vel,  /". 
vsela,  svov,  d,  i:  v^Ia 

vsena  (nd),  Hoffnung,  Erwartung  (vän)  Jewi  (einum)  auf  Etw  (eins)  er- 
rege« Ö.  vsendi  honum  miskunnar  ok  eilifrar  dj^röar  Fms  V,  218**; 
hoffen,  erwarten  ek  vseni  od,  mik  vsenir,  at ..  F\ns  VI,  312^-^/7,31'' 
vaBnir  mik  nu,  at  {)eir  hafi  ..  Fms  VI  11,  398*';  beschuldigen  Jem  (einn) 
einer  Sache  (einu)  ek  treystumst  eigi  til,  at  vsena  konung  IJgi  189** 
JVy  134**;  vsenask  prahlen  mit  Etw  (einu)  ef  hann  vsenisk  {>vi,  at  .. 
Vsl  149'  V.  konum  sich  des  vertrauten  Umganges  mit  Frauen  rühmen  259*^ 
vgl:  *'nü  ef  maör  vsenisk  J)vi,  at  hann  hafi  legit  meö  konu  Gpl  213'  (?) 
SvbJ,  Egilss. 

vsend,  pL  -ir,  f.  Erwartung,  Aussicht,  in:  ef  (er)  i  {)8er  vsendir  komit, 
at  ..  wenn  zu  erwarten  steht,  dass  ..  Grdg  II,  52*-*'- 63** 

vsendi,  w.  in:  vaendis-mabr  (=  vändr  maSr),  m.  180**  auch:  vsendis- 
kona,  f.  (Weinh.  269)  Fms  VI,  241*' 

vaengr,  pl.  -ir,  m.  Schwinge,  Flügel  eines  Vogels  standi  honum  (dem 
Habicht)  beinn  byrr  undir  bäba  vsengi  283'  {>ä  standa  vindar  undan 
vsengjum  (vöngum  cd.  reg.)  honum  SE  80** 

vseni,  n.  (=3  van,  f.)  {)6tti  öllum  mikils  ills  af  vseni  SE  104**  ({>eim 
er  ills  vÄn  af  honum  ebd  114')  f)6tti  honum  vaeni  ä,  at ..  Fms  IX,  475* 

vsnkast  (aÖ),  eine  erwünschte  Wendung  nehmen  vsenkast  nü  mjök  /'«26*' 

vaen-leikr,  m,  Anmuth,  von  mensehL  Angesicht  u.  Gestalt  138'°"*  155* 

vsenligr,  adj.  von  der  Art  des  vsenn  (s:  diess)  {)6tti  m^r  hann  mjök 
vsenligr  189*'  Fä  13*;  hann  kvab  J)at  vsenligt  til  bota  dass  diess  Bes- 
serung erhoffen  lasse;  von  schmuckem  Aussehn  hestr  all-v.  142"  157'* 

vsenn,  vaen,  vsent,  wer  von  sich  hoffen  lässt,  -  zu  Erwartungen  berech- 
tigt sjä  sveinn  var  snemma  vaenn  ok  gerfiligr  Fs  23*'  V.  segir  hann 
vaenän  til  göÖs  (der  Gutes  verspreche)  ebd  27';  var  honum  eigi  vaent,  * 
at  J)reyta  ..  (er  erwartete  nic/ft)  10*    hann  kvaÄ  Jat  vaenst,  at  .. 
(ganz  natürlich)  Fs  49  *'    vsenst  til  sonar-b6ta,  at  ..  (das  Natürlichste 
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im  Hinblick  auf  ..,  da88  ,.)  ehd  i\^^\  angemessen ^  ziemlich  Fs  36^^; 
angenehm,  hübsch^  venusius  vsenn  at  yfirlitnm  od.  at  äliti  od.  sjönum 
112<  112"  ffgv  80"  Fs  3^<>  döttir  hans  vaen  at  sjA  Fs  2S^^  maör 
vsenn  191^'  38^  allra  kyexina  vsenst  ok  kurteisust  Fs  121^  älpt  eina 
vaena  ok  fagra  136'^  ysen  kirkja  203^^  auch  von  einem  köstlichen 
Tranke  (ysenan  drykk)  Fs  b^^ 

▼  senta  od,  venia  (nt),  erwarten,  hoffen  ysenti  ek,  at  ..  Fs  84**-7*^- 
74 "  auf  Etw  (eins)  ysentu  fieir  bygSar  til  vestrsettar  ^'e  hofften  im 
TV.  bewohntes  Land  zu  finden  Fs  174^  |>e8S  ysenti  ek,  at  ..  88^  235*' 
248*'  ..  I>ä  hluti,  er  bann  ysenti  trausts  at  solche  Dinge,  von  denen 
er  sich  Hilfe  versprach  Fs  44";  oft  impers:  ysentir  mik,  at  ..  ich  er- 
warte 179*  208»  215*3  {)ess  ysentir  mik,  at  ..  Fs  70«o  auch  m.  acc:* 
f>at  ysentir  mik  at  {>ar  man  yera  ..  219*^;  s:  ysetta 

-vaepni,  n.  {von  yäpn)  in:  al-ysepni 

vaera,  f.  (=  yaerÖ,  /*.)  s:  yera,  f.-,  in:  vseru-gjam,  adj. 

-vaerb,  /*.  {von  yaerr,  adJ.)  in:  öl-vaer5  {d.  i:  al-v.),  f.  grosse  Freund- 
lichkeit taka  yil$  einnm  me5  allri  ölyaerS  Fms  XI,  $2^  gera  eitt  med 
follri  ölyaer»  ebd  27  *« . 

vseringi,  pl.  yaeringjar,  m.  Wäringer  od.  russ:  Wareger,  d.  i:  Nor- 
mdnner  im  Dienste  des  byzant,  Kaisers  s:  Fms  XII,  372^  u,  ShI  XII,  686, 
MunchCl  II y  100  Anm.  2  u.  AnO  1857,  236  {eigentl.  Eidsverbundne, 
von:  vÄr  {ags:  waer),  pl,  värar,  f.  foedus,  pactum  SE  116®  vgl:  Waringi 
{nicht:  Waeringi)  bei  Gaufredus  Malaterra,  s:  SybeVs  hist,  Ztschr,  IV, 
339,  Anm.  3) 

vaer-leiki,"»».  ruhiges,  friedliches  Treiben  (?)  ..hvärtki  at  sjA  til  vser- 
ieika  n^  til  yerknaSar  pj  341^ 

-yaerliga,  adv.  {zu  vaerr,  adj.\  s:  auch  vserÖ,  f.)  in:  öl-yaerliga 

vaerr,  yaer,  yaert  {von  yera:  esse),  sei-bar  d.  i:  zu  sein  -,  sich  aufzuhalten 
berechtigt  yerit  er  nü,  meSan  ysert  er  {vor:  setiS  u.  saett)  ..  so  lange 
man  bleiben  darf  Eb  102  *®  . .  vist  8Ü  er  honum  vaeri  vaert  yiö  ein 
Aufenthalt,  an  dem  er  bleiben  durfte  Krp  10 '  eigi  er  ykkr  saraan  yaert 
t^^  darß  nicht  zusammen  bleiben  Fs  91^^  at  trautt  ]>6tti  üti  yaert  dass 
man  sich  dr aussen  kaum  aufhalten  konnte  pj  339*®  {vgl  d-yaert  er  m^r 
ich  kann  nicht  bleiben  Fbr  100*®  eiga  ü-yaert  nicht  bleiben  dürfen  Gisl  13*; 
eiga  heraus  -  yaert  od.  l>ing- yaert  im  Herad  od.  Thing  bleiben  dürfen 
Vpnf  vnibr  123*  Vsl  181**  s:  auch  landyaerr);  erträglich  (ü-yaerr  un- 
erträglich Grdg  II,  174*)  honum  gerSist  ekki  mjök  yaert  ^  ei  vix  ulla 
quies  concessa"*  Lxd  152*;  freundlich,  angenehm  mörg  kona  er  yaer  vid 
sinn  yer  259*®  I>ar  var  blau5um  manni  eigi  yaert,  er  saman  kömu  i 
vig  {>.  ok  N.  da  war  es  nicht  behaglich  für  ..  231** 

yaeru-gjarn,  tuLj.  ruhe-liebend  131*' 

vaestr,  ppr.  'udore  maritimo,  humida  t^mpestate  afflictus^  Svbj.  Egilss. 
t6ka  {)eir  nauSuliga  land  /.  allir  mjök  yaestir  Grett  90^^  allmjök 
yaestir  ok  {)rekabir  ^GVA^  /,  390  extr.\  s:  yds,  n. 

yaeta,  f.  Nässe,  Feuchtigkeit  78*'  yaeta  mikil  ok  I)oka  Eg  56* 

yaetr  s:  yaettr 

yaett,  vsettar,  pl.  -ir,  f.  Gewicht  hann  skal  vega  Uta  gall  ok  ])at  fe 


488  -vsetta  —  vägr 

alt,  er  at  ysettum  skal  kaupa  265*®  reiöa  (=  vega)  rangar  vaettir 
eÖa  msBla  rangar  alnar  Grdg  11,  169'*;  Gewicht  von  80  P/und  j&m- 
ketill  n^r  vegi  hÄlfa  vaett  Grdg  II,  193*  sex  vaBttir  matar  Gisl  46«^ 

1.  -v8Btta  (tt),  wägen,  in:  jafn-vsetta;  auch  in:  hand-y«Btta  Fms  Ily  129* 

2.  v8Btta  (=  ysenta),  swv.  erwarten,  hoffen  259 ^^  imp^s:  vaettir  mik,  at .. 
SE  140«  vetti  d,  i:  vaenti  Vsl  166" 

3.  vaetta  {od.  vetta),  gen.  plur.  s:  vaettr,  /*. 

vaetti,  n.  Zeugniss^  testimoniiem  u.  testis,  nefna  einn  i  vaatti  Jem  zum 
Zeugen  aufrufen,  od.  bloss  nefna  i  I>at  vaetti  264'  auch  nefna  vdtta  i 
{)at  yaetti,  at  . .  Zeugen  zum  Zeugniss  dafür  ernennen,  dass  . .  Vsl  192  ® 

yaett-ki  (od.  vettki);  gen:  vaettugis,  dat:  vaettngi,  nichts  eptir  glysi 
{)e8su,  er  yettugis  er  yert  Fms  VI,  263*  {)at  er  yettngi  var  n^t 
Fms  III,  210*^  I>eiiS  sem  äSr  ydru  rikir,  yerSa  stundom  at  yettagi 
Bari  70*  hafa  eitt  at  vettugi  Etw  für  ungütig  betrachten  272» 

yaettr  {od,  yettr),  pU  yaettir,  f  'Wicht'  (Gr  MythUO  Maurer,  Bek.  II, 
728)  von  einer  Seejungfer  (mar-gjgr)  sd  hin  illa  yettr  Oh  12*  bÖse 
Geister  81''  at  fast  yiS  en  olmustu  d^r  etta  berjast  yiS  a5rar  yettir 
Alex  1327  bl6ta  {tag)  heiönar  vaettir  Krp  22««"-  s:  land- vaettir 
{auch  Eg  137*');  Wesen,  Ding,  im  gen,  pl:  vaetta  {od,  vetta)  »«7  ekki 
(nom.  u.  acc.)  u,  engu  (dat.)  verbunden  ekki  vaetta  myndi  vift  honam 
rönd  reisa  Alex  7^  svd  at  ekki  vetta  h^lt  vlD  honom  ut  nihil  et  ob- 
sistere  posset  289  **  höföu  J)eir  ekki  vaetta  at  sök  Fms  VIII,  18'- 
215  «-X/,  2931-//,  157*3  svd  at  öngu- vaetta  {ovSbvi)  vildi  hann  eira 
Fms  XI,  90^3  {bloss  vaetta:  ok  skorti  vaetta  um  vetrinn  Fms  V,  314  extr. 
vgl:  hefir  vaetr  meir  til  üyndis  hagat  nichts  erregte  grössere  Trauer 
Hgv  79 1');  ekki  vaetta:  non,  nullo  modo  f)or&a  |>eir  {)ä  e.  v.  annan 
veg  at  gera  Fms  VIII,  44*'  engu  vaetta,  dass,  sv£  at  engu  vetta 
var  üt  komanda  dass  man  schlechterdings  nicht  ausgehen  konnte  Fs  64"' 

vaf  lun  {od,  vöflun),  f.  das  Umherschweifen,  in:  vaflunar-för,  f,  psk  139*® 

vafra  (ab),  sich  hin  u.  her  bewegen,  umhertreiben,  von  Seeungeheuerr^ 
skrimsl  {)au  er  J)ar  vafra  {var:  hvarfla)  i  höfum  umhverfis  5pec  18** 

vafr-logi,»i.  *  Waberlohe"*  var  um  sal  hennar  (der  Brynhüd)  vafrlogi  24** 

1.  väg-  s:  1.  und  2.  vägr,  m. 

2.  väg,  pl.  -ir  {od.  vaegr),  f.  Wage,  libra  Lxd  30*' 

vaga  {s:  auch  vög),  f.  eine  Art  Schlitten  hann  smibaM  yögur  Eb  90** 
töku  {)eir  hest  ok  lög5u  vögur  ä  ßj  335**;  vaga-borur,  f,  pl.  {s: 
bora,  f.)  .,  tälguknffr  mikill  er  hann  hafbi  or  (von,,  her  von)  vaga- 
borunum  ..  ein  Messer,  dessen  er  sich  bei  dem  Bohren  von  Löchern  an 
vagar  {s:  vög,  f)  bediente  Eb  90**^ 

vagn,  vagns,  pl.  -ar,  m,  Wagen  hann  bj6  s^r  vagn  ok  beitti  hest 
fyrir  Fms  X,  373*  ^gott  er  heilum  vagni  heim  at  taka'  (unversehrt 
zurückzukehren)  Eg  75**  Fms  VIII,  186**  von  Streitwagen  im  Kriege 
vagnar  järn-varöir  (mit  Eisen  beschlagen),  hj61-vagnar /^iw*  VI,  145  7*^ 

1.  vägr,  m.  Eiter  freyddi  ör  upp  (aus  der  Wunde)  bloÖ  ok  vägr  145' 
{vgl:  vaegja  (gb),  eitern  hann  hafbi  säran  f6t  ok  vaegbi  tä  hans  Fms 
VII,  219*8);  in:  väg-fall,  n,  Ausfliessen  von  Eiter  (pl.)  ßJ  345*«  iVJ244*' 
auch  (?)  in:  vdg-lati,  m.  gefährU  Schaden  Grdg  II,  164** 
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2.  vägr,  vägs,  pl,  -ar,  i».  kleine,  enge  Bückt  flytja  skipit  8u5r  til  fjard- 
aiins  ok  inn  i  vdg  {)ann  £^  57^  hann'lagbi  skipit  &  y&g  {)ann,  er 
{>eir  köllubu  Hofs-väg  sfban  £6  6^  ri5a  upp  med  vägüm  (Arme  einer 
Bucht)  ehd  23*'*;  ^mare,  undd*  s:  SvbJ,  Egils8.,  in: 

väg-rek,  n.  ^/m  »oot  Meer  Berausgeworfne  (vgl  *  Wrack ^)  J^xd  76** 
..  at  {)eirra  yiking  myndi  })d  veröa  at  vägreki  Oh  13'®  vgl  J)at  fd 
heitir  vägrek,  er  meö  likum  kaster  &  land  Grdg  II  (§  218),  133" '^ 

väg-skorinn,  ppr,  von  Buchten  durchschnitten . kringla  heimsins  er 
mjök  vägskorin  37'  eyjar  storar  ok  mjök  yägskomar  Eg  61** 

1.  vaka,  /:  custodia  halda  (xij)  vöku  Wache  halten,  des  Schlafes  sich  (fyrir 
s^r)  enthalten  191  *^  Zo;^  152^  um  nottina  triiM  hann  s^r  ei  til  yöku 
..  dass  er  wach  bleiben  werde  Fs  176*®;  Erweckerin,  in:  Hungr-vaka 
«:  Cat.  s.  114,  ebenso  in:  brann-vaka,  /*.  Eisbrecher,  um  Wasser  zu 
schaffen  Lxd  120** 

2.  vaka  (vakta),  wach  sein  H.  vakir,  en  Hr.  svaf  156*'  101'*  28*  %l*o 
212"  vaki  J)u,  H. !  fullsofit  er  wach  auf  . .  Dropl  30'  An  184"  ek  hefir 
nü  vakat  III  daga  ok  III  naetr  212"  hann  vakti  {>ä,n6tt79*s  vakti 
hann  löngum  87*^ 

vakna  (aS),  wach  werden  um  morguninn  er  bann  vaknaSi  243"  91^ 
122"  166*^  opp:  vaka —  sofa,  vakna  —  sofna  101'*— '*;  aufmerksam 
werden  auf  Etw  (viÖ  eitt)  102*  vaknaSi  jarl  vi5  ok  svarar  Fs  69" 
Lxd  72** 

vakr,  vökr,  vakrt,  wach  alla  {)d  nött  vakr  &  boena-baldi  Bari  156* 
frisch,  lebendig  bä5a  {)eir  menn  vera  f)ä  vakra  ok  skjöta  at  ganga 
{  fylking  92**  . 

val,  n.  Wahl,  Auswahl  hann  spuröi  hverjar  sogar  i  vali  vseri  welche 
Erzählungen  es  wären,  unter  denen  man  wählen  könnte  Sturl  II,  1, 281 "; 
eiga  vöL  ä  öllum  unter  allen  wählen  können  Band  27  *®  göÖ  völ  vdru 
k  f)vi  ebd  28*';  s:  mann- val,  viÖar-val 

vala,  /*.  s:  völva 

vdlab,  n,  Elend,  Bedrängniss  böföu  {)aa  hann  tekit  litit  barn  af  välabi 
ok  foett  upp  Hdv  326*  {vgl  vÄla  (ab),  jammern  grätandi  ok  välandi 
{vor:  syrgjandi)  Bari  20**;  välabr,  adj,  miser  v.  ok  vesall  Pröv  438*°"- 

vald,  ».  Macht,  Gewalt  dröttinn  allra  valda  (von  Gott)  238**  eiga  vald 
k  einu  (Ober  Etw)  Fs  83**  eiga  vald  k  honum  ok  Iffi  bans  202*'  ik 
vald  k  einum  10**  leggja  eitt  undir  eins  vald  (unterwerfen)  236*' 
ganga  undir  eins  vald  sich  Jem  auf  Gnade  und  Ungnade  ergeben,  oft,; 
meb  valdi  ßiq^,  per  vim  svä  djarfir  at  (I)eir)  toku  virkit  meb  valdi 
6^^  53';  Gewahrsam  nü  fanst  engi  sä  hlutr  i  bains  valdi,  er  ..  Fs97^^; 
Kraft,  Ursache  I>at  er  ekki  af  manna  völdum:  das  ist  nicht  von  Men- 
schenhänden hervorgebracht  Gp  47*  fd  bana  af  völdum  eins  durch 
Jem  getödtet  werden  Vsl  156** 

valda  (vald  od,  olla,  valdit  od,  oUat),  bewirken,  verursachen  Etw,  Schuld 
od.  Grund  sein  an,  von  Etw  (einu)  nü  valda  slikir  hlutir  {)vi,  at  .. 
248*0  hon  Olli  j)vi,  er  (rf.  i:  at)  ..  68*'  15"  hann  hefir  ^vf  valdit 
Nj  168**  ek  veld  Jvi  at  hestrinn  er  daubr:  ich  bin  am  Tode  des 
Pferdes  Schuld  Fs  129*    ok  {)at  oUi  {näml,  I>vi,   at  sumarit  munabi 
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aptr  ..):  U9id  dass  diess  der  Grund  (davon)  war  101";  ppraes.  subst. 
m,  gen.  (vgl:  alls-valdandi)  {)6at  {)ü  ser  ..  alls  t>ess  sjdlfr  valdandi: 
obwohl  du  an  alle  dem  selber  Schuld  bist  239'^  im  Sprchw:  'eigi  veldr 
8i  er  varar  annan'  den  Warnenden  trifft  keine  Schuld  Hrafnk  6" 
'sjaldan  veldr  einn,   ef  tveir  deila'  (d,  i:  Keiner  will  der  Schuldige 

,     sein)  Fms  IX,  508* 

valdi,  m,  auctor  rei  at  segja,  hverr  valdi  er  verks  f)essa  OH  139^; 
Herrscher,  in:  ein- valdi 

-valdr,  m.  Herrscher,  Gebieter,  in:  al-valdr,  m,  von  2  Königen:  heilir 
alvaldar  bilUir!  Fms  FI,  195 *»  allvalds  bogi  Fms  II,  321  ^ 

valdugr,  adj,  gewältig  (von  Gott)  vitugr  ok  valdugr  und  valdugr  pk 
vitr  238^0- 3«  vgl:  guö,  sem  alls  er  voldugr  SE  S«» 

val-höll,  f.  Walhall  SE  34 «^ff-  (Gr  Myth  133.  778  Maurer,  Bek.II,  728) 

väligr,  adj.  der  Andern  Gefahr  (vd)  bringt,  für  Andre  gefährlich  ist, 
i0t  Sprchw:  'spyrja  er  bezt  til  väligra  {)egna'  Fbr  15 ^'^ 

valin-  (s:  velja)  in: 

valin-kunnr,  adj.  erprobt,  bewährt  valinkunnir  menn  272'° 

V  Ä 1  k ,  n.  jactatio ,  das  Hin-  und  Hergeworfen  werden ,  namentl,  auf  der 
See  i  sUknm  stormi  skaltu  vera  ok  {)6  lengi  i  välki  vera  Fs  172^^ 
rdttir  störir  ok  välk  mikit  Fms  IF,  177''  Bedrängniss  mörg  vAlk  ok 
vandraeSi  Alex  105 '^ 

vdlka  (aÖ),  hin  und  her  bewegen  Etw  (eitt)  J)ü  välkar  slikt  fyrir  Jer 
agitas  hoc  tecum  Fms  III,  48^  välka  eitt  i  hug^m  animo  versare  ali- 
quid  Fms  V,  37^*  von  Fögeln:  {)eir  höf&u  volkazt  i  roÖru  ok  bl65i .. 
sich  'herumgesieir  Gisl  67 «'  {vgl  ebd  155*) 

val-kyrja,  f  Walkyre  (s:  Gr  Myth  389  Maurer,  Bek.  II,  728—729) 
20^  {von  Freyja:  hdlfan  val  hon  k^ss  ..  en  hdlfan  ÖMnn  &  Grimnis- 
mal  str,  14)  {)essar  heita  valkyrjur,  {)8Br  sendir  05inn  til  hverrar 
orrostu,  f>8er  kj6sa  feigS  &  menn  ok  räba  sigri  ...  (rida  jafnan  at 
kjösa  val  ok  räöa  vigum)  SE  120«  (**) 

valla  d.  i:  varla  d,  i:  varliga 

1.  valr,  vals,  (ohne  Flur,)  m.  =  valdir  menn  d.  h:  die  in  der  Schlacht 
zum  Tod  Erwählten,  die  vom  Schlachten- tod  Betroffnen  bua  nm  val 
{)ann  er  ]>ä  hafbi  fallit  Eg  42'«  [)&  könnndu  I>eir  valinn  {>ann  er  d 
skipinu  lä  Eg  64«  {s:  daunn,  m.)  Fms  VIII,  230  extr,;  der  Kampf- 
platz, Walstatt  OMnn  heitir  ok  Val-fö5r,  {)viat  hans  öskasynir  (/Hü 
adoptivi)  eru  allir  {)eir,  er  i  val  falla  SE  84'^  Hildr  g^kk  of  ndttina 
til  valsins  ok  vakti  upp  alla  {)a  31'^  U  nü  valrinn  (es  war  die  Wal- 
statt bedeckt  mit  ..)  mörgum  hundmSam  i  gar^inam  224* 

2.  valr  d.  i:  valdr,  ausgewählt  til  hallar  sinnar  setti  kann  (Gott)  tölu 
valra  riddara  felectorum  equitum]  Elucid  {AnO  1858)  57  extr,  dafur\: 
valdra  r.  ebd  103^ 

3.  valr,  vals,  pL  -ir,  m.  Habicht  136«*  137'«  SE  212'«  valr  fljgr  vdrlangan 
dag  283«  («:  Hpt,  Ztschr,  /,  572,  not,  2);  vals-hamr,  m,  Habichts-,  Feder- 
kleid skemta  s^r  meÖ  valsham  Friggjar  15'*  vgl  SE  212«'^- 

valskr,  völsk,  valskt,  gallicus,  von  der  Sprache  nem-5a  mdll^zkur  latinn 
ok  völsku  Spec  ß^  bann  Idt  norroßna  or  völskn  mdli  (übersetzen  in  die 
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norweg,  ans  der  französ.)  Strengt  1**;    völskur,  /*.  pi,  gtires  (=  myss 
valskar  Fms  XI,  279") 
vamm  ..  s:  yömm,  f. 

1.  van-  («:  vanr,  a^.)  im  Compp.^  um  den  Mangel,  das  Zuwenig  (opp:  3.  of) 
oder  das  Schwierige  zu  bezeichnen 

2.  vän,  pL  -ir,  /*.  Erwartung,  Hoffnung  sem  vÄn  var  2'*  132^  es  Visa 
vän  (d.  i:  visa-vän?)  vas,  at  ..  105^  {)at  stendr  til  vänar,  at  ..  es 
sieht  zu  erwarten,  dass  ..  £^71'^;  m,  gen,  tungan  er  mälinu  von,  en 
at  tönnanum  er  bitsins  vän  259^'  {)eim  var  ills  vän  at  |>6r:  sie 
ftirehtetßn  Schlimmes  von  Thor  13**  göös  {)6tti  m^r  at  j)^r  vdn  von  dir 
erwartete  ich  nur  Gutes  Fs  148 '•  eigi  annars  vän,  en  ..  104  *o  ©f  nökk- 
urar  vänir  vseri  ssetta  179*°;  vita  vän  eins  sdre  aliquam  rem  (perso- 
nam),  quae  expectari  possit  veit  ek  eigi  I)eirra  manna  vän,  at  . .  von 
Niemand,  so  viel  ich  weiss,  ist  zu  erwarten,  dass  ..  Eh  40^'  hann  vissi 
enga  vän  i  Fms  VI,  95*  sliks  var  at  (t^)  vän:  solches  war  zu  er- 
warten Fs  122"  ok  er  |)at  at  vänum  ehd  126**  {auch  eptir  vänum 
Band  13*;  vänu  brädara:  wider  Erwarten  schnell  Fs  42 '^  eigi  vonu 
seinna  nicht  langsamer  (d.  i:  so  schnell)  als  man  erwartete  Eh  Ö^^ 

1.  vana  (ab),  verringern  {s:  1.  vanr,  adj\);  vanast  minui  bjartleikr 
bennar  (der  Sonne)  minkar  ok  vanast  Bai-l  133** 

2.  -vana,  adj,  (s:  1.  vanr,  adj,)  in:  f^-vana 

vän-biÖill,  m.  Freier j  der  zu  warten  hat  ek  vil  eigi  vera  vänbiM)! 
{>essa  raös  ich  will  kein  Freier  sein,  der  auf  diese  Parthie  lange  zu  warten 
hat  Eb  46^3 

van-breyttr  {d,  i:  vand-br.),  adj,  schwierig,  bedenklich  hon  kvaö  van- 
breytt  um  sie  erhob  dagegen  Bedenken  Fs  141*® 

van  da  (aS),  Sorgfalt-,  Mühe  auf  Etw  (eitt)  verwenden  f)ann  boe  l^t 
hann  mjök  vanda  Eb  12 '*  hon  gertti  honum  kleeöi  öU  {>au  er  mest 
skyldi  vanda  ..  lauter  Kleider,  auf  die  (d,  i:  deren  Fertigung)  die 
grÖsste  Sorgfalt  anzuwenden  d,  i:  lauter  Staatskleider  Fs  61'*,  s:  vand- 
aÄr;  vanda  einn  Sorgfalt  bei  der  Wahl  Jem's  anwenden  Vsl  150^- 
152*®;  ^Schwierigkeiten'*,  Einwürfe,  Tadel  gegen  Etw  (um  eitt)  erheben 
Eb  50**  hann  vandar  mjÖk  um  {>at  alt,  at  ...  76^  hann  vanda5i  um 
Fs  137"  Öj5  56*>%211«  J>.  vandar  um  vi5  r^tt  (wegen  des  Geheges) 
ok  varb  {)eim  at  or5um  Gp  71" 

vanda5r,  ppr,  u.  adj.  mit  Sorgfalt  verfertigt  klseSi  mjök  vöndu5  Eb  93*® 
hann  gaf  umger5  mjök  vandaSa  Fs  97®  kräsir  mjök  vandadar  Fms 
IV,  160*°;  hon  kaliar  (J)at)  honum  vandast  um  ..  für  ihn  sei  diess 
vorzugsweise  Gegenstand  der  Sorgfalt^  ihm  liege  es  am  nächsten  Eb  43^^ 
sem  pascar  em  helgari  en  aSrar  tiDir,  svä  er  margfalliga  meir  vönduS 
tiS  til  pasca-halds ,  en  til  annars  häti9a-halds  . .  ebenso  ist  die  Zeit  für 
die  Oster f der  mit  bei  weitem  grösserer  Sorgfalt,  Rücksicht  angesetzt,  als  . . 
291*®  menn  vandaMr  til  at  varöveita . .  sorgfältig  darauf  bedacht  Isl  1, 334** 

vanda-mä5r,  m.  Angehöriger,  durch  Verwandtschaft  od,  andre  Be- 
ziehungen Eb  55**  * 

vanda-mäl,  n.  causa  difficilis,  ein  zur  Entscheidung  schwieriger  FeUl(pL) 
WEbW  })ett.i  er  mikit  vandamal  ok  mikil  hietta,  hversu  ferriVJSl" 


92  vandgSBti  —  vangsezla 

vand-gsstr,  adj.  schwer  zu  bewahren y  bewachen  vandgsett  man  vera 
{)er  til  J)es8  (rf.  t:  sverösins)  Fs  93^  (dafür:  vandi  mikill  man  |»er 
&  (sveröina)  i)ikk}a  Fms  II,  51«) 

vand-hasfr  («;  hoefr),  adj.  schwer  zu  behandeln,  schwierig  (od.  gefähr- 
lich) umzugehen  mit  Jem  jafn-vandhsefr  ok  fjörbaagsmaDr  ^«Ar89*  svä 
V.  Sern  fj.  ebd  122*8 

1.  vandi,  m.  Schwierigkeit,  Verlegenheit  (s:  vandr,  adj.)  mikill  vandi 
er  088  at  hendi  kominn  Fs  33^  mik.  v.  i  at  doema  ..  ebd  122'*  {>6tti 
nökkarr  vandi  &  svörum  (Verlegenheit  m.  der  Antw.)  Ä646*;  Beschwerde, 
beschwert.  Geschäft  hann  jätaSi  at  ganga  nndir  {>ann  vanda  [vorher: 
bä5a  hann  atanferbar)  Hgv  67 '-69*^  vom  Amt  kj6sa  einn  til  hins  mesta 
vanda  Hgv  72*^ 

2.  vandi,  m,  Gewohnheit  =  8i5-vandi  {von:  venja)  er  f)etta  vandi  {>eirra 
pflegen  sie  diess  so  zu  thun?  Fs  88*^  ekki  ättu  vanda  til  at  gefa  .. 
nicht  pflegst  du  ..  Hdv  337  ^^  at  vanda  wie  gewöhnlich  Eb  100^^  at 
vanda  sinam  nacA  seiner  Gewohnheit  *10\^^\  Verwandtschaft,  Beziehung, 
{)6at  m^r  s^  vandi  d  viÖ  menn  auch  wenn  ich  mit  ihnen  verwandt  bin 
Fs  121**  ek  sßtla  m^r  engan  vanda  viD  G.  Fs  IV  (vgl:  vanda-ma5r) 

vand-kvaeöi,  n.  ärgerliche,  schlimme  Geschichten  jE6  34**  J)eir  kceri^u 
nii  J)etta  vandkvaBÖi  mjök  diese  Noth  Eb  61*s  Fbr  96^  Lxd  V-27S^ 

vandliga  (auch  vendiliga  84*),  adv.  sorgfältig,  genau  hyggjsk  At  v.  22*^ 
254  **;  vollständig,  durchaus  brenna  ..  vendiliga  byg5  alla  84*  haffti 
hann  v.  fyrir  gert  sfna  mäli  viÖ  gab  237*®  svd  v.  tjndn  f)eir  sann- 
leiknam,  at  ..  adeo  veritatem  penitus  perdiderunt,  ut  ..  SE  10  *8 

1.  vandr,  vönd,  vant  (d.  i:  vandt),  schwierig  vanter..  difficile  est  SS* 
^vant  er  viS  vändnm  at  sjä'  es  ist  schwer,  sich  vor  bösen  Menscheh  zu 
hüten  Hrafnk  23*;  in:  mann- vandr,  vina-vandr 

2.  vändr,  vdnd,  vänt,  böse,  schlecht  vän dir  menn  fara  til  Heljar  (opp: 
menn  rcJtt-siÖaMr )  SE  38  **(**)  {)rsellinn  mselti:  vdndr  hefi  ek  verit, 
en  aldri  hefi  ek  J)jöfr  verit  Nj  74*^  vandir  menn  285*»  269*8  115** 
Fs  35«»;  vänd  klaeM  Fs  150»  vänd  athöfn  Fs  9";  s:  viendi,  n. 

vand-rsebi,  n.  Schwierigkeit,  Verlegenheit  102 8*  vandr.  um  eitt  (in  einer 
Sache)  Fs  33  «^   leysa  vandrsebi  eins  Jem  aus  der  Verlegenheit  helfen 
112*8  309  koma  (taS)  vandrsebi  af  s^r  sich  aus  der  Verlegenheit  helfen 
Eb  40**- 41 8    en  ef  vandrsebi  era  (d.  h:  wenn  kein   Geld  vorhanden) 
276*^  at  libnum  ölluravandrsebam  heims  I)e8sa  wenn  alles  Elend  dieser 
Welt  vorbei  291*^;  at  honam  leitzt  vandrseba  likligt:  dass  er  Schwie- 
rigkeiten ahne  Fs  90**  (dafür:  vera  vandreeba  vant  (vän?)  Fms  II,  11  «^ 
vandrseba-skäld,  n,   difficultatum  poeta,  Beiname  des  Dichters  Hall- 
frebr  Ottarsson,  vom  König  Olaf  Tryggv.  ihm  wegen  des  Widerstandes  bei- 
gelegt, den  er  bei  seiner  Bekehrung  zum  Christen  zeigte  F«93*»  vgl  ebd  96*8; 
s:  ebd  p.  XII /f.;  auch  ffallfred's  Sohn  führte  diesen  Beinamen  Fs  115** 
vandrsaba-tak,  n.  schwieriges  Unternehmen,  schwierige  Aufgabe  Eb 41  * 
van-drengr,  m.  (=  vanmenni)  Fs  166*  vgl:  üdrengiliga,  adv, 
van-foerr,  adj.  schwer  im  Stande  Etw  zu  verrichten  v.  em  ek  til  {)es8 

at  m.  inf  187*» 
va.n-gsezla,  /*.  Unachtsamkeit  237*^'* 
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vangi,  m.  Backe  4**  fuUr  at  vöngum  baus-bäckig  Lxd  272*° 
vangr,  m.  ^campus*  SvbJ.  Egilss,  in:  äi-vangr,  vett-vangr 
van-hagr,  m.  Nachtheü  kviSrinn  berr  vanhag  {od.  i  vanhag)  das  Zeug- 
niss  fällt  zwn  Nachtheü,  -  ungünstig  aus  Fsl  163*-'-162«<    gjalda  van- 
hag den  Jem  zugefügten  Schaden,  bez,  das  Bussgeld  dafür ,   bezahlen 
Vsl  191" 
van-heilindi,   n.  Krankheit  göra    mönnom  bana  ebr  ühamingju  ebr 
vanheilindi  41^    (vanheiUa,  f.  dass.  sotti  at  honnm  vanheilsa  mikil 
Hgv  83»  pj  337*3  ^^j^,  yanheila,  f  ebd  3533) 
van-heill,  adj.  krank  pj  337 ••  särr  e5a  vanheill  fyrir  elli  ^«Ä:  127*3 
van-hluta,  adj.  beeinträchtig^  benachtheiligt  verba  vanhluta  durch  Jem 

(fyrir  einnm)  159* 
van-hyggja,  f.  ünklugheit,  thörichtes  Beginnen  139' 
vani,  m.  Gewohnheit  eptir  vana  une  es  zu  gehen  pflegt,   pro  more  solito 

32'*  eiga  vana  {od,  vanda)  til  gewohnt  sein'  6rhM  1,  404«-9-368^o 
vanir,  i».  pl,   {sing:  vanr  nokkurr  sä  hana  SE  II,  275')  die  Vanen, 
■  s:  38** /f.  {VngL  kap.  4  6r  Myth  198  «.   Gesch.  654),    vorzugsweise 
NjörÖr  u.  seine  Kinder  Freyr  u.  Freyja 
van-lykt,  f,  unvollkommner  Schluss  var  at  vanlyktum  nokkut,  er  hon 
f>ö  höfnb  hans  sie  war  mit  dem  Waschen  seines  Kopfes  nur  erst  halb 
fertig  Hdv  333'^^  {vgl  van-liika,  stv.  unvollständig  bezahlen  skuldir,  ef 
vanloknar  voro  psk  92*);   Rechtsverletzung  veröa  sekr  um  vanlyktir 
psk  110« 
van-mättr,  m,  Kraftlosigkeit,  Krankheit  vanmättr  hennar  görSist  mikill 

ok  haettuligr  Vpnf  17««  vanmättr  laAgr  Hqv  84**  Eg  182*» 
vah-menni  {auch  var-m.),  n,  erbärmlicher,  schlechter  Kerl  Gisl  149*° 
Vpnf  15  «3 

1.  vanr,  von,  vant,  mangelnd,  woran  (eins)  I>ä  verbr  sumra  stafa  vant 
da  mangeln  ein  Paar  Buchstaben  256*°  honum  varb  vant  LX  geldinga 
f\f  124*»  Nj  26*0 

2.  vanr,  von,  vant,  gewohnt,  woran  (einu)  vanr  j)vi  starfi  169*^  tnngan 
er  mdlinu  von  259*3;  m.  at  u.  inf,  svä  hefnisamr  sem  bann  er  vanr 
at  Vera  80'*  bann  var  vanr  ..  at  koma  Fs  29*° 

van-r^tti,  n.  Unrecht,  Beleidigung  befna  margra  vanr^ttis  eine  Vielßn 

niderfaHme  Beleidigung  rächen  Fs  6*°    vanr^tti  {tmv)  bönda  Fms  V, 

220'-**;  (van-r^ttr  od.  van-rekstr,  m,  dass,  Fms  XI,  253**») 
van-roeba,  suw.  ungenügend  besprechen  meb  ^ri  at  enn  er  nökküt  van- 

roBtt  um  ...  252** 
van-roekja,  sum,  s:  ansa 
vansi,  m,  Schaden,  Beeinträchtigung  fä  vansa  af  einum  Fs  53**    gera 

vansa  einum  Fbr  44**  beiba  böta  fyrir  vansa  Eb  37'* 
van-skörungr,  m.  ^homo  timidus',  ein  nichts  weniger  als  tapfrer  Mann 

Fs  4*  Eg  21731 
van-spyrja,  suw,  ungenügend  fragen,  erkunden  iSlyiss  ,,  fyrir  {)vi,  at 

vanspurt  s^  246*®  nökkurs  van-spurt  eba  van-svarat  252** 
van-stiltr,  adj,  schwierig  zu  behandeln  en  {>6   er  nokkut  vanstilt  til 

vib  J>.  etwas  schwierig  mit  Th,  auszukommen,  -  mit  Th.zu  verkehren  F«169** 
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van-svara,  suw,  ungenügend  beunlworlen  252^  s:  van-spyrja 
van-taka,  stv.\  vantekit  mun  ä  vera  es  wird  wohl  faUch^  verkehrt  an- 
gegriffen worden  sein  Eb  87*® 
van-vinna,  stvr^  at  }>aa  verk  s^  vanunnin  male  perfecta  ßsk  135^ 

1.  van-virSa,  f.  Unehre,  Schande  fifla  konu  meb  vanvir5u  zur  Schande 
Fs  60*'  gera  eitt  til  vanviröu  viö  einn  Eb  45** 

2.  van-viröa,  swv.  an  der  Ehre  schänden  Jem  (einn)  162*®;  gering 
achten  hefir  I)d  svd  vanvirt  elli  mina  235'^ 

vÄpn,  n.  Waffe  {Weinh.  190  Ems  XI ly  385-^386);  faöir  hans  sagöi 
kann  eigi  betra  til  vipns  (quoad  armorum  usum)^  en  dottur  e5r  a5ra 
konu  Fs  6*'  illa  bita  nd  vopnin  (s:  vdpn-bitinn)  Fs  162'®;  von  einem 
Helm  allra  vipna  beztr  205*»  högg-vdpn,  lag-v.,  8kot-.v.  5^420**". 

väpna  (ab),  bewaffnen  Jem  (einn)  224"  vdpna  sik  ok  buast  208^*  Jieir 
skuldu  vÄpnast  ok  Hb  I)eirra  (sich  und  ihr  Heer)  65**;  vdpnabr,  al- 
Y&'pnsktiT  gerüstet,  bewaffnet  Gp  ^S^^  herr  al-v.  30*  väpnabr  meö  marki 
hins  helga  kross  versehen,  geziert  mit  . .  243'® 

väpna-burbr,  m,  das  Tragen  von  Waffen  vapnaburbr  lagbist  mjök 
nibr  ..  kam  sehr  in  Abnahme  Krs  29*® -31** 

YÄpna-skipti,  n.  pL  Waffengebrauch  132*® 

YÄpna-tak,  n,  Erhebung  der  Waffen  in  der  Volksversammlung,  um  seine 
Zustimmung  zu  bezeugen  {GrüA  770)  eiga  väpna tak  at  amäs  sumtis 
suffragari  ättu  I)eir  at  handfesti  ok  väpnatak  at  }>essu  heiti  er  kg^ 
mselti  fyrir  F'ms  Vlll,  55*  doema  eitt  meb  väpnataki  ebd  41  extr. 
var  i>at  ^k  gjört  lögtekit  ok  ä,tt  vdpnatak  at,  at  ..  Fms  XI,  213*®; 
Aufbruch  nach  Schluss  der  Thingversamtnluny^  da  die  Leute  die  Waffen 
wieder  aufnehmen,  die  sie  während  des  Thinges  hatten  niederlegen  müs- 
sen ^at  heitir  väpnatak,  er  al}>^ba  ribr  af  al}>ingi  Brafnkl^^*  psk  83**- 
84"  vgl  Grog  II,  196«®;  s:  Maurer,  Graag  47 ^  Anm,  17 

vÄpn-bitinn,  ppr,  durch  Waffen  verwundet  Obinn  eignabi  ser  alla 
väpnbitna  menn  43** 

väpn-djarfr,  adj,  kampfmuthig  riddari  kurteiss  ok  vaskr  <Sk.  vdpn- 
djarfr  292*^  menn  väpndjarfastir  ok  bezt  bünir  95* 

väpn-fimr,  adj,  behend  im  Gebrauche  der  Waffen  väpnfimastr  manna 
Eb  14*^;  väpn-fimi,  f.  Eigenschaft  des  v.:  ägaetr  at  hug  ok  väpnfimi 
ok  i  ölluin  vöskleik  Fpnf  ^1*^ 

väpn-foerr,  adJ.  kampffähig,  waffentüchtig  231** 

väpn-lanss,  a^,  unbewaffnet liiili  frami  at  drepa  kann  väpnlausan  13*® 

1.  var-  1.  {d,  i:  van-)  in:  var-füsa,  var-kunn,  var-leita;  2.  (s:  varr, 
a4j')  in:  var-foerr,  var-hygb,  var-iib 

2.  vär,  n.  Frühling  101**  291*^  J)ä  er  vär  kom  ok  snse  leysti  ok  isa 
Eg  35'-211*-«  um  värit  im  Frühling  135**  ä  värum  dass.  Gp  71** 

1.  vara  (rb),  ahnen;  impers:  varir  (varbi)  es  ahnt  Jem  (einn)  Eiw  (eins) 
sem  mik  varbi  wie  ich  erwartete  8*®  kann  (eum)  varbi  g6bs  eins  af 
I)eim  er  versah  sich  nur  Gutes  von  ihnen  Oh  79*®  alls  fjändskapar  varbi 
mik  af  f»6rhaddi  176^;  Ö.  kvabst  eigi  vara,  at  ..  0.  meinte,  er  (se) 
erwarte  nicht ^  dass  ..  FsSl^;  er  minnst  varir  da  (man)  es  am  wenig- 
sten erwartet  Band  10*^-14**;  im  Sprchw:  ^verbr  J)at  er  varir  ok  svä 
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hitt  er  eig^i  varir'  es  geschieht  das  Ei'warieie  (was  man  erwarteljt  wie 
das  Unerwartete  Grett  26« 

2.  Tara  (a5),  toamen  Jem  (einn)  *219'  im  Sprchw:  ^eigi  veldr  sä.  er  varar 
annan'  Hrafnk  6''  vgl  'veldr-at  sä  er  varar'  ahest  qid  praemonet  a 
aäpa  NJ  61*«  vara  ek  ySr  {>yi  yi5  (I)vi),  at . .  ich  warne  Euch  desshalb 
(da)vort  weil ..  182^;  vara  sik  od,  varast  sich  in  Acht  nehmen,  -  hüten 
vor  Jem^  Etw  (einn,  eitt)  varask  I)ü,  at  ..  cave^  ne  246'  vara  (f>ü) 
{>ik  h^r  i  Hünalandi  219^  varastu  hundinni  hüte  dich  vor  dem  Schur- 
ken Fs  65*'  varabist  L  hann  (vor  ihm)  Fs  64^*  varizt  hütet  euch 
ebd  13" 

3.  vara,  f,  WaarCy  Handelsartikel  Fs  68 **  en  hverskyns  vara  sd  er  er, 
menn  kaupa  dlnum  Grog  /,  238^  islenzk  vara  ebd  241'*  fljtja  vöru 
tu  skips  120';    s:  vamabr,  vamingr 

4.  -vara,  f.  in:  al-vara  {vgl  Gr  Wb:  alber) 

5.  vdra  (ab),  Frühling  werden  er  värar  wenn  es  Frühling  wird  Fs  136*^ 
nii  virar  snemma  um  vÄritiVj  169**  ok  er  vdrabi  169*°  (er  värabist 
Nj  9**)  |)Ä  er  vära  tceki  wenn  es  Frühling  zu  werden  begönne  Fbr  19  ^* 

vdrar,  /*.  pU  Gelübde  SE  116^  s:  vseringi,  m. 

varar-feldr,  m.  ^pallium  promercale,  nauticum*  {s :  YÖif  f.  u,  vgl  h&in&r- 
leldr  unter  höfn,  /*.)  Krp  AM  (1776)  p.  64,  n.  46;  als  Tausch-  u,  Zah- 
lungsmittel (wie  vabmäl)  f^  skal  vera  i  vabmdlom  eba  i  vararfeldnm 
269'  islenzkir  menn  höfba  a*t  selja  biebi  vabmdl  ok  vararfeldi  Fms 
X,  294«  Grdg  11,  192««-  Eb  70* 

varar-väb  (od.  vöru-väb  Isl  II ^  80^'  vgl:  sölu-vdb),  f.  =  varar-feldr, 
m.;  in:  vararvibar-stakkr  ein  Rock  von  grobem  Wollenzeug  var  hann 
i  hvitam  vararvobarstakki  Gp  58*' 

1.  varba  (ab),  abgrenzen,  schützen  nd  heldr  jörb  gribum  upp,  en  himinn 
varbar  fyrir  ofan  ,.  ^coelum  supeme  iegif  Grdg  /,  206^  abhalten  Jem 
(einnm)  von  Eiw  (eitt),  ihm.  Etw  verbieten  mnndi  veslingr  f>essi  varba 
m^r  bätinn  Fms  VII,  32';  von  Gewicht  sein  für  Jem  (einn  od.  einnm), 
ihn  betreffen  gjöra  }>ä  hlnti  er  ^eim  }>oetti  sik  varba  das  zu  thun,  was 
sie  als  für  sich  wichtig,  nothwendig  erachteten  Eb  39  *'  f>at  alt  er  vdra 
soemd  varbar  Bari  180*'  um  ^au  mälin  öU  er  honum  töi^nbu  ^quae 
sua  maxime  intererant^  Fms  VJII,  18^  varbar  miklu  es  ist  von  grossem 
Gewicht  f  es  kommt  viel  darauf  an  Nj  97*  varbar  f>at  miklu,  hvers  .. 
Spec  80**  V.  {>.  m.,  at  ,.  ebd  85*^  hann  kvab  s^r  meira  varba,  at  .. 
ihm  liege  mehr  daran,  dass  ..  />  66*  }>at  er  meira  myndi  varba  Nj  104*' 
vgl  hvat  man  varba?  cui  bono,  wozu?  Eg  196^'  hvat  varbar,  ^6tt  v^r 
reynim?  was  hüft's  Fms  VI,  95'*;  straffällig  sein,  einer  Strafe  unter- 
liegen fyrirstaba  varbar  od.  bjargir  varba  Vsl  146*****  varbar  Jeim 
^k  eigi  vib  log  innivistin  der  Aufenthalt  wird  dann  für  sie  nach  dem 
Gesetz  nicht  strafbar  Vsl  187''  ohne  Subj,  eigi  varbar,  at ..  (eigi  varbar 
mönnum  vib  log  psk  127*'  Vsl  191*)  es  steht  keine  Strafe  darauf, 
wenn  ..  Krp  24*';  mit  Angabe  der  Strafe  im  ace.  varbar  sk6ggang 
od.  fjörbaugsgarb  od.  dtle^  es  kostet  (wird  bestraft  mit)  Verbannung 
samvista  vib  hann  varbar  jafnt  (acc),  sem  vib  skögarmann  («:jafnt) 
262*'  hverjnm  manni  skal  varba  fjörbaugsgarb  Fms  II,  242*«  (auch 
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dat:  skyldi  varba  fjörbaugsgarbi  Ar^*  25')  sehr  häuf,  in  Grctg.;  doch  auch: 
gelten,  als  Strafe  eintreten  für  Jem  (einum)  var5ar  I)eim  manni  sk6gar- 
gangr  die  Verbannung  trifft  denjenigen  262*®  skyldi  varSa  fjörbaugs- 
garör  es  sollte  eintreten  (bestraft  werden  mit)  die  3jährige  Verbannung  106' 

2.  varöa,  f  ein  aus  Steinen  gebildeter  Haufen,  als  Merkzeichen  (^meta, 
scopus'*)  at  hla5a  h^r  vörön  4  h61i  I)es8nm  Gisl  60*'^'*  {auch:  varbi,  m, 
var  varöi  st6rr  fyrir  ofan  tjaldit  Dropl  33^"  |)eir  hlöön  J)ar  varÖa 
(var:  vöröu),  er  bl6tit  hafbi  verit,  ok  köllubu  Flöka-varÖa  Isll,  28,  «.7) 

varb-hald,  n.  das  Wache-halten  210®  [vorher:  hverr  skal  halda  vörb?) 
hafa  varShöld  örngg  bseöi  nött  ok  dag  Eg  21^^  bann  skyldi  gseta 
hesta  }>eirra  ok  vera  k  varDhaldi  Nj  264^;  varbjialds-maör,  m.  = 
var5-mabr  210*°  s:  vör5r,  m. 

varb-lokkur(?),  f,  pl,  eine  Art  ZauberHed  ..  konur  J)8er  er  kannn 
froebi  }>at  sem  til  seibsins  {)arf  ok  varölokknr  b^tu  GrhM  7,  378' 
s:  ebd  465,  n.  57 

varb-mabr,  m,  Wächter  varbmenn  allir  svdfa  297 ^  Eg  39*^-53** 

varbr  d.  i:  varibr  s:  verja 

varb-veita,  swv.  bewachen  bäru  {>eir  bann  i  hauginn  ok  varbveittn 
bann  |)ar  III  vetr  44 '»  v.  riki  66'*  außewakren  126*«  v.  lukla  234 '^ 
V.  f^  87*  142*;  v.  einn  Jem  im  Dienst  behauen  262*«;  v.  kirkjik'= 
rdba  k.  Patron  der  Kirche  sein  262*'  v.  hof  des  Tempels  pflegen  (s: 
Maurer,  Beitr.  85,  n.  2)  Fs  124*  (-201»)  Eb  6^-17^^ 

varb-veizla,  f.  Aufbewahrung  £&  od,  selja  einum  eitt  til  varbveizlu 
119«*  221  »'^  Fs  129*6  Beaufsichtigung,  Abwartung  foeba  einn  meb  g6bri 
gsezlu  ok  virbuligri  varbveizlu  235*'' 

var-fcerr,  aty.  vorsichtig  {von  varr,  flc{/.)  Fs  65'* 

var-füsa,  /*.  Widerwille  {opp:  au-fiisa)  ..  nema  {>d  komir  {>d  {>ar  nibr, 
er  m^r  er  öU  varfdsa  ä  dass  du  an  einen  Ort  kommst,  wo  ich  durchaus 
nicht  mag,  dass  du  hinkommst  Eg  66*'  {vor:  6-aufdsa  edit  AM  167  g) 

varg-dropi,  m,  ^ gutta  lupi"*  das  Kind  eines  skögarmabr  und  dessen 
(schuldloser)  Frau  Grdg  /,  224*«  {vgl:  besingr  [d,  i:  bfies.]  ebd  224*') 

vargr,  vargs,  pL  -ar,  m,  Wolf  vargr  eba  refr  {vor:  ülfr  e.  r.)  Grdg  II, 
189**  {ed.  AM  II,  122«)  SE  58**- 184**  5^1a  sem  vargar  Spec  27«"- 
vargar  ok  mikill  fjöldi  breind^ra  ebd  42  extr.;  homo  sacer,  der,  wie 
der  Wolf  in  den  Wald,  verbannte  Uebelthäter ,  von  einem  Vertrag- 
brüchigen: {)ä.  skal  bann  svä  viba  varg-rsekr  ok  rekinn  (yera),  sem 
menn  vibast  varga  reka  283*  (vom  Grettir:)  sögbu  J)eir  mönnum, 
hverr  vargr  kominn  var  i  eyna  Grett  162'°  Eyvindr  haföi  vegit  i 
v^um  ok  var  bann  vargr  orbinn  ok  varb  bann  {)egar  brott  at  fara 
Eg  99*«  daher:  vargr  i  v^um,  Wolf  im  Hetligthume,  von  dem,  der  die 
Tempelheiligkeit  verletzt  halte  {s:  Gr  RA  396.  733  Maurer,  Bekehr,  11, 
207)  vgl  vom  Hdkon  jarl:  bann  skyldi  heita  vargr  i  vdam  ,.,  Ftüs 
X/,  40*';  »:  morb- vargr,  gor- vargr  {Viehtödter,  s:  Wilda,  Strafreckt 
668  ff.  930  ff,) 

varg-raekr,  adj.  der  wie  ein  Wolf  vertrieben  wird  {s:  vargr,  m,)  283* 

varg-stakkr,  m,  Rock  aus  Wolfspelz  {vgl:  vargskinns-ölpa, /*.  F»is  X, 
201*°),  von  den  Ülf-b^nar:  J)eir  böfbu  vargstakka  fyrir  brynjur  Fs  17** 


j 


Vargulfr  —  varr  497 

varg-ult'r,  wi.  {für:  ver-ulfr?)  H'erwolf,  s:  Gr  Mylh  1048  Bisciaret  h^t 
hann  i  brezku  mäli,  en  NorSmandingar  köllnöu  hann  vargdlf  Strengt 
30"  und  Anm.  auf  8,  102 

var-kunn  {auch  vär-k.),  f.  Entschuldigung  {vgl:  mis-kunn)  yarkünn  er 
I>at,  er  f>a  msBlir  })at  deine  Hede  ist  zu  entschuldigen  125^  Nachsicht, 
die  man  gegen  Jem  (vi5  einn)  übt  183'^  hann  kva5  varkunn  ä  (vera), 
en  kvaöst  })6  hvärki  banna  ne  lofa  er  wolle  es  nachgehen,  ohne  es 
weder  ausdrücklich  zu  verbieten,  noch  zu  erlauben  Fs  147^ 

var-kynna  {auch  var-k.),  swv.  entschuldigen,  verzeihen  Jem  (einum) 
Fs  154*  mdttu  varkjnna  mer,  a.t  ..  Gp  48'*  Nachsicht  haben  mit  Elw 
(einu)  Bari  44* 

varla  {od.  vsAla.  d.  i:  varliga),  adv.  kaum  loekr  svä  saurugr,  at  varla 
er  drekkanda  or  ..  dass  kaum  daraus  zutrinken  ist  Dropl  S4i'*  An  24:1^ 
(varliga)  -10*'  bitu  varla  jäm  kaum,  dass  eiserne  Waffen  sie  ver- 
letzten 2S9^*  {auch  vart:  er  hon  meÖ  honum  vart  hälfan  mdnab  .. 
kaum  einen  halben  Monat  Alex  122'^) 

vär-langr,  adj.  värlangan  dag  am  langen  Frühlingstag  283^ 

var-leita  {od.  van-L),  swv.  vergebens  suchen  nach  Etw  (eins)  Eb  33*^ 

varliga  {vgl:  varla),  adv.  vorsichtig  {s:  varr,  adj,)  fara  v.  Gp  67 ^^'j 
varligr,  adj.  in:  ü-varligr 

varmr,  vörm,  varmt,  warm,  von  der  Sonne  meÖ  vörmum  ok  björtum 
geislum  Spec  10*'  überlr:  meÖ  varmri  bli5u  Fbr  38^° 

varna  (ab),  verweigern  Jem  (einum)  Etw  (eins)  Fs  126*'- 131'  Lrp  215** 
ekki  varna  einum  mäls  Jem  die  gewünschte  Auskunft  geben,  -  zu  Hede 
stehen  113'^  hann  varnabi  allra  gripanna  er  vorenthielt  (ihnen)  alle 
Schätze  29'*  ef  vamar  hey-skiptisins  wenn  man  verweigert  die  Heu- 
vertheilung  Grdg  II,  107'°  ef  J)Ä  er  vamat  wenn  verweigert  wird 
Lrp  212*®;  schützen  Jem  vor  Elw  (eins),  im  Sprchw:  '  vinr  er  ^&.  annars, 
er  ills  vamar'  der  ist  eines  Andern  Freund,  der  ihn  hindert.  Schlechtes 
zu  thun  Grett  2S^^ ',  sich  enthalten  einer  Sache  (vib  einu),  voin  Fasten: 
varna  vib  kjötvi  Krp  32  "-35'« 

1.  varnabr,  m.  Warnung  lata  se'r  annars  viti  at  varnabi  verba  ^alieno 
damno  sapere'*,  sich  eines  Andern  Schaden  zur  Warnung  dienen  lassen 
Fs  175*  Nj  23^-55*®  en  varnab  b^b  ek  J)e'r  d  einum  hlut  aber  vor 
Einem  warne  ich  dich  Hrafnk  6'^  hann  setti  varnab  ä,  at  ,.  er  fügte 
die  Warnung  bei,  dass  ,.  Eb  38  *^ ;  Schutz  at  hann  s4  eigi  h^r  tekinn 
A,  }>inum  varnabi  ..  so  lange  er  unter  deinem  Schutze  sich  befindet  Fs  40*^; 
varnabar-mabr,  m.  Schutzherr,  Patron  Eb  54''  vgl  AnO  1849,  306,  n.  5 

2.  varnabr,  m.   Waarenvorrath  var  fluttr  varnabr  J)eirra  til  skips  142*^ 
varnan,  f.  s:  vörnun  v 
varningr,  m.  ==•  vara,  f.  vierx  vara  i  sekkum  ok  aliskyns  varningr 

Fs  5 '«  her  var  aubigt  at  fe  ok  varningi  Fs  101  '*''  m.  ö.  Grdg  II,  76  '*  -  73  '* 
varpa  (ab),  werfen  Etw  (einu)  varpa  af  sdr  käpunni  Gisl  37*  schleu- 
dern, stossen  hann  varpabi  honum  til  helvitis  Bari  135**  namenll. 
varpa  [ttj]  önd  {s:  and- varpa)  Seufzer  ausstossen,  stöhnen  Fs  22*® 
1.  varr,  vor,  vart,  aufmerksam,  vorsichtig;  verba  varr  gewahr  werden 
Etw  (eins  od.  vib  eitt)  J)a  varb  hann  pcss  varr,  at  ..  16*^    ef  hann 

Mübius,  allnoid.  CJloss.  '*^ 
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yr5i  varr  vi5  nokkurar  skipafer^ir  ob  er  etwa  Schiffe  kommen  sähe 
Gp  67'*  uröu  })eir  viÖ  varir  fer5  I)eirra  Eb  4*'  (bloss:  nu  veröa  vi5 
varir  |)eir  nun  werden  sie  aufmerksam  darauf  Eb  lO**)  impers:  vart 
eigi  vart  vi5  skips-kvimuna  die  Ankunft  des  Schiffes  wurde  nicht  be- ^ 
merkt  Fs  160^^  varb  ok  aldrigi  vart  vi5  hann  s£5an  nie  wurde  man 
auch  seitdem  seiner  gewahr  Fs  131*®;  vorsichtig  vera  varr  um  sik 
118«i*  gera  einn.varan  gegen  Etw  (viÖ  eitt)  121  ^^  />  qqib 

2.  värr,  vir,  vdrt  {od,  örr),  nosler  orar  eru  uroektir  örar  {d.  i:  värar) 
268**  biskupum  6ram  (rf.  t:  värum)  98*^  log  6r  (rf.  t;  log  v4r  nostrae 
leges)  109';  sä.  värr,  er  ..  rfer  von  uns,  welcher  ..  283*  sä  dömr  vdrr 
allra  von  uns  allen  psk  75 '^  yfirbragb  vdrt  M^rimanna  von  t/n«  3f. 
X3gso.3t  hverjum  värnm  «n^jw  Jeden  von  uns  180**  tw  goSa  vArum 
VatnsdoBla  pontxfici  nostro  (d,  i:  '^y,mv)  Fatnsdoelensium  Fs  62^ 

varta,  f.  Warze,  im  Recept:  börkr  af  selju  viÖ  sdrt  vfn  stappa5r  {ge- 
stossne  Weidenrinde  mit  sauerm  Wein)  -  J)at  tekr  af  vörtur  Pröv  473'^; 
in:  geir-varta 

yjir-}>ing,  it.  Lenz-thing,  das  im  Fruit  jähr  zusammentretende  und  abge 
haltne  Gericht  des  Thingbezirks  {vgl:  2.  leiÖ,  f.  Herbst- thing  u.  Maurer, 
Beitr.  162)  173«  um  värit  &  vÄrJ)ingi  psk  1373°  s:  psk  §  56 

V  a  r  -  ü  b ,  /*.  Forsicht  gjalda  yard5  Forsicht  anwenden  geg.  Etw  (viÖ  einu)  65*^ 
{vgl  galt  hann  mikinn  var-huga  viS  svikom  hansFm«/F',  172^)  til  varü5ar 
der  Forsicht  halber  Fbr  6S^^  {dafür:  t.  varygöar  73*«)  Eg  132*« -190*« 

varygb  {d.  i:  var-hyg5),  f.  =  vardb;  varöveit  fyrir  I)ik  själfan  me5 
mikilli  varygb  richte  auf  dich  selber  viel  Forsicht  Bari  192* 

1.  vas  d.  i:  var  erat  99*"-  vask  d,  i:  var  ek  107** 

2.  väs  {oft.  vos),  n.  Feuchtigkeit,  Nässe  {s:  vaestr,  adj.)^  das  damit  ver- 
bundne  Ungemach^  zunächst  schlimmen  Wetters  i  J)eirri  ferb  fdnga  J)eir 
VAS  miklt  af  illvibri,  frosti  ok  snjävum  Fms  IX,  233*^  vera  i  visi 
Wetternoth  haben  pj  339**  möbir  af  väsi  jB^  84*  ..  minna  mega  vib 
vosi  öUu  en  var  die  Reisebeschwerde  weniger  aushalten  können,  als  bis- 
her 298*»  VAS  ok  erfibi  Fms  IX,  234**-  FIll ,  18'*  vds  ok  vesöld 
GrhM  I,  S72*^ ;übhpt:  Elend,  Ungemach  väs  ok  vilsinni  Bari  68^ 

vas-büb,  f,  Aufenthalt  im  Nassen,  ^uvida  statio'*  =  v4s  (s:  diess),  vom 

Wetter:  var  I)ar  hörb  väsbüb  Fms  IX,  234*    J)ola  margar  väsbdbir  i 

^essarri  ferb  BatU  19^  }>ola  mikinn  häska  ok  marga  vasbdb  ebd  60* 
-vasi,  a4j,  {von  vesa  d,  i:  vera?)  in:  ör-vasi  {vgl  tois  orvössum  Dipl 

Isl  I,  222*0) 
vaska  (ab),  waschen  Jem  (einum)  hann  bibr  kona  Idka   verki  sinu  ok 

vaska  honum  betr  {vorher:  hon  1)6  höfub  hans)  Hdv  334*;  s:  J)vä.  (i)v6) 
väsk-leikr,  m.  Raschheit,  Muth  Fs  133*  Gp  45** 
vaskligr,  adj.  von  Aussehn  u.  Art  des  vaskr  136**  151*;  all-vaskligs, 

adv.  226*0 
vaskr,  vösk,  vaskt,  rasch,  muthig,  tapfer  114**  151  ^  sä  hverr  (er)  vaskr, 

er  sik  verr  vib  hvem  sem  hann  ä  NJ  136« 
vastir,  f  pl.  s:  vöst,  f, 
väs-verk,  n.  mühevolle,  anstrengende  Arbeit  vil  ek  engi  väsverk  vinna 

Eb  93 '0 
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vatn,  pl.  vötn,  n.  Wasser  vatn  at  drekka  SE  128'  fylla  eitt  af  vatni 
(mit  W.)  242  ''*  von  Thränen  m^ttu  naer  engir  vatni  halda  kaum  konnte 
Einer  der  Thränen  sich  enthalten  Fms  VII l,  232  **;  vötn  =  ^aquae"* 
(von  Quellen,  Flüssen ^  Seen)  163*  fjörör  sä  er  flöir  allr  af  vötnnm, 
hann  skal  heita  Vatna-fjör5r  Fs  26  •' 
vatna-gangr  {od.  vatns-g.),  m,  üeberschwemmung  fyrir  skribum   eÖa 

vatnagangi  Krp  12'^ 
vatn- fall  (od,  vatns-f.)»  n.  rinnendes^  strömendes  Wasser ^  Wassersturz 
vatnfall  ok  regn  (*:  fors,  m.)  Gp  60"  Fms  XI,  36";  vatn-föU  Flüsse, 
Ströme  svd  vitt  sem  vatn-föll  deildu  til  sj6far  so  weit,  als  die  Flüsse, 
bis  nach  der  See  hin  die  Grenze  bildeten  Fs  187**  (-192'°)  ebenso:  ok 
alt  }>at  land,  er  vatnföU  deila  til  sjövar  Eg  67^ 
vatn-fär,  adj.;  f^kk  hann  vatnfätt  er  bekam  (hatte  auszustehen)  Was- 
sermangel Fs  197"  vgl:  drykkfär 
vatn- fi skr,  m.  Fisch  aus  Süsswasser,  von  Lachsen  Fs  164**- 166* 
vÄtr,  adj.  feucht,  nass  {opp:  J)urr)   Eb  97*»  pj  349*'    veör  vdtt  78 s* 
216«    hvi    er   vÄtt?   woher   diese    Nässe  Fs  38*«;     ditrchnässl   klaeöi 
all-vÄtt212io    seg  at  v^r  erum  heldr  vätir  213"  als  die  Wogen  in* s 
Schiff  schlugen  J)eir  fengu  mjök  innan-vätt  Hdv,  Isf,  42  ^  (framan-v. 
eW26«) 
vÄtta  (a5),  bezeugen  Etw  (eitt)  vättabi  f».  .själfr  I)enna  atbnr5  97 '^ 
vatta-saga,  /*.  Aussage,  Bericht  der  Zeugen  Fs  68** 
vdtt-nefna,  /*.  das  Ernennen  von  Zeugen  Eb  81**  Nj  14** 
vdtt-orÖ,  n,  Zeugniss  (testimonium  u.  testes)  eigi  J)arf  J)ar  vättorb  til, 
nema  vili  (nur   auf  ausdrückl.    Verlangen  werden  Zeugen  genommen) 
Krp  20**  soekja  vättorö  viö  eitt  Zeugen  für  Etw  beschaffen  Vsl  176*" 
vättr,  vätts, /)/.  vättar  {od.  vaettir),  m.  (^custos"*),  Zeuge  nefna  s^r  vätta 
sich  Zeugen  ernennen  141^  u.  ö.  nefna  s^r  vätta  ..  i  I)at  vaetti  264* 
meb  vÄttum  in  Gegenwart  von  Zeugen  270*«  en  {>e8sir  vdru  vaettir  viÖ 
(dabei)  289®  ef  vättum  of  koemi  viÖ  wenn  man  Zeugen  dafür  beschaf- 
fen könnte  106'    vdttar  at  einu  (für  Etw)  nefna  vätta  at   svörum 
psk  40**- 41*    dochi   I)ar  nefndi  annarr  mabr  at  öSram  vätta  es  er- 
nannte Einer  gegenüber  dem  Andern  Zeugen  106* 
vä-veifliga,  adv,  plötzlich  SE  228*  Fms  IV,  228*  {von:  vä-veifi,  f.) 
vax,  n.   Wachs  ..  aldri  svä  harSr  steinn,  at  hann  brsebi  (liquefiat)  eigi 
sem  vax  ok  brenni  si5an  sem  feitt  oleum  Spec  33^«  svä  sem  Hkneski 
er  gjört  or  vaxi  ä  innsigli  Eludd.  {AnO  1858)   619-106*8;    als  Zah- 
lungsmittel ii  skal  gjalda  ...  f  vaxi  268**  (=  Grdg  I,  241**);    vax- 
lj6s,  n.   Wachslicht  (zu  kirchl.  Gebrauch)  Oh  84^ 
vaxa  (v6x  od,  <ix),  crescere,  zunehmen,  gross  werden  I)essir  hinir  ungir 
menn  6xu  upp  Gp  46  ^  hann  haföi  ^&r  upp  vaxit  142*  vit  hans  v6x 
200**  vom  Haare:  honnm  6x  eigi  skegg  112**  v'om  Gelde  Grdg  II,  38*»  zu- 
nehmen an  Bedeutung,  Ansehn  vaxit  muntu   l)ikkjast  hafa  af  I)essu 
verki  Fs  138** -127*°;    vaxa  i  augu  in  die  Augen  wachsen  d.  h:  eine 
grosse,  Schreck  erregende  Gestalt  annehmen,   daher:  vex  m^r  i  augu 
ich  bange  vor  Etw  J)ä  vex  m^r  ekki  i  augu,  at  leita  ..  Eg  122  ^*  lät 
{)^r  {)at  ekki  £  augu  vaxa  lass  dich  dadurch  nicht  erschrecken  NJ  13 '  - 

32* 


500  vaxtalauss  —  vebrfastl' 

20^;  vaxinu,  ppr.  erwachsen  ungr  at  aldri  ok  })ö  vaxinn  mabr  Ey  131  *• 
sex  vaxnir  menti,  en  sjanndi  X  vetra  gamall  ebd  223"  gewachsen 
k6na  friÖ  . .  ok  vel  vaxin  292  *^  gestallet,  comparatus  löfsL,  vaxln  sem  . . 
£b  101*  von  einem  Buchstaben  SE  JI^  38';  bewachsen  (mit  Pflanzen 
udgly  vgl:  viör  vex  i  engl  Grdg  II ^  96 ^i)  i  {)ann  tiÖ  vas  Island  viöi  (mit 
Wald)  vaxit  99"  dal  mikinu  ok  vaxinn  allan  vibi  Ist  /,  126*  garörinn 
mjök  här  utan,  en  vaxinn  mjök  upp  innan  die  umgebende  Mauer  von 
aussen  sehr  hochy  von  innen  aber  vielfach  bewachsen,  ausgefüllt^  oppletus 
Eb  67  •^;  beschaffen  at  svä  vöxnu  mäli  re  ita  comparata  s:  mälavöxtr 

vaxta-lauss,  adj,  ohne  Zinsen  {s:  vöxtr,  ?«.)  bcetr  vaxtalausar  Vsl  174:^ 

vaz  d.  i:  vatns  z,  B,  Yazdoslasaga  u.  a. 

1.  ve-,  part.  neg.  in:  ve-fang,  ve-sall,  {auch  veill) 

2.  ve,  w.  geweihete  Stätte  {Gr  Myth  58)  ve'  ok  griöastabir  SE  114*  vegÄ 
\\.^  1  ve'um  einen  Todlschlag  auf  geweiheter  Stätte  begehen  Fs  124*^ 
Eg  dd^^^^-  Ist  /,  80'*;  vargr  i  ve'um  s:  vargr 

vü.-bönd,  n.  pL  heil,  Bänder  od,  Schnuren  (snoeri),  welche  an  Stangen 
(hesli-stengr)  befestigt,  den  Gerichtsplatz  umgrenzten  Eg  123^^-126^ 
{Gr  R4  810  Maurer,  Bek.  II,  220) 

veÖ,  gen.  pl.  vebja,  /*.  Pfand  hann  le't  eptir  f^  mikit  at  vebi  ..  zum 
Pfände  186**  {vgl  veb-fe',  n,  das  zum  Pfand  eingesetzte  Geld  eiga  veÖ- 
feit  diess  Geld  (als  Sieger  in  der  Wette)  gewinnen  SE  344'^  FmsIF,  175«* 

vebill  {vielmehr:  vabill),  pl.  vablar,  in.  Furt  {s:  vab,  n.)  Gp  72* 

1.  vebja  (ab),  zum  Pfand  einsetzen  Etw  (einu)  12**  J)ä  vebjabi  Loki 
höfbi  sinu  SE  340'« 

2.  vebja,  /".  Pfand  leysa  vebjuna  das  Pfand  einlösen  SE  342'' 
veb-maela,  swv,  in'  Pfand  nehmen  Etw  (eitt)    v.  fe  ßsk  114 ^*f'-    (veÖ- 

niÄli,  m.  Pfandcontract,  dessen  Recht  ßsk  85**- 114®) 

1.  vebr,  n.  Wetter,  Witte?  ung  vebrit  var  heitt  af  sölu  136'  i  heibriku 
vebri  241 3*  var  vebr  I)ykt  242*  sigla  gott  vebr  ..  mit  od,  bei  gutem 
Wetter  Fbr  SQ^^  Eg&G^^-,  Unwetter,  Sturm  (vgl:  tempestas)  svifr 
skipinu  fyrir  straumi  ok  vebri  212*  vebr  gerbi  mikit  um  nöttina  es 
trat  ein  heftiges  Unwetter  ein  ..  Fs  92  ^  vebrit  stob  ä  hiisin  ebd  45'* 
pat  man  vera  fyrir  vebrum  das  bedeutet  Stürme  137^;  freie  Zm/V  bera 
üt  1  vebr  ..  ins  Freie  Eb  96*  übertr,  in:  lata  eitt  komask  vib  vebri 
Etw  ans  Freie  kommen  -,  d.  i:  offenbar  werden  lassen  Fms  VII,  165* 
Hdv  482*»  lata  koma  vebr  Witterung  kommen  lassen  an  Jem  (ä  einn) 
über  Etw  (um  eitt)  d.  h:  Jem  Etw  wittern  lassen,  Jem  von  Etw  in 
Kenntniss  setzen  Fms  IV,  144^ 

2.  vebr,  vebrar,  pl.  -ar,  m.  Widder  (ü^/ hriitr,  w.)  Abraham  sA  {)d  einn 
horn-öttan  vebr  at  baki  s^r  Stjörn  132^^ 

vebrar-horn,  n.   Widderhorn,  am  Bischofsstab^   ^Ppi  a,   sem   vebrar- 

horn,  bjugt  79** 
vebr-ätta,  f.    Wetter^    Witterung    vebrätta    var   eigi  allgob   Fs  52'* 

batnabi  })ä  vebrätta  GrhM  I,  416» 
vebr-dagr,  m.\  einn  vebrdag  g6ban  eines  schönen  Tages  Fs  144'^  Gp64i^ 
vebr-fastr,  adj,  durch  Unwetter  am   Weiterreisen  verhindert   verba  od. 

sitja  V.  Grdg  II,  178'*  Eg  158*' 
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vebr-harör,  adj.  von  rauher  JVittei^ng  haustit  var  heldr  veörhart 
Eh  21« 

veb-setja,  swv.  verpfänden  J>.  seldi  jaröir  sfnar,  en  sumar  veösetti 
hann  Eg  34**;  aufs  Spiel  setzen  ^  gefährden  Etw  (eitt)  v.  viröing  sina 
Eb  56  «5  V.  baeöi  sik  ok  f^  sitt  Lxd  42« 

vefa  (6f),  weben t  texere  {s:  vefr,  m.)  Fbr  31*  ..  fräsögn,  at  VIII  aurum 
gnlls  vseri  ofit  i  motrinn  dass  für  8  Oren  Gold  eingewebt  (d.  h:  durch 
Weben  verwendet)  war  in  dieses  Gewand  Lxd  200"  (s:  vefr)  Fbr  ^\^ 
salr  ofinn  allr  ormahryggjum  ..  ganz  geflochten  aus  ..  SE  200* 

vefang,  n.  (d,  i:  ve-fang  Nicht- Erwerb y  näml.  der  Einstimmigkeit,  da- 
her:) Spaltung  im  Gericht  durch  Abstimmung  {s:  Maurer,  Beitr.  186,  n.  2 
196,  n.  1  und  Graag  32»»;  Munch  JI,  1012)  vinna  vefangs  eiÖ  Lrp  214»' ; 
davon:  vefeng|a,  swv.  {opp:  veröa  samdoma)  gegen-stimmen,  ein  Veto 
einlegen  ßsk  101 '7- 75'»- 76«« 

vefja  (vafba),  wickeln,  einwickeln,  zusammenwickeln  Etw  (eitt  od.  einii) 
vefja  (skip)  saman'  sem  diik  41'^  vÄpniii  vaföi  hann  i  yfirhöfn 
sinni  Eg  87"  hon  vafÖi  höfuÖ-duki  at  höfbi  Helga  sie  wickelte  das 
Tuch  um  H's  Kopf  ViO^  hann  t6k  rekkju-vaömäl  sitt  ok  vafÖi  at  ser 
Dropl  20^®;  übertr:  J)e'r  vefst  tunga  um  höfuÖ  deine  Zunge  wird  zu 
einer  Schlinge  für  deinen  Kopf,  dein  'böses  Maul"*  wird  dir  das  Leben 
kosten  178*'  vgl  Nj  160^  at  nii  settist  illska  J)in  ok  vefist  J)e'r  um 
foetr  dass  nun  deine  Bosheit  gesetzt  (gelegt,  unterdrückt)  werde  und  sich 
dir  um  die  eignen  Füsse  schlinge  d.  h:  dir  zum  Verderben  gereiche  /ä33' 
{dafür:  vef.  {)er  um  höfuÖ  16^^*);  verwickelri,  verwirren  J)U  Isetr  hann 
vefja  öll  mdl  fyrir  J)e'r  Eg  126*  Aj  150^  vefja sk  in  Unordnung  ge- 
rathen,  schlimm  werden  lata  alt  J)ä  alt  vefjast  svÄbiiit  sem  J)ä  var 
komit  die  Dinge,  wie  sie  bereits  sind,  sich  immer  noch  mehr  verwickeln 
lassen  (?)  Fs  166^;  vafi^r  {od.  vaför),  pp7\  beschlagen,  in:  skaptjärni 
vafit  Fs  64*8  {vgl:  skäpt  alt  jdrn-vafit  Eg  109 '7)  meöalkafli  gulli 
vafibr  90*^ 

vefr,  vefjar,  m.  tela,  Gewebe  foera  upp  vef  ein  Gewebe  aufziehen  NJ  275**^ 
ek  vil  8enda|f)ik  inn  a  boei  meÖ  vept,  ^r  hafa  skal  i  vef  {)ann  er  I)ar  er 
ofinn  . .  mit  dem  Einschlag,  den  man  für  das  Gewebe  haben  soll,  was  da 
gewebt  wird  Fbr  31*  vefjar-stofa,  f.  TVeberstuhe,  textrina  NJ  209'®; 
veptr  {od.  veftr),  m.  subtemen,  Einschlag;  vipta,  f.  (vipta  ok  garn 
NJ  275*^),  dass.;  über  den  Webstuhl  s:  Weinh.  320 

vega  (vd),  schwingen  Etw  (eitt)  G.  vegr  hann  (atgeirinn)  upp  ok  kastar 
honum  ..  116**  wägen,  abwägen  vega  Idta  gull  ok  brent  silfr  265*^ 
vä  Hallr  se'r  UI  merkr  svä  at  engi  penningr  var  umfram  Fms  VI, 
372*^  wiegen^  Gewicht  haben  {vgl:  standa)  gullhring  {>ann  er  vä  hdlfa 
niork  ..  der  eine  halbe  Mark  wog  Fs  100'  {)6tt  J)at  vegi  meira  en  hälfa 
vastt  Krp  24**  bedeuten  Fms  IV,  130**-  Vll,  141  ^;  schlagen  vega  d  veittar 
trygbir  schlagen  gegen  sie,  sie  vernichten  283^  vega  sigr  einen  Sieg  erfechten 
291*°  im  Sprchw:  ^sjaldan  vegr  sofandi  maör  sigr'  (*;  sofa)  Vpnf2b^^ 
tödten  Jem  (einn)  104'  1163«  117^^  Fs  953*  u.  ö.  auch  at  einum:  ef 
{)eir  vega  at  skogarraanni  Vsl  185 '^•''*  sä  er  vegr  at  drottni  si'num 
eba  at  drottningu  eöa  börn  })eirra  (sie)  Vsl  178';  bloss  vega  einen  Todt- 
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schlag  ausführen  veg  i)ü  aldri  meirr  i  enn  sama  knerunn  117**  vega 
vig  i  veum  {s:  v^,  «.)  /^?  124*®-**  v.  mörg  vig  mWe  Todtschläge  be- 
gehen Eb  21*®  vega  til  arfs  Erbschaft  durch  Tödlung  Jem's  gewinnen 
..  log,  at  menn  v6gu  til  arfs  }>ess  er  f^ll  d  h61mi  CcfiM«  der  viclor 
Erbe  des  victus  wurde)  Fs  135^;  sakar  yegnar  res  occisae  i.  e:  res 
ad  caedem  pertinentes  j)ar  er  vegnar  sakar  eru  ^ubi  de  caede  agitur"* 
Vsl  158*®;  im  Sprchw(?):  peir  lifa  langan  aldr  er  meÖ  orSum  em 
vegnir  die  leben  lange,  die  man  todt  gesagt  hat  NJ  252'® 

vegandi  (ppraes.),  m.  homicida,  der,  welcher  Jem  erschlagen  hat  vegandi 
skyldi  IJ^sa  vig  {s:  l^sa)  106*^  vegandinn  er  handtekinn  der  homic. 
ist  gefangen  worden  Oh  92**  kjösa  einn  mann  {)eirra  til  veganda  er 
at  vÄru  l)ann  er  kann  vill  unter  den  Anwesenden  einen  Beliebigen  als 
den  homicida  herauswählen,  ihn  als  solchen  erklären  Vsl  190**  vgl  NJ  100* 

^®&&*'>  y^SS^  ^^'  veggjar,  pl.  -ir,  m.  Wand,  paries  ^des  Palastes  Glitnir 
veggir,  steör,  stölpar,  {)ak  SE  78 '^  Eg  40«^".  foera  üt  veggi  {d.  i: 
bdbar-veggi)  die  niedergefallnen  Wände  einer  Bude  aufrichten  136'^-; 
,vom  Dach(?)  ör  liggr  liti  ä  vegginum  {vor:  {)ekjanni)  123**  {nach- 
her k  {)ekj.  vor:  k  vegginum  123*')  bann  rennr  upp  vegginn  ^per 
parietem  cniTiculo  enititur''  133";  borgar-v.,  stein- v. 

vegg-I)ili  {od.  -|)il),  n,  Bretterwand,  Wandgetäfel,  Wand  veggl)ili 
büssins  Eb  98'  veggl)ili  öll  vorn  tjöldut  meÖ  fögrum  skjöldum  5^^208« 

-vegi,  n.  (von  vegr,  m.)  in;  önd-vegi,  tvf-vegi 

vegligr,  adj,  ehrenvoll,  prächtig,  herrlich  kgr  setr  |)e8sa  alla  i  vegligt 
saeti  ä  boegri  hli5  sdr  222®  boeir  vegligir  85**  bda  veizla  sem  veglig- 
ast  2063^  all-vegl.  43*8  2052';   vegliga,  adv.  v.  buinn  Fiat.  /,  144»* 

1.  vegna  (ab),  von  Statten  gehen,  glücken  at  J)^r  vegni  eigi  annat  betr 
155*3  vegnar  vel  od.  illa  es  ergeht  Jem  (einum)  wohl  oder  übel  Fs  113*®- 
163*-33«o 

2,  vegna  (d,  i:  viarum),  praep.  m.  gen.  wegen  {Gr  III,  135)  bryggr  af 
barmi  vegna  sonar  sins  197*®;  tveggja  vegna  utrinque  Eg  110** 
minna  vegna  meinetwegen 

1.  vegr,  vegs,  m.  Ehre  214  *'  («;  virbuligr,  adj.)  205*  er  ybr  |)at  vegr 
mikill,  er  ..  ßr  euch  eine  grosse  Ehre  Eg  143®* -147** 

2.  vegr,  vegar,  pl.  -ir  od.  -ar  {acc.  -u  od.  -a),  m.  Weg  k  förnum  vegi  auf 
der  Heerstrasse  (ä:  fara)  Fs  138®*  leggja  vegu  yfir  eyöimerkr  62®* 
sn^r  J)ä  sins  vegar  bverr  })eirra  seines  Weges  Gp  72*"*  eins  vegar 
desselben  Weges,  unä  via  ebd  60**^  dreifiJist  liö  viös  vegar  weilen  We- 
ges, weitumher  Eg  172"'  übertr :  ^  yqi}Sb,  i  vegi  (hindernd)  Hm  Wege"* 
stehen  202®*  koma  einu  til  vegar  {s:  1.  leib)  Etw  'zu  Wege"*  bringen, 
ausfähren  Lxd  320*;  Richtung,  Seite  {vgl  leib  und  -megin)  setja  einn 
k  hoegra  veg  se'r  Jem  zu  seiner  Rechten  setzen  {opp:  k  vinstra  blib) 
218***®  gerbi  sfn-vegar  {d.  i:  sins  vegar)  hvärr  f)eirra  {dafür:  g. 
sinum  megin  hv.  j).)  skälann  Jeder  auf  seiner  Seite  Fbr  67*®  und  4A* 
annars  vegar  anderwärts,  an  andern  Stellen  Fs  5**  {vgl:  tveggja  vegna 
in:  vegna);  Art,  Weise  in  adv,  Ausdr.,  acc.  sing.  od.  pl.  (-veg  und 
-vegu  od.  -vega)  mit  Pronovi:  annan  veg  anders  5*'  100*®  128*  einn 
veg  {s:  einnig)  Fs  40®;   engan  veg  (engan  veginn  heldr  en'..  nichts 
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weniger  als  189^*)  nullo  modo;  hvem  veg  (s:  hverneg)  192*  Fs  11®- 
84'^;  {>ann  veg  {s:  I)anneg)  128^;  ä  marga  vegu  varie,  multifariam 
105^8  ä  fleiri  vega  auf  mehr  als  eine  Weise  SE  SV^ 

NB.  'VQgr  Gegend,  Land  in:  austr-v.,  noregr,  suÖr-v.,  vestr-v. 

veg-semd,  /*.  EhrCy  Auszeichnung  büa  veizla  i  m6ti  kgi  me5  mikilli 
vegsemd  Fs'  130^*  Eg  20*^  Ansehn  hann  h^t  vegsemd  sinni,  svä  at 
allir  viröu  hann  mikils  Hgv  83'^ 

vei,  inier j,  wehe!  SE  11,  92'  vei  veröi  mix  wehe  über  mich  ..  212**'*' 

veiöa  (dd),  jagen^  erbeuten  Etw  (eitt),  Fiscfie  21«  Fs  36«*-129*ö  veiöa  f 
-kam  fischen  GrdgJl,  123*  Vögel  192'*;  von  Menschen  J)6tti  J)eim  litit  fyrir, 
at  veiöa  Gunnar  'opprimere  G.'  121"  />««  Vlll,  338"  «;  veiör  iVJ  155' 

vel5i,  /*.  i/a^</  «;  veibr,  f. 

veibi-fang,  n.  Jagdbeule  I)eim  var5  betri  hluti  af  veiMfangi  Fs  143*® 
röa  at  vei5ifang^  zum  Jagd-^  Fischfang  ebd  144** 

veiöi-konun gar,  m,  Jagdkönig,  Beiname  des  norweg.  Königs  GuÖröÖr 
Hälfdanarson  (^  Gunthrodus  rex  Venator'*  Hist  Norv,  s:  Munch  7,  1, 
389,  TL  1)  72  «6  99  3 

vei9i-ma5r,  m,  ^Waidmann^,  Jäger  57*^  Eg  6^' 

veiör  {od.  veiöi),  pl.  veiöar,  f.  Jagd  jarl  var  farinn  d  veibar  at  rikra 
manna  sib  Fs  9'*  djpra-veibr  ä  landinu,  en  eggver  i  eynni,  en  fiski 
or  sj6nnm  Grh^  /,  416"  ä  Njörb  skal  heita  til  ssefara  ok  til  veiba 
SE  92''  vom  Vogel-  und  Fischfang  veibr  fiska  ok  fogla  Grdg  II,  218'®- 
137**  til  veiba  ok  fiskjar  Isl  1,  271  exlr.  veibr  mikil  baebi  laxa  ok 
annarra  fiska  Fs  35®-'^  Gp  45'^^^«  (hval-rekr  mikill  ok  lax-veibar 
Lxd  4"-96«o  Eg  59*  von  Seehunden:  sel-veibar  Ä^56*'-58**  Za?ri96'0); 
Beide,  Fang  skip  ..,  er  veibr  mundi  i  vera  Eg  53*  überlr:  i  honum 
er  J)ö  veibrin  meiri  (ihn  zu  fangen)  ist  doch  grösserer  Gewinn  Nj  155* 

veifa  (fb),  schwingen  Etw  (einu)  71*®  hon  veifbi  düki  Fs  59®  veifa 
hebni  um  höfub  einum  (*;  hebinn,  m.)  Eb  32**  auch  vom  Schwerte  v. 
sverbi  at  einum  Dropl  36'* 

veikr  {od,  veykr),  <idj.  imbecillusy  weich  erSighvatr  (skäld)  heyrbi  lät Olafs 
kgs,  komz  hann  vib  ok  feldi  tär  . .  I)ä  mseltu  menn,  hann  mundi  I)rek- 
litill  vera,  er  hann  varb  svä  veikr  vib  slika  tibenda  sögn  Fiat  11,  372* 
veikligr,  adj.  schwächlich^  vom  Christenth. :  m^r  lizt  sibr  {)eirra  veykligr 
mjök  Lxd  170*4;  (opp:  hart)  Fmsll,  321'  v.  ok  ümättugr  Fms  7,  304*® 

vei  11,  ac(/.  infirmus,  krank ^  in:  föt-veill,  adj.  schwach  auf  den  Füssen 
ßj  344*;  veilindi  (*;  velindi),  f.  Schwächlichkeit, 'Krankheit  eigi  J)ing- 
foerr  fyrir  veilindi  sökum  fsk  56^-613  (veill  d.  i:  ve-heill  =  van-h.) 

veina  (ab),  Uamentari^  hon  segü*  grätandi  ok  veinandi  220'*  j)eir 
veinubu  mjök  ok  hörmubu  mjök  Fms  Vy  148*  hann  veinar  mjök  ok 
oepir  Oh  72*®  (veinan,  f.  lamentaiio  6p  ok  veinan  Oh  72  3*  grätr  ok  v. 
Fms  V,  323  4) 

veisa,  f  'palus  putrida'  Bj.  Hld.  Fms  Vlll,  I^V-IX,  517  n.  4 

veita  (veitta),  gewähren,  darbieten,  gestatten  Jem  Etw  (einum  eitt)  bab 
hann  orlofs  til  brottferbar,  kgr  veitti  lionum  J)at  152®  vgl  13*®  141* 
92*®  impers.  svä  viba  ..  sem  veitir  vatn  (praebet  aquam  d.  i:  praebe- 
tur  aqua)  til  sj Ovar  283"*;    in  den  Verbindd.  veita  lib,  v.  veizlu,  v. 
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beina,  v.  atgöngu  u,  ähnl,  —  wird  dieses  Ohject  häußg  ausgelassen  und 
aus  dem  Zusammenhange  ergänzt^  z.  B.  veita  liÖ:  182'*''  231*  bloss  veita 
{d.  i.  helfen y  Unterstützung  gewähren):  veitti  nü  höndin  foetinum  28* 
1266  163''  178"  226^1/.  ö.;  veita  forbeina  181  «^  v.  beina  1913t  ^^^äs 
veita  {freundlich  behandeln,  gastlich  aufnehmen)  135**;  veita  veizlu 
Fs  21«*  bloss  veita  (d,  i:  bewirthen)  188»  {vgl  1872*)  Fs  24*8-131 1»; 
veita  atgöngu  Gp  56"  bloss  veita  (d.  i:  angreifen)  ebd  56 '^-70'*; 
andre  Verbindd:  veita  bana,  v.  banasär  tödten,  tödtlich  verwunden 
183  2«  97 '3  veita  trygöir  i  m6t  Treue  dagegen  leisten  283'*  v.  erfitt 
(laboriosum)  ok  hefir  oss  erfitt  veitt:  und  hat  uns  (das)  Mühe  bereitet, 
gekostet  124'*;  veita  tiöir  die  Hören,  den  Gottesdienst  abhalten  2^2^-^'''^ 
sich  ereignen^  von  Statten  gehen  sjaldan  veitir  {)at,  at  .,  Bari  82*'  u.  ö. 
at  {)er  veitti  betr  en  me'r  mälin  viÖ  bann  dass  dir  der  Verkehr  mit 
ihm  besser  bekäme^  als  mir  154''  veitti  ^msura  lettara  bald  behielt 
Jener,  bald  Dieser  die'  Oberhand  Eb  106  " 
veizia,  f.  =  xo  veita;  Unterstützung^  Beistand  Vsl  146®;  Bewirthung, 
Gastmahl,  Mahlzeit  26«'  138 «*  {)iggr  kgr  veizlur  norbr  i  landi  187  *%• 
das  vom  Könige  an  seine  Hofleute  vertheilte  Kostgeld  250*  (=  5pec60**) 
me5  })vi  at  bann  bafbi  ekki  miklar  veizlur  (parvos  reditus),  |)Ä  varb 
bonum  fe'fätt  Fms  VIII,  272*;  s:  varÖ-veizla,  liÖ-veizla 
veizlu- gerb,  f  Gastmahl  um  heiraboÖ  ok  veizlugerÖir./'Ä  13' 
vekja  (vakta),  erwecken  Jem;  aus  dem  Schlafe  hvi  vaktir  J)ü  mik?  91 '^ 
87 '^  123'''  vgl  yekja.  vig  den  Kampf  eröffnen,  anheben  J5JÄ  89'';  übertr: 
anregen,  vorbringen  Etw  (eitt)  gegen  Jem  (viÖ  einn)  bann  vekr  viÖ  jarl 
sitt  mÄl  um  jaröirnar  Fs  133'®  bann  kveöst  bafa  vakit  b6norb  vib 
J>ik  fyrir  sina  hönd  144'*  NJ  99*^  auch  v.  til  eins  Etw  in  Anregung 
bringen  Eb  40" 

1.  vel,  adv.  bene,  wohl  bann  tök  bänum  vel  ok  virÖuliga  190'  vera  vel 
at  se'r:  vortrefflich  sein  {)u  ert  maÖr  vaskr  ok  vel  at  |)e'r  114'*  120^ 
128"'  konur  vorn  fri'Öar  ok  vel  at  se'r  Fs  134'  vera  vel  til  eins  wohl- 
gesinnt  sein  gegen  Jem  118'  172 '^  Eb  38*'*;  svara  vel  zur  Zufrieden- 
heit, nach  Wunsche  114^^;  häuf:  all-vel  63"  1382»  153*«  242^ 

2.  ve'l  {od,  vsel,  oft.  in  SE),  pl.  -ar,  f.  Betrug,  List,  Ränke  Loki  meb 
sloegb  sina  ok  ve'lar  290'^;  in:  fe-vdl,  fjör-ve'l 

1.  vela  (It),  betrügen  eigi  myndi  Erlingr  .,  vela  mik  Oh  54**  veltr  af 
vinunum  Alex  126'  nü  eru  vit  v^lt  nun  sind  wir  beide  getäuscht 
Eg  1962*  ** 

2.  ve'la  (It),  sich  befassen  mit  Etw  (um  eitt)  ve'la  beima  um  sina  kosti 
daheim  seinem  Berufe  obliegen,  seine  Geschäfte  besorgen  251'^  Eg  29" 
..  segja,  um  livat  vaela  var  was  zu  thun,  od:  wie  die  Sachen  standen 
Gisl  57**  oft.  in  Strengt 

vela-kaup,   n.   ein  betrügerischer   Vertrag    ve'lakaup    skal  at  vettugi 

bafa  («:  vsettki)  272 *» 
veldi,  «.  Gewalt,  Macht,  Herrschaft  styrk  ok  veldi  kgs  286 *"  leystisk 

Kbr  gubs  or  veldi  Faraonis  292*  dominium,  Reich  engi  sä  afdalr  eba 

litey  1  Olafs  kgs  veldi  75 *»  vgl  Uppsala-veldi  69'* 
vel-farandi,  ppraes.  geziemend  atböfn  vitrlig  ok  velfarandi  239* 
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ve  l-gerningr,  m.  {auch  -gerningar,  f.  pl.  OH  31')  Wohllluil,  Gunstbe- 
zeigung f>akka  einum  gjafir  ok  velgerning  215'^'^  {).  e.  v.  sinn  Nj  123'® 

velindi,  n,  (=3  veilindi,  /*. ?)  Krankheit  ef  hann  hefir  J)at  velindi  er 
eigi  f>ikkir  j)ess  bata  at  v4n  f^sl  160^^  (v^/  vorher:  |)6tt  mabr  se 
särr  eÖa  sjukr  ..  Grdg  AM  //,  44 — 45) 

V  e  1  j  a  (valdaj,  wählen,  auswählen  hann  valdi  I)ar  til  menn  er  sterkastir 
vom  85"  hann  hafbi  valit  ({)es.sa  sveit)  til  at  vera  ..95'  valiör  til 
svma-gsezlu  Fs  71" 

velkja  (kt),  hin-  und  her-treiben  od.  werfen,  von  Seefahrern^  impers: 
|>orgeiT  ok  hans  f^laga  velkti  üti  i  hafiFÄr28'^  %\iX^  (navem)  velkir 
uti  lengi  ehd  51**;  velkjast  umher  getrieben  werden  siban  Idtu  {)eir  1 
haf  ok  velktust  dti  lengi  Fs  152"- 142 >9;  s:  välk,  «.  und  välka 

vel-kominn,  ppr,  s:  kominn  (auch  NJ  140^®^^-) 

1.  vella  (vall),  wallen,  kochen  (intr,)  vellr  bninnr  af  hita  Alex  51'^; 
hervorsprudeln,  wimmeln  von  ..  likit  vellr  möökum  af  (wimmelt  von  Ma- 
den) 286'*  Herodes  v.all  möökum  i  hei  (ita  ut  periret)  Pröv  90^^ 

2.  vella  (Id),  kochen  (trans.)  skorti  ekki  eldiviÖ  til  {)ess  at  vella  mat 
Jieirra  Fbr  51'^  hon  hafbi  velt  {)at  (lauk  ok  önnur  gros)  saman  .. 
zusammen-gekocht  Fms  V,  93* 

3.  vella,  /*.  das  Kochen  vella  var  komin  ä  ketil  })eirra  Fbr  51®  Nj  247**^ 
vellan[d]-katla  d.  i.  vellandi  katla  {von  ketill),  Name  einer  heissen 

Quelle  im  südw.  Island  104  «^  Fms  X,  298*8  NJ  163** 
vell-aubigr,  öfi(/.  sehr  reich  vellauÖigr  at  fe'  Fs  67^^-195**  Eg  Sl^  u.  o. 

(vell-  d.  i:  vell,  n.  * aurum^  SvbJ.  Egilss.^  auch  in:  Vell-ekla,   NatJie 

der  dräpa  des  Einarr  skälaglamm  auf  Häkon  jarl  Eg  206  ^'^  s:  Catal, 

p.  158  und  180)  wohl  richtiger:  vell-  =  vel- 
ve'l-lauss,  adj.;  ve'Uaust  u.  at  v^Uausu,  adv,  ohne  Trug  fsk  4:i^^-7S^ 

1.  veita  (valt),  wälzen ^  sich  wälzen;  von  zwei  mit  einander  Ringenden: 
ultu  bäÖir  ofan  ok  lägu  ^msir  und ir /«  42*^-98*'  hon  (die  Nuss)  valt 
aptr  af  höföinu  rollte  195"  (im  Sprchw:)  veltr  {)angat  sem  vera  vill 
lim  flesta  hluti  ^res  pleraeque  irrefragabili  fatorum  lege  volvuntur''  139^ 

2.  velta  (velta),  wälzen  Etw  (einu)  I)eir  veltu  honum  (den  Leichnam) 
'X  fjöni  ofan  Eb  115'';  veltast  sich  wälzen  varÖ  at  veltast  inn  yfir 
man  musste  hinein  (in  die  Kirche)  über  (die  Schwelle)  auf  den  Knieen 
rutschen  (?)  29V;  'veltast  or  könungdömi  od,  v.  or  jarlsdomi  der 
Königs-  od.  Jarlswilrde  entsagen  und  eine  geringere  annehmen,  vom 
König  Hrollaug)  en  Hr.  kgr  veitist  or  konungdomi  ok  t6k  upp  jarls- 
re'tt  Eg  3**  {vgl  Fms  X,  186^^^-  wo  der  symbol.  Hergang  bei  dieser  Ent- 
sagung  beschrieben  wird)  vom  König  Hersir:  Fms  X,  390*  vom  Jarlen 
Hailad:  veitist  hann  J)ä  or  jarlsdominum  ok  t6k  haulds-re'tt  Hkr  III, 
k.  27  (=  Fms  /,  195^«-//,  190*  Isl  /,  260  <)  vgl  auch  Hkr  III,  k.  35 
{=Fms  I,  7«ff-/r,  910'f)'  Bened.  Grönd, 

venda  (venda),  wenden  Etw  (einu  od.  eitt)  v.  augum  af  einum  237  *8 
vendiliga  *:  vandliga  >* 

vendil-kräka,  f.    Wendelkrähe,  im  Beinamen:   Öttarr  v. ,    {nach  der 

Landschaft  Vendill  im'nördl.  Jütland  59 *»  u.  583*)  auch:  Egill  v.  111  ^ 

vendr   d.  i:  vandr,  adJ.  verwandt  nema   maÖr  se   vendr   konu   {)eirri, 
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er  . .  iky  {>ä  . .  ausgenommen,  dass  der  Mann  verwandt  sei  mit  der  Frau  . ., 
in  diesem  Falle  ..  271'^  [s:  2.  vandi  und  venzl) 

1.  V  e  n j  a  (vandd),  gewöhnen  Etw  (eitt)  vandi  hann  })angat  gön^r  (od. 
kvämnr)  sfnar  er  gewöhnte  sich  dorthin  zu  gehen  Fs  31'*  Eb  35  *<^  J)ä 
var  hann  af  brjösti  vaninn  ^ entwöhnt^  Fs  148**^;  venja  sik  od,  venjaz 
sich  gewöhnen  an  Etw  (einu  od.  vi5  einn)  241*®  259^^  Gewohnheit  wer- 
den, zu  geschehen  pflegen  }>at  vandist  ä,  at  f)ar  hurfu  lömb  II  hvert 
vÄr  Jedes  Frühjahr  pflegten  2  Lämmer  zu  verschwinden  Gp  63^^ 

2.  venja,  f.  Gewohnheit  eptir  venju  sinni  235*  at  venju  more  solito 
177 3  hann  haföi  venju  sina  Fs  36**  hönd  gjörn  ä  venju  {s:  gjam) 
Greit  UV 

venjuligr,  adj.  gewöhnlich^  häufig  F.  Mt  hitt  J)6  venjuligra  at  hitta  .. 

F.  meinte y  das  wäre  doch  das  Gewöhnlichere,  zu  treffen  ..  Fs  52' 
venzl  (d.  i:  vendsl,  s:  vandi,  wi.),  n.  pl.  Verwandtschaft  Nj  79*';   in: 

venzla-ma5r,  m.  Verwandter  Gp  64*^  vinir  ok  venzla-menn  Krs  21' 
veptr,  m.  Fbr  31*-33*°  d.  i:  veftr,  s:  vefr,  m.  . 

1.  ver,  n.  Aufenthaltsort ,  namentl.  Klippen  am  Meer,  bestimmt  zum  Fisch- 
fang, in:  üt-ver  ^ locus  piscatorius'  Eg  1S2^  i  ütverjum  Za?rf  38*,  fiski- 
ver  Band  4*^  zum  Fangen  von  Häringen  und  Seehunden:  sild-ver  und 
sel-ver  Eg  19*°  zum  Sammeln  von  Vogeleiern:  egg- ver  (s:  diess)  Grdg  II, 
97^"-  vgl:  Älpta-ver  (auf  Island) 

2.  v^r,  vär,  oss,  oss:  nos,  nostrum,  nobis,  nqs;  vdr  vitrastr  rutmv  60- 
cpoorazog  Fs  121®  me5al  vär  zwischen  uns  Fbr  11'^ 

1.  vera  (var),  m.  praes.  ind.  em  {od.  er),  ert,  er  usw  u.  conj.  sjä  (od. 
s^),  s^r,  8^  usw;  altes  s  für  r  in:  vesa,  es,  vas  und  Y&sk  98 — 111  w.  ö.; 
sein,  esse  d.  i:  1.  vorhanden  sein  (v.  til,  v.  at),  stattfinden,  sich  auf" 
halten;  2.  sein  (verb.  copul.);  —  ver  meÖ  m^r  bleibe  bei  mir  Fs  21^^  veri 
esto  199^^  verum  lasst  uns  sein  78**  A.  segir  hans  vera  es  sei  seine 
Sache,  seine  Pflicht  Eb  43*  v.  fyrir  an  der  Spitze  stehen,  die  Andern 
überragen  141'*  Eb  13**  bedeuten  Etw  91*»  137»  er  m^r  fyrir  j)vi  es 
liegt  mir  daran  189*»  (vgl  190*3) 

2.  vera,  f.  =  to  vera,  Aufenthalt  seg  m^r,  i  hverjum  stö5um  j)in  vera 
er  ..  wo  du  dich  aufhältst  Bari  79*-®;  J)eir  höföu  enga  J)ä  hluti,  at 
{)eir  hefbi  neina  veru  af  eldinum  ..  dass  sie  Seitens  des  Feuers  einen 
Aufenthalt  d.  h:  irgend  welche  Gemächlichkeit,  Bequemlichkeit,  Nutzen 
von  ihm  hätten  haben  können  Eb  100*'  vgl  vsera,  f.  und  vseru-gjam, 
adJ.  (in  den  Hdvamdl,  str,  26:  ef  hann  k  ser  i  vd  veru.  N^,  über 
vä  =  vrk  s:  Eb  Vorr,  p.  L.) 

veraldligr,  fl<y.  (s:vet'ö\d,f.)  weltlich,  irdisch  metnabr  veral^ligr  SE iO^^ 
verb,  n.  Preis,  Kaufsumme  kaupa  eitt  meÖ  fullu  veröi  202*  selja  viÖ 
(od.  meÖ)  ver5i  (s:  selja)  Fs  151*'  reiba  (od.  greiÖa)  verÖ  die  Summe 
erlegen  274*°;  in:  matar-verÖ 
verba  (varb),  werden  d.  i:  1.  entstehen,  fiei^i,  2.  werden  (verb,  cop.  u. 
zur  Bild,  des  Pass.);  verba  daubr  sterben  (s:  sottdaubr)  43*  verba  vel 
od.  illa  gut  od.  schlimm  ablaufen  md  {>etta  verba  vel,  JxJtt  hitt  yrbi 
illa  Nj  23*®  uvitrliga  hefir  ykkr  vorbit  ihr  beide  habt  unverständig  ge- 
handelt Fs  54»*;  verba  k  brottu  sich  fortbewegen,  von  dannen  gehen 
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146*  NJ  68®  {yoie  übkpt.  veröa  öfC,  in  der  Bedeut.  von  ^ gehen,  kommen, 
gelangen"*  z.  B.  hann  varb  seinn  er  kaiji  spät  Gp  68');  veröa  &  in:  verör 
mjök  ä  fyrir  m^r  es  wird  für  mich  von  Bedeutung^  bez.  Nachtheil  köU- 
nbn   ^eir  J)at  mjök  hafa  voröit  &  fyrir  fööur  sfnum,   at  ..   Fs  35  ^^ 
(^ohne  ä  u.  fyrir  ebd  164 3*);  v.  af  einu  werden,  entstehen  aus  Etw  hvat 
er  orbit  af  ^eim  manni?  was  ist  aus  ihm  geworden  189^^  Fms  ll,'2ß9 
eoctr.  eigi  varb  af  (f)vf)  es  wurde  nichts  daraus^  es  unterblieb  Eb  19^ 
e^ki  verbr  af  oss  nichts  wird  aus  uns  d.  h:  wir  richten  nichts  aus  123*^; 
V.  at  werden  zu  Etw  v.  at  bana,  at  saett  udgl  varb  oss  {)at  at  mikilli 
ngaefa  NJ  23**    verbr  J)at  at  morbi  gilt  als  Mord  Krp  9*    mnnn  gub 
hans  at  engn  verba  zu  Nichts  werden^  sich  als  ein  Nichts  erweisen  76  ^^ 
mä  verba  at  |)yi,  at  ..  es  kann  dazu  kommen^  der  Fall  eintreten,  dass . . 
257*®  verba  at  sich  ereignen  Fs  122*'-**;  v.  ,fyrir  Gegenstand  od,  Ziel  -, 
betroffen  werden  von  Etw    {)eir  urbu  minst  fyrir  pessum  üfribi  ..  am 
tjDenigsten   von   dieser  Landplage   betroffen  Fs  3*®- 134**- 149^    verba 
fyrir  goba-reibi  den  Zorn  der  Götter  auf  sich  ziehen  Fs  29**  bann  varb 
fyrir  vandrsebi  mikla  er  gerieth  in  grosse   Verlegenheit  ßj  341*;    im 
Wege  stehen,  hinderlich  sein  m^r  verbr  ekki  fyrir,  at  lata  . .  mich  hin- 
dert nichts  190**  102^;    schützen  ef  eigi  |)at  (Panzer  od,  Hehn)  yrbi 
fyrir  Vsl  147^;  v.  til  kommen  zu  Etw,  in  den  Fall  od,  die  Lag't  kom- 
men engir  urbu  til  at  svara  ..  Fs  134*^  til  {)ess  befir  engi  orbit  dazu^ 
so  weit  ist  noch  niemand  gelangt  147*'  148*®;    v.  dti  umkommen  sumir 
urbu  üti  ^gv  71*;    v.  vib  sich  aufführen,  benehmen,  gew.  in  Verbind, 
mit  Adv.  bann  varb  vib   skjött  ok  för  ..  war  schnell  bei  der  .Hand, 
machte  sich  schnell  auf  187**    varb  bann  üdrengiliga  vib  sitt  Hflät  ei' 
benahm  sich  ..  Lxd  234®    oft.  v.  vib  vel:   J)eir  urbu  vel  vib  ok  vörbu 
land  sitt  sie  waren  durchaus  nicht  ängstlich  darüber  . .  38  ** ;  verba  mit 
at  u.  inf:  in  den  Fall  kommen  -  od.  genöthigt  sein  zu  Etw,  häuf,  müs- 
sen verbr  beim  at  fara  man  muss  nach  Hause  Gt'sl  43  ^*  verbr  nü  bverr 
at  vera  J)al:  sem  staddr  er  Jeder  hat  auf  seinem  Platze  zu  bleiben  93*' 
munu  v^r  nii  verba  at  gera  annat   räb  tvir  werden  nun  einen  andern 
Beschluss  fassen  müssen  129"    ^4t  verbit  lifi  minu  at  räba  ihr  habt 
nun  über  mein  Leben  zu  verfügen  196*    fyr  J)vi  at  deyja  verba  {d.  i: . 
verba  at  deyja)   aller  or  beiminum  desshalb,  dass  alle  aus  der  Welt 
hinwegsterben  müssen  285*® 
verb-eyfir,  m.\  verbaurar,  pl.  Kaufsumme  finna  fulla  verbaura  fyrir 
die  volle  Summe  für  Etw  entrichten  Vsl  192  '*    vom  Lösegeld  nd  reibir 
{)r3ell  verbaura  sma  275*  vgl  leysask  verbaurum  277** 
verb-leikr,  m.  Verdienst^  meritum  gceba  bvern  eptir  sinum  verbleikuin 
89^'  meb  engum  verbleikum  immerito  236'*  bafa  verbleik  (od.  -leika) 
til  |)ess,  at  ..  verdienen  Etw  (Strafe  odgl)  84**  Eg  181*»  gjöra  til  j) in 
verbleikum  betr  ..  besser  als  du  es  verdienst  Gp  48*  Grett  68** 

1.  verbr,  adj.  würdig  einer  Sache  (eins)  {)6tti  {)^r  bann  eigi  dräpunnar 
verbr?  152'  mikils  verbr  magni  aestimatus  Fs  67*^-69*® 

2.  -verbr  {bez.  -urbr),  adJ.  -wärts,  in:  önd-verbr,  ofan- verbr,  framan- 
verör,  undan-verbr,  norban-verbr  u,  a. 

3.  verbr  {od.  vörbr),  verbar,  pl.  -ir,  m.  Mahlzeit  ef  hann  er  visvitandi 
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at  verbi  ebr  at  virbi  vib  [)ann,  er  ..   wenn  ^r  »dt   Wissen  speist  oder 

verkeh't  mit  dem  ..  Vsl  AM  II,  92'  {vgl  Krp  AM  26,  n.  16);  in:  dag-v., 

uätt-v,,  mdls-v.,  in:  büÖar-vörÖr  (?) 
verbugr,   adj.  würdig  at  verbugu  nach  Verdienst  er  nu   goldit  at  v. 

Fs  8 '3-63^  s:  ü-verbugr 
-veVi,  m,  s:  verjar,  m.  pL 

1.  verja  (varba),  wehren,  schützen j  vertheidigen  ver  |)ik!  Nj  60^  (verja 
sik  und  verjast  sich  vertheidigen  3'*  116'  bann  varbist  vel  123'  183*') 
verja  einii  (meb)  oddi  ok  eggju  Vsl  146**  hes:  verja  mdl  causam  de - 
fendere  277'  Eb  19'*  (sakar-verjandi  causae  defensor  264®);  ver- 
wehren, streitig  machen  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  verja  J)eim  vigi  vöUinn 
10428  Eb  10''  Fs  36«  hon  värbi  jörbina  (näml.  Andern)  294';  an- 
wenden Etw  (einu)  zu  Etw  (til  eins)  200**  hann  verr  fe'nu  til  utan- 
■ferbar  er  verwendet  das  Geld  zu  ..  Lxd  158*^  hann  hafbi  J)ar  til  vart 
öllum  sinnm  fjÄrefnum  Eb  15*  {auch:  v.  eitt  i  eitt  Oh  42®);  variör 
{od.  varinn),  ppr.  versehen,  bekleidet  mit  Etw  (einu)  rov  hjdlm  guUi 
varban  mit  Gold  geschmückt  215^;  beschaffen  mit  Etw  (einu)  her  er  sva 
mönnum  varit  hier  ist  es  so  mit  den  Leuten  bestellt  Gp  65*® 

2.  verja,  /*.  Oberkleid  {Weinh,  168)  Fbr  92  6«' 

-verjar,  m.  pl.  {sing:  -veri,  in:  skip-veri)  ^  defensor  es"* ,  Einwohner, 
Leute,  in:  skip-verjar,  Hof- verjar  Fs  165^  {dafür:  Hofsmenn  ebd  35"), 
häuf  in  Volksnamen:  Flot-verjar,  Gaul-verjar,  Man-verjar  {od.  Manar- 
menn) Odda-verjar,  Rum- verjar C/{owfl/itj,  Vik-verjar  u.a.',s :  -verskr,  adj. 

verk,  n.  Werk,  Geschäft,  Arbeit  at  gera  ilt  verk  186®  foera  einn  til 
annarra  verka  zu  andern  Beschäftigungen  262*  hann  reib  heim  eptir 
verk  |)essi  nach  diesen  Kampfthaten  116^^  liggj^i  af  (frd  AM)  verkum 
durch  Krankheit  an  der  Arbeit  verhindert  sein  psk  134  *  ^f* 

verka  (ab),  ausrichten»  vollführen;  durch  eine  Handlung  sich  zuziehen  Etw 
(til  eins)  0A81'  nema  hinn  hefbi  til  ühelgi  se'r  verkat  Vsl  145'- 182'* 

verka-kaup,  n.  s:  verk-kaup 

verka-sveinn,  jn.  Arbeitsknecht  278*^ 

verk-foeri,  n.  Arbeitsger äthschaften,  Werkzeug  laust  hann  Örninn  meb 
verkfoerinu,  er  hann  hafbi  i  hendi  pj  350** 

verk-foerr,  adj,  zur  Arbeit  tüchtig  281'*»  Eb  93'^ 

verki,  m.  {vgl  verk,  n.  und  yrki,  n.)  Arbeit,  opus,  bes.  des  Dichters  i 
fornskälda  verka  SE  672  "-470'^  Idt  mik  heyra,  hvernin«  verki  sa 
er  at  m^r  er  kendr  (lass  mich  die  mir  zugeschriebnen  Verse  hören) 
/*.105'®  J>.  bab  hann  haetta  verkanum  ..  aufzuhören  mii  Versemachen 
Fs  111*^  slikt  varbar  mebför  sem  verkinn  ..  ^ pronuntiatio  atque  com- 
positio  carminis''  GrdgJI,lSS^^;  in:  d-verki,  mis-verki  {auch  Grägll,4:ß^) 

ver»kja  (kt),  Schmerz  empfinden  ekki  er  sä  heill,  er  i  augun  (sie)  verkir 
Fbr  64**  ebenso  Fiat  II,  155* 

verk-kaup  od.  verka-k.  (ömcä  verkaup),  n.  Arbeitslohn  \i?ii3L  1X1  raexkr 
silfrs  at  verkkaupi  138  ^  greiba  verkakaup  psk  130* 

verk -laus  s,  adj.  ohne  Schmerz  hann  deyr  verklauss  af  elli  56'° 

verk-mabr,  m.  Arbeitsmann,  verkmenn  operae  Eb  53 '^f-  |)orparar  ok 
verkmenn  92*    |)au  {nicht  J)eir)  von  den  verkmenn  Fs  61'*^^-;    verk- 
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uiauna-dyrr,  /".  pl.  eine  nur  für  die  verkmenn  besUmmle  od.  von  ihnen 
benutzte  Thür  Fs  72«* 
verknabr,  m.  Arbeit,  Dienst  li£a  meÖ   starfi   ok  verknaöi  i  kgs  garM 

« 

24630.21.  j-„;  at-verknabr 
verkr,   verkjar,  pl,   -ir,  m.    Schmerz    taka    or'  särinu    allan    verkinn 

Gp  51*^-488    |)ä    tök  6r  allan  verkinn    da  hörle  aller  Schmerz*  auf 

Ok  89'*  slo  i  verk  es  wurde  schmerzhaft  Gp  79^  augna-verkr  Schmerz 

in  den  Augen  pj  335'*'^-;  in:  oeöi- verkr  {vgl:  verk-ööa,  iadj.  vor  Schmerz 

umlhend  pJ  340*«) 
verks-hättr,    m.    Verfahren   hei    der   Arbeit ^    z,  B.  heim  Heumachen 

Eb  52« 
verk-smibr,  m.   Bau,  Bauarbeit  hann  hafbi  verksmib  mikinn  sumar 

Jjat  ok  föru  vel   verk  Hdv  321^;   verksmiöar-raaör  {var:  verksmiör), 

Band  3** 
verk-stjöri,  m.   Werkführer,  Aufseher  über  die  Hausleute  hann  kallar 

verkstjöra  sinn  190'^;   verk-8tj6rn,  /*.  Aufsicht  vsw  hann  hafbi  verk- 

stjöm  ot  fjärforrAb  meÖ  (bei)  Skaliagrimi  Eg  79*** 
verk-|)raell,  m.  Arbeitsknecht  49'^  verk-J)rsell  w.  verk-maör  Fbr  SS^'^^^- 
xermsk  (md),  warm  machen,  wärmen  verma  vatn  i  katli  Fbr  110'°    sol 

skal  l^sa  allan  heim  ok  verma  Spec  10^^^^-    hann  for  til  elds,  at 

verma  sik  Eg  2266-22 

vermskr,  öfl[/.  aus  Vermaland  in  Schweden  Eg  188*^ 

ver-öld  (ahd:  weralt),  f.  Well  engl  kgr  i  veröldu  var  jafn-aubigr 
206»"  25«3  205«  vom  Jenseits  ..  aöra  veröld  eptir  I)essa  236" 

verpa  (varp),  werfen  Yismn  verpr  s^r  (er  schwingt  sich)  i  söbulinn  ok 
ribr  brot  115*^  vom  (Grab-jHügel  aufwerfen  var  orpinn  haugr  eptir  72' 
vgl  verpa  J)eir  nü  hanginn  at  fomum  siÖ  Gisl  115'^  vom  Eierlegen 
der  Vögel  verpa  egg  pj  350 ^^  v.  önd  {wie  varpa  ö.)  Nj  272  *<* 

-verpi,  w.  in:  dal-verpi 

verpill,  m.  Würfel,  zum  Spiel  kasta  verplum  Gräg  II,  169*';  grösseres 
Gefäss  zur  AufbewaJimng  von  Getränken  {  Weinh.  158)  hann  rendi  af 
verpli  vaenan  drykk  i  stört  stdttarker  Fs  5^  Eb  69*«  von  Fässern 
tunnur  tomar  ok  verplar  Fms  VI,  263 ««-Ä/,  34 21"- 233*' 

verr,  verjar  {od.  vers),  m.  Mann,  Ehemann  svd  er  mörg  (kona)  viÖ 
ver  sinn  vaer  259'*    til  I)ess  er  hon  kemr  i  vers  hvilu  Grdg  /,  201^ 

verr-feÖrungr^  m.  Fs  121^  s:  februngr 

verri,  comp,  pejor  und  verstr,  superl.  pessimus  zu  ilir,  adj.\  (hundr) 
eigi  verri  til  fylgbar,  en  röskr  mabr  ..  nicht  weniger  gut  117^'  eigi 
{)ykki  me'r  verra  at  berjast,  en  J)e'r  skal  J)ykkja  (d.  h:  ich  bin  ebenso 
mulhig  als  du)  208**;  verr  und  verst  {od.  vest),  adv,  comp.  u.  sup. 
J)eir  letu  ser  verst  (minime)  eira  {s:  eira)  129'^  Fs  53*  I)eir  {)oldu 
pat  illa  ok  einna-vest  JökuU  {sie  alle  waren  damit  schlecht  zufrieden, 
aber  am  aller  schlechtesten  J.)  Fs  34 *ö 

vers,  n.  ^ versus^  metr:  syngja  credo  ok  pater  noster  ok  Mariu-vers 
243-^*  ..  versa-bok,  er  heitir:  'Ovidius  de  arte"*  244^^  (die  nord.  Vers- 
zeile, als  Achtel  einer  Strophe,  ist:  orb  od,  visu-orb);  Abschnitt  ve'r 
äkiptum  boekr  i  capitula,   en   capitul.i  1   Id.insnr   eb.'i    vers  SK  66*« 
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höfubstafir  (Initialen)  i  vers-upphafi  SE  32^^-382«   ..  eigi  höfuöstaf 
nema  i  upphafi  orÖs  ok  vers  ebd  40*' -36* 
-verskr,  a^J-  zu  -verjar,  m.  pl,;  in:  land-v.,  vik-v.,  r6m-v.  u.  v.  a, 
versna   (aÖ),   sich   verschlimmern   hlutr  U-s    versnaÖi   ..    kam   in  eine 
schlimmere  Stellung  Eh  53'°;   leid  sein,  schwer  werden  (?):  vera  kann, 
at  ekkjunni  })ykki  versna  at  kyssa  I)ik  Hdv  369 '^ 
verzinn  {d.  i:  verÖslun),  /*.  Tauschhandel,  Handel  201" 
vesa  99*®^^-  s:  vera  (var);  vgl  Maurer,  Graag  66*  und  Eb  XL  VI 
ve-saell,  adj,  in-felix  {opp:  saell)  vesaßll  maör  mä  I)annug  helst  gera 
sik  sselan  Alex  95^  elend  {)ii  vesaell  maörl  GrhM  7,  250*°;  s:  vesall 
vesall,   vesöl,  vesalt   (vesall  d,  i:  ve-sall  d.  i:  ve-saell),  arm,  elend 
bjoSa  hverjum  sselum  ok  veslum  *divitem  pariier  ac  inopem^  Land  106^ 
erbärmlich,  nichtsnutzig  (von  einen/t  Heuhaufen)  127^    J.   kvaÖ  bann  se 
J)vi  vesalla  verÖa  skyldn,  sem  . .  dass  er  sich  als  ein  immer  um  so  er- 
bärmlicherer Wicht  herausstellen  würde,  als  ..  Fs  53*;  s:  veslingr,  m. 
und  vesöld,  f. 

vesl,  n.  schützendes  Oberkleid  {fVeinh.  168)  vesl  hafSi  bann  yfir  ser 
Fs  51  *^  vesl  yfir  sdr  tvf skipt,  svart  ok  bvftt  VigaGl  361  **  b.  b.  vesl 
bldtt  y.  s.  Fms  VII,  201*  djrrligt  klsBÖi  })at  er  v^r  köllum  vesl  eöa 
slagning  ä  vära  tnngu  Fms  X,  225»  (-7,  78*) 

veslingr,  m.  elender,  armer  Kerl  J)at  er  {)^r  engi  frami  at  drepa  bann^ 
veslinginn  Grett  156'*  (auch  vesalingr  Hdv,  Isf,  38^-40®  vesalligr, 
acy.  ( manna  minstr  ok  vesalligstr)  ebd  40*  vesalmannligr,  adj. 
ebd  41«) 

vesöld,  vesaldar,  pl.  -ir,  f,  («;  vesall,  ac{/.)  Elend,  Noth  vera  £  vesold 
ok  änaub  F«  149*«  kveljast  i  vesöld  ok  bäska  ebd  172*' 

vest  d.  i:  verst  s:  verr,  adv,  comp. 

v^-stallr,  ffi.  heiliger  Altar  52***- 

vestan,  adv.  von  Westen  her,  die  Besiedlung  Islands  'vestan'  d.i:  über 
die  brittischen  Inseln  {s:  vestr);  im  Westen,  westlich  fyrir  vestan  mit 
acc.  westlich  von  ..  99*«;  vestan-mabr,  m.  Mann  aus  dem  Westen  Gp4tb^ 
vestan- verÖr,  adj.  westlich  225*°  175** 

vest-menn,  m.  pl.  Levie  aus  Westen  'kynjaöir  vestan  nm  baf  in: 
vestmanna-eyjar  (104")  die  an  der  Südküste  von  Island  gelegne  Insel- 
gruppe, benannt  nach  den  irischen  Knechten  des  Hjörleif,  die  nach 
dessen  Ermordung  dorthin  geflüchtet  und  hier  von  Ingolf  geiödtet  wur- 
den Isl  I,  36" 

1.  vestr,  n.   Westen  or  vestri  136 2'    frä  vestri  ok  til  norbrs  SE  12* 

2.  vestr,  adv.  westwärts  bann  bygöi  vestr  i  BreiÖafirM  100 '^  r6a  vestr 
yfir  fjörÖ  G]^  74^ 

liB.  vestr-  sehr  häufig  zur  Bezeichnung  der  vom  skand.  Norden  aus 
westlich  liegenden  Inseln  und  Länder  (vestr-lönd  Fs  133«*  Fms  XII,  369* 
ShI  XII,  442  ff.),  namentl.  der  brittischen  Inseln  (d,  i:  Grossbritannien, 
die  Orkney' s,  Shetlande  usw)  und  Frankreich;  vestr  nm  baf  (od.  vestan 
fyrir  [od.  nm]  baf)  westwärts  übers  Meer  d.  h:  nach  den  britt,  Inseln 
Eb  3**"** ff-  ä  Englandi  eÖa  i  eyjum  vestr  usw  Grdg  I,  239*°"- 
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vestr-sett,  f.  =  vestr,  n.  vötn  hnigu  til  vestrsettar  32*'^  vsenta  bygÖar 
til  vestrsettar  Fs  1743 

vestri,  adj.  wetttUeh  hit  vestra  hliöit  234*^ 

vest-roBnn,  adj.  westlich;  vestraena,  f.  {vgl:  norroena)  Westwind 
ßp  II,  488* 

vestr-vegr,  m,  Land-  und  See- gebiet  des  Westens  herja  i  vestrveg 
Fs  190  5  s:  2.  vestr 

vestr-viking,  f.  Vikingszug  nach  den  Küsten  und  Inseln  des  Westens 
fara  i  hemaÖ  i  vestrviking  eine  Vikingsfahrt  nach  dem  Westen  unter- 
nehmen Fs  196*«   Fms  /,  24<£'--28*' 

-vetna  {od.  vitna),  wie  es  scheint  ein  gen.  pl:  -cunque,  in:  hvar-vetna, 
hvatrvetna  (vetna  [d,  i.  vettna  od.  vsettna] :  vsett  =  vegna :  vegr) 

1.  vetr,  vetrar,  pl.  vetr  (n.  u.  acc.)  m.  Winter;  vetr  ok  sumar  Winters  und 
Sommers  Gp  57"  i  vetr  diesen  Winter  173®;  sehr  häuf:  Jahr  {vgl 
natt,  /*.  und  Weinh.  375)  J6friÖr  var  XVIII  vetra  (18  Jahr  alt),  er 
^orsteinn  f^kk  hennar  135*°  Haraldr  kgr  var  XX  vetr  yfir  Koregi 
186**  eru  nü  eigi  liönir  III  vetr?  sind  nun  nicht  3  Jahre  vorüber  152^3 

2.  -vetr,  adj.  in:  tvsB-vetr,  J)ri-vetr  {auch  Grdg  II,  89^^^) 
vetrar-hüs  (orf.  vetr-h.),  n.  Winterhaus  milli  sels  ok  vetrarhüsa  Fs  194 *ö- 

105^-"  vgl:  sei,  n.  (für  den  Sommer) 

vetrar-langt,  euiv.  einen  Winter  lang  19^^* 

vetrar-megn,  n.  Mitt-unnter,  der  eigentliche  strenge  Winter  Eb  4*® 

vetrar-riki,  n.  Gewalt  des  Winters,  Winterwetter  Eb  106^-111*0  ^'6r  22*» 

vetr-gamall,  a^j-  einen  Winter  alt  (einjährig)  naut  vetrgömul  Eb  116^* 

vetr-gata,  /".  ^semita  hiberna'  (?)  Eg  221  *'' 

vetr-griÖ,  n.  Winteraufenthalt,  bez.  die  Ertaubniss  od.  das  Recht  zu 
einem  solchen  Eg  97**'^-  (vetr-gestr,  m.  Gast  während  des  Winters 
Eg  69**) 

vetr-nsBttr,/".  p^  Wintemächie  d.  h:  Beginn  des  Winters  {Octob.)  at  vetr- 
nÄttum  153"  />  711-62»»  u.  ö.  um  haustit  litlu  fyrir  vetrnsetr  G;^  74* 
vetmätta-skeiö ,  n.  die  Zeit  beim  Beginne  des  Winters  Eb  76^0-110*' 

vetr-seta,  f,  Aufenthalt  für  den  Winter  Fs  25'° 

vetr-vist,  f  =  vetrseta;  46^  201**  Fs  63*® 

vett ..  s:  vaett .. 

vett-fang,  n.  =3  vett-vangr;  })ar,  er  vetfangit  haföi  verit  Hrafnk  28* 
{)v£  vetfangi  Nj  lat.  229,  c  -479,  q  -504,  p 

vett-rim,  f.  ^Striae  in  laminis  gladiV  (Svbj.  Egilss.)  Korm  88** 

vett-vangr,  m.  ^caedis  campus^ ,  Ort  der  That,  namentl.  Ortt  an  dem 
ein  Kampf  stattgefunden,  bez.  ein  Todtschlag  begangen  worden  vigsakar 
skyldi  soekja  ä  J)vi  })ingi  es  naest  vas  vettvangi  102**  {Ist  I,  8*® 
vgl  Isl  II,  1738  not.  i)  Nj  110*3-2186- **- 230**;  räumt.  Bestimmung  des 
vettv.:  i>at  er  vetvangr,  er  mabr  mä  skjöta  öru  &  alla  vega  or  I)eim 
Stab,  er  hit  fyrsta  frumhlaup  varö  usw  Grdg  (Tsl)  I,  148*°  (==  AM  II, 
19  Ar.  14  vgl  Grdg  AM  II,  91) 

NB.  vett-  od,  vet-  {von  vega,  caedere)  od.  vsett-  od,  vaet-  {von 
vättr,  m.  testis);  -vangr  od.  -fangr,  m.  {od.  -fang,  n.)  vgl:  äi-vangr 
und  äi-fangr 
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vettvangs-biiar,  in.' pl.  die  Anwohner  des  vett-v.,  als  Zeugen  der 
Thal  Nj  238»- 1' 

1.  vib  {od.  viÖr),  adv.  u.  praep.  vi.  acc.  u.  dat:  bei,  gegen,  wider ^  7nit 
{oft  für  meb);  viÖ  {od.  meb)  in.  acc.  der  Ordinalzahl  entspricht  unserm 
selb-  in:  selb-ander  {Gr  II,  950)  z.  B.  G.  ferr  vib  sjaunda  mann  d.  h: 
G.  der  selb-siebente  od.  G.  viit  sechs  Leuten  162^''  144^  «.  ö". 

2.  vib  d.  i:  vit  nos  amho  115^*  125**  u.  ö. 

t 

li.  vib,  g.  u.  n.  pl.  viöjar,  f.  ^funis^  svin  |)at  er  hringr  eba  knappr  eöa 
vib  se  i  rana  (ein  Schwein,  in  dessen  Rüssel  ein  Hing  ..)  Grdg  II,  121** 
in:  stjörnar-vib 

1.  viba  (ab),  Holz  fällen  at  viba  i  skögum  101^  viba  heim  Holz  fällen 
und  es  nach  Hause  bringen  Fs  100"  vgl  viba  heim  öllam  suraar-viöi 
Hrafnk  6^ 

2.  viba  (dd),  weit  machen,  ei-weitern  hann  viddi  vökina  pj  346' 

3.  viba,  adv.  weit,  weitumher  100 ^^  vas  J)ä  enn  viba  ünumit  land  Fs  18'^ 
viba  um  heiminn  39*^  var  hann  viba  bldr  ..  am  ganzen  Leibe  Fs  141"; 
comp:  vibara  annarsstabar  140"  sup:  vibast  um  veröldina  SE  4^ 

vibar-bulungr,  m,  Holzhaufen  Eb  118*^   vibarbolungr  st6b  d  hlabinu 

Isl  II,  417 1^ 
vibar-hestr,  in.  Pferd,  auf  dem  Holz  fortgeschafft  wird  Eb  63" 
vibar-teinungr,  m.  Holzzweiglein  {vom  Mistilteinn)  18**^ 
vibar-val,   w.    ausgesuchtes  Holz   I)vi   vibarvali  er   bezt  fekk   Fs  27 ^^ 

1.  vib-Ätta,  f.  amplitudo  mselda  ek  vibättu  slettra  hafa  meb  fetum 
Spec  138^  weite  Strecke  Landes  k  slettri  vibättu  5pecl08'' 

2.  vib(r)-ätta,  f.  =  to  eiga  vib  einn  (feindl.J,  in:  vibdttu-skäldskapr, 
m.   (von  Schmähgedichten)  s:  Grdg  II,  185'' 

vib-björn,  m.  =  skögar-björn  {s:  bjöm),  m.  Grdg  II,  189^-8 
vib-bragb,   n.   Berührung  i   fyrsta   vibbragbi  gleich  beim  ersten  Slosse 

19*^    von  körperlichem  Aussehn  drengiligr  i  vibbragbi  Fs  129'^ 
vib-biiinn,  ppr.  gerüstet,  eingeHchtet,  bereit  zu  Etw  eba  hvat  i{)r6tta 
er  j^at   er  J)e'r  ..  I)ykkist  vera  vibbünir?   auf  welche  Kunst  meint  ihr 
am  besten  eingerichtet  zu  sein?  5*^    ..  svd  at  {)eir  verbi  eigi  vibbünir 
nicht  eingerichtet,   nicht  vorbereitet,  sondern  überrascht  Fs  56**    menn 
minst  vibbünir  am  wenigsten  nät  Sack  und  Pack  beladen  Eb  108'* 
vib-büningr,  m.  Rüstung,  Veranstaltungen^  die  dem  trifft  Eb  111  *•* 
vib-fabmi,   m.  der    Weit-,   der  Vieiumfa^ser,  mulium  amplectens,  Bei- 
name des  schwcd.   Königs  Ivarr  nach  dem  gi'ossen^  von  ihm  eroberten 
Ländergebiete  68^3  ff-  (Vngl.  k.  44  u.  45) 

vib -fang,  n.  Ferkehr,  Umgang  gjörbist  hann  i)ä  mjök  illr  vibfangs 
Gp  79'°;  pl.  vibföng  Hilfsmittel,  instrumenta,  von  Waffen:  myndi  eigi 
üt  leitat  vibfanga,  ef  gnögt  vaeri  inni  123** 

vib- förull,  adj.  weitgereist  Obinn  var  ..  mjök  vib förull  38^  vgl  J>or- 

valdr  enn  vib förli  Fs  76*«  Eirikr  enn  vibförli  Cai. 
vib-fra3gr,  adj.  weitberühmt  Fs  64 >'  Gp  53 '» 
vib-gera,  swv.  dagegen  thun,  resistere  {)ü  mdtt  nü  ekki  vibgera   114" 

verbr  eigi  vibgert  wird  nichts  dagegen  ausgerichtet  Fs  24  *^ 
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viÖ-geta,  slv.  bemerken^  wahrnehmen  Etw  (eins)  var  I)essa  viögetit: 
war  diess  bemerkt  worden,  aufgefallen  Gp  64'' 

-  vi5i,  n.  in:  smä-viöi  kleines,  niedn'ges  Gehölz  (smäviöi  ok  kjörr  Eg  188*) 

vibir,  viMs,  pl.  -ar,  m.  Weidenbaum  dalr  er  mjök  viöi  vaxlnn,  köllum 
hann  ViÖidal  Fs  25»  (ViÖi-skögr  Isl  /,  3041') 

viöja,  f  =  3.  viÖ,  /*.;  in:  jÄrnviÖja 

vi5-kenning,  f.  poet.  Bezeichnung  einer  Person  (und  zwar  eines  be- 
stimmten Individuums  oder  einer  besondern  Gattung,  eines  bestimmten 
Volkes)  nach  natürlichen  (nicht  myiholog.)  Beziehungen,  z.  B.  nach 
einem  Besitze,  nach  Geburt  und  Verwandtschaft,  nach  Freund-  oder 
Feindschaft  zu  Jem  udgl  vgl  ÄiJ  534 — 536  {von  Frauen  538^)  Beispiele 
s:  Fs  223»» 

vib-köstr,  m.  Holzhaufen  Eb  hV  Gp  60'« 

viÖ-koma,  siv,  anbringen,  anwenden  Etw  (einu)  {)Ä  luun  eigi  f^bötiim 
vidkoma  da  soll  die  Sache  nicht  mit  (blosser)  Geldbusse  abgemacht  wer- 
den Fs  63';  viökomandi,  ppraes.  der  zukünftige,  im  Anf.  von  Vrkk: 
öllam  lifundum  {od,  verandum)  ok  viökomundum  288'^ 

viÖ-lätinn,  ppr.  geeignet,  geschickt  zu  Etw  ..  litt  viöldtinn  at  vera 
meÖ  konnngshird  Fs  130'* 

vib-leggr,  m.  (^ Holz-  od.  auch  Beibein^)  im  Beinamen  (von  Jem,  der 
einen  Stelz fuss  gebraucht):  |>6rir  vibleggr  Eb  25*' 

vib-leiki,  m.  Weite,  Ausdehnung  ek  s^  land  at  viöleika  meÖ  vexti 
ein  Land,  das  seiner  Beschaffenheit,  Gestalt  nach  sehr  geräumig  ist  Fs2b^^ 

viö-leitni,  /•.   Versuch,  conatus  SE  II,  42*«  Fms  II,  271* 

vib-lendi,  n.  weiter,  grosser  Raum  st6Ö  kgs  fylking  a  viölendit  til 
Jirinnar  £/;  112«« 

viÖ-msela,  swv.  verabreden;  viÖ  mselast  mit  einander  verabreden  119*^; 
yibmselt,  w.  Anrede,  an  Jem  in  zweiter  Person  {opp:  hlib-mselt  Hede 
über  Jem  in  dritter  Person)  SE  II,  118^* 

1.  vibr  {und  viör-)  d.  i:  viÖ,  adv,  u.  praep. 

2.  vibr,  vibar,  pl.  -ir,  acc.  -u,  m.  Holz,  Baum,  Wald;  skdli  Gunnars 
var  gerr  af  vibi  einum  ex  solo  ligno  122*°  eira  skyldu  BaldrI  .. 
steinar,  jörbin,  vibirnir  18«  vibir  (von  Tempelbalken)  Eb  5**  hljöp 
hann  k  sk6g  ..  ok  var  lengi  ä  vibum  57*'  i  I)ann  tib  vas  Island  vibi 
vaxit  mit  Wald  bewachsen  99 «^  {vgl:  skogr,  ?«. )  ^ jeder  darf  besitzen 
vöxt  vibar  (jungen  Wald-anwuchs)  i  sk6gar-marki  sinu,  meban  hann 
&  fornan  vib  j)ar  Gj'äg  II,  111*«"- 

3.  vibr,  YÜS)  vitt,  weit,  geräumig,  gross  14^;  vibar  und  vibara,  adv,  comp. 
Eb  20*0- *i        • 

vibra  (ab),  wettern,  von  stürmischem  Wetter  vibrabi  I)at  löngum  um 
sumarit  Eb  91*^ 

vibr-eign,  f,  =  z6  eiga  vib  einn  Verkehr,  Umgang  hann  var  illr  vibr- 
eignar  16'*  Fs  83'  s^r  |)d  sameign  {)eirra  hana  ok  hoenu  (zwischen 
H.  u.^H.)?  svä  md  vera  annarra  vibreign  Fs  156 *ä 

vib-r^tta,  /*.  reparatio  engir  f^ngu  nokkura  vibrettu  Niemand  konnte 
sich  wieder  aufrichten,  ..  in  seine  frühere  Stellung  und  Macht  zurück- 
kehren Fs  IS* 

Mob  i  US,  allnord.  Gloss.  ^^ 
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vibri,  n.  {s:  1.  veör,  n.)  Witterung  in:  heiÖ-vibri  (=  heibrikt  vebr)  ok 
s61skin  Nj  143'^  land-vibri  (Wind  vom  Lande  her)  betri,  en  haf- vibri 
Isl  /,  225  ^^  vät-ribri  (=  vebr  vÄtt)  s:  skiir,  /*.;  in  fär-vibri,  of- vibri 

vib-ribinn  201'  s:  1.  riba 

vibr-kenning,  f.  confessio»  Bekenntniss;  Demuth  vibrkennihg  ok  litil- 
laeti  Hgv  70^;  vgl:  vib-kenning 

vibr-lög,  n,  pl.  Strafe,  mulcta  eru  slik  vibrlög,  ef  frä  er  bragbit 
Tgj  218"  Krp  20« 

vib-sjä,  /*.  Vorsicht,  Misstrauen  voru  })ar  miklar  dylgjur  ok  vibsjär 
meb  |)eim  Eh  76  >* 

vib-skipti  {od,  vibr-sk. ),  n.  pL  Verkehr y   Umgang  eiga  vibskipti   vib 

karlmenn  175  ^^  i  {)eirra  vibrskiptum  ifn  Verkehr  mit  ihnen,  wenn  man 

mit  ihnen  zu  thun  hat  247*^    i   okkrum  vibrskiptum  wenn  ich  und  du 

zusammentreffen  95*^    Händel,  Streit  v.  })eirra  Hrafns  zwischen  GunnL 

und  Hr.  162 '^  minjar  värra  vibskipta  Fs  58«   vom  Ringkampfe  zweier 
19710.25 

vib-skygn,  adj.weit-,  scharfblickend  ..  svä.  varan  ok  vfbskygnan  (von 
Gott)  23831 

vib-soema,  swv.  dulden,  geschehen  lassen  at  {)ü  gerir  })d  hluti  er  ek  vil 
fyrir  engan  mun  vibsoema  Fs  liß^  vgl:  veita  vibsoeming  dass.  Bp  /,  39** 

vib-staba,  f   Widerstand  Eg  61-15«» 

vib-staddr,  adj.  in:  vera  vibstaddr  dabeistehen,  ..  anwesend  sein  var 
J)ar  vibstödd  Gubn^  Eb  124 ^ 

vib-taka  {od,  vibr-t.),  f  Aufnahme  bibja  einn  vibtöku  Fs  62*  heim- 
stefna  einum  til  kröfu  ok  vibrtöku  ümaga  271 1*;  Empfang  hann  beibir 
s^r  kgs  (d.  i:  königlich)  nafn  ok  vibrtöku  61«*  von  feindl.  Empfang: 
sndriz  hann  til  vibtöku  ok  setti  upp  merki  sitt  57^;  Widerstand  unz 
J)eir  fdngu  enga  vibtöku  Eg  90*  hin  harbasta  vibrtaka  Oh  53«^ 

vib-tal,  n.  Unterredung  okkat  vibtal  (zwischen  mir  und  dir)  />8'*  viÖ- 
tal  okkar  Geirmundar  zwischen  mir  und  Geirm.  ebd  41  *«  vibtal  {)eirra 
Fs  95«^ 

vif,  n.  ^femina  nupta  viro^  Svbj.  Egilss.  SE  536 *'  s:  flj<Sb,  n. 

vig,  n,  1.  Kampf,  ^Streit,  2.  Todtschlag  {vgl:  dräp  u.  morb)  s:  die  folg.  ^ 
Abi.  u.  Compp. ;  verja  J)eim  {)ingvöllinn  vigi  (mit  od.  durch  Kampf) 
104«®  hann  ä  yig  ra6ti  Ty  ok  verbr  hvärr  öbrum  at  bana  er  kämpfte 
gegen  T.  ..  5Ä  190«^  /?rfi;369**;  die  Kampfschaar:  nü  standa  1  J)essi 
höll  })essir  fj6rir:  J>.  ok  H.  meb  sitt  vig,  H.  ok  G.  f  öbram  Stab 
232 1;  Todtschlag  s:  vega  \ig,  scekja  of  vig,  l^sa  vigi 

viga-ferbi,  71.  247^'  *:  viga-ferli  • 

viga-ferli,  n.  pl.  ^homicidia  et  Utes  inde  profectae''  GL  Nj.  upphaf  viga- 
ferla  {)inna  117 1*  vigaferbi  (var:  vigaferli)  eba  önnur  vandrsebi  247*' 
©kki  er  sagt  frd  h61mgöngum  hans  eba  vigaferlum  Eg  200'*  {vgl: 
viga-far,  n.  Kampf  gjörbist  l)ar  üfribr  meb  f)eim  ok  viga-far  Isl  I, 
270  extr.) 

vigandi,  ppraes.  homicida,  der,  welcher  einen  erschlagen  hat  {vgl:  veg- 
andi)  vigandi  u.  daubr  (occidens  u.  occisus)  287 '  '^• 

vig-hestr,  m.  ein  zum  hesiA-vig  ?}esttmmtes  Pferd  Eb  2V^  s:  hesta-J)ing,«. 
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vigi,    n.   ein  zum  Kampfe   zur    Veriheidigung  geeigneter  Platz    var   J)ar 

g5taskar5  i  bakka  ok  vigi  gott  />  90*  virkit  var  örugt  vigi  Gp62'^^ 
vigja  (gÖ),  weihen,  ^Thor  mit  seinem  Hammer  vigöi  hafrstökurnar  2'^ 

hann  vas  vigör  til  bisküps  107*   hann  \it  ..  vigjask  til  prests  107** 

vigja  einn  til  biskup-stöls  110^    vera  vigSr  til  kirkju  einnar  einer 

Kirche  durch  IVeihe  angehören  262*** 
vigligr,  adj.  von  Streitharem  Aussehn  menn  mjök  vigligir  Gp  53* 
V ig- 15^ sing,  f,  die  Veröffentlichung  begangner  Todtschläge  (vfg),  sofern 

diese  von  dem    Thäter  seihst  vorgenommen  wird  {s:  1.  l^sa  u.  l^sing) 

Maurer,  Graag  18^  und  MunchCl  /,  188 
vig-inö5r,  adj.  vom  Kampf  ermüdet  J)eir  vom  bseöi  sarir  ok  vigmöMr 

Gp  69«« 

vigr,  vig,  vigt,  kämpf- tüchtig  y  streühar  83^*  85**  hann  var  ..  manna 
bezt  vigr  ein  ganz  vortrefflicher  Kämpe  111*'  ebenso  ..  sterkr,  vel 
vigr  od,  sterkr  mabr  ok  vigr  vel  112*3-^;  eiga  vigt  das  Recht  zum 
Tödten  haben,  zur  Tödtung  Jem's  berechtigt  sein  Vsl  164^"-  e.  v.  um 
einn  wegen  Jem's  (um  Jem  zu  rächen)  {>rsell  &.  vigt  um  konu  sina  i>ött 
hon  se  ambätt  Vsl  191 2*^^*  {vgl  vega  um  einn  dass,  Vsl  164*®) 
vigs-gengi,  n.  Beistand  im  Kampfe  veita  vigsgengi  einum  Eb  34' 
vig-skörb,  n.  pl.  (s:  skarÖ,  n.)  Einschnitte  und  Löcher  in  der  Mauer,, 

aus  denen  man  schoss  standa  uppi  i  vigskörbum  225'*  228** 
vigsla,  f.  IVeihe,  priesterl.  hann  hefir  vigslu  tekit  ok  er  prestr  262« 
vig-slobi,  m.  ^traha  caedis,  homicidü  sequelae^,  ' Todtschlag-pfad^  Mau- 
rer a.  0.,  Name  der  gesetzt,  Bestimmungen  in  Sachen  des  Kampfes  und 
TodischUigs  {vgl  Maurer,  Graag  20*)  })ä.  vas  skrifaÖr  vigslöbi  ok  margt 
annat  i  lögum  109'« 

vig-sök,  f,  'causa  hondcidii,  actio  caedis"*  soekja  vigsakar  ä  i>ingi  102*^ 
l^sa  vigsök  118**  abili  vigsakar  264'*;  J)eir  föru  af  f>elami>rk  fjrir 
vigsakir  Fs  120^ 

vig-vö  11  r,  m,  Wahlplatz  g^ng^  J)eir  ä  vigvöUinn  ok  börbust  31** 
väpn  ..  lägu  ä  vigvelli  31*^ 

vig-völr,  wi.  Stab,  der  als  Waffe  dient  Vsl  147*» 

vik,  vikr,  pl,  vikr,  /*,  Bucht  {recessus  maris,  von  vikja)  skarst  inn  vik 
ein,  eigi  mikil  Eg  57**  ..  ä  vikr  ok  fjörbu  Fbr  14**  tveimmegin 
vikrinnar  auf  beiden  Seiten  der  Bucht  Fs  143  **  })eir  r6a  fyrir  framan 
margar  vikr  ebd  146'*.  —  NB.  Vik  {od.  Vik-in)  im  südl.  Norwegen, 
sowohl  der  grosse  Meerbusen  ( Chiistiania- bucht ) ,  als  auch  die  ihn  um- 
liegenden Landschaften  {namentl,  Älfheimr,  Vingulmörk,  Vestfold) 
Fs  100«"- 

vika,  f.  Woche  101**  es  tiu  vikur  väru  af  sumri  als  10  Wochen  seit 
Sommers  Anfang  verflossen  104**;  in:  mib-vika;  vika  od,  v.  sjdvar 
Seemeile  J)at  er  long  half  vika  diese  Entfernung  ist  eine  halbe  See- 
meile weit  Isl  l,  107*^ 

viking,  f.  Vikingsfahrt,  eine  mit  Plünderung  der  Küsten  {eig.  der  Bucht, 
vik,  f.)  verbundne  Seefahrt  fara  i  viking  ok  ik  ser  fjär  53**  koma 
or  vikingu  51*'  Fs  12*'  it,  ö.   {s:  vestr- viking)  Jon  Eiriksson:  de  vo- 

33* 
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cibus  vikingr  et  viking  (1775)  in:  Gunnl,  s,  AM p.  298-— 306  u.  Weinh. 
103  Maurer,  Bek.  II,  729 

vikingr,  pL  -ar,  m.  Seekämpfer,  pirata  vikingar  ok  ^otnar,  J)at  er 
skipaherr  SE  528  exir.  (s:  viking,  f.);  Räjiber^  gewalithätiger  Mensch 
J)essi  er  hinn  mesti  ränsmabr  ok  vikingr  147®  vikingar  {vorher:  ill- 
menni  ok  kappi  mikill)  Fs  137**'®  ähnl,  berserkir  und  vik.  Gp  54*- 
5824  Moldi,  vikingr  eör  hälf-berserkr  Svarfd  129*8 

viking-skapr,  m.  Vikingstkum  si5an  r^Öust  J)eir  i  hernaÖ  ..  ok  f6ru 
vel  meÖ  vikingskap  sinum  und  hatten  guten  Erfolg  mit  ihren  See^ 
kämpfen  und  Küstenptünderungen  F*  13'" 

vikja  (veik),  wenden,  drehen,  bewegen  Etw  (einu)  svd  at  sveinninn 
maetti  hvergi  vikja  höfbinu  Fms  11^  272^  hann  veik  J)vi  (eptirmäli) 
af  s^r  er  wies  es  von  sich  ab  Eb  43'  hann  veik  af  s^r  (t^)  umsjä 
um  rä5ahag  hennar  Lxd  68 '^  hann  veik  honum  af  höndum  er  wies 
ihn  von  der  Hand  d.  i:  von  sich  weg,  nahm  ihn  nicht  bei  sich  auf  Eb  64^ 
I)essu  veik  hann  til  Snorra  diess  richtete  er  nach  S.,  damit  spielte  er 
an  auf  S.  Eb  30^  Fms  VI,  1692'-382»;  tök  hann  |)vi  seinliga  ok  veik 
(sc.  I)vi)  nökkut  til  räöa  broebra  sinna  . .  und  verwies  es  einigermassen 
an  ..  Eb  74*";  sich  wenden,  bez,  weichen,  zurückgehen  hann  veik  J)ä 
upp  ä  hdlsinn  Gp  61*  oft,  vikja  sdr  od,  vikjast:  veik  hann  s^r  hjÄ 
dyrunum  Fs  62*'  at  vikjast  aptr  hingat  ebd  37^  sich  nach  Etw  rich- 
ten, fügen:  eigi  viltu  vikjast  eptir  atferSum  ..  froenda  I>inna  Fs  4'^ 
flestir  menn  vikust  litt  undir  (Hessen  sich  nur  wenig  bestimmen)  af 
orbum  J)eirra  Krs  5* 

viköttr  {d.  i:  vik-öttr?),  adj,  'sinuosus^  vom  Haare  Eb  14*  Lxd  272^^ 

viku-dagr,  m.  Wochentag  av&  sem  at  kalla  T5^rsdag,  ÖÖinsdag  eör 
J>6rsdag  ok  svd  um  alla  vikudaga  244**  (s:  Nokkur  blöÖ  or  Hauks- 
bök  (1865)  17*ff)  *;.miÖ-vikudagr 

viku-frest,  n.  wochenlange  Frist  skora  til  hölmgöngu  &  vikufresti 
('über  8  Tage')  Fs  53^5 

vik-verskr,  adj.  aus  der  norweg,  Landschaft  Vik  Fs  136**^ 

1.  vil,  f:  (?)  Zuneigung,  Wunsch  ..  at  draumamir  sd  i  vil  räbnir  (so  wie 
ich  es  wünschte)  Lxd  126*  Begier  dul  vaettir  ok  vil,  at  lina  muni 
erfiöi  ok  vil  259 »9 

2.  vil,  n.  Elend,  Noth  erfiÖi  ok  vil  259'9    vil  ok  vesöld  Fms  III,  95** 
vild,  f.   Willen  J)egar  prestrinn  heyrbi  J)eirra  vild  ok  boenarorb  286** 

i  fyrstu  gekk  honum  meb  vildum  ..  nach  Wunsche  Fms  X,  414*';  in: 

göb-vild 
vildr,  vild,  vilt,  angenehm,  gefällig  roeba  {)ar  allir  um,   at   eigi  hefbi 

J)eir  vildari  veizlu  t^git,  Symposium  Jucundius  188*°-  honum  var  ekki 

vildara  af  vän  um  ..  Eg  130 '^    })eim  mönnum   er  vildastir  vom  die 

(ihm)  am  liebsten  waren  293* 
vili,  vilja,  m.   Wille  Fs  84*    at  vilja  Krists  ok   at  vitni  allra  manna 

283** 
vilja  (vilda),  wollen  hann  spurbi  hvat  kgr  vildi  hänum  ..   von  ihm 

verlangte  87*®  hon  kvabst  I)vi  vilja  at  (!)  fylgja  sem  hann  vill  Fs  12 ^ 

ebenso:  j)eir  spurbu,  hvern  hlut  Arnkell  vill  at  eiga  Eb  56*® 
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viljabr,  adj,  gewillt,  willig ^  bereit  engl  skal  vera  viljaör  betr  en  ek, 

at  vera  ...  89" 
viljugr,  adj.  willig;  in:  g6b-viljugr 

1-  vi  IIa,  f.  Irrthum,  irrige^  falsche  Meinunjg  villa   ein  {opp:  r^tt   trüa 
ok  sonn)  286^0'»   villa  ok   vantrü  Bari  20813    villu  hefi  ek  ..  fyrir- 
Idtit,   en  re'ttindum  vil  ek  fylgja  237^^    af  honüm  hofst  skurbgoöa 
villa  (vom  Götzenglauben)  SE  10  '*  . .  vitleysi  ok  fjända  villu,  er  alla 
ybr  hefir  falsat  (Teufels- Blendwerk)  239*;    meÖ  slikum  villum  Thor- 
heilen  236«« 
2.  Villa  (It),  irre  fuhren,  verleiten  marga  ..  er  anticristr  hefir  Ä9r  vilta 
285^;  villast  sich  verirren  Gräg  II,  99^-156*  J)eir  viltust  um,  {)viat 
sporin  lägn  {)d  &  tvä  vega  F«  66*    ve'r  själfir  frä  vilturaz  ..  eilifum 
fagnabi  238*  mannfolkit  viltist  frä  r^ttri  trü  SE  224  >« 
villi-eldr,  m.  'wildes  Feuer'  d.  i:  Blitz  {Gr  Myth  163)  9»*  (==  SE  1622«) 
villr,  vill,  vilt,  irrend,  wild  för  hann  J)ä  svä.  villr,  at  hann  vissi  eigi 
hvert  hann  horfbi  Eh  7S^  . .  svd  at  allar  (landvsettir)  fari  f)8er  villar 
(tmv)  vega   ..  so  dass  sie  alle  irre  ihres  Weges  gehen  Eg  137*''  {vgl: 
foru   J)eir  J)Ä  hund-villir  Ifj  267^);    im  Sprchw:   'opt  verbr  villr  er 
geta  skal'  oft  irrt  man  in  seiner  Vermuthung  Fbr  99^* 
villu-dy'r,  n.  wildes  Thier,  fera  d  vegum  liti  raeb  villud;frum  Fs  43*° 
villu-mabr,  m.  Ketzer  standa  at  m6ti  villumönnum  284 ^ 
vilnast  (ab),  hoffen  Etw  (eins)  mun  ek  Jess  yilnast,  at  hamingja  mun 
fylgja  Fs  23**  yilnabist  hann  gubs  miskunnar  Oh  79'^ 

1.  vin,  vinjar,  f.  [gth:  vinja,  ags:  vynn,  ahd:  wunna)  Gras-,  Weide- 
platz {Muncha  /,  160  Gr  Wb  1,  1175)  in;  Björg-vin  od.  Björgyn  od. 
Björgin,  norweg.  Stadt  Bergen;  als  Appellativ  wohl  nur  in:  vinjar- 
toddi,  m.  Abgabe  für  die  Benutzung  eines  Grasplatzes  Oh  60  ^^  {s:  ebd 
142—143)  sonst:  vinar-  {od,  vina-)  t.  OH  227^  Fiat  II,  370«  Fms  X,  398«« 

2.  vin  {od.  vinr),  vinar,  pl.  -ir,  m.  Freund  {opp:  dvin,  s:  diess)  Fs  QQ^^ 
öllum  ..  gubs  vinum  ok  sinum  (im  Anf  von  Urkk.)  288*^  haf  {>ökk 
fyri,  vinr !  283  ^  vinr  ek  em  vinar  mins  (ich  bewähre  mich  als  Freund 
meinem  Freunde)  Nj  128*^;  vinr  =  livinr  ('per  antiphrasin')  in:  missa 
vinar  i  stab  den  Gegner  verfehlen  Grett  146*^  Starl  /,  1 , 6 1  »3  5 ;  iV;  lat.  448 « ; 
vina,  f,  Freundin  hamingjan  vill  engum  trygg  vina  vera  Alex  92  ^^ 

3.  vin,  n.  Wein  {s:  mjöbr  m.  mun-gdt)  Eg  31'«;  Über  die  Weintrauben 
und  Weinstöcke  (skal  lesa  vin-ber  ebr  höggva  vin-vib),  die  man  in 
dem  hiernach  benannten,  von  Bjarni  Herjdlfsson  im  J,  986  entdeckteti 
Vinland  ( Nord- America)  fand  s:  GrhM  III,  950 

vina-bob,  n.  Gastmahl  für  Freunde  {)eir  J>.  ok  I.  ättu  vinabob  saman 

ä  hverju  haust!  Fs  12*«    vgl  hann  hafbi  vinabob  ..  |)viat  svä  gerbi 

hann  hvert  haust  ebd  64*° 
vin-ätta,   f.   Freundschaft   skildu    f)eir   raeb    mikiili  vinättu  als  gute 

Freunde  162'' 
vina-vandr,  adj.  sorgsam,  vorsichtig  in  der  Wahl  der  Freunde  vinfastr 

ok  vinavandr  112« 
vinar- au ga,   n.  freundschaftlicher,  freundlicher  Blick  hann   se'r   ekki 

vinaraugum  til  |>6rs  13'* 
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vinda  (vatt),  winden  Elw  (eitt  od,  einu)  vinda  segl  upp  Fbr  36'  vindum 
af  rsefrit  af  skälanum  lasst  uns  durch  Winden  das  Dach  wegbringen 
123'*  vinda  sik  seine  nassen  Kleider  auswinden  Eb  100'^  vgl  hann  vatt 
fyrst  klsebi  Bin  Fbr  101**;  hann  vatt  viÖ  skegginu  er  strich  sich 
(wohlgefällig^  weil  geschmeichelt)  dabei  den  Bart  Eb  bl^^;  vindask  sich 
wenden  vazt  hann  vi9  hart  er  wand,  wendete  sich  schnell  dagegen 
Fs  42«* 

vindandi,  f,  die  Vorsetzung  (od.  Belassung?)  eines  vend  {d.  h:  eines 
als  V  ausgesprochnen  u)  im  Anlaut  eines  Wortes  SE  II,  134  •*  Eb  XLIX 

vind-äss,  m.  Hebebaum  zum  Winden,  die  Winde  snunm  (näml.  die 
Stricke)  i  vindäsa  ok  vindnm  af  ...  123^*  vinda  me5  vindäsum  Oh  17  ^ 

vind-lauss,  a^\  windlos,  still,  ruhig  lopt  vindlaust  SE  42" 

vindr,  vindar,  pl.  -ar,  m.  Wind  vindr  vex  283^°  vindr  er  sterkr  svä 
at  hann  hrcerir  stör  höf  SE  80**;  über  die  Winde  und  deren  Benen- 
nung (land-njrbingr:  NO,  üt-nyrÖingr:  NW,  land-synningr:  «SO,  ilt- 
synningr:  SW)  s:  Spec  10—13  u.  51—63  m.  MunchCl  I,  116 

vind-skeib,  f.  Querbrett  am  Dach- ende  {Weinh.  218)  hann  hjo  i  äsinn 
er  fram  t6k  or  vindskeibunum  Fs  62**  Eg  224**  III  aura  fyri  vinn- 
skeib  hvära  NgL  I,  101  (§  307) 

vin-fastr,  adj,  treu  gegen  Freunde  112^  Fs  23*'  ' 

vin-fengi,  n.  Freundschaft,  freundschaftlicher  Verkehr  {)eirra  i  millam 
var  vinfengi  mikit  ok  heimbob  44'*  aldri  skal  hon  spilla  okkru  vin- 
fengi  114"  u.  ö, 

vingan,  f.  s:  vingun 

vingast  (ab),  sich  befreunden  mit  Jem  (vib  einn)  58'^  Eg  72^*  I)au  ving- 
ubust  litt  vib  menn  FsZV^',  vingabr  befreundet  Jem  menn  vel  ving- 
abir  ok  hoUir  mjök  Atla  Fs  123** 

vin-gjarnligr,  adj,  wohlwollend,  freundlich  vingjarnlig  orb  til  sin  frä 
jarli  />  ll3*-45* 

vin-gjöf,  f.  Freundschaftsgabe  gefa  einum  eitt  at  vingjöf  230'*  I>^ggj& 
eitt  1  vingjafir  (=  at  vingjöf)  Eb  41  *°  ok  vaeri  sä  mabr  heldr  dauba 
verbr  en  eigi  vingjafa  Fs  10** 

vin-gobr,  adj.  von  freundlicher  Gesinnung  gegen  Jem  (vib  einn)  vin- 
gobr  vib  alla  goba  menn  Fs  30*'  Jat  var  vingott  meb  })eim  freund- 
liches Vernehmen  zwischen  ihnen  Fs  12**^ 

vingun  {od,  vingan),  f.  Freundschaft  fyrir  I)in  orb  ok  akkra  vingan 
144*'  maela  til  vinganar  vib  einn  d,  h:  in  freundschaftlicher  Weise 
Fs  15* 

vin-hallr,  adj.  von  freundlicher  Gesinnung,  Zuneigung  hann  var  vin- 
hallr  ok  glabr  ..  171*';  parteiisch  für  Jem  (til  eins)  Ems  VIII,  342*o 

vin-hoUr,  adj.  gütig,  freundlich  vinhollr  ok  g<Sbgjarn  Fs  13**  dreng- 
lyndr  ok  vinhollr  Fs  116  *9 

vin-kona,  f.  Freundin,  Geliebte  &6r  ^u.  Helgu  vinkonu  I)fna?  160*' 

1.  vinna  (vann),  ausrichten,  vollführen  Etw  (eitt)  vinna  storvirki  134* 
vinna  J)at  eitt  er  })e'r  likar  115**  vinna  eib  Eid  ablegen  16''  118'* 
{)eir  munu  alt  til  vinna ,  at  . .  alles  daransetzen,  dass  , ,  128  *°  vinna 
log  til  gesetzlich  handeln  268^    {vgl  log- vinna   eitt  Elw  gesetzlich  er- 
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werben  288**);  bearbeiten,  bestellen  vinna  skög  ÄÄ  69^^-63**;  arbeiten, 
Arbeit  verrichten  J)ä  (am  Sonntag)  skal  ekki  vinna  Krp  23*^  skulu 
börn  ^eirra  vinna  fyrir  J)eijn  277*^;  vinna  k  zufügen  Jem  (einum) 
Etw  (eitt),  bes.  Schaden,  Wunden  udgl  v.  üdäöaverk  ä  (konu)  271  ^"^ 
bloss:  vinna  d  mönnnm  Vsl  145*'- 147*°  u.  Ö,  ef  f^  viÖr  (d.  i:  vinnr) 
&  £4  wenn  ein  Vieh  das  andre  beschädigt  Vsl  192  *'  sä  er  k  verör  unnit 
der,  welchem  Schaden  zugefügt  wird  Vsl  147**  {vgl:  })ar  er  ä  nnnin 
verba  verk  me5  mönnom  Vsl  145**- 146*)  v.  ä  einum  Jem  nieder- 
machen, umbringen  119®  NJ  170**;  v.  at  beschäftigt  sein  mit  Etw  vann 
hon  at  {)urru  heyi  Äö  93*^;  v.  til  sich  Etw  zuziehen  {)ü  veizt  til 
hvers  I)d  hefir  nnnit  ..  was  du  verdient  hast  158^  at  vinna  ser  til 
ühelgi  Nj  101^;  vinnast:  geschehen,  gereichen  ok  vanst  honum  f)at 
til  bana  Fs  16P''  vinnast  til:  «MsrcicÄcn  vanst  honum  varliga  lengöin 
til  10**  256*2;  —  vinna  überwinden  Jem  (einn)  (=3  yfir-vinna)  J)eim 
muni  illa  soBkjast  at  vinna  oss  128*  eidrinn  vinnr  J)ä  132**  skal 
engi  um  (skiÖaferÖ)  mik  vinna  übertreffen  193**  Vilhjälmr  vann  Eng- 
land eroberte  146  ***  ebenso  vinna  hellinn  Vals  Gp  49*° 

2.  vinna,  /*.  Uabor,  opus"*  vera  at  vinnu  Fms  VI,  187*^ 

vinnu-göÖT,  adj.  arbeitsam,  rüstig  friÖ  kona  ok  vinnug6b  Fs  31** 

vin-sseld,  f.  Eigenschaft  des  vinsaell  Eb  14* 

vin-ssell,  adj.  reich  an  Freunden,  beliebt  vinsaell  ok  ärssell  sem  faöir 
hans  43^  var  hann  vinsaell  af  (bei)  allri  alj);fbu  ISO'' 201*^  hann  var 
J)eirra  vinsaelli  von  ihnen  beiden  der  beliebtere  139^*  Fs  56® 

vin-samligr,  adj.  freundschaftlich,  von  einem  heftigen  Kampfe:  fundr 
litt  vinsamligr  Eb  SV 

vin-skapr,  m.  Freundschaft  {s:  vinätta,  f.)  J)eir  skildu  meö  g6bum 
vinskap  Fs  160** 

vin-slit,  w.  Bruch  der  Freundschaft  f)etta  man  okkr  veröa  at  vinslitum 
d.  h:  diess  wird  die  Freundschaft  zwischen  dir  und  mir  aufheben  144** 

vinstri,  cornp,  links  {vgl:  hoegri,  comp,  rechts)  i  m6t  hinni  vinstri  hendi 
164**  ä  fotinn  vinstra  97*«  &  vinstri  hliö  225"  218  *3  hinum  vinstra 
megin  97** 

vin-veittr,  adj.  Freundschaft  spendend  vinfastr  ok  vinveittr  Fä  184*' 
hann  kvaÖ  sdr  J)at  ok  eigi  ü-vinveittra  ( ü-vin veittara ) ,  en  ..  diess 
sei  auch  nicht  viel  freundlicher,  ebenso  unfreundlich  gegen  ihn,  als  .. 
Fs  34*8  (-164**)  hver  liöveizla  {)eim  ^oetti  vinveittust  viÖ  sik  Eb  34** 

VI  pur,  f.  pl.  in:  barna  vipur  Kinderspiel,  Kleinigkeit  im  Verhältniss  zu 
Etw  (hjÄ  einu)  {>jkkir  honum  alt  sem  ungmennis  leikr  eba  barna 
vipur  ..  hjä  J)vi  Clarus  saga  {üngers  oldn.  Lcpseb.  81*)  u,  Mirmants 
saga  {ebd  68**)  Lxd  122*«  Fms  II,  21* 

1.  viröa  (rö),  aestimare,  abschätzen,  z,  B.  v.  fe  sitt  sein  Vermögen  allir 
menn  töldu  ok  viröu  alt  f^  sitt  ok  s6ru  at  r^tt  virt  vseri  108*°  v.  fd 
til  bren(d)s  silfrs  ..  nach  reinem  Silber  265**  v.  einn  vel  Jem  hoch- 
schätzen, auszeichnen  161**  (hann  virMst  vel  141*'  164**)  v.  einn  engis 
Jem  missachten  128*^  virba  eitt  Etw  berücksichtigen,  respectieren  v.  orb 
eins  Fs  10*®  v.  eitt  mikils  auf  Etw  grosses  Gewicht  legen  Fs  74**; 
schätzen,  betrachten  svä  virbi  ek,  sem  . .  so  betrachte  ich  es,  als  wenn  . . 
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Fs  84 2^  Eb  22«  at  J)^r  WrÖit  i /oman  fjdndskap  dass  ihr  Rücksicht 
nehmet  auf  ..,  denket  noch  an  ..  114'*;  anrechnen ,  Etw  (eitt)  Jem 
(einum)  für  Etw  (til  eins)  at  eigi  virbit  er  |)etta  me'r  til  bräDskeytis 
246*2  er  |)at  illa  viröanda  fyrir  {)er  hoc  tibi  vitio  vertendum  Fs  94*^; 
viröa  St  videri,  placere  |)ä  viröisk  me'r  sem  ..  da  scheint  es  mir,  als 
ob  82^  virbist  öllum  möilnum  vel  til  hans  er  gefiel  allen  Leuten  140^^ 
ohne  vel:  raer  virbist  eigi  skapferbi  hans  144'^ 

2.  virba,  /*.  in:  svi-virba,  van-virba 

virbi  (?)  in:  at  verbi  ok  at  virbi,  s:  3.  verbr,  m. 

virbiligr,  adj.  s:  virbuligr 

virbing,  f  Schätzung  (=  xo  virba  fe  til  silfrs)  265<?  266'^  (virbiugar- 
fe,  n.  eine  nach  besondrer  Schätzung  bestimmte  Geldsumme  Grdg  II ^ 
lj32'^  vgl:  met-fe')  Hochschälzung^  die  man  Jem  erweist:  leggja  virbing 
k  einn  Fs  70'^  die  man  geniesst:  vera  meb  virbingu  angesehen  sein 
13822  foebast  upp  meb  mikilli  virbing  ok  äst  af  föbur  139 '^  afla  fjär 
ok  virbingar  {od.  söma)  Fs  4 '2  (9)  |)^j.  ^^  framkvsemdar,  en  bäbum 
okkr  til  soemdar  ok  virbingar  Eb  39^  {vgl  virbingar  nafn ,  n.  Ehren- 
namen SE  20^2).  angesehne,  ehrenvolle  Stellung  sitja  yfir  hvers  manns 
hlut  ok  virbing  Gpbb^  J)6tti  I)d  virbingar-vsenligt,  at  tengjast  vib  V. 
es  schien  mit  Rücksicht  auf  die  äussere  Stellung  wünschenswerth  sich  zu 
verbinden  mit  V.  Fs  44*;  sniia  til  virbingar  einen  ehrenvollen  Ausgang 
haben  Fs  68'  brubkaup  var  veitt  meb  hinni  mestu  virbingu  auf  das 
Anständigste^  Prächtigste  Fs  21 2^  (virbulig  veizla  235*^) 

virbinga-mabr,  m.  Mann  von  Stellung y  Ansehn  bann  varb  höfbingi  ok 
virbingamabr  mikill  Fs  15624- 182«  Op  42^ 

virbuligr  {od.  virbiligr),  adj.  schätzenswerth,  ehrenvoll  {)at  er  {)eim  se 
virbiligt  vib  at  taka  ok  mer  se'  vegr  at  gefa  214*3;  vornehm,  ange- 
sehen virbuligir  bonda-synir  76*^;  arisehnlich,  prächtig,  vom  Tempel 
Thor^s  hüs  virbuligt  76'^;  virbuliga,  adv.  mit  Hochachtung  ^  Respect 
kvebja  einn  (z.  B.  einen  König)  virbuliga  187  2^  193^  kv.  vel  ok  v. 
18726  193  *»  büask  v.  sich  prächtig  kleiden  293 '2 

virgill  od.  virguU  {d.  i:  vurgill),  m.  Strick  zum  Erwürgen  J)vi  nsest 
var  virgill  dreginn  {var:  hit  sterkasta  reip  dregit)  ä  hdls  honum 
Fms  Vlly  132«- F,  198 '5  hvÄrki  gälgi  nd  virgill  Oh  8l2<-i7 

1.  virki,  n.  Handlung^  Werk  ..  til  J)ess  helga  virkis  Oh  78^  in;  ill-v., 
spell-v.,  stör-v.,  |)rek-v.  m.  ö.;  Schanze,  Wall  bann  gerbi  se'r  virki 
subr  vib  Fribmundar-ä  F*  282»-493t  virki  hdtt  Gp  62^^  vii-kis-veggr, 
7n.  Gp  522« 

2.  virki,  m.  Thäter,  in:  ill- virki,  spell-virki,  ein- virki  {Grdg  II,  TO'*) 
virkni,  f.  in:  spell-virkni  (=  spejlvirki,  n.)  Fbr  99* 

1.  -virkr  {od.  -yrkr)  in:  st6r- virkr,  adj,  ^ qui  magna  molitur'  Nj  55^ 
harb- virkr  ok  mikil-virkr  Band  7*0;  $:  -yrkr 

2.  virkr,  adj.  freundlich  gesinnt  gegen  ..,  bedacht  auf  Etw  (at  einu) 
bann  var  virkr  at  hestinum  er  liebte,  schätzte  das  Pferd  sehr  hoch 
Fs  55'^  vgl  bvalr  virkr  at  henni  (tönninni)  ok  kaerr  Spec  ^l'^  geliebt 
von  Jem  (einum)  kserr  var  bann  ok  virkr  konunginum  Oh  762*  |)eir 
menn  voru  j)eim  gubum  virkastir,  er  mestar  lidäbir  gerbu  Hauksb  23** 
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V  i  r  k  t ,  /*.  freundliche  Gesinnung  gegen  Jem  (einum)  si^an  baÖ  hann  (der 
sterbende  ß,)  täv  virkta  öUum  sinum  frsendum  ok  virkta-vinum  Fs  80'* 
NJ  14  ^**  vgl  hann  beiddi  af  j)eira  virkta  vinura  sinnm  ok  frsendum 
Fms  ly  47*  (bi5ja  einum  v.  viÖ  einn  Ems  X/,  68'* -99*)  i  kaerleikum 
ok  viröingu  {vor:  virktum)  Fms  VII,  16'^  Werthschätzung,  die  man 
legt  auf  Etw  (ä  einu)  ..  gripi  J)ä  er  konum  vseri  mest  virkt  d  Fms 
Vly  178^;  virkta- vinir  Herzensfreunde  =  virktamenn,  in:  fraendr  ok 
V.  Fms  V,  323  8 -X/,  366  ^ 

-vis  od.  -visi,  in:  öÖru-vfsi  {vgl  ags:  6bre  visan)  vgl:  Rydqu.  111,296 

1.  Visa,  f.  Strophe  (ü^Zerindi,  «.),  bestehend  aus -8  Fersen  (visu-orÖ,  s: 
unten)  od,  2  Hälften  (visu-helmingar,  s:  helmingr)  od.  4  Vierteln  (visu- 
fjöröungar),  sei  es  als  Theil  eines  grössern  Gedichtes  {s:  visur),  oder 
als  einzelne,  selbständige  Strophe  {s:  lausa-vfsa  und  staka);  die  letz- 
teren meist  improvisiert  und  angeführt  mit  den  Worten:  {)Ä  kvaÖ  hann 
visu:  da  sprach  er  die  Visa  {seltner:  {)ä  orti  h.  v. ,  z.  B.  Eg  61*^- 
168*«  ^ä  varÖ  honum  visa  k  mnnni,  z.  B.  NJ  216^  Band  24***  u.  ähni); 
visiir  {vgl  t6  lj6ö  und  tä  IjoÖ,  rima  und  rimur):  ein  aus  mehreren 
Strophen  bestehendes  Gedicht  (i  |>essuih  feröum  orti  Haraldr  kgr  gaman- 
visur  ok  vorn  XVI  saman,  ok  eitt  nibrlag  at  öllnm  Fms  VI,  169'^), 
bes.  flokkr  {d.  i:  visna-flokkr  [e6en,?o ;  rimna-flokkr] ,  vgl:  Sturla  orti 
um  Birgi  jarl  tölf-visna-flokk  Sturl  II,  1,  306")  z.  B.  Sighvatr  orti 
flokk  i)ann  er  kallabr  var  Vestrfarar-vfsur  OH  k.  136  {ebenso  von  den 
Austrfarar-visur  Fsk  78*  Bersöglis-visur  Fms  V,  128*^  Elfar-visur 
Fms  VII,  267«  u.  «.;  visu-orÖ,  n.  {auch  bloss  orÖ  SE  611**-//,  40'^ 
Grdg  II,  183«  kvdöu  f)eir  visu  I)essa  ok  kvaÖ  sitt  orÖ  hvärr  Sturl  /, 
2,  9^^)  der  S.  Theil  einer  Strophe  (visa),  eine  Verszeile  (at  hafa  VIII 
visu-orb  i  örindi  SE  612**)  -596^  muntu  kunna  at  nefna  'sverÖ'  i 
hverju  visuoröi  Fs  96" 

NB.  visa  ahd:  wisa,  Art  und  Weise,  in:  ü-visa,  vgl  -vis 

2.  visa  (aÖ),  weisen,  hinzeigen  Jem  (einum)  auf  Etw  (til  eins  od.  i  eitt 
od.  'X  eitt  od.  at  einu)  var  I)cim  felagum  visat  i  gestahüs  til  her- 
bergis  16^  J)ä  mundi  J)e'r  ei  frd- visat  da  umrde  man  dich  nicht  ab- 
weisen 143**  visa  einum  d  är  dfoerar  Jem  gehen  heissen  nach  ..  278'* 
visa  einum  at  einum  Jem  auf  Jem  hetzen  248^  vgl  ef  ma9r  61mum 
hundi  eba  alibirni  visar  at  manni  Vsl  156*-« 

visan,  f.  Hin-  od.  An-weisung  skulut  I)^r  fara  eptir  minni  visan  Fins 
/,  71'';  in:  leiöar-visan  Wegweisung ,  Name  eines  geistl.  Gedichtes,  s:  Cat. 

vis-bending,  f.  Wink  {s:  bending,  f.)  gera  einum  visbending  Jem 
einen  Wink,  ein  geheimes  Zeichen  geben  Fs  85*'  Fms  XI,  332  extr, 

-visi,  f.  {s:  viss,  adj.)  in:  bragÖ-visi,  vätt-visi  {Fms  II,  270*«)  sett- 
visi:  Genealogie  {Fms  VII,  102*) 

visindi,  n.  pl.  Wissen,  Wissenschaft,  Belehrung  af  HallfreÖar  kvsBÖum 
tökum  ver  heizt  visindi  ok  sannindi  ..  Fs  liß^^  Mimis-brunnr  er 
fullr  af  visindum  SE  68*";  das,  woraus  man  Wissen  schöpft,  alte 
Lieder^  Sagen  udgl  svd  er  sagt  i  fornum  visindum  SE  50''  OÖinn  haföi 
späd6m  ..  ok  af  J)eim  visindum  fann  hann  |)at,  at  ..  SE  24'*;  in: 
visinda-kona,  f.  (=»  späkona  od.  völva)  GrhM  l,  378  *^f 
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visk,  /*.  ^Wisch\  Bündel  aus  Etw,  z.  B.  aus  Schilf  (sef,  n.  Gisl  29 ^o"): 
sef-visk  um  das  Feuer  zu  loschen  Gisl  29*^;  in:  hälm-visk 

vi  SS,  vis,  vist,  sapiens  j  weise  {vgl:  spakr  und  vitr)  und  viss,  vis,  vist 
certuSf  gewiss  —  häuf,  nicht  geschieden.  Jenes  in  Prosa  seltner  s:  Svbj. 
Egilss.:  sicher,  gewiss  eigi  veit  ek  J)at  vist  non  certus  sum  129^  {vgl 
vis-vitandi  mit  sicherm,  vollem  M'issenj  bewusst  Krp  15^*  Vsl  186^^) 
veröa  viss  eins  einer  Sache  gewiss  werden,  Eiw  erfaki^en  . .  vita,  hvers 
viss  yrbi  erforschen,  was^  er  erfahren  könnte  422'^  einskis  uröu  })eir 
visir  um  hana  sie  konnten  nichts  über  sie  erfahren  32*  visa  vÄn  {d.  i: 
vis  V.  od,  visa-vdn)  vas,  at  ..  es  war  bestimmt  zu  erwarten,  dass  .. 
105^0  ])etta  varÖ  ekki  vist  es  blieb  verborgen  138^°;  vist  od.  at  visu, 
auch  fyrir  visu,  adv.  certo,  gewiss,  bestimmt  89^  233*^  283  ^^  Fs  11* 

vist,  pl'  -ir,  f.  Aufenthalt  er  I)ar  göÖ  vist  ok  glaölig  Fs  25  ^^  mun  eigi 
Vera  (h^r)  vistin  jafn-glöÖ  sem  i  Noregi  Fs  25**  vera  Ä  vist  {od, 
V.  vistum)  sich  aufhalten  var  bann  {)ä  ä  vist  meÖ  honum  175^®  176  *<* 
J)u  skalt  fara  brott  ok  vera  eigi  vistum  milli  J.  ok  Hr.  Fs  57^®; 
Aufenthalts-.,  Wohn-ort  {)eir  fundu  J)ar  manna-vistir,  baeÖi  austr  ok 
vestr  d  landi  103 *»  SE  106*- 198 «O;  Nahrungsmittel,  Speise  vist  ok 
drykkr  Eg  146 '»  baeÖi  vist  ok  öl  SE  338*  höggva  bü  (meh)  eöa  taka 
abra  vist,  sem  meiin  J)urfu  til  at  foeöa  sik  86 1*  Fs  145**  Eg  179"; 
bes:  Reisekost  tii  vista  var  eigi  gott  mit  der  lleisekost  war  es  nicht 
gut  bestellt  3^  fä  einum  fari  ok  vist  um  haf  138»  Fs  133*;  Kost  u. 
Wohnung,  für  Dienende  fara  or  griöi  ok  hafa  ekki  vistar  Grdg  II,, 
181  ^*  {vgl  vist-fastr)  visa  leigumanni  or  vist  279^  krefja  (r^s)  vistar 
279^;  in:  brott- v.,  her-v.,  hirÖ-v.,  f)ar-v. 

vista-far,  «.  dauernder  Aufenthalt  Fs  64**  vgl  bdstaÖr  u.  v.  Eg  220*° 

vista-färr,  adj.  {vgl  4t-f.,  drykk-f.,  mat-f.)  in:  heuni  var  vista-fdtt 
es,  fehlte  ihr  an  Lebensmitteln  Fs  143' 

vista-föng,  n.  pL  Lebensmittel  {s:  föng  unter  iang,  n,)  Fs  177^  {s: 
br^nligr,  adj.) 

vistar-laun,  n.  pl.  Lohn,  Entschädigung  für  erhaltne  Kost  und  Woh- 
nung bann  leggr  fram.  vistarlaun  {vorher:  launa  vistina)  Fs  31  * 

vista-skortr,  m.  Mangel  an  Lebensmitteln  Fs  177** 

vista  st  (ab),  seine  Stätte,  Wohnung  aufschlagen,  sich  unterbringen  j)eir 
vistubust  |)ar  i  nänd  Fs  152**  austmenn  vistubust  ..  suchten  sich 
(irgendwo)  ein  Unterkommen  135** 

vist-fastr,  adj.  der  einen  bestimmten  Aufenthalt,  bez.  Dienst  hat  Tgj  215"' 

1.  vit,  okkar,  okkr,  okkr:  nos  ambo  etc.;  vit  Faxbrandr  ich  und  F, 
Fs  55*0  eigu(m)  vit  0.  und  Av.  Fs  84'*  vit  höfum  vibmselzt  NJ.  und 
G.  119*^  vindtta  okkar  föbur  j^ins  zwischen  mir  und  deinem  Vater 
Fs  12'°  fostra  okkar  dein  Pflegling  von  uns  beiden  191'*  bäbum  okkr 
uns  beiden  Eb  39*  viltu  flytja  okkr  nos,  mich  und  Av.  Fs  84  *'^    • 

2.  vit,  n.  pl.  ^veneficid*  Svbj.  Egilss.;  engi  mabr  skal  bafa  i  busi  sinu 
staf  eba  stalla,  vit  eba  blot  NgL  /,  383* 

3.  vit,  n.  in:  fara  d  vit  eins  =  vitja  einn  Jem  aufsuchen,  besuchen 
fara  lit  til  Islands  4  vit  festarmeyjar  sinnar  154*'  balda  um  haf  d 
vit  fraenda  Bjarnar  Eb  5' 


yit  -  vitja  523 

4.  vit,  n.  Verstand,  von  einem  Hunde:  hann  hefir  manns  vit  Verstand 
tüie  ein  Mensch  117^*  st^ra  viti  *;  st^ra  (opp:  taka  vitfirring)  189^; 
Bewusstsein  sem  yit  hans  v6x  cds  er  wieder  zu  sich  kam  {vorher:  {)ä 
er  hann  vitkaMst)  200^^  hann  gekk  näliga  af  vitinu  er  verlor  bei- 
nahe das  Bewusstsein  {vor  Angst)  Eb  67^*^  msela  af  viti  mit  Bewusst- 
sein Vsl  151**;  setja  frceM  ä  boekr  af  skynsamligu  viti  ^sollerti  in- 
genio^  256" 

5.  -Vit,  71.  und  Vita  (tt)  s:  ävit,  ävfta,  vittr 

vita  (veit),  wissen  kom  |)ar  er  allir  vissu  {s:  leyniliga)  114*®  ef  ek 
hefSa  vitat  ^at:  hoc  si  sdvissem  Fs  41^^  en  er  ])etta  var  gert  ok  vitat 
(gewusst  d.  i:  bekannt  war)  18**;  bemerken  y  wahrnehmen ,  erfalvren  })ä 
mselti  hann  viö  K.  svä  at  boendr  vissu  ekki  til  81*  ^at  hefi  ek  vitat 
mann  hafa  gjört,  at  ...  hoc  comperi  homines  fecisse»  quod  ..  Fs  147' 
vgl:  {)ess  hefi  ek  vitat  dcemi,  at  ..  es  sind  mir  Beispiele  bekannt  da- 
von, dass  ..  ebd  180^;  erforschen  hvärt  er  6.  heima?  J>.  sagbi:  vitit 
^e'r  })at  explorate  hoc  123*  \^0^  hann  skyldi  vita,  ef  (ob)  hann  reiddist 
Fs  68*'  vita  hv^  til  toekist  durch  Erfahrung  keniien  lernen,  wie  .. 
ebd  69*** -84*®;  bedeuten,  anzeigen  Eiw  (eins  od.  eitt  od.  til  eins)  {)at 
man  eigi  engra  tibinda  vita  hoc  portendet  aliqidd  115*®  veit*  ek  eigi 
hvat  ^at  veit  nescio  quid  portendat  hoc  Fs  6*  ebenso  Fs  13*®  göör  er 
draumr  })inn  ok  ^6  eigi  ülikast  at  viti  til  annars  heims  dass  er  auf 
eine  andre  Welt  hindeute  Fs  144^^  hvat  mun  })j6fr  {)inn  vita  til  {)eBs: 
was  willst  du  Dieb!  damit  sagen?  {s:  ^inn)  Eb  37®;  gerichtet  sein, 
schauen  hann  l^str  ä  {)unnvangann  j^ann  er  upp  vissi  (opp:  die  Wange, 
auf  der  er  lag  und  schlief)  4^^  vgl  öll  ormahöfuÖ  vitu  inn  i  hiisit 
SE  200  3  svä  var  {)at  er  vissi  nämunda  Muspelli,  heitt  ok  Ijöst 
SE  42  IS 

vit-firring,  f.  Geistesstörung  taka  {od,  fä)  vitfirring  geisteskrank  wer- 
den 189*0  Fjns  VI,  161** 

1.  viti,  m.  Anzeichen,  Vorbedeutung  J)at  {)6tti  honum  eigi  g6Ö8  viti 
boni  praesagium  Fs  20*^ 

2.  viti,  71.  Strafe  skapa  viti  ä  einum  fyrir  eitt  Jem  ßr  Etw  eine 
Strafe  bestimmen  Lxd  136  ^^  - 140  ^*  at  {)ik  hendi  J)at  viti  at  I)ü  komir 
eigi  undir  borö  . .  dass  dich  für  dein  Ausbleiben  bei  Tische  die  Strafe 
treffe  Fs  97®  vgl  vittr  (straffällig)  er  I)ü  nü,  at  ^ü  usw  Fms  VII,  355  «^ 
171  f^-viti;  Schaden  {s:  varnabr)  jPä  175* 

vitis-horn,  n.   Straf becher  7'    über  das  drekka  viti  {Weinh.  461)  *: 

Fms  VI,  2428"- 
vitis-lauss,  adj.  straflos  I)at  er  vitislaust  psk  129*'  Lrp  2121^ 
vitja  (ab),  aufsuchen,  besuchen  Jem  (eins  od.  til  eins)  186*®  vitja  sonar 
sins  ok  fjär  sins  Fs  113 *o  {vgl  v.  fjär  {)ess,  landa  ok  lausra  aura 
Eg  163^')  viijabi  kgr  til  sunar  sins  235*  |)angat  vitja  dorthin  zu 
Besuch  gehen  Fs  103*®  vitja  (I)u)  j)ä  hingat  ^r  ..  komme  hierher  zum 
Besuch  od.  zu  mir,  sobald  als  ..  Fs  39*''  ef  hann  koemi  til  ok  vitjabi 
rdbsins  (Heirath  d.  i:  seine  Braut)  153*°  vgl  Eg.  setlabi  at  vitja  heita 
|)eirra,  er  Ab.  hafbi  heitit  honum  Eg»  wollte  sich  erfüllen  lassen^  was 
A,  ihm  versprochen  Eg  141*® 
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vitjan,  f.  Besuch  af  vitjan  I)ess  hins  helga  manns  (bei  dem  keil. 
Manne)  239  lo 

vitkast  (ab),  zur  Besinnung  kommen  vitkast  {opp:  Vera  i  uviti) 
Fs  101  •••'0  Ok  81"  eptir  I)at  vitkuöust  f)eir  ok  vakna  Gp  49  «* 
^n  20013 

vit-leysi,  n.  Unverstand y  Thorheit  hversu  mikit  vitleysi  er  I)at  at 
I)j6na  slikum  (fjändanum  dem  Teufel)  239 »  vitleysi  ak  fjända  villa  239» 

-vitna  s:  -vetna 

vitni,  n.  {Gr  RA  857)  Zeugniss  at  vitni  allra  manna  283**  sterk  vitni 
ok  mörg  soeri  SE  134**^  bera  vitni  fyrir  einum  vor  Jem  bezeugen 
293*®  bera  vitni  eÖa  vsetti  eöa  kviöu  Isl  I,  335'*  vgl  'um  vitnisburÖ' 
273'®;  Zeuge  giiÖ  nefni  ek  til  vitnis  um  ^at  zum  Zeugen  dafür  195  ^^ 
meb  vitni  [od.  meb  vitnum)  teste  adhibito  266'^  173"  vitni  nefna  at 
einu  Zeugen  für  Etw  ernennen  266*  267'^ 

vitnis-burbr,  m.  Zeugniss  273'*"-  Bezeugung  til  sanns  vitnisburbar 
gaf  ek  fyrir  ^etta  bref  mitt  insigli  294'»  295 '3 

vitnis-mabr,  m.  Zeuge  hann  kvab  {)ar  marga  vitnismenn  til  vera 
(nämlich:  um  zu  bezeugen)  hvat  skilit  var  um  Fs  136'*   Grdg  7,  245'* 

vitr,  vitr,  vitrt,  klug,  verständig,  gescheidt  vitr  ok  forspar  112**  J)eir 
er  vitrari  voru  sapientiores  70**^  at  räbi  allra  vitrustu  manna  160^ 
Baldr  ..  vitrastr  äsanna  17"  vitrir  menn  heibnir  von  den  heidn.  Göt- 
tern (s:  eigna)  244*'' 

vitran,  f  Offenbarung,  Traumgesicht  Bp  7,  133 *3  pj  352^".  Fms  r,  210*» 

vi t rast  (ab),  sich  zeigen ,  erscheijien  (als  Geist  udgl)  opt  {)6tti  Svium 
hann  vitraz  ser,  äbr  st6rar  orrustur  yrbi  43'*  Nj  119^ 

vitr-leikr  {od,  -leiki),  m.  Klugheit  s^na  drenrgskap  ok  vitrleik  221** 
meb  vitrleika  sinum  ok  gobum  vilja  Fs  80* 

vitrligr,  adj.  verständig »  klug  vitrligt  rab  241"  vitrlig  athöfn  eba 
velfarandi  239*;  vitrliga,  adv.  eptir-leita  v.  Fs  40** 

vits-munir,  m.  pl.  Klugheit,  Verstand  Fs  15*«'-59"-29*-39'9 

vittr,  adj.  der  Strafe  (viti)  unterworfen,  straffällig  Fms  VI,  242'*-** 

vitugr,  adj,  weise  (von  Gott:)  hann  er  mikill  ok  mättugr,  vitugr  ok 
valdugr  238 'o  {nachher:  valdugr  ok  vitr  238") 

vitull,  adj.  in:  mann-vitull  {var:  van-v.)  Schwachkopf  (?)  Hdv  340'® 

vi  tun d,  f.  Kenntniss,   Wissen  hann  hefir  enga  vitund  af  189' 

vixl,  n.  Wechsel,  in:  gjafa-vixl  Austausch  von  Geschenken  eiga  gjafa- 
vixl  vib  einn  Hgv  82'"  Gi'sl  96"^;  &  vixl:  kreuzweis  hann  l^t  leiba 
II  yxn  ..  ä  vixl  (so  dass  der  Hals  des  einen  über  dem  des  anderji 
Ochsen  lag)  Eg  75'  doch  auch:  an  einander  vorbei  J)eir  ribust  d  moti 
H.  ok  J>.,  ok  er  {)eir  ribust  ä  vixl  und  als  sie  an  einander  vorbei  rit- 
ten Fs  159*^  ebenso:  bryggjur  svä  breibar,  at  aka  mätti  vögnum  ä 
vixl  Fms  IV,  49*  {s:  OH  256—257);  vixl  ahd:  wehsal  u,  vixl  von  vikja! 

vizka,  f,  Klugheit,  sapientia  roekja  vizku  ok  ästsemd  vib  einn  248^ 

vo  ..  d.  i:  vÄ  .. 

vöbvi,  TW.  Muskel,  in:  afl-vöbvi  Armmuskel  {=  müs,  f.)  afl-v.  ofan  al- 
boga  Lxd  220*®  {vgl  i  müsina  fyrir  neban  öxl  Fms  7,  45'®);  in: 
vöbva-sdr,  n.  Muskel- Wunde  Vsl  148^ 
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vöflu-  (in  Vöflu-Gunnarr  Gp  68'^);  vöflur,  f.  pl,  ^duhium,  dubitatio^ 
Bj,  Hld,;  s:  auch  vaflun 

vög,  pl.  vagar  od.  -ir,  /".  eine  Ar't  Wagen  od.  Schlitten  fara  meÖ  sleÖa 
eba  klyfbera  eöa  viöbönd  e5a  vagn  eÖa  vagar  Grdg  II y  109"  lögöu 
})eir  hann  (den  Bischof)  i  vdgir  (sie)  ok  6ku  meÖ  hann  i  Äs  Bp  /, 
508*'  {daßir:  Y&gAr  Sturl  I,  2,  49*");  vgl:  vaga 

vök,  pl.  vakir,  /*.  Eisloch  ßj  346*"«  I)eir  Häkon  höföu  höggvit  vakii* 
d  isinum  Fms  VII,  272  >*-  XI,  358  >»  hann  ser  i  vök  rekald  mikit 
Fs  1459-146"  skip  la  yzt  i  vökinni  Fms  VI,  337«;  eisfreie  Stelle  im 
Wasser  drogu  {»eir  skipit  stundum  milli  vakanna  Fs  180^ 

völlr,  vallar,  pl.  vellir,  m.  Ebne,  flache  Strecke  dmeöal  vatnanna  väru 
vellir  sl^ttir  163*  SE  204**  üo/w  Thingplatze  ä  völlum  var  mannhringr 
162'«  ä  vöUuna  ok  til  d6raannä  Band  H««  Erdboden  spjotit  fl6  ... 
nibr  1  völlinn  116*^  122**  Icggja  einn  at  velli  Jem  zu  Boden  strecken 
124";  *:  |)ing-völlr,  leibar-völlr 

völr,  pl.  velir,  m.  Stab  GriÖr  leöi  honum  staf  sinn,  er  lieitir  GriÖar- 
völr  16*"*;  in:  riÖ-völr  {Maschenstock  Dropl  29 2*),  vig-völr 

völundar-hüs,  w.  Labyrinth  (s:  Gr  Myth  350  m.  Svbj.  Egilss.)  ^ Mino- 
centaunts  birgt  sich  i  laborintho,  hvert  er  sumir  menn  kalla  völundar- 
hus  Stjorn  85*'* 

völva  (od.  völfa,  nicht:  vala),  völu,  /?/.  völur,  f.  Wahrsagerin  hon  var 
späkona  ok  var  köllub  litil  völva  (von  der  porbjörgy  deren  Kostüm 
und  Auftreten  hier  ausführlich  beschrieben  wird)  GrhMind.  /,  372**^  u. 
459,  n.  41  {Maurer,  Bek,  /,  445  ff.);  völva  sii,  er  Groa  het  15'' 
Heimlaug  völva  Gp  76*  Fs  19*^  'völur  heita  J)8er  sem  vil  spä,  nornir 
J)aer  sem  nauÖ  skapa  Edda"*  (wo?)  J.  Olav.  synt.y  gloss.  78 

vömb,  vambar,  pl.  -ir,  f.  Bauch  k^la  sina  vömb  /*•  4" 

vömm,  vammar,  pL  -ir,  f.  * dedecus''  Bj,  Hld.;  in:  hand-vömm  {aitch 
Grdg  II,  136«*) 

vöndla  (ab),  einwindeln,  einuHckeln  ..  svä  mikinn  faöm,  at  ek  J)6ttumst 
mega  vöndla  upp  alt  herabit  179^ 

vöndr,  vandar,  pl.  vendir,  m.  Zweig,  von  einem  Oelzweig  ..  fagran  vönd 
af  tre  {)vi  er  oliva  heitir  Alex  59*^  (in:  vanda-hüs,  n.  domus  cra- 
ticia  SE  200^  OH  20^^)',  Stab,  Stock  sveröit  beit  eigi  heldr,  en  vendi 
berbi  um  (als  wenn  man  mit  einem  Stocke  schlüge)  Oh  70 *  vom  Scepter 
t6k  hann  koronuna  ok  guU-vöndinn  Fms  VIII,  193**  {in:  vandar- 
veif,  n.  das  Schwingen  eines  Stockes,  vera  k  vandarveifi  unsicher, 
schwankend  sein  Isl  II,  317  *'^);  bunter  Streif  als  Schmuck  im  Segel 
Fms  IV,  277**-372«*   segl  stafat  meb  vendi  bläm  ok  raubura  £^31^ 

1.  vor;  wflcÄ  der  klugen  Asin  Vor,  vor.  der  man  nichts  verbergen  kann, 
das  SprcJtw:  ^at  kona  verbi  vor  {)ess  er  hon  verbr  vis'  SE  116** 

2.  vor,  varar,  f.  littus,  Landungsplatz  hann  er  staddr  i  vörum,  I)ä  er 
I)eir  koma  at  landi  Lxd  40^  i  steini  J)eira  es  nsestr  var  vörum  {od. 
vdrum?)  es  l)au  kömu  at  landi  /J  337^8  leiba  til  vara  Grh  M  I,  396 «; 
in:  varar- feldr,  varar- väb 

3.  vor,  f,  Lippe  s:  vörr 

4.  vor,  cauta  s:  varr,  adj. 
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1.  vörbr,  yarbar,  pl.  verbir,  acc.  -u,  m.  Wartung^  Bewachung ^  Wacht; 
veita  vörb  barni  Abwartung,  Pflege  270  ^'^  hverr  skal  halda  vörb  {)essa 
nätt  af  värum  mönnum?  210^  Gp  52'*  halda  vörbu  yfir  einum  249^ 
yarbmenn  väru  eigi  gengnir  u  vörbinn  Eg  39*^  h.  vörb  til  Acht  geben 
auf  Ettv  psk  49»»;  Wächter,  custos  Heimdallr  er  vörbr  goba  SE  100  *<^ 
in;  dyr-vörbr,  m.  janitor  dyrverbir  Mtu  {)egar  upp  hurbina  Eg  143** 
Fms  F.  189»"- 

2.  vörbr,  m.  s:  verbr 

vorn,  varnar,  pl.  varnir,  f.  Vertheidigung  til  trausts  ok  varnar  Fslb^^^ 
mun  hans  vorn  nppi  vera  (seine  Vertheidigung ,  d.  h:  der  NacJtruhm 
seiner  Vertheidigung)  124**  in:  land-vörn  {auch  Eg  141**);  bes.  Vei^- 
theidigung  vor  Gericht  (opp:  s6kn,  s:  abili)  gesetzlicher  Einspruch  (s: 
lög-vörn)  119*0  Gräg  II,  179  *8"- 

vörnun  {od,  varnan)^ /*.  Warnung  er  {)at  bobit  til  varnanar  ^praecepto 
cautum  esf  15*^   er  J)at  varnanar  (xov  cavere)  vert  SE  188* 

vörpuligr,  adj.  von  kühnem ,  keckem  Aussehn  IS'd^"^  vörpnligr  ok  mikil- 
übligr  Fms  XI,  78 «*  Lxd  312*» 

1.  vörr  {od.  vor),  varrar,  pl.  -ar,  /*.  Lippe  SE  346 *f'-  bann  var  hljobr 
ok  beit  &  vÖrrinni  er  war  still  und  biss  sich  in  die  Lippe  NJ  68** 
sverbit  kom  &  tanngarbinn  ok  (beit)  af  vörrina  nebri  Dropl  25'  von 
unter-  und  Oberlippe:  önnur  vörin  t6k  nibr  d  bringuna,  en  önnnr 
breiddist  upp  ä  nefit  Fjhs  X,  204  extr.;  hann  laetr  i  vörrunum  er 
bringt  (die  Worte)  über  die  Lippen  Band  41*'  ^var-at  af  vöru  {d.  i: 
vörru  labio),  sleikti  um  J)vöru'  ^es  war  nicht  von  der  Lippe  weg  (es 
klebte  noch  an  ihr),  das  was  er  leckte  am  QuirP  von  einem  ungezognen, 
tölpischen  Menschen  {hier  vom  |>orgils,  dessen  mdlatilbiinabr  vom  Skapti 
getadelt  werden  soll)  Fs  159  '^ 

2.  vörr,  varrar,  pl.  verrir,  acc,  -u,  m.  Ruderschlag  hann  roer  svä  mikit, 
at  i  einum  verri  br^tr  hann  sundr  bäbar  ärarnar  211*^  er  {)eir 
höfbu  ik  vörru  r6it  frä.landi  (ein  paar  Ruderschläge  weit)  Fms  VI II, 
217" 

vöru-hlabi,  m.   Waarenhaufen  Fs  5** 

vöru-sekkr,  m.   Waarensack  140^-*'  vgl  Fs  5** 

vöru-väb,  f.  s:  varar-väb 

vöst,  vastar,  pl.  vastir,  f.  Stelle  auf  dem  Wasser  ^  wo  man  fischt  s:  11^ 
(=  SE  168*^)  hann  er  r6inn  ä  vastir  Gisl  48" 

V  ö  1 1  r ,  vattar,  pl.  vettir,  m.  {od.  vetlingr,  m.)  Handschuh  Fms  III,  176  *^-  *'  "• 

vöxtr,  vaxtar,  pl.  vextir,  acc.  -u,  m.  Wuchs,  Statur,  Gestalt  mabr  litill 
od.  mikill  vexti  5*  111**  engi  ägaetismabr  ä  vöxt  ebr  afl  FsS^^  grann- 
ligr  ä  vöxt  28**  e(-stafr)  er  ritinn  meb  öllum  vexti  es  ..  ganz  in  der 
Form  des  (einfachen  Buchstaben)  e  257**  land  at  vibleika  meb  vexti 
ein  seiner  Beschaffenheit  nach  weit  ausgedehntes  Land  Fs  25'°;  übhpt 
Beschaffenheit  ef  svä  er  mal  meb  vexti:  wenn  sich  die  Sachß  so  ver- 
hält, re  ita  comparata  251^  svä  er  meb  vexti,  at  ..  Fs  34^  {dafür: 
svä  er  til  farit  ebd  163***);  Zuwachs^  des  Geldes  (Capitals)j  Interessen 
hafa  {od.  eiga)  vöxtu  ä  f^nu  266 "»  267**  266**  7^^211*8  hve  miklir 
vextir  se  ä  |)vi  fe  268'* 
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yöarr  {od.  yövarr),  yöur,  yÖart  {od.  yÖat  od.  yövart),  vester  hverjum* 
yÖrum  wem  von  euch?  Lxd  172® 

yd  da  (dd),  mit  der  Spitze  durchdringen,  impers:  svä  yddi  um  bakit  so 
dass  die  Spitze  (oddr)  durch  den  Rücken  drang  Eg  135'* 

^fa  (f5),  aufreizen^  zornig  machen  {von:  dfr,  adj.  'saevus,  crudelis,  iratus"* 
SvbJ.  Egilss,);  fi&st  vor  Zorn  entbrennen  ;^fast  mjök  136*^  gegen  Jem 
(vib  einn  od.  viÖ  einum)  296**  Isl  /,  242'«  Gp  45^;  vgl:  fünn,  adj. 
zornig,  horstig  öÖr  ok  ^finn  Fms  XI,  292  extr. 

yfir,  adv.  u.  praep.  m.  dat.  u,  acc.  über  {opp:  undir) 

yfir-b6t,  f.  Verbesserungy  emendatio  ekki  batnar  um  ok  kveÖ  visu  til 
yfirb6ta  zur  BussCy  um  es  wieder  gut  zu  machen  Fs  95^  vgl  bj6Öa  sastt 
ok  yfirbcetr  ^  reconciliationem  et  satisfactionem^  SE  212  ^^  gera  eitt  til 
yfirb6ta  viÖ  einn  zur  Versöhnungy  Genugthuung  SE  214** 

yfir-bragb,  w.  Angesicht,  Gesichtszüge  hon  hefir  hviti  ok  yfirbragÖ 
värt  Myramanna  138^**-^*  |>6rr  meÖ'  illu  yfirbragbi  mit  bösem,  finslerm 
Blick  Fs  140'^;  übhpidas  Aeussere,  Aussehn,  habitus  öllum  {)6tti  mikils 
um  Ing.  vert,  bseöi  um  hättu  bans  ok  yfirbragÖ  Fs  14*;  kvseöi  fagrt, 
^6  yfirbragÖs-litit  zwar  hübsch,  doch  u/ibedeutend,  von  einfachem ,  inhalts- 
losem Charakter  152* 

yfir-fdr,  f.  Ueber fahrt,  über  das  Wasser  32*^;  Umfahrt ,  Bereisung 
hafa  yfirför  um  fjöröung  {dafür:  fara  yfir  hvern  fj6rÖung)  Krp  19*^^- 
land  illt  yfirfarar  eöa  tilfaraf  Krp  21  'o  (=  yfir-ferÖ,  f  ro  obire  dioe- 
cesin  Hgv  84***) 

yfir-hlaup,  w.  Ueber schreiten  der  richtigen  Wege,  Abweichen  davon 
yfirhlaup  i  räbi  J)inu  um  r^ttar  götur  \1&^ 

yfir-höfn,  f.  Ueberwurf^  Mantel  feil  f^sj6br  undan  yfirböfn  bans 
Fs  140"  afklaebast  ok  taka  upp  yfirhafnir  Eg  11* 

yfir-laeti,  n.  Benehmen^  Behandlung ,  die  man  erzeigt  und  die  man  er- 
fährt vorn  {)eir  meb  jarli  um  vetrinn  i  g6bu  yfirlaeti  Fs  135** -84** 
hafa  gott  yfirlaeti  af  einum  bei  Jem  gute  Aufnahme  finden  Fbr  7* 
soemiligt  nafn,  gott  yfirlaeti  ok  fagra  |)jönustu  (gute  Behandlung) 
256"  vgl  254* 

yfir-lit,  n.  Aussehn  bann  var  vsenn  at  yfirlitum  112*  bann  gerbi  mikla 
breytni  &  yfirlitum  sinum  er  machte  sich  ganz  unkenntlich  Fs  98* 

yfir-mabr,  m.  Obmann,  Vorsteher  y.  berabs  Fs  ^^  yfirmabr  Vatnsdoela 
ok  J)eirra  sveita  er  nälsegstar  vorn  Fs  26*^-67**  {s:  Maurer,  Beilr. 
84,  Anm.  2) ;  yfirmabr  föstbroebra  kgs  252  '* 

yfir-söngr,  m.  Gesang  über  Jem  d,  i:  über  Jem's  Leiche  {)ar  munu 
kennimenn  (clerici)  veita  m^r  yfirsöngva  Eb  95**  setja  (tovg)  menn 
nibr  1  uvfgba  mold  vib  litla  yfirsöngva  Grh  M  /,  3982*-4l0** 

yfir-s6kn,  f.  Regierung  bann  hafbi  yfirsökn  a  Hörbalandi  ..  ^^37*^; 
Visitation  (kirchl.)  ..  {)eim  biskopi,  er  |)ar  ä  yfirsökn  262** 

yfir-vinna,  stv.  überwinden  Jem  (einn)   f>vi    fnllvel   mesfiim   vit  pik 
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yfirvinna,  ef  vit  viljum  Fs  160*^  SE  8'^  {vgl:  en  f)6  mun  ek  yfir  J)ik 

vinna  Fms  III,  156*^) 
-^fli   2«;   inn-^fli,   van-Jfli   (vanyfla-s6tt   Sauls,   von   S's  Melancholie 

Spec  154«");  wohl  richtiger  -ifli  zu  afl,  w.?   dauö-ifli  Aus  Stj  317*3 
yfrinn,  adj.  hinlänglich,  reichlich  yfrit   fe   ok   kyn  261'^    yfrin   gnött 

Fms  VIII,  18^;    yfrit  saiis  eigi  y.   fr68r  vera  251"    I)essa  mäls  er 

nÄliga  yfrit  spurt  heinahe  zur  Genüge  252** 
;ygja  rf.  i:  oegja;   ^gjast  wüihen,   von  einem  Stiere   tök   bann   at  ^gjast 

[var:  cegjast)  Eb  118'* 
y&&ja  ^'^  *•*  ii&g^i  fürchten  Etw  (eitt)  bann  ygöe  s^r  f/wr  «cÄj   dlj6t 

eba  fjdr-rdn  örö'ör  //,  189 »» 

^gla  (Id),  in:  ^gla  augu  die  Augen  verdrehen  bann  ^glir  augu  Spec  52 '^ 
h.  5^glir  beldr  hvassliga  brjrnn  ebd  52*";  ^glast  ein  zorniges  Gesicht 
machen  {)ä  ^gldist  bann  ok  leit  reiöuliga  til  {)eirra  Fms  IV,  153* 

5^&^»  ^%>  fS^  (^'  '•*  oö&r)  terribilis  bann  var  ^gr  ok  oefr  ok  illr  viÖ- 
skiptis  F'ms  XI,  8**  in:  mann-fgr 

^ki,  /l  Uebertreibung,  erdichtete  Beschuldigung  msela  b^iöung  viÖ  einn 
eöa  gjöra  5^ki  um  Grdg  II,  182*'  {vgl  J)at  er  ^ki,  ef  maör  usw 
Gr  dg  AM  II,  147*")   NgL  I,  57  (§  138)   Wilda,  Stafr,  785  u.  787      - 

ykkarr,  ykkar  {od,  ykkur),  ykkart  {od.  ykkat),  euer  beider  bvärt- 
tveggja  ykkat  Nj  71*^  J)it  felagar  kallit  guÖ  ykkan  {d.  i:  ykkarn) 
gera  ..  du  und  deine  Gefährten  meinet,  dass  euer  (dein  und  deiner  Ge- 
fährten) Gott ..  79*"  ykkar  kväma  (der  Besuch  von  dir  0,  und  dir  Av.) 
Fs  84*0 

^la  (Id),  heulen,  ein  Geschrei  erheben  Jla  at  einum  (gegen  Jem)  sem 
vargar  Spec  27^  von  den  Eskimo' s:  ^la  upp  allir  mjök  bätt  GrhM  I, 
426«  cepa  f)eir  ok  5^1a  dkafliga  Fms  V,  161*« 

ylr,  yljar,  m,  Wärme,  Lauheit,  tepor  snnnanvindr  meÖ  yljar  auöoefum 
Spec  10'^*-48**  varmr  verba  af  klseba-yl  Spec  165";  in:  bjarn-ylr 
die  natürliche   Wärme,  bei  Menschen  Hdv.  Isf.  3^ 

ymbru-dagr  s:  imbru-d. 

^miss,  ;ymis,  ^mist,  wechselnd,  verschieden  böföu  ^msir  sigr  bald  die 
einen,  bald  die  andern  38*^  von  zwei  Ringenden  lägu  ^msir  undir  Fs  42«^ 
foerbu  ^msir  abra  nibr  Fms  II,  269*  verschieden,  mannichfach  flaug 
bann  ä  ;fmsi  (</.  i:  ^mis)  lönd  49*  til  ^msa  skulda  172"  bann  kvab 
^missa  vandrsebi  mundu  verba  (^'missa,  comp.?  eine  mannichfaltigere 
Schwierigkeit?)  102'*;  im  Sprchw:  '^msar  verbr,  er  margar  ferr'  ver- 
schiedne  (Dinge  odgl)  trifft,  wer  viele  Reisen  (ferbir)  macht  ^varia  itinera, 
varii  eventus'  Eg  75 •'  vgl:  Werbr  at  moeta  misjöfnu,  er  viba  ferr' 
Fas  II,  74*0;  ^mist,  adv.  5rmist  ..  eba  bald  ..  bald  141"  Fs  16^ 
renn  ^m.  upp  eba  nibr  198'  Fbr  88*  J^ra.  üt  ebr  nibr  Nj  104*' 

ymr,  m.  Lärm  |)ä  beyrbu  {)au  ym  mikinn  ok  gnf  3'^ 

yndi,  n.  Annehmlichkeit  ..  m6bur  sina  mundu  bafa  Iftit  yndi,  ef  bann 
koemi  ei  aptr  sie  würde  wenig  Freude  haben  ..  Lxd  84^  Gisl  148** 
Behaglichkeit,  behaglicher  Wohnsitz  festa  (od.  neraa)  yndi  seinen  Wohn- 
sitz aufschlagen  Fs  27* -20**' -21*'  nam  bann  J)ar  eigi  yndi  ok  engn 
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staöfestu  vildi    hann    {)ar    taka    Eh  7*8    (o/V.    mil    Negat.    Nj   121  *« 
Lxd  18'- 160«);  s:  ü-yndi 

yndiligr,  adj,  lustig,  vergnügt  meö  miklum  fagnaöi  ok  yndiligu  lifi 
Strengt'  20^^  u,  ö.  s:  ynniligr 

yngri,  comp,  und  yngstr,  sup.  s:  ungr,  adj. 

ynna  s:  vinna 

ynniligr,  adJ.  angenehm,  lieblich;  von  einer  Nachtigall  (i  völsku  russinol, 
en  1  ensku  nictigal):  hon  gellr  um  naetr  svä  fagrt  ok  mjorri  röddii, 
at  yndilikt  ok  ynnilikt  er  til  at  hlyöa  Strengt  36^ 

yppa  (pt),  richten  aufwärts  (upp),  ei'heben  Etw  (einu)  yppa  lofi  eins 
Jem  preisend  erheben,  ihn  preisen  Ems  X,  372*'  ek  sti  ilskufullan 
mann  mjök  yptan  ok  häleitliga  soemdan  Bari  170*^ 

yr  {od.  Jr),  adv,  und  praep.  mit  dat.  =  or  {od.  6r)  s^r  augu  duga  betr, 
en  springi  yr  ..  als  wenn  sie  herausgestossen  sind  258** 

yröa  s:  verÖa 

-yrbäst  (rt),  {von  orb,  n.)  in:  skatt-yr5ast 

-yröi,  n.  (von  orÖ,  n. )  in:  at-yröi,  fornyröi,  liarÖ-yrÖi,  heipt-yröi, 
iH-yrÖi,  jd-yröi,  kÖpur-yrÖi,  ofr-yröi 

yrinn,  adJ.  s:  cerinn 

yrkja  (orta),  wirken,  Wirkung  haben  hv&riki  eldr  ne  järn  orti  ä  \)6. 
konnte  ihnen  Etw  anhaben  41^  yrkja  Ä  mörk  {od,  y.  mörk)  ein  Stück 
Land  urbar  machen  Eg  6^ö'(=  Al)i  14 ^'^  ebenso:  ef  hann  yrkir  ..  engit 
{od.  landit)  Grdg  II,  95«- 136*3)  bloss  yrkja  k' einen  (feindl.)  Angriff 
machen  ortu  boendr  ä  I)egar  ok  böröust  viö  O.  Oh  28*'  })eir  ortusk  d 
ok  börbusk  ebdll^^  {auch  y.  d  um  bardaga  Ems  IV,2bQ^  od.  y.  &  at 
berjast  Ems  IV,  69'*);  yrkja  (tcov)  oröa  vib  einn  Worte  gegen  Jem 
machen,  eine  Hede  an  ihn  halten  11''  hann  orti  orÖa  k  boendr  ok  baub 
{)eim  at  taka  vib  kristni  Ems  IV,  2432-366^-  r//,227"^;  namentl.  yrkja 
kvaebi,  vfsu  udgl  od.  bloss  yrkja  Gedicht  machen,  dichten  auf  Jem  (um 
einn)  hann  tök  at  yrkja  Eg  205'*  hann  orti  um  kg  Öl.  Es  93*« 
y.  kveebi  34"  146 «^  149**  er  ekulut  frä  segja  ok  yrkja  um  siban  .. 
und  dann  ein  Gedicht  darüber  machen  85*'  (yrkja  eptir  I)essum  heitum 
(unter  Anwendung  dieser  heiti)  SE  230*'  skdid  hafa  ort  eptir  (auf 
Grund  von)  doemum  ebd  338*'*)  var  {)at  flokkr  ok  vel  ortr  gut  ge- 
dichtet 149**  hvärki  ä  mabr  at  yrkja  um  mann  löst  ne  lof  weder  ein 
Schmäh-,  noch  ein  Lobgedicht  auf  Jem  machen  Grag  11,  183^ 

-yrkr  (od,  -virkr)  in:  litil-yrkr,  adj.'^ignavus'*  NJ  19^  s:  virkr 

-yrmi,  n.  Gewürm,  in:  ill-yrmi  Ems  X,  380* 

yrmlingr,  m.  kleine  Schlange  Ems  X,  325' 

yss,  m.  Lärm,  Toben  {)a  gjörbist  yss  mikill  ä  Jjinginu  Eg  126*^  {){i  var 
y.  m.  i  skälanum  Häv,  Isf  31  '^ 

^ta  (tt),  hinaus  (üt)  -stossen,  bes.  ins  Meer,  vom  Schiffe:  [)eir  skulu  roa 
at  veibifangi,  en  hann  skal  ^ta  ..  soll  das  Boot  ifis  Wasser  ziehen 
Es  144**  (dafür  Jta  {)eim:  sie  auf  einem  Boote  in  die  See  hinaus  fahren 
ebd  176*)  hvaban  J'ttu  I)^r?.hvar  toku  J)e'r  land?  wo,  von  wo  stiesst 
ihr  ab,  von  woher  kommt  ihr?  wo  habt  ihr  gelandet?  Ems  VI,  360*^ 
ver  ^ttum  af  Noregi  Lxd  80' 

Möbius,  allnord.  Gloss,  «^^ 
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ytri,  ytra,  comp,  {von  utar)  exteiior  (s :  y ztr^  super l.)  land  alt  hit  ytra 
33**;  hit  ytra  ausserhalb,,  an  der  äussern  Seite  hann  skopar  um  hit 
ytra  Gp  59**  bes.  seewärts,  an  der  Küste  hin  (opp:  hit  efra  auf  dem 
Landweg  Gi'sl  102  *^  od»  hit  ibra  Eg  6')  hann  Idt  menn  riöa  hit  efra, 
svä  sem  konungar  föru  (l/kr:  sigldu)  hit  ytra  Fms  IV,  366*^ 

yxn  {od.  öxn),  i«,  pU  Ochsen  yxn  nrÖu  tröllrit$a  Eb  61'  reka  af  fjalli 
yxn  V  ok  XXX  geldinga  172**  bl6ta  yxnum  47**  gekk  hann  til  meÖ 
exina  ok  hj6  yxnina  bdba  senn,  syä  at  höfubit  aftok  af  hvärum- 
tveggja  Eg  75^  {xovq)  })rjii  yxn  Eg  218*^;  yxnaliki,  n,  Ochsengestalt 
hon  brä  {)eim  i  yxnaliki  verwandelte  sie  zu  Ochsen  39^* 

yxna,  adj.  k^r  yxna  eine  ^stierende'*  Kuh,  vacca  vitulans  GrägAM'l, 
426  extr. 

yxni,  71.  Ochse  Isl  II,  71®"-  yxni  V  vetra  ^SAXisAi  Hdv  330'  hann  fser 
yxnit  ok  drepr  af  e6rf331*°;  yxnis-bögr,  m.  Bug  eines  Ochsen,  yxnis- 

.    bogrinn  brytjaör  f  III  ebd  337  *<> 

yztr,  adj.^  sup.  {s:  ytri,  comp.),  extremus,  äusserster  hinn  yzta  hlut  ex- 
tremam  partein  f)at  merki  er  h.  y.  hl.  litt  sem  guU  am  Rande  209*' 
skipa  einum  ä  inn  yzta  pall  auf  die  äusserste  Bank  Lrp  214®  yztir 
I)eirra  er  J)ar  ero  komnir  die  letzt  angekomninen  Lrp  212® 


Berichtigungen 


aflaga,  adv.  nicht:  adj. 

allr;  lies:  Vera  allr  d.  i,  daut$r 

al[)^51igr;  lies:  skäldskapr 

2.  armr;  mael  {)ü  usw  d.  i:  unglückseligster  ob  deiner  Worte!  ebenso 
Sturl  1,  1,  120'  (vgl  ebd  215 >'  und  heill,  adj.)  hö^g  \m  allra  manna 
armastr:  Fluch  dir  ob  deines  Hiebes!  Fms  V,  14®  skilstu  manna  arm- 
astr  viÖ  mal:  Fluch  über  deine  Sachführung!  Band  39*^ 

at-s6kn,  f.  nicht:  ät-s. 

and-senn,  ppr.  nicht:  auö-s^inn 

ä-vit,  n,  nicht:  ä-vit 

baka  (aS),  backen  (nicht:  braten);  lies:  baka  (nicht:  brata) 

bella  (ball);  auch:  bella  (Id),  Irans,  in  Eg  145^ 

bld-maör;  del:  von  d.  Aethiop. 

boga-skot;  del:  xb  »kj.  af  b.;  s:  hand-skot  u.  vgl:  Fms  II,  169'' 

bolnngr;  del:  grosser  Knüttel 

-broeöra,  add:  gebraucht  als  n.  pL;  die  richtige  Erklär,  s:  bei  Maurer, 
Bek.  I,  378  und  Jon  SigurÖsson  im  Dipl.  Ist  I,  384 — 386,  sowie  V,  Finsen 
in  AnO  1849,  281—284 

-brcebra,  /".  in:  naestü-br.  Grdg  II,  69*^"-  Hitd  60 «^ 

bü,  n.;  del:  Wohnort 

büSn-nautr;  nicht:  bdSa,  vgl:  föru-n.,  löga-n.,  raötu-n.,  raÖu-n.,  })ingu-n. 

büt;  büit  {nichtx  buit) 

byskup;  del:  bysknpr,  nie  -r!  NB,  s:  Jon  SigurÖssons  Verzeichn,  der 
isldnd.  Bischöfe  (seit  1056)  in:  Safn  I,  1—14 

dagr;  T^rs-d.  {nicht:  J>^rs-d.) 

dröttinn;  lies:  Fms  II,  2693- 7^,  175«« 

<jyngja;  lies:  i  d^i  Fs  194»»;  d^,  n.  Sumpf 

2.  dyrr;  neutr.  128««"- 

efni;  fyrirliggjanda  (nicht:  -ndi) 

einn;  t.  einn  (nicht:  ein)  uxann 

ekla,  f.;  add:  r^v  eklu  (var:  ekki)  sölargangs  Spec  50*^ 

eptir-reib,  f,  (nicht:  -reiöi) 

fara;  fara  s^r  (90*):  sich  selbst  den  Tod  geben 

fjon,  fem,  (nicht:  neutr,) 

fjösdyrr,  f,  pl.  (nicht:  -dyrar) 

1.  foera;  lies  (109'°):  at  foera  (nicht:  fara) 
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fr<Bknl..  nicht:  froeknil.. 

fyriverja,  stDv,\  vielm:  fyrirvari,  m.   Vorsicht  ^ 

gaefa;  lies:  gjörfugleikr  {nicht:  gjöf.) 

1.  ganga;  lies  (132^):  Käri  {nicht:  Njdll)  . 

geld-k;^r;  lies:  geld-kyri,  tn.    Beamter  in  den  norweg,   Bande  Isplätzen 

s:  Munch  11  y  990 
hafa;  hefir  {)u  illa  usw  (157**):  du  hast  mich  schlecht  behandelt 
halda:  h.  ein.  u.  prims.  vielm:  bei  dieser  Handl.  Jem  Pathenschaft  leisten 
handbogi;   nicht:  handlicher,    sond:  mit  der  Hand  zu  spannender  B. 

{opp:  läsbogi) 
hjälm;  del:  hjdim-lankr 

hjalti;  Hornhj.  Name  eines  Schwertes  {nicht:  Beiname  des  {>6rir) 
hol  rar;  Oxarä  s:  öxarä. 
höti  von  höt  d.  i:  hvat 
hrütr;  ..  m.  d.  Nonv.  (nicht:  IsL) 
i-gildi  d.  i:  iÖ-g.  vgl:  iÖ-gjöid 
kaupa-leg,  n.  vielm:  kaupa  leg  emere  sepulcretum 
kjoll;  kiol  d.  i:  kjöl  (/kcä/:  kj61) 
kostr;  del:  (239>9"):  nü  vil  ..  Fs  ll«« 
kjrll;  Sturl  1  (nicht:  11) 
liksöngr;  lies:  kaupa  leg  umo 
lob;  vielm:  loÖit  {von  loÖinn,  adj.)  in:  graslöbit 
meela  (Id),  nicht:  (It)  Spec  138^ 
mannfroeöi;  vielm:  Genealogie  =  ättvisi  256^9  (==  SE  11,  12i8.42'3) 

vgl:  m.  ok  settvisi  Fms  Vll,  102* 
möt;  'bläsa  til  m6ts  z.  Versamml.   (nicht:  Angriff)  vgl:  Generalmarsch 

od.  Vergatterung  schlagen"*  KM, 
1.  nema;  nema  af  abschaffen  {nicht:  abnehmen),  auch  Eb  100^;    ebenso 

aftaka  s:  Maurer,  Gi'aag  45,  «.  90 
ost-hleifr;  Laib  (nicht:  Stück)  K: 
1.  rekkja;  del:  rekkju-lot,  n.  pl.,  vielm:  lotum  dat.  pt.  adv.  {von  Iota, 

f.  ^nisus,  itHpetus^   Bj.  Hld.)  ruck  ,  stellen-,  zeitweise,   vgl:  stundum- 

stundum-lotum  Fas  1,  285  extr, 
rjüfa;  ^rj.  samnaMnn  d,  i:  das  Heer  auflösen y  zum  Auseinanderlaufen 

bringen  (nicht:  durchbrechen)  vgl:  OH  79**  wo  vom  Entlassen  (rj.)   mit 

Urlaub  (heimleyfi)  die  Rede"*  KM. 
sik;   Tümpel,  Sumpf  (nicht:  Bucht)  s:  Fas  11,  284 ^ 
skatt-kaupandi;    vielm:    der  das    Steuergeld   der   jarismenn    (durch 

Ueberlassung  seines  Bootes  an  sie)  sich  erhandelnde 
st6rlangr;  lies:  {)ykkju  {nicht:  J)ykkja) 
tilför;  Angriff  (=  atför  od,  frumhlaup)  auch  Gp  56*^ 
üklakks4rr;    nicht:    liöi   })inum,    sond:    liöi  I)(nu  cohorti  tuae  vgl  sÄr 

manna  ebd  48^  und  föt  Hyrnings  51** 
Utan;  {zu  Fs  151**:)  dem  man  Pardon  anbot,  nicht:  für  den  man  Pardon  bat 


^ 


I 

l 

1 


1 

r 


I 


di^Mta 


THE  NEW  YORK  PUBUC  LIBRARY 

RBFBRBNGB  DBPARTMBNT 


Thia  book  m  ander  no  oireumstancca  to  hm 
takMi  fron  di«  Building 


s-  L 


\ 


I 


form  4M 


.  '>i 


V- 


•I* 


V 


V    '. 


.1 

1  ■  1 


Wj 


MAfl  2  2  1926 


« 


.    1 


